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Hie  im  I<aufu  uV*  Jahre»  1S76  tggggnw  Anordnungen  ja  Uiimloratlic*  für  die  ggljMMM  Stnli'tik  jag  Dgitath«  

Staute«,  «»»je  darauf  bezügliche  vorbereitende  Verhandlungen   I 

IVticrxicht  irr  Ein-  aui  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareuartikel  im  Deutlichen  Zollgebiete  nach  «Ireiujlrvclfcii  im  Monul 

Januar  1877    ft5 

TJciwraicbt  flher  die  von  im  RabeniuckcT-Fubritauteii  dei  Deuläclie»  Zollgebiet»  Tcrjteu-rrloii  ItwVnin.'Ugeii,  «owie  aber 

die  Kiufiihr  und  Aunfuhr  von  Zucker  im  Huuat  Januar  IS77   «10 


Die  im  Jjiufe  des  Jahres  1876  ergangenen 

Anordnungen  des  Bundesrathes 

für  die 

gemeinsame  Statistik  der  Deutschen  Staaten, 

sowie  daraur  bw.figliche 

vorbereitende  Verhandlungen. 


Die  im  Liiul'c  des  Jahre*  j«7fi  far  die  gemeinsame  Statistik 
der  Deutschen  Stnatfii  ergangenen  Anordnungen  des  Bund««- 
rathes,  sowie  dm  darauf  bezüglichen  vorbereitenden  Verhandlungen 
sind  wie  im  vorigen  Jahrgange  unter  A.  der  leichteren  Uebersichl 
wegen  nach  der  «blichen  systematischen  H.-il»eiifolffe  (Band  L  S.  438 
der  Statistik  des  Putschen  Reiches)  zusammengestellt  und  nur 
innerhalb  der  Hauptabschnitte  chroiwl.igiscli  geordnet. 

Von  den  fflr  1876  mitiutheilenden  Aktenstücken  l»iieben  sich 
auf  die  Landwirtschaftliche  Statistik  die  Xr.  1  -2,  auf  die  Gewerbe- 
statistik Nr,  3—6,  auf  den  Waarenverkehr  des  Deutschen  Reiches 
Nr.  7—8  und  auf  die  Statistik  der  gemeinsamen  Zölle  und  Stenern 


Nr.  »—12.  Zu  den  auch  im  Vorjahre  an  das  Ende  der  Reihenfolge 
gestellten  mcdizinalstatistischon  Bestimmungen  ist  .Ii«  Xr.  13  hin- 
zugetreten. 

Unter  B.  ist  im  AmoMdes  an  den  Nachweis  der  fflr  die 
gemeinsame  Statistik  der  Deutschen  Staaten  am  Schlüsse  des 
JahlM  l!S7.i  geltenden  Bestimmungen,  welche  im  4.  Jahrgänge  IS7G 
der  Vierteljahrsheft«  zur  Statistik  des  Deutschen  Reiches  S.  I.  22» 
[Band  XX.  Heft  L  Abthl.  J.  der  Statistik  des  Deutschen  Reiches] 
verzeichnet  worden  sind,  der  entsprechende  Xachweis  ülwr  die  am 
Schlüsse  des  Jahres  1*7«  in  Geltung  stehende,,  Bestimmungen 


L  Beschlüsse  des  Bnndesrathes 

in  Betreff  der  Statistik  des  Deutsehen  Reichs  mit  den  vorbereitenden  Verhandlungen. 

I.  Uebcreinstiiniiiende  Ermittelungen  der  landwirthscliaftlicheii 
Bodcnbenutzuiig  und  der  Ernte- Erträge  sowie  der  Viehhaltung  betr. 

.  I. 

Schreiben  des  Reichskanzlers  an  den  Hundesrath. 

(Xr.  88  der  (»rarksaehrn  des  Rundesralhe*.   Sessiea  v»n  1875/7«.) 
Berlin,  den  12.  September  1876. 


Der  Unterzeichnete  beehrt  sich,  den  beiliegenden  Antrag  rwnuillllll, 
betreffend  die  Vertagung  der  für  das  Jahr  |»T7  angeord- 
neten allgemeinen  Ermittelungen  der  landwirtschaftlichen 
Hodenbemitzung  und  der  Viehhaltung  etc. 
dem  Bundesrath  zur  Beschlitssnabme  ganz  ergebenst  vorzulegen. 
Der  K  e  i  c  h  s  k  a  n  x  1  e  r. 
In  Vertretung: 
Herz«-. 

Mni..u*.n.      nuti.Uk  «B  ivoit»«.  *>«Ik  J,h,r  1*11 


Berlin,  den  23.  Augast  1876. 
Nach  den  Beschlüssen  des  Bundesrathes  vom  2*.  Juui  1872 
nnd  15.  Februar  1874  i$  419  resp.  92  der  Protokolle)  «oll  im 
Jahre  l*-77  von  allen  Deutschen  Staaten  eine  Erhebung  der  Vieh- 
haltung und  eine  Enuittelnng  der  landwirthscliaftlicheii  Boden- 
Di*  Königlich  Preußische  Staabregiening  hat.  mit  Rücksicht 
auf  die  den  Ortsbebörden  in  jetziger  und  nächstfolgender  Zeit, 
«regen  der  im  Gang*  befindlichen  Reorganisation  der  inneren  Ver- 

I  I 
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de«  BwfcmtbM  in  Betreff  der  Statistik  des 


waltimg,  in  ungewöhnlichem  Muasae  obliegenden  anderweiten  StuaU- 
gwchäfte.  Werth  darauf  zu  logen,  dass  im  Jahre  1877  umfangreiche 
statistische  Ermittelung  nicht  vorkommen  werden. 
Sie  ist  ausserdem  der  Ansicht, 

dass  es  nicht  notwendig  sei,  die  nach  dem  Bundesratlis- 
Beschluss  vom  2».  Juni  1872  lunäcbst  im  Jahre  IS/ 3 
vorgenommene  Erhebung  der  Viehhaltung  bereite  in  einem 
der  nüchsten  Jahre  M  wiederholen,  MWie  dass  die  nach 
dem  Bundesratln.-  Beschluß  vom  15.  Februar  1H74  he. 
Ermittelung  der  landwirtschaftlichen  Bodenbeiiutzung  in 
Anwendung  zu  bringenden  Formulare  -  insbesondere 
dasjenige  (A)  hinsichtlich  der  wrschiedenen  l!e,.utzu»g~ 
arten  der  Acker-  nnd  Giirtenlündereieii  -  ohne  Btcta- 
tiä.htigung  des  Hauptzwecks  der  Maassregel  einer  weseiil- 
lichen  Vereinfachung  —  wie  wiche  im  Interesse  der 
thuiilichstcn  Erleichterung  der  Erhebungen  dringend  wOn- 


UeuUchen  Reichs  mit  de» 


sehenswert!!  erscheinen  — 
können. 

Das  StaaUministerium  hat  daher  beschlossen,  seitens  der 
Königlich  Preußischen  Stautsregieruiig  beim  Bundesrath  eine  Aen- 
derung  der  Beschlösse  vom  2«.  Juni  1872  nnd  15.  Februur  1874 
{%  419  resp.  92  der  Protokolle)  dahin  zu  beantragen: 

dass  von  der  Ermittelung  der  Viehhaltung  bis  auf  weiteres 
abgesehen,  die  Ermittelung  der  landwirtschaftlichen  Bo- 
deiil.enutxung  aber  auf  da«  Jahr  1878  verlegt  und  vorher 
in  nochmalig«  Erwägung  gelogen  wcnle.  oh  die  dahei 
anzuwendenden  Formulare  nicht  eine  wesentliche  Verein- 
fachung gestatten  etc. 
Falk.  v. 


An  den  Reichskanzler  Forsten  von  Bismaick  Durchlaucht. 

Iteiehskanziei-Amt. 


Vuszue  aus  dem  Protokoll  der  21.  Sitzung  des  Uundcsrathes. 

(,  251  der  Protokolle  der  Session  voa  »7«.  ..etrelTeud  Ver.M-l  der  Er-Ut.h^  der  bniwifteteMMM.  bMta«  ...  der  Viehhaltung.) 


lieschefaen  Berlin,  den  5.  Oktober  IJ«7C 


§  251. 

Der  IV.  Ausgchu»  hat  unter  Xo.  71  der  Drucksachen  einen 
Antrag  vorgelegt,  betreffend  die  Vertagung  <ler  Ermittelung  der  land- 
wirtschaftlichen llodetibenutzung  und  der  Viehhaltung  (Drucksache 
So.  00  und  «8  der  Protokolle  von  1872  §  419,  von  1874  §  02). 

Auf  den  Vortrag  des  Ministerialratbs  Hess  ward« 
lieschUvteii. 


dass  die  Festsetzung  de*  Zeitpunkte*  für  die  Ermittelung 
der  Viehhaltung  weiterer  Brsehlussfassmig  vorbehalten, 
die  Ermittelung  der  landwirtschaftlichen  Bodeiibeuutzuiig 
aber  auf  das  Jahr  1878  verlegt  und  vorher  in  noch- 
malige Erwägung  gezogen  werde,  ob  die  dabei  anzuwen- 
denden F..i  mularc  nicht  eine  wesentliche  Vereinfachung 
gertrttim 


II.  Die  Gewerbestatistik. 
3. 

Protokolle  der  Kommission  zur  Aufstellung  der  Grundsätze  für  die 
statistische  Aufnahme  der  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen. 


I.  Sitzung.    Berlin,  den  i>.  Miliz  1876. 

Anwesend  waren: 
der  Kaiserliche  Geheime  Oher-Hcgieruuggrath  Dr.  v.  Moeller, 
der  Direktor  d«  Kaiserlichen  statistischen  Amts  Becker, 
der  Direktor  des  Königlich  Preussischen  statistischen  Buieaus, 

Geheimer  Über-Kegierungsr  ath  Dr.  Engel, 
der  Direktor  der  Gewerbe- Akademie,  Königlich   Preußischer  Ge- 
heimer Kegierungsrath  K e  u  1  c .1  u  x  . 
der  Königlich  Preussische  Regierungs-Assessor  t.oliau», 
der  Königlich  Preussische  Berg- Assessor  Mos  ler, 


der  Direktor  K.  Weinlig  ans  Magdeburg. 

der  Chefingenieur  W,  Gyssling  aus  München, 

der  Königlich  Bayerische  Ministerialrat!!  Dr.  Marr  aus  Müntlicii, 

der  Diiektor  der  Gewerbeschule,  Königlich  Sächsischer  Kegierungs- 

rath  Üocttcher  aus  Chemnitz, 
der  Königlich  Wurttouiborgische  Hegieruugsrath  Diefenbach  aus 

Stuttgart, 

iler  OlMriugenieur  Isambert  aus  Mannheim, 
I  all  Protokollführer  der  Laudrath  v.  Zedlitz. 

Nachdem  der  Vorsitzende  die  Sitzung  mit  einem  einleitenden 
Vortrag  erüffuet  hatte,  und  der  Preussische  .Kutwurf  einer  An- 
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leitnng  jui-  Aufstellung  einer  Dampfkessel-  und  Dampfmascliineii- 
Statistik—  nebst  zugehörigen  Fragebogen  und  Zeichnungen*)  uixi 
drei  in  Oldenburg  gebräuchliche  Erhebnngsformulare  zur  Verkei- 
lung gelangt  waren,  wurde  in  die  allgemeine  Diskussion  einge- 
treten. Allseitiges  Einverständnis»  herrschte  darüber,  das*  die  Er- 
hebungen auf  die  iin  landesstatistisihen  Interesse  wichtigen  Punkt« 
sieh  nicht  zu  beschränken,  sondern  auf  diejenigen  Punkt«  »ich  init- 
zuorstreckon  haben  werden ,  welche  mehr  unter  dem  technischen 
Gesichtspunkt  von  Interesse  sind,  und  dass  demzufolge  auch  in  die 
Erhebungsforinularc  manche  Fragen  aufzunehmen  sein  werden, 
welche  bei  der  hVirhsstatistik  kein*  Berücksichtigung  finden  kömien 
und  daher  in  den  Konzentratiniisformiiluren  fortzulassen  sind. 

Einem  Antrag  des  Direktors  Becker  zunächst  das  Konzen- 
tratioiisformular  festzustellen  und  zu  diesem  Ende  durch  eine  Snh- 
komniission  eine  bezügliche  Vorlage  ausarbeiten  zu  lassen,  gegen- 
über weist  Herr  Engel  auf  die  im  Jahre  1&7I  ausgearbeiteten 
Konzentrationsfoiniulare  bin  und  erklärt  sich  bereit,  letztere  der 
Kommission  in  hinreichender  Anzahl  zugänglich  zu  machen. 

Nach  längerer  Debatte  wurde  auf  Antrag  des  Vorsitzenden  bc- 

1.  die  Beschlußfassung  über  den  Antrag  Bocker  auf  Ein- 
setzung einer  .SiibkoininUsii.nl  behufs  Entwerfting  eines  Kon- 
zentratiunsformiilars  auszusetzen,  bis  die  Formulare  aus  dem 
Jahre  1*71  vorliegen  werden; 

2.  an  der  Hand  der  Preußischen  Vorlag.-  mit  der  Beratliung 
der  Krhcbungsformulare  zu  beginnen  und  erst  nach  tat- 
Stellung  derselben  zur  Beratliung  der  zugehörigen  Anlei- 
tung überzugehen. 

Es  wurde  demzufolge  in  die  Beratliung  des  Preußischen  Schema  1 
eingetreten. 

Di»  Beschlussfassutig  über  den  Kopf  wird  ausgesetzt. 
Di*  Ueberschrift  wird  auf  Anregung  der  Herren  Isumbort, 
Ueulcaux  und  Boetuher  gefasst: 

A.  Feststehende  und  Schiffsdamptkosiu-I. 
Xr.  1  wird  nach  längerer  Diskussion  getasst: 

„Gewerbebetrieb  oder  Anlage?"  .... 
Xr.  2  wird  zum  Kopf  verwiesen. 
Xr.  3  werden  die  Worte  „der  Anlage"  gestrichen, 
Xr.  4  erhält  folgende  Fassung: 

..Betrielxszwr-ck:  Zur  Kraftmeugung?  ....  Zu  anderen 
Zwecken  t*  .... 
Nr.  5  wird  aus  technischen  Gründen  und  im  Hinblick  darauf 
bemängelt,  das»  in  Deutschland  die  Kefselanlageu  nicht  überall  der 
Kotizessionirung  l>cdürfeii.    Demzufolge  wird  folgende  Fassung  be- 
schlossen : 

.Kessel  zuerst  in  Betrieb  gesetzt  wann?*  .... 

Nr.  6  wird  ohne  Widerspruch  augenommen. 

Nr.  7.  Der  Preussische  Vorschlag,  für  die  verschiedenen  Kessel- 
bauarten  kurze  durch  eine  dem  Schema  Iwigefügte  Figurenlafel  zu 
erläuternde  Bezeichnungen  vorzuschreiben,  giebt  Anlas»  zu  einer 
längeren  Diskussion. 

Herr  Keule. nix  empfiehlt  den  Vorschlag  mit  dem  Hinweis 
darauf,  dass  es  unmöglich  sei,  für  die  verschiedenen  Konstrnktions- 
arten  allgemein  gebräuchliche  Bezeichnungen  anzugelien.  Bei  der 
Verschiedenheit  der  Bedeutung,  welche  manche  technische  Aus- 
drücke in  den  verschiedenen  Gegenden  Deutschland*  hulcm.  »ei 
allein  unter  Zuhilfenahme  von  Zeichnungen  zu  einer  festen  Ter- 


♦»  Abgedmckl  in  .Statistik  d.  Deutschen  licicli»",  Bd.  XX.  t.  Jahr- 
gang (»876k  der  VierteljaJiraJiWtc,  S.  I.  "S-  »I.  (Anin.  <L  Red.) 


|  imnologi«  zu  gelangen,  welche  zweifelsohne  demnächst  allgemeine 
Annahme  finden  werde. 

Von  anderer  Seite,  insbesondere  den  Herren  Weinlig  und 
Bocttchor,  wurde  entgegnet,  dass  der  Vorsehlag  unvollständig 
und  systemlos  sei.  Die  verschiedenen  Arten  der  Kessel  Hessen  sich 
vielmehr  nur  nach  bestimmten,  mit  Sicherheit  erkennbaren  Merk- 
malen klassifiziren.  Insbesondere  wurde  in  dieser  Hinsicht  anf  die 
Bezeichnung  nach  der  Feuerung  und  nach  der  geometrischen  Form 

'  hingewiesen. 

Die  B*scblussfussung  über  Nr.  7  wird  ausgesetzt  und  zur  Vor- 
bcrathmig  eine  aus  den  Herren  lienlcaux.  Isambert,  Wein- 
I  lig,  Diefcn  baeh,  Mosler,  Boettcher  und  Gossling  be- 
'  stellende  Subkominission  bestellt. 

Nach  Nr.  7  wird  Xr.  13  in  folgender  Form  eingeschaltet: 

..Material  des  Kessels?"  .... 
In  Xr.  8  wird  auf  Antrag  des  Herrn  Mosler  eingeschaltet 
nach:  Landdumpfkessel: 

.Uber  Tage?  ....  unter  Tage?  -  .... 
Einem  Antrage  des  Herrn  Bellica  uz,  die  Lnnddampfkesscl 
über  Togo  noch  nach  ihrem  Standpunkt  zu  von  Menschen  bewohnten 
Baumen  zu  unterscheiden,  wird  nicht  Folge  gegeben. 
Xr.  s>  findet  in  folgender  Fassung  Annahme: 

„Art  der  Kessels|>eisung:  durch  natürlichen  Wasserdruck? 
....  durch  Kolbenpumpen?  ....  durch  liikklauf- 
speiser?  ....  durch  Dainpfstrahlpumpcii?*  .... 
Nr.  10.   Die  Frage  nach  dem  Rost  wird  der  ad  7  bestellten 
Subkommission  überwiesen.    Die  Fragen  nach  der  Host-  und  Feuer- 
berüluungslläche  erhalten  besondere  Xurnmern  II  und  12,  letztere 
in  der  Fassung: 

..Von  Wasser  bespülte  Heizfläche:  Quadratmeter?"  .... 
Xr.  11  (jetzt  13)  wird  gefassjt: 

..Brennmaterial:  Steinkohle?  ....  Brauuknhle?  .... 
Torf?  ....  Holz?  ....  Koaks?  ....  Oeneiator- 
Gas*?  ....  Entweichende  Gase?  ....  Anderes  und 
welches  Brennmaterial?"  .... 
Einer  Anregung  des  Herrn  Engel,  auch  den  Verbrauch  an 
Brennmaterial  erheben  zu  lassen,  wird  k-ine  Folge  gegeben. 

Nr.  12  und  14  Duden  als  14  und  15  unverändert  Annahme. 
Leiser  die  Unterschrift  wird  die  Beschlußfassung  vorbehalten. 
Die  An  merk  ii  ngen  and  das  Kubrum  ..Bemerkungen  über  perio- 
dische Kesselrevisionen"  wurden  gestrichen. 
Nächste  Sitzung  Freilag  1 1  Uhr. 

v.  Moeller.  v.  Zedlitz. 


•2.  Sitzung.   Berlin,  den  10.  März  187G. 

Anwesend  die  Theilnehmer  der  1.  Sitzung. 

Es  wurde  lteschlossen.  zunächst  in  die  Beratliung  des  Preussi- 

zugehen. 

Der  Kopf  des  Formulars  wurde  bis  nach  Durchberathung  der 
3  Schemata  zurückgestellt. 

Hei  der  Oberschrilt  wurde  die  Aufnahme  von  Schiffsdampf- 
muschinen  abgelehnt,  der  Antrag  Böttcher,  „ein  besonderes 
Formular  für  Sclnffsdainpfkessel  und  Schiffsdampfmascliinen  zu  ent- 
werfen und  einer  Subkommission  die  Ausarbeitung  der  Vorlage  zu 
übertragen"  dugegen  mit  der  Maassgabe  angenommen,  das«  die 
Vorbereitung  des  Formulars  der  zu  Vorbciathung  Nr.  7,  Schema  I, 

I.  1« 
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bestellten  Sui.koimnissioii  übertragen  wiid.  Di«  Beschlüsse  tarn  ! 
].  Formular  werde»  hiernach  entsprechend  moditizirt. 

In  Konsequenz  der  zu  Schema  I  gefassten  Beschlösse  wird 
in  der  ITeberschrift  „stehend*"  durch  „feststehende"  orsetlt. 

Nr.  I  „Gewwboueirieb  oder  Anlage"  gefasst, 

Nr.  2  zum  Kopf  verwiegen,  in 

Nr.  3  werden  die  Worte  „der  Anlage"  gestrichen, 

Nr.  4  wird  mit  dem  von  Hcrni  Engel  beantragten  Zusatz, 
„falls  die  Kraft  der  Maschine  venaietliet  ist,  an  welche  Betrieb«»" 

iwgwMiwimi. 

Nr.  5  Vird  die  ernte  Wk  auf  Atitrag  von  Herrn  Reuloaux 
gestrichen. 

Nr.  6  der  zweite  Satz  wird  an  die  zur  Vorbeiathmig  der  No.  7. 
Schema  1,  gewill  II«  Subkommission  verwiesen, 
der  dritte  Satz  wird  gestrichen. 

der  vierte  Satt  giebt  n  niancherlei  Bedenken  Anlass.  Nach 
längerer  Diskussion  werden  der  Antrag  Reuleani,  „Zum  Betrieb 

von  einer  Maschine  dienend?  Zum  Betrieb  von  mehreren 

Maschinen  dienend?"  und  schliesslich  der  ganze  Absatz 

verworfen. 

Die  folgenden  fünf  Fragen  iindeu  unverändert  Annahm«. 

Der  Best  von  „Zahl  der  Cylinder"  bis  zum  Knde  der  Nummer 
wird  an  die  mehrerwühnto  Subkommission  verwiesen. 

Zu  Nr.  7  wird  VOM  verschiedener  Seit«,  insbesondere  von  den 
Herren  Gyssliug,  Kugel  u.  a.  auf  die  Notwendigkeit  einer 
Unterscheidung  zwischen  der  Leistungsfähigkeit  der  Maschine  und 
der  wirkliehen  Leistung  derselben  hingewiesen.  Die  Kommission 
trägt  diesem  Bedenken  durch  Annahme  ein«*  Zusatzes  nach  dein  ^ 
Antrag  Kugel:  „Maximalstärke  durch  Indikator  gemessen?  durch 
Brems  gemessen?  auf  andere  Art  bestimmt?  Durchschnittlich 
wirklich  ausgeübte  Leistung?"  Rechnung. 

Nr.  K  wird  unverändert  und 

Nr.  !•  mit  der  Abändenmg:  „Alter  der  Maschine:  wann  erbaut?" 
Nr.  10  unter  Streichung  des  NB.  angenommen. 
Die  Unterschrift  wird  zurückgestellt. 

Die  Anmerkung  und  da«  Rubrum  „Bemerkungen"  werden  gv- 
■trieben. 

Die  Kommission  geht  noninehr  zur  Heruthung  des  Schema  II 

über. 

Der  Kopf  wird  zurückgestellt. 

Die  Ucberschriit  wird  auf  den  Autrag  von  Herrn  Gyssling 
unter  Streichung  der  Puranlhese  gefasst: 

„Lokomobilen  und  bewegliche  Landdampfkessel  " 
Nr.  1  wird  gestrichen. 

Nr.  2  hinzugesetzt  „  .  .  .  .  Wohnort  demselben?  .  .  .  ." 

Nr.  3,  4  und  5  (Inden  unverändert  Annahme. 

Nr,  (i  wird  nach  Analogie  des  zn  Schema  I  gehatten  Be- 
schlusses geändert  in: 

..MaU-rial  des  Kessels?  " 

Nr.  7  wird  an  die  mehrerwähnto  Siibkommissioii  verwiesen. 

Nr.  8  wird  gefasst  „Kostflasche:  Quadratmeter?" 

Nr.  9  in  Konsequenz  des  zu  Schema  I  gefassten  Beschlusses: 
„Vom  Wasser  bespülte  Heiztlächo:  Quadratmeter?  ,  .  .'• 

Nr.  10  wird  als  für  Lokomobilen  u.  s.  w.  unerheblich  ge- 
strichen. 

Nr.  II  mit  dem  Zusatz:  „Cylinder- Durchmesser?  .  .  .  ."  an- 
genommen. 

Nr.  12  wird  angenommen. 

Nr.  13  wird  der  Deutlichkeit  Weyen 


„Durchschnittliche  l-|ndMiiings-oderSpi«ltahl  Hl  der  Minute" 

gefasst 

Nr.  14  wird  Leistung  durch  „Leistungsfähigkeit"  ersetzt, 
zwischen  M.  und  dem  Fragezeichen  „per  Sekunde"  eingeschaltet 
und  zugesetzt; 

„ümchschnitthch  wirklich  ausgeübte  Leistung?  " 

Nr.  15  wird  in  Uebereinstimniuug  mit  dem  zu  Formular  II 
gefaxten  Bcschluss  fonniilirt: 

„Alter  der  Maschine:  wann  erbaut?  .  .  .  ." 
Nr.  16  wird  gestrichen. 
Nr.  17  angenommen- 

Die  Unterschrift  bl«ibt  späterer  Beschlmsfassung  vorbehalten. 

Die  Anmerkung  und  das  Rubrum  ..Bemerkungen"  füllen  fort. 

Hierauf  trat  die  Kommission  in  die  Berathung  des  gemein- 
samen Kopfes  der  Formulare  ein. 

Es  wnrde  beschlossen,  demselben  folgende  Aufschrift  zu  geben: 
.. Dampf kessc'-  und  Dampfmaschinen -Erhebung  im  IXent- 
schen  Reich  ." 

Zeile  I  des  Kopfes  erhält  die  Fassung: 

„Staat.  Verwaltungsbezirk.  Gemeinde,  Ort." 

Die  andern  beiden  Zeilen  werden  bis  nach  Beschlusstassiing 
übet  die  allgemeinen  Bestimmungen  zurückgestellt. 

Die  Berathnog  des  Preussischen  Kntwurfs  einer  Anleitung  zur 
Aufstellung  der  Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen-Statistik  be- 
gann mit  einer  allgemeinen  Diskussion  darüber,  ob,  wie  Herr  Hocker 
ausführte,  die  zu  entwerfenden  Vorschriften  lediglich  ein«  ein- 
malige Erhebung  ins  Auge  fassen  sollen.  i>der  ob  von  vornherein 
die  dauernde  Fortführung  und  Itichtigbaltnng  der  gewonnenen 
Materialien  in  Betracht  zu  ziehen  sein  würden. 

Die  Mehrzahl  der  au  der  Diskussion  theilnehmendeii  Mitglieder 
der  Kommission  sprach  sich  für  die  letztere  Ansicht  aus. 

Im  §  1.  Absatz  1.  wurden  die  lediglich  für  Prcusseu  passenden 
Parenthesen  gestrichen  und  aus  dem  gleichen  Grunde  die  Schluss- 
worte  des  Absatz  2  durch  die  Worte  „durch  die  Landes-Zentral- 
behörde  für  Statistik"  ersetzt. 

Bei  §  2  erhebt  sich  eine  Meinungsverschiedenheit  darüber,  bis 
zu  welcher  Zeit  die  Behebungen  fertig  gestellt  sein  sollen.  Herr 
Loh  au  s  weist  darauf  hin.  das.«  es  bei  dein  grossen  Geschäftsk  reis 
der  ltevisiousbeaiuU'ii  äusserst  schwierig  und.  sofern  man  ihnen 
nicht  ganz  erhebliche  Remunerationen  gelwn  wolle,  ganz  unthiin- 
lich  sei,  die  Erhebungen  auf  andere  Weise,  aLs  gleichzeitig  und  in 
Verbindung  mit  den  vorgeschriebenen  periodischen  Kesselrovisionon 
zu  bewirken.    Kr  stellt  deshalb  den  Antrag: 

„Sind  binnen  .'!  .fahren  nach  dem  Krlasso  der  Be- 
stimmungen des  llundesraths  fertig  zu  stellen". 

Demgegenüber  wurde  von  verschiedenen  Seiten  hervorgehoben, 
dass  eine  so  lange  Frist  unerwünscht  und  schon  aus  dem  Grunde 
tu  verwerfen  sei,  weil  auf  so  lange  Zeit  vertheilte  Erhebungen  ein 
zutreffendes  Ccsammtbild  der  erhobenen  Thatsacbeii  nicht  gewähren. 

Herr  Engel  beantragt  demzufolge: 

in  Absatz  1  nach  hat,  einzuschalten:  „bis  zum  1.  Ja- 
nuar 1H7>)". 

Der  Antrag  wurde  unter  Ablehnung  des  Antrag*  Lohaus 
angenommen.  Nach  Ablehnung  des  Antrages  von  Mnsler.  statt 
„Kataster*'  zu  setzen  „Nacbweisuiig".  und  Zurückziehung  des  An- 
trags desselben,  hinter  „anzulegen"  einzuschalten  „und  fortzuführen", 
wind«  auf  Antrag  des  Vorsitzenden  das  Wort  „Kataster"  dnreh 
„Vcrzeichniss"  ersetzt  und  auf  Antrag  von  Herrn  Engel  nach 
„vorzulegen"  eingeschaltet : 

„und  von  da  ab  auf  dem  Laufenden  zu  erhalten", 
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Die  B^chlussfusming  über  .len  Sehl««,  des  |  2  vo„  „„üm. 
I.ch  an  wurde  unter  Annahme  des  Antrags  Boettcher,  „d  e  na- 
mentliche Bezeichnung  der  Kateater  i„  g  2  bis  nach  Fe^telhl 
der  VtHmeMlkM.  der  Scheiuata  bei  der  .wei.cn  LeJ,g    u  " 


Von ,S  g  wurden  der  2.  «md  3.  Sab  glichen.  Der  erste 
Satz  wird  nach  S«,vichunS  der  Parenthese  nnd  Ersetzung  der  Worte 
„Fragebogen-  durch  Fragekarte"  Bnd  „drei  Schraten"  durch 
„Mustern-  dem  j5  2  als  2.  Absatz  zugefügt 

*,  f  "r'e"  *  erMe"  »<*  strich«»,  wei.  si* 

de  UndesbcbM«  »  überlassende  DeUilbestimmiingen  enthalten, 
mi  3  wird  unter  Abänderung  des  Wortes  „ Fragebogen-  in  Fnure- 
karte"  angenommen.  '  ^ 

Nl'cW7  »  Al»at«  I,  »1»  erfolgter  Abänderung  de. 
|  J  entbehrlich,  getrieben  worden,  wird  mir  Beratung  des  tj  fi 
übergegangen,  welcher  noch  auf  die  Erhebung  beglich,  Vor- 
schriften enthält,  während  die  beiden  letzten  Abätze  de*  §  5  auf 
d.e  statische  Ausbcutunjr  des  erhob,,,,,,  Materiah  Bezug  haben 
\om  §  t;  wird  Absatz  1  in  folgend,*  Fassung: 

„Die  Kückseite  der  Fragekart«,,  fflr  Dampfkessel  kann 
zur  Aulnahme  kurzer  Not««»  »her  d:e  Vornahme  und  den 
Befund  der  Kesscliintersuchiiiigcn  benutzt  worden" 
angenommen,  der  Best  gestrichen. 

Herr  Mayr  will  d.e  Absätze  2  und  3  de*  g     döreh  feiernd. 
Bestimmung  ersetzen: 

„Behufe  der  Anfertigung  statistischer  Uebemichten  wor- 
den die  Verzeichnisse  am  1.  Januar  l*7S  nebsl  einer 
Kontrolliste  nach  Muster  K.  den  staiistisrhen  Zentral- 
sten,,! zur  Benutzung  eingeliefert.  Dieselbe»  haben 
daraus  bis  zum  1.  Juli  1878  die  üebereicht  Muster  F. 
aufzustellen  und  an  das  Kuiscrliche  Statistische  Amt  ein- 
zusenden, die  Verzeichnis*«  selbst  aber  mit  thunlichster 
Beschleunigung  den  Kertsionslwamten 

Der  Antrag  wird  angenommen. 

Nächste  Sitzung  Sonnabend  12  Chr. 

v.  Melier.  v. 


Reich,  mit  den  vorbereiten,!«,,  Verhandlungen, 
paraen  MiAni,  ban  *ich  durch  Zqsam 
«onaer«  Lrliuterangcn  da.  Sv.tem  bezeichnen. 

-erde?:8"        W'  W"<he  d,reM  auf  7  fül*>'«"  "«••>  «M  «rfn^t 

„Feuerung,  ob   Unb-rfcncrung?  Zwiscbenfenerung»  Ver- 
teuerung? Itinenfeneriing 
Nacbden,  di,  Diskussion  sich  wiederum  mit  der  Frage  he- 
MMfl%l  hatte,  ob  die  Erhebungen  sah  nicht  ausschliesslich  auf 
die  fllr  ,l,e  statistischen  Zwecke  des  Boichs  z„  benutzenden  \ 
gaben  zu  beschränken  haben  ward,,,,   wiiulc  der  Vorsehlag  der^ 
Suhkou.miss,,,,,  zu  Nr.  «  und,  nachdem  die  Fortlassnug  der 
die  verschieden  Arten  de*  Bo.s«.,  bezüglichen  Fragender  V*  - 
lag.  durch  den  Hinwei,  auf  die  in  bxltmseher  Bezieh,.«*  Jer  .l 
Bedeutung  der  Fragen  und  die  Schwersten  einer  ZSÜ 

****  ^ w,r- ^  ^  -  £  s 

Die  Herren  BnC 


Nr, 


3.  Sitzung.    Berlin,  den  11.  März  1876. 

Anwes*».l  die  Theilnehmer  der  ersten  Sitzung. 

Die  Subkoinmission  legte  folgende  Vorschlage  zu  Nr.  Ü  und 

U>  des  Schema  I  vor. 

Nr.  6  Bauart  des  Kessels,  anzugeben  ob: 

hegend  stehend. 
.    .  liegend 


I.  Einfacher  Walzenkessel 
II.  Wulzenkessel  mit  Siedi'rührcn  . 

III.  Etigrfthriger  Sioderohrkessel  .    .  . 

IV.  Flammrohrkessel    mit    1  Flammrohr, 
2  Flammrohren  

V.  Flammrohrkessel  mit  (juersiedem  .  . 
VI.  Heizröhrenkcssel  ohne  Fcucrbnehsc  . 

VII.  Feueibiirhsenkessel  mit  Heizrohren 
mit  vorgebenden  Hei/röhren 
mit  riickkehrendeu  Heizrohren 
VIII.  Feucrbücbsenkessel  mit  SicderAhreii 


Becker  und  Majr  legten  hinnuif  ein 

konz,,Ilra  lous-Fonnular  fnr  die  Angabe»  über  fest,«,!,«,  Dumpf- 

kcssel  (Schema  I)  vor.  ' 

In  demselben  ist  eine  Sonden.ng  »ach  den  bei  der  Gewerbe- 
»fat»t.k  festgesetzten  I»  Gruppen  des  Gewerfebetriebe»  vor-e^ben 
weil  die  gewerhestatistlscben  Aufnahme,,  g„,Je  i„  Bezug  auf  die" 
m  den  einzelne,,  Gewerbe,,  benutzten  Dampfkessel  „„vollständig 
sind  und  der  Ergänzung  bedürfen. 

Herr  Geling  rept  di,  Milberücksichtignng  der  Heizfläche 
Ii  dem  honzcntrations-Fernmla,  an.  weil  aus  der  Zahl  der  Kessel 
allein  ein  Schluss  auf  den  Umfang  der  in  den  einzelnen  Gewerbe 
betrieben  verwandten  Damprkraft  sich  nicht  ziehen  lasse 

Herr  Engel  hält  diese  Erweiterung  für  praktisch  ohne  Werth 
wou-egen  die  Herren  Isambert.  Mns]eru„d  Heulca  „  v  .],,  Angabe 
er  feteU*.   für  die  richtige  Satzung  des  Gebrauch« "br 
»ampfkraft  .„  den  einzelnen  Gewerbe»  für  sehr  wicht.g  erachten 
Uie  Knmmissien  «1,1,^         Joi.  \tttbar„  Ansirh,  M  ^ 

nahm  aul  Antrag  von  Herr»  Beeker  dus  Konzentratmns-Fonnular 
„i  tolgender  Korn,  an: 


Gnappen 
der 

(ieucTbebetriclK-, 


liegend  steh.nd. 
liegend  stehend, 
liegend  stehend. 


liegend  stehend, 
von  der  Feuerluft 


1 B  t* »  J  t 

D 

'--•-■! 

Zur  Kr»ft- 

Mim  n 

■  ■'  w  ,    J  k  '  | 

lKt-  h  » 

I>»  OnDIca 

Öi>. 
«MlluU 
Su-n  n- 
-  d..Hfi,. 
T    fe»rk«  in 
M  W»t..r 

1 

*4n«i 

M..t-r 

s; 

ii. 

Smrii 
taeh"  1. 

(KIT 

'-Ikki,. 
SUIUt- 

_  a.tH-u. 

■%   MeU  in 

ABnicrkung.    I.  L'utcr  Siederohr  ut 
'■>u  »iis^n  bespülte»  Rohr,  unter  einem  engen  Siederohr  «in 
verstunden,  dessen  lichte  Weite  10  cm.  nicht  Ubersteigt. 

t-^nter  Fl.inmrnhr  (Itauclirulir)  Ut  ein  weites,  unter  Hcizr 
(Fewcrrolir)  ein  enges,  inwendig  von  der  Feaerluft  Ix-ipiiltes  i 
ver>(ainUii . 

i  Kessel,  Welche  nicht  streng  unter  ein«  der  aufgeführten  Systeme 


!.r 


Landwirthscl.an,  Kimst- 

und 
Fischerti 

Berglen.    Hütten-  und 

Salineiiwc&eii  

n.  s  w.  in  systematischer 
üebersiebt  <lcr  Gewerls- 
belriebe,  Alllage  1".  zu 

Nr.  ii  der  Bindmathf 

Drueksai  hi'n  pr«  1x7.'.*» 

lfm  der  Subkoinmission  Zeit  zur  Beratung  der  ihr  über- 
wiesene» Frage»  zu  lassen,  wird  die  nächste  Sitzung  auf  l>ie„stag 
den  14.  März.  II  Uhr,  anberaumt. 

Zur  Beglaubigung: 
^ .  M 'Her.         % . 


*)  Siebe  „SUtittit  des  Dent«h. 
der  Viertelj»I,rsbefte,  S.  I.  44. 


Bd.  XX.  4  Jabrgiuig  (1876) 
fAnm.  der  Red.) 


Digitized  by  Google 


A.  Bescnln««  de 


in  Betreff  der  Statistik 


reit 


Verhandlungen. 


4.  Sitzung.    Berlin,  den  14.  März  1876. 

Anwesend  die.  Thcilnehmor  der  lelxten  Sitzung. 
Nachdem  von  Herrn  Mosler  Exemplare  der  in  Prcussen  auf- 
geteilten Statistik  der  Dampfkessel-F.xplesionen  für  1869-72  und 
1878—74  überreicht  worden  waren,  wurde  aufgrund  der  von  der 
Subkommissioli  ausgearbeiteten  Vorlage  in  die  Berathung  der  Sta- 
tistik der  Explosionen  eingetreten. 

Bei  der  allgemeinen  DeUttc  wurde  von  mehreren  Seiten  darauf 
hingewiesen,  dl«  bei  der  geringen  Anzahl  der  Explosionen  die 
statistische  Verarbeitung  der  erhobenen  Materialien  nicht  ton  grossem 
Werth«  sei.  im  dagegen  im  technischen  Interesse  auf  möglichst 
eingehende  Erhebungen  und  deren  unverkürzte  Veröffentlichung  in 
den  technischen  Zeitschriften  du«  gr.isslo  Gewicht  in  legen  sei. 
nie  vcrliäUtnissroässig  geringe  Zahl  der  Falle  gestatte  die  Annahme 
eines  speziulisirtcn  Erbebungsformulars.  Dagegen  wurde  von  Herrn 
l.o h  a  Ii  s  darauf  hingewiesen,  im  das  n  beratende  Erhebungs- 
formular  sich  zweckmässig  auf  solche  Fragen  in  beschränken  hüben 
würde,  welche  iu  kurter  Zusammenstellung  zur  Veröffentlichung 
gelangen  können  Manche  Fragen  der  Vorlage  wären  indess  zur 
Veröffentlichung  nicht  geeignet. 

Nachdem  der  von  Herrn  Keuleaux  gestellte  Antrag: 

„die  Fragen  über  die  Explosionen  sollen  getrennt  werden 
von  denjenigen,  welch«  für  die  Statistik  bereits  erhohen 
wordeu ;  der  betreffende  Erliebungsbogen  ist  dem  Bogen 
für  die  Explosionen  angefüllt  beizufügen" 
angelehnt  worden  war,  wurde  zur  Spezialherathiing  der  Vorlage 
übergegangen  und  beschlossen: 
Die  t"eberschrift  »oll  Unten: 

..Fragebogen  für  Dampfkessel-Explosionen." 
Der  Kopf  soll  dem  der  gewöhnlichen  Erhebungsformulare  für 
die  Darapfkusselstatistik  entspreche    Antrag  Keuleaux:  „das 
Berisionsrevier  aufzunehmen"  wird  abgelehnt. 

Die  Fragen  1—  6  werden  unverändert  angenommen,  "•)  ge- 
strichen, dagegen  iwei  neue  Fragen  angenommen: 

lAnni.  d.  Ked.) 


7.  „Hauptroaasse  des  Kessels  in  einer  klcineu  Hnndskitte 
einzutragen,  7a  Name  und   Firma  des   Erbauers  de« 
Kessels". 
8—11  unverändert  angenommen. 

12  wirf    als    Parenthese    hinter    Bt»cb«ff*nliit_  des 
Speisewassers  eingeschaltet:  („Niederschlage,  " 
stein"). 

13  und  14  angenommen. 
15.  Die  Worte  .Verbrauch  in  Kilo  per  10 

gestrichen. 

16—20  angenommen. 

21  mit  der  KhachalUra*  des  Wortes  .Kess«!'  vor  Betriebe* 
angenommen. 

22  unter  Veränderung  des  Wortes  .Datum  und  Tag-  an- 


und  b  werden  durch  den 


.  .  Sofort  oder  hinnen 
schwer  verwundet?  .... 


23*)  abgelehnt. 

14  (je**»  23).  Die 
Satz  ersetzt: 

„Zahl  der  Verunglückten 
48  Stunden  gestorben ?  .  . 
leicht  verwundet? 
d  wird  vor  „und  wie  weit?"  das  Wort  „welche"  eingeschaltet 
c,  e,  f,  g.  h  finden  unverändert  Annahm«. 

25  (jetzt  24)  werden  die  Worte  „Eingehende"  und  „unter 
Beifügung  von  Zeichnungen"  gestrichen. 

26  (jetzt  25)  wird  angenommen. 
26a")  gestrichen. 

27  angenommen. 

Die  Vorlage  findet  detngeortss  in  der  folgenden  Form  An- 
nahme : 


der  Kwcl-An  läge  betr. 


»)  Uewlireibuiig  der  die  Ki|ilc»ioti  begleitenden  Krsebeinungen. 
»«)  Befand  der  üiitcrmehung  der  Siederschläge  des  Wassers. 

(Am»,  d.  Red.) 


Fragebogen  für  Dampfkessel-Explosionen. 


Ort. 


Beschlußfassung  \ 
vorbehalten.  I 


Nr. 
Sr. 


Atmosphären-Ueberdmck  I 


Gewerbebetrieb  oder  Anlage?  

Besitzer  oder  l  uternehoier?  

Betriebszweck:    Zur  Kiaftorzeugung?  Zu  anderen  Zwecken? 

Alter  des  KesBels  —  wann  überhaupt  zuerst  in  Beirieb  gesetzt?  .... 

gesetzt?   

Dampfspannung  (höchste  zulässige)  iu  . 
Bauart  des  Kessels: 

I.  Einfacher  Walzonke*sel? 

II.  Walzenkesset  mit  Siederohren? 

III.  Eiigrühriger  Siederohrkessel? 

IV.  Flammrohrkessel  mit  1  Flammrohr,  2  Flammrohren? 

V.  Klammrohrkessel  mit  Quersiedern  ? 

VI.  Bthrtttrcrtiml  ohne  Feuerbüehse  ? 

VII.  Feiierbfivhsenkcssel  mit  Heizrohren  ? 
mit  vorgehenden  Heizröhren? 
mit  rückkehrenden  Heizröhren? 

VIII.  Fcuerbuchsenkessel  mit  Siederöhrcn? 


auf  dieser  Betriel*stätte 


iu  Betrieb 


liegend  ? 

sU-hend? 

liegend? 

stehend? 

liegend? 

btehetid  ? 

liegend  ? 

stehend  ? 

lieirend  ? 

stehend? 

liegend? 

stehend? 

liegend? 

stehend? 

liegend? 

stehend  ? 
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7. 

7a. 

8. 

9. 
10. 
II. 


12 
13. 

14. 

lö. 
16. 
17. 

18. 
II', 
20. 
Sl. 
22. 
23. 


•24. 

25. 
2«. 


H.nptmaassc  des  Kogels  (in  du  klmne  Handskizze  einzutragen). 
Nnmc  und  Firm»  dm  Erbauers  des  Kessels? 
Gesammtinhalt  des  KesselB  in  Kubikmetern  ? 
Material  des  fwnh  —  Art  und  (Jualitdt? 
Genaue  Angahe  der  Blechstärken. 

"Zl^^K^Z^  K'^'mS        Verh,,,d,",S  ******  -  «  8  der 

Spetsung  de*  Kessel«:  Spcisevnrrichtung?  JfesckaltaMl  de«  Speiwwussers  tN.edenchli,-?  «rhl.»™»  if      ,.•  . 

Feuerung:  Steinkohle?  Bra.tnkohle?  T«rf>  H„lz''  Ko.V *  Sc',1<"'1""  Kcs.^lsteme?, 

entweichende  Gase?  Anderes  und  welches  Brennmaterial?  HwrMWfMrt  .... 

Kostftuche  in  □  Metern?   

Benutzte  Hcirflüche  in  pj  Metern? 
Brennmaterial:  Art? 

Annähernde  durchschnittliche  Betrietemi:  Arbeitstag  im  Jahre  und  Arbeitenden  h«  W 

A,ntl,chc  Kev,Mon:   wann  letzte  äussere?  VMI  144,  innere?  .         v„„  wem  vor  Jn  mm>,  ' 

Abschrift  de,  ■  Kerisionsbcfnnde  ,„»  bciznlege,,.    W«,d.  etwaigen  Kevisionsbemerkungen  Polge  Leben  ' 
J,  oft  wird  der  Kessel  durchschnittlich  gereinigt?  wann  und  wie  wurde  die  <eul  au^fü  rt> 

W„rtunK  d„  kw,s    ...  .  ,lillte  der  Wärter  Nebenbeschäftigung  und  welche?  .  .  %. 

Hat  der  kossei  Reparatur-Ii  erfahren,  wann  und  welche?  

Beschreibung  des  Kessel-Betriebes  unmittelbar  vor  der  Explosion 

^JXZP^,-  Tjff     SU"de?  '  •  •  •  ZeitpuDkl  dM  M  KhÄ  *"  **  *  

"  ir'iddr  Vl'rUB!rlaclrte,l? Sof,,rt  oder  hi,,l,M  48  8u,oA*n  gestorben?  Schwer  renrundol?  lekht 

\>)  Welche  Theile  des  Kosseikörpers  sind  zerstört?  

cj  Ist  der  Kossei  und  sind  einzelne  Theile  fortgeschleudert?  welche? 

d)  Welch«  Zerstörung  erfolgte  an  den  Ausrüstungsgcgenständen?  

")      »  »       -in  dem  Kesselmauerwerke?  

r>      ••  i  um  Ke»»||iause  ?  

tT)      •■  ..  „      an  benachbarten  Gebäuden  und  Gegenständen? 

Beschreibung  der  zerrissenen  Theile  des  Kessel  korpers  und  ihrer 
Befund  der  Untersuchung  der  Ailsrüstun.gsgegeiistände. 
Muthinassliclie  Ursache  der  Explosion? 

 den  .  .  .  len  18 

Unterschrift. 


um]  wie.  weit  ? 


unter  einem  engen  Siederohr  ein 


Anmerkung:    I.  Uhler  Sicderolir  ist  ein  r.m  der  Keuerluft  von  rumcii 
rcr-tumlch.  dessen  lichte  Weite  10  cm.  nicht  übersteigt. 

Unter  Flammrohr  (Rauchrohr)  ist  ein  weite»,  unter  Heizrohr  ( Feuerrohr)  ein  enge.,  inwendig  von  der 
Feuerluft  hrapiiltcs  Hohr  »erstunden. 
2    k'e»cl  welche  nicht  streng  antcr  ein*  der  aufgeführten  Svstemo  pa««-n  »«Ilten.  Ias,en  »ich  durch  Zusan^imnstellung  zweier 
 N'U'.nr  rn  bezeichne  nj  wum  diese  nicht  ausreichen  sollten,  wolle  man  durch  besondere  F.rlänteruiigcn  da»  Sutern  bezeichnen. 


Herr  Engel  legte  nunmehr  die  von  ihm  nach  Anhörung  der 
Subkominission  entworfenen  Koiizetitrutioiisfoimniure  für  feststehende 
^  h   '  Datnpfkiasel  und  für  feststehend.-  Dampfmaschinen  vor  und  führte 
"  v^'aus,  dass  die  ged.i«  hlen  Formulare  die  wissenschaftlichen  und  die 
praktischen  Verwaltiingszwecke  vereinigten,  das»  mit  .leren  Aunahit 


",1  mithin  das  in  der  letzten  Sitzung  beschlossene  KonzC!itratioiisr»rmiilar 


in  Wegfall  kommen  würde.  Die  erforderliche  Verarbeitung  der  er 
holH-uen  Materialien  werde  sich  Seitens  der  statistischen  Undc*- 
bchAidcu  unschwer  bewirken  lassen. 

Int  einzelnen  wurde  in  .ler  IVbersehrift  des  k"  onzentratiuns- 
formnlars  für  feststehwide    Dampfkessel    \  Anlage  A)    das  Wort 
»Lud«  gestrichen.    Im  Vordruck  der  ersten  Spalte  wurde  No.  IL 
..Material  der  Haupttheile  des  Kessels"  gestrichen. 
No.  III.  gefasst:  „höchste  zulässige 
Dahinter  No.  III  a  eingeschaltet: 

,,l)aini.n>enutz«mg  zur  Kratterzeugung 

)  Zwecken 


liie  Kopfkoloiiueii  1— il  rinden  allgemein  unverändert  Annahme. 
7.  Werden  die  Unterspalteu  gefasst:    „Deutsehe  Kcssid  excl. 
••Isass-Iothringische.  elsuss-lothringisrh*.  nicht  Deutsche  Kessel" 
und  die  Worte  „die  Pinnen  der  hauptsächlichsten  Erbauer'-  ge- 
strichen und  als  Mo.  X  und  !)  beigefügt: 
„ItostHacue" 
„Heizfläche". 
Kombinationen  wurden  beschlossen: 

K«fflkalMMM  1  mit   sümmüicheii   Positionen    der  ersten 
Spalte  des  Vordrucks, 

2  mit  I..  IV.  VI, 

3  mit  I..  III.,  IX  , 
H        4  mit  I., 

„        j  mit  I.,  III..  IV., 

6  mit  I.,  III.,  lila..  IV,  VII,,  VIII.. 
„        7  mit  L,  IV.,  VIII., 

»  und  9  mit  I..  IV.,  V. 

r.itt.Mi«,,«  j..  r,.i^.  »or  .-ku  iv 
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Aaliup  A  zu«  l-rol.ki.il  .Irr  Sitz.«  >  •■  14.  Min. 


III.  Ohligntorisrhrs  koiizciHratioiisformiilnr 

feststehende  Land-Dampfkessel. 

Staat: 


31 


1  Art  der 
Feurninjr  der 
K.'  - 1 


i  .2  i  S  i 
■  »  o  5  S 

-i  S!  >  —  ttf 


Alter  der 
Keucl. 
Krl.au« : 


9  45  n 

>    —    —    —  K 


4.  BctrielWit 
*  j  im  J  nitre  hi  im  Ti^ 

7.  x  x 
n 

•  mm 

JiiS 


-     -  „  n 

I   .   |  co  - 


5  1-  k. 

i  j  ü 

IIB 


II 


C  5? 


5.  Vct- 

..  im,  ;  <lo! 
I  '..i   ;  : 


4-  ■■: 


6.  Ilmi|>tl>t'trirl»2«r<k  drr  Kc»wl  nach  Gruppen 
der  <;<-w<-rbetH-trirln- 


■*  F  lä  ;S  |> 


>  5  2  "  s  g 


x  *  x  5  > 


i 


I.  i:»u.irt  ilf«  Kewel'i. 

1.  Einfache  \Vatzeiik««el  I. 

:!.  \V»l7.«iikpweltn.SiHdf- f  I. 

röhren  \  »t. 

.1.  engrührijre  Siederohr-  l  I. 

K      1   I  st. 

I.  Flammrnhr-Kesxel : 
iini.it  1  Flammrohr  .  I. 

..  »t. 
1»)  mit  •_>  uud    mehr  I  l 
Flammrohren.  .  .  .  \  «t. 
:>.  Flammr..hr.KesMl  mit  l  l 
Qm^lm  |  st. 

6.  Heizrohr-h'essel  ohne  f  1. 
KeuerbOehse  \  »t 

7.  Feuorbuclwn-hVüwel: 

n)  mit  vorgehenden  i  L 
Heizrohren  \  gt. 

b)  mit  rückblenden  f  I. 
Heizrohren  \  *[. 

8.  FanerbOchscn  -  K««el  i  I. 
mit  Siedrohroii .  .  .  . \  at 

II.  Material  drr  llaoptlheilc 

de»  Kennel« 

Km  

suhl  

Ufte  

Messing  

III. 

Unter  hi*  2  Atm. 
Ueber  2-5 

5 

lila. 

Zur 

Zu  anderen  Zwecken 
Zu  gemischten  Zwecken 
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A.  Reschltsw  dr«  llandennitlic«  in  Betreff  der  Statistik  des  IK-iiUrhcn  l'cicli-  mit  den  vorbereitenden  YerhnniHnngen. 


9 


S  Art  der 
'Vii.riiHi:  tlt-r 

KmwI 


».  Aller  im 
Erbnti 


4-  Itftriflixzi'ir 
fim  Jn)ir<-  iniinTiip' 


Z  7.  7. 

1  >  I  .  *  I  I  I 

_   -.  -    O  »  ?i  « 


Ji  J 


5.  Vcr- 

Wevdvuff  di-s 
l>uln|ifi'it 


« *  II  i« 


C.  Iliui|ili.  irkb'jwrs-k  der  K'""vl  nach  <ir<i|>]irn 
drr  (■•■wt-rlifl^trifüt* 


BT,  ftrartxle  lleizHüi-hr 

DttMttwnpt  □!!  

I'ntor  S  [  IX.  

CeUr  ö— sa  T'M  

,.  ii—6C   

60   .....  . 


v.  BrtMMlesfaL 

Uetz  

Torf  

BraanUlilf  

Steinkohle.  Kiuks  

Gas»-   

AihIl-tc»  BnutMnateifal  .  . 
GemUdn  und  iiiiWltuirul 

VI  llusiflürlir  ähi'riiai|i|. 

Fürlio  in     '  Mole.  


VII  Itetriebzeil. 

.Ii  Im  .l.ilir.  ■ 
Unter  Iiis  '  ,  .lulii  . 


»>  Im  Tw, 
Unter  ft     Hinten    ,  , 
i  l'ober  vi — 12  SlnrHiMi 
..    1-2- IS  _ 
IS 


VIII.  Alter  drs  K-^|. 
Krim«  vnr  l«r>u   .  .  . 

l«äl-Ml  .  .  . 
..      1SCI- 7(1    .  .  . 

I-H7I  u.  f.  w.  .  . 
i.     xti  uiil»-k,  Zeil. 

IX.  I  r^jiranx  der  kev.el. 
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A.  UcochlUüir  des  Bundesratbes  in  Betreff  der  Statistik  du  Deutschen  Reich*  mit  den  vorbereitenden  Verhandlungei!. 


AnliLcr  II  lum  l'DiWikoll  ilrr  RMlUR  vm  II.  MlK, 


IV.  Obligatorisches  kniizeiitratioiis-Forimilnr 


für 


feststehende  Dampfmaschinen, 

(I.  Ii.  abn  cid;  Schilftmrt.^'hinfn.  Loromobilcn.  tMMporbtbl«  Ma-scliim-n  and  LoconotlvtA. 

Slaat:  Preussen. 


der 

I  '  ■  ■  I  ■  H  1 '  III  •  ■■      .  I  ■! 


I.  Haumi  der  ll»»i  liinrii. 

1 .  Birnftttga-MMkudttaM 

mit  rotirender  \\  flhi-rliutipr 
a)  Scliuli-Kiiilii'l-Masfhini»  .  .  , 
1»)  MCtUIWodl  Maschiii*   .  .  .  . 

e)  llal.nicii'r-Masrliitic  

d)  tUhtmt»  Maschine  

2.  ulmo  ri'tiiriidc  Welle  Bbtriuwjrt 

a)  direkt  wirliiiüt'  lliitimaschinc 
1)  mit  EUancin  wirkvnil«  llni- 

Mascbinc  

H.  CvliiidtTiiilil: 

»)  «iiicyliiidri^,'  ,  . 

h)  Zuilliiigsmaschiiie  

B)  Ibtigl  melircyliiidrnft)  .  .  .  . 

I.  i  Minder- MnliumsmilS: 

a>  dw  I  ty)iiidriifi.|i  MwcUw  . 

unter  —  ;,, 

unter  —   

«Vr  

l>)  il-r  nthnr/tmtri|fHi    .  .  ,  . 

unter  —  

ftln-r   

«her  —  

<•>  der  /.williiiL'Mii;(*ffiiii'  .  .  .  . 

unter  —  .   

ill-ftr  —  

üh.-r  —  .  .  .  .  

■i.  t'yühderlage: 

;i)  waßereeht  

b)  nenVr<-e|it  

<0  «••twigl  

H.  Stenern«».' 

a)  BtfttefcMf   

h)  Ventil-  

i  )  llabic  

d)  MI«»-  -  

e)  ipetnischt  

II.  |.|  um.  n_ 

miter  —  •!  AtiiiiKpbüren  ,  .  .  . 

Aber  i— .',   

Uber  .">  „ 


|  . 


i.  Alter. 

.Miist-'bini'n  erbau! 


2  I  | 


■n      u      -  j: 

3    i    £  = 


».  SUrke. 
PferdcdlrW«  ■>  75  K.  M.  pec 
äekuiulr,  durrh  linlikHlar  oder 
BfWMM  irerile**CM 

4    ?>    4    5  S 

*Ä       *  - 


4.  Ha<)|itbetrii  li!(ZHi .  k  ilcr  Mii-vltiu--u  niuh 
iU-r  tit'irrTli'bff rirU*. 


m.]i]t..  ii 


-  =  =  >'>^  =  =  ^ 
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BwHiri-ibmi« 
mV 

DmpAuKkiaMi. 


I 

Ii 


2.  Al(«r. 
HmMmI  crbniit 


r- 

■ 

L 

* 

II 

j_ 

d 

l 

er 

§ 

t 

s 

•  1 

t» 

5 

a 

S 

o 

1 

X  Stark.-. 
P^rJnlirken  ■  75  K.  M   |  i 
Sekunde,  durch  Indicatcr  »irr 
Brom»  ui'U!«*'!! 


o 


1  Ii 


4.  Hauptb«triet».iirwk  <i«r  Matohinri.  nach  «nippen 
iIit  licwtrlifMrii-lH-. 


Hainas« 


III.  |lj»i|rf>fr«ftidiii-  lAnsnntJiiiizi 

ohne  Kondensation  

mit   

ohiie  Bipuitiun   

mit  f<->ti>r  Kip;in*ion  

■Bit  verstellbarer  ExpniMioii  . 
Mit  »elbstthitig-r  Kifunnion  . 

IV.  K»llifii«ihuli  in  Hm 

miter  —   

flkr  —  

ut.er  —  

Uber  —   

Y.  UBiIrt ■■■?<>•  «dir  Spirllalil  |>i-r  H 

unter  —  

Uber  —   

Ober  —  

Uher  —  


VI.  UUlrac  dir  Mwirliini-ii. 

U'ürtuiupfahigkpit  überhaupt  in 
IferdoUrkcn: 

1-  5  Pfdct.,  Zahl  0«r  Ma»>:l>. 
6—  '20 

21-  40     ..      „     ..  .. 
Sl  — 100     t(       t,  M 

loi— 9M 
*l*r  *0O   


über 


unbekannte  Stärke 


VII.  It.lri.Wit 
a)  Im  Jahre: 

V,  Jihr   

»/«— V,  J«l«r  .  .  . 

V,-'/  

äher  -1   

k)  Im  T»g*: 

»nur  fi  SUim1.  ii  .... 
ober    e-12  Stunden  . 
Ober  12—  IH 
8b*r  18-24  .. 

VIII.  Alter  der  ImMm 

Krlatit  vor  1850  ...  . 
1851 -IHM   .  . 
.      1861  —  1870  .  . 

IH7I  und  spater 
m     tu  unbekannter  li-\t 


\ 
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A.  B*kI>Iü5M  de»  Bundesrathes  in  Betreff  der  Statistik  <lr»  Deutschen  Reichs  mit  den  vorbereitenden  Verhandlungen. 


In  di-m  rühv-'itiationsformiilar  für  feststehende  Dampfmaschinen 
(Anlage  H )  wurde  »machst  die  Ueberschrift  angenommen. 
In  dem  Vordruck  wurde  1.  3.  Cylinderzahl  gefasst: 
,,»)  «ilicylindrig, 

b)  Zwillingsmaschine, 

c)  andere  mohrcvlindrige-." 

Ko.  I.  4.  wurden  die  Unterahtheilungeu  gestrichen. 
So.  t.  Ii.  Steuerung  wurde  Litern  e.  „gemischt"  iiin/.ugvllgt, 
No,  IV.  wurde  gestrichen  und  ersetzt  durch 
..IV.  Kolbciigcschwindigkeit 

unter  1  M., 

von  1-2  M.. 

ühcr  1  M." 

V.  wurde  gestrichen. 

VI.  Leistungsfähigkeit  wurde  hier  und  hei  allen  folgenden 
Fragen  ».gesetzt  {  ;;J'^||itt|kVi 

VII.  .  VIII.  und  die  Positionen  des  Kopfes  runden  unverändert 


Spalte  des 


Kombinationen  sollen  stattlinden: 

Kopfspalt*  1  mit  allen  Positionen  der 
Vordruck», 

2  mit  allen  ausser  VIII., 

3  mit  allen  ausser  VI.  und  VII., 
„        4  mit  allen  ausser  IV,  und  VIII. 

Nächste  Sitzung  Mittwoch  1  Uhr. 

V.  g.  u. 

v. 


ö.  Sitzung.   Ik'Hin,  den  15.  März  1875. 

Anwesend  die  Theilnehmer  der  ersten  Sitzung. 
An  der  Hand  einer  von  Herr«  Kugel  ausgearbeiteten  Vor- 
lage wurde  zur  ltenithung  eines  Konzenlrationsformulars  für  die 
in  den  (ihrigen  Koiupntraiionsforinnlaren  bereits  enthaltenen  ohne 
Transmission  wirkenden  Maschinen  geschritten. *) 

Die  Kommission  entschied  sich  »mächst  für  die  Annahme  «ines 
für  festsb  liende  und  bewegliche  Maschinen  der  gedachten  Art  ge- 
meinsamen KonzcntrationHforiuutnrs  und  behielt  sich  die  entsprechende 
Ergänzung  des  Krhebungsformulars  fflr  Uikonmbilen  etc.  vor. 

Ks  wurde  demnächst  beschlossen .  in  das  Komentratiomifor- 
mular  nur  Dampf hänimer ,  Dainpframnieu,  Dampfkrahue.  Dampf- 
pumpeii  und  Dam pfgeblil.se  aufzunehmen  und  demzufolge  die  Ueher- 
schrift zu  fassen: 

„üe-bersicht  der  in  den  Konzentrationaformularen  .... 
bereits    mitentlialtenen    Dampf  liäniiiier .  Daiiipframmen. 
Datnpfkrahne.  Dampfpiinipen  und  Datnpl'gcbläse- 
und  im  Vordruck  die  Nr.  V,  VII,  VIII  ganz  zn  streichen. 

In  Nr.  I  des  Vordrucks,  Dampfhämmer,  werden  die  Unter- 
ahtheilungen  noriuirt: 

bis      50l>  . 
von     900—1000  I 
von   1000— 5000  j 
Uber  1000  ' 
Nr.  II,  Dainpframmen.  füllt  die  Angahe  de»  Gesamiulgewiehts 
fort,  die  Unt«rabthei1ung*n  lauten: 
unter  »001 
Ith»   MM  Kll"!f- 


•)  Vergl. 
bericht* 


Formular  IX  der  Aulagen  des  Kommission»- 
(Anm.  d.  Red.i 


Nr.  IV,  Dampfkrahue.  wird  die  Angabe  der  Gesaminttrag- 
f&higkeit  in  Kilo  gestrichen.  Im  Kopf  wird  die  Spalte  .Zahl"  in 
zwei  Ueberspalten  .beweglich",  .unbeweglich"  getheilt. 

In  Kr.  3  wird  „Pferdestärken  ä  75""  durch  „Pferdestärken  xn 
75""  ersetzt. 

Die  Spalt*  Gewerbegruppeii  wird  gestrichen. 
Nunmehr  winde  zur  Herathung  des  von  Herrn  Boettcher 
vorgelegten  Koiizentrationsformutars  für  Lokomobilen  Übergegangen.*} 
Ks  wurde  beschlossen,  Dhef  den  materiellen  Iuhult  der  Vor- 
lage zu  beschlieesen;  die  Iteduktion  der  gefassten  Beschlösse  nher- 
nimmt  Herr  Engel. 

Den  hauptsächlichsten  Gewerbebetrieben  werden 
..Häusliche  Zwecke" 
„Unbekannte  Zwecke" 
hinzugefugt. 

Neu  aufg» noiomen  werden  die  Fragen: 
..a)  Miischinciirnlimen  auf  Kadern,  —  nicht  auf  Kadern; 
bi  Ursprung.  Deutsch  excl.  Elsass-Lothringiseh ;  —  Etats- 

Lothringisch,  nicht  Deutsch.-4 
Kombiniit  sollen  werden; 

Strickzahl«»)  mit  Stärke,  -  den  hauptsächlichsten  Gewerbe- 
betrieben. 

Gesammtahl  der  Pferdestärken.  -  mit  hauptsächlichsten 

Gewerbebetrieben, 
Heizdäche  mit  Stärke. 

Leistungsfähigkeit,  -  mit  hauptsächlichsten  GewcrM*- 
trieben, 

mit  und  ohne  Räder  —  mit  Starke  —  mit  den  haupt- 
sächlichsten Gewerbebetrieben. 

Nunmehr  wurde  zur  Herathung  des  von  Herrn  Boettcher 
entworfenen  Ei  hebungsformularn  für  Schiffskessel  und  Schiffsma- 
schiuen  gesc hi itten. ''") 

Vorerst  wnrde  darüber  dehattirt,  ob.  wie  Herr  Engel  will, 
eingehendere  Erhibflligen  über  die  Schiffe  selbst  vorgenommen 
werden  sollen  ..der.  wie  andere.  Herr  Isambert,  Becker,  doch 
unter  Hinweis  auf  die  bereit*  stattfindenden  Erhebungen  ülier  die 
Schiffe  ausführen,  die  Erhebungen  auf  die  Dampfkessel  und  Dampf- 
maschinen auf  Schilfen  im  beschränken  sind. 

Nachdem  die  Kommission  die  letztgedachte  Ansicht  im  Prinzip 
sich  angeeignet  hatte,  wnrde  im  Einzelnen  beschlossen: 

L'ebcrschrifl  und  Kopf  sollen  denjenigen  der  übrigen  Kr- 
hchiingsformiitaro  entsprechen, 

1  und      weiden  angenommen. 

3  wird  abgeändert  in  „wann  erbaut  V,  sodann  wird  auf  An- 
trag v..ii  Herrn  Kugel  eingeschoben: 
.,3a.  Tragfähigkeit." 
4 — 7  weiden  angenommen. 
H  wird  gefasst  „Alter  der  Kessel?" 
1>  wird  in  der  Fi  um  des  Antrages  Boettcher, 
„8  Bauart  d-r  Kessel: 

Feuerbucbsonkessel:  mit  vorgehenden  Hei/röhren  ?  mit 
rfiekkehrenden  Heiziöhren?  ,„it  Siederöhren?  engrön- 
riger  Siederohrkessel,  Kessel  anderer  Konstruktionen  V 
stehend?  liegend?" 


•)  Vergl   Weiter  unten  F«,n„,|ar  VIII  der  Anlagen  d« 


••)  Dar«  geborte  in  der  Vorlage  auch  Dauipf»i«niigi>g, 
•l  Vergl.  writtr  unten  Formular  IV  der  Anlagen  de«  Kommi«ioib- 

(A.nn.  d.  Red.) 
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Reich»  mit  den  vorbereitenden  Vorhand  Itingen. 


10  wird  statt  jedes  Kessels  gesetzt  „der  Kessel" 
10».  II,  12,  18  werden  angenommen. 
U  erhält  den  ZuaU: 

„durch  Indikator  gWMMnf  auf  andere  Alt 
1j  wird  angenommen,  ebenso 
lt*>,  sodann  wird  eingeschaltet: 

Hta  durchschnittliche  Betriebszeit  B.  s.  w.  wie  ad  10. 
17  wird  angenommen. 

Dir  Vorlage  trHH  somit  Iii  UM  Anlage«)  sichtliche  F 
Zum  Schills*  wurde  noch  ausdrücklich  beschlossen,  für 
und  -Maschinen  ein 


13 


üssiing. 
Schiffs- 


Nichstc  SiUiin« : 


V. 


r,  den  16.  März,  ||  Uhr. 
1?-  u. 
v. 


6.  Sitzung.   Berlin,  den  16.  März  1876. 

Anwesend  die  Theilm.hmer  der  ersten  Siblin*,  mit  Ausnahme 
ilea  durch  dienstlich..  Angelegenheiten  nach  München  zurückgerufenen 
Ministerialrat]*»  Dr.  Majr. 

Xachdem  die  allgemeinen  Ilt-stimmungcn  nebst  Kontrolliste, 
die  zugehörigen  4  Erhehnngsformolwa  und  das  Krhebtiiijrsforiiiular 
ffir  Dampfkessel- Kxplosionen  in  der  durch  die  erste  Lesung  fest- 
gestellten Form  zur  Veithcilung  gelaugt  waren,  wurde  in  die 
zweite  Berathung  eingetreten. 

Zunächst  wurden  folgende  Beschlüsse  fOr  »He  bezw.  eine 
Mehrzahl  der  Vorlagen  getagt: 

1.  IHe  Uebcrschrifl  laotct  bei  dem  Rrhebnngsformular  för 
Dampfkessel-Kxplnsir.nen  „Fragebogen  für  Dampfkessel-Eipiosionen", 
hei  allen  Olingen  Vorlagen:  „Dampfkessel-  und  Daiupfmiischincii- 


2.   Alinea  2  und  II  des  Kopfes  lauten  bei  allen  Erhebungs- 


„Ordnungsmimmer  der  gewerblichen  Anlage-' 
„Ordiiungsnuinmer  der  Dampfkessel  (bezw.  der  Dampf- 
maschine, der  Lokomobile)'-; 

nur  für  das  Krhcbungsfonnulur  für  ächinVdmnpfkc»*!  und  -Maschinen 

laute  Zeil«  ■>; 

.,f»rdiiuiigsmiiiini<r  .|<-s  Schiffes", 
Linie  3  fällt  fort. 

3.  Das  Krhcbungsfonmilar  für  feststehende  Dampfkessel  wird 

"«•''■«H  Furmalar  I. 

dasjenige  für  feststehende  Dampfmaschinen   II, 

dasjenige  für  Lokomobilen  ote   III. 

dasjenige  lür  Schiffs-Dampfkessel  etc  .'  IV. 

*.  Dio  Untmduift  des  Formulars  II 

 den  18 

lautet  „der  Beamte". 
Die  fnterschrift  der  übrigen  Formulare  mit  Einschlug  des 
Fragebogens  für  Kiplosionen: 

 «en  18 

„Der  Kesselrevisor". 
3.  Allen  j  Erhehiingsformularen  ist  dio  Anmerkung  zuzufügen: 
„Anmerkung:  Das  Zutreffende  ist  zu  unterstreichen." 

*)  Sicln;  ,1k-  vorhergetienile  Anmerkung.  Die  »hon  aufgeführten 

Nummern  ,ind  in  dem  berichtlich  vorgelegt««  Formular  wie  folgt  ge. 

»udtrt:  3a  in  4,  4-10  i„  5-11,  10a  in  Ii,  Il-Iii  in  I3-1S.  Iii« 

fehlt,  t7  j.  20.  (Aura,  d.  Red.) 


Bei  der  Speziulberathung  wurde 

a)  Formular  I.*) 
1—3  unverändert  angenommen 

4  gefasst: 

..Alter  des  Kessels:  Wann  überhaupt  zuerst  in  Betrieb 
gesebt?" 

..Wann  nnf  dieser  Betriebsstätte  tn*„t  in 
setzt  ?" 

5  lautet  die  Parenthese: 

„frVstgesetztc  höchste)." 
ß  Tcerden  die  Ziffern  I— VUJ  durch  die 
ersetzt.    Bei  Llt  g  ist  in  Zeile  I  das  Fragezeichen  hTmer  Beif. 
röhren  durch  :  zu  ersetzen. 

Anmerkung  I  sind  Zeile  1  die  Worte  „von  aussen"  zu  unter- 
streichen. 

Anmerkung  2  wird  .las  Wort  „sollten"  beide  Mal  gestrichen 
der  Sehluss  gefasst:  ' 

„Ist  das  System  durch  besondere  Krläuterungen  zu  1h,. 
zeichnen". 

Durch  eine  dritte  Anmerkung,  deren  Redaktion  vorbehalten 
bleibt,  soll  auf  die  anderweit  zu  veröffentlichende  Zeichnung  der 
nntvr  a  -  h  aufgeführten  Kesselsvsteme  verwiesen  werden. 

7  wird  zugesetzt:  „Gemischte  Feuerung". 

8,  9,  10")  werden  gestrichen. 

1 1  wird  unverändert  S. 

12  wird  !>,  lautet  „benetzte  Heizfläche  u.  s.  w." 

13  wird  10. 

14,  jetzt  ||,  wird  Zeile  1  das  Wort  „durchschnittlich" 
gestrichen. 

Zeile  2  statt  Jahre  gesetzt  „Kevisionsjahre". 
Zeile  9  nach  nnd  eingeschaltet:  ..durchschnittlich-. 
Als  12.  wird  neu  eingeschalt«!: 

„Finna  und  Wohnort  des  Krbauers  des  Kessels?" 
15  wird  13. 

ty  Fragebogen  für  Dampfkessol-Kuplosionen. 
Die  Zeile  „A.  feststehende  Dampfkessel"  wird  ge- 


1  und  2 

I  nach  Betricl-szweck  eingeschaltet:  „des  Kessels". 

4  angenommen. 

5  gefasst:  „Dampfspannung  (festgesetzte  höchste)  in  Atmo- 
sphären rjclfer.Irurk  >" 

Ii  wird  als  2.  Zeile  eingeschaltat: 
„Feststehend  t    Beweglich  ?" 
Im  l'ebrigen  wird  die  Position  einschliesslich  für  Anmerkungen 
mit  Nr.  6  Formular  I  genau  Übereinstimmend. 

7  Hauptmaasse  des  Kessels  (in  Form  einer  kleinen  Handskizze 


7a  wird  8  lautet:  „F'irnia  und  Wohnort  des  u.  s.  w." 
R  und  9  wird  unverändert  H  und  10. 

10  und  II  werden  unter  Streichung  des  Wortes  .„Genaue" 
II  und  12. 

12,  jetzt  13,  wird  in  der  Parenthese  hinter  Niederschläge 
das  Fragezeichen  durch  Kolon  ergebt 

•)  Vergl.  wrgeu  die««  und  der  folgenden  Formular.-,  sowie  der 
Bestimmungen  die  be<r.  Anlagen  des  Küinipiwionsbericbu. 

•*)  S.  Material  d«  Kesselt!  9.  Lage  de*  Kessels:  Uber  Tage? 
unter  Tage?  10.  Art  der  kesseU|icistmg  durch  natiirlichen  Wusser- 
druck?    Kolbenpumpen?    üucklaufspeiser?    r>«npfstrahl-Pum|i«i  ? 

|An  i.  Ret) 
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A.  Beschlüsse  de,  ItunJesrathe*  i»  Betreff  der  Statistik  de* 


RridM  mit  fa  Wrbereitendcn  Verhandlungen. 


13»)  wird  unter  Ersetzung  des  Worte*  „Fenerung"  durch 
„Brennmaterial"  14. 
14  wird  getheilt. 

Ken  15  „Rostfliehe  in  Quadratmetern". 

Neu  16  „Benetzte  Heizfläche  in  Quadratmetern". 

15»')  füllt  fort. 

Itl  wird  17. 

17,  jetzt  18,  wcrd>-n  Zeile  2  die  Warte:  „von  wem  angenommen" 
gestrichen. 

Vor  Abschrift  ist  zu  setzen:  „NB". 

Der  Schlusssatz  wird  eine  neue  Nummer  19. 

18,  jetzt  20,  wird  das  Wort  wird  in  erster  Zeile  durch  „wurde" 
erseht ,  in  der  (weiten  Zeile  nach  letzte  das  Wort:  „Reinigung" 

schultet. 

19,  jetzt  21,  lautet: 
„Seit  wann  wiir  der  Kesselwärter  ungeslellt?  -    Hatte  er 
Nebenbeschäftigungen  und  welche?" 

•20,  jetzt  22.  wird  das  Wort  Reparaturen  durch  „Ausbessc- 


21,  jetzt  88,  unverändert.    Der  Ausdruck  „Kesselbetrieb"  ist 


22  wird  24  unter  Abänderung  von  Zeitpunkt  in  „Zeit". 

23  wird  25  unter  Ersetzung  des  Wortes  und  in  e.  dnreh 
„oder". 

24,  25,  20  werden  unverändert  2ti,  27,  2«. 
Als  neue  Kruge,  deren  Einreibung  der  Redaktion  vorbehalten 
bleibt,  wird  zugefügt: 

29'")  Feuerung  u.  s.  w.  wie  Formular  I  ad  7. 

c)  Formular  II. 
C,  in  der  2.  l'eberschrift  wird  B. 
1  —  3  unverändert. 
4  lautet: 

„Festgesetzt*  liocht*  u.  s.  w." 
3  wird  auf  Antrag  von  Herrn  Boettcher  neu  eingeschaltet: 
„Ausnutzung  des  Dampfes: 
ohne  Kondensation  ? 
mit 


mit  fester  Expansion? 
mit  verstellbarer 
mit  selbsttätiger 
!>,  jetzt  6,  lautet: 

„Bauart  der  Maschine, 

I.  A.  mit  rotirender  Welle  und  zwar: 

a-d. 

B.  ohne  rotirende  Welle  und  »war: 
a  n.  b. 

II.  Cylinderzahl: 

a— e. 

III.  Cylindcrlage: 

a— c. 

IV.  Steuerung: 

■  bise,  wobei  a-d  nach  Schieber  u.  s.  w.  ein 
Bindestrich  zu  stehen  hat. 

•)  Diese  und  die  f<jlg#iidMi  Nummmi  bi»  28  eiiwehl.  sind  wegen 
Einschaltung  der  Nr.  29  aU  Nr.  14  (s.  unten)  in  der 
Anlage  de«  Konnaisjioiisthricht*  um  1 

••)  15.  Brennmaterial:  Art? 

•••>  Nr.  14  der 

(Anni.  d  Red.) 


Der  Rest  von  Nr.  B: 

„bei  Dampfhämmern  bis  —  in  Mm.  ?" 
wird  gestrichen. 

7  lautet: 

„DinlMMMH  jedes  der  Cylinder  in  Mm.  ? 

Kolbenschuh  jedes  der  Cylinder  in  Mm.? 

Zahl  der  Umdrehungen  od"r  Spiele  in  der  Minut«? 

Demnach  Kolbengeschwindigkeit  in  der  Sekunde  in 

Metern  ?" 
fi,  jetzt  B,  lautet: 

„Leistungsfähigkeit  der  Maschine  in  Pfonlest Arken  zu 
76  Kilogramm  M.  in  der  Seknnd«? 

durch  Indikator  gemessen? 

durch  Brems  gemessen? 

auf  andere  Art  bestimmt  ? 
Durchschnittlich  wirklich  ausgeübte  Leistung?" 
7,  jetzt  0,  unverändert. 

8  jetzt  10.   Alter  der  Maschine: 

„wann  erbaut?" 

9  wird  11. 

d)  Formular  Ul. 

Das  B.  in  der  ersten  Zeil»  ist  durch  C,  xu  ersetzen. 

Als  Definition  wird  in  l'uranthesc  beigefügt: 

„(bei  welchen  Kess.-1  und  Maschine  eiu  (ianzes  bildet 
und  zu  deren  Aufstellung  es  der  Benutzung  viut  Mauer- 
werk nicht  bedarf)". 

1—8  unverändert. 

4.  Festgesetzte  höchste  Dampfspannung  u.  s.  w. 
5*1  gestrichen. 

ö  wird  5  genau  in  der  Fassung  von  Nr.  6  Porin,  I  ein- 
schliesslich der  Anmerkungen. 

7.  jetzt  (',.    Rostfläche:  Quadratmeter? 

8.  jetxt  7.  Benetzte  Heizfläche;  Quadratmeter? 

9.  jetzt  8,  bis  zwei  Cylinder. 

Der  Rest,  10  und  11,' bildet  die  neue  Nummer  9: 
„Cyliiiderdurchmesser? 
Kolbenschub  in  Mm.? 

Durchschnittliche  Umdrehungs-   oder  Spielzahl    in  der 
Minnte? 

Demnach  K'lheiigcschwindigkcit  in  der  Sekunde  in  Metern?'' 

12  jetzt  10.    Di«  zweite  Zeile  lautet: 

„Zu  75  Kilogr.  M.  in  der  Sekunder- 
Die  dritte  Zeile«)  wird  gestrichen. 

13  wird  unverändert  11. 
Als  12  tritt  neu  hinzu: 

„Firma  und  Wohnort  des  Erbauers". 

14  im  verändert  als  13. 

Nachdem  die  Kommission  sich  auch  in  zweiter  Lesung  für  ein 
besonderes  Erhebungsformular  für  Schiffskessel  u.  s.  w,  entschieden. 


9)  Formular  IV. 
D.  Schiffs-Dampfkessel  „nd  Schitts-Dainpfmaichincn. 
Bemerkung  unverändert. 
Nr.  1.  Rheder  (Kigenthumer)  des  Schiffes? 
2,  3  unverändert. 

3a  jetzt  4.  Tragfähigkeit  in  Kubikmetern?  (Hei  Fluss-Dauirif- 
-  in  Zentnern.}  r 


")  DarchschMittlicl.  wirklich 


M  Leistung. 

(Anni.  d.  Red.) 
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■4.  jetzt  j,  unverändert. 

5  jetzt  6.  Benetzte  Heizfläche  u.  1  w.  Zolle  drei: 

Verhältnis*  der  Hmlliiche  zur  Ifusttläehe?.' 


Reichs  mit  Jet,  vorbereitenden  Verhandlungen. 


6  j-m  7.  Festgesetzte  höchste  Dampfspannung  n.  ».  w 
T,  jetzt  8,  s  jetzt  !»,  unverändert. 

9  jetzt  10.    Bauart  der  Ke*s*|.  anzugehen  ol> 

„Feuerbochsetikessel  it.  s.  «. 
cngrühriger  Siedernhrkettel  n.  „.  w." 
wie  dir  Vorlag... 

10  als  II,  10a.  Ith  12  unverändert. 

I!  wird  13  bis  oincylimlrige  Maschine»?  sodunn: 

„Zwilljngsntaschinen?  andere  inehrevlindrige  Ma.sch.imm-"- 
kWafcflf: 

..Steuerung  mittelst  Schieber?  Ventile?  UillM?  Ko)b(!I1?,. 
wird  gestrichen. 

12  wird  14  unter  Abän.lenn.g  des  Ausdrucks  ..Dampfevlinder", 
Zeile  2  Hl  3,  in  „Minder-.  1 

13  wird  lö. 

U  jetzt  16.  7:.  Kilometern  iu  75  Kilnirramm-ll.  verändert 
13  unverändert  ah  17. 
16,  jetzt  1K.  lautet  Zeile  i: 

..auf  Ketten  uder  Seilscheiben/ 
auf  andere  Retrioljävorriditungen?- 
lGa'j  wird  gestrichen, 
als  19  neu  aufgenommen: 

.Firma  und  Wohnort  des  Erbaueiv«.- 
17  wirrt  unverändert  21). 

0  Di«  Kontrolliste  K.  (Form.  V.) 
wird  der  zu  bestellenden  Redaktionskommission  ul«rwie>en. 

U)  Üer  Entwurf  einer  Anleitung  u.  ».  w. 
HlMt  den  Titel : 

..Allgemein.-  BeaUrautjwt:'* 
jj  I.  Ahnte  2  Zeile  I  wird  »ach  dies.-»  eingeschaltet  .OlfMMB". 
Ais  Absatz  3  wird  hinzugefügt: 

„Die Statistik  derjenigen  Dampfkessel  und  Dampfmaschine».  | 
welche  sieh  in  der  Benutzung  der  Militärverwaltung  oder 
der  Verwaltung  der  Kriegsmarine  befinden,  sowie  der  U- 
koinotiven  bleibt  besonderer  Erhebung  vorbehalten." 
S  2.  Herr  Lohaus  erklärt  ini  Auftrage  des  König!.  I'reiissischen 
Handelsministeriums,  dass  die  den  Pieiissischen  Baiibeamten  oblie- 
genden Geschäfte  die  Vollendnng  der  Erhebungen  bis  zum  1.  Jan. 
1*7*  unmöglich  machen.   Ks  sei  unerbittlich,  die  Erhebungen  mit 
den  vorgeschriebenen  Revisionen  zu  verbinden. 

Nach  längerer  Diskussion  heschJoss  die  Kommission,  von  der 
Xormirung  eines  Termins  für  den  Abschluns  der  Erhebung  ganz 
abzusehen  und  in  *  2.  AI.  I.  Zeile  2  an  -Stelle  der  Worte  I.  Jan. 
IS7»  einen  freien  Hauiii  zn  lassen. 

Zeile  3  ibid.  wird  dreifaches  Verzeichnis.»  durch  „vier- 

Kataslcr-  ersetzt. 
Zeile  4  nach  zu  erhalten  ist  fortzufahren 
und  zwar ! 

a)  über  die  feststehenden  Dampfkessel 
b»  Ober  die  feststehenden  Itompfmaschinen. 

c;.  über  die  Lnkomnldle»  und  beweglichen  1  

d»  (Iber  die  Schiffs- Dampf kcs*-f  und  die  Schiffs-  Dampf- 


'I  16».  Anual..nide  durchschnittliche  H.lri.bszeit  der  Jlaschinnt  im 
Jubre  „ach  Tag«,?  (Anm.  R„|,, 
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Die  Kataster  „.  b,  t  werden  in  d«r  Art  gebildet,  dass  ftlr 
-den  e,„zeln,,,  Dampfkessel  und  jede  einzelne  Dampfmaschin"^ 

mular  „  I  I  ,  III,  ausgefüllt  und  los*  z«r  Sammlung  gelegt  wird 
DO  Kataster  d  wird  derart  gebildet,  das,  für" jedes  Dumpf- 
sch.ir  ein  besonderer  Fragebogen  nach  dein  Formular  IV  au*L 

SttW,B,UnS  —  **      »M**-  JE 

K^SVk  A"  Anh,t'*Un*  Keb^ichten  »erden  die 

hataste.  «in  nebst  einer  Kontrolliste  „„,.,,  f,mmUr  v  d 

statistischen  bandes-Zentralstellcn  zur  lh,„,tzung  eingel.efert.  Di» 

Müen  haben  daraus  b,<  z«,,,  di,  Uebersiehtcn  Mcll  ^ 

t"r  "^n  M— IX  aufzustellen  und  »„  das  Kaiserliche  statistisch. 

Amt  e,nz<.M.nden.  die  Kataster  selbst  aber  ,,.it  thunlichster  Be- 
schleunigung dem  Kevisioiisbeaiiiten  zurückzugeben 
Von  Herrn  Mair  ist  folgender  Zusatz  beantragt: 

-Vor  der  Einsendung  der  Kataster  unterwirft  der  Revi- 
sionsbcuuibi  dieselben  einer  Durchsicht  und  achtel  dabei 
genau  darauf,  dass  einerseits  die  Fragebogen  für  alle  jene 
Kessel  und  Maschinen,  bezüglich  welcher  ihm  die  Kessel- 
überwachung  zusteht,  vollständig  in  Vorlage  kommen  und 
andererseits,  dass  die  Umgebogen  fnr  jene  Kessel  und 
Maschinen,  welche  zwar  früher  seiner  üebe.wacl.ung  unter- 
stellt, inzwischen  aber  beseitigt  oder  einem  anderen  Ke- 
visioi.sbea.nte»  ubertrage»  worden  sind,  vorher  a.isg«s,-l,ie- 
den  werden.  D»g  zur  Einsenduug  kommend,.  Katarer  bat 
sich  hiernach  auf  den  Stand  simmllieher  am  Schlüsse  des. 
Jahres  IS77  jedem  Revisionsbeamten  zugetheiiten  Kc-ssel- 
uud  Maschinenanlagei.  zu  beziehen." 
Der  Antrag  wird  abgelehnt. 

Herr  Becker  führt  hierauf  ans,  dass  die  Konzeiitrationsfor- 
mulare  wenigstens  für  IVeusssei.  nicht  für  de»  Staat,  sonder*  jede 
Provinz  besonders  auszufüllen  sein  wurden ,  weil  andernfalls  eine 
örtliche  Vergleich u.ig  unmöglich  sei  und  eine  s0|cl,fl  b*i  der  ohne- 
dies a.tsg«schl«<enen  Vcigleichung  nach  der  Zeit  im  stalistisehen 
Interesse  von  g.osst...r  Wichtigkeit  sei. 

Herr  Kuirel  spricht  sich  wiederholt  dagegen  aus  und  betont, 
dass  die  Aufstellung  dieser  spezialisieren  Zusaminenstellmigen  .lein 
Königlichen  Preussischen  statistischen  Ilureau  nicht  wohl  möglich  s-i. 
Die  Kommission  beschloss  hiermit  ihre  I'lenarberatliiingeii. 
Für  die  weitere  Bohandlnng  der  Sache  wird  eine  Redaktions- 
kommission, bestehend  aus  den  in  Berlin  wohnenden  Mitgliedern 
und  Herrn  Weinlig  bestellt.  Herr  Engel  wird  zum  Bericht- 
erstatter gewählt.») 

Der  Beriebt  wird  nebst  den  heut  festgestellten  Bestimmungen 
und  Forunil.-ii.  li  und  den  Konzentratioiisformiilaren  gedruckt  jedem 
Mitglied  r.igfuigig  gemacht.  Die  Mitglieder  der  Kommission  senden 
die  von  ihnen  etwa  zu  ziehende»  Monita  ei».  Hierauf  wird  unter 
Würdigung  der  eingegangenen  Ausstellungen  der  Bericht  nebst  den 
zugehörigen  Anlagen  von  der  Redaktionskommission  endyültig  fest- 
gestellt 

Der  Vorsitzende  schlieft  die  Sitzungen  der  Kom.nissioi.  mit 
dem  Ausdruck  des  Dankes  für  die  mühevolle  und  autopfernde 
Thäligkeit  dftttlbrt. 

Zur  Iteglaubigung 
v.  Meeller.  i.  Zedlitz. 

•)  Die  Berichtend.ttong  worde  spaUr  Herrn  Heeke r  Sbertragen. 

fAnm.  d.  Re.1,) 
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||  Betreff  der  Statistik  den 


mit  dou  vorbereitenden  Verhandlungen. 


4. 

Schreiben  des  Reichskanzlers  an  den  Bundesrath. 

(Nr.  «3  der  Drucksachen  de»  Biindesraths.    Session  von  IS75;7ft.) 


Berlin,  den  7.  August  1876. 


Die  in  Folge  des  Beschlusses  des  Bundesintl«  vom  25.  Novbr. 
1875  (•».  -lti-4  der  Protokolle)  berufene  Kommission  zur  Aufstellung 
der  Grundsätze  für  di«  etatUtische  Aufnahme  der  Dampfkessel  und 
Dampfmaschinen  hat  Ober  das  Ergebniss  ihrer  Beratungen  unterm 
20.  Juni  c.  Bericht  erstattet. 


DtT  Unterzeichnete  beehrt  »ich,  diesen  Bericht  l 
rath  zur  gefalligen  BeschlusBnahmc 
vorzulegen. 

Der  Reichskanzler. 
In  Vertretung: 


Bericht  der  Kommission  zur  Aufstellung  der  Grundsätze  für  die 
statistische  Aufnahme  der  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen. 


Berlin,  den  29.  Juni  1S76. 


Die  infolge  Bundcsrathsbeschlusses  vom  2.V  November  187.') 
durch  da»  Reichskanzler-Amt  berufene  Kommission  rar  Anstellung 
der  Grundsätze  für  die  statistische  Aufnahme  der  Dampfkessel  und 
Dampfmaschinen  beehrt  sieh,  in  Erledigung  der  ihr  erthcilten  Aulgabe, 
Ober  ihre  nunmehr  abgeschlossenen  Verhandlungen  im  Folgenden 
zu  berichten: 

An  den  Berathungen  nahmen  folgende  in  die  Kommissinn 
berufene  Mitglieder  Theil.  nämlich: 

der  vortragende  Rath  im  Reichskanzler-Amt  Geheimer  Ober- 

Regicrungsrath  Dr.  v.  Moeller,  als  Vorsitzender, 
der  Direktor  des  Kaiserlichen  statistischen  Amts  Becker, 
der  Direktor  des  Königlich   Preuisisisclieii  BtatUtiBCh« 
Bureaus.  Geheimer  Ober- Regieriingsrath  Dr.  Engel, 
der  Direktor  der  Königlich  Preußischen  Gewerbe-Akademie. 

Geheimer  Regiernngsrath  Keulnnx, 
der  Königlich  l'renssische  Regierung« -Assessor  Eohaus, 
der  Königlich  Preussisch*  Berg-Assessor  Mosler. 
der  Vorsitzende  des  Direktoriums  des  Magdeburger  VemM 

«r  Dauinfkewel-Betrieb,  Wein  Ii  g, 
der  Vorstand  des  Königlich  Bayerischen  statistischen  Buieaus, 

Ministerialrat.il  Professor  Dr.  Majr. 
der  Chef-Ingenieur  des  Bayerischen  Dumpfkessel-Krvisions- 

vereins.  Gyssling, 
der  Direktor  der  Königlich  Sächsischen  höheren  Gewerbe- 
schule »ii  Chemnitz.  Itegieruugsrath  Boottcher. 
der  Ucgicrimgsrath  bei  der  Königlich  Wilrlteuibergischen 
Zentralstelle  für  Gewerbe  und  Handel,  Diefenbach, 
der  Über- Ingenieur  der  Mannheimer  Gesellschaft  zur 
llebcrwaehung  von  Dampfkesseln.  Isambert, 
Die  Protokollführung  war  dem  Königlich  Pieiis«J»cheii  Lamliath 
Fniherrn  v.  Zedli  tr  -  Neuk  i  rch  übertragen. 

Die  Kommission  tagte  vom  9.  bis  Iii.  März,  während  welcher 
Zeit  0  Plenarsitzungen  und  mehrfache  Sitzungen  einer  technischen 


nud  einer  statistischen  Subkommission  abgehalten  worden  sind. 
Die  auf  Grund  der  gefasstou  Beschlüsse  aufgestellten  Entwürfe  von 
Vorschriften  und  Formularen  wurden  sodann  mit  einem  Berichte- 
entwarf  den  einzelnen  Kommissiotisniit^liedcm  zugestellt  und  die 
Mental  erfolgten  Ptnelkm»n  derselben  von  einer  im  voraus  he- 
stitiuiit.  il  ltedaktiuiiskonimission  heute  erledigt. 

Das  in  solcher  Weise  festgestellte  Etgcbnis«  ihrer  Beratliungeii 
bringt  die  Kommission  in  dem  anliegenden  Kntwurfe  von 

„Bestimmungen  Uber  die  Aufstellung  einer  Statistik  der 
Dampfkessel  und  Dampfmaschinen,  sowie  der  Dampfkessel- 
Explosionen" 

nebst  den  dazu  gehörigen  10  Formularen  in  Vorlage  nud  gestattet 
sich,  ihre  Vorschläge  nachstehend  zu  hegrunden: 

Bei  der  Bcrathung  der  Bestimmungen  für  die  am  l.  Oexen  bei 
des  verflossenen  Jahne,  zur  Erhebung  gelaugte  Gewerbestatistik  fand 
innerhalb  der  zu  diesem  Zwecke  berufenen  statistischen  Kommission 
die  Anschauuug  allseitige  Zustimmung,  du**  eine  vollständige  und 
eingehend  gegliederte  Statistik  der  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen 
entschiedenes  Bedörfuiss  sei.  Zugleich  aber  verkannte  man  nicht, 
dass  ilie  giuize  Einrichtung  der  allgemeinen  gowerbestatistischen 
Erhebung  die  gleichzeitige  Durchführung  einer  derartigen  genauen 
Kessel-  und  Maschinonstatistik  nicht  wohl  thunlich  erscheinen  lasse. 
Man  war  darüber  einig,  das*  der  beabsichtigte  Zweck  durch  eine 
an  die  periodischen  Kesselrcvisionen  sich  anschliessende  besondere 
Erhöhung  viel  besser  erreicht  werden  Mime.  Die  mit  der  Vor- 
berathung  der  Gewerbe-Zählung  beschäftigte  Kommission  schlug  des- 
halb vor,  es  möge  eine  derartige  Sondcrerhebung  in  Aussicht  genommen 
werden,  nachdem  sie  von  einem  einschlägigen,  im  Königlich  Preussi- 
sehon  Handelsministerium  bearbeiteten  Entwurf»  Kenntnis«  genom- 
men hatte. 

Dieser  Entwurf  lug  uueh  den  BumthWfH  der  unterzeichneten 
Kommission  zu  Grunde.  Ausserdem  wurden  dabei  die  xur  Zeit  im 
Grossheizogtbum  (»Idenburg  bereite  in  Anwendung  stehenden  Kr- 
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hohungsformuUre  für  eine  Dampfkessel-  nnd  Darapfmaschineii- 
»tatiirtik ,  welche  IN  die  Knmutissionsmitglieder  vertlieilt  worden 
waren,  in  Eiwägung  geUgBU. 

Die  Kommission  pflichtete  vor  allem  dem  (inindgedaiik.  n  des 
Entwurfes  bei,  wonach  die  Sammlung  der  Nötigen  für  die  Dampf- 
kessel- uu.J  Dampfmaschinen-  Statistik  den  mit  der  periodischen 
Revision  der  Kessel  beauftragten  Personen,  seien  diese  min  staatliche 
.sler  Vcreinsori-aiie,  übertragen  werden  soll.  Sie  ging  ferner  von 
der  Anschauung  ans.  das«  in  der  lf.-g.-l  die  Sammlung  der  Notizen 
über  die  Krs.s«l  nu<l  die  Maschinen  und  deren  Verzeichnung  in  den 
vorgeschriebenen  Erhehnngsfnrmiilarcn  bei  Gelegenheit  der  amtlichen 
Kcssolrevisioueii  erfolgen  solle.  Dagegen  wollt«  di.-  Komuiission 
nicht  hindern,  dass  vor  dem  seincrzciligen  Abschlüsse  des  Erhebnngs- 
foimnlars  fflr  die  Zwecke  der  statistischen  Ausnutzung  im  Intcres«.. 
der  Vervollständigung  diese*  Materials,  wo  es  etwa  erforderlich 
wäre,  ausnahmsweise  durch  die  Revision» beamtet)  die  betreffenden 
Erhebungen  auch  dann  gepflogen  würden,  wenn  eine  Untersuchung 
der  Kessel  durch  die  allgemeinen  Yoi  schritten  über  deren  Barnim 
noch  nicht  veranlasst  wäre.  Deshalb  wurde  die  ausschln-sscnde 
Bestimmung  des  Entwurfes  gestrichen,  wonach  die  Ausfüllung  der 
Fragebogen  hui  Gelegenheit  der  ersten  iwriodischcn  Revision  erfolgen 
und  bei  den  ferneren  Revisionen  auf  ihn  fortdauernd«  Richtigkeit 
geprüft  werden  sollte.  Alierdings  wird  auch  nach  der  Anschauung 
der  Kommission  in  der  Rejrel  so  verfahren  wurden,  sie  irhinht  .l...r 


in  der  Regel  so  verfahren  wurden,  sie  glaubt  aber 

doch  die  erwähnte  ausnahmsweise  erforderlich«  besonder.'  Erhel  g 

nicht  iiussrhliessen  zu  »ollen. 

Das»  überhaupt  die  Revisiousben  inten  hei  der  Durchlühinng  der 
ihnen  Mpsomnwn  Aufgabe  cinigernmassen  über  d.-n  engbegrenzteu 
Kähmen  der  blossen  Kessel revision  hinausgreifen  müssen,  hatte  sich 
die  Kommission  wohl  vergegenwärtigt  und  die«  findet  auch  in  den 
eingehenden  Fragen,  welche  der  Beschreibung  der  Maschinen  ge- 
widmet sind,  seinen  deutlichen  Ausdruck.  Die  Kommission  trug 
aber  kein  Bedenken.  Vorschlüge  in  tieft«  Sinne  zu  uiaclien.  weil 
die  Erhehuiigsorgan»  ja  nicht  allein  in  ihrer  Eigenschaft  als  R..- 
visiousbeumte  im  engsten  Sinne,  sondern  zugleich  auch  als  Techniker 
in  Betracht  kommen  und  vorausgesetzt  werden  kann.  d:iss  «ie  als 
solche  ebenso  befähigt  wie  willig  sein  werden,  auch  die  über  die  aus- 
schliessliche KcsRdbeschreihung  hinausgehenden  Notizen  ül-r  die 
Dampfmaschinen  zu  liefern.    Dem  gerade  das  Interesse  der  Technik 

ist  im  vorliegenden  Fall  ich  ein  weit  höheres,  als  das  der 

Statistik. 

Aus  diesem  Grunde  erachtete  die  Kommission  es  filr  ihre  Auf- 
gabe, vor  allem  eine  Eiurichtuiig  vorzuschlagen,  durch  welche  die 
Sammlung  und  Bureithallung  technisch  wichtiger  Notizen  für  die 
sämmtlicbeu  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen  im  Reiche  sicher- 
gestellt würde.  Die  statistische  Ausmi&ung  dieses  Materials  würde 
dann  in  l'cbereinstiminung  mit  dem  Einwurfe  von  Zeit  zu  7,ei!  er- 
folgen können.  Gleichwohl  glaubt«  die  Kommission,  nicht  schon 
jetzt  bestimmte  Vorschläge  über  die  Periodizität  diesei  Ausnutzung 
machen,  sondern  sich  vorlänllg  mit  dem  Entwürfe  von  Konzcntrations- 
forniulaien  fflr  eine  einmalige  erste  Ausnutzung  begnügen  zu  sollen. 
Nothwendig  aber  erschien  ihr,  von  vornherein  dafür  Sorge  zu  tragen, 
dnss  das  angesammelte  Muterial  auf  dem  Laufenden  erhalten  werde, 
assclbe  soll  nicht  nur  für  die  Reichs-  und  Undesstatistifc, 
auch  für  die  Zwecke  der  Technik  nutzbar  gemacht  werden 
md  sowohl  den  technischen  Lundesliehörd.u.  als  den  Dumpfkeg<el- 
Bevisionsvei einen  in  dieser  Hinsicht  wesentliche  Dienste  leisten. 
Auch  ist  zu  bedenken,  dass  bei  einer  spitei  voi  zunehmenden  zweiten 
und  weiteren  statistischen  Zusammenstellung  auf  dasselbe  l'rmaterial 
der  Erhebung  zurückzugreifen  sein  wird,  welches  deshalb  von  allem 

HI», 


fraglichen  Statistik 
Erhebung  des  Urmate 


Anfange  an  alles  wirklich  Wichtige  i 
enthalten  muss. 

Wenu  daher  die  Kommission  bei  ihren  Vorschlägen  eine  thun- 
hebe  Vollständigkeit  der  Erhebungen  aber  die  Dampfkessel  und 
Dampfmaschinen  nach  Art  der  Preußischen  Vorlage  und  der  Oldeu- 
burgtschen  Formulare  angestrebt  hat.  so  musste  sie  sich  doch  sage,,, 
dass  die  bezügliche  Statistik  nur  ein  Bruchstück  bleiben  würde, 
wenu  nicht  den  Kesselexplosionen  besondere  Beachtung  zu  Theil 
würde.  An  dieselben  knüpfen  sich  so  mannigfach«  und  wichtige 
Fragen  der  Polizei  Verwaltung,  der  Statistik  und  Technik,  dass  es 
s,< "">**•  darüber  regelmässig  die  genauesten  Nach- 
richten einzuziehen. 

Die  Kommission  l,ih,gt  deshalb  die  erforderlichen  Bestirnt»]« gm 
mit  in  Vorschlag.  Die  Erhebung  des  L'rmalcrinls  für  die  Statistik 
wiid  zweckmässig  nur  denselben  Beamten  übertragen  werden  können, 
welche  die  Nachweise  über  die  Kessel  und  Maschinen  zu  liefern  haben! 
Eine  nenuenswerUio  Arbeitsbelastung  für  dieselben  ist  hieraus  lieht 
zu  besorgen,  du  die  Zahl  der  Explosionen  glücklicherweise  sehr 
genug  ist.  indem  durchschnittlich  jährlich  nur  etwa  im  ganzen 
Reiche  vorkommen. 

Nach  diesen  allgemeine!!  Bemerkungen  gestattet  sich  die 
Kommission  zu  den  einzelnen  Bestimmungen  des  Entwurf,  noch 
folgende  Motivirung: 

Zu  g  |. 

Auf  Grund  von  Erfahrungen  hej  anderen  statistischen  Erhebungen 
kann  nur  empfohlen  werden,  die  Thitigkeit  .1er  mit  der  periodischen 
Revision  der  Kessel  bcnaftrtgtffl  Personen  für  die  Aufstellung  der 
"it  weiter  in  Anspruch  zu  nehmen,  als  zur 
ials  erforderlich  ist.  die  Zusammenstellung 
und  Verarbeitung  desselben  aber  von  l.aiideszciitrnlsi.»llcn.  und  zwar 
von  den  Zentralstelle,,  für  die  Lmde«statistik,  vornehmen  zn  lassen. 
Hat  diese  Methode  der  Zusainmenstelluiig  sich  selbst  bei  den  aus- 
gedehntesten  statistischen  Operationen  bewährt,  so  kann  es  nicht 
zweifelhaft  sein,  dass  ihr  bei  einer  so  beschränkten  Aufnahme,  wie 
die  in  Frage  stehende,  vor  allen  der  Vorzug  gebührt,  weil  sie  mehr 
als  jede  andere  die  Baschhcit  nnd  Gleichmäßigkeit  d?r  Ausführung 
und  die  Richtigkeit  der  Resultate  sichert. 

Die  Arbeit  der  Zusammenstellung  würde  seihst  jaII„  ,„ 
umfangreiche  .sein,  wenn  sie  auch  aur  sammtlichc  Dampfkessel  und 
Dampfmaschinen  aiisge.lel.nl  werden  müs-te.  Sie  wird  es  noch 
weniger,  wenn  nach  dem  Vorschlage  der  Kommission  diejenigen 
Kessel  und  Maschinen,  welche  sich  in  der  Benutzung  der  Militär- 
verwaltung oder  der  Verwaltung  .J.-r  Kriegsmarine  beiluden,  sowie 
die  Lokomotiven  besonderer  Erhebung  vorbehalten  hh  ikii.  Indem 
die  Kommission  derBcurtheilungdes  Reichskanzler-Amt*  anheimstellt, 
ob  betreffs  der  erstgedachten  Kessel  und  Maschinen  alsbald  Er- 
höhungen H  veranlassen  seim.  erlaubt  sie  sich  zu  bemerkon,  dass 
dieselben  eveut.  nach  entsprechenden  Bestiiumuiigen  und  denselben 
Formulare»,  wie  sie  für  die  allgemein«  Statistik  der  Kessel.  Maschinen 
und  Kessclexplosiaueri  ungeordnet  werden,  auszuführen  sein  möchten. 
Was  aber  die  Lokomotiven  anlangt,  so  veröffentlichen  darüber  fast 
sämmtlich«  Verwaltungen  der  Staats-  und  l'rivat-Kis.-n bahnen  ohnehin 

«c'       S«hf  einfettend«  Nachrichten,  so  dass  eine  weitere  | 

nicht  erforderlich  erscheint. 

Zu  §  •_>. 

Nach  Ausscheidung  der  Lokomotiven  bleiben  noch  vier  nach 
Zwftk,  Einrichtung  und  Verwendung  wesentlich  von  einander  ver- 
schiedene Hauptgattungen  ran  Kesseln  braw.   Maschinen  übrig, 
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A.  BeiehHHsc  den  Bnndesrslhcs  in  Betreff  der  Statistik  dt»  Deutschen  Ilcicbs  mit  den  vorbereitenden  Verhandlungen. 


a)  die  feststehenden  Dampfkessel, 
bj  diu  feststehenden  Dampfmaschinen, 
ei  die  Lokomobilen  und  beweglichen  Dampfkessel, 
d)  die  Schiffs- I>»nipfkc&*e!  und  Schiffs- Dampfmaschinen, 
und  für  dieselben  ist  deshalb  je  ein  btMOtotH  Erhcbnngsforntiilai' 
bestimmt     Der   Entwurf  des   Königlich    Preussischen  Handels- 
■inMninM  fflhrt  zwar  die  Srhiffskcssel  mit  unter  den  stehenden 
Dampfkesseln  auf.    Wegen  der  besonderen  Einrichtung  aber  und 
der  eigenthümlichen  Verbindung  von  Schirl.  Kessel  und  Maschine 
hillt  die  Kommission  für  gerathoncr.  dafür  ein  eigenes  Formular 
vorzuschreiben,  so  duss  statt  des  dreifachen  Katasters  de»  Preussiacheit 
Entwurfs  nunmehr  ein  vierfache*  in  Vorschlag  gebracht  ist. 

Die  Anlegung  dieses  mehrfachen  Katasters  ist,  wie  oben  er- 
wähnt, gedacht,  duss  die  Formulare  bei  den  periodischen  Kcssel- 
revisinnen  zum  ersten  Mal  ausgefüllt  und  fernerhin  auf  dem  Lautenden 
erhalten  werden.  Wollte  mau  sich  hieran  stti-ngc  binden.  so  würde 
das  Kataster  erst  nach  Ablauf  der  für  die  Wiederholung  der  Kevision 
vorgeschriebenen  Periode,  als»  erst  nach  einig»»  Jahren  abge- 
schlossen werden  können,  und  in  der  That  wurde  von  einem  seitens 
der  Königlich  Proussischen  liegierung  abgeordneten  Mitgliede  der 
Kommission  eine  Bestimmung  heimtragt,  wonach  das  Kataster  erst 
hinnen  drei  Jahren  nach  dem  Krtass  der  hctieffendeii  Vorschriften 
des  Buudesniths  fertigzustellen  sei.  Eint  so  Ijngo  Frist  glaubte 
aber  die  Kommission  in  ihrer  überwiegenden  Mehrheit,  nicht  \m- 
schlugen  n  Mllca.  Sie  war  vielmehr  der  Ansiebt,  dass  es  den 
Kossclrevisoren  ohne  zu  viel  Mühe  möglich  werden  wtlrde,  das 
Kataster  bis  zum  I.  Januar  1*78  abzuschlicsfeii.  Dem  gegenüber 
wurde  jedoch  von  dem  vorgedachteu  Mitgliede  erklart,  dass  die 
den  PtetHCHH  dien  Haubeaintcn  obliegenden  Geschäfte  die  Vollendung 
der  Erhebungen  bis  zum  1.  Januar  IST*  unmöglich  machten ,  es 
vielmehr  unerlässlich  sei.  dieselben  mit  den  vorgeschriebenen 
Revisionen  zn  verbinden.  Unter  diesen  l'uiständcn  entschied  die 
Kommission  sich  dahin,  einen  Termin  für  die  Aufstellung  des 
KutisU'rs  Oberhaupt  nicht  vorzuschlagen,  sondern  dem  Buudesiath 
die  Bestimmung  darüber  anhoiuizustelleu, 

M  das  Kataster  einmal  angelegt,  so  kann  «lie  Fortführung 
ohne  Schwierigkeit  bei  den  ersten  Untersuchungen  nc«  aufgestellter 
Kessel  und  den  gteriodiseben  Kessvlrevisiomm  bewirkt  worden. 
Allerdings  ist  aber  für  die  Statistik  von  wesentlicher  Bedeutung, 
dass  die  Ketteln  rite  CM  das  Kataster  vor  der  Einsendung  zum 
Zwecke  der  statistischen  Ausnutzung  nach  dem  dermaligen  Stande 
Uiunlicbst  ergänzen,  weil  sonst  das  Resultat  der  sich  über  mehrere 
Jahre  biuwhendeti  Aufnahme  dem  wirklichen  Stande  allzuwenig 
entsprechen  könnte.  Mt  Komuiission  hat  jedoch  die  Aufnahme 
einer  bezüglichen  bindenden  Vorschrift  in  die  Bestimmungen  ne  bt 
beantragen  zu  sollen  geglaubt. 

Behufs  der  Aufstellung  und  Fortführung  des  Katasters  wird 
jeder  Gewerbebetrieb  oder  jede  Anlage,  worin  Dampfkessel  oder 
Dampfmaschinen  verwandt  werden,  sodann  jeder  Kessel  be/.w.  jede 
Maschine  svlbst  mit  einer  Ordtiuugsnumincr  zu  versehen  sein.  Das 
Katustcr  wir.!  dann  in  der  Art  gebildet,  dass  für  jeden  Kessel 
bezw.  jede  Maschine  ein  besonderer  Fragebogen  uusgefüllt  und 
lose  zur  l*trcffcndcu  Sammlung  gelegt  wird. 

Bei  den  Sehiftskcsseln  und  Schiff-  schiuen  glaubte  jedoch 

die  Kommission  für  den  Fall,  dass  ihrer  mehrere  auf  demselben 
Schifte  vorhanden  sind,  im  Interesse  der  Vereinfachung  der  Er- 
hebung von  der  sonst  erforderlichen  ludividualisirung  der  Kessel 
und  Maschinen  absehen  zu  können.  Sie  hat  deshalb  vorgeschlagen, 
immer  nur  für  da»  ganze  Schiff  einen  einzigen  Eingebogen  vor- 
zuschreiben .   auf  welchem  dann  alsr  zur  notwendigen  Vervoll- 


ständigung der  Statistik  auch  filier  das  Schiff  selbst  einige  Fragen 
gestellt  werden. 

Die  Anwendung  von  Fragebogen  für  diese  Zwecke  verdient 
unzweifelhaft  den  Vorzug  vor  den  «onst  üblichen  tabellarischen 
Verzeichnissen.  Denn  nicht  nur  erleichtern  jene  die  Erhaltung  der 
guten  Ordnung  und  die  Fortführung  deB  Katasters,  sondern  sind 
aoeh  für  die  statistische  Zusammenstellung  entschieden  zweck- 
mässiger. 

Wenn  in  dieser  Beziehung  die  Konimissionsvurschläge  mit  dem 
Preußischen  Entwürfe  und  dem  Oldenburgischen  Verfahren  über- 
einstimmen, so  hat  doch  die  Kommission  nach  der  übereinstimmenden 
Ansicht  ihrer  technischen  Mitglieder  den  Inhalt  der  Fragebogen 
in  mancher  Beziehung  nnder»  festgestellt.  Eine  der  wichtigsten 
Abweichungen  betrifft  die  Einteilung  und  Benennung  der  Kon- 
stroktionssysteine.  In  dieser  Hinsicht  sind  die  Bezeichnungen 
nicht  so  allgemein  gebräuchlich  und  ist  die  Beden  long  der  tech- 
nischen Ausdrücke  in  den  versehiodelien  Gegenden  Deutschlands 
nicht  so  übereinstimmend,  dass  durch  die  Fragen  allein  die  gleich- 
massige  Aufstellung  der  Fragebogen  völlig  gesichert  erschiene.  Es 
wird  daher  nöthig,  wie  auch  heim  Preußischen  Entwurf  geschehen, 
Zeichunngen  beizugeben,  da  mit  deren  Hülfe  allein  zu  einer  festen 
Terminologie  zu  gelangen  ist.  Solche  Zeichnungen  anzufertigen, 
ist  bis  jetzt  noch  nicht  möglich  gewesen  Der  Vorsitzende  der 
Kommission  hat  aber  übernommen,  für  die  nachträgliche  An- 
fertigung und  Vorlage  un  das  Reichskanzler-Amt  Sorge  zu  tragen. 

Zu  i  .1. 

Die  Bestimmung  der  Pivussischen  Vorlage,  wonach,  wenn 
mehre. o  durchaus  gleiche  Kessel  oder  Maschinen  in  derselben  ge- 
werblichen Anlage  vorhanden  sind,  die  Ausstellung  eines  Fruge- 
hogens  für  dieselben  genügen  sollt«,  ist  nicht  beibehalten  worden. 
Die  Kommission  sagte  sich,  dass  Fälle,  bei  welchen  sich  in  einer 
Anlage  mehrere  so  durchuus  gleiche  Kessel  und  Maschinen  befänden, 
dass  auf  alle  einzelnen  Fragen  des  Fragebogens  die  Antwort  für 
dieselben  übereinstimmend  lauten  milsste.  wohl  seltene  Ausnahmen 
sind,  ferner,  dass  vorkomm.-iidcnfiills  der  Ersatz  eines  Kessels 
oder  einer  Maschine  durch  »ine  Meiere  nicht  nur  für  diese,  son- 
dern auch  für  die  übrigen  auf  demselben  Fragebogen  verzeichneten 
zusammen  die  Ausstellung  eines  neuen  Fragebogens,  mindestens 
aber  doch  die  Abänderung  desselben  erfordern  würde,  endlich,  dass 
es  liei  der  statistischen  Zusammenstellung  in  hohem  Grade  er- 
wünscht ist,  für  jedes  Objekt  einen  eigenen  Fragebogen  zu  haben. 
Zu  §  |. 

Diese  Bestimmung  hat  keiiien  anderen  Zweck,  nie  die  Brauch- 
barkeit der  Fragebogen  für  Revisionszwecke  zu  erhöhen. 

Zu  $  .V 

Die  aus  den  Fragebogen  aufzustellenden  DsbetaksMen  werden 
nach  dem  Vorlage  der  Kommission  „ur  diejenigen  Ang.be« 
und  Kombinationei,  der  Einzelangaben  zn  zweien  enthalten,  an  die 
sich  ein  erhebliches  statistische«  oder  technisches  Interesse  knüpft. 
Alle  übrigen  Kombinationen  bleiben  ausgeschlossen.  Allerdings  sind 
verschiedene  Kombinationen  der  Einzelangaben  zu  dreien  u  s  w 
nicht  ohne  Interesse.  Die  Berücksichtigung  dieses  Interesses  würde 
aber  die  Zusammenstellung  so  komplizirt  und  die-  l  -bersicliteii  so 
»-"fangreich  machen,  dass  die  Kommission  dergleichen  Kombinationen 
nicht  empfehlen  kann 

In  territorialer  Hinsicht  sollen  die  üebersirhtet.  sich  nur  auf 
die  Staaten  im  ganze«  beziehen.  Diese  Abweichung  von  den 
sonstigen  Aufstellungen  für  die  Reiehsstatistik  erscheint  der  Majorität 
der  hc.mmiss.on  im  vorliegenden  Falle  statthaft,  weil  es  sich  mehr 
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um  ein  technisch«.  als  um  ein  allgemein  -tatistisches  Interesse 
handelt. 

Von  den  beiden  unbestimmt  gelassenen  Terminen  der  Ein- 
lieferung  der  Fragebogen  an  die  statistischen  Landes-Zentralstcllcn 
nnd  der  Einsendung  der  Uebeisicbtcn  an  das  statistische  Amt  de» 
Reichs  wird  der  erste  genuu  derselbe  wie  der  im  §  '1  sein  können, 
der  zweite  durfte  etwa  um  ein  halbes  Jahr  später  anzusetzen  »ein. 
Zu  |  .!. 

Bei  den  Fingen  zur  Statistik  der  Dampfkessel -KxpUiuneii 
hat  die  Kommission  im  technischen  Interesse  rei  ht  weit  ins  Mail 
gehen  uittwii.  weil  die  einzelnen  Kalle  au  sich  und  in  ihrer  Zu- 
sniii  tue  »Stellung  nur  dann  lehrreich  norden  keimen,  neun  diu  Ur- 
sachen und  begleitenden  Umstände  möglichst  genau  erforscht  und 
nachgewiesen  werden.  In  dem  reichen  Detail  des  Formulars  X  und 
der  Mir  Aufstellung  desselben  eifordei  liehen  Mühewaltung  dürfte 
auch  kein  Bedenken  gegen  die  Genehmigung  der  beantragtet  Uc- 
licgcn.  weil,  wie  oben  erwähnt,  die  Zahl  der  Dampf- 
-  Explosionen  höchst  gering  ist.  Wegen  dieser  geringen  Zahl 
nicht  empfohlen  Werden,  die  jedesmaligen  .lahicsiiachweise 


über  die  Explosionen,  wie  die  Nachweise  über  die  Kessel  und 
Maschinen,  Hl  Uebersichten  zusammenstellen  zu  hissen.  Bei  ihrer 
nothwendig  weitgehenden  Gliederung  würden  dieselben  hier  und  da 
einmal  eine  Zahl,  ineist  aber  nur  Lücken  aufweisen  und  zu  allge- 
meineren Schlnssfolgei  nngen  unbrauchbar  sein.  Hierzu  kfmnen  erst 
Jahre  laug  fortgesetzte  Beobachtungen  befähigen.  Cm  aber  in- 
zwischen .ledein.  der  sich  über  die  fraglichen  Explosionen  näher 
belehren  will,  das  erforderliche  Material  zu  liefern  und  ihn  in  den 
•Stand  zu  setzen,  dasselbe  nach  Wieiii  gen  Richtungen  hin  zu  be- 
nutzen, hält  die  Kommission  für  zweckmässig,  die  Erhebongsresultate 
alljährlich  im  Detail,  ulier  nicht  in  Form  von  Fragebogen,  sondern 
in  Form  tabellarischer  Wi7.eichni*S0  veröffentlichen  zu  lassen 
Die  Kommission  stellt  hiernach  gehorsamst  den  Antrag: 

das  Rcicuskanzler-Amt  wolle  die  anliegenden  Bestimmungen 

mit  den  zugehörigen  Fonnula 

sehlussfassung  vorlegen. 

KfluWm  zur  taMrikw  < 

Aiifaalime  der  Dan 

An  das  Reichskanzler-Amt. 


Bestimmungen  über  die  statistische  Aufnahme  der  Dampfkessel  und 
Dampfmaschinen,  sowie  der  Dampfkessel-Explosionen. 


A.  Allgemeine  Bestimmungen. 
$  I. 

Die  Grundlugen  för  die  Statistik  der  Dampfkessel  und  Dampf- 
maschinen, sowie  der  Dampfkessel- Explosionen  werden  durch  die 
mit  der  amtlichen  perii«discben  Revision  der  Dampfkessel  beauftragten 
Beamten  hezw.  durch  die  Diiupfkessol-L'cberwnehungsverninc  für  die 
ihrer  Aufsicht  uiiteistellten  Anlagen  ermittelt. 

Die  weitere  VerarWtung  des  von  diesen  Organen  gesammelten 
Materials  erfolgt  in  erster  Stelle  durch  die  Uiides-Zeiitralbehftrden 
für  Statistik. 

Die  Statistik  derjenigen  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen, 
welche  Heb  in  der  Benutzung  der  Militärverwaltung  «der  der 
Verwaltung  der  Kriegsmarine  befinden.  Sowie  der  Lokomotiven, 
desgleichen  der  Explosionen  der  betonenden  Dampfkessel,  bleibt 
besonderer  Erhebung  vorbehalten. 

Ii.  Besondere  Bestimmungen   Uber  die  Statistik  der 
Dampfkessel  und  Dampfmaschinen. 

$  !■ 

Jeder  Kevisionsbeamte  und  jeder  Dampfkessel- reberwacliungs- 
verein  hat  bi.»  zum  1.  Januar  1*  .  .  für  die  seiner  Aufsieht  unter- 
stellten gewerblichen  Anlagen  ein  vierfaches  Kataster  anzulegen  und 
von  da  ab  auf  dem  Laufenden  zu  erhalten,  nnd  zwar: 

a>  Aber  die  feststehenden  Dampfkessel. 

hi  über  die  feststehenden  Dampfmaschinen. 

Cr  über  die  Lokomobilen  und  beweglichen  Dampfkessel, 

d  i  Uber  die  Schills-Dampfkessel  und  die  SchirTs-D.iinpfmaschinen. 
Die  Kataster  a,  b  und  c  werden  in  der  Art  gebildet,  dass  für 
jeden  einzelnen  Dampfkessel  und  für  jede  einzelne  Dampfmaschine  liexw. 
jede  einzelne  Lokomobile  ein  Fragebogen  nach  den  beigefügten  Formu- 
laren 1.  II  und  III  ausgefallt  und  lose  zur  Sammlung  gelegt  wird. 

Das  Kataster  d  wird  in  der  Art  gebildet,  dass  für  jede* 
Dampfschiff  ein  besonderer  Fragebogen  nach  dem  Formular  IV 
ausgefüllt  und  Ins*  zur  Sammlung  genrmmen  wird. 


«  •(• 

Die  Fragebogen  über  mehrere  in  derselben  gewerblichen  An- 
lage beliudlichen  Kessel,  hezw.  Maschinen  sind  je  in  einem  besonderen 
Umschlage  aufzuhellen,  auf  welchem  sowohl  die  Ordnuugstnimmer 
der  Anlage,  als  diejenige  der  zugehörigen  Kessel,  hezw.  Maschinen 
eisiehtlieh  zu  machen  ist 

*  4. 

Die  freie  Seite  des  Fragebogen*  für  Dampfkessel  kann  zur 
Aufnahme  kurzer  Notizen  über  die  Vornahme  und  den  Befund  der 
Kesseluntersuchungeii  benutzt  werden. 

*  5. 

Behufs  der  Anfertigung  statistischer  Uebersic Ilten  werden  die 
Kataster  am  1.  Januar  18.  .  nebst  einer  Kontrolliste  nach  For- 
mular V  den  statistischen  Laudea-Zeiitralstcllen  zur  Benutzung 

eingeliefert.    Diesellwn  haben  daraus  bis  zum  .  .  ton  

18.  .  die  Uebersichten  nach  den  Formularen  VI  bis  IX  aufzustellen 
und  an  das  Kaiserliche  statistische  Amt  einzusenden,  die  Kataster 
selbst  aber  mit  thuiilichster  Beschleunigung  den  Revisioiisbeaniten 


C.  Besondere  Bestimmungen  über  die  Statistik  der 
Dampfkessel -Explosionen. 
*  6. 

L'eber  jede  Dampfkessel-Explosion,  sofern  sie  uMit  nach  S  1 
Abs.  3  besonderer  Erhebung  vorbehalten  ist,  ist  durch  den  von 
der  Landcsbehorde  beauftragten  Revisor  spätestens  vier  Wochen 
nach  erfolgter  Explosion  ein  Fragebogen  nach  Formular  X  auf- 
zustellen und  an  die  von  der  Landesregierung  bestimmte  Behörde 
einzusenden, 

Für  jedes  Kalenderjahr  sind  die  aufgestellten  Fragebogen  von 
einer  Landes- Zentralstelle  zu  sammeln  nnd  von  dieser  bis  zum 
I.  April  des  folgenden  Jahres  dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt 
daraus  ein  Verzeichnis«  der  einzelnen  Explo- 
und  zu  veröffentlichen  hat. 

I.  3- 
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de.  UuM.lcBr.llic«  i"  Betreff  der  Sistig  des  lK-ut»chen  Brich» 


mit  den  rorbcreilendei!  Verhandlungen 


FIMT..IW  I. 


Dampfkessel-  und  Itompfiiiaschmeii- Statistik. 


SUal,  V»rwaHuiw*Wiirfc.  Gemeinde,  Ort:  

Ordouiig*«ui»mer  der  «ewerMiehen  Anlaee:  

A.  Fpstst«h«i»do  Dampf kßgsel. 

L  Gewerbebetrieb  oder  Allig»! 
I  Besitier  oder  l'iitoriwhm»? 

3.  Dampf  Verwendung:  Zur  Krufterzeuguiig?  Zu  nod-ren  Zweckend  Und  welchen? 

4.  Alter  des  Kessels,  wann  überhaupt  xuerst  in  Betrieb  gcseUt? 
wann  auf  dieser  Betriebsstätte  zuerst  in  Betrieb  gesatat? 

5.  Dampfspannung  (festgesetzte  höchste}  in  Atmospliäri'n.l'r-tierdrnck? 
«.  Bauart  des  Keane)!«,  aiuiigeben  ob: 

a)  einfacher  Walrenkessel?  ^hmA- 
h,  WaUenkessel  mit  Siederöhreu  ?  liegend?  stehend? 

e)  engrohriger  Siederohrkefsel ; 

mit  Sicderöhreii  bis  zn  1<H Vntinietern?»;  liegend?  stehend? 

mit  Siederohren  aber  11»  bis  15  Centimeteni?")  liegeud?  stehend? 

d)  FlnramroliTkessel  mit  1  Flammrohr.  2  Flammrohren?  liegend? 

e)  Flammrohrkessel  mit  Quersiedeni?  liegend? 

f)  Heijrfihronkessel  ohne  Feucrbüclise  ?  liegend?  stehend» 
gl  Feuerbni  hsenkessel  mit  HeizrAhrou: 

mit  vorgebenden  Hw.rühren?  liegend?    stehen J? 

mit  ruckkohrenden  Heizröhren?  liegend?  stehend? 

h)  Feuerbüehsenkcsse!  mit  Siederöhren?  liegend?  stehend? 

7.  Fenerung:  ÜBtirfciienmg?  Zwisclienfcuerung  »  Vorfenenmg?  Iniicnfeuerung?  ein  mischte  Feuerung? 
s.  Kostllilche:  (Juadratm.? 
9.  Benetzte  Heilfläche:  Quadratin.? 

10.  Brennmaterial:  Steinkohle?  Braunkohle?  Torf?  Hol?.?  Koaks?  Generatorgas*'?  entweichende  «ja*?  anderes  und  welche»  Brenn- 
material? 

11.  Annähernde  Botrichsieit  des  Kessels  im  Jahre  und  /war:  ....  Arbeitstag!-  im  .lahre  und  durchschnittlich  ....  Arbeitsstunden 
im  Tage  ? 

12.  Firma  nnd  Wohnort  des  Erbauer«  des  Kessels? 

13.  Bemerkungen: 

 den  .  .  ton  18  .  . 

Der  Kesselrcvisor. 

Anmerkung: 
Das  Zutreffende  ist  m  unterstreichen. 

Anmerkung:    1.  Unter  Siederohr  ist  ein  von  der  Feuerluft  ron  lu.ion  bespültes  Rohr,  anter  einem  engen  Siederohr  ein  solches  ver- 
rorstanden,  dessen  lichte  Weite  15  Centimeter  nicht  öber»telgl. 

Unter  Flammrohr  |R*nchrohr)  Ut  ein  weit«»,  unter  Heizrohr  l Feuerrohr |  ein  enges,  inwendig  von  der  lVucrloft 
bespülte*  li.ibr  verstanden. 

t.  Kessel,  welche  nicht  streng  unter  einer  der  «nfgeftihrlen  Haantten  passen,  lassen  »ich  durch  Zusammenstellung  «weier  Nummern 
beliehnen;  wenn  diese  nicht  aiureiehcn,  t-t  ilie  Baatrt  durch  ; 

')  Centimeter  sutt  des  Druckfehlers:  Kubikm.         (Abm.  d.  R*d.) 


Digitized  by  Google 


A.  BcMiM'c  de* 


der  St.tiitik  de« 


mit  den 


21 
II 


Dampfkessel-  und  Itanjpfmaschinen-StaJjstik. 


vermiethet  ist.  au  welche  Betriebe? 

Atmosphären-  l'ebentnuk  i 

ohne  Expansion?  mit  fester  Expansion?  mit  verstellbarer 


B.   Feststehende   U  a  in  p  f  in  a  s  c  h  i  n  e  u 

1.  Gewerbebetrieb  nder  Anlage? 

2.  Besitzer  oder  rnternohnw? 

3.  Betriehszweek  der  Maschine?    Falls  die  Kraft  der  Mas. 

4.  H'Vhst«  zulässige  Dampfspannung  des  bezw.  der  zugehörigen  Kessel  in  Atmosphären- Ueberdnii-k? 

5.  Ausnutzung  des  Kampfes:  ohne  Kondensation ?  mit  Kondensation?  ohne  Expansion!  mit  fesi 
Expansion?  mit  M'lbstthätiger  Expansion? 

G.  Bauart  der  Maschine  ■ 

I.  A.  mit  mtimider  Welle  und  zwar: 
a)  Sehuhkiirbelmaschine? 
In  riscillireiidi-  Maschin«? 
cj  Balaiiriermaschine? 
<l)  rotirende  Maschine? 
B.  ohne  rotirende  Welle  und  zwar: 
aj  direkt  wirkende  Hubmaschine? 
h)  mit  Balancier  wirkend.-  Hubmaschine? 
IL      Cyliuderzahl : 

a)  eineylindrig? 
tu  Zwillingsmasehine? 
c)  übrige  mehrcvündrig? 
DL  Cylindeilage: 

a)  wa gerecht? 
h)  senk  recht  I 
c)  geneigt? 
IV.  Steuerung? 

a)  Schieber-? 
b;  Ventil-? 
c»  Halm-? 
.1)  Kolben-? 
e)  gi'ioisi'lit  ? 
7.  Ihirchim-sser  jedes  der  Cylinder  in  Millim.? 
Knlhenschub  jedes  der  Cylinder  in  Millim.? 
Zahl  der  Umdrehungen  oder  Spiele  in  der  Minute? 

Dmach  Kolhengeschwindigkeit  in  der  Sekunde  in  Metern?  ■ 
x.  Leistungsfähigkeit  der  Maschine  in  Pferdestärken  xu  75  Kilogr.-Meter  in  der  Sekunde? 

durch  Indikator  gemessen?  durch  Brems  gemessen?  auf  andere  Art  bestimmt  ? 

durchschnittlich  wirklich  ausgeübt«  Leistnng? 
9-  Annähernde  durchschnittliche  Betriebsart  der  Maschine  im  .Jahn-  und  zwar...  Arbeitstage  im  Jahre  und...  Aduntsstunden  im  Tage. 

10.  Alter  der  Maschine?  wann  erbaut? 

11.  Bemerkungen : 

 den  .  .  teil  18  .  . 


Anmerkung: 
I-  Dm  BoMfcnd*  ist  zu  unterstreichen. 
2.  Bei  der  Einreibung  der  Maschinen  in  die  oben 


Her  Beamte. 


aufgeführten  Bauarten  Ui  die  die.«.'  letzteren  erläuternde 


t.'l     l/l liC  Iii  t II . 
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III. 


Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen -Statistik. 


Staat,  Verwaltungsbezirk,  fieneinde.  Urt:  . 
Or4nutis*n»«mer  der  «ewerblitini  Aal««: 
■Irr  Lokomobile:  


stehend  ? 
stehend  ? 
Siebend  V 
stellend? 
stehend  1 


(>.   L  o  k  o  in  o  Ii  i  1  e  n  und  b  e  w  o  g  I  i  c  Ii  e  D  ;i  in  p  f  k  <•  s  s  p  1 

(bei  welchen  Kesiel  und  Maschin.-  ein  «iinzes  bildet,  und  U  deren  Aufstellung  es  der  Benutzung  von  Mauerwerk  nicht  bcdarfl. 

1.  Besitzer  tsler  Unternehmer,  Wohnort  demselben? 

2.  HiiU]>U4chliclicr  Betrieb« weck  ? 

3.  Steht  die  Maschine  auf  Rüdern? 

4.  Festgesetzte  höchst«'  nmii]if*i»,i  tig  in  Atmosphären-Ueberdnick? 

5.  Bauart  des  Kessels,  anzugeben  ob: 

a)  einfacher  Walzenkesscl ! 
h)  Wulxonkessel  mit  Siederohren? 

c)  Engröhriger  Siedeiohrkesscl? 

d)  Flammrohrkessel  mit  1  Flammrohr,  2  FlammrölirenY 

e)  Flammrohrkessel  mit  (Juersiedern? 
fi  Heizrohrenkessel  nlnie.  Feuerbuehse? 

g)  Feuerbiicbsenkessel  mit  Heiiröbtvn: 
mit  vorgehenden  Heilrohren? 
mit  rückkehrenden  Heizrohren? 
hl  faurMtafcmkHMl  mit  Siedcrohnm? 
7.  Kostllächc:  Quadraten.? 
C.  Benetzte  Heizfläche:  Qnadratm  ? 

d.  Cylinder  liegend?  stehend?  Ein  CylinderS  Zwei  Cvlinder? 
9-  Cjündor-Unrchmeiser  in  Millim.? 
Kolbcnschnb  in  Millim? 

Durchschnittliche  Umdrehung-  »der  Si.ielzahl  in  der  Minute? 
Demnach  Kolbeng*schwindigkoit  m  der  Sekunde  in  Metern? 

10. 
IL 

12.  Firma  und  Wohnort  dos  Eibauers? 
13. 


liegend? 
liegend  ? 
liegend  ? 
liegend? 
liegend? 
liegend? 

liegend? 
liegend? 
liegend? 


stehend  ? 
stehend  ? 
stehend  ? 


Leistungsfähigkeit  der  Maschine  in  Pferdestärken  zu  70  Kilogr.-Meter  in  der  Sekunde? 
Atter  der  Maschine:  wann  erbaut? 
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Der  Kesseltet- 


isor. 


Anmerkung: 
Das  Zutreffende  ist  zu 


Anmerkung:    1.    Unter  Siedcrnhr  ist  ein  vou  der  Feucrluft  ron  au.sen  bcmiili...  p„v.. 

standen,  dessen  liebte  Weite  Ii  Centimeter  nicht  Steigt.  "  S"ittabl  *  ,0,cbM 

Unter  Flammrohr  |R»qchrohrl  Ut  ein  weite«,  unter  Heizrohr  ipmmu  „i 

hespatl«  Rohr  rerstand«..  Heizrohr  (Fenerrohr,  ein  enges,  inwendig  ron  der  Feuerluft 

2.    Kenel.  welche  nicht  ftreng 
lieieichncn;  wenu  diese  nicht 


»ter  eine  der  »fgefähiten  Bauarten  na«cn  1»,,«,  sich  durrh  7„  ,„.,  .   .  t.  . 
ausreichen,  ist  die  Bauart  durch  telndere  ErtLTtJS^       f     '  8  Niunnwrn 
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KermaUu-  IV. 


Dampfkessel-  nnd  Itampfmaschinen-Statislik. 


Staat.  Ver»all«g»he«irk.  (ieaeimle.  Ort:  

»rilauagsnuininer  de*  SrhilTs :  

■ 

1».  S<- h  i  ffs- Da  m  pf  Lesse  1   und   S  c  h  i  f  f  s  - 1»  a  in  p  f  m  a  s  c  Ii  i  n  en. 

Bemerkung:  Jeder  Fragebogen  bezieht  «ich  auf  die  Fortbe*<fMfMaM«Mua  ein«  Schiff,  and  die  tu  dem-elben  gehörigen  Kessel  Andere  auf 
dem  Schiff«  etwa  vorhandene  I Inrnpf k««l  «nd  Dampfmaschinen  sind  je  noch  ihrer  Beschaffenheit  nach  den  Formularen  I,  II  n,lrr  III  »11 
beschreiben;  die  betreffenden  Fragebogen  sind  diesem  Fragebogen  beizulegen. 

1.  Kbeder  iHigeiiUiüroer)  des  Schiffs? 
Name  des  Schiffs? 

2.  Heimathsliafrii  des  Schiffs? 

3.  Schiff,  wann  erbaut? 

4.  Tragfähigkeit: 

Xettn-Ka.inigeh.alt  in  Knliikni.?  in  Registertons?  bei  Flussschifftiii:  Tragfähigkeit  in  Zentnern? 
9k  Wie  viel  Kessel  gehören  zum  Betrieb-  der  Fort  bewegungsiiiasch  inen? 

6.  Benetzte  lleiinaehc  dieser  Kessel  zusammen  in  Quadrat«!.? 

7.  Festgesetzte  höchste  Dampfspannung  in  Atwosphiren-Ueberdrucli ;? 

8.  RostUäche  der  Kessel  ausamwon  in  Quadratin.? 

!».  Brennmaterial,  ob  Steinkohle?    anderes  und  welches? 

10.  Alt*r  jedes  Kessels,  wann  erbaut? 

11.  Bauart  der  Kessel,  anzugeben  ob: 

Feuerbüchsenkessel:  mit  vorgehenden  Heizrohren  :  liegend?  stehend?  —  mit  ruckkelireiiden  RHSrShno:  liegend?  stehend?  - 
mit  Siederöhren:  liegend?  stehend? 
eugröhriger  Siedernhrkessel :  liegend?  »teilend? 
KMMl  anderer  Konstruktion:  liegend?  stehend  ? 

12.  Annähernde  durchschnittliche  Bett ielwieit  der  Kessel  im  Jahre  narh  Tagen? 

13.  Ausnutzung  des  Dampfes:  ohne  Kondensation?  mit  Kiiispntzkondonsution ?  mit  Oberuicheiikondensulio«  ? 

14.  Bauart  der  Maschine: 

Schitbkurbrliwisrhine?  Öscillirend-  Maschine?  HalaiK-inmiaschim?  Kiii.-ylin.lrig«  Maschine?  Zwilling»uiasehine?  Andere 
■Mbrcylindrige  Maschine? 

15.  Irurcbmcsser  jedes  der  Cylinder  in  Milliui.? 

Kolbenrnhub  jedes  der  Cyliihter  in  Millim.? 
Umdrehungszahl  der  Maschinenwelle  in  der  Minute  ? 
Demnach  Kolbengesehiriiidigkeit  in  der  Sekunde  in  Metern? 
10.  Zahl  der  Maschinen  ? 

17.  Leistungsfähigkeit  jeder  einzelnen  Maschine  in  1'ferde.siirken  in  7.»  Kil»gr.-Metcr  in  der  Sekunde  ? 

Dun  I  Ii  dikal  i  gem.  ss.  n?    A  iderw.  il  bestiimnt '! 

18.  Waun  sind  die  Maschinen  zuerst  in  Betrieb  gesetzt? 

1!».  Die  Maschinen  wirken  uiif:  Schaufelräder?  Schrauben?  auf  Ketten  oder  Seilseheiben?  auf  andere  Bctri»l»sv«rrichtungen? 

20.  Firma  und  Wohnort  des  Erbauei» 

de,-  Kessel? 
der  Maschinen? 

21.  Hemel  klingen: 

 den  .  .  ten  I*  •  • 

Per  Kessel  revisor. 

Amu  erkling: 

1.  D.is  Zutieffend«  ist  in  unterstreichen. 

2.  Bei  der  Kinreiliuiig  der  Maschinen  in  die  oben  aufgeführten  Bauarten  ist  die  diese  letzteren  erläuternde  Zeichnung  zu  beachten. 
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K<,n.mür  V. 


Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen-Statistik. 


Kontrolliste 


zu  den  Fragebogen  für  die  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen  des  Bezirks 


X  a  m  fl  n 
<l«r 

Gemeinden  und  Orl«. 

0  r  d  11  u  Ii  g  s  ii  u  in  m  e  r 
■Irr 
A  n  1  a  g  ». 

Ordnungunuminer 
der 

Kessel  heiw.  Maschinen. 

4.  rr.utehradf  •««■fkrovel. 

Oidn.-Xr.  der  Dumpfk«*,**]. 

• 

1-3. 
4. 

- 

• 

B.  fHWkttf»  ri.nn|.fin.-...|,i  , 

Ordn.-Nr.  der  Dampfmaschinen. 

C.  UUauhilen  nid  ■mrglfcfcr  tamprki  »rl. 

Urdn.-Xr.  der  LotaacbÜM  etc. 

D.  Srhiffi.Bam.rkev^l  and  VliUT-Damafmas,  »Iura. 

Ordnu..jr>nummer  und  Nam-n  d-r  Dampfschiffe. 

• 

• 

Ort  und  Datum. 

Unteix  lirift  des  Kramte». 
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roraular  VI. 

Dampfkessel-  und  Itampfmaschineit-Statisiik. 

Cel  ersfcW  der  feststehenden  Dnnipaesse]. 
Staat:   


BfMfrk  nigra. 

L  Da»  Formular  braucht  nur  an  denjenigen  Sielen  mit  Zahleuchitrigen  versehen  zu  werden,  welche  in  dorn  folgenden  Schema  mit  -f 
WieiolmH  sind. 


A 

B 

c. 

! 

K. 

G. 

H 

I. 
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(Iber    t  bis  12  Stunden 
..     12  ..  IS 
,.  IS 


VIII.  Alter  der  Maschinen,  erbaut: 

vor  1851   

IHS1  bis  1X60  

l*«l   h  1*70  

1871  und  spfiU-r.  .  .  . 
zu  miliestiininter  Xeit  . 


Anzahl 
der 
Ma- 


Bemerkungen. 
Ks  brauchen  nicht  mit  Zahleiicinträgcn  versehen  zu  werden: 
u>  di«  KtyApalten    3  bis  2:»  neben  den  Zeilenv..ntchriften 
*)  »         m         U   ..   29     .,  „ 


V.  und 
VI. 
VIII. 


VIII. 
VII. 


17 


Dampfkessel-  nnd  Itampfmaschinen-Statistik. 

Übersicht  der  Lokomobil„n  und  bewegliche,,  Dampfkessel 

Staat   

a.  Haunteintheilung  nach  der  Verwendung. 


oder  KewWtftiircripen. 
uurh,  verwandt. 


I. 


fi.  I 


7. 

8. 

9. 
10. 
II. 
11 
13. 
14. 
15. 
16. 

17. 

IS. 

19. 
SO. 
31. 


I-  oder  Fumtwirthschalt,  Wein- 
bau, (llirtnerci  

Fischerei  

Ifergbaii,  Hütten-,  .Salinenwesen  .  .  . 
Industrie  der  Steine  und  Krden  .  .  . 

Metallverarbeitung  

-|idu*trie  der  Maschinen,  Werkmige, 

Apparat«  

(Vrmsche  Martiia   

Industrie  der  Heil-  und  Leiictttalefla  . 

Textilindustrie  

Papier-  nnd  Leder-Industrie  .... 
Industrie  der  Holl-  und  SchnitzjuVufl'e  . 
Industrie  der  Kahnin|rs-u.Q«nii«sniiUel 
Industrie  der  Bekleidung  B.  Ileinigwig 

Baugewerbe  

Polj^rBpfliacii«  QmrlM  

Künstlerische  Betriebe  für  gtwarblldu 

Zwecke  

Haiidelsirewerbe  


Iii- 
■  ■mini 
zahl 
der 
Lokomo- 
bile« elc 


B. 

Maschinen. 


»uf  nicht  aof 
Rudern.  Rädern. 


I>anipf»panniin(r, 

5  M.l.  r 


Uber 
I 


Leist  q  n  g  ,  rähiKkcit 
der  Maschinen  in  Pfcrde- 
»ISrken : 


Atroosphärcu- 
l'ebcrdruck. 


*icr 


Ober  ;> 
bis  alier 


weniger.  !  ,0. 


_A  it  i  «  h  1  der  Lokomobilen  etc. 


V. 


II  in 


Beherbergung  uml  Enjuickiing    .  . 

Häusliche  Zwecke  

Gemischt«  und  unbekannt*  Zwecke 


6. 


K. 

Uesanimt- 
Leistongs- 
fihigkeit 
der 


in  Pferde- 


Summe  . 
b)  Hanfiteinthoilunj 


nach  der  Leistungsfähigkeit. 


LobtaMarfMicWt  der 


l. 


Maschinen  von: 

5  oder  weniger  Pferdestärken  . 
über  5  bis  In  Pferdestärken  . 
über  Hl  Pferdestärken  


B  e  nt  e  r  k  u  n  g  e  n. 


A. 

Oe- 
I  a  m  tu  t 

■»hl 


bilen  etc. 


Maschinen, 
ruhend 


auf 

Rtdera, 


nicht  auf 
Kidern. 


I>umpf$pannung 
fe*lge*ctztc  höchste 
■an 

5  oder  I  Aber 
weniger  5 

Almogphären- 
l'cberdruck. 


Aniabl  der  Lokomobilen  etc. 


*-  I 


D. 

1 11 1»  III  1  r- 

Heiz- 
fläche 
der 

Kmä 
in 

QnMlratn 
7.  " 


K. 

U  r  *  p  r  ii  ii  g  : 


Denhche. 
«lisvehl. 
KLaw-Ln- 

ifcriac. 


nicht 


Lisas  e- 
Lotliriu-  . 
gbche.  I'euUche. 


Anzahl  der  Lokomobilen  etc. 


10. 


Digitized  by  Google 


M 


Gegenstand  der  Nach  Weisung  e  n  , 


Angab.,  der  Kinheit,  worauf  dieselben  «ich  beziehen. 


1. 


VI.  Leistungsfähigkeit  und  Leistung. 

a)  Leistungsfähigkeit  in  Pferdestärken  zu  7j  Kilogr.-M.  in 
der  Sekunda. 

Gcsammte  Leistungsfähigkeit  der  Maschine  In  Pferde- 
stärken : 


Anzahl 
der 
Ma- 
schinen 


nd  darunter   

9  bin  «mschli..sslich  20  Pferdestärken 

-  »  .  ,  50 
.     50  -         .  loo 

-  100  .  .  2»o 
.    200  Pferdestärken  


bj  Durchschnittlich  wirklich  ausgeübte  Leistung 
Gesummte  durchschnittlich 
Pferdestärken : 


in 


*  -  '' 


Ii! 


5  Pferdestärken  und  darunter 
üher    5  bU  »inschliesslieh  20 

-  2l»  .  „  50 
.     4»>  -  .  100 

-  100  .  .  too 
.    200  Pferdestärken  .... 


VII.  Betiiebsjicit. 

ai  Im  .lahie: 

'. ,  Jahr  und  darunter  . 
Ober  V,  bis  '/,  Jahr  , 


Aaahl 

der 

Ma- 
srhiiif  n . 


1 


ii  v, 
bj  im  Tag«: 

Ii  Sl  ii..;.  i.  iiii.l  i!;..r;n.> 
über    C  bis  12  Stunden 
..     12       18  „ 
)s  Stunden  


VIII.  Alter  d»r  Maschinen,  erluut: 


Antatd 

der 
Ma- 


vor  1S51   

ls.'»l  bis  I«60  .... 
1H(II  „  1S70  .... 
1H71  und  •später.  .  , 
zu  unbestimmter  Zeit 


A. 
SÄrnmt- 

liche 
Ma  sch  i- 

n  en 
betreffend. 


B.  Verwendung  der  Maschinen  etc. 


Iii 

III 


I 


I 


Bemerkungen. 
Ks  brauchen  nicht  mit  Zahleneii.trägen  vergehen  «,,  werde,,; 

i«)  di«  KojApdlm    |  biS  2.1  „eben  den  Zeilenvurschnften  V 
•J  ••         n         24   „   2!»  „ 
c>  -         «         »  -  »4  .. 


=  1 
g  * 

n 


k  sV 


's  ? 


ii 


s 


-  Spalt« 


und 


TL 
VIII. 


VIII. 
VII. 


oogle 


Keieh«  mit  den  vorbereitenden 
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Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen-Statistik. 


VIII. 


Uebersicht  der  Lokomobile n  und  beweglichen  Dampfkessel. 

Staat  

a.  Hauptui ntheilung  nach  der  Vervrendung. 


wtirin  verwandt. 


1 1  m  m  t  - 

i  ■  h  I 

der 


 l_  

1.  Land-  oder  Förstwirthsehaft,  Wein- 
bau. Gärtnerei  

2.  Fischerei  

3.  lUrrsUau.  Hütten-,  Salinenwoseu  .  .  . 

4.  Industrie  der  Steino  und  Krden  .  .  . 

5.  Metallverarbeitung  

(>.  Industrie  der  Maschinen.  Werkzeuge, 

Apparat«  

7.  (.'heroische  Industrie   

Industrie  der  Heil-  und  Uuchtstoffe  . 
».  Textilindustrie  

10.  Papier-  und  Lcder- Industrie  .... 

1 1.  Industrie  der  II«!*-  und  Schmtxstoffe  . 

12.  lndustrieder Nahrnngs- n. Gcnnsswittc] 

13.  Industrie  der  Bekleidung  u.  Heimgang 

14.  Baugewerbe  

15.  Polygraphische  Gewerbe   

M.  Künstlerische  Betriebe  für  icevrerbUche 

Zwecke  

!7.  Hnndelsgewerbe  

18.  Verkehr*gewerbo  

1».  Beherbergung  und  Kriiuickimg    .  .  - 

20.  Hiiulkhe  Zwecke  

31.  Gemischte  und  unbekannte  Zwecke  . 


hflM  rlc 


Maschinen, 
ruhend 


aaf 

Kadern 


nicht  auf 
Kiilcrn. 


Daiupfipannung, 


Toder  I  Bbei 
weniger  1  5 

Atmesphami- 


Lei»tu»)r«fil'i|tkelt 
der  Maschinen  in  Pferde- 
starken  : 


a 

oder 
weniger. 


Anzahl  der  I.  ukomubilcn  «  t  e. 


über  :. 

bb 

einschl. 
,0. 


Uber 

10. 


G  ri a  m  m  t • 
Leistungs- 
fähigkeit 

der 
Maschinen 
in  Pferde. 


I 


I      8.  » 


b)  Haupteintbeilung  nach  der  Leistungsfähigkeit. 


Lei.i!iiutr<f«higkrit  der  Maschinen 


1 


Maschinen  von: 

5  oder  weniger  Pferdestärken  . 
über  5  big  Jti  Pferdestürl 
MkW  Kl  Pferdestärken 


Bemerkungen. 


A. 

(le- 
I  u  m  in  t  - 
iah  I 

der 
Lokumo- 
1,1  r  et, 


Maschinen, 
ruhend 


auf  nicht  auf 
Bildern.  ,  Radern. 


G 

Dami'füpannunir 
fe.tgewt.lc  höchste 


5  oder 
Weniger 


eher 
5 


Atmiwphiren- 
reberdmek. 


der  Lokomobilen  etc. 


4. 


a  in  in  te 

Bali* 
fluche 

der 
Kessel 

in 

kjundriitm 


I»eut*clte, 
Aii**i-hl. 

Klso**  -L«- 
Ibring. 


K.lsus- 
Lotbrin- 
ci'.-h». 


nicht 

Deatscbe. 


Anzahl  «Icr  Li-kmiiobilen  <-te. 


Digitized  by  Google 


M 


Gegenstand  dar  N a c h w o i a u n g e n , 
mit 

Angabe  der  Einheit,  worauf  dieselben  sich 


A. 

Sfimmt- 

liche 
Maschi- 
nen 
betreffend. 


B.  Verwendung  der  Haschinen  etc. 


.1 


Iii 


I 


i 


S 

CO 

I 

-u  . 

II 


Iii. 

2 

3 


s 


ff! 


Spalte  9 
wie 
Seite  U 


34 

85. 


VI.  Leistungsfähigkeit  und  Leistung. 

al  Leistanfrsfihigkt.it  in  Pferdestärken  iu  7:,  Kilagr.-M. 


in 


Gesammte  Leistungsfähigkeit  der  Maschine  in  Pferde- 
stärken : 


Anzahl 
d«r 
Ma- 
schinen 
von 


ö  Pferdestärken  am]  darunter 


ä  bis 
90  . 
SO  . 
100  . 

ZOO  Pferdestärken 


90  Pferdestärken  . 

50 
100 
20U 


b)  Durchschnittlich  wirklich  ausgeübte  Leistung. 

Gesummte   darehschnitllich  ausgeübte  Leistung  in 
Pferdestärken : 


±4  s 

Hl 

<  1*8 


ö  Pferdestärken  und  darunter 

Über    ö  bis  einschliesslich  20  Pferdestärken 

-  2t)  .  ,  50 

-  5ü  .  .  ioo 
•   WO  *         -  «00 

.    200  Pferdestärken  


VII.  Uetriebsite-it 

a)  Im  Jahi 


A  na  hl 

der 
Ma- 


'  ,  Jahr  und  darunter  .  . 
über  ■/,  bin  '/,  Jahr  .  . 

i     \  h   %     .,     .  . 

"  Vi  ..i  .  . 
b)  Im  Tagt: 

i!  Stund-n  und  darunter. 
ftlK-r    Ii  bis  12  Standen 
..     II  ..    1»  „ 


VIII.  Alter  der  Maschinen,  erbaut: 


Anzahl 
der 
M  .- 

whlllf-ll. 


Ter  l*äl   

1H3I  bis  INGO  .... 

,.  1870 .... 
1871  und  später.  .  . 
zu  unbestimmte  Z.-il 


U  e  tu  e  r  k  u  u  g  v  n . 


Ks  brauchen  nicht  mit  Zahleneinträireii  versehen  rn  werden  • 

a»  die  t^lta.  3  bU  SS  neben  den  Zeilen  Vorschriften  V 
h)  "  «  ••  W   vi'. 


90  „  34 


VIII. 


VIII. 
VII. 


oogle 


in  Betreff  .Ar  SUthrtik  de* 
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Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen-Statistik. 

Ufibernicht  der  Lokomoliilun  und  beweglichen  Dampfkessel. 

Staat   

 a.  Haupteintheilung  nach  der  Verwendung. 


VIH. 


<>ewerbe  oder  He«rhiftigangen, 
worin  verwandt. 


<Je- 
■  ■  in  m  t 

der 


M  a  *  c  h  i  im 
ruhend 


anf      nicht  nof 


Kil<l«rii 


Kielern. 


Darupfitiannnng. 

fcstgcietit*  bachab: 
von 


5  oder 
weniger 


aber 
5 


Atmnsphürcti- 
L'ebenlrilck. 


[.•UtaaKifftljtktil 

der  Maschinen  in  Pferde- 


stärken : 


oder 
weniger, 


Uber  5 

bis 
einschl. 

10. 


Uber 
10. 


Q  c  |  a  ■  in  t  - 
Leintungs- 
fihigkeit 

der 
Maschinen 
in  Pferde. 


Anzahl  der   Lokomobilen  etc. 


7.  I 


10. 


I. 

1 

3. 
4. 

6. 

Ii. 

7. 

8. 

!». 
IQ. 
11. 
vi. 
13. 
14. 
15. 
16. 

17. 
18. 
19. 
20. 

■y. 


Land-  oder  Forstwirtlisilinft,  Wein- 
bau, fJartaerr!  

Fischerei  

Bergtau,  Hütten-,  Salinenwesen  .  .  . 
Industrie  der  Steine  und  Erden  .  .  . 

Meliilherarbeitn.nl?  

Industrie  der  Maschine«,  Werkzeug«. 

Appiirate  

Chemische  Industrie   

Industrie  der  Hei?.-  und  Leuchtstoffe  . 

Textilindustrie  

Papier-  und  Leiler-IiHlustrie  .... 
Industrie  der  Höh-  nnd  Schilitistoffe  . 
Industrie  der  Nahttmgs-  u.  Gennssniittel 

Industrie  der  BahMding  a,  Ratulgimt 

Itmigewerhe  

Polygraphische  Qewarta  

Künstlerisch«  Betriebe  für  «werbliche 

Zwecke  

Harolelegewerta  

Verkebrspewerbe  

Beherbergung  and  Krqnirkimg    .  .  . 

Häusliche  /.werke  

(iemischtc  und  unbekannte  Zwecke  . 


b)  Haupteintheilung  nach  der  Leistungsfähigkeit. 


Lcutung«fithigkeit  der  Maschinen. 


A. 

Oe- 
I  n  in  in  t 
i  a  Ii  I 
der 
I.okotno- 
bihn  clc 


Maschinen, 


auf  nicht  auf 
K*d>-rn.  Hadern. 


Itanii'fMpan  uunt;, 
fo-tgeselite  hocb.te 
Ton 

5  «der  (iWr 
weniger  1  5 

Atmnfphilrcn* 
l'eberdruek. 


Anzahl  der  Lokomobilen  etc. 

~ 1  T 


p 

Ge- 
sa in  inte 

Hei», 
fläche 

der 
K^.el 
in 

QaaÄalai 
7. 


Ur«|irun(C: 


I  nicht 
I  »ratsche. 


deutsche, 
flOisrhl. 
I  I  ,i    -I.  i- 

thriagi 

Aniahl  der  Lokomobilen  etc. 

8.  9.      I  10. 


Lutbriii- 

gisehe. 


Maschinen  von: 

A  oder  WeWlgW  Pferdestärken  .  .  . 
über  5  bis  Iii  Pferdestärken  .  .  . 
Aber  10  Pferdestärken  


Hernerkant;«  n. 


Digitized  by  Google 
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A,  BcttMItM  de»  Uunilotalli«  in  Betreff  der  StatlatiV  de*  DeuUcben  Reich«  mit  den  Torbereitenden  Verhandlungen. 


Dampfkessel-  and  Danipf- 

Uebersicht  der  Dampfschiffe,  sowie  der  Schiffs- 

Staat: 

C  '  f  Mi  stand  der  Snohwtisniifren, 
mit 

Angabe  der  Einheit,  worauf  sie  sieb  beziehen. 

A.  S&mmtliche 
Dampfschiff* 
betreffend. 

II.  Nctto-Raumgehalt  der 
(Angaben  der  Tragfähigkeit  in 
bältniss  von  100  Ztr.  es  3'J,  Re- 

Unter 

50. 

50 
W» 
unter 

100. 

100 

b» 

unter 
SOI). 

Seeschiffe. 

FluiuoeliiKV 

1. 

2. 

3. 

4 

5. 

6 

1.  Dir  IAH«. 

'  2.  Gesammter  Netto- Kau  in  uch  alt  in  Regi.itertons  

i,  Ausrüstung  mit  S«liiffs-Dninpfk«Esetu  und  Svniffa-Dampf- 
Bttoaintfc: 

a)  Mit  Schifls-Dampfkesscln: 

Anzahl  der                             ^  ".' J  '  '■ 

b)  Mit  Seliilfe-Datupfmaschinen: 

• 

4.  Brennmaterial. 

Anzahl  der    j  Steinkohlen  

Schiffe,  Welch«  <  anderes  Brennmaterial .  . 
verwenden      |  gtnihsehtas  Brennmaterial   

II.   Ple  Sehiffs-l»a»iflw»H. 

1.  Gesammtzahl  der  Kessel  .... 



2.  Alter  der 

Anzahl 
der 
Kessel 

Sessel,  erbaut: 

l»51  bi«  ISfiO  

1*01  bis  1870  .... 

3.  Dampfspannung,  festgesetzte  höchste-,  in  Atnin»pharen-Uel*rdruck: 
Anzahl  j  2  Atmosphären  uud  weniger  .  , 

der    l  Ober  2  his  einschliesslich  j  Atmosphären  . 
Kess.il  |  Ober  .i  Atmosphären  

4.  Bauart  de 

Auzuh) 
d»r 
Kessel 

r  Kessel: 
ai  Feuerbiichsenkessel  mit: 

vorgehend"»  Heinrohmi  ....  1 

l  stehend 

rttckkehrenden  Heizrohren   ...                 1  ''*S*nd 

l  stehend 

l  stellend 

h)  engrShrije  Siederohikessel  .                     (  'ic'^?c•,l,1 

1  stehend 

t)  Kessel  linderer  Konstruktion  .                    {  ÜffMlJ 

l  stehend 

Digitized  by  Google 


oaschiiieii-StalisliL 

Dampfkessel  und  Scliiffs-Dnm 

Paraultr  IX. 

fftHMfllllMM« 

Schiffe  In  Registcrton«. 
Zentnern  »ind  nach  dem  Ver- 
gistertoos  auf  letrtcre  N  redniircn  | 

C.  Beweirmigiroittel. 

Anmerkungen. 

bis 

U  tl  t*T 

1000. 

1000 
feil 
unter 
■2000. 

iooo 
and 
darüber. 

Schaufelräder. 

Schrauben. 

•Kelle«, 
«der 

Andere 
IJetrietis- 
▼  ornen- 

Seeschiffe. 

7. 

K. 

9. 

|  | 

l  I  . 

II. 

1* 

IS. 

14. 

15. 

16. 

• 

Digitized  by  Google 


Gegenstand  der  Na  C  Ii  Weisungen, 
mit 

Angabe  der  Einheit,  worauf  sie  sich  beziehen. 

A.  Saiunitliehe 
Ifainufsehif  fe 
betreffend. 

11.  Netto-Raumgebalt  der 
(Angaben  der  Tragfihrigkeit  in 
hilüüas  von  100  Ztr.  =  $>U  Bc 

Unter 

50. 

50 
1>U 
unter 

100. 

100 
bi> 

i     unter  1 
Mft 

1. 

i. 

3. 

4. 

5. 

B. 

1«  Gesamnitzah  1 
2.  namnfausnut 

Anzahl  der 
Maschinen 

III.  Pie  TTftffr  riiw|flniiiih[i. 

iung: 

3.  Bauart  der  i 

a)  Nach  dem  I 

Anzahl  der 

b)  Nach  der  C. 
Anzahl  der 

a  s  c  h  i  u  e  n 

(ewcgiiiigx-Mechauismus: 
'linderzahl: 

• 

4.  Clünder. 
Anzahl  der  Cylin 
Davon  haben  e 

Anzahl  der 
Cvliuder 

ne  Kolbfngeschwindigktät: 
in  der  Sekunde  von  unter  1  Meter  

Leistu  Ii  gafft  1 
75  Kilogr.-Mcte 

Anzahl  der 
MuthliiM 
von 

Gesa  in  int-Leistu 

igkeit  der  Maschinen   in   Pferdestärken  zu 
r  in  der  Sekunde: 

über    5  bis  einschliesslich  30  Pferde.stärkon  . 

n    20  »          ..  SO   

-    50  ..          „  hh)   

„  100  .,          ..  2U0 

,.  -JlW  Pferdestärken  

lgsfähiffkL-it  der  Maschinen  in  Pferdestärken  

ü.  Lrsnrung  der  Maschinen: 

Anzahl  der  |  Dwlti"',,f'  »usecMiessUcli  Klsass-Lothriogiseher  
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gchirfe  in  Regiitcrton». 
Zeaüiern  »ind  ntcii  dem  Ver- 
gütet*», inf  letzt««  n  redmlren.) 

0.  Bcwegungaraittel. 

Anmerkungen. 

SOO 
bin 

14)00 
Iii» 

2000 

Schrauben. 

Ketten- 
oder- 

Andere 
ßetrieb»- 

unter 
1000. 

un'cr 

8000. 

und 
darüber. 

SerjcbifTv. 

Floiw«hinV.j 

Seeschiffe. 

FlumivcbilTe. 

S.-il- 

«cheiben. 

Vorrich- 
tungen. 

7 

ä 

it. 

10. 

11 

12 

IS. 

14. 

Ii. 

16. 

• 



1 
1 

• 

Boiiicrkuiifr. 
E*  brauchen  nicht  mit  Zahlem-intragen 
a)  die  Ko]»fenatb>  B 


b)  H 

-U-.i-l  l  i*. 


I  4.  II  2,  3,  III  3,  4, 
I  4,  11  2.  III  4,  6. 


DMb*u  Knick».    Jikri  I»1T. 


I.  6 


Digitjz§£U>y  Google 


Fragebogen  für  Dampfkessel  -Kvplosionen. 


Staat,  Verwallnng>i»ezirk,  Gemeinde,  Ort :  

rr  der  ^werblichen  Aalwe:  

1.  Gewerbebetrieb  oder  Anlage? 

2.  Besitzer  oder  Unternehmer? 

3.  Betriebszweck  des  Kessels:  Zur  Kraftei-zeugung  ?  Zu  anderen  Zwecken? 

4.  Alter  des  Kessels  —  wann  Oberhaupt  zuerst  in  Betrieb  gesetzt? 
wann  auf  dieser  Betriebsstätte  zuerst  in  Betrieb  gesetzt? 

5.  Dampfspannung  (festgesetzte  höchste)  in  Atmosphären-Ueherdrack  ? 
»..  Bauart  des  Kessels: 

Feststehend?  Beweglich? 

a)  Einfacher  Wulzenkessel ?  ^  nj? 

b>  WtlMBkcMtl  mit  Siederohren?  Ikiyilt 

c)  BagrtfcrigW  Sicderohrkess«! ?  licei'l? 

d)  Flammrohrkessel  mit  1  Flammrohr?  2  Flammrohren ?  l^i  sM, 
c)  Mammrohrkessel  mit  Quersiedern?  n      ,,  , 

f)  Hem-r.brcnkessel  ohne  Feuerhctchs«  ?  ^L^\  11T 

g)  Feuorbnchaenkessel  mit  Heizröhren:  "W,M,d' 

mit  vorgehende,,  HM»>  „  ^ 

mit  ruckkehrenden  Heizrühren  ?  ,  *    ...  ' 

h)  Feuerbüehsenkossel  mit  SWertfcren  ?  £T  i    *  J'"  , 
7.  Hauptmaass«  des  Kessels  (in  Form  einer  kleine»  Handskine  einzutragen)  ' 

•s.  Finna  und  Wohnort  des  Erbauers  de»  Kessels» 
S».  Gesantnntiiihalt  des  Kessels  in  Kubikm.? 

10.  Material  des  Kessels  _  Art  und  Qualität? 

11.  Angab«  der  Bleclistärken : 

12.  Beschreibung  der  Art  und  Ausführung  der  Verbindung  ( Vernietung  -  Versel   ,      ,  „  , 

des  Kesselkorpe«:  *  (»«m.etung       Yerschraubung,  und  Verankerung  der  einzeln.-,,  Theile 

l.i.  Brennmaterial:  Steinkohle?  Braunkohle?  Torf'  H..lz»  Ko.it«>  r«„~.„,  -.  llu"""*-- 

II  Rctlläehe  in  Quadrat«,  '  Kouks.  Geneiatorgase?  entwe.chende  Gas«?  .„der«*  „nd  welche»  Brennmaterial? 

17.  B« nebte  Heizfläche  in  Quadiatm.f 

18.  Annähernde  durchschnittliche  Betriehsxeit:    Arbeitet«,™  im  .Jahre  und  Arl-i,„».,  i     •  «• 
.9.  Amtliche  Revision:  w9  etzte  äussere?  wunt  ^  '  » 

XB.    Abschrift  der  Revisionsbefunde  ist  beizulegen, 
20.  Wurde  etwaigen  KevisioiisUmcrkungen  Folge  gegeben? 
2t.  Wie  oft  wurde  der  Kessel  durchschnittlich  gereinigt? 

wann  und  wie  wurde  die  letzt«  Reinigung  ausgeführt? 
22.  Seil  wann  war  der  Kesselwärter  angestellt?  h.,,,„  _  ....  . 

**  ^  der  Kessel  Ausbessernden  erfahren,  wann  „nd  welche"  und  welche? 

24.  Beschre.bung  des  Kesselhctriabos  unmittelbar  ».»r  der  Explosion: 


£ZE22£  ,"■","*",  b'  *       —  »«■"•>'         I  *       I..»«.  ...  *.  ImM 


..... 


3.  2«  ZiKrS*. 


Kewel.  »..Ich*  „j0)„  ilr.  UK  unter  eine  .kr  »uf-eführ,.,, 

wen«  d.ese  „ich,  ausreichen.  i,t £ ^^122  rT  ^ 

»,  H-   i!     k-  ,  besondere  Erläuterungen  H 

er  d.e  Beschulung  mit  WW  und  Feuerung  IW,aadlon,  d^Sieh  .,h  V~»  .1, 
U.  h  w.  in  den  l,;,„„„  Sttt,lde[,  Tor  ^  [J*^ '"'dl°"S       Sicherbe.teveutll,  „4 
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Dampfkessel- und  Dampfmaschinen -Statistik. 

Dampfmaschinensysteme. 


I.A.a.Miubkurbehuasrhiiie 

i 

A-. 


I.A.b.  Osdllirende  Maschine. 


I.  A  d.  Hotii  cudc  Maschine 


I.|{.it.llin'kt  wirkende  llnbmasrliine. 


"hi 


I.A.c.BalanricnnascIiinp. 


H.b.  Zwillirusinastiiiiip. 

_J  L   " 


i 


I 


I.Rb.  Mit  Halanrier  wirkende  Hubni. 
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A.  B«ehltt»e  de,  Bnademthc,  m  Betreff  der  Statistik  de,  Deutschen  Reich,  mit  de»  vorbereitenden  Verhandlungen. 

25.  Zeit  der  Kiplnsion :  Tag  und  Stunde? 

Zeil  des  ersten  Eintreffen»  des  Keviaor»  auf  der  Eiplosionsstütt*? 

26.  Wirkungen  der  Explosion: 

a)  Zahl  der  Verunglückten:  sofort  oder  binnen  48  Stunden  gestorben? 
schwer  verwundet?       leicht  verwundet? 

b)  Welche  Theilo  des  Kesselkörpers  sind  zerstört? 

c)  Ist  der  Kessel  oder  sind  einzelne  Theile  fortgeschleudert:  welche  und  wie  weit? 

d)  Welche  Zerstörung  erfolgte  an  den  Ausinstungsgegenstünden? 
p>  ,.        „  dem  Kcsselmaiierwerke? 

0  ,.      um  Kesselhaus«? 

e"l      "  an  benachbarten  Gebäuden  und  Gegenständen' 

27.  Beschreibung  der  zerrissenen  Theile  des  Kes«elkörperc  und  ihrer  Bruchstellen: 

28.  Befund  der  Untersuchung  der  Ausrüstungsgeircnstände: 

29.  Muthniassliche  Ursache  der  Explosion: 

 den  ..  teil  18  .  . 

Dti  Kpsselicvisor. 

Anmerkung. 
Das  Zutreffende  ist  /.u  unterstreichen. 


5. 

Schreiben  des  Reichskanzlers  an  den  Bundesrath. 


Ili  rlin.  de«  16.  November  1S76. 


Im  AiurhliiM  an  die  Vorlag«  vom  7.  August  d.  J.,  Nr  C3  wähnten  Berichte  enthaltenen  Druckfehler,.'«)  ganz  erwbenrt  vor- 
der Drucksachen  des  Bundesratlies  von  ]*7:>— 7h\  betreffend  den  zulegen. 


Bericht  der  Kommission  zur  Aufstellung  der  Grundsätze  für  die  Do'  B«ich*kaailer, 

statistische  Aufnahme  der  Dampf kessel  und  Dampfmaschinen  \«m  In  Vi 

29.  .fnni  d.  J.,  beehrt  sich  der  Unterzeichnete  dem  Iturid.srath  die 
i"  den  Bemerkungen  der  Kommission  zu      2  der  „Bestimmungen' 


•)  S.  oben  S.  IS. 
•*J  S.  vorstehend. 

-  feto  R.j  a.  a.  0.  -   vorbehaltene  Zeichnung-)  der  Dampf-  ]y^t,  i.rnckfehle,  tind  in  vorstehendem  Abdruck  korrnrirt  worden 

mascbiuen-Systeme,  sowie  eine  Zusammenstellung  von  in  dein  cr- 


(Anin.  i  Red.) 


6. 

Auszug  aus  dem  Protokoll  der  34.  Sitzung  des  Bundesrathes. 

127  der  Protokolle  der  Session  v«n  1S76.  betreffend  llampfkessrl-  uad  »ampfniasrliineii  Statistik.) 

Geschehen  Berlin,  den  14.  Dezember  1S7C. 


§  427. 

Ministerialrat!!  v.  Kicdel  berichtete  mündlich  im  Kalma  des 
IV.  Ausschusses  über  die  Vorlagen  unter  Nr.  6.1  und  HS  der  Druck- 
sachen, betreffend  die  Aufstellung  von  Grundsätzen  für  eine  Deutsche 
Bunpfkcssel-  und  Duniplmuscbinen-Statistik. 

Es  wurde 


sich  mit  den  in  Nr.  63  in  Verbindung  mit  Nr.  88  der 
Drucksachen  des  Bundesrathes  vom  Jahre  1876  vorge- 
schlagenen Bestimmungen  für  die  statistische  Aufnahme 
der  Dampfkessel-  und  Dampfmaschinen  unter  folgenden 
Modiiikationen  einverstanden  zu  erklären: 

1.  der  zweit«  Absatz  des  g  1  ist  zu  streichen; 

2.  in  S  2  Abs.  1  ist  der  1.  Januar  1879  als  Termin 

I.  6' 
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A.  fteithlllssa  des  Bundesrates  in  Betreff  der  Statistik  de*  Deutschen  Reich»  mit  den  vorbereitenden  Verhandlungen. 


3.  im  §  5  ist  im  Arsten  Satz  „1.  Januar  1H79"  und 

im  zweiten  Sab  „1.  Juli  1H79"  einzustellen; 
Ein  Antrag  d«r  Grossherzoglich  Mecktenhurg-Schwerin- 
Uegierung,  den  Termin  auf  den  I.  November  1879 

Ben.  wurde  ablehnt, 
der  erste  Satz  de«  $  C  bat  im  Eingänge  zu  lauten  : 
„Vom  1.  Januar  1877  ab  ist  Uber  jede  Dampfkessel- 
sofern  sie  nicht  nach  §  1  Abs.  2  be- 
Erhebung vorbehalten  ist,  durch  den  etc."; 
in  der  zweiten  Spalte  des  Formulars  V  (S.  16«)  der 
Nr.  63  der  Drucksachen)  sind  unter  Litt.  D.  die 
Worte  „und  Xamen"  zu  streichen : 
im  Formular  VI  sind  die  in  der  Hanptspaltc  C. 
(S.  19  und  i3**)  der  Nr.  63  dor  Drucksachen)  als 
Uebcrschrift  befindlichen  Wurte  „Betricbszweck  der 
Kessel"  umzuwandeln  in  „Dampfverwctidung"; 
in  den  Bemerkungen  in  Formular  VI  (S.  26"*)  der 
Nr.  63  der  Druckrachen)  ist  die  Ucberschrift  der 
Spalte  C.  „Betriebszweck"  duich..Dampfvorwendung" 
zu  ersetzen  und  das  unter  Xr.  VII  in  der  Spalto  G. 
befindliche  Kivuz  zu  streichen;!) 
a)  im  Formular  VIII  a  und  h  (S.  32t+)  dor  Xr.  «3 
der  Drucksachen)  sind  die  „Maschinenrahmcn" 
lautenden  Ucbcrschriften  der  Spalten  B.  zu  kor- 
rigireu  in  ..Maschinen  ruhend";!) 


6. 


7. 


b)  dem  Formular  VIII  a  ist  eine  neue  Spalte  F. 
anzufügen,  mit  der  HauptOberschrift:  „Ursprung" 
und  den  Unterabtheilungen:  „Deutsche,  aus- 
schliesslich Elsass-  Lothringen",  „Elsasa-Lothrin- 
gische",  „nicht  Deutsche",  darunter  gemeinschaft- 
lich fOr  die  drei  ITnterabtbeilungen:  „Anzahl  der 
Lokomobilen  u.  a.  w.",  sowie  endlich  für  die  ein- 
zelnen Spallcn  die  Xummem  11.  12,  13; 

in  Formular  X  (S.  3.S+tt)  der  Nr.  63  der  Drucksachen) 

hat 

a)  die  Ziffer  3  zu  lauten; 
„Dampfverwendung  zur  Krafterzeugung ?  Zu  an- 
deren Zwecken?  und  welchen?" 

b)  die  Ziffer  6c: 
„engröhriger  Siederohrkessel: 


mit  Siederöhren  bis  zu  lu  Ctm. 


I  liegend? 
"  \  stehend? 


mit  Siederöhren  über 


+)  Diese  Abänderungen  betreffen  nur  Druckfehler  und  «iud  als  solche 
bereits  auf  Seite  25  und  37  knrrigirt 

•)  8.  eben  Seit«  24.  ff)  S.  oben  Seite  S7. 

•*)      -        >     27  und  81,    frt)      .        ,  43. 
***>      -        •     «  (Ana.  d.  Red.) 


III.  Aufstellung  der  Uebersiehten  über  den  Warenverkehr 
des  Deutschen  Reichs  mit  dem  Auslande. 

7. 

Bericht  der  Ausschüsse  für  Zoll-  und  Steuerwesen  und  ft\r  Handel  und 
Verkehr,  betreffend  die  Aufstellung  monatlicher  Handelsausweise. 

(Nr.  M  der  Drucksachen  des  Bandesratlies.   ScH«i*a  von  h7fi.i 


Berits,  den  22. 


im 


In  einem,  den  vereinigten  Ausschüssen  für  Zell-  und  Steuer- 
wesen  und  für  Handel  und  Verkehr  unterm  14.  September  d.  4. 
von  dem  Reichskanzler- Amt  voi-gelegten  Schreiben  vom  29.  Jnli  d.  J. 
bat  das  Königlich  Preußische  Finanzministerium  den  Wunsch  aus- 
gesprochen, dass  diu  statistischen  Uebersiehten  über  den  Waaren- 
verkehr des  Deutschen  Zollgebiets  mit  dem  Auslände  künftighin 
ruscher,  als  dies  seither  geschehen,  zur  Veröffentlichung  gelangen 
möchten. 

Das  Reichskanzler -Amt  hat  hier:mx  Veranlassung  genommen, 
das  Kaiserliche  statistische  Amt  über  den  Gegenstand  zu  hören! 
Nuch  Inhalt  des  den  Ausschüssen  gleichfalls  zugegangenen  Berichts 
jener  Behörde  vom  !).  August  d.  J.  ist  eine  wesentliche  Beschleu- 
nigung der  Veröffentlichung  der  Ilandelsaitsweise  ohne  Aenderung 
der  seiner  Zeit  von  dem  Bundesrat!]  genehmigten  Vorschriften  über 
Einrichtung  und  Aufstellung  der  Statistik  des  Warenverkehrs  mit 
dem  Auslande  nicht  zu  ermöglichen.  Dagegen  wurde  nach  Ansicht 
des  Kaiserlichen  statistischen  Amts  ein»  allen  Anforderungen  P,lt_ 


sprechende  Beschleunigung  hinsichtlich  der  Publikation  der  in  Frage 
•tobenden  Nachweise,  sowie  eine  wesentliche  Vervollkommnung  der 
Statistik  des  auswärtigen  Handels  durch  Aufstellung  von  Monats- 
Obersichlen  über  Einruhr  und  Ausfuhr  der  Waarcn  mit  Unterscheidung 
der  Grenzstrecke«  des  Eingang»  und  Ausgangs  erreicht  werden. 

In  Anerkennung  der  hohen  Bedeutung,  welche  einer  thunlichst 
raschen  Veröffentlichung  der  Ilandelsausweise  für  die  Zwecke  der 
Gesetzgebung  und  Verwaltung  zukommt,  hat  das  Reichskanzler-Amt 
m  dem  oben  erwähnten  Schreiben  vorn  14.  September  d.  J.  dem 
dringenden  Wunsche  Ausdruck  gegeben,  da«»  eine  Bescblussnahme 
des  Bundesrat bs  im  Sinne  jener  Anträge  des  Kaiserlic  hen  statistischen 
Amts  herbeigeführt  werde. 

Die  Ausschüsse  haben  den  Gegenstand  einer  eingehenden  Prüfung 
■inter^gen  und  hehren  sieh  üb*r  das  Krgebniss  ihrer  Berathung 
in  Nachstehendem  zu  Wichten: 

Zufeige  HmidesrathK-llesrhlnsseg  vom  7.  Dezember  1*71  (Prot, 
8  «43  Ziff.  IV.)  sind  die  Ergebnisse  der  Waaren-Kin-,  Aus-  und 
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Durchfuhr  in  Jahresübersichten  nachzuweisen,  welche  wahrend  de* 
.n;f  das  betreffende  Jahr  der  statistischen  Erhebungen  nächstfolgenden 
Jahre»  im  Druck  vollendet,  dem  Bundesrath  sowie  den  Bundes- 
regierungen vorgelegt  and  dein  Buchhandel  übergeben  werden  sollen. 
Ks  wird  deshalb  regelmässig  fast  erst  nach  Ablauf  eines  ganzen 
Jahres  bekannt,  wie  «ich  Ein-,  Aus-  und  Durchfuhr  der  Wnnren 
in  dem  vorhergegangenen  Jahre  auf  die  einzelnen  Grenzstrecken 
vertheilt  hat.  Denn  die  neben  den  Jahresühersichteii  noch  herlau- 
fenden Quartalaiisweise  über  die  in  den  freien  Verkehr  gesetzten  und 
ans  demselben  ausgeführten  Waaren  gewähren  keinen  Ueberblick 
über  den  Verlauf  des  Verkehre  mit  den  einzelnen  auswärtigen  Staaten, 
weil  sio  keine  Angaben  über  die  Grenzstrecken  des  Eingangs  und 
Amgarjffa  enthalten. 

Nun  lässt  sich  über  nicht  in  Abrede  ziehen,  dass  Nachweisungen 
über  den  Warenverkehr,  welche  nur  in  Jahresabschnitten  und 
überdies  erst  geraume  Zeit  nach  Ablauf  dieser  Perioden  znr  Ver- 
öffentlichung gelangen ,  nur  ein  sehr  bedingter  Werth  zukommt. 
Dieser  an  und  für  sich  schon  missliche  Umstand  wird  sich  in  der 
nächsten  Zeit  voraussichtlich. um  so  fühlbarer  machen,  als  für  die 
Erörterung  handelspolitischer  Kragen,  wie  sie  durch  den  bevorste- 
henden Ablauf  der  Handelsverträge  angeregt  worden  sind,  die 
Kenntnis*  der  Handelsbeweguug  bis  in  die  jüngste  Zeit  herein  nicht 
zu  entbehren  ist.  Noch  verdient  hier  besonders  hervorgehoben  zu 
werden ,  dass  neuerdings  auch  in  den  Kreisen  des  Handelsstandes, 
welcher  im  Jahre  1  KTl  die  Veröffentlichung  monatlicher  Verkehrs- 
nachwcisiingen  im  allgemeinen  nicht  als  im  Bedürfnis*  liegend  be- 
zeichnete (cfr.  Protokoll  der  31.  Sitzung  über  di«  Verhandlungen 
der  Kommission  zur  weiteren  Ausbildung  d.-r  Statistik  des  Zollvereins 
(Statistik  des  Deutschen  Keiclis  Bund  L.  S.  35]),  auf  eine,  kürzere 
Zeitabschnitte  umfassende  Handelsslutiistik  ein  besonderes  Gewicht 
gelegt  wird. 

Hiernach  wird  sich  eben  so  sehr  im  Interesse  der  Gesetzgebung 
und  der  Verwaltung,  wie  in  demjenigen  des  Handelstandes,  eine 
thunlichst  rasche  Veröffentlichung  der  Statistik  des  Warenverkehrs 
mit  dem  Anstünde  empfehlen.  Dass  es  zu  diesem  Zwecke  der  Auf- 
stellung von  Hatidclsausweisen,  welche  kürzere  Zeitabschnitt«  um- 
fassen, mithin  einer  theilweisen  Abänderung  der  hinsichtlich  der 
Statistik  des  auswärtigen  Waarenverkehrs  gegenwärtig  gültigen 
Vorschriften  bedürfe,  darüber  herrschte  in  den  Ausehüsscii  Ein- 
verständnis». Die  von  einer  Seite  gegebene  Anregung,  die  Publi- 
kation solcher  Nachweise  nur  in  provisorischer  Weise  eintreten  zu 
lassen  und  auf  einen  Zeitraum  von  Emern  Jahr  zu  besehiäiiken, 
fand  keine  Unterstützung. 

Die  Ausschüsse  hatten  aber  weiter  die  Frage  zu  erörtern,  ob 
der  gegenwärtig..^  Zeitpunkt  geeignet  sei,  die  Vorschriften,  welche 
bezüglich  der  Statistik  des  auswärtigen  Waarenverkehrs  in  Geltung 
sind,  nach  der  bezeichneten  Kichtung  zu  uioditlzircn. 

In  wiederholten,  den  Ausschüssen  vorgelegten  Berichten  des 
Kaiserlichen  statistischen  Amts  ist  auf  die  erheblichen  Mängel  auf- 
merksam gemacht,  welche  der  Statistik  des  Waarenverkehrs  des 
Deutschen  Zollgebiets  mit  dem  Auslände  anhatten  (cfr.  insbesondere 
Drucksachen  des  Bundesrates  Nr.  67  von  1875).  Die  genannt* 
Behörde  hat  hieran»  Veranlassung  genommen,  die  Berufung  einer 
Kommission  von  Sachverständigen  zu  befürworten,  welche  in  Hin- 
sicht auf  eine  anderweitige  Regelung  der  jetzt  bestehenden  Bestim- 
mungen in  Betreff  der  Hundelsstatisiik  geeignete  Vorschläge  zu 
machen  hätte.  Es  liegt  deshalb  sehr  nahe,  dieser  eventuell  zu 
berufenden  Kommission  auch  den  vorliegenden  Gegenstand  zur  Be- 
gutachtung zu  überweisen.  Dimer  Gedanke  scheint  umsomehr  für 
»ich  zu  haben,  als  zu  befürchten  steht,  dass  eine  Veröffentlichung 


der  Handelsausweise  in  kürzeren  Zeitabschnitten  die  namentlich  der 
Ausfuhrstatistik  anklebenden  Mängel  in  noch  grellerem  Lichte  er- 
scheinen lässt.  und  dass  die  Publikation  der  Handelsbilanz,  welche 
nach  den  jetzigen  Einrichtungen  auf  Zuverlässigkeit  keinen  An- 
sprach  machen  kann,  künftighin  sogar  mehrere  Male  des  Jahna 
zu  unerwünschten  Erörterungen  Anlass  geben  wird. 

Wen«  die  Ausschüsse  gleichwohl  die  Ueberweisung  der  vor- 
liegenden Krage  an  jene  Sachverständigen -Kommission  nicht  befür- 
worten, s»  ist  für  sie  wesentlich  die  Rücksicht  «massgebend,  dass 
die  anderweitige  Regelung  der  Statistik  des  auswärtigen  Waaren- 
verkehrs, welche  möglicherweise  legislatorische  Maassnahmen  erfordert, 
voraussichtlich  längere  Zeit  in  Anspruch  nehmen  wird.  I>em  gegen- 
über machen  aher  die  oben  besprochenen  handelspolitischen  Er- 
örterungen die  beschleunigte  Veröffentlichung  der  Handelsausweise 
gerade  für  die  nächste  Zeit  schon  nnthwendig  und  ist  es  von  be- 
sonderem Werth«,  dio  Ergebnisse  der  Handelsheweguug  des  künftigen 
Jahres,  mit  welchem  die  Herrschaft  der  jetzt  in  Kraft  stehenden 
Handelsverträge  abläuft,  so  bald  als  irgend  thunlich  kennen  zu 
lernen. 

Was  den  Zeitraum  betrifft,  auf  welchen  sich  die  Handelsaus- 
weise zu  erstrecken  haben ,  um  eine  raschere  Publikation  zu  er- 
möglichen, so  kommt  die  Aufstellung  von  Quartal-  oder  von  Monats- 
Übersichten  in  Betracht.  Ks  mag  in  dieser  Hinsicht  daran  erinnert 
werden,  dass  Oesterreich,  Frankreich.  England,  Belgien  und  Holland 
monatliche  Handelsausweise  veröffentlichen,  während  man  sich  in 
Italien  und  Nordamerika  mit  Quartalnachweiscn  begnügt. 

Dass  die  Aufstellung  von  Monatsausweisen  ein  werthvolleres 
Material  zur  BeurUieilung  des  Ganges  des  Handels  und  Verkehrs 
gewährt,  ah  dies  durch  Qiiurtalübersicbtcn  geschieht,  ist  ausser 
Zweifel.  Dem  letzteren  Wege  dürfte  daher  nur  dann  der  Verzug 
gegeben  werden,  wenn  hierdurch  die  Arbeitskräfte  der  das  Urmatt- 
rial  sammelnden  Zoll-  und  Steuerbehörden  in  erheblich  geringerem 
Maasse,  ab,  durch  die  Aufstellung  von  Monatsansweisen  in  Anspruch 
genommen  würden,  fliese  Voraussetzung  trifft  aber  nicht  zu;  denn 
die  Zoll-  und  Stouerstellen  haben  schon  jetzt  nach  §  H  der  Vor- 
schriften für  die  Zusammenstellung  dt-r  Vornotizen  über  die  Waaren-" 
Em-,  Aus-  und  Durchfuhr  des  Zollgebiets  des  Deutschen  Reichs 
das  Annotationsregister  (Muster  A),  in  welches  die  anzuschreibenden 
Waaren  auf  Grund  besonderer  Vornotizen  einzutragen  sind,  monatlich 
aufzurechnen.  Da  überdies  der  Druck  von  Monatsübersk  Ilten  sich 
sehr  viel  rascher  bewerkstelligen  lässt.  weil  dann  der  Satz  der 
Formular«  ein-  für  allemal  stehen  bleiben  kann  und  nur  hin- 
sichtlich der  Zahlen  geändert  zo  werden  braucht,  so  sprachen  sich 
die  Ausschüsse  einstimmig  für  die  Veröffentlichung  Von  monatlich«! 
Handelsausweisen  aus. 

Hag  man  sich  nun  aber  für  die  Aufstellung  von  tiuartalüher- 
sichten  oder  von  Monatsnachweiscn  entschlies-en.  unter  allen  Um- 
ständen wird  für  die  Zell-  und  Steuerbehörden  eilte  beträchtliche, 
gegen  seither  wesentlich  vermehrt«  Arbeit  entstehen.  Dieses  Bedenken 
wiegt  um  so  schwerer,  als  jene  Behörden  schon  gegenwärtig  durch 
statistisch«  Arbeiten  erheblich  belastet  sind.  Es  war  daher  darauf 
Bedacht  zu  nehmen,  dass  die  monatlichen  Handelsausweise  auch 
ohne  Persoiialvermehrung  der  das  Urroatrriul  sammelnden  Behörden 
au  leestellt  werden  können.  Dieses  Ziel  lässt  sich  erreichen  einer- 
seits dadurch,  dass  den  Monatsausweisen  eine  möglichst  einfache 
Einrichtung  gegeben,  andererseits,  indem  den  Zoll-  und  Steuei- 
stetleu  eine  Erleichterung  in  dem  übrigen  Gebiete  der  Statistik 
gewährt  wird. 

Was  zunächst  den  letzterwähnten  Punkt  betrifft,  so  war  man 
einstimmig  der  Ansicht,  dass  die  rou  den  Aemtem  seither  aufgc- 
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Quartalübersichten  der  in  den  freien  Verkehr  getretenen 
und  der  aus  dem  freien  Verkehr  ausgeführten  Waaren  (Muster  6) 
fernerbin  ganz  entbehrt  werden  kennen,  da  diejenigen  Daten,  welche 
in  den  QuartaJübersichten  enthalten  sind,  im  wesentlichen  auch  in 
d«n  Monatsausweisen  l'latz  finden  sollen.  Wenn  nun  allerdings 
nicht  beabsichtigt  ist,  den  Betrag  der  erhobenen  Zollabgaben  auch 
in  den  Monatsausweisen  ersichUich  zu  machen,  so  dürfte  doch  darin 
umsoweniger  ein  Hindernis»  für  den  Wegfall  der  Quartalfibersichteii 
zu  linden  sein,  als  das  statistische  Amt  in  seinen  Jabrasnach- 
weisungen  dio  Berechnung  der  Zolle  ohnehin  aufstellt  Nicht  minder 
glaubten  sich  die  Ausseliasse  für  den  Wegfall  der  von  den  Aemteni 
zu  liefernden  Quartalübersicht  über  den  Niederlagevorkehr  (Muster  H) 
aussprechen  zu  willen.  Diese  Nachweisung  iat  zwar  auf  eine  ver- 
hältnismässig geringe  Anzahl  von  Waarenartikeln  beschränkt,  ihre 
Aufstellung  verursacht  ab«  deshalb  eine  besondere  Mühewaltung, 
weil  sie  nicht  nur  die  allgemeine  Niederlage,  sondern  auch  sämmt- 
liche  unter  Mitverscblnss  der  Zollverwaltung  stehende  Privatlägor 
uinfasst.  Der  fraglichen  L'ebersicht  kann  aber  ein  grosser  Werth 
nicht  beigelegt  werden,  weil  sie  nicht  den  ganzen  Zwischenhandel 
zur  Darstellung  bringt,  sich  vielmehr  nur  auf  einzelne  wichtigere 
Waarenartikel  beschränkt  und  auch  von  den  lelxteien  diejenigen 
Quantitäten  nicht  ersichtlich  macht,  welche  auf  l'rivatkredit- 
lägern  oder  auf  Transitlfigeni  ohne  zollamtlichen  Mitverschhis* 
lagern. 

Der  Wegfall  der  eben  bezeichneten,  von  den  Auintern  aufzu- 
stellenden Quartalübersichten  nach  Muster  Ii  und  3  bringt  aber 
auch  für  das  Kaiserlich«  statistische  Amt  eine  erhebliche  Ueschäfts- 
erVichtciung  mit  sich,  indem  dasselbe  hierdurch  von  der  Veröffeut. 
lichung  aller  derjenigen  LVbersichten  entbunden  wird,  welche  auf 
den  fraglichen,  von  den  Aemtern  zu  liefernden  Quartalnachweisen 
basiren. 

Das  Kaiserliche  statistische  Amt  wird  durch  den  Wegfall  dieser 
von  ihm  gegenwärtig  zu  liefernden  Uehersichlon  nach  Muster  XI. 
XXI  und  XXIV  bis  XXVIII  in  den  Stand  gesetzt,  die  Veröffent- 
lichung der  übrigen  Zweige  der  Verkehrsstatistik  mehr,  als  es 
1  islioi  gcsclu  heu  ..  mtib  .  111  In  ».-hleuiKgeii. 

Den  Zoll-  und  Steuerbehörden  wird  endlich  eine  nicht  unhi- 
träehtliche  Erleichterung  dadurch  zu  Theil  werden  können,  das*  in 
den  Formularen  fllr  die  von  den  wichtigeren  Aemtern  zu  liefern- 
d*n  Jahre."ubeisi.-hlen  Uber  die  Waaren-Kin-,  Aus-  und  Durchfuhr 
(Muster  1,  ä  und  :ii  die  Benennung  der  Waaren  vorgedruckt  wird. 
Der  der  Berathnng  der  Ausschüsse  anwohnende  Vertreter  des  ltcichs- 
kanzler-Amts  erklärte  sich  bereit  in  dieser  Kicbtung  die  erforder- 
lichen Vorkehrungen  zu  veranlassen. 

Aulangend  mmIuhii  die  innere  Einrichtung  der  M"iiatsausw.-iso 
so  scheint  es  wünschonsworth,  hierfür  diejenigen  Formulare  be- 
nutzen zu  können,  nach  welchen  jetzt  die  Jahrosnaeliweisuogen 
aufgestellt  werden.  Und  dieser  Wunsch  erscheint  um  so  berechtigt, 
als  dann  die  Bearbeitung  von  besonderen  Jahresflbersichten  welche 
»ich  aus  der  Addition  der  zwölf  Monatssweise  von  selbst  ergeben 
würden,  ganz  entbehrt  werden  könnte.  Bei  näherer  Prüfung  "zeigt 
«  sich  jedoch,  da.«  dieser  Vorth«]  in  der  That  nur  ein  scheinW 
wäre.  Di«  .lahresttberaicliten  enthalten  ein  so  zahlreiches  mit 
grossem  Schreibwerk  verbundenes  Detail,  das*  die  Anwendung' jenei 
Formulare  die  raschere  Veröffentlichung  der  Hamlc)s*uiwoise  voll- 
kommen  in  Frage  stellen  uitiSÄt^. 

b  den  Juhresühcrsichlon  sind  überdies  mehrfach  Daten  anzu- 
schreiben, welche  für  einen  raschen  Deberblick  Ober  den  Qaag  der 
nur  von  untergeordneter  Bedeutung  si„d.  Jn 
t  es  wesentlich  darauf  an,  zu  wissen,  wie  sieh 


die  QiiaiititiU-n  der  in  den  freien  Verkehr  gesetzten  und  aus  dem- 
selben ausgeführten  Waaren  auf  die  einzelnen  Grenzstreckeu  des 
Eingangs  und  Ausgangs  vertheilt  haben.  Die  Kenntnis»  der  ein- 
geführten, auf  die  Niederlagen  für  unverzollte  Güter  verbrachten, 
sowie  der  von  diesen  Niederlagen  ausgeführten  Waarentnengeii  ist 
fdr  den  vorliegenden  Zweck  nicht  absolut  notwendig.  In  den 
Monatsausweisen  können  deshalb  die  Mengen  der  Warendurchfuhr, 
sowie  der  zur  Niederlage  eingehenden  Artikel  entbehrt  werden. 
Ebenso  genügt  es,  dio  in  den  freien  Verkehr  gesetzten  Waaren- 
mengen  je  in  einer  Summe,  also  ohne  Unterscheidung,  ob  sie  un- 
mittelbar, mit  Begleitpapieren  oder  von  Niederlagen  aus  zum  Eingang 
abgefertigt  worden  sind,  anzuschreiben.  Endlich  liegt  ein  dringendes 
Bedürfnis.*,  sa  mm  t  Ii  che  Waarenurtikel.  welche  in  den  freien  Verkehr 
treten  odor  aus  demselben  ausgeführt  werden,  in  den  Monatsüber- 
sichteii  nachzuweisen,  nicht  vor;  die  Veröffentlichung  kann  vielmehr 
nach  dem  Vorgange  underer  Industriestaaten  auf  diejenigen  wich- 
tigeren Waarenartikcl  beschrankt  werden,  welchen  im  interna- 
tionalen Handel  eine  grössere  Bedeutung  zukommt.  Von  diesem  Ge- 
sichtspunkte aus  ist  das  anliegende  Verzeichriiss  aufgestellt,  welches 
für  die  Einfuhr  SM  und  für  die  Ausfuhr  303  Waarenartikcl  uinfasst. 
Darüber,  dass  künftighin  eine  etwa  notliig  werdende  minder  belang- 
reiche Modifikation  dieses  Verzeichnisses  dem  Reichskanzler-Amt 
überlassen  werden  könne,  war  man  allseitig  einverstanden. 

Auch  fUrdie  äussere  Einrichtung  der  im  Muster  angeschlossenen  A, 
Foruiularicn  war  eine  schonende  Rücksichtnahme  ;l„f  die  Arbeits- 
kräfte der  Zollbehörden  maassgebeiid.  Man  suchte  dies  dadurch  zu 
erreichen,  dass  dio  Aemtc-r  nur  die  Kummer  des  lüuistisclien  Waaivo- 
verzeichnisses  und  de»  Zolltarifs,  sowie  den  MiuuAtab  und  die  Mengen 
der  ein-  und  ausgeführten  Wuuren  mit  der  Feder  einzutragen  haben 
und  das»  die  übrigen  Daten  vorgedruckt  werden. 

In  Berücksichtigung  dieser  Verhältnisse  dfliften  die  Haupt- 
ämter in  d.  r  Lage  sein,  die  Monntsaiusweisc  so  zeitig  an  das  Kaiser- 
liche statistisch...  Amt  einzuschicken,  dass  das  letztere  je  am  15. 
des  auf  die  statistische  Erhebung  nächstfolgenden  Monats  im  Besitze 
des  Materials  ist.  Nnr  für  die  den  Monat  Dezember  umfassenden 
Ausweise  wird  der  Termin  bis  zum  2t).  Januar  zu  erstrecken  seiu. 
weil  die  Unterämter  nach  den  bestehenden  Einrichtungen  erst  auf 
den  letzten  Dezember  abrechnen  dürfen,  wählend  dieselben  sonst  am 
2fi.  jeden  Monats  den  Bücherabschlüsse  vornehmen.  Die  Einsendung 
der  Monatstusweise  durch  die  Vonnittel ung  der  Direktivbehörden 
wird  .ich  wegen  des  damit  verbundenen  Zeilverlustes  nicht  em- 
pfehlen. 

Wenn  die  in  Vorstehendem  vorgeschlagenen  Termine  seitens 
der  Hauptämter  genau  eingehalten  worden,  so  ist  das  Kaiserliche 
statistische  Amt  „,  die  Lage  gesetzt,  spätestens  binnen  drei  Wochen 
nach  Eingang  dos  Materials  die  Handelsausweis«  durch  den  Beicbs- 
an«,ger  und  das  Centralblatt  für  das  Deutsche  Keicb  zu  veröffent- 
lichen. 

Dil  Aufstellung  der  monatlichen  Handelsausweisc  wird  zweck- 
massigerweise  mit  dem  Beginn  des  kommenden  Jahres  ihren  Anfang 
nehmen.  Es  wird  als  selbstverständlich  vorausgesetzt,  dass  die  von 
den  Aemtern  zu  liefernden  Quartalül.crsichlen  nach  Muster  K  und  9 
letztmals  für  das  IV.  Quartal  des  laufenden  Jahres  aufgestellt  und 
von  dem  statistischen  Amt  veröffentlicht  werden.  Die  Anleitung 
zur  Aufstellung  der  Uebersichten  über  den  Waurcnveikohr  de»  Zoll- 
gebiets des  Deutseben  IWchs  mit  den.  Auslände  und  mit  den 
/oUusschflssen  ist  im  allgemeinen,  und  soweit  sie  nicht  „ach  dein 
Vorstehenden  abgeändert  ist,  auch  bei  der  Bearbeitung  ,1er  Monats- 

IlllvU  <-itu  rnaiiDii.r..l.n...l 


ausweise 

In  dem  oben  erwähnten  Bericht  vom  !».  August  d.  J.  hat  das 
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Kaiserliche  statistische  Amt  heantratrt.  die  von  ihm  nach  Muster  IM  | 
zu  liearbeitcnde  Jahresflbersicht  der  Waareneinfnhr  mit  Unter- 
scheidung der  (iebietstheile,  in  welchen  die  schlicssliche  Abfertigung 
tum  Eingänge  auf  Niederlagen  oder  in  den  freien  Verkehr  erfolgt 
ist,  in  Wettfall  kommen  zu  lassen. 

Da  aus  den  innerhalb  eines  (iebietstheiles  erfolgten  Abferti- 
gungen zum  Eingang  nicht  auf  die  Einfuhr  die*«*  Gebietstheilcs 
aus  dem  Auslände  geschlossen  werden  kann,  die  fragliche  L'cber- 
sich!  somit  nur  einen  zweifelhaften  Werth  hat.  da  sodann  aus  der 
(Jeschüfustatislik  die  Abfertigungen  innerhalb  der  einzelnen  Staaten 
jederzeit  ersehen  werden  Irinnen  und  da  endlich  der  Wegfall  dieser 
Uebersiclit  unter  allen  Umstanden  die  Veröffentlichung  der  öhrigen 
Verkehrsnachweise  wesentlich  fordern  wird,  so  hal>en  sich  die  Aus- 
schüsse in  ihrer  überwiegenden  Majorität  dem  Vorschlage  des 
statistischen  Amts  angeschlossen. 

Hie  Ausschösse  fassen  hiernach  ihre  Antrag«  in  Folgendem 
zusammen: 

I.  Vom  1.  Jannni'  kommenden  Jahres  ab  hat  das  Kaiser- 
liche statistische  Amt  Monatsjusweiw  Ober  die  Kinfubr 
und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareruirtikel  mit  Unter- 
scheidung der  Grenzstrecken  des  Eingangs  und  des  Aus- 
gangs durch  den  Keichs-Anzciger  und  das  Centralblatt  für 
das  Deutsche  Keieh  zu  veröffentlichen. 
II.  Zu  diesem  Zwecke  haben  die  Hauptämter  nach  Maassgabc 
der  anliegende»  Formularien  monatliche  liebersicbten  Uber 
die  aus  den»  angeschlossenen  Verzeichnisse  ersichtlichen, 
in  den  freien  Verkehr  gesotzten  und  ans  dem  freien  Ver- 
kehr ausgeführten  wichtigeren  Waarenartikel .  getrennt 
nach  dem  Eingänge  und  nach  dem  Ausgange,  aufzustellen 
uud  im  Konzepte  dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt  so 
zeitig  einzusenden,  das»  da.«  letztere  spätestens  am  lj. 
de«  auf  die  Amchreibung  folgenden  Monats  im  Resiti 
dieser  Nachweisunsen  ist,  Die  den  Monat  Dezember 
umfassenden  l'chersichteii  sind  ausnahmsweise  erst  am  , 
20.  Januar  JeiM  Jahre*  dem  Kaiserlichen  statitischen  | 
Amt  zuzustellen. 
III.  Die  i,uartalüW.rsicbten.  welche  die  Hauptämter  in  Qvutat- 
heit  des  BnnJesiaths-Iieschlussos  von  7.  Dezember  1*71 
(Prot.  §  048  Ziff.  IV)  über  di«  in  den  freien  Verkehr 
getretenen  und  au»  dem  freien  Verkehr  ausgeführten 
Waaren,  sowie  über  den  Niederlageverkehr  nach  Muster  0 
und  ft  der  Anleitung  zur  Aufstellung  der  Uehersichton 
«Iber  den  Wiuireuverkehr  des  Zollgebiet«  des  Deutschen 


Reichs  mit  dem  Auslande  und  mit  den  Zollanschlüssen 
zu  bearbeiten  hatten,  kommen  in  Wegfall. 
IV.  Die  folgenden,  nach  dem  Beschlüsse  des  Bundesjathes  vom 
7.  Dezember  1871  (Prot.  |  «43  Zill.  IV)  durch  das 
Kaiserliche  statistische  Amt  z«  veröffentlichenden  Ober- 
sichren,  nämlich: 

1.  Uebereicht  der  Waaroneinfubr  mit  Unterscheidung  der 
Oebictstheile,  in  welchen  die  schliesslichc  Abfertigung 
zum  Eingang«  auf  Niederlagen  oder  in  den  freien 
Verkehr  erfolut  ist; 

2.  Nachweisung  der  in  den  einzelnen  Quartalen  in  den 
freien  Verkehr  getretenen  und  aus  dem  freien  Verkehr 
ausgeführten  Mengen  der  hauptsächlichsten  Waaren- 
artikel  nebst  Vergleichen  mit  dem  Vorjahr: 
UuWsicht  der  Bestand«  der  wichtigeren  Niederlage- 
fiter in  den  öffentlichen  Niederlagen  und  l'rivatlägern 
am  Schlüsse  der  einzelnen  Quartale  des  Jahres; 

4.  Quartalübersiclit  der  in  den  freien  Verkehr  des  Zoll- 
vereins getretenen  Waaren; 

5.  Quartalnbersicht  der  aus  dem  freie«  Verkehr  des  Zoll- 
Tereins  ausgeführten  Waaren; 

fl.  vergleichende  Quartalübersiclit  der  in  den  freien  Ver- 
kehr getretenen  nnd  aus  dem  freien  Verkehr  ausge- 
führten Waaren ; 
7.  vorläufige  Quartalübersiclit  der  bei  den  bedeutendsten 
Hauptämtern  in  den  freien  Verkehr  getretenen  wich- 
tigeren Waareruirtikel ; 
H.  Quartalübersiclit  des  Niederlagenvcrkehrs  mit  den  wich- 
tigeren Ni.slerlagegtttern 

(Muster  III,  XI,  XXI.  XXIV,  XXV,  XXVI,  XXVII 
und  XXVIII  zu  Anlage  3  des  Berichts  der  Kom- 
mission zur  weiteren  Ausbildung  der  Statistik  des 
Zollvereins,  die  Aufstellung  der  Uetiersichlcn 
über  den  Warenverkehr  des  Zollgebiets  de» 
Deutschen  Mein  mit  dem  Ausland-  letrerTend. 
vom  23.  Mai  1671) 
lallen  weg. 

Der  Atisschuss  für  7^11-  und  Steuerwesen : 
llasselbach.    Srhrnidtkoiiz.    v.  N<,stilz-Y\all»ilir.    v.  Maser. 
Türckhcini.    »Menharg.    v.  Liebe. 

Der  Ausschuss  für  Handel  und  Verkehr: 
Kiedel.    Held.  XcMkWft. 
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Nachweis 

der 
Au.ifalir. 

3. 

1  b 

Guano. 

4. 

Amn. 

Künstliche    DüngungjmiUel  und 

in  i  b. 

Düngesalz    auf    besondere  Er- 

laubnis», 

G. 

1  c 

Lumpen,  andere,  aller  Art.  auch  zu 

Halbzeug  vermählen  für  die  Pa- 

pierfabrikation;   Halbzeug  aus 

altem  Tauwerk  etc.;  Makulatur 

und  Papierspüne. 

10. 

2  a 

Baumwolle,  rohe. 

12. 

2  b,  1«. 

Baumwollengarn,  ungemischt  oder 

Nr.  12.  13 

gemischt  mit  Uin«n,  Seide,  Wolle 

n.  14  Baum- 

oder anderen  Thierhaaren,  ein- 

wollgarn. 

mir!    t  '.i'ß  Iii  i  i \\\ i  t*£ta  rritiAa 
UHU    1. t*  C  in  l  »l  Ii  U^ra,  H'lIvS. 

13. 

2  b,  lA 

— ,  — ,  gebleichtes  oder  gefärbtes. 

14. 

2  b  2. 

— ,  — ,  drei-  und  mehrdrähtiges. 

roh,  gebleicht  oder  gefärbt. 

15. 

2c  1. 

Waaren  aus  Baumwolle,  allein  oder 

Nr.  15.  16 

in  Verbindung  mit  Leinen  oder 

u.  19  a  Baum- 

Metallfäden,  ohne  Beimischung 

ton   ouiue,    »i  one  oaer  3ii(ii.r>°ii 

wiurm. 

unter  Nr.  41  des  Tarif»  genann- 

ten Thierhnnrvn,  ruhe  (aus  rohein 

Gurn  verfertigte)  und  gebleichte 

dichte  Gewebe,  auch  appretirt, 

mit  Ausschluss  der  sammetartigen 
Gewebe. 

Iti. 

2  c  2. 

— ,  alle  nicht  unter  Xr.  1  und  3 

begriffene  dichte  Gewehe ;  rohe 

(aus  rohem  Garn  verfertigte)  un- 

dichte Gewebe,  auch  Gespinnste 

in  Verbindung  mit  Metallfäden. 

17. 

2  c  2. 

Waaren  aus  Baumwolle,  Strumpf- 

18. 

2  c  2. 

— ,  Poeaioentier-  und  Knopfinaclicr- 

Nr.lSn  19  b. 

1 

waaren. 

Baumwollene 

1  19  a. 

2  c  3. 

Alle  undichte  Gewebe,  wie  Jaconet, 

I'anmentier- 

Musselin,  Tüll,  Marly,  Gaze,  (so- 

waaren. 

weit  siu  nicht  unter  Nr.  i  be- 

griffen sind;  Spitzen   und  alle 

Stickereien. 

1ä « 
£  s 

".5 

n 

ij 


4 

I 


Waarenhenennung. 


Zusammen- 
legung 
einzelner 
Poiltiouen 
far  den 
watuwei* 

der 
Aarfuhr. 


20. 

Sa  1. 

Rohes  Blei  in  Blöcken,  Mulden  etc., 
altes  Bruchblei. 

3fi. 

5d. 

Soda,  kalzinirte. 

41. 

5  f. 

Soda,  rohe,  natürliche  oder  künst- 
liche, krystallisirte  Soda. 

42. 

!>tS- 

Chinarinde. 

46. 

5*. 

Weberkarden  fWeberdisteln). 

SO. 

5  b. 

Ammoniak  (kohlensaures,  Schwefel- 
saures,  Salmiak,  Salmiakgeist). 

51. 

5  h. 

Anilin  und  Anilinfarben. 

54 

5  h. 

Bleiweiss,  Ziukoiyd  (Zinkweias). 

58. 

5  h. 

Cochenille. 

59. 

5  b. 

Farbhülzer,  und  zwar  Blauholz. 

60. 

5  h. 

— ,  Gelhholi. 

61. 

5  Ii. 

— ,  notnholz. 

62. 

5  h. 

Farbholzertrakte. 

68. 

5  b. 

70. 

5  h. 

Knochenkohle. 

72. 

5  b. 

Krupp,  auch  eemahteii 

rl1   »mv,i  gciiiaiiini. 

76. 

5  h. 

Leim  und  Gelatine. 

77. 

5  h. 

Mineralwasser,  künstliches  und  na- 
türliches, einschliesslich  der  Krüge. 

81. 

5  h. 

Pott-  (Waid-)  Asehe. 

82. 

5  h. 

Salpeter.  Chilisalpeter. 

»3. 

5  b. 

— ,  anderer,  loh  und  gereinigt. 

86. 

5  h. 

Schwefel. 

96. 

5  h. 

Zündwaaren. 

98. 

fia. 

Roheisen  aller  Art. 

99. 

Ga. 

Altes  Brucheisen. 

100. 

1  h. 

Geschmiedetes  und  gewalztes.  Eisen 
in  Stäben  (mit  Kiusehluss  de» 
facotmirten) ;  Luppeneiseo. 

101. 

6  b. 

102. 

6  b. 

Winkeleisen.  [-Eisen,  einfaches  und 
doppeltes  T-Kisen. 

103. 

6  b. 

Roh-  und  Cementatahl;  Guss-  und 
raffinirt.-r  Stahl. 

Da,  der  Druckt  Nr.  89  angehängte  Waarenverzeichai*  cntHäl,  einige  Dn*M*,(  «ich,  „,,  Mig<  wen.™  *|.  (Anln.  4  Mj 
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Zusammen- 

Pun.twnen 
fbr  den 

der 
Ausfuhr. 
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Zusamrneti- 

lntuiic 

eimeluer 
Positionen 
für  den 
Nachweis 

der 
Ansfulir. 

104. 

6  b. 

niHii-     uim    7ti4(ii|ij<uU'M ,  sowie 

tA      a               ■                 a                     *           a  a 

mit  Ausnahme  der  nachstehend 

r»is*Mi-  iin ii  .Maiiioiotu,  auirii  ]><Nin 

1 

unter  ,j  genannten. 

oder  tfetirtiisiit, 

118. 

— .  — .  Nähnadeln. 

105. 

0  h. 

121. 

G  c  3  ,J. 

— .  -,  (ieirchre  aller  Art. 

UM>. 

(>  b. 

hisen-  und  Mahldraht. 

122 

7. 

Blei-  und  Knjifererze,  auch  silber- 

MIT 

u  u. 

Eisen,  welch«  zu  groK'n  Hestand- 

haltig«. 

tiicilen  von  Maschinen  und  Wagen 

12-t. 

7. 

EfaWtMtM,  Eisen-  und  Stahlstflin. 

mh  vorgeschiniedet  ist.  insofern 

ld.t. 

7. 

('einen  t. 

«irjci-  oeMuiiuiueiLe   eiuxt'iii  .ni 

14  J. 

■ 

r  Jaciis. 

l'fuiid  oder  darüber  wiegen. 

143. 

8. 

Hanf. 

108. 

6  b. 

h'adkrui»eiseu  zu  Eisenbahn«  uiren . 

144. 

8. 

Hede  und  Werg. 

109. 

G  b. 

Pflugsibareueisen ;    Anker,  sowie 

145. 

8. 

J  ute. 

Anker-  und  ScIiilTskelteu. 

U7 

f  a. 

vt  cizen. 

114. 

6c  l. 

Eis«!«-  und  Stahl waaren.  gar»  grobe 

Nr.  107,  114 

I4h. 

9  a. 

Roggen. 

Gusswauren  in  Oefen.  Platten, 

115  and  116b 

1 4i>. 

9  a. 

Gerste. 

Gittern  etc. 

ganz  grobe 

■  r-<"> 
154.1. 

9a. 

Haler. 

115. 

6  c  2. 

— ,  grobe,  die  aus  peschiniedetein 

und  grobe 

ljl. 

9  a. 

Mais. 

Kison  oder  Eiscuguss,  aus  Eisen 

ICisenwaareii 

1 52. 

9  a. 

AlU's  übrige  Getreide. 

und  Stahl,    Eisen blech ,  Schl- 

153. 

9  a. 

Mall"/ 

und  Eisend  ruht .  auch  in  Ver- 

154. 

Üa. 

Hülsenfrüchte. 

bindung  mit  Holz,  gefertigt;  in- 

1 

19» . 

y  ■ 

K'llW     llllll      1  J  1*1  Ii-*'.'.  » 

glciclieu  Waaren  dieser  Art,  welche 

IM. 

!'  b  '2. 

Leiiiv-aat. 

abgeschliffen,  jreliriiisst,  verkupfert 

»"  U    a . 

Klmvst 

oder  verzinnt,  jedoch  nicht  pnlirt 

i  *:7 

y  c. 

L*  irrnAnlil 

rvtiri1  in 

sind,  als:  AtlU,  rvgenklingeu. 

1  a.W 

y  c. 

VMtaL.    II  IHK  IHr>. 

Feilen,  Hämmer,  Hechel»,  llohel- 

1 70, 

1 1 1  a 

Gruner  ] [■ i]ilLriit>  i GIii^ireMchirr). 

Xr.  170  und 

eisen,  Kalfectroninieln  und  -Müh- 

i *  i » 

in  Ii 
i  <  i  1 1 

1*  t.l-VSr.-N     lli'MIKI'l^1  *     llllj*:'  IIIIISH  IiirlS, 

171  Hobl- 

len.  Ketten  (mit  Ausschluss  der 

111t  ifocrn  Ii  (lim  utt    jiAtir    mir    tnit    n  h. 
llll^fBk.  II  1 1  III  II  ''0    UyVI     HUI     1X111  «1U" 

Anker-  und  Schiffsketteii).  Kocb- 

m'srhirie,  Nagel,  Pfannen,  Schau- 

mlfir K.imit'rii 

iru«_  (            litt«.  III, 

feln.    Schlosser.  Schniubstöcke. 

1  7-"> 

III 

Fenntitr-  und  Tafelglas  in  Kinor 

grobe  Messer  mun  Handwciks- 

naturlidimi  rarbe    (gnin ,  Min 

gebrauch,  Sensen,  Sicheln  und 

llflll     irin?     Will  L 

Futterklingen       ( Strohmc*<er  l , 

17*1 

Iii  h 

HüIjüiiiT'-  zu  l\r(iii]oucbtern  voii  Gluä. 

Nr.  173, 

Stemmeisen ,  Striegeln,  Thurin- 

Gliisknftpff ,    (llflÄpprlen,  Glas- 

1 ■ 4  und  1 < 1 

uhren,  Tuchmacher- und  Schiieider- 

Wl'll  Till-  1/ 
>UIl  IU'_  Ii 

GUs- 

acheeren,  Zangen  und  dergleichen 

1  TA 

III  r 

fait  iii  WaM#JM    iri.ri^lil!  (Tawiiiiu  ■^ViirArinlid. 

mehr. 

npf:,  pcsonnitt*'iii'f>,  gr-muMerir^, 

116 

6e  2. 

Gewalzt«  und  gezogene  schmiede- 

massives woi^s^s  Glas. 

ii. 

eiserne  Kahren. 

1 76- 

10d  |. 

SpU'f^elpIas.  ri»h»*s,  unpCschliffeiK'i*. 

Nr.  175  und 

117. 

HO«. 

Eisen-  und  Stahlwaaren,  feine,  aus 

iii  .1  •) 

— ,  ife>tlilirT»;ii<TS,  lKfic^rt  oder  uobtilegt. 

1  Ht*  toi*  l 

176  Spiegel- 

feinem  BbjMgUK,  pölirtem  Eisen 

177. 

10  e. 

Furbiges.  beuialtvif  oder  Vi-r^oUeU'» 

glas. 

oder  Stahl  oder  aus  Eisen  oder 

Gliis,  ohne  Unterscliifd  UerKorm; 

Stahl  in  Verbindung  mit  anderen 

ulusnaareu   in   lernnuiung  mit 

Materialien,  soweit  sie  dadurch 

anderen   Materialien,  soweit  Bie 

nicht  unter  Nr.  20  des  Tarifs 

dadurch  nicht  unter  Nr.  20  des 

fallen,  als:    Hiisswaaren  (feine). 

Tarifs  fallen. 

lackirle     Eisenwuareu .  M«Mtf, 

181. 

IIa. 

Pfeidehuare,    ruh.  gehechelt ,  ge- 

Stricknadeln, Häkelnadeln.  Schee- 

sotten,  gefärbt,  auch  in  l^wken- 

ren.  Seh  wertfegorarb«it  el>:. .  jed' ic  h 

furm  gelegt. 

UM  Im  MaUata  t>icv..  Mh|  ist! 

L  7 
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181 

115.1, 

m. 

loa. 

11  u. 
1 1  a. 
11  a. 
IS  a. 

190. 
191. 

12  a. 
12  a. 

192. 
195. 

12  a. 
12  b. 

198. 
20l>. 

II  n. 
13  b. 

201. 

13  b. 

202. 

13  b. 

203. 

13  b. 

204. 
206. 

13  b. 
13  b  n.  c. 

2t  »7. 
211. 


212. 
213. 

■1 1  5. 
2ln. 


13  b  Ii.  c. 
13c 


ia  d. 

I3d. 

13«. 
13  p. 


Kuh-  und  Kälberhaare  desgl. 
Borsten. 
LMtfetaa. 

Rohe  Kiiidshäute  CfTOlM, 

trorkeiM-). 
Rohe  Kalbfell«. 
Rohe  behaarte  Schaf.. 

Ziegenfelle. 
Rohe  Hasen-  und  Kaninchenfelle, 
Fell«  zur  Pelzwerk-  (Kauchwituren-) 

Bereitung, 
llolzhorkc  «der  Gerherlohe. 
Bau-  und  Nutzholz  aller  Art,  Blöcke 

oder  Balken  von  hartem  Mg, 
— ,  Blöcke  oder  Balken  von  weichem 
|  Holt 

-,  Bohlen.  Bretter,  tlttw.  Fuss- 
hol«. 

A—wiinpHielM  BMut  für  Tisch- 
ler etc.  in  Blöcken  und  Hohlen. 

Wallisehbnrdeii   (rohes  Fischbein}. 

Elfenbein  (F.lcphantenzalme.  ganz 
oder  in  einzelne  Theile  zer- 
schnitten. Klfenheinptattcn  und 
Stöcke,  ruh  etc.). 

Horner.  HofMpteW,  rohe  Horn- 
phttm. 

drohe,  rohe,   ungefärbte  BuHrfcoc 
Drechsler-,  Tischler-    und  Mos 
gehobelte  HohwoarM  a.  Wagner- 
■rMhai  grobe  Böttehcrwunrcu 

mit  eisernen  Ritte,  gebrauchte; 
Besen  von  Reisig;  grobe  Korb- 
(Wliterwaareii.  weder  gefärbt, 
gebeizt,  lackirt,  polifi  noch  gc- 
finiisDt. 

Holz  in  geschnittenen  Fouruieren. 

Korkiilatten  (auch  rohe),  Kork- 
itfheibeu.  Korksohlen.  Knrkstöpsel. 

Hölzerne  Hausgerätbe  (Mölhel). 

Andere  Tischler-,  Drechsler-  und 
llüttcherwaann ,  Wapnerarls-iten 
und  grolie  KorbfVchterw.iaren, 
welche  gefärbt,  gebeizt,  lackirt. 
|«>lirt.  geflrnisst  oder  auch  in 
einzelnen  Tbeilon  in  Verbindung 
mit  unedlen  Metallen,  lohgarein 
Leder.  Glas  oder  Steinen  (mit 
Ausnahme    der   Edelsteine  und 


Zusun  aiei  - 

legui  ß 
einzelner 

Positionen 
für  den 

Nachweis 

der 
Ausfuhr. 


Nr.  :'I5  und 

213  nw 

aller  Art 
Nr.  216  und 
217  Holz- 
waarcii. 


11 


II 
E  t 

ü 

•s.-S- 


E 


E 

I 


217. 


234, 


Halbedelsteine)  verarbeitet  sind; 
auch  gerissenes  Fischbein. 
13  f.  Feine  Holzwuarcn  (mit  ausgelegter 
oder  Schnitzarbeit),  feine  Korb- 
lleehterwaaren,  sowie  Oberliaupt 
alle  unter  c,  d  und  e  nicht  be- 
griffenen Waaicn  aus  vcgetabili- 
sehen  oder  animalischen  Schnitz- 
stoffen,  mit  Ausnahme  von  Schild- 
patt; auch  in  Verbindung  mit 
anderen  Materialien,  soweit  sie 
dadurch  nicht  unter  Nr.  SO  des 
Turifs  fallen;  Holzbronzo. 
Gepolsterte,  auch  überzogene  Mohel 

aller  Art. 
Hopfen, 
Fortopinnos. 

Andere  musikalische  Instrumente. 
Astronomische,  chirurgische,  opti- 
sch», mathematische,  chemische 
(für  Laboratorien),  physikalische 
Instrumente. 

Lokomotiven  und  Tender. 
15  b  1.  Dampfkessel. 

15  b  2«.  Maschinen,  mit  Ausnahme  der  Loko- 
motiven, je  nachdem  der  den 
«•■■wicht  nach  (»verwiegende  Bc- 
slauath.il  be,|,..|,t:  aus  Holz, 


Znsammen- 
legung 
einzelner 
Positionen 
für  den 
Nachweis 

der 
Ausfuhr. 


218. 

M* 

219. 

14. 

220. 

15a  1. 

221. 

15  a  1. 

222. 

loa  2. 

223. 

15b  1. 

22«. 

15  h  2,i. 

227. 

15b  2,-. 

228. 

15  b  2-J. 

231. 

15c  lall. j) 

23«. 

17  a  u.  b. 

237, 


—  aus  anderen    unedlen  Metallen 
KisHil-ahnfahrzcugo, 
Kautschuck  und  Guttapercha,  roh, 
ungereinigt  oder  gereinigt,  auch 
in  Platten  und  in  Fuden  ausser 
Verbindung    mit   anderen  Ma- 
bVuilien,  oder  mit  baumwollenem, 
leinenem    oder  Wollenem  ndiem 
(nicht  gebuchtem  oder  gefärbtem) 
Garn,  nur  dergestalt  uiusponiien, 
unillochten  oder  umwickelt,  das» 
sie  ohne  Ausdehnung  noch  -lent- 
lieh  erkannt  werden  können:  auf. 
gelöstes  Kautschuck. 
170.    (Grobe    Schuhmacher-,  Sattler-. 

Riemer-  und  Täsehnerwaaren,  so- 
wie andere  Waaren  aus  un- 
lackirtem,  Hiigefarbtem.  unbe- 
decktem Kautsch«*;  alle  diese 


N'r.  225  bii 
|S28  Maschinen 
mit  Au«- 
nähme  der 
Lokomotiven. 
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Wasrenbeneniinng. 


Zusammen- 
Icgung 
einzelner 
Positionen 
für  den 
reis 
der 

n>fu)ir. 


II 

E  S 


W  u  a  r  e  n  b  e  n  e  n  n  u  n  g. 


Znsnmmen- 

leguiig 
elnulner 
Positionen 
fUr  den 
Nachweis 

der 
Aasfuhr. 


23b. 


17  d. 


'242. 


243. 


245. 


247. 
948. 

250 


252. 


25.1 


18  a. 


lSb. 


18  e. 
19a. 

19  a, 


19  o. 


19  i  i. 


254. 


l'Jd  1 


Waaren  auch  in  Verbindung  mit 
anderen  Materialien,  soweit  sie 
dadurch  nicht  unter  >'r.  20  den 
Tarifs  (allen ;  Obcrsponnene  Kaut- 
»ehnckfuden. 
Wurm  mh  Uckirtom,  gefärbtem 

oder  bedrucktem  Knntscburk.  auch 
in  Verbindung  mit  auderen  Ma- 
terialien, soweit  sie  dadurch  nicht 
unter  Nr.  50  de»  Tarifs  fallen; 
feine  Schuhe. 
Kleider  von  Seide  oder  Florctseide, 
auch  in  Verbindung  mit  Metall- 
fäden. 

Andere,  soweit  sie  nicht  nachstehend 

unter  c    und  e 

künstliche  Blnmi 

Schmuekfedera. 
Kleider  von  Geweben  mit  Kautschuck 

oder  Guttapercha  ubenogm  "der 

getiänkt,  sowie  uus  Gummifäden 

in  Verbindung  mit  anderen  Spinn- 

materialien. 
Leinene  Leibwäsche. 
Kupfer  in  rohem  Zustande  «der  als 

Iii  uch. 

Andere  nicht  besonders  genannte 
unedle  Metalle  und  Legirnngen 
au*  unedlen  Metallen,  roh  »der 
als  Urach. 

Vorstehend  bm-ichnete  Metalle  und 
Leginiligiii  geschmiedet  oder  ge- 
wallt, m  Blechen  und  Draht, 
lilnttirt. 

Kupferschmiede-  und  MbftanW- 
wuaren,  als:  Blase«.  Bügeleisen. 
Himer,  Gewicht«'.  Gewinde,  Haken. 
Iliihne.  Kellen.  Uinpcn,  Leuchter. 
Lichtputieii .  Mörser,  Kicgel, 
Röhren,  Schlösser,  Sehruuben- 
lKd?.en  und  -Muttern.  Schüsseln, 
Thür-,  Fenster-,  Truhen-  und 
Wagenhesrhhlge .  Wiegeschalen 
und  ähnliche  grob»  Waaren,  auch 
in  VeibinJung  mit  HoU  -,1er 
BbrH  obn«  Politur  und  back) 
Drathgewche. 

— ,  ander«',  auch  in  Verbindung 
mit  anderen  Materialien,  soweit 


Nr.237u.V38 
KauUchuck- 
wanren. 


Nr.  242.  243, 
'.'45  und  247 


Nr.  251  u.25-' 
Knpftrete.  jn 
Blechen,  Stiiit 
gen,  Prallt 

Nr.253u.254 

Konto 

tichmicde- 
OlütlMI 
wsaren. 


255. 

lüa. 

256. 

20  a. 

257. 

20  a. 

25*. 


20  b. 


sie  dadurch  nicht  unter  Nr.  20 

IM  Tarifs  fallen. 
Quecksilber. 
Taschenuhren. 

Waaren,  ganz  «der  theilweise  au» 
edlen  Metallen,  echten  Perlen, 
Korallen  oder  Edelsteinen  ge- 
fertigt; echtes  Blattgold  und 
BlatUsilber. 
Waaren.  ganz  oder  theilweise  aus 
Schildpatt,  aus  unedlen,  echt  ver- 
goldeten oder  versilberten,  «der 
mit  Gold  oder  Silber  belegten 
Metallen  gefertigt;  Stutz-  und 
Wanduhren,  letztere  mit  Aus- 
nahme der  hölzernen  Hangcuhren ; 
onerhtes  Blattgold  und  Blatt- 
silber;  feine  Galanterie-  und 
Quincaillericwaareii  (Herren-  und 
Frauensehmuck,  Toiletten-  und  so- 
genannte Nippe*tis«lisatlien  etc.). 
g;iU7.  oder  theilweise  an»  Alu- 
minium; ferner  1«  gleichen  Waa- 
ren aus  anderen  unedlen  Metallen, 
jedoch  fein  gearbeitet  und  entweder 
mehr  und  weniger  vergoldet  oder 
versilbert  oder  auch  veruirt,  oder 
in  Verbindung  mit  Alabaster, 
Klfeubein.  Kmail,  Halbedelsteinen 
und  nachgeahmten  Fdelstemen. 
Lava.  Perlmutter  oder  auch  mit 
Schnitzarbeiten,  Pasten,  Kameen. 
Ornamenten  in  Metuligus»  und 
dergleichen ;  Brillen  und  Üpern- 
gneker;  Fächer;  feine  bo-sirt« 
Waehswannu  j  Pcrruekenmncher- 
urlwit:  Uegen-  und  Sonnen- 
schirm« ;  Wachsperlen :  ingleicneii 
Waaten  aus  Gespimisteii  von 
Baumwolle.  Uincil,  Seide.  Wolle 
oder  anderen  Thierhaaren,  welche 
mit  animalischen  oder  vegetululi- 
scheu  Sclinit/stoffeii.  unedle«  Me- 
tallen, Glas.  Kautschuck.  Gutta- 
percha. Leder.  Lederlueh  lleather 
cloth),  Papier,  Pappo.  Stroh- 
oder  Thonwaareii  verbunden  und 
nicht  besonders  tarifiit  sind, 
i.  lt.  Knöpfe  auf  Hohfnimen  und 
dergleichen. 


ir 
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Iii  Betreff  der 


mit  den 


1  i 

H 

Ztininmeii- 

vi 

legung 

3 

einzelner 

H 

1 

Positionen 
für  den 

1 

E  E 

■t 
■ 

Nachweis 

gl 

kl 

i  e  i 

i 

der 

B  t 

1.3 

1 

|3 

■ 

Ausfuhr. 

S 

9 

£ 

■ 

259. 

21a. 

Leder  aller  Art.  mit  Ausnahm*  dos 
nachstehend  unter  b  genannten ; 
Juchtenleder.     auch  gefärbtes: 
Pergament;  Stiefelschäfi*. 

277 

22  h. 

Bänder,   Borten,   Frans«n.  Gaze, 
gewebte   Knuten,  Schnftre;  Ge- 
spinnste  und  andere  Wauren  in 
Verbindung  mit  Metallfaden. 

260. 

21  b. 

Brüsseler  und  dänische»  Handschuli- 

279. 

82  i. 

Zwirnspitzen. 

leder;  auch  Koi-dnan ,  Marokin. 

2*0. 

23  a  u.  b 

Talg-.  Stearin-  und  aridere  Lichte. 

Saffian  nnd  alte»  gefärbte  und 

284. 

35  a. 

Bier  aller  Art. 

lackirte  Loder,  mit  Ausnahm*  von 

Arrak,  Kum,  Franzbranntwein. 

.1  uchtenieder. 

286. 

25  b. 

261. 

Anmerk. 

Halbgare,  sowie  bereits  gegerbte. 

28«, 

O  r.  lv 

19  1). 

Anderer  Branntwein  aller  Art. 

tu  21  h. 

noch  nicht  gefärbt*  oder  weiter  zu- 

291. 

25  1 

Wem  und  Most  m  rassern. 

gerichtete  Ziegen-  und  Schaffelle. 

292. 

25«. 

Wein  in  Flaschen. 

21  C, 

Grube  Schuhmacher-.  Sattler-,  Hie-, 

Kr  .'Rill  "M 
1,1.  -  D  *  Ii.  ,W 

29,». 

25  f. 

Butter, 

iner-  und  Täsehnerwanren,  »«wie 

Lederwaaren. 

296. 

ttg  1. 

Fleisch,  zubereitete«;  Schinken,  Speck. 

andere    Wuaren   aus  lohgarem. 

Würrte. 

lolirothem  oder  Um  geschwärztem 

298. 

25g  1. 

Fische,  nicht  anderweit  genannt 

Leder,  alle  diene  Waaren  aucli  in 
Verbindung    mit    anderen  Ma- 
terialien, »«weit  sie  dudnreh  nicht 

300. 

25  Ii  1. 
u.  Anni. 

Fruchte  (Südfrüchte),  frische  Apfel- 
sinen, Citronen.  Limonen ,  Pom- 

unter  Nr.  20  des  Tarif»  fallen. 

nenmn,    Granaten    nnd  der- 
gleichen. 

263. 

21  d. 

Feine  Lederwaaren   von  Kwduan. 

'tili 

— .i  ii  _  ii. 

\f..>i,l.il,> 
— ,  -M.tnueiii. 

Safltan.  Marokin,  briisseler  und 

302. 

-  ,  ivoriiiinen  nn*l  rio-inoti. 

dänischem  Leder,   von  sami.*ch- 

305. 

25  i. 

Pfeffer. 

ond  weit-garem  l-eder.  von  ge- 
färbtem «der  luckirtem  Leder  und 

.110- 

i>f.  Ii 

Heringe. 

Pergament,  auch  in  Verbindung 

9 1  J. 

J.J  t)  . 

hafl.'e.  roher. 

mit  andei*»  Materialien,  soweit 

314. 

25  m  2. 

Kakao  in  Bohnen. 

sie  dadurch  nicht  unter  Nr,  20 

317. 

25  o. 

Käse  aller  Art. 

des  Tarif»  fallen;  feine  Schuhe 
aller  Art. 

320. 

25  p  2. 

Cichorien,  getrocknete,  gebrannte 

oder  gemahlene. 

264. 

21  e. 

II  '1  Itiltli^lllllhA 
Jllllill!'*  llvlllt  , 

321. 

25  p  2. 

Übst,  getrocknet  etc. 

265. 

22  a  1 

Garn,  mit  Ausnahme  des  unter  b 
genannten:  von  Fluchs  oder  Hanf, 

333. 

25  <|  1. 

Kraftmelil.  Puder,  Starke,  Arrow- 
root 

22  b. 

Mawhinengespinnst. 

324. 

25<|2. 

Mehl    aus  Getreide    und  Hölsen- 

268. 

Garn,  gefärbtes,  bedruckte«,  ge- 

fruchten. 

269. 

1  1  .  i^^fl  mm 

bleicntes. 

325. 

25  .|  2. 

Andere   MuhVnfabrikate    ans  Ge- 

22 c. 

Zwirn  aller  Art. 

treide  und  Hülsen  fruchten,  näm- 

272. 

22  o. 

Graue  Pal Ueinwand. 

lich:  gesclirnteiir  oder  geschalte 

274. 

22  f. 

Leinwan.l,  Zwillich .   Drillich,  mit 
Ausnahme  der  unter  Nr.  22g 
des  Tarif-  genannten  Arten. 

Nr.274u./7ß 
leinet.  Zeug- 
wurai. 

Körner,  Graupe.  Gries,  Grütze; 
Backwerk,  gewöhnliches  (Bäcker- 
waare);  Starkcgummi,  Nudeln. 

876. 

22  g. 

— .  — .  — .  gefärbt,  bedruckt,  ge- 

329. 

25  s. 

lleis,  geschälter. 

bleicht,  auch  aus  gefärbtem,  l>e- 

331. 

25  t. 

Salz  <Koc)i-,  Siede-,  Seewh).  »owie 

drucktem,  gebleichtem  Garn  ge- 

alle Stoffe,  au-  welchen  Sali  aus- 

webt:   Damast  aller  Art;  ver- 

geschieden xu  werden  pflegt. 

arbeitete»  Tisch-,  Itett-  und  llaml- 

333. 

25  u. 

Melu-se,  andere,  und  Syrup. 

tttclteneug;  leinene  Kittel;  Batlisl 
uud  Um», 

335. 
341. 

25  v  1. 
25vS£ 

Tnliuckshlälter,  unbearbeitet«. 
Cigarren. 

uiaiumen- 
legnng 


Nachweis 
der 
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in  Betreff  der  Statistik  des  Deot»chra  Reich»  mit  d«n  vorbereitenden  Verhandlungen, 


II 
■  1 

Ii 


m 

I 
t 

B 
E 


i  i.  g. 


m 

25». 

344. 

25  i. 

345. 

25  x. 

346. 

25  x. 

348. 

26  a  1. 

349. 

Anm. 

in  26  a  1. 

350. 

26  a  2. 

351. 

26  a  2. 

352. 

26  »  3. 

353. 

26  a  3. 

354., 

26  b  1. 

357. 

26  b  1 

35«. 

26  b  3. 

sei. 

27  a. 

Mi 

27  a. 

36-1. 


365. 


366. 


367. 
371). 


371. 


The«. 

Zucker,  raffinirtor  aller  Art. 

— ,  RAncttr  von  Hr.  19  d« 

holländ.  Standart  und  darüber. 
— ,  Rohzucker  unter  Nr.  1!»  den 

holländ.  Staudart. 
Baumöl  in  Fässern. 
Baumöl  in  Fassern,  in  Folge  ton 

Denaturirung  z.illfrei  eingehend. 
Leinöl  in  FlWiri, 
Anderes  Ol  in  Fässern. 
Palmöl  ( Palmbutter). 


27  b. 


27  0. 


27  d. 


27  d. 
2»a. 


2»  h. 


FucktkruL, 

Talg  I  eingeschmolzenes  Fett  von 

Kind-  und  Schafvieh ). 
Schmalz. 

Granes    I/iseh-    uud  Packpapier. 

l*appdecke),  Pressspäne. 
Künstliches  Pergament ;  Papier  /.um 

Srbbifen  oder  Polimi;  Fliegen- 

pnpier;    Gichtpapior;  Schiefer- 

papiar. 

UngcSeiintes  ordinäres  (grobes  graues, 
halhweUses  und  gefärbtes)  Papier ; 
alles  ungeleimte  Druckpapier. 

Alles  nicht  unter  a.  h  und  d  be- 
griffene Papier,  auch  lithogra- 
plurtes.  bedrucktes  oder  liiiiirtes, 
zn  Rechnungen.  Etiketten.  Fracht- 
briefen, Devisen  etc.  vorgerichtete* 
•"apier:  Malerpappe. 

Gold-  und  Silberpapier:  Papier  mit 
Gold-  oder  Silbermustcr;  durch- 
schlafenes Papier;  irlgleichen 
.Streifen  von  diesen  Papiergat- 
tn  ngen. 

Papieitapeten. 

Uebentogene  Pelze.  Mutzen,  Hand- 
schuhe, gefüttert«  Pocken,  Pelz- 
futter und  liesätze  und  dcrgl. 

Fertige,  niclit  Aberzogene  Schaf- 

und  gefarhtc,  nicht  gefutterte 
Angora-  oder  Schaffelle,  unge- 
ntterV  Deckau,  Pelzfutter  und 
Besätze. 


Positionen 
für  den 
Nachweis 
der 


Xr.  S44  Itob 
racker. 

Nr.M6t.Ml 

raftinirter 


Nr.MUMS, 

363,  365  und 
366  Papier 
aller  Art 


Nr.  370  n.  371 
Pelzwerk. 


II 

ll 

Ei 
i 


1 
I 

S5 
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Zusammen- 
legung 

einzelner 
Portionen 

fBr  den 


373. 

30  a. 

Seiden-Kokons:  Seide,  abgehaspelt 

(Grezi')  oder  gesponnen  ;  Kloret- 

seide,  gekämmt,  gesponnen  oder 

1 

«»•zwirnt,  alte  diese  Seide  nicht 

gefärbt;  auch  Abfälle  von  ge- 

tnl> 

eu 

^.  ii  ll.       II  1  .1     I."  1.  ,n.  1     Bl  .1  -i     „nt  ,  »1.1 

.»II  c. 

vtaaren  au*  >>eide  und  r loretscide, 

auch  in  Verhimlnnir   mit  Untull 
mini  in   i  ri  iniiuuiij(   Ulli  jieiaji- 

ßden. 

376. 

30  d. 

W'aaren  aus  Seide  oder  Kloretseide 

in  Verbindung  mit  Baumwolle, 

Leinen.    Wolle,    oder  anderen. 

unter  Nr.  41  des  Tarifs  genannten 

Thierhaaren. 

■M  l 

31  d. 

Parfüniorion  aller  Art. 

392. 

34. 

Steinkohlen. 

3!I3 

34. 

KiKiks 

394. 

34. 

Braunkohlen. 

4(H». 

36. 

Tbeer;  Pech. 

4Ü3. 

36. 

Terneiilinharz  iKolol'oiiinin  Fichten- 

I      '  1        ' '  ' '    '■    '  i*     1 '  1 '  ii'ini.    i  .i   i      i  \  \  - 

harz). 

404. 

36. 

llarzo.  andere. 

40.1. 

3b. 

Petroleum,  Petroleunmaphta. 

407. 

36. 

Harzöl;  Terpentin,  Terpentinöl. 

III. 

37  b. 

Hier  von  Geflügel. 

4  IS. 

3*b  1. 

Andere  Tlionwaaren  mit  Ausnahme 

tt  'tu       1  t.im |lAn                —  J",,  _L!„_       a  %  -  — 

von   t  orzeiian .    einlartuge  oder 
weisse. 

410 

3S  b  2. 

— .  bemalte,  bedruckte,  vergoldete 

oder  versilbert*. 

420. 

38  c. 

Porzellan,  weisses,  auch  mit  far-  ] 

lägen  Streifen. 

.1  *>  1 
'1.1. 

<ts  .1 

an  a. 

  f'irhsL'iw      hemAltitv    inti»t-  vi*r. 

,    ijiii'ih<>,    in.  iiiai  ic>    i'uii  ver- 

goldetes 

422. 

38  d. 

Thouwaaren  aller  Art   üi  Verbin- 

dung mit  anderen  Materialien. 

soweit  sie  dadurch  nicht  unter 

Nr.  20  dos  Tarifs  fallen. 

423. 

39a. 

Pferde. 

425. 

:,9  u. 

Stiere,  Ochsen. 

426. 

39  b. 

Kühe. 

427. 

39  b. 

Jungvieh  und  Kälber. 

428.  1 

39c  1. 

Schweine. 

429.  j 

39  e  2.  > 

Spanferkel. 

430. 

39  d. 

Schafvieh. 

Xr.375n.376 
Seiden-  «od 
Halbseideii- 
waaren. 


Xr.  118.  419 
u.  422  Thon- 
waaren  aller 
Art.  mit  Au*- 
nähme  von 
Porzellan. 
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mit  den 


4 

i. 
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i 
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ein<cliMr 
Position«» 
far  den 
Nachweis 

der 
Ausfuhr. 


434.  41  a.     Schafwolle,  rohe. 

435.  41  a.     — ,  gekümmU'. 

439.  41  a.     Kumtwolle  (Shuddy wolle). 

440.  41  b  1.  Gani,  auch  mit  anderen  Spinn- 
materialien ,  ausschliesslich  der 
Baumwolle,  gemischt,  einfaches, 
ungefärbt  oder  gefärbt;  dublirtes, 
ungefärbt;  Watten. 

41  b  2.  Garn,  dublirbe«,  goflrbt;  drei-  oder 
mehrfach  ge.winiU>s,  ungefärbt 
oder  gefärbt. 

442.  41c  1.  Waarcn,  auch  in  Verbindung  mit 
Baumwolle.  Leinen  oder  Metall- 
faden; Stickereien,  Spitzen  nnd 
Tfllle. 


Xr.440u.441 

WcBwfirn, 


Nr.  US,  443, 
444  lad  446 

wollene 
Z*ugw»uncti. 


jj 

«'S 

m  2 
a  « 

v  s 
s  ** 
5  5 

-  OB 


-i 

l 

8 


W  ■  *  r  e  n  b  *  n  o  n  n  u  11  g. 


443. 
444. 

44ä. 

446. 

447. 
448. 
45<i. 

454. 


41  c  2. 
41c  3. 

41  e  3. 

41  0  4. 

41  c  4. 
41  c  4. 
42  a. 

42  b. 

43  a. 


Waarcn,  bedruckte  aller  Art. 

— ,  unhedrnckte7  ungewalkte;  aneb 
Gespinnste  in  Verbindung  mit 
Metallfäden. 

— ,  Posamentier-  und  Kuopf- 
macherwaaren. 

— ,  unbedrucktc  gewalkte  Tuch-, 
Zeug-  und  Filzwaaren. 

— ,  unt*druckte  Stroinpfwaaroii. 


u.  b.  w, ; 


Bohes  Zink,  altes  Bruchzink. 
Zinkbleche. 
Zinn  in  Blikken, 
allen 


Rcilasc  II. 


-  £ 
=  5 


Bundesstaat 
H»u|iUniUbeziik 


Monat 


Jahr 


II 

i'ir 


Kiiifnhr  in  den  freie»  Verkehr  Uber  die  Frenze  gegen 


... 


7 


l  5 


... 


»  ■  I  •  i  t  ■  ■  g, 


Kor  ilit-  KearMtuag  der  MuunlKnuswciw  ist  im  Ilk',ni.-iiw>n  -Ii»  %  i 
WÄ&Ä*'  U,,<l  d"  A"4u"r  >      «Äl  ÄÄÄ^l^b«  ,„.1  durch  die  ta 

-  «fÄ  ^f'Mir-idi^r'rSr;;^,  »■?-  ^''t  *  r  ä  s  wn  -  ,««  r,,^»., 

»umrührten  Waarcimieng»«.  ,„«.«,  diH.iiir -n  Xr  i  ,7»  ?  .  »  '  »  ', '"""n'1"  »ber  die  Ausfuhr  ,i„.|  nur  die  au-  dem  freien  Verkehr 
ÄebwÄ  tl  ^  «nt.t«,.,™d..,  <i,K.^t4nde  de,  Keb«,,de.,e„ vÄ  Ä 

»chmit.w  RipfentreWn  wird"»!»  ZaS«chen  Unit«'  ^S.J'j.'hi'r  ^'.i.*"".^'"^  buriamlaWa  Schnitt  abgetrennt;  der  abge- 

TonNrurkl«.  Vertikale«  L  „t.  r,cl1,1J0ng,li„ien  ang"» Ltnen lMat. fn  ,i l  x T^.^'  ^  fiM,Cl"e  UM  ™         ihr  durcl  die 

10  Kmc^.tf  den  am  wellet«,  g^cn  recbUalS™  Punkt  g«  t  «Ht    J  j,^g^,^a'{,!,,  w,rd'  <Um  <"'«  <?*'">"  Ulf  dl«  Punkte 
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I.  Für  die  Dcnrlieilang  iicr  Monatsau*w*lse  i»t  im  allgemeinen  «Iii-  Anleitung  zur  Anstellung  der  l'cbersichtcii  über  den  \\  unreiner  kehr 

dis  /ollg'cbieCa  des  Deutschen  Reiche  mit  dein  Auslände  um]  mit  den  Zollanschlüssen  niantsgebcnd. 
S.  Dt«  Mengen  der  Einfuhr  und  der  Ausfuhr  werden  j-  in  geänderten  ( VbcHrhte»  nachgewiesen.    Dieselben  «ind  durch  die  Farbe  de, 

Papier«  unterschieden. 

3.  Die  in  den  freien  Verkehr  gesetzten  Wunren  mengen  sind  ohne  Unterscheidung,  «b  sie  direkt,  mit  Begleitpapieren  uder  vun  Niederlagen 
aus  mm  Eingang  abgefertigt  worden  «Ind.  anzuschreiben.  In  den  Ueberaicbteu  über  die  Au«fnhr  sind  nur  die  um  dem  freien  Verkehr 
ausgelulirteu  Warenmengen,  sowie  diejenige.!  der  einheimischen  Produktion  entstammenden  licgenständ«  des  gebundenen  Verkehr»  Mrzu- 
(rogen,  fnr  welch«;  eine  Au-fubrrergutung  gewahrt  wird 

4.  Der  Nachweis  for  jede  einzelne  Wiiaren|Kisili»u  wird  bei  dem  statistischen  Amt  durch  einen  horizontalen  Schnitt  abgetrennt;  der  nhg.- 
aebaittene  Papier«! reifen  wir»!  als  Ziihlbliittclien  benutzt  Es  ist  daher  nothweudig.  da»  jede  einzelne  Zahl  genau  in  den  ihr  durch  die 
vurgedruckten  vertikalen  Unterschcnlungslinieii  angewiesenen  Platz  in  der  Alt  ciiigetragrii  wird,  da»  die  Zahlen  genau  auf  die  Punkte 
und  dte  Einer  auf  den  am  weitesten  gegen  rechts  «leheiidcn  Punkt  gestellt  werden. 


s. 

Auszug  aus  dein  Protokoll  der  einunddreissigsten  Sitzung 

des  Bundesrathes. 

f§  SW  der  1'rntuUlle  der  Se»«iu»  voll  IS7(i,  betreffend  Aufstellung  inuiuillirlicr  llandelsausweise.) 


Gewhebet  Berlin,  deu  6.  De/eraber  187«. 


§  .1»». 

Der  HL  und  IV.  Aiwsrhuss  haben  unter  Xr.  !>»  der  Drock- 
äarhon  Bericht  erstattet  in  Betreff  der  Aulstelluiuj  monatlicher 
Hainlelsauswetse. 

Bericliterstatter:  Ober-Steuerratli  v.  Moser. 

Dun  Ausschussntitragen  gemäss  wurde 
h  |  ■  1 1 1  e  1 1  e  ■ : 


I.  V«  1 .  Januar  kotumendeu  Jahres  ab  hat  das  Kaiserlich* 
statistisch«  Amt  HonataMMWtiM  über  die  Einfuhr  uud 
Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  mit  Unterschei- 
dung der  Orenzstrecken  des  Eingang*  und  des  Ausgangs 
durch  den  lieichs-Anzeiger  und  das  Zentralblatt  für  dag 
Deutsche  Reich  zu  veröffentlichen. 
II.  7.u  diesem  Zwecke  haben  diu  Hauptämter  nach  Maass- 
gabo  der  der  Drucksache  Nr.  99  riHgefthjfefl  Fnrmularien 
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A.  BexclilOM*  de»  Bundesrate»  in  Betreff  der  Statistik  des  Deutschen  Reich»  loit  den  vorbereitende«  Verhandlungen. 


monatliche  l'ebersichten  über  die  aus  dem  dort  gleichfalls 
angcschhevsciicn  Verzeichnisse  ersichtlichen,  in  den  freien 
Verkehr  gesetzten  und  aus  dem  freien  Verkehr  ausgeführten 
wichtigeren  Waarcnartikel ,  getrennt  nach  dem  Eingange 
und  nach  «lern  Ausgange,  aufzustellen  und  im  Konzepte 
dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt  M  zeitig  einzusenden, 
dass  das  letztere  spätestens  am  15.  des  auf  die  Ansehrei- 
hung  folgenden  Monats  im  Besitz  dieser  Nachweisungen 
ist.  Die  den  Monat  Dezember  umfassenden  Ilebersiehttii 
sind  ausnahmsweise  erst  am  20.  Januar  jedes  Jahres  dem 
Kaiserlichen  statistischen  Amt  zuzustellen. 

III.  Die  Quartalüberaichten,  welche  die  Hauptämter  in  Gcmäss- 
heit  des  Bundosraths-Bcschlusses  vom  7.  Dezember  1*71 
(Prot.  §  t>43  Ziff.  IV)  ül>cr  die  in  den  freien  Verkehr  ge- 
tretenen und  aus  dein  freien  Verkehr  ausgeführten  Waaren. 
sowie  Ober  den  Niederlagcveikehr  nach  Muster  G  und  <J 
der  Anleitung  zur  Aufstellung  der  Uebersichten  über  den 
Waaienverkehr  des  Zollgebiets  des  Deutschen  Reich«  mit 
dem  Auslände  und  mit  den  Zollanschlüssen  zu  bearbeiten 
hatten,  kommen  in  Wegfall. 

IV.  Die  folgenden,  nach  dem  Beschlüsse  des  Bundesnithes  vom 
7.  Dezember  1*71  (Prot  g  643  Ziff.  IV;  durch  das  Kaiser- 
liche statistische  Amt  zn  reiöflontlichendcn  UcWaichten, 
nämlich : 

1.  t.'ebersirht  der  Waareneinftihr  mit  Unterscheidung  der 
Gebietsteile,  in  welchen  die  nculiessliche  Abfertigung 
zum  Eingange  auf  Niederlagen  «der  in  den  freien  Ver- 
kehr erfolgt  ist; 

2.  XuchweUung  der  in  den  einzelnen  Quartaion  in  den 


freien  Verkehr  getretenen  und  aus  dem  freien  Verkehr 
ausgeführten  Mengen  der  hauptsächlichsten  Waaron- 
artikel  nebst  Vergleichen  mit  dem  Vorjahr; 

3.  Uehersicht  der  Bestände  der  wichtigeren  Xiederlage- 
gflter  in  den  öffentlichen  Niederlagen  und  Priratlägern 
am  Schlüsse  der  einzelnen  Quartale  des  Jahres: 

4.  QuartalO  beisieht  der  in  den  freien  Verkehr  de»  Zoll- 
veieins  getretenen  Waaren; 

.">.  Qiwrtalübersicht  der  aus  dem  freien  Verkehr  des  Zoll- 
vereins ausgeführten  Waaren; 

Ii.  vergleichende  Quartalubeisicht  der  in  den  freien  Ver- 
kehr ffftrttMM  und  ans  dein  freien  Verkehr  ausge- 
führten Waaren; 

7.  vorlänflge  Quaiialühersicht  der  hei  den  bedeutendsten 
Hauptämtern  in  den  freien  Verkehr  getretenen  wicli- 
tigei  -Ii  \V;i;ir,  i  artiki  I  ; 

8.  Quartalübersicht  des  Niedcrlageverkelirs  mit  den  wich- 
tigeren  NiedeilageglUeni 

(Muster  II!,  XI.  XXI,  XXIV,  XXV,  XXVI,  XX VII. 
und  XXVIII  zu  Anlage  i  das  Berichts  der  Kom- 
mission zur  weiteren  Ausbildung  der  Statistik  des 
Zollvereins,  die  Aufstellung  der  Uebersichten  über 
den  Waiirenmkehr  des  Zollgebiet*  de»  Deutschen 
Reichs  mit  dem  Auslande  betreffend,  vom  2:1  Mai 
1*71) 
fallen  weg. 

Der  Kflniglieh  Bayerische  und  der  Königlich  Sächsische 
Bevollmächtigte  stimmte»  gegen  die  unb-r  IV  Nr.  I  enthaltene  Vor- 
schrift 


IV.  Die  Statistik  der  gemeinsamen  Zölle  und  Steuern 

des  Deutschen  Reichs. 
9. 

Schreiben  des  Reichskanzlers  an  das  Kaiserliche  statistische  Amt 

vom  6.  Januar  187«. 

(Xr.  173.  B.  73.  III.) 


Dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt  theilt  das  Reicbskanxler- 
hierbei  Abschrift  eines  an  die  Königlich  Sächsische  Regierung 
und  gleichlautend  an  die  übrigen  Regierungen  gerichteten,  die  Ans- 
gleichmigsabgabe  ftlr  Branntwein  aus  Luxemburg 
Schreibens  zur  gefälligen  KennUiissnabme  mit. 

Di«  Formulare  zu  den  Branntweinsteuer-Statistiken  . 
künftig  in  der  Spulte  21  mit  dem  entsprechenden  Vordruck  zu 
situ 

Das  Reichskanzler-Amt. 


Berlin,  den  &  Januar  1876. 
Um  die  Abrechnungen  zwischen  dem  Deutsehen  Itejcbe  und 
i  Luxemburg  über  die  gemeinschaftliche  UoW- 


gangs-Abgabe  von  Braiuitwtbl  richtig  bewirken  zo  können,  ist  es 
erfo>dcrlich.  dass  die  Direküvbebörden  vom  Jahre  187.;  ab  die 
-Ausgleichungsabgahe  für  Branntwein  aus  Luxemburg-,  welche 
nach  der  Bekanntmachung  vom  22.  Dezember  v.  .1.  |  Reichs-Zentral- 
blatt  Seite  812)  für  alleinige  Rechnung  der  in  Branntweinsteuer- 
Gemeinschaft  stehenden  Deutschen  Staaten  zu  erheben  ist,  in  den 
an  den  Ausschuss  des  Bundesrates  flu  Rechnungswesen  ein/.usenden- 
den  Braniitweinsteuer-Uehersicliten  (Anlage  V  der  Drucksache  Nr  1 79 
des  Bundesrathes  für  187 Ii  abgesondert  von  der  Uebergangsabgahe, 
und  zwar  in  der  Spalte  4  unter  der  Linie,  als  von  der  Thcilung 
mit  Luxemburg  ausgeschlossen  nachweisen. 
Kemcr  wird  die  Ausgkicbiiiigsabgaho 
a)  in  den  monatlichen  und  vierteljährlichen  Uebersichten  der 

Haupt-  und  Unterämter  über  di 

steuern  (Anlagen  in   bis  VI  der 
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Regelung  der  Abrechnungen  zwischen  der  Reichs-Haupt- 
kasse  und  den  l.ainleskassen  der  einzelnen  lluwtesstaaten 
vom  13.  Januar  18721, 

b)  in  den  Branntweinsteuer-Statistiken, 

c)  in  den  nach  $  21  Nr.  7  der  Protokolle  «Im  Bulidesruthes 


fnr  l»75  der  Hauptbuchhaltern  Je*  Reichskanzler- Amt* 
zuzustellenden  monatlichen  BiamluwUitiaieMM  auf  einer 

besonderen  Linie  anzusetzen  »ein. 

Das  R  e  i  c  h  s  k  a  n  z  1  e  r  •  A  in  t. 
Krk. 


10. 

Antrag  des  Ausschusses  für  Zoll-  und  Steuerwesen, 

betreffend 

«lie  monatlich«  Veröffentlichung  der  von  den  Rübenzucker-Fabrikanten  versteuerten  RnlNMiiiwisreii. 
sowie  der  Ergebnisse  der  Einfuhr  und  Ausfuhr  von  Zm-ker. 
(Nr.  7«  der  MHUWW«  Je«  Baadesrathes.    Sessiaa  um  187«. j 

1876. 

10.  nach  Ablauf  de*  Monats,  auf  welchen  der  Nachweis 
■sich  belieht,  eingesendet  worden; 
2.  dass  die  durch  «Ion  Beschhiss  VMft?,  DnmlMf  1871 
(js  Ü43  Ziffer  VII  der  Protokolle)  festgestellten  ritrttl« 
jährlichen  l'elwrsichUm   öl*r    die  versteuerten  Rüben- 
inengen  (Anlage  Muster  -i  zu  dem  llericbtc  der  Kom- 
mission zur  weiteren  Ausbildung  der  Statistik  d«»s  Zoll- 
verciiis,  die  Statistik  der  gemeinschaftlichen  Zölle  und 
Ste  uern  «1cs  Deutschen  Reichs  betreffend,  vom  21.  Mai  1*71) 
als  hienmeh  entbehrlich  kiuiftighin  wegfallen. 
Landgraf.    Wahl.    v.  )l»«er. 
Heernarl.  iiMenbiir». 


Borita, 

Der  Bundesrat!!  widle  bcacUieMNi: 
I.  Da*s  die  von  den  Rabeiizuckerfabrilutthn  d< 

Zollgebiets  versteuerten  Ruhenmcngen,  sowie  die  Ergebnis*« 
der  Kin-  und  Ausfuhr  von  Zucker  monatlich  durch  den 
Keichsanzeiger  und  das  Zentralblatt  für  das  Deuterhe 
Reich  veröffentlicht,  und  dass  zu  die>em  Behufe,  und  zwar 
«las  erste  Mal  ausnahmsweise  zusammen  für  «lie  Monate 
September  und  Oktober  d.  J.,  von  den  Bundesregierungen 
»ach  Maassgabe  des  anliegenden  Formular»")  monatliche 
Uebersiebten  aufgestellt  uinl  durch  Vermittlung  der  Di- 
nkttTbahörden  dem  statistischen  Amte  »|«äte*t4'iis  bis  min 


•l  S.  umstehend.    (Amii.  d.  IU-d.) 


II. 

Auszug  aus  dem  Protokoll  der  zweiundzwanzigsten  Sitzung 

des  Bundesrathes. 

(g  27!t  der  Fralokalle  der  Session  voa  1*70,  betreffend  AafsteHuag  der  lebersiehlen  über  l'redaktion  rtr.  raa  Imker.) 

Geschehen  Berlin,  den  12.  Oktober  IS7ß. 


$  273. 

l>cr  III.  Ausschuss  hat  unter  Nr.  7G  der  Drucksachen  Anträge 
vorgelegt,  betreffend  die  monatliche  Veröffentlichung  der  von  den 
Kubeoziickerfabrikauteii  versteuerten  KübeiimcngHi,  sowie  der  Er- 
gebnisse der  Einfuhr  und  Ausfuhr  von  Zucker. 

Auf  den  Vortrag  des  Ober-Steiierralh*  v  rm  Moser  wnrde  den 
Anssi-hus?antrigen  gemis* 


I.  dass  die  von  den  K&bcnzHekerfabrikantcn  «les  Deutschen 
Zollgebiet*  versteuerten  Kilbeninengen,  sowie  die  Ergeb- 
nisse der  Ein-  und  Ausfuhr  von  Zucker  monatlich  durch 
den  Reichs -Anzeiger  und  das  Zentral  -  Blatt  für  da.« 
Deutsche  Reich  veröffentlicht,  und  dass  zu  diesem  Behüte 
und  zwar  das  erste  Mal  ausnahmsweise  zusammen  für  die 


2. 


Monate  September  und  Oktober  d,  .!.  von  den  Bundes- 
regierungen nach  Maassgabe  des  der  Drucksache  7>> 
anliegenden  Formulars  monatliche  '"ebersicht-n  aufgestellt 
und  durch  Vermittlung  der  l>ircktivbchi>rden  dem  sta- 
tistischen Amt  spätstem  bis  zum  Ii»,  nach  Ablauf  des 
Monats,  auf  welchen  der  Nachweis  sich  bezieht,  ein- 
gesendet werden-, 

dass  die  durch  den  Bi'schluss  vom  7.  Dezember  1871 
(S  i;4:t  Z.  VII  der  Protokolle)  festgestellten  vierteljähr- 

lichen  Uebeisiehten  Uber  die  versteuerten  Itfll  mengen 

(Anlage  Muster  .'<  zu  dem  Berichte  der  Kouimission  zur 
weiteren  Ausbildung  der  Statistik  des  Zollverein?,  die  Sta- 
tistik der  gemeinschaftlichen  Zolle  und  Steuern  «les 
Deutschen  Reichs  betreffend,  vom  24.  Mai  |s.7l>  als  hier- 
nach entlieht -lieb  künftighin  wegfallen. 


■*  tnr  SUtMtk  4f  l«#ol»«;lrt«  HOcIi*.   J«b«R.  I<TT. 


[  s 
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A.  Bcfdlttm  Oes  Buiiacf.rall.es  Ed  Betreff  der  Statistik  in  DrttKkM  Heid.*  mit  Jen  vorbereitenden  Verhandlungen. 


Uekersieht 

über  die 

von  den  Rübnnznckerfabrikiiuten  -Ips  lieutsclmn  Zollgobieta  versteuerten  Rtt beninengen,  söwin  Uber  dio  Einfuhr 

und  Ausfuhr  von  Zucknr 

im  Xonnt  18  .  . 


Haupt- 


beiirk 

bejw. 

l>i- 
rcktir- 
bciirk. 


/.«hl 
der 

im  Be- 
trieb 

l>f  lind- 
lichen 

KOben- 

zucker- 

FabrfkM. 


Ver- 
steuerte 
liiihon- 


Ctr. 
3. 


Einfuhr  Tom  ZoUaiulande. 


Knflinirlcr  Zucker 
»Her  Art 


Iii 

Iii 

ES  ™ 


I 


lr.  n.  i  Ctr.  n. 
4.  5. 


Rohzucker 
aller  Art 


II 

3 


3  — 


Ctr. 


,1 


Or.  n. 

7. 


Melasse  aller  Art 

und  Bvru|i 


s.s  .  s 

iii  gi 


Ctr.  ii. 


Ctr.  ... 


?m  Zollausland« 
(mit  und  nhne  Steuerrfick Vergütung). 


Itaffinirter  Zucker 
aller  Art 


sei! 

IIS 


Ctr.  0. 


10 


I 

5  t 


Ctr.  Ii. 
II. 


iiohmeker 


^ 

S  J  t 
i  3 

rt 

Ctr.  n. 
IS. 


3  ~ 

•7 


Ctr.  n 
IS. 


Ibfa 


und 


aller  Art 
Syrup 

i 

5f 


Ctr.  n. 
14. 


Ctr.  n. 
15. 


Spalten  fSr  den 


a)  Für  die  Hauptämter: 
Hie  l'ebenilchlen  sind  fllr  jeden  Muuat  uufiastellen. 

Die  MunaUergebm«*  der  RBbentemiegong,  sowie  der  Ein-  und  Ausfuhr  von  Zucker  etc.  sind  in  den 
amUbczirk  in  je  einer  Summe  anxugoben. 

3.  In  Spahl.  4,  6  und  8  Ut  die  Hinfuhr  in  den  freien  Verkehr  r<m  Niederlagen  aaH  niehl      t  i 

die  a„  der  Grenze,  sondern  auch  die  auf -irund  d„  llcbcrwei.ungsverfanre,,,  im  I„„er„  j„  J,n  f«i["  Ve'kX"  M      ^  ^  ^ 

4.  Die  unmittelbare  liurchfuhr  ist  in  Ein-  und  Ausfuhr  TTiqillllWH.  Petiten  M""8fl1  <>«<  hiuweiaeu. 
5   Pie  Kin»emlung  an  die  Direkti>beh5rden  hat  bin  mm  5.  des  dem  Munkle  n.r  «r-i-i     j    v   .     ,    ..  . 

b)  Fr,r  die  IHrcktivbebordcn:  ^  K*,*Wt^,  **  W*  - 
i>.  In  den  vnn  den  Direktivbehorden  zu  fertigenden  Zusammenstellungen  der  liaunti  mtli  1  Ii 

•  KM,  „„;..  auf  welchen  der  NachneU  .Ich  beiieht,  an  das  Kaiserliche  it«»\l«LZ  CelK«,.:btci),  welche  bU  ,u,n  |0.  nach  Ablauf 
nämlich  die  Summe  für  die  Hauptämter  den  pirckUvbcrirk»  r,,.,..   "''"«»""J™  «ind,  .rt  in  jeder  Spalte  nur  ein 


l. 


Digitized  by  Google 


A.  Itel.ll».  de»  Bm.<lw«tl.c8  in  Betref  der  Statistik  de*  Deabchen  Peichs  n.it  den  vorbereitenden  Verhandlungen.  59 

12. 

Auszug  aus  dem  Protokoll  clor  siebeiuindzwaiizigsten  Sitzung 

des  Bundesrathes. 

(S        der  Protokolle  drr  Session  von  IH7fi.  betreffend  An»rhreiliu»f.  der  Sonle  und  Mnlterluusr  in  drr  Naliaktabe-SlatiHtik.) 

Qetefcefcfrl  Berlin,  den  8.  November  IS7U. 


Ober-Steuerrntlt  von  Hoter  berichtete  mündlich  im  N'umen 
des  IM.  Ausschüsse*  über  einen  Bericht  des  lU-hlisbcvolltnächtiflM 
für  Zölle  und  Steuern  zu  München,  betreffen J  die  Anschreibung 
von  Soole  und  Mutterlauge  in  der  BllMbgnhe-Statistik. 

Es  wurde 

beschlossen : 

1.  Mit  VV'irkuug  vom  1.  .Tniiuar  kommenden  Jahres  ah  wird 
in  den  durch  Beschluss  vom  7.  Dezember  1K7I  !•»  >il3 
%  VII.  der  Protokolle;  festgestellten  Ucbersiehten  über 
die  Produktion  und  den  Absatz  der  inländischen  Sulz- 
werke sowie  über  das  in  Jod  freien  Verkehr  gesetzte  und 
das  ausgeführte  Salz  l  Anlage  Muster  R  und  9  zu  dein 
Berichte  der  Kommission  zur  weiteren  Ausbildung  der 
Statistik  des  Zollvereins,  die  .Statistik  der  gemeinschaft- 
lichen Zölle  und  .Steuern  des  Deutschen  Reichs  betreffend, 
vom  24.  Mai  1X71)  nur  noch  die  auf  den  Salzwerken 

selbst  versteuert  ter  mit   steucrnuitliclicr  Bezettelung 

weiter  versendete  Soole  und  Mutterlauge  angeschrieben ; 
alle  diejenige  So.de  und  Mutterlauge  mit  Einschluss  des 
Badesalze*  (der  eingedickten  Soole  mit  den  Bestandteilen 
der  Mutterlaugei  dagegen,  welche  unmittelbar  von  den 
Salzwerken  aus  m  Bädern  für  Heilzwecke  steuerfrei 
abgegeben  wurde,  lediglich  in  Punkt  IV  der  l'ebersicht 
über  die  in  Bezug  auf  die  Salzabgahe  gewahrten  Erleich- 
terungen (Anlag"  Musbr  in  des  Kominissi«nsb*richui.l 
nach  dem  Maassgehalb.  zum  Nachweis  gebracht. 
II.  Die  den  IJebersiehteu  über  die  Salzabgabest.ili.stik  v.r- 
gedrurkten  Anleitungen  werden  hiernach  in  folgender 
Weise  abgeändert: 

I.  Der  erste  Satz  von  funkt  3  der  Anleitung  zu  der 


l'ebersicht  über  die  Produktion  und  den  Absatz  d>-r 
inländischen  Salzwerke  (Muster  «)  ist  zu  streichen. 

2.  Dein  Punkte  4  der  Anleitung  zu  der  nach  Muster  S 
aufzustellenden  llehei-sieht  ist  folgender  Satz  voran- 
zustellen: 

.V,.n  Salzprodukten  iu  wässeriger  Lösung  (Soole 
und  Mutterlauge)  werden  nur  diejenigen  Mengen 
mit  ihrem  steueramtlich  festgestellten  Nettogewichte 
in  der  l'tbersirht  nachgewiesen,  welche  durch  Ver- 
steuerung in  den  freien  Vorkehr  getreten  oder  mit 
Begleitscheinen  weiter  versendet  worden  sind:  die 
Anschreil.uug  erfolgt  in  den  Spalten  4  und  be- 
ziehungsweise *  oder  9." 

3.  l'unkt  7  der  Anleitung  zu  der  l'ebersiclit  Ober  das  in 
den  freien  Verkehr  gesetzte  und  das  ausgeführte  Salz 
(Muster  !)»  erhält  folgend«  Fassung: 

.Die  abgesetzten  Quantitäten  von  Soole  und  Mutter- 
lange werden,  sofern  sie  zur  Versteuerung  gezogen 
worden  sind,  in  Spalte  .'i  mit  dem  Nettogewichte 
iu  Ansatz  gebracht :  die  steuerfrei  abgelassenen 
Mengen  «erden  überhaupt  nicht  angcsclirieben.- 

4.  Punkt  H  der  Anleitung  zu  der  nach  Muster  g  aufzu- 
stellenden rehersieht  kommt  in  Wegfall. 

Punkt  •>  der  Anleitung  zu  der  Uebersieht  über  die  in 
Bezug  auf  die  Salzabgaben  genährten  Erleichterungen 
(Muster  10)  wird,  wie  folgt,  gefasst: 

.Die  Anschreibmig  des  Salzes  erfolgt  nach  dein 
Nettogewichte,  diejenige  der  wässerigen  Losungen, 
insliesondere  der  zu  Bädern  für  Heilzwecke  abge- 
lassenen Soole  und  Mutterlaoge  nach  dem  Maass- 
gehalte i  Uterzahl)." 


V.  Mediziiiatetatistik. 

13. 

Auszug  aus  dem  Protokoll  der  dreissigsteu  Sitzung  des  Bundesrathes. 

($  ,W2  nad  «  -m  der  Protokolle  drr  Session  vo«  1*70,  beireffend  BerithtizilM  der  Formalere  für  die  .Mcdi«h.nl»lati*lik 
'       n.d  Vertu««*  der  MtUMm  F.rheb.nze»  Uber  die  Morbidität  ,-  den  " 


Ücwhehm  Berlin,  den  30.  Noteiuber  187«. 


enthalten  einige  Unrichtigkeiten.    Auf  den  in  «lieser  BeXfehanc; 
$  392.  vom   Staatsrath  Froiherrn  v.    Spitzeinberg    im   Namen  des 

Die  durch  Bundesraths-Besehluss  vom  24.  Oktober  1875  (S  377     IV.  Ausschusses  mündlich  gestellten  Antra«  wtirl- 
der  Protokolle)  festgestellten  Formulare  zur  Keirhsmedizinal-Statistik  !  ta*Mi 
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A.  ItatUt*.  ,1«  Bundemtlie,  »  ^.„ffa^r  SUtlrtü  d«  Rchd,.»  Reich,  m,t  dt.  vri.cnrft.nd«,  V«1,.ndl«0gc.. 


!.  in  den  Krl,ehuiigsfori.u.Iareii 

l.  ttr  die  allgemeinen  EnrnkenlilMor  (Anlage  «a 

Kominissiousberkhts)  auf  Seite  69  anstatt: 

.Zahl  der  Vcrpflegnngstage  im  Jahre  18  .  .  . 

frir  |  mlmoliclw  Personen, 

l  weibliche  Personen" 

»li  mim: 

..Zahl  der  Veiptlegungstage  im  Jahre  I*  .  .  . 
für  l  ü,ä"n,icn*  l'«rw>nwi  ■ 


l  weiblich«  Personen 
in  demselben  Formulare  auf 


Seite  in  im 


„Zahl  der  im  Jahre  IS  .  .  .  verpflegten 
f  männlichen  ....  i 

l  weiblichen  J  kranken  Personen, d.h. 

Anfaugsbestand  und  Ab-  and  Zugang" 
die  Wort«  .und  Ab-  (gang)"  m  streichen; 
8.  in  dem  Krhebungsformular  Anlage  1  des  Kommissions- 
berichts  Seite  «o  unter  I  b  anstatt:  .mit  über  II— » 
Uber  26-50.  Aber  50  Betten",  zu  setzen:  „mit  1 1  _  J« 
mit  26-.it>.  mit  aber       Betten'-.  •) 
11  den  Formularen  Anlagt  fia  m,d  „  Ws  9a  mi  h  (Us 

Kommissionsherichts  folgende  erläuternde  Zusatz«  bei- 
zufügen : 

„Ii.  den  nach  den  Korniuluren  der  Anlagen  r;  u..d  b 
(lür  allgemeine  Krankenhäuser,  und  den  Anlagen  Sa  und 
I  (für  Aiigeu-Heilanstalteni  aulzustelle  nden  Uebersichtcu 
haben  sich  die  Nachweise  in  den  Tabellen  selbst  nicht, 
wie  die  betreffenden  über  dem  Tabellenkopfe,  auf  die 
Personen,  Matten  auf  die  behandelten  Fälle  zu  beziehen 
so  dass  aber  jede  behandelte  Kiankhcitsform  ein  Kit.-' 
trag  tu  machen  ist.  auch  dann,  wenn  mehrfache  Krank- 
hctsfortictii  hei  einer  und  derselben  Person  vorkommen 

Wenn  z.  B.  bei  einer  im  Laufe  des  Jahre«  1S77  in 
ein  allgemeines  Krankenhaus  aufgenommenen  Person  die 
ursprüngliche  Aufnahme  weg..,  e.ner  Hiebwunde  erfolgte 
später  aber  bei  derselben  Person  Hospitalbrand  hinzutrat^ 
au  welchem  dieselho  noch  im  Laufe  des  Jahres  1*77  vvr- 
starb  so  j8t  in  Sp»\Un  ..Zugang"  und  „Abgang 
überhaupt-  der  Tabelle  „ach  Anlage  6l  sowohl  bei  der 
laufenden  Nummer  M  (Hospitalbrand,.  als  W  du  Vinn 
'»er  142  (Wundem  ein  Eintrag  zu 


Nur  bei  den  Kintritren  in  die  Spalte  „Abgang,  da.on 
durch  Tod"  erleidet  diese  Kegel  ein«  Ausnahme,  indem  hier 
nur  bei  jener  Kiankhcitsforoi  ein  Eintrag  zu  machen  ist, 
welche  im  gegebenen  Falle  als  Todesursache  erscheint. 

Die  ..Hmiptsiinime"  der  Falle  am  Schlüsse  der  be- 
züglichen Tabellen  hiaucht  hiernach  mit  der  Angabe  über 
die  Zahl  der  verpflegte..  Personen  nicht  zu  stimmen;  sie 
muss  vielmehr  in  der  Regel  grösser  sein. 

(XU.  Dk-  drei  letzten  Absätze  sind  fast  gleichlautend 
mit  der  Bayerischen  Vorschrift), 
In  den  Formularen  nach  den  Anlagen  7  a  und  h  (för 
Irrenanstalten)  und  9  a  und  h  (für  Entbindungsanstalten) 
belieben  sich  die  entsprechenden  Angaben  ledHieh  auf 
die  " 


des  IV. 


$  313. 

Auf  den  \«n   demselben  im  Kamen 
mündlich  erstatteten  Bericht  wurde 

beschlossen : 

I.  die  Ausführung  des  Bundesratl.s-Besclilusses  ruin  U  Okto- 
l-cr  1*75  tS  .-{77  der  Protokolle  von  ls75j.  soweit  sich 
derselbe  auf  den  in  dein  Berichte  des  IV.  Ausschüsse* 
vom  2-  Oktober  IS75  (Drucksache  Nr.  79  S.  9  und  10  •») 
enthaltene«  Antrag  Z.  II  bezüglich  der  Statistik  der 
Morbidität  in  den  Heilanstalten   bezieht,  auf  ein  Jahr 

auszusetzen  und  imgttata  den  auf  <  Monat  Januar  1877 

für  die  erstmaligen  Aufnahmen  der  Morbiditätsstatistik 
der  Heilanstalten  festgesetzten  Termin  auf  deu  Januar  ls7s 
IU  verschieben. 

II.  zu  koi.su.timu,  dass  übereinstimmend  mit  dem  in  dem  Aue 
schussber.ch.e  Nr.  79  S.  7-,  ausgesp.ocl^en  Grundsahe, 
d.«  erstina  ,gC  Ausfüllung  der  ErheUungsfonnulare  Ober  die 
Stehst*  der  Morbidität  „,  im  Heilanstaltei.  (Formulare 
'.  »  und  I,  b.s  im.  und  h)  i.„  Monat  Januar  ]*7s  in  der 
«eise  zu  ffWCi*M  |,;,be,  das,  die  Aufnahmen  „ich  auf 

Sielen  A,'g"n"  "'      *  d°S  Ja,,rw  |s7r 

richtig!  AlrD,°CMC,,,Cr  «  «-  '  ■  »»  beim  Abdruck 

"I  &  Bd.  XX,  Heft  1.  1 

-    •'    X3t"  "'•«  L  '  ™.  (Arno.  d.  IM.) 


B.  Nachweis 


der  für  <lk«  «renieinsntne  Statistik  dpi-  n....»0..i. 

de.  Deutschen  Maaten  End«;  dos  Jahres  187G 

geltenden  Bestimmungen. 


SUfetil  der  IJe  ,, Hin-,  Staaten  die  in  der  entsprechenden  Heber- 
•KM  der  au,  Knde  des  Jal,„.  1.7;,  geltenden  Bestimmungen 
[».  Jahrgang  187,1  der  VierMjahreshcf,,,  Hand  XX  der  SUtS 
de»  Deutschen  Keidte,  8.  .,  22,  ff.,  verzeichneten  A,,fd„,  ^ 


Er^1'  w«*  ..s,atuik „er;!::: 
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B.  *****  der  für  die  gemeinsame  Statistik  der  De,e«h«n  Stamm  Kade  fa  J,nTes  l87C  geltend«,  Bestiou«m,Sen. 

II.  Die  Statistik  der  Rrwerfetkfttigkeit. 


[IM.  f.  S.  484,  Bd.  XIV.  S.  I  li>7]. 
Zitier  1  der  Bestimmungen  Aber  die  Ermittelung  der  landwirt- 
schaftlichen BodenhemiUnng  [IM.  1,  S.  Ulli]  lautet  auf  Grnnd  des 
§  2.>l  der  Protokoll«:  der  Session  von  l.sTfi  |  Hd.  XXV.  Januar- 
heft &  2]: 

„Die  Ermittelung  der  landwirtschaftlichen  li.slcnbeiiutzung 
soll  in  allen  Staaten  erstmal«  im  Jaliro  I 878  stattfinden." 
Nach  S  2.'  1  der  Protokolle  der  Session  von  IX7K  [Bd.  XXV. 
Januarheft  S.  •>]  ist  zu  Ziff.  1  der  Bestimmungen  nl*.r  die  Er- 
mittelung der  Viehhaltung  die  Festsetzung  des  Zeitpunkte  für 
diese  Ermittelung  weiterer  Besohl us.sfut.sung  des  üundcsruthes  v»r- 
Whalteu. 

».  IHe  Uenerkeslalislik.  |  [Id.  XX.  S.  I  229J. 

Such  §  427  der  Protokoll»-  der  Session  von  1876  lauten  die 
Bestimmungen  «her  die  Dampfmaschinen  und  IVunpfkessel-Statistik 
|IM.  XXV.  Januarheft  S.  4:»|  wie  folgt: 

„Bestimnungen  Ober  di«  statistisch,.  Aufnahmo  der  I>ani]if- 
_k«'ssi>l  Dampfmaschinen,   s-nvi.«  <|or  I p;i rii|irknssr>l- 

..  Kxploswiimi. 
..A.  Allgemeine  Bestimmungen. 
„8  I. 

..Die  tiriindlagen  für  die  Statistik  der  Dampfkessel  und  Dampf- 
„uuischinen.  so» io  ihr  Dampfkessel -Kvplosioiii-n  werden  durch  die 
..mit  der  amtlichen  periodischen  h'ev  ision  der  Dampfkessel  heauf trauten 
„Beamten  bezw.  durch  die  l>ampfkes.sel-l>herwacliungKverciue  für 
..die  ihrer  Aufsicht  unterstellten  Anlagen  ermittelt. 

..Di«  Statistik  derjenigen  Dampfkessel  und  Dampfmaschinen, 
„welche  sich  in  der  Benutzung  der  Militärverwaltung  oder  der 
..Verwaltung  der  Kriegsmarine  befinden,  sowie  der  Ukomotiveu. 
..desgleichen  der  Explosionen  der  betreffenden  Dampfkessel,  bleibt 
„besonderer  Erhebung  vorbehalten. 

Besondere  Bestimmungen  Uber  die  Statistik  der 
„Dampfkessel  und  Dampfmaschinen. 

„»  2. 

..Jeder  Uevisionsbeuuite  und  ji-slcr  Danipfkessel-Felssrivai-hungs- 
„verein  hat  bis  zum  I.  Januar  1874»  fOr  die  seiner  Aufsicht  unter- 
stellten gewerblichen  Anlagen  ein  vierfaches  Kataster  anzulegen  und 
..von  da  ab  auf  dem  Laufenden  zu  -i halten,  und  zwar: 
*a)  Ober  die  feststehenden  Dampfkessel, 
,.b)  über  die  feststehenden  Dampfmaschinen, 
„ci  über  die  Lokomobilen  und  beweglichen  Dampfkessel, 
,,d)  (Iber  die  ScbifTs- Dampfkessel  und  die  Sehiffs-Diimpf- 
„muschitien. 

„Die  Kataster  u,  b  und  c  werden  in  der  Art  gebildet,  doss  für 
•jeden  einzelnen  Dampfkessel  und  für  jisle  einzeln--  Dampfmaschine 
..Irvzw.  jede  einzelne  Lokomobile  ein  Frngsbogen  nach  den  beigefügten 
„Formularen  1,  II  und  III  ausgefüllt  und  lose  lurSamuiliiug  gelegt  wild. 

„Das  Kataster  d  wird  in  der  Art  gebildet,  dass  für  jedes 
•.Dampfschiff  ein  htt»udt-rcr  Fragebogen  nach  dem  Formular  IV 
„ausgefüllt  und  lose  zur  Sammlung  genommen  wird. 

•  Die  Fragebogen  über  mehrere  in  derselben  gewerblichen  An- 
lage belindlichen  Kessel,  bezw.  Maschinen,  sind  je  in  einem  besonderen 
vFmschlage  aufzuheben,  auf  welchen  sowohl  die  Drdnunirsi  imer 


„der  Anlage,  als  diejenige  der  zugehörigen  Kessel,  1k?zw.  Maschinen, 
..ersichtlich  zu  machen  ist. 

..«  4. 

„Die  freie  Seite  des  Fragel-ogens  für  Dampfkessel  kann  zur 
„Aufnahme  kurzer  Xotizen  Uber  die  Vornahm«  und  den  Befund  der 
„k'esselnntersuchtmgen  benutzt  werden. 

„§  5. 

„Behufs  der  Anfertigung  statistischer  Uel-ersiehten  werden  die 
„Kataster  am  I.  Januar  187!»  nebst  einer  Kontrolliste  nach  For- 
mular V  den  stalistiscben  Landes -Zentralstellen  zur  Benutzung 
„eingeliefert.  Dieselben  haben  daraus  bis  tum  1.  Jnli  187!» 
„die  Cebersichten  nach  den  Formularen  VI  bis  IX  aufzustellen  und 
„an  das  Kaiserliche  statistische  Amt  einzusenden,  die  Kataster  selbst 
„aber  mit  thuolichster  Beschleunigung  den  Kovisionsbeamten  lil- 
..lückzugohen. 

„C.  Besondere  Best  im  in  ungon  Aber  die  Statistik  der 
„Dampfkessel -Explosionen. 
„S  ti. 

„Vom  I.  Januar  1877  ab  ist  Ober  jede  Dampfkesscl-Explesiou, 
„sofern  sie  nicht  nach  ?  1  Abs.  2  besonderer  Erhebung  vorbehalten  ist, 
..durch  den  von  der  Landesheln'rdc  beauftragten  Revisor  spätestens 
„vier  Wochen  nach  erfolgter  Explosion  ein  Fragebogen  nach  For- 
mular X  aufzustellen  und  au  die  von  der  Landesregierung  bestimmte 
„BehOrdo.  einzusenden. 

„Für  jedes  Kalenderjahr  sind  die  aufgestellten  Fragebogen  von 
„einer  Landes-Zcntntlstelle  zu  sammeln  und  von  dieser  bis  zum 
„I.April  des  folgenden  Jahres  dem  Kaiserlichen  statistischen  Amt 
„initziitheilen.  welches  dttniM  ein  Veizeichniss  der  einzelnen  RxnJn- 
„sionon  aufzustellen  und  zu  veröfTent lieben  hat  " 

In  dein  zugehörigen  Foniular  V.  [Bd.  XXV.  Januarheft  S.  24 1 
ist  unter  „D.  Schills-Dampfkessel  und  Scluffs-Dampfniaschinen" 
nur  die  Ordnun-'äiiiinimer  der  Dampfschiffe  anzugeben;  di*  Xamen 
der  Schiffe  fallen  weg. 

In  dem  Formular  VI  ist  in  der  Hauptspalte  <\  [Bd.  XXV, 
Januarheft  S.  2"  und  :UJ  und  ebenso  in  den  zugehörigen  Bemer- 
kungen [ebd.  S.  25)  die  IVbeischrift  „Betriebatweck"  in  „Dampf- 
vernendung--  umzuändern. 

In  dem  Formular  VIII,  [Bd.  XXV,  Januarheft  S.  ,i7J  sind 
die  unter  „b.  Ilaii|.t.-inth<  ilmig  nach  der  Leistungsfähigkeit--  als 
Hauptspalte  E  geführten  Spalten  8,  «•  und  10  auch  unter 
„n.  Ilaupteiniheiluiig  nach  der  Verwendung-'  als  Hauptspalo  F. 

und  Spalten  II.  12  und  13  aufzunel  n. 

B  Das  Formular  X  [Bd.  XXV,  Januarbeft  S.  42 1  „KiageK'en 
für  Dampfkessel-Explosionen-'  lautet  im  Eingänge: 

„Staat.  Verwaltungsbezirk,  «iemeinde,  Ort:  

„Ordniingsnunnner  der  gewerblichen  Anlage:  .... 
„Urdiiungsniuomci  des  Dampfkessels:  .... 
„I.  <!«ueibe betrieh  oder  Anlage'/ 
..2.  Besitzer  oder  Unternehmer? 

„3.  liampfver Wendung  zur  Kraftcrzeoifinig?  zu  anderen  Zwe-ken? 


„4.  Alter  des  Kessels  —  wann  zuerst  in  Betrieb  gesetzt?  wann  auf 

„dieser  Betriebsstätte  zuerst  in  Betrieb  gesetzt? 
„.V  Dampfspannung  (festgesetzte  höchste)  in  Alinosphären-Uelwr- 

„drnck  t 
„t>.  Bauart  ilcs  Kessels: 
„Feststehend?  Beweglich? 

„a>  Einfacher  Walzenkessel?  liegend?  sUben.l? 

„bi  Walienki-ssel  mit  SMeröhren?         liegend?  stehend? 
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II.  Nachweis  der  für  die  gemeinsame  Statistik  der  Deutsehen  Staaten  Knde  de»  Jahre*  !S7*i  geltenden  Bestimmung,». 


.,(•)  Kngridiriger  Siederohrkessel  mit  Sicd»-- 

„röhren  bis  zu  10  Centimeter?  liegend?  stehend? 

„mit  Siedejöhren  aber  1U  bis  15  t'tm.  ?  liegend?  stehend? 
,.d)  Flammrohrkessel  mit  I  Flammrohr? 

,.2  Flammrohr?  liegend?  stehend? 

,,c)  Flammrohrkessel  mit  Quersiedern  ?  liegend?  stehend? 

,.f|  Hcizrohrcnkesse]  ohne  FeuerMcbmf  liegend?  stehend? 
„gl  Feuerbüehscnkessel  mit  Heizrohren: 

„mit  vorgehenden  Heizrohren?  liegend?  stehend? 

„mit  ruckkohicndcn  Heizrohren?  liegend?  stehend? 

,,h)  Feuerbüchsenkessel  mit  Siedoröbren ?  liegend?  stehend? 
„7.  Hauptmaassc  des  Kessels'-  u.  ».  w.  (wie  .Seite  42.1 

III.  Die  Statistik  4er  tJuterlirnetruii" 

<i.  Die  AuMellun»  der  leliersukteii  Uber  den  Waaremerkehr  des 
lleauchri  Keirlis  mit  dem  Auslande.  [Bd.  I,  S.  485.  IM.  VIII,  S.  I  8. 

Bd.  XX,  S.  I  230J. 

An  Stelle  der  durch  g  «43  Ziffer  IV  der  Protokolle  des 
Bundesratl.es  von  1871  [Bd.  I.  S.  465]  in  der  Anleitung  «ur  Auf- 
Stellung  der  Uehersiehten  Ober  den  Waureiiverkehr  de*  Zollgebiets 
des  DwitMlWI  Reichs  mit  dein  Auslände  lind  den  Zollanschlüssen 
gegebenen  Bestimmungen:  nämlich  $  1  Ziff  II;  §  7;  g  21  —  2« 
und  g  35  [Hd,  I,  S.  485-489|  mit  den  zugehörigen  Mustern  Nr.  «I 
[Bd.  I.  S.  153  d.  4M!)]  und  Muster  9  [Bd.  1.  S.  16.'.]  treten  die 
Vor»cb riften  des  Buiidesruths  -  Beschlusses  von»  6.  Dezember  1876. 
|  3ü9  der  Protokolle  der  Session  von  1x7«;  |Bd.  XXV.  Januar- 
heft s.  86} 

Ferner  fallen  aus  den  Vorschriften  für  das  Zontralbureau  be- 
zfiglieh  der  von  demselben  aufzustellenden  lniudi.lssUXistisd.en  lieber- 
siebten  [Bd-I,  8.  175]  folgende  Anordnungen  mit  den  zugehörigen 
Mustern  fort: 

a)  aus  den  jährlichen  Zusammenstellungen  der  ersten  Ab- 
theiluug:  „Ein-,  Aus-  und  Durchfuhr"  die  l'cbeisicht 
zu  1-3  nach  Muster  III  [Bd.  I.  S  1*1  |  und  die  Nach- 
Weisung  zu  V  nacl.  Muster  XI  [Bd.  I,  S.  185];  aus  der 
zueit.ii  Abtheilung:  „N'iederlageverkehr-  die  Cebersieht 
zu  4  nach  Muster  XXI  [Bd.  1.  S.  190] ; 

b)  die  sämmtliclion  vierteljährlichen  Zusammenstellungen  nach 
Muster  XXIV.  XXV.  XXVI,  XXVII  und  XXVIU  IBd.  1 
S.  1512-194]. 

Dadurch  kommen  auch  di-  erläuternden  Bestimmungen  zu  diesen 
Mustern  unter  a,  I  3  und  V  der  ersten  Abthcilung,  4  der  zweiten 
Abtheilung,  und  unter  b.  1— 5  einschliesslich  [Bd.  I,  8.  176-179] 
sowie  die  Anordnungen  nber  Art  und  Termine  der  Veröffentlichung 
2  und  3  [Bd.  I,  Seite  179|  in  Wegfall.  * 

IV. 

15.  Hie  Statistik  der  iniieiiis.  bafllirlieii  Züllr  and  Steuern  des 

Iteirli«.    [Bd.  I.  S.  491.  Bd.  VII],  S.  I  18    Bd  XIV 
S.  I  10K.  Bd.  XX.  S.  I  230.J 

A.  Die  durch  den  Bundesrat!!»-  BtMhhm  vom  7.  Dezember 
1*71,  §  «43  Ziffer  V  der  Protokolle  |Bd.  I.  S.  466],  test- 
gestellten, gemäss  Kommissionsbericht  (Iber  die  Statistik 
der  gemeinschaftlich*,,  Zölle  und  Stenern  de,  DeiHacha 
Kcichs  vom  24.  Mai  1871  zu  3.  AJinea  8  und  4  vor- 
geschriebenen vierteljährlichen  l'ebersiehten  über  die  ver- 
steuerten ItQlK.utnei.gen  [Bd.  I,  S.  19«)  nebst  dem  lozflg. 
beben  Musler  5  [Bd.  I,  S.  20«  und  494 1  fallen  nach 
Dundesmtbs-Beschluss  von.  12.  Oktober  1876,  $  37;,  dw 

IV.  tokollc  der  Session  von  1*7«  |  Bd. XX  V.  Januarhefts  57] 


fort  Dagegen  sind  nach  demselben  g  273  der  Prob.kolle  von 
1876  die  von  den  Rübenzucker-Fabrikanten  des  Deutschen 
Zollgebiets  versteuerten  Kilben  mengen,  sowie  die  Ergebnisse 
der  Ein-  und  Ausfuhr  von  Zucker,  monatlich  durch  den 
Keichs- Anzeiger  und  du»  Central- Blatt  für  das  Deutsche 
Keieh  zu  veröffentlichen  und  zu  diesem  Behnfe  von  den 
Bundesregierungen   monatliche  IJcbersichtcu    nach  dem 
Muster  | Hd.  XXV,  Januarheft  S.  58|  aufzustellen  und 
durch  Vermittelung  «,1-r  Direktivbchöidcn  dem  statistischen 
Amte  spätestens  bis  zum   11».  nach  Ablauf  des  Monats, 
auf  welchen  der  Nachweis  sieh  Wzieht,  einzusenden. 
B.  Durch  Binidesraths-Beschluss  vom  x.  November  1S7«,  g  3.*»3 
der  l*n>tokollc  [Bd.  XXV,  Januarheft  S.  ,*)9],  ist  festgesetzt* 
dass  in  den  rebersichten  über  die  Produktion  und  den  Absatz 
der  inländischen  Sa'zwerke,  sowie  über  das  in  den  freien 
Verkehr  gesetzte  und  das  ausgeführte  Salz  nur  noch  die  auf 
den  Sulzwerkon  selbst  versteuerte  oder  mit  stem-ranit  lieher 
BtMticltiOg  weiter  vorsendete  Soole  und  Mutterlauge  an- 
geschrieben, alle  diejenige  So.de  und  Mutterlauge  mit 
BhMChhUI  des  Badesalzes  dagegen,  welche  unmittelbar 
von  den  Salzwerken  aus  zu  Bädern  für  Heilzwecke  steuerfrei 
abgegeben  wurde,  lediglich  unter  den  in  Bezug  aur  die 
.Salzabgabe  gewährten  Erleichterungen  »ach  dem  Mauss- 
gehalte zum  Nuchweis  gebracht  werden  soll.  Deshalb 
soll  die  Anleitung  zu  Mustor  s  der  l/ebersicht  Ober  die 
Produktion  und  den  Absatz  der  inländischen  Salzwerke 
|Bd.  I.  S.  2»i8  und  494]  lauten  wie  folgt: 
,.1.  Die  in  jeden.  Haupt- Amtsbezirke  vorliaudenen  Staats- 
„Salzwerkv,  Privat-Salzweike  und  Fabriken,  in  welchen 
„Salz,  als  Nebenprodukt  gewonnen  wird,  sind  in  der 
„Ueborsieht  einzeln,  jedoch  getrennt  nach  den  genannten 
„Ai.theiliingi.il  aufzuführen.    Bei  dem  Abschluss  der 
..Uebersicht  ist  zunächst  die  Summe  für  jede  Abtheilung 
„und  dann  die  Summe  für  alle  drei  Abtheilungen  mit 
..  Unterscheidung  der  Salzgattung  zu  bilden. 
„2.  Die  Anschreibt!!»/  erfolgt  allgemein  nach  dein  Netto- 
„gewicht. 

„3.  Die  Menge  des  etwa  von  anderen  Salzwerken  bezogenen 
„oder  sonst  angekauften  Salzes  wird  in  Spulte  4  unter 
„der  Linie  michrichtlieh  mit  rother  Dinte  angegeben. 

.4.  V.ui  Salzprodnkten  in  wässriger  Losung  fSoele  und 
..Mutterlauge)  werdeu  nur  diejenigen  Mengen  mit  ihrem 
„steueramtlich  festgestellten  Nettogewichte  in  der  Ueber- 
..sicl.t  nachgewiesen,  welche  durch  Versteuerung  in  den 
„freien  Verkehr  getreten,  oder  mit  Begleitschein  weiter 
..versendet  w..rdcn  sind;  die  Aaschreibung  erfolgt  in 
..den  Spalten  4  und  5,  bezw.  8  oder  9. 

..Das  auf  privative  Rechnung  steuerfrei  abgelassene 
..Salz  ist  in  Spalt,,  5  als  versteuertes  Salz  einzutragen. 
»In  Spalte  6  i»t  das  Gewicht  des  denaturiiten  Salzes 
„ohne  das  Gewicht  der  DtDaturirungsmittel  anzugeben. 

„5.  Als  Steuerbetrug  ist  in  Spalte  Kl  die  Bruttoeinnahme 
„einschliesslich  der  Defekte,  jedoch  abzüglich  der  )(e- 
..stitnuonen  auf  gemeinschaftliche  Kcchnung  anzugeben. 
,.l»ie  den  Defekten  nnd  Itestitutionen  entsprechenden 
,. Sulzmengeii  sind  geeigneten  Falls  in  Spalte  5  ebenfalls 
..in  Zugang  l*zielmngsweise  Abgang  zu  bringen. 

,.«.  Die  reheriieht  ist  in  doppelter  Ausfertigung  eiimi- 
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U.  Nachweis  der  für  die  gemeiusam..-  Slati.tik  der  DcuUcl.cn 

Punkt  7.    Mo  Anwoisnug  für  die  Direktivbeltfrdc  j 
bleibt  unverändert.    (Bil.  I  S  208  und  .S.  4!i4|. 

Die  Anleitung  zu  Muster  9  der  Uehersicht  über  das 
in  den  freien  Verkehr  gesetzte  und  das  inngwIMirtr 
Salz  |Bd.  I  S.  210  und  404]  lnulet  in  Punkt  7: 
..7.  Die  abgesetzten  Quantitäten  von  Scole  und  MllUer- 
..laugo  «erden,  sofern  sie  nur  Besteuerung  gezogen 
..worden  «ind,  in  Spulte  3  mit  dem  Nettogewicht«  iu 
„Ausatz  gebracht,  die  steuerfrei  abgelassenen  Mengen 
„werden  überhaupt  dicht  angeschrieben." 

Punkt  8  kommt  in  Wegfall,  so  das«  die  folgenden 
Punkte  y  bis  |9  nunmehr  die  Nummern  8  bis  1 1  erhalten. 

Die  Anleitung  xn  Muster  10  Uber  die  in  Bezug  auf 
die  Bahabglbn  gewährten   Erleichterungen  [Bd.  1 
S.  212  und  4!»4)  lautet: 
,.1.  In  der  Uelwrsicht  ist  dasjenige  Sali,  von  welchem  die 
„Abgabe    Zoll  oder  Steuer)  unerhohen  geblieben  ist, 
.."der  zurückerstattet  wurde,  einschliesslich  der  Salz- 
..abfalle,  sowie  d--r  von  den  Salzworkeii  unversteuert 
„debitirten  und  der  vom  Ausland  zollfrei  .ingefnhrten 
„Soole  und  Mutterlauge  nachzuweisen. 
„2.  Die  Ansclm-ibung  des  Mm  erfolgt  nach  dem  Nclto- 
„gewichte,  diejenige  der  wässerigen  l..isungen.  insbe- 
..sondore  der  zu  Bädern  für  HeUzwrckc  abgelassenen  Suole 
..und  Mutterlauge,  nach  dem  Manssgehalte  i  Literzahll. 
„'S.  Hei  den  nicht  unter  flehender  steuerlichen  Küutrolo 
..cingcialzeiieu  (iegenständeu,  Ihr  neide'  die  Saltabgaben 
„nach  M.uifsgabe  des  Gewichts  der  ausgeführten  Gegen- 
stände zurückerstattet  worden  sind,  wird  die  Menge 
..iles  Salzes  aus  dein  Betrag  der  Abirahenrrickvergfltuiig 
„berechnet  wobei  für  je  I*/,  Thaler  1  Zentner  Salz  in 
„Ansatz  zu  billigen  ist.    Die  Art  und  Menge  der  uus- 
. .geführten  Gegenstände  ist  in  der  .Seilte  für  „Be- 
..merkiingen"  unter  Angabe  des  Vorgütuiigsüntzc*  «r- 
.. sichtlich  zu  machen. 
„4.  Die  Ueliersieht  der  Dircktivbehörde  erhält  die  gleich« 
„Hinrichtung  wie  die  l'ebersicht  der  Hauptämter.  Eine 
„Troniiung  der  Angaben  nach  Bezirken  der  Hauptämter 
„liudet  darin  nicht  statt." 
Nach  der  Anordnung  des  Reichskanzler-Amtes  vom  «i.  Jn- 
NIHIT  1S7H  (Bd.  XXV.  Januarheft  S.  56|  wird  der  gesonderte 
Nachweis  der  Ausgleichiiiigsahgabeii  heim  Uebergung  von 
Branntwein  aus  Luxemburg  erforderlich,  und  ist  deshalb 
in  der  jährlichen  lleborsicht  ftbof  die  Branntweinbrenne- 
reien und  die  Hraiinlweinbesteucrung  Muster  14  |IW.  I 


ten  Ende  dm  Jahres  1876  gclu-nden  Bcstiniiuui^ren.  63 

S.  4;»öJ  hinter  Spalte  21  unter  die  Hauptruhrik :  „Es 
treten  hinzu",  als  Spalte  22  eine  MW  Spalte:  „An  Aua- 
gleidiuugsabgaben  beim  tTebergaiig  von  Branntwein  aas 
Luxemburg"  einzuschieben,  so  dass  die  bisherigen  Spalten 
22,  23  und  24  die  Nnminem  23,  24  und  25  erhalten. 

VII.  Nediziaalstalistirlif  BfstiaiMiiagi'ii. 

A.  Nach  dem  Bundesnithsbeschlusse  vom  :ni.  November  1876 
%  892  der  Protokolle  [Bd.  XXV.  Jauunrheft  S.  5!»|  hat 
der  Eingang  des  Erhebungsformulares  Anlage  6a  des 
K..mmU«ion»t*richtes  |Bd.  XX.  S.  1.  Mtt]  zu  lauten: 
„Rrhrbgiissfitriiiiilar  Anlag»  6a  zum  Korn- 

..(fllr  jede»  Kranken)!»»  bt  jähr-  miRsionsberich«. 
„Ikh  ein  «ilclies  Formular 

„»rmufMIenl. 

..Allgemeines  Kraakeukuas 



„Kreta  Regierungsbezirk  

„Staat  

..Name  des  Besitzers:  

..Zahl  der  Betten:  .... 

„Zahl  der  Verptlegungstagc  J  männliche  Personen  .... 
„im  Jahre  18  .  .   für       l  Weibliche  Personen 

„Zahl  der  im  Jahre  (männlichen  .  .1  kr,ln^'* •  •  rsoiun. 

{..,..  I  d.  h.  Anlangsbestiind 

..18..  vcrplle.'ten  Iweiblhhen    .  .1  .  ,, 

I      und  Zugang. 

,,Krei|iteiiz  im  Jahre  18  .  ."  u.  *.  w.  |wic  Bd.  XX,  S.  1  205.] 

II.  Nach  demselben  Bundesnuhs-Beschlusse  ist  den  Formularen 

Anlage  Ha  | Bd.  XX.  S.  1  205],   Hb  [cbend.  S.  1  S08J, 

7»  lebend.  S.  I  2I0L  7  b  [obend.  &  1  21 IJ.  «a  lebend. 

S.  I  212|.  Üb  [ebeiid.  S.  I  IIA).  Ha  |ebcDd.  S.  I  214 1 

und  9  b  lebend.  S.  I  215]  iil>erall  gleichlautend  der  im  $  3!»2 

zu  II.  [Bd.  XXV.  Januarheft  S.  HO]  festgestellte  Zusatz 

hinzuzufügen. 

L'.  Die  durch  den  Bimilcsraths-Bochlus.s  vom  24.  Oktolwr  1875 
S  ,ier  I'  otokolle  |  Hl  XX,  S.  I  22*|  gemäss  dem 
Ausschnssaiitragc  vom  2.  Oktober  1875.  Nr.  73  der  Druck- 
sachen, am  Scbluss  zu  Ziff.  II  lebend.  S.  I  22h]  fest- 
gesetzte erste  Aufnahme  der  Morbiditätsstatistik  in  den 
Heilanstalten  hat  nach  dem  Bundesratlis-Heschlnsse  vom 
90,  November  1876.  $  :ty."t  der  Protokolle,  zu  I  und  II 
|  lid.  XXV,  Januarheft  S.  6u|  im  Januar  1*78  in  der 
Weise  /n  geschehen,  das»  die  Aufnahme  sich  auf  den  Be- 
stand. Zugang.  Abgang  u.  s.  w.  des  Jahn-*  1877  ltfueht. 
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Der  Werth  der  Ausfuhr  nach  den  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika  aus  Deutschland  und  Fraukreieh. 


In  der  eisten  Abtheilung  des  viert*«  Heftes  der  Vi*rteh>hrshefte 
lur  Statistik  des  Deutschen  Heidts  fnr  das  Jahr  lx7fi  iS.  VIII.  Cij) 
wurde  auf  Grund  der  Aufstellungen  der  Im  Deutschen  Reiche  be- 
glaubigten Konsulate  der  Vinbiigten  Staaten  von  Amerika  nachge- 
wiesen, im  der  Werth  der  ans  Deutschland  nach  den  Vereinigten 
Staaten  exportirien  Waaren 

in  der  Jahresperiode  SO.  September  1875>7ti  rund  103.441  900 M. 
und  in  derselben  Periode  des  Vorjahres  .  .  .  126.734  51X1 
betragen,  somit  von  1874,7.5  auf  1*75  7H  mti  .  23.2!)2  »>00  " 
oder  IS,,  l'rozent  abgenommen  hat.  Der  Jahreswerth  dieser  Ex- 
porte Mg  nach  ungefährer  Schätzung  nicht  ganz  5  Prozent  des 
Werths  der  jährlichen  Gesainml-Au&fnhr  ans  dem  Deutschen  Zoll- 
gebiete betragen,  und  die  Summe,  um  welche  dessen  Ausfuhren 
»ach  den  Vereinigten  Staaten  mm  Amerika  in  Jahresfrist  ifaf». 
noiumen  haben,  kommt  ungefähr  dem  himd.tw«i  Th.il  jene«, 
üesammtwerthes  gleich.  Eine  s»  erhebliche  Abnahme  der  kern- 
mcmelten  Beziehungen  zu  einem  großen,  rasch  cmporblühemlen 
und  kmisumtionsfüliigeii  Handelsgebiete  ist  unter  allen  Umständen 
eine  »ehr  beachtenswert!,«  Erschemuiiir,  Heren  Ursachen,  soweit 
möglich,  klar  zu  stellen  die  Statistik  sich  nicht  entliehen  darf. 

Einen  Fingerzeig  hierfür  scheint  ein  Vergleich  mit  der  Vus- 
fuhr  Frankreichs  „ach  den  Vereinigt,,,  Staaten  von  Amerika  >u 
bieten. 

Na,  !,  den  Zusammenstellungen  des  Üencralk  ulntx  der  V,-r- 

*~i  Staaten  zu  Paris  betrug  dieselbe 

im  Jahre 

aus  dem  Konsulats-         30.  September      :to.  SepHnber 
1875,76  ]874,75 

,,  •  ■*■ 

117.552  OCX)         157.470  000 

f"  4c.i94goo  wrnsao 

",™x  14.SJ4  400  13.75«  700 

,,    ti.0«2xoo  9.325  400 

M*VI*   5.274  (HH.  7.723  MX» 


im  Jahre 


ans  dem  Kon<ui»ts- 
bezirke  vnn 


90.  Si-ptenihor  30.  September 

1875/7P.  1*74/75 

*  Jf. 

Uh,  tm                                    0.253  400  ».095  34)0 

Kochel«?                          GJJ41800  7.223400 

9I7SOO  571  600 


Der  tiesaiuintuerth  der 
Ausfuhren  aus  Frankreich 
nach  den  Vereinigten  Stu- 
ten von  Amerika  betrug  hier- 
nach beziehungsweise    .    .   202.590  I MO. V  u.  259.1; 39  700.*. 
Hier  bat  somit  de,  Werth  dieser  Exporte  von  1*74  75  auf 
MW/TO  um  »6.548900.*.  oder  21..  Prozent,  also  in  noch  hohe,*,,, 
1  erhallt,«*  als  der  Werth  der  Deutecl.cn  Ausfuhr  abgenommn 
Insbesondere  ergab  sich  im  Knnsulatsbezirk  Paris  ab»  Abnahme 
um  annähernd  40  .M,lli„„en  JL  oder  nahezu  M  Prozent,  um,  im 
KonsulaLshezuk  Lyon  betrug  die«  Abnahme  etwa  I«  Prozent  «■„- 
gcgei;  in  anderen  Kousulatebezirken,  wie  in  denjenigen  zu  Hordeau* 
«nd  N.z«  der  Werth  dieser  Ausfuhr,.,,  in  dem  gedachten  Zeitraum 

Hemke  oestet  aber  fast  ausschliesslich  aus  Wein,  SMlrflchten 
WM  anderen  ferner*.,  Konsnmtiluli,,,.  wahrend  aus  den  Gbriwn 

Ltendl,T,',"t'S0"^m  **  dMn  Vanmr  K^-"»t*<"«rke.  vorherr- 
schend Wwtne-Erieugnis.se  zur  Ausfuhr  gelange». 

Öm»  Vcrhältniss  durfte  den  Scbluss  nahe  leg«,  das»  die  Ab- 
nahme jawohl  derF.anzosischen  „,s  auch  der  Deuts  he  H  d  ,  - 
be  .ehungeu  «  den  Vereinigten  Steten  von  Amerika  m- 

sf;  d,::;/1mst;,,^,.,',,',," ,irund  ^  *«  «• 

mehr   ,  der  eigenen  Industrie  mehr  und 

'»  J»  l*KC  versetzt  sind,  den  Bedarf  an  den  seither  aus 


f"Z^7r'  Vn'r'^  '"'  SUiC]"r  ™sw„rdigkcit  im 
.wiwkihmi  Bestätigung  zu  fi„de„  scheint. 


Bucbdruckerci  V.  Ko.bke.  Bc,||„  H«**.  a 
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Uebersicht 

der 

Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

nach  (irenzstreeken 

im 

Monat  Januar  1877. 


(Die  Anfuhr  ist  unr  insoweit  inn:hif«wieneB.  »1*  nie  »Im«  Bestehen  eine»  Ausfuhrzölle«  niul  einer  l»ekl»r»tioii*|>fli>  Iii  um  .!e«  Z..llstellen 

hat  ermittelt  werfen  können,) 
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I.  Einfuhr  in  den 


Eingegangen  ober 

des 

Waarengrattunc: 

luit  Angab*  de*  Maasstabes. 

Oesterreich. 

Zolltarifs. 

Dänemark. 

nstsee. 

Schweitt, 

Frankreich. 

1. 

-'. 

3. 

4. 

i. 

6. 

7. 

1  8. 

11 

fiUftUD. 

Ctr.  br. 

198 

■  

20'           570  me 

t  Ii  .Klint, 

Künstliche  Dünpungiinittel  und  Dünpcsa 

z.  Ctr.  br. 

__ 

2.TJ  Sil 

1  m 

Luiupen,  mit  Ausnahme  der  Beiden«»;  Halbzeug  ans 

Lumpen  etc. 

rtr,  br. 

i«;.  191« 

i  rtfin 

1  38* 

1          1 44.7 

«7*7:.' 

•i , 

*  4» 

2b  1« 

Baumsrolle,  rohe. 

Hau  m  wolle  lurnru.  auch  ireini»clit.  ein- 

l'tr  hl 
nud  xwei- 

SOJj 

loa 

0808 

1015.' 

•II.  1  9 

drahtiir,  roh. 

Clr.  a. 

1  ''1' 

300 

3  4tr,  211 
uo           .  aa 

De**!.,  gebleicht  oder  gefärbt. 

Ctr.  n. 



3 

— 

7 

-  |  - 

BmnmralkBgH»,  aueb  gnriMht,  drei- 

und  uiehr- 

»«] 

drähtig.                                            t'ir.  n. 
Banmwalteae  Zi-nirwaarcn.  dii-lilt-.  ungebleicht  oder 

— 

83 

i«; 

ist 

M 

[ 

-t  ,.  -» 

gebleicht,                                       ctr.  n. 
Batnawulleiie  Zeiiprnnren.  dichte,  gefärbt,  bedruckt 

— 

— 

30 

as 

2.i 

etc.;  ri>hc.  undichte  etc. 

Otr.  b. 

— 

— 

28 

a 

Iii; 

Haumwollene  Strumpfwaren. 

Ctr.  n. 

— 

— 

]  2«2 

Baumwollene  Posament  ier-  und  Knopfmai 

bemann, 

— 

— 

i 

14 

1 1 .1 

Baumwollene  Zcngmaaren,  undichte,  mit. 

Ctr.  n. 
Ausschluss 

— 

— 



— 

8 

der  ruhen:  Betzen  und  Stickereien. 

i  rr  n, 

— 

1 

8t 

4<i 

3al 

Koben  Blei  in  Blöcken.  Mulden  etc.  ■'  Bruchblci. 

— 

.  .i 

:.f 

Soda,  kiilmirte. 

Soda,  roh«,  kr.rMalli.irt«. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

— 

21 
6 

— 

7  HSR 

in 

- 

Hl 
2«) 

25C 
r, 

2  na 

.'■ff 
•  - 

CMufhii. 

Ctr.  br. 

— 

— 

4S 

323 

■'s 

Wcbcrkarden  i  U  eberil  stein ). 

Ctr.  br. 

— 

— 

24 

",  Ii 
•i  n 

Ammoniak  (kohlensaures,  schwefelsaures).  Salmiak 

— 

•.••Iii 

40t; 

«8 

*.  1. 

etc. 

Anilin  und  Anilinfarben. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

— 
— 

207 

1016 

2 

131 

.»  0 

:>u 

Bleivrei«  |  Ziukwel«». 
Cochenille. 

l'tr.  b, 
Ctr.  br. 

— 

4 



907 

,> 

1  -Mi 

Ist; 
4 

17 
:':', 

1  »>h 

Rlaulii.lz. 

Ctr.  br. 

— 

2 

84 

•.'Ii;' 

■Mi 

«..  iiiii  .1«. 

Ctr.  br. 

— 

— 

174 

647 

j|, 

Kothhol*. 

Ctr.  br. 

— 

118 

'i  Ii 
.  1  II 

Farhhidzcitraktc. 

Ctr.  br. 

— 

208 

2  Iii 

], 

Ctr.  br. 

— 

8 

1  IS 

s  tu 

■  ■  Ji 
.'.Ii 

Knochenkohle. 

Kropp,  auch  gemahlen. 

Ctr.  br. 
ctr.  br. 



•  1982 

n 

5878 

13 

71 

2113 

1      'i  Ii 

I.ciui  und  ti.-latiuc 

Ctr.  br. 

— 

7| 

12 

741 

5  h 

Mineralwasser,  einscbliewdich  der  Krüge. 

Ctr.  br. 

3 

lt>2 

24$ 

981 

-  j 

I'ott-CWaid-iAs.he. 

Ctr.  BT. 

— 

.'»74 

88 

.V. 

.">h 

ChilUalpeter. 

Ctr.  br. 

■ 

744 

4:-; 

5b 

Anderer  Salpeter,  roh  und  gereinigt. 

Ctr.  br. 

4 

6b 
.">li 

BntweN. 
Ziindwaurcn. 

Ctr,  br. 
Ctr.  br. 

— 
HB 

488 

1  744 

13 

4 
042 

«in 
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3 
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Ctr.  br. 

37  30O, 
7s  Ml 

4 

811 
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doppeltes 
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24 
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23 
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Ctr.  br. 
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— 
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— 
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10322 

Htta-  und  Suhlwnnren.  grobe,  geschmiedete  oder 
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— 
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7 
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Cement.                                              Ctri  ^ 

F1»cI'*-                                          Olr.  br. 
Hanf.                                              Ur.  br 
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26S79 
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- 
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13 

8 
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— 
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8027 
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IM*                                               i  tr.  br. 
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305  047 
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— 
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Da 
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4 
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)■ 
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47 
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4.71 

27.70.71 
2  970 
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9 

318 
4  9K» 

83  ms 

S  '.Mi 

]  44*1 

9  b  2 

Raps  und  Knbsaat.                                   Ctr.  |,r- 
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13  b 

13bn.c 
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13  c 
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13  e 
IIa 
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15a  1 
15  a  I 
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Pferdehaare,  ruh.  gehechelt  etc. 

Kuh-  und  Ultorkure,  desgl. 
Honten, 
iietticciern. 

Rohe  RindBbuute  (grüne,  gosalieue,  trockene).  Ctr.  br. 
Hohe  Kalbfelle.  Ctr.  br. 

Robe  behaarte  Schaaf-.  Lamm-  und  Ziegenfelle, 

Ctr.  br. 

Rohe  Hasen-  und  Kaninchenfelle. 
Kelle  zur  I'eliwerkbereitung, 
llolzhorke  oder  Ucrberlohe. 
Balken  nnd  Blöcke  von  hiirl.  m  Hobte. 


Balken  und  Blöcke  um  weichem  Holze. 


etc.  in 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr,  br. 
Ctr. 

Stadl 

Ctr. 
Stück 

Ctr. 
BtM 

ltl.il  kl  II 

Ott. 
ctr.  br. 
Ctr.  br. 
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Außere  nrojiltifichc 

und  Buhlen. 
Walltischliar.len. 

Elfenbein,  ganz  oder  zerschnitten. 
Horner,  HornspiUcn.  rohe  lloniplatteii. 
Grobe  Holz-  nu.l  Korbwnnren.  roh.  oiigefirht.  Ctr.  br. 
Hulx  in  geschnittenen  Kouriiioren.  Ctr.  br. 

Korbplatteii.  Korksohlen,  Korkatöpse).  Ctr.  br. 
Hölzerne  HnasgerSthc  iMobeli.  i'tr.  br. 

Grobe  Holz-  und  Korbwaarrn.  gefärbt  oder  [lollrl ; 

gerissenes  und  geschnitteuea  Fischbein.  Ctr.  br. 
leine  Hol«-,  Korb-  und  SchniUwaaren,  HoUbrouxe. 

Ctr.  a. 

Gepolsterte,  mich  überzogene  Möbel  aller  Art.  i  'tr.  a, 
Hapfeu.  «tr.  br. 
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Andere  mn»ikaliibe  Instrumente.  Ctr.  n. 

Astronomische,  chirurgische,  physikalische  Instru- 
mente. Ctt.  br. 
Lokomotiven  und  Tender.  Ctr. 

Dampfkessel.  Ctt. 

Masebincn.  mit  Ausnahme  der  Lokomotiven.  über- 
wiegend aus  Hol«.  Ctt„  |,,. 
I'csgl..  überwiegend  aun  Gni'eisen.             Ott.  br. 
Desgl..  UbiTwiegend  aus  S«  binirdeciseu  oder  Stuhl. 

<"tr.  br. 

Desirl.,  «berwie(r<-nd  ans  anderen  unedlen  Sletalle». 

Ctt,  n. 

Eisenbahnfahrzeuge.  stflek 
ml  Gottanereba.  roh  wler  gereinigt; 
in  Hatten.  Fäden  und  anfgeHM.      Ctr.  br. 
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996 

19 

1367 

20OO 

1 

5  367 

2784 

1  161 

35 

124 

1   

2 

1-1 

454 

4  671 

SM 

= 

42 

23 

2 

37 

201 

1«» 

997 

46 

981 

112 

1 

M 

: 

17 

1>1 

22 

1 

7 

67 

11 

23 

.4 

_ 

721 

SM 

980 

2*3 

10 

z 

13 

5 

z 

90 

98 

44 

3 

52 

227 

: 

M 

~ 

11 

17 

80 

53 

1  z 

41 

40 

«9 

m 

103 

i 

:m 

■Mi 

191 

7  472 

0  266 

4S 

6851 

11027 

1  559 

12« 

711 

1.7V) 

045 

m 

1» 

8 

«1 

57 

22 



1  - 

11 

1040 

BIS 

1 7«i  - 

2i 


24 

2 
1 

:i 

I* 

I0!l 
1 
I 

I? 

23 


1  17Ü 

10  <> 

i  m 

11« 

i  v;-j 

11» 

3042 

11  <i 

.,  iMi 

11  n 

36073 

12» 

7  771 

1«, 

BOOS 

12  a 

88.1 

12  ■ 

1901 

121. 

27  762 

19a 

MONO 
»59 

!l3b 
i 

304  230  | 
3  821  i 
i'.4-J  122  | 

lOüsa  i 


19  SM 
217 
389 
5  1 
.16.147 
3  2*1 
7  775 
1  717 

I 

1  47i 

221 

2  BS3 
Ii.;, 


am 
Ml 
1001 


4  252 
53  361 


131. 
II  I, 

13  b 

ist 

131.  n.  I 
13l.n.  c 
13  e 
131 
I3d 
I3r 

19  t 

13  r 

13  g 
14 

15a  I 
15a  1 

15*2 
15b  1 

15b  1 

15b  2« 
15b  2.S 


842J  15  b  ?r 

333  15  b  2 -J 

li  mUn.fi 

9991  17  au.  1> 
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72  Übersicht  der  Ein-  und  Auarubr  der  wichtigeren  Waarea- 

Noch      I.    Lmfuhr  in 


Position 
de» 

Ein  gegangen  Ober 

mit  Angabe  de*  Maaastabes. 

Dänemark. 

OtUee. 

Boasland, 

Oesterreich. 

Schwei«. 

Frankreich. 

 ,  





1. 

j_ 

3. 

•t. 

«. 

7. 

8. 

17  c 

lirobe  Kantschuckwanrcn,  ubersuouncuc  Kautscliuck- 

fldeu,                                               l'tr.  n. 

_ 

■aaaa 

7 

1 

14 

17d 

Feine  Kautscliuckwaaren.                          flr.  Ii 

— 

2 

2« 

3 

lSn 

Kleider  etc.  von  Seide  und  Floretaeide  etc.   Ctr.  n. 

3 

1  18  Ii 

Andere  Kleider  etc..  nicht  nachstellend  genannte; 

künstliche  Blumen.  Schmnckfedern.          l'tr.  n. 



_ 

_ 

7 

110 

43 

18« 

Kleider  etc.  Ton  (ieweben  mit  Kniitschuck.  Ctr.  D. 

_ 

ISe 

Leinene  Leibwasche,                               l'tr.  u. 

_ 

3 

L!>i» 

Kupfer,  roh  oder  Bruch.                          Ctr.  br. 

_ 

43« 

m 

1 1 ; 

73 

!  1!»B 

Andere  unedle  Metalle  und  Legirnugen  au«  unedlen 

Metallen,  roh  oder  Bruch.                     Ctr.  br. 

|  _ 

_ 

23 

«0 

19  k 

Kupfer  und  andere  nicht  genannte  unedle  Metalle 
und  Lexirungen  in  Stangen,  Blechen,  Draht  etc. 

Ctr.  ii. 

12 

118 

l!)c 

Vorstehend  bezeichnet«  Metalle  etc..  plnttirt.  t'tr.  u. 

3 

1941 

Drahtgcwebc.                                       Ctr.  u. 

- 

1 

1 

•  :i7 

IS 

1!I0 

m  d  1 

Kupferschmiede-  und  liclbgiesaerwaaren ,  feine 

t'tr.  n. 

o 

NB 

1  - 

••7R 

10  a 

Quecksilber.                                         Clr.  br. 

307 

20a 

Taschenuhren.                                       Ctr.  u. 

— 

— 

— 

1 

Waaren.  (ranz  oder  theitweisc  aus  edlen  Metallen, 
echten  Perlen.  Korallen  oder  Edelsteinen  gefer- 

tigt; echte»  Blattgold  und  Blattsilber.       i'ir.  n. 

— 

— 

— 

— 

— 

i 

10 1 

Wnaren ,  ganz  oder  tlieilwcise  buh  Schildpatt .  au« 
unedlen,  echt  vergoldeten  ctr.  Metallen;  Stutz- 
uliren  etc.;  feine  Galanterie-  und  Qnincaillerie- 

waaren  etc. ;  Brillen:  Fächer;  feine  Wachau unren  ; 

_ 

— 

1 

20 

:* 

i  n  a 

Leder  aller  Art.  mit  Ausnahme  des  nachstehend 
unter  b  genannten ;  .luchlciiledcr .  auch  gefärbtes 

31 1» 

t'tr.  n. 

Brüsseler  und  Diinisehes  Hnndschuhlcder ;  auch  Kor- 
dnau  etc.:  gefärbte.-  und  lackirtc»  Leder  etc. 

J 

1  l  i 

1  f 

1.1 

7.'j3 

loa 

631 

j  21bAnm. 

l'tr.  n. 

Halbgare,  sowie  bereits  gegerhti-,  noch  nicht  ge- 

— 

1 

41 

:.i 

II  o 
Jl  d 

31  c 

färbte  etc.  Ziegen-  und  Schnaffelle.         ftr.  br. 

M 

IS2 

223 

Leder«  aaren.  grobe.                                 Ctr.  u. 
U-derw  uaren .  feine.                                  ctr.  „. 
Lederne  Handschuhe.                                 ctr.  „_ 

1 

— 

± 

■  —n 

1  i!l 

84 

•'i 

51 
10 

1  "t 
114 

•Kl  *  1  _ 

Hohes  (iaru  au§  Fluchs  oder  Hanf,  ungebleicht. 

22  b 

Maschinengespiunst.                               i  ti.  br 
Garn  von  Flachs.  Hanf.  Jut«- .  gefirbt.  bedruckt. 

10517 

104 

173 

n « 

42« 

äa  i 

gebleicht                                             ctr.  n. 
Zwirn.                                                Ctr.  n. 
Graue  l'aekleüiwand.                              Ctt,  br. 
Leinwand,  Zwillich,  Ihillieli.  tob.  ungebleicht. 

1 

13 
4 

134 
11 

138 

1 

75 

8 
>-.' 
1» 

öf 

i'ir.  ii. 

Leinwand.  Zwillich,  Drillich,  gefärbt,  bedruckt,  ge- 

au 

1 

bleicht;  Damast,  Kittel;  Batist  elc.          l'tr.  u. 
1  Leinene  Blader.  Korten.  Schnure  etc.           Ctr.  n. 

12 

41 

13 

3 

70 
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»rtikel  im  Dutathen  Zolln-ekicte  im  Mon«t  Jatuur  1S77. 


den  feien  Veraehr. 

  Januar. 


die  Oreme  Besen 

ro«iti<m 

des 
Zolltarif». 

Beipen. 

lirensäiacliP 

Zoll- 
»«««cIiIUmc. 

boglNhi 

Zoll- 
aus^chlUme. 

ermittelt. 

P.ulverkrl.r. 

— 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

1'.. 

17. 

18. 

19. 

ao 

6 

u 

35 





2 

H 

!l 
2 

1 
1 

— 

- 

i  ": 

12 
4 

13 

154 

N 
35 

17  c 
17  d 
19  • 

40 
] 

1 
2 

3 

— 

•«.13 

81 
3 
2 

8  727 

7 
1 

738 

1 

im 

— 

N 
»i 
9 

11 

l.'l 

19  15] 

18 1 
18  c 

18  .■ 

19a 

21 

146 

- 

:il 

160 

1 

— 

- 

991 

19  a 

203 
1 

156 

8 

49 

36 

1 

.'i7fl 
4 

191. 
19  e 

7.'. 

24 

n 

122 

2(i 

4 

7 

SM 

19>11 

17.". 

189 

m 

38 
97 

141 

50 

15 
t 

— 

— 

60 
31 

1111 

.MiV 

33 

19  d  2 

i  ii  - 
III  n 

20  a 

1 

1 

• 

12 

17 

20  a 

SC 

12 

3 

24 

5 

— 

83 

.i]7 

30  b 

1 191 

668 

fi42 

1  98-1 

•>3li 

1 
1 

-\  - 
--t 

6.V23 

Hl 

30 

93 

— 

15 

18 

2 

— 

s 

l-> 

21  b 

1036 
72 

277 
71 
31 

— 

27 
17 

93 
149 
«4 

1 

'i 

'i  'i 
.1.1 

11 

: 

— 

1 

s 

Kl 

7t; 
t, 

1  868 
7iiö 
;,ki 

14 

211.  Arno. 
21c 
21  d 
21  e 

4  223 

433 

296 

687 

57 

4 

Ii!  V> 

22  aU 

na 

848 
450 

987 
110 
3  44« 

1 

166 
11 

»83 

486 
MB 
14088 

8 
29 
320 

1 

| 

1 

IC 

8 

1  890 
l  :s4i 
20436 

22  l' 
22  c 
32  t 

202 

21 

12 

S3 

I 

5 

1 

3588 

22  f 

32 
3 

19 

10 

253 
2 

11 

7 

39 

493 

32 

.1-.  , 
-  — i 

33 1. 
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TMirrsiclit  der  Ein-  und 


[— 

Positinn 

des 
Zolltarifs 


]. 


22  i 
9M  a  n.  h 
25  > 
25 1> 
25  Ii 


25« 
25  e 
25  f 
25  e| 

25B1 
251,  I  , 

251.  2» 
25  h  2« 

25  i 
25  k 
25  oi  1 
25  iu  2 
25  o 
25  p  2 

IS  Ii  2 

25 1  1 
25 q  2 
25  q  2 

25« 
25  t 
25  n 
25t  l 
25  ',  2  • 
25  w 
25  x 
25  x 


WaarenRaftunu 
uiil  Angabe  de*  Man  Kstalie*. 


Z«iru9]iitzen.  Ctf  ( 

Tal*.,  Stearin-  and  andere  Liebte.  Ctr  n 

Bier  aller  Art.  ,  n   |  t 

Arrak.  Rum.  Franzbranntwein.  ,  .,,  , 

Anderer  Branntwein  aller  Art.  mit  An*na],in,.  de« 

Otr,  n. 


Xoch:  I. 


Einsregranjren  n  b 


t  T 


Wein  und  Mi«t  in 
Wein  in 
Butter. 
KliUch. 


Flwbe. 


25x 

21!»  1 
2»;«  1 
Anm. 
2fia2 

26  a  2 
2Kn  :i 
M  a  | 
M  Ii  I 

2ßb3 

961  | 

27  a 


XlcM 

Sadfr11.hr,..  r.i,,he. 
Mandeln 

Korinthe»  und  Ro«jneu 
l^ffcr. 
Ilerinjre. 
Kaffee.  ruber, 
Kakao  in  Ii,,hueu. 
Km-,  «Her  Art 
fielmrien.  «tttwknete, 

"list.  getrocknet  etc. 
Kraltutehl.  Puder.  Starke. 
Mehl  nus  (ietreidi;  und  HülsenirtleJitcn 
Andere  Muhlentahrikate  an*  (ietrcide  etc 

wnareB.  Starketfummi,  Nudeln. 
Rei«.  geschalter. 

Salz  iK<.ch-,  Siede-,  Stein-,  Semls)  etc. 
Melanite  und  Syrnp. 
Tnbackslilatter.  unbearbeitete. 
Gitarren. 
Thee. 

Karnnirter  Zlirker  aller  Art. 
Rohzucker  tob  Xr.  1!>  des 


Nr.  Iii  de. 


Arrowroot. 


Rauniol  in  Pii«?eru, 

Kaum»!  in  Wlltl«.  denatnrirt. 


Ctr.  ». 
Ctr.  n. 
Ctr.  „. 
Wurste. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  d. 

Ctr.  ii. 
Cr. 
Ctr.  u. 
Ttmea 
Ctr.  u 
Ctr.  n. 
Ctr.  ii. 
faBanloiCL 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
JWcker- 
CtT.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr  ii. 
Ctr.  n. 
Ctr.  n. 
Ctr.  dl 
Ctr.  b. 
Ctr.  n. 
Standart 
Ctr.  n. 
Stand»«. 

Ctr.  u. 

Ctr.  br. 
C»r.  br. 


Leinttl  in  Kilssern. 
Andere»  iie)  jn  Fildern. 
Pkta«  (Palnibntter). 
KokoanuwIH. 
FiMhthran. 

Tal«  (Rini«.  (k,i,.r  SchaafTett). 


I  tr.  I,r. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

«ranes  Lr^b-  „„d  .-a,*,,,,,,^.  Pjlppe 

Ctr.  br. 


i 


n 

M 


1 

210 


2 
453 

971 

25 


12 


10 
944 

Ü77 


43 


21117 
324 
130 

123 
421 

:«s 

144 

1  HCl 
1  101 

82  3«1 
10  MS 
22 


24 

9016 

J 


1  5.;;. 
20151 
40994 

i  avi 

550 

IU 


93] 
50| 
1  154 

1  'MV, 

983 

999 
1  117 

4SI 
9  46t>, 

1S1 


3 
1 

4  701 

3  093 
- 

2 

:m 

7 
'■> 

I 

I 


Kl 


i 

19996 
10 

189 

68ÜQ 
998 
5  793 

271 
247 
4  104 


S75 
2. Ml 
59 
8 

^47 

3613 
I7:«vi 

371 
68081 

4  3!IS 
<124 


lim 

.Tl 


IC 

17 
174« 
(» 
20G 

94 

TS 

n\ 


412 


197 
7S9 
4979 

1  MC 
317 

2  401 

12 

«I 
9 

523 


l 

147 
174 


4  SO 


Iii 

2:i: 


3 

Uli 
454! 

r% 
22  «21 

25* 
12«S 

m< 

G 
43< 


724 
199 


7iil 

10!« 

ir 

Uli'.- 

81 99C| 

3215 
225 
25121 
131 

12 

3S; 

4471 


20 

919 

2S2 

525 
5  77<! 
123 

9180 


1 

•i2i> 
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artikcl  im  Deutschen  Zollgebiete  im  Monat  Janaar  1077.  75 
•»  fr.  ri  Verkehr.  . 


i  i  •  liretn  gegen 

Position 

des 
Zolltarifs. 

Kord»  er. 

Zoll- 

olden- 

kngbeta 

Zoll- 
... 

ausschlösse. 

Nicht 
ermittelt. 

IWv.Tk.-hr. 

9. 

10. 

ii. 

12. 

13. 

14. 

13. 

Hl. 

17. 

187 

19. 

44  197 
21  «» 

na       i  um 

i 

4!» 

8 
440 

i  tas 

444 

.-.25 

:  um 

IM 

6308 
!  081] 
361 

21 

1  In 

2  14 

33 
2 

»2 

3 
1« 

1 

I0MI 
-'1  MB 
«170 

22  i 

23  a  n.  b 
25  a 

25  b 

t 

um 

3  47."> 

1609 

107 
3  37« 
71 
.•,15 

7 

«22 
133 

1626 
375 
«4 

2- 
1  77. 

270 
232 

2 
5 
5 
1 

4 

3  042 
S  170 

t 
4 

110 

10 

1  5S5 
54  457 

8474 
14  965 

25  b 
25  e 
25  e 

99  r 

5333 
382 
207 

a 

383 
15 
SM 
705] 
123 
292 

7952 
-1  ■_'•>.. 
2717 

403 
5211» 
1  »74 
3777 
C.4I-.J 

4M 

Mi» 

12 
6 
16 

998 

SSO 

8 

»  90 
452 
17!» 

991 

£ 

Ii  1)1! 
137 
04 

6863 
1 860 

1 1  458 

iw; 
4527 

983 
«330 

2  778 
405 

71* 
99 
319 

M 
M 

537 
23 
154 
1890 

139 

9 
5 

1 

2 
12 

1 

.  

824 

1  1 
1  1  v 

718 
»10 
690t 
67901 
75 

207 
Nl 
194 

;i 
1 

:.» 

31  Ol« 
S51« 
1»97S 

e  i  in 
1IJ  8(53 

5  5911 
»7  2SI1 
251  »17 

't  HU 
.1  «Mo 

5  831 

25  e  1 

.  g  1 
2:  1  J  u 

Aiiiii. 
ii  -  * 
2.5 1.  2  o 
831 
93  k 

J    Ul  1 

•>.-,  U1 
25  o 

16435 
117 
4444 

7362 

»»4 
1  ;,67 
2410 

MS« 

6 
23 
324 

20 
1  7*2 
3  330 
7951 

43 
1  S9S 
124» 
4951 

433 
M6 
420 
4364 

1 

18 

7 

215 

31 

4 

4 

16463 
93  '.»27 
25351 
l!».:  vi:: 

25  p  2 
2"'  1'  - 
25.,  1 
-"  '1 

10X1 
IM 
1103 

s- 
11 
14 
1 

5307 
24  SM 
< » IJ 

234 
in'i  t 

|6ä 
■'•77 
1  768 

10 

2  703 

i  an 

22 
354 

7.; 
51 

838 
2»  »so 
14-2 
4M» 

56  431 

ms 

242 
21  »7 

2113 
20  7ii4 
US 
4O0O 
18  71» 
223 
43» 
Uli 

1  059 

1 069 
522 
i  _  i 

159« 
« 
112 
22!» 

155 
7 
74 

4 

30  963 

9 
222 

25 

i 

i 

906 
SM 

!'l 
1 V 

95 871 

1  17  7  Vi 
1.1 1  l.l- 

72  04O 

«  im 

95  521 
i  no.-, 

1  !«l 
7  7i  l'l 

»«9 

25  s 
25  t 
25  u 
25  vi 
93*34 
23  w 
25  * 

21 

* 

20»; 

1 

939 

25  x 

!K> 

311 

15 
SOI 

8 

1» 
120 
190 

18 
532 
35SI 

3 
1!» 

57 

333 
8 

1  278 
525« 
»737 

25  v 
Mb! 
26a  1 
Am«. 

tm 

$056 
SM 
253 
18 
4274 
15144 

25  «89 
1K147 
3011 
1250 
2  762 
2  998 
1«4»5 

329 
5» 

~«s 

1» 

131 
37 

3  «".so 
510 
1M3 

311 
477 
314 
27075 

12  882 
4  t.'i» 
8102 
455 
«740 
493 
4fifi«l 

»7'i 
349 
24 
114 
HB 
254 
3177 

- 
_ 
- 

12 
21 

5  722 
1'  322 

396 
— 

II 

— 

5«  »4(1 
3«  041 
13356 
2  S45 
11  768 
I14JM 
112  411 

2«  a  9 
2«  »2 
2(1  a  3 
2«a3 
96k  1 
26  b  3 
26  b  3 

4M 

SO 

— 

114 

27H 

183  - 

1 

3  742 
L  10* 

27  a 
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Uebersicht  der  Ein-  und 


Jnnuwr. 


Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareu- 
:  I.  Einfuhr  in 


Waarengattung 

mit  Angabe  de«  Maasstabes. 


E  i  11  g  e  g  u  n  g  c  n  über 


Dänemark. 


8. 


27  a 

27  b 
27  c 

27  d 

27  d 
18a 

28  b 

30« 

31)  Ii 

30e 

30d 

31  d 

H 

34 

34 

M 

M 

3G 

n 

36 
371. 

38  h  1 

3Bb2 
Ha 
384 
3a , 

39  b 
191 
391, 
39  c  1 
39  c  2 
39  d 
41  a 
41  a 
41  ■ 
41b] 


41  1.2 


41  G  1 


Pergament;  Polir-.  Fliegen-  etc.  Papier. 

Ctr.  br. 

ordinäres  Papier  etc.  Ctr.  br. 

»,  b  and  d  nicht  einbegriffen.'  Papier. 
KU  Rechnungen  elc.  vorgerichtetes.   Ctr.  l.r. 
ti..ld-    und  Silberpapier;    durchschlagene«  Papier. 

Ctr.  u. 

Papiertapeten.  ctr.  n. 

I  Vlierw.gcnc  Nb  etc..  gefutterte  Decken  etc.  Ctr.  n. 
Fertige,  nicht  uhrrz.wenc  Schaafpel** .  ungefütterte 
Aiuror»-,  Scbaaffelle  und  Decken  etc.       Ctr.  br. 
Seiden  -KofeMK;  Seide  und  Floreueide.  nicht  gt- 
färbt  etc.  Ctr.  br. 

Seide  und  Floret*eidr,  gefärbt,  ctr.  n. 

Waareu  uns  Seide  oder  Floretseide  etc.  Ctr.  n. 
Waurcn  «Ii«  Seide  oder  Florct.scide.  gemischt.  Ctr.  n. 


Parfllmerien  »Her  Art. 
Steinkohlen. 
Koaki. 
Braunkohlen. 

Tbecr:  Pech. 

Terpentinharz  (Kolofoiijuui). 
Andere  Harze. 

Petroleum.  Pelroleumnaphta. 
Harzöl;  Terpentin.  Terpentin«!. 
Eier  von  Genüge). 

und  weisse  Thonwaareu 


Ctr.  iL 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  I>t. 
Ctr.  br. 
ctr.  br. 
Ctr.  1*. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
mit  Ausnahme 
Ctr.  i). 

Bemalte,  bedruckte,  vergoldete  oder  versilberte 
Thouwaaren.  mit  Ausnahme  von  Porzellan.  Ctr.  n. 
Purzelinn,  weisse»,  auch  mit  farbigen  Streifen.  Ctr.  u. 
l'.irzeüan.  farbiges,  bemaltes  oder  vergoldetes.  Ctr.  il 
TlHinwaare»  aller  Ar«  in  Verbindung  mit  anderen 
Materialien.  cfT  „ 

Pferde.  Stack 
Stiere,  (>c|,«n.  .st0tk 
Kühe.  StBrk 
Jungvieh  und  Kaibor. 
Schweine. 
Spanferkel. 
Schaafvieh. 
Scliaafwolle.  rohe. 
Desgl..  gekämmte. 
Kunstvolle  i  Shudd.vwolle). 
Wotlengani.  auch  gemischt 


Stück 
StUck 
Stück 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
lit  Baumwolle, 
;  Watten. 

Ctr.  br. 

mischt  ,  nuaier  mit  Baumwolle, 
und  drei-  und  mehrdrähtiges. 

Ctr.  ii 

Wollene  Stickereien,  Spitxen  und  Tülle  etc.  Ctr.  n. 


Wolleiigarn,  am 
iluMirtea,  gefi 


40 


2411 


680 
1  207 
31 
«a 
IG 
44 
10 
34 


419  741 

7 

400 


G0517 
17 


29 
1 
1 

1 

48 
24 
12 

205 

15 


740 


2 

2 
3S4 

061 
2191 


2  441 
439 


91 


96  897 
1050 
30 
38973 
U 
4 


SO 
122 

2  65« 

3 

.1 1 


8 
13 
27 
513  für 
2518 
2.571  377 

31! 

I 

1  993 
G31 

30203 

24 

18 
191 

1 1 15 

27 

n; 

5  194 

2  264 
2313 

45  029 
1497 
51110 
4  7!« 

.5 
2  477 


1207 


171 
1  S49 


73 
322 
«40 
:m;s 
135 
508 
7li7 
775 
227 
442 


1  141 


21V. 
I 


31» 

i: 


74 

3S 

524 

4 

3M 


33 

4, 

.22 
145  TM 
2101; 
2 

1  0.31 
736 
14k 
212 
286 

3  902 


3» 
214 
45 


3 
101 
361 

486 

339 
1  936 

996 
53, 
875! 
102 


20:< 


_1 


Digitized 


by  Google 


nrtikel  im  Dtntacben  Zollgebiete  im 


1S77. 


77 


Juiiiim  r. 


n. 


Zoll- 


Nicht 

gmteatt, 


IG. 


17. 


18. 


Position 
in 


19. 


Iii 
44 

I!« 

1 

5si; 


24 

u 

95 
33 


467  Ii» 

385i 

•V)7 
1  90Sj 
66  172 
375 
19 


l'j 

I 

15 

33 

4 

Iiis 


33 

m 
m 

15  5SO 

ij 


3  701 


M 


52 

130 
14 


17(1 
16 

in; 


17 
1 

188 


IM 

lir.i 

38 

M 

am 

10 

1 

1 

1 

— 

1 

1  IJ 

4 

171 
III 

12 

ia 

"  1 

1 

1 1 

1 

83 

1 

VI 

1 

- 

•* 

1*» 

2 

96339 

14«*! 

N7  «72 

28363 

0673 

4.'. 

S47 

il«: 
l<> 

3  857 

21«0 

3  271 

147 

2  492 

in; 

93 

341.% 

746 

,:i!7 

IS  638 

i; 

i  m 

4(185 

!» 

_  1 

16148 

508 

2009 

1  02-» 

61  MM 

393  96193 

402841 

211413 

3  964 

2 

1 

ITH« 

14.'. 

33 

11 

30* 

33 

2 

40 

7! 

r.s 

3 

7 

178 

IS 

1 

l 

1 

9 

19 

3 

9 

18 

II 

i 

2 

2 

143 

166 

1731 

500 

.*> 

70 

aa 

87 

17« 

36 

.'17 

72 

39 

44» 

.17 

3661 

1!I8 

1 

3901 

9 

I 

84 

:i 

996 

2 

0900 

B984         16  Sil 

1242 

300 

w; 

\l 

.J.J-* 

32.". 

340 

77 

6140 

3-Mi 

«092 

1  148 

:»7 

733 

n 

— 

42:. 

27* 

1 

i'.i:, 

27  b 

:,7 

5884 

27  c 

a 

6( 

27  J 

t 

1  348 

27  <1 

— 

i 

28» 

— 

n 

281. 

21 

3  704 

13 

349 

:tm. 

101 

333 

30  t 

4S 

xti 

30d 

:> 

222 

31  i 

1.33»  4«u 

4 

900883 

34 

2.37«  597 

34 

17980 

36 

20  575 

36 

21  638 

36 

504  710 

36 

9  972 

36 

l 

35  211 

371. 

20 


l.i 


12* 

3811 

404 

38  b  2 

901 

38c 

241 

38  rt 

12 

38.1 

4  13t. 

3Sta 

7391 

39b 

3791 

39  b 

::  :t29 

39  b 

78617 

liste  i 

«:m:i 

.19  t  2 

705f) 

39  d 

85  40« 

41  ■ 

904, 

41a 

6003 

41  a 

1«J  76« 

41  bl 

2  SS4 

41b  2 

14 

41c  1 

DigitizecJ  by  Google 
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Uebersicht  der  Ein-  uud 


Januar. 


I.  Einfuhr  in 


de» 
Zolltarif». 

\V»arenRattunß 
mit  Angab«  des  Maasetabcf. 

K  I  l  g  •  f  n 

ng;cn  Aber 

Dänemark.  OstBee. 

Rusaland. 

Oeaterreich. 

Scbwi 

■i*. 

Frankreich. 

1 

1. 

4 

£• 

3. 

i 

6. 

7. 

s. 

41c  2 

Wollene  Zeu*-  und  Filxwaaren,  bedruckte.   Ctr.  u. 

1 

->*» 

1 

■II  L"  i 

Wollene  Zeug-  und  Kilzwnnrcn .  nnbedrucktc.  nnee- 

walkt«  etc.                                        Ctr.  n. 

1 

— 

IT 

I! 

IS« 

41c  3 

Wollene  Potamentier-  un>l  Knopfniachenvaaren. 

Ctr.  ii. 

« 

I 

7 

41  c-J 

Wollene  Zenit-  und  r'ilzwnarcn.  unbedrackte .  ge- 

t 

walkte,                                             Ctr.  n. 

33 

1 

304 

1!) 

i-i 

4  1 

Wollene  unbednukte  Strnmi'fw.iarcn.           Ctr.  ». 

14 

2 

c 

4lc4 

Wollene  Fu-iitenniche.                               Ctr.  n. 

1 

12 

-•] 

i  42  a 

Kolies  Zink,  ltruelizink.                           Ctr.  br. 

iaaa 

u 

10 

12h 

Zinkbleche.                                          Ctr.  br. 

275 

1 

IM 

43  a 

Zinn  in  BUdMö,  Stangen  etc.:  Brnchiinn.   Ctr.  br. 

1 

1 

II.  Ausfuhr  aus 


I'onitloi. 


l. 


Waarcngattnnc 


2. 


«■Ilftf  «|f  II  Ober 


Oostcrrekb. 


Schwele.  Frankreich. 


3. 


4. 

1  sisj 

2  807) 

1! 

lfiffid 

U33 

1  7ii!i 

1400 

12523 

27  227 

0O7 

37 

907 

1737 

.;i 

120 

169 

161h 

_ 

68 

87 

4 

6 

53 

4  .MD 

4353 

im 

5 

1743 

5 

2 

5 

56 

206 

89 

23 

21 1 

1 

98 

IM 

1 

16 

s» 

12 

Hl 

9 

2814 

741 

im 

2i. 

717 

17 

SM 

1  OSf 

1  b 

IbAnm. 
1c 

Sa 

2b  In. 2 
MM 
2c  2 
2.  2  a. 
Anni.  zu 
c  2  n.  3 
3al 

:.f 
äe 
»I 

-  i 

5  h 
5  b 
:.b 
5  b 
.1, 
5h 
5  h 


OWM  Ctr.  br. 

und  Dttiu/e*al*.  Ctr.  br. 
der  »eidenen  |  Halbzeug  an» 
etc.  Ctr.  l-r. 

Ilnumnolle.  reihe.  ftr,  br. 

Ilaumwollengarn.  Otr.  |,r. 

Baumwollene  Zcugwaaren.  Ctr,  br. 

Baumwollene  Struniiifwraaren.  Cir,  |,r, 

Rnnmwnllen«  IVameiitier-  und  KiK.pfma.herwaareii. 

Ctr.  br. 

Robe»  ßlei  in  Blöcke»,  Molden  etc.;  Brochhlei. 

Ctr.  br. 

Soda,  kalzüürte.  Ctr.  br, 

Soda,  ruhe.  kry*ta)li»irtc.  m.  br. 

Chinarinde.  ftr.  br. 

Weberkardeii  l.  WcherdUtelni.  Ctr.  br. 

Ammoniak  1  kohlensaure*.  MtmMMHw),  Salmiak  etc. 

Ctr.  br. 

Anilin  und  Anilinfarben.  l'tr.  V, 

Irlllwtilli  Zink«  ei«.  Ctr.  br. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br, 

lielbUla,  Cu  hf 

ltothliolz  l)r 
Farhholzeitrakte.  (>tr  |,r 


823 
841 

1708 
90997 
1  030 
3H63 
86 

45 


564 
1  188 
3  4*1 


i<"; 


3006 

1  147 

2  3:.*: 

1 812 
i 


13 


lull 

2303 
UM 


69 

909 

281» 

sc 

477 

11" 

1 

40 

515 

2i  " 

ü77 

11 

Digitized  by  Google 
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den  freien  Verkehr. 


79 


II«  0 r  e | *  e,  gt 

|   B  11 

Soiume. 

Position 

.Im 
Zolltarif.. 

Niederlande. 
10. 

X.mUee. 

i 

prenssische 
Zoll- 

* 

olden- 
horgiecne 
Zull- 

j 

Xicbt 

V. 

ermittelt. 

.stverkehr. 

9. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

:\ 

iöT 

: 

7 

1 

47 

— 

— 

i 

7 

98 

41  c  | 

sa 

IM 

669 

41 

— 

.:•( 

78 

SI56 

41  |  t 

3 

s 

1 

3 

5 

34 

41c  3 

730 

1  17:. 

91 

»171 

JA 
*1 

t  i  i-l 

-  • 

ra 

6017 

41  c  4 

36 

1 

3 

18 

2 

ia 

41c  4 

46 

fil 

2 

38 

3 

34 

in 

226 

II  c  4 

1792 

9 

214 

41) 

3  655 

42a 

1 

102 

148 

243 

1460 

42  h 

- 

;t  400 

1 

345 

653 

lai 

1 

4. VW 

43« 

dem  freien  Verkehr. 


Iii  liieut  gegen 

Position 

de* 
Zolltarif». 

i 

i 

Belgien.       Niederlande.       Nordsee.  Bremen. 

preussmlio 
Zoll- 

»Iden- 
burg! sehe 
ZoU- 

Nicht 
ermittelt. 

9l 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18.  " 

S22 

61 

1 

3082 

1  b 

190« 

83 

IS«» 

»021 

61  1,1t 

2  000 

3  200 

— 

117  27» 

IbAnm. 

754 

1 

100 

509" 

9983 

23 

40  830 

Ic 

974 

2  332 

2  3 1 1 

IU0 

17 

69  538 

2  a 

ms 

636 

331 

6  594 

1 

mu 

Sbla.9 

1934 

1  331 

1249 

3  399 

13 

5 

2c  1  bi» 3 

M 

2121 

2153 

1  041 

3  741 

2c  2 

120 

134 

I3S 

8 

521 

2c2n. 

Anra.zu 

c  2u.3 

15515 

8918 

244 

24!» 

39392 

3a  1 

1 

S  240 

5d 

32 

11 

4  376 

5f 

? 

4 

B 

5  g 

] 

286 

*t 

7 

3S 

1225 

5  h 

104 

316 

31 

199 

1 163 

51. 

73 

8276 

271 

4  909 

: 

5 

14  227 
201 

5  h 
5  Ii 

201 

68 

58 

U 

3  6«8 

S  h 

11 

101 

Mi 

940 

5  h 

«0 

IS 

4S 

1174 

5  h 

2 

79 

47 

2610 
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Ausfuhr  der  wichtigeren  Waaren- 
Xoth:  L  Elnftihr  in 


l'ixltion 

de« 
Zolltarifs. 

Waarengattnng 
njit  Aitifttt'fi'  des  lluiisslalieü, 

 , — —  ..   — 

Eingegangen  über 

Dänemark. 

Ostsee.  Bauland. 

Österreich. 

Schweiz. 

Fraukrcii  Ii 
* ********* "  ■•■ 

1. 

3. 

*>. 

Ii. 

6, 

4]  c  2 

Wollene  Zeug-  and  Filxwaaren,  bedruckte,   i'tr.  n. 

1 

33 

1 

41c  3 

Wollene  Zeng-  und  Bilzwnarcn.  nnbedrucktc.  untre- 

walkte  etc.                                        I'tr.  n. 

1 

17 

II 

im; 

41  g  3 

Wollene  I'uMmrntirr-  und  Knopfniaclierwaarcn. 

Ctr.  i>. 

« 

1 

7 

41  i  4 

Wullen«  Zen«-  und  Filxwaaren.  tinbcOrncktc.  ge- 

walkte.                                            CtT.  n. 

33 

1 

304 

19 

1S1 

41  .■  4 

Wollene  unl.enlru.ktc  Strunipfwaarcn.           1  tr  n. 

14 

2 

0 

41c  4 

Wollene  Kumeppiche.                              Ctr.  a. 

1 

13 

»1 

42» 

Rohe»  Zink.  Brurhxink.                           CtT.  br. 

1  989 

52 

10 

»a  h 

Zinkbleche.                                          Ctr.  br. 

275 

] 

110 

43  n 

Zinn  in  BICcken,  Stangen  et.-.:  Bruehzinn.   ftr.  br 

4 

i 

3 

WaftTengftttug 


mit 


1 1 

Gunnn. 

Ctr.  br. 

1  bAum. 

Künstlich«  Oüngungsrnittcl  und  DIU 

«e«al«.  CtT.  br. 

1  c 

Lumpen,  mit  Aosscbluss  der  scidcnci 

i  Halbzeug  aus 

Lnninen  et.-. 

Ctr.  br. 

2» 

Hnnmnolle.  rohe. 

t'tr.  br. 

2blu.2 

BatnuwoHcngarn. 

•  'tr.  br. 

2clbis3 

Baumwollene  Ztngwaaren. 

t'tr.  br. 

3«3 

Kannivrollcni-  Strani|ifwanren, 

•  'tr.  br. 

2  c  2  n. 

Baumwollene  Pi.sumentiw  mi-1  Kiu.] 

Arim.  zu 

Ctr.  br. 

c  i  D.  3 

3.1 

Hohe»  Itlei  in  Bllkkeu.  Mnhlen  et.-. 

Bru.liblei. 

i  rr,  br. 

.Ml 

S«..ln.  kalzinirte. 

Ctr.  br. 

-•>f 

So.ln.  ruhe.  kr>st*llisirte. 

•  tr.  br. 

5  g 

1  'himiriii'lc. 

t'tr.  br. 

Wehcrkarden  (WehrrdMeln ). 

ftr.  br. 

:.h 

Anoiiiak  (kohlensaure*,  schwefelsaure»),  Salmiak  etc. 

Ctr.  br. 

51 

Anilin  und  Anilinfarben. 

Ctf.  br. 

r.h 

BlelweiM,  Zinkwci«. 

Ctr.  br. 

:.h 

Cor  ,.  i  i||e, 

CtT.  br. 

:>h 

IMaubolz. 

i'tr.  br, 

51 

'■"  II  Ii  .1/ 

Ctr.  br. 

:.h 

RotlihuU 

Ctr.  br. 

:.h 

Farhhnlz.-xtrakte, 

•  'tr.  br. 

II.  Ausfuhr  aus 


Ausgegangen  Uber 


Dänemark.  Ostsee. 


Ii! 

507 

.J4 


1669] 

I4<.ii 

37 
120 


4  510 


104 
17 


Schweiz.  Frankreich. 


1212 
2  807 


841 


8. 


n;.; 


U33 

1769 

170s 

31»; 

12  523 

»7  227 

20937 

1  117 

307 

1737 

1030 

235« 

ICH 

1618 

3  SMS 

3812 

68 

•;7 

86 

7 

6 

■Vi 

45 

13 

4  353 

31198 

561 

1  011 

5 

1743 

1  186 

1801 

613 

.;  r:  i 

lim 

56 

20»  1 

.'ü 

21 

65 

im' 

2K 

114 

259 

86 

10 

8» 

477 

110 

12 

141 

1 

40 

2814 

515 

741 

20 

717 

207 

391 

llWe 

977 

11 

Digitized  by  Googlej 


arlikel  im  I>«nl-*hen  Zollgebiete  im  Monat 


1877. 


79 


Januar« 


1 1  •  Grtin  g  t 

|[t> 

 . — 

tmm. 

Position 
9m 

II  leien. 

Niederlande. 

in 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamb»*. 

prcussisehe 

Zoll- 
an*whln*sc. 

olden- 
burfrUrhe 

Zoll- 

SUBSclllUSS*", 

Nicht 

l'ostrerkel.r. 

ermittelt. 

II. 

12. 

13. 

14. 

15, 

i»i. 

IT. 

18. 

1!». 

7 

7 

1 

— 

47 

_ 

— 

7 

98 

41c  2 

362 

503 

— 

138 

669 

43 

3!) 

78 

9  IM 

41c  J 

3 

8 

— 

1 

3 

— 

— 

a 

34 

41c  3 

ISO 

1  IT. 

91 

am 

I92 

79 

«»017 

41  (  4 

36 

j 

3 

18 

3 

19 

92 

4U4 

4« 

61 

1 

38 

3 

34 

10 

228 

41c  4 

1792 

9 

214 

4!» 

a  gas 

42» 

39D 

1 

102 

148 

243 

i4»m 

42  b 

_ 

3  401 1 

1 

343 

i;.j:t 

109 

1 

4  309 

43  a 

dem  freien  Verkehr. 


die  Grenze  gegen 

Summe. 

Position 

de* 
Zolltarif. 

Belifii-n.       Niederlande.       Nordsee.  Bremen. 

_________ 

preunsi?cbc 
Zoll- 

»W«n- 
bunrmhe 
Zoll- 
ausschlllase. 

Nicht 
ermittelt. 

«... 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

Ii. 

ltj. 

17. 

IS. 

S22 

f.l 

_ 

1 

30s2 

lb 

190«) 

83 

»021 

üi  r.44 

loa 

9900 

— 

117278 

lbAntn. 

734 

2 

100 

3097 

99*3 

4.YS 

2.1 

«0990 

Ic 

!<74 

2  333 

2341 

MO 

17 

69.'i3S 

2  a 

108 

999 

99» 

9594 

1 

14  24S 

21.  In.  2 

9961 

1331 

1249 

3399 

15 

5 

iswa 

2clbU3 

51 

21» 

2  U9 

IOU 

3  741 

190 

134 

138 

8 

— 

391 

2t  2« 

Anm.zu 

c  2  u.  | 

15515 

S918 

244 

24!« 

39  392 

3al 

1 

3240 

:.d 

17;t 

7 

32 

11 

4  379 

:.r 

•j 

4 

s 

19 

2S« 

5K 

3 

3 

7 

38 

1  223 

3  h 

104 

3lfi 

311 

,,,,, 

1195 

51 

73 

S276 

271 

4909 

5 

:  1  227 

3  h 

7 

201 

51 

200 

«S 

;,s 

11 

3  fiss 

3  h 

11 

[,rj 

SC 

940 

61 

90 

19 

4" 

I  174 

61 

2 

7!t 

47 

2G10 

3  h 
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Uebersiclit  der  Kin- 


der wichtigeren  Waaren- 
Noch:  I.  Einfuhr  in 


Au 

ZolltarifB, 

Wuarengattung 
mit  Angabe  des  llaasstabes. 

Eingegangen  Aber 

Dänemark. 

Ostsee.  Rnssland. 

Oertemicb. 

Schweiz. 

Frankreich, 

i. 

2. 

3. 

4. 

6. 

7. 

8. 

i\  .  2 

Wolletie  Zeug-  und  Filzwaarcn.  bedruckte.   Ctr.  u. 

1 

23 

■i 

4U3 

Wollene  Zeug-  und  Filzwaaren.  twbedruekle,  nnge- 

walktc  etc.                                        Ctr.  n. 

1 

ir 

II 

18« 

41c  3 

Wollene  Vosamentlcr-  und  KiiopfninclierwaarsMi. 

Ctr.  n. 

1 

1 

7 

41  c  4 

Wullen»  Zeug-  lind  Filzwaaren,  nnbedniekte ,  tre- 

w sikic.                                                   1  1 1 .  n. 

.13 

1 

304 

1» 

181 

41  r  4 

Wollene  nnbedruckte  ätrumpfnaaren.          Ctr.  n. 

14 

2 

G 

41c4 

Wollene  Fui"*tcppieke.                            Ctr.  n. 

1 

12 

21 

:  42. 

Robcs  Zink.  Brucbzink.                           Ctr.  br. 

1  Ik» 

52 

in 

42  b 

Zinkbleche,                                  ctr.  br. 

275 

1 

110 

4.in 

Zinn  in  Blocken,  .Standen  etc.;  Bruchzinn.  Ctr.  br. 

4 

1 

2 

II.  Ausfuhr  aus 


l'oitition 
des 


Waarengaltung 
mit  Angabe  des  Maajstabcs. 


1  h 

Guano. 

Ctr.  br. 

1  !>Anm. 

Künstliche  DUugunipmittcl  und  Düngesalz.  Ctr.  I>r. 

1c 

Lumpen,  mit  Au»«cI»Iubs  der  seidenen;  Iii 

ilbzeog  ans 

Lumpen  etc. 

Ctr.  br. 

2a 

Baumwolle,  rohe. 

Ctr.  br. 

2b  In.  2 

Ununiwollciigam. 

Ctr.  br. 

I  2elbU3 

Baumwolleue  Zeugn-anrcn. 

Ctr.  br. 

2c2 

Baumwollen«  £trnmpfwanren, 

Ctr.  br. 

2  «  2  u, 

Baumwollene  Pu*uni«nticr-  und 

Knoptui  ..  her«  isrcn 

Anm.  zu 

Ctr.  br. 

e2n,3 

3al 

Rohe»  Blei  in  Blocken.  MnM.-n 

etc.;  Brnehblei. 

Ctr.  br. 

»4 

Soda,  knlzinirtc. 

Ctr.  br. 

••'f 

t-oda.  rohe,  kr.vstallisirte. 

Cir,  hr. 

1  5g 

Chinarinde. 

Ctr.  br. 

I  5g 

WVherkarden  (Weberdi»tcln>. 

Ctr.  br. 

:.h 
:>h 

Anilin  und  Anilinfarhen. 

■Isanre»), 

Salmiak  etc. 
Ctr.  br. 
ctr.  br. 

:»b 

Blelwei»»;  Zinkwci.a. 

Ctr.  br. 

»1 

Cochenille. 

Ctr.  br. 

bk 

Itlnubolz. 

Ctr.  br, 

1  :.h 

Otlbhol». 

Ctr.  br. 

51 

Rothllolz 

Ctr.  hr. 

5  k 

Farbholzr-xtrakte. 

Ctr.  br. 
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»itikel  im  UentarUn.  Zollgebiete  im  Monat  Januar  1877. 
dm  fffcteii  Vwkshr. 


•In  ii  ii«  r. 


di«  Grein  ftgtii 

ffuniii  r. 

Position 
d«a 

Belgien. 

Niederlande. 

.  —  — 
10, 

predssiftcht* 
Zoll- 

■utitfillm 

burjfi*rhc 

EO- 

atiBschlüsse, 
J.i. 

Xk-ht 

PI 

*•  rniittelt. 



-trrrkrhr. 

l  I  . 

11. 

18. 

13. 

i*. 

l<>. 

IN. 

19L 

7 

7 

1 

47 

- 
1 

US 

4 1  c  2 

362 

m 

IM 

66» 

2 1  56 

41c  3 

i 

3 

\ 
■> 

.14 

11  *i 
41  c  3 

!  ™ 

im 

:ii 

3171 

45 

192 

7r, 
i  > 

6  01 7 

41  c  4 

a 

18 

2 

i  • 

1)2 

41c  4 

61 

i 

38 

3 

34 

10 

228 

41  e  4 

1792 

<j 

-.'14 

4M 

3  u.V. 

42  a 

1 

102 

1«. 

243 

1460 

42  h 

1 

MS 

4  .'i0!i 

43  a 

dem  freien  Verkehr. 


die  Grenze  gegen 





.Snmmc. 

Position 
des 

Belgien.       Niederlande.       Nordsee.  Bremen, 

1 

Hamburg. 

Zoll- 

nlJen- 
Zoll- 

Nicht 
ermittelt. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

Ii. 

16. 

17. 

18. 

S22 

61 

1 

_ 

3082 

1  b 

190*1 

83 

ist» 

»021 

Iii  1,41 

2  000 

3  MO 

— 

117  278 

lbAum. 

7.">4 

9 

100 

5097 

9983 

4.-.;i 

23 

40  830 

Ic 

!'74 

2  332  — 

2341 

640 

17 

MMS 

2» 

636 

- 

ms 

BMI 

1 

14  24? 

2bln.J 

2  !»54 

1  MI 

1  249 

3  399 

13 

5 

1  ■>  MS 

2<- 1 1.U3 

51 

269 

2153 

1041 

3  741 

2c2 

1  _ 

120 

IM 

in 

8 

-.21 

2  e  1  u 

Anin.  zn 

e2n.:i 

15515 

8  918 

244 

24'.» 



39392 

3*  1 

1 

5.2441 

:.d 

178 

7 

32 

II 

4  376 

ftf 

2 

4 

<i 

•''f 

1!» 

1 

Sf 

3 

2 

7 

38 

1225 

5h 

104 

31« 

30 

199 

116.'. 

7.1 

8276 

271 

4  909 

14  227 

5  h 

7 

201 

.M. 

20  t 

68 

58 

31 

:t  i;sn 

51 

102 

86 

940 

Mi 

i  9 

48 

1  174 

5  h 

: 

— 

47 

2610 

5fc 
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IVbewicht  der  Ein-  und  Au5fulir  der  wicht  leeren  WuiM- 

Xoch:  II.  Auifchf  tu* 

Januar.   


Position 

Ausgegangen  über 

Waarcngattttne 

den 
Zolltarife. 

mit  Angabe  ta  Maanstabes. 

I>iinemarl<. 

OaUee. 

RnsBland. 

Schweiz. 

r  raiiKrt'icii, 

;  

1, 

2. 

.1. 

4. 

5. 

& 

7. 

5h 

Iirli-"  . 

Otr.  hr. 

4 

3 

171 

738 

142 

ß 

6  k 

Kni>chenkohle. 

ctr.  ).r. 

— 

— 



675  15 

5h 

Krupp.  anch  ucinnhlcn. 

OtT.  br. 

 . 



27 

344 

64 



I    5  h 

Leim  nnd  «ielntine. 

Ctr.  br. 

1 

BS 

4S 

285 

147 

644 

Ah 

Mineralwasser,  einschließlich  «1er  Krtige. 

Otr.  br. 

23 

8 

73 

55 

.105 

5h 

Pntt-  <\Vaid)  Asebe. 

Itr.  br. 

43 

375 

651 

120 

— 

5h 

flkltiMdytrttlr. 

OtT.  br. 



423 

5 

114 

■ 

29 

5  Ii 

Anderer  Salpeter,  roli  nnd  gereinigt. 

Ctr.  br. 



2 

*» 

B2 

«79 

.'i  h 

Schwefel. 

Otr.  br. 





534 

M 

1  c 

421 

5  k 

Zilmlvinaren. 

Ctr.  br. 





144 

SM 

084 

1 

* 

Sa 

KnhrUni  aller  Art. 

OtT.  br. 

1 

12  4S8 

13  127 

II  am 

aR  loa 

18  240 

b  a 

Otr.  br. 



160 

240 

3  111 

ISN 

6b 

Elsen,  eenfhmiedete*  und  irewnlzte*. 
Unit  Eronchluss  de«  fatonnirten) ;  Lnpp 

in  Stäben 
eneisen. 

t'tr.  br. 

IM 

684 

33  582 

-*•  vi  <£ 

6b 

Kisenliahnschienen. 

Otr.  Itr. 

S 

56  746 

*l  UM 

OBJ 

— 

AK 

Winkeleiseo,  |-Ki*en,  einfache*  nnd  doppeltes  T-Eisen. 

Otr.  br. 



 . 

Ul 

lu 

1  IM 

124 

ik 

Kuli-  nnd  Cetnentstnlil;  (in«»-  und  rafrinirter  .Stahl. 

0».  br. 

257 

564 

2  635 

J  JJ  1 

990 

1  454 

O  II 

Eisen-  nnd  Stahl-Blech  nnd  -Platten. 

Ctr.  br. 

12!) 

inos 

1871 

1  tn 

4551 

Gb 

Wei*th|cch. 

t'tr.  br. 

8 

;'M 

i 
1 

b  Ii 

Eisen-  nnd  Stahldrnht. 

Ctr.  br. 

634 

2  048 

3  537 

9CIA 
i.rj 

Nu 

0 

I  Gl) 

Radkranzeisen. 

l'tr  lir. 

2  im 

5 

| 

C  1 

h  h 

IHnifsthaareneisen,  Anker.  Schiffskctten. 

Ctr.  br. 

_ 

r.i 

71 

z 

ti  t,  n.r  1  . 

Eisen-  nn<l  Stahlwaaren.  ganz  grftli«  und 

gri'l*. 

II.  Anm. 

ctr.  br. 

605 

Ii  4.VI 

24  775 

1   Ii  Vi 

ZU  L  4 

tili  J 

S.limiedeeisernc  Bühren. 

Ctr.  hr. 

.Vi 

74.% 

?.w 

■  1 1  c  *>  n 

Ei*en-  nnd  Stahlwaareu.  feine,  geschmiedete  oder 
gegowne.  mit  Ausnahme  der  unter  ß  genannten. 

1 

Ctr.  hr. 

l 

15 

17 

109 

t& 

3 

1  m  . ; ,  i 

Xiilniiideln, 

Ctr.  hr. 

1 

11 

Vi 

n 

6c  3/S 

Gewehre  aller  Art. 

Ctr.  hr. 



1 

9 
— 

• 

7 

filei-  nnd  Kupfererze,  auch  silberhaltige. 

Ctr.  br. 

— 

.19 

7 

Eisenerze :  Eisen-  und  Stahlstein. 

rtr  hr. 

458 

13 

in 

7 

8 

»VlIHMlt. 

Ctr.  hr. 

70 

566 

12195 

DSU 

Flach». 

Ctr.  hr. 

IS 

28  417 

:iil 

102  217 

4:44 

l  * 

H«af. 

Ctr.  hr. 

17 

17600 

ISO 

1  251 

521 

8 

Meede  nnd  Werg. 

Ctr.  br. 

340 

5 

2  147 

78 

5 

8 

:u 

Ha 

»• 
!>a 
Ii 
9  a 
'Ja 

.Tote. 

Ctr.  hr. 

7 

tos 

Weizen. 
Itnggcu. 

Ctr.  hr. 

806 

223044 

1478 

43  266 

160436 

18197 

i  tr.  hr. 

183 

«tan 

51559 

:,m 

92 

Herste. 
Hafer. 

Ctr.  hr. 
ftr.  br. 

428 
70 

7  114 

90  456 

1O0 

7ns!» 

6558 

14  216 
41  4311 

4  |« 

6  329 

Mai*. 

Alle»  übrig*  Httreide. 
Mal*. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

601 
1  277 
V.l 
in 

36 

1  litis. 

440 

M 

4  220 
6194 

jrjMM 
;  iiv. 

18 

«04 

Ha 

9b  2 

Hülsenfrüchte. 
Kaps  nnd  HKV.s.int. 

38510 

54 

SSV, 
B4fi0 

am 

4  722 

1076 

3  075 

9b  2 

LrilMMt. 

Ctr.  br. 

- 
55  543 

n 

SM 

uaaa 

32 
212 

IJI 
'.44 
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1S77. 


dem  freien  Verkehr. 


die  Grenze  gegen 


10. 


11. 


preuB  Bische 

Zoll- 
*Q*«rbla«f<-. 


13. 


14. 


bnrgische  Nicht 
Zoll-  ermittelt. 
»aMcbla*«-. 


15. 


IG. 


Sutrum-, 


Position 


18. 


108 
(5) 

123 

2153 

130 

889000 
218 

3  76« 
3000 

2  am 

2178 
200 

13 

19874 
3G4!) 


Itt 

2 

MS  900 
16 
87  924 

33OO0 

2«* 
57« 
3  044 
1  3  12 

405 
107 


66 
>;;? 

231 
m 

1051 
3675 


8 
«14 

«7001 
«75 


25  686 
132  411 

16 

9736 
4.1« 
6 


12  770 
1350 
11 


85747 
432 


30 
:t 
II 

155111 
442 
101 
145 

5  547 
2114 
8591 

1  799 
112 

2  418 
1  191 

ISS 
84.1 
30 


1  400 


1650 
13  205 


1  453 


114 

1553 
137 

6 

135 
610 

330 


1  2S2 


286 

75 
378 
3 
31 


6181 

33 


223 
15 

3 


2  300 
633 
678| 
362 

3  m 

6  351 
7239 

3  414 
1954 

970 

4  062 

2  525 

140 


12 
413 
105 
39t 
1574 

IM 

4  381 
1 


277 

3793 
709 

18 

5815 
1456 
HC 
1  526 

6 

9  725 


897 
161 
90 


16322 
294 
574 

1338 

41  830 
12926 
17882 
22  263 
8872 
9900 
SSM 
13  446 
935 


37 
088 


IM 


100) 
336 


262 


3 

3 
306 


2958 
4 

236 


1251 
II 
9 
151 

30  581 
10359 
2158 
6610 

113 
Jim 

1034 

1224 


10119 


838 


691 


204 
3 


10 


26 


1  1+s 

1  790 
J71 

2  037 
5109 

«415 


70..' 

2  572 
989  9hl 
14  574 


98  539 

909487 
:i  81- 

20  953 
11956 

1015 
22537 

3  983 
107 

129219 

4989 


]  704 

284 

394 
112 
SM  251 

55  596 

390490 
91 135 

»7  569 

100 

531  BSC 
133  932 
73  703 
193  489 
37  141 
93831 
3»  «SS 
80  OH 
3  SSI 
SB  381 
1.  Ii 


.'i  h 
5  b 
5h 
5  h 
5  h 
5  h 
5  h 
5h 
tl 
5h 
6» 
6a 


6b 
6h 

Sl 

6  b 
6  t, 
6b 
6h 
6b 
6  b 

Cbu.cl  2 
u.  Anw. 
in  ,  2 

6c2 


8  c  3  « 

8 1  3  ß 

SeSü 


> 

8 

8 

8 
8 

9a 

9a 
9  a 
9u 
9  a 
9u 
9a 
9a 
9b2 
9b  2 
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Ausfuhr  der 


Januar. 


eh :  II.  Autfuhr  au« 


Position 

den 


1. 


Waarengattnng 
mit  Angabe  des 


Angegangen  Ober 


91.2 
9  c 

m»u.b 

10 1 

lOdlu.2 
lOb.cu.e 
II« 

11  a 
11* 
11» 
13. 

m 

13» 

13* 

12  b 
13« 
Ith 

13  b 

13  b 
i:ib 
I8b 

13  b  u.  c 
13kl.« 
U  I 
13  d 
I3d 

13  en.  f 
13  e  o.g 
14 

15  a  I 

Ua  l 

15b  1 
15b  1 
15b  2al 

u.  Amn. 

zu  hl  u. 
1  •  1  a  u., 
17  a  u.  Ii 

17  eu.  d 
l*a,b,e,e 
19» 


Klcesaat. 
Kartoffeln. 
OliMt.  frisches. 


Fenster-  und  Tafelgla,,  urilii,  halb  und 


Spiesrelsilas. 
(flaswaaren, 

Pferdehaarc.  roh  gehechelt  etc 
Kuh-  und  Kiillwrhnnrc.  de«gl. 

Horsten. 
Bettfederu. 

Kohr  Rindihäut«  tgrllne, 


Rohe.  Kalbfelle. 

«..he  behaart*  Sehaaf-. 


Hohe  Hasen-  und  Kau 
Felle  zur  IVIzwerkbereitung. 
Holzbörse  i 


tob  hartem  Holze. 
Desgl.  ron  weichem  Holze. 

Buhlen.  Bretrer.  Latten.  Fassholz. 

Außereuropäische  TisehlerhUlzer  etc.  in 

Bohlen. 
Wallhschbarden. 
Elfenbein,  ganz  oder 

zerschnitten. 
Homer.  Hornspitzen,  rohe  llornplatten. 
tirobe  Holz-  nnd  Korliwaareu,  roh,  ungefärbt 
Holz  in  gcsdmiltenen  Fonrniercn. 
Korkplatteii.  Korksolile«.  Korkstiijisel. 
Hnlzwaaren  (mit  Anuehltuu  der  Möbel). 
Möbel  aller  Art. 
Hojifeu. 
Fori 
Andere 
Aufm 

utrnmente, 
Lokomotiven  und  Tender. 
Dampfkessel. 


Ctr.  br. 
Ctr.  hr. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

weis«. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr  br. 
i  tr.  br. 
trockene». 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
die. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr. 
Ctr. 
Stndi 
Ctr. 

•Iii« 


l'tr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr,  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  hr 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  W. 


Mn*c 


rigriflurilMfa  etc.  fa* 
Ctr  br 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


der  Lokomotireii.  Ctr.  br. 


Ftin»li,—«.luutt,  SMWt 
Kantaclmck  und  Guttapercha,  roh  oder  gereinigt; 

auch  in  Platten.  Faden  nnd  atifcelflnt  etc.  Ctr.  br! 
Waaren  an»  Kautschuck  oder  (Suttanerclia.  Ctr.  br. 
Kleider.  Leibwäsche  nnd  l*ntzwa.-iren.  Ctr.  1*' 

Kupfer,  roh  oder  Broch,  rj^  bf' 


1072             101 1  27« 

251 

1 

8  45<> 

1 

45  IC 

1.1.1 

— 

21 

■>~ 

'  Oll. 

4  ;iii' 

— 

S  144 

SSO 

U 

122  n 

Ul 

i1 

1 

-  — 

21 

II 

2»' 

1 

tu 

n 



2.»4 

:i.'iO 

58f 

DN 

*t  M 
■  1  O.IJ 

3 

so 

103 

3 

— 

KCl 

1  52 

— 

:u 

— 

MC 

24 

480 

IUI' 

851 

20!» 

2  705 

213 

5  t}  ( 

IC«)] 

11407' 

Gl 

41 

272 

590 

l!  luii 

— 

— 

2.i 

134 

4M| 

i  ■  .■ 

fm.t 

416 

7 

— 

1 

363 

89 

.v* . 

2081 

5 135 

•t 

86 

2« 

I?) 

5 

77 

270 

Ji'i 

127 

UtJ:? 

972 

21 

13 

81 

342 

3« 

168 

819' 

1.! 

IM 

ans 

259 

Ii 

22 

98 

10 

7 

212 

: 

7 

144«! 

M 

3!» 

1513 

7G28 

8  858 

41 

72 

.-.21 

45 

G7 

18C 

412 

10 

20 

20 

179 

7 

SM] 

19  47 


1 0« 
24 

i  ras 

43 

m 

259 
14 
27 


214s 
US 

im 

15 

101 

3  909 


15  370 

71  OB 

79297 

15  851 

m 

— 

41 

44 

3R8I 

«111 

4.-. 

5 

22 

1  066 

etu 

1S4 

«34 

435 

:.17 

60 

13 

tr. 

42 

«;i 

3 

»7 

5033 

6013 

4.'. 

13 

1 

111 

4 

1G7 

133 

Ml 

IM 
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di«   G  r  e  n  i  e  gegen 


: 

Belgien.       NwderUndo.  Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

Zoll- 

imicMBm*. 

olilcn- 
burgisclie 
Zoll- 
»U!i»cliln«*e. 

Sicht 
ermittelt. 

9. 

10. 

IL 

19 

Ii». 

it. 

15. 

16. 

1  III» 

1*  Ml 

537 

33106 

107 

— 

— 

um;. 

l.'l  ,M, 

5  740 

110513 

6  980 

4 

— 

U 

16 

339 

6 

1  III 

1  ^Tft 

I    m  lU 

4  MO 

-t  .Hl' 

t; ;;;,;{ 

9  858 

3!H)i 

1  404 

2  1J<I 

.J  1  CP»I 

311 

136 

14 

— 

1  l>-'S 

3056 

5M 

338 

1  

9 

— 

8 

16 

— 

— 
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39 

— 

— 

— 

— 

13s 

» 

J546 

— 

— 

— 

37 
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{4 

1347 

4 

— 

— 

1  iL  — f" 
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6.13 

2381» 

M64 

22 

— 

1» 

-  .| 

.« 

39 
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scoa 

— 

— 

2 

^7 

i 

«3 

1  374 

|4fl 

59 

M 

37 

— 

— 

4 

41 

11 
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40 

24> 

405 

625 

— 



15152 

11  SU 
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3  974 

8  788 

3  334 

— 



5  7.i7 
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3  909 

8 1)60 
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1544 

— 

— 

™" 

— 
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— 

— 

n 

— 
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— 

z 
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1 

— 

98 

24 

4 
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19 

3 

30 
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1 
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718 
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73 

28 

— 

KW 

7S 
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1039 

U 

39 
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,VJ 

1  Js7 

34 

- 

— 

3 

97 
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18 

11 

IM 

14 
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— 

— 

— 

M 

— 

90 

i  taa 
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— 

5 

4 

a 

88 

« 
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5 

4! 
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M 
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28 

17 

1526 

1  11 

14011 
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.; ;  *i 
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103394 

1S4 
7  951 
1« 
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4  15: 
3  '.Km 
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1  &B5 
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1  504 

S4 
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LS  1 

13  11 

12  a 

13  b 
Un 
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13t 
13  b 


l.'.s 


13b 
13b 

13  b  u.  e 
13bu.e 
I3e 
13d 
13d 

13e  o.  f 
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14 
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15«  1 
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15b  1 
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1  662  18«.b,e.c 
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Cebersicht  der  Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareu- 

Noch:  II.  Ausfuhr  Mi 


Position 

des 
Zolltarifs. 

1. 


Wa.irengatt.uug 
mit  Angabe  d. 


6. 


7. 


19.1 

19  bu. 


19dlu.2 
Uta 


20  a 
20a 


20  b 

II  a 

•21  I. 


21b  Anm. 
21  cu.il 

21  e 

22»  1  a 

22b 

22  | 
22» 

22  fu.tr 

22  h 

23  i 

23au.b 
»■ 

Sil 
25  b 

25  e 
25« 
25  f 
»gl 

25  gl 
25h  lu. 

Anm. 
25  h  2« 
26h2« 
25  i 


Anderr  unedle  Metalle  und  Legirungen  aus  unedlen 
Metallen,  roh  oder  Bruch.  Ctr.  br. 

Kupfer  und  andere  nicht  genannte  unedle  Metalle 
und  Legirungen  in  Stangen,  Blechen.  Itraht  etc. 

Ctr.  br. 

Kupferschmiede-  und  ttclbgicssenvaaren.      Ctr.  br. 

Quecksilber.  <  tr.  br. 

IV.  Iji  uuäi'  l  Ctr.  br. 

Wnaren,  gmix  »der  tl.eilwei.se  ans  edlen  Metallen, 
echten  Perlen.  Korallen  oder  Edelsteinen  et«,  ge- 
fertigt; echte*  Blattgold  und  Blnttsilher.  Ctr.  br. 

Wnaren.  ganz  oder  theilweiso  ans  Schildpatt,  aus 
unedlen,  echt  vergoldeten  etc.  Metallen;  Stntz- 
uhren  etc.;  feine  Galanterie-  und  Quincaillcrie- 
waareneic.;  Brillen;  Fächer;  feine  Wachswaaren; 
Pcrruckeumathcrarbeit ;  Schinne  etc.        Ctr.  br. 

Leder  aller  Art,  ohne  das  unter  21  Ii  genannte; 
Jm  btenleder,  auch  gefärbtes  etc.  L'tr.  br. 

Brüsseler  und  Dänische»  Handschuliledcr;  auch  (Cor- 
dimil etc. ;  gefärbtes  und  lackirteB  Leder  et«. 

Ctr.  br. 

Hull>giire,  »«wie  bereits  gegerbte,  noch  nicht  ge- 
färbte etc.  Ziegen-  und  Schaaffelle.  Ctr.  br. 
Ledern aareti.  mit  Ausschluss  der  Handschuhe. 

Ctr.  br. 

Lederne  Handschuhe.  Ctr.  br. 

Rohes  <iam  aus  Flachs  oder  Hanf,  ungebleicht. 

Maschinengespinnst.  Ctr.  br. 

Harn  von  Flach».  Hanf,  Jute,  gefärbt,  bedruckt. 

gebleicht.  Ctr.  br. 

Zwirn.  Ctr.  br. 

Ofue  Packleinnand.  Ctr.  br. 

Leinene  Zeugwaaren.  ctr.  br. 

Leinene  Bänder,  Horten.  Schnure  etc.  Ctr.  br. 
Zwirnspitzen.  <'tr  ur 

Talg-,  Stearin-  und  andere  Liebte.  Ctr.  !  r 

Bier  aller  Art.  Ctr.  br, 

Arrak,  Kum,  Frunxbranntwein.  Ctr.  br. 

Anderer  Branntwein  aller  Art,  mit  Ausnahme  de» 
versetzten,  ctr.  br. 

Wein  und  Most  in  Fassern.  Ctr.  br. 

Wein  in  Flaschen.  Ctr.  br. 

Butter.  etr_  br 

Fleisch,  xulHTcitetes;  Schinken.  Speck.  Würste. 

I  »r  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Ni«ht 
Sfldfrnchte, 


Mandel.,, 
Korinthen 

Pfeffer. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


a 

2S 

I.V. 

81 

142 

4 

224 

31 

427 

4b 



1« 

725 

21  it 

425 

264 

291 

1 

2 

— 

— 

8 

21 

11 

— 

l 

B 

5 

9 

8 

34 

*  70 

81 

133 

2  2  1.) 

98 

313 

21G 

»069 

1088 

1302 

— 

— 

77 

k; 

12 

3 

131 

12 

31 

47 

an 

1012 

8! 

— 

— 

— 

4 

— 

: 

5 

47 

1020 

104 

121 

— 

— 

95 

27 

_ 

— *~ 

1 

33 

III 

49 

1 

21 

97 

1880 

123 

228 

41 

I  1 

IV 

loa 

IJI 

282 

353 

l 

5 

9 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

13 

III 

28 

15 

WS 

31 

587 

C234 

45559 

1 

99 

«3 

27 

1 

9 

2007 

2024 

2950 

5199 

I  274 

115 

19 

92 

2718 

654 

4 

42 

34 

3I51 

48 

85 

173 

19 



4« 

457 

7G 

19 

117 

153 

174 

139 

23 

7 

58 

58 

.'4 

0 

2 

3 

« 

1 
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»rtikeJ  im  DenUchen  Zollgebiete  im 
dem  MM  Verfcehr. 


1877. 


s:, 


4  I  •  Grenze  gegen 


ZoU- 


9.       I  10. 


u. 


12. 


oldcn- 
borgische 
Zoll- 
ainuchlilmie. 


NiuLt 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


Portion 


18. 


IS 
643 

-  I 


30 

m 

15 


25 
7 

140 

101 
1 

m 


71 
«4M 

3 

781» 

577 


ii 


27 

7!« 
I  21 J 


191 


10 


367 

457 


840 

1» 

037 

SJ 

4 

«7 

564 

103 

141 

17 

178 

38 

3 

3 

412 

!)S7 

180 

878 

88 

1 

~80 

32» 

3  320 

13*08 

10 

65 

2  208 

44030 

204 

377 

476 

1  13!) 

8412 

7«! 

:>73 

43 

138 

3 

9 

122 
l) 


232 


30 


114 

27 


6 

251)44 
6 

716 

32 
65 
5  9S5 

7!>3 
55 
I 


3 


5 

8 


2 


125 


!)2 
1 

40 


807 


1028 
3  57s 
lt 


«QU 

7oxi 

462 

145 

2885 
275 

4]<K 

441 

221 

4593 
2  775 
14« 
2 

709 

101  085 
304 

oi  45-< 

6075 
17  002 


l'.ia 


ütbu.c 
iudlu.2 

l<)a 


20» 

2i  i  b 
21a 

21  b 

31b  im 
2icu.a 

21* 

22«  1« 

22b 
22« 

22  * 

22fu.g 
22  Ii 
22  i 

2:tau.b 
25» 
25  b 

25b 
25* 
25 1 
25  f 


3  332 

25  gl 

481 

2>g  1 

4 

25h  In. 

Aiuu. 

25  b2« 

14 

25  h  2  a 

7 

33  i 
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Wanrengattung 
mit  Angabe  den  Maaaetabc«. 


An»Kes»iigen  aber 


Ostsee. 

Rnsaland. 

Sehweii. 



4. 

5. 

6. 

7. 

& 

1  ot m. 

301              7  - 

1 



!l 

9 

— 

— 

— 

1 

1 

4811 

1931 

1243 

— 

— 

im 

5  79S            :,,132  1237 

12 

705 

:»86 

4:1: 

432 

19 

!2<l 

•J07 

49 

m 

3147 

668 

397 

4:i : 

47G 

14  426 

704 

no 

14» 

257 

7350 

836 

41 ' 
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— 

M 

441 

ia 

_  1 

S41 

— 

71  862 

291« 

1  804 

_ 

9 

198 

17 

53 

1  379 

> 

4 

— 

2 

13 

8  244 

2468 

6 

11 

11 

83 

164 

29 

— 

— 

18 

1 

10 

— 

n 

7 

4 

Ii 

_ 

— 

— 

— 

MS 

104 

17 

1 

61 

217 

121 

]  ■ 

77k 

20b 

I6tn 

2  409 

2  Hl 

131 

9481 

1  927 

16 

— 

— 

256 

647 

1« 

— 

3 

92 

.'i40 

J7 

■  1 

■n 

■UP 

— 

— 

300 

B57 

1 

7 

30N 

1  IUI 

3  87.*( 

] 

■>i 

395 

161 

3  100 

9  ;m7 

17 

— 

21 

IS] 

im 

63 

— 

7 

8 

86 

; 

— 

— 

9 

342 

IM 

37.2 

M 

1 

7 

05 

5' 

i; 

5 

10 

110 

2 

371; 

i 

2 

■- 

120 

44 

85 

-  •*  i 

385  IvMi 

2.044  SIS 

883630 

594  7S6 

— 

.1738 

30  243 

252194 

103165 

— 

— 



um-* 

12 

1)2 

330 

4« 

46.1 

944 

267 

— 

— 

— 

44 

2 

46 

102 

4142 

90 

59 

705 

1072 

38  433 

93  253 

US» 

299 

•'i 

137 

1 

1361 

K» 

55 

1 

5 

1053 

2  2S2 

47 

«7 

tu 

fi2 

1  m 

1  171 

5810 

4 

49 

88 

418 

«13 

107 

06 

234 

164 

99 

551 

1  SN 

509 

s,,7 

1042 

349 

25  k 

H**ri  e. 

P  1 1 1  M  1  II  f  1 

1  UUIIt.ll. 

25  ml 

Kaffee,  roher. 

Orr.  Iir. 

25  m  2 

Kakau  in  Bohnen. 

l'tr.  br. 

25  0 

Kitie  nllcr  Art. 

i'tr.  br. 

25  p  2 

Oicliorifli        im  knete   «Turannte  iwler  in* 

ftr.  br. 

25  p  2 

Obst.  KHf&ckltet  etc. 

i'\T  br 

25  ql 

KrnOmehl.  Puder.  Starke.  Arrowroot. 

Ctr.  br. 

25  n  2 

M*l  I   Alls  1  > f*  I ri'iJe   nnH   lf)ll;*i»if»'ilrl  r*>ti 

^_  tr.  br. 

25  q  2 

Andere  Mübleufabrikate  uti?  Getreide  etc. 

;  Biii  ker- 

xvaareu ;  SturkejniujiTii,  Nudeln, 

i  tr.  br. 

25. 

Ret!«.  ^escbÄlter, 

Iii  br 

19 1 

>nU  iKik-Ii-.  Sichle-  Stein-  Seetalzi  etc 

Ctr.  br. 

25  u 

Mr-U>.«u  und  SjTup. 

Ctr.  br 

25  rl 

Taliackflbliitter  unbearbeitete 

*  a'w  anuiiiiu  |  .    HU ifLwal  'JL  II  CHT, 

»  ir.  *i  r. 

25  v  2,« 

Olgarm. 

<'tr.  hr. 

25  w 

Tbee. 

1  tr,  l>r. 

25  s 

Kohzutker. 

Ctr. 

25  x 

Kutritiirter  Zucker. 

vir. 

26  al 

Bmiinir]  in  Filasrrn. 

vir.  or. 

26a2 

Leinöl  in  Fässern. 

Ctr.  Hr. 

2«a2 

Anderes  <>el  in  Flingern. 

*  ir.  i>r. 

98  »9 

Pu)mi>l  iTalmbiirrpH 

Ctr.  ltr. 

26a3 

Cir.  kr. 

26  b  1 

KUrhtiiran 

Ctr.  br. 

98  b  3 

Am,.  1  ivjiiMM-  «Hier  i'^.ijaaJi'sri ,. 

Ctr.  I>r. 

26  b  3 

Si'rim  11 1/ 

»        4|  III  **  1/.. 

Ctr.  l>r. 

27  a  bin  d 

idjutr  *jier  An  unu  ronjitnH'kel. 

Ctr.  br. 

27  d 

I'iiuV-rl  t  iu-r  ."1 

Ctr.  Iir. 

28  a  11, 1) 

I  VI  x  werk. 

Ctr.  !>r. 

30  a 

nicht  pe- 

fiirbt etc 

ct  r.  l>r. 

30b 

Si'idt'  und  Hoitts^iilr,  (fcßrlit. 

Ctr.  I>r. 

80«  u.  d 

ISi  iden-  nnd  Ilalbscidenwaarrn. 

Ctr.  br. 

31  d 

l'unüiucricn  aller  Art. 

Ctr.  br. 

94 

Stfiiikohlcn. 

i  tr.  i>r. 

34 

Kuakx. 

Ctr.  br. 

34 

Uruunkölilen. 

Ctr.  br. 

36 

Theer;  IVcli 

Ctr.  br. 

36 

TerpentiiUian  l  Kul»f<ininin). 

Ctr.  br. 

3i; 

Andere  Harze, 

Ctr.  kr. 

99 

Petroleum,  l'ctroleumna|dita. 

Ctr.  br. 

3« 

Haniil;  Terpentin,  TerpentinDl. 

Ctr.  br. 

37  b 

Kier  von  (leflüifel. 

Ctr.  I>r. 

:»  Ii  1,2 

TUnwaafen  aller  Art.  mit  Auanabme  der 

int«  38* 

<l.d 

i^nanuten.  sowie  von  Porxellan. 

Ctr.  br. 

3Scu.d 

I'orzolla». 

Ctr.  br. 

39» 

SMct 

80  b 

Stiere,  Hehsen. 

Stii,  k 

39  b 

Ktbe. 

Stlu-k 

99 1» 

Jun^vieb  iM  Kubtr, 

Sttteh 
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Jmttiur. 


Hie  öieui 


9. 


preussische 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


ollJfB- 

Zoll- 


15. 


Nicht 
«nniudt. 


16. 


.Summe 


17. 


Position 
de« 


18. 


« 

6 

"'1 

IM 
1  1  ■* 

m 

50 

1!» 

.»43 

30«; 

300 

297 

926 

issn 

1  114 

303 

> 
ino 

— 

50 

100 

1  RB 

556 

•Ii;:; 

1 1 1 
-  1 

*M 

930 

7S4I 

5000 

— 
— 

— 

17 

— 

— 

4Ü5 
— 

j 
i 

33 

116 

1RJ1 

3 

173, 

i  .hs<; 

860S 

in 

im» 

j  i 

!|i 

■> 

2« 

in 

37 

347 

-"7 

141 

1  273 

lljS  IS 

1.471627 

171  300 

14083 

113 

:i  is4 

39:» 

357 

3 

56 

1  IMS 

4 

30»! 

3 150 

3386 

:.J4 

4.W 

987 

171 

43-2 

425 

IX 

20 

in 

21 

14 

:>4s 


II  741 


2 

391 


8 

1 
1 

— 

1 

— 

375 

214s 

475 

2!  12 

4  HU 

372 

16  :r.<4 

15  0H 

37919 

i  m 

4  750 

— 

2  ".122 

— 
II  634 

143 

6 163 

49 

112 

.110 

1 

38640 

831S4 

717 

3  583 

— 

8 

36 

1 

48G 

1315 

11 

762 

— 

245 

— 

— 

«3 

14 

5760 

H  484 

3321 

SS» 

M 

1  023 



153 

1 

14 

5us 

104 

13 

64 

257  »so 

127  477 

1OO0 

10613 

1  496 

222 

0339 

2+ 

— 

1S(I4( 

7177 

180 

33 

23! 

79118 

«Kl 

1  359 

1  24> 

1  112 

Ii: 

1201 

112 

1258 

2«J3 

768 

|(TI9  3684 

40 

59 

16 
15 
21  S80 

1  765 
5 
411 


38 
11 


19 
17 


32 
892 
198 
I 


1 

3  220 
230 


1  SM 


15 

9 

1  565 

2  700 
218 
.V» 


: 

35 
IS 

869 


219 

300 


8 
31 
1 
2 


•im 


142 

6 


65 


1  27S 


4  317 

17  802 
7  322 
22  4011 


2.5  k 
25  in  1 
25  in  2 

35  |>  3 
25  p  2 
25  ql 


174  9.1S  25  .,2 


25  q  2 


Iiis  25» 
10974t  2:,i 


9  751 

ii  m 

1301 

30 

134  722 
3  435 


25« 
25  vi 
25v2£ 

1  ,  u 


•-'.I* 
25  x 
294  26  al 
4s.-.  26  «2 

7S95  26  »2 


5  33,1 
1  166 

931 
7s7 
17611 
40964 
3988 
1S7 

1  641 

2»il 

227! 
1  772 
5.937  821 
(12s  6iM 
B  578 
;  ,i;h 
286 
4  914 
174  Sil 
20S7 
17149 

15631 

4  643 

4  42!» 

6  691 
4  013 

75S2 


36  »3 
26  o  I 

2t;»i  i 
2i;ii3 

26  Ii  1 
27»  bis  d 

27  d 
28»».  Ii 

30t 

30  h 

:so  c  u.  d 
314 

34 

:i 
34 

■6 

in 


37  Ii 

38  »1,9 
n.  d 

39» 

39  b 
39  b 

39  b 
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Position 

des 
Zolltarife. 

»iii  i  An  call*»  H  f>  r  M  rm.  i  ttt  nh  p  c 

Ulli'    rtllJ^AUC    UCD  JliUlSDinifL;. 

■ 

Ausgegangen  Uber 

Danemark. 

Ortace.  Ruwland. 

Oesterreich. 

Schweiz. 

Frankreich. 

i— ^ 

2. 



3. 

4. 

5. 

G. 

7. 

8. 

3'J  cl 

Schweine.  Stück 

13 

_ 

- 

1 158 

124 

39  c  2 

Spanferkel.  Stück 

— 

- 

- 

»>.>9 

(37 

39  d 

SdnaMAi  Stork 

_ 

20 

48 

1  993 

Ah  £33 

41a 

Scliaafwollc.  rohe.                                  Ctr.  br. 

i 

222 

602 

S  0O4 

1  464 

1  246 

41  a 

Si'haafwull«,  gekämmte.                           Ctr.  br. 

— 

1 

158 

~~~ 

41a 

Knnstwolle  (Sbuddywolle).                       Ctr.  br. 

4fi 

SM 

838 

1  196 

18 

41bln.2 

Wollenere,  auch  gemischt,  atl*»er  mit  Baumwolle. 

Ctr.  br. 

103 

710 

lsai 

255 

152 

41  c  1 
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Uebersicht 

«bor  die  von  den  Rübenzucker-Fabrikanten  des  <leutsc1.cn  Zollgebiets  versteuerten  Rüben mengen,  sowie  ober 
die  Einruhr  und  Ausfuhr  von  Zucker  im  Monat  Januar  1877.   
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Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amts. 


Statistik  des  Deutschen  Reichs. 

Die  Anordnungen  de»  Bundesrat!«,  für  die  geroeinaame  Statistik  der  Deutoeh.n  Staaten  uob»t  den  vorbereitenden 
Verhandlungen,  insbesondere  d.»n  Protokollen  und  Berichten  der  Kommission  fllr  die  weiter*  Ausbildung  der 

Statistik  de«  Zollverein.  * :  ^   ".  "   *  " 

Viertaljiihrsbefta  zur  Statistik  de«  Deutschen  Kcich»  für  JjU  Jahr  »873  (I.  Jahrgang).  4  Heft«  in  6  Abteilungen 

Auswärtiger  nnd  abenwbeber  Waaren  verkehr  de.  Deutsche»  Zollgebiet,  nnd  der  Zollau-wehlos««.  sowie 
Schiffahrt«- Vrrkehr  im  Jahre  1872    3  TheU». 

2» 


9  Wam/eti-Au*-  nnd  ■  IHirchfnhr ,  sowie  veeple..._ 

"  ;«.  «och  Niederlage-Verkehr  und  \  *TkehrKrir»chtrr«iigeii 
drf  ZolUnnKhlü««  


a.  & 


VI.:        I.  Statistik  der  Organisation  der  Zoll-  nnd  Steuerverwallung  nach  dem  Stande  de*  Jahre«  1872   .    .   .    .  » 

2.  GeschäfUstatistik  der  Zollverwaltung  fnr  da»  Jahr  1872   | 
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m-  Der  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstrahl!,  insbesondere:  der  ftwtand  der  Flu»-.  Kanal-,  Haff-  und 
Kustanschiffe,  d^r  Schiffs-  und  C.Qtarvtrkehr  auf  den  Deutschen  Wa**nrtras«en.  liehst  den  beobachteten  Wasser- 
standen  im  Jahre  1872  nnd  der  Wasserverkehr  der  Stadt  Berlin  in  den  Jahren  1840  ht»  1872   

VUL:      Vierteljahrahefte  «ur  Statistik  de.  DeuUchen  Reich«  fflr  das  Jahr  1874  (U.  Jahrgang).    4  Hefte  in  7  Ab- 

IX.-XL:  Auswärtiger  nnd  Uberseewcher  Waarenverkehr  des  Deutschen  Zollgebiet*  nnd  der  Zottausechlüsse  im  Jahre 
1873.    3  Thcila. 
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Die  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten 

im  Deutschen  Reich  und  in  Luxemburg 

für  da«  Jahr  ISrö. 


Di«  nachstehenden  Uebersichten  enthalten  wie  im  Vorjahr: 

I.  Produktion  der  Bergwerke: 

A.  die  einzelnen  Bergwerksprodukte  nach  ihrer  Gewinnnng 
in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landest  heilen; 

B.  die  Oberbergamts-  bezw.  Bergamtsbezirke  und  Staaten 
nach  ihrer  llergwerksproduktioD ; 

C.  1U jährige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  an  den 
einzelnen  Bergwerksprodukten; 

D.  10jährige  Uebersicht  der  Gesammt-Bcrgwcrksproduktion 
innerhalb  der  einzelnen  Staaten  und  Lnndestheile. 

II.  Salzgewinnung  aus  wässeriger  Lfiaung  (Salinen): 

A.  die  einzelnen  Salinenprodukte  nach  ihrer  Gewinnung 
in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landestheilen ; 

B.  die  Oberbergamts  -  bezw.  Bergamtsbezirke  und  Staaten 
nach  ihrer  Salinenproduktion; 

C.  10jährige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  an  Koch- 
salz und  Alaun  nach  den  einzelnen  Staaten  und  Landes- 
theilen. 

Ol.  Metalldarstellung  aus  den  Erzen: 

A.  die  einzelnen  Hfittenprodukte  nach  den  Verhältnissen 
des  Betriebes  in  den  verschiedenen  Stuaten  und  Landes- 
theilen; 

B.  die  einzelnen  Hüttenprodukte  nach  Menge  und  Werth 
in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landestheilen ; 

C.  die  Staaten  nnd  Landestbeile  nnch  ihrer  Hüttenproduktion; 

D.  lOjährute  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  an  den 
einzelnen  Hüttenprodukten ; 

E.  10jährige  Uebersicht   der  Gesamml-Hüttenproduktion 


IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

A.  die  einzelnen  Zweige  der 
den  Verhältnissen  ihres  Betri 
Staaten  und  Landestheilen; 

B.  die  Staaten  und  I  ■■iklUtinfll  mit 
heitung  nach  Menge  und  Werth; 

C.  die 


I).  10jährige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  der  Roh- 
eisenverarbeitung innerhalb  der  einzelnen  Staaten  und 
Landcstheile; 

E.  lOjihrige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  an  den 
verschiedenen  Produkten  der  Roheisenverarbeitung. 

Anhang: 


Was  die  Einrichtung  der  Tabellen  anbelangt,  so  sind  Zahl  und 
Reihenfolge  der  Hauptgruppen  dieselben  geblieben  wie  in  den  Auf- 
stellungen für  die  Vorjahr«.  Neu  ist  nur  die  Einführung  der  Mark- 
rechnung rar  sämmtliche  Werthangaben. 

Leiter  die  formelle  Einrichtung  des  Tabellcnwcrkes  sind  folgende 
allgemeine  Bemerkungen  zu  machen: 

Es  werden  nur  diejenigen  Staaten  und  Landestlieile  aufgeführt, 
für  welche  Einträge  zu  machen  waren.  Wo  für  die  Produktion  ein- 
zelner Gegenstände  nur  Ein  Staat  oder  Landestheil  in  Betracht  kommt 
and  eine  besondere  Summe  nicht  gezogen  ist,  gelten  die  gegebenen 
Zahlen  fflr  das  ganze  Deutsche  Reich. 

Wo  eine  Produktion  bezw.  Werke  oder  Arbeiter  nicht  zu  ver- 
zeichnen gewesen  sind,  ist  dies  durch  Striche  angezeigt;  ein  Punkt 
dagegen  bedeutet,  dass  die  betreffende  Position  aus  Mangel  an  An- 
gaben nicht  ausgefüllt  werden  konnte.  Dass  letzterer  Fall  in  der 
Spalte,  welche  für  die  Aufnahme  der  von  den  Arbeitern  ernährten 
Angehörigen  bestimmt  ist,  besonders  häufig  eingetreten,  findet  seine 
Erklärung  darin;  dass  von  Aufnahme  einer  diesbezüglichen  Frage  in 
die  durch  Btindesrathsbeschluss  festgestellten  Formulare  der  Montan- 
statistik atigesehen  wurde.  Dies  geschab,  weil  bei  der  mittleren,  durch 
Rechnung  zu  ermittelnden  Jahrcsbclegsehaft  die  Erhebungen  über  die 
Angehörigen  ungenaue  Resultate  liefern.  Den  einzelnen  Regierungen 
die  betreffenden  Ermittelungen,  wo  sie  wünschenswert!« 
k-rlassen.  Da  solche  in  mehreren  Staaten  angestellt 
sind,  konnten  gleichwohl  zahlreiche  Angaben  in  die  nach- 
folgenden Tabellen  aufgenommen  werden. 

Die  zum  genaueren  Verständniss  der  einzelnen  Uebcrsichten 
erforderlichen  Erläuterungen,  welche  zum  Theil  den  durch  Bundes- 
rathsbesehluss  festgestellten  Erhehnngsformularen  zn 
waren,  sind  an  den  betreffenden  Stellen  beigefügt. 
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2  Die  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  and  Hatten  im  Deutschen  Reich  and  in  Luzcroborg  für  du  J»hr  IS75. 

I  Produktion  der  Bergwerke. 


In  der  Spalte  2  und  diejenigen  Werke  aufgeführt,  welche  verlieben ,  jedoch 
erst  in  der  Einrichtung  begriffen  und  noch  nicht  tur  Gewinnung  gelangt  »inj; 
Mutbungen  dagegen  und  solche  Werke,  welche  mr  Gewinnung  betrieben  worden 
■lud.  aber  zur  Zeit  ausser  Metrien  atchen,  sind  überhaupt  nicht  aufgenommen. 
Jede«  der  zur  Anfuchliessung  betriebenen  Werke  ist,  auch  wenn  et  auf  mehrere 
Mineralien  verliehen  ist,  nur  einmal,  und  twar  bei  demjenigen  Mineral  gezählt, 
welche«  Hauptgegenatatid  der  Gewinnung  »ein  soll. 

In  der  Spalte  3  sind  diejenigen  Werke  aufgezählt,  deren  Betrieb  die  Ge- 
winnung de*  betreffenden  Minerals  tum  Hauptzweck  hat  Diejenigen  Werke, 
bei  welchen  da«  Mineral  nur  als  Nebenprodukt  gewonnen  wird,  aind  in  der 
Spalte  4  aufgeführt.  Zur  Entscheidung  darüber,  welcher  Produktionszweig  als 
Hauptbetrieb  anlaschen  «ei.  ist  der  Werth  der  verschiedenen  Produkte  als  mass- 
gebend tu  Grande  gelegt.  Demnach  erseheint  jedes  Werk  in  der  Spalte  3  nur 
bei  Einem  Mineral,  bei  welchem  dann  auch  die  gante  Arbciterz*hl  des  Werkes 
in  die  Spalten  10—13  aufgenommen  ist 

Als  Produktion,  Spalte  5,  i><  die  ganze  Förderung  im  Laufe  des  Kalender- 
jahre«, ohue  Rücksicht  auf  die  aus  den  Vorjahren  herrührenden  Haldenvorräthe 
und  Haldenverluste,  aufgenommen.  Da  aber  die  Werthangah«  nur  von  wirklich 
terwerthbarero  Material  gemacht  werden  kann,  so  erscheint  bei  den  Erzen  nicht 
das  geförderte  ruhe  Haufwerk,  sondern  die  aus  der  Aufbereitung  hervorgegangene 
Ertmenge. 

Als  Werth,  Spalte  6,  ist  der  Verkaufswerth  am  Uraprungwirt  angegeben, 
und  twar  für  die  ganie  Produktion,  abgesehen  von  Verkauf  und  Absatt. 

In  den  Spalten  8  und  3  sind  bei  den  Mineralkohlen  die  Mengen  aufgeführt, 
welche  von  dem  verkäuflichen  Produkt  durch  die  Grabe  selbst  tut  Unterhaltung 


des  Betriebes,  also  tur  Reizung  der  Kessel,  Welterüfen,  Zechenstuben,  iir  Gas- 
bereitung fllr  die  Grubenbeleuchtung  und  ähnliehe  Zwecke  verbraucht  wurden. 
Zugerechnet  diesem  Selbstverbrauch  der  Werke  sind  die  bei  der  Anfriunvonr 
der  Halden  sich  ergebenden  Verluste.  Dagegen  sind  sowohl  hier  ab  bei  der 
Förderung  ganz  unberücksichtigt  gelassen  die  für  Betriebszwecke  verwendeten, 
aber  im  Handel  nicht  verwerthbaren  Kohlensorten,  wie  Waschabg&nge,  Kohlra- 
schiefor  etc.  Die  tur  Verkoakung  oder  fllr  den  Schwelereibelrieb  abgegebenen 
Kohlen  erscheinen  nicht  unter  Selbstverbrauch ,  sondern  bei  der  Produktion  ab 
verkäuflicher  Theil  derselben. 

Bei  den  Erten  stellen  dieselben  Spalten  denjenigen  Theil  der  Ertprodoktion 
dar,  welcher  bei  der  Rohmetallgewinnung  nicht  in  Betracht  kommt,  wie  Eisen- 
ocker und  Röthel.  soweit  sie  in  Verbindung  mit  Eisenerzen  gewonnen  werden, 
die  Glasurcrte.  die  Kupfererze,  welche  direkt  tur  Darstellung  von  Kupfervitriol 
gedient  haben.  Galineierze,  soweit  solche  noch  bei  der  Messingfabrikation  tur 
Verwendung  gekommen  sind,  Manganerte,  soweit  sie  nicht  als  Zuschlag  beim 
Eisenhohofenbetriebe  verbraucht  sind,  und  die  übrigen  Erze,  aus  denen  ein  Me- 
tall hBttenminnisch  überhaupt  nicht  gewonnen  wird,  wio  Uranerze  etc.  Dagegen 
sind  diejenigen  Erze  nicht  hierhergestellt,  welche  von  den  Erzbergwerken  ver- 
kauft worden  sind  und  voraussichtlich  auf  Huttenwerken  zur  Metallgewinnung 
Verwendung  gefunden  haben. 

In  den  Spalten  10—  1 3  sind  nicht  die  Zahlen  am  Jahres-Anfang  oder -Schlau, 
sondern  diejenigen  der  aus  den  Lohnlisten  ermittelten  durchschnittlichen  Jahrnv 
belcgschaft  aufgenommen.  Sind  auf  einer  Grube  ebendieselben  Arbeiter  zeitweise 
unter,  zeitweise  tbor  Tage  beschäftigt  gewesen,  so  aind  dieselben  auf  die  Spaltes 
10  und  1 1  gleichfalls  nach  der  Lohnzahlung,  event  nach  Schätzung  rertbeilt  worden. 
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6.  Sachsen-  Weimar  .  .  . 

7.  Braum»chwi-ig  

8.  Sachsen- Altenburg.  . 

1 

— 
1 

8 
1 
1 

* 
80 

17 

- 
- 

.h»;7  ?*77 
21  i.V.i  1« 

1  1  M'H 

3.82«  »*  1 

ii  uui)  7.:  i 

10.484  5x3 

394 !'  1 1 

552<JN 

5392 
611037 
1 .4M  618 
2  :m«3:«i 

'  i  |i 
1 1._- 
(l.i* 

<l,VI 

0,11 
O.JV 

41119 

4Ü4  580 
(12*  549 
872971 

16  .'.73 

10621(4 
59077 
199909 

255 

in 

204 

5*0 
771 

157 
14 

110 

677 
322 

3 
107 

415 
42 

hi 
314 
1  364 
10!>3 

1072 
68 

1057 
3  19'J 
2  «51 

10.  Schwarxh. -Rudolstadt 

11.  Schwarzb.  -  Sondersh. 

1 

3 

33*439 
I4OO00 
M  7.H1 

90066 

•JMIHI 

16340 

II  1« 

4  2»l  »5 
800(1 

3  550 

«977 
1  nou 
710 

71 
15 

27 

.2 

23 
6 

- 

83 
38 
33 

314 

60 
96 

13.  Elsans-Lothringeo. 

I  |0 

27600 

0,M 

unter  1.  2  r. 

Summe  Deutsche»  Reich 

i  i  s 

<ffi  »5371C 

SC  885178 

15.955679 

2  917906 

1  »9  14 

IDiMl 

59C 

93869 

. 

Bayern. 

Reg.-Bez.  Niederbayern  . 

- 

37 

32  43* 

c  Brapk 

1  |.M>26 

it. 

1  - 

1 

14* 

J 
1 1- 

1  » 

1 

d.  Asphalt. 

1.  Preussen. 

Prorini  Hannover. 
Landdr.-Bc/.  Hannover  . 

— 

2 
-1 

410000 
u  US400 

146000 
4272t» 

im» 

0,J» 

— 

41 

215 

215 
II 

i',4 
hi 

3.  Elsass-F.oth  ringen. 

: 

26988 

31 

2i 

31 

12 

Summe  KeuL-che»  Reich 

611715 

315708 

0j 

mm 

72 

296 

1 

i  307 
1 

353 

e.  Erdttl. 

1 

1.  Preussen. 
Provinz  Hannover. 

I.anddr.-Bcz.  Lüneburg  . 

2.  Elsass-Lothringen. 

Bergrev.  Elsxss  

3 
• 

77U 

24  940 

67: 

32.« 
1.:. 

21 

12 

92 

19 

4 

2.ri 
131 

Summe  Deutsches  Reich 

— 

1561! 

87M3 

- 

21 

34 

y 

176 

la  Aaphaltballige*  Ge»tei 
(b  Ausserdem  7140  Ctr. 


erdölhaltiger  Sand  DB  Wertbe  von  1178.*. 


Digitizodby  Google 


6  Di«  Produktion  der  Bergwerke,  Salin«  und  Hutton  im  Deutschen  Reich  ond  in  Luzemborg       das  Jahr  1875. 


Betriebene  Werke 

Produktion. 

<r*XWa»ir  |n  !...(.  Jakraa.) 

Hiervon  (Sp< 

>lte  5—7)  ist 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den 

S  t  ft  fi  t  n 

A.f 
■HU 
>  in« 

(irmnnnaim* 

Werth 

im  aiuKTaiiscuen  zu- 
stande, ohne  Verhüttung, 
verhranehL 

Aber  Tage 

Ar- 
beitern | 

und 

d«>  m mural ■ 

Menge. 

Clr. 

unter 

Männ- 
liche 
Arbeiter 

Ktipr«, 

ni  ■- 

ernährte 

Landesthoile. 

»kn. 
|-t...luk. 
Ilna. 

•Ii 
Hupt. 
proriakL 

eh 

Ni  l.ru 

pro.Uk. 

I  | barhaupt. 

M.rV 

auf  dt'i 
Ctr. 

Mltk. 

Me:i„'e, 
Ol». 

Werth. 

Mark. 

Tage 

Ki.(.f« 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

lUpfc 

haupt 

KipSa. 

A.  i  - 

h 

1. 

1, 

3 

1 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11 

12 

13. 

11 

Noch:  A.  Die  einzelnen  Bergwerksprodukte  nach 

ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  and  Landeetheilen. 

2.  Erif. 
a.  Eisenerze. 

1.  Prenssen. 
Provinz  Scblcsicu. 
Reg.- Bez.  Hreslau  .... 
„        Liegnitz  .... 
„       Oppeln  .... 

- 

II 

65 

2 
13 

26192 
403659 
10.361731 

loTii; 

286010 
2.249047 

0,ii 
0,ti 
0^1 

1  290 

322 

161 

1757 

unter 

82 

382 

L  |.  a. 
1  178 

193 
3  317 

421 

3957 

Summe  Prov.  Schlesien 

Provinz  Sachsen. 
Reg.-Brz.  Magdeburg  .  . 
„        Merseburg  .  .  . 
Erfurt  

1 

In 

1 
6 

1  r. 
— 

10.791  ;>82 

44306 

56758 
1.164609 

2.545773 

16393 
904434 
260139 

0,M 

O.jj 

0,M 
0,11 

1290 

322 
— 

1018 

■ 
o 

45 
216 

414 

10 

5 
30 

1178 

8 
- 

3510 

18 
58 
246 

4378 

Hti 

Iii 

549 

Summe  Prov.  Sachsen 

Provinz  Hannover. 
Landdr.-Bez.  Hildesheim 
(Nur  Ubrrbrrgamttbr:.  hlatulhalj 
Landdr.-Bez.  Osnabrück  . 

1 

— 

9 

82 
S 



- 

1.265673 

2.999992 
3.587654 

1104  996 

749084 
539283 

0,« 

0,1k 
0  ii 

 E 

— 

269 

167 
1 l<t 

45 
337 

SOI 

8 
2 

322 
506 

CTU\ 

11)2 
102" 

Summe  l'rov.  Hannover 
Provinz  Westfalen. 
Reg.-Be*.  Münster  .... 
„        Minden  .... 
„        Arnsberg  .  .  . 
liaeon:   a.  (>trrl>rr<famttbfi. 

b.  <  Hirrlrrptml 

1 

54 
54 

34 

4 
t 

120 

ta 

12 

V 

7 

6.587646 

i2i  no 

40122 

10.823155 

7.H35415 

1.288367 

7047 
534« 
5.078798 

X710HJ 

4.207  7 Hl 

0,K 

0,06 
0,19 

0,« 
0,J' 

",v. 

- 

— 
- 

286 
20 

4 

3  681 

290 

8 18 
4 

16 
887 

.57 

2 

— 
33 

i  lo*; 

24 
20 
4  601 

.947 

9599 

m 

Summe  l'mv.  Westfalen 
Provinz  He.ssen-Nassau. 

33.9/ 

H30 

33 

42.5/ 

-  Hl  > 

55 

128 

12 

10.984597 

134543 
8.160577 

5.091 193 

66175 
2.907  335 

0.« 

0,ai 
0,ic 

3705 

907 

33 

4645 

9735 

,        Wiesbaden   .  . 
Summe  Prov.  Hessen-Nassau 

30 

220 

18 



421 

141 

160 
3042 

12 

7S7 

17 

172 
3846 

475 

8  721' 

30 

'227 

IS 

•».205120 

2.973510 

0,M 

421 

141 

3202 

799 

17 

4018 

9196 

Provinz  Rheinland. 

Reg.-Bez.  Koblenz  .... 

Düsseldorf .  .  . 
(Nur  ObtrbergamtiJ*:.  thnrtmund) 

Kflln  

83 
1 

S 

217 

5 

8 

4 

1 

» 

12.595245 
4465:17 

221.715 
207059 
488  277 

6.509754 
204  392 

116413 
57  659 
208754 

0,M 
0,*l 

0,»i 
0,„ 
0.» 

5357 
132 

1712 

77 

66 

7135 
209 

13810! 

6 

IG 
10 

91 

5 

135 

341 

„        Aachen  .... 
Summe  Prov.  Rheinland 

3 

i 

15200 

4080 

93 
322 

s 

74 

140 
396 

386 
986 

'M-, 

256 

•s 

13.963833 

7.096972 

'    1 1 

15200 

4080 

5995 

1949 

711 

8015 

15862 

182 

7  an 

M 

5  I.*8jn  451 

19.300811 

' ' t  '* 

16911 

4543 

15375 

MM 

H  "i 

Digitized  by  Google 


Die  Produktion  der  Bergwerk», 


Jahr  1875. 


:  I. 


Staaten 
und 

Landestheil  e. 

Betriebene  Werke 

Produktion. 

(Pärdwumr  Im  Laufe        Jahr»«  ) 

Hiervon  (Spalte  5—7)  Ut 

im  mineralischen  Zu- 
stande, ohne  Verhüttung, 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den 

Ar- 
beitern 

►rtiibrte 
Angc- 
h&rige. 

EifTr. 

Aal 

Kfcllct-  Gcwtnnaitf 
Mnf 

Csr 

Werth 

unter 
Tag* 

ölicr  Tage 

über- 
haupt 

■A  '  , .  1 .. 

de«  M1ö*rmlt 

Männ- 
liche 
Albeiter 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

(ihn*   1  alt 
(TtJuk  >  HaaB<- 
Moa-  itmilahL 

tvli 
X*ben 
Produkt 

überhaopt. 

Inf  den 

Ctr. 

Mark 

Oir 

Werth. 
Mark 

I. 

1     1  ». 

*• 

5. 

6. 

7. 

R. 

II. 

12 

13. 

14. 

Koch:  A.  Die  eini 

2.  Bayern. 


Reg.-Bez. 

Oberbayern  .  . 

Obernfalz  .  .  . 

Oberfraiiken .  . 

a 

Mittelfranken  . 

l'ntcrfranken  . 

■ 

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

5.  Hessen. 

Provinz  Oberhofen  .... 
fi.  Sachsen-Weimar   .  .  . 

7.  Braunschweig  

8.  Sachscn-Kohurg-Gotha 

9.  Anhalt  

10.  Schwaribnrg-  Rudol- 
atadt   

11.  Schwarzburg-Sonders- 
bausen   

12.  Waldeck  

13.  Reusa  8.  L  

14.  Reus«.  j.  I,  

15.  Elsass-Lothringen. 

Bcrgrcv.  Elsas«  


Elsass-Lothringen 

Summe  Deutsches  Reich 
Iiiemi  Luxemburg 
Zusammen 


Noch:  2.  Erze. 
Noch:  a.  Eisenerze. 


— 

3 

i 

12 
•l 

- 
- 

163850; 
1.688  110 
117  830 

lOOOoj 

! 

4815« 
«3H160 
46950 
8400 

0,n 
0,t» 
0,« 

0,14 



- 
— 

57 
542 
116' 
7 

12 
95 
51 
2 

1 

— 

69 
637 
167 
9 

170 
1487 

370 
24 

1 

4 

— 

1100 
12  *25 

216 
8334 

0,to 
0,w 

— 

- 

- 

2 
24 

2 
24 

78 

3 

40 

2.043715 

750216 

0^1 

— 

722 

18C 

— 

908 

2  1 29 

99 

26 
18 

504  304 
488957 

333  377 
205837 

0,M 
0,« 

453 
120 

97 
15h 

550 
2K3 

775 

2 
2 

32 
1 
4 
1 

2 

3 

2.624335 
500 
502203 
100 
28  953 

798523 
150 
117995 
30 
18  530 

0,»« 

o.» 

0,19 
0,3« 

0,u 

— 
500 

150 

429 
23 

222 
16 
13 

259 
1 
85 

15 

703 
24 

257 
16 
13 

50 
673 

;16 
27 

122 

C 

201 7«l 

63  749 

0,M 

3271 

2587 

74 

74 

179 

9 
4 

3 

1 1 244 
14145 

7041 
4  921 

0,*s 

4M 

42 

24 

37 

4 

3 
1 

28 
40 
7 

99 

1 

11) 

3141 
.■.6904 

2356 
30  089 

0.7S 

C 

59 

22 1 

s 

7 
22 

16061 
15.164178 

15748 
2.18362C 

\  0,H 

t 

1217 

'  fi2 
499 

— 

R7 
1716 

1 

141 

319« 

5 

29 

15.190239 

2.199374 

O.H 

— 

1783 

3337 

425 

913 

!  57 

73.55»  952 

j    23.823  591 

0,« 

2073C 

7322 

18791 

6237 

132! 

26361 
1777 

• 

<•  56 

21.04*  101 

1     2.929  86> 

0,1 

— 

«na 

969 

1  57 

94.60705*. 

1    26.753  4fii 

0,J 

2073C 

732i 

18795     8  OH 

1    1  IM 

28131" 

1 

(a  Ueher  die  Zahl  der  Werke  liegt  ein 


nicht  vor;  es  ist 


hier  die  in  den  Vorjahren  angegebene  Zahl  eingeaet«. 


DigitizecJ  by  Google 


Die  Produktion  der 


Reich  und  in 


1875. 


:  L 


Betriebene  Werk« 
wm 

Produktion. 

(Fordet  uac  Im  Lauf«  4m  Jtnra*.) 

Hiervon  iKpalte  5  —  7)  Ut 

im  mineralischen  Zu- 
•tandr,  ohnr  Verhüttung. 
verbraachL 

Mittlere  G 

ili'gvchaft 

Von  Jen 

S  t  a  a  t  o  n 

A.f- 
»tili«» 
»nir 

uewtDouDir 

Werth 

Uber  Tage 

Ar- 
beitern 

il«  Mloural» 

Mi-npr. 

untir 

ober- 

•rnahrt' 

Landestheil  e. 

ohne 

Um 

•k 

lUapt- 
pr»tuai 

Kikni 
Produkt 

überhaupt 
Mark 

auf  den 

Ctr. 

Mark. 

Menge, 
Ctr. 

Werth. 
Mark. 

Tag.' 

Köpf«. 

M.inn- 

liehc 
Arbeiter 

Hkj»> 

W.ih- 

liehe 
Arbeiter 

K  .,,tr 

baupt 

Kopf. 

Anjfe- 
Ii'  ri^' 

KBala 

I 

s. 

4. 

10 

:: 

12 

ia. 

14 

Hoch:  A.  Die  einzelnen  Bergwerksprodukte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landeitheileo. 

Noch:  2.  Erze, 
b.  Zinkene. 


I.  Preussen. 
Provinz  Schlesien. 

Kej(  -Bez.  Oppeln    .  .  .  . 
Provinz  Hannover. 
I.anddr.-Bez.  Hilde»beim  , 
(Sur  Ohrrtta-ffamtd/r;.  Ktausthal) 


Reg.-Bcz.  Münster  .  .  .  . 
,        Arnsberg  .  .  . 

a.  OlirrhfTqaialtbt;. 
Itttrtmund    .  ,  . 

b.  Obrrbrrgamtdit:. 
Itttttn  ...... 

Pmv.  W.*tfaleu 


i-Xassau. 
Keg.-Bcz.  Wiesbaden 


Ke-^.-Hez.  Koblenz  .... 
»        ÜOmeldnrf.  .  . 
(SurOltrrhrrgnmtsItr: .  l^nrtmunH) 

Reg.-Bez.  Köln  

Aachen  .... 


IW  Khriiilainl 
Summe  Prcusson 

2.  Sachsen  

3.  Baden   

Summe  I  »futsches  Reich 

1.  Preussen. 

Provinz  Schlesien. 

Reg.-Bez.  Oppeln 
Provinz  Sachsen. 

Ri-g.-lfc-z   Mersi-luirf!  .  . 
Provinz  Hannnver. 
I^nddr.-Bez.  Hiltlc-.sheim  . 
(Sur  Obrrivrgautithr;.  Ktmuältul) 
(voll)  r». 
Pmv.  Hannover 


23 
1 


*  7..V.S777 
70912 


1 

U  131 


Vi 


14 


11 


2 1  23 

65|  AI 

i 


50233 
580264 

2  vi  <>:,.', 


8.627301  l,u 


|0353>. 


135627 
K69770 


2,u 


1700771  t/n 


6:<04s7 

291715 

KM!  m 
15  977 


4M  939 


I.OOS  197 


2,»i 


1," 


647879  2,m 

258 137  3,4a 
55322  3.jo 


394X94      1.021448'  2.M 

234938        609138  2,j» 

7:.2.ini       l  944  705 

9.304  I'I3     li.lj^.s-jo  i.., 

942!  |,i 

55219  1,. 


<•  DOfi 
53  963 


3,      67  33 


Ifi 
•J 


I 

I 

I 


9.359062|    12.f.8498l|  \rv. 

c.  Bleierze. 


3050 

790 

1157 

4997 

6406 

11 

1 

12 

29 

8 

3 

11 

39 

419 

235 

12 

666 

1783 

LW 

150 

g 

44S 

1334 

in 

M 

10 

217 

US 

■127 

238 

12 

677 

1822 

114 

43 

5 

162 

314 

103 

92 

29 

224 

3«) 

79 

23 

9 

111 

240 

K09 

438 

42 

12X9 

2744 

470i 

249 

772 

1289 

1  461 

802 

133 

4  ti  Ii 

5or,3 

1874 

1  307 

K244 

13213 

unter  I.  2.  e. 

74) 


5099|    1948     1307  8354 


296744 


(b  Nachdem  durch  S 

Stollen»  und  Zehnten,  vor  Goal«  mit  Ai 
harz«  al.  Prrutwiscbe  iu  fuhren,  obwohl 


4.368867 


13,1* 


4.426922  14,-1 


222247  178243!_0.a. 
518991 


Die  Übrigen  im  Königreich  SacWn  gewonnenen  zinkhaltigen  Krze  >ind 

■  ».  Man  1871  da«  frühere  Kommnn 


4.004165|  8^, 

id  onter  L  J.  e.  mit 
inioB-Territoriuro  de  , 


1  421 

307  532 

2260 

307S 

4 

4 

!< 

2171 

1349|  — 

3520 

6323 

unter  I.  2  d. 

2171 

1349)  — 

3520 

6323 

n.  a.  8.  10. 


obwrtÄ,^ 
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Die  Produktion  der  Bergwerke, 


J»hr  IS75. 


Noch:    I.  Produktion  der  Bergwerke. 


Staaten 

und 

L&ndestheile. 

Betriebene  Werk« 

zur 

Produktion. 

(P0r4«ruof  im  Laar«  aV»  JakrrO 

Hiervon  (Spalte  5—7..  i<t 

im  mineralnehen  Zu- 
•tande,  ohne  Vcrhottung, 
verbraucht. 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den 

Ar- 
beitern 

crnihrte 
Ange- 
hörige. 

Aal 

•cbllnt 
•0»« 

1in«inn«inir 

M.  la- 
dt 

Werth 

unter 
Tag» 

Ktftt. 

ober  Tage 

ubor- 
Iiuh  |  1 

k  ,,(,. 

im  m  kwn 

Ii 

1 

Mann-  1  Weib- 
liche liehe 
Arbeiter  Arbeiter 

K*tift>.  |  KA|if« 

ahm* 
Pm.l.k 

Hon. 

•Ii 

lUapt 
prorlnkt 

»I« 

S  Ii 

,  ,  i„.i 

Oberhaupt. 

auf den 
Ctr. 

Menge. 

Clr. 

Werth. 

Mark. 

1. 

3. 

•1 

.V 

7. 

S. 

9. 

in 

II.  12. 

13 

1* 

Hoch:  A.  Di«  einaelnen  Bergwerkaprodukte  nach  ihrer  Gewinnung  in 

Noch:    2.   Et  iv. 


den  verschiedenen  Staaten  und  LaudeUbeilen. 


Sich:  e  Hh-i.n-. 


Noch:   1-  Premsen. 
Provini  WMfiltm 
Reg  -Bei.  Münster  .... 
,        Arnberg   ■  • 

a.  I»>rrt>rri)ainltl<r:. 
IhrtmunH   ,  .  . 

b.  Qbtrbrr<jrtmttJ>t:. 
tionn  


Prov.  Westfalen 
Provinz  Hcsscn-Xas.viiu. 

lieg. -Bei.  Wiesbaden .  .  . 
Provinz  Rheinland. 
Reg.-Bcz.  Koblenz  . 
,  IKi^ehlnrf 
Darm:  a.   ( *rWr«-r./«mf*Aej 


b.    I  Mur-f/mlxt*: 
Honn  .... 
Reg.-B«.  Killn  .... 
„        Trier  .  .  . 
,       Aachen  .  . 
Summe  Prov.  Rheinland 

Summe  PreuiM-u 

2.  Bayern. 
Reg  -Be«.  Ok-rlmyern  . 

3.  Sachsen  

4.  Baden  

5.  Anhalt  

6.  Waldeck  

Deutsches  Reich 


1 

qq  Ith» 

23 I 920 

10  6 

169 

220 

9 

398 

1  >'j 

19 

21) 

17 

1 11)522 

1.046359 

8,n 

— 

- 

1099 

697 

102 

1898 

3110 

: 

704!) 

/  117 

.'/,o 

imcrr  /.  2.  A. 

f$ 

20 

i>; 

142473 

1 .025  242 

»Vi 

6.97 

10a 

3tl0\ 

19 

21 

17 

142711 

1.278279 

B,M 

_ 

12681 

917 

in 

2296 

3602 

fi 

11 

I 

289981 

3.381599 

Il.se 

1540 

813 

50 

2403 

3785' 

1 1 

1 

IS 

72585 

712885 

9.S» 
• 

556 

311 

42 

>,■. 

1493 

* 

I 

i 

«079 

59240 

9,« 

— 

59 

2 

1 

95 

l 

; 

>;i>7:< 

5!»  240 

/>,?•• 

57 

2 

55 

92 

1 

2 

■j 

3 

& 

22 

]  | 

267 144 

2.175097 

8,u 

1320 

17510 

1339 

835 

181 

2305 

5147 

1 

<2 

■2i»  860 

275  5*6 

10,M 

536 

7236 

360 

200 

28 

58« 

1  147 

4 

10 

1 

.V''l  M'  l'J 

1  iit  1  l.!C 

•t.74 

•JiM.it  tri 

2  «34 

21 

'\  -'>.!  1 

8  762 

29 

50 

~fl 

972570 

7.2C6874 

7,*' 

31864 

363836 

3  190 

3982 

22- 

7394 

16  644 

55 

II 

~~7I 

2.25280« 

20.893784 

9,IT 

31864 

36383« 

9  594 

7368 

915 

17877 

1 

- 

10 

12 

1 

l»  3« 

675 

18.» 

36 

675 

unter  1.  2.  e. 

5 

4 

4 

1 

23322 

147 62S 

6,» 

237 

24 

335 

637 

1 

1 

3 

12 

112 

MI 

73 

2.276164 

21  043081 

9.ji 

1  ■ 

■:  ,i 

5M» 

7  44  .» 

l 

1  .VJ 

M085 

1 

d.  Kupfere 

rre. 

1  \ 



135305 

53972 

O.M 



68 

5 

7.1 

177 

; 

1SÖ6MC 

5.794  757 

1.» 

4  982 

832 

5814 

11  178 

1  ^ 

1 

400 

2400 

6,0 

unter  L  2.  a. 

S 

1  « 

'1  « 

4.35736t] 

J     5.797 157 

1  1,» 

4982 

832 

|  5814 

II  178 

1.  Preunsen 
Provinz  Schkoirn. 

Reg.-Bez.  Liegnlu  .  . 
Provinz  BMhML 
Reg.-Bez.  Merxeliurg 
*        Erfurt  .  .  . 

Summe  Prov.  Sachten 

(a  Di«  übrigen  im  Königreich  Sachaen  gewonnene»  bleihaltigen  Erze  »in*  nnter  I.  9.  f.  mit  enthalten.    VcrgL  Anm.  (».  8  10. 

KoMulult,  i«,  Sual.Hk  «e.  DnmliFn  lUfeln.    J.krj.nj  1«7. 


Digitized  by  Google 
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DU  Produktion  der  Bergwe.ke,  Saline«,  und  Hutten  im  Deutschen  Reich  und  il  Lu.embu.rg  für  da»  Jahr  1875. 

Hoch:  L  Prodakllon  der  Bergwerke.   


Staaten 

und 

Landestheil  e. 


Betriebene  Werke 
Ml 


Aul. 
•cbHoi 
■uns 


Irl  Miimt.U 


ona. 
PrwUk 

Uon. 

""tT" 


Haupt 
produkt. 


a 


•Ii 
NaWa 

prDilukt 


Produktion. 
(F&rdarvriB  *">  Laar«  *t*  Jaafta.) 


Menge. 


Worth 


überhaupt. 
Hark. 


auf  den 

Ctr. 

Mark. 


Hierron  (Spalte  S— 7)  ist 

im  mineralischen  Zu- 
stande, ohne  Verhüttung, 
verbraucht. 


Mu:i0"'. 

C«r. 


s. 


Werth. 

Marl. 


Mittlere  Belegschaft       Von  de» 
Ar- 


unter 
Tage 


Kül.re. 


ober  Tag« 


Mann-  Weib- 


liehe 
Arbeiter 

Kapla, 


11. 


lieb« 
Arbeiter 

Köpft» 


12. 


Ober- 
haupt 

K&piV 


IS. 


beileru 
irnihrt* 
Ange- 
hörige 


U. 


Hoch:  A.  Die  einxelaen  Bergwerk.produkte  nach  ihrer  Gewinnung  in  de»  .erachiedeneu  Staaten  und  Landeathellen. 

Noch:  2.  Erze. 


Noch:   1.  Preussco. 
Provinz  Hannover. 

Landdr.-Bez.  Hilde*heitn  . 
(Sur  ObrrbrrgtaMtbei.  KlauMka!) 

KommunioD-Harx  (voll) 

Samme  Prov.  Hannover 

Provinz  Westfalen. 
Reg.-Bez.  Arnsberg  .  .  . 
(S~ur  Obrrbtrgamttbr:.  Bmm) 

Provinz  Hessen-Nassau. 

Reg.-Bez.  Kassel  

„        Wiesbaden   .  . 

Summe  Prov.  Hessen-Nassau 
Provinz  Rheinland. 
Reg  .-Bez.  Koblenz  .  .  .  . 

Köln  

Trier  


Summe  Provinz  Rheinland 
Summe  Preussen 

2.  Bayern. 

Reg.-Bez.  Unterfrnnken 

3.  Senwarzburg-Sonders 
huu«eo  

Summe  Deutsches  Reich 


1.  Prrusseu. 
Provinz  Hannover. 

Landdr.-Uez.  Ilildesbeim  . 

(Kur  tlbrrbrrtiamtibr;.  KUmMhal) 

2.  Suchseu  

3.  Hraunschweig  

Summe  IVutsehes  Reich 


Noch:  d.  Kupfererze. 


46 


14741 

234187 


120575 
519426 


248 928 
787 «36 

11222 


IS 


2  — 


M 
6 
2 


9t 


91 


11  21 


»I 


11222 

33183 
2445 
3370 


640001 
201336 

60804 


8,ia 
2,» 


38998 


50804 

70910 
6058 
13  740 


2,»t 
0,» 

4^. 


4.» 

2,14 

2,11 

4.o« 


90708 


5.579  449 
3000 


6.833  978 


75U 


2-ü 


184 


1,»$ 
0.», 


5.582449  fi.834728 


1.» 


184 

215 


15 

44 


59 


unter  I.  2.  c. 


59  — 


59 
158 


41 

8 


4» 


38  24 
13  13 

unter  1.  2.  c 


243 


243 
381 


96 
52 


502 


502 
707 


128 
147 


108 

62 
26 


51 


5559 

12 
4 


5575 


1 140 
22 


.KS 


670 

34 
4 


1 162; 


275 

190 

100 


290 


1312» 
fiü 


6745  13189 


e.  Silber-  und  Goldene. 


123 


123 


3R 


39 


115 


41G330 
5571 


7 1 949 

<■  4.412490 
96824 


422016      4.581 263 


625.« 
lu> 

17,3* 


10,81 


5762 
20 


unter  I.  2.  c. 
1333  - 


5802     1 333 


7135 


(a  DleMT  Werl  Ii  beliebt  »ich  zugVich  auf  den  Zink-,  Blei-,  Kupfer-.  Arsen-  und  Schvefelgehalt  der  Silber-  und  0<iM«»p 
(b  In  Betreff  dea  Kommunion-Hartes  »«Tgl.  Ann.,  (b.  S.  S.  6  uoioerze. 


7115 

20  58, 


Digitized  by  Google 


Die 


Reich  und  in 


far  du  Jahr  1875. 


II 


Noch:  I.  Produktion  der  Bergwerke. 


Staaten 
L  a  n  d  e  s  t  Ii  o  i  1  * 

Itctri« 

>ber\t  Werku 

Produktion. 

(Tirdurutic  im  Lauf*  dm  Jthtmt.) 

Hiervon  (Spalte  5—7)  ut 

im  mineralischen  Zu- 
stande, ohne  Verhüttung, 
verbraoeht. 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den' 
Ar-  i 
beitern 
ernährte 
fcaUJI  - 

hörige. 

Anl 

■«1 

OMrlnilH 

Menge. 

Ol». 

Werth 

nnter 
Tage 

K..t<<- 

Uber  Tage 

Sber- 
liaupt 

KW 

•I...  «Haar.U 

Mann- 

liebe 
Arbeiter 

K«|>re 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

K*Pr. 

ItbtMl 

rtaflua 

ItaK. 

Hill-  ! 

Nrn.» 
pradukl. 

überhaupt. 

Matk 

auf  dm 
Clr 

M..k 

Monge. 
Clr 

Werth. 
Hark 

l. 

: 

4. 

5. 

«. 

7. 

h. 

9. 

10. 

lt. 

12 

13. 

Ii, 

Noch:  A.  Die 


Bergwerkaprodukte  naoh  ihrer  Oewinnung  in 

Noch:   1  Erze, 
f.  Zinnerze. 


Sachsen 


I!» 


7  - 


3717 


37.o,| 


Preussen. 
Provinz  Westfalen. 
Reg.-Rez.  Arnsberg  .  .  . 
(Kur  ObrtberganilAr:.  H<„m) 


1.  Preussen. 

Provint  Schlesien. 

Reg.-Bez.  Liegnitz  .... 
Provinz  Hessen-Nassau. 

Reg.-Bcz.  Kassel  

Provinz  Rheinland. 

Rcg.-Dez.  Koblenz  .... 

Summe  (MM 

1  Sachsen   

3.  Rens«  j.  L  

Summe  Deutsches  Reich 


1.  Preussen. 
Provinz  Sachsen. 

Reg.-Bcz.  Merseburg  .  .  . 
Provinz  Westfalen. 
Reg -Bez.  Arnsberg   .  .  . 
(Kur  ObmitrgmHUk*.  Horm) 
Provinz  Hessen-Nassau. 

Reg.-Bcz.  Wiesbaden  .  .  . 
Provinz  Rheinland. 
Reg.-Bez.  Koblenz 

Summe  Preu*sen 

2.  Sachsen  

3.  Raden  

4.  Reo««  j.  L.   

Summe  Deutsches  Reich 


0,4 


137  782 
g.  OJiKikaiUiererze. 

90 

h.  Kaballerze. 


-  28k 


561 


-  344 


3  - 

S 


2833 
1 

4imh) 
2535 


2r,->4 

76491 


2.» 
27.« 


30,  30,» 


7-.M4'» 
109312 


19,» 
43.1S 


Ciifj         188457  2»,m 


78  5 
unter  I.  2. 

31  -I 


Ml 


SS 


77 
l 


— I  St 


211 


83  214 
14 


22* 


s 

31G,c 

27  492 

1 

1 

unter  1 

2.  d. 

1 

3 

165 

55,« 

u 

oler  L  2.  a.  u.  c 

2 

4052 

4052 

M 

10 

ii 

- 

16 

35 

2 

77 

3702 

unter  I.  2.  a.  u.  c. 

g 

i; 

444«.« 

35  4 1 1 

7.»« 

10 

« 

16 

25 

B 

145 

54  143 

373,i 

unter  1.  2.  e. 

1 

1 

22599 

33899 

1«M 

14 

16 

10 

K 

38 

•j 

9 

941 

' 1 1 1 .  -  - 

1 

3 

14 

27201,« 

123995 

4.» 

24 

22 

10 

5<j|  63 

11.  -• 


Google 
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Di«  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  and  Hütten  im  Deutschen  Reieb  and  in  Luxemburg  for  du  Jahr  1875. 

Noch:  I,  Produktion  iter  Bergwerk». 


S  l  a  u  t  n  ii 


Laiidestheilo. 


I 


Betriebene  Werlte 
mm 


Aul- 

■fbluft'  .1.1 
n>i  Mineral» 


«nur  all 
Piuiluk.    Ilmpf  Srlieu 
llon.     proOnat  prolukl 

2.        3.    I  4. 


Pruil  ii  It  Ii  oh 

irnrdrrnnc  Im  l-ftiif»  d«>«  J 4 tarn  > 


Werth 


Menge 


»l»rk 

6. 


Milk 
? 


Hiorron  |  Spulte  5 — 7)  ist 

im  iniueruliichen  'An- 
ataud«.  ohne  Verhuttu  »x, 

Terhrnncht. 


Meng«-. 

Clr. 


Wenk 


VljFk. 

D. 


Mittlere  IMcg«cbBft 

UM  Tage 


u  nur 
Tage 


Mann-  Weib- 
liehe  liehe. 
Aibeiler  Aibeitvr 


KT.frf..    ,  _  K>»|.lw^  K»|if.. 

10    !    II.   I  12 


Ober- 
haupt 

13. 


Ven  den 

Ar- 
beitera 
•rnihrl.' 
Ang*. 
hörig* 

a»a> 
u. 


Noch:   A.  Die  einteilten  Bcrgwerkaprodukte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  uud  Landcstbeilea. 

Noch :   2.  E  1 1  e. 


k.  Antimonerie. 


1.  Pretmseu. 
Provinx  Westfalen. 

Rcg.-Hez.  Arnsberg  .  .  . 

(Sur   (Jtfrbrrguttitrbr;.  Hiirm) 

2.  Reux«  j.  L  

Summe  PeulM-hes  Reich 


— I  I; 
2  1 


so» 

J47 


2  4M 
6989 


S.III 

19.»: 


'■424,  U.u 
I.  Arienlkene. 


1.  Preusson. 

Provinz  Schlesien. 

i 
1 

Reg.-Hex.  Rteslau  .... 

1 

46(146 

da  wo 

l.KI 

.        Liegnitx  .... 

1 

Summe  Preussen 

1 

I 

_ 

4iM.il, 

831100 

l.«l 

4 

»281 

I.II 

Summe  Deotxlllll  Reich 

1 

4 

Ö13i;3 

3212l| 

Li» 

m.  Manganerze. 

1.  Prcu*»en. 

Provinz  Hannnver. 

I.amldr.-Uez.  Hil<le*heiiu  . 

1 

l  v.17 

24Cil| 

i:i.« 

(Sur  <  Ivrl/rrifiiihrtbr:  KtauMhal) 

Provinz  He«m.-n-NaK>au, 

Kig.-Bez.  K   

] 

00 

12(1 

1.^ 

„        Wiesbaden    .  . 

1 

4.1 

10 

182328 

:tn.'<  ex  1 

2.111 

1. in. CM 

Summe  Prov.  Hessen-Nassau 

1 

4<; 

Iii 

182411! 

2.01 

160321 

f'n»  ii>x  RtatilllMwi 

Ueg-Itez.  Koblenz  .... 

1 

l 

56  lu!i 

I4H  l>2 

jbi 

1 

1 

4  il»tl 

  764 

Summe  Prov.  Klu-inlnui) 

2 

I4507r.| 

2.M 

21»  «73, 

Summe  Prcu<seti 

1 

4:i 

241  IM. 

.V<;7  6«i 

%n 

I7!.'!'.»7 

2.  8acb**tl  

9 

-  '»77 

xjs7 

;  ui 

2. ',77 

X  Baden  

2 

179 

1  m:> 

6,«i 

4.  Ileus.- II. 

Provina  OtK'ibx'Men  .... 

3 

42244 

K3949j 

1 

1 

5.  8>(l)*en>Wtl>war  .  .  . 

1 

1  27» 

:<53<t 

c.  K  raun  schweig  

1 

SOOo] 

ii  1100 

:(,<.. 

7.  Sar-h  -r*  ii  -  K  od  ur  ^  -4 ;  udia 

Ii, 

411 

3X117 

IR7  724 

4,i.. 

Ii.  Schwarz)».  -  Sonder»).. 

III 

LS 

20O7| 

11493 

.1.»: 

B9U7 

Summe  DbMmImI  Reieb 

ls 

2i 

330471 

SI7917 

2.4. 

1S:'i4S1 

37 

"Sc 


l 

SS 

3  — 

42| 

unter  I,  2.  e. 


:sl2x;4 
912874 

724*2 

I  r>rn 

7707  h 
389954 
R4S7 


1 1  433 


4 09 938 


42: 


40 


jihI 

320 


10 

330 


III» 
1 10 


47' 


10 


43 

4«  Uli 


79 


79 


•47.-1 


477 

53 
19 
68 


22 


44 

IM 
7 

m 


40  45 


198 

unter  I.  2.  n. 

-!  l! 

unter  L  2.  .1. 


Ä7  985 


4 

849 
848 


4! 

43 

9JJi 


19 
9 
2.'i<t 
Sl 


607 


(a  Auch  unter  I.  e  >lnil  arsenhaltige  F.ne  mit  enthabeu.  Vergl.  Anm.  (».  a 


11 


1!» 
13 

899 
BS 


3* 
30 
62ü 


21ü 


L144 
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Staaten 
Landest  heile. 

Betriebene  Werke 

Prodoktion. 

|FM«»I  Im  Laar*  d..  J.hrM.) 

Hierton  (Spalte  S-7)  tat 

Mit! 

lere  Bolegtehaft 

Ton  den 

Ar-  i 

ernährte 
Ange- 
herige. 

Mar*. 

Auf 
wktl» 
••ni 

a*wlnnonf 

Menge. 

am 

Werth 

Tage 

Ki.|.i 

aber  Tage 

Ober- 
haupt 

Kna*. 

An  Mlnof.1i 

Männ- 
liche 
Arbeiter 

Körle. 

Weib- 
liebe 
Arbeiter 

K»fft> 

nartr 
tloa. 

Mi 

IUuj.1- 

•Ii 
Nc»»a 

prndnkt 

überhaupt. 

Kart. 

aufden 

Clr. 

Hark. 

Menge. 

Ctr. 

Werth. 

Hark 

l 

s. 

s. 

4. 

S. 

6. 

7. 

8. 

10. 

U. 

12. 

13. 

14. 

Hoch:  A.  Di«  «ini 

ihrer  Oewii 

Sachsen 


Sachsen 


I      H  "I 


I  -I  -I 


Sachsen  |     — J 


»I 


Prcusscn. 


Reg-Boz.  Bremberg  .  . 
Provinz  Schlesien. 
Reg.-Ber.  Liegnitz  .  .  .  . 
.       Oppeln  .  .  .  . 
Summe  I'rov.  Schlesien 

Provinx  Sachsen. 
Reg.-Bez.  Magdeburg  .  . 
,       Merseburg.  .  . 


Ijnddr.  Be/  Hannover  . 

Hildo  dieim  . 
fA'w  tlbrrlrryomttbr;.  Klawthal) 
Komtnunion-Har*  (voll)  <b 


Provini  Westfalen. 
Reg.-Bez.  Arnsberg  .  .  . 
0.  Obfrl/rrifatNlube:. 
Dortmund   .  .  ■ 

h. 


1  - 


IS 


<■  563j 
»I 

H 


Noch:  2.  Erze, 
n.  Wlsaairthem. 

23420.V415,9«| 

o.  Uranerze. 

1  GIG]  &0*.ooJ 

p.  Wolfram«««. 

537|  7,»«| 

«• 


1 

1 

49  441 

74162! 

2 

34279 

48  6S6| 

i 

83  720 

122818 

1 

1769 

1 

7551 

1 

l 

336 

335| 

] 

2 

2104 

1090 

1 

4400 

5500 

] 

1 

3183 

2149 

 1 

31645 

33322 

2 

2 

39228 

40971 

9 

1 

2.3G20.M 

2.422  894 

i 

i 

1440M 

& 

ij  i 

'J.217!>W> 

200 

1085 
_4708| 

5793 


lo|     2.493  09C 


150  ü," 

2171  0,: 

2589,  0,M 

2*06  0,1. 

2.590729| 


des  auf  den  Omben  gewonnenen  metallischen  WUmoths. 
yergl.  Anm.  (b.  S.  8. 


_|  _|        unter  I.  2.  e.  und  f. 

2|  1016|  unter  L  2.  e. 

74j  537|  unter  L  2.  f. 
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14  Die  Produktion  der  Bergwerke,  Salin™  und  Hutten  im  Deutschen  R*ieh  und  in  Luxemburg  ftr  das  Jahr  1875. 


Noch:  I.  Produktion  der  Bergwerke. 


Betrieben«  Werke 
nur 

l'r. 

duktion. 
.i  Laaft  tm  J«h 

■aj 

Hiervon  (Spalte  5-7)  ist 

I          1  II  7. 

Mittler«  Belegschaft 

Von  den 

Staaten 

A.,1 

.chllci 
«ri« 

Oirwinntintt 

Werth 

stand«,  ohne 

Verhüttung. 

Ober 

Tage 

Ar- 
beit«.* rn  ' 

iU*  Mln«r»U 

Menge. 

— — 

unter 

Minn- 
liche 
Arbeiter 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

über- 

eraihrtc 

i,  a  11  a  e  s  in  tu  le. 

NMM 

llü'ipt 

überhaupt. 

Hilf  il  '1 

Ctr. 

Menge. 

Werth. 

Tago 

haupt 

Ange- 
hörige, j 

Uon. 

pro'lokt. 

ütT. 

NUrk, 

Mark 

Clr. 

M.rk 

KSpf.. 

KS*.. 

Ki,,r, 

Köpf... 

Ki|4.. 

l. 

2, 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

.0. 

11. 

12. 

13. 

n.  ! 

Soeh:  A.  Di«  eini 

Ihrer  Oewii 

inung 

in  den  Ten 

&aten  und  Lau 

deatheil 

en. 

Noch:  2.  Erze. 

1 

<'iich:  q.  Seh« 

refelki«! 

L 

2.  Bayern. 

2 

33551 

20130 

0,«a 

— 

- 

40 

93 

2 

2217 

1572 

0," 

unter 

.  2.  e. 

4.  Schwarzburg-8onders- 

hausen  

1 

1 

2 

5.  Elsass-Lothriogen. 
Bergrev.  Elsas»  

1 

4 

1 

5 

28 

Summ«  Deutsche«  Reich 

7 

17 

1  15 

2.528  864 

2.612431 

542 

445 

987 

1882 

Provinz  Sachsen. 
Reg-Be*.  Merseburg  .  .  . 

2 

1 

410304 

31183 

0,09 

39 

49 

88 

172 

Provinz  Hannover. 

Kommunion-Harz  (roU)  fr 

14112 

5646 

0,M 

unter  I.  2. 

d. 

Provinz  Rheinland. 

1 

226111 

13718 

0,M 

17 

18 

35 

107 

Summe  Preiusen 

3 

2 

650527 

50547 

0,os 

56 

67 

123 

279 

1 

200 

50 

0,w 

unter 

.  2. 

e. 

3.  Württemberg  

1 

2400 

1870 

0,M 

3 

3 

15 

4.  Schwarzburg  -  Rudol- 

2 

1 

581 

331 

0,»t 

581 

331 

1 

1 

1 

2 

670 

1195 

1,11 

3 

2 

5 

13 

6.  Eltaas-Lothringen. 

1 

190000 

47  500 

0,11 

47 

56 

103 

22P 

2 

8 

3 

844378 

100993 

0,1! 

581 

331 

110 

125 

235 

535 

(a  In  Betreif  des  Kommnnion-Hanes  vorgL  Anm.  (b.  S.  8. 
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Staaten 

und 

L  a  d  d  e  s  t  h  o  i  1  o. 


1. 


Betrieben*  Werke 
IM 


A.r 
»au*. 
•»rif 


UeMtUBUUff 


•Ja*  Miurrill 


Im« 

PraMk 

Litis. 


«Ii  «I. 

Iii'  Neben 
liroJulil  (jrolukl 


4. 


l'raduktion. 

(Fv-fdcruBt  Im  <1i-i  Jitirei) 


Werth 


Meng... 


ub.r)i»u]>l. 

Mark. 


aufdt-n 
Clr. 


6. 


Hiervon  (Spalte  5—7,  ist 

im  niiiKT*)iteheii  Zu- 
»tniide.  ohne  t"m-ie<lung, 
verbraucht  wurden. 


M-nge 


DW 
8. 


Wert*. 

M.rk. 


Mittlere  Del  eg«c  b  »ft 


unter 
Tag* 

10. 


Uber  Tage 


Minn- 
liche 


K..|.f< 
II. 


Weib- 
lich« 


Ober- 
hiupt 


Arbeiter  Arbeiter 


K»|ir«  _  Küp» 
12.  13 


Von  den 

Ar- 
beitern 
ernährte 
Ange- 
hörige. 

aYipt». 


M. 


Noch:  A.  Die  einzelnen  Bergwerkaprodakte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  und  LandestlieUen. 

3.  Rinrril»lie. 

n  Slcini.il/. 


1.  Prcu**en. 

Provinz  IWn. 
Reg.- Bez.  Brnrnbcrg  .  .  . 

t 

47 

107, 

Provinz  Kjiehwn. 
Reg. -Bez.  Magdeburg  .  . 

Erfurt  

1 

1 
1 

t*  1 

1.10S4R7 
•«  444 291 

3531*53 

15*411 

Up 
IM. 

jnjvi.l.i 

353  H53 

t'A  H.rM 

57 

I  1 
■1  l 

9 
jj 

— 

1»  66 
7fi 

152 

SM 

Stimme  Prov  Saehson 

1 

2 

l 

1.552764 

&19S64 

i.:tin5oii 

rjv.v.i 

98 

44 

142 

358 

Provinz  Sthleswig-Hiditein. 
Reg.-Bi-z.  OcMUwjj  .  .  . 

1 

- 

15 

33 

4K 

133 

Hohenznllern. 
Reg.-Boz.  Sigmttritigen .  . 

- 

1 

22  147 

O.n 

22  1!»  7 

|i>52* 

211 

12 

3» 

97 

Summe  Preussen 

i 

3 

t;eos  157 

5 34  III 

ii.i.i 

1483897 

4l*0i!l 

1  1  1 

UG 

280 

6115 

2.  Bayern. 

Reg.-Rez.  Oherhaycrn  .  . 

4.  Aubalt  

1 

'*  1 

«5275 
1  2*1  DSU 
4M  081 

33570 
577:n>4 

lUhlul 

n.ii 
it. u 
ll.w 

04*76 
l.ti4«22li 
34H  -1»; 

XI 571» 
555 1!  12 
inTM.-J 

IfKI 

'Iii 

2H 
H7 
unter 

128 
IM 

35K 
410 

Summe  Devfeeke*  Reich 

6 

■ 

3  40*3 15 

I.:ili!i5« 

ö* 

l>.il'.MIl5s 

1.135123 

337 

251 

5«h 

1  463 

b.  KaliMlr* 

1.  Prcituscn. 

Prnvin?.  Sacli*i'il. 
Begj  Boa.  Magdeburg  .  . 

o 
1 

3.253  221 

n.ii 

:5,'.':').IV2I 
4V.t>;it 

1.2112^7-J 
47(1376 

;i7."i 
5i.."> 

2l'i 
17.- 

594 
743 

1547 

Summe  Dctttutnai  Keieli 

:< 

hi.5n7  l  s7 

4. 42i>17i 

1».« 

,;,74:(t'.'i.» 

I.ii7!i2l!> 

044) 

»97 

1  337 

rreu**cn. 
Provinz  SaehHen. 
Reg.- Bez.  Magdeburg    .  . 


<♦  61!' 


c.  Bitlersalze. 


■.l-j:w    , i.j.'i 


34 W« 


ttatt»  I.  3.  I>. 


d-  Nei.eii|.r"diik'i-"  (wlSä"  Hiliri.  w.  il  die  Kali<al«lir.  dukt;«.i  li.ileulei.der  ist 


(a  Die  SteinMilxiirodoiliiin  zu  Stnanfort  bei».  Uoydd«t»tll  >st 
(b  Um  Thoil  unter  Knliialx  wrWrehrWt,  vcrgl.  Aiitn.  In. 
<e  Außerdem  MMi  V.U.  Anbjdril  im  Werlhe  von  «75  .«f.  den  Angaben  in  de,,  »Qrj)3rMI  otd  in  J-r  Sack. 

(d  In  den  vorhandenen  Tabellen  war  in  B»  *■  n  9   »n  llelrng  me  ,t  w  r;«  mi   -  .     „,„  i  rtt|i<c|,t.n  ZtKtaflde  verliraueiit  nsewmMI  worden. 

»■••uang:  .Da»  Salz  Im  Deuuehen  Zollg.biel  im  .Uhre  1*75-  IM  hur  dl-  gai.7e  l,iJ.tu..g  U*  in. 
(e  Ans  1952  Ctr.  nnge««blamiiiieui  Dwracil  |«MaSctt. 
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Ml  Pradoktion  der 


Reich  und  in 
:  I.  Produktion  der  Borgwerke. 


1875. 


Arten 
der 

Produkte. 


Werke 


Nr 

Auf 

nnanir 

1 

>•  Mmiii 

'  - 

«fallt 

•  l> 

•  !> 

Hob. 

prwMM 

!. 

3. 

4. 

Produktion. 
(Fürdcr«n«  In  Lüh  de.  Jilir««.) 

Mittlere  Belegschaft 

Von  d«n 

Ar- 
bt-itern 

ernihrt' 
V,'  ■ 
hörig.:. 

* 

Menge. 

Or. 

Werth 

unter 
Tin;.. 

Hfl*, 

über  Tage 

Bber- 
haupt 

KW 

liehe 
Arbeiter 

K»«<». 

Weib- 
liehe 
Arbeiter 

_i    .     „,     auf  du  Ii 
überhaupt.  ctf 

M«»k  Or. 

5 

f.  7. 

8. 

9- 

10. 

II. 

Ii. 

B.  Die  Oberbergamts-  bezw.  Bergamtsbezirke  und  Staaten  nach  ihrer  Bergwerksproduktion. 

t.  Pro eil, 


A. 

(Prov.  Prensaen,  Posen, 


1.  Mineralknhlen  und  Bitumen, 
a.  Steinkohlen  

b. 


Summ«  1 


2.  Erze. 

a.  Eisenerze 

b.  Zinkerze 


d. 

h.  Koba Herze 
I.  Arsenikerze  . 
q.  Schwefelkies 


«  2. 


3.  Mineralsalze, 
a.  Steinsalz .  . 


1-3. 


7 

14» 

4 

208.887  281 

67.78081* 

0,»s 

35111 

6238 

2157 

4350« 

71737 

51 

1 

9.156  58.3 

1.722969 

0,1« 

874 

531 

1457 

3422 

7 

199 

5 

218.043864 

69.503787 

0,.u 

35985 

6769 

2209 

44963 

75  IM 

76 

15 

10.791582 

2.545  773 

0,14 

1918 

414 

1 178 

3510 

4378' 

29 

8 

7.558777 

8.627  301 

1,14 

305O  790 

1  157 

4997 

G406 

5 

15 

328  550 

4.362867 

13,n 

1421 

307 

532 

2260 

307J 

2 

2 

135305 

53972 

0,40 

68 

5 

73 

177 

1 

1 166 

2624 

2,*» 

5 

s 

3 

1 

1 

4G056 

82900 

1,K 

37 

42 

79 

129 

1 

3 

83  720 

122H18 

1,41 

4 

118 

122 

263 

4 

117 

38 

18.945156 

15.798255 

0,a> 

6  503 

1676 

2867 

11046 

14423 

1 

5 

47 

52 

107 

19 

316 

3 

236.989  02t 

85.302042 

0,1« 

42493 

8492 

5076 

56061 

89695 

(Prov.  Brandenburg,  Pommern, 
1.  Mincralkohlen  und  Bitumen. 

a.  Steinkohlen  

b.  Braunkohlen  


B.  Oberberganitabezirk  Halle. 


2.  Erze. 

a.  Eisenerze  

c.  Bleierze  

d.  Kupfererze  

i.  Nickelerze  

q.  Schwefelkies  .... 
r.  Sonstige  Vitriol-  und 

3.  Mineralsalze. 

a.  Steinsalz  

c 


Summe  3. 
Summe  1—3. 


1 

8 

897704 

526236 

0,19 

354 

53 

407 

881 

5 

381 

150.448424 

26.206  764 

0.17 

8340 

6  583 

:n 

14975 

36541 

6 

384 

151.346128 

26.733000 

0,1« 

8694 

6636 

52 

15382 

37422 

1 

9 

1.265673 

304996 

0,M 

269 

45 

8 

322 

726 

2 

4 

4 

9 

9 

3 

2 

4.357360 

5.797157 

4983 

882 

5814 

11178 

3 

S17 

27492 

86,44 

„ 

1 

2 

2104 

1090 

0,11 

2 

1 

4  M  .V!  4 

31  183 

O.o» 

39 

49 

88 

172 

3 

15 

10 

6.035758 

6.161918 

l,oa 

5294 

926 

8 

622« 

120H6 

2 

J 

1.552764 

512264 

0,si 

98 

44 

142 

35S 

2 

3.253221 

1.202872 

0^T 

375 

219 

594 

1547 

1 

619 

34  238 

55,n 

1 

4 

9 

4.806604 

1.749374 

0.K 

473 

263 

736 

1905 

10 

403 

12 

162.188490 

34.644292 

0,i. 

14461 

7825 

60 

22  34« 

51412 
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- 

:  1.  Pr 

te. 

Ii 

Betriebene  Werke 
aar 

Produktion. 

(►'6r.|*raa«  Im  Laar«  4*J  Jakrao.) 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den 

k 

Arten 

Aul 

«klle> 

"  "  "  .* 

(l««1ll»BDf 

Werth 

Ober  Tage 

Ar- 
beitern 

i- 

4«.  Mlnoraii 

Menge. 

nnter 

Mann- 

liehe 
Arbeiter 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

Ober- 

ernährte 

a> 

Produkt*1 

oklir 
Peo4iik 

all 

M..,  ■ 

•i» 

Xel»cn 

Oberhaupt. 

l'.f  let, 

Ctr. 

Tage 

haupt 

Ange- 
hörige. 

Hon. 

HaMM 

.  .-'iik! 

Or. 

Kork 

»Urk 

Kopf. 

K<rfa. 

Ktpfa 

K.  nb. 

K*pnj. 

1. 

i. 

3. 

i- 

6 

7. 

" 

IM. 

11. 

12 

Noch:  B.  Die  Oberbergamta-  be 

iw.  Bergamtlbeiirke  und  Staat 

en  nach  ihrer  Bergwerkiproduktion. 

* 

Hoch: 

1.  Preussen. 

C.  Oberbergamtsbejlrk  Dortmund 

(Unddr.-B«.  O.nabrtlek  und  Anrieh,  Reg.-Uei.  Minden,  MOnaler,  Am 

iber*  min  Theil,  l>tt«»eldorf  i 

im  TheiL) 

■         »  ■                          'Iii.,       la.  »i  J       L  '  -   t  i     ■  ■    #a  tl 

1.  M  i  n  e  r  a  i  k  o  Ii  1  e  n  unit  m  tutneu. 

23 

244 

2 

339.6C2796 

123.405223 

0,S« 

65658 

1815s 

16 

B88N 

131433 

l 

3.  En«. 

0 

1 

2U 
t; 

t; 
1 

7.383  373 
432509 

1.627  152 
566 G26 

O.n 

1.1. 

565 
384 

635 
176 

11 

1200 
571 

2183 
1  6 1 8 

1 

2 

0 

36320 

312307 

8,m 

226 

222 

9 

457 

584; 

l 

1 

144065 

86343 

i'V 

- 

108 

los 

213 

otimnie  i. 

4 

1.1 

7.996267 

2.592428 

O.M 

1175 

1 141 

20 

2336 

4 .'.:«.! 

Summe.  1  uml  2. 

5 

273 

12 

347.659063 

125.997  651 

.1.1. 

66833 

19299 

36 

8616K 

130020 

IK 

{Reg.-Bei.  Arnsberg  iura  Theil,  ProT.  Rheinland  mit  Ao» 

D.  Oborberuamtsberirk  Bonn. 

nähme  de«  «um  Oberbergamtiibei  Portmond  gehörigen  Theile«  dei  B*g.-Bei.  DOaaeldorf.  Reg.-Be«. 

Wiesbaden  und  Sigmaringen.)  I»  ( 

1.  Mineralknhlen  und  Bitumen. 

1 

.12 

1  1 1. 001601 

58.689112 

2.i  234 

5383 

36 

28635 

11417 

4 

«3 

1 

3.7H6  157 

0.-.0676 

0,1« 

649 

:.r,:i 

6 

1218 

2965 

Summe  1. 

5 

95 

1 

1 14.787  75H 

59.375  7h» 

OrM 

2.'1  s  7.". 

5946 

32 

29  MI 

114  3vJ 

S.  Erze. 

179 

M8 

■J!'   II  1388 

14.007031 

0,4« 

1339 

3489 

121 

15906 

33  1 62 

2 

29 

40 

1.241995 

3.031355 

2.ti 

1618 

907 

139 

2664 

5165 

53 

80 

50 

1.368945 

11.614  445 

»,«« 

5  772 

5490 

374 

1 1 636 

23447 

3 

12 

Kl 

837  «56 

342  «4« 

0,.i 

310 

203 

8 

521 

1  144 

1 

0,1 

90 

225,0 

5 

5 

33 

■ 

• 

1 

1 

30 

30,0 

1 

1 

!  J 

4  132 

7919 

l,M 

10 

1 

1« 

25 

:ui:i 

2495 

8,ai 

5 

4 

57 

9 

543 
699 

00 

1 

47 

1* 

839  199 

510  759 

2.H 

328 

I5H 

929 
1264 
107 

4 

<* 

2.223  979 

2.3.1950" 

1,»: 

48h 

211 

1 

220  II  1 

1371H 

I1.IW 

17 

18 

— 

 »5 

Summe  2. 

24: 

I  76t 

23i 

.;.'>  i  j.'isl  '».' 

»1.H70  797 

It.'M 

20  841 

104X7 

699 

:;2i>.;" 

O.V_'^ 

3.  Mineralsalze. 

1  1 

55393 

!  22147 

0.« 

SC 

12 

— 

3  t- 

97 

Summe  1.— 3. 

247 

SC. 

231 

i  W.298966 

91.26*  7.C 

14  751 

j  16445  731 

H192I 

129777 

(.  Außerdem  W  da.  Kümtenthom  W.ldeck  dem  Oberbergam.  Bonn  »».erstellt.  Pur  ^-I.o.hnng.n  ,t  die  OberWgbeWrd, 
74  d«  OherPrilidl     BbTzn  diesem  Termin  wurden  die  Oe-cnAAe  «Vr  01.erbergbeh«rde  reu  dem  Oberbaar*.  ,n  Bonn  au.geftb.. 

SSIS  bl  de   Under  M  N  im  hier  .ufgerulirte»  Zahlen  «ich,  enth.l.en.  Konder.  -e.ter  uale.  besonder»  nachge.ie.en. 


seit  dem  I.  April 
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Di* 


der  Bergwerke, 


fcr  daa  Jahr  1875. 


der  Bergwerke. 


Arten 
der 

Produkte. 

Betriebene  Werke 
w 

Produktion. 

iPArilontag  im  Lnltre  de.  Jsbrei.) 

Mittlere  Bolcgiehaft 

Von  des 

Ar- 
beitern 

ernährt« 
Ange- 
hörige 

Kopf 

A.r 
«»II« 

Ücwlnaanf 

Menge. 

Or. 

WerÜ, 

anter 
Tage 

Ober  Tage 

über- 
haupt 

Kipf.. 

d«.  Hineilt 

Männ- 
liche 
Arbeiter 

Kopfe 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

Kipf. 

uhN 
Pr.>l«k 

Hon. 

n»nn- 
■roiukt 

■Ii 

proilnl' 

Überhaupt 
■■it. 

auf den 

Ctr. 

Wirk. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5.  6. 

r 

8. 

9. 

10 

II. 

12. 

Koeh:  B.  Die 


(Prov. 


und  die 


Werke, 


1.  Mineralkohlen  und  Bitumen. 

a.  SteinkohlcD  

b.  Braunkohlen  

d.  Asphalt  

e.  Erdöl  


ihrer 


mit  Ausschluss  de»  Amte«  NeusUdl,  Lniieburg,  St 
letztere  zur  Hälfte  dem  Preq«»i«hcn  Fiskus,  «ur  Hilft« 
kommiss  gebären.) 


Bergamtabezirke  und 

Noch:  1.  Preussen. 

E, 


,^L?lich 


,en  Fidel- 


2.  Erze. 

a.  Eisenerze  

Ii.  Zinkerze  

c.  Bleierze  

d.  Kupfererze  

e.  Silber-  und  Golderze, 
h.  Kobalterze  


q.  Schwefelkies  .... 
r.  Sonstige  Vitriol-  und 

Mineralsalze, 
a. 


Summe  2. 


1.-3. 


1.  Mineralkohlen 

a.  Steinkohlen  . 

b.  Braunkohlen  . 

d.  Asphalt  .  .  . 

e.  Erd.'.l  


und  Bitunieu. 


2.  Erze. 

a.  Eisenerze  

b.  Zinkerze  

e,  Bleierze  

il.  Kupfererze  , 

e.  Silber-  und  Golden« 
K-  Vuerksilliererze  .  .  . 

b.  Kobalterze  

i.  Nirkelerze  

k.  Antimonerae  

I.  Arsenikerze  

tu.  Manganerze  

q.  Schwefelkies  .... 
r.  Sonstige  Vitriol-  und 


Summe  2. 


32 
Ii 


16 

7.93«  «07 

4.191  172 

0.S3 

2768 

554 

3322 

581» 

2 

30 

2 

3.414018 

949012 

0,1« 

730 

158 

888 

2507 

2 

410000 

246000 

0,W 

— 

215 

215 

643 

:s 

770 

24K4H 

32,*t 

12 

12 

2.i 

3 

.'»0 

2 

11.7«  1395 

5.411024 

0,4« 

3498 

939 

4437 

tm 

39 

3.134535 

S15  259 

0,M 

327 

349 

2 

678 

1587 

1 

2 

70912 

403  538 

5,8» 

II 

1 

12 

29 

1 

4 

•t 

51*991 

4.U04  165 

8,ii 

2171 

1349 

3520 

6323 

1 

3 

248  m 

640001 

2,M 

199 

100 

299 

630 

1 

115 

71949 

625* 

1 

- 

•2833 

76491 

27,M 

73 

4 

77 

211 

1 

1987 

24  781 

12,41 

2 

40 

42 

49 

2 

2 

39228 

40971 

1.04 

10 

1 

11 

21 

1 

14112 

564« 

0,40 

2 

50 

i: 

4.031041 

6.682801 

1,«. 

2793 

1844 

~~ i 

Ii;:!!' 

»  *.,VI 

1 

15 

33 

48 

133 

5 

100 
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Die  Produktion  der  lkrgwerke,  Salinen  und 


1875. 





Arten 
der 

Produkt  t, 


Betrieben«  Werke 


<;*wi»t>iinc 


Iii 


Produktion. 

:iv.r*t»»ni  In  l.m'r  .t—  J.brr.  > 


Menge. 


Cir 


Werth 


überhaupt  Hjf" 


Maik- 

7. 


Mittlere  Belegschaft 


unt.  r 
Tage 

Rtpr. 


aber  Tage 


Manu-  Weib- 


liche 
Arbeiter 


liehe 
Arbeiter 


10 


hatipt 


11. 


Von  da 
Ar. 


ernährt» 
Ange- 
hörige 


12. 


Noch:  B.  Die  Oberbergamts-  bezw.  Bergamisbezirke  und  Staaten  nach  ihrer  Bergwerkaproduktion. 

1 6.  SrhrTiirzbur^-Sond»rshau>rii. 


1.  Mineralknhlen  und  Bitumen. 
1>.  Braunkohlen   


2.  Eric. 

a.  Eisenerze  . 
d.  Kupfererze 


q.  Schwefelkies 


1 

l.  u.  2. 


1 

140  000 

2H0O0 

0* 

15 

23 

38 

60 

9 

1 

11244 

7041 

o,«. 

24 

4 

2  h 

l 

1 

10 

13 
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11493 

3,M 

51 

11 
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1 

O 

2 

22 

14 

14191 

18534 

l.ii 

22 

■1  H 

IM  Iii 

46534 

0,» 

Uli 

3, 

134 

• 

17.  Waldrrk. 


2.  Erze. 


J  J  - 

ll  i 
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3 

3 

i 

s|  1 

14  145|  «9S| 

0,X> 

«0 

) 

tsj  1 

IS.  Reust  ä.  I. 


2.  Erze 
a. 


1 


3141 


2356 


0.« 


1.  Mineralkohlen  und  Bitumen, 
b.  Hraunki.hleti  


I'J.  Itrnss  j.  L 


2.  Erze. 

a.  Eisenerze  

h.  Kobaltcrze  

i.  Niekelerze  

k.  Antimrmerz«  

r.  Sonstige  Vitrinl-  und  Alaunerze 


1.  u.  2. 


I.  Mineralkohlen  und  Kitumen. 
a. 


20.  Schaumbuix-Lippf. 

-|  U  -|     -|  8.015594 


1.2025.V»)    o,«j     520]     884)       -|  7fit| 


99 
Ii 


111 


3 

Hl  700 

16340 

0|M 

27 

G 

33 

9b 

1 

2 

19 

56904 

306H9 

0,M 

59 

59 
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1 

Q 

2 
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 «70 
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«929 
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19.« 

1.1» 

3 
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3 

2 
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6 
5 

U 

N 
12 
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71 

2 
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Arten 
der 

Produkt  c. 


Betriebene  Werke 

Hfl 


lfo.1,1»  llxpt 


Produktion. 

IFbnlTui«  im  L.uf.  J. .  J.liroi  ) 


Werlk 


Menge, 


C>r. 


5 


.  auf  den 

überhaupt,  gj" 


Mark. 

1. 


Mittlere  Beleg.chaft 


Tage 


Mg» 
* 


über  Tage 


Mino-  i  Weib- 
liehe liehe 
Arbeiter  Arbeiter 


«. 


10. 


über- 
haupt 

Kbftm. 


11. 


Von  den 

Ar- 
beitern 
err,ahrte 

Angc- 
I  ■  i  r  i 


1-.' 


Boen:  B.  Die  OberbergamU- 


bexw.  Bergamtiberirke  und  Staaten  nach  ihrer  Bcrgwerk.produkUoa. 

21.  E!«**-Lo.hriii2«'n. 

A.  Berorevitr  Elaaaa. 


1.  Mineralkoblcn  und  Bitumen 

b.  Braunkohlen   

d.  Asphalt  

e.  Erdöl  

Summe  1. 

2.  En«. 

a  Eisenerze  

q.  Schwrlelkiv*   

r.  Sonstige  Vitriol-  und  Alaunerte  

Summe  2 
Summe  1.  u.  2. 


1.  Mineralkohlcn  und  Bitumen. 

a.  Steinkohlen  

2.  Er«c. 

a. 


Mineralkohlcn  und  Bitumen. 

a.  Steinkohlen  

b.  Braunkohlen   

d.  Asphalt  

e.  Erdöl  


Summe  1. 

Ena. 

a.  Eisenerze  

q.  Schwefelkies  

r.  Sonstige  Vitriol-  und  AUunerxe  

Summe  I. 
Summe  I.  u.  2. 


_ 

92000 

27  600 

lt,10 

59315 

26988 

0,i» 

31 

20 

51 

126 

14849 

62673 

4.« 

21 

22 

43 

151 

3 

1 

166164 

117261 

0,ji 

52 

42 

94 

277 

7 

26061 

15748 

0.« 

5 

62 

— 
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4 

1 

5 

28 

1 

190000 
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0,ii 

47 

56 
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* 
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Wi 

mm 
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674 

B.  B< 

■  lolhriitjen. 

i 

7.7020*0 

1 

3.989834 

0.H 
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2610 

5576 

2 

2Ü 

_ 

15.16417« 

2.183  626 

0.14 

1217 
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1716 

3196 

neu  Kls»*s  -  Lothringen. 


—  1 

l!  - 
2|  - 


0,, 

1 

3(1 


3  35 


703080  3.989  634 

!t20Otl  27600 

59315  269*8 

14849  62673 


0.»s 
0,» 
0.« 
Las 


7.868  244      4.107  0951  0^! 


15.190239      2.199374  0, 

1900181  47  500  0,» 

15.380239      2.246*74  Q.i> 


23.24*4*31      6.353969  O.w 


1  796, 

31 

2l| 


709 
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20  — 

99  — 


2610 

51 

431 


I  *4* 


1  222 
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47 

1273| 
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618  — 


lo.i     2  Tut 
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Die 


und  Hatten  im  Pi'utsclien 
:  I. 


1875. 


B«tri 

ebene  Werke 

Mf 

Pr 

(ruitimg 

Mittlere  Belegschaft 

Vondea 

Arten 

Aar 
»1,1k. 

Werth 

Ober  Tage 

Ar- 
beiten 

der 

,1«  MMMh 

Menge. 

unter 

Mtim- 

liehe 
Arbeiter 

Weib- 
liche 
Arbeiter 

über- 

ernährte 

Produkte. 

«hnu 

.1. 

- 

SVbcn- 

überhaupt.  "c^*11 

Tag« 

haupt 

Ange- 

tiirigr 

ikin. 

fruUukl 

.    t„  Illkl 

Cir 

Marl.       '  Matt. 

KAflm 

K*pn> 

1. 

2 

3 

t 

G  7 

8. 

9. 

10. 

11. 
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Noch:  B.  Die  Oberbergamt»-  b 

e*w.  I 

lergam 

t.betii 

ke  and  SUa 

ten  nach  ihrer  Bei 

gwerki 

produkt 

on. 

Keift.. 


1.  Minernlknhlen  und  Bitumen. 

a. 
b. 

c  Graphit  

d.  Asphalt  

c.  Erdöl  

Sillium-  1 

2.  Erze. 

a.  Eiaeuerze  

b.  Zinkerze   

c.  Bleierze  

d.  Kupfererze  

e.  Silber-  und  Golderze  

f.  Zinnerze  

g.  t/ueeksilbererze  

h.  Kolmlterze   

i.  Niekelerze  
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1. 
m 

n.  WUmutherze  

o.  Uranerze  

p.  Wolfranwrze  

q.  Schwef.lkies  

r.  Sonstige  Vitriol-  und  Alaunerze  

3.  Minerulsalze. 

a.  Steinsalz   

b.  Kalisalze  

c  Bittersalze   . 

3. 

1-3. 


2.  Erze. 

a.  HMMM 
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ud  Hutten  im 
kl  L 


fllr  du  Jahr  1875. 


ZI 


Artto 

im 

Produk  te. 

Menge  in 

Cen  t  oe  r  n. 

W,i\.  1867. 

1868.  1869. 

1870. 

IST). 

1872. 

is7;t. 

1874. 

1875. 

C.   10jährige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion  an  den  eil 

1.    ninrralkohlrn  und  Bitumen. 


a.  Steinkohlen  .... 

b.  Braunkohlen  .  .  . 

e.  Erdftl  

432.594926 
190.661 182 
7350 
1S500 

476.18142«  514.095157 
139.896358  143.487300 
11280  161.23 

535.487  365 
151.390897 
18611 

527.955390 
152  104  684 
13618 

587.465446 

169.656755 
19050 

666.128  366 
180.360964 

17  874 
120333 

81873 

Summe  1. 

563  276958 

616.069064  '  657.599081t 

686.896873 

680073692  757.141  251 

846.709410 

; 

bMM  die  Produktion  Mecklenburg»  bu  1868,  diejenige  KK-Ieithringena  bia  1871  riiixshl. 

J 


19903 
453557 
34000 


748.787  369 
207.353  716 
15060  32438 
622949'  611715 
17  8331  15619 


956.74085 
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C 

d.  Kupfererze 

e,  Silber- u  Goldene" 


(.  Zinnerze  .... 
r.  (Juecksilbcrerze 

h.  Kobalterze  t».  . 

i.  Nlckelene" .  . 
k. 
L 

m.  Manganerze  .  . 
n.  Wismutherz«  . 
o.  Uranerze  .  .  . 
p.  Wrilframerze  . 
q.  Schwefelkies  . 

Vitrinl 
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7.062984 
3.365978 
3.255816 
631486 

4036 
2417 
5091 
2  7  82 
1593 
41805 
843635 


1.491864 


51.948  747 
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3.577  005 

623 T 1 9 
aal  Pia 

5212 
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5353 

7749 
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1.206  834 
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4.0338)  1; 

553  597 1 
und  i.mj  Ii« 
5429 
4SQ 
4456 
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32784 
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2. 
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2.020  477 
4.348.117 
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LI...  ».91»  Wo. 

4  542 
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l.Vu 
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465 
26236 
496904 


67.651924 
6.703457 
1.937312 
4.343203 
548674 

4844 

140 
4  352 
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215 
9  699 
354  073 
1137 

1  11 


1  935439       2.328971       1.913923       2.405976  2.806201 


58.550539 

7.335603 

3.127556 

4  147  627 

496362 
u«4  IM*  rr.i 

4855 

85 

5139 

62 
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*J  'J . » 'J 

294 129 


66.6504121    68.654325     75.219813     80.6245921    75  390745  84.365510 
uwi  i,Ji>  1*1.    u-4  i.mj  fm.    o«<  o.«»  rw.  ,  •»«  i.«*  rM- 


Summi'  3. 

Zusammen  im  Deut- 
schen Keich 

Hierzu  Kisenerze  in 
Lnuruburg  .  .  .  . 


2.052385 
2.900  4  89 


2.358003 
3.068582 


Ohne  KW»-l."tlirinKen. 

.1.  RiMnÜMbc 

2.897068  2.658430,  2.258581] 
3.62s  462      4.632301      5.837  s57 


94.494  692 
8.390854 
l.sso730 
5.643854 
495113 

4  434 

ao 

8261 
278 
368 
14  886 
487674 
509 

91 

3.058321 
7s 1*22 


96.916660 
8.899009 
2.025408 
5.842  759 
448157 

4732 

9  574 
472 
431 
70409] 
443  22C 
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0,i 
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2.634  235 

767093 


2. 7914311 

7.505751 
315 


115.264917 


2.906  55  Ij 
9.789836 

500 


73.896048 
9.024436 
2.0M7M 
5.249967 
482245 

3610 

8380 
12445 
259 
48  380 
324  834 
534 
2S 
185 
2.632398 

872893 


4.952874  5.426585 


634.880  244  690.149974 

.       »Ml  kW  V*d. 

9.979495  13.340528 


Ü4  4.859  739 


703.490502 


6.525530 


739.344423 


7.89073 1     so-.n;4  3s    10  297497  I2.t;9ii887 


118.063071 


3.0390.541, 
9.019088 

  33 l[ 

12.058469 


94.638  4t  M) 


73.558952 
9.359062 
2.276164 
5.582449 
422016 

3717 

1| 

6535 
27201] 
656' 
51363j 
330471 
563 
2 
74 

2.528864 
844  378 


94.992  468 


3.408345 
10.587187 


3.23741 1| 
8.590853 

 366  i  

11.828  630!  13.99 


774.812196  763.56tiH75  851.804  258  974.671214  1053.532879  1040.285  777  1065  729476 

im»  tun*  vu. ,  »».1 1*.«  ni 


14.441188     18.487  640     l».233)'IO     19.7095m*     23418780     26  6..  I  "in     2V853  320I  2l.t'4sl 


753.785611 


cm«  1  IIS  Pf.l.  :  »n«!  I  M»  »"I 


9478a 

I»  Pt1 


87l.513s.is  998.0S9994 


.bi.  1871  1 


10.*0.1 67  739 


1IM.9.139097  1086.777576 


Bi  fehlt  die  l'r..Jukti..nM<-cklenburK»  bi»  ls68.  diej-nig.-  KN.-I....thring.' 
,.  Die  in  Pfund-n  nng^W,.  Mengen  .ind  ^f^^^^^Zu^  fei»™  S^elTftr  welche.  Staat.  dic.e  beide»  Kra.r.e.  «„ 
L  fJi^L 'SLbÄI "iJ£r*n*£l  nur  —r»*  nn.e,  Kobn.te.e  »ufg.fnhr,  werden,  d,,e„  letzteren  gan,  „gerechnet  w.rden. 
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Die 


Salinen  und  Hotten  im 

Ii  L 


Iteieh  und  in  l.uzcmbqrg  für  da*  Jahr  1875. 


Arten 
der 

Produkte. 

Werth  in  Mark. 

18(16. 

1867. 

1868. 

18fi9. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

Is74. 

187S. 

tproduktion  an  den  einzelnen  Bcrgwcrkz- Produkten. 


Steinkohlen  .  .  . 
Braunkohlen  .  . 

Graphit  

Asphalt  

F.r.löl  

Summe  1 


Hoch:  C.  10 jahrige  Uebersicht  der  Oe« 

1.    MintralUhlrn  und  Kimmen. 

127.2301141  137.4142021  145.7910871  1.15.7*3209'  163.537080  218.351295 
18.8480911    20.0510431    20.006520     21.051681     22.053117  26.312644 


21000 
22380 


31776 


56466 


68160 


31761 


68040 


296.668500|  403.64529« 
29.495622  34.626561 
43863  55  176 


69603 
133398 


146.121585   157.497021!  165.854073!  176  905050  185.621958  244.631979  326.410986 


En  fehlt  die  Produktion  Mecklenburgs  bin  1S68.  diejenige  Kl«. -Lothringen«  bia  1871  ein«hl.| 

2.  Kntf. 

28.100217 
5.370213 
14.826006 
5.495  787 
5.295141 

309147 
189 
13038!» 
12891 

no 

14679 
710 157 
579  423 

741 

1.477758 


232 698 
154 149 


4.18.714  180 


387.182  87  1  297.484034 

39.231880  36.88517» 

75496  1180% 

422229  31570» 

88  396  8751 J 


427.00087 1 


334.8910» 


a.  Eisenerze  

15.822  117 

16.725807 

17.933433 

20.83*1422 

21.350484 

7.875  189 

8.042709 

7.614  081 

8.579685 

6  946287 

14.400645 

15.666006 

15.690066 

16.692714 

16.675419 

rl.  Kupfererze   .  .  .  . 

4.016118 

3.956632 

5.049540 

5.126  337 

4  859814 

e.  Silber-  u.  Goldener 

3.904293 

4.396  1 10 

4-713  7 1 1 

3.985)25 

3.969834 

f.  Zinnerze  

158577 

216273 

242145 

262056 

314091 

g.  <^iieck<illHTer*e  .  . 

6042 

2685 

900 

'" 

1  140 

h.  Kubalterze<k.  .  .  . 

266736 

291345 

205038 

210894 

239649 

L  Nickelerze  P> .... 

28023 

29  760 

21  174 

1 1  rot 

1467 

k.  Antimouerze   .  .  . 

8046 

4  422 

5649 

2331 

1374 

1.  Antenikerze  .... 

61945 

42 '."-•4 

45144 

4x606 

6199» 

in.  Manganerze  .... 

1.624  363 

1.996657 

1.502232 

:is30l« 

564777 

n.  Wismutherze  .  .  . 

p.  Wnlframerze   .  .  . 

q.  Schwefelkies   .  .  . 

r.  Sonstige  Vitriol-  u. 

j  1.008921 

1.40923» 

1.745847 

1.113288 

1.255  .-.39 

48.471015 

52.777938 

54.768960 

57.84708t) 

.-16.24  1x73 

62.329  734 


b.  Steinsalz t«   

I-.  Kalisalze  

e.  HittriNalze 

Summe  3. 

Zusammen  im  Deut- 
schen Keieh 

Hirmi  Eisenerze  in 
Luxemburg  .  .  .  . 

Ucherbaupt 


8113529: 
I.3IM04 


1.022943; 
1  4<.xi;s.l 


Ohne  EUus-Lothringen. 

.1.  liacnhiili«. 

1.08651«  1.013104  961746, 
1.793998      3.335958      3.638 163 

3.589908 


38.923575 

39.494  853 

24.656  930 

23.823599 

8.616  66!! 

12.465315 

11.108784 

12.684981 

15.032376 

17.739333 

18.275225 

21.042087 

7.066  626 

7413501 

6.485131 

6.834728 

5.123418 

4.719  336 

4.749727 

4.681261 

298  107 

312975 

112365 

137782 

177 

90 

246  012 

247  173 

310517 

188457 

19  4X2 

73416 

91X49 

123995 

2163 

4  32t) 

2385 

9424 

6318 

3657«; 

26021 

92121 

1.120749 

1.245906 

912317 

817917 

3*J4  905 

337857 

313727 

234  20ä! 

96 

4  965 

1016 

513 

2364 

1  355 

537 

1.882719 

2.835720 

2.482932 

2.618431 

184  494 

•.'17:76 

257641 

100993 

78.918303 

87.17C5I7 

69.791871 

73.285626 

1.119327  1.215669 
3.357810      5.644  902 


17640 


2  2116331      2.491636;      2.879514  3.337461 


'Hl'.» 

30000 


1.443780 
4.521945 
29127 


1.382694 
3.519546 
27816 


196.804  233  212.766585  223.502547 

1.322  19«,      1.647  723       1.454850  2.439051 


237.989692  245.453739 


2.762913 


198.126429  114.414106  224.957397  340.438641  348.316693 


4.4947;: 


1.3139.56 
4.420176 
34238 


311.45649t» 
3  698  587 


I 


314.155077 


«890  671  5.994852 


412.219860 
3.448  227 


531.885549 
3.856788 


4.930066 


416.668087  536.743337 


5u  1.722  798 
3.937620 


Ks        die  Pmdoktion  Mecklenburg,  bl,  IS6.S,  diejenige  KU-Lothringea,  bi.1871  cii^, 
(c  Von  der  oben  abgeführten  tluammt-Steinsaliforderung  wurden  inr  liti.iednnir  an  *■-» —  .i  . 

1866:  Ctr.  L  W.  £  S6490  |8T1  .  36981« C„  i  W  ,  ÄCR*?' 

IE!:  Sfffi  :  :  ™«* : 

um  niSS  -      ■    161  m  - 


505.660418 


5.768876 


413.9450 


416 


1867:  17626» 

186.S:  IM  540  . 

1869:  121971  . 

1870  :  204000  . 


35  097  . 
50718  . 
42  180  . 
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Staaten 

Menge  in 

C  «  o  t  n  «  r  n. 

L»nde*th«ile. 

1806. 

1867. 

1868. 

isi;9.  1*70. 

1871. 

1*72. 

1873. 

1874. 

1875. 

0.  Wjährige  Uebersicht  der  Gesammt- Bergwerksproduktion  innerhalb  der 


.  Preussen  .  . 
Brandenburg 
Poiuniern  .  . 


Sachsen.  . 
Hannover . 
Westfalen. 


Rheinland . 


2.  Bayern". 


3.  Sachsen  

4.  Württemberg  .  . 
i.  Baden  

7.  Mecklenburg.  .  . 
».  Thüringen  .... 
9.  Oldenburg  .... 

10.  Brauuscbweig  .  . 

11.  Anhalt  

12.  Schaurab. -Lippe. 

13.  Waldeck  

14.  Elsass-Lothringen 

Summe  Deutsches  Reich 

Hierzu  Luxemburg 
Ucberhaupt 


1  2  z.) 

3600 

_ 

15.980733 

17.898012 

18.415086 

18.55642*1 

19.654651 

21. 920  873 

22.800279 

85832 

6928* 

80316 

90400 

HBJ| 

'Uli 

2i;7i 

180239 

178257 

215664 

197559 

2t  10  3  10 

236760 

213652 

126.956119 

137.408373 

157.967822 

164.650  125 

170.721380 

195.497293 

217.513548 

80.015277 

86.945948 

87.528407 

95.726  30H 

»7.441694 

1  10.953434 

123.319997 

14.073  8.'>Ü 

11.814394 

13.292036 

14.193744 

15.382589 

16.871  163 

18.815862 

116.632167 

132.164038 

143.971220 

154.365542 

152.397385 

166.540981 

198.226301 

15,341375 

15.723  162 

16.199086 

18.847333 

19.389  88" 

20.6*7  319 

23.597  266 

178.021791 

194.754209 

202.459004 

206.K54 1".53 

187.028914 

205.784  7  1 7 

*i't  'i  007  ru:*> 

40129 

53621 

1I942H 

93558 

56Hh2 

59325 

32422 

547.32  s  746 

597.014998 

640  251669 

673.575642 

662  297567 

738.552368 

837.949560 

8.456448 
54.692291 

290 458 
1.353345 

9.275187 

S.  1.J45  PH 

58.775 150 

1  'MI  Iii 

311154 
1.420653 

9.399915 

...  1,111  IT  1 

63.089  747 
1.371  14* 
279250 
1.217693 

9.651250 
o.  t^M  P<"i 

62.780810 

1.356087 

319054 

1.648564 

729*0 

9.921892 

n  t.liO*  l'M 

63.159585 
1.335072 
305487 
1 .6964.18 
91700 

10.570711 

70.105814 
1.692277 
316656 
2.847907 
72941 

10.828151 

71.946531 
1.735493 
3*9052 
3.498030 
81293 

4.727449 
18696 
4.338  651 
11.035839 

1.436  569 

5.560926 
18529 
4.405772 
10.626798 

1.4 19  363 

».891701 
14355 
4.881  128 
11.585282 

1.432535 

5.417231 
25265 
5.*3817l 
12.678081 

1.449058 

5.106*38 
30678 
5.576  73f 
12.309327 

1.729535 

• 

5.862234 
29744 
5.62300f 
14.131  66f 

1.99893-1 

5.702143 
1 107 
5.153757 
15.27994f. 
1  2.135399 
57443 
19.913  229 

25.598  H39 
13902 
254221 
229.376  Mi4 
130.1*6842 
19.803650 
222.351  133 
23.2*1088 
252.088*32 
34049 


29.788  767 
2593 
26(1 352 
238.299904 
138.044514 
16.798502 
211.352830 
16.478987 
236.885515 
38 


30.203930, 

358  552 
236.630468 
131.984559 
16.688  231 
229.888301 
15.260  550 
251.858591 
55393 


634.880244  690.149974 
*.  i.ais  rn 


9.979495 


739.344423  774  *12196 
0  i.ns  r«  • 


13.340  528     14.441  188     18.487  640     18.233  910     19.709  5*0 


902.989420 

11.392183 

76.319019 
1.774886 
320813 
4.341710 
1 15238 
8.029507 
312 
ti. 125218 
16.124269 
2.2469*4 
68256 
98.605061 


K87.955999  912.928575 


12.131590 

73.939326 
1.760051 
359896 
2.939964 
210590 
12.693476 
42 

5.284  424 
17.029721 
2.203870 

23.776826 


11.808  352 

74.092063 
1.773187 
272372 
3.534456 
205 9  IG 
13.033025 
246 
4.479155 
18.323911 
2.015594 
14145 
23.24*483 


763.560875 


851  804258 


644.859  739 


703.490502  753.785611   793.299*36:  781  794  7*5 
rf.L  |  ...  i,M>  it..    |      ».«»PM.  j    ••  »■»*'  ™ 


974,671214  1053.532879  1040.285777 


23.418780 


26.634  860 


»71.513  83* 


Ks  fehlt  die  Produktion  Mecklenburgs  bis  1*68,  diejenige  ^-Lothringen,  b.  1871  <M 
(»  Vergl.  Anm.  (»  Seit«  27. 


99S.089994  1080.167739 


28.853320 


1065.729471; 


21.048100 


1069.139097  1086.777576 
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Die  l'roJttkiion  der 


Snlii.cn  qnd  Hotten  im  Deutschen  Itcich  und  in 


für  das  Jahr  1875. 


Staaten 
Landestheil  e. 

Werth  in  Mark. 

1866. 

1867. 

1868. 

18G9. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

Noch:   D.  10jährige  Uebersirht  der  Gcwjunint - BwgwinliRprodukt imi  innerhalb  der  einzelnen  Staaten  und  Laiidestheile. 


l'rov.  Preussen  .  . 
„  Brandenburg 
,    Pommern .  . 


Sachsen  . 
Httnuuver . 
Westfalen. 
IWn-Na.« 


2.  Bayern  .  .  . 

3.  Sachsen  .  .  . 

4.  Württemberg 

5.  Baden  .... 

6.  Hessen.  .  .  . 

7.  Mecklenburg. 

8.  Thüringen  .  . 

9.  Oldenburg  .  . 

10.  Braun*chneig 

11.  Anhalt.  .  .  . 

12.  Srliamnb. -Lippe 

13.  Waldeck.  .  .  . 
14. 


Summe  Deutschte.  Reich 


•h4 

2.289969 
130.19 
25866 
33.147087 
14.698344 
7.029  894 
34.180 185 
6.086706 

(IC.  77  5  980 
19347 


164.272521 

3.221439 

22.984929 
C78129 
136881 
G79011 

717  225 
3885 
1.106121 
2.301048 

703044 


196.804  233 


933; 
2.4964801 
11841 
25575 
36.091818 
16.168  152 
6.762072 
38.869008 
7.185561 
71.361147 
25170 


178.997757 


GOO 
2.546199 
14118 
29124 
41.263317 
1G.626921 
7.129779 
41.6G4  276 
6.982413 
71.697177 
61239 


188.015163 


3.418638  3.321771 


24.344385 
744  459 
143  226 
GO8790 

817299 
3297 
742401 
2.248  365 

G97  968 


212.766585 


25.462  788 
634  908 
128421 
654  549 

809223 
2844 
1.295445 
2.484192 

693243 


2.484  183 
14  535 

28254 
46.325031 
18.192264 
8.259852 
45.871776 
7.602573 
73.669428 
46452 


202.494348 


2.075C34 
3867 
28473 
48.078906 
18.977  730 
8.466858 
49.844115 
7.845918 
G9.G47883 
24084 


205.593468 


4.051044'  4.221900 


323.503647 


24.695760 
614205 
197376 
6(15046 
17043 
760919 
3  165 
999927 
2.858  430 


237.989  5H2 


1.454850'  2.439051 


198.126429 


214.411308 


224.957397 


28.702305 
605160 
140493 
617679 
22251 
875703' 


3.145674 
603 
34485 
59.998  485 
22.805973 
9.364593 
64.487361 
9.228549 
89.930451 
25554 


3.423369 
627 
31626 
84.518760 
27.692  G88 
10.248  312 
90.862  8G3 
11.697087 
120.833322 
10698 


259.021728  349.319352  459.166026 


3  6G6 
951  273 
2.907063 


692259  8I277S 


245.453739 


4.768473 

38.745498 
G81 825 
216930 
1. 149483 
18033 
1.220520 
4467 
729807 
3.868  785 

1.030941 


311,156490 


2.762913      2.698587  3.448227 


5.512860 

40.196601 
684801 
285012 
1.801 932 
22302 
1.188984 
126 
1  185615 
5.318571 
1.245570 
17241 
5.440893 


3.770400 
2250 
44604 
99.435348 
30.440280 
12.962  400 
129.690183 
13.039  299 
1 69.767  54G 
13716 


4.550421 

4.53801t 

891 

41382 

58080 

100.460550 

85.2459« 

31.296672 

30.10627* 

11.261883 

1  1.783M: 

119.201898 

89.634051 

9.879270 

9.956931 

152.895216 

117.944015 

14343 

»141 

429.602  526  349.306542 


6.581436      6.561762  5.591310 


46.07015" 
742900 
257937 
2.266206 
26889 
1.351455 
48 

1.728120 
5.327  823 
1.705461 
27  222 
6.634  269 


46.156481 
790028 
332445 
1.182231 
54320 
1.986530 
13 

1.892055 
5.234652 
1.518468 

6.411287 


40.309631 
784511 
21719* 
1.3773« 
(MM 
1.90549:; 
l+s 

1.075  57lv 
5.860523 
1.202554 
4921 
6.353 N 


412.219860 


240.428643  248.216652  314  15.5077 


b  fehlt  die  ProdaktionMeekleiiburg.  bis  1868,  diejenige  EU-Lothringen. bis 


1871eiiuchl. 


415.668087 


531.885549 


3.856788 


535.742337 


501.722798  413.945055 


3  937  620 


1929 


505.660418  416.874923 


■ 
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n.  Salzgewinnung  aus  wässeriger  Lösung  (Salinen). 


In  der  Spalte  4  Find  nur  die  wirklichen  Produktionsmengen  des 
Jahr«,  nicht  auch  Bestände  nachgewiesen.  Die  verschiedenen  Salzsorten, 
wie  weissen  Kochsalz,  schwarze*  und  gelbe*  Salz,  sind  in  einer  Summe 
zusamniengefasst,  Die  Menge  und  der  Werth  der  Nebenprodukte,  wie 
Hannensteüi.  Mutterlaugensalz  u.  a.  m  xind  in  der  Tabelle  nicht  in  An- 
satz gebracht. 


Die  Mengen  der  Produktion  au*  dem  verschiedenen  Rohmaterial  nach 
den  Unterscheidungen  der  Spall,  n  7 — 10  sind,  wo  eine  scharfe  Trennung 
zufolge  de*  Ineinandergreifen«  der  verschiedenen  Betriebe  nicht  auszufüh- 
ren war,  wenigstens  schätzungsweise  so  genau  als  möglich  gesondert. 

Die  Spalten  11  bis  13  enthalten  die  mittlere  Jahresbclegsehnfl  nach 
den  Lohnlisten. 


lief  rieben?  Werke 
zur  Produktion 
des  Salzes  als 

Die  Produktion  betrug 

Duvun  dargestellt 

Mittlere  Belegschaft. 

Von  den 
Arbei- 
tern 
ernährte 

S  t  a  ii  t  e  n 

und 

*Vt  Menge 

dem  Werth'-  nach 
(ohne-  Sten.-r) 

aus 

gradiitcr 
Soole 

durch  Auflosen  ton 
Mineralsalz  oder 
aus  nicht    anderen  I.obsalzt-u 

gia.litter   ,  r«* 

Soole.  , 

.   i  /olluus- 

Minn- 
liche 

Weib- 
liche 

l'elwr- 

Laudestlu'ile. 

Haupt-  '  Neben- 
produkt, produkt 

nach 

...   .     ,    auf  den 

tibi  tliallpt  pj" 

Arbei- 
ter 

Arbei- 
ter. 

liaupL 

Ange- 
hängt-. 

Clr. 

Stark.       [  Mark 

Ihr 

Clr.               Ctff,  Clr 

Ktt*,. 

Köpf*. 

Xüpr*. 

Hüfte. 

l 

2  S. 

■1 

b  « 

_  7. 

9.  10. 

11. 

IX 

18. 

14. 

A.  Die  einzelnen  Salinenprodukte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landestheilen. 

I.  Korlioal*  (4'lilornatrium).  *: 


l,  Pretisseit. 

Provinz  Posen. 

Heg.- Bez.  Bromljerg  .  .  . 

1 

t»  221oon 

:tn;  7^:i 

I." 

Proviuz  Sachsen 

Reg.-B.-z.  Magtlrlitirg  .  . 

1 

— 

I..1SO01MI 

I..>41>740 

1.11 

^         Merseburg  .  .  . 

■ 

•i 

t  II?  1  1 

1  U 

Erfurt  

91740 

424i;t<> 

).:« 

Stimme  Prov.  Sachau 

h 

1 

2  27.'>u4:' 

l.i? 

Provinz  Hannover. 

Lainidr.-Bi-c   Hannover  . 

«494tKt 

7  so  in; 

Um 

.  Hilde.sheim. 

1 

1724H1 

-2:47  174 

l," 

f»\W  OfitTbmtmHt <>><•;.  KtauMhtä) 

I.and<tr.-Bez.  I.tlnelmrg.  . 

i 

5fwl7S5 

l.» 

,       Stade  .... 

i 

147714 

109414 

I<m 

,       Osnabrück  . 

i 

4J»S*9| 

67943 

1.5' 

Summ  •  Prov.  Hannover 

10 

1  .Ifis.HT;")' 

|.*4.>72S 

Provinz  Westfalen. 

Heg  - Bez.  Miiu'ter  .... 

l 

|0C*4I 

ÜOK.S2 

2.i' 

.        M.ii- i  'i  .... 

ja 

Ali  667 

115573 

l,TJ 

,        Arnsberg  .  .  . 

1", 

:t-j7:i7.i 

49904t! 

l.v. 

fJarvn :   a.   1 Htrrt*rrttiitHt*b<z. 

Ibirttimrul   .  ,  . 

•j 

It.    1  H>rrltrr))amftl>tZ. 

/.. 

4 

ih:,:,7j 

•ji;.>"t;> 

Summe  Prov.  Westfalen 

•i 

4"H>7  1 

r..ii  894 

1  n 

Provinz  Hcssen-Xassaii. 

Reg.-Hez.  Kussel  

:t 

69  A4I 

s7  7*4 

l.fl 

Provinz  Hheinlund. 

Iteg.-Bez.  KMAmu  » .  .  . 

»> 

*  Utlrwl 

H94ftU 

-J.i 

Hohenzollern. 

Keg.-Bez.  Sipmaringf-D .  . 

1 

Ca  4441.4 

40  563 

1  .-v. 

Summe  Preussen 

.11 

1 

4. .171  Hr. 

5  6:tl673 

1.« 

-  ailiK«» 

SSOOOtl  1.050000 

:i27i>n<i    :ts2:«>!'  I.VIikui 
l*7fi  2!>Sf,4 

6;'i7iHu>  1.484  tt-i  1*4*64 


241«    647000  — 
67900  11541« 

S3HIU& 
147714 

4-r»2SS»  -  = 

KI4 ';;'•>  i.ifisma 

I0V41 
Iir.«'..*i7 

.4-24  1 7.-.  MUH' 
LI»  i;n:;  tfduo 

i*>:>:>tj  — 
4iKi.-s7:t  KMO 

:,'.>:>  ii 
|ki.#;i 

-      24  404 
l  2|m7ii7  ■•  !t|^--<Hs  SI14UH 


1 

91 

192 

624: 

524 

730 

364 1 

.1C4 

»42 

«! 

« 

12 

H94 

H94 

IRH4 

SI9 

jj| 

172 

$fl 

jMj 
530 

17 

si 

272 

III 
34  j 

63 
4M 


1974 


HB 

.r>4;i 

55 

1Ü2 

172 

ans 

A4 

10« 

30 

«0 

MO 

1  2t  12 

17 

77 

52 

272 

/<;/ 

/// 

.Wo 

i  inr. 

41» 


17". 
217 


■1     1970  4431 


I*  Ausserdem  6247  Ctr.  I'faiiueostcin  im  W.  rllie  von  343«  .V.  und  1  0R7  Clr.  MltlfrrMga  im  Werthe  von  1*7 
fb  Ausserdem  I20i76  Liter  Muttcrlaoge  im  W.rtli-  vnn  1021. V. 

Ic  Ausserdem  333S  Ctr.  Hallerde  im  Wetthe  von  1035.*.    ...  «.  .       .  ,  -   «■ 

(d  LinwhI.  der  den,  Cros.herzoglich  ll^iscl,. F.skn  geh.-.ng«»,  auf  l'recssiscliem  liebste  gelegenen  SbIm  Th  aasUkl  bei  krenrnaeli. 

')  S.  Seito  32. 
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Die  Produktion  der  Bergwerke, 


.Salinen  1111J  lliiik-n  im  Deutschen  lieieb  und  in  Luxemburg  für  diu  Jahr  1875. 
Noch:  II.  Salzgewinnung  au«  wässeriger  Lösung  l Salinen). 


Betriebene  Werke 

Die  Produktion  betreff 

Dato«  darstellt 

Mittlere  BelcgsclufL 

Staaten 
und 

zur  PniduktUin 
des  Salzes  al« 

der  Menge 

dem  Werlhe  nach 
(ohne  «teuer) 

aus 

gnallrtn 

Simhf. 

«•  nicht 
grndirter 

Soole. 

durch  AnHiwen  Ton 

anderen  liohsalzen 
über  Tage 

Minu- 
lielie 

Woib- 
liehe 

Ueber- 

Von  im 
Arlxi- 
tern 
r;  kl  rt» 

Auge- 
hiirijre- 

Landestheilc. 

Haupt- 
prndukt. 

Neben- 
produkt. 

n  ueh 

Oberhaupt. 

auf  den 

Ctr. 

au«  dem 
Inlande. 

aus  dem 
Zollaus- 
lande. 

Arbei- 
ter. 

Arbei- 
ter. 

haupt. 

Unit. 

Or. 

Ott 

Cu. 

 Ctr 

Hüft* 

Küpfu. 

Kepf*. 

Kr.rb. 

1. 

2t 

... 

; 

5. 

6. 

7. 

9 

10 

11. 

14 

13. 

14. 

Koch:  A.  Die  einzelnen 


2.  Bayern. 

Rcg.-Bez.  Oberiwycni  .  . 

Pfalz  

„        Unterfniukxu  . 
Summe,  Rayern 

3.  Württemberg  

4.  Kaden  

5.  Hessen. 

Provinz  Stnrkenbur«   .  .  . 
„       Oberhessen  .... 
Summe  Hessen 

6.  Mecklenburg-Schwerin 

7.  Sachsen-Weimar    .  .  . 

8.  Brannschweig  

9.  Sachsen-Moiningen  .  . 

10.  Sachseu-Kohurg-Uotha 

11.  Anhalt  

12.  Schwarzburg  -  Rudol- 
stadt   

13.  Sehwarzburg-Sonders- 
hausen   

14.  Reusa  j.  L  

15.  Li ppe  

16.  Elsass-Lothringru. 

Bergrev.  Lothringen  .  .  . 

Summe  Deutsches  Keich 


Salinenprodnkte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten 

Noch:   l.  Kochsalz  (Ch loruatrium). 


nnd  Landettheilen. 


'  4 

933449 

1.469070 

,.„ 

Ca  933  44>i 

•■inn 

3 

oM 

1 



596« 

I27t!3 

8,14 

5212 

754 

*i 

o 

3 

QtT 

•V 

— 

1 

573 

1224 

2,1. 

573 

— 

— 

i 



4 

:> 

1 

:i.l'.»'tns 

1.483077 

1,«» 

5785 

933  449 

754 

- 

406 

3 

409 

8*4 

5 

519491 

811705 

1  *4 

'VW  IWfl 

206 

206 

Li'.i.'j 

»904468 

753  109 

1.4S 

- 

504  468 

— 

234 

- 

234 

513 

233077 

232677 

l,u<> 

232  677 

84 

84 

40030 

72053 

l..u 

40030 

- 

60 

00 

200 

tc  2 

272707 

304 730 

1,11 

272707 

144 

144 

3!)  33!) 

49174 

1.» 

39339 

30 

10 

40 

50 

'-■34  «54 

45050 

1,10 

34654 

26 

20 

S4 

88848 

109226 

1,1» 

88848 

30 

30 

112 

888885 

332550 

1,*7 

67632 

234  432 

24  221 

174 

3 

177 

3Wi 

51  OSO 

86070 

1,*» 

51080 

17 

17 

44 

12965 

19356 

1.« 

12965 

11 

11 

22001 

33442 

1>» 

22001 

12 

12 

30 

9676 

18141 

1.« 

3076 

6600 

5 

5 

15 

("109606 

142487 

107  142 

2464 

60 

1 

61 

120; 

22600 

43  470 

1.» 

22600 

19 

19 

49 

710741 

671314 

0,»i 

740741 

264 

264 

717 

■ 

■ 

8.068  952 

10.534  574 

I.» 

1.670831 

5.951230 

446891 

3612 

IS 

3631 

2.  Chlorkali». 


Prcussen. 
Provita  Sacliseu. 

Rcg.-Bez.  Merseburg  .  .  . 
Anhalt  

Summe  Deutsches  Reich 


]:■. 
n 


920 
806  274 


2  163 
4.708  074 

8071941      4.7102371  5,si 


2.as 
5,»« 


921»  _ 
—  806274 


920|  806274 


2 
804 


866 


188 888  Ctr.  m  Belebte*» 


(a  Dar„n  147  1 81  Ctr.  aus 
gadener  Binkwerkssoole. 
(b  Ao««rdeni_  wurden  anf  der  Salpeterfabrik  Ziejrelhansen  5230  Ctr.  Kochsalz 

IW.  v.  2  715.»/.  als  Nebenprodukt  gewonnen, 
(c  Die  dem  lirowhenuglich  Hessischen  Piskos  gehörige  Saline  Thvodunhallo  i»t 
anf  I  rassischen  Ijebirt  belege«  und  deshalb  unter  " 


45 


I 

909 


911 


len,  Rcir.-Bez.  Ko- 
blenz, aufgerührt.    Vergl.  Anm.  (d  S.  31. 
(d  Ausierdem  308  Ctr.  »linge^ps  i.  W.  ».  147.* 

<e  Darunter  34971  Ctr.  Vieh-  und   Düngesalz  i.  W  ».  45463  AuHKerdem 
206&Jt! aU f'Ltn^tdnkt  "W""***  »**'  Ctr.  KoeW,  i.  W.  r. 


•)  Bz  sind  ferner  in  chemischen  Fabriken  an 
In  Prassen: 

Prorinz  Pommern  

Sachsen  _  | 

1 

_4 

den.    .  J 

^  : ;  .  i 

en  im  Deutschen  Reich  10 


erzeugt  worden: 
Mtsca  dar  FnuliikUWa. 

1  725  Ctr. 
3162  , 
7*0  . 
I6S21   .  _  _ 

122458  CtrT 
5230  . 
3441  . 


131129  Ctr. 
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Nock:  II. 


Staate» 
und 

LnnilcHthuilo. 


Heinebene  Werk* 

mr  Produktion 
de.«  SaUr*  aU 


1 


Haupt- 
pradukt. 


Neben- 
produkt. 


Die  Produktion  betrug 


1er  Menge 
nach 


drin  W.rtlie  mich 
ihm-  St.  um 


Oberhaupt.  '^.^ 


Daron  dargestellt 


<r.».':r'.r 

Isoole. 


aas  nicht 

i'r.,'iir''t 

Sool«.     aus  dem 
Inland«. 


durch  Auflöten  von 
Min'-ralsnli  oder 
anderen  Itohsaljcn 
iibcr  Tage 


au»  dem 
Z.llauJ- 
lande. 


Mittirre  Belegschaft. 

Maan- 

Weib- 

ln-b.: 

liehe 

Ueber- 

Arbei- 

Arbei- 

haupt 

ter. 

ter 

Von  den 
Arbei- 
tern 

ernährte 
Ange- 
hörige. 


Hoch:  A.   Die  einzelnen  Saliuenprodukte  nach  ihrer  Gewinnung  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Laade«theilen. 

.1.  nilormiüiiirsium. 

2|      »339|         19252     2,«|  —|  —I      93391  -  |  unter  IL  2. 

t.    Srhntrfel^aure  Alkalien. 


Anhalt  I  -| 


1.  Preussen. 

Provinz  Schlesien. 

Keg.-Bez.  Breslau  .... 

1 

14856G 

47k  "i.V. 

»> 

148566 

57 

3 

59 

148 

Provinz  Sachsen. 

Reg.-lk-z.  Merseburg  •  •  • 

1 

4  43H 

7581) 

I.Ii 

Nicht  angisgelien. 

6 

« 

1» 

Summe  Prcussen 

1 

1 

15.10041 

486 135 

3.1« 

• 

|4S5t;fi 

63 

G5 

it;i 

2.  Braunsrhweig. 

Kommunion-Harz  (b  .  .  . 

I 

4i;k.1 

10441 

2,a 

unter  „Kupfer". 

3.  Anhalt  

3 

I090G4 

370997 

3.« 

Uf»...;i 

unter 

II.  2. 

4.  Lippe  

■. 

8o| 

558 

fi.l»7 

.11' 

DL  i. 

Summe  Iteutsches-  Keich 

i 

G 

2G683l{       HG8133|  3,»> 

•  1 

63 

g 

63 

161 

Anhalt 
Anhalt 

Anhalt  . 


-I 

-I 


-I 


b.  Schwefelsaures 

]|     KMiOit  150tl0i 

c.  $chwi»fe,l*au. 

3|    146697|       4223221  2...I 

5.  Srhwefflsn.irr 

H|<«  I607G9,         804911  0,w| 

6.    SrhnrffUaurf  rlroVn. 

a.   Schwefelsaure  Thonerde. 


—  |  10000! 
-i  1466971 

-I  160769 


-I 

H 

I 


unter  II.  2. 
unter  11.  2. 

II.  2. 


Preusaeo. 

Provinz  Schlesien. 
Reg.-Bez.  Breslau  .... 

1.  pMMMh 
Provinz  Sachsen. 

Heg. -He/.  Merseburg     .  . 
Provinz  Hannover. 
Landdr.-Hez  HiUh-sheim . 
(Nur  Ok?Hirniaiitt.J>?:.  h'lautthal) 
Provinz  Rheinland. 

Reg.-Be*.  Köln  

Summe  Preusscn 

2.  Württemberg  

3.  KI»a»*-I,othringeii. 

Bergrev.  Elsa«  

Summe  Deutsches  Reich 


s  3000] 

-Jl.-jMI! 

.!  302 


2 1 040 

"505421 
325 


23343 


72000; 

b  Alaun. 

24U55|  »,» 

302141  9,1» 

1H9360'  9.o 

~4fi«l729  9,i 

3G21  ll,n 

247000 


I 


tt  r  i  /, 


7U350|  9,u 


,.  -_>-■  -J-.  1. 1 


—    <«  3302 


Nicht  angesehen. 


325 


Iis 


91 

775 
i 


—  11« 
unter  , Vitriol* 


"^I  170 
— I  2 


72 


24'.» 


211 


I  15 

"30« 


(a  Auf  einer  ehcmiwhen  Fabrik  aus  Steinsalz  und  Schwefel-aare.  .„.i,.v,;„.  ,i~  k„.ni„nnion. 

(h  Die  Pr.as«i,chcn  Naehwewungen  enthalten  kc.ae  Angaben  Uber  die  «lanber»ahproduktion  des  hominumon-l 

(e  Darunter  12724  Ctr.  KV-ri.   1  }\Tf\2r  ^TvL^  -Aa«.rd,m  14  300  Clr.  Thonerdchjdr.t  LW.T.  300300.*.  «oh  Bauxit  und  Krvolitl. 

(d  Auf  ein.-r  ehemt'chi-n  Fabrik  uns  >.hw.r.l«atirr  und  1  nun.  nie.      i\n     ru  i,».,;..-™  nr.iHiiiirt 

•od  32 600  Ctr  krv.t.llisirl.-  Soda  ,.  W.  v.  228200.*.  aus  Krvolilh  und  kalzmirtcr  fcoda  mit  .OArbettern  produnrt. 

(e  Am  Röhlauge. 
kW—        (f  Au»  Thon.  8«hwefel«üare  und  Chlnrkilium. 

II.  D 

<»r  si»li»lik  /!-.  DenurbcD  Reicht.    >»t>r<»oii  117 
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Vit   I  rOUQKllOIt  ilKT 


Betriebene  Werte 

Di«  Produktion  betrog 

Mittlere  Belegschaft 

Von  dun 

1  .1.. 

Arte  n 
der 

xqr  Produktion  de« 
Salles  als 

der  Menge 

dem  Werth«  nach 
fohne  Steuer) 

Männ- 
liche 

W«ib- 
liebe 

üeoer- 

Arbei»  ' 
tern  i 
ernährt«  . 

P  r  o  d  u  k  1 1 

IlllTl|>t- 

prndukt. 

Neben- 
produkt. 

nach 

Oberhaupt. 
Mark. 

auf  den 
Ctr. 

Mar* 

Arbei- 
ter. 

K..|  1» 

Arbei- 
ter. 

Khpfe. 

baupt. 

Angc-  , 
hörige.  | 

1. 

2. 

3 

4 

fi. 

7. 

9. 

10. 

)d  Bütten  im  Deutiefaen  Reich  uod  ia 
Noch:  II.  Salzgewinnung  aus  wässeriger  Lösung  (Salinen 


für  daa  Jahr  1875. 


B.  Die  Oberbergamts-  bezw.  Bergamtsbezirke  und  Staaten  nach  ihrer  Salinenproduktion. 

1.  Prrussrn. 

A.   ObcrbergamUbezirk  Breslau. 


1.  Koflisalz  

fi.  Schwefelsaure  Erden, 
b. 


1.  KnrhsaU 
6.  Schwefelsj 
b.  Alaun 


1.  iWhsalz  . 

2.  Cblorkalium 
4.  Scbwefelsaur 

a.  Glnul>er>aiz 
6.  Schwefelsaure  Erden 
a. 

I  .  Alaun 


Dato»  ins  (a  183*64  Ctr 
(b     3?O0  . 
(e   34404  . 


.Summe 


1 

22lfM.il> 

316753 

1.« 

91 

- 

91 

192 

4.  Schwefelsaure  Alkalten. 

1 

1485«;« 

47S555 

3 

59 

148 

C.  Schwefelsaure  Erden. 

1 

8000 

72000 

1 

2 

3 

i 

S 

377566 

867308 

2,M 

149 

4 

153 

:u:i 

8 

1.  Koch«»!*  

5 

1 

2.275049 

2.666313 

1,11 

894 

894 

1684 

1 

920 

2163 

2.» 

2 

2 

4.  Schwefelsaure  Alkalien 

1 

443« 

7560 

1.« 

6 

'' 

13 

2 

26200 

241  155 

9, so 

Iis 

um 

211 

Summe 

7 

j 

2.306607 

2.917211 

I.« 

1 020 

- 

1  M-J.l 

1908 

1  • 

<k  26879D 

436764| 

Im 

2t;o 

1  " 

260 

Cfifi 

D. 

Oberbergamtsbcrirk  Bonn 

<•  228637 

3462691 

l,ii 

1(17 

167 

753 

2 

21040 

189  360' 

.-.7  - 

57 

145 

9 

_ 

24Ü677 

535629| 

2.ti 

224| 

224 

897 

E.  Oberbcrgamtsberirk  (Clausthal, 

12 

1.382627 

1.865574^ 

1,99 

562 

2 

564 

1397 

3302 

30314; 

9,1t 

12 

2 

1.385929 

1>95788| 

562 

a 

564 

1297 

31 

1 
1 

t  PtaMiea, 

<J  4.371  10.H 
920 

5.631673. 
2163 

1.» 

1974 
2 

2 

1976 
2 

4591 

1 

1 

153004 

4-sii  135 

63 

8 

65 

161 

1 
4 

2 

8000 
50542 

7S0O0 
460729| 

9,o 
9.  a 

1 

175 

2 

3 

175 

3 

356 

37 

s 

4.583569 

6.652  7(»P 

1,41 

2215 

6 

2221 

5111 

ron  Stein« 

il>  Uber  Tage  darge,i»||t. 

ist  unter  den  Salinen  du» 
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Betrieben«  Werke 

Die  Produktion  betrug 

Mittlere  Belegschaft 

Von  den 

Arten 
der 

tur  Produktion  de* 
Salzen  aU 

d<-r  Menne 

dem  Werth*  nach 
(ohne  Steuer) 

Männ- 
liche 

Welb- 
liehe 

Ueber* 

Aroei- 
tern 
ernährt« 

Prodok  tu. 

Haupl- 
produkt. 

NVb.ii- 
|irodnM. 

nach 

auf  den 

Orr. 

Arbei- 
ter. 

Arbei- 
ter. 

baupt 

Ange- 
hörige. 

Cur. 

Mut 

M.rk 

Mph 

K*p<«. 

Kiph. 

l. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7 

8. 

9. 

Hoch:  B.  Di«  OberbergamU-  bexw.  BergamUbexirke  und  Staaten  naoh  ihrer  Beünenprodnktion. 


1 

1.  Kochsabt  I 

1.  Kochsalz  I 


1. 


I 


1.  Kochsalz  

6.  Schwefelsaure  Erden, 
b.  Alann  


Summe 


1.  Kochsalz  I 

L  Kochsalz  I 

I.  Kochsalz  I 


I.  Kochsalz  .  . 
4.  Schwefelsaure 
a.  Glaubersalz  . 


%  Bayern. 

A  Berjamt9bezlrk  München. 

4|  -|       9334491  1.4690701 

C.  Bergasntsbezirk  Bayreuth. 

-I  1|  573! 


1224| 
127*31 

l|        939988!  l.483077| 
3.  WtirUrmherg. 


-|       <•  59661 
Bayer«. 


IM 
2,u| 
2,m| 


3991 

■31 


IM  406] 


519491 
325 


$11705 
3621 


Um 

11.14 


6| 

4. 

2,  -I 

j.  Ilessra. 


519816  8153261 
)4468|        753  1091 


206 


i,si  20« 

2341 


-1 


9.  S«fhsr»-lfining;rii. 

I  2|  _|     HJS6285I        332  5.501  l,o*| 

10.  Saehsw-Kebinr-Utlia. 

I  i|  _|         510»0|         »6070  1» 


1741 
171 


-I 


in:  (a       754  Ctr.  I  ,  „.       ,       ,  m 

(h  188419    .     durch  Auflösen  ton  Stoinsulx  Ober  Tage  dargestellt. 

»        (c    24  22 1  f 

(•  Die*  dem  Groaahenoglieh  Hewiscben  Fiskus  gehörige,  auf  Preussischcm  r;*bict«  gelegen«  Saline  Thcodorshalle  ist 
Bonn,  mit  ihrer  Produktion  nnd  Artx 


402, 

4 

409| 

20G 

s 


208| 
2341 


171 


864 

30 
884 

505 
7 


512 
513 


A. 

1 

-1 

40030| 

720531 

60| 

-! 

601 

200 

B.  Bergamtsberirk  Theodorshalle. 

841 

r  11 

-1 

232677! 

232677! 

IM 

84| 

-1 

-1 

272707 

304730 

IM 

144! 

-1  H4| 

6.  Necklraburjr-Schwfr 

a. 

1 

-1 

3933!) 

491741 

IM 

30j 

10 

40, 

50 

7.  Sachsm-Vi > imar. 

1 

- 

34  654 

45050 

IM 

86 

-I  26| 

64 

8.  Brana*rb*fig. 

1 

9224S 

109226 

30 

1 

112 

1 

4683 

10443 

3 

1 

l 

96931 

119  669 

lA  30 

— 

30|  US 

31         177|  388 


14 


Preoasen,  BergamUbeilrk 
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Di« 


Jahr  1875. 


Arten 
der 

Produkt«. 

Betriebene  Werk« 
für  l'n>diiktioti  dr* 
Sailen  nls 

Di«  Produktion  betrug 

Mittirr«  Belegschaft 

Von  in 
Arbci- 

der  Menge 
nach 

Ott. 

dem  Werths  nach 
(«hiK  Steuer) 

Männ- 
liche 

Arbei- 
ter. 

Köpfe 

W.-ib- 
lich» 
Arbei- 
ter 

Kopfe 

Über- 
haupt. 

K.T'r 

Haupt- 

|>rndnkt. 

N'eben- 

■tiodtfct 

tberhanpt. 

Mark 

auf  den 
Ctr. 

Hart. 

Ange- 
borijre. 

Ki»j.f» 

1. 

». 

4                   J,  B, 

7. 

8. 

9. 

Kl. 

1.  Kochsalz  

2.  ('hlorkaliuiu  

3.  Chlorniagni-siuin  

4.  Schwefelsaure  Alkalien. 

a.  (ibjuhcrsnlz  

b.  Schwefelsaure*  Kali  

f.  Schwefelsaure  Kali-Magnesia 


Hoch:  B.  Die  Oberbergaint«-  beiw.  Bergamtaheiirke  und  Staaten  nach  ihrer  Salinenproduktion. 

11.  Anhalt. 

129651 


1 

I.i 


109 1>R4 

li)  ooo 

WC  (197 
<•  160769 


19  356 
4.708074 
lit  252 


1.« 

5,»4 

2,i« 


Summe 

1.  Kochsalz   | 

I.  Kochsalz   | 


Ul 


3  7»  ► !  »1>  7 
l,'i;ini, 

422322 
80491 

5.635492T 


ü.t« 

1.K 


1.  Kochsalz  

4.  Schwefelsaure  Alkalien. 


Summe 


1.25510«! 
12,  Nchwanbiirs-Kutlülsladl. 

II  -|         220011  33442 

13.  Srhnar/Iiiirs-Soiidrrsliaiisfii. 

Ii         -I       <«  967«|         1H  141[ 

I  I.  Kens  j.  I.. 

1|  -|    <4  109606| 

13.  Lippe. 

ttOOOl 


II 

»64' 


45 


I49467| 
43470 


4.» 
l.«| 

LH 


SU 


44  ( 12s  " 


875| 
12 

C0| 
19 


45| 
-I 


6.  Schwefelsaure  Knien, 
b.  Alaun  


1.  Kochsalz   | 


I.  Kochsalz   

6.  Schwefelsatin-  Knien, 
h.  Alaun  


I|  22680 

16.  RnM-UttrhgMb 

A.  Bergrevier  Elsas». 

l|         2684«|  24700o| 
B  Borgrevier  Lotnrinaen. 

|        740741  1171314 
KlNiiss-L«lhrin!'fn. 

740741         671 314' 

3684«  247001V 


fi 


767  .r.v.< 


1.  Kochsalz  (Chloniatrium)  .... 

2.  fhlorkulium  

3.  Chloriuagnesium  

4.  Schwefelsaure  Alkalien. 

a.  (Jlaubersalz   

h  Schwefelsaures  Kali  

c.  Schwefelsaure  Kali-Magnesia 

5.  Schwefelsaure  Maguesia  .... 

6.  Schwefelsaure  Knien. 

a.  Schwefelsaure  Tlioncnlc  .  .  . 

b.  Alaun  


Zusammen  Den  I  sehe*  Reich. 


011 3 141 


l,„| 

9.J 
0.*i| 

n..sj 


920 

H 

»I 
Sl| 

"I 


ftlMM 


62 
13 
_ 


2|  <•  8.068952 
807 194 
9  339 


266  Ml 
10lHK> 
146.;:.7 
1G0769 


KOI  Hl 

77715! 


10.5.34  574 
4.710237 
19252 

8681331 
15(ioo' 

422322 
80491 

72000 
711350 


Di 

I    Diese  Anga 
I  ininerati.cht 
I  werken  im 
I  Salinen  für 
I  Kl. 


2<1     9.555497,  17.43335», 
B.tt,rK,l,  ,.  w      ,07.,:,  M 
»«Ii  »teinsali  aber  Tag« 


1,1t 
5.M 

2.  « 

3.  » 

1  .SU 

S,M 
Q,M 

9,«4 
9.u 


h  Oaninter  12724  Ctr.  Kusrrit  i.  W.  ».  »97*6  JK ,  0ml  I4S015  Or 
Daron  ia:  (b  12965  Ctr..  (c  «600  Ctr..  Id  3464  Ctr.  durch  AtiHTwrn 
(«Von  der  gesammlen  Koch-alimeng«-  sind  durch  Auflösen  t..n  St.  in-. 
Pie  von  den  SteinsatzbergwrrkeB  an  Salinen  inr  Uw.iediii-g  abg-gebei. 
gäbe  wird  nach  der  Kinnchtnng  der  rr.ontanstati.ti.chen  Feimutare  nis... 
absehe.,  Zustand-  »erbrachten  Meng,  von  der  Ii.  «pmnitforil.  Hing  der  BteinsaU-weike  ,  , 
n  im  Uufe  des  JaW  Ih75  mm  Aufluden  und  Verwerfen  abg.g.ben.-  Mm*,.  I„ 
■n  flir  die  Folgrjahre  verblieben,  ander,-  in  Hadezweckm.  in  ch.-roi.cben  Fabriken  etc  a, 


19 

»! 

26  4[ 
2641 

"33«f 


:>  6 1  -j 

866' 


-I 


19 
45 


63 


1 

249! 


VA 
26  :| 

;s:n;| 


3  631 
911 


•i  r:<i 


681       4  «59 


30 
15 

ISO 
4 


49 

204 
717 

717 

2(14 
921 


161 


567 


S,,.i""*1«         Tage  dargestellt;  446891  Ctr 
j          j. .  o .  -     .' *™i  Tl  s»'»"  "»erwaltungen  erfragt,  sondern  durch  Abziehen  der  im 


niittelt.  I>.r  Betrag  u„,f»w1  also  die 
die  Möglichkeit  »nr.  d, 


Werkel 

Salinen  ftjr  dir  i 


ton  den  SteinaaltbcTg- 
izn  Beatanrfe  der 
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eh:  II.  Salifewinning  • 

us  wässeriger 

Losung  (Saline 

n,. 

Menge  in  Centnern. 

1868.  1869. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874.  1875. 

C.  10  jährige 

1,  Preussen. 
Prov.  Pommern 


Sachsen  .  . 
Hannover  . 
Westfalen  . 
Hessen-Nassau 
Rheinland  . 


Bayern  . 


4.  Baden 

5.  Hessen 


7.  Thüringen 

8.  Braunschweig 

9.  Anlult  .  . 

10.  Lippe  .  . 

11.  Elsass-Lothringen 


14091 

1.875573 
683571 
562279 
231  104 
31416 
9  880 


14  688 

1.931120 
767  722 
559508 
17*551 
27484 
1 1  «09 


3.407  914 

853769 
374 393 
418532 
312527 

250139 
87801 
15367 
23537 


3.489682 

72C274 
380351 
417740 
264431 

252528 
88813 
24372 
26 145 


8  720 

1.866016 
756559 
576  243 
105747 
26884 
14  203 


1.895176 
796222 
562317 
103  297 
28156 
14  908 


3.354372 

815845 
33248« 
402483 
264  713 

361  884 
82406 
23012 
24  306 


1.910114 

858  38(1 
480 86« 
9524 
21560 
13840 


5.743979 


5.661507 


Ks  fehlt  die  Produktion  Mecklenburgs  bU  ISN,  diejenige  KU-Lothringen«  bi» 


3.400376 

8382I8 
438  879; 
461704 
969481 
27  922 
408144 
90330 
2898« 
21284 


3.380013 

920594 
433460 
482557 
293411 
35735 
42853« 
92212 
25  389 
19879 


2.105  792 
953708 
54 1 522 
87  669 
18927 
15  742 


2.225809 
1.029256 
520222 
85  224 
21 292 
15149 


13834 
2.099941 
1.125  506 
469  32 
9I37H 
2156« 
IS  639 


3.723360  3.896952  3.837184 

930908  899098  918416 

488386  493319  511525 

496198  495904  471973 

296  698  293  809  268278 

28731  28056  29864 

529  631  577923  559608 

101925  9653oj  108(176 

23245  25969  23  918 

20  054  23149|  25428 
705  933 


18993« 
2.280439 
1.341312 
402778 
67274 
20226 
177701 


4.31*735 

935131 
510262 
480677 
275 G35 
36138 
593017 
103752 
250.10 
25464 
827265 


5.985271 


6.111786  <"  6.63913« 


I»  7.384424 


,  1871  eiuaehl-l 


|  O  7.460803] 


O  8.132131 


221000 
2.275049 
1.368375 
404073 
59  541 
18661 
24  404 
4.371  103 

939988 
519491 
SM  468 
272707 
39339 
553  302 
92248 
12965 
2  2  «00 
740741 


I»  8.068952 


I. 

Pror.  Brandenburg 

„    Sachsen  .  .  . 


,  Westfalen  .  . 
,    hheiuland  .  . 

Summe  Preusseo 

2.  Bayern   

3  Württemberg.  .  . 

5.  Elsoss-Lothringen 
Summe  Deutsches  Reich 


2500 

5000 

5000 

5000 

5000 

17378 

19817 

21578 

24012 

21  «00 

1200 

2068 

1882 

1601 

SO 

27  562 

31620 

28217 

29451 

22638 

47440 

57  637 

56863 

60395 

«1839 

• 

34 

_ 

43 

28 

100 

70 

65 

70 

75 

- 

50 

61 

75 

47  574 

57  na 

57021 

60554 

50989 

240 
270 


H  510 


23  500 
1900 
4  600 
18700 
48700 


210 


48910 


25  814 

3322 

90458 


49594 


301» 


2«  200 
3302 

21040 


50512 

325 
26848 


77715 


.  (»  Die  unerhebliche  Abweichung  der  hier  aufgeführten 

hellten  beruht  auf  einer  nachträglich  eingegangenen  Berichtigung. 

Ib  Vim  der  gesamraton  Knchsalimenge  «ind 
1S74 :  514686  Ctr..  1875:  446891  Ctr. 

(e  üeber  die  AlaunprnUuktion  im  Jahre  1871 


,  Steinsal.  Ober  Tage  dargestellt  1871 :  427  468  Ctr..  1872:524  314  Clr.,  1873:  528944  Ctr.. 
1872  nicht 
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Noch:  II.  Salzgewinnung  aus  wässeriger  Lösung  (Salinen). 


Staaten 
und 

l.andestheile. 

Werth  in  Mark. 

186«. 

1S67. 

1868. 

IH69. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1  1874. 

1875. 

Hoch:  C.  10  jahrig«  Uebe 

nicht  der  0 

ktion  an  Kochzalz  nnd 

Alaun  nach 

den  einzelnen  Staaten  und  Landentheilea. 

1  Preussen 
Prov,  l'nttiiiKtrii  .  . 

ho 

cksalz. 

35  «70 

40666 

16  224 

— 

,  p.^ii  — 

Sachscu  .  .  . 
m     Hannover  .  . 
„     Westfalen  .  . 
„     H  esse  n  -  N  UHftau 
„    Rheinland  .  . 
Hohenzolleni      .  . 

2.7571)24 
1.0219*3 
1X184968 
457  633 
77  1  «9 
1702« 

2.774  ISO 
1.026  iMfi 
1.096516 
355 101 
67686 
20025 

1.997  637 
862197 
KKG3S3 
168756 
56031 
18666 

2.24057  1 
983010 
S57  484 
158055 
53736 
19869 

9.19»  694 
1.054  9»9 
747384 
138120 
39918 
I7;s71 

2  481564 
1.182597 
900168 
126123 
41  127 
22  476 

2.fi52t29 
1.348593 
85561» 
1  17  429 
54690 
25182 

14415 

2  741499 
L455708 
772614 
120 »70 
51  132 
26295 

2*5  189 
3.063.100 
1.698954 
654  423 
93681 
46344 
31419 

1 

316743 
2.666  31  :i 
1.845723 
634  6S5 
87  784 
39  840 
10565 

Summ«  Preussen 

5.392  275 

5.310300 

4.005894 

4.312725 

4.1  ;>»! 

4.754055 

5.053941 

5.183583 

5.873  310 

5.631  «73 

1. «10  148 
754  236 

1.195806 
396312 

576354 
103 9S3 
34542 
57  639 

1.245042 
766644 

1.193544 
356973 

605754 
103302 
52224 
62364 

1.118871 
427485 

686598 
398175 

4S874S 
82713 
29865 
48009 

1.149555 
564273 
785133 
376950 
33393 
553X99 
82215 
39834 
38850 

1.810517 
557307 
840777 
493221 
44  649 
562137 
84171 
35055 
35793 

1.347561 
845715 
916332 
549903 
35913 
«96969 
107592 
28410 
35799 

1.38581)2 
764  652 

1.282035 
780315 

1.445766 
SO« 909 

1.483077j 
8117« 
753 161 
304 730 
49174 
65774(1 
109226 

.•>.  Württemberg   .  . 
4.  Baden   

5.  Hessen  

6.  Mecklenburg  .  .  , 

7.  Thüringen  .... 

8.  Braunschweig  .  . 

901755 
545430 
35070 
»29 944 
105»»» 

856  Hl 
500742 
37329 
76617« 
120201 

8H«899 
307322 
45174 
770342 
127740 

36  291 

36585 

38571 

19  35H 

II.  ElM**-Lothringen 
Summe  Deutliches  Reich 

43800 
<»  731378 

52800 
673953 

53805 
756H32 

43470 
.171314 

10.121295 

9.6H«  147 

7.28626» 

7.936827 

S.  160  606 

9.318249 

10.434041 

10.28»  680 

11.113670 

10.534574 

B>  fehlt  diePm,lqktionMeekl,ab«rg«bi8  1868.  diejenige  ER-Lothringen.*  bi.  1871  einschl. 

Alaun. 

1.  Preussen. 
Prov.  Brandenburg . 
,    Sachsen  .  .  . 
»    Hannover  .  . 
„     Westfalen  .  . 
.     Rheinland  .  . 
Summe  Preussen 

20  250 
154  93» 

212085 

45000 
160329 
12000 

258618 

45000 
175 «44 

18606 

236823 

45000 
900816 

16938 
525 
242574 

45000 
182796 
14406 

1H5505 

• 

21«5ol 
17100 
45999 

1R8300 

239064 
2989» 

184 122 

241  Iii 
30214 

189860 

893273 

372 
987 

475947 

476073 

522 
612 
45« 

505353 

342 
720 
549 

427  707 

447900 

463084 

460729 

3.  Württemberg   .  . 

4.  Hratmsrhweig  .  , 

5.  Klsass-I»thri»Kcn 

720 

771 

678 

2448 
2430 

2400 

3  342 

3621 
247  (Ml 

4766(17 

506964 

429 15« 

«•  . 

l"  4*7* 

45oj(Klj 

45642« 

711359 

(a  Sicht!  Anm.  Iii  aar  Seite  S7. 

0>  Ueber  diu  AUanprwluktiDn  im  Jahr«  1871  liegen  km 

le,  für  1872  n 

cht  vnllstindi, 

■e  Naehwei.tm 

Jen  »or. 
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Die  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  und  Hätten  im  Deutschen  Reich  und  in  LsXCIBfearg  für  fei  Jahr  I.S75.  3!> 


III.  Metalldarstellung  aus  den  Erzen. 


Die  Tabelle  der  Rohelsenprnd nk t io n  int  in  I  Unterabt heilungen 
je  nach  dem  Brennmaterial,  welches  bei  dem  Hochofenbetrieb 
worden  int.    Da.  wn  ausnahmsweise  im  Laufe  de»  Jahren  da« 
gewechselt  worden  in«,  sind  die  betreffenden  Werlte  mit 
Hohofen.  der  Itclegschaft  und  dem  grosseren  Produktlonsantheil 


bei 


In  wajmugMj  auiocuuhk, 
duktionsantheil  angehört,  ist  dieser  aafg*nnnii 
öfen  dagegen  nur  unter  der  Linie  in  kleinerer  Schrift,  die  Arbeiterzabl 


In  den  Spalten  2  und  3  sind  die  betriebenen  Hohofen  mit  der 
Uesammtzahl  der  Monate  angegeben,  wahrend  welcher  sie  im  Laufe  Im 
Eriicbungsjuhrcs  in  Betrieb  gestanden  haben,  so  da»  die  Produktion, 
Spalte  13,  iliridirt  dnrclt  die  Ansah)  der  Monate,  Spalte  ,1,  die  durch- 
schnittliche monatliche  Leistung  eines  Hohofen*  unmittelbar  ergiebt. 

In  Spalte  4  sind  nur  diejenigen  Hohöfen  angegeben,  welche  wahrend 
des  ganzen  Jahres  kalt  gelegen  haben. 

In  den  Spalten  5  und  6  ist  der  wirkliche  Erzverbrauch  (nicht  An- 
kauf.' and  Bestünde  an  Erzen)  aufgenommen. 

Die  Angabe  in  Spalte  6  und  die  entsprechende  in  Spalte  14  lassen 
erkennen,  ein  wie  grosser  Theil  der  Produktion  an  Roheisen  bezw. 
Guatwaaren  enter  Schmelzung  aus  zollaualSbdischeii  Erzen  crblasen  ist. 
Doas  die  in  Spalte  14  verzeichneten  Betrage  nur  schätzungsweise  an- 
d.  JlU*t  sich  bei  der  Natur  de«  Betrieb«,  nicht 
In  Spalte  18  iat  derjenige  Theil  der 

en,  «o 


n.  Walzwerks-Anlagen  o.  s.  w.  Solche 
Schmelzung  dagegen,  welche  an  eine  andere  Werkstatt 
Werke»,  wie  beispielaweiae  eine  Maschinenwerkstatt ,  zur  Weitcrvcr- 
arbejtung  gegeben  worden  sind,  bilden  selbstredend  einen  Theil  der 
verkäuflichen  Produktion,  Spalte  13- 

Ala  mittlere  Belegschaft,  Spalte  15—17,  ist  in  dieser  wie  in  allen 
folgenden  Tabellen  diejenige  verzeichnet,  welche  sich  nach  den  I.oh]>- 
liaten  als  die  mittlere  de«  ganzen  Jahres  ergiebt,  nicht  diejenige  bei 
Anfang  oder  Sehlus«  des  Jahres. 

Bei  der  Kohzinkproduktion  sind  in  den  Spalten  4  und  i  die 
verbrauchten   Erze  aufgeführt.     Der  Verbranch  an  Ofenbrach  (Zink-  I 
schwamm)  ist  nicht  darin  enthalten,  sondern  in  Anmerkungen  ersichtlich  ' 


gemacht.    Als  Gewicht  ist  dasjenige  der  I 
Zinkerze  angegeben. 

In  Spalte  G  ut  die  gesammte  Rohzinkproduktion  der  Werke  nach- 
gewiesen, also  auch  die  zur  Erzeugung  Ton  Zinkblech,  Zinkgrau  und 
Zinkweiss  auf  dem  Hätlenwerk  verbrauchte  Menge.     Ausser  den  Rob- 

cnthielten,  auch  Walzwerke  and  chemische  Fabriken  mit  ihrer  Produktion 
an  Zinkblech.  ZinkweL»  und  Zinkgrau 
sind  jedoch  in  den  aufgeführten  Summen  nicht  mit 
in  Kursivschrift  besonders  ersichtlich  gemacht. 

In  den  Spalten  9—1*2  werden  die  Mengen  »n  Blei,  Kadmium  etc. 
nachgewiesen,  welche  als  Nebenprodukt  dea  Zinkhütten  betriebe*  ge- 
wonnen werden,  da  zur  Beurtheilung  der  ganzen  Betrieh«lag«  dea  Werkes 
die  Kenntnis*  des  Umfanget  derartiger  Nebengewinnungen  von  Werth 
ist;  dieselben  erscheinen  bei  der  speziellen  Nachweisung  des  bezugliehen 
Produkte«  wieder  und  gelangen  dort  als  Produktion  zur  Verrechnung. 

In  den  Tabellen  Uber  die  Produktion  von  Hlei,  Kopfer,  Silber. 
Gold  ist  in  den  Spalten  4  und  S  wieder  der  Nachweis  der  verbrauchten 
Erze  gegeben. 

In  Spalte  6  ist  ebenfalls,  wie  bei  den  Rohzinkhutten,  die  gesammte 
Produktion  dea  betreffenden  Metalls  nachgewiesen,  also  bei  Blei  und 
Kupfer  auch  die  etwa  in  denselben  Werken  zu  Bleiblecb  und  groben 
Blei wesi  i.  oder  zu  Kupferblech  «nd  groben  Kupferwaaren  verarbeiteten 
Quantitäten.  Ebenso  haben  in  Spalte  8  aolche  Mengen,  welch«  au»  nicht 
prodnzirtem  Blockblei  bezw.  Roh-  und  Schworzkopfer  dargestellt 
nd,  unter  der  Linie  in  Kursivschrift  Aufnahme  gefunden.  Die 
betreffenden  Werke  sind  in  derselben  Weise,  wie  beim  Zink  die  Walz 
werke  und  Zinkweissfubriken,  von  de 


In  Spalte  7  Ut  bei  d< 
liehe  Theil  der  Produktion 
stein  verzeichnet,  nicht  aber  Mengen  von 
Zwischenprodukten,  welche  auf  dem  Werke 
werden.     AI«  Gesammtproduktioii  dieaer  Werke  ergiebt  «icb 
die  Summe  der  Betrage  der  Spalten  6  and  7. 

Die  Spalten  9—12  enthalten  die  bei  dem  Hauptbetrieb 
gewonnenen  Xebenprod  ukic  an  Nickel,  Nickelkupfer,  NickcUpeise,  au 
Eisen-.  Kupfer-  und  Zinkvitriol  etc.  welche  indes»,  wie  die 
Produkte  der  Zinkhütten,  erst  bei 
Produkts  verrechnet  werden. 
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l>ic  Produktion  der  Bergwerke, 


und  Hutten  im  Deutschen  Reich  i 
aus  den  Erien. 


Jahr  1875. 


Huhsfen. 

Verarbeitete  Erze. 

Pro- 

Staaten 

In  Betlieb. 

Masseln 

und 

I,  a  n  d  c  s  t  h  e  i  1  e. 

Atnaul. 



Betriebs- 
dauer. 

Wonalf, 

Ausser 
Betrieb. 

Inlandische. 

CiL 

Zoll- 
aiisläiidUche. 

Or. 

Zusammen. 

Clf 

tur  Oie«äerei 

(Qimml> 

roheisenj. 

Ctr. 

zum 

Vcrfrisehcn 
(Friseh- 
roheisen). 

Clr. 

rar  Stasi- 
bereituer 
(RohataM- 

eisern. 

OK 

l. 

'2. 

-i. 

5. 

6 

7. 

8. 

9. 

10. 

1.  Preus. 
Provinz 

Reg.-Bez.  Breslau  .... 

Oppeln  

Summe  l'rov. 
Provinz  Hannover. 

Landdr.  -  Bö.  Hikk-sbeim  

„  Osnabrück   

Summe  Pror.  Hannover 
Provinz  Westfalen. 

Reg.-Bcz.  Minden  

B  Arnsberg  

Provinz  Hessen-Nassau. 
Reg.-ltet.  Wiesbaden  

Provinz  Rheinland. 

Reg.-Bez.  Koblenz  

Düsseldorf  

Kfiln  

.  Trier  

v  Aaclwm  

Summe  Pruv.  Rheinland 
Summe  Preussen 

2.  Bayern. 

Reg.-Bez.  Pfalz  

n       Oberpfalz  .  ....... 

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

5.  Hessen. 
Provinz  Ohi-rbewien  .... 

6.  Braunschweig  

7.  Sachsen-Meiningen  .  . 

8.  EUasM-I.nthringen. 

Bergrev.  Elsas«   

Lothringen   .  .  . 
Summe  Elsnss-Lothringen 
Summe  Deutsches  Reich 
Hierzu  Luxemburg 


A.  Die  einzelnen  Hüttenprodukte  nach  den  Verhältnissen  des 

I.  Roh 

a.   Produktion  bei  Verwendung  mineralische 
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d  ■  k  Ii  «  ». 

Mittlere  Bei egachaft. 

Von  den 
Arbeitern 
ernährte 
Angehörige. 

K*rfe. 

Bemerkung«  n. 

liawwnaren 
erster  Schmelzung 

Zusammen 

Ml 

■ad 

<iu.«waarcii. 

Cu. 

Darunter 
aus  zoll- 
aualaudihchc» 
Enen 
erblaarn. 

Cir. 

Männliche 
Arbeiter. 

Hüft: 

Weibliche 
Arbeiter. 

Ki|ifr. 

Verkauf. 
Cir. 

Yerb rauch. 
Cll. 

11. 

Ii. 

13. 

14. 

15 

16. 

17. 

18. 

19. 

Betriebes  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landestheilen 

Brennstoff»  (St«lnkohlen  and  Koiii). 


439 

160737 

126 

1 

127 

320 

tOIH 
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1934 

5  1 53  1 3ii 

430093 
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l«  17  299 
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Die 


Juhr  I87S. 


Hoch:  III.  MeUlkUrstellung  au»  den  Erzen. 


Staaten 
Landestheile. 

Hohöfcn. 

Verarbeitete  Eric. 

Pr« 

In  Betrieb. 

Ausser 

Betrieb. 

Aoubl. 

Inländische. 

Or. 

Zoll- 

Otr. 

Cn. 

Betrieb» 

Monate. 

tu  Giesserei 
(Gjesserei- 

Clr 

nun 
V  erfrischen 
(Friseh- 

Clr. 

tu  Stiel- 
Bereitung 

(Rohrtabl- 

eiseol. 
cu. 

I. 

2. 

s. 

4. 

5. 

6- 

7. 

8. 

9. 

10. 

Hooh:  A.  Die  einzelnen  HntUnprodukt« 


1.  Preusseo. 
Provinz  Schlesien. 

■       Oppeln  .... 
Summe  Prov. 

Provini  Sachsen. 

Reg.-Bez.  Magdeburg   

„  Merseburg  

Summe  Prov.  Sachsen 
Provinz  Hannover. 

Landdr.-Bez.  Hildesbeim  

Provinz  Westfalen. 

Münster  

Minden   

„  Arnsberg  

Summe  Prov.  Westfalen 
Provini  Hessen-Nassau. 

„  Wiesbaden  

Summe  Prov.  Hessen-Nassau 
Provinz  Rheinland. 
Reg.-Be*.  Koblenz  

,  Düsseldorf  

Köln  

Trier  

sn  

Prov. 

Hohenzollern. 
Reg.-Bez. 

2.  Bayern. 

Reg.-Bez.  Oberbayern  

»  Niederbayem  

Pfslz  

i  llierpfal*  

,  l'nterfrauken  

Summe  Bayern 


i  den  VerhUtnitien  dt* 

Noch:  I.  Raa 
b.  Produktion  bei   V  !  r  v.  n  r  ;  u  n  j 
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duition. 

Mittlere  Belegschaft. 

Gumwaaren 
enter  Schmoliung 

Zusammen 
M 
M  .i  ■  -  '  1  ii 
and 

Darunter 
»an  ioll- 
auslandischen 
Krzen 
frblu*«. 

Ton  den 
Arbeitern 
ernährte 
Angehörige. 

mm 

Verkauf. 

mm  Selbrt- 

Männliche 
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Weibliche 
Arbeiter. 

Zusammen. 

Bemerkungen. 

Or. 

Clr 

Or. 

Clr 

Mtfo. 

Köpfe. 

11. 

12. 

M 

IS. 

18. 

17. 

1». 

19. 

Betriebet  in  den  Teraohiedenen 

eisen. 
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1443 
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1  453 
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31 

31 
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13918 
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16012 
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II 

11 

16 

3600 

9 
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22423 
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362 
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41499 

31 

31 
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19 
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»173 
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10 
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13 
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16 

2996 

31 

1 

3° 

75 

63  652 

1658 

18G76I 

345 

14 

359 

653 

(a  An 


31771  Ctr. 


(b  Armeniern  4  »63  Ctr.  Brach-  und  Waacheben. 


(c  Bei  dem  anter  der  Linie  verzeichneten  Höh- 
ofen  ist  im  Lanfe  dci  Jahren  1875  Jan  Brennmaterial 
gewechselt  worden.  Diener  Hohofen  ist  in  der  dar- 
über stehenden  Zahl  nicht  mit  enthalten,  aondern 
onter  der  Abtheilung  c 
die 


(d  Nicht 


II.  6* 
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Noch:  III.  Metalldaratellunj  aus  den  Enen. 


Hohöfcn. 

Verarbeitet*  Erte, 

Pro 

Staaten 

In  Betrieb. 

Mastcln 

Landcsthcile. 

Betriebs- 

Ausser 
Betrieb. 

Anikh 

Inländische. 

Zoll- 
ausländische. 
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Zusammen. 

Clr. 

tur  Girsrnrei 
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roheisen). 
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(Robstaal- 

caen). 

CM. 

i. 
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3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

I« 

Noch:  A.  Sie  eint« 

Inen  Hätten 

lltnimn  dei 

Noch:  1.  Ron 

Noch :  b.  Produktion  bei  Verwendung 

5.  Hessen. 

8  Waldeck   

10.  Elsaas-Lothringen. 
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1  250 
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54  443 
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52950 
218138 

888 

Summe  Prov.  Rheinland 
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52 
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638  522 

6250 

644  772 

55880 

21813* 

888 

2.  Bayern. 

4.  Anhalt   

5.  EUasü-l.othringen. 

„  Iyotliringcn  
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dsktion. 

Mittlere  Belegschaft. 

Qas-vaarvn 
mter  Schmelzung 

Zusammen 
M 

Darunter 
aus  xn||- 
aaslandischen 

Vnn  Afi\ 

*  Uli  II 

Arbeitern 

Masseln 

Männliche 

Weibliche 

Zusammen. 

ernährte 

B  (•  in  o  r  k  u  ii  k  <•  ii. 

mm 
Vertatf. 

und 

F.r»<-n 

Arbeifer. 

Arbeiter. 

Angehörige 

Cll. 

<»• 

CtT 

K&pff 

K4fif«. 

Ki|.fc 

11. 
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13. 

Betriebet  in 
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16 

14 

1646 

3430 

15 

Ii 

40 

9625 

11 



II 

46 

14038 

700 

68804 

3200 

40 

- 

4U 

129 

49994 

36 

36 

144 

14038 

700 

118798 

3200 

76 

7fi 

273 

59!»  «49 

31104 

1.728123 

36151 

5599 

564* 

- 

52950 

29 

29 

93 

27H469 

73 

7.; 

H7R 

197 

2500 

2000 

25 

25 

134 

187 

275969 

2000 

98 

98 

0  III 

876 

187 

328:119 

2000 

127 

127 

f  227 

12035 

31900 

60 

611 

75 

689 

3986 

11 

II 

■ 

2130 

unter  1. 

b. 

*f,52 



15614 

297<l 

12 

12 

M 

2128 

b 

5 

II 

H652 

17  742 

2970 

17 

17 

71 

22252 

187 

384  677 

4970 

215 

215 

(b  B«u  dem  unter  der  Linie  TenHchnetra  H"h- 
nfen  ist  im  Laufe  des  Jahres  |H75  «Ins  Krenn- 
iniit^rial  ifewechselt  werden.  Dieser  Hohofen  ist 
nnler  der  Abteilung  b  gejahlt  wurden,  weil 
hier  die  gfuaaen  Produktion  -tattfand. 
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III.  MeUlk 

Hohofen. 

Verarbeitete  Brie. 

Pr, 

Staaten 

Id  Betrieb. 

und 

Landeuthoile. 

Anzahl. 

Betriebs- 
dauer. 

Mmc. 

Ausser 

Betrieb. 

»ni«»l 

Inländische. 
Cir. 

Zoll- 
»uslundiiclie. 

Cir. 

Zusammen. 
Cir 

rar  Uiesserei 
(Oicsserei- 
robeioen). 

Cir. 

mm 

Verfrischen 
(Friaeh- 
rubelieii). 

Cir. 

rar  Suhl- 
berettuag 
(Robstakl- 

ei»cni. 

l. 

». 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10.  I 

35| 
41 


45 
4» 

« 
Ii; 


29 


29 
SO 
4 

16 


Vf 


209 


12 
55 
401 


468 
IS 

9 


1  1 

52 
24 


7<; 
19 

386 
405 

41 

176 


217 


MI 
159 
34 
IM 

33 


74  s 


1928, 


41 


1 

3 
28 


43 


12» 


Noch  •  Ä.  Sie  einxelnen  Hdttenprodokte  nach  den  Verbal  toitien  du 

Noch:  1.  Roh 
ZlsaninifiisUllun;  (I 


340 934 
19*407 
12.819977 


13.359378 

1107(15 
14  400 


1251  (»5 

2.940344 

3.83!)  784 


1.153997 


1.153997 


340934 
19M467 
13.973974 


14.513375 

1107« 
14400 


29461 
16732 
439063 


50511 
4.739825 


4M«fl 


25712 
2682 


6.780128 


93  (17 


14.078  328 


14.172005 

in] 452 

1.85«  167 


1137619 


'.1.527  175 
12.144840 
I.242NK); 
6.448636 
474  9.17 


362224 


4.790336 


125165 

2.940  344 
3.839784 


6.780128 

93677 
14.441)552 


362224     14.534  22! 


181452 
1.856  167 


29.VIM18 


66.312713 


89929 
1.270515 

1.455838 
49100 


2.865382 


4.381  «03 


2.03761' 


9  617  11*4 
13.415355 
1.242  800 
7.904  474 
5240« 


32.703  MO 


70.694  316 


28 394 ; 

40415 

25301) 


65  715 


4  IK)0 


134  890 


.159  669 
246014 


1.405683 


4.829981 


149020 


229346 


57400d 
574000 

1.2742U 


138890]     4.829981  1.274211 

22572  65  24041 

1580171  378035 


1*0589' 


144  65« 
585794 

104  297 

33263 


(S680I0 


378100 


2.357541 
4.189801 

497060 
2.380195 

172656 


9.597  253 


1.766854  21.001353 


2404 


1.416854 
1.002483 
53  SO« 


2.4725 


4.574 


.574141 
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Noch:  III.  Metalldarstellung  aus  den  Erzen. 


dnktinn. 

Mittlere  Belegschaft 

■ 

Gm»« 

aaren 

ZoBamraen 

Daronter 

Von  den 

»n 

«H  10)1- 
aualandischen 
Ersen 
erbla&en. 

Arbeitern 

Terkanl 

inm  Selbst- 
Terbraoeh. 

Mauel» 
und 
Gomwaaren. 

Minnliche 

Arbeiter. 

Weiblich« 
Arbeit«, 

Zusammen. 

ernährte 

Angehörige. 

Bemcrknngcri. 

Clf 

C«r. 

Clr 

Otf. 

Köpf« 

Kllple 

11. 

13. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

eisen. 


I.  i,  %,  r.  I «hei ntm. 


439 

1G0737 

- 

126 

1 

127 

320 

45  622 

2703 

65057 

855 

8 

863 

1700 

6193 

2613 

5.336719 

449184 

3817 

557 

2774 

5968 

El  u:>|| 

Ol  S/U 

E7CC 

O.jnioli 

AAQ  1  HA 

UDO 

f  Jon 

14625 

1206 

41543 

- 

34 

— 

34 

123 

2596 

1020 

6298 

— 

1048 

— 

1048 

(*  772 

17221 

2226 

47  841 

1082 

1082 

895 

19413 

357 

1.219854 

- 

883 

- 

883 

(»  1014 

(a  Sicht  Tollsttndig  angegeben. 

*■»'<* 

1231 

854613 

513 

513 

1 642 

27  481 

1  58H 

2.074467 

1396 

- 

1  391 

l*  2656 

28811 

980 

33791 

123 

123 

284 

61967 

4219 

6.305268 

210954 

3326 

3326 

*»  4001 

90778 

5199 

6.339059 

210954 

3449 

3449 

<»  4  285 

24034 

180 

70892 

247 

2 

249 

712 

185732 

7072 

728856 

1320 

8 

I32S 

2687 

209766 

7252 

799748 

1  567 

10 

1577 

3  399 

20424 

1875 

3.D41350 

373<Xi 

152» 

1529 

<•  85 

40024 

12970 

5.831072 

642877 

3087 

3087 

(•  5126 

3167 

553433 

174 

174 

'»  320 

116220 

5049 

2.605761 

480597 

1746 

18 

1764 

<»  496 

5567 

21 1486 

19610 

164 

164 

185402 

19  894 

13.143102 

1.1S0414 

6701» 

18 

6718 

(•  6027 

tnm 

41914 

27.966  730 

1.840552 

17392 

594 

17  9*6 

•■  25250 
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III.  Metalldarstellang  au*  den  Erzen. 


BIISIII 
und 

Lan  des tb  oi  1  c 

Hohöfen. 

Verarbeitete  Erie. 

Pro 

In  Metrien. 

Ausser 
Betrieb. 

AanU 

Inl&t.dUebe. 

Olr 

Zoll- 

Ur. 

Olr. 

Miiwln 

Anzahl. 

Betriebs- 
dauer. 

lur  QhMBIli 
(llieMerei- 
roheiaen). 

Clr. 

tum 

Ynrfrfcthcri 

(Tri««!»- 
roheUrn). 

OtT. 

«nr  Stuhl- 
berritun« 
(Roh»t.hl- 

ci»m). 

am. 

l. 

ä. 

:'. 

4. 

S 

6. 

7. 

8. 

9, 

III 

Hoch:  A.  Die  eiue 

Ld6el  Hütten 

prodakte  na 

sh  den  VerbJ 

lltniwen  de* 

Noch:  1.  Reh 

Noch:  Znt>mneoit(lli>||ii 

2.  Bayern. 

Keg.-Bez.  Ob*rbayern  

2 

20 

1 

206647 

206647 

549 

32961 

- 

„  Nietlcrbaycro  

— 

— 

1 

— 

— 

— 

I'fcl*  

'2 

18 

4 

3*3555 

221570 

605  125 

205375 

- 

„  Uucrpiulz  

in 

lüs 

1.57«. IX!» 

1.576589 

37319 

594  234 

7254 

,  Unterfranken  

1 

3 

10220 

— 

10  22(1 

2018 

15 

14'J 

B 

2.177011 

221570 

2.398581 

39886 

832570 

7214 

S 

23 

6 

26721)9 

— 

267  299 

16001 

44  080 

12497 

& 

6i  i 

- 

496002 

— 

496  «02 

«9964 

63  853 

5.  Hessen. 

5 

59 

1.644922 

1.644  922 

22257 

«07784 

i'.     H  r  ■»  Ii  n  v  r>  Ii  ui  ittir 

7 
f 

IT 
.  1 , 

II 

751988 

751 9*8 

140164 

106183 

1 

1 

792826 

792826 

266571 

1 

5 

28053 

28053 

6405 

1 

4 

16840 

16840 

_ 

1784 

1 

!l 

24  67« 

24676 

9625 

U.  Elsass-I.otbringen. 

4 

39 

3 

234 128 

24  «74 

258  802 

176.12 

34326 

36992 

M 

23  1 

8 

13.445084 

114  034 

13.559  IIS 

273206 

4.276591 

Summe  Elsass-Lothringcn 

26 

273 

11 

13.679212 

138708 

13.817920 

290838 

4.310917 

36992 

276 

257!) 

158 

86.192142 

4.741881 

90.934023 

2.345964 

26.968524 

4.913482 

21 

147 

8 

16.7  Uli  K.Sil 

16.760880 

5.406  740 

297 

272« 

166 

102.9531122 

4.741881 

107.694903 

2.345964 

32.375  2«4 

4.91S482 

39.634  710 
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4«. 


aus  den  Erien. 


dnklion. 

Mittlere  BelejrHchafC. 

Ziuaramcn 
an 

und 
(Juiwwaarcn. 

Darunter 
>»>  loll- 
ausUndUchen 
Kncn 
erblasen. 

Von  den 
Aioeueru 
ernährte 
Angcherijfe. 

MD) 

Verkauf. 

mm  Selbst- 
verbrauch. 

Minnliche 
Arbeiter. 

Weibliche 
Arbeiter. 

Bemerkungen. 

o. 

Ctt. 

Cir. 

Or. 

Kü,f.. 

K6p<t 

Kipfe 

Kitt*. 

11. 

lä. 

13. 

14. 

.5 

1« 

17. 

1!). 

in  den  wichieden 

e  i  a  e  n. 

L  a,  b.  e.  RoheUcn. 


17208 

50718 

- 

70 

70 

102 

205375 

68665 

87 

87 

306 

57517 

2980 

699304 

489 

33 

512 

1031 

962 

1« 

2996 

31 

1 

32 

75 

75687 

2996 

958393 

68665 

677 

24 

701 

1514 

6216 

100 

78894 

143 

26 

169 

. 

69034 

7078 

209929 

479 

21 

500 

1061 

18922 

156 

649119 

451 

451 

24241 

2592 

273180 

333 

333 

722 

250 

266821 

120 

12 

132 

400 

6402 

16 

16 

1646 

3430 

15 

15 

M 

9625 

11 

11 

M 

22690 

700 

112340 

7020 

79 

79 

226 

93801 

2582 

4.646 180 

39178 

1000 

I 

1001 

2r,70 

116491 

3282 

4.758520 

46198 

1079 

I 

1080 

2896 

893059 

60014 

35.181043 

1.955415 

20716 

67» 

21394 

5.406740 

1366 

1  366 

893059 

60014 

40.587783 

1.955415 

22082 

678 

28700 

953  073 

II  7 
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Staaten 

U.  l  ■  I.  «   .  II. 

Wirk*  lar 
Proloktlo* 

mm  MMdk 
■Ii 

Verarbeitete  Knc. 

Pr.Hlukli«n. 

Ausserdem  als  Neben- 
produkte. 

Von  der 
Produktion  sind 
eneugt  worden 
aus 

Mittler.'  Beleg- 
schaff. 

pfl 

m 

& 

|l 

and 

Landestheile. 

■U 

9 

1 
c 

■ 

M 

3 

1 

r 

B 

i 

1 

•i 

C 

Ctr. 

M 

-:  :- 

■ 

Clf. 

1 

Cir. 

B 

3 
- 

3 

Cir. 

S  eJ 
I  .£ 

N!  SC 
Cir 

 •  u 

Cir  n.i 

.    1  . 

.5  4!  1  -c 
»3  3 

N    |  is 

Cir-  1  Cir. 

,  §  .  I  -  s 
i  'S  5  j  *  £ ; 

—    .2                        f   r3   ^  Z 

C^M     '    i    *  =- 

"  1  :J 
^™     1  B 
Cir.  Cir. 
Itohzink. 

II 

II 
Ii 

■s< 

K*>r<. 

C 

I 

1 

Ii 
i 

Kipfr. 

l 

i. 

s. 

4. 

5. 

1 

7. 

s. 

9.  10. 

11.  u. 

18. 

14. 

16 

17. 

IS 

:  A.  Die  einzelnen  Huttenprodukte  nach  den  Verhaltniiien  de«  Betriebe»  in  den  venchiedenen  Staaten  und  Lande.tueilen, 

II.  Kolmnk.  EbkUec*.  Kikwtta,  Ziakgna. 

Vorbemerkung.  Diejenigen  Werke,  welche  kein  Kohraetall  au»  Kmn  erie,,grn.  tondern  nar  angekaufte»  betw.  ton  betrieblich  mit  ihnen  verbnadeneo 
Se-bmelihotten  gelieferte.  Hobrink,  in  Zinkblech.  Zinkwei.»  on.l  Zinkgraa  weiter  verarbeiten,  »ind  in  den  aufgeführten  Summen  nicht  mitrnthnlt-n,  »ondern  Bit 
ihrer  Produktion  and  Belegschaft,  »«weit  .ic  in  den  Naehw.Uungen  uuf»eführt  waren,  in  Kursivschrift  besonder»  ersiehtlith  genueht 


Preussen. 

Provinx  Schlesien. 

Keg.-Be».  Oppeln  .  .  . 

26 

1 

[H-7.4MMI 

22401 

"  m.;.;sV4 

2184 

3837 

3278 

35  498 

3213 

9'.'J 

4176 

7612 

V  G 

Wim 

54573 

4260 

3307 

11H03 

- 

407 

17 

IVivin*  Westfalen. 

Rejr.-Bcx.  Arnsberg  .  . 

q 

">  618145 

36754 

22208« 

2332 

14  693 

430 

938 

5 

943 

1971 

Provinz  Rheinland. 

Reg.-Itez.  Düsseldorf  . 

1 

204  453 

74  771 

106000 

29  >-il 

266 

266 

„       Köln  .... 

1 

180150 

19  348 

H.t  in  in 

8210 

355 

355 

870 

,       Aachen  .  .  . 

<•  584  107 

36118 

107  SM 

70581 

7  268 

11671 

789 

816 

816 

.rlilMrTrfein 

35325 

353 

5H 

Summe  Prov.  Rheinland 

4 

96h 7 10 

IM' 7 

3963!)« 

70581 

7  268 

_ 

49861 

789 

I  437 

1  437 

»  1462 

3 

3,y.S25 

353 

58 

58 

•Summe  Preussen 

32 

<d  9.083 1 10 

189392 

1.482356 

70  581 

9600 

■J  ist 

:,M7 

67  432 

36717 

55sx 

967 

•;5.v> 

1"  1 1 045 

yt«<«eri/«« 

& 

•?*?2*5 

54936 

4413 

—  3207 

11 «03 

465 

/7 

I 

4  ü 

13*4 

685 

115 

19 

1 

20 

Summe  Deutarlie«  Reirh 

: 

9.103837 

:  -  •  m  1 

1.486740 

70581 

102*5 

2m 

3  837 

67  947 

36717 

5  607 

968 

6  575 

AuiSTTtltlH 

3H3385 

mn>t; 

4413 



3307 

11*02 

46VJ 

17 

4*2 

(t  Darunter  121  .«IT  Ctr.  ruhe  Zinkblende 

(a  in  Reg-Ber.  Oppeln  ...  212434  Ctr.  Ofenbnich  (Zinkschwamm | 
U                    Arnaberg..  6.4 
.    r  te 


ii»-.  rui  ni  »ina  1 
rerarbeitet:  1 


Aachen 


1  579  , 


(d  Zusnramen  in  Preuaaea  .  .  214*27  Ctr.  Ofenbrneh  (Ziiikachwämro) 
<e  Ausserdem  1416  Ctr.  Zinkstaub. 

(f  4  Waltwerke.  S  Zinkweisafabriken.  davon  l  Wal.werl  und  1  Zinkweistfahnk  im  1W  R.  nr  ,      .       ,  . 

fabrik  im  Beg  -Bei.  OpH».  S         Bw,,M'  J  ^'""  'k'  »<"»  ' 

(g  3  Wahwerke  im  Reg  . Bei.  Aachen, 
(h  Nicht  vollständig  angegeben. 
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r>  i  u  a  t.  ^  ii 

lb.trl.Wa., 
Warka  tmr 
fr.HUkiwt, 

Im  Kmjkj 

ala 

Verarbeitete  En*. 

Produktion. 

prw 

alt  N< 
lokte. 

iben- 

Von  J.  r 
Produktion  «md 
erzeugt  worden 

Mittlere  Beleg- 
.chaft. 

V 

t: 
= 

V 

fc  ■? 

und 

l.audegtheile. 

Ja 

I 

| 

fr 
d 

- 

— 

z 

— 

= 

-? 

V 

1 

1 

c 

Ja 

B 

"5  's 
N  «; 

Cir 

—  3     .'S  t  is 

£1  I1« 

Clf.  Ol. 

Iii 

Qr, 

_ 

i .4  o  *i 

Chr.  |  Cir. 

iJ 

■ 
* 

i 

U 

V 

 r  

•  s  ■ 

Iii  ü 

So»    ■  -g 

'  "  Blei  ' 

Ii 

II 

*  < 

i 

p 

SW 
K*SpfW. 

=  » 

Rift-. 

*7 

4 

5. 

Ii  7. 

• 

•>  ,  in, 

1 1 

IS.  ls 

15 

16, 

I. 

18, 

Hoch:  A.  Die  einzelnen  Hdttenprodukte  nach 


verbundenen 
sondern  mit 


i  Sachsen   

A\u*rnlrm 

3.  Bmunschweig. 
Kommunion-Handvoll) 

/Ihm. nlrm  (roll) 

4.  Anhalt  


Deutsches  Reich 
■liuwWe« 


den  Verhaltnitten  de»  Betriebet  in  den  vertchiedenen  Staaten  und  Landettheilen. 

III.  Blei 

nebst  Kaufglätte,  auch  Bleiblech  und  grobe  Bleiwaaren. 

Vorbemerkung.  Diejenigen  Werke,  welche  kein  liohmetall  an»  Krten  erzeugen,  sondern  nur  angekaufte»  bezw.  Ton  betrieblich  mit  ihnen 
8<fcmelibntteti  geliefertes  Blockblei  zu  Weiblech  ond  cmWn  Bleiwaaren  weiter  verarbeiten,  »ind  in  den  aufgeführten  Summen  nicht  mitenthalten, 
ihrer  Produktion  und  Belegschaft,  »oweit  nie  in  den  Naehweituagen  aofgefährt  waren,  in  KuraivKhrift  bewndert  ersichtlich  gemacht 

1.  Prcuasen 

Provinz  Schlesien. 
Itnf.-Rr:.  Ilrtdau  .  .  . 
.       Oppeln  .  .  . 

Provinz  llauniiver. 
Landdr.-Bez.Mililcsheiin 

Proviuz  Westfalen. 
Rcg.-Bcz.  Arnsberg  .  . 

Provinz  Hessen-Nassau. 
Reg.-Iki.  Wiesbaden  . 

Provinz  Rheinland. 

Reg.-Bez.  Köln  

„       Ali  eh  eil  .  .  . 

Prov.  Rheinland 

Prcussen 


/ 

2 

■ 

I»  322205 

•J :  

■ 

211H39 

37  846 

- 

1903 

2104 

20 

;t  i : 

5 
3 

'■34  1 

8431 

2 

9 

«  393494 

173579 

310 

23451 

59224 

1636 

514 

.',14 

Tl.  -. 

4 

4 

10973« 

33  602 

13489 

1311 

303 

153 

153 

I..'' 

| 

1 

223 146 

17  654 

102731 

1.4  287 

1411 

9266 

272 

272 

7.'i.'V 

1 
•1 

I 

130171 

959867 

278  200 

59579 
653  468 

— 

339 

12024 

157  730 

13600 

949 

4 

57 

'(.VI 

202 
Wi 

5 

1 

1.090038 

278200 

713047 

S3S 

I20-J4 

157730 

1006 

1010 

1067 

16 
/ 

2.038619 

298844 

1.234  798 

64  622 

1311 

19006 

114*' 

1T474 

23451 

59224 

170535 

15704 

2286 
20 

\ 

■_'  J'l.i 

'ii 

:l  1 2 

l.'i 

j. 

3 

unter  V. 

7 1  355 

7289 

5673 

II 

unter  V. 

J]  n 

1 

(«  ; 

442240 

1972 

2601 

12820 

«45218 

"  287  564 

B33 
20 

12 

635 
20 

907 

IS  294 

- 

651 

9572 

4S 

4!» 

IS 

1 

i  - 

L504098  SOOSK 

1.309  306  94  303 

1  »6 

MS 

57692 
- 

346  788 

17630« 

15704 

- 

ii 

19 

i  « 

_  -  7  7 

63 

i  I 

(a  Kin«chlic«slich  900(1  Ctr.  Sehr»». 

{»  Aaawrdem  42112  Ctr.  llleihnttenkelilacken.  1 48 ISO  Ctr.  Klammofen- 
ttc.  ROcktttndc,  14  238 Ctr.  Hüttenrauch.  S3413Ctr.  »ilberh:iltige-  Hoehofenbl.  L 

(«  Arbeiter  zum  Theil  bei  der  Zinknroduktion  nachgewieten. 

(d  Anaaerdem  wurden  »erarbeitet:  203  Ctr.  Werkblei,  2325  Ctr.  Bleia«eho 
nnd  IS.V.,5  ML  Biandailber.  .  . 

(e  Nachdem  last  StaaUvertrag  «<nn  'X  Min  1874  das  lerritonuin  d.-r 
KommanMin-Unterliariiachen  Hüttenwerke  mit  Anfang  de*  Jahre«  IS7.'i  unter 
Braunscliweigisehe  Huh-it  gekommen  Ut,  Ist  hier  die  Prudukti»«  und  Arbeiter- 
rahl  de«  auf  UrauimdiWcigUchtin  Territorium  li.g.  nden  Antheil«  vom  K»ninr.i- 


»i.,n-Harr  nicht  mehr  wie  früher  zu  5 ,  wndern  zum  tollen  Betrage  in  Amatz 
gebrnebt  worden.  _ 

(f  Außerdem  wurden  4S7  Ctr.  Of.  ngalrnei  i.  W.  V.  2904  M,,  HO  Ctr. 
Flugitaub  i.  W.  v.  210  M.,  1  Ctr.  Selenscliwamm  i.  W.  v.  45  M.  ond  4683 
Centncr  illaubertaU  i.  W.  ».  1044S  M.  al«  Sebenjimdokte  tjewoiuiea. 

[m  186*  Ctr.  Kitentitriol.  503:iC«r.  Zinkritriol,  38317  Ctr.  Kupfervitriol. 

ih  Au»^rdem  3<»3  Ctr.  Sehwefcleitcn  i.  W.  v.  909  M. 

(i  Auf  50 "  Baume  reduzirt. 

(It  Eil  »eipadltelei.  Metsinghütten.  ond  Waltw.-rk  de»  Kommumon- 
Unterhartet. 
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Die  Produktion  der  Bergwerk*.  Salinen  und  Hotten  im 


in  Luxemburg  fDr 


Jahr  1875. 


Noch: 


Staaten 

und 

L  u  Ii  (1  c  s  t.  Ii  t>  i  1  e. 


Werks  Sur 
Pr«4allUfiB 
il«  Metall 


Verarbeitete  Erw. 


.1 


Or, 


Produktion. 


Olr. 


fei  * 

Clr. 


An«»erdem  «In  Neben- 
produkte, 


Von  der 
Produktion  lind 


Clr.    1  Or. 


9.        10.  I 


V 


Clr. 


12. 


ÜJ  11 

Clr.     I  Olr. 

Kupfer. 


13. 


U. 


Mittlere  Beleg- 
schaft 


II 


Kftpfc  KfrptV.  Ks|>r«. 
15. 


IS.  17. 


18. 


Hoeh:  A.  Sie  einxelnen  Hättenprodukte  nach  den  Verhaltniiaen  dei  Betriebet  in  den  verschiedenen  Staaten  und  L&ndeitheilen. 

IV.  Kipfa 

nebst  verkauflichem  Sch» nrzkupfer  nnd  K  upfcrslcin,  auch  Kupferblech  und  grobe  Kupferwaaren. 

Vorbemerkung.    Diejenigen  Werke,  welche  kein  Rohmetall  au«  Erzen  erzeugen,  sondern  Our  angekaufte*  bezw.  von  betrieblich 
Schmelzhutten  gelieferte*  Kupfer  in  Kupferblech  und  gToben  Kupferwaaren  weiter  verarbeiten,  sind  In  den  aufgeführten  Summen  nicht 
ihrer  Produktion  und  Belegschaft,  soweit  sie  in  den  Nachweisungen  aufgeführt  waren,  in  Kurzschrift  besonder*  ersichtlich  gemacht. 


milenlhall.n,  wnilera  mit 


I.  Preußen. 
Provinz  Preuwn. 
Rtg.-lUz.  Küniiftbertf 


Svmttt*  I*r<*\  /Vnuwew 

Provini  Brandenburg. 
Pol.-Bez.  Berlin  .  .  .  . 

Autsmlrm 

Provinz  Schlesien. 
Reg.-Hcz.  Liegnitz  .  .  . 

Provinz  Sachsen. 
Reg.-Hez.  Merseburg.  . 

Provinz  Hunnover. 

Provinz  Westfalen. 
Rcg.-Bez.  Arnsberg  .  . 


Rcg-Hez.  Koblenz 


Prtu«sen 

2.  Krnunschweig. 
Kommunion-Harz  (voll)  (• 
Ammrtirm  (roll) 
Deutsches  Reich 
Auurrtitm 


I  — ! 
/ 

1" 
1  — 


3  4 


*  7 


<r  123659 

4  ui:ih:i 

»  16334 

"30476!  5000 

22429!  — 
5.054  2*1  13551 

unter  III. 


5.054  2*1 


13551 


•;22 


175 
973 


—  Mfrjti 


320  1670 
120770 


141* 

loi;»s 

I  558 
134*86 


.41140 


*6II  5UIKI 


5579  500t 
—  58  iM 


:  


135195 


628*  - 

—  *  iuio 


Iis«; 


t*  —  — 


761 


324 


—  127  314 


MUH 


1*65  324  -  127314 


(?         r"ch'  »"gegebene  Menge  alter  Schlacken  und  (iekritze. 
(b  Kir-  ■ 
ic  Kupl 


55  hm 


622 


3132  — 


5000 


*132  622 
Vt » in 


*I32  622 
55  Rift 


3\  — 
_J  — 

(,'  - 


20 
250 

59 

10*0 


180 
10 

1 355|  — 

U9\  - 


2t  i 
250 

59 

DL  und  V 
IM 

16 
1  35; 


M 
340 


25<j 
Iii 


430 

54 

HO 

:•••:» 


1  355 
25H  - 


1355 


302* 


nr  unbekannte  Menge  AmerikanUche»  Schwarzkupr.  r. 
rpf.-r>.cbi<f.r. 

\A  u'i  Nrbj'nP"Kl»»t  "65  Ctr.  .über-  und  kupfcrbaltig«  Ei.en. 
(•  SMcitkrilton. 


(f  /.um  Theil  unter  „Hl.i  gezählt 


g  Bereu  unter  III  (r^ihlt.    Ein  verpachtete,  Me»inphötten.  und  Walzwerk  de, 
Ih  ßarnnler  106*  f„.  Mev.,.prMrNa  im  W¥rll„.  vun  %bbhf)  >v 
0  Kupferblech  und  groW  Kui.krwaaren. 


0 

(k  Nickel»' 


•Unterhane». 
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Noeh:  III.  Metalldarstelluag  nun  den  Ert«n. 


Staaten 

Work«  var 

V  »illUlHt. 

*>•  M«l»tl. 
aU 

Verarbeitete  Krze. 

Produktion 

-    -----  i  ■   nl»  Neben. 

produkt«. 

Tob  der 
Produktion  sind 
»IMBft  worden 
MH 

Mittlere  Helef- 

• 

1 1 

und 

Landosthoilr*. 

! 

Oi 

p  - 

SS 

- 

.... 
- 

u 

■ 
m 

M 

ii 

• 

* 

l'M 

— !  t-  1 

III 

'"•1515 

Clr. 

-a  . 
ss  — 

m 

Clr. 

< 

CiL 

ji 

w 

! 

Clr. 

Hl 

HL 
Silk. 

iä'C 

!? 

pm. 

T. 

f>  Arbeiter. 

II 

KSph 

B 
B 

■ 
1 

p 

It 

■ 

■ 
> 

KI,|.I' 

I. 

2. 

'A 

l 

■v 

i 

1  1 

II 

15, 

16. 

17. 

1- 

Hoch:  A.  Sie  riaaal 

nen  IM 

tenprodukte 

nach  d 

en  Verhaltni.t 

en  de»  Betriebe«  iu 

den 

verschiedenen  Staat 

sa  and 

Lau 

deitbe 

Uta. 

V.  Silbrr. 

1.  Preusscu. 

Provinz  Hr.in  ii-iilmrc. 
Pol.-Bez.  Berlin  .... 

1 

unter  IV. 

4«-.2,M 

462,e» 

unter  IV. 

Provinz  Schlesien. 
Keg.-IIez.  I.iegoilz.  .  . 
„       Oppeln  .  .  . 

i 

0 

unter  IV. 
unter  III. 

521» 
2inGl 

- 

unter  IV. 
unter  III. 

Sutrum-  I'rov.  Schlesien 



,! 

~- - 

IS  181 

— 

— 

Provinz  Sachsen. 

Ii                 11                  VI  1 

Reg -Bez.  Mi-ru-luirir.  . 

| 

unter  IV. 

801 13,13 

in 

ler  IV. 

Provinz  Hannover. 
Lauddr.-Bez.Hildesheim 

Provinz  Westfalen. 
Reg.-ßcz.  Arnsberg  .  . 

2 

•J 
l 

4161 
und  unter  III. 

unter  III. 

34 109 


657f.4 
.V2-23 

— 

— 



— 

344 

un 

344 

ter  III. 

4!M 

Provinz  IWii-X;l~nil 
Reg.-Bez.  Wiesbaden  . 

unter  III. 

- 

14037 

— 

13,u 

unter  DL 

Provinz  Rheintand. 
tte^.-iJei.  Köln  .... 
»       Aaehen  .  .  . 

: 

; 

unter  III. 
unter  1 

II. 

l  281 

53  3V.I 

unter  III. 
unter  III. 



Summe  Prov.  Rheinland 

54  871 

^MiiDiuc*  i  reiibM.'ii 
S.  Sachsen  

2 
3 

ü 

1  Ifil 
47«;  114 

S6  j7l,.vo 

:*  1 10,1 

:»3102i> 

I8M 

22  »>r,.n 
24iMtO 

818 

344 

!>S8 

494 

3.  Brau  nsebweig. 
Kommunion-Harz  (voll)  (* 

i 

unter  1 

II. 

4 1 107.11« 

ttttr  III. 

M-  Anhalt  

i 

unter  III. 

1  40i'.,oo 

N 

ter  III. 

Summ«  Deutsches  Reich 

5 

■n 

1 

ISO  273 

.;!  i  i. 

]  10,1 

91029 

2sio  4h 

4t;30».«  4li--\<M 

1268 

13 

I  282 

1 

la  Nickebpeine. 

<b  26636  Ctr.  Kupfervitriol,  IS93  Ctr.  i:i»cnvitriol. 
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und  Hutten  im  DenUclien 
:  III. 


Reich  und  in 


Jahr  1875- 


- 

Stauten 

W*r\r>  xar 
IVnrltiktl  .n 
dn  Mul-ill« 

Verarbeitete  Kne. 

Produktion  an 

Von  Im 
Produktion  »iud 
BffMVSI  Mi 

Die  Produktion  l.eateht 

in 

Mittlere 
Delet-Mshaft. 

« 

1 
s 

« 

*  c 

und 

L  a  n  (1 1»  h  t  h  e  1 1  e. 

9 

5 

m 
a 

1 

B 

e 

1 

M 

Q 

"H 

Cir. 

"v 

5 

Cir. 

ri 

■ 

H 

Cir. 

"© 

CS 

11.1. 

1      "  I 

Ü  s?  £    i:  -*  5 

l'U       1  YU. 

<;.«id 

w  ^ 

KöptV. 

H  - 

Ii 

Kiv>' 

c 

B 

M 

E 
B 
-Q 

1» 

-=>  -- 

P 

s 

o 

l. 

2. 

4. 

1. 

f. 

9,  10. 

II 

Ii 

Iii 

17 

15. 

16. 

1*. 

Hoch-,  A.  Di« 


Hüttcnprodukte  naoh  den  VerbtUaiuen  des  Betrieb»  in  den 

vl  um. 


1.  Preussen. 

Provinz  Brandenburg. 
Pol.-Bez  Berlin  .... 
Provinz  Sachsen. 

1 

unter  IV. 

14,«H> 

1  4,1." 

Refi.-Bez.  Merseburg  . 
Provinz  Hannover. 

1 

—|      unter  IV. 

H,wt 

I-anddr  -He/.  HiMesbcim 
Provinz  He.isen-Nawau. 
ReR.-Be/..  Wiesbaden  . 

3 

unter  III.  und  V. 
unter  III. 

1 10,10* 
2(12,4» 

51,9» 

2,op* 

Summe  Preussen 
3.  Braunschweig;. 

* 
l 

"     -1       -1  - 
unter  V. 

.III. .05 

302,7 

('.2,1» 
50,o 

1  l.r.i. 

Kommunion-Harz  (voll)  (* 

unter  III. 

Summe  l>eutseli«s  Reich 

•■' 

-1     !  - 

i  . 

112,1» 

14^.0 

IV. 
IV. 
III.  und  V 
unter  III. 


=r=r 

unter  V. 
unter  III. 


Hl  Qtieeksill,er. 

Nicht*. 


1.  Preussen. 
Provinz  Schlesien. 

Reff.-Bez.  Lir|rnitz  .  .  . 
Provinz  Sachsen. 

Refj.-Hez  Merseburg  . 
Provinz  Westfalen. 

Reg. -Hex.  Anisheri»  .  . 
Provinz  Hessen-Naaaaa. 

Reg.-Bex.  Wiesbaden  . 
Provinz  Rheinland. 

Reg.-Rez.  Aachen  .  .  . 

Summe  Preussen 

2.  Sachsen  

3.  Baden   . 

•i.  Draunschwc  ii>. 

Knminunion-Harz(voll)(* 

Summe  IVuLsrl.es  Rri.li 


-III.  Metel  und  niekelhalli«e  Nebenprodukte,  t 


-  Ii 
4  :. 

—  4 
1  ■ 

—I  I 


l«4 


|H!I 


unter  III.  '„'0000 
«Ml|  -| 
unter  III. 


<•  t;53 

20  t  Hlfl 

4  54  1 


4  705j  204S9| 
<J  unter  V 

22599J       —  | 

unter  III. 


2.'.  194 

nun 


27  304,  204*9  477!>3 


a     i  —  c  fl 

m 


l'lr 

l!»7 


7l»3 
12.» 


123 
761 
1970 


912.* 
!»:•!,» 


!♦  VirfcÜi^.li  d|"*  fComI2on;"nh»«1»  »TR'  Anmerkung  (e.  8.51. 
(T  Mckelvitnol  t«t  m  Snalte  11  —  14  niehl  »iifee.„,„.m....   .1.  ..1. 


I  9H4.I« 


31 
I 

212 
I  104 


3  w 

Cir. 
*5 

761 

303 
12.» 


I«  IS9 
1  350,« 
10,Tf''  1  I02.t 
212 


235 
1370 

« j:* 


-  1104 


1769* 


Cir. 

197 


•I 


X 
Cu. 

123 


-  «■  7t;  i 
703   I  1170 
12.«  - 

—I  339 


_ 


V. 
Cir. 


:tl2,a« 
991.» 


2  75.-r|l904.i« 


2393  800 
110.1 
IIS 


1  Int 


2393  222C,i 


15     3  : 
unier  IV. 

lioi  a|  112 
und  unter  III 

lOj  —I 

unter  III. 


1351  5  14( 
unter  V.  und  IX 

23j    -I  23] 

unter  III. 


158|  5|163 


I.  Nickelnein.  SHt"  "-14  nicM  •^«««■i-™.  <•»  «».  Produktion  im  J.hre  ,„5  nicM  ui  hat 

A  S|,lewkraUe  No.  1  and  2. 
|c  Niich  Wrliiltni»«  der  verarbeiteten  Bleierze 

-f  -weiaen.  noch  di, 


die  Krair* 
hier  in 
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Noch:  III.  Metalldamtellung  aua  den  Enen. 


8 1  ■  » t  c  ii 

H.  Irl.  I..». 
Werk«  tut 
I'ruduktlun 

Im  HaMk 

Verarbeitete  Ene. 

Produktion  an 

Von  der 
Produktion  sind 
erx.-u|ft  an» 

Die  Produktion  besteht 

In 

Mittlere 
ßelrpehaft. 

tat 

9 

V 

_  *»' 

II 

«ad 

Land  ostheile. 

| 

O* 

S 

s 

Nebenprodukt. 

ja 

"c 
Clr. 

.1 

31 
s 
a 

Clr. 

■ 

1 

I 

M 

Clr 

ja 
.c 

Clr 

s  52 

>i  5 
■ 

■ 
• 

JE  . 
2  5 

Oir 

£  V  1 

1.1  B 

ff  »9 
ä 

Clr. 

"3 
E 

06 
Clr. 

t 
3 

"3 
-a 

o 

kl 

C-T, 

I  M&nnliche 

II 

■S  •« 

a. 
a 
■ 

E 

■i 
a 

K.,  r 

11 

i 

§ 
>• 

Ki.| 

1. 

1 

*. 

6 

7- 

8. 

10. 

11. 

IS 

1  i 

... 

17. 

IS. 

Noch:  A.  Die  einze 

Huttenprodukte  nao 

Ii  den  Verhlltniaac 

n  de«  ] 

Betriebe« 

• 

in  den 

D  ■ 

nd  L 

IX.  kobaltblau  und  Uhler 

r  IUatifurhinr»erk>proilukli'. 

1.  Premixen. 
Prorinz  Schlesien. 

Reg.-He*.  LiegtiiU  .  .  . 
Proriiu  Westfalen. 

Kefi.-Bez.  Arnsberg  .  . 

1 

1 

i  :m 

3  900 

1  IHK 

3;kkj 

3« 
190 

36 

190 

3<; 

190 

1 

V 

unter  V 

M 

IL 

Summe  Prcusseu 

1 

1 

1388 

3900 

.V2H^ 

üsj — 

>' 

190 

3« 

190 

14 

i-i 

1-2 

2.  Sachsen  

2 

(•  . 

7,» 

<»  HH!J7,> 

17.r» 

175 

Summe  Deutsches  Reich 

3 

1 

•1 

•»123.» 

8933,» 

1 

189 

I.VI 

Ii  Kadmium. 


Preussen. 

Provinz  Schlesien. 
Reg.-Hez.  Oppeln 


-  4 


unter  II. 


s 

E 

•je 

PM. 

Nft 

PM, 

Pf.L 

3837 

3837 

II 

nter  Ii. 

XI.  Zinn  und  ifrohr  Zinnwaaren. 


•5 
M 

% 

s 

i1 

Clr. 

Or. 

Clf. 

7 

3717 

3  717 

1702 

1702 

I.  2.  f. 


MI.  Wttwrtfc. 


Sachsen  

(a  Vcrgl.  Arno,  (d.  S.  54. 


E 
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Nock:  III.  MeUlldmteliung  au*  den  Erzen. 


K  1  u  u  t  c  ti 
und 

I.  ;i  rt  >l  <>  s  I  Ii  i!  i  l  «. 


IWlHiilifm- 
tS     rLn  .'ii.- 

Itoluktiuii 


VirarWtt-  k  Kru\ 


1 

•. 

Ufr. 

§ 

8 
M 

cn. 


IViiiultiMi  im 


Villi  lIiT 

Produktion  i>ibil 
emofl  ans 


1  c 


9 


9<S  B 


10. 


Dia  I'redvfctlan  bcmilit  in 


II.        Ii.       13.  14 


Mitllcru 
Hi'lrjf.chnft. 


Ii  fl  | 

Kfcpfr  Mjte.  BU 
Ii.     IB.  17 


Ii 


l& 


Hoeh-.  A.  Die  einzelnen  Hutteuprodukte  uacli  den  Verhallni»»eu  de«  Betriebe»  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Laudeitheilen. 

XIII.  An1im*n. 

Ni<:|lK 

XIV.  I  ranpriiparate. 

Nichts. 

XV.  trscnikalisrb«  lliitl^nprodiikte. 


I.  Treu«»«!). 
Provinz.  ftlMmunn 
UeR.-Bez.  i>.  -I  n. 
1.  Sachsen  


Snmmi-  I><.'U(.m.'In.'k  Reich 


49  |t»6       —     :ci  km; 
iint<>r  V.  u.  IX. 


.in  Ii. ii 


:v.\  i<» 


3414 


l!t»32 


Hl.  Sflen. 

Niehls 

\\\\.  Schwrfrl. 


3 

a 

P 

,| 

1  3 
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S0690J 

1  ; 
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206505 

2 

2 

29 

93 

273969 

1.113403 

2000 

812* 

275  969 

1.121531 

7 

7 

98 

<»  134 

326919 

1.319908 

20Ü0 

8128 

328919 

1.328036 

9 

9 

127 

¥  227 

31900 

232 9G2 
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232962 

1 

1 

60 

75 

3986 

21801 

3986 

21801 

1 

1 

11 

2130 

9550 

2130 

9550 

unter 

L  b. 

14772 

14319« 

2970 

28791 

17742 

171987 

71 

379707 

1.727417 

4970 

36919 

384 «77 

1.76433G 

13 

13 

215 
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stflluB»  M  I.  tu  —  t.  lUheiM-n. 


(a  rnvoll,t.Hi<llK  »ng.-g.4vn. 
(b  Vergl  A«m  Ib.  8.  59. 


5.113329 
47*41 

2.074467 
6.128105 
799748 
11.962688 

l«.5309s3 

391010 
6.697493 

38.94646? 

5.1944,7 
66.19961«! 

449184 

210954 
1.180414 

1.625  279 

792810 
4.556368 

5.562513 
47841 
2.074  4  G7 
6.839059 
799  748 
13.143102 

20.15G262 
391010 

6.697493 
24.339272 

5.194  457 
50.7 1 1  98(1 

29 
2 
5 
3« 
21 
47 
1 

44 

2 
10 
48 
22 
83 

3764 
1082 
1396 
3449 
1577 
6718 

7988 
895 
(•  2656 
(»  4  285 

3399 
<•  6027 

2fi.  126 178 

100.916023 

1.840553 

6.974  457 

27.3G6730 

107.490480 

141 

209 

1798« 

(*  25250 

889  72* 
78834 
209!»29 
649  1 19 
273180 
2668!  1 
6402 
3430 
9625 
4.712322 

4  55*2nl 
41KI22 

1.595804 

2  834  211 
1.231  «64 
1.4  (2823 
26450 
27492 
46  2tH» 
12  4790I-.1; 

68665 
16198 

306 y8G 

- 

149727 

958393 
78894 
209  929 
649119 
273 180 
26G821 
G402 
3430 
9625 
4,758520 

4*65  1*7 
4I803S 
1.5958dl 
2.894  211 

1.281664 

1.432  823 
2G450 
27492 
66300 
12.62*788 

12 
5 
4 
4 
6 
1 
1 
1 
1 

17 

15 
5 
5 
5 
7 

1 

1 

26 

701 
169 
500 
451 
333 
132 
IG 
15 
11 
1080 

1514 

1061 

722 
400 

41' 
46 

2891 

S9.S35628 

125.225951 

1  955415 

7.431  17H 

35.181043 

133497 131 

193 

276 

21  391 

5  4ll«74l> 

17.933590 

5.406740 

17.923  590 

<•  6 

21 

1  36« 

38.ii:i2:i68 

143.149541 

1.955415 

7.431  170 

40.587  783 

150.580711 

199 

297 

22760 
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1'  r  o  d  I  k  t  i  o  n 

Aniabl  der 

ei. 

|  . 

Iis 

Sil 

Landestheil  e. 
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Werth. 
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Werth. 
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Werth. 

H 

äi 

1 
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Clr. 

Mftrk 
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§  t-e 

2 

3. 

6. 

in 

Mocb: 

B.  Sie  einzelnen  Hnttenprodnkte  nach  Menge  nnd  Werth. 

II.  Zink. 

L  Preusscn. 

i»  860596 

19.879  767 

3278 

75732 

863874 

19.955  489 

36 

4  175 

7612 

,  Rheinland  

(»>  207  393 
ik  346. '.3.'. 

3.525681 
6.10;  54* 

14  693 
49861 

2497*1 
**74I4 

383086 

,196.19h 

3.775462 
/.054  961 

i 

2 
4 

943 
1437 

<*  1462 

<*  1.414  524 

29.572995 

67832 

1.212917 

1.482356 

30.785912 

32 
i 

6555 

110451 

42ß9 

96408 

115 

2597 

4  384 

99005 

1 

20 

Summe  Deuche«  Reich 

1.4  IH  793 

2!i.66'J403 

67947 

1.21.1514 

1.48»;  740 

30,884  917 

33 
■ 

6575 

■ 

III.  Blei 

(in  Blocken)  nebst  Kaufe 

l.  Prcussen. 

<<■  247  782 

5.263739 

1903 

40426 

249685 

5.304  165 

2 
* 

344 

843 

1  ""B°Ter 

171943 

3.696  659 

1636 

35085 

173579 

3.731744 

2 
i 

514 

70H 

47  09 1 

958613 

47091 

958613 

4 

4 

153 

439 

•      Hessen-Nassau  .  . 

106  752 

2.271260 

9266 

197144 

116018 

2.468404 

3 

i 

272 

755 

«  555317 

12.166011 

157  730 

3,155585 

713047 

19.621596 

9 
l 

1010 

1067 

1.128885 

24.35628'^ 

170535 

3.728240 

1.299420 

28.084  522 

16 
II 

3293 

3812 

72871 

1.578010 

5673 

122848 

78544 

1.700858 

i 

3.  Braunschw  cig  

15421 
10  224 

311690 
200000 

15421 
10224 

3 1 1  CK 
2000IN1 

1 
1 

635 
49 

907 

Summe  Deutsche*  Reich 

1.227  401 

36.444983  178108 

3*5108* 

1.403609 

30.297070 

1«        2 '.77 

IV.  Kupfer  (einschl.  Sscl.warzkupfer  und  Kupferstein). 


1.  Preusscn. 

Provinx  Brandenburg  .  .  . 

(«  622! 

52773 

1990 

160605 

Sachsen  

1 1 7  638 

10  658  003 

3133 

■ 

Hannover  .  .  .  .  • 

4458 

305694 

110671 

866951 

« 

Mieiiiliind  

1558 

124  610 

Summe  Prcussen 

137333, 

13.163686 

3  132 

2.  Brauns 

ehweig  

6597) 

526953 

Summe  Deutsche*  Reich 

1439.10 

12.69561Ü 

3  132 

183799 
- 

623 
1990 
120770 
4458 

52773 
1 606<C, 
10.941762 
•06894 

1 

2 
1 

» 

20 
59 
1080 

2<: 

12< 
2394 

- 

11067 

868951 

I 
» 

180 

430 

155S 

134640 

1 

16 

54 

2*3759  140465 

12.453425 

j 

1355 

302* 

6597 

52695.1 

283759  147062 

12  979  37* 

8 

1 

1  395 

3  02* 

unter  der  Liniu  mntkhnel. 
(.1  Uniollstlindii;  ans.'-  Byn.-u 


Digitized  by  Google 


C2  Die  Produktion  der  ll«rgw<,rk«,  Salinen  und  Hatten  im  Deutschen  IWel.  und  in  Lox^mburR  ftr  da-  Jahr  1875. 

Noch:  III.  Metalldarstelhinj  am  den  Er«« 


Staaten 

und 

Produktion 

Anzahl  der 

aua  iuUUuliacucn  Kntn. 

au«  iiillaunliiiMlisclien  V.nen. 

• 

Ii 
tl 

L  ii  ■  d  o  » t  k  c  i  1  o. 

u 

Menge. 

Mad 

Wurth, 
im 

Mi  1 

WortlL 

Haag«. 

Pfand 

Werth. 

II 

SS?  1 

■™  n  ? 

§s<  ! 

a> 

I 

 9.  10. 

Hoch: 

B.  Sie  eintelnen  HUtlenprodukle  nach  Menge  und  Werth. 

t.  Silbrr.  * 

1.  Preussen. 

ProTini  BraiKknliurg  .  .  . 

4t;2,w 

38308 

MlLM 

.  Schlesien  

22  ISI.imi 

1.859  66s 

221M..H 

1  S.V.186S 

1 

- 

Iii  1 1 1  *t  ti 

5.045  930 

80113,»! 

5.045930 

| 

,  Hannover  

4»47l,9i 

3  Ii.'i025l 

lilta> 

1.872046 

MAUA  im 

t  u>)  .1(17 

344 

494 

,  Westfalen  

5  223,o» 

-cum;*;-! 

— 

5223.« 

430864 

- 

— 

- 

„      H(-wnNa.«au  .  . 

14023,»» 

13,1» 

1068 

140.17.« 

1.151  034 

i 



.  Khvinliind  

541171,» 

4.5*0.62 

54f.7l.ou 

4.580  162 

& 

Suminr  Preuisen 

Soi»  146,*» 

J«.754!I5I 

22306.71 

1.873112 

222451,5t 

18.62*063 

2 
■ 

344 

1  '1 

62571.» 

5.944078 

24000.» 

2.012  Iiis 

»6571  ni 

U*P  Ol   1  pH 

7.25s  27< 

3 

938 

41107,» 

337.145 

4007^X) 

■i  1734  :> 

— 

4.  Anhalt  

1  40fi,«o 

[S9O00 

i  kl.;..... 

inooo 

i 
i 

BlMH  DMrtMhH  Keich 

26*130,60 

22.460374 

46305,» 

3.H85310 

31 1435,01 

26.3466*4 

12S2 

H  CtM.  ' 

l,  Preuaaen. 

Provinz  ßrniidculiurg  .  .  . 

14,«o 

20401 

1 4  ßm 

JVI  '1  (■■■ 

B»w 

11538 

- 

- 

64,4t» 

Mi  7!n  i 

51,»* 

70788 

ll6,«u> 

1 

,       HeüKeo-Nuüsau  .  . 

200,415 

277  5*3 

2,0» 

2776 

202,.u 

2 

Summt'  Pnmwa 

279.1.1 

3*4*33 

C2,Hi 

S6082 

341^.11» 

I699U 

252,10* 

354 14» 

50,,«» 

7O073 

302.HK. 

1    1  V 

; 

3.  Drau  Osch  w  rig  

20,n» 

2*775 

20.000 

l 
i 

Summe  ihm...  In  s  Und, 

552,t*< 

767  756 

lr.'.jü 

155155 

' '  2  2 '  U  1 

Ü 

VIL  tMckrilbcr. 

Ni.  hr>. 

(»  Vergl.  Ann.  (a.  8.  61. 

<b  EUicclUiua.Uch  det  Pi.«lukUou  um  all, 

u  SchluckeD  und  Ockritzen. 
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Die  Produktion  der  Bergwerke, 


Salinen  ond  Hüllm  im  Denbicrien  R,-ich  und  in  l.ai^mbnrg  fdr  da»  Jahr  187.V 
Noch:  III.  Netalldarstelluflg  aus  den  Erzen. 


03 


Staaten 

und 

Landestheil  c. 


ans  inlandlaehen  Erteil. 


Ct. 


Wertl.. 


Produktion 
tolUu>ländi*chi'n  Enen. 


Zusammen, 


Ct». 


Werth. 


Werth. 


A  n  i  a  Ii  1  der 


II 


3  vi 

P 


•eis 


«ei 


10 


Sachsen 


Sachsen 


:  B.  Die  eintelnen  Ellttenprodnkte  nach  Menge  und  Werth. 
VIII.   Mrkel  and  nirkrlhalti^r.  Nebenprodukte. 


1702 


522 


l.VUrS 


271 


XI.  Zinn. 

Cir. 


Cir 


XII.  WlMHrfh. 


-i 


17i  »2 


522 


issot 


271 


H  -! 


h  VergL  Anm.  (a  S  61 
(b  Daltf  L  2.  f.  „Zinne 


XIII.  Antimon. 

Nichts. 
XIV.  Iranpriiparat*. 

Nicht,. 


1.  Preussen. 

1 

85 

79156 

235 

218844 

320 

996  0O0 

, 

1» 

44 

761 

143829 

761 

14382H 

l 

- 

- 

303 

135595 

2370 

umm 

2G73 

1.196193 

2 
> 

112 

230 

12,w 

735G 

12.« 

7356 

1 

10 

22 

189 

S835 

150 

2250 

339 

5085 

i 

- 

- 

Summe  Prcussao 

1  350,w 

36« 771 

2755 

•  1.281692 

4  105,14 

1.650463 

4 

140 

29»'i 

1  102,« 

1.17648* 

1 102,« 

1.17648S 

t 

— 

213 

508» 

213 

5088 

1 

23 

40 

1  104 

1 104 

23304 

i 

:i  ri>8,.« 

1.573651 

2755 

1.381699 

6  523,m 

2.855843 

5 
i* 

163 

336 

Kobaltblau 

1.  Preo**en. 

IX. 

36 

iion 

- 

H 

12000 

1 

14 

42 

190 

51 

19«! 

51 

i 

36 

12000 

190 

: 

226 

12051 

l 

i 

14 

42 

8898 

1.382343 

2 

175 

Summe  Deubrhe*  Reich 

8934 

1494943 

190 

9194 

1.994994 

9 

t 

189 

■ 

X.  kadn 

Preusse  n. 

Mai 

Htm* 

32024 

3837 

32024 

3837 
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Die  Produkt!«  der  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im 


Reich  und  in  Luiembnrg 


J»lir  187S. 


S  1 ■  a  t  f-  n 
und 

Landest  heile. 


Produktion 


aus  inländischen  Krim. 


i  Krün. 


Clt. 


Werth. 

■ata. 


Menge. 

Clr. 


X 


Werth. 


Menge. 

Cw. 


I 


Werth 

Mark. 


A  n  »  »Ii  I  der 


IS 

1 


Noch:    B.  Die  einzelnen  Hättenprodukte  nach  Menge  und  Werth. 
XV.  Arsrnikalisrhr  llüttcnprodukte. 


1.  P reu --en. 

Provin*  Schlesien 

2.  Sachsen  


IVutsches  ]{eich 


3412 

15920 


870M 
287  468 


3412 

159201 


5709C 


344  5äfl 


19332 


344  5*8 


XVI.  Selm. 

.Nicht*. 

XVII.  SdnrafeL 


XVIII. 


1.  Preussen. 

Provint  Preussen  . 
,      Pn«en  .  . 
»      Schlesien  . 
Sachsen  . 

Hmdw  . 


Westfalen  .  .  . 
Hessen-Nassau 


2.  Sachsen  

3.  Baden  

4.  Braunschweig  

5.  Hamburg   

bentache»  Reich 


SrhnffflsAurf  Ml  Vritn  und  melallnrgUrhrn  Zimchrnurodiiklrn. 


22322 

i!t:>ii:i-j 
175-127 

23  1,1 

77000 
330IK) 

4M  MI 


»«64 

5h5254 
759234! 

59225 


ISM5 

11)912« 
5000 


1.012495 

Ml  7« 
14« 277 
287564 

ilMS 

1.733H20 


222879 
22464 
92576 


387919        1.091  SM 


(a  VergL  Ann.,  (a.  8.  IL       fl>  ünTull.taodig  angegeben. 


ti 
14 


Prolin*  Schleswii  

3597 

35970 

3597 

35  970 

Westfalen  

350 

8150 

350 

3150 

Summe  Preussen 

3947 

39120 

- 

3947 

39120 

i 

28 

5 

28 

Summe  Deutsches  Reich 

3952 

39148 

3952 

39148 

28010 

7360(1 

2 

»8 

13065 

78400 

1 

7 

394  218 

1.1 82  MS 

5 

372 

180427 

7  80  .»74 

2 

12 

23451 

59225 

i 

77000 

M90M 

i 
2 

46 

33000 

115500 



10 

486203 

2.295555 

7 

301 

1.235  374 

5.047763 

19 

836 

232  729 

7f,l  3-20 

4 

2 

141 

170741 

682964 

2 

71 

287564 

■Kl. 52  7 

14  15.11 

■ 

45 

2.K.  •  :  - 

7.625  742 

1093 

t 

Digitized  by  Goo< 


Dl. 


für  d«  Jahr  1875. 


Staaten 

nud 

i      Landestheil  e. 

Produktion 

Anzahl  der 

ii 

■ 

ll 
8< 

il  s 

Iii 
i  ■  ^ 

ii<  , 

Menge. 

CCf. 

Werth. 

•Urk. 

Menge. 

Ol». 

Werth, 
Mark. 

Menge. 

Cir. 

Wtrth. 

►Utk. 

i. 

2. 

8. 

4. 

s,  «. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Nooh:  B.  Die  einielnen  Httttenprodukte  nach  Menge  und  Werth. 
XIX.  VHrMc  (schwefelsaurr  Eisen  ,  Zink-  und  Knpfersalie). 


1.  PreusseiJ. 

Provinz 

» 

« 

2.  Beyern  

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

5.  Braunschweig  ...... 

Summe  Deutsches  Reich 


Arten  der  Produkte. 
X  VIII.  Schwefelsäure  aus  Erzen  etc. 
XIX.  Vitriole  

Summe 


622 

527731 

462,«  m. 

Mm 

14,»»  Pfd. 

20  4  60 

622 

UlMlj 

.od  4T«i.:r  FM 

(a  Vergl.  A 

ul  (a.  8.  AI. 

1»  .i«.  Dpn1.fi.rs 

K.K««  Ji»ri.'U>a 

■an. 

622 

52773 

ll 

462.«  lfd. 

3880* 

il 

14,s»  Pfd. 

20460 

i 

G22 

1  l .  54  1 

1 

...1 ««.:.  m 

» 

1634 

6000 

1634 

6000 

i 

- 

- 

13650 

6«  469 

277 

1389 

13927 

69858 

530 

1455 



530 

1455 

> 

36274 

642812 

- 

36274 

642  812 

2 
1 

53 

105 

140 

H 

- 

140 

840 

' 

- 

- 

6717 

16793 

5307 

13267 

12024 

SOINJU 

58945 

736369 

5584 

14  656 

um 

751025 

2 
t 

53 

105 

8959 

75186 

fttioy 

lKfi 

«  «J  1  OO 

1 

26 

70 

27488 

508271 

10000 

184  906 

37488 

693177 

1 

850 

3642 

850 

3642 

1 

2 

7 

4521H 

939878 

45218 

939878 

i 

141460 

2.263346 

15584 

1 

199562 

157044 

2.462908 

i 

13 

81 

C.  DieS 

itaaten  und 

Landestheil 

ä  nach  ihrer 

'  Hüttenpror 

1.  Prf. 

22322  58654 

Pro*!«  P 

568> 

-etissen. 

1494t 

2801C 

7360t 

5 

ll  H 

192 

1 634 

600t 

t  1634 

GOOt 

— 

239ä( 

04  654 j  56«f 

14  941 

29644 

7961H 

2j           88  j  192 

20j 


14 


11.9 
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Die  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Deutschen  Reich  und  in  Laxrrnbtinr  für  diu  Janr  IS7i. 

Noch:  MI.  HelalldaretelliMig  ui  den  Erzen. 


Arten 
der 

Produkte. 

Produktion 

Anzahl  der 

»u»  inlindiachen  Erzen. 

4u*  tollaoBllndisctien  Kncn. 

Zusammen. 

b  *. 

II 

M 

D 

11 
P 

m 

II  enge, 

da 

Werth- 
Mark 

Menge. 

Ctr. 

Werth. 

Mark 

Menge.  Werth 

ll  Mark. 

1 

t. 

S. 

4. 

v 

6.  7. 

8. 

9. 

10. 

Hoch:  C.  Dl«  Staaten  and  Lajideatheüe  nach  ibrer  HtiUeoproduktiou 

Noch:    1.  Preussen. 
Provinz  Poaen. 


XVIII.  Schwefelsäure  aus  Erzen  etc.  | 


I.  Robeisen  

II.  Zink  

III.  Blei  

IV.  Kupfer  

V.  Silber  

VIII.  Nickel  etc  

IX.  Kol.ulthlao  et«  

X.  Kadmium  

XV.  Arsenikalien  

XVIl.Schwefel  

X  VIII.  SchwefelsSureausErzen  etc. 
XIX.  Vitriole  

Summe 

I.  Roheisen  

IV.  Kupfer  

V.  Silber  

VI.  Gold  

VIII.  Nickel  

X  VIII.  Schwefelsaure  aus  Erzen  etc. 
XIX.  Vitriole  

Summe 
(a  VerfL  Anro,  fa.  S.  61. 


-I 


5.113329 

18.530983 

449184 

860596 

19.879  767 

3278 

247782 

5.26373» 

1903 

1990 

160605 

22181,oo  Pfd. 

1.859668 

— 

85 

79 156 

235 

36 

12000 

3887  Pfd. 

32024 

3412 

57090 

3597 

35970 

195092 

585254 

199 12G 

13650 

68469 

6.439569 
■odtaei  ".«n  i"M. 

4 6. Sri  4  725 

654003 
Provinz  Sj 

47841 

391010 

117638 

10.65R003 

3132 

60U3,ii  lfd. 

5.045  930 

- 

8,»iPfd. 

761 

143829 

175427 

759234 

5000 

530 

I 

1455 

342 197 
Mulls  rat. 

16.999461 

8132 

*  »,IM  P/it 

Provinz  Sehlealea. 

1.G25  279 
75722 
40426 


218844 


597355 
1389 


2.559015 


283759 
11588 
21640 


316937 


13065 

i|  1 

1 

.2 

5.562513 

20.156  262 

99 

3764 

7988 

863 874 

19.955489 

26 

4175 

7612 

249  685 

5.304165 

i 
2 

344 

843 

1990 

160 605 

i 
2 

59 

126 

22  18l^o  Pfd. 

320 

1.859668 
298000 

i 
1 

18 

44 

36 

12000 

1 

14 

41 

3837  Pfd. 

32024 

57090 

4 
1 

0 

iE 

3597 

35970 

394218 

1.182609 

1 

5 

372 

8«* 

13927 

69858 

l 

7.093  572 

'in  1  Ja  f l m . i .-.  |-f,| 

49.123740 

67 
an 

8758 

17  5« 

47841 

391 010 

2 

1082 

89 

120770 

10.941762 

1080 

239 

60113,»  Pfd. 

5.045930 

mmm. 

8,™  Pfd 

11538 

761 

143829 

ISO  4  27 

780874 

12 

4 

530 

1455 

350329 
o.  <mitt.au  pml 

17.316398 

2  171 

333 

Die 


Jahr  1875. 


67 


a*«  den  Eni». 


Arten 

der 

Produkte. 

Produktion 

Anstbl  der 

Ii 
P 

■ 

il 

.  ü 
■PCS 

<s" 

=  EJ 
41  B  & 

B  E< 

Heng*. 

Cir. 

Werth. 

Menge. 

Clr. 

Werth. 

M»r> 

Meng«. 

Or. 

Werth. 
Merk. 

1. 

-'. 

8- 

*. 

5. 

ß. 

; 

9, 

10. 

Hoch:  0.  Di*  Staaten  und  Landeithell«  naoh  Ihrar  Hüttenproduktion. 

Koch:   1.  Preussen. 
FTOVl«  Hannover. 


L 

II.  ZiBk  

DL  Blei  

IV.  Kupfer  

V.  8ilber  

VIII.  Nickel  «tc  

IX.  Kobaltblau  etc.  

XVIl.Schwefcl  

X  Vit] .  Schwefelsaure  aus  Enten  etc.. 


I. 

III.  Blei  

V.  Silber  

VI.  Gold  

VIII.  Nickel  etc  

X  VIII.  Schwefelsaure  aus  Emen  etc. 

XIX.  Vitriole  


Summe 


(.  Vergl.  Aam.fa  8.61, 


6.12»  105 
207393 
47091 

23.54(5462 
3.525  681 
958613 

210954 
14  693 

792810 
249781 

11067 

866951 

- 

5223,»»  PH. 

430664 

303 

135  595 

2370 

1.060598 

190 

51 

350 

3150 

77000 

462000 

6.471309 
in«  s»i*»  PM. 

29.929116 

228207 

2.103240 

799  748 
106  752 

5.194  457 
2.271260 

9266 

197144 

14023,«  Pfd. 

1.14996* 

13,1.  Pfd. 

1066 

200,«»Pfd. 

277583 

2,o»Pfd. 

2776 

12,» 
(3000 

7356 
115500 

140 

9396.V2.W 

UMI.II:,I'M. 

9.016964 

9266 

e  PM 

200986| 

6.3390591 
22208«! 
4  7  09lj 

11067 

5223,00  Pfd. 

2673 

190 

350 

77000 


6.699  516 


24.339272 
3.775462 
958613 

866951 

430664 

1.196193 

51 

3150 

462000 


32.032356 


36 
2 
4 


19 


3449 
943 
153 

180 


112 


46 


9.074467 

6.697493 

2.074  467 

6.697493 

5 

1396 

2656 

171943 

3.696659 

1636 

35085 

173579 

3.731744 

2 

514 

708 

IV.  Kupfer  

4458 

305694 

4458 

305694 

l 

V.  Silber  

43471,»  Pfd. 

3.650251 

22292,o«  Pfd. 

1.872046 

65764,oo  Pfd. 

5.522297 

i 

2 

344 

494 

64,mPfd. 

86790 

51, ««Pfd. 

70768 

11 6,401  Pfd. 

157  558 

i 

XVIII.  SchwefolsäureausEnenete. 

23451 

59225 

23451 

59225 

> 

XIX.  Vitriole  

80  274 

642812 

36274 

G42812 

> 
2 
■ 

II 

105 

Summe 

2.310593 

15.138924 

1636 

1.977899 

2.312229 

17.116823 

11 

2307 

3963' 

o. «  SSM»  ™ 

u.ll  JK.ilH  rtj 

II  »0  M0.4O4  Fr.L 

ii 

4285 
1971 
439 

430 


230 


31-, 


4  883       7  391 


5.194  457 

21 

1577 

3  399 

2.468404 

3 

272 

755 

1.151034 

l 

— 

280359 

■ 

7356 

* 

1 

10 

22 

U550U 

t 

10 

SO 

840 

— 
1 

9.217950 

25 
» 

1869 

4  196 

IIS" 


Digitized  by  Google 


68  Die  Produktion  der  Bergwerke,  Rillinen  und  Hütten  im  Dcntoehen  Reich  und  in  Luirqiborjf  für  da.  Jahr  1875. 


Noch:  III.  Metalldaretellung  aas  den  Erzen. 


Arten 

der 

Produkte. 

Produktion 

Am. hl  der 

au»  inUndinchen  Erwn. 

>oi  lolIauaUndbchea  Enen. 

Zujammen. 

betriebenen 
Werke,  t» 

fi 

r 

•£  ■  :- 

5|i 

Iii 

Menge. 

OIT. 

Werth. 
Hilft. 

o,. 

Werth. 

M.rk 

Cn 

Werth 

L 

2. 

8.  4 

5. 

6- 

7. 

8. 

». 

10. 

Hoch:  C.  Die  Staaten  und  Landeatbeile  naoh  ihrer  HtttUnproduktion. 

Noch:  L  Preußen. 
Provinz  Rheinland. 


L  Roheisen  

1 1.962  688 

46.165618 

1.180414 

4.56G368I  13.143102 

1 

50.711986 

47 

6718 

602 

346  535 

6.167  547 

49861 

887414 

39639« 

7.054  961 

4 

1437 

146! 

556317 

12.166011 

15773t! 

3.465  5s5 

713047 

15.621596 

5 

1010 

106' 

1558 

124  640 

- 

1558 

124640 

i 

1 

16 

5- 

V.  Silber  

54671,oo  Pfd. 

4.580162 

54  671,»  Pf.J. 

4.580162 

189 

2835 

IM 

2250 

339 

5085 

a 

XVIII. Schwefelsaure»™  Erwnel«. 

486203 

2.295555 

486203 

2.295555 

i 
7 

801 

331 

6717 

16793 

5307 

13  267 

12024 

30060 

i 

13.369207 

71.509  161 

1.393462 

8.91 4  K84 

14.752669 

80.424  046 

64 

»482 

894t 

und  :.16J i.oi.  wj 

U^M«!I.IK1  l-fd. 

1 

'•Robe-  | 

-1 

-1 

-1 

-1 

-1 

Ii 

- 

Zusammen  PwilUfc 


L 
II. 
III. 
IV. 
V. 
VI. 
VIII. 
IX. 

x. 

XV. 
XVII. 
XVIII. 
XIX. 


Roheisen  .  .  . 

Zink  

Blei  

Kupfer .... 
Silber  .... 

tiold   

Nickel  etc. .  . 
Knlmlttiku  etc 
Kadmium   .  . 

Schwefel  .  .  . 
Schwefelsliurc  a 
Vitriole  

Stimme 

(a  Vergl  Anm.  (a  8.61. 


26.126178 

100.516023 

1.840552 

6.974457 

27.966730 

107.490  480 

141 

17986:  2525 

1.414  524 

29  572995 

67832 

1.212917 

1.482356 

30.785912 

32 

6555  1104 

1.128885 

24.356282 

170535 

3.728240 

1.299420 

28.084522 

i 
16 

2293 

381 

137333 

12.168666 

3132 

283759 

140465 

12.452125 

17 

8 

1355 

302 

200146,»«  Pfd. 

16.754951 

22805.J7  Pfd 

1.873112 

22246  1,ito  Pfd. 

18.628063 

r 
2 

344 

49 

279,s«Pf<l. 

384833 

62,mPfd. 

85082 

MIjkPH 

469915 

in 

1350,* 

368771 

2755 

1.281692 

4105,» 

1.650463 

7 
4 

140 

• 

36 

1200D 

190 

51 

226 

12051 

» 
1 

14 

3887  Pfd. 

32024 

3837  Pfd. 

32024 

1 

3  412 

57090 

3412 

57090 

* 

1 

6 

3947 

i912i 

3947 

39120 

_ 

1.012495 

4.335422 

222879 

712341 

1.235374 

5.047  763 

19 

836 

5R945 

736369 

5584 

14  666 

64529 

751025 

i 

2 

03 

1 

29.ÄS7  LO&N 

1K9.334  54G 

2.313459 

16,106307 

32.200  564,™ 
aaHMlMM 

205.500853 

226,  29682 

i 

Digitized  by  Cookie 


Die  Prod.ktion  der  Bergwerke,  S.W.,  u»d  Hattet,  in  De.Ueh«  Reich  uad  in  Luxemburg  für  d«  J.hr  1875 

Hoch    III.  MeUltferttell.ng  «u*  dM  En» 


60 


Arten 
der 

Produkte. 


frodnktion 


Menge 

Clr. 


Werth 
■>tfc 


Menge 

f>r. 


Werth. 


Menge 

i_JS£_ 


Werth. 
Itark. 


Aui.hl  der 


s  <; 

n 


II 


Ell 


P  i* 


7. 


L 

XIX.  VHfiok. 


v. 

VI.  Gold  

VIII.  Nickel  etc. 

IX.  KobaltbUa 

XI.  ZiDD 

XII.  Wismuth .  . 
XV. 


XIX.  Vitriole 


I.  Roheisen  , 
XIX.  Vitriole  . 


VIII.  Nickel  atf 
XVIII.  Schwefels 


:  C. 


2.  Barern. 


850 


210  77«.» 


El 


4.  Wirt1e*mb*Tjr. 


1.595* 
3642] 


1.539-44« 


209 92» 
n5o 


IJ05 
364 


-i! 


2107791  1.59944 


4 


5. 


i»  Vergl.  Ann.  (a  S.  61. 


!         649119|       2.89421  lj| 


649  11» 


2.894  211 


I  'I 


889 72H 

4.558201;           686651  306986 
75  186(1  — 

958  393 

8  y«>9 

4.865187 
75186 

1  " 

701 

2« 

1514 

70 

898  687 

4.633  3*7 

6H665|          306  98f>|         967  352|  4.940373 

1 

727 

1  584 

:t .  Sachsen. 

78894 

418022 

78894 

418022 

5 

169 

4269 

96408 

115 

2597 

4  384 

99005 

1 

20 

72871 

I.5780IO 

5673 

122848 

78544 

1.70065$ 

l 

62571,*  PH. 

5.24607* 

24000,.  Pfd. 

2.012198 

86571,)  Pfd. 

7.258276 

3 

938 

252,t  Pfd. 

354  14« 

50,«  Pfd. 

70073 

302,1  Pfd. 

424  221 

i 

1102^ 

I.1764S8 

- 

1 102,« 

1.1764h» 

« 

8898 

1.382343 

8  898 

1.382343 

2 

175 

1702 

153096 

1702 

153096 

7 

522 

27155» 

522 

271559 

3 

15920 

287468 

15920 

287468 

1 
3 

44 

• 

232729 

761320 

232729 

761320 

2 

141 

27488 

508271 

10000 

IM  906 

37  4*8 

693177 

44  4395.. 
rr.>. 

12.233211 

14748 

IU.4  110»  l-IA 

2.392622  460183,« 

Ii      ...1  «  '!<  Hd 

14,625833 

21'  1487 

4|  500 

al  .1 


451 


1061 
7 


502        1  068 


2,2 

148277| 

5088' 
593l08i| 

22  464 j 

89856 

2I2| 
170741i 

50vJ 
6«29,i4| 

4 

n 

71 

40 

Summ« 

I48489| 

598 190, 

22  464 

89  856 

1708» 

688052| 

»4 

Digitized  by  Google 


70 


Dil  Produktion  der 


m,d  Hutten  im  DtuUcben  Reieli  und  in 
Hoch:  III.  Mrlalldarstellung  au»  den  Er/cn 


1875 


Arten 

Produktion 

Antahl  der 

tot 

*hen  Elten. 

Uneben  Kneu. 

B  " 

S 

s  <! 

■ 

SC  <u 

Ii  e 

J:  .3  61 

P  r  o  d  u  k  t  o. 

Htogc 

Wert}. 

Mengt. 

Werth. 

Werth. 

.2  ■ 

51 

*•$ 

ss  i 
I»  ** 

M«rk. 

Maffc. 

1. 

G. 

9. 

10. 

L 

HL  nicä  

IV.  Kupfer  

V.  Silber  

VI.  Gold  

VIII.  Nickel  rtc   

XVII.  Schwefel  

XVIII.  Schwefelsäure  aus  Enten  etc. 

XIX.  Vitriole  

S< 


Hoch:  C. 

Die  Staaten 

und  Laudeitheile  nach  ihrer  Hüttenproduktion. 

7.  Braunschweig. 

273180 

i.23i  «64 

273180 

1.231664 

6 

333 

72 

15421 

311690 

15421 

311  690 

1 

635 

90 

6597 

526953 

6597 

526953 

4  007,oo  lfd. 

337345 

4007.»  Pfd. 

337345 

i 

20,oo  Pfd. 

28775 

20,to  Pfd. 

28775 

i 

1104 

23304 

1104 

23304 

i 

5 

28 

5 

28 

i 

387664 

«81527 

287564 

681527 

45218 

939878 

45218 

939878 

i 

621)083 
«ad  «W»  l'M. 

4.0«  1  IM 

6S908S 

ud  «<9T  PH 

4.081  164 

7 
> 

968 

MB 

I.  Roheisen 

UL  IM  .  . 
V. 


6402 
10224 
1406  Pfd. 


I.  Roheisen 


XVIILSAw^UitanittlETaeB^ 


(»  Yer*!.  Ann.,  (a.  S.  61 


1662« 
mit  I  in  PM. 

3430| 
Ü62u| 

51955| 

4.712322] 


8. 


|  96682l|  1.432823| 


-I 

9.  Anhalt. 


26450) 
200 0 
12 


348 


450j 

27  41»'j| 
46200| 


I 


6402| 
10224 
1406  Pfd. 


16626 

»»4  I  «0«  PM. 


264501 
20000fJ 
122  OOtJ 


34844 


10.  Waldrck. 

-I  -4 

11.  KfDK«  j.  Ii. 

-I  -I 

12.  Hamborg. 

16254S|  9257«|  28962«! 

11.  EUass-LothriBgfn. 

12.47906l]  46198|  149727j 


343ü| 


T 

27492| 


9625;  46200| 
U488l|  4521681 


ll 


-|  26682l|        1.432823|  l|         13S|  4» 


16 
49 


65 


15| 


11 


4  45|  1 

4.758520|      12.628  78*|  n|      108o|  28 


Digitized  by  Goo*ble 


DI*  Produktion  dor 


fnr  da.  Jahr  I87S. 


71 


im 


A  r  t  e  n 
der 

Produkte. 

Produktion 

An. .hl  de, 

I  6 

s* 
5 

il 

s  < 

Jä 

Iii 

g  ES 

Ii- 

Menge. 

Cu. 

Werth. 
Mut 

Menge. 

Clr. 

Werth. 

Mark. 

Menge. 

Werth, 
Hut. 

1. 

2. 

& 

4- 

5. 

r 

7. 

8. 

9. 

10. 

Koch:   C.  Die  Staatoa  and  L»nde»theite  nach  ihrer  Hüttenproduktion. 
Zusammen  Ueiitsrhf*  Reirh. 


Snmme  I. 

33.225  «2h 

125.225951 

1.955415 

7.431  170 

35.181043 

132.657  121 

193 

21394 

1.418793 

29.669403 

«7947 

1.215514 

1.486740 

30.884917 

33 

6575 

1.227401 

2(5.445  982 

176208 

3.851  OK« 

1.403  609 

30.297070 

■ 

18 

2977 

143930 

12.695619 

3132 

28375» 

147  062 

12.979378 

II 

8 

1355 

3028 



Summ.  H-IV. 

2.790124 

68.811004 

247287 

5.350361 

3.037411 

74.161365 

59 

10907 

268 130,«  Pfd. 
552,»  Pfd. 

22.460374 

46305.«  lfd. 

3.HH53IO 

314  435.«  Pfd. 

26.345684 

9 

i  282 

767756 

11 2,«  Pfd. 

155155 

664,»  lfd. 

922911 

| 

Snmme  V.-VI. 

268682,«  lfd. 

23.228130   464  17,«  Pfd. 

4.040465 

315  100.it  Pfd. 

— 

27.26H595 

5 

90 

1  282 

1 

— 

— 

VIU.  Nickel  et«  

3768  ,m 

1.573651 

2755 

1.281692 

6523.M 

2.855343 

5 

10 

163 

336 

R934 

1.394343 

190 

51 

9124 

1.394  394 

3 

189 

3837  Pfd. 

32024 

8837  Pfd. 

32024 

i 

170S 

153096 

1702 

15309« 

4 

7 

522 

271559 

522 

271559 

_ 

■ 

XV.  Arseuikal.  HOttenprodukte 

19332 

344  55* 

19  332 

.144558 

2 

» 

50 

3952 

39148 

3952 

39148 

Summe  Vli.-XVU. 

38210,»» 
•oti  jhjt  1-r.i. 

3.808379 

2945 

1.281  74» 

41155.« 

and  »MI  Mi. 

5.090 182 

17 
*• 

402 

T 

1.733020 

6.53391» 

337919 

1.091823 

2.070939 

7.625  742 

25 
» 

1093 

141 460 

2.263346 

155*4 

199562 

157044 

2.462  90* 

4 

19 

•1 

182 

Summe  XVHI.-XIX. 

1.874  480 

8.797265 

353503)  1.291385 

29 

1  174 

Summe  I  — XIX. 

37.92*142..« 

229.87072Ü 

2.559150 

u»4  40417.19  PM 

19.395124 

40.4*7  502,»s 

und  tUMMI  W* 

249.265  X53 

303 

ICO 

35  159 

Hierzu  Lmrivharg. 

|       5.406740]  17.923590 


SurmB,I.-X,X.Ui43,Ä  ,47.7943,^^0^  .^^24^45^ 
(a  VergL  Ann.  (»  8.61. 


5.406  740]      1 7.923  5!H«j 
267.I89443| 


C|  1 36«; 
309|  36525j 


Digitized  by  Google 


7J 


Dk  iWi.ki.on  der 


und  Hutten  im  Deutscli-n  IWeh  und  in 
Neoh:  III.  Metalldaratellung  in  den  Erzen. 


für  du  Jahr  1S75. 


Arten 

Menge  in  Centnern. 

Produkte. 

1866. 

1 

1867.  1869. 

1 

1*69.            1870.  i»7l. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

I.  Roheisen. 
»)  Masseln  .  .  . 
h)  CtuxKwaaron 

I. 

II.  Zink  (i. Blocken) 

III.  Ulei  (i.  Blöcken) 
nebst  Kaufglittc 

IV.  Kupfer  

Summe  II.— IV. 

V.  Silber  

VI.  Gold  

Summe  V.-VL 

VII.  Quecksilber  .  . 

VIII.  Nickel  etc.  .  . 
IX.  Kobaltblau  etc. 

X.  Kadmium  .  .  . 

XI.  Zinn  

XII.  Wismuth  .  .  . 
XIII. 
XJV. 

XV.  Arsenikalischc 
Hättenprodukte 

XVI.  Selen  

XVII.  Schwefel   .  .  . 

Summe  VH.-XV11. 

XVIII.  Schwefelsaure 
au«  Erzen  etc.  . 

XIX.  Vitriole  .... 

Snmmo  XVIII. —XIX. 

Zusammen  im  Deut- 
schen Heieh 

Hierau  in  I.uvrmliurg: 
I.  a)  Masseln  .  .  . 
b)  (iusswaarei. 
aus  Enen .  . 
I.  in  Luxem 


Ueherlniu|it 


20  009851 

1.204  419 

859  340 
73798 

2.137  557 

1*7064,1  PM. 
310,i  Pfd. 


1 9.00.'.  m 

1.004319 


157  394,.  Pfd. 

2000  Pfd. 
5125 
9441 
100  Pfd. 
2099 
516 
1200 


14  9fi9 
495 


19.74325«  22.135593 
942  736      1.043  191 


20.685992  23.178784 
1.277470  1.322636 


986912 
77  442 


2.341824 


176651,>Pfd.  187  118,.  Pfd.  184  535,.  Pfd. 
!69,»Pfd.      230,,Pfd.  158,.Pfd. 


176  820,1  Pfd 

1  100  Pfd 
2376 
K948 
100  Pfd 
2710 
490 
1200 


20024 
389 


1.076  354 
86054 


2.485044 


187  348,iPfi  184  693,.  Pfd.  185983,iPfd 


804  Pfd. 
1972 
9461 
10  Pfd. 
2823 
330 
1200 


17612 


33845 
o.  r  ICK.  CM. 


107476t 
107476 


36137 

u_  1  »0»  PM. 


14277« 


22.288  729 
IM  WM 


929  219 


929219 


23.217948 


14277« 


23.206729 

•>  l!«Mll.I  PfiL 


1.58S134 


1.586134 


24.792863 
u.  III  .w.;  PK 


33  398 


128  638 


24 .68*20« 
1.091602 


25.779  SOH 
1.397013 

1.167  722 
9 1 049 


24.344  403 
XK9254 


25.233657 
1.279  598 

1.179820 
95938 


26.972509 
1.444  096 


28.416605 
1.165943 

1.159224 
104133 


D.   10  ährige 

34.930  246 


1.226667 


36.156913 
1.167  722 


38.332940 
1.330325 


39.663  265 
1.255098 


2.655784 


2.555356 

185846,»Pfd. 
136,»  Pfd. 


2304: 
102u' 

2237 
350 
12011 


18439 

386 


35132 


2373 
9100 

2694 

733 


18120 
207 


2.429300 

196  201,»  Pfd 
164,»Pfd, 


2.500576 

254  OI3,>Pfd 
655,o  Pfd 


196364!,.  Pfd 

248  Pfd. 
2856 
9935 
1416.1  Pfd. 
2463 
574 
109 


26361 
10,i  Pfd. 
158 


1.180  8401  1.295229 
152014  155959 


2.70628« 

354421,«Pfd 
629,»  Pfd. 


32.205148 
999  023 


33.204  171 
1.408529 

1.401499 
I2587J 


2.935905 

811704,iPfd. 
'*  730,i Pfd 


34.227  97 
95307 


35.18104 
1.48674 

1.40360 
14706 


3.03741 

SI44S.Wfc 
<*  664.*Pf. 


254  668.1  Pfd 

89  Pfd 
4  526 
12479 
2950  Pfd.- 
2073 
279 
177 


17245 
400 


355051,» Pfd.  312434,.Pfd.  315100,3,  Pf, 


683i 
6  39^ 
2133  Pfd 
2564 
276 
70 


16171 
47 


4  854 

7658 
2529  Pfd. 
1153 
592 


17817 

3763 


«523.- 
912 
3837  Pfd 
170' 
52 


19  33 
39i 


133758 


33227 


131449 


42  456 

».  1  WM  PM. 

1.04  2  730 
102559! 


37179 
».  ii»i  lfd. 


1.147079 
105  1 70 


128  638 


25.825864 
1.  tssia.a  ML 


1.86*160 
240000 


2.108160 


133 758 


28.604482 
n.  IM<01.>  PM. 


29690 


131449 


27.953  689 

1-  am  pm. 


2.451090  2.565994 


22820 


2.4807*11  2.588814 


1.145289  1.252249 


32.033  650 

».  .»».!.»  PH. 


2.857040 


39.946917 

v.  IM  107,1  PM. 


3.610982 


2.857040 


27.934  024;  31.085262  30.542503|  34  890690 
.  LttMM  r..i]  »■  iwm."  Pid.|     mW)m   „,  |.jb,m,j  ,:r,t| 


32362 

IL  «131  PId. 


1.099061 
13922.) 


35837 
n.  t  !.:■■>  PM 


1.341729 
147  507 


1.238286      1.489236  2.227 


41  155. 
•  im  r 


2.07095 
1570- 


2 


43.640199     37.665149  40.4S75 

lUIWT.»- 


»TISI.4PM. 

5.148227 


3.610982  5.14*227 


43.557  899  48.788426 
L  IM  107.«  PM.  ..  U7  IS«,»  pm 


K«  fohlt  die  I'riidgkti«n  Hamburgs  bis  1K70,  diejenige  Kl»ss.|.othriBgei.,  bis 


1871  «nschl. 


«.  an!««.* pH. 
4.921080 


42.586  229 
1.  iuws.«  pid. 


5.4067 


4.921  OHO  5.406' 


45.S'i4 

..IIS  »31.« 


Digitized  by  Gocx 


Die  Produktion  «et  IJorxwcrVc.  WOm  und  Hatten  im  Pcut«li.;n  Reich  ani  in 

aua  den  Entn. 


fnr  d.v  Jahr  1SJ5. 
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Arien 
der 

Produkte. 


Werth  in  Mark. 


1800. 


1807. 


isos. 


1869. 


1*70. 


1*71. 


1*72. 


1*73. 


1*74. 


1*75. 


Produktion  an  den  einzelnen  Hüttenprodukten. 

i.  KoIk-m-ii 

74.188939 


a}  Masseln  .  .  . 
h)  Gusswaaren 


II  Zink  (LBMckm) 
HL  Blei  {t.  Blöcken) 
n«b*t  KaufKlätte 
IV.  Kupfer  .... 

Summe  II, —IV 


V.  Silber 

VI.  Gold . 


V.-Vl. 


VII.  Quecksilber  .  . 

VIII.  Nickel  et.-.  .  . 
IX.  Kobaltblau  etc. 

X.  Kadmium  .  .  . 

XI.  Zinn  

XII.  Wismuth  .  .  . 

XIII.  Antimoo  .  .  .  . 

XIV.  Uran»rf|>arat£ . 

XV.  Arsenikalbi'hv 


XVI.  Selen  .  . 

XVII.  Schwefel 


VII— XVII. 


XVIII.  ScIiwefcfcJiure 
aus  Knien  etc.  . 
XIX.  Vitriole 

Summe  .Will.— XIX. 


im  lleut- 
Kcich 


Hierzu  in  Luxemburg: 
I.  a)  Mawln  .  .  . 
1>)  Gusswaaren 
aus  Kncen  . 
Summe  I.  in  Luxem- 


9.198171 


83.387  109 
22.822110 

15.433095 
6.353  211 


72.OO0.Mt; 
».488230 


MV48907« 


17,962803 
6.254910 


79.130247 
8.9434193 


8*  094  442 


23.98227!!  24.211530 


19.190887 
6.808  G46 


88.07.s593 


9.925335  8.2IC928 


98.004538 
25  421901 


90.91s  98 1 


99.165909 
21.419820 


31.148080  20.531  «55 
C.9G1 173  6.998781 


103.3210.Si;  198.0011180 


15.810701 


118.9317*7 


18.100811 


211.700997 


21.1307*2    23.4  IG  «29 


210.225  204 ' 
14.553468! 


134.35620*  122.929786 


14.553468!  10.5155*2 


224,778673  144*71790  132.657121 

28.289460  28.647419 

21.168654     22.577940    28.S92165  28.959011'  30.297070 

10.089441     12.570327     11.641866  10.881462]  12.979378 


9.727335 


44.608416!  48.200052 


14.0*4610 
425373 


I5.A27514 
235074 


14.5099*3 

3945 
652692 
828  555 
561 
177468 
557127 
46800 


172 G56 
3810 


16.06258* 

2685 
566064 

846909 

273 
240645 
514  500 
46800 


2232*7 

♦ 

2919 


50,309133     53.531  154     48.950262!  52.3*8*7i 


16.758  447 
318027 


17.076474  16.665723 


16.447  27* 
21*445 


2.443  614 

I.14C2IO 
I.I4G210 


2  443482 

1.452645 
1,452645 


2010 
545877 
*77065 
48 

267555 
525162 
46  800 


182 409 


16.649*29 
186780 


281  148.647843 


140.0953 


2.787657 

4.144  7c* 


2 446926 

1.3*9  891 
1.389*91 


672  714 
902421 

282297 
404  133 

46800 


190134 
2772 


2.501271 


1.413465 


139.3168601  172.116  141 


16.836  009 


634  920 
925227 

33*334 
851040 


181242 

1689 


1.413465  1.372074 


1.372674 


18.161  106 


223533  893910 


58.564  896i  68.323491 


22574235  30.791892 


855333 


18.384  639 

I  110 

982671 


23.468145!  31.047225 


17 

1.590789 
1.018305  1.276326 


21000 
331314 
059454 
4  905 


313701 
1  620 
1200 


2.93245*      3.335280  3.764145 


5.890518 


109.257  912  198.937101 


1 595691 
216000 


6.26389* 
470  700! 


6 970824 
228000 


2.7S7 


6.734  598 


7.19*824 


8.025300 


148.8829.83  I52.7926.tl 


104.128557 


178.850  739 


176.456736  206.962401 


f.  fehlt  die  Produktion  Huml-urf  bi»  I  S70, 


»nr  still.llk  in  DnlKkl  Ikfbt   WtpM  l«7" 


biä  1871 


60000 

3165G3 
270180 
902 


236982 
4  101 


4.54014«  4.925157 
1.350372  1.749507 


6.675024 


304.17  3  207 


2.341  383 


1.220244       1.267186  1.394394 


22*00 
336051 
251904 
3990 


238329 
— 
171 


4.41517« 


4.327*72 
2.397357 


6.725229 


08.487992  74.161365 


20.773350 
99891* 


26.345684 
922911 


27.77226*     27  268595 


2.401030 


19794 
122744 
305391 


288978 
36420 


4.441543 


4.744611 
2.410244 


7.154  855 


- 


335.889795  252.728  44* 


2.855343 


32024 
153O90 
271559 


344  558 
39148 


5.090122 


7.625  742 

1483908 


10.088  G50 


8.025  300      1  i  041210 


10.041210 


314.814417 


23.836089  16.250036 


23.836089 


359.725884 


16.25003« 


268.978484 


II.  10 


249.265*53 


17.923  590 


17.923590 


267.1*941  1 


Digitized  by  Google 


Di«  Prodaktinn  der 


und  HOtt«n  im 
:  III. 


für  das  Jahr  1875. 


Staaten 
und 

Landcstheile. 


Menge  in  CcDtne  rn. (* 


Ifißfi. 


I8M.  1*69.  1870.  |      1»7S.     1      1«73.  1874.  18?» 

E.  10jährige  Uebersicht  der  Gesammt-Hüttenproduktioi 


Prov. 

•  n 

Br&ndcTjburg  . 

PoiDHwrD  •  •  • 

n 

ü 

Schiwien  .  . 

•1» 

Sachsen  .  .  . 

» 

Hannover .  ■  ■ 

• 

Westfalen.  .  . 

■ 

Hessen-Nassau 

Rheinland  .  . 

njtoliero  •  •  •  • 
iimme  Preussen 

3.  E 

ayern  

»644 


En  Will  die  Produktion 
<•  Die  Produktion  an  Silbtr.  Gold. 


bi,  1S70,  diej*nl«e  KW. -Lothringen,  bu  1871  eiiwclil. 
Kadmium  und  Selen  ><t  in  Pfondm  unter  der  Linie 


Digitized  by  Google 


Die  Produktion  dur  Bergwerke,  .Salinen  and  H0U.fi.  in,  De„t«hen  Ktich  ond  in 


Jahr  1875 


Stauten 

Werth 

in  Mark. 

mt 

Lnndestheile. 

1K67. 

1868. 

181,9. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

innerhalb  der  einze 

Inen  Staal 

en  und  La 

1.  Preussen. 

Prov.  Preussen  .  .  . 

— 

- 

24  483 

— 

- 

26664 

96324 

156177 

131724 

79600 

,    Brandenburg  . 

149499 

14764* 

119496 

120135 

105999 

MM* 

121296 

122928 

111541 

»    Pommern  .  .  . 

1  200 

- 

- 

_ 

13650 

16800 

18762 

- 

,  Posen  

- 

- 

— 

— 

_ 

13500 

56040 

51 102 

78400 

,    Schlesien  .  .  . 

3 1.54!) -257 

32.143783 

36.042015 

37.309224 

37.442  1 18 

39.614535 

57.702030 

59.905242 

50.414  664 

49.123740 

,    Sachsen.  .  .  . 

6.615  12a 

7.324677 

8.510868 

8.912073 

9.267522 

13-624788 

15.480996 

15.037704 

14.233836 

17.31639s 

,    Hannover.  .  . 

10.721343 

10.28(1589 

12.893313 

13.958640 

14.187141 

15.130149 

20.174355 

32.488302 

22.120722 

17.I16.S23 

,   Westfalen.  .  . 

23.679558 

26.113182 

26.356134 

29.78802(1 

28.703715 

31.601991 

48.226362 

48.048285 

35.684976 

32.032356 

-    H  ftsj*6n-  N  Äjwa  u 

6.649239 

6.051 090 

5.956545 

6.941943 

6.049  959 

7.326261 

11.936778 

11.526045 

8.658183 

9.317950 

.    Rheinland.  .  . 

47.28«  261 

44.047119 

47.087718 

53.718819 

52.510131 

67.340880 

94.692960 

106.215369 

75.374538 

80.424045 

nohenzollern  

45462 

56550 

67626 

41 349 

42000 

36450 

161820 

52200 

72522 

— 

Summe  Preussen 

126.696042 

126.164640 

187.058228 

150.790203 

148.308585 

174.701718 

248.595141 

273.623  460 

206.883957 

«05.500853 

4.247  76ß 

3.862719 

4.598370 

4.651  194 

4.575399 

4.990365 

6.862449 

8.053  629 

5.574  813 

4.940373 

1/1  AHM 

10.42B3I.5 

i.  lui  -77 

13.484  .Hl 

1 2t>2J  1 1 J 

1 1  r.t:<l  3  1  7 

t  t   II  h£  1  7  1 

1  1.418)  1 1 1 

IMrliniW 

tu  ii.i  WM 
19.981  MM 

1  C  AM  77.> 

14. hj.»*.».. 

4.  Württemberg  .  . 

1.568  109 

1.582314 

1.664  574 

1.449579 

1.400733 

1.510656 

2.112150 

2.084  706 

1.725  285 

1.599446 

275043 

199713 

33  6tH> 

56400 

28200 

72123 

53082 

688  052 

C  Hessen 

1  201  H'I4 

947952 

1.248  252 

»82  509 

1.346232 

1.653894 

1.397970 

1.563516 

2.894  21  1 

126705 

54  213 

20832 

88713 

117975 

150876 

171279 

955635 

1.101951 

1.479023 

8.  Oldenburg  .... 

61689 

94008 

82212 

81765 

561301 

101046 

86700 

67170 

  ■ 

9.  Btauti*cbweig  .  . 

1269345 

1.697  319 

2.018  853 

1.9S5577 

2.145540 

2.580465 

4.804  050 

4.439  523 

3.842279 

4.081  164 

10.  Anhalt  

189609 

277  251 

258123 

185223 

223002 

247539 

234  480 

326937 

402*40 

348450 

II.  Waldeck  

39  »55 

29  250 

10407 

15918 

13668 

27594 

31386 

48171 

12171 

27492 

12.  Hamburg  .... 

521094 

893220 

505539 

499  730 

452168 

13.  Elsass-Lothriageu 

22.758  369 

24.352368 

15.483134 

12.62878* 

146.095326 

148.647843 

159.316866 

172.11614t 

169.257  912 

198.937  101 

304.173207 

335.889795 

252.728448 

249.265853j 

Hierxu  Luxemburg 

3.787  657 

4.144788 

4  Hl  1691 

6.734  598 

7.198  824 

8.0253UO 

10.641210 

23.836089 

16.25003« 

17.933590 

Ueberhaupt 

148.882983 

152,792631 

164.128557 

178.850739 

176.456736 

206.962401 

314.814417 

359.725884 

268.978484 

267.18944a| 

b  fehlt  die  P 

roduktiou  Harn 

ILIO* 


Digitized  by  Google 
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Dio  Pr.xluktion  der  Borgwerke. 


und  in  Luxemburg  fUr  diu  Jahr  1875. 


IV.  Verarbeitung 


Di.'  Abtheilt! n £  A.  der  RoheiscoTerarbeitung  behandelt  die  ein- 
zelnen Zweige  dcr^lbr.  nach  den  Verhältnis»-«  de,  Betriebe,,  in  *~ 
«biedren  Staat*»  und  Laudestheiten  und  xerralll  in  i  Tabellen.  »-.  lebe  den 
in  technischer  Hinsicht  n  unterscheidenden  Fnbrikat„.n*gnippe»  entspreche»,. 

Di«  Tabelle  L  (Eit«>(l««*«reUn)  lltftft  «-ine  Nachweisung  ««  <l«"l' 

Umsehmelzung  tu  Roheisen  und  .Item  ««sseisen  erzeugten  Gusswaitre«.  (G. 
2.  Schmelzung,  und  giebt  zugleich  die  verarbeiteten  Rohmaterialien  an.  In  den 
Spalten  2-4  ist  die  Zahl  d-r  Werke  in  der  Wei«  aufgeführt,  da«  Spalte  2 
die  Gcsammtzahl  der  Werke  nachweist,  welche  ü'xiwun«  2. 
iuxiren,  während 


diejenigen  unter  denselben,  welche  mit  1 
„ästigem  Fabrikbetrieb  verbunden  find, 


1««. 


uns  Krim.    In  den 


aber  werden  die  Summen  grösserer  C 
«ich  in  »treffende  Verglotchqng  ste 
In  den  Spalten  8  und  9  i»t  di 
Sinne  genommen  —  zerlegt  naeli 
Frischfeuern.   Die  hier  vericiehr 


die  Resultate 


lehrercr  Jabre 


liefe  ode 
n  lassen. 

die  Produktion  —  in  dem  oben  erörterten 
ler  Art  ihrer  Erzeugung  in  Puddelofen  oder 
!cn  Zahlen  geben  daher  nicht  die  thatsäch- 


pro 

Maschinenbau  und  sonatigem 
Spalte  3  bezw.  1  aufgezählt  sind.») 

Die  Produktion  ist  in  den  Spalten  8-12  nach  einzelnen,  besondere*  Inter- 
esse bietenden  Gruppen  »erlegt-  Die  Spalte  II  regislrlrt  den  eigenen  Bedarf 
der  Werk«  an  C.usswanren  in  Bauten  und  Reparaturen.  H  Invenlnrie». 
stucken  elc.  und  ist  hier  und 

Verarbeitung  in  derselben  Bedeutung  genommen,  wie  in  1«  cn' 
Spalte  in  der  Tabcllo  über  Produktion  von 
Spalten  13  und  14  l»t  bei  denjenigen  Werken 
GuK-waaren  l  Schmelzung  erzeugen  (Spalte  S),  auch  dir  Produktion 
sowie  die  Gesammtprodukltoii  an  Gusswaarcn  nachgewiesen.  Dieselben  Spalten 
sind  zur  Eintragung  der  Gnsswaareuproduktiun  derjenigen  Werke  benutzt 
worden,  welch«  nur  Gusswaarcn  ).  Scluiielzong  direkt  aus  Hohöfe»  erzeugen. 
F.»  stimmt  daher  der  Betrag  der  Spalte  13  mit  der  Summe  der  Beträge  in 
den  Spalten  II  und  12  der  Hohsdcnproduktioustiibelle  (S.  o.  Seite  4!l)  aberein. 

In  den  Spalten  17  —  1!»  sind,  wie  in  allen  Übrigen  Tabellen,  die  nach  den 
Lohnlisten  ermittelten  durchschnittlichen  Arbeiterzahleu  de*  Jahres,  nicht  die 
Belegschaften  am  Anfang  oder  am  Schlüsse  de.<  Jahres,  aufgeführt.  Bezüglich 
der  bereits  bei  der  Hohofenproduktion  aufgenommenen  hier  mitgezählten  Werke 
sind  die  Arbeiter  nicht  aufgenommen,  insofern  solche  bei  der  Hohofcnpruduk- 
tlonstnbelle  schon  mitgezählt  »ind. 

Die  Tabelle  H.a.  (Eisen-Frisch-  und  Streckwerke)  enthalt  in 
den  Spalten  4— ß  die  Gcsammtroenge  de«  im  Laufe  des  Erhebungsjahrc*  mr 
Verarbeitung  gelangten  Roheisen*  ohne  Rücksicht  darauf,  ob  die  Produktion 
aus  fertigen  Fabrikaten  oder  im  Bestände  verbliebenen  Zwischenprodukten 
besteht.  In  Spalte  7  wird  die  Produktion  mit  dem  zum  Verkauf  bestimmten 
Betrage  einschliesslich  des  Selbstverbranch«  und  der  etwa  an  anilere  Werke 
desselben  Betriebes  zur  Weiterverarbeitung  abgegebenen  Luppen  und  Roh- 
sebienen  angegeben.  Die  Mengen  d--s  Selbslverbrnncha  werden  in  Spalte  10. 
die  vciliiinlliclun  fertigen  Eisvnfahrikatc  in  den  Spalten  17— 2G  und  die  mm 
Verkauf  bestimmten  briw.  von  anderen  Betriebsanstalteu  des  Werk«  tur 
Weiterverarbeitung  Übernommenen  Luppen  und  Rohseidenen  in  Spalte  27 
nachgewiesen,  «o  da«*  die  Summ«  der  Spalten  17—27.  vermehrt  um  den  Be- 
trag der  Spalte  10.  der  Summe  in  Spalte  7  gleichkommt.  Nicht  aufgenommen 
in  die  Tabelle  ist  die  Menge  der  im  Bestände  der  Werke  verbliebenen  Ml  An 
Produkte  und  Ablalle,  welche  noch  einer  Weiterverarbeitung  uuf  dem  Werke 
unterliegen.  Dieselben  erscheinen  später  in  dem  Verhältnis« .  wie  sie  «ur 
Verarbeitung  gelangen,  in  der  Produktion  der  Werke  als  fertige  Eisenfahri- 
kate  etc. 

Demnach  können  Spalte  C  und  7  nicht  im  einzelnen  inr  Bcurtlw  ilnng  des 
Verhältnisses  zwischen  Produktion  und  Roheisenvcrbiaoch  benutzt  werden,  d» 
einerseits  für  Werke,  auf  welchen  beträchtliche  Mengen  an  Zwischenprodukten 
im  Be-tande  verblieben  sind,  die  Produktinn  verhälttibamSasig  ru  gering  cr- 
scheitieu  wird,  andererseits  für  *okhe  Werke.  Welche  uus  früheren  Jahren  her- 
rührend« Liippenbestüiide  verarbeitet  haben,  eine  im  Verhältnis«,  zum  nach- 
gewiesenen Roheisenverbrauch  in  grosse  Produktion  sich  ergeben  raus*.  Wohl 

•j  Das*  diese  Trennung  im  wesentlichen  richtig  aofgefasst  worden  sei, 
l,i*st  sich  nach  dein  Vergleich  tu  den  Zahleu  von  1871  und  72  (s.  die  ent- 
sprechende Note  in  Bd.  Vlll.  S.  III  ISlli  voraussetzen. 


und 

und 

■  aus  anders- 


liehc  volle  Leistung  dieser  Bctricbsvurricbtungen  au,  IU  welcher  auch  die 
Mengen  an  Zwischenprodukten  gehören  würden,  welche  behuf,  spaterer  Weiter- 
verarb.  itung  im  Bestände  der  Werke  verblieben  sind,  sondern  stellen  lediglich 
dar,  wie  viel  von  den  zmi,  Verkauf  bestimmten  bezw.  xur  Weiterverarbeitung 
abgegebenen  Produkten  ond  von  den  auf  dem  Werke  verbrauchten  Mengen 
nus  Puddelofen  oder  Frischfeuern  herrührt. 

Bei  denjenigen  Werken,  welche  zwar  selbst  Roheisen  verfriaehen,  zugleich 
aber  nach  genisse  Eisensorten  in  Liip]>en  von  anderen  Werk 
fertig  verarbeiten,  war  es  erforderlich  die  Pr-olnktiuiisangaben  zu 
die  Produktion  aus  selbst  gefrischtem  Eisen  in  diese  Tabelle,  die 
woher  bezogene!.  Luppen  aber  in  die  Tabelle  IL  b.  anzunehmen.  In  diesem 
Fallo  erscheint  das  betreffende  Werk  zunächst  in  der  Tabelle  H.a.  uuter 
Spalte  2,  Hauplprodukt,  dann  nochmals  in  der  Tabelle  II.  b.,  Spalte  3, 
Nebenprodukt,  aufgeiählt;  die  Arbeiter  »ind  nur  einmal,  und  zwar  in  der 
Tabelle  H.a.  aufgeführt. 

Die  Tabelle  U.V.  (Eisen-Schweis*-  und  Streckwerke)  enthalt 
die  Produktion  aus  Alteisen  und  angekauften  beiw.  von  anderen  Werken  des. 
selben  Betriebes  übernommenen  Hohsehicnen  und  Luppen,  bei  welcher  der 
Betrieb  der  Werke  kein  Frisch-.  so;.deni  nur  ein  Schweiss-  und  Streclbetrieb 
ist.  Die  Spalte  ß  weist  die  lieammtpr-.duktion  nach,  welche  sich  nur  auf  die 
Menge  der  dargestellten  fertig.-»  Kisenlabrikate.  Spalte  14-23.  und  den  Selbst- 
verbrauch der  Welke,  Spalle  0,  bciielit,  da  eine  Produktion  von  Luppe»  nnd 
Rohschienen  hier  nicht  in  Betracht  kommt.  Die  Summe  der  Spalte  23  stellt 
also  die  verkäufliche  Produktion  dar  und  ergiebt,  vermehrt  um  den  Betrag 
der  Spalte  %  den  Betrag  d.  r  Spalt«  «.  In  den  Spalten  7  und  S  ist  die  Pro- 
duktion nach  dem  verbrauchten  Brennmaterial  gelheilt  bezw.  wiederholt  I>ie 
Summe  derselbe»  kommt  wiederum  dem  Betrag  der  Spalte  6  gleich. 

Das«  die  vollständige  Trennung  der  Produktion  aus  Roheisen  und  au» 
Alteisen  vielfach  nur  schätzungsweise  nach  Verhältnis  des  verwendeten  Roh- 
materials ansg.-fiilirt  werden  kann,  ist  in  dem  Ineinandergreifen  der  verschie- 
denen Betriebe  vieler  Werke  begründet. 

DicTabelle  [U.a.  i  Rohstahlhütteu)  dient  Tur  diejenigen  Werke,  welche 
liohstahlausRohslahleis.  il.  Roheisen  oder  Stabeisen  darstellen  und  verarbeiten, 
ohne  Gusistahl  daraus  iu  schmelzen.  Die  Spalten  4—6  weisen  du« 
verarbeitete  Rohmaterial  uncli,  ausseid,  des  tu  Cementstahl  verwendeten  Slab- 
eison*.  dessen  Menge  sieh  aus  der  in  Cementirofen ,  Spalte  12.  dargestellten 
Produktion  ergiebt.  Die  Spalte  7  enthält  die  Menge  des  t.esajnmtprodiikts, 
die  Spalte  13  den  eigene»  Verbrauch  der  Werke  ,  die  Differenz  zwischen  7 
und  IS  ergiebt  also  den  verkäuflichen  Thcil  der  Produktion.  In  den  Spalten 
H— 18  ist  die  Gcsammtprodiiktiou  Bach  dem  Betriehsverfahren  lerlcgt,  in  I 


iL  . 


Iii 


he  Produktion  nach  Sorten  angegeben.  Di* 
|  einerseits  und  der  Spalte  :U>.  vermindert  um 
-rerseits,  kommt  dei  in  der  Form  von  Luppen 
■«•Stahlhütten  und  Stahlrnftinirhänimer  abgegebenen  und 
ifäeucti  Menge  von  Rohatuhl  gleich. 
,  welche  Rolistahl  erzeugen,  um  daran«  Gussstahl  zu 
fr  Tubelle  der  Gnssatahlbütten  in  dir  Spalt,  fbr  da« 
21  gezählt  worden    Wo  dagegen  die  Prozesse  der  Rolf 


Spalten  2S  —  29  die  I 
Differenz  zwischen  der 
den  Betrag  der  Spalte 
und  Rohseidenen  an  Gl 
in  Spalte  31  nBchgew 
Diejenigen  Wirke 
schmelzen,  sind  in  d 
Hauptprodukt  (Spalte 
stahl  -  und  Gussstahlerzeqguiig  anf  einem  Werke  derart  «tattlindeii ,  das»  die 
Menge  des  erzeugten  lt.>h«tahls  nicht  lediglich  zur  üu-aBtahlbereituiig  dient, 
solidem  auch  zu  Rohstnhlfftbrikuteii  verarbeitet  wird  ..der  zum  Verkauf  als 
Luppen  oder  Rohschicnen  kommt,  ist  das  betreffende  Werk  zwar  ebenfalls 
in  der  Tabelle  der  Cluwstalilhülten  iSpaltc  2|  eingsstcllt  und  eben  dort  in 
den  entprecheiiden  Sjialten  di.-  Arbeiterrnbl  veneiebnet;  mit  der  nicht  lur 
ümastablerzcugung  bestimmten  verkäuflichen  Rohstnhlproduktion  erschein!  es 
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des  Roheisens. 

dagegen  in  der  Tabelle  der  Rcd»tahlh»tten  und  wird  In  Spalte  3  (Neben, 
pmslukt)  gezählt.    In  eben  dieser  Spalte  sind  dieje 
werke  «nf^lulir».  welche  mit  groneren  Retrioben,  wie 
Frisch-  nnd  Streckwerlon  r-rhnnd-ii  sind. 

In  der  Tabelle  III.  h.  (Gnssstnhlhfitten)  enthalt  Spalt«  7  die  Go. 
«ammtpruduktion  an  GarnUM.  die  Spalte  21  den  Selbstverbranch  der  Werke, 
die  liiBerenz  zwischen  7  und  21  ergiebt  also  die  verkäufliche  Produktion,  Der 
auf  den  Werken  selbst  erzeugte  Ruhstnhl  ist  in  Spalte  5  nnchgc»i~en  ond 
erscheint  in  den  Spalten  8-1»  nach  FVibnkutionsinelhude».  In  Spalte  20  ist 
die  ans  diesem  Itohstahl  erfolgte  GussstnlilprnduUin»  angegeben.  Die  Differenz 
lwisehen  dieser  Spalte  und  der  Spalte  7  ergebt  die  au*  angekauften  Roh- 
achieneu  und  Uppen  erzeugte  IVodsktioii.  Die  Meng»  der  angekauften 
Zwischenprodukte  selb-t  enthalt  Spalte  4.  irclche  wogen  de«  Abgange,  bei  der 
Verarbeitung  grosser  i*t,  als  die  letztere  Differenz.  Die  Spalten  14-19  geben 
die  Betriebsvornchlunge»  2ur  Erzeugung  des  Rohstahls  nufden  Werken  selbst  an. 

Die  Beträge  der  Spaltelt  8— IS  dieser  Tabelle  m  den  entsprechenden  Be- 
trage» der  Spalten  8-  II  der  Rohslahltnbclle  summirt.  weisen  die  fttmmt» 

■W  HhVlt  wird  d>;rch  Addition  der  Beträge  in  Spalte  5  dieser  und  in 
Spalte  7  der  Rohstahltabelle  III.  n.  erhalten. 

FUr  die  F.rmiltelung  der  auf  den  Werken  ror 
brauchten  Knheisenmenge  bieten  die  besprochenen  Tabellen  die 
statistischen  Ziffern  mit  alleiniger  Au«nahme  der  Menge  des  auf  den  Gu«s- 
■tahlhüttcn  zur  Rohstahlbereitung  verbrauchten  Roheisen».  Berechnet  man 
reUtam  unter  Anwendung  des  Etfabruiigssatjes,  das«  durchschnittlich  zu  70C'tr. 
Rotistahl  100 Clr.  Roheisen  verbraucht  werden,  so  stellt  sieb  der  Vergleich 
zwischen  dem  Rnheisenvcrbratich  und  der  Produktion  unter  Berücksichtigung 
der  Hin-  nnd  Ausfuhr  für  das  Jahr  1875  wie  folgt: 

Ruheisen 

Es  sind  verbraucht:  inländisches  znllausländisches  zusammen 

Ctr.  Clr.  Ctr. 

1.  Zur  Darstellung  von  G  aWWUfM 
2.  Schmelzung  (|.  S.  SO  Spalte  5 

und  r    2.3220.13        6.220233  8.5422*6 

2.  Zur  Eisendorstellung  (s,  Seite  84 

Spalte  4.  5  ond  6)  27.230703  709089       27.939  792 

3.  Zur  Rubstabldarstollung  fs.  Seite 

90  Spalte  4,  5  und  6)   2.501694  752748  8.2S4436 

Summe  32  054430         7.6.120S4  39.736514 

Hierzu  kommen: 

Gnsawaaren  1.  SchmeUung  (s.  Seite  81  Spalte  13)   95307.: 

Persel  Roheisenurbrauch  »nr  Darstellung  vm  5. 187 »95  Ctr. 
Rohstabi  auf  Gussslahlhntten  (s.  Seit«  92  Spalte  5)  .  7.339136 

erglebt  zusammen  an  Roln  tienverhrauch  48-088788 
Pro-duzirt  sind  an  Roheisen,  einschliesslich  der  tiusswuaten 

1.  Schmelinng  (».  Seite  49  Spalte  13)   40  5S7  7S5 

l>ami  tritt  die  Einfuhr  für  1*75  (s.  Band  XXII  der  Deutschen 

Statistik  Seite  1.4  Spulte  S)   ^  12.127578 

Zutamrncn  52.715361 
Davon  ist  die  Ausfuhr  <s.  ebenda,.  Seite  II.  4  Spalte  5)  abtn- 

zieheu  uiit  ■  «.«««4SI 

Bleibt  für  den  inländischen  Verbrauch   46.270907 

K»  wsrdo  danach  im  Jahre  1875  die  Rohclsenproduktion  einschliesslich 
des  Ueberschiuaes  der  Einfuhr  über  die  Ausfuhr  1.7578l6Ctr.  weniger  betragen, 
als  der  Robeisenverbrauch  der  Ki'enhlitten.  Für  diese  Differenz  kommt  in 
Heimeilt,  das»  die  Angaben  nber  Produktion  und  Verblauen  sieb  uuf  das 
Deutsche  Reichsgebiet  und  Loaembiirg,  die  über  Ans.  ond  Einfuhr  auf  das 
D>  tsche  Zollgebiet  bezieh,  a.    \u-       r  •  n  M  -L-v-rhrand   MW  aoltbet  Hl  ■■ 


der  Roheisen- 

im  Jahre 

Verbrauch. 

Clr. 

1871  :•) 

37  917  599 

1872: 

IS.IJ2299 

1873: 

r/>i4Gavo 

1874: 

51.124  609 

1875: 

4M.02*  723 

war.  ergiebt  die  Vergleichung  mit  den  entsprechenden 
Vorjahre.    Nach  derselben  war 

die  Produktion  einschl.  des 
l'ebeMCliUKs»  der  Einfuhr  ubr 
die  Ausfuhr. 

Clr. 
37.648718 

19  676652 
55.912927 
44.818841 
48.174)801 

Für  1*75  war  also  rin  Bestund  von  annähernd  2  Millionen  Ctr,  verfefgbar. 
Dio  üeberslcbten  B.  Mal  ß  Btltcn  die  liaupuüebliehst.  n  Angaben  der 
Spejialtubellen  di  r  Abtheilung  A.  tasammen. 

Die  Ucberaieht  B.  enthalt  di*  Produktion  an  Uusswaaren,  Kisen  und 
Stahl  nnch  Xl.'nge  und  Werth,  sowie  Wahl  der  W,?rk<-  und  Arbeiter.  S|»lt« 
22  nnd  23  geben  Menge  und  Werth  d«T  0«aanTl»l>i»dulitl»ll  aller  an  der 
Rnheisenvrrnrbeimng  b^theilifftefi  Werk-,  Spulte  28  and  29  stellen  die  Pro. 
dnktion  unt.-r  Benicksichtignng  des  Verhältnisse«  d  ir,  in  welchem  die  einzelnen 
Zweige  der  liolieisenverirbeitung  dadurch  »u  einander  stehen,  dnss  einig.-  der- 
selben von  der  Produktion  der  andern  ihr  Ko hni.it.  rinl  entnehmen^  also  nach 
Ahriig  1.  des  inr  Parsiellung  von  (ius-'tnhl  verwendeten,  v.m  undern  Werken 
nngekiiuften  RolurilMl,  2.  des  «nr  Darstellung  von  «VmenisUhl  verwendeten 
Kisetis,  3.  der  Produktion  an«  Alteisen,  ang-  kauften  Luppen  und 


Unter  Zurechnung  der  üns.wuaren  I .  Sthruelmtig  ergiebt  sich  .Spnlte  32 
und  33)  die  Ijeaam m I p ro d n k t ion  der  EisenhOttcn  ohne  die  >l«llll> 

sn  Projektionen  uls  Rabmaterial  grgen- 


In  den  Spalten  34-39  ist  die  Ucs.immtproduktion  zerlegt  in: 

1.  Kisengusswaaren  1.  und  2.  Schmelinng  'Spalte  34); 

2.  Gefrischtes  Kisen,  wuvon  abiuticben  das  tu  CeineuUtuhl  verarbeitete 
gelnschte  Kisen  (Spulte  35  weniger  36); 

3.  Rolistahl,  IMH  italieben  der  zu  Gussstalil  utnge-eUinoltene  Roh- 
stulil  (Spalte  37  weniger  S8)| 

4.  Gussstahl  (Spalte  39), 

Die  ÜebersiehtC,  enthält  die  Produktion  der  Kisen-  und  Stahlwerke 
an  fertigen  verkäuflichen  Fabrikaten,  zusammen gelWt  aus  den  Nebenspalteii  der 
S|H«ialtabell..u  der  Abtbeilung  A.  Von  der  Summe  |Spalte  33i  i«t  unter  der 
Annahme,  das«  bei  Veraibeiteng  von  Alteisen  ein  Abgang  von  lOpCt.  «Utt- 
fiodet,  der  Betrag  von  90  pCt  des  Verbrauchs  au  Alteisen  und  Abfällen 
(Spalte  31)  in  Abzug  gebracht,  um  die  Produktion  an  solche»  Fabrikate», 
welche  durch  die  Verarbeitung  des  Roheisens  erzeugt  siud,  in  der  Spalte  33 
darstelli»  zu  können. 

Sowohl  die  Summe  dieser  als  diejenige  der  S|«»lte  33  lassen  sich  unmittel- 
bar ou»  der  Tabelle  II.  herleiten.  Von  den  Summen  der  h  tztereu  intimen  in 
dem  Zweck  diejenigen  Mengen  in  Abzug  gebracht  werd.n.  welch«  als  fertige 
verkäufliche  Fabrikate  nieht  in  Betracht  komme»,  also  einerseits  die  Luppen 
und  Rohseidenen,  welchen  die  Kigenschuft  eini  fertigen,  andererseits  die  auf 
den  Werken  selbst  verbrauchten  Mengen,  welchen  diejenige  ein«  verkäullicheu 
Produkte«  fehlt. 

Die  angedeuteten  Rechnungen  sind  zur  KlnrWung  des  Zinanimenhungnj 
and  zur  gegenseitigen  Kontrolimng  der  Angaben  beider  Tabellen  in  Band  VIII. 
der  Slaltstik  de«  Deutschen  Reich«  Seile  III.  151  und  178  beispielsweise  «|.eziell 
hier  Bezug  genommen  «erden  darf. 


•)  E«  fehlt  Verbrauch  und  Produktion 
Zahlen  für  die  Kin-  und  Ausfuhr 


für  KUass-  Lothringen.  —  Di« 
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Noch:  IV.  Verarbeitung  des  Roheiaens. 


Staaten 

□tui 

L  a  n  il  o  s  t  Ii  e  i  1  a. 

Werk«  zur  Darstellung 
von  Ij  nsswaarcu- 

V. 

raclitu  »Ilten«« 

Erzeugte  Oussiraareo 
Zum  Verkauf. 

Kieen- 
reien. 

Hohofen- 
hBlten. 

Sonstige 
Fabriken. 

inländischen 
Roheisen. 

Or. 

tollauKliiidi- 
«chea  Roh- 
ciaen. 

Clr. 

altes  Uush 
einen. 

Clr. 

theile. 

Clr. 

Sonstige 
GuBniraatcii. 

Clr. 

Hart  guxs- 
waaren, 

Ör. 

1. 

2. 

3. 

1- 

5 

«. 

7. 

8.  9 

10.  | 

I.  Preussen. 

Provinz  Pretw«. 

Reg.-Bez.  Kftni«sbenr . 


GumliiniKD 

„  Punzig  

„  Marienwerder  

Summe  Prov.  Preussen 

Provinz  Brandenburg. 

Pol.-Bez.  Berliu  

Reg.-Bez.  Potsdam  

„  Frankfurt  

Summ«  Pruv.  Brandenburg 

Provinz  Pommern. 

Reg.-Bez.  Stettin  

.  Kfelin  

.  Stralsund  

Summe  Prov.  Pommern 

Provinz  Posen. 

Heg.-Rez.  Pneven  

„  Hromberg  

Summe  Prov.  Posen 

Provinz  Schlesien. 

Reg.-Bez.  Breslau  

„  Liegnitz  

a  Oppeln  

Summe  Provinz  Schlesien 

Provinz  Sachsen. 

Reg.-Bez.  Magdeburg  

,  Mit-  ■htirg  

„  Erfurt  

Summe  Pruv.  Sachsen 

Provinz  Schleswig-  Holstein. 

Reg.-Bez.  Srhk'swig  

{clmtclil.  LMienlsri;) 

Provinz  Hannover. 

Landdr.-Ikz  Hannover. 
.  Hildedieim 
.  Lüneburg . 
„         Stade  .  .  . 

Osnabrück 
„        Altrich  .  . 

Sil  im  in-  Prov.  Hannover 
Provinz  W(T»tfiik'n. 

Reg.-Bez.  Miiu*ter  

„  Minden  

,  Arnsberg  

Summe  Prov,  Westfalen 
Provinz  Hessen-Nassau. 

Keg.-Bez.  Kassel  

„  Wiesbaden  

Summe  Prov.  Hessen-Nassau 


A.  Die  einzelnen  Zweige  der  Roheisenverarbeitung  nach  den  Verhältnissen 

I.  Eisen 
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Die  Produktion  der  Bergwerke,  Saline*  und  Hatte»  im  Deutschen  Reich  und  in  Luxemburg  für  da*  Jahr  IBT5. 

Noch:  IV.  Verarbelhmn  de*  Roheiten*. 


S  t  »  a  t  o  n 

Werk«  xnr  Dan  teil  onjr. 
toii  Oasswaaren. 

Vcrichmolienc* 

Kr  teufte  Gusiwaaren 

und 

'/.um  Verkauf. 

T.antlextliciic, 

I?"n-  Hal,of,„. 
«""*•  hatten. 

Fabriken. 

.....   .  zolUusliiudi- 

inUn.lu.ch«    uht,  Roh. 
OalMfate.  eiBcn 

alle»  (iau- 

ei»eu. 

Mm-schincu- 

tfcetU. 

8«in«lige 
Gusswaaren. 

Hnrlgo«- 
waaren. 

Vir.  Or. 

_  Or.  

C»T. 

Ctr. 

Or. 

2  3. 

4 

5.  0. 

T. 

8. 

9. 

10. 

Noch:   1.  I'reussen. 
Provinz  Rheinland. 

Keg -Bei  Koblenz  

.  Düsseldorf  

Köln  

■  Trier  

„  Aaclieu  

Summe  fror.  Rheinland 

Hohenzollerii. 

Reg.-Be/.  Sigiuaringen  

Summe  Prctusen 

2.  Bayern. 

Reg.-Bez.  Oberbayern  

„  Niederba\ern  

Pfalz..'  

„  Oberpfalz  

„  Oberfrnoken  

,  Mittelfranken  

„  Unterfranken  

.  Schwaben  

Summe  Bayern 
:'•  Sachsen  

4.  Württemberg  

5.  Raden  

6.  Hessen. 

Hrovio!  Starkenburg  

,  Oherhcsscn  

ä  RtH-inhesscn  

Summe  Hessen 

7.  Mecklenburg-Schwerin  

8.  Sachsen- Weimar  

9.  Mccklcnburg-Strelitz   

in.  Oldenburg. 

Herzogthum  Oldenburg  

11.  Braunschweig  

12.  Sachsen-Mi'iiiingvn  

13.  Sni-bscn-Kiiliurg-fiothit  

14.  Anhalt  

15.  Schwarzburg-KudolMndl  .  .  . 
1«.  Schwarxburg-Sondershausen  . 

17.  Waldeek  

18.  Reu«»  j.  L  

19.  Lübeck  

2l>.  Rremen  , 

21.  Hamburg  

22.  ElsasK-l.nthringen. 

Bergrev.  F.lsass  

Lothringen  

Summe  Klsan*.  Lothringen 
Summi'  Ikiolsebe*  Reich 
Hierzu  Luxemburg  
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Noch:  A    Die  einzelnen  Zweige  der  Roheiaeavertrbeitang;  nach  den  Verhaltniisen 

Noch :   I.  Eisen 
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Noch:  IV.  Verartellung  de*  Rh  Isisens 
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Summe  Prov.  Rheinland 
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Keg.-Bvz.  Siginaringen  .  .  . 

Summe  Preussen 


Noch:  AI  Sie  einzelnen  Zweige  der  Roheisenverarbeitung  nach  den  VerL&ltnissen 

II.  i.  Eisen-Frisch-  und  Streck 
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Mittlere  Belegschaft. 

Von  Jen 
Arbei- 
fern 

ernährte 
A  n  d  e- 
hiirige. 

Dargestellte  fertige  Kiaeufabrikate  tum  Verkauf: 
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«hienen 

xutn 
Verkauf. 

cu. 
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!"*- 
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2.075597 

2.970022 

2.791561 

178461 

32802 

5702 

20 

5722 

8 

24  247 

2843 

20933 

0555 

14378 

550 

141 

141 

3 

1 

930» 

23892 

268G9 

23  829 

3040 

83 

<•  82 

5 

225 G$7 

29  742 

230071 

225789 

4282 

1  193 

343 

1 

344 

1 
- 

I 

1  117 

oJ>> 

I  479 

1479 

11 

8 

<•  8 

1 

«348 

3344 

6718 

2600 

3 

18 

18 

g 

2 

6229 

14  102 

16774 

12410 

4364 

60 

19 

<■  19 

i 

3529 

3  342 

2469 

873 

43 

9 

9 

22 

-1 

276606 

74  519 

306  ISli 

273652 

31  534 

2  145 

620 

1 

521 

8 

3 

215165 

166841' 

221754 

220288 

1466 

7  706 

495 

Q 

497 

:» 

7 

257215 

1360 

185  795 

1758*5 

9910 

809 

unter  IV.  II 

.  a. 

10 

32558 

12780 

34340 

29735 

4  605 

60 

84 

84 

1 

1873H 

12  .89 

12589 

134 

unter  IV.  H.a. 

4 

5313» 

214 

»5  738 

35360 

378 

26 

26 

1 

5639 

27171 

25834 

25834 

28 

21 

21 

1 

2220 

173« 

1736 

4 

4 

i 

1080 

750 



750 

4 

4 

9 

2095« 

1200 

17266 

17266 

3«7 

43 

43 

ä 

10231 

872 

8904 

8Ü0-I 

83 

42 

42 

5 

31  187 

2072 

26170 

2«;  170 

S5 

197 

63 

2.696112 

2.360563 

3.819914 

3.592810 

227 104 

44134 

7041 

33 

7064 
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Noch    IV.  Verartritwif  des  Roheisens. 


Vi:  II  '1  II 

Darg  «»teilte  fertige  Elseufabrikate  tum  Verkauf: 

Ar- 
lioitvrn 
ernihrto 

hörig.'. 

Etnamn 

mUtata  und 

Clr. 

Profil«.«  n»JJ^ 
H  Hau-  Selinii^d."- 
iwreken.  «tückr, 
BrOcken  etc  Miwchim-n- 

'  j  tbeilr. 
Clr.  Qr 

Ander« 

Cr 

hisen- 
draht. 

dr. 

\ 

Schwärt-  Wein- 
blcch.  blrch, 

Ctr.      1  Car. 

Oexrvgrne 
Kincnrohren. 

Ctl 

Zusammen. 

Or. 

Bemerkungen. 

14. 

15. 

16.  17. 

|.< 

in.         ■>»  21. 

22. 

33 

24. 

ihres  Betriebet  in  den  verschiedenen  Staaten  nnd  Landestheilen. 

Allri*i;ii.  sowie  au«  angekaufte!!  Luppen  und  Koliscliiencn). 


1« 

1  685 

i  220 

17  »00 

20705 

199 



I 

_ 

3.1  14(1 

11000 

-- 

45340 

• 

— 

— 

19091 

58  1 



77091 

3<Oj99 

440 I *J 

■S.l  l  .1 1  o 

1  ■  1 1  D 

19475 
lirli 

1.067430 

56500 

40755 

5000 

48  Ifil 

10634 

- 

161350 

215 

5*500 

480.HSO 

5000 

334  890 

68  634 

24438 

30775 

1.371916 

(•  - 





_ 



4  600 

— 

— 

— 

4  6()i 

485429 

66881 

545468 

95890 

1.316234 

232745 

117098 

4li7(H.I 

2.937220 

329 

- 

- 

- 

8250 

11733 

— 

- 

4011 

20383 

l*  388 

•IT.. 

Ii    1  1-1 

mir* 

26586 

635 

150140 

_ 

58 

786X0 

— 

— 

— 

228  878 

Ü  34 

— 

— 

— 

146« 

— 

1 468 

31 

5718 

<»  SO 

16  714 



_ 



_ 

16714 

u 

829 

2  17m 

_  i  — 

3299 

1461 

150 140 

9507 

134  92t) 

h074 

lim 

303041 

54  438 

56  604 

17621 

82795 

IHQ 

214048 

103178 

12279 

8824 

65705 

184  98i; 

7625 

26655 

34  281 

12455 

12455 

59 

_ 

33679 

2059 

35738 

85 

25806 

25806 

1736 

1736 

II 

75it 

750 

150 

16450 

449 

16899 

105 

8 

im 

8589 

M 

8821 

255 

_|             s            -'  lf.fiiü 

9038 

64 

25  720 

• 

793 184 

79  166 

G35751 

152813 

1.676417 

232745 

127826  30775 

1 

47100 

3.775780 

's  Zum  Thi'il  mit« 
.  Kisrn-Kriscn-  und 
Strickwerkt-  Uff 
geben. 


ur  Swlult  iL.  rx«IKb<n  R-kU.   Iibtiil  I«'. 
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Mach:  IV.  Verarbeitung  des  Roheisens. 


S  t  a  a  t  o  n 

und 

1.  a  ii  il  e  s  t  h  c  i  1  e. 

Werke  «or  Karstel- 
Iuiir  von  Suhl  als 

VmmMMm  Bahdae«  und 

Pro- 
Menge. 

Ctr. 

Hiervon  ist  dargestellt  in 

Pri>- 
linkt  ton 
itt  für  die 

Werke 
«elb«t  ver- 
braucht. 
Ol. 

Haupt- 
produkt 

Neben- 
prodnkt. 

ln- 
UniMiei 

Clr. 

Zi.ll» 
lindiwhes. 

Zu- 
MMI 

Puddel- 

Um. 

Krisch- 
fenern. 

Clr, 

Imm» 

MbHi 

Clr. 

Jurtins- 
nfen. 

Cw. 

Onuntir- 
6f«n, 

Clr. 

l. 

II. 

IL' 

13. 

Noch:  A   Die  einxelnen  Zweige  der  RoheUenverarbeituag  nach  den  Verhältnissen 

III.  Stahl 


a.  Ronstahlhutten 


I    1'  rc  Ii \*v  n 

ä  .    1  i  i  ir^    L  iii 

Provinz  Brandenburg 

Pol.-Bei.  hVrlin  .... 

1 

_ 

9894 

1858 

1 1  -<:>■> 

8883 

8883 

2c 

Provinz  Schlesien, 

Reg.-hVx.  Oppeln  .  .  . 

6 

159320 

1112X12 

21.2  132 

183977 

t*  17804 

2015 

I4223K 

21920 

— 

Provinz  Hannover 
Landdr.-Hez.  Hildcsheiin 

l 

536 

536 

457 

_ 

457 



457 

Prc»  im  Westfalen. 

Reg.-hVx.  Arnslwrg .  . 

12 

3 

Ks 'AM 

- 

568303 

442934 

437359 

4425 

,,  , 

1  IM 

21  662 

Provinz  Hessen-Nassau. 

Reg.-Bez.  Kassel  .  .  . 

! 

- 

844» 

- 

8448 

7  21» 

7218 

- 

- 

— 

- 

30 

Provinz  Klieiulnitd 

Rcg.-Bez.  Düsseldorf  . 

■1 



1.181 45a 

414S«7 

1.596320 

1.273642 

1 .227  562 

46(i80 

522 

Köln  .... 

4 

44IIOO 

(4000 

33300 

33300 

- 

„         Aachen.  .  . 

S 

261250 

44  !•:•■•• 

306240 

254(472 

163690 

90982 

40 

Summe  Pro*.  Rheinland 

13 

1.4467(13 

459  »57 

1.94(156(1 

1.  .6161  1 

19G990 

1.318514 

itioso 

562 

33 

4 

2.233  2(14 

564527 

2.797791 

2.205  0S3 

«59  37 1 

«897 

1.460782 

76888 

1  150 

2.  Bayern. 

Reg.-Ito.  UIxTuaycni 

1 

7681 

7G8I 

549.1 

3  300 

2193 

ITaU  .  .  . 

1 

SSM 

30(4(1 

6500 

551(1 

5510 

300 

.         Oberpfalz  . 

1 

82300 

IG2l  ( 1 

78 400 

70000 

70000 

Summe  Bayern 

3 

65  700 

26881 

»25.H1 

8100.1 

3300 

2193 

75510 

300 

:t 

l 

153274 

124  9»2 

278  25ii 

217741 

81 

217ii(i  ' 

80 

•> 

59x9 

3013 

91K>2 

7229 

7229 

17 

5.  KUass-Lnlhringen. 

Borgrev.  EUass  .... 

1 

G6 

7(1 

136 

in; 

116 

I^itliringen  . 

3 

49401 

332(i!» 

76G70 

57M  j 

39283 

H  199 

11976 

3057 

42 

Summe.  KIsiLss-l.otlirinsen 

3 

1 

434(17 

33339 

7(>H0ii 

57  931 

39283 

3499 

1 1 97(4 

:il7.l 

12 

Summe  Ileutsclics  Keich 

II 

C 

2.50 10-14 

7527  42 

1.254  13(4 

2  568  987 

701954 

19899  1.765928 

76883 

4323 

23150 

la  Aiuaerden  S6  Ctr.  P.ddelsUhl.  46  Ctr.  Beaten«  IngoK  247  Ctr.  Itnhslanlplatte,, 
(b  Davon  ICH»  Ctr.  auf  OusuUhltiegel-  und  Teniiwrofni. 
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IV. 


Zahl  der  betriebenen 

Mittler-  fl.-l.-tr- 

schaft. 

Von  den 

Dajrf«»i«IU«  ferlip 

.  Stahlfabrikate  tum  Verkauf: 

Roastahl- 

Ar- 

M  n 
.  rn  ihr. 
Anjre- 
h..rih- 

K  . 

läppen 

H 1 
Schienen 

Hin 
Verkaof. 

Cir. 

§ 
a 

■ 

S 

•ß 

m 

< 

ig 

f 

*  I 

S 

c 

'€ 

es 

s\ 

a 
•~ 

—  t. 

£  £ 
s  'S 

s< 

Kspfa. 

ii 
Ii 

K..r<r 

■ 

E 
B 

■ 
s: 

balin- 
Hchienen 

ntid 
Lauchen, 

c. 

RIvM- 
bahn- 
acliM'ii 
und 

Uder. 

Cir. 

Sebwere 
Vlatten. 
Schmiede- 
ntdcke  und 
Mi'rhinen- 
theile 

Cxr. 

ä  i 

gl 

Cir 

Anilere 

Stahl- 
sorten. 

Cir. 

Stahl.  1 
draht- 
en-. 

Stahl- 
blech. 

Cir. 

Zn- 
utnimen. 

ou>. 

U. 

15 

"IT 

18. 

19.  , 

20 

21, 

Sä 

«3. 

2« 

33. 

se. 

n 

28. 

29. 

80 

31. 

ihres  Betriebet  iu 

den  verschiedenen 

Staaten  und  Landestheilen. 

wrrkr. 

Produk 

in  VOI 

Rohstahl  |. 

1 

1 

30 

2<i 

1 1 

817« 

«87 

(•  6 

H  2 

4 

3 

- 

3'J3 

3 

396 

SM 

99460 

»5« 

2148 

«298 

101 761 

82215 

1 

4 

■1 

II 

— 

— 

— 

— 

S 

— 

v  h  1 

ü  w  1 

W  1 

H 

6741 

293647 

11.860 

891871 

97701 

- 

24 

24 

G6 

7188 

i 

— 

II» 

3 



— 

1434 

Sl 
225 



1434 

61 

2  0U4 

904  918 

178684 

49384 

- 

13026 

1.139  212 

TO  908 
33  30<  1 

16 

1 

"225 

5  St  1 

I2s.su: 

91  168 

275« 

- 

222740 

31892 

21 

- 

II 

3 

 1 

1720 

1  7211 

1 

I.H33734 

9i:n  k'.o 

45t  884 

13096 

275« 

1.361  952 

199100 

7» 

8 

16 

z 

7 

2 

3042 

3 

.1015 

1.198811 

277455 

52  90S 

•I.Ii,  -  Ii' 

320  84« 

£  i  >»!> 

1  1 1  Hill  1 
|ll     1 1 U 

1.803.13« 

,79  

1 

3 

1 

•t 

10 
41 

40 

_ 

3 

10 

u 

4(i 

17 

jti 
;i  *, 

70000 

- 

4  2115 



— 

3300 
575 

— 

— 

,|..ii 

8880 
5170 
1 1  imm 

2  19.) 
40 

1 

Hl 

3 

94 

1G2 

7000C 

— 

4295 

3875 

3i  'H 

7-  I7ll 

.)  -i  i,  ; 

1 
1 

4 

131 

J 

1 

132 

129 

194049 

- 

- 

11832 
8881 

908881 



«5C1 

11800 
«51 

1 

14 

11« 

11« 

6 

i 

0 

1 

371 

|  371 

'.»34 

1067* 

4C52I 

4M0 

57773 

| 

1  J 

37'.  — 

376 

94» 

lo«7» 

84 

48687 

4!« 

578*0 

85 

84 

7 

4 

1677 

7 

:w;si 

l  4023611 

26X133 

57  287 

3s:i75l 

275« 

II  «50  2.152 137 

393  71  Ml 

(c  IhrtMiinBi,  2  OwrtiUrkftllim. 

(f  Niehl  tulUüuidig  angegeben. 


(d  2  llenlfeuer.  (e  Außerdem  tum  TVil  «,1er  .ElMü-FH»*-  und  Streekwerke-  angejreb.  n. 


11.12« 
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riech:  IV.  Verarbeiluin  da«  Robelaene. 


Stauten 
L  a  n  d  c  *  t  Ii  c  i  I  c. 


Werke  aur 
Darstellung 
vnn  Stahl  »1» 

7TZ 
\  I  % 

z  ,  2 


S. 


Verarbeiteter  Kolmlabl. 


Auf  den 
R,.hst,ihl.  8dVj|t 

™PP5"  I  erwugter  »ammcii. 

„  .".,l<1  rUI.»talil. 
Schienen. 


c». 
4. 


Clf. 
R. 


l'rr>- 
dtifctiun. 

Menge. 

 CK. 

7. 


Von  dein  auf  dem  Worko  «elh»»  erwugten  B<ih»t«hl 
wurde  dargestellt  in 


Ji 

TO 

•ä 

Clr. 
8. 


X 
Clr. 


1 

e 

■ 

e 
■- 

Ei 
■ 

a 

V 

a 

i 

■ 

'1 

SS 

i 

B 
O 

ii 
n 

*  i 

■ 

Cr. 

Clr. 

10. 

1  1. 

13. 

1  «3- 

liier» 


1 

i.  ts. 


14.   |  15. 


Hoch:  A.  Die  einzelnen  Zweige  der  BobeUenYerarbeitung  n»eh  den 

Nocb:  III.  Stahl 
b.  Gussstahlhütten 


.  Preussen. 

1 

| 

1 

Provinz  Preusscu  .... 

Reg.-Hftz.  Dan&ig .  .  •  . 

Narienwerder 

| 

1 

— 

1660 
1800 

1  660 
1800 

1350 
1510 

J 
-| 



— 
-1 

- 
— 

— 

- 

Summe  Prov.  Preusscu 

2 

— 

3350 

3350 

2NG0 

-I 

~| 

— 

— 

Provinz  Brandenburg. 
Pol.  ■  Bez.  Berlin  .... 

■ 
i 

0)0 

600 

500 

1 

1 

Provinz  Schlesien. 
Reg, -Bei.  Breslau  .  .  . 

#   

180 

180 

160 

— 

- 

180 

— 

J 

1 

Provinz  Hannover. 
l.anddr.-rVa.  Hildesheim 
„  Osnabrück 

1 

- 

"! 

409 

457 
439750 

866 
439  750 

823 

390010 

457 

439  750 

- 

— 

1 
I 

Summe  Prov.  Hannover 

409 

440  207 

440610 

457 

439750 

lj 

I*rovinx  Westfalen. 
Reg.-Bez.  Arnsberg  .  . 

24 

326341 

2.845800 

3.172141 

2.7*7901 

31 '.13. (II 

2.277580 

226659 

23231 

10 

Proviux  Rheinland. 
Rtg.-Re*.  Düsseldorf .  . 

7 

19200  1.835629  1,854  82:1 

I.6353G7 

1.286280 

533720 

15629 

_ 

260 

Stimme  PrcnN«:a 

35 

8 

5.121HK1  5.47171» 

4.817611 

1.605610 

457 

3.251060  241288 

23411 

270 

1 

■2.  Sachten  

1 

7  347 

1 1  72H  19073 

10374 

11726 

3.  Württemberg  .... 

2724 

es 

3  37.' 

3  373 

— 

65 

— 

1 

4.  Sachsen -Weimar  .  - 

: 

I.i7: 

— 

167? 

1  iSi 

-: 

5.  Oldenburg. 

Hcntogthwn  Oldenburg 

1 

- 

201M 

i  _ 

2001 

20tH 

— 

1 

"1 

0.  Elsass-Lot  hringeu. 
Bvrgruv.  Klsii»    .  .  ,  . 
.       Ixithriimen  .  . 

1 

. 

17«     1»  9 
|         776  310 

•  27 
)j  387 

24< 

)  317 

- 

)  14» 

i 

99 
1667 

— 

i 

l|  - 

Summe  Elsass-Lothringen 

2        961 1      3202j  416 

l  341 

i  143 

j 

-! 

■  176( 

1  - 

Smiiiiii«  OctiUrlics  Reich 

4 

J  30449 

4|S.1S7  3nsj  5.50188 

>  4.844  13 

:  1  r.HTm 

1       1 10B1 3.26277 

I 

5  24128! 

ij  176» 

;'  2341 

1  27 

1  2 

1 

(4  Za  «bigen  »9  CtT.  ComcnUtnht  sind  als  Rohmaterial  verkraucht:  A4  Ctr.  x,.lWlindi*clieK,  51  Ctr.  inländische«  Bisen. 
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Noch:  IV.  Verarbeitung  de»  Roheisens. 


bt!tri«bei.e 

A  ii«  i4*iyi 
ti  Ii»  14^111 

auf  drm 
Werke 
■dklt 
enengten 

Rohnhl 

wurde 
jar|tnlelll 

an 
üusastahl 

Pro- 
duktion 

Mittloro^BcIcg- 

i  i 

Ii 

Dargestellte  fertige  «i  n  sae  ta  h  1  fabnk  ate  111m  Verkauf: 

1 
l 

i 

1 

1 
s 

| 

■ 

i 

2 

ist  für  die 
Werke 
ielbst 
ter- 
brnticht. 

m  2 
II 

z< 

Ii'  I 

*  £ 
-<  < 

E  a 

JE 
■- 
3  e 
> 

Eisen- 
bahn- 

schienen 
und 

Laschen 

Bhra. 

bahn- 
ach*eit 

und 
Rader. 

Schwere 
Platten. 

Schmiede- 
stücke und 
Maiehi- 

nciilheile. 

Qetehutie 
und 

<ie*chosae. 

Andere 
Stahl- 
sorten. 

Stahl- 
blech. 

Stahl- 
draht. 

Zu. 
uramen. 

a 

i 

Cir. 

Ol. 

K*,,r.. 

KtlpSr.  KV« 

Kopf». 

cir. 

Cr, 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

<>r. 

Or. 

Cir. 

-JL. 

17. 

19. 

20. 

21. 

21 

23.  24. 

25. 

■>-,. 

27. 

2«. 

2? 

30. 

81. 

82. 

SS. 

Vertttltni»».en  ihm  Betrieb.i  in  den  verschiedenen  Staaten  und  Landeetheilen. 

werke. 


— 

— 

— 

— 

- 

1 

9 

B 

ü 

1350 

1  350 

1 . 1 
1U 

3; 

% 

1 1 

_ 

1  500 

1  500 





10 

12 

12 

17 









2850 

— 

— 

~  2850 

8 

.0 

In 
|SJ 

SB 

188 

492 

_ 

_ 

130 

_ 

1 

unter  „Ei.« 

| 

«ngiess 

ereien." 

— 

_ 

— 

— 

150 

- 

- 

150 

- 

- 

434 

9 

11 



II 

15 

814 

814 

2 

390010 

2(  

601» 

000 

1  220 

364440 

7490 

309U 

12  990 

— 

388010 

2 

•WO  144 

2009 

611 



611 

1  235 

364440 

7490 

3090 

13804 

388824 

16 

4 

70 

2  315205 

16819 

6162 

— 

«162 

12242 

2.063  490 

241360 

30937 

41830 

364849 

28316 

300 

2.771082 

12 

16 

1.641817 

30047 

8030 

1630 

16251 

999  604 

423285 

51  65.". 

79.V.7 

331X2 

18057 

1.605320 

so 

20 

73 

4  ..'»27  1  IG 

488!)  1 

15425 

15425 

29771 

3.427  534 

672135 

85986 

121  167 

415023 

46373 

30tl 

4.7G8  7I8 

rs  ;, 

««  1 

C'l  X 

11496 

623 

332 

5 

337 

395 

8961 

6  7:xi 

15751 

C51 

14 

14 

3H 

3  347 

3347 

16 

1« 

50 

mm 

109 

124H 

1357 

21 

5 

2« 

2000 

2000 

1 

KU 

1 B 

211 

240 

1 

2  »4  1 

4 

4 

25 

I  1 

31TI 

3170 

2<>3< 

9 

7 

1 

43 

—       3410  — 

3410 

39 

21 

1 

81 

4  54 1  m 

49553 

15815 

lt 

tftHtS 

3.427534 

672135 

95056 

121367 

^  431818 

46373 

301 

j  4.794  583 

fb  Darunter  7  Stal.ltiegelöfe...       (0  I  Regeneration.«.*!.       !d  8  D,karboni«tionr-'.fen. 
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Die  Prodqktlon  dar 


Hinten  im 
IV. 


Heidi  und  in  I.uierab  irg  tHr  das  Jahr  1875. 


1,  Kiaengieniiereien. 

II.  Kiacn-Frisch-,  Schweise- 

liux»ir»aren  an»  Roheisen  |2  Schmelzung). 

a 

on  aui  Knheis 

cn. 

B tauten  and  Laudostheil«. 

Produktion. 

Produktion. 

Welke. 

Meng*  Werth. 
Cir.  M»rk. 

Arbeiter. 
K  |.r 

Werke.  <■ 

Menge. 

Clr. 

Werth. 

Il.rk 

Arbeiter. 

Knpfc 

i. 

2. 

3.  4. 

5. 



6. 

7, 

9. 

1.  Prcussen. 

Provinz  Preussen    .  . 
„  Brandenburg 

* 

m 
■ 

«      Schleswig-Holstein  <» 

„  Hannover  

* 
» 

„  Rheinland  

BatanNcn  

Summe  Preussen 

2.  Bayern  

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

,r>.  Baden  

C.  Hessen  

7.  Mcckicnburg-Scbwcriu  

8.  Sachsen- Weimar  

9.  Meckleuburg-Slrelitz  

10.  Oldenburg  

11.  Uraunschwcig  

12.  Sacbsen-Mciniugen  

13.  Saehsen-Kohurg-tiotht  

14  Anhalt  

15.  Schwarzburg-Rudolstadt  

Iii.  ächwarzburg-Sunderxhausen  

17.  Waldeck  

IS.  Reuas  j.  L  

13.  Lübeck  

20.  Ilrenieu  

21.  Hamburg  

22.  KWass-Lothringen  

Summe  Deutsches  -Reich 
liier/u  Luxemburg  


M 
M 

22 
9 
7.s 

55 

II 

29 

70 

23 

III 

l 


52 
109 
32 


11 

o 

2 
'i 

11 

I 

9 
9 

2 
I 

4 

3 
3 
14 


B.  Die  Staaten  und  Landestheile  mit  ihrer 


225402 
60*44$ 

131 167 
41720 

1.315  753 

821471 
12522« 
4G0785 
-su, 
157917 
1.759  G59 
747$ 


2.737  869 
8.500000 

1.732532 
556  265 
14.842.158 

10.731400 
2.078  689 
4.708.548 
6.745U51 
2.355138 

15.22156.) 
119568 


ii.:,  i;,  i:m 

530857 

896050 

290503 

1*1 255 
39457 
33255 
4974 
1602 
72475 

115973 

7414 

90 10] 

8(1386 

5650 
4281 


1234.) 
1*850 
22897 
108514 

K3J663 


7(1330183 

G.825  303 

9.613129 

3.776539 

1.812550 
136520 
524  327 
98454 
25403 
869700 

1.555 157; 

91  H20 

304782) 
•".4  7lKi 

79  lOol 
73077 

166. 131 
498250 
3091111 
2.(154  753 
G.  696001' 


870     9.665951  106.805249 

I 

4  -'«»20  »55365 


344* 

2293 

689 
126 
4338 

2892 

1382 

2774 

3444 

919 

5267 

23 


27  595 

2081 

4619 

1  270 

627 
17* 

169 
i;,.: 
6 

537 

792 

57 

105 
554 

71 

46 

103 
186 
94 
559 
2287 


42004 
130 


874      9.6927711  107.160614  42134 


(a  In  den  Spalten  „Werke  -  sind  überall  auf  der  Linie 
ken  l»t  HfUamen  »eneiclinet.     (b  Ein.-clil  Herzogin«! 


diejeaigen  Werke  «.lebe  Ei«-»  0„d  Stab 
a»t  1  W-rk.  «CO  C'tr.  Produktion  in,  W 


l 

1 


2» 

2 


IN 
1 

45 
i 
1 


942 
8316 


3.346  1  15 
182929 

73560 
6.453870 
180390 
6.684  470 


8478 
138745 


Ii; 


30.115035 
1.425942 


4  6181 


154 
a 

15 

5 
i 
7 
a 

5 


562993 
43.069803 
1.897684 
50.537  202 
82800 


150 
12702 

47i 
13553 
12 


10 


16.935192 

1.1  13  344 
240826 

63628 

5566 
1  976 


Il0'i06 
59453 
1 1 650 

I  291 

2372 


2.406  6. 


127  838682 

12.591909 

2.264405 

636280 

61226 
6145 


1.330*72 
772  MS 
6407.', 

19633 
19138 


20.281  631 


35  782 

1483 
395 
533 
32 


2.7 
15 


6412 


204     20.952859   165.886884  45161 
sj 

1  750O0        700820  135 


Stahl  tat 

Tlhe 


205'    21.027859   166.587  704  45296 

»| 

llauptprwlukl  darstellen,  nuxscfaliex 
Ton  11520.*.  und  mit  etn.-r  Belcgachaft 
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und  Streck»- erke. 

III.  SUMwcrk«. 

Ii,  KuehprwIiiklMin  au«  Alteisen,  angekauften 
1. Uppen  tlt- 

a.  liohütuhl 

(cinachL  Cc 

-Produktion, 
nientutahl.) 

b.  Gußstahl-Produktion. 

Summ  e. 

Produktion. 

Produktion. 

■ 

Produktion. 

Monge. 

Werth. 

Arbeiter. 

■) 
c 

Meng«. 

Werth 

Arbeiter. 

■M 

•s 

Menge. 

Werth. 

Arbeiter. 

Menge. 

Werth. 

~— 

c. 

Birk. 

Or.  1 

Mari 

Köpf» 

Cir. 

Hark. 

Cir. 

Hart 

.0 

11. 

Vi. 

ia 

11 

Ii. 

16. 

17 

IS. 

13. 

20. 

•21. 

11 

42 

270  IIS 

2.431002 

736 

- 

1 

— 

2 

2860 

600C0 

12 

499  322 

5.237469 

66721 

1.0II7.S34 

341 

I 

8883 

10C  590 

2( 

1 

500 

46746 

10 

750S1Ü 

9.799921 

m 

21  055 

316549 

89 

_ 

~ 

152822 

2  049081 

-j 

4510 

40590 

2« 

46230 

596855 

21 

588448 

5.242014 

1250 

(i 

183977 

2.759C55 

396 



150 

3150 

5  428441 

52.962512 

1  ' 
4 

171262 

1.364958 

17:'. 

— 

- 



i 

— 

1.173664 

13.522300 



37  220 

355500 

G4 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

162  446 

2.434  189 

ir.: 

MM 

i  höh 

■i 

417 

4 

1 

3.H>fH33 

4.34.1 1 15 

Gl  1 

925  802 

9.629790 

m 
•1 1 

3*2 2J6 

■1  "  .In  i 

J.  i  29  4  1 0 

i 

1  - 

1  1-1  IV '  1 

4  4 'JIM  4 

•»  An j  7«;) 
•5.4  i>  4 

>"■?  1 

0  7ft7  Qni 

■?f  i  Iii'.*.  01  1 

0  lü | 

iir..i.  i  .i  i . 

fll.lllllJll 

4 

33422 

4  HS  J4>0 

1 29 

1 

1 

7  2ts 

«VI  ÜQJ 

b 

378947 

4.83 1916 

1.395665 

i  m  ia  ij      *  Iii 

13 .983  910 

2  34  2 

13 

1  .Ob  1  Ii  1  4 

I  7  Oll 

7 

J          .V»  r 

&  f.  Ji  * 

1  '<  ll'tt^  TT  i 
1  J.e'.l*  HU 

1  10  T!'>  'i'tS 

» 

i 

4RCKI 

S2NO0 

1 

1  tl  b  i  o 

l'i  ! 

jr. 

2.970022 

29.047  353 

5722 

33 
4 

2.205083 

19.644519 

3045 

35 

H 

4.817611 

53.193919 

15425 

33.521299 

300.054  65« 

•►■> 

.  :■ 

'»i»r.  1 toi; 

•J.tOO  -lO 

aal 
«i»  i 

•« 

H  1 1  >03 

1  1 10894 

94 

2.030390 

23.96;1352 

4 

s 

22l7.'i4 

497 

3 

21 1 74  1 

n  e'in  not 
2.639923 

13/ 

.i 
1 

1  ß  '4  7  J 

In  J  i4 

Tt7 

1  1  nvo 

3 

185795 

unlerSp .9 

g 

7229 

144580 

37 

ü 

8875 

135000 

14 

550530 

6550349 

; 

J4  o4Vl 

T7  7  7Ji1 

s4 

_ 

_ 

221 161 

2.25151« 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

41433 

142665 

'Ji  107 

1 

1357 

49848 

«331 

148302 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

1  602 

103 

I2.r.v> 

151068 

unter  Sp  .9 

— 

— 

1 

2000 

12<i0(Ki 

26 

197970 

2.471640 

i 

3573» 

4153972 

M 



— 

Sil  164 

2.792017 

i 

25834 

23250« 

21 

_ 

44898 

388  101 

■ 

20161 

304  782 

i 

173« 

2«  3H7 

4 

i 

: 

83413 

1.010701t 

■ 

5650 

79100 

4281 

73077 

: 



2372 

19138 

750 

19730 

4 

13093 

1790*1 

18850 

49S2.VH 

13897 

309  110 

103514 

2  054  753 

26170 

281723 

85 

3 

57931 

1.514883 

376 

3419  118164 

3.124X38 

28.892462 

197 

3.819914 

38.150517 

7064 

14 

2.568987 

25.054  799 

3684 

42       4.844  Hl" 

54.353435  15825 

41.851  847 

390.25681*4 

n 

l 

10182m  1.056185 

m 

,  8419914 

38.150517 

7004 

44 

2.568  9*7 

'J5.054  799        3  fiM 

42 

4.844  136 

54.353  4  35 

15H25 

41.953r.67 

391.313009 

M 

1 

i< 

»flehe  Ei.en  und  Slahl  nur  ab  Nebenprodukt 
3  Arbitern. 


sind  in  l'erlvthrift  unter  der  Linie  gttihlt.     Die  Produktion  beider  Arten  «m  Wcr- 
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PI«  Prodi.*«™  der  Bergwerke,  Salinen  and  Hütten  I»  Deutzen  Reich  und  In  LowmVurg  (T,r  da.  Mir  1875. 

Noch:  IV.  Verarbeitung  des  Röbel»««*.   


Staaten  nnd  La»  <1  est  Ii  eil  e- 


Yon  der  Summe  in  Spalte  22 

Menne  dea  inr  lin.Mstahl- 
produktion  rerwendeten, 

von  anderen  Werken 
angekauften  Kob<inhla. 


Menge. 

Cir  

24. 


Werth. 
Mark. 


25. 


tt.  geht  »b 

Menge  des  tiir  Dar- 
stellung vun  Cement- 
stahl  verwendeten 
Klsen*. 


Hleibt  Produktion  der  Hob 
,     i  .-Wrarbuitung,  nbtOtflieh 
der  Kiseniitodiiktion  jii  II.  b 
lau*  Alteisen,  angekauften 
Luppen  etc.). 


Menge. 
SB. 


Werth. 

W.tk 


27. 


Menge. 


28 


Werth. 

KL 


Hierin  Gumwaar*« 
aixx  Krten 
(I.  Schmelzung).' 


Meng« 


Werth. 

Hirt. 


ja  l 


Preusnen. 

Provinz  Prcussen  

„      Brandi-nhurg  .  .  . 

„  Pommern  

„  Posen  

,  Schlesien  

„       S.-.i' hsi  ii  

Schleswig-Holstein 

„  Hannover  

„  Westfalen  

„      He!vsen-Sas»an  .  . 

w  Rheinland  

Hohenzollern  


Summe  Preusscn 


2.  Bayern  

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

5.  Raden  

Hessen  

Mecklenburg-Schwerin 

Sachsen-Weimar  

Mecklenhurg-Streliti  . 

10.  Oldenburg  


11.  Braunschweig  

12.  Sacbscn-Meiningen  

13.  Sachsen-Koburg-Gotha  

14.  Anha.lt  

15.  Schwartburg-Rudnlstadt  

16.  Sehwariburg-Sondershausen   

17.  Waldeck  

18.  Reu»«  j.  L  

19.  Lübeck  

20.  Bremen  

21.  Hamburg  

22.  Elsass-Lotbringcn   

Summe  Deutsche»  Reich 
Hierzu  Luxemburg  


Zusammen 


Mooo:  B.  Die  Staaten  und  Landeatheile  mit  ihrer 


3350 

50250 

_! 

1 

2  756  157 

fiOO1 

7200 

R  7K4K87 

1  •>  I  ID(  | 

1  732532 

— 

411  »" 

55G 265 

_ 

— 

— 

■ 

4  l  4  r.  nn "-> 

4  i .  %  i\\  1JO 

57575 

537 127 

- 

— 

1  lui  k  l  f\i\ 

LIKM  fvU 

19447 

175023 

— 

— 

i  - 1 _  - 1  ■  ■ ,  ■ 

40!» 

9  2oö 

•7.(1  W  4  17t 

29  069 

323708 

326341 

2.447  558 

1  l.iO' 

1  7  Qr\l1 

I   i  ^IT  ^>S7 

1     1    _      '    Jfl  1  ! 

95977 

797  646 

— 

— 

345525 

4. 346  (.56 

217018 

2.864  107 

PJ20H 

203712 

11.621910 

96.808316 

1  605381 

1  t  Wv  IPV  ■ 

—  1 

— 

12073 

202368 

34» 900 

2.717920 

l  150 

30.200227 

268.272133 

624382 

6.302992 

— 

1.725204 

20.528106 

944 196 

7347 

991*5 

1.3R3R44 

15.154  776 

r.  a  1  tl 
oi)li> 

0.4018 

04  ^  DU 

302011 

4.637919 

"6112 

989469 

186821 

1.873776 



_ 

41433 

142665 

19078 

86932 

33255 

524  327 

1572 

1*862 

4  75» 

129440 

— 

- 

1602 

25403 

2000 

120  00t 



183381 

2.200572 

17542« 

2.3284145 

26833 

265569 

19064 

155895 

250 

2500 

241 161 

304  782 

81  677 

984333 

_ 

56511  79104 

— 

4281 

73077 

2372 

19138 

164« 

16788 

12343 

1456  331 

I885( 

498 25C 

22897 

309  III 

— 

|  18831 

103514  2.054753 

— 

951 

4  939j     74  Oft) 

3.092778|  28.52381* 

119773 

1.025671 

304  4!H 

3 ;!--':'. 'Jv 

ftOÜJfl 

9133.'j 

37.061 350|  348.985741 

95307.1 

9.727  3351 

101820'      1.056 18£ 

— 

364494 

3.0232s: 

80BB  91335 

37.7C3  17t 

350.041935 

953073 

9.727  335 
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(«an, ml -riiiduklif.il  (Irr 

Flsraiittrn. 

(d.  L  ohne  die  Rohritcn- 
M«»RelD). 

Die  lieummtprndntOion  bestellt  in: 

Bemerkungen. 

Gnxxlvaaren 

1.  und  2 
Schjnelionjr. 

üefri-chtem  Einen. 

Kohstahl, 

Gomtahl. 

Menge. 

 Cir 

Hiervon  abzu- 
rechnen alt* 
xur  Daratel- 

Innjr  Ton 
Ceroentatalil 
verwendet. 

CIL 

Meiige 

Hiervon  abin- 
rechnen  aU 
lur  Darntel- 
long  toii 

verwendet. 

Or 

Utk. 

(einsthl.  des 
Omentstahl' 
Spalte  36). 

Cv. 

Cir. 

SU. 

»3, 

»4 

35 

36. 

37. 

38. 

39. 

40 

Menge  und  Werth. 


2.756157 

225  402 

942 

3350 

2860 

683544  8.784*87 

6661 45 

8316 

8883 

600 

500 

131  167  1.732532 

131  167 

41721 

55626/ 

41720 

4.903  570       48.257  «25 

1.87.1328 

3.34«  115 

183977 

150 

1.023  847 

12.332365 

840918 

182929 



1352!«  2.0786*9 

125226 

_ 

_ 

_ 



»54  20.= 

9.939402 

489854 

73560 

457 

409 

390833 

10.333  564 

82.310  285 

976350 

«.453870 

1  150 

442934 

326341 

2.787901 

562543 

7.210763 

374  935 

180  SN 

7318 

, 

11.827206 

98  413  697 

1.964  955 

6.684  470 

1.561614 

19  200 

1.635367 

12073 

20236h 

7  473 

4  600 

30.82460!» 

274.575  125 

7.217  773 

1 6.935 1 92 

1  150 

2.2O.J08.J 

•t  IQ  Hill  1 

«J49  9O0 

4,81  roll 

1.803887 

21.472302 

HM 140 

1.1  1  o  ->*t-t 

8 1  003 

1.369960 

15.247  7H4 

902366 

240  82« 

317741 

7347 

16374 

438123 

5.637588 

366615 

63628 

— 

7229 

3724 

3375 

186821 

1.873776 

181  25.5 

556« 

- 

— 

— 

— 

(0511 

229597 

58  535 

1976 

33255 

524  327 

33  255 

— 

— 

4759 

129440 

1  .»ii 

1  572 

1357 

1 602 

25403 

1602 

183  381 

2.300572 

72475 

11090« 

2uoo 

»000 

202259 

3.593614 

142806 

59  453 

— 

19314 

158895 

7664 

11650 

20161 

904783 

20161 

81677 

984  333 

803m! 

1391 

5  650 

79100 

5651 

— 

4  28  1 

73077 

4881 

4018 

35926 

164« 

2  372 

12343 

166331 

12343 

In  <V  i 

498  251 

1885(1 

— 

22897 

309110 

22897 

103514 

3.054  753 

10351  1 

3.212551 

39.549687 

75043« 

2.406655 

4939 

57931 

951 

3419 

38.614423 

358.713082 

10.619024 

20.052859 

«089 

8.568987 

364  404 

4  844  136 

101820 

1.(I.M;1s5 

26X20 

75000 

— 

38.716248 

359.769267 

10.645844 

21.027859 

6089 

8.568987 

364494 

4.844136 

21.021770 


2  204493 


38.716  243 


II.  13 
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08  Diu  Produktion  der  Bergworkc,  Salinen  und  Hutten  im  Deutsehen  Reich  und  in  Loiemburg  für  du  Jahr  1875. 


Noch:  IV.   Verarbeitung  des  Roheiten*. 


1.  Eisenbahnschienen  und  Laschen 

2. 

Kisenbahnachsen  and  Kader 

Staaten  and  L&ndestheile. 

aus 

aus 

Zusammen. 

aus 

aus 

ans 

Zusammen. 

aus  Kiscn. 

RohstahL 

Guessiahl. 

Eisen. 

RohstahL 

(Jqirfstahl. 

Cir. 

Cl*. 

Clf. 

Clf. 

Ctr. 

Cir. 

CIT. 

Cir. 

1. 

% 

s. 

*• 

5. 

6. 

3. 

C.  Die  Staaten  und  Landestheile  nach  ihrer  Produktion 

1.  Preussen. 

5050 

- 

- 

5050 

— 

- 

— 

- 

— 

— 

— 

9799 

— 

9799 

— 

— 



— 

— 

545062 

92460 

638422 

582 

866 

1 438 

Ä  Schlcswtg'HolHlcui 

30908 

_ 

3090« 

— 

BJBJBJ 



— 

— 

364  440 

364440 



7490 

7490 

93S762 

12317 

2.063490 

3.008569 

44)44 

6747 

241360 

296251 

.      Hessen-Na&sau  .  . 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

- 

- 

1.300941 

1.033734 

»99604 

3.334279 

170782 

269852 

423  285 

863919 

Summe  Preusson 

2.815623 

1.138511 

o.-iit  OOS- 

1  DA  i  ri"L 

229  30 1 

277455 

672135 

1.178697 

701 224 

70000 

— 

771224 

— 

— 

_ 

54438 

194049 

248  4*7 

138513 

— 

— 

138513 

16484 

— 

- 

16484 

- 

8.  Oldenburg  



_ 

_ 

- 

- 

Ä 



J 

II.  Anhalt   

- 

J 

12.  Waldeelc  

_ 

- 

»23898 

82389h 

23875 

1067s 

34553 

Summe  Deutsche*  Reich 

4.533696 

1.402560 

8.427534 

9.363  790 

269666 

286133 

672135 

1.229934 

25820 

25820 

Zusammen 

<•  4.559516 

*  1.402560 

3.427534 

9.389610 

288133 

672135 

1.229934 

J 


Google 
i 


Di«  Produktion  der  Bergwerke,  Salinen  und 


im  Deutschen  Reich  und  in 
Noch:  IV.  Verarhtjiaoa.  de«  Roheisen». 


1875. 


99 


S.  Profilewn 
ru  B»n- 
iweekeu. 

4.  Schwöre  Platten,  Schmiedestücke  uud 
Maschinen  thelle 

5.  Andere  Kiscn- 

und  Stahlsorten 

6.  Schwan- 
Oleen 

Brucken  etc. 

uns  Eisen. 
Clr. 

«Uf 
KollSllllll. 

au« 

f             *  AI 

Zuwunmen. 

Olr. 

au>  Eisen. 

aus 

Bohstahl. 

Clr 

Ctr. 

Zusammen. 

Ctr. 

au*  Eisen. 

Clr. 

Bemerkungen. 

1(X 

1 1 

13. 

16.  17. 

18. 

19. 

an  fertiget 

i  Eisen- 

und  Sti 

ihlfabrik 

aten. 

**lvlli 

48000 

— 

_ 

216940 

_ 

J 

2850,  219790 

(a  Die  Produktion  an  Stahl- 

— 
— 

40383 

8176 

304 



48863 

16451 
21301 

6K7 

- 

188 

17326 

Ol  'in  1 

II  301 

7866 
— 

kopfscliienen  ist  nach  Verhält- 
nis* de«  »erwcndctcB  Mate- 
rials auf  Spalt«  2  und  3  ver- 

— 

- 

- 

4498 

— 

lj 

4498 

- 

tncilt. 

151008 

22780  2148 

24928 

2.110216 

6298 

150 

2.116664 

338478 

1780 

1880 

1880 

305  684 

- 

305684 

2444 

: 

2444 

3541 

- 

3541 

Bai 
IL  i 

- 

74 

- 

3090 

't  1  64 
o  I  u* 

73480 

13804 

87284 

211332 

90302 

— 

30937 

121239 

2  329340 

293647 

364  849 

2.987  836 

747706 

17311 

17311 

160901 

7188 

108089 

20919 

»00406 

342*15 

42584 

51655 

437054 

2.421818 

13026 

SS  182 

2.468026 

977901 

- 

- 

- 

9200 

- 

9200 

- 

1.31252« 

517989 

52908 

85986 

650883 

7.673370 

320846 

415023 

8.409239 

2.093097 

42450 

10157 

4  295 

— 

14452 

570851 

3875 

- 

574726 

23441 

56004 

50168 

8961 

59129 

124117 

6790 

142739 

2590 

- 

5  133 

— 

5133 

88206 

6561 

3347 

»8114 

— 

7695 

— 

7695 

32001 

— 

32001 

— 

— 

— 

1946 

1946 



109 

109 



1248 

1248 

— 

122  1*4 

2000 

124  184 

93132 

- 

2059 

— 

2580C 

25806 

3027 

- 

3027 

2S72 

2372 

■ 

750 

750 

455978 

31698 

84 

31782 

777063 

46637 

3410 

827110 

IM9M 

MMOfiM 

625867 

57287 

95056 

778210 

9.420725 

389751 

431818 

10.242294 

2.275722 

23SÜ 

46840 

46840 

1.963010 

625  867 

57  2-7 

950., r, 

778210 

9.467565 

389751 

43I81S 

10.289134 

2.275722 

II.  13« 
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Die  Produktion  d<-r  Bergwerke,  Salinen  und  Hutten  im  Deutschen  Reich  und  in  Luxemburg  fiii  da»  Jahr  IK75. 

Nooh:  IV.  Verarbeitung  des  Roheisen». 


7.  8t*blblce)i 

■>  ,    W  C1*S- 

bleth 

<l  Piadfl. 

itrnht 

ta  BUfaldrabt 

Staaten   und  Landestboilc. 

aus 

KobaUhl. 

na 

GiuttUkhl. 

Zusammen. 

aus  Eisen. 

ml«  Kisen. 

aus 

Ii.  M.ilil. 

um  Zu- 
Ijumat&ht.  Kumme». 

Ci». 

On. 

Clr. 

c- 

Cl». 

Cu. 

Cir  Cl». 

1. 

JO. 

-'] 

22. 

■n 

24. 

ii. 

»7. 

I,  Preus&en. 

Prorini  Preussen  

„  Brandenburg   

,  Pommern  

„  iw  

„  Schlesien  

Sachsen  

.  Schleswig-Holstein  

„  Hannover  

„  Westfalen  

.  Hessen-Nassau  

.  Rheinland  

Hohenzollern  ,  

Summe  Preasaen 

1  Bayern  ■ 

3.  Sachsen  

4.  Württemberg  

.).  Baden  

<;.  Hessen  

7.  Sachsen-Weimar  

&  Oldenburg  

U,  Brauuschweig  

IV,  Sachscn-.M riuingen  

II,  Anhalt  

II.  Waldeck  '.  

13.  RcUBS  j.  I.  

14.  Elsans-Lothringen  

Summe  Deutsches  Reich 
Hierzu  Luxemburg,  

Zusammen 


Noch :   C.  Die  Staaten  und  Landeitheile  nach  ihrer  Produktion 


— 



- 



- 



- 



- 



_ 
- 



— 

— 

- 

: 

: 

223  372 

— 
— 

- 

- 

_ 

- 

21000 

_ 

: 
_ 

_ 

10860 

28  3  Iii 

39176 

21340 

1.696  237 



300 

300 

— 

- 

- 

- 

- 

— 

- 

- 

— 

18037 

18057 

103375 

316  23« 

2756 

— 

2756 

— 

— 

4«  37  3 

57  233 

124715 

2.256845 

2756 

300 

3056 

300 

300 

— 

46752 

— 

— 

- 

— 

- 

- 

J 

_ 

490 

490 

12  20* 

12354«! 

1 1  tso 

46373 

58023 

136923 

2.427  146 

2756 

SOG 

305« 

11650 

46373 

58023 

136923 

2.427  14« 

3756 

300l  305« 
1 

Googl 
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II.  G«»ffi>< 
IWhreu 

1  »  .   *  *  Cj  v  U  U  1  £ 

und 

Summe  fertiger  Fabrikate 

Hi«m>ni»  ab 
9O0/n  d«  Ver- 
brauch* »n  Alt- 
ttmi  und  Ab. 

Bl*lh*n  Faliri. 

kau  »ob  s*lb*t 
■>der  auf  märren 

Werken  ge- 
frischtem Kincn 
oder  Stahl. 

Bemerkungen. 

aoa  Eisen. 

cu 

MM 

an«  Kiaen. 

GBf. 

aus  Rob*tahl. 

aaa  tiussUhl. 

Zuaammen. 

28 

_ 

269990 

1 

_ 

2850| 

272840 

269048 

3792 

— 

74  199 

8S63 

492' 

838.54 

66183 

17671 

— 

11901 

- 

21 301 

21301 

- 

- 

- 

4408 

— 

— 

4498 

4498 

— 

40000 

— 

3.432398 

101762 

150 

3.534  310 

376452 

3.157  858 

_ 

330344 

17  1  (Ml 

37  1 20 

37  1 20 

73  554 

388 »24 

462378 

17 

463881 

z 

41 830 

6.077  163 

323571 

2.771082 

9.171816 

251681 

8.920135 

6700 

- 

205831 

7188 

- 

213019 

2294U 

190079 

- 

79537 

6.534  274 

1.361952 

1.605320 

9.501546 

348  890 

9.152656 

— 

9  200 

9  200 

4600 

4  600 

46700 

121367 

17.070172 

1.803336 

4.768718 

23.642226 

1.572737 

22,069489 

400 



1.395275 

78470 

— 

1.473745 

248945 

1.224800 

3193 

- 

291109 

205  831 

15751 

512741 

193649 

319092 

248336 

6561 

3347 

258244 

184  981) 

73258 

39696 

39696 

29  302 

10394 

1916 

1  946 

1946 

1357 

1357 

1357 

122184 

2000 

124  184 

12455 

111729 

95191 

09  191 

35738 

90481 

25806 

25  806 

5075 

20731 

S0S7 

3027 

1736 

1291 

»872 

2372 

2372 

756 

— 

750 

750 

2.404  863 

57889 

3411 

1.466182 

25720 

2.440412 

50292 

121367 

2 1.7007  27 

2  152137 

4.79458: 

28.647  447 

3.311093 

26.  i; 

74  »Ml 

74980 

— 

74980 

50292 

121367 

21.77.i7o7 

2.152131 

4.794583 

28.722427 

3.311093 

26.411334 

(»  Wo  der  Betrag  Ton  90"  „ 
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Die  Proilaktion  der 


d  Hätten  im  Deutschen  Reich  und  in 
IV.  Verirtoitvag  des 


Jahr  1S75. 


Staaten 

Menge  in 

Centnern. 

und 

Laiideüthcile. 

ix«6.  ix«7. 

1868. 

1869 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

D.  10jährige  Uebersicht  der 


1.  Preussen. 

Prov.  Preu«*n  .  .  . 

182226 

191)293 

203574 

278331 

255019 

292741 

414347 

553316 

529053 

495972 

,    Brandenburg  . 

G39000 

601 564 

«70617 

H85087 

616312 

798942 

9I64C1 

936251 

822335 

750265 

„    PomoMtm  .  .  . 

77  982 

X2245 

97853 

110107 

99179 

134981 

159329 

162727 

155H45 

l.i2822 

16342 

'  I7MJ 

15856 

17720 

22050 

31X90 

35224 

38279 

46540 

46231) 

,    Schlesien  .  .  . 

2.259379 

2.913739 

3.108687 

3.592896 

3.872068 

4.408618 

4.893  186 

4.626918 

5.244  200,  5.006103 

.    Suchten   .  .  . 

355363 

338937 

355234 

451191 

52261« 

691889 

1.165061 

1.354  385 

1.312XX4 

1.15G96I 

„  Schlcswig- 

HoNtein  .  .  . 

• 

• 

131490 

136028 

137044 

110780 

121  176 

108879 

127  855 

16244t; 

■    Hannover  .  .  . 

217028 

234117 

212963 

385113 

421102 

413510 

692717 

1.026432 

1  083361 

9253:>l 

„    Westfalen.  .  . 

4.Mt;niri 

5.50S750 

6.710203 

8.0826G5 

8.262202 

8.982495 

11.024  728 

11  181 175 

11.282  349 

10.015186 

,  Hessen-Nassau 

116981 

229412 

267  710 

248899 

283  955 

380514 

465642 

4353611 

444  697 

37705« 

,    Rheinland  .  . 

6.299338 

6.769619 

7.350739 

8.567500 

7.864  250 

11.037104 

10.383548 

10.591858 

11.2807x2 

11.542274 

Hobcnxollt'rti  .... 

l»27l> 

15774 

14  192 

15985 

14  600 

14181 

17139 

18700 

17619 

1667S 

Summ«  Piwwi, 

15.058828 

16902112 

19.139118 

22.571522 

22  370397 

27.297645 

30.288558 

31.034280 

32  347520 

30.647381 

935612 

984045 

1.080424 

1.4X5503 

1.394  337 

1.793  932 

2.099393 

2.140858 

2.123  324 

2.01 1 37« 

3.  Sachsen   

6411*89 

391246 

501 157 

744069 

875357 

1.843  110 

1.916031 

1.902102 

1.692999 

1.42355» 

4.  Württemberg  .  . 

25981« 

288117 

IM  906 

307494 

255640 

40239« 

571710 

574496 

494  852 

647801 

5.  Bulen  

134  293 

126893 

150244 

180313 

18363« 

194127 

234316 

213360 

210914 

221161 

C.  Heesen  

14260 

16797 

12654 

8885 

8633 

46506 

45170 

68891 

57224 

41433 

7.  Mecklenburg  .  . 

• 

29546 

22766 

28114 

38819 

41808 

41318 

34857 

6.  Thüringen  .... 

SS  646 

21438 

21411 

32284 

58740 

89069 

100199 

67  877 

101008 

81192 

9.  Oldenburg  .... 

174264 

163. MS 

ico  loa 

181936 

184 608 

207374 

205450 

178849 

208627 

195970 

137420 

116676 

13945« 

172429 

154  898 

149878 

240686 

286942 

317931 

211164 

11.  Anhalt  

24663 

22744 

22421 

2X977 

33158 

4X533 

1 1 1 685 

153  368 

105364 

81413 

12.  Waldeck  

2662 

2655 

2616 

2907 

3230 

3620 

3208 

2667 

3  346 

2372 

13.  Lübeck  

• 

12645 

9640 

14  512 

12958 

IX85Ü 

14.  Bremen  

26593 

24885 

21349 

22897 

12.  Hamburg  .... 

6575« 

103233 

107  B71 

91895 

103511 

16.  El«aM-Lothringen 

• 

3.r.«3  147 

3.344  710 

3.142  779 

3.123887 

Summe  Deutsches  Reich 

17.418553 

19.036288 

21.529512 

25.745865 

26.545  41(0 

81.1*3705 

39.657838 

40.157476 

40.97340* 

88.770631 

Hierat  Luxemburg 

18600 

26000 

30315 

25174 

28  260 

12619« 

lOlXJH 

17.437  153 


19.0622X8     21.529512     25.745865    25.545400    32.2130-20     39.68301 2'    40.185736    41.099604  38.872651 


Utberitanpt 


Bö.,,..,.    1>k  m  d,.  ...r  T.WIIc  » fg. -fthrten  /..hier.  »  a  « ,  b„  ,„m  J„„e  ,870  cinscb!.  dic  Snml„,  ,„  Qmtl.n  m  Ho]ld,„n, 

an  S  ab.-,««  «ml  P-atolem  b™,  lue  „blech.  Luewlraht  und  Stahl.  Vom  .Tal,,,.  ,H.  ist  die  in  Spalte  22  und  23  der  Tal».  II.  .Seite  95)  enthaltene  »,»„  •• 
ab.agl.cl,  der  Luppen  und  Regelnde«,  de.  „  Q^rtM  «erarbettete»  ron  ,n,Icm,  Werken  u,,gek,aft,n  Roh.tahW  aufgeführt    Venrl  die  Ann B,l Till  d- . 

Statist,  d.  I).  R.  Seite  III.  174  und  III.  175.  autg,t„hrt.  Vergl.  d,e  Anm  Iii  \  III  d.  t 


K»  lehll  die  Produktion  v..n  Scliletwig-H.ili.trin  bi«  IS67.  tun  M.-cVbnbing  bi«  l»«s  von 
Lübeck  u.  Hamburg  bis  IS70,  und  diejenige  von  Bremen  u  Kls  -Lothriiigoi  bU  1S71  eitüchi. 
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Noch:  IV.  Verarbeitung  des  Roheisen. 


Staaten 
und 

Landestheile. 

Werth  io  Mark. 

1866. 

IM7. 

1808. 

1*09. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

Brandenburg 
Pommern  .  . 


Schlesien  .  . 

Sachsen.  .  . 
Scbleswig- 
Holsleio  .  . 

Hannover.  . 

Westfalen.  . 

Hessen-Nassau 

Rheinland. 


2. 

3.  Sachsen  . 

4.  Württemberg 

f>.  Hessen.  .  . 
7.  Mecklenburg 

9.  Oldenburg  . 

10.  Braunschwcig  . 

11.  Anhalt.  . 

12.  Waldeck  . 

13.  Lübeck  , 

14.  Bremen  , 
19.  Hamburg 

10.  Elsaxs-Lothringen 

Summe  Deutsches  Reich 
Hierxu  Luxemburg 


der 


2.2*8421 
8.547  915 
1.042959 
201255 
23.046657 
4.730991 


2.868051 
57.427  788 

1.405  257 
90.416  22C 
239  202 


2.200245 
7.835226 
1.135341 
202632 
27.867  615 
4.284  8941 


2.706342 
60.264882 

2.269  407 
92.298150 
195939 


192.214722 

10.336245 
4.368723 
3.883  479 
1.815738 
179532 

418812 
1.997  874 
1  523232 

294111 
3514K 


101.960073 

10.383360 
4.551024 
4  174950 
1.667  421 
209466 

282339 
1.813377 
1.211676 

271494 
27516 


2.359587 
8.934339 
1.287747 
170820 
29.326338 
4.144176 

1.491021 
2.442828 

72.725091 
2.714325 

97.963794 
178  188 


223.738  254 

11.223993 
6.467010 
4.0G5684 
1.861098 
153630 

258600 
1.756194 
1.402116 

283572 
28467 


3.09  7  239 
8.793588 
1.491672 
199  200 
35.368632 
5.215761 

1.718511 
3.855762 
85.355  G04 
2.633229 


2.714877 
8.229729 
1. 177956 
219996 
35.901861 
5.864  880 

1.667  544 
4.765674 
84.684378 
2.953470 


111.592512  105.255093 
202800,  176919 


3  575229 
7.438275 
1.244916 
320388 
47.311863 
6.400  IM  4 

1.742670 
3.829152 

105.364863 
8.72706* 

130.520625 
139146 


259.524516,  253.612377 


Ü7.O67016  225  853290  251.238618 
180000  282000 


217.247616 


220.135  296 


251.23801 8 


15.358419 
9.169038 
4.319772) 
2.204  316 
133086 
367704 
364086 
1.973520 
1.813824] 
346  396] 
35817 


295.610400 


15.064467 
9.901944^ 
3.5108821 
2.181 14lj 
112044 
282  5 101 
632355' 
1.963  458j 
1.622082 
3787231 
40788 


5.876403 
14.129  328 

2.241471 
478581 
72.509535 
15.063522 

2.339466 
9.970548 

141.909591 
7.237155 

143.163546 
334  221 


289.302  771 


311.614239 

22.118010 
22.749  597 
5.380137 
1.9847131 
59878* 
44531  lj 
966  997 
2.191497; 
1.5799501 
592176 
45549 
173700 

944913 


7.585416 
11.750697 

2.057004 
500427 
64.003737 
15.322128 

1.996608 
11.704695 
142.158411 
7.594  908 
151.200861 
350070 


371.375577 
363780 


415.253367 

36.013629 
25.093956 
9.781947 
2.999  787 
5»1 

675585 
1.641711 

2  171592 

3  377787 
1.043304 

67368 
144600 
359 007 

1.926327 

46.150KOO 


416.224962 

37.121559 
30.177771 
8.740149 
2.715588 
900597 
714918 
959520 
1.877913 
3.738123 
2.039808 
56007, 
217680 
373  2751 
2.550543' 
43.482057 


6.648279 
9.005400 
1.694529 
568  701 
60.021419 
12.667290 

2.061  37* 
13.482969 
113.349043 
6.467  615 
120.028  237 
333534 


547.893948 
403584 


340.328394 

26.783952 
23.862323 
6.687450 
2.677557 
001824 
658350 
1.411577 
2.503  524 
3.154020 
1.42*810 
54  40* 
220000 
288212 
1.8*476< 
32.893340 


5.1*7219 
9  792721 
2.049081 
590855 
50.4284*4 
13.410094 

2.484  189 
9.020590 
81.024  037 
4  823570 
101.940020 
28516s 


551.890470 
429447 


451.439113 
1.304  592 


282.19262* 

23.849268 
16.453578 
6.495869 
2.251516! 
142605 
549730 
1.083  981 
2.351640 
2.792017 
1.010700 
19 13* 
»9*250 
309  1 10 
2.054  753 
2*.879024 


370.934407 
1.056185 


295.610400 


289.302771   37l.739357|  548.297532  552.325917  452.743705 


lj  fehlt  die  Produktion  von  Hchleswig-HoU  ein  bis  1867. 
Lübeck  iL  Himburg  bt,  1S70  und  diejenige  ti.ii  Bremen  11. ' 


bml 

sn  bis 


bis  1868.  Tor, 
I97lein«lil. 


37l.99<J0j2 
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IV. 


Arten 
der 

Produkte. 

Menge  in  Centnern. 

1866. 

im 

1808. 

1869. 

1870. 

187t. 

1872. 

1873. 

1874. 

1874. 

E.  10jährige  Uebersicht  der  Gesammtproduktion 


I.  Gtuwwtiareii  aus 


II.  EiS'-Tl. 

1.  Stabeisen  und 


III.  Stahl. 

(a  Rohstahl  .  .  . 

(i>  OnuWd  .  - 

Zusammen  im  Deut- 


Hierzu  in 


3.500308 


1.403  59G 
555032 


lir.29.ill 
2.288674 


17.418553 
18600 


3.754010 


10.807  499 
1.390134 
632819 


4.043427t  4.797995 


12.291951  14.840572 


i.82»:oa 


1.978711 
907200 


12.830452     15.029349     17.721483     17.437766  20.255377 


4.70*607  6.908392 


14  816612 
1  735337 
885817 


16.953755 
1.982373 
1.319249 


2.451  v.'rt      2456736  3.226387 


19.036288 
26000 


21  529512 


25.745865     25.545  100 


17  437  153     19.062288    21.529512    25.745865     25.545400  32.213020 


I  2.210208 
3.399027,  tjmm 


32.182705 
30315 


»  fehlt  die  Produktion  Schleswig-HaUtem»  hi«  1867.  Mecklenburg»  bi«  1868,  Ltlbecta  und 
Hamburg»  bi»  1970,  und  diejenige  Bremens  und  Elkank- Lothringen»  bn  1871 


9.817011 


19.194  218 
2.348  499 
2053  172 


23.595  889 

2.702866 
3.542072 


39.657838 
25174 


39.683012 


10.454483  9.739918 


20.235030 
1.920914 
1.494102 


20.163  329 
2.223893 
1.761  158 


23.650046     24.148380  22.056251 


1.649  147 
4.403800 


40.157  476 
2h  260 


2.361630 
4.723480 


40.973408 
126  196 


40.185736     41.09!  I  38.8726.-.I 


9.1.65  r,| 


17.216460 
2.41264-. 
2.427  14Ü 


UM  4M 

4.844  UM 


38.770831 
101820 


Die  in  der  TomVhcnden  ireberaieht  aufgeführten  Produktionen,,.,^,  -eiche  de.,  montanstatiatlacben  Tabellen  b!»  mm  Jahro  1870 
unmittelbar  ia  entnehmen  waren,  sind  vr.ni  Jahre  1871  ab  in  Minder  WeMe  gebildet  werden: 
I.  Die  QlMWUNI  aas  Roheisen  amfataen  die  gesaimnte  Produktion  der  K.»engie»ercien. 

II.  St. bei»*»  ond  gewallte.  El.en  uraCa»t  die  Produktion  der  KUen-Fti«*.,  Schwelt»,  und  Streckwerke  an  Tcrkäuflichc  fertigen  Fabrikaten  «wer 
Schwarzblech,  Wenablech  und  Kisendruht,  iIm.  Ki«e.ibabn»chicnen  und  Laschen  an«  Eisen.  Etceabrabnachten  und  Kader  au»  Einen.  Profiloisen  lu  Baonreeken, 
Brucken  etc.,  schwere  Platten  nnd  Schraiede.töcke  an»  Eisen,  andere  Kisen.urten  und  geingw  Röhren;  ausserdem  Ut  dieser  Position  der  Selhstterbraueh 
der  Werke  hiniogercchnct. 

Di.  Position  Eisenblech  begreift  die  Summe  der  Produktion  an  Schwan-  und  Wei.sblcch,  »ihrend  die  Menge  de*  Eisen  d  rah  te  I  den  Tabellen  Iba 
die  Kim  n- Frisch-,  Schwei*»-  und  Streckwerke,  »«wie  der  Uebersicht  der  dargestellten  fertige,,  Eisen-  ttftd  St.hlf.brikate  unmittelbar  in  entnehmen  war.  Da 
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lor, 


:  IV. 


Arten 
der 

Produkte. 

Werth  in  Mark. 

1867. 

1868. 

1869. 

1870. 

1871. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

an  den  verschiede 

I.  Gn«wa»rcn  ans 

II.  B» 
l.Stulieisen  und 

gewalztes  Ersen 
2.El«eoM«:b  .  . 
.H.Eisendraht  .  . 

Summe  Eisen 
III.  Stahl. 

(»  R-dislahl  .  .  . 
(b  Gnssstnbl  .  . 

Zusammen  im  LVut- 

Hicnu  in  Luxemburg 
Ueberhautit 

ien  Produk 

38.021202 

ten  der  Rc 

38.886243 

heisen-Ver 

41.059479 

arbeitung. 

49.124  334 

48.589041 

67.542  255 

125.300913 

136.307151 

111.128899 

106.805249 

94.772370 
19.182519 
7.153011 

102.926691 
17.614098 
8.178495 

119.742351 
22.442415 
10.34H470 

143.927  592 
24.054  108 
10.533957 

139.908825 
21.658059 
10.903968 

172.103490 
26-904  465 
17.318907 

245.095683 
40.139076 
33891996 

256.SG4251 
31.866000 
26.895  OOf) 

195.119910 
28.090  000 
24.105800 

132.079422 
26.539095 
29.125752 

121.107900 
67.93»  5 14 

128.719284 
58.247  769 

152.533230 
57.645903 

178.515657 
67.970409 

172.470852 
68.242  87* 

216.386862 

1  28.199904 
|  59.246556 

319.126  755 

46.664688 
56.801592 

315.625251 

29.857020 
70.107048 

247.315710 

28.260987 
64.733517 

1  «7.744  269 

22.031514 
54.353435 

2I7.0«76 16 
180000 

225.853296 
282000 

251.238618 

295.610400 

289.302771 

371  875577 
363  780 

547.893948 
403584 

551.896470 
429  447 

451.439113 
1.304  592 

370.934  167 
1.056185 

217.247616 

194.185  S9e 

•J.;  1.23*618 

295.610400 

289.303771 

:'.7L7H9  357 

548.297532 

552.325917 

(33,743709 

371.990652 

Ei  fehlt  die  Produktion  Schleswig-Holsteins  bis  IS67,  Mecklenburgs  bis  1868,  Lübeck»  und 
Hamborg»  hi»  1870,  und  diejenige  Hremons  und  Klsass-Lothringen.  bis  1871  einschl. 

Jahr«  die  Produktion  ans  Alteisen 


Theil  umfassen,  so  ist  dieselbe  behufs  Vergleichbarkeit  mit  den  Vorjahren  gleicb- 

III.  Die  Position  Stahl  ist  in  Roh-  und  Gussstahlproduktion  «erlebt.    Erstere  begreift  die  Ge.amtntiiroduktlon  der  Rohstahlhftttcn  nach  Abmg  de«  anf  Hm- 
Stahlhütten  «u  üussstnhl  verarbeiteten,  ron  anderen  Werken  angckanflen  Bohstabls.  letxtere  die  Gesammtproduktlon  der  I 
Die  für  Stubeisen  und  gewalltes  Eisen,  für  Ki.endraht  und  Eisenblech  «ufoeführten  Werthe  beruhen  auf  Schaltung. 
Heiüglich  der  «pciiellen  Berechnung  der  in  Ansät«  gekommenen  Prodnktie.nsiahl-n  und  der  1871  und  1872  nothwmdig 
die  Angaben  auf  Seit*  III.  176  und  III.  177,  Band  VIII  der  St.tUt.k  de»  Deutschen  Reichs. 

Die  Produktion  Luxemburgs  besteht  1866  73  in  Guaswaaren  aus  Roheisen,  1874  in  26  19«  Ctr.  Gusswaaren  au.  Koheiaei 
100000  Ctr.  Stabeisen  und  gewagtem  Eisen  im  Werthe  ton  ySOOOO        1875  in  26820  Ctr.  Gosawaaren  aus  Kohnsen  im  Werthe  von  S55365.*.  und  75000  Ctr. 
Stabei«n  und  gewalltem  Eisen  im  Werthe  von  700820  „*. 


im  Werthe  von  854  Ms!  und 


N»iui.k.ne  m  Mauna  •!<•• 


Mtl*    J»»f»U«  IST! 


II.  lt 
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Anhang. 

Gcw iiiiniiiju;  von  .Stoinen  und  erdigen  .lliiicralieii. 


(Jeher  die  Gewinnung  von  Steinen  and  erdigen  Mineralien  sind  dem  Statisti- 
schen Amte  Nachweise  zugegangen :  von  Prcnssen  fBr  den  Überbergan.'jbeiirk 
Bonn,  einschliesslich  de»  FOrttenthoms  Waldock  und  für  den  Obcrbergimt»- 
beiirk  Klan»thal,  von  Hävern.  Baden,  Mecklenburg-Schwerin, Sachs  en- 
M  e  i  n  i  n  gc  Ii  miid  Heut«  j,  l<.  Die  Krhebungen  in  Preusaeii  haben  sich  auf  die  Pro- 
duktion solcher  Steinbruche  beschrankt,  welche  ihre  Prudukte  in  den  Handel 
bringen.  Ausge>ic.ul«'B»«n  »ind  diejenigen,  welche  lediglich  mr  Befriedigung  de« 
lokalen  Bedarf*  betrieben  werden,  da  cinerteit*  ein  einigernmssen  invcrlastigct 
Material  von  diesen  nicht  in  erlangen  Ut,  andererseits  auch  die  Produktion  der- 


selben erlieblicbeii  Schwankungen  unterliegt.  Kur  Baden  Ut  nlleiu  die  auf  unter- 
irdische bergmännische  Weise  stattgehabt''  Gewinnung  /ur  Aufnahme  gekommen, 
für  Mecklenburg  nur  tijrp*,  für  Saehsen-Meiningen  Ptirberdc,  IVrxrllauaand,  I>nch- 
und  Tafel-chiefergcwinnung.  für  lieiisa  j.  L.  nur  Farberde  verzeichnet.  Ob  ond 
in  wie  weit  die  Anguben  «unst  als  vullstiudlg  tu  betrachten  sind,  ist  das  Sta- 
tistische Amt  nicht  in  der  I-tgo  zu  beurt  heilen,  l-s  sind  deshalb  in  der  nucli- 
stchenilen  t'i  bereicht  fttr  die  einzelnen  Produktionsgcgenatände  Summen  nicht 
gelogen  worden,  die  gemachten  Angaben  können  nur  in  ihrer  Spezialisirung  be- 
nutzt weiden. 
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Menge. 
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Menge.  Werth. 
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|  Mark. 

Küpte. 
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3. 

4. 

4. 

6. 

1. 

2. 

8.  4. 

c 

1.  Flimspata. 


1.  Preussen 

K  -<■■■■■  I  

2.  IIa  Heu 

St.  Blasien  (Urberg)  .  . 
Woiracli(Wil<bcliapbacb) 


Clr. 

(•  32(» 

14.10 
2  litt) 


2.  Schwtrspaih. 


1.  Preusseu, 

Kassel  

Wiesbaden  

2.  Bayern. 

Olwrfrankcu   

Interbanken  

3.  Buden. 

Wolfach  (OlxTw«].ach)  , 
OhViihurg  (Nordrach)  .  . 
W.dfaeli  (l.illaeh) .... 
Nec  kargcinünd  (Kumntvu- 

tbal)  

I Idenburg  (Schriesheim) 


Clr.  | 

600  IG 
21. Km 

400 

ti; »  J2 

4  2on 
1 6f>7 
9645 


r  m 
973 


113 

TU 


25  «9 
63 10 

240 
34743 

3301 
500 

5  7311 

7äu 
»7 


41 
IN 


ir, 


9t» 
9 

90 


Baden. 

OHenliu rg  (Berghaupten) 


.,.  Feldspat!.. 


I 


Bayern. 
Nri'd.-rl»a>«rn 
Vmthtt  .  . 

t  llierfranken  . 


419 

4.  Parze-Hanf  nie. 

Clr.  1 

2142 

lotvooo 

:si  iS4u 


s  ;in2 
97*4* 

12381 


15 
101 

23 


6 
260 
6« 


*)  Kor  Preusaen  nnd  Bayern  aind  Regierung*-  btiw.  Landdrottei-Beiirke, 
ftr  Undcn  Amivbtmrke  nnd  Gemarkungen  anfgeftlhrt.  Die  Namen  der  leti- 
teron  sind  eingeklammert. 

(a  Nebenprodukt  einer  Schwerspat bgTabc. 


9.  Thoirrilr. 


P  re  u  ssse  n. 

KiskcI  

Wiesbaden  

Knblent  

Küln  

Trier   

Aachen  

Bavern. 

Pfaii  

Olwrpfali  

Obcrfrankcn  

Unterfranketi  

Baden. 

Baden  (Balg-Ou,s) .  .  .  . 

Bastatt  (Obvrweier).  .  . 
,  (Wald|>re<'htsw«ier) 
a     {Kupiwnheiai)  . 

Ettlingen  (.Malsch)  .  .  . 

Wieslncb  (rtaiertba.)  .  . 


l'rcuf  seti, 
Wiesbaden. 
Knbleni  .  , 


Baden. 

Pforzheim  (Brötzingen)  . 
a        (Pforzheim)  , 

(b  Thon-  nnd  Waicherde, 
fc  Feuerfeste  Erde. 


t 

C.r.  1 
tk  5!i7tU>' 

20895 

12 

32 

(1!» 

6l»)7U 

7iiS3«i 

223 

410 

6» 

813950 

174564 

109 

253 

13 

4H0M 

40772 

91 

169 

5 

122200 

c.603 

22 

32 

1 

1  000 

150 

1 

74 

605071, 

itta  991 

ILK1 

349 

,'j 

•  fiooo 

15151 

50 

93 

4 

2135( 

523 

(j 

7 

2 

70000^ 

I0913.N 

29 

63 

(■  1041; 

630 

1 

tß  $fUi 

756 

1 

<v  »7IJ0 

1051 

1 

1 

6;tC.o 

8  KM 

2 

(■lOHOU 

1  8ÜK 

2 

alkrrtriir. 

Clr.  1 

4 

siiai 

53.VJ 

9 

- 

l 

400D 

"SO 

1 

Trijifl. 

Ott, 

i 

22« 

272i; 

« 

.Hts 

5IHI 

Googh 
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Staaten 

und 

L  a  n  d  e  s  t  h  e  i  I  e.  *) 


1. 


■2 


Produktion. 


-'  fcli".  s  1 


Menge.  Werth. 


•S  w 

y 

-  -, 


Kui.r-.-. 


Staaleu 

und 

Lanrlexlheile.  *) 


j 

- 

-■ 
■ 

i 


Produktion. 
I.. 

I 


Monge. 


Werth 


M.rk. 


■ 
'  II 

Knpr», 


Ii 

I 

>  £ 

Kb|>r< 


Bayern. 


8.  Speckstein. 

4I       U'l-,'M      I7  44  i|  2a| 
9.  Schiefer. 


m 


:  b. 
4. 


Schablonenschiefer,  c. 
Bituminöser  Schiefer. 


l.  Preußen. 

Anislwrg  a.  It. 

»| 

107701  m. 

315  255 

 c- 

i«:io2  zm. 

70317 

Wtwbwho  a.  b. 

168914  ru. 

67  Im  23 

»   c- 

«1 

I  350  Om. 

4  068 

H 

 ■■;>  Mi 

494  751 

79"  Dm. 

1  209 

Trier  a.  b. 

"1 

40559  in. 

1  >]  902 

G74  Om. 

2  24»! 

Aachen  ......  a.  b. 

10 15*4  m 

19187 

1 

1800  Gm. 

4  OHO 

2.  Hävern. 

22851  Ctr. 

33158 

Oberfranken  .  .  .  .  a.  c. 

11 

3.  Baden. 

Rastatt  (Obcrkircb) .  <!. 

1 

Bruchsal  (Ubstadt)  .  d. 

1 

4.  Sach^.-Meiningen  a. 

39 

863954  Ctr. 

2.108675 

5.  Waldeck  a.b. 

1 

2283  .... 

15568| 

19.  Haraor. 

Preunsen. 

Cir 

1 

8342 

1290lJ 

3 

8690 

1459l| 

1.  Ka 

ksteia. '•" 

1 491. 

1  1 75 

2109 

877 

188» 

37« 

881 

4« 

79 

110 

221G 

5524 

36 

76 

70 
7« 


Preusseu. 
Hannover  . 

Arnsberg  . 
Wiesbaden 
Koblenz  .  . 


K.Hn  .  . 
Trier  . 
Aachen 


Ctr 

1 

<»  02126 

1864 

H 

11 

,< 

1.593054 

115083 

113 

217 

1- 

2.997  8*5 

1524-17 

245 

MO 

.17  IO0 

3110 

10 

36 

4  389075 

39501« 

255 

890 

23 

1  940500 

84330 

l!)li 

504 

30 

1.232794 

W7S9 

193 

334 

.'1  ] 

3.181327 

2  Iii  209 

322 

490 

397 384 

26081 

52 

120 

12. 

a.  Duckstein. 


Ilnrkstria. 

b 


Prcussen. 
Koblenz  .  . 


43! 


c.  Trasa. 

Cr  1 

863  344  34493» 
256695  77009 
4315-VI     129  475 


13.  Hydraulischer 

Baden.  1 
Bonndorf  ((irimmels- 
hofen)   | 


kalk 


and  (emcntMencel. 

■  J 


20lMi 


A 


r,3' 


Prcussen. 
Wiesbaden . 


14.  PhoHphorit. 

i 


C" 

3143» 
1795 


226 JOu  330 
1  7951  3| 


K(\,N 


a.  Gyps. 

.  Preusseu. 

Schleswig  b. 

,   e. 

Hannover  b. 

Lüneburg    a 

,  b. 

.   c. 

Kassel  b. 

Trier  *. 

.  Baden. 
Bonndorf  (Grirumels- 

bofen)  a. 

Bonndorf  (Stiihlingcu)  a. 
Waldshut  {Unter- 

eggingeu)  a. 

Waldshut  (Eberfingen)  a. 
Lörrach  (Herlben)  .  a. 
(Otlingen  und 

Wehr)  a. 

Lörrach  (Gremach) .  a. 
(Wi.lll.aeb).  a. 
„      (Kunden»)  .  a. 
Schöpften»  ( Maul  bürg)  a. 
Müllbciiu  (Bammlach  u. 

Bollingen)  ....  a. 
Miillheiiii  (I.ipburg)  a. 

,  (Laufen)  .  a. 
Frcihurg  (Au)  .  .  .  a. 
Breisaeb  (Wasenweiler)  a. 
Mosbach  (Neekar- 

/immern)  ...  a. 
Mosbach  (Obrigheim)  a. 
AdeLsheiin(A.UIsheim)a. 
Walddiil  (Waldahit)  a. 
btrrach  (Wvbl.  u)    .  a 

Mnllhtiin  (ItiiutrnliirlO  s- 
(Muggart)  .  a. 

.  Mecklenburg- 
Schwerin  ....  a. 


15.  Gyps. 

b.  6ypskalk.  c.  Gypamehl. 

Cir.  | 

4  919  7379 

<«  K98tij  8  718 

120  385  5417 
875 

IH',519  115004 

61  149  4177 

K  240  31 

7         13«  100  1993.' 


3IHXI 
50800 

2550 
1310 
2050 

46000 
1  MO 
1550 

2730 
30500 

4000 
14000 

3250 
55^0 
4000 

I  »0O11 
7  7  480 
90011 


256« 
26230 

2110 
812 
l  425 

36SOO 
171 
155 
1547 
1714 

1  20t 
342* 
]  224 

3(KHj 
2001 

2000 
86011 
8000 


«0  002  33300 


•)  Sich«  Arm.  «J  St  106 

{»  Ausserdem  wurden  in  den  Kalkstcinbrueheii  in  Rödersdorf 
Potsduml  gewonnen: 

Koh.-  Werkstücke     ....         4».„  hbm. 

Kttra.Uausteine   1002» 

«eaühnlielie  Bausteine  .    .  .105811 

Brennsteine   215507  „ 

Kothen  "4019 

Zwillersteln«  41S39 

QartD   10579 

Ceiaentateine   50  ,.  

Zusammen  460878.«  Kbm. 
Die  Belegschaft  bestand  au»  1110  Mann, 
(b  Baisteine. 

(«  Nebenprodukt  bei  der  Gypskalkgcwinnung. 
(d  Nebenprodukt  iweicr  AUbastergrnben. 

n.  t4' 


31 
20 
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Die  Produktion  der  Bergwerk«,  Salinen  und  Hutten  Im  Deutschen  Reich  and  in  Luxemburg  flr  du  Jahr  1876. 
Noch:  Anhang.    Gewinn« »J  wn  Stein««  und  erdigen  Mineralien. 


Stauten 


L  a  n  d  e  s  t  h  e  i  1  e.  *) 


• 


Prodnktion. 

I>'6ni«rtin|t  Im  \*nt*  d«i 
Jährt*.  I 


Menge. 


Werth. 


| 
I 

Kir<» 


II 
t  & 
«5 


il 


Staaten 
and 

Landeetheile.') 


I. 


| 

i 


Produktion. 
iFfTrieruBK  Im  I.»uf*  u>* 
hkw) 


Menge. 


Werth. 


Ki>|ir«. 


Preussen. 


17 

a.  Mühtattine. 

Preuaaen. 
Wiesbaden   .  .  . 


16.  Alabaster. 

.  .  .  .  I  3I  433«,  B81f|  :| 
Basalt  and  basaltische  Lava. 

b.  Hausteine,    c.  Pflastersteine,    d.  Säulenbaaalt. 


1" 


Koblenz 


Trier 


Cir 

,1 

222  916 

257« 

!  » 

'I 

25  900 

«79 

178 

4177« 

71  700 

1324 

11*873 

713  293 

29 

53857 

19470 

611 

«.12626« 

811237 

45050 

94  «05 

Glj 

31470 

1 1  599 

719 

3.857322 

2fiö  750 

1 

1  130 

9400 

« 

42 
1 065 

20" .'. 

1  98 
10 


18.  Trafhvt  und  Trarhvt-Konglomrral. 

1  Werketelne.   b.  Baokofenatelne. 


Preussen. 

Cir. 

3 

48791 

10439 

9 

21 

1 

52  000 

16  800 

4 

19 

120 

451513: 

135454 

313 

589 

Köln  

214115 

36300 

b. 

■:! 

56000 

33O00 

!  „ 

318 

Prcu**en. 
Trier   .  .  . 


1».  flrlauh.vr-Pflastmtei««. 


I.  Preussen. 
Arnsberg      .  . 


Wiesbaden 


Kala . 

Trier . 
n  • 


1  . 

3I80| 

81  Uio{ 

,42 

232 

20.  S* 

b.  Werk' 

Iteine.   c.  fUirp 

alten,   d.  Mauer«) 

ein«. 

e.  Pflai 

lersleJne. 

b. 

Cir  ] 
1410 

1019 

d. 

2270 

227 

1  « 

17 

e 

297' 

274 

b. 

26400 

45  in 

d. 

i 

45  390 

3  35" 

i : 

so 

>.■ 

3  150] 

1  050 

d. 

'*  99o: 

b. 

5500 

9  nun 

r 

19  75") 

19  7oi ; 

1 » 

a. 

24  «29 

46093 

b. 

52«  «52 

380TO6 

L 

B 

i«G 

8762 

18  SOS 

2941 

d. 

«.173280 

918683 

9lKHi| 

10000 

Noch:  20.  Sandstein. 

b.  Werksteine,    e.  Flurplatten.  d. 


Noch:  1.  Preussen. 
Aachen  b. 

 «• 

....  b. 
....  c. 
 d. 


2.  Baden. 

Waldshut  (Waldshut)  a. 

(Dogern)  .  a. 

3.  Wnldeek  b. 


1' 


Cu. 

1  760 
2 10  «00 
25774 
57918 
34  986 
13279 

3  440 

60230 


1  600 
18  38« 
8020 
1655 
1949 
188 

.'•,7  m 

42795 


1.  Preussen. 


21.  Sand  (weisser  Glassand). 

Cir.  I 


Aachen  

2.  Baden. 

Bühl  (Stetnhach  u.  EUen- 

thal)  

Kaden  (Balg-Oos) 
Kastatt  (Oberweier)    .  . 

.  (Waldprechtsweier) 
Ettlingen  (Malsch)  .  .  . 

3.  Sachsen-Meiuingen 


1.  Prenifeo. 
Kassel  .  .  . 
Wieshnden 

2.  Bayern. 

Pfck  .  .  . 

Obcrpfalx  . 


soll 
094 

22.  Orlitr  und  Parbrrdr. 


45  490 
1.285650 


300 
1450 
15372 
8115 
3800 
136 


7893 
20«  32« 


20( 
250 
5405 
1641 
1  114 
21705 


rnlerfrankeii  

Sachsen-  Meiningen 
RaiM  j.  L  


n. 


Prtusaaa. 
iHisseM.irf  . 


Kasenrisenerz. 

Ctr. 


I  i 


freu  s  *  e  11. 
Siumariiik'rii  . 


21.  Bohnenm. 

i 


78121  550! 


*i  Wehe  Anm.  m)  s.  10«. 
(*  K«fc  11  proiiukt  einer  Eis.... 
ib  Arbeiter  ri„er  BraoukohlcnRinbc 


,1 


i 
,1 


in  C.  rililtr1 


Ctr. 

3 

3213 

4570 

H>  - 

II 

31420 

27  250 

19 

33 

33 

10680 

2265« 

40 

1  58 

- 

14670 

«975 

23 

37 

i 

400 

120 

1 

400 

6171 

3 

1 

19 

20710 

37  775 

68 

204 

i 

1  600 

32C 

2 

4 

II 


IL    M.w,f|  in 


1  X,  IS. 
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Menge  und  gesehatater  Werth  der  Waareneinfiilir 
und  Menge  der  Waarenausfuhr 


im  Jahre  1875. 


Die  nachfolgenden  3  Uebcrsichtcn  enthalte«  die  Darstellung  des 
auswärtigen  Warenverkehrs  de*  Deutscheu  Zollgebiet«  im  Jahre  1875 
nach  Her  Gattung,  der  Meng*  und  dem  Werthe  der  Waaren.  In 
sind  die  im  Band  XXII.  der  Statistik  de*  Deutschen  Reichs 
zahlreichen  Nachweise  über 
kUMMlMM 
Material  in  eiuzeluen  Richtungen 
erfahren  hat 
Die  Naehweisung  A  bringt 
en  Gcsummtwaarenverkehr  des  Deutschen  Zollgebiets ,  und 
zwar  in  der  Richtung  der  Hinfuhr  nach  Gattung,  Menge  und 
geschätztem  Werth  der  Waaren,  in  der  Richtung  der  Ausfuhr 
aber  nur  nach  Gattung  und  Menge  der  Waaren,  »weit  wiche 


1. 


2.  den  Waareneingang  in  den  freien  Verkehr  nach  Gattung, 
Menge  und  Werth  der  Waaren,  und  den  Waarenausgang  aus 
dem  freien  Verkehr,  soweit  solcher  sich  nach  Gattung  und 
Menge  der  Waan-n  ermitteln  lies*,  zur  Darstellung. 

Die  Nachweisung  B  enthält  sodann  die  Waareneinfuhr 
ioi  Jahre  1876  uach  Gattung  und  Menge  der  Waaren,  und  zwar 
sowohl  den  Gesammtwaareneingang  als  den  Hingang  in  den  freien 
Verkehr  nach  den  Grenzstrecken  des  Einganges  zerlegt. 

Diese  Nachweis«  lassen  sich  als  Fortsetzung  der  im  Baude  VDL 
S.  VII.  34  d.  und  im  Bande  XIV.  S.  X.  3ii  ff.  enthaltenen  Arlwiten 
über  den  Warenverkehr  des  Deutschen  Zollgebiets  in  den  Jahren 
1*73  und  1874  («trachten.  Aus  den  jenen  Darstellungen  voraus- 
geschickten Erörterungen  mag  hier  in  Kürze  wiederholt  werden, 
dass  unter  dem  Gcsaiiiiutwaarencingang  alle  im  Laufe  des  Jahres 
über  die  Grenzen  des  Deutschen  Zollgebiets  eingeführten  Waaren  ent- 
halten sind,  gleichviel  ob  dieselben  zum  Verbräm*  im 
einstweiligen  Xiederiegung  oder  zur  Wiedcrousfuli 
ebenso  uuter  dem  Gesnraintwaareiiausgang  die  jus  der  einheimischen 
Produktion  ausgeführten  Waaren  und  die  durchgeführten  fremden 
Waaren  begriffen  sind ;  dass  dagegen  unter  dem  Waareneingang  in 
den  freien  Verkehr  und  der  Ausfuhr  aus  dein  freien  Verkehr  die 
Einfuhr  fremder  Erzeugnisse  /.um  Verbrauch  beziehungsweise  die 
Ausfuhr  einheimischer  Erzeugnisse,  beides  mit  Ausschluss  der  Waa- 
rendurchfulir,  soweit  solche  als  selbständige  Verkehrsrichtung  nach- 
gewiesen werden  kann,  zu  verstellen  ist.  Letztere»  ist  in  der  Regel 
bei  zollfreien  Waurcn  nicht  möglich;  bei  diesen  ist  also  unter  den 
Mengen  de*  Eingangs  und  Ausgangs  in  den  und  au*  dein  freien 
Verkehr  grösstenteils  uueh  die  Waarendurchfuhr  mit  enthalten. 

In  der  Nachweisung  (.'  i*t  endlich  zum  ersten  Male  der 
Versuch  gemacht,  den  Werth  der  über  die  einzelnen  Greil/strecken 
in  den  freien  Verkehr  eingegangenen  Waaren  darzustellen. 
UnuLb.lia  MM  «NM««  u«.  l»~i«s«»  MaMhk   Mm«  l«T. 


Die  Gruppining  der  Waarrngattungcn  erfolgte  in  allen  3  l'eber- 
sichten  nach  der  Eintheilung  des  systematischen  Waarenverzeirhnis- 
aes,  in  welchem  die  einzelnen  Artikel  ohne  Rücksicht  auf  die  für 
das  statistisch 
amtlichen  Zolltarifs, 
zweck  in  möglichst 
bracht  sind. 

Der  Werth  der  Waareneinfuhr  wurde,  wie  in  den  Vorjahren, 
durch  Multiplikation  des  für  jede  einzelne  Waarengattung  ermittelten 
Durchschnittspreises  der  Mengeneinbeit  mit  den  eingeführten  Mengen 
berechnet.  Für  die  Waarenansfuhr  unterblieb  eine  wiche  Werths- 
berechnung auch  diesmal  wegen  der  grossen  Lückenhaftigkeit  der 
bezüglichen  Nachweise. 

l'cbcr  die  Art  der  Ermittelung  der  den  Werthsberechnungen 
in  den  l'ebersicbten  A  und  C  zu  Grunde  gelegten  Durchschnitt»-  • 
preis«  ist  schon  in  mehreren  frllberen  Abhandlungen  das  Erforderlich« 
bemerkt  worden.  Wir  verweisen  in  dieser  Beziehung  insbesondere 
auf  die  in  Band  11.  der  Statistik  des  Deutschen  Reichs  S.IV.  186  f. 
publizirteu  bezüglichen  Erörterungen.  H*  kann  nach  dem  dort  Be- 
merkten nicht  zweifelhaft  sein,  dass  die  zur  Lösung  dieser  schwieri- 
gen Aufgabe  zu  Gebote  stellenden  Mittel  hei  , 


Grand  jener  l'reise  berechneten  Werthe  nicht  unbedingt  als  identisch 
mit  den  wirklich  umgesetzten  Werthen  angesehen  werden  dürfen. 
Gleichwohl  darf  mit  Rücksicht  auf  den  UmMund,  dass  das  mit  jedem 
Jahre  reichlicher  zuströmende  Material  immer  zahlreichere  Anhalts- 
punkte für  Schätzung  zutreffender  Waareiiwerthe  bietet,  angenommen 
werden,  dass  die  Abweichungen  zwischen  den  wirklichen  und  den 
berechneten  Werthen  der  Waareneinfuhr  nicht  mehr  allzugros»  sind, 
und  dass  deshalb  die  hier  gebotenen  Ihiteu  wenigstens  iu  den  llaupt- 
zabten  ein  annähernd  richtiges  Bild  vom  wirklichen  Werth  d.-r  Waa- 
reneinfuhr  gewähren.  Bei  den  in  der  L'cbersieht  C  für  die  Einfuhr 
über  die  einzelnen  Grenzstrecken  liererhneten  Wertlie  kommt  noch 
das  weitere  Bedenken  hinzu,  dass  einerseits  wegen  der  verschiedenen 
Durcli*chtiittsi|iuilitiil  der  in  den  einzelnen  llauptrichtungen  des  Ver- 
kehrs gebändelten  Waaren  die  Durchschnittspreise  je  nach  der  Grenz- 
strecke des  Eingangs  bald  höher  bald  niedriger  anzunehmen  sein 
werdeu.  andererseits  aber  genügende  Anhaltspunkte,  um  diesen  Ver- 
schiedenheiten einen  zablenmässigeu  Ausdruck  zu  geben 
banden  siud.  In  der  Anwendung  einheitlicher  Werlhslaxeu  für  i 
liebe  (irenzstreckeii  liegt  also  noch  eine  weitere  Fehlerquelle,  welche 
die  für  die  einzelnen  Greuzstrecken  gegebenen  Wertbszableji  noch 
unsicherer  macht.  Diese  Fehler  mögen  bei  Wauren,  deren  Preis 
grösseren  lokalen  Schwankungen  unterworfen  zu  sein  pflegt,  nicht 
unerheblich  sein,  l>ei  anderen  Waarengattungen  und  zwar  gerade  hei 

II.  I« 
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den  hauptsächlichsten  Artikeln  de«  Brossen  internationalen  Güterver-  ' 
Vehrs  den  n  Preis  sich  überall  ziemlich  gleich massig  nach  dem  An- 
gehet' und  der  Nachfrage  des  Weltmarkts  regulirt,  werden  die« 
Freisunterschiede  nicht  allzu  schwer  ins  Gewicht  fallen. 

Der  gesatmnte  Jahreswerth  der  Waarciieinfubr  des  Jahres  1875 

beim  Gesanimtwaareneingung  zu  .  .  4717  Milliouen .«. 
beim  Eingang  in  den  freien  Verkehr  zu  353 1 


Eine  Zusammenstellung  der  für  die  4  Jahre  1872,  1873,  1874 
und  1875  berechneten  Werthe  ergiebt 

beim  Gesammtwaarrn 


1872  1873  1874  1875 

cioiMi  Total  wert  h 

von  Millionen.*.  438«  4889  4708  4747 
hiervon  entfallen 
auf  Roh-  und 
Hilfsstoffe,  mit 


etwa  3151»  3589  3462  3480    MM  3056  2936  2905 
=72$=73$=73$=73%!-8l$=81$=81%*82% 

auf  Halli-  und  Ganz- 

fabrikate  etwa .  .  .  123«  130O  124G  12G 


beim  Eingang  in  den 

freien  Verkehr: 
1872  1873  1874  1875 


neu  3756  ins  3531 


6  1267 

!7%=27$' 


608  700  669  626 
=  l9$=ia$-=19%=18% 


=28$-=27$=2 

allgemeinen  Ueberblick  über  di« 
erer  Waarengruppen  ftlr  den  Einfuhrbundel  des 
gewahrt  folgende  üebemicht. 

Es  betrug  der  Werth 

des 


bei: 

1)  Nabrungs-  und 
Genussmittel  aller 
Art.  inshes.  Getreide, 
Mahlfabrikate, 
Schlachtvieh  n.  thier 
Nahrungsmittel, 
Getränke,  Frücht.-, 
Gewächse  und  Knlo- 


1873      1615  «-  33,0^;    .   1254  -  33,«$  rf 

$  I 
1S74      1589  =  33,.$  =-   1231  m  34,j%  \ 


1875  1622=  34,»$; 
Durchncbn. 

v.1872-75  1519  -32,«!!, 


1230  : 


34,«$  | 


2)  Rohstoffe,  Halb- 
und  Gnnzfabrikate 
der  Textilindustrie 
(Spinnstoffe,  Garne, 
Welw-,  Wirkwaaren 
und  Kleider). 

3)  Itohstoffe,  Ganz-1 
und  Halbfabrikate 
der  Metallindustrie.) 
einschl. d. Maschinen  ! 
Fahrzeuge  und 


1872 
1873 
1874 
1875 

Poichschn. 


14R0  =  33,s$  o. 
1470  ■=  :«>,"$  3 
1479  =.31,«$  g 
1567  =  33,<.%  E 


i 


v.1872-75  1494  =  31.9?;  *  990- 


1872 
1873 
1874 
1875 


406  =  9,1$ 
472  =  MJf 
365  -  7,.% 
300  -  «.»$ 


248  7,«% 
335  =•  8,»% 
Ml  -  1*% 
217  =  6.»?, 


im  Jahr«  1875. 
Werth 


bei: 

4)  Rohstoffe,  Ganz- 
und  Halbfabrikate 
der  Lederindustrie 
und  der  verwandten 
Industrie  -  Zweige 
(Rauch-,  Filz-,  Knut 
schiiekwaareD). 

5)  Sammtliehe  übri- 
gen Fabrikate,  ins- 
besondere Kurzwaa- 
ren,  Papier-,  Stein-. 
Thon-,  Glas-u.  Holz- 

,  Sthrnuek- 
etc. 


1162-32,»$ 

971  ■=  29,»$  a, 
978  —  26.«$  5 
992  =•  27,»$  7 
997  =  28,»%  | 


jv.1872-75    386  =  8.»$    :*      265  =  7,.$ 


Millionen 

1872  271  —6,1% 

1873  273  -  5,«$ 

1874  292  =  «,»$ 

1875  294  =  6,»$ 


Durch 

v.1872-75    282  = 


I 

,  M**  * 


6)  Drnguen  und  Che- 
mikalien aller  Art; 
Harze.  Oele,  Fette, 


111=  2,4$ 
125=2.«$ 
122  ■»  2,r.% 
126=-  2.«% 

121  -  2,«* 

396  —  9,o$ 
410  ==■  8,«$ 
387  =  8,1$ 
40«  =  8..% 


v.1872-75    400  =  8,«$ 


1872 
1873 
1874 
1875 

Dnrcbschn. 
v.1872-75 

1872 
1873 
1874 
1875 


57=1,»$  . 

■       70=1,»$  ■ 

o       fis  =  l,s%  | 

|       68=  1,.$  f 

66=1.»$ 


351  =  10,1%  o. 
3CI  -  9,«$ 
342 

10,.$ 


!=  9.»$| 
358  -  10,1$  r 


353  =  10,o$ 


7)  Alle  anderen  Roh- 
stoffe, insbesondere 
Bau-  und  Nutzholz, 
nnd  andere  Schnitz - 
Stoffe,  Erden,  Erze, 
Steine,  Brennma 
rial,  Dünger  uud  Ab-[ 
falle. 


1872 
1873 
1874 
1875 


494  =  ll,a$  | 
525  =  10,.$  H 
474  -  10,o$  | 
433=  9,i$ 


a.    487  =  14,»$  g- 


I 


519  -  13,»$ 
468  =  13,»$  ! 
427  =  12,i$  j 


v.1872-75    482-  10,»$        475  =  13,«$ 


r 

t 


Noch  spezieller  ergiebt  sich  der  Antheil  der  einzelnen  Waareu- 
gruppen  an  den  Gesammtwerthen  der  Waareneinfuhr  aus  folgender 
Tabelle  (a),  in  welcher  zugleich  berechnet  ist,  wie  von  1874  auf 
1875  der  Werth  der  Gesammtwaareneinfuhr  beziehungsweise  der 
Einfuhr  in  den  freien  Verkehr  hei  den  einzelnen  Waarengruppen 
zu-  oder  abgenommen  hat  Bemerkenswerth  ist  die  Ab- 
des  Werths  der  Einfuhren  Mb  Getreide  und  den  Mahlfabri- 
katen, bei  den  Rohstoffen.  Ganz-  uud  Halbfabrikaten  der  Metallin- 
dustrie, mit  Einschluss  der  Maschinen,  Fahrzeuge  und  Apparate,  so- 
wie beim  Bau-  und  Nutzholz  und  den  Schmuck-  und  Kunslgegen- 
ständen.  wogegen  bei  der  Einfuhr  fast  aller  übrigeu  Waaren.  ins- 
besondere der  gegohrenen  Getriinke,  der  Materialwaaren ,  der  Säme- 
reien und  Gewächse,  der  Thiere  und  thierisehen  Nahrung«mittel, 
der  Droguen,  Leder-,  Rauch-,  Filz-  und  KnutAchuckwaaren ,  endlieh 
der  Holz-.  Schnitz-  und  Fleehtwaaren  sich  ein  höherer  Werth  als  im 
Vorjahre  ergab.  Nur  bei  den  Harzen.  Fetten  und  Oeleu,  sowie 
den  Rohmaterialien 
waren  die  Differenzen 
und  1875  wenig  erheblich. 


der  Jahre  1874 
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Tabelle  I. 


WiMreugruppcn. 


I.  (Mreidc  um!  Mahirabriknle 

II.  (n-gohrene  Getränke  .  .  . 
III  Zucker,  Kaffee,  Gewürze 

u.  a  Mawrialwaaren  .  . 
IV.  Tttbarku.Tabaci^fabrikatc 

V.  Sämereien,   FriiiMe,  «'.<■- 

wtoWe  

VI.  Thier«  und  aiiiroal.  Nah- 

runnsinittel  

VII.  Dünger  und  Abfalle.  .  .  . 
VIIL  IfrennMoff«  

IX.  Knien,  Krze.  rohe  Steine 

etc.  

X.  Stein-,  Thon-  und  Gla»- 


flticliiliUr  W  c  r  t  h  d  •  r 


QctMHat-  Waareneinfuhr 


Einfuhr  in  den  freien  Verkehr 


in  Millionen  M»rk. 


187*.    1873.    1874.    187.V 1  1872.  I  1873.    1874.  I87Ä. 


290.« 


432.« 


XI  Hohe  Metalle  

XU.  Koh    bearbeitete  Metalle 

tmbfcWhm)  

XIII.  Melallwanreii  

XIV.  Droguen,  Chemikalien, 

/.ilnd-  und  Farhewaan-ii 

XV.  Harze,  Kette,  Ocle.  Aelher. 

Seifen  

XVI.  Filzstoffe,  Haare,  Haute, 

Federn,  Uder  

XVU.  Uder-.  Rauch-  und  Filz- 

waaren  

Will.  Spinnstoffe  

XIX.  Garne  

XX.  Seiler-,    Webe-,  Wirk- 

waareii.  Kleider  .... 

XXI.  Kaut*churk-  und  Waeh*- 

wanren  

XXII.  I'apier  unrl  Puppwaaren 
XXIII  Bau-  und   Nutzholz  und 

an<iert'  SrhiiitJt»toffe 

XXIV.  Hotz-.  Schnitz-  und  Flechl- 

waaren  

XXV.  Maschinen,  Fahrzeuge,  Ap- 

parate   

XXVI.  Schmuck-  uud  Kun<t«i^.-n 

stünde  

XXVII.  Manuskripte.  |lnnk»ae|iiMi. 

Süehe   

XXVIII.  Diven*  Waaren  .... 

Summe 


8I.J 

109.» 

100,1 

346,i 
147.» 

39*1,1 
166.« 

377,« 
140,i 

»8,1 

132,» 

109,oJ 

2  *>;!,> 
46,s 
78,1 

376,s 
46,T 
76,i 

359,« 
47,o 
80,4 

(79,1 

88,1 

73.'. 

:n.» 
160,1 

34,« 
]62,o 

34,o 
123,» 

69pi 
73,« 

89,« 
82.1 

46,« 
60,« 

137,« 

193.» 

188.1 

198,ö 

214,* 

198,» 

226.1 

223.« 

244,1 

34,i 
fitis.i 
25tl,i 

38,1 
G9S.I 
280,v 

37.i 
684.« 
303,1 

Stlti.j 

4M.» 

■  490,» 

10,4 

'  10,1 
9,i 

10> 

1  9.« 

300.1 

314. 

273.» 

j«»3,i  435,0,  279,i:  4l4,o  482.4  417,* 
100.»   108.,,    49,»l    74.1     Gll.o'  70.» 


109,oJ  120,1     91,«  125,1 


378,»  23l»,T 
50.J  43,o 
78,«  78,1 


319,1 
43,. 
76,i 


i  it;.- 

9,1 

3j> 

1IO.T 

2,» 

294.«  3I8V 
43,«  47v 
SO,«  78,< 


112/  I40.i|  149,t 


34,«    25,i  52.« 


2ii2.i 
203,1 


I72,r 
178.« 


I69,i 
192,a 


44.i !  14,» 
709.»  588.» 
297.»  194.1 


10.1 


4.»  6.» 


7^  8 

6.i 


17,*'    27,»    26,i    29,i]    I0,s     16^1    IV  1 
102,»   137.1   133,»l  104.»    49.»    8U.a|    «8,«  62 
KV     40,0     34.»     32.11     14,ij     14,»|     14.»  13 


10.»     12.4  IM 


n.»  10 


20,» 

19,» 

0,r 

I13,T 

I07,i 

2.4 

19,« 

16,4 

0,i 

39.. 

30,9 

M 

162,» 

178.1 

4,4 

179,i 

I79,i 

4.« 

215,t 

204,« 

V 

19,« 

21,, 

0,» 

60V« 

621,4 

14.- 

20Ko 

192,o 

Bj 

l*3,o 

'  183,j 

II.« 

Proientaltr  Antboit  der  eimelnon 
Wit»renerj|ii»en  am  T'ttalwrrth'* 


J.-r  <i,  *ainnit-   der  Kiiifuhr  in  <1>  i 
reiwinfuhr       rrei-'n  Verkehr 

im  liarcn-f.  *  h  im  Durch' 
.chnitt  der1,™"  »chnitt  de» 


1875. 


I  I  sT-J  75 


IST.',. 


.MST-.'  75 


% 


2.1 


8,0 
l.'l 

1.4 

1,< 


0.» 

o^ 

4-- 


0,1 
0.; 


I3SJ..-.  4SS9,,  r,»S.:  4747,,3262,,.3;i6..  3 «14.: 3331 

1     ;     I     \  I 


Hl» 


8.« 


2.i  2,« 

8.1  6.T 

2.1  3.1 

7.(  9,u 


I. 


1,1 


5,o 


0,» 


1,1 

1... 


OA  V 

3.«  3,o 


0,» 


1,4  0.» 

4,41  5,* 


i>... 


14.i  17.« 


t'-.l 

5,4' 

11,1 

5,>  | 

0.1 

O.i 

0, 

3 

6.o 

6.« 

0.« 

0,» 

2.5 

1,1 

ii.- 

11.4 

0* 

0.1 

'  "i 

Von  l!«74  auf  1875 
betrug  die  Zunahme 
'+)  od«r  Abnahme 
(-)  beim  Wertbe 

der  der  Kin- 
lieummt-  fnhrinden 


6.i -t- 
2.4  -t- 


13.4 

*.!  4- 

IV 

2,1 


-+•     10.«  +  9,» 


8,1 

1.1  +- 
- 


0..: 
3.« 

«r 

M 
i. 

.i.i 


0.1  -*■ 

17 


i'.: 
Ii.:  -f- 


+ 


IM 


Kl« 


IN 


lim 


I3,i 
7.. 

9.» 


8,i  -t- 
2,»- 

V  + 


+ 

f-  Vj— 
—  |jq— 


26,i- 
20,»  — 

7,1  -t- 

•J.i  + 


-       2.«  - 


18.« 

3.» 

2t> 

14,5 


I.  i.i  -t- 

3,tl- 

17.7  - 

II.  J+ 

tu 


8,1 
9,. 

V 


16,» 

JH.. 

9,T 

0.  1 

1,  < 

2^ 


M 

17.4 
11,4 

30/1 


—  7,4 

+ 

i-: 

+  1.'' 

+ 

7, 

-t- 

V 

* 

0.»' 
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112  Meng.  «nd  geschürter  Werth  der 

Ein  interessanter  Ccherblk*  «her  Hie  taplaldtidNtn  Rich- 
tungen des  HDlUllltawN«  im  Jahre  1S74  wird  durch  dir 
„.„Stellung  tfcrH^ptoW«  teOAtr»M.tC  g~n,  in  welcher 
der  Werth  dtl  VumeilAhr  in  dCB  freien  Verkehr  nach  den  Grcnz- 
*t  recken  des  Eingangs  »erlegt  i*t- 

Nach  dieser  gingen  ein 
Uber  die  Grenze  gegen:    Waaren  im  geschätzten  Werth  von 
die  Nord-  und  OatMC  .  232.«  Millionen .« 


und  Menge  der  W»artu»ii»fulir  im  Jahre  1S75. 


Hamburg  

übrige  ZotlausseblÜBse 

Duuemurk   

Rußland  

Oesterreich  

Schweiz  


222.»? 

n 

II 

=  <?.?$ 

• 

=  1G,«% 

7«.iu 

■ 

1t 

=  <U> 

:«.*o,« 

-=  10.7% 

R41.T1 

- 

V 

=  18,1* 

|.'i9,w 

H 

=  4,1% 

'J'/.V'.:' 

1 

« 

II 

=•  9,i* 

54S,«i 

■ 

» 

=  iv* 

7.1  Ildes  Gcsammt- 
werths  der 
Einfuhr. 


im  Po&tverkchr  und  über 
nicht  ermittelte  Grenz- 

streckeo   JOl.u       ,       ,  =»  U%  

Gestimmtwerth  3.VI0,u  Millionen      ■=  100$ 
Nimmt  man  an.  das«  die  über  die  Grenze  gegen  die  Nord-  und 
Bremen.  Mauiburg,  die  übrigen  /xdlausschlüsse  und  die 
der  kleinere  Theil  der  über  die  Grenze  gegen 
Waaren  überseeischen  Ursprungs  dagegen  die 
über   die   übrigen   Grenzen   eingegangenen   Waaren  kontinentalen 
Ursprungs  seien,  so  vertheilt  sich  .1er  Gesaroiutwerth  der  Waa- 
reneiufuhr  zu  ungefähr  gleichen  Hälften  auf  Waaren  ftlwrseeiacher 
und  continentaler  Abdämmung.    Bei  näherer  Betrachtung  der  über 
die  einzelnen  Grenzstrecken  eingegangenen  Waaren  zeigt  «ich,  dass 
der  allgemeine  Charakter  dieses  F.infuhrhandcls  je  nach  der  Grenz- 
atrecke  überaus  verschieden  ist    Bebpielsweise  kommen  für  Getreide 
und  Mahlfabrikate,  für  Thiere  uud  animalische  Nahrungsmittel,  so- 
wie Bau-  und  Nutzhol/,  vorzugsweise  die  Grenzstreoken  gegen  Oes- 
terreich   und   RudbUd  in   Betracht;  gegohrene  Getränke  werden 
hauptsächlich  *u«  Frankreich  und  über  Hamburg,  Zucker,  Kaffee, 
Gewürze  und  andere  Kolonialwaaren  vorherTsclicnd  über  Hamburg 
und  dip  Niederlande,  Tal.ack  über  Bn-men,  die  Niederlande  und 
Hamburg.  Sämereien  und  Gewächse  aus  Oesterreich,  über  die  Grenze 
die  Niederlande,  Hamburg  und  Kussland.  Stein-,  Thon-  und 
:  ,,.  ii..«i,.rre:.rh.   M  l :>1' %v:itin-n    sowie   lj  ler-,  Rauch- 
,n  Filzwaan-ii  ülier  Hamburg  und  aus  Frankreich,  Spinnstoffe  uud 
Garne  über  Hamburg,  Belgien  Und  die  Niederlande  eingeführt  u.s.w. 
Einen  näheren  Hinblick  in  diese  Verhältnisse  gewährt  die  Tabelle  b, 
in  welcher  in  Prozenten  des  Gesammtwerthti  der  von  den  einzelnen 
Waarengrnppen  eingeführten  Mengen  der  verhältnissrnSssige  Antlieil  der 
einzelnen  Grenzstrccken  nachgewiesen  ist    Bei  einzelnen  Waarengat- 
tuiiüeo,  wie  insbesondere  den  Webe-  uud  Wirkwaareo,  KauLschuck- 
uud  Wachswaaren,  Maschinen  unil  Apparaten.  Schmuck-  uud  Kuust- 
gegenstanden,  wird  diese  Darstellung  durch  den  Umstand  erheblich 
heeinträchtigl.  dass  die  Waaieneinfubr  mit  den  Staatsposten  bis  jetzt 
nicht  nach  den  Grenzstrecken .  über  welche  diesell*  stattgefunden 
hatte,  zerlegt,  sondern  nur 
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so  Riebt  die  Talielle  c  den  ver- 
sa 


im  Jahre  IS75. 
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TiMI«  r. 

Nord- 

üebriK.' 

r\.1  llrt 

lamt 

1  Nicht 

Waarengriipp.il. 

utid 
0«t»e<L 

Ihm 

ir.™ 

tri  r-* 

Zollam- 
«hltW 

Schwi'ir- 

Franli- 

TrlCn. 

Belgien. 

Xieder- 

kndi 

ermit- 
telte { 

|Qnmm 

n,i 

2.» 

r,,« 
2.1 

1.4 

2.i 

M.4 

4,» 

27,i 

0,n 

24,. 
l.i 

2,4 

l.i 

Iii,« 

8,» 

.V 
3.« 

7,6 
0,1 

0.1 

2..1 

2, 

III.  Zocker,  Kaffee.  Gewürze  und  andere 

I 

«1, 

fi.i 

5,r 

13,i 

3,i 

0,1 

l.j 

1.» 

4.« 

3.1 

l.'i.o  13,0 

IV.  Taback  und  Tuhacksfabrikate  

i>.« 

17^1 

2,1 

l.i 

j 

Oyl 

0.1 

0,3 

O.j 

O.i 

3,i 

4,1 

V.  Sämereien,  Früchte.  Gewächse  .... 

2,' 

1.3 

2,6 

1.6 

©r* 

«,J 

2,» 

l.u 

3,6 

0,t 

VI.  Thiers  und  uoimal.  Nahrungsmittel .  . 

2,1 

7,o 

7,* 

»8,1 

14.» 

15,1 

8,1 

5.» 

3,7 

5,« 

•V« 

M 

9," 

0,» 
0,1 

4.» 
l.i 

8,4 

M 

(1,. 
0,i 

0.  « 

1.  » 

M 

0,5 
0,* 

0* 

1,1 

0,1 
3.. 

l,i 

0,0 

ll.ci 

VIII.  Brennstoffe  

0,« 

4,i 

0,1 

1,« 

2.> 

0,i 

0,4 

2,« 

2,1 

4.« 

3,1 

l,i 

0,0 

X.  Stein -,  Thon-  und  Glaswaaren  .... 

0,i 

0,1 

0,4 

1,4 

O.l 

1-» 

0,1 

0^ 

0,1 

0,. 

0,» 

XI.  Rohe  Metalle  

6,o 

1.« 

4.» 

8,1 

1 

(1  4 

0,« 

0,» 

0,» 

*-l 

7.» 

Ii  0 

<),» 

0-» 

>',» 

0,. 

0,4 

<>.. 

0,» 

1.« 

«M 

0,1 

0.» 

0,» 

M 

1.» 

0,1 

0,1 

3,1 

1,6 

'Vi 

0,» 

XIV.  Chemikalien,    Drnguen,    Zflnd-  und 

5,' 

4.1 

10,4 

<!,, 

0,1 

0,' 

2,t 

4,0 

6.T 

4.i 

6,0 

0.4 

XV.  Harze,  FetU-,  Oele.  Actber,  Seifen  .  . 

12.» 
*,r 

12,4 

5.1 

18,? 

l».a 

0,1 

M 

M 

8,1 

4,7 

7,t 

1.* 

XVI.  Füzstoffe,  Ilaare,  Federn,  Häute,  Leder 

4.. 

9.» 

4,4 

2,6 

7,4 

5,, 

4,o 

2,e 

9* 

4,i 

0,1 

XVII.  Leder-,  Kauch-  und  Filzwaarcn  .  .  . 

0,» 

0,1 

0,* 

0,» 

0,1 

0,i 

0.1 

0,1 

%> 

0,i 

0,i 

3.1 

i    XVIII.  Spinnstoffe  

8.« 

33.. 

10,« 

10,1 

o,> 

I7,i 

12.1 

47,» 

18,1 

29.» 

19,o 

l.i 

YIY  f!nn... 

2.5 

n  _ 

7,1 

1  J1  r 

0  1 

'i  41 
■i  .  • 

. ■ 

1  | 

IIa 
1  1  ,B 

10,t 

0,1 

XX.  Seiler-,  Webe-  Wirkwaaren.  Kleider 

M 

7,« 

2., 

j,, 

!  «•• 

2.j 

9,* 

8.» 

6,0 

2,i 

44.4 

XXI.  Kautschuck-  und  Wachswaaren .  .  .  . 

0,1 

•  0,. 
1 

0,1 

0,i 

0,» 

0,1 

O.i 

0,1 

0,i 

I.« 

0,1 

0,i 

i 

.->.•. 

(M 

0,4 

0.» 

0,i 

0,1 

0.1 

XXIII.  Bau-  u.  XuUholi  u.  and.  Sehnitzstoffe 

9,» 

2,« 

3,1 

5,i 

0,t 

8,1 

2,i 

1-» 

0.1 

1,4 

0,» 

XXIV.  Holz-,  Schnitz-  und  Fleehtwaareo  .  . 

0,4 

0,4 

0.4 

0.» 

0.1 

Oj. 

0,. 

0,. 

l.i 

CM 

0,i 

0.1 

XXV.  Maschinen,  Fahrzeupe,  Apparate  .  .  . 

0,. 

0,. 

2,i 

1,* 

0,v 

OA 

2.1 

2.i 

Ii» 

1, 

0,. 

12.1 

XXVI.  Schmuck-  und  Kunstnefrcn<tände  .  .  . 
XXVII.  Manuskripte.  Drucksachen,  Stiche 

0,0 
0,i 

1  0,1 

0.» 
'■'•-- 

O.t 
0* 

!  - 

!  Z 

0,1 
II.« 

0.1 

1»» 

0,1 
O.i 

0,1 
0,1 

0,1 
0,1 

4,i 

O.i 

IM 

IM 

100 

im' 

10« 

ISO 

100 

100 

100 

IM 

IM 
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A.  üebersicht  der  Menge  und  des  geschätzten  Werthes  der  Waareneinfuhr  und  der  Menge  der 

Waarenausfohr  für  das  Jahr  1875. 


Nummer  des 

»yst<?- 

ita- 

.  mati- 

tisli- 

1  «hep 

»che» 

Wim»- 

vcrzeichnUs«* 

1 

147 

■ 

14» 

0 

1  J*i 

4 

150 

5 

151 

a 

32H 

7 

329 

8 

330 

9 

152 

10 

1.54 

II 

167 

1-2 

153 

13 

324 

14 

323 

15 

325 

16 

32« 

17 

285 

18 

m 

1!) 

291 

20 

292 

•21 

284 

289 

1  23 

286 

•24 

287 

-25 

288 

M 

290 

27 

294 

28 

345 

•21t 

34(1 

80 

34  t 

W aaraagattang 

Im  Ijlli Wlthlllllll  UrujjjiirutiKJ 


W  a  a  r  c  n  c  i  n  f  u  h  r. 


Kinirangindenfreien  Verkehr.  G«»nimtwanr»ni:inp»rj(f 


4. 


Utvcliiitrttr 
Werth. 


netto. 


Qwthttitcr 

Werth. 


W»»t  e  na  u  sf  u  h  r. 


Autgmg 
aus  «lern 

frei'n 
Wrk.hr 


netto. 


Uemnrnt- 
waareitiw»- 
g">H- 


I.  Ulrridf  rlr.  «ml  lifclfakrikal«. 

Weizen  Chr. 

KfRlfen  

Gttrste  , 

Hafer  


Reis,  ungeschälter  .  . 
Kein,  geschulter  .    .  . 
KeU  zur  Starkefabrikation 
Alles  übrige  Getreide  . 
Hültwnfruchte .    .   .  . 

Kartu  flelo  , 

Matz  

Mehl  aus  Getreide 
Kraftmehl,  Pudor, 
Andere 


tinter  Kontrule 


Sago  und 


Metb  

Cider  

Wein  und  Most  in  Fäs»eni  

Wein  in  Flaschen  

Bier  aller  Art  

liefe  aller  Art,  mit  Ausnahm«  der  Weinliofe 

Arrak,  Uum,  Franzbranntwein  

Versetzter  Branntwein  

Anderer  Branntwein  aller  Art     „  .    .    .  . 

Ks»ig  aller  Art  in  Fanaern  

Essig  in  Flaschen  oder  Kruken; 


Sinti»  II 


Ctr. 


III.  lurkrr,  hirTre, 

In  Einfuhr:  Rohzucker  vnn 
Nr.  19  «m 
Stanrhrt  und 

In  Einfuhr:  Rohzucker  Uliler 
Nr.  I!»  den  Holländischen 

BttodaH  

In 


In 

zucker  von 
mindest«]»  ss% 
Poluri*3tiou{:>44) 


Clr. 


In  Einfuhr: 
lUftiuirlcr  Zucker 
aller  Art  .  . 


\u«fuhr:  Kandis 
u.  Zucker  in  weissen, 
vollen,  harten  Broten 
bi«  zu  83  PCL  Netto- 
gewicht «4c.  (345) 


In  Ausfuhr:  Änderet 

harter  Zurker(;44«) 


9  9841  Ol  K 

L4jO0OO0O 

4.920(8)0 

4.650000 

2.250000 
2340 
1.1800110 
1340(10 

191000 
1.250000 

«74  000 

8(15000 
2.1  -J...IMO 

117(8)0 


105 .000000 

1 13.000 OOO 

44.300  000 
39.600000 
iSaOOOOOO 
SS  MO 

16.54)04)00 
1.7404X81 
1.720000 

1 2.500  tioo 
2.020000 

13.000000 

41.900000 

2.8100011 


282(8)0  5.9204100 
23000  506000 
43.10»  HO  US.»»»»»» 


30 

1 .0300(81 
14»  206 
23!KK81 
2690 
84  700 


17  7(81 
5110 

210 

l.iiim 


1533 


149138 


12r,(8) 
7».90»9U» 


414(81 


3.2*0000 


177 69 


9.7SO0O0 


14)000000 
14.00000*1 
4.954)0(8) 
4.6700(8) 
2.270000 

4200(8) 
1.730000 

154000 

204000 
1.270000 

680000 

887  0(83 
2.7100181 
218000 

294)000 
25  U 

44.3M9M  431.090  000 


105.000  (KU 
112.0001810 
44.60000(1 
39.718100(1 
18.20000(1 
3.9!IOOÜ4: 
24.20000t 
8.00000t 

1.8400(8) 
12.700004 

2.040000 
13.000000 
43.400000 

5.230000 

6.0941000 


1 1.400000 
3.110000! 
2  470IKUI 
2.51000(J 
42304)0 
70 
5100 

405048) 
1.24OO0O 
2.170000 

336(88» 
2.370000 

169000 

2KH00OI 


190 

60 

1.480  OOO 
177 OOO 
468000 

135(8) 
131000 

13000 
377000 

105(10 

11 

1670 4)9»  las  »»6*0» 


3  420 
1441 
59.200  liO( 
23.000  OOf 

8.420(8)0 
675(810 

7.860000 
468000 

9.050000 
126000 


1 950 


838000 


M«0<M8J 


52701 


18.400000 


11.44HIO(K) 

1180006 

2.500  000 
2.52OOO0 
442000 

404000 

576000 
4170(8) 

1.880000 

2.1800(81 
338004.) 

8.460000 
888000 

297004) 


6311 

26  900  »00  28.866606 


1210 
1  900 
437  000 
172000 
1.000000 
35  600 
59000 
274(8) 
75  3  048) 
75600 

3300 

2;«so»o 


21 100, 
390(8)0j| 

70000|[ 

2  800 
1  57S»0» 


2/;  1.11,1 


l.<  Kl 


30. I1KH8HJ 


04  6(81 


81800 


702000 
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Nummer  des 


mali-  ti»ti- 
Kcbcn  uchcn 


Waaren- 
T«rtf  ich  umwch 

1. 

2. 

3] 

332 

32 

333 

1 .  ■ 

.1.H 

«U 

312 

•»  Ä 

36 

313 

37 

314 

38 

315 

39 

343 

40 

305 

41 

306 

42 

307 

43 

SOS 

44 

155 

45 

156 

4« 

210 

47 

30!) 

48 

SI8 

4'J 
- 

319 
— 

SO 

335 

51 

336 

52 

337 

53 

338 

54 

339 

55 

341 

5« 

343 

57 

340 

58 

157 

50 

158 

60 

159 

tl 

160 

62 

161 

G3 

162 

64 

163 

C5 

164 

66 

165 

67 

46 

68 

169 

Waarenfratturjf? 
(In  »vHttmatUtlier 


KinKangi.i  den  freien  VerVehr 


 S.  

Melasse  zur  Kraiintweinhereituni;    ....  Ctr. 

Melasse,  andere  und  Syrup  * 

Slfu  kwueker  und  Stärkesyrup  „ 

KaftVc.  roher  « 

Cichorien,  getrocknete,  gebrannte  oder  ge- 
mahlene  , 

Andere  Kuffee*tirro«aU>  „ 

Kakao  in  (lohnen  a 

Kaknrujchulcti  ■ 

Thee  „ 

Pfeffer  

Pinea*  und  (iewürxnclkeu  , 

Zinimt  und  MuskathlDthe  , 

Zimint-Kassia  und  Zimmtblillh*  .  .  .  .  „ 
Ani«,  Fenchel,  Kümmel,  Koriander.    .    .    .  „ 

Senf,  nlm  (Si-nfsaat)  « 

Hopfen  « 

Andere  (iewflrze  * 

Konfitüren,  Siiucen  etc.;  KakaoraasM,  Choko- 

laile.  gebrannter  Kaffee  „ 

Mit  Zucker,  Balif,  Oel  oder  toofi  eingemachte 

etc.  Konsumtibilicn  „ 

Materialwaaren.  unvollständig  dekh.rirl    .    .  „ 


Waaren  «infuh  r. 


Menge, 
netto 


tteschaltter 
Werth. 


Meng1', 
netto. 


QtMllltll« 
Werth. 

JH. 

7. 


War«  n  a  o  «fahr. 
Andrang 

atn  Ach 

freien 
Verkehr. 


IV.  TaWrk  and 

Tabacksblüttcr.  uub.-arbeiteto  Ctr. 

TabuckssUMigel  

Kauehtaback    , 

Karotten  oder  Stangen  zu  Schnupftahaek     .  „ 

Kautaback  ■ 

Cigarren    .......    * 

Schmipftaback   

Andere    Tabacksfabrikate   und    Abfälle  von 
Tatiacksfubrikaten  » 


V.  Sä«frelfn,  rWrktf, 

Kaps  und 
Leinsaat 
Sesam  . 
Erdnüsse 
l'almkeme 
Klecsaat 
Grassaat 
Heu  .  . 
Stroh 

Weberkarden  (Weterdiatcln) 


fcfwüraie. 


Ctr. 


588(10 
104414 

20* 


265000 
1.670000 
3540 


2.015244  I9I.IN10000 


1 84  DUO 
1*93 
40795 
748 
22  70« 
53713 
225IC. 
5411 
7731 
577IK) 
29800 
28  700 
9029 

29118 

»100 

9.134000 


789880 
82903 
J  124 
7031 
741 
15244 
336 


509 


i.ttaoooo 

28  UNI 
9.460000 
13  500 

4.M000H 
3.220000 
901  0001 

160000 
6960OO 
2.080000 
745000 

7.180000 

1.530000 
2.9101*00 
1.720000 


59.21  K)  000 
1.080000 
206000 
984000 
55600 
13. 71  Ki  Ol  10 

60500 


1.740000 
889000 

20  6011 

17  700 
915000 
322000 

68  600 
533209 
351701 

ISMO 

ssoood 


24.400000 
12.300000 

330000. 

266000, 
(-s.u.;  n:- 

u.ioooou 

1.72OOO0 
1. 3300011 
7U31KIÜ 
1.240000; 
16.5001)00 


588ini  265001 

Jj040oO|  3.260001 

1240  II  |0f 

2.980000.  283  (N 10 1« II 


204  000 
15H0D 
56901t 
1010 

900000 

90600 
38400 
6460 
1S70O 
59400 
30  200 

SO  loo 

16  700 


1040000 

2390011 

3.410000 

1820M 
4 1.80000t 
5,44000t 
1.540 OIK 
l,O30oi  l< 
1.6*0000 
2.140O00 

7  

21-500000 
2.8400110 


495001      4. 950  Ol  Ki 


111060 
21400 

2378MM4  5»iMM 


lo.uoooi  M 

1.6100(81 


1.4300UO 

131 000 

10900 
9450 
I  030 

35000 
1320 


38200  9  070 

7J  34044©  1.6284M 


I.74OO00 

886000 

20600 

17900 
515000 
242000 

7 1  600 
538  292' 
35262*! 

14  100 
68^  ! 


107.000000 
1.70O0OII 
927000 
1.320  

77  SM 

31.500000 
I..-  

680000 
in  NNM 


94.4OOOO0 
12.400 0i8i 
3:i00i  11 
269000 
6.180000 
12. 1O0 000 
1 .79000t 
1.350000 

705000 
1.270000 
17.1000110 


-I 


Ii,!. in  I 
59  100 
5  440 


7270 


261  ODO 
60800 
937  000 

22  1100 
30900 

18000 
250 
188  000 
35100 
16000 
1  800 
11400 
24  100 
3960 
265000 
9190 

27  91  Kl 

1060181 
262(81 
3I8IM4 


8781X10 
47  200 
44  7011 
4  2IHI 
640 
368181 
52941 

10500 
1.427 101 


6561  

552000 
50 
520 
5810 
178  00t» 
31200 
4183 
556864 
3580 

1.170000 
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A.    (k-bcratcht  der  Me 


iJ  de 


Waarenauifuhr  für  du  Jahr  1875. 


de. 


tutu 


Waaren- 

»erjeiehnisse«. 


1. 

J. 

,. 

Iii« 

TU 

321 

71 

:tOO 

72 

301 

73 

:)o2 

74 

303 

76 

304 

76 

322 

77 

488 

78 

424 

79 

425 

80 

426 

81 

427 

82 

83 

1<>Q 

8  1 

430 

86 

431 

8G 

399 

87 

409 

88 

296 

89 

21)7 

90 

358 

II 

359 

92 

296 

93 

317 

94 

411 

M 

110 

96 

327 

97 

310 

98 

29H 

99 

3  Iii 

100 

311 

101 

416 

W  a  a  r  e  n  g  a  1 1  u  n  g 


W  aarenemfuhr. 


Eingang  in  den  freien  Verkehr.  0 


oingang. 


Menge. 


QesehStaUr 
Werth. 

JK, 


Menge. 


6. 


Geseliitrter 
Werth. 


 W  *  »renn  »Jfn  h  r.  

Ä    |  «— 

freien 
Verkehr  | 


Menge. 


gang. 

Menge, 
netto. 


102  3 

103  4 

104  j  205 
106  ]  71 


Obst,  frisches  .    .  . 
Obst,  getrocknet  etc. 
Südfrüchte,  frixrlie  . 
Mandeln  .... 
Korinthe»  und  Rosinen 
(ictrocknctc  Datteln.  Feigen  de. 
Kaslanieu,  Maronen,  Johannisbrot 
Beeren,  Gemüse  etegetrockwt,  gebacken  etc. 
Safte. 


Ctr. 


II    Thier«  and 

Pferde  Stck. 

Maulesel,  Maultbiere,  Esel  „ 

Stiere,  Ollsen  , 

Kühe  „ 

Jungsieh  und  Kalber  , 

Schweine  „ 

Spanferkel  „ 

Schaafvieh  , 

Ziegen    , 

Fleisch,   ausgeschlachtetes  frisch»;  grosse* 

Wild  Ctr. 

Geflügel  und  kleines  Wildprct  aller  Art  .  .  „ 
Fleisch,  zubereitetes;  Schinken,  Speck,  Würgt«  „ 

Fleischrxlrakt,  Tafellmuillon  , 

Schmalz  , 

Anderes  Thierfett ,  angeschmolzen  und  cü> 

gexliiiiolüeu  , 

Butter  , 

Kise  aller  Art  m 

Hier  von  Geflügel  .    .  « 

Fische,  frische  und  Flusskrehse  

Muschel-  uml  Sciialthiere  aus  der  See     .    .  . 

Heringe  Ton. 

Nicht  besonders  genannte  Fische  ....  Ctr. 
Kamr  um)  Kaviarsurmgate  „ 

»«"'K  

Nicht  anderweit  genannte  Thiere  und  tbierische 
IWukle  , 

|  ar. 

Saatae  »I  Stck. 

|Ton. 

HL  »imsrr  a.d  tkf.lle. 

Unna«  Ctr. 

Künstliche  (>üngung"inittel  und  Düngesalz  .  „ 
Kn.s-hen,  ganz  oder  in  Stücken  .  .  .  .  , 
Kr  henuiehl   „ 


562000 

997000 
14t  000 
09 168 

302  1 22 
23934 
27  100 

160000 
6.620  MO 


68919 
SO 
10701*4 
112315 
138 2S6 
903553 
171992 
344413 
3357 

28  800 
7(1400 

104000 
3770 

487000 


1.726000 

I  849865  I 
634067 | 


5.060000 
9.910000 
2.560000 

4.170000 

7.5500(8) 

67400t 
(OTOOfl 

4.5000181 
lH.700i(l» 


56.100000] 

7SO(|l 

32.iooooo| 

27.0000()0 
8.3000001 

59.600(1 
3.100(1 

10.3001 
60400] 

1  !MI00(8) 
G.HÄOOOol 
6.200(1 
2.640(1 
29.200(1 

B85000 

17.10011011 
K.59ÖIK10 

16X00000] 
L070000] 

4«8000| 
23.500000 

3.000  «im 

1.190(HK> 
I-';-"  

i 

1.710000* 

3  IN. 600«  0(1 


2.07018(0 
29  900 
163000 
24HO0O 


24.800  000 
29900«] 

978000j 
1.9700(81 

I 


576000 

47S000 

16R080 
79700 

334  000 
36700 
37  8(10 

166000 

6910000 


73186 
36 
107981 
112316 
141  16:t 
1.057714 
172262 
344  431 
3357 

46400 
77400 

175000 
7480 

546000 

43401» 
191000 

315(KH) 

409000 

13*  (8 10 

30200 
987958 

I34INKI 

5790 
527i 


HO 
00 


l!<  U  LI 
2.217000  1 
2.011335 
98795» 


5.180000 
14.200000 
2.990000 
j.2«000( 

8.360000 

881000 
567000 

I  98  


466000 

62300 
2130 
250 

s 

150 

109000 
1.150000 


2.1900(81 
54  400 
164000 
247  0(81 


59.900000 
7800 
32.200001 
27.000000 
8.47OOO0 
69.800000 
3.100000 
10.300000 
60400 

OjOSOOOO 
6.970000 
8.79OO00 
5.240000 
32.80(100(1 


271  HO 
22  M8) 
57  IOC 
160 
63000 


4790(10 

2H:-IMK 

MOOO 
1540« 
40700 
12  40H 
9220 

125000 


32326 
45 
151357 

59379 
111152 
470733 

30649 

wisoa 

766 

44  70(1 
23800 

1281  10 
3820 

112000 


1.O9000O 

16100 

34 900 

25.4000(81 

24  8  000 

319000 

20.800000 

56300 

242000 

16.200000 

211 000 

215000 

3.3100(81 

81  500 

91500 

1.810000 

3030 

216(81 

36.600000 

4734 

27.H715 

3.720000 

8960 

:<  laiMi 

1.460)  

130 

1  190 

2.110018) 

3830 

14800 

1.77OOO0 

584000 

5*5018) 

I     1.373  000 

1  861000 

378.900  OOO 

1.686441 

1.848315 

4734 

278715 

26.3OO000 

179000 

987000 

644(8iO 

1.770000 

1.790(8)0 

!!  8418UJ 

162(810 

1631810, 

1.9SUI8I0 

39300 

39600 

(I 
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117 


de. 


syste- 


Ma- 

tiiiti- 


Waare». 
reneiehniw« 


I. 


Wanrengattung 
(in  »yitematitcher  Gruppirung). 


Kingang  indcnfreienV,.rke)ir. 


Waarennnfuli  r 


Mengn, 


nittU.. 


(Je*chalzter 
Werth. 


I. 


Menge. 

nett«. 


Gescliäüler 
Werth 


7. 


Wnarenauiifohr. 


Ausgang 
am  dein 

freien 
Verkehr. 


QeMunmt- 
waarcaaos- 


Menge 


106 
UI7 

im 


1 1  Kl 
110 

III 

112 
113 
114 
115 


116 
117 

11* 
II» 
ISO 
121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
123 
1311 
131 
132 
133 
134 
IM 


138 


2 

36(1 
9 


392 
393 
394 
395 
196 
197 
199 


127 
128 
73 
12» 
13» 
132 
134 
131 
130 

in 

1  35 
123 
122 
124 
ISS 
141 
I 

3X3 
394 

3X5 


136  383 

137  386 
389 


390 


391 


Abfülle  zur  LeiinfOirikation  . 
Ölkuchen,  fest  oder  gemahlen 
Sonstig«  Abfeile  


Ctr. 


Suaaif  TU 


Till.  Brennstoffe. 

Steinkohlen  

Koaks  

Braunkohlen  

Torf.  Torfkohlen  

Brennholz,  auch  Reisig     .    .  . 

Holzkohlen  

Miktionen  zum  Brennen  .    .  . 


Ctr. 


IX.  Urnen,  En«,  rahe  und  rok 

Kalk  

Kreide,  rohe  

Kreide,  g<". 
Gyps 
C«mcul . 
Sch« 

Kaolin  (Porzellanerde)  . 

Krynlith  

Graphit  (RttaMeQ  

Braunstein  

Schwefelkies  

Eisenerze,  Eisen-  und  Slahlstein  .... 
Blei-  und  Kupfererze,  auch  silberhaltige  .  . 
Zinkerze  (Galmei.  Zinkblende  etc.)  ... 

Xickelerzr  

Andere  Erden  und  Erze  

Glasscherben,  Bruchglas  

Mühlsteine,  auch  in  Eisenreifen  

l)acli«rhiefer  und  Schiefcrplatlen  .... 
And.  ruhe  Steine;  grobe  Steinmetzarbeiten  etc. 


C«r. 


X.  Mein-,  Thun-  un 

Waaren  aus  Serpentinstein,  Gyps  und  Schwefel  Ctr. 

Schiefertafeln  in  HnUrahmen  * 

Waaren  aus  Halbedelsteinen,  auch  in  Verbin- 
dung mit  anderen  .Materialien  *)    .    .    .  , 

Waaren  aus  allen  anderen  Steinen,  mit  Aus- 
nahme der  Statuen,  jllein.  oder  nur  in 
Verbindung  mit  Holz  oder  Elsen,  ohne 
Politur  uud  Lack  

Waaren  aus  allen  anderen  Steinen  in  Ver- 
bindung mit  anderen  Materialien,  auch 
Meerschauiuwaareu  *)  * 


— 

Iii  Hl' iii 

881 000 
3.234)000 

;.:*om 


37.525723 
7.023643 

48.314090 
342853 
7.822454 

134000 
7965 

uunm 


1.620000 

390000 
75300 

203(8)0 
2,41004)0 

137  000 

539  000 
31  100 

140000 
24300 

sosood 

4.418317 

Ml  000 
223974 
6750 
2.9.5018)0 

107000; 

184  7*2 
9.037  101 


4.970  00O| 
81.1801 


1 04)11 

IN« 

4  984) 
30  10 


II 


32000 


SOS 


3.260000 
3.050004) 
13.400000 
47  810  HIHI 


1 S6000 
42000ol 
2.310000 

M16666 


37.5000(8) 
14.000004. 
19.300000 
103000 
7.040000 
402000 
7170 

7H.4MOD4I  101  1960*0 


37.549  488 
7.023943 
48.314  163 
342854 
7.822642 
135  4)00 
8  350 


2.4304*0 
468000 
113000 
30500o! 

6.510000 
41148)0 

1.080000 
2490041 

1.260000 

108000 

54548)0 
4.420004)' 
7.224)4)00 

224004) 

675000 
23.648)04)0 

1934W4) 
1.110004) 
6.080000 
19.904)18)0 


149000 
6364)0 

61  54IO 

964)000 
30100 


usoooo 

S80000 

83800 
2044X10 
2.430  000 
144)000 
539004) 

31400 

141000 
26500 
363004) 
4.418438 
362004.) 
22S  179 
7750 
SJSOQOO 
107000 

193  201 

2.03 1  o;i7 

5.4)04)048.) 
11  260  900 


5510 
3350 


3.724)04)1 
3.360048 
[  l.yoooi 
3(1  SO»  0(11) 


37.5410018) 
14.000000 
19.300004) 
1034)00 
7.04OOOO 

405000 
7  MC 
78.466684 


2.430000 
468000 
126018) 

108 000 

6.560000 

49000« 

1.080000 
25  1  0481 

1.2700481 
119004 
545018 

4  420004 

7.2  4  0  04K) 
225004 
775O04I 
23.618)004! 
C13000 

1. 160001 

6.4)904)04 
20.000004! 

77.38« 


1  6.'  ' 

70  418) 


39930  1.330001 


52  100 
49i«li  <) 
62OO0O 
33I««M 


80460391 
4  437696 
224 165 
2.536635 
3.044  284 
131  Olk) 
9 


123336 
299440 
9.6200(81 


7  5  DOO 
529000 
li'J6l8IO 

IJ58888 


90.484  156 
4.437  796 
224  238 
2.538636 
3.044  472 
131000 
9829 
1M8740I0 


1.350000 
56500 
103000 
293(810 
2.990004) 
2850(14) 
59600 
.,  100 
455(8) 
76  200 
*  565522 
12.13861»! 
23  8(8) 
»4  862 
2200 

2.840000 
290(81 
131755 
888888 

9.650000 


5590 


75200 


6  l  Kl 
235181 


B96O0 


•)  Soweit  sie  nieht  unter  lfd.  Nr.  390  91  (257  58) 
,  Keiel»    J.krm»!  im. 


20  de«  Tarif» 
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der  Menge 


und  der  Menge  der  Wttl 


du  Jahr  1S75. 


Nnmmcr  de« 


»y»te-  »t ji- 
mali-  ,  li«ti- 
«ehen  «eben 


Waaren- 
rercelehnisscB 


WaareiKitlung 
(in  »T«teraatbeher  Gruppirongl. 


KingangindenfreienVerlsrhr 


 S.  

Steinwaarcn.  unvollständig  deklarirt    .    .    .  Ctr 
und  Dachziegel,  Baustfickc 

ins  l'ho»  • 

Srhmelztiegel,  gemeines  Tr.pfergcscb.irr.  Thon- 

pfeifen,  Karhein  * 

Andere  Thonwaaren.  mit  Ausnahme  von  Por- 
zellan, einfarbige  oder  weiss«  ..... 
Andere  Thonwaaren,  mit  Aufnahme  von  Por- 
zellan, bemalte,  bedruckte,  vergoldete  oder 

vrrsillwrte  « 

Thonwaoren   »Her  Art  in  Vert>iii<lun*  mit 

anderen  Materialien*)  , 

Porzellan,  weisses,  auch  mit  farbigen  Streifen  . 
Porzellan,  farbiges,  bemaltes,  oder  vergoldete*  „ 
Porzellan  und  Thonwaarrn.  unvollständig  de- 

libirirt  n 

Glasmasse.  Glasröhren  etc.  zur 

bliiserei  etc  

Glasu.rma.ss*  

Grflnes  Hohlglas  (Glasgeschirr)  . 
Weisse»  Honlgla*.  ungemustertea, 

fenes  „ 

Fensler-  u.  Tafelglas,  grün,  halb  u.  ganz,  wein«  . 
Spiegelglas,  rohe*,  ungeschliffenes           .    .  „ 
Spiegelglas,  geschliffene»,  belegt  oder  unbelegt  , 
Glasbehlliige,  Glasknflpfc,  Glasperlen,  GUs- 
scbmelz  „ 

Glu«  , 

Farbiges,   bemalte*  oder  vergoldetes  Glas; 
Glaswaaren  in  Verbindung  mit  anderen 

Materialien*)  « 

Glas  und  Glaswaaren,  unvollständig  deklarirt  „ 

Sarnau  X  „ 

XI.  rUaaMtalk. 

Roheisen  aller  Art  Ctr. 

Alte*  Brecheisen  , 

I.uppeneisen.  noch  Schlockcn  enthaltend  .  .  , 
Ruh-  und  <  Ymentstiihl;  Guss-  und  raflinirtcr 

Stahl  n 

Rohes  Blei  in  Blftcken.  Mulden  etc. ;  Bnuhblei  , 
Zinn  in  Hlürken.  Stangen  etc.;  Bruchzinn    .  , 

Robe»  Zink,  Bruchziuk  

Kupfer,  roh  .«1er  Bruch  

Andere  unedle  Metalle  l 
unedlen  Mi-tnllen.  roh 

Plaliiiainetall  , 

Vio-ck-Mlbcr  , 

•■NM  XI 
lfd.  Nr.  »90  91  (257.58)  -  90 


W »»ren einfuhr 


Menge, 

netto. 


Ue^thltjt  r 
Werth 


mtwaareneingung. 


Metige. 

netto, 


Geschätzter 
Werth, 

«ff. 


Waa  ren  an  «fahr. 


Oe.aa.mt- 
Td,'m     1  waarenaus- 

Verkehr  *»* 


Menge, 
netto 


Menge. 


139  410 


MO 


MI 


142 

M3 

144 
145 

MC 
147 

148 


417 
418 
41» 

422 

|  420 
|  ..21 

178 

179 
170 
171 

172 
175 
17« 
173 

174 

177 


149 

l.Vti 


99 


151  IM 

152  103 


153 
154 
155 
15« 
157 

1.5h 
159 


20 
454 
450 
248 

250 

MO 

255 


3.750000  5.fi30O00 

85900  «s; 
3702 

7029 

796  2H 

943*  510000 

«Sil  749000 


2110  95000 

;M0  18400 

37400  C73000l| 

IC  100  580000 j 

114  000  2.390000  j 

5C600  1.36OOO0I 

1345  148000  J 


90 

3.750000 
96000 

42  300 


37  370 

400 

2320 
360 

129  150 


3240 
5.630000 

768  IHK) 

1.020000 

2.540000 

24  000 
104000 

19400 
3.070000 


11000 


26484 


1.800000 


1.590000 


23082  2.080000 
4  19000»  19.871010 


12.127  578 
364  708 
20612 

109778 
94059 

109  20H 
86700 

295  881 


109000  3.4 20  OCH  I 
663211  2.1400(81 


182400  15.60000.1 


1  390  12..C 
4  520000  360000110 


54600000     12  165283  54.700000 
1.280000       367183  1.290000 
113000  20812  114000 


2.740000 
2.3500(8! 

10.900000 
1 .910000 

28.10001 


30500  3.200«! 


5210  2.340000 


147  908  3.700000 

95607  2.390000 

117076  11.700000 
89400  1.970000 

31612.'.  30.0000(81 

35800  3.76O00C 


6270 


13J44100  107  :00100  13.33150» 


2.820000 
112  400  00» 


11.390987 

I9BOO0 


11.400000 
208000 


151  (KU)  182000 


73  200 


870 
3960 

609 000 

42200 
35800 


94  900 
711 

107oj 
39HO 

680000 
90900 
44  WO 


107000  228000 


_j  350 
12  7ICI0»  13.0U0N 


6.444454«  6.482557 
335  332         34 1  797 
4055i  4055 


211722 
527091 

23  447 
7385X1 

76  378 


248392 
528  639 

31314 
74  1 000 

96655 


13413  18800 

40  40 

360|  1410 

8.37487»,  8,491 6«» 
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Nummer  dm 

W  a  a  r  e  n  g  1 1 1  u  n  g 
(in  «y*t«niiti«beT  ütuppirung). 

Waareneinfahr. 

Waareoaunf  uhr. 

Au«g»ng 
au«  dem 

freien 
Verkehr 

Ucumtnt- 
waareaao» 
K*  k' 

«jite- 
raali- 
sehen 

|  «u- 

tinli- 
sehen 

Meli  irr 

netto. 

liwliitztiT 
Werth, 

M. 

Mengu 
oelto. 

Grtchitzbrr 
Werth. 

Jt. 

Meng«, 
netto, 

Menge 
netto. 

rerieichnisse«. 

,    1.  2 

3 

4. 

6. 

7. 

8. 

9 

XII.  Rah  bearbeitet«  Metallr  (nalbfalirikitc). 

160 

100 

Eiern,  geschmiedetes  und  gewalltes,  in  Stilben 

(mit  kinsrhluss  des  faconnirteo);  Luppen- 

- 

r\,  _ 

231419 

2.310000 

444. Ml 

4.450000 

872 000 

1.080000 

161 

101 

Ki»enbahnv;hieivn  

Tl 

138  734 

1.350 00C 

677 568 

6.100000 

2.444  485 

2.984  576 

162 

102 

Winkelciscn.  [-Eisen,  einfaches  und  doppelte« 

121579 

1.330000 

344  192 

3.440000 

12421 

330996 

163 

106 

■i  1  5lXi 

1.1 10000 

32600 

1. 320000 

191000 

200000 

164 

108 

■ 

2375 

26  100 

5077 

55800 

73903 

79097 

165 

109 

Pflugwhaareneiseu ;  Anker,  Srhiffsketten  .  . 

» 

33217 

864 000 

53>tC« 

1.080000 

5656 

17733 

166 

104 

Eisen-  und  Stahl-Blech  und  -Platten  .    .  . 

■ 

133 000 

2.130  000 

294000 

4.700000 

13701X1 

283000 

167 

105 

77100 

2.470000 

195000 

6.240000 

2930 

119000 

168 

22 

a 

2440 

63400 

2590 

67300 

5780 

5920 

169 

455 

» 

789 

94700 

1237 

148000 

946 

1394 

170 

451 

•> 

64  400 

1.930000 

67400 

2.020  O00 

189000 

192000 

i 

251 

Kupfer  und  ander«  nicht  genannte  unedle 

171  j 

Metalle  und  Legirungen  in  Stangen,  Blechen, 

■ 

28691 

3.160 00C 

252 

Vorstehend  bezeichnete  Metalle  etc.  (Xr.  231), 

42754 

4.7  70  000 

25912 

403O0 

■ 

43 

5160 

Saue  III 

■ 

878666 

16  433  666 

1.181  Nl 

34.390  ODO 

3.9611«» 

UM  IN 

107 

VIII 

1111.  BfUll»«tren. 

Eisen,  zu  groben  Bestnndthrilen  von  Maschi- 

nen und  Wagen,  rob  vnrgesehmiedet  etc. 

Ctr. 

21418 

428000 

114 

Ganz  grober  Eisenguss  in  Oefen,  Platten, 

!  172 

* 

458000 

7.33O0O0 

115 

hisen-  und  Stnhlwaareu,  grobe,  geschmiedete 

1.270357 

28.4O0OO0 

1.370000 

1.910000 

■ 

265 000 

9.2*0000 

nr.b 

Ketten  und  Drahtseile  zur  Ketten -Schlepp- 

3772 

90500 

173 

116a 

81 132 

1.460000 

172981 

3.110000 

39  92« 

133528 

174 

118 

280 

420000 

450 

675000 

3490 

3660 

173 

119 

Scbreibfedcm  aus  Stahl  und  anderen  unedlen 

819000 

1638 

3160 

1.080000 

130 

710 

176 

117 

Eisen-  und  Stahl  waaren,  feine,  geschmiedet« 

oder  gegossene,  mit  Ausnahrae  der  unter 

IM.  Nr.  174,175,  3S7.3H8  (118-121) 

22100 

25900 

13738 

3X60000 

17200 

2.5H00O0 

Eisen-  und  Stahlvraarcu,  unvollständig  de- 

_ 

15700 

3,;5U  in 

49 40C 

64800 

24 

Orobe  Bleiwaaren  ohne  Politur  und  Lack; 

,77^ 

6690 

1 87  Ol  10 

8559 

37600(1 

22900 

24  700 

1 

25 

Feine,  auch  lackirte  Bleiwaaren*)  .... 

79 

4740 

3  170 

|  178 

23 

- 

1320 

127  000 

2240 

115000 

4080 

456 

Grobe  Zinnwaaien  ohiie  Politur  und  Lnrk; 

179  | 

a 

460 

460O0 

|  2300 

35401k' 

3450 

4  220 

457 

Feine,  auch  lackirte  Zinnwanren*)  .... 

» 

1063 

191000 

•)  Soweit  sie  nicht  unter  lfd.  Nr.  390  91  (257,58,  -  20  du  TariA  -  lallen. 

IL  16« 
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A.  Ucbccicht  der  Meng* 


Werth«  dar 


und  der  Menge  der  Waarenaniduur  für  das  Jahi 


RnMHf  dt» 


»yste- 


«u- 


Waaren- 

abu 

2, 


W  n  n  r  e  u  g  s  1 1  u  n  g 


in 


Waare  11  einfuhr. 


Eingang mden  freienYerkehr.    0«amintwaar«iifin(:j  i^ 


Metig.\ 


fltwüiltitfn 
Werth. 


Menge, 
netto. 


flt-schittter 

Walk 


Wnarenaunfubr 

Amgang 
an«  dem 

freien 
VerVehr. 

üeummt- 

waarenaos- 

-'illlL' 

Menge. 

Meng«. 

oetto. 

netto. 

8. 

9. 

l*OJ 


181^ 


lh-2 
183 
IM 

1  8.1 
186 
187 
I  8« 
189 
190 
191 
192 
19» 
194 
195 
196 
197 
198 
199 
900 
SOI 
202 
203 
204 

105 

206 
207 
KM 
209 
210 
211 
312 
213 
214 
US 
216 


4M 
4S3 

253 
254 


331 
77 
95 
37 
41 
:si; 
34 
81 
39 

98 
86 

M7 
78 
69 
53 
H 
90 
91 
93 
98 
52 
;'>ii 
50 

84 
82 
83 
96 

372 
4!' 
«7 
70 
63 

198 
BS 
SS 


Gröl»  Ziliknaaren  ohne  l'olitur  und  Lack; 

Draht  Ctr. 

Feine,  auch  lackirte  Zinkwaaren  •)  .  .  .  „ 
Kupferschmiede-  und  Gclbgieewrwaaren,  grobe ; 

1  trahtgewebe  „ 

Kupferschmiede-  u.  Gclligics.»«rwaaren,  feine*)  „ 
KupfirschmiedewaareD,  unvollständig  deklurirt  , 
Mctallwjinn-n,  unvollständig  deklarirt  .... 

Simmr  XIII  „ 


alt.  Oragien,  (hrmikulirn, 
rarbewiarrn. 

Sali  (Koch-,  Siede-,  Stein-,  Seesaljt)  etc.     .  Ctr. 
Mineralwasser,  einschliesslich  der  Krüge 
Weinstein  und  Weinsteinsaure 
Doppeltkohlensaure«  Natron  . 
Soda,  rohe,  kryslaltisirtc  .  . 
Soda,  kaUinirte  .  . 
Aet/natron     .    .  , 
Polt-  (Waid-)Asche  . 
Chlorkalk  .... 
Salzsäure  ... 
Schwefel  .... 
Schwefelsäure      .  . 


Kali,  schwefelsauren  und  salzsaurcs 
Bant,  schwefelsaurer,  gepulvert 

Alaun  

Eisenvitriol  (grüner)  .  .  . 
Kupfervitriol  (blauer)  .  .  . 
Eisen-  und  Kupfervitriol, 

Ziiikvitriol  

Arsenige  Säure; 
Borax  und  Borsäure     .  . 
Ammoniak  (kohlensaures, 

Salmiak  etc  

Salpetersäure  

Cliilisalpeter  

Anderer  Salpeter,  roh  und  gereinigt 
Zilndwaaren  . 
Scbicisspulver  . 


Hauseiihla.se  . 
Knochenkohle 
Galläpfel,  auch  gemahlene 
llolzborke  oder  Gerlierlohe 
Gerl>em»terialicn, 
Blei/ui  ker .    .  . 


Khwcfefciure*), 


3  140 
2  (UM 

9  12h 
43406 


141000 
18000dl 

1.230000  | 
6.940000i ) 


»12«»«     30  93000« 


1.096760 
87  200 

16000 
IO600 

•256  III  Ml 
318000 

109000 

18500dl 
123000 
31  3(81 

si»oool 

168000 
40000 

54.100 
6290 
1GIHI0 
2.1400 
10600 
2120 
310 
12200 
21900 

3040181 
6  2.10 
844  000 
169000 
44.HK) 
6530 
7940 
I  320 
34(1(810 
13  200 
975000 
4.1400 
1  670 


8.1900001 

l  .0.100011 
2340 
170 
1.540 

3.K2       *i  I 

1.8.1000(1 
4. 630  (KW 
l.48000o' 

989001 
2.8700001 

Loaooou] 

200 000 
1.9100001 
28300 

100000 
I 14000 

31*  

2541X1 
1 

183 

1.530  000 

18.200000 
188000 
11.000000 
4.560000 
1.780000 
58*000 
2.3*0000 
2.3N(Hl(l  ' 
3.400  IHK  i 
7.12000 
,1.8500110 
6M000 
66800 


SSM 


6740*5 

50 
7l8(lj 
1  172001» 


2.870000 
ICH-.000 

SB  000 

12318) 

840000 

471000 
1230181 
190000 
1590iH) 
32  300 
322000 

107000 

40600 
57  400 

6410 
34  200 
30918 
12  4(8) 

2  240 
440 
15000 
26500 

906000 
7060 
888000 
174(8)0 
89(100 
7320 
1 1 900 
1340| 
342(810 

18500 

976000 

48  500 

I  820 


349(810 


10.400000 

7O00 
215000 
48.200  00« 


5.740000 
1.270000 
9.5S00M 
1971KM) 
2.080000 
.1.1  .10(810 
2.210000 
4.7.101 
1.910000 
969(8) 
2.900000 
1.0.10  ODO 
203000 

2.0K  

2*8)X> 
3420(8 
1391XK 
372000 

86900 
2640 
225(8)0 
1.860000 

18.4001X10 
155000 
1L0OOOO0 

4.700000 
3.580  000 

659000 
3.570(8)0 
2.4100(8 
3.4200(81 

770000 
5.8600(8) 

7280(81 
72  8(81 


3620 


4*  31  Kl 


4051 


62500 


17300  24.100 
1  .IMMMIO      2  26001« 


2.990000 
283000 
14400 
3480 
124000 
191000 
20900 
1261 
454(8) 
93  200 
97000 

11,20(8) 

4O6O0 

29900 
2060 
31200 
27  700 
41600 
13100 
3170 
154(8) 
6590 

9  36t) 
9470 
900(8) 
60800 
1090(8) 
21500 
7770 
220 
42300 
910 
155000 
11000 
16600 


•)  Soweit  sie  nicht  unter  ML  Nr.  890,91  (257.58)  -  20  de,  Tarif.  -  fallen. 
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A.  Uelj*reiclit  der  Menge  and  d« 


Werth«  der 


ISIS. 
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Nummer  tle» 

1  sehen 

«I»- 

tlstl- 
»eherj 

Waateii- 

!  *>  1 7 
J  1  0 
*  1  -' 

HO 
■t  *. 

•>J 

■Ml  i 

1  1 1 

O'")  1 

w  I 

.)-  i-i 

LLl 

tu 

«Vi  1t 
|  *-o 

*>7 

•224 

6» 

|  225 

72 

22<i 

«4 

'  'W7 

Jim  ' 

75 

MB 

70 

229 

88 

230 

58 

|  231 

51 

232 

54 

233 

21 

234 

74 

235 

»9 

336 

32 

237 

,  338 

42 
47 

339 

414 

240 

4« 

341 

97 

243 

400 
401 

fei  J 

403 

346 

404 

246 

44 

247 

43 

24» 

236 

149 

354 

250 

356 

251 

357 

252 

413 

253 

347 

254  j 

348 
349 

255 

35, 

Waarengattung 


BafwgtofaiMnTifttiv, 


Iii. 


W»»re  n  einfuhr 


Mi  riß  . 


Guchalzlor 
Werth. 


Hengs, 


mg. 

firith&lllrr 

Wariii. 




4  050 

11000 

499000 
69500 
177000 

119000 

III  000 
84100 

179001 

MN 
r.n;o 
»550 
105000 

Ii'  vir 

»4M 

76(8)0 

10 100 

990 

■I  2(81 

3890  195000 

25300  S.S4OOO0 

»570  S0900C 

6040  2.1700(81 

2040(81  10.200001 


W»»r<-nan«fiihr. 
V.  rkilir 


Oxalsäure  und  oxnlsaures  Kali   Ctr. 

Qdbn,  weteM  und  roth«*  UraMNurei  Kuli  .  . 

Blauholz  „ 

OtibMi  „ 

RfttUab  

Farbholz-,  unvollständig  deklarirt  .  .  .  .  , 
Furbbolzextrakle  „ 

i'lltechu  B 

Indien  „ 

Krapp,  auch  gemahlen  „ 

GtnoeiM  (Krapp- Präparate)  „ 

Kurkuine,  auch  gemahlen«  » 

Orseille,  Orseill«  -  Rxtrakt  und  Pernio  .... 
.Sumach  » 

rnrlmrilli  

Anilin  und  Anilinfarben  . 

Bleiwei.vs;  Zinkweiß  „ 

Blei-,  Sillwr-  und  «ioldglätte;  Mennige    .    .  „ 

Kupferfarhen  « 

Ultramarin  

Maler-,  Wasch-  ut 
FarbentUrle  etc. 

Chinarinde  .... 

Wurmsnmcn,  Wurmrinde, 

Wasi-hschwämme  » 

Andere  rohe  Erzeugnisse  zum  Gewerbe-  nnd 
Medizinalgebrauel»«  ■ 

Andere  Drngue.rie-.  Apotheker  nnd  Farbe- 
waaren  » 

Droguen,  unvollständig  deklarirt    .    ...  „ 


XV.  Iirie,  Mte,  Oele,  Aetker  and  Seifen. 

Tl*er,  Pech  c,r 

Asphnlt.  (BVrgthe«)  

Ter|>«ntinharz  (Kolnfonium)  

Andere  Har/.e  

GBDSrnilurk,  roher,  Schellack  etc.   ...  . 

Gummi  arabicum  

Kautschuck  und  Guttapercha,  roh  oder  gereinigt, 
auch  in  Platten.  Kaden  und  aufgelöst  . 

Fisciithran  

Fischspeck  

Talg  {Kinds-  oder  Schaaffett)  

Wach«  

Od  aller  Art  in  Flaschen  oder  Kniken   .  . 

Buum'il  in  Fässern  

Baumöl  iu  Fässerl 
Uin.il  in  FfSMIfl 


3  130         2351  Kill 

9300  1,400000 

474  000  3.790000 
63400,  5711 

I72IK10,  2.06on 


1 403  70200 

25000  3.500000 

8500  306000 

5 100  1.840000 


1860«) 
539000 

7*35M« 


456000 
243 OUO 
580000 
1 90000 

16  700 
16900 

40  »00 
174  000 
110 

153000 

19900 

6  7  HO 

96000 

1770OO 
567001» 


31.700000 

m.joMfl» 


4.560000 
972<HHi 
4  640000 
10.SOOOOO 
3.670(8») 
1.050018» 

8.160000 
5.740000 
3300 
6.120(8)0 
1.930000 

509000 

tMOOWI 

6.9(81000 1 

17,00001  in 


10  1 1 K  i|  1 
1.800018) 

3.990000 

996000 
2. 1 2i  H  kn  i 

5.360000 

9,790000 
99400000 

716(811 
1.440000 
119000 
385000 
1  050000 
4.2        ii  i 

8.060000 

2.2XOIIOI 
64OIIO0 
Kfl  100 

969000 


966000 

2630 
19.947  *M 


34.10O0OO 
1. -,80181 


461000 

4  1,101.110 

944000 

976000 

990000 

4.6400H0 

196000 

11.900000 

229(10 

5.040 000 

90900 

1.230000 

46700 

9,3401881 

946000 

8.190000 

190 

5700 

165000 

6.60000(1 

2  l  200 

2.9704)00 

10  100 

7:,mi(hi 

290 000 

12.2(8)188) 

679000 

10.400000 

164(8)0 

403 18)0 
22700 
I  «M0fl»0 


2511)01) 

969000 

27  5(8) 
975(8) 
2020 
3330 


2!t50 
7650 
4  0) 
89400 
5900 
21901 

19901 
9  710 


4  070 

6290 

158000 
24  600 
29100 
ION 
44  5)81 
96  loo 

15900 

!  i :  

9020 

9760 
5180 

13500 
5900 
;  9iM) 
I4318MI 

94  500 
1 190 

50660 

22200 
810 

-  7  H  1 1 

1  75(1 

181  0(8) 

4420(8) 
2541») 
C  17*«t« 


257  Ol  in 
270000 
90900 

115000 

»220 
7  89K 

8910 
77  100 
500 

102000 

13.100 
510U 

676O0 

II600U 


Digitized  by  Google 
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A_    Uttiersicht  der  M.-.gc  und  d« 


IVcrfaMl  der  Waarcn.  i»f..hr 


1875. 


Nummer  iti 

syst«-  j  »U- 
initi-  i  tisti- 
schon  sehen 

Waaren- 


TtTJoichoint'^. 

1. 

2, 

2.56 

35) 

■ 

5*»  7 

352 

J."  M 

353 

259 

408 

260 

40 

261 

76 

2*>2 

94 

ii.>ii 

378 

264 

379 

265 

,  1 

2l>6 

_ 

66 

267 

355 

268 

280 

m 

405 

WO 

271 

407 

33 

273 

29 

274 

31 

275 

28 

276 

30 

277 

381 

278 

182 

279 

437 

28U 

181 

281 

180 

282 

183 

28» 

184 

28-1 

186 

28ä 

1G6 

286 

5 

287 

6 

288 

7 

289 

8 

290 

412 

291 

189 

292 

190 

293 

191 

294 

192 

295 

l 

193 

Waarcugaltung 
(in  sj-stomatiKchcT  lirnppirnng). 


 S.  

Anderes  Oel  in  HtMl   Clr. 

Palm*)  (Palinbulter)   , 

Kokosnussnl   „ 

Tlti<-rr»l  (Hirschhorn-,  Dippels.'d)    .   .   .   .  „ 

Mflnta   „ 

Leim  und  Gelatine  

Wagenschmiere   „ 

Schmierseife   » 

Gemeine  feste  Seife   , 

Feine  Seife  (Toilettenseife)   „ 

Seife  und  Parfüraerierj.  unvollständig  deklarirt  n 

filyi-erin  und  (ilycerinlauge   „ 

Paraffin.  Wallrath,  Stearin.  Stearinsiure  .    .  B 

Talg-,  Stearin-  und  andere  Lichte  .    .    .    .  „ 

Petroleum,  Petroleuranapht*   , 

Andere  Theer-  und  Mineralöle.  Benzin,  Karbol- 
saure (Kreosot)   „ 

Hantrtl;  Ter|>entin,  Terpentinöl   B 

Wachholdcr.il,  Koemarinfll   „ 

Ander«  ätherische  Oele   , 

Firnisse,  ausser  Oclfiniiss   , 

Aether  nller  Art,  Chloroform,  Collodium  .    .  , 
K*sen*en,  F.xtrakte,  Tinkturen  und 
alkobol-  .xler  ätherl 
und  Medizinalgebrai 

Parfümerien  aller  Art  

tum»  XT 


XVI.  j  —re,  re.rx.,  ■,«■«, 

Kuh-  und  KSlherhaare,  roh,  gehechelt  etc  ('Ar, 

Hasen-.  Kanineben-.  Affen-,  Biberhaare  .    .  , 

Pferdeliaare,  roh,  gehechelt  ete   „ 

Mcusrheulianrc,  clesgl  .    .   .  „ 

Dorsten   , 

BHtfedera    „ 

Andere  Haare  und  Federn   , 

Seegras    „ 

Lumpen  von  reiner  Seide   „ 

Andere  Lumpen.  Halbzeug  aus  Lumpen  und 

allem  Tauwerk  etc   , 

Halbzeug  aus  anHeren  Materialien  .    .    .    .  „ 

Altes  Tauwerk,  alte  Fischernetxe  und  Stricke  _ 

Blasen  und  Harme,  tbicrische  

Kobe  Kiudshaute  (grüne,  gesalzene,  trockene)  » 

Btfcl  Kalbfelle  

Hobe  behaarte  Sehaaf-,  I  junm-  und  Ziegenfelle  „ 

K»hc  Hasen-  und  Kanineben  feile  .  .  .  .  „ 
Rohe,  frisch«  und  getrocknete  Seehund-  und 

 •    •    •  « 


Eingang  in  Im  fretaVarkehrJ  Ge 


eingang. 


Menge, 
netto. 


Üexcb&txter 
Werth. 


lleschätitir 
Wenn. 


7. 


Waarenautf  uhr. 


Au.gang 
am  dem 

freien 
Verk.hr. 


■     -.-i  ml 
waarenaus- 

Baivg. 


Menge, 
netto. 


Menge, 
netto. 


I 


341  Ol  Ki 

1880001 
80600 
390 
8400 
28  400 
8570 
3020 
27. MIO 
1  390 


11.300000 
B.770000 

3.220  000 

U  loo 

4700HO 
1.990(810 
103000 

68400 

sosooo 

.»000 


10h  ooo 
I2SO0O 
85 
295<; 
63H4 
327 


692 


13.30000(1 
7.160001 
3  800001 
38  7(81 

540000 
MSOOOC 
1200(8 
93300 

M8O0O0 

446  000 
16200 
2.240000 
2.0H  (Kill 
1.410000 

07.000000 


1.620000 

10900(1 

1.640000 

3.580000 

129  OOO 

3.61001K) 

89300 

700 

175000 

3.96000(1 

3960 

3.960000 

573000 

9990 

899 OOO 

65400 

1300 

260(100 

349  000 

3180 

954000 

721000 

8010 

1.2(8)0(81 

179.701  »Ol 

9.7«*  991 

m.siooio 

.»6 Ol  Kl 

15  100 

604  OOO 

1.380000 

2910 

1.600000 

.').25000O 

38  500 

5.7800011 

3.R10O0O 

1480 

4.440000 

I2.3(KIOOH 

35  500 

12.800(8)0 

15.900000 

101000 

18.200(KH1 

912001. 

5870 

1.760  OOO 

100 OOO 

25  700 

103000 

44  100 

1  1 10 

■50000 

5.69110(10 

493 000 

5.920000 

97SOOO 

63000 

1.010000 

138000 

18900 

151000 

IJMOOOO 

42700 

1.670000 

«O.SlXlOOlV 

810948 

64.900  000 

10.400000 

103 1<3 

12.300000 

12.300000 

111986 

13.400  OOO 

2.350000 

15300 

2.450000 

104000 

831 

125000 

295000 
58  700 
2311 "  i 
360 
2380 

39000 
14  700 


361000 
69  100 

37  400 
400 

3610 

44600 
16200 
13  500 

38  60t ) 
9  MIO 

40 
2760(1 
6350(1 
19500 
1. 570000 

68400 
233(81 
480 

2350 
1)400 

3710 


4  3911 
2230(1 
3.4»9l9i 


22  70H 

22900 

2*20 

3410 

19600 

23000 

690 

89(1 

27  400 

28700 

31400 

435(10 

2050O 

23  100 

53385: 

56 100 

670 

82" 

343000 

362  000 

54  600 

56500 

2680 

4  34t) 

5850 

9030 

205153 

256(137 

45  6«0 

61  232 

17  575 

2678* 

3040 

3560 

181 

Digitized  by  Google 


A.    Uebemicbt  der  Menge 


Werth«  der 


Jahr  1875. 


129 


Nummer  de» 

n)»te-  nta- 
mati-  feti- 
«clien  i  sehen 

Waareti- 

vcnreielinisses. 


W  a  a  r  0  n  g  a  1 1  u  n  | 
(in  «j.tematiwher  Ornnpirang). 


Kingang  in  den  fn-i<-n  Verkehr.  Gr 

„  Geschattter  w 

W.rth 


W  a  i  r  •  n  *  i  n  f  I  n  r. 


twaartneingaiig- 


ae«h»trter 
Werth 


7. 


Waarenansfiihr 


Ausgang  « 

an»  dem  ,  ,jM",m,! 

frei-,,  ' 
Verkehr 


Mengt 

nellu. 


Menge 

netto. 


MM 

297 
498 

299 


300 


301 

304 
303 

304 

305 

30« 


307 
308 
309 
310 
311 
312 

313 
3H 
316 
llil 
317 
318 
319 

»20 


194 

195 
MM 

259 
260 


262 
263 
264 

370 
371 


1811 
187 

j|  188 

I 

|  246 


142 
143 
144 


10 
1 1 

14G 
434 
435 
436 
438 
439 
373 

374 


Ander«  Haut«  und  Kelle  zur  I>ederbereit,ins  ("tr. 
Häute  und  Kelle.  unvollständig  dcklurirl  .    .  , 

Peil*  zur  IMzwcdcbeftitucg  „ 

Halbgar«,  nowie  bereit*  gegerbte,  noch  nicht 
gefärbte  rtc  Ziegen-  und  Schaaflelle   .    .  „ 

Leder  aller  Art,  ohne  da.»  unter  der  folgenden 
Nr.  genannte;  .1  uchtenieder,  auch  gefärb- 
tes ete  a 

Brüsseler  und  Dänisches  Hand*«hiihled«r;  auch 
Korduan  etc.,  gefärbtes  und  lackirtes  U- 
der  etc  ■ 

Leder,  unvollständig  deklarirt  

Sarai.«  XVI  , 


ttr. 


XVII.  Leder- 

Lederwaaren,  grobe*)  

Desgl.,  feine*)  

Lederne  Handschuhe  

I^derwnareti.  unvoll-tandig  deklarirt  .    .  . 
üebenogene  Mn  etc.  gefütterte  Decken  etc. 
Fertige,  nicht  überzogene  Sehaafpelze,  unge- 
fütterte Angoni-.  Schaaffell«  u.  Decken  etc. 

Oeltuchcr;  ganz  grobe  RlM  

(Jrolw  Fussdecken  aus  Thierhaaren*')  .  . 
Andere  Gewebe  und  Filze  aus  Thierhaaren") 

Herrenhüte  von  Seide  (Felbel)  

Desgl.  von  Filz  

Sara.«  XVII 


xvm. 

Flach*  

Hanf  « 

Heede  und  Werg  - 

Jute   » 


Haumwolle,  rolie   » 

Desgl.    kardätschte,    gekämmt«,  gefilrbte; 

Haumwollwiitte   » 

Andere  vegetabilische  Spinustoffe  etc.      .    .  , 

Schaafwolle.  rohe  

Desgl.  gekämmte   ■ 

Knineri-,  Lama-,  Ziegenhaare   , 

Wolle,  gefärbte,  gemahlene   „ 

Kunstwolle  (Sliuddywolle)   - 

Seiden -Kokon*;  Seide  und  Ftorelseide,  nicht 

gefärbt  etc   « 

Sekle  und  Fl<>retseide.  gefärbt   n 

Seide,  unvollständig  deklarirt   „ 

Saasa»  XVIII  , 


117  218  17.600 


3  672 


14217 
9164 

r,9? 

207 

510 
1140 

3140 
577 
124 
3119 
UM 

962000 

760000 

166 ODO 

IN  000 
8470000 

15700 

ISMO 
1,180000 

50000 
4500 
2  22U 

461X111 

72800 
3569 

6S20IOI 


•  |  Sowe.t  »ic  nicht 
-  41  de.  Tarif»  -  aufge« 


lfd.  Nr.  390  91  (257  58)  -  20  de»  Tarif»  -  fallen. 


1. 100000 
294  .^SO  90t 

4.760000'  | 
11.000000  i 
1.790001t 

907000  | 

91800  I 

193000 

1*8000  | 
86600  | 
372UOO 
2.810000 
IUMMI 

43.300001) 
26,60t  IIOII 
3.650000 
4.25O0 
203.» 

1.41001  Ml 

858000: 
103.000000] 
15.2000(81 
540000 
400000' 
1.610000 

IOOjOOOOOO 
8.570001) 

_] 

«iMoeo« 

-    ••>  Mit 


122  Ol  10 

9.150(88» 

43716 

70500 

7560 

75i;i8io 

2  540 

10 100 

37  20t! 

«4400 000 

1 05(81 

14(810 

43900 

5.970WKI 

1  570 

7870 

195000 

29.300000 

Ii  Ii 

179000 

4  830       1  4500(8 
2(81  30000 
2.297  MI  117.840  0«« 


37  261  moiKUlOI 


104, >0  I  1  .'i,  'ii 


1  034000  1 


I67l) 
1  10 


5.0101881 

39600 


MI  300 

[  ,!,Ü 


2030  1.290000 


2210 
4770 

5616 
53674 


I99I8MI 
3701810 

7.36018)0 
44 


z 


yt;7o<Mi  43.509000 

769000  26.90OIKH 

1660OO  3.6501881 

242000  5.32(),i('i 

3.550000  934.000000 


2690 

3020 
5594» 


625000 

394000 
95  118) 
12700 

789090 


16  BOO 
45200 
1.910000 
51  6(8i 

4  520 

3620 
47300 

90300  135  000000 
9K8i  11.300000 

120  44011(8) 
7  1 7!»  444  7O9OOO0O0 


1.510(88) 
i  I4„i  i 
!  18  0000181 
15  5000011 

341000 

6540181 
|.»;,-,i,<iiK, 


9  280 
»851 

399(810 
3320 
2940 
6090 

I2IOOO 

19800 
3360 
700 
24564t« 


281101 

553(8) 
3060 

9530 

560 
3760 

5330 
77iOO 


630(8)0 
3731881 
95  SOI, 
llOSlHI 
1.2600(81 

10500 
7  l<.8( 
477)8)1) 
4  120 
2!i)10 
7501) 

ISS  000 
37300 

8900 
820 
3.093  Ott 


a  dcr  unlrr  lfdr.  Nr.  279,  313/311  (435  439) 
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A.  l>lwr;:c).l  der  M.«ge  und  dcf  gewhatxten  Werth«  der  Waareiieinfuhr  und  der 


Jahr  1875, 


Nummer  det 

«r»te- 

»ta~ 

mali- 

tttti- 

schen 

when 

Verzeichnis«!;». 

! 

2. 

32  t 

305 

323 

267 

3-24 

26* 

325 

269 

13 

326 

13 

14 

— 

— 
4(0 

327 

441 
— 

270 

32«  ! 

1 

275 

323 

272 

330 

273 

274 

TM 

27« 

332 
— 

277 

— 

333 

278 

,  334 

279 

15 

335 

16 

19« 

336 

17 

337 

IUI) 

w 


l  g  ■  1 1  u  ■  | 


Kingang  in  den  freienVerkehr; 


 S_  

IUL  eirnc. 

Hohe»   Gatn   aus   r'lacl«  oder  Hanf,  un- 
gebleicht. Mn*chincngespinnst    ....  (,*lr. 

Ib'sgl  .  Hindgcspinost  * 

Leinengarn,  unvollständig  deklarirt      .    .    .  , 

(tarn  von  .Itit»  etc  9 

Garn  von  Flach*.  Hanf,  Jute,  gefärbt,  bedruckt, 

gebleicht  » 

Zwirn  , 

Banrawollcngarii.  auch  gemischt,  «in-  und  zwei- 

drähtig,  roh  „ 

Desgl.,  gebleicht  oder  gefärbt  „ 

Bauinwollcngarn ,  auch  gemischt,  drei-  und 

mehrdrähtig  „ 

Baumwolleugarn,  unvollständig  deklarirt  .    .  „ 
Wollengarn,  auch  gemischt.  iu»ct  mit  Baum- 
wolle, einfaches  und  ungefärbtes  dublirtes; 

Watten  , 

Dgag].,  gefärbtes  dublirtes  und  drei-  oder 

mehrdrähtiges  „ 

Wollengarn,  unvollständig  deklarirt  ...» 

Garn,  desgl  , 

Saarn«  XIX  , 

XX.  Seiler-,  Wtke-  «n*  WlrWwaartn  und  KleMcr. 

Seilen» aareu,  ungebleichte;  gebleichte  Seile, 

Schläuche  etc  Ctr. 

Desgl.,  gefärbte  und 
Graue  IVkleiuwand 

>mtot>  

Leinwand.  Zwillich,  Drillich,  roh,  ungebleicht  „ 
Desgl.,  gefärbt.  bedruckt,  gebleicht;  Damast; 

Kittel;  llaüst  etc  , 

Leinene  Bänder,  Borten.  Schnüre  etc.  .    .    .  . 
Leia an  und  Leinenwnaren.  unvollständig  de- 
klarirt  , 

Leinene  Struitipfwaaren  „ 

Zwirnspilzen  „ 

Baumwollene  Zeugwaaren,  dichte,  ungebleicht 

"«ler  gebleicht  „ 

Desgl..  dichte,  gefärbt,  bedruckt  etc.;  rohe 

undichte  etc  » 

Desgl.,  umlichte,  mit  Ausschluss  der  rohen; 

Spülten  und  Stickereien  , 

Baumwollene  Waaren,  unvoll-standig  deklarirt  , 

Baumwollene  Strampfwaaren  „ 

Baumwollen*  Posamentier-  und  Knopfmaeher- 

waaren  

Fischernet  zi-,  neue,  aus  Baumwollengarn  .    .  , 


Waarrn  einfuhr 


XI.  UrfV. 

netto. 


Ocichatiter 
Werth. 


Mi'iige. 

netto. 


Gcschiiuter 
Werth. 

_  .4r, 
7 


Ausgang 
aus  dem 


(iesammt- 


freien 
Verkehr. 

Menge.  Menge, 
netto  netto 

8.        !  9. 


254000 
27397 

31  100 

46267 
18526 

386561 
11760 

111261 


272000 
53613 


25.400000 
1.740000 

933000 

6.4  HO  000 

5.560000 

42.500000  I 
1.530000  I 

3.850000 1 

8I.6OOOO0' 
21.40000o'l 


334000 
27904 
«40 
57  700 

47  400 
27000 


33.400000 
2.790000 
84000 
1.7  301  MM 

6.640  000 
8.100  0O0 


24O0d 
14  65H 

2090 

3S90 
4SI 


799594  104.000000 


1550UO 


70 

421100 
160 


10500 

139.000000 
56  001 


1.12QI0I   19I«0»0nö      i  :21 00«   297  01)0000 


16600 
541 
220000 
4  510 


89«ooO 
379001 
7.920  OOO 
54 1  000 


77300        174  000 


191  «110        911  00(1 


7671*  11.500000, 


12046 
469 


15 
89 

18  729 

20795 

10727 

1481 

771 
220 


3.170000 

1 64 000 


3750 
1.960  (RIO 


35930 

2.060000 

32900 

51  900 

293000 

10.500000 

78400 

151000 

10300 

1.340000 

7710 

13600 

11*835 

19.100000 

56800 

86800 

1040 

364000 

1  830 

2390 

60 

13200 

50 

12500 

120 

150 

110 

2.420000 

40 

60 

395345 

17 1.000000 

176  000 

528000 

530 

191 OOO 

4  010 

I.32OOO0 

29  000 

31  5t  K) 

2401 

L.100000 

14300 

157(10 
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Werlbe»  der 


and  der  Menge  der  Wn 


1875. 


125 


Nummer  deB 


»)'»(*-  »t»- 
mati-  tisti- 


Waarengattung 
(in  »j»lem»ti«hor  Gruppirung). 


W  a  a  r  ■  n  « i  l  f  u  h  r . 


Menge. 


üeschatjtcr 
Werth  Monge. 


Uesch&txter 
Werth. 


»fuhr. 


Oeaammt- 
«raarenaa»- 


33H 


839 


44«; 

442 
443 
444 


340  448 
34 :  U7 
342  j  ■»« 
449 
377 

375 
376 

242 
243 

245 
247 


343 
344 

345  ] 


346 


347 


34  S 


349  J 


350 


237 

23S 

239 

240 

241 
432 
433 


361 

362 

SS3 

3(16 
365 


Wollene  Zeug-  und  lllzvtaaren,  unbedrucktc 
gewalkte  

Wollene  Stickereien,  Spitzen  und  Tülle  etc 

Wollene  Zeug-  und  Filxwaaren,  bedruckte 

l>esgl.,  unliedruckte.  ungewalkte  elc.  .  . 

Wollcnwaaren.  unvollständig  di-klarirt .  . 

Wollene  Fussteppich*  

Wollene  uubedruckte  Strumpfwaaren  .  . 

Wollene  Posamonticr-  und  Knopfmacherwaarco 

Tuchleislen     .    .  . 

Ganz  grobe  Gewebe  au»  rohem  Gcspiunsl  von 
SeidenahfMIen  etc  

Waaren  nun  Seide  oder  Florelseid«  elc. 

Waaren  ans  Seide  oder  l'loretseule, 

Seidenwaaren,  unvollständig  deklarirt  .  . 

Kleider  elf.  von  Seide  und  Kloretseide  etc. 

Andere  Kleider,  nicht  nachstehend  genannt« 
künstliche  lilum.n,  Schmnckfedern  . 

Kleider  etc.  von  Geweben 

leinene  Leihwäsche 

Kleider  etc.,  unvollständig 

Posamcnlierwaaren,  unvollständig  deklarirt 

Manufaktnrwaaren, 

Strumpfvrnaren, 

Weisxwaaren, 

Zengwaaren, 


desgl. 


Sanne  XX 


XXL  Kiatsrktrk-  und  Warbwiarrn. 

Grube  KaiiLschuckwaaren,  ubersponnene  Kant- 
schuckfäden  *)  Ctr. 

Feine  Kautschuckwaaren  •)  „ 

KauUcbuck-  .•tc.Waaren,unv„l|ständig<leklarirt  » 

Gewebe  aller  Art.  mit  Kautschuck  überzogen 
oder  getränkt  » 

Kautsehuck-Dnicktnrher  und  Knitzcnlcder  «r 
Fabriken  

Gewehe  aus  Kautsrhuekfaden,  gemischt  .    .  » 

Grobes  unlwdrucktcs  Wiwloturh  ..... 

Alles  andere  Wachstuch  

S^.eXXI  , 


92  89* 

53.000  ONO 

121 000 

69.000000 

658 

3.95(1000 

/ 

2878 

1.3000IH» 

99  287 

1 

58.000000 

44  243 

39.10000(1 

5020 

3.010000 

7280 

1.750000 

12500 

3.00t)  000 

2572 

1.54001  K) 

6720 

4.030000 

747 

523000 

1740 

1.220000 

460 

20  700 

500 

22500 

10 

3  600 

50 

1800C 

903« 

39.800 000 

J  60430 

144.000000 

G332 

11.400000 

• 

40 

80000 

555 

1.110000 

i 

6611 

3.310000 

17066 

11.200000 

311 

Sit  000 

363 

131000 

1 

430 

25«  000 

640 

320000 

140000 

50.400000 

IKK) 

360  000 

190 

85500 

2280t 

6.8400OO 

3  375 
1891 


1383 

990 
2201 
2090 
IS01H 


*)  Soweit  sie  nielit 

lleuil.brftfi  tut  Hasllitth  *V.  t 


XXII.  r«aler-  und  f»pB*aarfn,  Tapete«. 

Graue»  Lösch- u.  Packpapier,  Pappe,  Prewpäne  Ctr. 
Künstliches  Pergum.ut;  Polir-,  Fliegen-  etc 

Papier  • 

Ungelcitntes,  ordinäre»  Pajiler  etc.  ...  » 
Gold-  und  Silberpapier,  durrhsrhlagenes  Papier  « 
Alles  andere  Papier,  auch  Hl  RwifclMMge«  etc. 

vorgerichtetes  * 

iter  lfd.  Nt.  390  51  (257  58  -  JO  des  Tarif»  -  fallen. 
..-ii.'ii  Mab«  j»h-3i»t  iaif. 


54600 

6200 
8680 
812 

53200 


1.350 OOO!. 
T560t8i  1 


62211 


10512 
70 


4.200000 

M  ooo 


6180  4.540UOH 
2*3601  3.47000 

MIM  I2.J4IW 


1.0401MKI 

372000 
286000 
5S500 

2.230  001 1 


198970 


6.480001 


27  300 1 


-j 
18  70o[ 
116000 
13200, 
44(>J 


iS'JHOU    1S3  30000(1       1351  HO»    i«l  080(108         921 »«0 


29800 


1260 


468C 


14300(1; 
186  00"> 


37  100 


19  300 
257000 
14100 
630 
58(HJOi 
1.7221 


34  «HO 


2890 


646000 


II.  17 
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12C  A.  Ccberaicbt  der  Menge  und  de  ge.ehf.Uten  Warthe,  der  Waareaeinfuhr  and  der  Menge  der  Waarenaatfuhr  Ifc  du  Jahr  187.',. 


Nummer  de« 

«j»te- 

■u- 

m«ti- 

twU- 

Kbeu 

«ehen 

Wuren- 

verzeichnUse». 

1. 

2. 

351 

367 

362 

402 

364 

Waarengattung 
(in  ,j.Uu 


Eingang  in  den  freien  Verkehr. 


Waareneinfolir. 


Menge, 
netto. 


Oenchäliter 

Werth. 


Menge, 
netto. 


Ocfchatxter 
Werth. 


 Waarenao»fohr, 

Ausgang 
ans  dem 

freien 
Verkehr. 


Menge.  i  Menge.. 
netto.  netto. 

8, 


353 


354 

353 

35G 
357 


358 
359 
360 
361 

862 


3G4 

365 
MI 

367 


369 


370 


371 


368 


369 


200 

201 

202 
203 


212 
214 
213 
45 
204 


303  20« 


207 
208 
210 
209 


211 
215 
218 
III 

217 


M 
27 


Papiertapeten  Clr. 

Dachfilz,  petheert  und  Dachpappen     .    .    .  „ 
Kortnerarlwit  aus  Steinpappe,   Asphalt  etc., 

weder  angestrichen  noch  lackirt  .    .    .    .  „ 
Woaren  aus  Papier;  Forroerarbeit  aus  Stein- 

pappe,   Asphalt  etc.,  angestrichen  oder 

lackirt  , 

Wanren  au«  den  vorgenannten  Stoffen  mit 

anderen  Materialien  »1*  Holz  oder  Eisen*)  , 
Papier  und  Papierwaaren ,  unvollständig  de- 

klarirt  „ 

S.«.e  XXII  . 

XXIII.  Bai-  and  Kibfeli  und  andere  Sehnlttatoffc. 

Balken  und  Blocke  von  hartem  Holze  .    .  Lj™ 

Desgl.         von  weichem  Holze  . 

Bohlen.  Bretter,  Utten.  Fassholz     .    .    .  L™ 

Au«ereur»pSischeTi»rhlerhölzeretc.  in  Blöcken 

und  Bohlen  Ctr. 

Holx,  unvollständig  deklarirt  , 

Holl  in  gesebuittetHB  Kountieren  

Stuhlrohr,  gebeiztes,  gefärbtes  etc.  .... 
Korkplatten,  Korksohlen,  Korkatöpsel  .    .    .  „ 

Palm-  und  Kokosnüsse  „ 

Wallfischbarden  „ 

Rlfenliein,  ganz  oder  zerschnitten  .  .  .  .  „ 
Himer.  Hornspitzcn,  rohe  Hornplatten  .  ,  „ 
Perlmntterschalen,  rohe  uml  in  Platten  etc.  „ 

Knoehenplatten.  rohe  , 

Nicht  Iwsonders  genannte  vegetabilische  und  „ 

XXIV.  Bali-,  «ehalli-  und  rieektwaaren. 

(milie  Hol/-  und  Knrbwaareii.  roh.  ungefärbt  Ctr. 

BHmM  HtuagmUli«  (Hobel)  , 

Gepolsterte,  auch  überzogene  Mftbel  aller  Art  „ 
Grobe  Holt-  und  Korbwaareu.  gefärbt  oder 

polirt;  gerissenes  Fischbein  „ 

Feine  Holx-,  Korl>-  und  Sehnitxwaaren;  Holz- 

bronxe')  

Holxwuarrn.  unvollständig  deklarirt  .... 
Grobe  Bürstenbinder-  und  Siehinacberwaaren  , 


13CH5I  1.040000 
165104  165000 


840 


7  370 


3C57 


2.24H575 
187069 
12.810943 
2.206169 
22.789044 
940265 


50400 

921000 
475000 


20.600  00O 


17100 

20324 


19140 


G0 

25SMI 


2.27k  742 
187069 
I  12.R224.1H 
"•~«>|  2.206169 


M.'jooooo 


«9(1278  9.750000 


32900 
11200 
93700 
73900 
G90 

4320 
77300 

6680 

1«G0 


22.833210  | 
940265  | 


3.29001X1 
336 000 
3.75000O 
1.110000 
345000 

3.R90  ouq 

3.09OOOO 

BMOOO 
74  700 


5.060  000: 


253000 
39.199  Ol«  , 
3  333iMt|«<l»«M« 


589000 


2945 


6.480000 


715879 

38400 
18  800 
98900 
75400 
920 

4530 
82  600 
10300 

1680 

279UOO 
39. 261  IM 
3  333  SM  j 


1.370001 
203000 


2.050000 


1800 

16  l»«««« 


20.700000 
87.200000 
£5.000000 

10.000000 
3.840000 

564 Ott 

3.96OOO0 
1.130000 

«60 000 

4. 080000 
3.300 O00 
1  030(8111 
75601 

5.580001 
226  90110« 


27100  2.0300001 


638000  7.020000 


4420001 


290O0  1.74O0OO! 
24  256  2.43000ÜJ 


1540 

996. 


169000  | 
1 790181 


78  750 

101050 

22t) 
3240 


7.580000 


7.760000 

16500 
451  OLK! 


21 ÜOU,  25000 
100780  104598 


14 


63410« 


4.742053 

4.774  220 

8949 

8949 

7.914740 

7.926233 

1752 

1  7  W 

8.202  273 

8.245839, 

39488 

39488 

96217 

1178111 

1076 

1 076 

1 880 

12400; 

349*7 

42700 

19  »00 

24500 

720 

2270 

i  2! 

660 

340 

550 

14900 

20300, 

440 

•  4070 

1400 

1420 

76700 

103000, 

21.1124M 

21.2771t» 

31  IM 

Min 

507000 

556000 

76300 

125000 

170000 

2170110 

7941 


8640 


•)  Soweit  sie  nicht  unter  lfd.  Nr.  390  91  (257  58)  -  20  de.  Tarif«  _  ftim. 
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Nummer  de 


»j«te- 
mati- 
when 


•ta- 

tisti- 
schen 


Wun» 
mtitUw 


1. 


Waarengattunfi 


 S.  

Stnili-,  Bast-  und  Schilfgcflechte,  grobe;  Stroh- 

l»ander  aller  Art;  ungarnirte  Spanbütc   .  Ctr. 

Amler*  Stroh-  und  Bastgeftcchte    .    .    .    .  „ 
Grobe  Fussdecken  au.,  Manillahanf,  Kok«, 

Jute  elc   , 

Hüte  aus  Stroh,  Bast  etc..  ungarnirt  .    .    .  „ 

Desgl.,  auch  aus  HoUspan,  garnirt     .    .    .  „ 

Stroh  -  und  Baatwaaren.  unvollständig  dcklarirt  , 

Siamc  XXIV  , 

XXV.  IiKhintu,  Fahrtfaze  inj  Apparat«. 

Dampfkessel  Ctr. 

Lokomotiven  und  Tender  , 

Andere  Maschinen,  uberwiegend  au*  Holz  .  . 
Desgl.,  ülierwiegend  aus  Gtuseisen  .  .  .  „ 
Desgl.,  überwiegend  aus  Schmiedeeben  oder 

Suhl  , 

Desgl.,  überwiegend  aus  anderen  unedlen 

Metallen  

Dampfmaschinen  und  Dampfkessel  zur  Ver- 
wendung heim  Bau  von  Seeschiffen  .    .  , 
Maschinen,  unvollständig  dcklarirt  .    .    .    .  » 
Druckwalzen  aus  unedlen  Metallen  .    .    .    .  . 

Kratzen  und  KratzenhesrhUge  » 

Eisenbahnfahrzeuge,  weder  mit  Leder-  noch 

Polsterarbett  Stck 

Andere  Eisenbahnfahrzeuge  

Andere  Wagen  oder  Schlitten  mit  Leder-  oder 

Polsterarbeit  , 

Seeschiffe,  einschliesslich  der  dazu  gehörigen 

Utensilien  , 

F1u*schiffe,  hölzerne  « 

Desgl.,  eiserne  * 

rortepi&aos    •    .    .    .   Ctr. 

Andere  musikalische  Instrumente    .    .    .    .  „ 

Taschenuhreu  , 

Uhrfournituren  und  Uhrwerke  aus  unedlen 

Metallen  

Gewehre  aller  Art  „ 

Astronomische,  chirurgische,  physikalische  etc 

Instrumente  » 

BHM  xxv  |  s;k 

XXVI.  Sfhawrit-  and  haailxegenaüiide. 

Wsaren,  ganz  mler  tkeilweise  aus  Schildpatt, 
aus  unedle»,  echt  vergoldeten  etc.  Metallen; 
SluUuhren  etc.;  feine  Galanterie-  und 
l/uincuillerie-Waaren  etc.;  Drillen;  l'acher; 
feine    Wachswaarcn ;  IVrrilrketiinacber- 

ic  Ctr. 


Waaren  einfuhr 


Monge. 

netto. 


0«cli»t7trr 
Wenk. 

M. 


Menge. 

netto. 


Geschalter 
Werth. 

JL 


7. 


Ausgang  , 

andern  «««mmt- 

freien  waawaaaa. 
Verkehr. 


372 
373 

374 


375 
376 


377 


396 

397 
271 

398 
399 


224 

223 
226 
226 
227 

228« 

228t 


378 

229 

379 

230 

231a 

380  J 

231b 

381 

232 

382 

233 

383a 

234a 

383h 

234b 

384 

220 

385 

221 

386 

258 

387 

120 

388 


390 


121 

222 


258 


34  100 
172 

5480 
1  671  i 
3671 

7171 

13943 
15975 
52  100 
529000 

76500 

2C84 

10 

8280 
3369 

615 
27 

253 


1.230000.) 

10900  j 

247 UO0 
2.010110(1 1 
661 000 1 

I763M4N 

349000; 
959000J 
1.560  OOOj 
15.900  0001 

3.440000 

13400U 

350 

994000 
152000 


648000] 
2.3loooo| 

-  I  Tim 

876000 
1.8300 


427 
11 

3982 
6107 
906  13.6IKK 

10831  37900O 
33554  15.1000CK>i 


3  670 
7il00l| 
13«»  I 


2.6700HO 
62O00DO0 


I 


6071 1  2.000000 


381(30 

12900 

3334 

140 
877  IN 


34071 
93  761 


1.165020 


240 

8550 
5360 


1.460Ü0O 

Ml  000 

4.410000 

6720 
2S  2900M 


852000 
5.630000 


39.100000 


1.030000 
241000 


3458      7. 600000 


389 

37 
432 
11 
7800 
14100 
1210 

1920 
38900 


467 000 

606000 
2.330000 
84  700 
1.720000 
4.230  000 
18.200000 

672 000 
I  7.500  0Ü0 


6340,      4. 440000 

""•"■'mjioHi 


4327  ) 


15700  20300 


1670 
I 

781  Mt 


22169 
95188 


6491 


1036 


221 


1 270 
9620 

8790 
SSO  MO 
1378 


8920 
3650 


42337 
174629 


1.160000 


3180 
4  100 

3864 

360 

i 

122 
40  200 

ISMO 

850 

2120 
154tMi 

11500 
1.4846M 
4  3 


24  100      7.230000  52  U 

11.17« 


1199011 


Digitized  by  Google 


128 


A.    Uebemicht  der  Menge  nnd  de»  gcKhltitcn  Werth«  der  Waareneiafuhr  «nd  der  Menge  der  Waarena«fuhr  für  du  Jahr  1875. 


Nummer  de» 

. 

Waarencinfuhr. 

Wanrenauifu  hr. 

Aiwgang 
aus  dem 
freien 

(jeummt-  \ 

Waarengattung 

waarenaan- 

mati- 
«ehen 

tUtt- 
<chcn 

(hi  ey«temati«cher  Grnppirnng). 

Menge. 

üesehatzter 
Worth. 

JK. 

Menge. 

Geschätzter 
Werth. 

JK. 

Verkehr. 

gang. 

Menge, 
netto. 

Menge, 
netto. 

1  1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6 

7. 

8. 

9. 

»91 

!  392 
,  393 
394 

257 

387 
282 
283 

Kurze  Wanren  aus  Konten-Abrechnungen  und 
sprarhgetiräurhlirh  kurae  Waaren,  unvoll' 

Spielwaren,  unvollständig  dfklnrirt    .    .    .  „ 

Wim,  ganz  oder  thcilwei«  aus  edlen 
Metallen,  echten  Perlen.  Korallen  oder 
Edelsteinen  gefertigt;  echtes  Blattgold  und 
Blattsilher  , 

Edelsteine,  auch  nachgeahmte,  geschliffen; 
Perlen  und  Korallen  ohne  Fassung  . 

Gestochene  Metnllplnttcn .  HolistiVkc,  litho- 

Gcmälde  und   Zeichnungen;    Statueu  etc., 

Santa«  XXVI  , 

379 

'240 

1660 

fifilO 
1S5C6 

5.690000 
860000 
747000 

4.960000 
13.761  «00 

67240 

930 

630 

370 

1880 

10700 
105  850 

6.050000 
69800 

9.450000 

555  0Q6 

8460O0 

8.0300OU 
32.23840* 

139000 
19800 

650 

190 

4100 

16300 
»5888 

198000 
20700 

890 

32(1 

4320 

20200: 
314000 

395 
39« 
897 

281 
382 
234 

XXVII.   lnnuskriptr.  Dnraniten,  Stiche. 

Sanne  XXVII  , 

49  900 
.'IM 
100 

sntoi 

9.980 O0O 
2700 
4Hl  IM  Ii  I 
10  09(1  «I.MI 

59700 
90 

1  XU 

»9910 

11.900000 
s  !  l  M  I 
24  000 
11  900000 

118000 
15O0 

ho 

117668 

12500O 
1580 
80 

127666 

XXVIII.  Bltene  Haaren  (undeklarirte ,  auch 
Kolli  gemischten  Inhalts  etc.)     ....  Clr. 

Summt  XXVIII  „ 

Dazu: 

89 
9t 

90800 
86 861 

5.450000 
89 

115000» 

H 

215688 

305000 
365601 

398 
399 
4ÜU 
'  401 
402 

249 
136 
137 
138 
139 

XXIX.  Kämen  a>4  edle  MI» 

Kupfer-  und  andere  Scheidemünzen    ,    .    .  Ctr. 
Gold,  roh,  in  Harren  und  Bruch    .    .    .    .  „ 

Silber,  ruh,  in  Barren  und  Bruch  .    .    .    .  , 

Sanne  XXIX  . 

120 
60 
50 
2550 
1240 
402» 

13000 
8.400  Ol  <0 
7.000  (Mio 

2O.4O0O0O 
9.920O0O 

45.700  000 

'.'In 
100 
50 
2980 
1  560 

482» 

1  A  IM) 

14.000000 
7.000000 
23.800000 
18.500 000 
57.3*0080 

1  Iii 

tili 
180 
20 
2.180 
2180 
5176 

1  1U 

230 
20 
Slio! 
2500 
5976 
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Wiederholung. 


I. 


W  iure  nein  fahr. 


in  den 
Verkehr. 


Mcnjfc  UeaehiUler 
in  1000  Werth 
Nabelten,    in  1000 


Menge 
in  1000 
Kinhciten. 


GimchUxtrr 

Werth 
in  1000  M. 

5. 


Waarenaanfahr. 


Ausgang  »n»  (imamnil- 
dorn  freien  w&ircnaii<- 
Verkehr.  g»i»g. 

Menge 
in  1000 
Einheiten 


Menne 

in  1000 

Kinlieiten. 


I.  Getreide  etc  und  Mahlfabrikate  Ctr. 

II.  Gegohreue  Getriinke  „ 

III.  Zucker.  Kiffer,  Gewürze,  Konfitüren  etc  „ 

IV.  Taback  und  Tattaeksfabrikatc  „ 

V.  Sämereien.  Fruchte,  Gewächse  , 


VI.  Thier«  und  animalische 


VII. 
VIII. 

IX. 
X. 

XI. 

XII. 
XIII. 
XIV. 

XV. 
XVI. 
XVII. 
XVIII. 
XIX. 

XX. 
XXI. 
XXII. 

XXIll. 

XXIV. 

XXV. 

XXVI. 
XXVII. 
XXVIII. 


Dünger  und  Abfälle  .  . 

Brennstoffe  

Erden,  Erze,  rohe  und  roh 
Stein-,  Thon-  und  Glaswaarcii     .  . 

Roh -Metalle  

Höh  bearbeitete  Metalle  (Halbfabrikate) 

Metallvraaren  

Dmgucn,  Chemikalien.  Zünd-  und  Karl« 
Harze,  Fette,  Ocle.  Aether  und  Seifen  . 
Filzstifte,  Ilaare,  Federn.  Häute,  Leder. 
Rauch-  und  Filr.waaren    .    .  . 


Stck. 
Ton. 
Ctr. 


Garne  * 

Seiler,  Webe-  und  Wirkwanren  und  Kleider  .... 

Kautscbuck-  und  Wachswaaren  ■ 

Papier-  und  Pappwaaren,  Tapeten  . 

Bau-  und  Nutzholz  und  andere  Scbrotzutoffe  .    .    j  gt"v 

Holz-,  Schnitz-  und  Flechlvraaren  Ctr. 

Maschinen,  Fnbmttge  und  Apparate     ....  jg^ 

Schmuck-  und  Kunstgegenstündc  •  Ctr. 

Manuskripte,  Drucksachen,  Stiche  - 

Diverse  Waaren  


Dazu: 

XXIX.  Münzen  und  edle  Metalle 


■e  Stck. 
|  Ton. 

.  .  Clr. 


4  IM. 000 
70.90« 

237.000 
I  10.700 

si8.eoo! 


62.000 

ts.no 

1 0.00t  I 


3  3.ll.1Ji 


44 .500 
2670 

.-, 

1.628 
6.950 
4.2 17 
2.012 
988 
5.570 

101.194 
21.200, 

4.520 
13.362 
2.181 
1  572 
10.047 
9.760 
2.297 
54 
7.17H 
1.741 
1.351 
45 
256 
39.201 
3.334 
877 
1.377 
4 

106 
r,u 
;«i 

JUS  «37 
UM 


45.7 


435.00t 
|0>.!KH] 
4M  000 
143.000 
120.3011 

37M.900 

5O.80X 
78.400 
77  300 

MjOM 
112.400 

34.390 
48.200 

S08.10C 
403  500 
2H7  mim 
44.300 
709.001 

297.0011 
561  000 
12.240 
10.100 

9ttJU 

29.290 
104.800 

32.230 
11.900 
5.450 

4747..1W 


57  :  


215 
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B.  üebcrsicht  der  Waarenemfahr  mit  Unterscheidung 


Nummer  de* 


sy»U'- |  6t»- 
mati-  I  tisü- 
»chtD  sehen 


Waarcn- 

Trr/xichniss*« 


WiareiigatUDU 
(in  systematischer  Clruppinwg). 


I.  M enge  dos  Waarencingang»  in  den  freien  Verkehr. 


Ostsee. 


üebrig* 

Hamburg.   Zollan»-  .    |  Rassland. 


inMlim 


tnark. 


Oester- 
reich. 


10. 


11. 


Frank- 
reich. 


12. 


Belgieu. 


11 


9 
10 
II 
12 
in 

14 

I» 

16 


147 
14* 
149 

150 
151 
32* 
329 
330 
152 
154 
167 
153 
324 
323 
325 

326 


R^s«"  

Gerate  

Uafor  

Hais  

Reis,  ungeschälter  

Reis,  geschälter  

BeiB  xur  Sttrkefabrikation  unter  Kontrole 

Alles  übrige  Getreide  

HülsenfrOchte  ■ 

Kartoffeln  

M»U  

Mehl  ans  Getreide  an 
Kraftmehl,  Puder,  Stärke, 
Andere  Mulilenfabrikate  aus  Getreide  etc.; 

Bäekerwaaren;  Starkegraimi,  Nudeln 
Sago  und  Sagosurrogate ;  Tapioka  .    .  . 


17 

2*5 

18 

203 

19  , 

291 

20 

202 

21 

2*4 

22 

289 

23 

286 

24 

287 

25 

288 

26 

290 

27 

m 

28 

345 

29 

346 

30 

344 

('» 

Ctr.br.  1255851 
12.24023*1 
172366 
522608 
8  209 
4 

222*45 
2146 
1333 
35451 
53145 
811 
8  472 
7  298 

30134 

2957 


Math  

Cider   

Wein  und  Most  in  Fässern  . 
Wein  in  Flaschen  .... 

Bier  aller  Art  

Hefe  aller  Art,  mit  Ausnahme 
Arrak,  Kuni,  Franzbranntwein  . 
Versctxter  Branntwein  .  .  .  . 
Anderer  Branntwein  aller  Art  . 
Essig  aller,  Art  in  Fässern  . 
Essig  in  Flaschen  oder  Kruken; 
bereitete  Getränke     .    .  . 


Ctr.br.| 

Ctr.i 


Otr.bcl 
Ctr. 


Or".br.| 
Ctr.n.l 


31037 
440443 
25014 
42329 
99725 
843 
399932 
98261 
856 
22516 
4921 
11333 
81  159 
15433 

10838 
3781 


149942 

89*4 
10102 
1 

20  732 
544 
818 
321 


III.  larker,  Käfer,  «twin*.  kenitiren  ete. 

Mwurker  von  Nr.  19  des  HdlindLscbrn 
Standart  und  dariil.er  Ctr. 

Bokzuduc  unter  Nr.  19  des  Holliiu.liscl.en 
Standart  

Uallinirter  Zucker  aller  Art  


27 

4817 
I  862 


71669 
8937 
6662 
116 
21 634 
323 
750 
94 

15 


167 

227 
4  624 


63  935 
210921 
110397 
62050 
39495 
275 
170271 
2114 
6*21 
29475 
15550 
9  860 
77714 
9503 

15090 
9598 


I 

214  505 
24  647 
10161 
1053| 
26634 
1319 
3111 
103* 


12344 

405097 

17  034 
57  332 
13499 

11* 
9727 
29215 
2190 

18  350 
17410 
11475 
67  195 

1829 


42 


I31M 
10961 


12724 
35105 
26 1 1 1 
15585 


152 

1602 
668 
670 
67 
6461 
18 


3.865767  3.455166  129401 
4.875665  2.972597  40785 
3492*3  3.564534  417*3 
1.8*7920  1.7029*1  27292 
558  2.122608  3332 


106 

20797 
335369 
79307 
26 
78  779 
122 


1.7029*1 
2.122608 
i 

1 1 209 


1065 

6420 
1957 


23534  2413!  22415 
3956  — 


32521 
5233 
20*7 
52] 
1509 
94 
400 
39 

24 


271 

390* 


IS 


106494 

783560 

91675  13723 

822850  6553 

941313  454*2 

4036  1616 


395 

25 

18 

68 

194 

19 

8 

16 

46 

67 

25 

Ii 

43 

388 
3 


12 


69973 
65 


10 
2 

»8  125 
4036 
280497 
1 134 
363 
257 
319 
80 

10 


245 

109390 
11833 


23620 
76 


551126 

13151»; 

732050 

um 

37605* 

55415 

90101 

56404 

2098 

3953 

342 

11080 

63707| 

28113 

4036 

7863 

6235 

192000 

21 989 

11151 

7214 

1.194  837 

117532 

49248 

29287 

47233 

12546 

2045 

140 

42102 
144* 
446 

67 
175 
339 
523 

81 

3 


8 

6682 


1 

36 

395550 
35624 
1737 
46 
6315 
2538 
8  473 
3937 

21 


582 

3111 

212  923 


('  Nr  »46  dos  statistischen  WaareiiToneicbni««.  enthält  »ugleich  die  Durchfuhr  ran  Nr.  345 
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der  Grenzstrecken  des 


für  das  Jahr  1875. 


II.    Menge  de»  O •■•  ■  ■  t- Waareneitifranf  t. 


rWrcr- 

iMeuer- 
laode. 

lt.  hr  u. 

..II  1   i  KT- 

mittel» 
(Jrcni- 
»tretken 

» 

- 

1  1 

IS 

i 

1.705772 

13 

i 

1.545018 

9 

t 
1 

280723 

3 

i 

2*5318 

165 

i 

5459 

3 

> 

740 

•J 

C 

264353 

51373 

4  764 

HAI 
IUI 

15960 

A 

38  702 

I  1 

,  j 

190797 

1  1 

I 
1 

1  368 

56  5 1 9 

1  '"'4  ■"■ 

9709 

2t  M 

30403 

DUN 

* 

2406 

10 

1 

1 

1 

** 

79625 

42172 

)M 

2  991 

*>4*;t  < 

«I 

1265 

14 

138 

II* 

16058 

1397 

766 

1 14 

«* 

1991 

1351! 

(t> 

»4 

f 

IS 

; 

) 

445 

;f 

16402 

621 

18548 

449 

Ihm 


N.,rd-.'e 

und  Bremen.  lUmbuiy 
Out««. 


16. 


17. 


18 


19 


Uebrigc 
ZulUvi- 


:'0 


Di"*-  R.Ml«d.  °",er-  Schwei« 
mark,  reich. 


21. 


22. 


-.'3. 


14. 


Frank- 

reich. 


25. 


Delirien. 


26. 


Nieder. 


27. 


kehr  «. 
nicht  er- 
mittelt« 

tiretu 
■trecken 


28. 


10.084  388 
14.146  853 

5.019321 

4.750091 

2.298  939 
2391 

I.2o5*20 
136701 
194624 

1  280157 
6*1  201 
882708 

2.677  10* 
12831 

293**1 

25034 


»I 

1.231513 
149206 
314294 
2874 


«OSi 


21  I 


1  533 

14913- 
277  672 


13066S 
2.240267 
191832 
524  606 
17  460 
171 
319585 
2056 
1  MO 
36417 
53176 
811 
8478 
12182 

30273 
3264 


81 

278  961 
9700 
31543 

5 

23969 
1084 


r. 


136 


27j 

5598 
16972 


31071 
441617 

252*0 

42709 
100368 

18310 
743  I8H 

90775 
872 

27  280 
6817 

1 1  SM 
116177 

33  263 

12371 

3993 


63944 
210993 
1 10401 
62322 
40673 
278 
235327 
602 
6  *■_>- 
30354 
16001 
10177 
82540 
I978C 

16541 

10092 


12445 
410125 
17717 
61  598 
201132 
406  5*2 
12527 
57  722 
2195 
19192 
17  540 
i  1  72* 
68  7*3 
"773 

23746 
4  804 


1 

20 

76032 

32.x  254 

M9IB 

13  273 

30033 

6134 

54  821 

13947 

3  163 

193 

1  103 

70 

34  142 

40898 

5244 

1  884! 

2526 

318t 

5449 

12X41 

3097 

2  h66 

1  293 

58 

1 032 

97 

26 

167 

26 

3  731 

15433 

1  900 

35928 

24  271 

6.585 

33  925 
20940 


24325  3.865767 
40772  4.874665 
349  SM 


3.1*7  426 
t. 972  809 
3.565192 


1.8*7  926  1.704570 
75*  2.123  337 
-I  34»7 


2*9 

1X14 
1  US 
070 

67 
6462 

21 

2668 


MO 
45 
2170 
9  244 

HM 
213 

l 


"1 


106 

20797 
334573 
79307 
2* 
78777 
10417 

2241!" 


20 

37 
74 
19 

12.1 
35 
MMI 


2»  86« 

107212 
786  381 
927-11 
823307 
960741 
7490 

73  452 
«7 


6 

2 

190900 
6913 
496  IS* 
2007 
«7o 
1002 
43261 
15*9 


12 


243 

785354 
2340  25 


129401 
40785 
42008 
27292 
3364 
6 

2633 

6421 
1984 

1387« 
«841 

Ii  194 
6  21  Mi 

2400* 

98 


4|j 

«9611 
1  937 
871 
.92 
431 
1063 
4  442 
31  >* 

12 


441 331 
732112 
37622« 
90102 
2144 
354 
11737 

39944 
8090 
19.1460 
1 1  459 
1.222445 
87401 

18319 

2  269 


71 
40 

437907 
47012 
1  S57 
515 
7214 
2*91 
10960 
5  14* 


.19 


8  4 148 
2407«  302392 


131718 
648  92 
54415! 
46404| 
3953 
434 

loo  sm| 

4  Mfl 
«235 

II  MO 
7214 
117612 

44  21* 

1265 1| 
205 


| 
1 

95  1 1  I 

56449 
1  185 
250 
4  *59 
121« 
3371 
121 

36 


14 

4011 

13677 


1.705772 
I  545018 
2807231 
283318 
5459 
I  938! 
312  275 
4943 
149«n 
38  702 
190997 
1368 
57194 
10641 

30484 
2437 


4 

81018 

26S3 

1  440 
14 

2266  ! 
1219 
I  7''.'. 
*4 


12 


872 

:*i4 


171 


13 
9 

> 

3 


286 


; 

n 
1 1 


i 

i 

3007 
1764 
84- 
13* 

um 

IIS 

84! 


10.133981 
14.169097 
5.048005 
4.763794 
2.318151 
4S8388 
1.769635 
137  098 
207669 
1.291771 

6*6  6?* 
884  5«« 
2.765431 
S39600 


5082'  302014 
lOfi         27  240 


245 

73 

1.630000 
177000 
615139 
13  700 
141 OOO 

13  6.00 

379(810 
12516 

1 300 


('  1950 


-  ('  838(8(0 
394  8601*10 
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U.   l'ebcnicht  ,1«  WaMaMfalfiihr  mit  Uttteracheiduag  der  (Irenzatrecken  dea  Hinging*  Wr  da*  Jahr  1875. 


Nummer  den 


ijato- 
mati- 
scheu 


nclien 


Wurm- 


gallu Ig 
er  (inippiruiig). 


1.  Menge  dt«  Waarcnei  ngang«  in  den  freien  Verkehr. 


Nord- 
und 
Oalaee. 

Bremen. 



Hamburg. 

Uebrige 
Zollam- 
schlOa.ii:, 

Dane- 
mark. 

Knaaland. 



4. 

5. 

6 

7. 

8. 

9. 

Ulli  MF« 

_ 

_ 

91  IAH 

ÜMI  |  | 

ftr  ti 

ijihi 

H47'i 
Otto 

■  Vi  8 

49 
1  - 

ti 

■21 

45 

[II  | 

■ 

1  Oll  VIS 

luv  0vj9 

7  1  <*  UN  7 

1  1  J7  UJ  1 

1  K  "IK'I 

IOiID.I 

MI 

Qtr  bfv 

SS  1 22 

331 

24  547 

in  fi7 i 

1 1 

1  -i 

Ctr.  ü. 

19 

ä 

1 14 

-1 
— 

687 

747 

SO  MS 

137 

* * 

656 

■ 
■ 

■ 

312(5 

2741 

5785 

108* 

4 

94 

9  647 

9718 

14  764 

326 

12 

■ 

5023 

4875 

8164 

199 



783 

814 

1560 

32 

— 

ti 

1024 

1 151 

4  657 

1C1 



Ctr.  l.r. 

1404!) 

6fi7 

2G43 

221 

1 

11649 

3923 

363 

2513 

302 

4 190 

91 

33 

422 

44 

14 

111 

rrr  ■ 

Till* 

i  ein 
1  BIO 

2  929 

125 

1 

4  i  v 

832 

4474 

1  130 

94 

54 

» 

1 057 

7  038 

271 

10 

46 

7 

— 

— 

— 

Ctr.  ii. 

11537 

460 081 

90377 

11736 

25 

1068 

H 

1  j'i 

49516 

2026 

556 

t> 

157 

345 

362 

29 

S 

15 

71 

679 

5  954 

— 

— 1 

V 

354 

1  tl.S 

i  in 
1  .9 

— 

1 

48 

2  54  8 

i  nur 
4  WS 

357 

1 

76 

n 

3 

6 

7 

1 

■ 

6 

177 

1 

— 

1 

Ctr.br. 

IM 

999 

•Ii  '  U  1  i  i 

O  1k<l 

379 

295  SOS 

n 

170130 

l  7r.o 

7  <i<l  1 

3674 

125 

448405 

1  01HI 

1 1  937 

J  'er. 

- 

1 

155  7(13 

225 

1  106 

III 

■ 

105 

262660 

2474 

■ 

1(164 

23012 

2S21 1 

4565 

70 

10941 

■ 

13463 

3164 

23167 

1876 

1540 

676 

1 062 

162H4 

8591 

1081» 

7085 

51341 

• 

32  139 

2973 

22217 

3(1465 

7  304 

38430 

1) 

133 

2 

24 

2 

TI 

20297 

7770 

6916» 

14  390 

1045 

20032 

1  120 

688 

36265 

6282 

130 

1421 

17735 

42345 

5761 

5 

58 

Oester- 
reich. 


10.  11. 


■3. 


31 

M 

33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
■13 
44 

w 

46 
47 
4h 


4D 


SO 
51 
52 
53 
54 
55 

.r>i; 
57 


58 
59 
l'.ll 
Iii 
62 
63 
64 
65 
M 

67 

88 
69 
70 


332 
3.13 
334 
312 
320 

313 
314 

315 
343 
305 

306 

307 
308 

155 

156 
219 
309 
318 

319a 

319h 


335 
33G 
337 
338 
339 
341 
342 
340 


157 
158 
159 
160 
161 
162 

n;  i 

164 

166 
46 
169 
168 
321 


Midatw  zu 

Melasse,  Mdtf«  um)  Synip  . 
Stilikcxucker  unii  Stiirkcsyrup 

K:ilTee,  roher  

GichorieM,  getrocknete,  gebrannt«  oder  ge- 
mahlene .... 
Ander*  Kaffecsurrugate 
Kakao  in  Bahnen    .  . 


Tbee  

Pfeffer  

Piment  und  Gewürznelken    .    .  . 
Zinimt  und  Muakatblüthe .... 
Zimml-Kawia  und  Zimmthlüthc 
Anis,  Fenchel.  Kümmel,  Koriander. 

Senf,  roher  (Senfsaat)  

Hopfen  

Andere  Gewürze  

KonSUln«.  Saucen  etc. ;  Kakaomasse,  Choko- 

lade,  gebräunter  Kaffee 
Mit  Zucker,  Essig,  Ocl  oder  sonal  c'uigc- 

niachte  elr.  Konsumlibilicn 
Unreife,  gelbe  gcwltfilte  Pomeranzen ,  u 

Salzwasser  eingelegt  

Materialwiiiiren,  unvollständig  deklarirt 

IV.  Taback  und  Taaarkitaarikale. 

Tahacksbiatter, 


Kauehtaback  

Karotten  oder  Stangen  zu  SchnupfUlnack 

Katitaliaek  

Gigarrcn  

Sclmupftahaek  

Anden-  Taliacksfalirikatc  ui 
TabaeksfabrikateD  .  . 


V.   Siimereirn.  harkte,  Uewiirkie. 

Raps  i 
Lein 

Sevam 
Krilnfivii' 
Pnlrakerne  . 
Kleesaat 
Grassaat 
Heu  .  . 


Stroh  

Welxirkanleu  (WeberdltUatQ  . 
Andere 

Obst,  frU,  he»  . 
DM,  getrocknet  etr.. 


27  391 
178 

3561  4988 


Durchfuhr  von  Nr.  ;u9b. 


7  184 
1016 
2 
71 
23 
328 
31 
4 

19 
5476 
1815 
26521 
64 

3963 

664 


5769 
3 
32* 
II 
9 
281 
191 


1  503! 
h2 ' 

103 
54 

119 
15 
11 

115 
35 
274 
III 

7452 

324 


ti 1 9 
9 


257 
S 


4  539 
1  343 
9  112 
5274 
45H7 


1087 

78314  1095[ 
1256 
60 
22 

107040 

4  696 
296092 
117  356 

4  964 
13479l|  12360 
326008  100059 
263585  7261 


3  462 
21 

21  728 

7277 
389 
1192 

87 
345 
25 
II 
S 
138 
262 
1030 
140 

3691 

4444 

5 


166 
106 
624 
3 
5 
531 
108 

292 


11896 
1460 
128 
43 

BSI8S 
3  824 
35  993 
36923 
154 
37  189 
26  84* 
2253 


Digitized  by  Goog 


I 


lt.  tUkmUU  .icr 


1875. 
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Mutier- 


l'iwlirerJ 
Vrlir  u. 

nicht  er* 

luUUllr 
ünriJ- 
rockru 


Sumnu1. 


14. 


ib. 


16. 


II.   Menge  Jes  <» eiainin  t- Waa  rcncin ging*. 


Nordel' 


17. 


Bremen. 


18. 


Haiubiirif. 


Uibrige 
Zallum- 
»chliiMc. 


Däne- 
mark. 


Itn»«lanJ. 


19. 


21 


Öster- 
reich 


Schwei«. 


24. 


Frank- 
reich 


Brifhfl. 


26 


Ho.t»!^- 
ki.hr  ii. 
Nieder-  nicht  er- 
mitteile 
tirciu- 
«trrckri. 


27. 


28 


2« 


1411 


78*32«  1291121 


9891 
33 
iir.iKi 

2 

BON 

10  223 
301.'. 
1856 
694 
23087 
16883 
4  «8 
2824 


2lU4'.i« 
30413 
409 
18 

3 

1089 
3 

25 


225297 
183198 

6147 
16982 
115248 

3  Gill 

lun 

90871 

576»fi 


223 
32.1  Ii»» 
491110 
7  60O 


r 


t; 

H 
1 

4 

13415 
1 803 
459 
I7(i 

55 

5 
129 

357 


3  45H  181!» 


006  094 


öl!  — 


3787 
8 
118 
1 

1« 
4  301» 

9 


3 
23 

-[ 
1 

KM 

1019 
110 


00O7  8 
104  414 
2l»8 
2.015244 

209430 
1  883 
40  795 
748 
22  70* 
53713 
2251«; 
5411 
7  7.11 
5*900 

30428 

295-3 
9029 

21»  Iis 

19027 

73 


789880 

82803 
2424 
7031 
741 
15244 
330 

509 


1.7*0161 

mm 

20997 

18  429 
530 181 
227031 

7001 1 
5332l>9 
361  701 

10021 
078947 
573606 
31  3071 


29002       17  73*  91314 
17         727  27s 
192175     120927  1.225104 


43  49* 

23 
I  309 

102834 
21  229 
8873 
SM 

!  983 
14  105 
4017 
418 
1001 

[»02 

9*08 


3.; 


35232 
2980 
390 
3 
481 
109 
17 

M 


3893 
172732 

1 

155703 
2  29 
13  40.3 
1  002! 
12  139 

isaj 
2047.1 

1  152 

0  765 


1670 
S 

2  007 
IS 

4  200 
14  331 

7  027 
SCI 

2199 
745 
3G4 

2535! 

2  1 2.r»l 

1  947 
1491 

14350 


622653 
62378 
1  6455 
903 
249 
70110 


1204 


10*41 
2091 
1090 
225 
105 
24  054 
3324 
10  284 
314« 
5 

8972 
79» 
28  842 


25  431 
2040 
400011 
595 
27  402 
28625 
15  308 
2003 
12500 
»177 
2043 
1  90l) 
0  774^ 

7623 

10534 

7 

050 


237970 
»0291 
1507 
0117 
137 
8088 
G2 


519 


30095 
7990 
11939 
1  330 
262560 
»4  MM 
25077 
8591 
22  237 
59 
74  901 
47475 
47452 


8  ll:l:i  1 

II  — , 

42433  211 


10579 
12 
38« 
1 

2102! 
2274 
1 113 
»3 
452 
398 
347 
700 
649 

1615! 

681 


330 


170208 
4152 
142! 

18 
1  222 


I 


24G1 
3C81 
430 

2474 

9587 
2  442 
10*21 
30 MO 

53 
17  533 
0308 
17  225 


17 


I 

8 

23 
1 

90 
62 


195 


7« 


13 


4:i9 
125 


70 
1892 
7  085 

73414 
_ 

4021 
190 

5 


20611 

10068 


12 


130 
12 


11049 
4190 
119 

2 

671 
68 


4477 


22 


179 


27  391 
12012 

.  3 

9  6M 

9  829 
12435 
184 
71 
127 
«61 
53 
7 
70 
5646 
1869 
64554 
311 

0016 

1794 

4 

6452 


00985 
355 
2984 
36 
34 
8723 
321. 

5209 


295  000  1.2O0  7 10 


44* 405 

|o  11 

076 
61  341 
384341 

2OO30 
1421 

6* 


79991 
1257 
0« 
22 

112615 
4  780 
300173' 
1 1 7  «86| 
4  »09; 
142975 
328  52'.! 
»93 840 


—           — I  18070|  — 

124  115417  55  j  2629 

181              21  —  13 

20517  51000  132911»;  1.177  110 


182*8 


77  853 


I 

58 


4  104 
66 
674 
110 
1 

1638 
457 


1345 


1087 
I  099 

: 

j 

4  050 

1  353 
9112 
5287 
4  759 
1300* 
1.  1208 

10001 


3282  7»41 

MS|  389 
105 
313 
124) 

311; 

62 

771 
6 
142 
37 
4  355 
131 


1108 

134 
348 
25 
20 
13 
142 
269 
0  244 
424 

4  988 

5102 

6 

933 


343 

98 
658 
6 
.'i 

569 
132 


385 


1 1  890 
1460 
128 
43 

38513 
3824 
36993 
3092* 
487: 
41284 
20*70 
3113 


115  496  9893 
214 
2049 
7 

307 

um 

292 
210 
252 
260 
160 
669 
260 

2331 


120 
« 100 


35 
8310 

«j 

9930 
21510 
5  605 
2566 
1  170 
24303 

16920  St 
563  6782 
408«  169 

»614  1964 


M 

2 

4 

1377 
311 

tv 

26 
27 


0007* 
204  000 
1240 

2.;i*ooi  1 

227053 
15  900 
56900 
1010 

2ir9O0O 

«mono 

38  400 
0  40O 
18700 
00508 
30825 
88  763 
16700 

49500 


2908       1050      691  (')lliK.ni 


I 

51 
3 


* 

193 

21  975  271412 


20 
178 
299 

a 

440 

200 


1 220 

3422 


9 

3222 


191« 
959 
633 
5632 
38320 
24  709 
IIO-s 


MMit.kcft.  «„,  ai.ll.Uk  Je  0.-MÜC,  ll.Hk..    J.lir»anl  l*TT. 


31044 

2007 
1972 

3 

2 107 
7 


22.'.2!>7 
18319* 
0147 
10982 
115248 
3038 
11323 
90871 
5709«' 
249 
323459 
«9116 
7««0 

11.  IS 


1 

3745 
8 

118 
l 

4258 


1 

21 


830 
1019 
110 


0  7; 

23  214 


1,1300181 

131 000 

10  900 

9  4M 

1030 
36  UW 
1320 

9070 


1.7*0432 
904  241.1 
2 1 0410 
18659 
53« 1*1 
24GS64 

73093 
538292 
352  02* 

16346 
70587« 
387972 
525  77'.' 


Digitized  by  Google 
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mit 


der  i 


de<  Eingang»  tat  daa  Jahr  1Ä75. 


Nummer  de« 


maii- 
■■chen 


sta- 
ti»1i- 
iicbeii 


Waarcn- 

vem'icbnia&es 


W  n  a  r  e  n  |  ■  ttttS  g. 


(in 


I.  Menge  de«  W aar cn c in gan g«  in  den  freien  Verkehr. 


Hamburg. 


Uebrige 
Zollaus- 

schllls«. 


Dine- 
marlt. 


Rußland 


Oester- 
reich. 


Frank- 
reich. 


10. 


11. 


12. 


71 


300a 
300b 


72 

301 

73 

302 

74 

303 

73 

304 

7G 

322 

77 

423 

78 

424 

79 

425 

80 

42G 

81 

427 

82 

428 

83 

429 

84 

430 

83 

431 

86 

299 

87 

409 

88 

29  C 

89 

297 

90 

358 

!>1 

359 

295 

93 

317 

94 

411 

95 

410 

9C 

327 

97 

310 

98 

298 

99 

»Ii 

100 

:in 

101 

415 

102 

3 

103 

4 

104 

n>:> 

KO 

IM 

2 

107 

360 

108 

9 

Südfrüchte,  frisol*  Ctr.  n. 

Unreif«,  grüne  ungeschälte  Poraerauzen   .  Ctr.br 

Mandeln  Ctr.  n. 

Korinthen  und  Rosinen     ......  „ 

Getrocknete  D»tteln,  Feigen  etc.     ...  , 

Kastanie»,  Maronen,  Johannisbrot,  Pinien- 

kcroe  Ctr.br. 

Beeren,  Gemüse  etc.,  getrocknet,  gebacken 

etc.;  Sifte,  ohne  Zucker  eingekocht  .  „ 


Stck. 


II.    Thier«  «nd 

Pferde  

Maulesel,  Maultbiere,  Esel 
Stiere,  Ochsen  .... 

Kithe  

Jungvieh  und  Kälber    .  , 

Schweine  

Spanferkel      .    .    .  . 

Schaufvieli  

Zieficu  , 

Fleisch,  ausgeschlachtet« 

Wild  Ctr.br 

Geflügel  und  kleines  Wilderet  aller  Art  .  „ 
Fleisch,    zubereitetes;    Schinken,  Speck, 

Werste   , 

Fleischcxtrakt,  Tafelbouillon   „ 

Schmalz   , 

Anderes  Thierfett,  ungesclimobsen  und  cin- 

Huller  Ctr.n. 

Käse  aller  Art   , 

Eier  von  Geflügel  

Fische,  frische  und  Flusskrebsc  .  . 
Muschel-  und  Schalthiere  aus  der  See 

Heringe  

Nicht  besonders  genannte  Fische  . 
Kaviar  und 
Hnnig   .  . 
Nicht  i 


Ctr.br 


Tonn. 

.  Or.br. 
.  IV.  n. 
.  Ctr.br. 


tbie- 


VII.  Hager  und  »Wälle. 

Guano  Ctr.  br 

Künstliche  PünguugMiiittcl  und 
Knochen,  guiu  «der  in  Stücken 

Knnelieniuehl  

Abfalle  zur  l^'imfabrikation  , 
Oelkucheii,  fest  txl< 
Sonstig,.  Abfälle  . 


>  Nr.  300«  d«  slatistit,chfn  Waat 


5222 

«870 
22379 
3C5 

1  840 

7  «44 


492 

m 

1 359 
327« 
1  190 
2G2 
3237 


tos 

143 

10  808 
S3 
«5  «40 

775 
3G43 
4  23« 
143 

3«  992 
389 
482771 
13562 
3 

4  172 

929 


144  837 

31038 
26078 
12390 
3154 

36037. 


2567 

2341 
21815 
816 

787 

4  29« 


970 

108 
698 
1743 

535 
683 
951 
50 

482 
21 

34063 
272 
24905 

64 

595 
1788 
243 
571 
43 
«793 
2177 
70 
529« 

242 


66  725 
5 

19  $58 
120402 

3  762 

1824 
23913 

11091 

3 

3  648 
12914 

4065 
4«  702 

676 
7490 

27j 

k90o 
150G 

27  51« 
2  393 
277310 

10770 
5765 
7  795 
723 

13873 
7126 

97103 

16301 
82« 

22614 

1360 


1  629 

388 
4621 
407 

166 

1618 


3145 

1065 
134« 
1  200 
1  142 

IC 
2459 

107 

3618 
39 

3632 
84 
17399 

1352 
3623 
I  530 
1761 
19  750 
22  J 
3281 
963 
14 
1686 

245 


103 

3 


4  824 

32  543 
9975 
3626 
1714 
3  59« 

1 1 990 
2 

144 

73 

346 
1 

15 

3 
622 
22 
25 
7087 
560 
94 
1229 

405 

13 


95 


19  232 

51 

2 

522  516 
45  602 
53  332 


258 
33994 

25K9 
37 
1043 

6 

3397 
144 

13877 
673 

49 
41 

2642 
12 


39468 
6 

16099 
48  113 
13877 


806 
3 

2  541 

262 
86 


17  680  979 
1  117      66962  38*3 


14  867 
15 
69516 
29  341 
28613 
283 743 
24  133 
237  26« 
1904 

3926 
40736 

2133 
3 

«182 

6406 
103  355 
5098 
441 219 
10302 
4 

459 
1478 

781 
3631 


765 

4135 
18726 
14916 

1436 
1 1 965 
14250| 
963 

848 
356 

467 

30 
3485; 

918 
29181 
73206 
277 
413 
8 
II 
168 

894 


71      11617  2135 


26  .02 

1.49160« 

11450 

7873        1  107 

3503 

7132 

5587 

2o31« 

519 

693 

756 

606 

6207 

201  LI  4 

8822 

1044« 

775 

21537 

39151 

3  548 

14  562 

365 

45266 

235«8 

354 

73743 

S1M73 

1848 

738 

2044 

16206 

3209 

489 

11731 

36643 

14  524 

39  490 

24 

943« 

1098 

494 

119095 

243  44« 

94 

1070 

249974 

7.86295 

385138 

1820 

«5762 

552781 

64  133 

1902« 

4  73« 
IS! 
8820 
2437 
1377 

2517       1 155 

4651  19102 


1527 

4111 

11933 
8794 
25413 
19564 
4  063 
263 

4454 
4  481 

3500 
60 
1063 

6201 
15730 
12125 
3  803 
106« 
634 
I  55« 
«02 
I 

761 

308 


chnisM-4  enthalt  ingleieh  die  Durchfuhr  rob  Nr.  300b. 
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II.  Men 

ge  de«  Ge«ammt 

-Waareneingang«. 

Nieder- 
lande. 

l'.Mt  ver- 
kehr u. 
nicht  er- 
mittelte 

GrwNt- 

Summe. 

Nordsee 

and 
Öltet* 

Bremen 

Hamburg. 

üebrige 

Däne- 
mark, 

Ruuluml. 

( lester- 
rcich. 

Schwei«. 

Frank- 

reich. 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Hortm- 

kehr  II. 
dicht  er- 
mittelte 

Greni- 
■trecken 

Samiue. 

14. 

I.V 

17. 

18. 

1» 

20 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

2« 

27, 

J8. 

29. 

um 

119 
2641 
71 103 
2594 

1031 

318 

72* 

141  «92 

98 
i;  uo.S 
a  ij  122 

23934 

5536 

7525 
23  262 
518 

2791 

2579 
23334 
1080 

79033 
5 

2073« 
139920 
«994 

6409 

153« 
7550 
932 

5 
1 

104 

7 

— 
96 

46471 

0 

21327 
54023 
21879 

905 
3 

3604 
296 
424 

5399 
13 
1047« 
2687 
1511 

2658 
2 

3437 
9S«7 
442 

16930 
«9 

23(52 
72  73« 

2093 

1031 
- 

80 
303 
186 

('  166000 
0  9» 

79  700 
394000 
3«  700 

2088 

m 

291. W 

2G5I 

H02 

3524 

180 

27550 

990 

2560 

1228 

2054 

128 

40607 

j:ki.>4 

147 

l«G579 

7079 

5252 

33442 

3834 

9 

1  1 20 

70837 

4041 

4960 

19148 

33631 

„ 

184  323 

4037 
7 

104(5 
24043 
09  3 1 1 
18172 
53  842 

5975 
12 



- 

«8919 
2« 
107001 
112315 
13*28« 
903533 
171992 
344413 
3357 

498 

578 
1359 
3276 
41  18« 

2«2 
3  237 

977 

108 
«98 
1744 
G73 
583 
951 
60 

11  100 

3 

3652 
12914 

1  • 

4G703 
676 
7490 
27 

3146 

1065 
134« 

i  aoo 
1163 

167 
2469 

107 

4824 

32543 
9975 
3626 
108670 
3  59« 

1 1 990 

19568 
1 

61 
3 

522517 

43603 
53332 

18642 
15 
59789 
29311 
31481 
2*6  494 
24317 
237  284 
1904 

787 

4135 
18726 
14926 

1727 
11975 
14250 
9C3 

1536 

4111 

11933 
8794 
29  369 
19564 
4003 
263 

7980 

203 
1978 
2740 
991 
1 1 602 
3400 
29 

4129 

7 

1046 
24013 
69311 
18172 
5391* 

5975 
12 

_ 
— 

7318G 
26 
107281 

112315 
141 163 
1.057714 
172202 
344431 
3357 

8575 
G58 

201 

99C 

3t  «GS 
83 949 

107 
151 

484 
21 

8  941 
1534 

3624 

67 

886 
762 

258 
33994 

4464 
40979 

18741 

359 

4514 
4606 

164 
937 

8575 
661 

201 

996 

50959 
86067 

23141 

150 
50120 

1975 
G8 
91  027 

12252« 
4  48* 

579  895 

2852« 
24 

731(38 

4  «04  7 

275 
27502 

47228 
4594 
299791 

17956 
129 
38645 

1206h 
1 
15 

2616 
46 
1043 

5708 
23 
12  343 

1695 
37 
4720 

4238 
60 
1254 

11927 
3343 
49933 

2547* 
309 
50763 

1970 
88 
91027 

205457 
8908 
65020.1 

9321 
9758 
21067 
932 
40553 
439 
54R73 
63778 
30 
6550 

223 
4023 

«21 
14 

210 
1 215 
3  52  1 
1G75 

385 

988 

41187 
153031 
130181 
47 1 373 
140831 

13555 
G540H7 
105277 
4752 

4879S 

1129 
46907 

■1 572 
Hil7 
37  (»57 
611 
•03143 
10370 
192 
G237 

192 
1481 
3141 

1  293 
577 
241 

7735 

2442 
99 

6377 

|«*3I 
8  12« 

28534 
1074 

16077 

1 1  398 
109099 

31  290 
139« 

29  200 

1902 
4269 
1967 
1761 
19955 
1860 
601« 
1064 
90 
2234 

97 
16953 
30 
1083 
17348 
*  9  199 
10« 
2144 

.Ii 

6 

4252 
162 
13877 
675 

84 

47 
2737 
13 

8939 
117  187 
>1  199 
443043 
103O8 
8 
549 
1880 
852 
6016 

1256 
6563 
180228 
328 
413 
4 
22 
472 

1220 

6427 
16419 
16584 
3803 
1225 
823 
]  56  1 
692 
1 

741 

5292 
1972 

2  988 
7062 
«892 
3759 
3772 

3  8  5 1 

2047 

9321 

9859 
25026 
932 
40553 

6011 
55996 
«9688 
33 

6697 

223 
147 
610 
14 

210 
1  .üi. 
878 
696 
385 
46 

51615 
2)1 000 

315(  

476887 
15I2-.ni 

35  1 30 
987  958 
130539 
6780 

«1  388 

5164 

91 

22357 

1298 

242 

1479 

247 

13 

71 

11831 

2157 

309 

260 

5164 

91 

23152 

384710 

4010 
1062 
18457 
14011 

166066 

55 

1 

5 
3 
f»5 
237 

2.10"  CO!» 
30471 

164  SSO 
25« 592 
168  347 
3921114 
2.348  003 

261  037 
9352 
Hl  041 
30078 

13088 
35  2«1 
49697 

2«  5l  (3 
1 103 
2001« 
3G7 
2273 
24 

251450 

1.503025 
29  137 
8909 
45319 
37291 
9639 
787  904 

14239 
;  488 

10  194 
23  «88 
3321 
9033 
442  253 

7875 

838 
354 
721 
494 
1820 

1 107 
593 
21537 
73743 
11731 
119095 
65770 

3503 
6556 
39236 
8200« 
36693 
243  709 
556  833 

7  140 
606 
3548 
1  851 
14541 
96 
«45(58 

5587 
6  207 

15191 
738 

39  59s 
1070 

19493 

23  227 
416 

10930 
1703 

14161 
636 

31946 

384710 

4016 
1070 
18478 
14032 
1560(3« 

6 
1 

3 
65 
6 

2.229  959 
>5  |,V- 
1(557*7 
250  922 
li.l  »9  • 
433  144 

2.427  OOS 

II.  18« 


Digitized  by  Google 


1:115 


B.    ücbersicht  der  Waareneinfuhr  mit  fnteracrieidonf  der  (JreimtrecVen  <le.  Einsang«  für  Ha«  Jahr  1S75. 


N'ammtr  tlc» 


nute-  6t»- 
rri*t  t-  ti»li- 
ichen  i  «hon 


Wa,arengatt  u  n  r 

iib  »vstcmatiseher  firuppirung). 


Waatren- 

1.      ,  $. 

Iii'j 

302 

1 10 

393 

1 1 1 

394 

112 

395 

i  ia 

196 

1  u 

197 

1 15 

1 99 

IM 

127 

117 

128 

118 

73 

110 

129 

in 

133 

121 

132 

122 

134 

1  -VI 

131 

124 

130 

135 

130 

126 

135 

127 

123 

128 

132 

120 

134 

ISO 

136 

131 

141 

las. 

| 

133 

38.'] 

134 

384 

135 

3X5 

136 

;ix.s 

137 

3m; 

3X9 

390 

138 

891 

139 

416 

-140 

1 

<.'tr.br 


Steinkohlen 

Koaks   . 

HraunkohlcD  

Torr,  Torfkohlen   . 

RrennhnU,  auch  Ren  ig   „ 

Holzkohlen   „ 

[.olikur.hen 


IX.  Friltn.  Ewe,  raae.  and 


ctr.  br. 


Kreide,  rollt-  

Kreide,  geschl«mmte.  gemahlene.  .  .  . 
Gy|M  

ColIH'llt  

Sehwerspatb  

Kaolin  (Porzellanerde)  

Krvolith  

CJrapbit  (Keissblei)  

liraunstein  

Schwefelkies  

Eisenerze,  Eisen*  tun!  SlahUtein 

BM-  ua<l  Kupfererze,  auch  silherhaltie,e  . 

Zinkerze  (fialmei.  Zink  binde  de.)     .  . 

Niekclrni-  

Andere  Erden  und  Krae  

(ilavselierben.  Rrnehglus  

Mühlsteine,  auch  in  Eisenreifen  .... 
Dachsrhiefer  unil  Sehiefrrplutten  .  .  . 
Andere  rohe  Steine;  probe  Steil! meUar- 
eic  


Waareo  au<  Seqientiiistein,  Gypa  u,  Schwefel  Ctr.  br 
Schiefertafeln  in  Ibil/r.iliiiieu  .... 
Warnen  au«  Halbedelsteinen,  auch  in  Ver- 
bindung mit  anderen  Materialien  *) 
Waaren  aus  allen  anderen 

Ausnahme  der  Statuen, 

nur  in  Verbindung  mit  Holz  oder  Eisen. 

ohne  Politur  und  l.nek   

Waaren  aus    allen    anderen    Steinen  in 

Verbindung    mit   anderen  Mnteriiilien, 

uueh  MiTrwhaninwaaren  ")  .... 
Steiuwaaren.  unvollständig  deklarirl  .  . 
Fliesen.   Mauer-    um)   hach/iegel.  Ilau- 

sllbke  und  Köhren  MM  Thon  .  .  , 
SehmeUtievel,    gruM-ine«-  Töpfergewhirr, 

TWipfrifcn.  KaeHeln  


Ctr.  n. 


rtr.br 


Ctr.  n 
Ctr.  br 


I.    Menge  det  Waareneingang«  in  den  freien  Verkehr. 


Nordsee  !  Cobrige 
und       Bremen.  Hamburg.  Zollaus- 
.tlilfUse. 


556702 
1557! 
2531 
75  57U 
211 


347041  6.192385 


519839 

205348 
14143 

37  500' 
2x6  197 
35214 

124X42 

13439 
162 
«2*7 
99  i!»7 
122588 
2111 
1 1 020 
1429 
945397 

5636 
36383 
495926 


2575 

22708 
5699 
soi 

83931 
334 
7x] 
,'i7  9 

53  62* 
6344 

23  49.-. 

555 
432 
112 

978* 


42428 
10541 
1  176 

12086 


222810 
28972 
155652 
31206 
1443 
526 


43905 
932 
6  749 
9263 
258  619 
5447 

19328 

13  403 
I  346 
9163 

97  15* 

1998 

48532 
33 
4  546 
315673 
36273 
43864 
597x2* 


«01540     7C0*ii  250641 


II 


•  698 

143 


690  xlO  Iii  10 

3  7l  22 

-  i  - 

1.227622  102357  447619 

13560'  7053  106 


7. 


.285156 
56017 
TM,  I 
33063 
23501 
300 
I  362 


28324 
815 
2*26 
2055 
184  981 
138 
3*22 
110* 
71 
1853 
31263 
I 


Däne- 
mark. 

RmwUnd. 

Onrter- 
rtith. 

Schweif. 

Frank- 
reich- 

Belflen. 

B 

9. 

10. 

II. 

12. 

13 

2667 
100 

4542* 

14  40-1 
17940 

4.717  267 
92213 
4S.276  427 

28  252 

2820*9 
16381 

828 

2.197913 
47815 
20 
- 

710342 
649*901 

1 

961  5.1 1*392 


18 


5604 


58 
983 


22537 
57 


1X4  766 


25584 


1 

10 


—  375603 


2  2*0 


17 


*j«194 
62  792 

3*, 


287*3!  1.622360  14*32 


3 

»833 

50  344 

1535 

2 

31  119 

36**6 

60 

7^ 

5647 

94 

1097*2 

8 

204999 

463 

164413 

393 

6 

5« 

106 

15 

152J 

21 

11 

0 

J 

562  00* 

10052 

33  509 

47;;s 

946 

352 

642593 
949 
845 
42620 
1.340731 
3943 
86363 
| 

147046 
681* 
»2  «91 
943799 
16469 
32635 
701 
190502 
4  896 
16302 
195609 


1 138 
175 


1 1  «99 


174 


.1  SN-* 
•1  'TO* 

1  *»  1 A 

*  «l  IV 

1  7(17 

21 

18792 

135848 

107294 

357 

159904 

74G6 

308 

39274 

1689 

67119 

41685 

22811 

11487 

104 399 

67099 

391 

889*0 

797« 

25KO 

82705 

74905 

9 

16 

53 

BUU 

.litt 

311 

5212 

72259 

15370 

10501 

1.446241 

19463 

13393 

«7736 

16 

38*0 

102 

32741 

45*154 

792251 

2552 

10  640 

IHN 

8249 

6285* 

9439 

267** 

224  287 

346691 

»68466 

712723 

51*274 

71* 

1381 

1016 

«14 

2066 

225 

6 

3 

— 

18*9 


8  119  8353 


110 


99 


33  509     78*00«,  70  73«      44  413  897»9 


•)   Soweit  sie  nicht  outrr  IM  Nr.  390  91  (257.58)  —  20  des  Tarifs  — 


3521     2761  H    8951        66*4  2761 
fallen.  -  (•  Hie  l>»rchfobr  von  Nr.  389  und  391  d«  rieüatlKhen  WaapiivencichnUse«. 
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Vehr« 
Niwlrr-  .ni«ht  er- 
mittelte 

»t  reden 

15. 


14. 


ir, 


II.   Mcngf  Jfi  fies» mm t-W : »»reu ein s»n l'». 


tmd 
Oitm. 


17. 


18. 


HnmlmrK. 


19. 


Obrice 
Zollaiis- 
s*lilu«c 


Däne 


»1. 


Ottktt 


Srhw<-ir 


Pruik- 

T.MCl. 


DL 


23  '-'4.  25. 


II.  I  j  !<  ii 


Nieder- 
lande. 


37, 


l'ontver- 
kihr  u- 

nicht  er- 

mit  1 ,1t.- 
liretii- 

-  1  r  .  i •  t  .  ii 

I     «8.  I 


Summe 


199868 
623 
33 
;.■  in 
44  941 
2069 

4254 


81755 
30  224 
14345 
1925 

MS  5)9 
3971, 

120073 
551« 
5868: 
1037 
32« 
1.497  11)2 

906390 

172553 

121 «94 

206 
770 
7B201 

203 501 


232 


I  »37 


619480 
11  147 


1 

;! 

D37 
1 


41 
1 

II 


55 


71 


525  7  23p 1649 175 

556  702 
1557 
2531 
75579 
523 


37 

7.023843 
48.31409h 
312 H53 
7.833454 
135  Ml« 
71IFJ5 


1.801541 

ww 

80960 
225  64« 
2.679.540 
152  404 
544714 

3347!) 
155  125 

26  1311 

408888 
4.41X317 
88881 
223  974 
742t 
1960771 

107  950 

184781 

2.027  101 


22      5.024  048 


5  92 
3441 

-I! 


30347 


519*50 
20531» 
22  928 
37500 
287132 
37097 
12446« 
13  702 
167 
«727 
99497 
1225SM 
2545 
1 1 020 
1429 
«4  5  h  US 
563« 
42235 
490*0« 

«16581 


95! 


*4> 


Mi 


1 1  8.085583 


91  III 


1.227  795 
15430 


347049 
2575 

31708 
5715 
1013 
10« 


«  122  3x5 

333610 

28  972 
155052 
31  207 
N«7 
S02 


32824 
378 
934 

C87 
98  SSO 

«344 

23495 

033 
435 
113 

9>*40j 
8 

459SI» 

10858 

1  23* 
12152 

8-2  i  Hl 


211 

2»  n 


2189 

7 

5 

102  834 
14661 


43948 
948 
«753 
9292 
361  2t»9 
5  «HO 
1937« 
13  403 
1489 
10  «OH 
97  15h 
2927 
48571 
33 
5  465 
304  072 
Ii.  103 
45043 
6011  «H4 

252  399 


800, 

165 


1.285193 
50O22 
7138 
33063 
23533 
302 
1  362 


28333 
828 
282« 
2171 
205847 
270 
3  822 
1  108 
112 
20«! 

31388 
l 

2344 

8j 

51  ron 

37202 
5740 
109795 

205995 


391 

202 


2902 


22 
« 


1777 


2>l«7 
100 

45438 
961 
18 


5604 
120j 

58 
107H 


14  403  4.717'J«!i 

—  9230« 

-  »8.276435 


282068  2.197913  710.142 
,  «.02860« 


322 

1371 
1  53« 
60 
04 

H 


21 


31  — 


44«  344    55203«  10053 
lil«4j      4817|  9«l 


17  940 
1 1 8  392 

22537 
57 


184  7«« 


18X53 


18889 
1 

82h 


47h  15 

20 


1 

10 

37  5  «03 

3833 

31  170 
78 


5« 


389 1« 

■i  2  t  !**J 

90 

4  HH2 

«4201« 

18792 

£N!5 

377 

848 

434 

13785 

«7119 

1  141  041 

1 1 584! 

4  153 

391 

*»»"  t'AhU 
731 1  1  l.M 

O      -1  , 

2 

148345 

16 

7113 

51  1 

82  «91 

5212 

943HOO 

10507 

16409 

33837 

841« 

_ 

485801 

II  IM 

4  897 

2  ö.j2 

16491 

8249 

135507 

267H9 

1.326K49 

968692 

1377 

734 

220 

614 

g 

14160 

22-  1 

IM 

9 

*7 

_ 

78840«  7081H 

27  939 

9120 

37  940 
1707 


155  848 
150818 

39  318 

41888 

1 0461k 
889HO 
H278I 

»I 

751 

310 
72259 
1.4  »«241 

13393 
I« 

458688 

101.40 
«3  767 
221291 


7 

14883 
2510 
21 


107  294 
74N2 
1697 
22H47 
67  KKI 
H  176 
74  90« 
2 

20 
15370 
19468 
G7  73« 
3  880 
102 

190 
9574 
846803 


713648    519828  308816 

I 

1476 
8073 


1078 
227 


830898 

«23 
33 
3«  444 
44  94« 
2069 
4  254 


Hl  755 
30224 
14  34« 
1  925 
II  I  '.529 
3972 
12« «73 
551« 
5868 
1037 
32« 
.497192 
208290 
172553 
580 

131858 

20«; 
7701 
78301 


« 


8315      10  312 


109» 
3 


B69fc 


237 


_ 


I  H-  I 


1 


101 

2: 


3051  1131H 


1 

1 


1 
3 
1 

«2 
1 


17.549488 

7.023943 
48.3141«.! 
843854 
7.822«I2 
188058 

8  350 


1. Hill  «30 
1061100 

90084 
338368 
2.705174 
155069 
544  799 

33742 
156703 

38885 
403  888 

4.41h  42  h 
369513 
225179 
8521 

2.981  789 
I OH  423 
193201 

2.031037 


22  5.054818 


41  6556 
1  3  804 


11  («4i 


54      ('  45003 


{•  510 
101 


11  3.988335 


105519 


itt  liei  Nr.  390  mit  luehircwieMm 
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)(.   (Teliersiclit  der  Waarcncinfuur  mit  I  ntersclieidung  der  täeiu.itreckeii  d«  Hinginge  dir  da*  Jalir  1875. 


Nummer  des 

«j»le-  sta- 
inati-  tisti- 
echen  »chen 


Waren- 
verzeichnisse« 


\V  ;i  :i  r  ■■  Ii  g  a  t  t  II  [)  g 
(in  systematischer  lirupplrnng). 


8. 


I.  Menge  dos  Waarcncingangs  in  den  freien  Verkehr. 


i  «     1  I  Ii  M  !. 

und 
Ostsee. 

Bremen. 

Hainbarg. 

1  TcliTI  ffi* 

Zollaus- 
■chlüssc. 

4. 

.. 

r. 

7. 

r.i 

1037 

205 

5«7 

M 

317« 

2«4 

13 

i 

71 

29 

110 

43 

100 

57 

197 

48 

627 

ICC 

77 



14 

1 

Iii 

— 

439 

770C 

11  IM 

2839 

110 

334 

928 

3*« 

7all 

955 

194102 

5235 

1 

a 

1 

3 

32 

390 

132 

S 

21 

177 

55 

«75 

23« 

3447 

413 

57 

IM 

5t9 

2k« 

1.874687 
112781 
1 2  272 

1  KS 080 
29434 

2.385  78G 
«8  203 
30 

2335x0 
92R7 

I2M57 

4  GS* 

17355 

1389 

3595* 
149G8 
1257 
34  71.r> 

1223 
2502 
1  117 
2096 

16701 
19757 
6041 

IIGG4R 

425 
711 
521 
13113 

734 

480 

10504 

r,'i 

98 

1864 

658 

2 

Däne- 
mark. 


Kassland. 

Qiilw 

reich. 

Sehweil. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

9. 

10. 

II. 

12. 

M. 

490 

2G 

2«N 

1 

703 

ÖG 

C26 

519 

216 

4 

187 

184 

l 

3922 

165 

3424 

109« 

C 

3192 

40 

1073 

1039 

1  833 

173 

37 

201 

9 

32 

250 

9C 

17 

1 943 

3113 

10992 

1959 

3 

fi  433 

233 

4  112 

5517 

< 

3)42 

4» 

2888 

83483 

57338 

21 

10824 

12 

C5 

KM 

1 4  797 

88 

15s 

93 

G 

14900 

56 

941 

44KS 

2 

IC  495 

132 

1875 

23« 

42 

187  8«4 

4  582 

184800 

lltt&H 

17911 

25631 

17209 

13421 

17149 

im 
101 

301 

21 

236 

7  Ii  20 

— 

29480 

603 

13790 

5B19 

1609 

C87 

G33 

3242t 

10 

1254 

190 

897 

75« 

46305 

G  389 

491 

Im 

23*41 

24 

7352 

1028 

2949 

llCOf 

17 

1  79M 

1658 

«44 

2832 

14 

41« 
419 

422 


I  420 
142  I 


421 


143 

178 

144 

179 

j 

145 

1 

170 

171 

14C 

172 

175 

.47! 
1 

176 

173 

14»  | 

174 

177 

'  149 

9K 

1  SU 

99 

151 

III 

'  152 

103 

153 

20 

154 

454 

155 

450 

15« 

24* 

157 

250 

158 

140 

159 

|  255 

Andere  Thoiiwnaren,  mit  Ausnahme  vou 

l'orzelUn.  einfarbige  oder  Wrisse    .    .    Ctr.  n. 

Anden:  Thnnwanrcn,  mit  Aufnahme  m» 
Porzclhm,  Iwinalte,  licdruckte,  vorgoldetc 
oder  versilberte   » 

Thoiovani'en  aller  Art  in  Verbindung  mit 

anderen  Materialien*)   a 

Porzellan,  weisses,  aiK'h  i»it  farbigen 
Streifen   , 

Porzellan,  farbiges,  bemaltes,  oder  ver- 
goldetes   , 

Porzellan  und  Thnnwaarcn,  unvollständig 

deklarirt  .    .    ,  Ctr.br. 

Glasmasse,  Glasrobren  etc.  zur  Kunslglas- 

hliiserei  etc   „ 

Ginsunnasse   , 

Grünes  Hohlglxs  (Glasgeschirr)  ....  » 

Weisse«  Hohlglas,  u «gemustertes,  unge- 
schliffenes   , 

Kenner-   und  Tafelglas,  grün,  halb  und 

ganz  weis*   „ 

Spiegelglas,  robes,  ungeschliffenes  ...  „ 

•Spiegelglas,  geschliffenes,  belegt  oder  un- 
belebt  Olr.  n. 

Glasbehänge,  Glasko/ipfc ,  Glasperlen,  Glas- 

schmelz  Ctr.  Iir, 

Gcpressles,     geschnittenes,  gemustertes 

weisses  Glas   Ctr.  n. 

r'nrhiges,  bemaltes  oder  vergoldetes  Glas; 
Glaswaan-n  in  Verbindung  mit  anderen 
Materialien*)   „ 

Glas  u.  tilaswaaren,  unvollständig  deklarirt  Ctr.br 

XI.  lUbwtallr. 

Roheisen  aller  Art  Ctr.br 

Altes  Brurlieisen   . 

I.uppcncisen,  noch  .Schlacken  enthaltend  .  „ 
Koh-  und  ('«mentstahl;  Gnss-  und  rofhmrtcr 

Stahl  

Rohes  Blei  in  Blocken.  Mulden  etc.;  Bruch- 

W«  

Zinn  in  Blöcken,  Stangen  etc. ;  Bruchzinn  „ 

Hobes  Zink,  Bruriizink  

Kupfer,  roll  oder  Bruch  

Ander«  unedle  Metalle  und  l.egirungen  aus 

unedlen  Metallen,  roh  oder  Bruch  , 

rinlinnraetall  

Quecksilber  


•)  H..irrit  n<  nicht  unter  IM,  Nr.  »90  91  (257.-58)  —  20  da  Tarif»  —  fallen 

l   »••sgl  Nr.  17;t  die  [iiirehfubr  von  Nr.  174  und.  177, 


22 


612 

Ii 


1 

27 

2 


('  Ml.  41!»  des  statistischen  Waarenrcnolehdis,«*  enthalt  zugleich  die  I>urch(a) 


B.  Ucbereichl  der  Waareiieinrulir  mit 


J»hr  IS75 


139 


II.  Menge  de»  Oetamint- 

Waareneingang». 

N  teilet* 
lande. 

kehr  u. 
nicht  cr- 
mittclt« 

tireni- 
»trecken 

Summe. 

Nordsee 

und 
Ostsee. 

Bremm. 

Hamburg. 

Uebri»« 
Zolltu»- 
«chlQfcs«-. 

Diue- 
raark. 

Roaalaiid. 

Oester- 
reich. 

Sehweii. 

Frank- 
reich, 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

i-u.tv.r- 
kehr  n 
nicht  er- 
mittelte 

Um» 

Summe. 

U. 

15. 

16. 

17. 

IS. 

19. 

SO. 

21. 

22. 

2*. 

24. 

25. 

2fi. 

27. 

mm 

29. 

658 

349 

.;  Tili 

1  4U7 

62 

1602 

205 

22 

536 

24 

269 

657 

■ 

('  50*0 

687 

344 

7029 

1137 

2645 

555« 

356 

4 

1 

21547 

324 

2504 

1337 

932 

('  96400 

55 

29 

796 

13 

8 

71 

29 

235 

4 

182 

183 

55 

27 

('  «10 

157 

299 

9438 

285 

5062 

924 

16.f 

21 

50 

16  299 

475 

4508 

22IH1 

246 

54 

('  30300 

140 

265 

6811 

197 

58 

850 

166 

8 

6 

3271 

38 

1068 

1055 

142 

235 

<«  7090 

— 

— 

- 

120 

- 

34 

- 

— 

II 

281 

11 

42 

12 

:) 

- 

514 

3 
1 

3383 

302 
2 
II 

2641 

422 
47922 

122 
10 
2931 

2075« 

119 

6 

19541 

30 
5368 

— 
2 

9 

1943 

1893 
32 
69010 

182 

2«! 
5032 

38 
10(1 
1457  Ii 

211 
91 
2546 

s 

3 

352« 

302 
2 
11 

290  i 
450 
(J  145244 

1103 

141» 

20581 

224 

335 

1491 

386 

9 

3 

6544 

232 

1  123 

5791 

1  106 

154 

20392 

24. II  3 

66 
1 

147800 
68  194 

10232 
173 

1256 
3157 

20  401 
193 

7163 
22 

1 

32 
4 

10174 

61390 

1358 
3 

23  722 
335 

112479 
12785 

25467 
«1 

6 
6 

212294 
(♦  70199 

31 

3 

1  345 

3 

32 

391 

132 

- 

157 

IS 

65 

•t  i 
91 

9 

\  i  -i  * " 

10 

233 

15588 

1237 

4736 

2167 

707 

15 

6 

145725 

626 

4155 

2590 

4587 

303 

(»I6«"54 

1  74« 

347 

264*4 

703 

238 

4  212 

41.1 

6 

15041 

56 

945 

4541 

1762 

9U 

(»  28200 

574 

649 

23082 

60 
67 

104 

« 

595 
73 

286 
91 

3 

4 
1 

17  469 
149« 

13« 
24 

1885 
1« 

2390 
96 

577 
6 

613 

P  24  100 
173« 

4.874  142 
54  672 
31 

16 
9 

12.127578 
364  708 
20612 

1.874570 
112802 
12272 

189171 
28664 

2.416392 

68955 
M) 

234 651 
1068" 

627 
1 

42 
17911 
101 

189100 
24  7H5 
301 

5909 
20  185 
21 

186702 
13  600 

4.  Ml 

2.193918 
14934 
7  «20 

4.874  1*5 
54670 
91 

j 

19.169369 
367  1 99 
20812 

2,-isa« 

,7 

109778 

17  J  "il 
1  l 

4  687 

22  5 57 

1957 

31 

47635 

2749 

15953 

9745 

25  135 

147906 

4393 
61 393 
980 
1116318 

9 
8 

*> 

a 

94059 
109909 

&7  602 
295881 

36172 
14991 
1  257 
34714 

1  MO 

2  ä ! .' 
1242 
2118 

17503 
22539 
6370 
127354 

592 
837 
702 
13783 

1 

313 

10 

46305 
24 

1766 
1268 
«642 

8737 

837 
591 
599 
1195 

638 
920 
2179 
683« 

32438 
8070 
24  039 
14355 

4393 
65304 
980 

Mtitä 

<j 
3 
2 

107 

95«i  »7 
1 17076 

90  Ii  17 
916 139 

10784 
847 

-: 

32747 
6284 

936 
84 

678  I2O04 

- 

1  H64  704 

113 

■> 

549 

z 

27 
— 

4453 
4030 

2089 
2 

•51 

- 
N 

«17« 
1 

10784 
940 

5 
1 

96919 

i 

7553 

«■  Nr.  418  nnd  422.  -  ('  Desgl.  Nr.  420  die 


Nr. 


421.  -f1  Deigl.  Nr.  170  die  Durchfahr  von  Nr.  171. -('  Dwgl.  Sr.  175  die  Dqrclifnhr  Ton  Nr  176.- 
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II.    L'ebonicht  .U-r  Waaraieiufuhr  out  Unterscheidung  der  Grciizslrcckcn 


Jahr  I87S. 


Nummer  des 

syste-  att- 
m»ti-  tjsti- 
sehen  sehen 

Waaren- 
TcncichaiMes. 


1. 

•2 

IN 

100 

161 

101 

163 

103 

163 

1U6 

164 

108 

165 

in 

166 

104 

167 

IM 

16» 

33 

1G9 

455 

170 

151 

351 

W  a  a  r  e  n  s  a  1 1  ii  d  b 

(tu  qrrttmHMh«  Orappimg). 


I.    Meng«  de»  Waarcneingang»  in  den  freien  Verkehr. 


Nordsee 
ond 

UaUcc. 

Bremen. 

Hamburg. 

r.  briifu 

ZidlailS- 

»chiüme. 

Dine- 
mail. 

Kuulind. 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

4. 

5. 

7. 

S. 

9. 

10. 

II. 

12. 

13. 

78091 

7836 

37870 

12124 

232 

128 

5177 

2986 

24684 

25079 

.139 

155 

318 

389 

— 

4 

25995 

8575 

4Ü607 

51610 

18  DU 

IM« 

7  253 

1  137 

1 

176 

183 

3166 

85413 

45!) 

466 

4  606 

518 

1 

15 

404 

333 

3559 

3783 

870 

3 

263 

63 

- 

» 

211 

240 

650 

1»7:mi 

776 

7  y.u 

2675 

13 

63 

63 

3 

365 

1307 

•>7  7  1  »I 
■ff  f  13 

A  .1 1  A 

o-MIT 
3M  1  A  i 

C  4  1  1 

1  4 

6 

7518 

443 

1 6  593 

18  624 

6797 

4877 

33023 

1G3Ö 

1 

7395 

3164 

5350 

633 

881 

14 

546 

85 

16 

74 

471 

347 

8 

4 

25 

7 

745 

372" 

401 

2246 

1712 

6 

32618 

434 

2440 

20670 

020 

1243 

5905 

4  Iii 

1 

3 

6779 

91 

6413 

5225 

11 

4 

• 

10 

1 

2007 

29 

2686 

90 



- 

931 

4369 

2311 

7953 

406H» 

4  40N 

165510 

4  898 

281 

2" 

10659 

15716 

130677 

74819 

1  1  7  VI 

WIM 

99883 

!'  866 

209 

112 

24  228 

17076 

80313 

60757 

12 

3760 

22 1 1 7 

2  200 

1 6  650 

i  ooo 
1 

1 

65" 

1375 

2217 

1807 

8 

25 

:» 

- 

ri6 

s 

44 

28 

s 

80 

529 

34 

- 

— 

7 

— 

74 

l'.S 

624 

566 

1783 

771 

14 

7 

967 

228 

3269 

3356 

7i;i 

54 

188 

.1 

114 

1857 

10 

369 

1170 

3 
156 

1 

9 

136 

6 
183 

37 
1 

III 

■J  323 
30 
319 

2>7 
13 
ii 

7 
2 

7 

0 

37 
13» 

17 
26 

54 
103 

39 

383 
190 

Si 

3* 

1 

XII.  Mi  br.rhcllele  lelill«  (■albfal.rlkatf). 

Eisen,  geschmiedetes  und  gewalzte*,  in 
Stüben  (mit  Einsehluv.  des  faconiiirlen); 
l.ii|i|.eneisen  Ctr  l>r. 

Eisenbahnschienen   , 

Wiukeleisou,  [-Eisen,  einfache*  und  doppel- 
tes T-Eisen   » 

Eisen-  und  Stahldraht  


171 


f  252 


i 

Eisen-  und  Stahl- Blech  toxi  -Platten  .  . 

WeLssldoch   , 

Bh-i,  gewalztes   a 

Zinn,  gcwalzlcs   „ 

Zinkbleche   „ 

Kupfer  und  andere  nicht  genannte  unedle 
Metalle   »ml   Lrgirungcn   in  Stongeu, 

Blechen,  Draht  etc  Ctr.  n. 

Vorstehend  bezciclmclc.  Metalle  etc.  (Nr. 
251). 


177 


17H 


107 

114 

172 

113 

116b 

173 

118a 

174 

118 

,  175 

119 

176 

117 

SM. 

Eisen,  /.u  groth^n  Bestauilt  heilen  von  Ma- 
schine« und  Wagen ,  roh  inigntflinii» 
det  etc  Ctr.  hr 

Ganz,  grober  Klseuguss  in  liefen,  Platten, 
Gitteru  etc  

Eisen-  u.  Stahlwaaren.  grobe,  geschmiedete 
o«l«r  gegossene  etc  

Kellen  und  Drahtseile  zur  Ketten-Schlepp- 
schiffahrt und  Tauerei   , 

Schmiedeeiserne  Kohren  

Nähnadeln  

Schreibfedern  aus  Stahl  und 

edlen  Metallen  

Eisen-  D.  Stahlwaaren,  feine,  geschmiedete 
oder  gegossene,  mit  Vu-nahine  der  unter 
lfd.  Nr.  174  175.  3H7  3.HS  (IIS— 121) 


Ctr.  ii 


Eisen-  und  Stahlwaarcti,  unvollständig  de- 

14 

Grnhe  Hleiwnaren  ohne  Politur  und  Lack; 

Draht  

25 

Keine,  auch  lackirte  liieiwaarOB*]  .    .  . 

Ctr.  n. 

33 

BuclMlruekersihrifteii  

Ctr.  In 

456 

Grnlw  Zinnwaareii  ohne  I'olitur  und  Lack; 

i 

457 

Keine,  aur|,  Uiekirtc  Zim.wnarcu')  .    .  . 

Ctr.  ii. 

mc  ».cht  ante,  lfd.  Hr,  IM  »l  (S57  58)  -  20  de»  Tarife  _  Wta.  _      Kr  85|  ^ 


statistischen  WaarcnTcmichniMC*  entbilt  zugleich  die  DurcbMl 


Digitized  by  Googh 


I».   CttawfaM  der  \V»arcDa.,fuhr  mit  Unterkleidung  der  (maut  recken  da  Kfopitp  fBr  du  J»hr  1873.  1  II 


II.    Merge  de«  Oei»mnit 

-  VltNIlIlf  ang«. 

Nieder. 

1'iMtTer- 
kehr  iL 
nicht  er- 
mittelt« 
«irrni- 
strecken 

Summe. 

Nordsee 
and 

0»t»ee. 

Bremen. 

Humbnrjr. 

Uebrijje 
Zolluiu- 
«hlliw. 

D.nc- 
mark. 

ItUM.ailJ. 

Oester- 
reich. 

•Schw-.it 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

1'lMtV.  T- 

kehr  u, 
nicht  er- 
mittelt« 

tireni- 
»Ireekcn 

—  ; 

n. 

15. 

17. 

13. 

19 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

_", 

26. 

27 

28. 

29 

»746 

2*526 

23141!» 

183744 

13212 

45707 

17  oiic 

589 

128 

1215h 

9721 

99076 

45830 

17626 

17 

444 814 

1  742 

— 

138734 

216915 

155 

439 

5  189 

5 

38  735 

32943 

222203 

-i  .313 

65671 

— 

677 56 s 

1351 

232» 

121579 

27953 

5958 

7415 

3128 

1 

246 

4850 

162195 

131051 

]  393 

2 

344 192 

35691 

13 

48M4* 

1438 

1482 

6  805 

1  Ohs 

10 

17 

1341 

724 

3558 

4  795 

36523 

13 

57  794 

C.5 

2375 

3220 

q 

285 

63 

25 

138 

211 

281 

786 

66 

.7  1 1 7  7 

1811 

17 

33217 

28505 

K74 

17551 

3082 

13 

63 

63 

3 

267 

1320 

1832 

293 

53  866 

317(K) 

760 

135234 

74790 

9650 

33735 

21571 

64 

27 

14  232 

3145 

7-;  752 

33  722 

32928 

62 

300678: 

11790 

114 

85634 

19  367 

4  925 

34  663 

2603 

1 

7906 

12014 

34972 

76999 

23069 

21 

216540 

134 

25U9 

$81 

62 

550 

104 

30 

88 

527 

347 

134 

2723' 

7  VI 

11 

408 

4 

t 

25 

9 

759 

18 

1  237 

7Sfi 

1 

65031 

4  286 

936 

2562 

2727 

6 

33024 

446 

2592 

20  697 

786 

1 

68063 

1642 

67 

2*691 

6002 

1  461» 

7150 

804 

8 

9 

II  112 

137 

8234 

5567 

2178 

■; 

1      ('  427HO 

in 

7 

43 

II 

4 

10 

1 

10 

o  43; 

i 

1042 

— 

21418 

3784 

29 

2756 

90 

— 

— 

931 

4275 

726.1 

7953 

1042 

(»28  123 

21628 

3008 

472241 

97951 

13769 

205041» 

25506 

473 

31257 

113621 

51309 

237116 

161845 

34208 

oft! 

854 

/J  Iii 

26584 

3099 

272891 

21023 

9186 

34  271 

10970 

209 

4986 

26596 

17114 

82834 

61241 

27917 

1  154 

0»  297501 

'Ml- 

■  • 

3822 

(»3834 

IC  78» 

IG  061 

M  132 

52943 

■J  169 

27299 

20S6 

1 

3131 

3  146 

8563 

21393 

48423 

3527 

I729SI 

3» 

33 

2MI 

7 

17 

67 

11 



106 

4 

56 

87 

63 

33 

1  ,0 

864 

34 

1  638 

1(i.'. 

90 

»53 

31 

14 

9 

78 

118 

890 

2160 

12G1 

992 

13738 

99» 

770 

27IS 

1  049 

u 

19 

1  540 

348 

3590 

3880 

1  5110 

740 

1 t  21»'* 

mm 



K14 



5C3 

1 

2707 

9602 

180 

597 

28 

1739H 

120 

6 

7190 

903 

1509 

2125 

1346 

1 

200  IM 

2446 

319 

129 

6 

('920  ' 

Mai 

13 

79 

3 

10 

3 

2 

6 

1 

30 

13 

13 

(»m 

29 

22 

1501 

100 

117. 

1  MS 

286 

12 

9 

247 

364 

232 

81 

29 

22 

2540 

a 

3 

512 

40 

9 

465 

53 

199 

54 

402 

SO 

102 

3 

P144H 

179 

" 

1063 

3 

9 

150 

26 

104 

193 

386 

179 

29 

(«  1080 

ron  Nr.  252  -  ('  Detgl.  Nr.  114  die  Durchfuhr  Ton  Nr.  107,  115  und  Sl6b.  -  C  DajL  Kr.  24  die  Dnrehfuhr  ten  Nr.  25  -  ('  Oeegl.  Nr.  456  die 
UuiMlthclu       »i„|„n  ,|„  |H»l«k,.  Mit*.   J»h<c»n«.  I»T5. 
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I).    Vebemlcht  der  Waareneinfuhr  mit  U.iter»cheidnng  der  GreiuMuckeii  de*  [■.higune«  ßr  da«  Jnlir  IS75. 


« 


Nummer  des 


syst«-  *ta- 
ronti-  tisti- 
»chen  sehen 

Waaren- 
verreicliiii««ei< 


W  a  u  r  o  Ii  g  «  1 1  u  n  g 
(in  n«temalucli«r  Grnppirung). 


 3  

( i  rolie  Zinkwaaicn  obne  Politur  und  Ijick; 

Prallt   Ctr.br. 

Feine,  auch  lackirte  Zinkwaaren  *)  .  .  Ctr.  u. 
Kupferschmiede-  uud  Gelbgiesiierwaaren, 

grobe;  Drahtgewcbe   , 

Kupferschmiede-  und  Gclbgicsserwanren, 

feine*)   » 

Kupferschmiedewaureu.  unvollständig  de- 

klarirt   Ctr.  br. 

Metall«**»!,  unvollständig  deklarirt  .    .  „ 

XI*.  Dragnen,  (1iea»l»allrn,  lind-  u.  "arbewiirfn. 

Salit  (Koch-,  SMf,  Stein-,  Secsnlz)  etc.  Ctr.  n. 

Mineralwasser,  einschliesslich  der  Krüge  .  Ctr.br. 
Weinstein  und  Weinsieinsäiire  ....  » 

Doppeltkohlensaure*  Natron  

Soda.  rohe.  kryslallisirte   „ 

Soda,  kal/inirte   . 

AMmMim   „ 

Put-  (Waid-)Asehe  

Chlorkalk  

Sal*säure   „ 

Schwefel  

SchnpfrMure   , 

Nation,  schwefi-lsaures   n 

Kali,  «hwcfelsaurcs  und  njHmW  .  .  „ 
Baryt,  fchwefelsaurer.  gepulvert     ...  „ 

Alaun  

Eisenvitriol  (grüner)  

Kupfervitriol  (blauer)   , 

Eisen-  und  Kupfervirriol,  gemischt  ...  , 

Zinkvitrinl  

Arseuige  Säure;  Arseniksäure  .... 

Borax  uud  Borsiiure  

Ammoniak  (kohlensaures,  schwefelsaures), 

Salmiak  etc   ^ 

Salpetersäure   „ 

CVttiripitoi   , 

Andorn  Salpeter,  roll  und  gereinigt    .  . 

Zündwaareu  

Schiesspulver  

Albumin   B 

KommIIm  

Knochenkohle  

Galläpfel,  auch  gemahlene   „ 

HolnWke  oder  Gerberlohe   „ 

Gerbi-matcrialien.  nicht 

nannt  etc.  .  .  . 
Hlei/ucker  


L  Menge  de»  Waarencingangs  in  den  freien  Verkokt. 


Nordsee 

und 
Ostsee. 

1  

Bremen. 

Hamburg. 

l'ehrige 
Znllntl»- 
uchlösse. 

I>ine- 

muri. 

ÜUÜSI  Hl  1 

reich. 

Schweiz. 

Frank- 
reich. 

i 

Belgien. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9 

10 

1). 

12. 

13. 

41 

IS» 

177 

,4 

1 

3 

128 

16] 

1328 

1  38R 

3 

7 

95 

25 

1 

3 

728 

429 

57(1 

370 

293 

1  243 

242 
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2030 

7 

71 

1  175 

460 

1  808 

2122 

19922 

12« 

1747 

SM 



_ 

994 

627 

3«91 

1531 

9  240 

22 

2119 



- 

— 

22*6 

4699 

750 

2995 

415 

 ' 

12x6 

54 

_ 

— 

47 

84 

8 

365 

2769 



2 1AI 

9X 

35 

733 

o  Hl 

1379 

.1  In 

171. Vi 

920 

z 

Hl  737 

1255 

5311 

«5 

17569 

: 

8251 

371 



] 

41 

1033 

2371 

511 

3371 

13 

MI 

2T 

4 

19 

67 

2390 

5098 

2'>7.i 

Nfl 

204 

11196 

3632 

- 

4H75 

I43X« 

39» 

4  073 

30031 

5534 

— 

■1  110 

1  368 

3 

14  759 

344 

1014 

1 J-t-t 

370 

21 

— 

299 

177 

62 

."175 

392 

2 

44 

1 1 1 

1  <0.J 

Itjl 

3 

fi.'.l 

130 

6 

13 

475 

451 

571 1 

543 

257 

64 

1123 

8 

3 

7215 

2524 

489 

13331 

50 

2 

14 

4« 

421 

2497 

m 

27 

— 

85 

5931 

101 

241 

129 

182 

75 

62465 

14425 

36 

369X4 

7  10  1 

JX  .IM 

1  ( '»OK 

21  424 

Jn 

335165 

55863 

2(>2 

91 

36562 

13895 

II  rar; 
J 1  ijj  ij 

466 

1 140 

1  561 

17 

55 

7 

14 

51  S08 

10119 

372 

36820 

132161 

2394 

10997 

9341 

653C9 

21  IH5 

17» 

13 

4  654 

11411« 

25672 

534 

5149 

_» 

335711» 

2322 

8« 

1  h.S'l 

6*0 

20*5 

6351 

1X663« 

~j 

52853 

SM« 



2149 

572 

«S|S 

in:,  :  1 

119  270 

35 

1U  154 

17115 

1 

— 

515 

119 

121 

«69 

6931 

191 

3214 

4«7 

_ 

— 

8713 

Hl 

9428 

23GI 

5376 

3 

30913 

132 

51 

354 

235 

I  44:« 

1210 

9953 

n 

141480 

6401 

1722 

o 

«65 

Sil 

1  124 

3204 

6s  24ii 

25" 

*  — 

11« 

4 

|i>532 

6915 

617 

100] 

3457 

2571 

25691 

8540      23  339 

4035 

11215 

24» 



5752 

732 

1 161 

677 

331« 

19 

4710 

1077 

61 

5 

0  1   il  1 

79« 

1531 

2*7 

59H 

125 

315» 

3367 

173 

10 

72242 

1581 

«541 

4  961 

4  36K 



37515 

C43 

1304« 

l  «70 

3160 

2269 

69635 

244  294 

13584 

r,  U 

1  233 

2099        7  362  471*1 

334 »69 

1 

3  687 
10686 

479 19« 
6406t 
173  48.'i 
115X57 
106157 
37  154 
17155 
11  lS.J 

4  «04 
9043 

103454 
15064 
9  737 
76  490 
31442 
966 
4161 

1 403 
27  192 
913« 
«1812 

194172 

607993 


523  691 
275975 
66666t 
207332 
19  927 
2SIS7 


1  134 

3297 
74  IHK 
7321 
16  750 
593« 
4  381 
607 
5i 


I1R 


108 

19 
1053 
682 

«6 
5868 
5526 

88 
1  147 

342 

25, 
595« 
16 

15351 

46X47 
102 


2U384« 
«8899 

10434t 
2.S762 
1  2i  >5 

SSS 


4499 
4  010 

i  ixs 

1510 

1367 
IW4 

II« 

14 

603 
208 
255« 
I  «07 
25 
1084 
71s 
3 

480 

391 
2725 
21 
137 

1 1  697 

2X505 


7317 
35568 
26674 
3  WM 
5H16 
1774 


9  697 

7s 

15  7x7 

20 

8  092 

62  725 

335« 

206891 

61391 

8484 

126 

106 

2  12X» 

4035 

1X1651 

7X213 

1  IXI 

3293 

7o 

16030 

739 

346 

564 

209 

9  156 

979 

1117 

3«49 

71 

67434 

39  469 

6601 

70039 

135 

210669 

IS  SM 

3513 

282  i09 

12733 

674  95« 

113874 

35  237 

47*17 
13*22 
504068 
702.ii, 
179015 
141  860 
11962 
43641 
IXS94 
11461 
5324 
:•  19 
107627 
18253 
1 1  2X3 
»0x29 
3I93J 
971  j 
4  999 

3890 
27495 
921» 

7  108. 

21216« 

652  «43 
3023 


530242 
2775i>s 
666790 
2279.  ii 
27  315 

3:10*.; 


52  4M 
293299 

280 
196123 
24  6ixi 
18694 
('  170346 

<'  178486 
308796 


I  i 
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B.    Ucbcmclit  der  WaaTciioiiifiilir  mit  Unterscheidung  der  GnnMircdcc«  dos  Hingang  fur  da*  Jahr  1875. 


Nummer  des 

•ta- 

inati- 

Uatt* 

«ehen 

»dien 

Waaren- 

ii  iillliliirlnin 

]. 

2. 

25« 

351 

257 

399 

S38 

353 

SM 

44)8 

SSO 

40 

2G1 

7« 

Kl 

94 

•263 

37a 

904 

379 

•2<:ö 

380 

SM 

SO 

2«7 

349 

2*18 

SM) 

405 

•27« 

4M 

•271 

407 

274 

33 

•27a 

29 

•271 

31 

•  -275 

2* 

27« 

30 

277 
'  — 

381 

- 

■ 

978 

MS 

279 

437 

«NO 

1  Kl 
1  Ol 

281 

1*0 

382 

183 

2-s:( 

984 

185 

285 

106 

2*« 

5 

1  287 

G 

IM 

7 

289 

8 

390 

.12 

391 

1*9 

202 

1911 

293 

191 

W  l 

iw 

IBS 

\V  a  a  1  e  I)  g  -i  U  u  □  g 
(in  »vstctnaliiicher  Gruppirnngj. 


S. 


Nordsee 

und 
Oilaee. 


I.  Menge  des  Waarenetogangs  in  den  freien  Verkehr. 


Bremen. 


Utbrige 
Hanitiurg.  Züllaus- 
«hlussc. 

g.  1 


Pine- 
mnrk. 


Riusland. 


8.  i 


Oosler- 

nUk. 


10. 


Sehweil. 


Frank- 
rcicli. 


II. 


12. 


Ii  \g\,  • 


IS. 


Andere*  Oel  in  Fässern   Clr.br. 

ralmül  (l'aJinbutlcr)   , 

Koki  - r 1 1 j — Kl   , 

Thierfd  (Hirschhorn-,  Dipnclsöl)     ...  . 

(Mtirniss   „ 

LtfN  um)  (ielatiue  

Wagenschmiere   , 

Schmierseife   , 

Unwille  fesde  Seife   , 

Keine  Seife  (Toilettenseife)   Ctr.  n. 

(ilycerin  und  Gkeerinhiuge   Ctr.br. 

Paraffin,  Wallrath.  Stearin,  Stearinsaure  .  „ 

Tnlg-,  Stearin-  und  andere  Lichte  .    ,    .  Ctr.  n. 

Petroleum,  Petroleiiinua|dita   Ctr.br. 

Andere  Thcer-  un<l  Mineralnle,  Benzin.  Kar- 
bolsäure {Kreosot)  

Ilarzül:  Ter|ientin,  Terpentiniii  ....  „ 

Wachlioldenll.  Kosmarinfil   Ctr.  n. 

Andere  Ätherische  Oele   „ 

Firnisse,  ausser  OtttnlM   „ 

Acther  aller  Art,  CMowfet«,  Collodiiim  .  „ 
Essenzen,  Kxtrnktc.  Tinkturen  und  Wisser, 
alkohol-  oder  ätberhaltigc,  tum  Gcwerbe- 

md  Medizinnlgehraurhc   . 

PurfiimerieD  aller  Art  

S#ife  ii.  Purin merien,  unvollständig  deklarirt  Ctr.br, 

XVI,  hlutalte,  laare,  Mern,  Hiiile.  Leder. 


S3  SSO 
50599 
27130 

901» 

«99 

all 

« 

MS 

8 

1 1  MS0 
IIS 
MI 


.st;.'i9 
1108S 

Inn 

IS 
1  119 

«59 

517 

372i 
4«j 

% 

2141 
ftl' 


1,497  1  IG  2.250739 


Kuli-  und  Kalheriiaare,  roh,  gehechelt  et« 
Hasen-,  Kaniurlicn-.  Affen-,  liihcrhaaro 
Pferdelianre,  roh.  gehechelt  ete.      .  . 

Mcnsclienhuare,  divgl  

Borsten  

KeltMern   

Andere  Ilaare  und  Federn  .... 

Seegras   

l.uin|wn  von  reiner  Seide  

Aiiilen-  I.iiiiiimi.  Halbzeug  aus  I.um|*n  und 

altem  Tauwerk  etc  

Hallucug  aus  aoilcreii  Materialien  .  . 
Alles  Tuuwerk,  alte  Kisi  hernetze  u.  Stricke 
Musen  uml  Härme,  thierisehe    .    .  . 
Hohe     Himlshliute     (grüne,  gesalzene 

trockene)  

Robt  Kalbfelle  

Itobe  behaart«  Schuaf-,  Ijimin- und  Ziegen 

feil  

U.ibe  II  i  .  u-  und  Kaiiinrhenfelle  , 
Kol»'.  MkW  und  getrocknet«  Seehuod- 

toi  RnblMaMi  . 


Clr.br 


2ooi4, 
R101 

158 
WK.li 
2 


SS 
IS 


154 

9  94« 
29 
4  292 
9112 
123 
4«ii 
1 

I B  R9Q 

htsia 

9640 

I  909 


721 
102 

131 


10398 

toool 

229: 
115] 
23 


H 
58 


104 
113 

290 

12 
ii 

48*1 
511 
719 


22917 
180 
404 

a  8*6 


8*875  45635 
15495  560 


•147 


4.ri7i:i 

82  558 
35120 
153 
5757 
7  909i 
314 
7fijj 
70.r»' 
237: 
14  14.1 
ISSI 
5G41, 
949999 

15372 
20  55H 
91 
1143 
I  9871 
77) 


»4; 

401 


542, 

151 
3  OKI 

324 
86S4 
3317 

944 

2892! 
30.-, 

81  154 
1 1  r>59 
2x72 


1730 
5292 
312 
M 
417 
727 
257 
399 
143 
47 
l«7 
79 
224 
.345944 

3150 
18350 
4 

59 
230 
14 


21 

30! 


2«; 
l 

138 

s 

253 
5r>5 
10 
85« 


9 

333 


43 
S 


33 


105 


3 

103 

336 


2571  2313 
78!i  ,',95| 
5ti 


938       13  712  11233, 


39 


5f.7 


10 
1 

1016 


33904 


42 


542:i 
93 

12105 
147 
21317 
8 190 

099 


199048 
43 
5813 


34 
8 
Iii 
51 
3  «97 
25« 
505 
1 303 
154 
3399 
G«7 
1  038 


1  133' 


«5 
39191 
74* 
84 

555 
i« 

4781 

6 
17 


988  10469 


24|s 

9997 
2r;0; 

9nr.| 

49 
13 


04)0 
320 


I  v»4 
139 
1399 
592 
5  504 
91079 
7*0 
10291 
3 

36  795 
33  123 
1131 


829 
2412 
29| 
III 
177 
12 


8« 
4*1 


25 

1 191 

3; 
494) 

30»:' 

82 1 
2127| 
43 

21Ü84! 
247i; 
71ii 


91873 
7lt: 

75! 

2 

4963| 
3073| 

701  ( 
25R77 

322 
5919 
1 122 

477 


l  592 
3  2H9 
19 
1 10 

503| 
no 


139 
235(1 


993 
178 
1791 
79 
470, 
482 
91 
i;993| 
609j 

25  Ist; 
458 
2:ir. 


.SV  

399l| 
ftn 

n 

217 
8S24 
433S 
442 
403 
•M 
12917 
105s 
xl 


539    «GS 59« 


8374 
23  152 
14 

25 

475 
qa 


2« 
900 


5157' 
1794, 
5124, 
97 
1210 
232 
314 
930 


999» 

513 


411 


98933 

30 

108 

2763 

9 193 

550 

1024 

50« 1 

24 1 227 
98GN 

1 4  984 
172 

1457 
1223 

3Mi; 
19  «4« 

4307 
28099 

27  849 

3888 

27544 
170« 

193471. 

7*5 

85989 
1342 

889 

66 
68 

101.i3 

5903 

52858 
4483 

5  «811 
700 

1042 

256 

512« 
27*>| 

339 

~ 

1 

1 

Googlg 


B.  Übersieht  der  W.areiKi.ifuhi  mit  riiteracheidimg  der  (irrnwtr.xkcii  de«  tMK»»g<  für  da.  Jahr  IS75. 
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II.    Mtujo  du»   G  <■«»  in  m  l>WtWellil|tl|l. 


Nieder- 
lande. 

kehr  u 
nicht  cr- 
milteltf 

strecken 

Summe. 

und 
OtUee 

ikinhiirtr 

Ucbrijjc 
«hlibso. 

Däne- 
mark. 

Ruvduiid 

Oester. 

reich. 

Schwei* 

Frank- 
reich. 

1!.  1p.  •, 

Nied'  1- 
luide. 

kehr  n, 
nicht  er- 
mittelte 

lirenr- 
atredhMI 

Mmm 

14 

15 

16. 

1;. 

IM. 

l!l 

20 

21. 

22. 

23 

U 

25. 

2«. 

27 

ti 

2;.. 

1 19913 

10151 

4lt.'»5i  15 

32582 

»78:! 

57999 

2751 

0 

752 

33925 

22335 

»11056 

KU  8  15 

129070 

121 

•IM  IM 

IM549I 

47 

221227 

50  762 

1  L099 

88  754 

0153 

- 

— 

135 

1  635 

IM 

10545 

66  7*7 

1 

M0367 

2*086 

9  »94  t 

27  47 1 

3235 

493641 

2410 

— 

39 

ft 

17 

75 

2  233 

28222 

l 

1  13071 

183 

— 

48* 

5 

15 

109 

16 

— 

— 

8» 

— 

1 

49 

l»3 

— 

,1  :  i 

2783 

II 

1 1  IM 

1  188 

270 

6630 

423 

— 

176 

316 

809 

302 

2807 

14' 

12799 

1492 

35 

3304s 

912 

1  167 

12099 

860 

— 

567 

4  79s 

3733 

5557 

8393 

1494 

35 

39615 

1  •  ik 

1 58 

1 0  20  ti 

'.Ii. 

J 18 

i"l*"J 

•1.13 
.  >_  _ 

£  04 

1 OJ8 

1  ■■  1  1  1  1 

■i  WOB 

"! 

1 1  'rt'r 
1 1  .1  .>.» 

49 

'< 

3469 

67* 

761 

859 

408 



130 

568 

270 

702 

44» 

49 

4*75 

«41 

1127 

31. W* 

858 

532 

]  033 

284 

4 

54 

10578 

1902 

32077 

615 

00 

18 

4  hin  17 

M 

75 

1  390 

2415 

49 

851 

121 

27 

7 

931 

25 

4413 

471 

60 

73 

1  MO 

8*2!» 

39 

63173 

12051 

452 

10347 

180 

1  016 

9440 

4918 

0729 

13314 

8  82» 

39 

73315 

4370 

10 

9  969 

9744 

510 

4  503 

149 

8641 

*l 

1014 

1700 

9  108 

222 

36332 

4  173 

52 

13477 

1847 

19» 

5924 

»87 

10 

114 

3837 

104 

854 

1470 

530  \ 

53 

20  20O 

923495 

6.944*72 

1.519632 

1X80738 

246  574 

1.345944 

330 

91 

1021 

1 1 028 

600 

670656 

923  887 

6,9703438 

73062 

1 

135214 

20075 

10615 

15559 

3154 

6 

2770 

992 

1594 

8381 

7.1O03 

1 

136210 

4217:. 

159412 

3545 

»966 

20929 

18537 

_ 

338G4 

3846 

2422 

3431 

23389 

12487 

— 

161 41« 

s 

357 

24 

l 

■ — 

595 

31 

19 

13 

8 

7110 

120 

l" 

2950 

199 

247 

;  ».42 

61 

55 

1086 

IM 

135 

33 

139 

46 

:.  Um 

2190 

37 

6  SM 

154* 

109 

3  175 

303 

7 

232 

526 

095 

574 

.» ....  1 

26h  1 

47 

!' 

•  1  *I*IM 
.1  IM 

72 

27 

327 

90 

67 

54» 

2» 

- 

31« 

1» 

00 

24 

72 

27 

1  800 

S 

125 

1 163 

32 

g 

331 

50 

43 

19 

728 

232 

1 166 

4M 

21 

125 

31*0 

112 

164  4*0* 

53 

77 

1038 

55 

4 

10 

542 

679 

3326 

1»35 

130 

163 

8010 

- 

_ 

3 

_ 

48 

1 

1 

7 

118 

27 

206 

100» 

6 

15372 

IM 

237 

563 

39 

43 

5423 

1901 

83 

94  3 

5161 

100» 

0 

15002 

SS 

24 

2525 

113 

174 

2.1 

Ii.) 

141 

*.l 

713 

1 

1 

34 

24 

3162 

!'-Jl 

53 

30  106 

10035 

434 

4001 

190 

280 

12455 

2467 

1206 

1915 

5043 

»21 

53 

»9660 

M 

8(1             1 432 

82 

17 

384. 

4 

159 

701 

19 

*1 

III 

59 

86 

1 638 

KH       31  37»72 

4342 

158 

3975 

348 

1 

21317 

5718 

787 

573 

1  155 

805 

31 

39410 

3109 

25 

91297 

9519 

5012 

5785 

1474 

8 

8186 

«9553 

357 

510 

25«  1 

3109 

25 

lM.iVül 

14 

53 
1 

3200 

H.Vt 

;;5» 

1774 

86 

103 

874 

inrt 

508 

14 

52 

6  IHM 

775 

25  «5o 

466 

734 

3035 

339 

330 

Kl  38» 

2132 

7138 

830 

775 

2617.» 

30 

990 

33 

— 

319 

90 

51 

«09 

9 

31» 

— 

1 131 

15921 

4*415* 

18902 

26797 

82  801) 

5530 

2727 

162  047 

41  »60 

31787 

27967 

96971 

15932 

6 

503443 

1  527 

H 

62  374 

5653 

180 

11662 

789 

6008  43 

34  83» 

3  482 

458 

518 

1627 

64319 
19123 

3722 

17457 

2  066 

465 

2x58  1059 

5813 

1  ilrT 

1  HS 

236 

4  1  1 
1  1  1 

3722 
• 

2864 

305 

46497 

2540 

3660 

23419 

1  153 

630  2763 

»804 

562 

1069 

2007 

2365 

205 

50287 

177  391» 

— 

760OC4 

24U6* 

46  323 

26*299 

20090 

2279 

3816 

15714 

29986 

2*065 

194840 

177  408 

- 

81094* 

5258 

M-.6I  1 

19063 

621 

11833  221 

9417 

1964»; 

29102 

3895 

1  736 

770 

5258 

102163 

2776 

: 

102773 

959 

»*:; 

27679 

1  159 

68 

;  1  .:  1  . 

56114 

620» 

1  135 

5  143 

m! 

20 

111986 

2347 

151)45 

108 

64       1  GM 

8 

68 

2  909 

449* 

700 

330 

2785 

4 

15380 

1C9 

1 

692 

336 

1 

370 

— 

1 

33 

29 

16» 

1 

631 
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148  Ii.   IMhaNicM  4er  Waureiieiufuhr  mit  Unterscheidung  4er  tireu«»<  recken  4c*  Kingang»  für  das  Jahr  1875. 


,  Kummer  de» 

1.    Menge  de*  Waare nei ngangs  in  den  freien  Verkehr. 

tty*tc-  | 

«ta- 

Waarengatlung 

Nordsee 
und 

'  niaü- 
sehen  ] 

üsti- 

Bremen. 

Hamburg. 

Uebrigo 
ZollaiM- 

lVlni-- 
ä-'lälH- 

mark. 

Kurland, 

Oester- 
reich. 

Krank- 
reich. 

Belgiea. 

Wnarcn- 

1  VL*riL*ichni»<<. 

Ostsei-. 

sclilüsse. 

1    i.    !  2- 

3. 

4. 

5. 

f». 

7. 

s 

9. 

10 

II 

12. 

13 

290 

Andere  Haute  und  Fells  Kur  Lederberei- 

tung  

Ctr.  br. 

3404 

965 

36  173 

925s 

— 

4  870 

13139 

7425 

6332 

1945 

Hüllte  um)  Felle,  unvollständig  deklurirt  . 

* 

297 

195 

Felle  nur  Pel/.weikhereitung  

1074 

1  9«K 

17475 

G85 

30 

8610 

3984 

733 

321 

2599 

298 

261 

Halbgare,   sowie   bereits    gegerbte,  noch 
nicht  gcfilrbto  etc.  Ziegen-  und  Srhaaf- 

felle  

• 

— 

235 

1413 

3 

— 

1 

682 

4  775 

504 

17731 

299 

259 

Leder  aller  Art,  ohne  das  unter  der  folgen- 
den Nr.  genannt«;  Jucbtenleder ,  auch 

3477 

10686       17  1 49 

3085 

59 

KOO 

7  'iU 
1  o  n 

1  >u  r> 

1  fVf.l 

1 04" 

•  O  .IV 

3011 

2G0 

Brüsseler  und  l>üni*cbc*  Haudsihuhleder; 
auch  Korduan  etc.,  gofärbtes  und  lackir- 

Vi 

s 

«O 

an 

27 

12 

II 

477 

79 

1087 

718 

— 

— 

LtJtr,  unvollständig  deklarirt  .... 
XVII.  Leier-,  Saara-  and  rtliwaarei 

Ctr.  br. 

— 

301 

MI 

100 

«18 

2382 

519 

17 

62 

2171 

509 

2196 

1378 

263 

Tl 

26 

166 

879 

237 

0 

21 

1388 

184 

3241 

1442 

302 

264 

1t 

2 

6 

25 

21 

1 

3 

117 

>> 

89 

29 

i   

I 

370 

Ledcrwaaren,  unvollständig  deklarirt  .  . 
Uebcntogciie  Pelie  etc.,  gefütterte  llecken 

Ctr.  br. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 1 

-in 

Ctr.  n. 

3 

35 

10 

7 

13 

7 

42 

12 

1 

371 

FVrtigc,    nicht    Aberzogen«  Scbaafpel«-, 
ungefütterte  Augora-,  Schaaffctlc  und 

ar.br. 

39 

131 

13 

' — 

165 

41 

66 

6 

27 

57 

304 

186 

Iii.' 

343 

1 

1670 

:i 

166 

b 

187 

Grobe  FVsdecken  aus  Tliieriiaawi")  . 

• 

12 

12 

23 

i 

104 

2  1 

105 

34 

1X6 

Andere  Gewebe  und  Filic  aus  Thierhnarrn")  Ctr.  n. 

■> 

8 

217 

a 

•i 

3 

21 

66 

77 

iä 

i  \ 

JOli 

244 

Henenbiit«  von  Seide  (Felbel)  .... 

22 

A 

2 

3 

52 

«V 
Ol 

246 

XVIII.  S.innsLITr. 

| 

6 

IBM 

t  n 

82 

21 

47« 

.107 

142 

Ctr.  br. 

42215 

4  ««4 

173« 

7721 

812650 

23  783 

03 

18 

27  103 

JOB 

143 

Hanf  

n 

27  HIN 

5723 

S06S 

5311 

— 

545  339 

167 05S 

2611 

2320 

1928 

309 

114 

12851 

57« 

150t 

301 

96  364 

41  192 

1004 

12 

1960 

310 

143 

Jute   

21-1 

«7275 

79655 

3395 

— 

148 

141 

1 

8 

29726 

311 

10 

733*7 

59  208 

40092« 

78908 

3 

152 

292780 

86415 

324321 

304030 

SIS 

II 

Itcsgl.  kardätschte,  geklimmte,  gefärbte; 

» 

39 

«69 

170 

3 

10606 

1099 

337 

2711 

313 

146 

Andere  vegetabilische  Spinnstoffe  etc. 

n 

3194 

505 

19603 

364 

1 1  4«0 

232 

33 

1439 

314 

434 

n 

«496 

ISS  055 

180  542 

12511 

549 

55  632 

165  433 

18794 

53  673 

335541' 

31i 

435 

u 

13 

466« 

19*7 

72 

645 

2887 

1070 

39565 

sin 

436 

Kiunecl-,  Lama-,  Ziegenhaare  .... 

39!) 

M 

321 

48 

20 

2564 

472 

265 

07 

388 

317 

438 

«1 

142 

72 

15 

293 

704 

175 

270 

334 

Sit 

439 

n 

14  267 

•VI        Ü 154 

944 

38 

10820 

5049 

30 

4027 

319 

37» 

Seiden -Kokons;    Seide    und  Floretseide 

320 

374 

Seide  und  Floretseide,  gefärbt  .... 

Clr.n. 

S4 

2 

134« 

est 

20 
17 

38 
2 

16242 
70 

43587 
2199 

7972 
399 

3500 
285 

Nr.  ,87  liAZ^t^X-^i  SSJ'  M^^hf^ÄT       m  **'  »<         3«».««»  («5/439,  -  4.  de,  Tarife  — 
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II.    Mfnge  det  0  e  »  a  m  m  t 

•  W  1  *  r  e  Ii  t  I  Ii  ff  11  n  f(  «. 

Nieder- 
lande. 

l'Mt  vrr- 
kchr  IL 
nieht  er- 
mittelt.' 
(jrenr- 
-Ir.i-V  'ii 

und 

Oatttt 

Dremen 
18 

1 3  hui  1  ü  i  ./ 

TTnlKri.ro 

ZolUax- 

SClllÜKM'. 

20. 

Däne- 
mark. 

RuinUiid. 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Krank- 
reich. 

Heljrien. 

Nieder- 
lande, 

i 

l'ort»  r- 
kehr  u. 
nicht  er- 
mittelte, 
üreoi- 
itreckcn 

Summ«'- 

14. 

15. 

16 

17. 

21. 

22, 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

ii 

29. 

8558 

7 

92076 

7099 

1727 

59872 

1 1  933 

1 

4  905 

15229 

7524 

6634 

2073 

8870 

7 

125874 

6 

7350 

62 

213 

4 

72 

— 

7714 

858 

312 

1834  1 

1  106 

2065 

20595 

1038 

31 

8604 

4  232 

733 

333 

2706 

661 

313 

42316 

13127 

**! 

3S499 

235 

7422 

3 

1 

695 

4  775 

560 

18053 

13054 

28 

4482t 

13453 

8C8 

117218 

0 131 

1  O  f.  (u 

r2:).)s 

8i  Iis!) 

4  938 

88 

1579 

18176 

7019 

7450 

33060 

■  r.  iU\H 
l  u  tiUa 

".Ii 

IM 

1 67 

3672 

27 

. ;  •> 

758 

27 

1 2 

26 

666 

148 

1 135 

1239 

564 

161 

4831 

13 

3 

U 

101 

12 

15 

26 

35 

20! 

128« 

979 

12217 

758 

943 

14)14 

1068 

» 

„ 

9755 

1945 

3516 

2  98  2 

2117 

872 

('  28188 

306 

1  268 

9164 

29 

166 

950 

259 

8 

22 

1  395 

179 

3248 

145k 

302 

1  224 

('  9  241 

i 

»38 

597 

15 

265 

143 

26 

32 

4 

675 

29 

77 

60  9 

339 

167t 



3 

— 

24 





— 

35 

13 

19 

10 

31 

~ 

im 

18 

7(i 

207 

1 

3 

36 

II 

— 

7 

14 

8 

49 

13 

18 

7  1 

fi  Ml 

II 

23 

531 

41 

a 

932 

17.ri 

1» 

175 

176 

99 

108 

183 

23 

23 

1       t?  1  99f 

9 

2433 

171 

4 12 

1 

— 

1670 

66 

3 

168 

5 

9 

i 

2501 

2981 

11 

3  303 

CO 

17 

132 

10 

— 

— 

125 

128 

139 

145 

3358 

II 

(3  4  42. 

»9 

65 

577 

■ 
_ 

Q 

226 

5 

— 

3 

20 

66 

78 

74 

39 

60 

('  58t 

2 

» 

124 

M 

Wm 

4 

— 

2 

3 

52 

8 

2 

31 

(•  12t 

76 

453 

3119 

57 

2  104 

*  *  * 

iß 

V44 

89 

957 

594 

96 

453 

('  549» 

»tan 

3 

971  Iis 

43290 

2114 

7  740 

LI 

812650 

27155 

63 

j| 

27406 

51455 

3 

97i,  ;h; 

S67G 

7        767  IM 

27921 

«048 

9013 

5s9o 

545339 

172  000 

2629 

2400 

1952 

3676 

7 

77687.' 

11522        53  167350 

13017 

723        1 606 

301 

7 

96364 

41496 

1  OOS 

70 

1977 

11522 

|W4Mf 

14870 

195433 

801 

67  527     127  10t; 

3404 

148 

171 

1 

8 

2972« 

15176 

244  07; 

shö  108 

309  3.20054* 

71  I.Li 

772863 

612144 

811743 

153 

295259 

88113 

324  530 

328651 

8SG179 

413  8.694SM4 

367 

13 

16014 

54 

39 

677 

170 

i : 

3 

10916 

1677 

432 

2841 

365 

13 

17  19 

G474 

9 

43313 

3  903 

21  Jtii 

11779 

321 

33 

1462 

6474 

9 

4568. 

212533 

375 

1.165133 

«947 

124  077 

217*24 

19633 

863 

55632 

194421 

i  ''i  1  ; 

54190 

339591 

212533 

375 

1.34COJ! 

1  44» 

13 

4  «7* 

241« 

3 

72 

651 

2939 

1  07' 

39  807 

1471 

1 

5315- 

83 

9 

4690 

410 

54 

323  48 

20 

2564]  475 

2l  i  7 

87 

389 

83 

8           4  7o: 

192 

5 

2263 

61 

112 

1  191 

179|  - 

293  812 

179 

307 

337 

192 

,'i 

369: 

6043 

47427 

14871 

149 

6383 

10621  — 

m 

11079 

5077 

62 

4033 

6043 

1 

4879 

4  352 

398 

78237 

Sti 

1  346 

SM 

23 

1968  18553 

47524 

IG  076 

38611 

i  5322 

412 

9705 

1.5»; 

M  l 

3569 

9 

238 

i 

23 

II  186 

i  1 

7045 

733 

328 

19( 

3»£ 

9  KM 

auf^ßhrten.  -  ('  Xr.  262  de»  »tatiitixheii  WaaroDTeneieliiii«*e«  enthalt  MgU-leh  .Ii«  Durchfuhr  von  Nr.  263. 
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H.  Uebenicht  der 


der  (ircnzstrccVcii  doi  Eingangs  für  dae 


Ngmtner  de« 


»yati  -  sta- 
m»ti-  |  tisti- 
schcn  ,  ldien 


Wuareti- 
vcncichnissc«. 


i.  ! 

-'- 

Q£  a 

322 

266 

323 

267 

324 

268 

325 

269 

12 

326 

13 

14 

440 

1617 
All 

44) 

1  ~ 

270 

328 

275 

tn 

272 

330 

273 

W  *  a  r  e  n  |  a  1 1  u  ■  p 


I.  Menge  de*  Wa 


Xurdae«. 

und 
Ostsee. 

Bremen. 

Hamborg. 

Uebrige 
Zollaqs- 

Däne- 
mark. 

RusalarxL 

Oester- 
reich. 

Schweix. 

Frank- 

reich 

Belgien 

4 

». 

fi. 

1 

3. 

3. 

10. 

II. 

12. 

1». 

570K 
1274 

7  239 
4 

12013 
832 

335 
1 

28 

15388 

150 292 
9732 

1017 
7 

4758 
39 

7191« 
19 

5804 

117 

443S 

40 

170 

1001 

921 

1484^1 

5228 
33 

2174 
157 

13247 
2221 

273 
C90 

2 

1 

1791 
762 

16 

22 

225 
13«J 

6344 

1 1  Hfl 

377!)] 
185 

11107 
269 

78018 

3002 

23913 
1 107 

66 
1 

1 

3947 
60 

34  309 

508 

3888 
995 

5364 
2287 

136 

1155 

5738 

1166 

- 

— 

58 

I  MM 

749 

343 

729 

WM 

778*5 

17  424 

2 

4 

13392 

14327 

6976 

79442 

803 

1020 

14273 

707 

1 

6 

4709 

398 

1727 

10091 

_ 

2963 
25 
3077* 
1238 
16 

HK9 
4 

8744 
87 
77 

3367 
47 

117811 

2269 
420 

1006 
4 

3155 

386 

16 

103 

26 
1 
1 

434 

60 
8 

612 
13 
1401 

23 
67  4M 

3260 
53 

1067 
3 
60 

1 177 
150 
5741 
51 
1660 

2643 
127 

fi45'J 
.15 

6778 

70 
— 

IGT 
— 

8954 

M 

138 
4 

- 

13 
— 

592 
4 

128 

a 

3417 

297 

134« 
59 





— 

— 

- 

1 

28 

i 

6 

14 

744 

1906 

9  259 

819 

1 

297 

961 

h66 

989 

271 

560 

7417 

1012 

1 

3 

222 

1394 

2929 

695 

4ß 

27<> 

223t 

48 

3 

1031 

673 

894 

I 

6 

228 

10 

1 

= 

_ 
50 

883 

48 

2 
1 

5 
44 

123 

57 

11 

2 

1 

19 

201 

277 

3J 

XIX.  Ctrnr. 

Rohes  Garn   aus   Flachs  oder  Hanf,  un- 
gebleicht. Miischinengespimi*!    .    .    .  Ctr.br. 
Desgl.,  Hnndgcspinnst   „ 


Garn  von  Jute  etc   „ 

Garn  von  Flach«.  Hanf,  Jute,  gefärbt,  be- 

druckt,  gebleicht  Ctr.  0 

Zwirn   „ 

Rluinwollengarn,  auch  gemischt,  ein-  und 

zweidrahtig,  roh   „ 

Desgl.,  gehleicht  oder  gefärbt    ....  , 
Haumwolhngarn,  auch  gemischt,  drei-  und 


Baumwolleogarn,  unvollständig  deklarirt  .    Clr.  br. 

Wollciigaru.  auch  gemischt,  ausser  mit 
Baumwolle,  einfaches  und  ungefärbtes 
dublirtes;  Walten   „ 

Desgl.,  gefärbtes  dublirtcs  und  drei-  oder 

mehrdrähtiges  Cir.  n 

Wolleugarn,  unvollständig  deklarirt     .    .    Ctr.  br. 

0  uro.  Hps^jI  f) 


331 
332 


274 

276 

277 


i'ii  i  278 


334 


HS5 


330 
337 


279 
15 

16 

19a 


XX.  Seiler-,  Hebe-  und  Wlrfcwairci 

Seilerwaaren,  ungebleichte;  gebleichte  Seile, 

Scheuche  etc  Ctr.hr. 

Desgl.,  gefärbte  und  audere  gebleichte         Ctr.  u 

Graue  Pnckleiuwaiid  Ctr.br 

Segeltuch   . 

Leinwand.  Zwillich,  Drillich,  roh,  ungebleicht  Ctr.  o 
Desgl.,  gefärbt,  bedruckt,  gebleicht;  Da- 
mast; Kitlel;  Ratist  etc   , 

Leinene  Bänder,  Borten.  Schnüre  etc. .    .  B 
Leine»  und  Lcinenwaarcn,  unvollständig 

deklarirt  Ctr.br, 

Leinene  Slmni|ifwaaren  Ctr.  o. 

Zwirrnpitzen  

Baumwollene  Zeugwaaren,  dichte,  unge- 
bleicht oder  gebleicht   

Desgl.,  dichte,  geflrM.  Iwdruckt  etc.;  rohe 


19> 


Desgl.,  undichte,  mit  Ausschluss  der  rohen; 

Spitzen  und  Stickereien   , 

Baumwollene  Waaren,  unvollständig  de- 

klnrirt  Ctr.  br 

Baumwollene  Strumpf«  aareti  Ctr.  n 

Baumwollene  Dosamciitirr-  u.  Knopfmacher- 

waaren   „ 

l'isi -lifiitelxe,  neue,  aus  Bauinwollengam  .    Ctr.  br 


. ,  Nr'i2  "»''"'"'che»  \V»Bifi)ven<lehniMra  enthalt  jnglrieh  die  Durchfuhr  von  Xr  IS 
Durchfuhr  yuii  Nr.  19b. 


und  14.  -  (»  IVsgL  Nr.  440  die  Durchfuhr  von  Kr.  441.  -  (s  Desgl. 
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II.  Menge  .Je*  G  <r  »im  in  t  •  W  ureni  i  njran  g». 


Nieder- 
lande. 



FiMt ver- 
keil r  ii. 
nicht  er- 

Di     ■  t  i'  1  *  j  - 

<Jr«!  lu- 
fttrocken 

Sonnve. 

Nord«fc 

und 
Ort»cc. 

Bremen. 

Hamburg. 

DfeMgtt 

IfUttM- 
achlüs«-. 

an 

I)*«1C- 

ra»rk. 

KasnUnd. 

Oester- 
reich. 

Schweix. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Posteer- 
kchr  n 
i  lehl  er- 
mittelt? 
Orunt- 

■,t|,  .'V-  II 

S«inrae. 

in, 

II. 

■  ^ 

in 

19. 

Ol 

Ii. 

-Ii 

Ts. 

23. 

24, 

55. 

26. 

27, 

28. 

An 
29. 

MM 

296 

259425 

8366 

7614 

2a  3i  '2 

1009 

28 

G 

107  870 

2  02.1 

5186 

1 1 1 688 

7713 

281 

340*92 

101 

™ 

27397 

1274 

851 

1 

15388 

10120 

8 

60 

97 

101 

27  901 

10 

30 

s 

598 

26 

«69 

4979 

•2 

31721 

5232 

250 

17869 

40 

378 

1 183 

921 

26  769 

6272 

2 

58900 

16949 

IT 

46  2(17 

5309 

2174 

13  222 

273 

o 

8 

1  797 

111 

227 

7300 

10961 

15 

47400 

1480 

513 

18  526 

520 

159 

3298 

800 

3 

1355 

105 

1435 

17  535 

1638 

190 

27  tum 

188081 

77 

38C561 

55292 

17978 

262202 

30  238 

97 

8 

41849 

71597 

5543 

63574 

213  093 

249 

(•  768000 

3216 

135 

11760 

259 

269 

3072 

1  l>\- 

10 

61 

501 

995 

2291 

3  331 

67 

<■  12000 

«771 

1345 

19261 

165 

1169 

607C 

2377 

S 

— 

5» 

1822 

750 

344 

6811 

220 

('  19800 

17 

21 

23 

8 

10 

79 

79901 

429 

296117 

10535 

6  844 

120136 

22577 

6 

60 

1615» 

16989 

7869 

110195 

82235 

j 

432 

('  399057 

18973 

903 

53613 

873 

1 020 

14261 

727 

1 

6 

4712 

399 

1732 

10407 

19427 

637 

C  54  nw 

— 

16 

— 

23 

— 

— 

8 

1 

6 

4 

105 

11 

— 

174 

— 

- 

30 

20 

2321 

660 

— 

— 

3247 

— 

12 

5 

— 

6296 

650 

107 

17271 

14343 

3012 

5040 

2209 

122 

648 

1  191 

5068 

1 31 1 

3137 

689 

62 

('  36832 

97 

21 

54  1 

2« 

4 

47 

4 

14 

53 

150 

127 

93 

1 1 

(»  MO 

49307 

| 

••>O.I  fio? 

—  —  *  M  _  # 

15995 

10959 

161  340 

4  189 

47» 

75 

2213 

4443 

6105 

11167 

0206« 

113 

299  1 4  :t 

412 

19 

4  603 

4119 

433 

3  62« 

1367 

3« 

85 

124 

4 

81 

144 

432 

18 

10471 

175 

»3 

76718 

3578 

512 

5082 

1030 

22 

43 

77697 

571 

2723 

13281 

688 

98 

('  10500U 

948 

1273 

12046 

789 

16« 

50*2 

140 

1 

9 

710 

133 

3532 

1433 

1027 

431 

(•  13a0<> 

13 

«7 

469 

6 

12 

22 

9 

363 

36 

403 

107 

17 

67 

1040 

- 

- 

9 



— 



— 

1 

4 

48 

5 

- 

67 

1 

15 

— 

- 

— 

- 

25 

1 

19 

1 

46 

1 

40 

35 

12 

29 

1 

34 

110 

1  107 

1780 

18729 

3599 

4510 

36111 

2149 

SS 

20 

135  351 

144226 

18494 

8278 

4  S23 

1 148 

\°  WKfUrUU 

34*0 

2803 

20  795 

354 

565 

1003S 

2280 

1 

11 

511 

1848 

3  243 

825 

3792 

828 

(>  24  30t. 

i  :i  5>; 

4150 

10727 

69 

273 

3576 

1107 

3 

39 

1647 

856 

1212 

1680 

1389 

C  11900 

.6. 

< 

an» 

— 

2 

9 

88 

9 

42 

92 

607 

50 

191 

1481 

24 

1342 

373 

14 

387 

423 

974 

194 

Ah 

189 

4010 

15 

*7 

771 

14 

14 

156 

11 

3 

50 

1400 

322 

90 

27 

87 

(«  217i» 

158 

1 

264 

44 

57 

o 

1 

158 

1 

(*  204 

Nr  270  die  Durchfuhr  Ton  Kr.  275.  -  (•  Itagl.  Nr  «74  die  DlltUbl»  von  Nr.  27«    -  (l  I>e.gl.  Nr.  15  di«  Onrchfoht  von  Nr.  16  and  19».  -  f  Dengl. 
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Digitized  by  Google 
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B.    üehersieht  der  Waareneinfuhr  mit  Untencheidung  der  OrcnMtrcckrn  dei  Eingang*  for  das  Jahr  1S75. 


Nummer  dos 

KJYTC-  llft- 

mali-  |  tiati- 
selien  sehen 

YVaaren- 

venreielntisse* 


1. 

1. 

4  IG 

443 

339 

443 

144 

.'MO 



448 

341 

417 

342 

445 

343 

449 

377 

375 

345  | 

370 

l 

242 

1 

243 

34G 

1 

245 

— 
— 

247 

237 

847 

238 

239 

34*  | 

240 

241 

349 

432 

4a» 

\V  .1  ■  r  c  n  g  a  1 1  u  n  | 


I.    Menge  den  Waaroneingangs  In  den  freien  Verkehr. 


et*. 

B  ■  ■ 
Bremen. 

Hambnrg- 

Uebrigr 

/.III  l.l'.  <- 
»clllÜ.Sr. 

Däne- 
mark. 

Ocstcr- 

releh. 

Frank- 

reich. 

Belgien. 

i. 

6. 

7 

8. 

9 

in. 

1 1 

12. 

I.S. 

1)778 

919 

»7  97« 

1032 

7 

13 

3182 

311 

C445 

Tin 

1 

1 

14 

1 

- 

- 

27 

80 

81 

128 

1 1 

5 

«38 

17 

Ol  ü 

218 

dz 

i  ■  i 

Od  2 

AI  1 

21 1 

47ß 

783 

12021 

«98 

3 

5 

343 

373 

G206 

48117 

294 

71 

IM 

98 

— 
— 



18 



•14 

_ 

47 

069 

_ 
980 

3R 

14 

549 

46 

3« 

169 

89« 

181 

10 

M 

■1 

1 

21 

13 

393 

121 

z 

3 

92 

13 

331 

4 

31 

3 

— 

1 

±A  1 

19 

u 

MED 

1  Ii  .5 

l  UDO 

6 

10 

r, ; 

12 



6 

13S 

1055 

965 

1571 

- 
1 

1 

— 

13 

— 

— 

— 

— 
— 

— 
4 

— 
44 



107 

— 
113 

1 

61 

32» 

99 

1 

3 

168 

858 

1278 

964 

1 

95 

II 

1 

5 

27 

2 

7 

50 

7 

- 

3 

10 

10 

.-»* 

59 

— 

— 

_ 



_ 



: 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

31 

169 

791' 

38 

1 

19 

128 

69 

2«7 

581 

398 

12 

472 

9 

— 

169 

20 

8 

127 

313 

— 

21 

«79 

3 

— 

II 

IS 

57 

29 

73 

— 

8 

321 

_ 

— 

44 

_ 

44 

2M 

1 

14 

135 

37 

2 

24 

694 

350 

ll-SLl 

10 

90 

721 

48 

B 

:  s 

Jn 

1  IU 

14* 

|,,( 

84 

261 

4  833 

168 

1 

4 

23 

32 

414 

74Ü 

:, 

323 

5110 

4085 

415 

240 

24  767 

2100 

6057 

5816 

255 

1094 

S42I 

89 

94 

265 

836 

271 

!» 

29 

532 

46 

4 

4  93« 

4*3 

231« 

Mi 

79 

34 

1 

115 

11 

136 

Ml 

42« 

541 

41C9 

1  097 

1« 

19 

19896 

16063 

7697 

59  a 

3:.Ü 


.Vil 

3«'. 

3G3 
3G6 

3G5 


Wollcue  Z*ug-  u.  Filiwnarcu,  unbedruckte, 

gewalkte  

Wolleue  Stickereien.  Spitzen  uud  Tillle  etc. 
Vollem  Zeug-  und  Filiwaaren,  lwdnickle 
De=sgl.,  nnbedrocktc,  ungcwalktc  etc.  .  . 
Wollenwaaren.  unvollständig  deklarirt.  . 

Wollene  Fussleppiche  

Wollene  nnbednickte  Strumpfwaaren  .  . 
Wollene  Posamentier-  und  Knuplmucber- 

w.iaren  

Tuchleislen  

Gauz  grobe  Gewebe  aus  rohem  Gespinnst 

von  Seicli-nnbfSIlen  etc.  

Waaren  aus  Seide  oder  Florclseidc  etc,  . 
Waaren  aus  Seide  oder  Florctseide,  gemischt 
Seidenwaareu,  uuvollslandig  deklarirt  .  . 
Kleider  etc.  von  Seide  und  KloreUcide  etc. 
Andere  Kleider.  niclitiiachstelicnd  genannte; 

künstliche  Blumen.  Sclimuekfedern  .  . 
Kleider  etc.  von  Geweben  mit  Kautschuck 

Leinene  Leibwäsche  

Kleider  etc.,  unvollständig  deklarirt  .  . 
Posamentierwaaren,  unvollständig  deklarirt 
Manufal 


Ctr.  d. 


Ctr.  br. 
Ctr.  n. 


Ctr.br. 
» 

Ctr.  n. 

CtrJ.r, 
Qr. 


Ctr.br. 
* 


Weisswnaren, 
Zeugwuareu. 


XU 

Grobe  Kaut^buckwaaren , 

Kautacliuekfiiden«)   Ctr.  n. 

Feine  Kautschuckwaaren  *)   „ 

Kuulschuck- etc. Waaren. unvollständig  dekl.  Ctr. br 
Gewebe  aller  Art,  mit  Kautsehuek  über 

zogen  oder  getränkt   Ctr.  n. 

KautAchuck-Drucktüchcr  ut>d  Kratzculeder 

fiir  Fabriken   Ctr.br 

Gewebe  aus  Kautschuckfltden,  gemischt   .  Ctr.  n 

Grobes  unbediurkte*  Wachstuch    .    .    .  Ctr.br. 

Alles  andere  Wachstuch   Ctr.n, 

XXII.  ftpler-  and  Pa»p»»»rcn,  Tapeten. 
Graues  Irisch-  u.  Packpapier,  Papp*\  Press- 

spflne   Ctr.br 

Künstliches  Pergament;  Polir-,  Fliegen-  etc. 

Papier   B 

Utigcloimtes,  nrdinüi-es  Papier  etc.  .    .    .  , 
Gold-  und  Silberpapier,  durchschlagenes 

I'«f««r   Ctr. 

Alles  andere  Papier,  auch  zu  liechnungen 

etc.  vorgerichtetes   Cu.br. 


•)    Soweit  »ic  nicht  unter  IM.  Nr.  390  91  («57  58}  _  20  d( 
(I  Desgl.  Nr.  237  die  DttttfcM»  von  Nr.  239.  -  (»  rja(gt  Kr.  241) 


-T!^,-ftn"  -  »ie  Darchfnhr  m„  Nr.  444  de,  »Ut 
e  Durchfahr  von  J,r.  2S9  nnd  241.  -  <«  Desgl.  Nr.  432  die 


Waarrnveneichnisse«  enthälS 

nm  Vt.  433.  —  (:  n««l{ 


uign 


by  Googlj 


B.   Ueber»icht  der  Waarcni-infuhr  mit  Unterscheidung  der  (itenistrerken  de«  Eingangs  ftir  das  Jnlir  1875. 


ir.3 


  . 

II.   Menge  des  (t  n>  n.  mm  t  -Watre  n  eilig»«  g«. 

1 

KM«r- 
Und«. 

Poxtrer- 

kfin  u 

nicht  er- 
mittelt«- 

Uro 

»trecken 

Mm* 

Nordsee 
und 

Omtn, 

Bremen. 

Hamburg. 

Uebrige 
MMtM, 

Ott» 

roirk. 

Oesttr- 
reidi. 

Schwei«. 

Frank- 

reich. 

Bdgi.  n. 

Niedcr- 
Intid'"- 

l'ixtvcr- 
Vehr  L 

»ich!  er- 

i  ntt.Oe 
Oreitt- 

rtrecken 

14. 

15. 

iß. 

17 

IS 

in. 

20. 

21. 

22. 

n 

24. 

26. 

27. 

t& 

29. 

101193 
1 

1!»2 
7484 

1672 
136 

14*09 
324 
119« 
11054 

1510 

!)2K«lh 
«58 
2  878 
14  243 

7280 
5572 

13  850 
1 
99 
1528 
191 
852 
208 

1402 
1 

II 
3837 

7fi 
114 
3454 

49629 
50 
1 231 
36447 
1766 
5311 
661 

1649 
1 

280 

S33K 

1331 
237 
71 

101 

69 
CG 

28 

17 
10 
41 
1 

9195 

33 

%u 

9037 
590 
761 
307 

3559 
99 
32 
2161 
66 
204 
130 

8792 
*6 
549 
13017 

n;i 

1 085 
1  080 

18278 
206 

13350 
1  Iis 
1  472 

278 

13062 
3 
278 
9899 
386 
326* 
143 

1725 
254 
G09 

215^ 

142 

420 

121000 
('  7:to 
('  3  72n 
('  94 900 

5  635 
13900 
6720 

17 

122 

717 
474 

■ 

8 

oo 
»4 

34 

•5 

»1 

331 

52 
4 

4ii  3 

31 

271 
10 

59 
2 

138 

1  7411 

909 

4 

60 
24* 

4 

»837 

low 

2G3 

S 

903« 
6332 

655 

37 
II 

77(1 
II 

963 

2ii 
947 
519 
1 

1561 

109 
107 

133 

1 

194 

13 

8 

27 

6 

1599 
225 

779 

4 

42990 
1  389 
35 
647 

21 

2385 
1385 
3 

1  293 

223H 
1847 
7 

2503 

4 

181 
342 

67 

2408 
899 
3 

261 

55 

p  93700 

C  674(1 
4* 

('  940(1 

118 

12 
6 

1 

- 

2727 
158 
161 

- 

6611 
311 

163 

- 

63 
1 
2 
315 
76 
1  176 
S 

678 

53 
1 
7 

19 

74 
9*4 
380 

«J 

435 
109 
50 
34 
56 
99600 
50 
30 
12902 

103 
11 
7 



13783 
37 

2 

1 
1 

189 

4 

3 
1 

357 
50 

176 
1 
11 
II 
2311 
17  379 
150 
44 
692 

1661 

in 
IU 

30 
69 
2151 
145 

5 

1  155 

1321 
6 

r.b 
58 

6 
18 
8  254 
30 

9 
568 

989 
27 
,i'.t 
99 
227 
5346 
247 
125 
9035 

132 

'2 

s 

9506 
5 
2 

191» 

2059 
158 

l.nl 

340 



,8 

('  (198(1 
(3  330 

/3  un 
l  .ii>(> 

521 

750 

15*877 

|(i6«i 

216 

25*7  1 

1G8 

1 

390 
196 

i 

3375 
1891 

526 
400 
5 

563 
12 
1 

3037 
799 
1 

338 
9 

21 

54 

170 

333 
22 
II 

467 

8 
5 

385 
126 

958 
316 
4 

1368 
198 
49 

267 
140 

(»  8  320 
! ■'  2-Jlli 
7'' 

15* 

1383 

13 

20 

8C3 

3 

- 

II 

19 

57 

29 

73 

327 

34 

(-  1*90 

422 

303 
10»« 
2039 

1 

305 
49 
MIO 

1  IM 
2201 
2374 
18018 

I 
1 

1  l".9 
93 

3) 
14 

1  HCl 

261 

840 
183 
3  598 
11717 

1 
37 

75 
6047 

— 
1 

10 
3 

Kl 
4 

94 
34 

132 

29 

463 
702 
107 
34 

79 
357 
202 
415 

328 
338 
393 
796 

977 
402 
1719 
3256 

35 
177 
845 
227 

('2*59 
(v  J24Q 

('•7  350 

(<  31900 

2108 

571» 

65124 

5933 

5062 

10. '(85 

5 187 

1  (KM 

117  r 
SfJ) 

Hl  Cfifl 

5252 

9  881 

7931 

2446 

570    (;  135383 

975 
249 

33 

ro 

6323 
9046 

26»; 
I 

1094 
29 

2421 

532 

89 
{6 

4 

94 

4  937 

265 
4*3 

836 
2321 

267 
373 

975 
249 

23 
70 

('  6330 
('  9053 

151 

173 

812 

II 

90 

" 

1 

117 

11 

136 

104 

151 

173 

(:  »30 

l  tan 

714 

6.8  427 

498 

54  2 

4  297 

1  Ll'li 

16 

19 

19591 

16074 

7692 

59*0 

1889 

707  ('98402 

«•«MA  die  Durchfuhr  von  Nr  442  und  443.  -  ('  I>c.gl.  Nr.  375  die  Durchfuhr  von  Nr.  376.  -  (•'  Des«!.  Nr.  242  die  Durchfuhr  r.,n  Nr.  243, 
Mr.  861  die  Durchfuhr  von  Nr.  362.  363.  365  «md  366. 
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lt.   Uebcrsicht  der  Waarenuinfuhr  mit  fnterschci.lniig  der  lireniutrecken  Ja  Kingaiigs  für  das  Jahr  1S75. 


Nummer  des 

L  Menge  dos  YYaarencingang»  In  den  freien  Verkehr. 

mnti- 
schen 

»t»- 

Wiiirmigiimof 

Heurige 
Äallaus- 

HttJ- 

BCllfll 

(in  »ysteinatiaelier  Oruppiroog). 

Nord« 
und 

II  reinen. 

Hamburg. 

Däne- 
mark. 

Buuland. 

Oesler- 
reich. 

Schwei«. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

Waa 

veraeieli 

run- 
nisftem. 

Ostsee. 

Schlüsse. 

1 

2. 

4. 

■V 

6~ 

V. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

IT" 

351 

367 

2*3 

139 

1731 

396 

2 

— 

229 

70 

3876 

4093 

1  352 

402 
364 

Puchtilz,  gctheert  uii'l  Dachpappen     .  . 
Formerarbeit  au»  Steinpappe,  Asphalt  ctc, 

<Sr.  br. 

936 

1200 

9979 

2251 

8 

— 

977 

121 

957 

5 

weder  angestrichen  noch  larkirt .    .  . 

» 

— 

— 

83 

II 

— 

— 

47 

2 

222 

625 

353 

3(18 

Waarrn  aus  Papier;    Forraerarbeit  aus 

Stein|K»ppc,  Asphalt  «tr, .  angestrichen 

tri 

1  r  1? 

10.1 

i  ans 



3 

2 

822 

2418 

ei  * 

36» 

Wanren  au*  den  vorgenannten  Stoffen  mit 
anderen    Materialien    als    Holz  oder 

Eisen')  

20 

27 

309 

4» 

1 

3 

233 

35 

1243 

137« 

Papier  und  Papierwnan.'il,  unvollständig  de- 

klarirt  ..*■■..«■*« 

Ctr.br. 





_ 

_ 

_ 



_ 

_ 

XXIII.  Rai-  and  ftatiaali  and  andere  SrbnHuUlTe. 

2011 

Haiken  und  Ulficke  von  hartem  Holze  . 

|  Clr.br. 
|  Stck. 

47  297 

55739 

95233 

39122 

1 716 

67 1 034 

925075 

73917 

94218 

•27T.U 

— 

_ 



_ 



186170 

, 



89« 



i  353 

201 

iH-sgl.        von  weichem  Holze  . 

[  Ctr.  br. 

1.466144 

396076 

341948 

94  618 

3182 

2.372408 

6.981463 

777 100 

188  901 

10469 

j  Stck. 

— 



_ 



119« 698 

10221 

260 



■BfJ 

350 

202 

Dohlen.  Bretter,  Lutten.  Fassholz  .    .  . 

!  Ctr.br. 

5.366434 

597039 

248 »67 

618418 

2900 

6.409924 

8.419  409 

199517 

109510 

42542 

!  357 

Stck. 

- 



_ 





275020 

059216 



6029 



203 

Außereuropäische  Tischlerhölzer  etc.  in 

«locken  und  Kohlen  

Ctr.  br. 

»0936 

37  721 

466  266 

68  766 

73H 

193 

1054 

192« 

35» 

212 

Holt  in  gedchnitteuen  Fournierrn  .    .  . 

s 

195 

130 

19598 

799 

5 

2806 

2914 

6255 

2507 

359 

214 

Stuhlruhr,  gelsciztr-s,  gefärbtes»  etc.      .  . 

230 

2215 

5940 

132 

715 

5 

299 

919 

360 

S13 

Korkplatlcn,  Korksohlen,  KorksWpscl  .  . 

» 

3277 

24  974 

10292 

11412 

74 

562 

933 

29158 

2914 

3  700 

36 1 

45 

II 

76 

51 

84  089 

1 567 

a 

0 

5 

25 

1 

362 

204 

s 

9 

143 

537 

- 

— 

9 

10 

3 

36» 



Elfenbein,  ganz  oiler  zerschnitten   .    .  . 

n 

30 

2471 

7 

76 

16 

41 

182 

|  364 

207 

Horner,  Hi>rospil*en,  rohe  Homplatten  . 

s 

3096 

1 547 

1  1  «77 

I1VII 

1  Vis 

o  Olm 

300 


1    1  "17 
J  o  101 

1 .1 0.1 1 

365 

20h 

Perlmutlers.-halcn,  rohe  uud  in  Platten  etc. 

1* 

1« 

61KI 

5 

1 

789 

2 

14 

32 

366 

210 

Knoehcnplatten,  rohe  

n 

!_2 

KM 
«HM 

1 1 
1 1 

r, 

9 

Mir 

435 

1  4-1 

ItOO 

illS 

1  367 

209 

Nicht  besonder»  genannte  vegetabilische  uud 

Oy  a  l  1 
28  24 1 

7583 

483 

345 

7262 

3  099 

7404 

1 050 

XXIV.  lali-,  Schnitz-  and  n«nl«Mrrn. 

36« 

Sil 

Grobe  Holz-  um)  Korbwnnren,  roh,  ungefäih 

Ctr.br. 

58  239 

60  MAO 

. .  i .  i ,  m  i 

i  — -  - 

91  1  1 

i  1  1  1 

Jl  III 

i  t  -Mo 

.5-1-I 

36!)  | 

215 
21 8 

Hölzerne  lluusgeriithc  (Möbel)  .... 
Gepolsterte,  auch  lllwrzogeni;  Mfiliel  aller 

■ 

234 

584 

4  936 

2067 

74 

98 

i '»  HB 

387 

•>4hl 

M  W 1 

216 

Ctr.n. 

38 

174 
Iii 

i  - 

0 

jIG 

62 

622 

.Ii"! 

Grobe  Holz-  und  Kortmaaren,  gefärbt  oder 

1 

j 

polirt;  gerissenes  Fischbein  .... 

Ctr,  br. 

795 

1  137 

5273 

2199 

76 

145 

7  M 1 

*  Um  1 

977 

«>  J  1 1 

5lHI0 

217 

1 

Feine  Hol*.,  Korb-  und  Schnitzwaaren  j  Holz 

bronze*)  

97 

302 

2  023 

694 

17 

40 

5818 

1130 

5575 

6541 

Ilolzwaaren.  unvollständig  deklarirt     .  . 

Ctr  br. 

__ 

Grube    Bürstenbinder-    und  Siebmacber- 

H 

DT 

I 

Feinc    ItUrslenbinder-    uud  Siehmachrr- 

■ 

52 

50 

262 

96 

1 

94 

232 

US 

613 

;  ■* 

Ctr.». 

1 

13 

74 

10 

2 

1 

15 

II 

343 

IM 

»weit  sin  nicht  u.it.r  1f.i.  Nr.  390  91  (257,58)  _  20  des  Tarifs  - 

|«  Nr.  364  des  .Uti.l 

ichnisses  e 

nthalt  M 

gleich  die 

Durchfuhr 

Digitized  by  L.OOQU 


B.  Uebenfcht  dar  Wiuueneinfnhr  mit  IhlumtoWang  der  GrenMiredw  de*  BbgUafi  für  du  Jahr  1875. 


I5S 


11.   Menge  den  Gesamnil 

•  W  an  r e nein  gtn  gt. 

Nieder- 
lande 

I'n^lter- 
kehr  o. 
nicht  cr- 
tn.ttelte 
hj  rvra 
lln  rk.  r. 

Summe. 

Nordsee 
und 

DataM 

Bremen. 

Hamburg. 

/ollau*- 
acbl6.se. 

Dane- 
m»rk. 

RoiKlanil. 

Owtoi- 

r-  i'nll 

Schweiz. 

Krank- 
reich 

Nieder- 
lande. 

l'tMtrer- 
k.-hr  u. 
nicht  er- 
mittelte 
Greux- 
»treekcri 

Summe. 

l  i 

15. 

17. 

18, 

19. 

vn 

21. 

22. 

n. 

24 

25 

26. 

27. 

28. 

•-•9. 

16»« 
76 

364 

13061 
16510 

435 
1720 

395 
1 401 

2375 
1267« 

511 
2345 

7 

8 

12 

494 

979 

255 
121 

5451 

957 

4  327 
H> 

i  848 
107 

372 

17  100 
20  324 

9 

7 

•11 

52 

559 

1810 

95 

27 

3050 

692 

1  161 

1470 

43 

7 

('  8966 

314 

UKW 

737t" 

10 

105 

1645 

325 

3 

3 

847 

333 

247» 

643 

313 

981 

('  7  494». 

163 

200 

3657 

35 

27 

335 

50 

1 

3 

243 

» 

1613 

1400 

161 

193 

('  4  100 

III 

7 

3 

i<; 

3 

6 

21 

66 

315523 
— 

97S  704 
57  3  064 

2.246  575 
187060 
12.810943 
2.206169 

13.789644 
940265 

47  302 
1.475924 
5.408 168 

55  H  13 
396079 

398019 

- 

95  705 
241995 
249405 

39  148 
94648 

519430 



1 7  n; 

3182 
2900 



571034 
186170 
2.37  2  4<  18 
2.195688 
6.409  924 
275020 

950  040 

6.981491 
10221 
8.413746 
659216 

80170 

778  621 
260 
199  529 

94490 
899 
188915 

410  467 

6029 

27721 
10469 
42542 

315523 
278  704 
573064 

2<i 

2.278742 
187  069 
12.822436 
2.206  169 
22.833210 
9411 2.1.-. 

SS  670 
161 
1005 
1944 
117 

1708 
11523 
286 
41 

a 

14 

35 
39 
1 

18 

i 

28 
12 

884371 
35384 
11495 
»5579 
85335 
704 
4549 
7*869 
7366 
1975 

»9  822 
871 
445 
3696 
13» 
6 
3 

16 



391135 
132 
2309 
25182 

O  1 

247 

66 

]  Iii 

393 

46871* 

23O70 

II  113 
12191 
K4  096 
612 
2647 

1 1  0  1  K 

9350 
617 

70249 
1 OM 

693 
13837 
3238 
52 
12 
1 1  .»>» 
5 
II 

74 

;» 
5 

3 

i 

562 

3608 

1 
— 

1  956 
5224 
734 
1053 
3 
12 
77 
1002'. 
1  1152 
439 

229 
3400 
8 

29227 

6 

16 
301 
I 

145 

125» 

6391 
563 
9  385 
36 
II 
43 
16145 
.Vi 
608 

1933 
2509 
959 
3716 
1 
3 
184 
20701 
214 
219 

32670 
161 
2548 
1954 
117 

1708 
11523 
286 
41 

9 
14 
35 
39 

1 

_ 

18 
7 
28 
12 

715879 
41  273 
19408 

100818 

h7732 
943 

4  774| 
84  3U5 
1141«.» 

1997 

27  604 

565 

257894 

31  S76 

1  HO  464 

1-417 1 ; 

544 

948 

7605 

3  um 

7461 

1068 

27603 

68 

284  963 

74188 
717 

723 
36 

613338 

3S83I 

835 

l"7  A  7(1 

1194 

«521 

am  i  - .1 
2333 

3586 
95 

4880 
128 

196018 
50283 

52921 
2375 

79 105 
9  960 

24  5911 
5  066 

74899 

939 

626 
39 

664307 

(•  8]  76s 

81 

46 

2945 

II 

171 

759 

235 

12 

6 

913 

66 

624 

399 

81 

39 

(*  2950 

2528 

427 

31920 

0  tV'iii 

1 1  IM 

3  1 20 

III 

184 

37735 

3602 

8667 

7272 

3387 

406 

(»  86698 

722 

1767 

24  256 

113 

302 
4 

2982 
6 

625 
3 

17 

44 

87 

6 1>50 

26 

1 148 

52 

:<  :<:o 

13 

5614 
6i> 

735 
1 

1719 
2 

(•  24  900 
211 

78 

31 

i  m 

103 

66 

391 

169 

4 

94 

III 

169 

8S8 

218 

96 

31 

(4  8573 

52 

396 

1 

13 

84 

10 

2 

1 

342 

44 

51 

(»  toio 

von  Nr.  368  „nd  3«9.  -  (I  I)e»gl.  Nr.  215  die 


von  Nr.  218.  -  f  Itogl.  Nr.  2IS  die 


von  Nr.  217.  -  ('  De«?l.  Nr.  26  die 


von  Nr.  37. 


uign 


by  Google 


150 


ü.   Uebrxsiclit  der  WMMHMUir  mit  b'ntenchcidnng  der  (jreiuittreckcn  de»  Eingang»  für  da*  Jahr  1S7S. 


Nummer  de» 

»yxte-  sta- 
mati-  I  tiaii- 
Kehcn  |  gehen 

Wnaren- 
»erxcicbniM«. 

I.    I  S. 


\V  a  n  r  e  n  g  a  1 1  11  n  g 


(in 


I.    llengr  de«  W »arenei n gan g«  in  den  freien  Verkehr 


Nordsee 
und 


Bremen. 


Hamburg. 


t'eln  ig'" 
Zollaus- 
«cbltuse. 


Din<- 
inurk. 


Ooter- 
reich. 


Schweb. 


10. 


Frank- 

reich  Btl*1" 


n. 


II  390 
:»72: 

I  m, 
m  371 

398 


374 


|  3'.«» 


J7S 
37G 


577 


Stroh-,  linst-  und   Schilfgeltcchte,  grobe; 
Strahlender     aller    Art;  uugarnirto 

8ywtl*i   Clr.br. 

Andere  Sln.li  liud  I!  iMgcneehte  .  .  ,  Qfe.1 
Grobe  Fus«keken  aus  Mauillabanf,  Koka», 

Jute  ete   Ctr.  br 

Hille  nun  Sljoh,  linst  He.,  ungarnirt   .    .  Ctr.  n. 
Desgl.,  auch  aus  Holz-span,  garuirt     .    .  n 
Strub-  und  liaslwaaren ,  unvollständig  de- 

...•■*....  ctr.  br* 


37« 
379 

38flj 

381 

382 

383a 

NH 

394 

3H5 

3*:  | 

3X7 

I 

388  | 

3*9  | 


390 


224 

tu 

225 
22« 
227 

228a 

22  M 


220 
230 
231a 

231b 
232 

23» 

234  a 
23<h 
220 
221 

120 

121 
•>->o 


XXV. 

DmffliMtd  

Ixikwnotiven  und  Tender  

Andere  Maschinen,  überwiegend  aus  Holz 
Desgl.,  Ilberwiejiend  aus  Gnsscisen  .  . 
Desgl..    uberwiegend    aus  Schmiedeeisen 

iHler  Stahl  

Desgl..  filierwiegcnd  aus  anderen  unedlen 


Ctr. 


und  Dampfkessel  zur  Ver- 
wendung beim  Hnu  von  Seeschiffe«  , 
Maschinen,  unvollständig  deklarirt  .  .  . 
I'ruckwalwn  aus  uuedleu  Metallen  .  .  . 
Kratzen  und  KraUcubeschlilge  .... 
Eisenbahnfahrzeuge,  weder  mit  Leder-  Doch 

l'olsterarbeil  

Andere  Eisenbahnfahrzeuge  

Andere  Wagen   und  Schlitten  mit  [ lllui 

oder  l'olsterarbeit  

SecsehirTc.  einschlicaalicli  der  daiu  gehöri- 
gen 1'tensilien  

Klussehine,  hfduerne  

Desgl..  eiserne  

Kortepinrms  

Andere  musikalische  Instrumente,    .    .  . 

Tasehennhren   

Chrfi.urmtut.'ii    und    Uhrwerke  aus  un- 
edlen Metallen  

Gewehre  aller  Art  

Astronominehe,  thinirgisrlic  physikalische 
ete.  Instrumente  


Ctr.  o. 
Ctr.  br. 

■n 

Ctr.  n. 


.Stück 


Clr. 


Ctr.br. 


XXVI.  Srhaark-  um!  kinsigrgmsliindf. 

Wannen,  gmi  «Her  theilweise  aus  Schild- 
pall.  au-  unedleu,  echt  u  rgohb  ten  etc. 
-M-l-illi-n;  Stiitznhren  etc.;  feine  Ga- 
lanten*, und  <Juin-aillerie.Waaren  etc.; 
»rille..;  lielH-r;  feine  Waehswaaren; 
1'eTI.Vkenmjehernrbeit;  Schirme  ete.  Ctr.  n. 
t'  Xr.  396  des  »l.tistiscbei.  Waafe«»«i.-ickabsu«  cnUiAlt 


79!)« 
2 

93 
I 


870 
1 


107 


420 


9  049,  453J 
235.80  41342 


10714 

67 


2 

SO 


5505 


97 


20 
3 's 
's 

3f, 
11 


« 

48 


349 
213 
4 

4 

22 

0H 


1221 


109 1  1083 
7  145 
2  77 


1(94 
2977 
13935 
150757 

15721 

355 

I  I 

I 

409 
252 


34 
1 

14.1 

3 

1 4*414 

159« 
10 

7, 
Hl  «9 

788 


44  8«  032 

die  Durchfuhr  .»«  Nr  3;<7. 


242 


0  h 
23 
I 


I  I 


144 
314 

1 1U2|  320 
1 1  555     1 003 


1U24 
44 


22 
1 


Sj  — 

i  : 


381 

98 
9 

24 

032 

59 


10«! 


4771 


171 

782 

19» 
1« 


200 

12 

1 


9 

31 


11 


«193 
37 


m 

29 


1  494 
9914 

2307 
28  810 

4  907 

012 


83 
61 


18*8 
108 
4-774 
4575» 

»713 

236 


3  442 
499 


80 


9 

388 
I  332 
7 

SO 
22990 

547 


176 
I0.-.2 
7G 

35 

u 

'205 


011 


3  768 
54 


120        35  506 
633|      289  127 
6       SO  42 


277 
(i  14 
3953 
41  199 

8U20 

430 


2952 
835 


101 


65 

8 
3 

681 
610 

C 

522 
34 

945 


15)1 


—   (*  Üe  gl,  Nr.  ;J9S  die  Durchfuhr  von  Xr.  399.  —  ('  Desgl. 


uign 


by  GoogN 


Ii.    UeUnUbt  der  Waareneinfubr  mit  Untcrwhcidang  der  Orenwtrwkon  des  Eingangs  für  das  Jahr  1S75, 


11.   Menge  de«  Getammt-Waareneinganga. 

Nieder- 
lande!. 

PostTcr- 
k.hr  n. 
nictit  er- 
mittelte 

•  Irre-.,  -i 

Summe. 

Nordsee 

und 
Otttaee. 

Bremen- 

Hamburg. 

Uebrige 
Zollaa» 
■diläue. 

Däne- 
mark. 

I'.Ultl  .  lü. 

0*»ter- 
rekh. 

Schweit- 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

PoitveT- 
kehr  n. 
nicht  er- 
mittelte 

.  •  

UreBz- 

«trecken 

Summe. 

14. 

15. 

16. 

17. 

IS. 

19 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

2G. 

27. 

28. 

23. 

B737 

6 

104 

29 

35529 
172 

8144 

2 

1400 
1 

1575 
6 

854 

74 

4773 

7  293 
80 

2733 
30 

3934 
5ä 

851 
8 

8993 
6 

\W 

29 

('  40730 
('  220 

2013 

9g 

108 

4s 

2fi5 
76 

5593 
1671 
367 

503 
31 

109 

53 

0 

7  999 
295 
75 

90 
47 
3 

- 

142 
1  225 
5 

129 
496 
20 

593 
261 
43 

1089 
172 
33 

2455 
116 
III 

211 
267 
76 

13129 
('  29CO 
(»  370 

— 

- 

- 

1 

— 

13 

- 

— 

- 

144 

12 

— 

2 

5 

— 

177 

1  KfW 

45 
7100 
102913 

4139 
•  1379 

13943 
15975 
55452 
5G3 1 90 

1  uo-t 
1789 
1 1 29« 
98  344 

4584 
57908 

2977 
13G45 
359  213 

1  ja 

314 
1191 

26970 

103 

326 
1571 

9617 
15369 
171 

3950 

4203 
27  523 

2557 
61973 

3610 
19657 
4917 
127445 

583 
21 119 
3953 
73  862 

6206 
4928 
3910 
192194 

5028 
75 
7055 
108590 

29 
915 

14071 
93  751 
P  53636 
(>  1.112935 

1 1  883 

4310 

13241 

5973 

1 03G 

IHR 

RAM 

9  794 

8076 

11  386 

131 

fl   Ml. ,1.7 

497 

56 

2684 

286 

238 

509 

48 

1 

14 

612 

230 

432 

289 

502 

J 

0  821C 

— 

1625 
594 

- 

1 
7 

14 

9519 
3369 

- 

23 
23 

- 

35 
104 

14 

1  9H 
1  So 

683 
445 

7 
I 

52 

— 
1 

1  0 

1 

127 
160 

59 
3445 
580 

1 

2*52 
1029 

wm 
921 
2108 

3 

1644 
846 

- 

1 
7 

(>  16 
IM 
9631 
536C 

359 

615 
27 

— 

II 

19 

1 

88 

2179 
22 

79 

238 

457 

5 

359 

(«  3431 
(«27 

|J 

l  Oi> 

■ 

o 

SF 

7 

145 

20 

72 

30 

12 

38$ 

1  o 

III 
sa 

5 

— 

327 
782 

36 
II 

3982 
6107 

90G 

27 
.... 

8 
71 
75 

1 

IA 

629 
24C9 

6 

i 

1  ±1 

3 

2048 
2131 
18 

1 

5 

516 
361 
9 

— 

7 
4 

1 

206 

48 
16 

5 

9 

IHK  1 
4258 
22 

7 
_ 

1672 
2104 
201 

8 

1 

1068 
1032 
74 

529 
1218 
19 

:.; 

127 
114 

fi 

- 

— 
326 
844 

37 
432 
11 
780t 
14  1« 
1  21« 

IC 

31 

124 

Sil 

1083 
33554 

11 
44 

4 

43 

287 
H264 

25 
647 

3 

4 

16 

58 
23889 

146 

2167 

921 
52 

314 

3367 

17 

131 
818 

192f 
38918 

171 

3CU 

4706 

206 

106 

1546 

110 

19 

62 

100« 

411 

1566 

2524 

212 

360 

8 12* 

156 

1447 

6671 

206 

3625 

»»25 

965 

7 

35 

4205 

2319 

3311 

4071 

'  302 

1202 

24  ICK 

Nr.  226  die  DurcMcht  reo  Nr.  MS,  227,  22» »  und  b.  -  {'  D«gl.  Nr.  231  *  di.  Durchfuhr  von  Nr.  231  b.  ^ 

Digitized  by  Google 


Kammer  de« 

Wnarengattung 
(in  systematischer  Gruppjnang). 

1.  Menge 

den  WaarcDe.ngangit  in  den 

freien  Verkehr, 

*y*te-  1 
ranti* 
sehen  | 

Wm 

1 

sta- 
tisti- 
schen 

rca- 
inixtes. 

Kordsee 

and 
OiiUee. 

Bremen. 

L  1  II  ...  [    i .  1  . 

Zullaus- 
ftchlQast1. 

Däne- 
mark. 

Rui^I  n  n  3 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

2 

3 

4. 

5. 

(5. 

7 

8. 

9 

ia 

u. 

IS. 

13. 

Kurz?  Waaren  au.<  Konten-Abrechnungen 

und  spraebgebrnuchlich  kurze  Waaren, 

ODTolIsUüuiiß  deklarirt  

Ctr.  br. 

— 

— 





_ 

_ 

_ 

Spielwaaren,  un  vollmundig  deklarirt    .  . 

« 



__ 



_ 

— 

mam 

391 

257 

Waaren,  ganz  oder  teilweise  ans  edlen 

Metallen,  echten  Perlen,  Korallen  oder 

Edelsteinen  gefertigt;  echtes  Blattgold 

Ctr,  1. 

i 

4 

39 

5 

2 

4 

91 

9 

42 

9 

392 

881 

Edelsteine,  auch  nachgeahmte ,  geschliffen ; 

I'erien  und  Korallen  ohne  Fassung  .  . 

ar.br. 

— 

1 

24 

— 

— 

1 

146 

— 

69 

8 

893 

282 

Gestochene  Metall  platten,  Holzstöcke,  litho- 

graphische Steine  

10 

1 

7 

1 483 

52 

33 

205 

39-1 

283 

Gemälde  and  Zeichnungen;  Statuen  etc., 

n 

46 

438 

7G7 

44 

7 

118 

3291 

921 

561 

1718 

XXYIL  Isn.skrlpte,  »rmckssehen,  Sticke. 

395 

281 

Manuskripte,  Bücher,  Stiche  etc.    .    .  . 

Ctr.br. 

2  1 3l> 

1 958 

7106 

1268 

70 

1390 

15819 

10082 

3126 

5890 

396 

382 

i 

1 

1 

1 

1 

— 

- 

38 

— 

ivJf 

235 

» 

- 

2 

— 

6 

82 

IXilll.  •irene  Waaren  (undeklarirtc,  auch 

Kolli  gemischten  Inhalts  etc.)     .    .  . 

ttr.br. 

— 

_ 

n 

S9 

— 

Dazu: 

XXIX.  iiinien  und  edle  Metalle. 

398 

249 

Kupfer-  und  andere  Scheidemünzen    .  . 

Ctr.br. 

88 

16 

3 

1 

i  399 

13G 

Gold,  roh,  in  Barren  und  Bruch    .    .  . 

» 

1 

50 

400 

137 

1 

21 

101 

13« 

Silber,  roh,  in  Barren  und  Bruch  .    .  . 

» 

170 

2.140 

fi 

1 

1 

402 

139 

Silber,  gemünzt 

■ 

15 

23 

1267 

5 

3 

2 

Digitized  by  Goog 


B.  Uebcnicbt  der  W.irenoinfuhr  mit  üntcr.ch«ldniig  der  Gremitr«keB  de,  Eir.g»nK,  fär  du  J»br  187S.  159 


II     Meng«   de«  Qeiaramt 

-  fMmiti|H|ii 

Nieder- 
Undc. 

PuatT«- 
k.'lir  o. 
nicht  er- 
mittelte 
Orem- 
■trecken 

Summe. 

Nordwo 

and 
Oatiec. 

Bremen. 

Himburg. 

Uebrigo 
Zalltot- 

sctll 

Däne- 
mark. 

RdmIumL 

Oekter- 
relch. 

Schwell. 

Frank- 
reich. 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

1V.1V.T- 

kehr  a. 
nicht  er- 
mittelt« 

Qreiu- 
•trecken 

Summ*. 

14. 

15. 

1«. 

17. 

18. 

19 

20. 

21. 

22 

23. 

24. 

25. 

2«. 

27 

28. 

29. 

_ 

— 

— 

1 625 

943 
1027 

13411 

2291 

147 

87 

3-S007 
32 

1138 
3 

9347 
54 

16619 
42 

470 

33 

84118 
1  158 

10 

379 

28 

14 

69 

6 

5 

7 

70 

31 

115 

47 

16 

233 

630 

4 

39 

392 

1 

2 

21 

159 

2 

135 

74 

■ 

0 

..  i 

II' 

HB 

14 

10* 

1913 

10 

2 

207 

J 

1503 

53 

34 

226 

14 

108 

2162 

345 

8818 

85 

1827 

1038 

383 

222 

5253 

1035 

988 

2453 

639 

345 

14271 

i  ora 

l  y«u 

J  CIA 

2 
9 

DD  44  1 

39 
101 

2386 
C 

3050 
11 

8727 
1 

i  m  r 

i 

2 

1 

ts  tri"» 
4 
6 

1 0 107 

9 

6 

5012 
45 
87 

7975 

18 
3 

2041 
15 

4  G30 

2 
9 

8639» 
103 
123 

2369 

14416 

7771 

6390 

1 

G5 

21394 

8854 

15172 

9473 

14  992 

5 

100902 

89 

89 

89 

4 

II 

18 

4 
1 

39 
10» 
45 

136 
65 
61 
2833 
1378 

34 
1 

294 
129 

95 

2702 

23 

5 

19 
1 

97 
2 

50 
21 
107 
1483 

16 

4 

31 

4 

1 

3 

14 

2 

4 
11 

18 

4 

1 

39 
108 
45 

[  1: 
115 

3313 
1 7M 

II.  21  • 
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C.  Uebersicht  des  Werthes  der  Waareneinfntar  mit  Unterscheidung  der  Grenzstrecken  des  Eingangs 

für  das  Jahr  1875. 


Wnarvngattung 


Werth  des  W aa renei n ga ngi  in  den  freien  Verkehr 
(in  Tnuacnd  Mark). 


Kord»« 

und 
Ostsee. 


Bremen. 


Himburg. 


Uebrige 
Zollaus- 


D&ne- 
mark. 


7. 


Oester- 
reich. 


Schwei«. 


9. 


Frank- 
reich. 


10. 


Belgien 


II. 


IPonvet-f 
kehr  n 

Nieder-  nicht  er-  e  

Un4t,     mitleite  S« 
ürtiit- 
«ircckeii 


12. 


14. 


I.  Cetrride  rlr.  uuil 

Wcixen  

Roggen  

Gerste  

Hafer  

Mais  

Reis,  ungeschälter  . 
Reis,  geschalter  .  . 
Reis  lur  SUirkofabrikation  unter  Koutrole 

Alle»  übrige  Getreide  

Hülsenfrüchte  

Kartoffeln  

Mali  

Mehl  aus  Getreide  und  Hülsenfrüchten 
Kruflmehl,  Puder,  Stärke,  Arrowroot . 
AndereMühlcnfabrikatc  aus  Getreide  etc. 

Bückenrnareu ;  Stfirkcgnmmi,  Nudeln 
Sago  und  Sagosurrogate;  Tapioka  . 

SaaiaM  I 

II.  Ccjohrnir  Getränke. 

Meth  

Ctder   

Wein  und  Most  in  Fässern  ... 

Wein  in  Flaschen  

Bier  aller  Art  

Hefe  aller  Art,  mit  Ausnahme  der  Wein 


Arrak,  Kum,  Franzbranntwein 

Versetzter  Bianntwein  .... 
Anderer  Branntwein  aller  Art 
Kssig  aller  Art  in  Fässern    .  . 
Kssig  in  Flaschen  oder  Kruken;  künst- 
lich bereitete  Getränke  .    .  . 

Sunmc  II 

III.  Zucker,  SafTee,  Oewiirie,  fcanltürrn 
elr. 

Rohzucker  von  Nr.  10  d.->  Hollfirtdi^hen 
Standart  und  dan.W    .    .  . 

Rohzucker  unter  Nr.  19  Hes  Hollandi 
achen  BtMilaH  

Kaftiuirler  Zucker  aller  Art   .  . 

Mebwr  mir  BiiiiinlnTinlwreitiiug 

Mrla«sc,  aiKtere  und  Synip 

St.itkezmkei  und  Slurkesyrup 


323 
3480 
220 
355 
788 
8 

3050  5450 


1310 

17  700, 
1500 
4  370 

65 


37 
II 

349 
ISO 
12 
133 
160 

60» 
60 
29512 


5016 
1  16« 
144 


1 252 
8 
222 
14 
167 
1270 
338 

219 
76 
141»« 


2397 
1  162 

95 


5 

1064  1110 

18  1 1 

17  Iii' 

1  1 

—  |  1 

743»  4  798 


106  5 

CS  162 


411 


13fi 


670 
1  fi70 
9M.I 
520 
312 
3 

2333 
27 
60 
290 
46 
145 
1  220 
20» 

316 
104 
8  991 


8179 
3204 
144 

49 

1367 
42 
65 
II 


1SMI 


290 
359 

983j 
2 


IXl 

3  200 
165 
480 
106 

130 
370 

19 
180 

52 
169 
10.50 

40 

475 
6647 


1088 
681 

M 

3 
77 

3 

fi- 


lm 


13 
:1- 


132 
280 
230 
130 


11 

i 

101 


49 
948 


40250 
3H70O 
.1  UM 

19700 
4 

1 

185 

3265 
234 

1  230 


453 


35950 
23  509 
31500 

14100 
16009 

150 

942 

7  650 
272 
12117 
14  700 

M8 


1 402 
I 

1631IS    159  690 


13 


2918 
525 
3N21 

53 
19 
8 
7 
1 

1 

7363 


83 
l 


2406 
41. 

io»! 

8 


1350 
320 
370 
229 
26 

k 

57 
19 
41 

98 
714 

35 

477 
2 

3752 


5  733 
5800 
3  Htm 
75« 
16 
3 
150 

248 
77 
571 
164 
18730 
1079 

951 
41 
37619 


1  400 
5130 
490 
473 
31 

880' 

35 
61 
«5 
107 
1840 
642 

253 1 
3 

11416 


17  750 
12210 
2445 

2386 
43 
7 

3630 
61 
141 

380 
567 

n 

887 
212 

614 
49 
41462 


140K 

13236 

2840 

2663 

188 

4631 

6602 

389 

6 

25 

13 

18 

3 

| 

12 

1 

9 

324 

211 

824 

11 

83 

32 

11 

178 

77 

41 

1 

39 

4 

1 

1 

2 

1 

1637 

18526 

9793 

3963 

16 

12 

GS 

Ii; 

361 

235 

7453 

230 

649 

73 

35 

1 

710 

3 


25 

1 
102 

849 


105000 
1 12000 
44  300 

30600 
lh  

22 

16500 
1740 
1 720 

12500 
2(>2ii 

130(81 

41900 
2810 

5920 
506 
417538 


234» 


II 


igillZ*XJ  Uy 


Google 


C.  IVber.icht  de.  Wert!!««  der  Waarcneinfuhr  mit  Untencheidüag  der  lircm.trcckcn  de*  Kingang«  fiir  da*  Jiihr  1875. 


1« 


W »n r ea  g  * ttsv  g 

(in  syiteinatucher  Grappirung). 


 i_  

Kaff  er.  rollt* r  

(Jicborien,  getrocknete,  gebrannte  oder 

gemahlene  

Andere  Kaffeesurrogate  

Kakao  in  Holmen  

Kakaoschalen  

'I'hee     .    .    .  •  

Pfeffer  

Piment  und  Gewürznelken     .    .    ,  . 
Ziinmt  uo 
Zimmt-Knssia  und 
Aui*,  Fenchel,  Kfuiimel.  Koriander. 

Senf,  roher  (Stufsant)  

Hopfen  

Amlere  Gewürze  

Konfitüren.  Saucen  etc.;  Knkaomiisve 

Obnkolailc,  gebrannter  Kaffee  . 
Mit  Zucker.  Essig,  Gel  oder  sonst  ein 

gemachte  etc.  Kousumtibilicti  . 
L'lircife.  gell«  geschälte  Pomeranzen 
in  Salzwasser  eingelegt  .... 

III 


Werth  den  W  Baren  e  in  gan  g»  in  den  freien  Verkehr 
lin  Tauarnd  Mark). 


Norduce 

und  Bremen, 
Onti.ec 


Hamburg. 


trebrige 
Zollius- 
MhlfKsc. 


n*ne- 
mark. 


Rauland 


Oöter- 
reich. 


iwciz. 

Frank- 
reich. 

lielgien. 

Nieder- 
lande 

Piwtver- 
kehr  n. 
nielit  er- 
mittelte 
Urenz- 
«treeken 

Summ?. 

a. 

10 

1  | 

1 2 

18. 

170 

2(100 

8200 

74740 

12  31  K> 

IIIIIKH 

l ; 

SS 

1031 

S'l 

— 

188t 

1 

6 

3 

1 

— 

21 

- 
9 

72 

38 

401 

— 

2 ;  -i 

Ii 

4541 

11 

— 
17 

— 
»2 

— 
ICO« 

— 

301 

7 

21 

M 

972 

90 

1 

1 

I4S 

IK 

i 

3 

26 

297 

27 

«SR1 

7 

53 

5 

69. 

i 

!, 

i) 

837 

20Hi 

i 

• 

» 

414 

7+ 

'17 

250 

97 

114 

32 

7I8< 

Iis 

QJ 

in 

gl 

1 53' 

Ml 

168 

345 

182 

291' 

29 

401 

221 

05 

63 

1  72 

i«e: 

1(833 

um 

81622 

Uli« 

23674 

41 

12 

242 

15100 

284 

5920 

1 

1 

39C 

108 

i 

44 

35 

10 

20 

— 

41 

s 

2 

98 

231 

1 

477 

153 

1520 

3  HCl 

5 

137-41 

— 

20 

1 

1 

1 

C 

— 

22 

2 

— 

3 

17» 

577 

IM 

tum 

4161 

75  32 

15 

l«:t 

17 

3087 

— 

2440 

ia 

BD 

4fi 

1300 

1230 

2 

— 

97 

— 

33 

1 

— 

245 

— 

;  26 

132« 

— 

618 

222 

1870 

254 

176 

II  10 

33  94 

47 

351 

t 

■  i  - 

22 

89 

2 

242 

133 

Ml 

74 

1 

115 

70 

tu 

35 

ist; 

17 

124 

902 

990 

7  8<;< 

20 

1050 

880 

24t) 

220 

435 

; 

506 

lor, 

61 

300  207 

981 

Ii 

8«,  47 

30G 

,9 

IM 

i 


IT.  Tikrk  and  TiWrkihbrikite. 

Tnbacksblätter.  unbearbeitete  .  .  . 
Tabaekvstengel  ........ 

Rauclitaback  

Karotten  oder  Staugeu  zu  Schnupftahack 

Kautaback  

CtgOTM  

Schnupftahack  

Andere   Tabacksfnbrikate   und  Abfülle 
von  Tabacksfahrikaten  

V.  iHKHiei,  rrirhle,  «ewiraw. 

Raps  und  Rübsaat   

l-ein-soat  

Erdnüsse  

I'alinkernc  

Kleesaat  

Grassaat  

Heu  

Stroh  

Weberkanlen  (Wcberdistcln)  .  .  .  . 
Andere  Sämereien,  Gartengewächse  etc. 

OM,  frisches  

Ohrt,  getrocknet  etc  

Südfrüchte,  frische  

l'nrcifc,  grüne  ungeschälte  Pomern  uzen 


12  9011 
29S 

41 

625 
573 
201 
125 
92 
497 

M 

22 
118 

48 


16287 


805 
o 

13 
10 
2  Ii 
43 
I 


10  100 

:i 

45 

548 
583 
195 
130 
104 
23 

n 

8 

273 
83 

95 

12507 


N 
2330 


1  792 

62 
330 

8 
65 
10 

492 
10 

141 

94 


34  487 

«45 
29 
95 
12 
2  .>i,0 

1 
I 

J7  566 


14 

24 

3 
I 

1  125 

78| 
41 
6 

189 
6 
479 

46 


«8  250 

220 
2 

1855 
10 

1  157 
885 
327 

IM 

419 


62 


lo;t 
497 

41 ; 

C89 
76S4H 


6770 
27 
31 
833 
10 
4480 
1 

13 

12165 


420 
109 
188 
16 

3032 
1380 
570 
31 
44 
S 

1682 
321 
I  145 

120« 


1700 

95 

8 

218 
19 
* 
.') 
15 

8 
7 
II 
21 

113 
24 
2433 

880 
27 
32 

Sl 
321 

1211 

s 

«I 

-I 

29 

223, 

Ii, 

S7 
Gl 

350 

5« 

15« 


9 
I 

3t 


38 
is 
IS 

25 


Mj  - 


411 

103 

27 


4 

«54 

80 
- 

68 
Ii» 


4050 

«1.14 


535 
17 

128 
77 

486 
12 
2 


331 

65 
15 

2 
5 

19 
I 
I 

1 

193 
44 
044« 
10 

396 
60 
11528 


432 
28 


252 
34 


748 


10543 
1070 
30 
1 

5230 
115 
737 
234 
385 
3  274 
2870 
7120 

711 
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C.    Ucbersicht  de»  Werth«  der  Wwirenei.if.ihr  mit  l'nter.«eheid..ng  der  (irenMtreckcn  de.  Eingangs  für  das  J»hr  1875. 


Waarengattung 
(in  systematischer  tirupßimng). 

Werth  des  Waareneldgang»  Ii  de»  freien  Verkehr 
(in  Tausend  Marl). 

Nordsee 
und 

Uebrige 
Hamborg  !  Kallaus- 
ichlöw*. 

Dane- 
mark. 

Knuland. 

Oester- 
reich. 

Schwei». 

Krank- 
reich. 

Belgien 

IPostver- 
kehr  ii 
Nieder-  'nicht er- 
baute.   !  »»«olle 
tirem- 
streeken 

|  Summe. 

1. 

S. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

9. 

9 

10. 

II. 

12.  IS 

1 1 

(•«trocknete  Datteln,  Feigen  etc.     .  . 
Kastanien,  Marone»,  Johannisbrot,  Knien- 

lleeren,  Gemüse  de,  gclroeknet.gel>acken 
etc.;  Sifte,  ohne  Zucker  eingekocht 

■UM. 

Pferde  

Maulesel,  Maulthicrc,  Esel  .... 

Fleisch,    ausgeschlachtetes  frisches; 

1  Geflügel  und  kleines  WUdpret  aller  Art 
Fleisch,  ^bereitetes;  Schinken,  Speck, 

Fleisebertrakt,  Tafelbouilloo  .... 

Andere!)  Thierfetl,  ungrschmnlzen  und 

Butter  

Fisebe,  frische  und  Flusskrebse  .    .  . 
Muschel-  „ler  Schaltbiere  MM  der  See 

Nicht  besonder»  genannte  Fische    .  . 
Kaviar  und  Kaviarsurrogat«  .... 

Ilnoig  

Nicht  anderweit  genannte  Thier«  und 

8»««  Tl 
VII.  Bälger  in«  t.fülle. 

Künstliche  Düngungsmittel  und  Düngesalz 
KBMb«,  ganz  oder  in  Stücken  .    .  . 

f_"          a                 t  1 

i  Abfälle  zur  Uimfabrikatioo 

,  Oclkucben,  fest  «der  gemahlen  . 

Sonstige  Abfälle  

Siaiae  VII 

453 
559 
9 

26 

206 
(«55 

393 

178 
326 
197 

78 
5 

97 

8 
12 

461 
13 
3310 

16 
401 

27» 
49 

Hlü 

13 

17350 
386 
1 

144 

71 
24  iM 

]  fWJ 

184 
2tH) 
240 
24 
2l  Hl 
SSM 

154 

545 
19 

11 

116 
1874 

776 

39 
167 
105 
35 
11 
28 
1 

29 
2 

1446 
160 
1260 

1 

66 
118 
8 
13 
9 

244 

62 
18 
182 

18 
4784 

"tili 
Ol"' 

II 

119 

2 

40 

1425 
1987 

1311 

3009 
90 

26 

646 

uns 

8866 
1 

1094 
3100 
244 

3080 
12 
223 

534 
124 

1168 
1408 
13945 

226 
635 
514 
24 
347 
246 
3485 
465 
207 
779 

104 
48831 

17559 
199 
52 
347 
294 
73 
4  480 

23  994 

26 
115 
10 

2 

41 
12S1 

2514 

320 
323 
72 
75 
9 
73 
2 

217 
4 

154 

50 
880 

28 
400 
101 

GO 
432 
8 
118 

27 
4 

>« 

19 
(941 

135 
5 
62 
181 
62 
9 

2200 
2654 

3 

119 

3857 

9768 
2400 
218 
113 
65 
358 

9 
6 

15 

M 
1 
i 

155 
19 

3 
35 

14 

1 

17891 

92 

7» 
9 

!» 
4 
10 

ist 

o 

30 
11473 

15375 

15 
1 

34  470 
822 
1592 

16 
2786 

110 
22 
53 

374 
10 

471 
15 

2 
1 

661 
1 

5 

14)849 

13 
G 

I2N 
567 
'-' '.:  V 
92G 
375 
2242 

1063 
1202 
333 

247 

1808 
42  N3 

11885 
9 

17855 
7060 
1717 
18  720 
435 
7100 
34 

235 
3339 

90 
2 

301 

135 
11397 

33G 
14977 

22G 

16 
42 
195 
125 

889 
9711« 

41 

7 
231 
629 
•  710 
1 892 
3154 
6661 

168 
7 
2 

14 

105 
1899 

619 

1  240 
4  500 
895 
94 
215 
427 
17 

.'»1 

29 

20 
18 
176 

20 
319 
4832 
9 
9 

5 

31 

163 
13  «8t 

84 

6 
21 
14 
281 
1 

366 
773 

582 
61 
33 

95 

126 
4474 

1221 

1233 
2870 
528 
1674 
352 
121 
5 

267 
367 

148 
35 
G4 

131 
1740 

800 
129 
24 
22 
56 
17 

26 

24 
11854 

65 
61 
87 
6 
766 
8 
110 
1183 

224 

252 
10 

16 

516 
3389 

6373 

61 
475 
165 

65 
209 
102 
1 

10 
76 

437 
804 
2105 

108 
187 
168 
240 
150 
101 
135 
94 

61 

15 
11142 

270 
4 
65 
13 
274 
5 
182 
813 

168  21 
1777  18 
62  6 

28  2 

902  4 
19901  183 

3228 
2 

314  - 
5778  - 
4159  — 
1  196        — j 
971        —  j 
179  - 

514  12 

54  81 

1067  84 
88  40 
2525  4580 

198  4 
1 080  443 
1 390  41 
32  - 
884  9 
15  42 
1964  127 
1813  48 
8  96 
225  34 

394  7 
288S1  9844 

4  530  1 

24  — 
8  — 
357 
108 

890  9 

5  917  3 

4170 
7550 
574 

4500 
11071« 

551Ü0 

H 

32100 
27  000 

8300 
59600 

3100 

10800 
60 

1900 
6880 

5  200 
2640 
99900 

865 
17100 

859o' 

19000 
8070 
468 

23500 
9000 

1  190 

1 C80, 

1710 
31*561 

84800 
29 
■r,- 
1970: 
3260 
3050 

18400 
47755 

Uigitizcd  by 


C   Uebeniicht  de.  Werth«  4er 


für  das  Jahr  IS75- 


1( 


Wa  a  re  n  ga  It  11  l| 
(in  •jitcmatischir  lirapiiirung). 


I. 


>hi. 

Steinkohlen  

Konks  

Urnunkohlcn  

Torf,  Torfkohlen  .... 
HntmhoU,  auch  Hei>iK 

BiUhiMii  

Uhkuchca  tum  Brennen  . 

Suiumr  \lll 

IX.    Gritu,  Irjr.  röhr  und  reh  brur- 


Kreide,  rohe  

Kreide,  geschlemmte.  ekmMcm 

Gyp»  

Ccinent  

Schwerspatb  

Kaoliu  (Porzellanerde)  .    .  . 

I  Krjolith  

Graphit  (RewaWd)  .... 

Braunstein   

Schwefelkies  

Eisenerze,  Eise«,  und  Slahlstcitt 
Blei-  und  Kupfererze,  auch  silberhaltige 
Zinkerze  (fialmei,  Zinkblende  etc.) 

Nickelerze  

Andere  Erden  und  Erze  .... 
tilajw-hrrben,  ltiurligh«)  .... 
.Mühlsteine,  auch  in  Kiscnreifen  .  . 
Dachschitfer  und  Schieferplatten  . 
Andere  rohe  Steine;  «rohe  Steinmetz 
arbeiten  etr  

1\ 


X.  Mein-,  Thun-  und  Ulatwaaren. 

Waaren  an«  Serpentio«tein,  Oypi  um 
8ehwefel  

Schiefertafeln  in  HolzrJhmen  .    .  . 

Waaren  au«  Halbedelsteinen,  auch  iuVer 
hindmig  mit  anderen  Materialien  . 

Waaren  aus  allen  anderen  Steinen,  mit 
Ansuabtne  der  8tntu«-n,  allein,  od 
nur  in  Verbindung  mit  Holz  »der  r 
•en,  ohne  Politur  und  l.ack    .  . 

Waaren  an*  allen  anderen  Steinen  in 
Verbindung  mit  anderen  Materialien 


Hiescn.  Mauer-  und  I  larhziegel ,  Bai 
Stöcke  uml  Höhlen  au«  Thon  .  . 

Schnielzliegel,  gemeine»  Töpfergesrhirr, 
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Oitsce.  | 

Firrnirn. 

llamhtir?. 

Urbriffe 
/   M  \ 

■      II  '  ■     .  ,  - 

mark. 

RtusUml. 

■ 

Oe»t«r- 
rrith. 

MMIIi 

Frank- 
reich. 

Belgien. 
}  I. 

Hottrer- 
kehr  s. 
Nieder-    nicht  cr- 

laade.  »itlelU 
Mreiu- 
ttreckea 

Summ 

.  ■  

 . 

7 
1 . 

s 

i/i 

IUI 

18, 

1  4. 

d 

_■  » 

1  1'*  1 

IM 

7 

.  i ,  J 

'.4 
■ 1  - 

i 

l 

172' 

_ 

1  nlii' 

1  'i.r'h'T.ill-  

1  l/l 
1  .WF 

9  r.i* 
.V.M- 

30 

1 

A 

Kl  4 

i  ir. 

730 

3 

.1  4  s.i 

5 

1  '» 

'1 H « i 

■ 

3 

13 

14 

1  J*<  \ 

1  -td«* 

o  e>säi 

i  ä"h\ 

1  4.1" 

612 

146 

r,  ii  5i  i 

i  t  . 

Mi 

- 

IS1 
1.1. 

HB 

10 

00 

841 

15« 

2  l''1 

BW-,  Silber-  nwl  <tc.M«,MiV;  Mennuir 

IUI 

13 

81 

25 

— 

2!)  3 

- 

7 

20 

."i  1 

30 

«29 

3 

33 

2 

— 

2« 

10 

fi 

86 

5!» 

l 

Iii 

15 

— 

4 

n 
- 

■  i 

sj 

26 

22U 

Moler-.  WVrh-  iin-1  Ha^llfarbon;  Bloi- 

4 

3 

-4 

5 

3 

5 

10 

23 

1 

70 

'h  marin- Ii*  

3 

351 

10» 

— 

- 

D28 

:  ij.". 

«3 

1  f  10 

7 

,i  •,IM. 

\VurmsamPiit  Wunnrind**,  Wuiminoos  . 

19!) 

1 

c 

— 

— 

— 

2 

14 

„  1 

.im; 

\V.*-«  li^rl^n  i  tu  hm-  

,*i 

II 

34 

■I 

SC 

1  ."mi!i 

30 

7.'! 

30 

23 

l  MO 

AniiVn*  min'  Kririisiiisse  211111  (»ewrrlie- 

Ullfl   Ml  1-.'  !■  '1-   '■    ".'  I-1  .... 

713 

33U 

2640 

642 

1 

1 1 

1  03t> 

334 

1 355 

elf. 

1020 

4 

\:i.|.-p-  Itrr.iiiifrit-,  A|n«lh»-k-i  -  11ml  1  >r 

l>pwnarcii  

•_>{i«,-j 

1 3110 

IC  75*1 

2771 

4 

1  54m 

«51 

r '  ,'ii  i 

3110 

24 

31  7(81 

Somiiir  \IV 

1 1  I.V. 

104!« 

61 371 

MM  1 

2» 

lu* 

IC  1 "  " 

IS  4  jj 

»Iii 

1 ".  Iii 

t  -ii 
13  Mtf 

3J12; 

4(7 

l?V  IUI, 

1 1 1 Z  99 

VV    lanr  Vetiv  Irlr   irthrr  und  ^rifrii 
.»  '  •    n.i  1  *r.  w  ruf«  •rir,  i.(  i  un  mn\t  .  i  1 1  <  n . 

1  iWr  IWh 

1  737 

442 

8« 

3 

321 

1  14H 

21 

94 

81 

5«0 

— 

4560 

-Vtiihiilt  ''Kerirthcerl 

241 

125 

72 

*'. 



15 

402 

91 

2 

18 

— 

Tt-f|M*iitiiibar7  (K<i|ofoniuin)  .... 

72« 

18« 

2342 

8 

"i 

12 

5 

14 

43 

1299 

4 

8840 

1  2G4 

152 

197« 

l!»l 



75 

30 

355 

545 

6210 

2 

10MK>| 

1    ■  1 ut  111  il  <>.  ■[_-      r.ili.ir      ImJ \r%,<  L* 

'  lummiiJCK,  n.iivr.      ii'  n.c  k  ki*  .  • 

189 

|l,;7 

1077 

12 

«7 

21 

22 

hl 

1258 

3 

32 

<>4 

In* 

1 

262 

32 

;:l"i 

27 

195 

— 

1050 

L"  .,  . .  *  _,  -1 .  t,  ,,1 .    ■■■•.1  Jliill'A  •     r .  ■  1  •  ■  1        1  1 ,  *  .  rwlfl.r 
l\  .lUi-"*'  IMU  k  MH<1  1  IHM<1|»  i'  1 1.1 .     Hit  ixit'i 

^.rriMuici,    nut ii    in   J  i.uu*ii.  r.nirii 

•> 

1  tu! 

4  ««3 

1 



9 

13 

15 

1«! 

150 

1728 

14 

8160 

i  im  ninnm  ..■*•*.•-• 

107« 

SSI 

2  40H 

1>7 

23 

4 

4 

29 

81 

1740 

65 

5  740 

1  i-'i'hsim'L 



3 

_ 

— 

_ 

3 

Till«    UtntK-  oder  Srlimflettl 

2  «27 

35 

1  1«« 

2 1> 

u 

34 

38 

74H 

2  "iÖ 

785 

13G 

Gl  20 

Wnch« 

52 

II 

755 

18 

•J 

::.-,n 

84 

184 

81 

3!i7 

8 

1930 

V-rTI  Wirr  ATI    III   rl.lM  IITI    <'IUt  niUht'll 

17 

.'.1 

IM 

ä: 

4 

114 

22 

81 

13 

31 

509 

1'               ".  i    an     l  . 

16H 

IM 

150 

13 

3 

| 

1  3H7 

44 

180 

70 

138 

2550 

Ilitiiik/il    i ii    l>  -lukui  ti     ilitni 1 1 1 rirf 

i kiiiiiiui    in    |             II.    Ui'llill U 1  III      .  • 

1  27'i 

Iii 

1457 

22 

- 

14M8 

.V. 

104 

74 

2294 

6900 

I  Aln/.l     ära     V,\  ^  LA.»m. 

m  4 

*19 

4  6741 

inj 

— 

21 

12 

15h 

OOfi 

7115 

321 

17000 

'Iii 

241 

1275 

48 

_ 

Ii 

. ;  - 

313 

2  2-1 

2477 

3  343 

283 

1 1  3181 

1 1  i  lr  ii  T.l    f  pAlml  im8i  uft 

1  53ü 

335 

2  4 '.m 

160 

l 

34 

•»•> 

190 

2007 

1 

6  770 

KjHMaMkM  H  «  H 1 

'il  l 

:»7 

1  ITH 

10 

| 

8 

"•5 

043 

2 

3  220 

1  »IH  M»!    yilir>t  IHUM  II-,     1  HJt'n  lAIII^    .        .  . 

1 

II 

1 

I 

am 

4 

14 

•H.j 

OlfirnUs 

Hl  242 

1> 

j 

31 

9 

117 

1 

470 

Lrim  uixl  GeLitiiio 

M 

«; 

47« 

44 

223 

212 

._„,, 

501 

90 

2 

1900 

\\  lintdlk.illxni.ir.. 

4 

3 

3 

31 

43 

1 

103 

Schmierseife 

10  15 

s 

9 

i 

in 

9 

1 

CO 

(ipincioc  feste  Seife  

1 2  22 

4 

57 

ii 

78; 

12 

a 

34 

;  888 

Feim  Seife  (ToUettensetf«}  .... 

1 

i 

21 

1 

14 

i 

2! 

3f 

5 

1 

125 

<»lycef in  und  4.hceritilauee>   .    .    .  . 

4M 

31 

104 

14« 

181 

395 

270 

1 

1930 

I'ui.ifflii.  Wallrath.  Stearin,  Stearinsäure 

V 

U  I2S 

4 

37 

«2 

5S 

243 

. 

552 

T  ili;-,  Stearin-  und  andere  l.i.  hte  .  . 

fi  4494 

1« 

1 

1 

7: 

1 

33 

5i 

20! 

1  4 

1  043 

Petroleum,  IVtrnlewniiapliM  .    .    .  . 

21  «Ii»  237i 

12030 

. 

1 

IC 

101 

q 

«421 

i  8871 

1  — 

'     6«  7i8l 

Andere  Tbeer-  and  MinornlAle.  Ilenxiii, 

21 

MO  1» 

•  184 

31' 

Iii           1!)  101 

n  87( 

1  «21' 
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C  Uebersiel.t  des  Werth«  .1er  Wiu.rfiieii.fuhr  mit  Untcrecncidnng  der  .Jrenwirecke..  d«  Eingang*  für  Im  Jahr  1S75. 


W  a  n  r  e  n  g  a  l 1 11  n  g 
(in  «jstcroatiwhcr  Gnippirung). 


Werth  de»  WaarencingaiiKs  in  den  frei.-..  Verkehr 
ti  Mark). 


(in  Tausend 


Nordsee 

und  ^remen. 
OiHee, 


Hamburg. 


üebrige 
Zellaus- 


Dlnc- 
n.ark. 


Ruulaad. 


Oester- 

reieh 


Sthwtix.!  Fr*",1'  Delgien. 
reieli. 


9.  10. 


11. 


Nieder- 
lande. 


FoslTer-i 
'  kehr  u. 
nicht  er-1 
mitteile 
(irenr- 
»trecken 


Summ.' 


12. 


13. 


Ii 


Ifarxeit :  TftiH'nlin.  TerpentiniH 

WacliholdrrCl.  Uwiuarinöl .  . 

Andere  ätherische  Oelc     .  . 

Finter,  ausser  Oelfirniss  .  . 

Aether  aller  Alt,  Ohlmoform,  Collodium 

Essrnitrn.  Kxtrakle,  Tinkturen  und  Was 
scr,  nlkolinl-  oder  iithrrliiiltige,  /.um 
(5ewerl>c-  und  Mediziniilgclirnuehe 

l'arfumerien  aller  Art  

XT 


XVI. 

Kuh-  und  Kültierhnarc.  rnh,  gehechelt  elf 
Ha.«1!!-,  Kaninchen-,  Affen-,  BMwlBlW 
I'fcixlchaare,  roh,  gehechelt  etc. 
UmMhenhiiarc,  desgl.  .    .  . 

Benin  

IWttfodcrn  

Andere  Haare  und  Federn  . 

Seegras  

I.uiii|>cn  von  reiner  Seide  .  . 
Aulen  LtimiM-n,  Hall>*eiig  aus  Lumpen 

und  allein  Tnwverk  etc.     .  . 
Halb/eng  aus  and  l  '  i i  M  i '  ■  ri  il  en 
Alle*  Tiinwi-rk,  alte  rischernetneu.  Stricke 
Minsen  und  Härme,  tl.ierische 
Rohe    Itindshiiute    (grüne.  ge*al*ene, 

trockeue) 
Ii,  I.  ■ 

Roll«  behaarte  Srhaaf-,  I-amm-  und  Zic- 
genfclle  

Hohe  Hasen-  und  Kaninchenfelle 

Rohe,  frische  und  getrocknete  Seehund- 
und  ({«bbenfi-lle- 

Alliiere  Haute  und  Kelle  lur  Lcder- 

lielvitlltlg 

Felle  nr  Pel/wcikbcrcitnng  .    .    .  , 
Halligare.  sowie  bereits  gegerbte,  noch 
nicht  gefärbte  elf.  Ziegen-  und  Srhaaf- 

felle  

Uder  aller  Art.  ohne  das  nachstehend 
genannte;    Juchtcnletler,    nurli  pe- 

fililitH  e»c  

Brüsseler  und  Itänisches  Hanilscbuhleder ; 
aueh  KordltM  etc.,  gefärbtes  u.  lackir- 

tes  IjwIit  elr  

XII 


54 


7 
1 

.•«1769 


224 

461 

412 

6 

1 

229 

1150 

59 

10 

179 

21 

5 

IS 

3 

2 
4 

27  449 


1447 

77 
I390j 
1587 

35 


,i  i 
12 
4C 

4\ 

85 
16 

3 


760 
43 


25 
GO 
327(1 


Sl 
76 
448 

MI 

1  174 

579 
270 
11 
14 


11717 


13 

17 


20 

15 

5 

82 

_ 

N 

1 

2 

1 

1 

1246 


tio 

34 
1761 

392 
6905 
I  425 

179 


58 
6» 
908 
5 
4 


ISO 
48 
713« 


7.1 
71 
203 
1  .'.74 
1783 

mm 

222 
40 


54 
7 
III 
16 
2 


26 
72 
INI 


74 
4 
110 
45 
12 


520 
4 

43 
1 


42  8 
353  135 
6904   13  330 


3 

34 

200 

13 

yti 

909 

167 

MO 

743 

8 

210 

258 

147 

153 

392 

u 

84 

40 

24 

M 

90 

8 

2S 

3 

s 

27 

196 
89 

14 

63 

269 
| 
3 

ISO 

954 
1  S2 
23 
751 

30 
IS 
1 
! 

27 
93 

3 

1904 
1 

4 'i 

92 

433 
52o 
9 
304 

255 
39 
6 
18 

296 
7 
2 
34 

1790 
1852 

3650 
67 

19298 
1185 

1198 
«1 

117 
147 

305 
2360 

344 

3373 

2227 
467 

2203 
205 

86 
III 

54 
1 

2750 
210 

106 

8 
10 

1215 
4-;4 

G328 
700 

680 
110 

125 
40 

1» 

51 

' 

- 

248 
1  130 

70 
2074 

2632 
18417 

674 

722 

32 

354 
9  072 

956 
•1  199 

540 
772 

460 

338 

27 

166 

1 

80 

561 

5» 

522 

]  ßo.i 

7080 

463 

9 

120 

1128 

277 

757 

1 

10372 

161 
5731« 

8 

3447 

4 
ifS 

3 

26S42 

143 
3311!» 

23 
6404 

326 
5  763 

s 

3 


814 
431 

142 


947 
2 

120 
197 
15 


17 
42150 


215  148 
29140      12  037, 


— .  35.sO 

— |  89, 

48!  2960 

3j  573 

6  66 


:is 
25 
10J7 


34!» 
721 
179729 


39 

59« 

IS 

12 

1  •>>■ 

134 

a 

5250 

154 

229 

3810 

261 

"; 

12  Jon 

542 

!.'.!•• 

4 

13 

BU 

3 

_ 

100 

1 

44 

187 

1 

56!I0 

34 

97« 

S9 

13t 

78 

1510 

14  191 

60800 

631 

10400 

332 

4 

12300 

367 

i" 

2350 

M 

101 

623 

6700 

682 

223 

J0400 

1541 

3 

«390 

2020 

131 

17600 

50  1 100 
697    204  MI 


uign 
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W anr«ngfttt«Bg 

(in  *v»t.mnii<ch<r  Onipiorunp). 


 1^ 

»Ii  Uder-, 

Lederwaana,  «rulie 

IN-nrI.,  feine   -  . 

Lederne  Handschuhe 

l'efiefzogriK'  Polte  elf, ,  gefutterte 
l  lock  i  n  e(c  

Fertige,  uiclit  überzogene  Schaafi>el*e, 
ungefütterte  Aucora-,  ärhaafTrllr  und 
Decken  etc.  

Otkttcher;  guii*  grobe  Filze  .    .    .  . 

■  iroln!  FiiNsdeekeu  aus  Tbicrbaaren 

Ami«  relicwelic  »ml  Filze nusi'iiierhnnreu 

HatradriMo  von  Seid«  (Felbel)  .  .  . 

ÜMgL  von  Ftljt  

Samne  XVII 

Will.  Spinnstoffe. 

Flachs   

Hol  

Heede  und  Wer«  

Jule  

Itautnwollc.  rohe  

Ilosl.  kardütsclilo,  vekamuite,  gefärbte: 

llauinuolhvatte  

Andere  vegetabilische  SffaMStotf  etc.  . 

Sliaafttulli-,  mIk  

Dtftgl.  geklimmte  

Karaeel-,  I-ama-,  Ziegenhaare .... 
Wolle,  gefärbte.  L-cirUiMwH  .... 
KuiHwolle  (Sliuddywnlle)  .... 
Seiden- Kokon«;  Seide  und  Florelseide, 

nicht  getiiil.t  etc  

Üeide  und  rUifttoeide,  geßrU    .    .  . 

Ihm  Will 

\IX.  tarne. 

Kolie*  Garn  MM  Flachs  oder  Hanf,  «n- 
gebleiclit,  Maschinengcspinust  .    .  . 

Desgl .  Handgcspinnsl  

Garn  »ou  Jute  etc  

Harn  von  Flach«.  Hanf.  Jute,  gefärlit, 
bedruckt,  geblek'ht  

Zwirn  

rtaiiniwollrngunj.  auch  gemischt,  ein-  und 
iweidrülitig.  ruh  

Hrsgl-.  »schleicht  oder  gefilrbt     .    .  . 

Itauiuttullcnüuiii.  auch  gemischt,  drei- 
und  mehrdrähtig  

W  ollengam.  .iiKh  geini>cht.  ausser  mit 
liauiuwollc.  einfaches  und  ungefärbte- 
duldirte*;  Walten  

gefärbte«  duhhrtes  und  drei-  oder 
mehrdrähtig,-«  

ttmmt  XIX 


Werth  de«  Wnarcnci  ngan  g«  in  den  freien  Verkehr 

(in  Tarnend  Mark:. 


S'ordsi-c 

OataM 


und      Bremen.  Hamhorg. 


3. 


Ucbrigc 
Zollau- 

•  cldDs-e, 


Diaa- 
mark 


To«lver-| 
kebrn.| 

Oteter  Frank-    „  ,  .     i  Nieder-  niclil.i-  c 

,  ,      .Schwell        ,  ,      Dclgten.     .  _i„.i,  Summ.', 

reich,  reich  laude  mitteile 

Grenz- 
«trecken 


8.  i 


10.  11. 


Ii. 


1.1 


14. 


39 

241 

92* 

202 

7 

24 

84S 

19k 

85« 

537 

|0] 

381 

4  760 

.11 

300 

1055 

285 

7 

25 

1 666 

SSI 

3K90 

1731 

367 

1522 

1 1000 

Ii 

18 

7.» 

63 

3 

9 

3a  I 

3.1 

117 

87 

1  013 

1  7:io 

s 

■1 

hi 

7 

13 

7 

42 

12 

18 

70 

207 

1 

1 

23 

2 

29 

7 

> 

5 

10 

4 

i 

92 

14 

27 

132 

3 

19 

1 

1 

193 

1 

1 

1 



C 

1 

6 

2 

169 

1 

188 

1 

33 

1 



1 

3 

10 

11 

II 

6 

10 

>6 

66 

12 



C 

9 

156 

24 

6 

93 

372 

l 

6 

1454 

17 

. 

_ 

74 

19 

429  333 

69 

40* 

2810 

13 

47« 

36*6 

m 

17 

227 

2977 

499 

3  323 

2748 

UM 

3302 

214»* 

ISN 

209 

7« 

345 

1 

3«  222 

ioi;i 

3 

1209 

2288 

_ 

49900 

964 

198 

210 

IM 

_ 

1SSÜ0 

5787  90 

SO 

67 

127 

3 

96600 

SM 

13 

33 

7 

2104 

897 

22 

12 

251 

i  seso 

8 

1463 

1732 

74 



3 

3 

647 

323 

4  25o 

4  650 

48190 

25430 

5000 

10 

18600 

5  4M) 

20560 

19300 

55800 

20 

SOS  000 

3 

59 

15 

*~ 

934 

97 

30 

239 

32  1 

1410 

1  't 

in 

i  1 

227 

1 

29 

I2N 

939 

l  190 

21 400 

31 480 

563 

2  ISO 

93 

9700 

98900 

3  280 

9370 

58400 

:;7  

«5 

JOS 000 

1 

1950 

— 

1 

2  [ 

187 

NM 

311 

11497 

126 

1 

15  21  Mi 

46 

6 

« 

2 

295 

54 

30 

9 

45 

10 

1 

540 

Ii 

25 

12 

2 

52 

135 

31 

IN 

59 

34 

1 

400 

48.'. 

2 

200 

99 

— 

1 

367 

172 

1 

13«!  205 

161« 

117 

1875 

972 

27 

53 

22630 

60722 

11  IH> 

4875 

 4 

555 

Io:ioiih 

23» 

41 

5 

I6S 

»SSO 

95* 

884  375 

819 

«;>7t> 

IUI 

7470« 

61136 

7920 

»» 

67316 

»SM 

7««52 

42477 

»7329    193 983 

1  467  «213*1 

55!) 

700 

1  177 

33 

3 

- 

14714 

99 

466 

7l>40 

571 

29 

254410 

127 

1 

83 

— 

— 

1539 

973 

1 

4  2 

10 

2  74<> 

171 

» 

LSI 

1 

5 

30 

27 

436 

129 

~ 

933 

73S 

MS 

i  <,:, 

38 

251 

o 

32 

888  2374 

3  6480 

10 

47 

«67 

207 

- 

- 

229 

7 

417 

337*  144 

154  5560 

4  15ll 

1220 

8580 

203H 

7 

434 
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XVI.  Hlutoffe,  Haare,  Mrrn,  Häute, 


Kuli-  und  Kslberhnare,  roh.  gehechelt  etc 
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rohen;  Spitzen  und  Stickereien  .  . 

35 
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st reeken 


12. 


18 


14 


Keine  Kaiitschuckwaarcn  .... 

Gewebe  aller  Art,  mit  Kautxdiuck  über- 
zogen wler  getränkt  .... 

KauLsdiiick-Drucktüchcr  und  Kratzen 
leder  für  Fabriken  

Gewebe  ans  Kaiilsclmckßidcn,  gemischt 

Grobe«  BBiKilrucktea  Wachstuch  . 

Alles  andere  Wachsluch  .... 

Snnne  IH 


I.W 


XXII.  Papier-  und 

Graues  Losch-  um]  Packpapier,  Pappe. 


Pergament;  Polir-,  Fliegen- 
de. Papier  

l'ngeleiimcs,  «rdinflros  Papier  etc.  . 
Gold-  und  Silber|utpier,  durcbschla 

neu  Papier  

All«  andere  Papier,  auch  zu  Rechnun- 
gen elc.  vorgerichtete  .... 

Papierta|H!teii  

Dachfilz,  getheert  und  Haebpappcn  . 
Koimernrlwit  aus  Sleinpappc,  Asphalt  etc. 

weder  angestrichen  noch  lackirt  . 
haaren  ans  Papier;  Korroerarbeit  au« 
Sleinjappc,  Asphalt  etc.,  angestrichen 

L<lrr  lackirt  

Whnb  au»  den  vorgenannt  Stoffen 
mit  anderen  Materialien  al<  Holz  <x 
Ki«en  

taac  xxu 


Villi.  R,,.  .„d  N.ufc.li  .nd 


Kalken  und  Blöcke  von  hartem  Holze 
l*esgl.  von  weichem  Holze 

Kohlen.  Bretter.  Latten,  Kassholz  .  . 
AuRsereuropaischc  Tischlcrhölzer  de.  in 

Klörken  und  Böhlen  

Hol*  in  geschnittenen  Kouxniercn  .  . 
Stahlrohr,  geb.-iztes,  gefärbte*  de.  .  . 
Korkplattcn,  Korksohlen,  KorksV.psd  . 

Palm-  und  Kokosnüsse  

Walllischbarden  

Klfenhein,  canz  oder  zerschnitten    .  . 
Horner,  Hornspitzen,  rohe  Hornplatte« 
PdnUllancnftlm,  rohe  und  in  Platten  elc. 

KnorhenpUtten.  rohe  

Nicht  besonders  genannte  vegetabilische 

und  animalische  Schnitzstoffe  .    .  . 

Sinne  XXIII 


11 

ist 


15 


l.i 

n 

9 


3 
133 


217 
3993 
19330 

121* 

IM 

7 

1» 
1 
1 

191 
1 


209 

2i  nt 


u 

7 
33 
141 


I 
64 


21 
2ß 
12 


l.i 


9 

147 


879 
••in» 
3130 

528 
12 
65 

!»7!) 
1 

70 
26 
ßl 
1 


.154 
S7IC 


IM 

305 

IM 
135 
57 
628 
ISIS 


97 

I  4  •! 
17 


159 
13* 

IM 


-.in 


40 
903 


477 

603 
896 

8639 

1  S22 
174 
404 

1086 
263 

3113 
466 
556 
19 

3210 

isett 


:i7 
4 

99 
M 


42 

Sil 
22 


38 


6 
216 


ih<; 

237 
1870 

963' 
74 
31 

448 
31 

6 
55 
I 


149 
4*21 


2  - 


8 

10 


!» 
S9 


5 


1 

»3 


12170 

60833 
239119 


142 


7 

37  #83 


33 

24 

3 

119 


467 

t 

156 


7611 
18 
10 


10-1 


30 
1361 


462s 
17716 
32304 


3 

38 


693 
3 
l 

757 


51 


4(1 

n; 

15 


613 

6j 
1 


28 


5 
724 


370 
1  950 
719 


10  2 
261  271 
21 


17 

4 

65 
382 
71 
17 

142 
S5658 


l  .  i 


61 
4  54!» 


2.'. 

35(5 
11 
54 

CI7 


114 

49 

7.1 

10 

294 
31*9 
10 


12 


302 


162 
1333 


517 
472 
1494 

15 

5*2 

9 

361 

5 
33 
632 
I 

13 

145 
4  291 


125 


13  33 


170 
330 
13 
97 
1100 


110 


22« 
326 


29 


77 


179 
9S2 


139 
26 
134 


233 
o 

143 

2 

155 

7-;" 

8 
> 

21 
1709 


Im 

152 

243 
303 
87 
265 
1471 


4.» 

37 

Iii 

71 
1.44 


49 


21 
383 


1578 
697 
2064 

458 
13. 
29 
76 
1 

1401 
451 

26 


542 
7401 


7* 
7. 


1 

305 
4 

1222 
1837 


; 

12 

27 
29 


I  29 


26 
238 


-! 


2 
I 


8  - 


II 


756 
831 

653 
2200 

188 
2340 
M«9 


1040 

372 
2811 


2230 
lfMO 
ir,5 


Vi! 


921 


475 
(637 


87  21HI 
84.300 

9  750 
3290 
336 

9790 

1110 
345 
9990 

3090 
«fi3 


9060 


34    224  039 


uigii 


by  Google 


C.   Uebersieht  de«  Vierths  der  U'aareneinfuhr  mit  UnlerMbeidung  der  Oreimtrecken  'Im  Eingang»  für  du  Jahr  IS75. 


Werth  des  Waareneingang»  in  den  freien  Verkehr 
(in  Tausend  Mark). 


Waarenptlimg 
llli  »jstcroaÜM-her  Gruppirungi. 

Nord.cc 

und 
Cht»«. 

Bremen 

Hamburg 

Ucbrige 
Zollau<- 
schlosv, 

Däne- 
mark, 

RuuUnd. 

Oe«lcr- 
rcieb. 

Schwei«. 

Frank- 

Belgien, 

Nieder- 
lande. 

Post  ver- 
kehr ii- 
nicht  er- 
mittelte 
l.rent- 
»trecken 

Su -ii  ii, 

1. 

8. 

S. 

4. 

5 

6. 

7. 

8. 

10. 

II 

Ii. 

13 

14, 

XXIV.  lall-,  Sfhiiil/-  and  rieehtwaartii. 

Grobe  Holz-  uml  Kflrbwaaren,  roh.  un- 

SIS 

S49 

C71 

13«; 

22 

52 

1 93i» 

548 

HI7 

257 

783 

8 

848» 

HOtotna  Haoagarath«  (Möbel)  .   .  . 

IC 

« 

347 

145 

5 

S 

947 

27 

272 

174  51 

I 

5  i  |i  i 

Gepolsterte,    auch  überzogen«  Möbel 

1 

r» 

26 

i ;.. 

3« 

2 

1 

78 

o 

93 

59 

12 

7 

44J 

Grobe  IloU-  uu-1  Karbwaarei,  gefärbt 

oder  pnlirt;  gerisiHMHw  Finddiein  .  . 

43 

r>2 

287 

120 

4 

7 

403 

54 

325 

273 

13*  24 

1740 

Feiue  Holz-.  Korb-  und  Selmitzwaareii : 

H.dzbronzo  

10 

811 

2G3 

r,2 

2 

4 

583 

113 

559 

555 

W 

177 

24:l>J 

Grob«  Bürstenbinder-  und  Siebmacbcr- 

s 

5 

26 

9 

— 

9 

23 

II 

59 

]  1 

8 

3 

• 

101 

Feine  Biirrtenhinder-  uml  Siebmaeber- 

waaren  

i 

3 

13 

2 

1 

— 

2 

2 

62 

77 

7 

i7:i 

Stroit-,  Bast- und  Schilfgcflcrlitc,  grobe: 

Stroh Mndef   aller  Art;  nngamrta 

S77 

30 

42 

8 

1 

183 

215 

134) 

26 

303 

3 

-  - 

Amlvrc  Slmli-  und  Bastgefleohte     .  . 

1 

2 

2 

;t 

~ 

{ 

Kl 

Grobe  Ku*-<lccken  au*  Manillahanf.  Kn- 

4 

5 

74 

3 

;•, 

2"> 

38 

80 

Hilte  aus  Stroh,  Hast  etc..  ungarnirt  . 

1 

8 

174 

88 



__ 

762 

14  - 

t  VI 

IIS 

318 

»Hin 

IWgl ,  auch  au«  llolzspan,  garuirt 



4 

139 

9 

«$U 

76 

59 

195 

136 

l'.ri 

.i'  1 

I.Ii  J 

Sannt  XXIV 

17  s 

S57 

213« 

US 

37 

248 

4961 

177» 

1777 

IIIS 

uns 

XXV.  Jl»whinrn,r»hrifage  and  ipuarate. 

4 

22 

4 

— 

— 

37 

47 

7 

95 

121 

34!» 

— 

- 

17!» 

19 

_ 



595 

G 

38 

119 

3 
200 

| 

AmlrioMasehinen,  ülierwiegemt  an»  Holz 

270 

120 

390 

33 

9 

5 

71 

133 

III 

91 

IIS 
39 

1980 

l>o*gl.,  überwiegend  aus  Gußeisen 

665 

I1G7 

4  12.'. 

326 

2  s 

23 

813 

1 292 

1  163 

3054 

29l»5 

15900 

1        .  fdwrwiegwxl  aus  Schmieoleeisen 

45:» 

233 

665 

43 

1 

8 

210 

III 

340 

391 

503 

182 

-•1440 

Uesgl.,  WlllwälfMd  au*  mitral  un- 

edlen Metallen  

3 

4 

u 

2 



1 

31 

1  - 

2. 

14 

25 

i 

191 

1  -VI 

I>;mii|'I'uij>' liiiii  n  und  1  tarupfkwwl  zur 

Verwendung  beim  Hau  von  Seeschiffen 

Druck walzen  aus  unedlen  Metallen  .  . 

4 

49 

— 

- 

9 

359 
23 

30** 

:is 

95 
45 

170 
2C 

994 

Kral/en  uml  Kral*enl>e*cld;«ge    .    .  . 

l 

4 

'  19 

; 

3 

:< 

IM 

Kiscubabiifahrzeugc.  weder  mit  Leder- 

Aiidcrc  Kisenkdinfahrzeuge  .... 

2 

1 

156 

106 

160 
35 

377 

648 
191 

Andere  Wagen  und  Schlitten  mit  l.e- 

Sei-«-hihV,  eiuschlie*»lich  der  flazu  gc- 

4 

11 

41 

ii- 

i" 
*  l 

96 

1 

n 

21» 

.7 

] 

~l 

HAI 

FlussiIntT...  ||,,|/.enie  

468 
St  »6 

33 

18 

7(3 

ii 
ii 

1  IIS 

49 

_! 

38 

u, 

18 

ü 

841 

2310 
1 

«a 

23 

■ 

Andere  musikalische  Instrumente    .  . 
Uhrfoiirnitun-n  und  Uhrwerke  aus  un- 

8 
8 

7ii 
«4 
«0 

353 
478 
240 

84 
88 
135 

1 

3 
I 

85 
399 
105 

39 
315 
1 140 

ISO 

lslt 

90 

- 
54 

243 

15 

24 
17 

75 

• 

9  s 
11740 

S7 
1S3I 
!:■•■'( 

1 

n 

8 

17 

13 

183' 

80 

8 

43 

.  >  7j 

Digitized  by  bOOQlt 
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Waarengattung 
{in  systematischer  GrapiHnmg). 


Werth  des  Waarenein gan g»  in  den  freien  Verkehr 
(in  Tausend  Mark). 


Nordsee 
und      Bremen.  Hamburg. 


Uebrige 
Zollans- 


Olne- 
mark. 


RnaaUnd, 


Oenter- 


Selmeii 


Frank- 
reich 


10 


Belgien 


_Li_ 


Nieder- 
lande. 


mittdte  i 
üreni- ' 


JL 


Bnmoi«.'. 


13. 


14. 


Art 


sehe  etc. 


XXVI.  Scaa»ek-  »4  kan^etenuinde 

Waaren,  ganz  «ler  theilweis«  aus 
Schildpatt,  ans  unedlen,  echt  vergol 
Helen  etc.  Metallen;  Stutzuhren  de; 
feine  Galanterie-  und  <()ui»caillerie- 
Waarenetc;  Brillen;  Fächer;  feine 
Wucbswauren; 
beit;  Schirme  ete. 

Waaren,  «an/.  i*lcr  theilweiw  ans  edlen 
Metallen,  echten  IVrlen.  Korallen  oder 
Edelsteinen  gefertigt;  echtes  Blatt- 
gold und  BUttsiilwr  

Edelsteine,  auch  nachgeahmte,  jrrsrhlif- 
feil;  Perlen  und  Korallen  ohne  Fas- 
sung   

Gestochene   Metallplatten,  HoUstficke. 


GemSldo  und   Zeichnungen;  Statuen 

etc.;  Medaillen  

XXVI 


XXVII. 

Manuskripte.  Bücher,  Stiche  ete. 
Spielkarten  


XXVII 


XXVIII.  Bherse  V( 

Strandgut,  beschädigtes 


I>szu: 

XXIX.  lümen  and  ti\ 

Kupfer-  und  andere  Selirideuiiiiixeii 
Gold,  roh,  in  Barren  und  Bruch 

Gold,  gcmihizt  

Silloer,  roh.  in  Barrnn  und  Bruch  . 

Silber,  gemünzt   

XXIX 


sc, 

im 


l;. 


2t; 
SS 


385 


3s; 

115 
1224 

1  LS 

IM 


10       3  67G 


37 
1844 


M 


1 
1 

240 
334 


385      353  127» 


I.Iii 
11  «22 


189 


löl       00  585 


3(1 

3 

431 
123» 

1 979 


1H333 
llltl 


284 

32 
1038 


41 


1(1 


17 
11S1 


25 
132 


228 


22a 


3 
Sä 


13 


75 


250 


10349 

29» 
13324 


III 
397!» 


15 


584 


M 


145 


51«  »10 
3S«7    5  Mi 


193 


110 


315  135 


1*0 
579 

67  1 851 
146  3118 


20 
518 

m 


2848  1H1Ö 


— I  1 

JMS  1816 


93  I97j 
4648  12563 


453  49k 


«30  135 


47 


150 


10 
8t, 

9W 


S5 

13 

31« 
1497 

5«2  ltnn.1 

3  - 

IG  - 

581  II«« 


3485 


316 

168»        S23  42«3 


354  K33 


U4  m 


15100 

2570 
62627 


484:      2  00" 


48  3«»i 
42 


194  4960 
137.7 


•MO 

s| 

20 

io  im 


1 

1 

19 

i;4i;t> 

1  124 

189 

-  lOCl 

2411» 

4475 

7 1KMJ 

15 

7 

77* 

10400 

9121 

36 

22 

14 

129 

324 

■  i , 

18  «34 

12 

2» 

16 

1554 

EM 

4S732 

II  !3 


Digitized  by  Google 
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Werth  de*  WureaeingMij;M 

über  die 


Nordsee 

l'ebngo 

und 

Bremen 

Hamborf. 

Zoll- 

Danemark. 

Ost(*ec. 

aiiiichlaste. 

M 

M. 

M. 

29.5 1|  640 

14.180680 

8.993840 

6.647460 

948290 

7.430310 

4.797510 

13.066280 

1.890290 

22210 

III.  Kaffee,  Zucker,  Gewärxe  und  andere  MaterialwanrcD 

16.2*7330 

12.507260 

76.900450 

2.432910 

32150 

959750 

87.560080 

12.164  790 

r.212090 

6320 

6.655230 

2.874190 

15.218200 

1.261390 

109750 

24.591250 

4.783830 

40.831050 

5.941720 

17.092.500 

2.554  200 

1.906580 

23.004200 

2.653600 

123000 

22.799  980 

366320 

6.656120 

1.431970 

17340 

IX.  Erden,  Erz«,  rohe  und  roh  bearbeite*«  Steine  .  ,  . 

11.805360 

1.138  630 

8.025070 

2.239  680 

24970 

2,088880 

398310 

1.787  980 

1.106190 

23  700 

11082800 

1811400 

26.281560 

14636M 

5710 

XU.  Roh  bearbeitete  Metalle  (HalMttbrikatc)  

2.224  660 

476380 

2.783  700 

432350 

3140 

1.741490 

648  220 

7.724  550 

784  680 

14  2x0 

XIV.  Chemikalien ,  Droguen,  Zünd-  und  Farbewaaren.  . 

14.434660 

10.426190 

60.372170 

5.011  370 

29110 

30.768670 

27.448  990 

32.761  460 

14.717280 

67360 

XVI.  Kilutoffe,  Haare,  Federn,  Haute,  Leder  

10.572090 

S. 980 000 

57.316310 

3.447150 

498  340 

»2  920 

475520 

3.686390 

592  130 

1 6  MIO 

9.642  490 

74.706  450 

61.436320 

7.919  770 

98590 

Carnr 

n.32  1  3-M1 

4.498240 

41.210700 

8J66W0 

11260 

S.1821KIO 

2.185300 

41.398050 

1.S67500 

35120 

1K6  1<R1 

Iii  Jkri 

l  aii  nur» 
1.814920 

<2750 

530 

XXII.  I'a|iier  und  Ptippwaareu,  Tapeten  

133  591) 

147  470 

902960 

216590 

9  260 

XXIll.  Hau-  und  Nutzholz  und  andere  Srhnitz«toffe  .... 

24.937  700 

5.715680 

18.620260 

4.022910 

39590 

XXIV.  H«U-,  Sehnitz-  und  Fleehtwaaren  

977680 

856610 

2.149860 

555270 

37030 

2.176  360 

1.844  350 

11.821  700 

1038  270 

41280 

57970 

833720 

1.238330 

131550 

35430 

XXVII,  Manuskripte,  Druekxnehrn.  Stiche   

384  570 

352500 

1.279170 

228  770 

12670 

90 

JSJ.5il34» 

mmoN 

S7944S3H 

78.69569« 

iistsm 

*    Nach  den  genau  berechneten  Werthsnhleu  uu/g«tcllt. 

Digitized  by  Google 
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Stellung  - 

in  dra  frei»  Verkehr 

Grenze  gegen 


RoNland. 

Oesterreich 

Schwei», 

Krnnkrfieh. 

Belgien. 

NiederUDde. 

Postverktbr 
und  nicht 

Summ«. 

■ 

4L 

.«r. 

M. 

4L 

Grenntwktn. 
4L 

103.125570 

159.090150 

3.752  150 

37.619200 

11.409640 

41.401760 

848  820 

417.538  21»)  ! 

13010 

7.383040 

1.637  440 

18.5200110 

9.792490 

3.962940 

2.339580 

70.(*55I60 

653860 

10.527990 

1.607  220 

10.832530 

10.226420 

81.622090 

13.109630 

336.739  840 

149630 

718270 

278 ISO 

577250 

450060 

17.056470 

4.161470 

75.324  300 

11.473010 

42.963070 

2.359  170 

4 473830 

3.308  660 

19.9008181 

102700 

110.700000  1 

56.801640 

97.116340 

13.682320 

11.853930 

13.141  690 

28.080860 

5.644  140 

318.561  200 

3.24 19ÜO 

6.664  400 

772920 

1.103450 

SIS  100 

5.91 7  OOO 

2650 

47.757  000  ; 

4.693  340 

25.149060 

355150 

3.865340 

12.755960 

261590 

— 

78.352170 

1.588  780 

16.708150 

4.402530 

10.466270 

11.321560 

9.173420 

7580 

76.903000 

103  300 

7.798780 

376440 

1.314620 

2.92053  l 

1.702  460 

243750 

19.865000 

1.077  920 

3.906470 

402750 

1.692(810 

13.895080 

40.460  270 

2250 

107 .333 000 

3820 

2.345110 

244630 

1.95*9110 

3.288750 

2.300320 

331390 

16.433360 

16  600 

3.365270 

1.094  080 

6.941240 

5.029670 

2.690260 

883900 

30.934  240 

2.543  780 

16.454  830 

6.471540 

15.424  510 

13.829670 

32.824  950 

467  080 

178.289  860 

1.245840 

7.150150 

1.958  630 

6.904  270 

13.530020 

42. 150  OOO 

1.026830 

179.729500 

26.842  450 

33.117500 

6.403880 

5.763240 

29.139410 

32.034  830 

696900 

204.812  100 

226  670 

2.977  320 

499370 

5.525  350 

2.747  580 

1.156070 

3.50 1 680 

21.497  800 

67.355900 

79.840  340 

76.051640 

42.477410 

97.329090 

103.063160 

1.4G6840 

621.38*000 

1.542770 

''■>  l'»5  70O 

8.44.1 140 

4.261900 

38.630900 

55.551  900 

95»  740 

191.993000 
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Berichtigung 

der  Uebcrsieht  ..Definitives  Haupt-Ergebniss  der  Volkszählung 

vom  1.  Dezember  1875". 


(Vgl.  Band  XX.  Heft  IV,  Abth.  1,  Seite  VIII.  67  HK.) 


Bei  einer  wiederholten  Durcharbeitung  des  Vr,lk*zähluug«-MateriaU 
voo  1875  im  Königreich  Baveru  hat  «ich  fwb™.  dass  in  den  auf 
Seite  VIII.  r.7-73  der  Vierleljahrsherte  für  1876  abgedruckten  Ue- 
hersichten  der  VolkszäbHmgs-Ergebiiisse  die  ortsanwesende 
rung  des  Regicrungs-Bezirks  Cntcrfranketi  und  damit  des 
Königreichs  Bayern  um  ItK)  bayerische  Staatsangehörige  zu  niedrig 
angegeben  ist. 

Demnach  ist  in  der  l'ebersicht  A  auf  Seite  VIII.  67  nelien 
»II.  Bayern" 

in  S|m1Ic  2  —  Ort-anwesende  Bevölkerung  überhaupt  — 

statt    5.022290  tu  netzen:  5.033990, 
,       „     3  —  Staatsangehörige  Bevölkerung  — 

statt    4  905959  zu  setzen:  4.906059. 
.     7  —  Militnr-Krsatz-Bevolkerong  - 

Malt    4H20744  zu  setzen:  4.920844. 
„       .     8  —  Bevölkerung  des  Ikutwhrn  Zollgebiets  - — 

statt  5  022  290  zu  setzen:  5.02281)0. 
oel*n  .Deutsches  Reich" 

in  Spalte  2  —  Ortsanwesende.  Bevölkerung  überhaupt  — 
statt  42.727  2150  zu  setzen:  42.737 990, 

n      .     9  —  Staatsangehörige  Bevölkerung  — 

statt  41.500547  zu  setzen:  41.500647. 
»     7  -  Milillir-Ersatz-Bevölkerung  - 

statt  42.005337  zu  setzen:  42.005 337. 


in  Spulte  *  -  Bevölkerung  des  IViiLwhen  Zollgebiet.»  — 

statt  42.132510  zu  setzeu:  42.132610, 
neben  „Mithin:  Gesammtes  Zollgebiet" 
in  Spalte  8  -  Bevölkerung  des  Deutschen  Zollgebiets  - 
statt  42.337874  zu  setzen:  42.337974. 
Inder  Uebersicht  H  ist  aut  Seite  VIII.  70  neben  .11.  Bayern. 
Köniureirh  Bayern  *  statt  5.022  290  zu  setzen  :  5.022  390 .  neben 
.Mithin  Direktiv- Bezirk  Bayern  einschl.  Ostheiro  (ohne  Melpers)  und 
Königsberg "  statt  5.02*5*!)  zu  setzen:  5.02*689,  in  der  Wieder- 
holung auf  Seite  VIII.  71  neben  ,11.  Bayern  mit  den  Aerutern  Ost- 
heim  (ohne  Melpers)  und  Königsberg"  statt  5.028589  zu  setzen: 
5.02« Asu  und  neben  .Zusammen  Deutsches  Zollgebiet  in  der  Be- 
grenzung vom  I.  Dezember  1875*   statt  42.337874   zu  setzen: 
42.337974. 

In  der  Ueberaieht  C  ist  auf  Seite  VIII.  73  beim  U  Bayerischen 
Armeekorps  neben  »Bayerischer  Regierung«- Bezirk  Unterfranken * 
statt  596  829  und  591948  zu  setzen:  596929  bejw,  59204s,  neben 
.Zusammen  Bezirk  des  II.  Bayer.  Armeekorps"  statt  2.515281  und 
2  485294  zn  setzen:  2.5158*1  bezw.  2.485394;  in  der  Wiederho- 
lung ist  neben  .11.  Bayerisches  Armeekorps-  statt  2.515281  und 
2.485294  zu  setzen:  2.515381  bezw.  2.485394  und  in  der  lelxteo 
Zeile  .Zusammen  Deutsches  Reich"  statt  43.727860  und  42.005237 
ü  42.727  360  bezw.  42.005  337. 


t  C   1,1,1,,'.,!.«  H„, 
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Ucbcrsicht 


Einnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchssteuern  in  dem  Zoll- 
gebiet des  Deutschen  Reichs 

wahrend    de»    Jahre«  1S76. 

(Nach  Hanptamtü-Beiirken  etc.  aufgestellt) 
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16 

31  807 

144 

174  *"4 

211  34« 

1.624  571 

406  251 

30« 

IM  325 

1  329 

4.145  «  1« 

4.362  402 

135471 

655  763] 

20 

6«  4H0 

956 

5.478  MB 

126  360 

15  147 

181  «79 

55  5 

863  512 

.i 

»9  176 

200 

1. 187  8«*l' 

«87  «96 

421  38« 

23  481 

19«  16621 

2S 

«9  124 

1  046 

IjMI  474 

128  325 

1  34« 

363  «4ö| 

3 

41  775 

55 

1.369  424 

SjJut 

.  u.  r-l!uck»rrgütun(ren 

-  im 

5.2«!  44«     3.065  962 

729 

3.098  Ml| 

3711 

595  «76 

5  690 

18.499977 

III.  I» 


Digitized  by  Google 


Uebcraicbt  der  Einnahmen  im  Zöllen  and  groeiiMehaftlioben  Verbrauchsteuern 


Hauptamt  «-Bciirkc 
«tc 

Kiugaiiffi- 

RQbeniucker- 
ateuer. 

Saljstcoer. 

Hrnnntwein- 

tteaer. 

tVVr- 

u':«ti_-  - 

abgaben 

Vull 
Kran  n1* 

wein. 

HruuMeoer. 

Ueber- 

.  t- J. *  ■■  ■  r 

IUI 

Bier. 

- —  — 
ZuMUtiiDen. 

JH. 

.r. 

*«r. 

Jr\ 

]. 

■t 

4. 

5. 

i 

T. 

8 

1. 

III 

Vreden  

Arnüberg  

]>»rtrnimd  

Leraifo  

Lip|istadt  

Minden  

Monster  

Khein«  

Abzuseilen 

Summe-  . 


Umbrich  .  

Frankfurt  a.  M  

Dan  Ii  ii  

Kassel   

Marburg  

Obvrlalmgtein  

Suiiiirn 


Aachi-ii  

Kmmerieli  

KaMenkirchen  

Kleve   . 

Mal  med)  

IHiisbitrjr  

Hesseldorf  , 

Wbkjßk  

Kittn,  JI.-8l.-A.  f.  aii«l.  <We. 
KMn.  n.-St.-A.  f.  inl.  Gke, 
BäaMtMl  

Krefeld  

Kroiu.iiarli  

Start  

NellWK<|  ,  .  .  .  . 

Saarbrücken  

Trier  

Iterdiwreii   

«M   ... 

Summe 

Außerdem  im  Fumtenthum 
Hirkcnfelil  i  Oldenburg)  .  . 


1  209  070 

i.«o7  h  jh 

252  77!' 
r>4  IST 
1J17S  l«S 
i.7Mi;i;7 

1.6*3.945 
MOl  «52 
:il  521 
tm;  1*53 
18«  524 
109941 
22<>ui 
71  620 
.'.21  TU 
2U2  12! 
309  927 
1".I7  304 

17,968  2G0 


Noch:    [,  PreuicüMl. 
10.  W«<tr«lea. 


217  100 

I  1 

_  1 

107  «12 

14  037j  1 

- 

448  0f5 

IM  182 

45 

I42  6C1 

2 

52  073'  107 

III  070 

839  809 

1  196615 

859013 

1 

Rl91  .'.kr 
twi  1  930 

20 

2.73«  770 

U  l  855 

143  421 

.13  7 10 

« 

193  o"5 

127 

532  104 

999  «78 

59«  8K2 

77  235 

07  900 

313 

1 .142  215 

1.0(11  784 

44  MC 

934  440 

20 

169  044 

40 

10«  41.'. 

28« 

1.700  897 

449  733 

949  423 

2 

80  592 

30« 

1.01)1  048 

itai  as 

70  028 

103  565, 

II  "17 

«39  133 

-  iäü 

—  m\ 

8.104  '.27 

44  998 

2.300  885 

90 

2.020  10» 

Oll 

1.030  411 

1  464 

S.Iii  1  175 

II.  HrssrnNaa»au 

I  M  «HO 

102  8  18 

i! 

Ol  IIS!» 

757 

152  040 

4  880 

S99  47CI 

«.er,  7  5711 

ft  374 

n  219 

496870. 

28  075 

4.1.14  125 

4: '2  670 

14H  «71 

7«0 

so  Iis 

2319 

127.".  17 

H  09« 

832  573 

7S9  OAO 

9S  104 

3"2«S'i 

7  801 

2o«  044 

577 

194  020 

1  575 

1.534  777 

10  ]  515 

142  782 

1 

oo  8«o 

il 

00  929 

1  OOS 

41Ö  008 

£34  1184) 

149  27'. 

1*2  721 

299 

7«  555 

507 

«45  401 

WiH  122 

02  104 

S:lK4«5 

8  577 

«12  182 

7  807 

1.071  l«8 

41 199 

8.102  200 

20o  196 


I?  Rheinprovini 

20  u~ 
102  01. 


4  387 
199 

8««.^ 


50:!  340 


1.710  7»2 


ll.OS.I 
50  073 

0.  13  ,M  7 

1  ;75 

«I  514 
28  112' 

1 10  294 
193  7n8 
191  47o 
177  M'i 


20 


II  x|s 
17 

I  003 


1  127 


—  209.      1 078 

2.513208     2.0|:t«7t  _ 31671 


1 1  5  «34 

19026 
59  699 

18  725 
21  .VJ'J 
113  0X5 
173  445 
54n  021 

192599 

4«  «Ol 
42  201 

89017 
inj  190 
20  |9| 
30  253 
99  272 
11  711 
199999 


12 

jjj 
37, 
5)5 
2»2 
257 
IM 
4«4j 
203 
883 
227 1 
507' 

g 

125 
094 

«••■i 

59 


1.730  279     S7  40* 


III  392 

o  iiesj 

99  0K4 
39449 
18  278 
I3|  255 
148691 
215  37C 

344»  59» 
21  323 
145.15] 

44  3*8 
«8  M24 

23«  749 
136  017 

45  433 
10  270 
45  42«, 

1.877  013 


I  351 
40 

251 

110 

535 
551 

3  720 
718 

1  916 
I  7oo 

4  098 

90 
"08 
«4  848 

963 
58 
138. 


2.07«  «25 
1.748  512 
1.212888 
472  015 
94  77» 

1  05»  536 

2  099  257 
2.410  085 
«.040  353 
1.180  055 

550  707 
«70  200 
221  806 
2.217  620 
492  101 
08»  800 
40«  »38 
341  037 

409909 


82  208  2«..10141I 


»710  — 


0  809 


Digitized  by  Googl 


ip  dem  Zollgebiet  d«  Deutschen  Reich.  *5W  de.  Jahre.  1S7S. 


Hauptatnta-ßeiirke 

etc. 

Einganga- 

RnbeBiacker- 

Salxstcoer. 

Tabackt- 

rtener. 

Debet. 
ffangB- 
atipibeu 

von 
Brannt- 

Braarteoer. 

Ueber- 

f»»g»- 
abgaben 

TOB 
uivt. 

Ji. 

.*. 

JL 

.*. 

.*. 

M. 

1. 

2. 

S. 

4. 

5. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Noch:  L  Prenssen. 

u.  Hobeiuollerngcb« 

T  *■  ii  .  1       ( ii  Ii  \n  r  V^rtrtif'il  t  uniT 

M  'i  r  i.iiHW-r  »^rwajvung 

der   Regierung   in  Sig- 

— 

105  724 

— 

3  332 

8  873 

76  992 

42150 

236  571 

b.  Lanenburg  (unt»r  Ver- 
waltung  der  Provinzial- 
Direktion  in  Altunu)  .  .  . 

7  671 

— 

75  852 

25  383 

— 

9  314 

15 

118  235 

c.  Lübeck.   Kai?.  Hanpt- 
Zoll-Amt  (unter  Verwal- 

itiiifr  clor  Pnii'itivial.llirviW. 

1.129  141 
1.954  942 

108  645 

31  619 

2  0* 

51  818 
4  865 

876 
3 

1.821  099- 
1.961  840 

d.  Bremen,  Kais.  Haupt- 
Zoll-Atnt  (unter  Verwal- 
tung; der  Proriniial-Direk- 
tion  in  HannoTer)  .... 

— 

e.  Hamburg,  Kais.  Haupt- 
Zoll-Amt  (unter  Verwal- 
tung der  Provinzial-Direk- 

4.573  230 

IL  l> 

ijer». 

II 

24 

11« 

4.573  381 

Hftl  

Witt  

tiidwigshafcn  a.  Rh  

ISO  443 
210  20S 
19K  43 1 
440  544 
253  971 
18933 
129  335 
67  949 
73  562 
67  216 
371  725 
291  049i 
129  043 
164  973 
160  190 
281  059 
122  274 
1.148  200 
1.239  978 
212  094 
109  617 
689  573 

143  648 

— 

84  708 

1.102*178 

125  502 

44  4"0 

1.872  979 
10  092 
5  4O0 
19  170 

72  983 

126  357 
14  437 
M  984 

765  756 

231  462 
38  544 

83  331 
«9  539 
327  557 

— 

6 

12  040 
157  645 
161  357 

1 

35  767 

29 
2  026 

1    1    1    1    1    1  1   1   1    1  1    1  1    1  1    1    1   1  1   1   1   1  1 

1   1   1   1   II   1   i   1   1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    I  1 

1   1   1   II    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1  1 

_ 

— 

_ 
_ 

— 
— 

1.262  116 
210  205 
323  933 
440  544 
298  371 
18  933 

2.002  314 

»041 

78  962 
86  386 

371  731; 
364  032! 
255  400 
191  450 
384  819 

1.351  820 
122  274 

1.379  003 

ITH  t?KQ 

380  1J3 
199  185 
1.019  15(1 

6.539  864 

228  356 

4.997  166 

368  871 

12.133  757 

Digitized  by  Google 


IMtndekt  der  F.iuu.hr«»  M  Zfilk.  und  geroem.chattlichen  Verbrauch»,«.*™ 


Ueber- 
ttang*- 

Bransleuer,  abgaben 


Bier. 


9. 


Zuumnitu. 


10. 


Annaberg  . 

KitwDftUick 

Manenberg 

Schandau  . 

Zittau  .  .  . 

Bautzen  .  . 

Clwmniu  . 
Dresden.  ■ 
Freiberf;.  • 
Glauchau  . 
Grimma .  . 
l<eipxig  .  ■ 
Mluu  ■  ■  ■ 
Meisten  .  . 
Pirna  .  .  . 
Flauen  ■  ■ 
Zwickau  .  . 


Summe 


94  584 

155  772! 
114  443 

80  0*5 
741  339| 

80  983 
536  355| 
2.562  W 
367  333! 

82  iuj 

51  769 
5.357  06* 

95  "45 

77  5791 

686  92l|  — 
LMtitjj  — 
64  586|   — 

11.813  918  — 


III.  Saftaen. 


j  400  — 


48  000 
83  4ÜO: 
545  BIO' 
2H  100 

13  no| 

6  900 
124  080 

34  SQ0 

58  320' 
3  000 
jsü  .V.IO 

so  tan 

l.:il.i!»2o, 


IV.  Wtirtttubcrg. 


— 

35  109 

6*  377 

234 

7  1251 

12 

44  301 

155  013 

62  227 

33  2*1 

1 12  073 

'  4 

40  139 

30| 

22 

47  662 

5 

65  OOO 

1  612 

6 

318  717 

64  878 

1  12* 

133*10 

1* 

272  084 

28  772 

26 

438  192 

122 

565  335 

117  944 

490  833 

4 

90  661 

190 

7  122 

5 

27  694 

4  814 

S5 

754  101 

4 

77  450 

3 

447  053 

199 

453  07« 

17  335 

87  305 

II 

14  436 

706 

4 

53»  837  j  7 

R9  341 

1  144 

129  28h  B 

58  599  1491 

90  463;  10*0.1 

147  1791  234  992 

6»  968i  > 

190721 

110 

9S 

3.768  8*41  lU9i 

2.302  554|  566025 

Friedrichsbafon  

Heilbronn  

Stuttgart  

Ulm  

Küblingen  

Gmünd  

Göppingen  

IM  

Hcidenheim  

Kunnstadt  

Ludwigiiburg  

lteutiingen  

Kottweil  

Suaithingon  

Sul*  

Tübingen  

\Vald*ce  

Bei  tl  KaiiM>ralämt*rn .  . 

Summe 


Konstant  . 
I.r.mtfh  .  . 
Säckinpen . 
Stulitingen 

Kundegg  . 

Baden  .  .  . 

Freiburg  . 

Heidelberg 


102  613 

82  241, 

6*400! 

1 

.064  1601 

700  773 

*25  606 

767  865i 

402  521 

m| 

-  1 

323  521 

81  942 1 

9  643! 

IS  890 

1 

504 

269  4*2 

2 

33  852 

23  995 

18  781 

**  1 

23  561 

165 

z 

165273 

:  ! 

5  433  — 

97  71« 

10  916 

13179 

— 

12  134 

1  - 

2.449  020|     1.185  53^ 

1      1  426  531 

12  1S6 

1 

19*304 
362  223 
215  351 
232  331 
855  640 
513  712 
1.054  439 
4.239  915 
972  12 
134  993 
890  202 
6.39**13 
232  703 
764  732 
879  :«>7 
937*41 
404  90« 

19.27*59!» 


25  H  254 
2.590  539 
1.170  440 

323  521 
31  942 

9  643 
18  890 

269  Ma 
33  852 
23  995 
18  781 
23  561 

165  438| 
5  4331 
97  7I61 

10  9161 
13  179 
13  134 


V.  Bad». 


222  282 

z  1 

:  1 

370  3221 

196  315 

193 

8  775 

94  920 

493  765 

59  3701 

57  199 

3  097| 

148  940 

18*63 

3917 

279  749 

645  0O3|    52  992 

_  5.073  222 


222  2*2 
370  322 
196  50* 
8  775 
;•„*•%  r,s.r. 
89  666 

171 720; 

977  744 


Digitized  by  GooqIc 


7« 


Tabaeks- 

Ueber- 

Ueber- 

1 

Hanptaintn-Bciirke 

abgXn 

BraanteutT. 

«c-U. 

abgaben 

Zantnmen. 

et«. 

thucr. 

»trncr. 

B™" 

von 

wein. 

Bier. 

■  * 

Jt, 

Jt. 

Jt. 

1. 

3. 

4. 

5. 

 1 

7- 

S. 

9 

10. 

Noch:  V.  Badon. 

420  322 

— 

33  103 

— 

— 

459  425 

Lahr  

232  552 

80S9J 

61  548 

SOJ  i|CW> 

2.928  428 

403  882 

36 

106  786 

3.439  132 

Bei  18  Obereinnohmereien . 





205  242 

205  242j 

Summe  .  . 

4.967  975 

403  882 

1.215  758 

406.878 

- 

1  - 

— 

7.054  193 

VI.  linsen, 

BW  wVI 

74  336 

4  090 

1  fl<4 

103 

I  1  enii 

II  B0S 

31        290  765 

253  6  Hl 

498  773 

68  412 

34  542 

2  632 

169  082 

12018 

1.039  0G9 

m  02ti 

148  758 

26 

275  940 

380 

116  245 

1  082        900  400 

1.012  507 

72  IS57 

16  810 

958 

240  973 

3  150      1.340  701 

284  770 

— 

1309 

98  555 

(18 

74  766 

5  116 

464  834 

128  979 

— 

13080 

259 

SS  266 

1  )7i 

67  403 

690 

287  21 1! 

Summe  .  . 

2.241  292 

807  304 

;  i 

455  203 



5  865 

680  33* 

tVZ  OLM 

\.2n->  l'MI. 

VII.  Jfcci 

le«birg-S«l 

iweria  ni  -Streliti 

(. 

Güstrow  

28  105 

257  592 

216  756 

983 

210  581 

- 

37  907 

1 

751  928 

50  178 

71  881 

10  619 

46  292 

— 

28  902 

1  788 

209  000 

Kustiick  

540  55R 

40  548 

60  493 

149  249 

90  704 

137  223 

36  333 

73 

79  294 

:.>;  954 

33 

309  910 

Summe 

762  064 

298  140 

885  463 

11  675 

485  416 

1 
• 

214  467 

9  469 

2.166  ow; 

VIII.  Thiiriig 

scher  V 

■] 

Unter  Verwal 

uug  der  Gene 

den  Thirl« 

Stachen  Zu 

■ad  Haade 

s-Verelaa. 

1.  Sachsen- Weimar 

(IMringiMlM  Gebiet) .  . 

83  920 

_ 

14Ö  937 

| 

56  610 

157 

248  249 

752 

536  027 

1  2.  Sachsen- Meini iigon  . 

192  73;) 

123  .155 

1.144  350 

N  40* 

5  08.8 

1  601 

JN;;  ml!« 

3  682 

1.762  )20 

3.  Sachsen -A  ltenbu  rg  . 

362  an 

5  430 

24 

10J  380 

8 

170  127 

371 

045  509 

4.  Sachs  -Koburg-Gotha 

ISO  304 

131  328 

173  772 

25  697 

1518 

242  277 

77  451 

782  3(2 

5.  Schwunburg-Kudol- 

ütadt  (Oberben-schafti  . 

6  621 

3  000 

10 

83  494 

31 

9:;  159 

0.  8chwarzburg-Si>mlcrs- 

92  ISO 

h aasen  (Oberherrschaft) 

32  866 

24  860 

46 

34  498 

SU 

7.  Ueuss,  iltere  Linie  .  .  . 

17  175 

11  644 

6  708 

2 

37  226 

2 

72  057: 

*s.  Uenss,  jüngere  Linie  .  , 

113  094 

220  999 

53  229 

g 

121  254 

3  030 

512  215 

1'         iL  . 

938  942 

254  878 

1.730  392 

H  438 

254  712 

3  351 

1.220  134 

86  277 

4.497  124 

1.  Sachsen- Weimar, 

b  l 

(übriges  Gebiet  unter  Ver- 

waltung;   der  Omthirt. 

General-Inspektion» .... 

071  853 

172 

66  181 



6  886 

745  <«14 

2,  Schwarx)iur|r- Rudol- 

stadt (Unt*rhern<c.huft)  . 

132  700 

78  49- 

8  618 

I---  720 

0  iHll 

244  537 

1  Sehwaritburg-Sonders- 

bausen  (Unterhemschaft) 

176  312 

26  555 

202  »07 

Summe  b.  .  . 

980  865, 

78  49s^ 

8  790 

81  903 

42  442 

1.192  498 

Zusammeu  .  . 

938  942: 

1.235  74s| 

1.808  Hm| 

I7228| 

336  615 

3  351 

1.262  576; 

86  277 

5.689  022 

Digitized  by  Google 


• 


Haoplaiatl-Reiirke 

ete. 

Kingatijrs- 
toll. 

M. 

KfibeMuckcr- 

Saliatmer. 

JT. 

JH. 

Urtier- 

■EgSa 

Brannt- 
wein. 

JL 

Braoateuer. 
JL 

U«b«r- 
garg»- 
aogabcn 

TOS 

Bier. 
Jt. 

Zusammen 

Jt. 

1. 

2. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Brake 
Varel 


IM  »24 
142  681 

287  707 

544  312 


IV 


G75 
120  135 


224  376 


12«  «10  — 


X.  Brauaichwtig. 


224  376 


3  394 
20  207 
51  525 


75  126 


28+; 

964 

1252 


117  322 
163  «47 
684  707 


965  876 


•M«m|    6.208  894J 


41C  87« 


3  339 


1.039  24  ß 


10 


217  01 


2  766      8.832  711 


XI. 


80  241,     6.232  378 


«I  7  309       4  865     1.141  339!  e|       136  036         117  7.602291 


XII. 


438  084 
369  552 

2.166  847 
265  500 
902  578 
153  657 
105  40« 
843  179 

1.802  429 
319  320 

2.642  731 


10.069  285 


594 

2  982 

377  736 
9  312 

3  480 
56  628 

I  i«  296 
392  265! 
34  675, 


449 

625 
30 
144 
9  925 
28  926 
173  339 
209 
189 
43  835 


8  994 
46  702 
30  132 
48  992 
35  774 
73  782 
95  361 
113  585 
21  280 
78  770 
13  463 


m\  - 

I  618  — 


995  968   257  «1       «6  835 


3  299 
129! 
445 
17 

1  753 

2  632 
1  601 

13  141 
U  743 


36  887 


447  5*7 
418915 

2.203  «85 
314  651 

1.376  677 
246  693 
234  928 

1.189  363 

1.943  815 
803  685 

2.746  447 


11.926  646 


XIII 


l     1.765  872        186  97s|        30  57o|  _ 


627  - 


1411      1.984  452 


Digitized  by  Google 


in  dem  Zollgebiet  des  Deutschen  Boich*  wäbreU  den  Jahre»  1876 


9* 


\  (  r  w  »  1 1  u  Ii  k  .1  ■ 

Kiugang»- 

KObeuiucker- 

Tabacks- 

BraiMitwtiri- 

Utber- 

ft» 
abgäbe n 

Bmitmtr. 

liebet- 
gaug». 
abgaben 

TOB 

Zusammen. 

Bezirk«. 

roll. 

«teuer. 

«tow. 

»-tcuer. 

TO» 

«■Ja. 

Bier. 

M. 

M. 

M. 

.**. 

m. 

.1. 

M. 

M. 

Jt.  j 

I. 

i. 

S 

\ 

«. 

7. 

f. 

9. 

10. 

Rekapitulation. 

I.  Prousseii. 

4.007  317 

_ 

20  824 

3  754 

IJS96  087 

18 

839  626 

14 

6.767  640 

"2.  \VpBtpr©UW<iD  ... 

2596  970 

203  052 

i.H  Ol-t 

4«|  ->4M 

».293  247 

235 

437  929 

621 

6.8 1 5  097 

3.  Hraixifriburf?  .  .  . 

10.442  174 

2.174  351 

1.16g  0*8 

133  502 

7.687  831 

283 

2.592  683 

2  059 

24.194  911 

4,  Pommern  

4.926  02* 

941  664 

1.261  272 

75  241 

3  570  048  20 

439  952 

2  201 

11.216  426 

">,  PoMI'H  

794  303 

236  03G 

1.864  733 

8  323 

6.477  146 

34 

257  957 

5  975 

9.644  507 

6.303  968 

8.287  358 

2-543  163 

19  455 

8.244  G77 

294 

1.425  460 

31  IK)« 

26.855  381 

7.  Suchten  

4.408  628 

32.286  320 

4.238  259 

21  935 

6.011  184 

192 

1.637  787 

5  941 

48.610  246 

8.  Schleswig-Holstein 

4.l40  75ß 

271  419 

384  817 

35 

686  33« 

1 

519  199 

1  988 

6.004  561 

Q  Hannover 

6  >48  071 

5.261  446 

3.065  962 

24  729 

3.098  032 

371 

595  67« 

5  690 

18  199  H77 

3.20»  627 

44  8% 

2.300  595 

36 

2.020  163 

SO 

1.039  434 

1464 

8.611  175 

l  I,  BHHO-MaMH  -  . 

5.428  Iii 

92  104 

838  465 

8  577 

612  182 

7  207 

1.071  4  «8 

44  135 

8.102  260 

12.  Rhrin|>riit'iii7.  .  .  . 

17.996  263 

19 1 3  208 

2.013  «71 

31  «71 

1.730  279 

57  498 

1.877  613 

82  208 

26.301  411 

Böhm  .  .  . 

70.796  127 

52.311  8.',  1 

Iii  i)48  «03 

355  487 

4i  327  212 

1    1     1  -  1     -  J 

60  '21  '1 

12.734  784 

183  302 

201.723  582 

l>uiu: 
Volkenroda  . 

767 

228 

995 

99 

9  710 

9*09 

Ausserdem  * 
u)  HolienzolIernRche 

[.miili*  ....... 

LUft  724 

_ 

3  332 

«373 

76  992 

42  150 

23«  571 

\ij  I>uuotil)i.«r)f  i  4  •  •  ■ 

7  671 

75  852 

25  38» 

— 

9  314 

15 

118  235 

c)  [,Ül-ock  

1.129  141 

_ 

108  645 

— 

31  619 

— 

51  318 

376 

1.321  099 

1  .i/vl  J  t  • 

_ 

— 

— 

2  030 

— 

4  865 

3 

1.961  *40l 

o\   1  1  'i  ■!  ,  : 

4.573  230 

11 

24 

116 

4.573  381 

II  Hävern 

228  .Vi« 

4  997  16« 

368  87  1 

— 

— 

-         12.133  757 

III    S    f  Ii  >  a  Ii 

11  3 1 1  <l  1  fi 



1.3)5980 

93 

3.7««  1-84 

1 1  205 

2.302  554 

566025  19.278599 

IV  WArttvinherir 

2.449  020 

1.185  535 

1.426  531 

12  I3fi 

6.073  222 

v  Bad  i  n 

4  967  975 

403  882 

1.215  758 

46«  87» 

7.054  493 

VT    H   s  ^  i>  i 

2.244  292 

»07  304 

70  0116 

455  203 

5  865 

680  337 

22  093 

4.285  100 

VII.  Mecklenburg.  .  . 

762  004 

298  140 

385  463 

1 1  675 

485  41« 

1 

214  407 

9  469 

2.166  69« 

VIII.  Thüriiig.  Verein  . 

938  942 

1.235  743 

1.808  890 

17  228 

33«  «15 

.i 

1  262  57« 

8«  277      5.089  622] 

544  312 

- 

120  810 

224  37« 

75  126 

1  252 

965876 

X.  llramisohweig  .  . 

944  903 

6.208  8'i4 

i  1  i\  K7H 
4IU  Of Q 

1 .039  24« 

K> 

217  015 

2  766 

8.Ä32  711 

80  241 

6.232  378 

7  309 

4  m;  i 

1.141  339 

6 

1  M>  O'M* 

117 

7.602  291 

XII.  KIsass-Lothruigen 

10.069  28.) 

995  968 

257  671 

566  836 

36  887 

11.926  646 

1.766  872 

]  Vi  [172 

30  570 

627 

1411 

1.984  452 

Ueberhuupl  .  .  . 

121.080  959 

«8.290  754 

33.767  391 

1.568  249 

53.408  367 

132  503 

17.775  322 

915  372  296.938  977 

DamnU-r  für  privative  Heth- 

i r  i ii ir  und  für  Ut'chmuijr  des 

Norddeutschen  Hundes  frei- 

ireschrioboii«.  üelille 

1  7«  !'7~ 

_ 

29  368 

— 

Unter  der  UeHammteinnalinie 

an  rebergangsabgatien  von 

Rianntwein  (Sp.  7)  sind  . 

'  3  375 

Ausgleichungdiihgaheii  vlm 

Branntwein  gut  Luxemburg 

ertfaatMv 

(•  Kie  bti  I.uinnbuig 
gelegten  Ki.,i»al,mr./.„.*,.,nwn,te 

Mfttttkltaa  Kimm  en  M  l>berg....g.ahgibei,  Na  Bronnlwe.n  Da 

Ilm,*  »kbl  enthalte»,  weil  mit  Luie.nl.urg  beiüglieh  der  1  ehergnn 

d  Bier  «ind 

in  der  für  die  Abrechnung  »o  titundo 

>l.m„.h,l0  ...  .i          ,„,..,,„„  II,,,,..     .lik,«.  I-IT.  11L  2 
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Nachweisung  der  Hinnahmen  an  Zöllen  und  gemeinsehnftlieheii 

für  das 

gfegronttl>er  den  B2ln- 


V  o  i  b  o  in  c  r  k  ii  n  g  Iii 
Hei  allen  übrigen  Steuorn  aind  die 


Bundesstaate! 

(Verwaltuug*be»irke) 


1 


4  Kind  die  für  die  einzelnen  RundcuUaten  bei  den  Zöllen  qnd  der 

u  nach  den  fotatebenden  I'ruientcm  rem  der  Solleinnahme  berechnet. 


Bezeichnung 
der 

R  i  n  n  a  h  m  e. 


J. 


Die 


an  auf- 


Verwaltooi;«- 


an  Bonirika- 
tinnen  auf 


Boke 

•chrim 


L  Preusaen. 


1.  (MpTMIttM 


TabucliSStfUe!  

Branntweinsteuer  

Uebertranpsabifalitti  von  Branntwein 

Uraiisteuer  

l*eberptngsal>yabpii  von  Ricr    .  .  .  . 

Kiiiiraiiff«i>]]  

llübenjuekersteucr  

SaUsteiier  

ir 

Uebergangsabgaben  vnn  Branntwein 
Braue  teuer  

Uel*rt':in(fs:il>italien  von  Bier   ,  .  .  . 

Einpanßxfdl  

Riiheiuuckersteiier  

Sutasteuer  

Tabnekfteiier  

Uttnntwvinsteuer  

r.-biTKMiitfsal.gaben  von  Branntwein 

üeberiransr.-abKaben  von  Bier     '  *  ' 


4.0«:  317 

20  824 
I 754 
1.896  087 
I- 

83!»  02« 
14 


510  600 


_ 

563 
284  413 

125  y  44 

2 


151 


2  001 

90 


6.767  640 

2.59«  070 
203  052 
254  814 
28  229 
3.293  217 
235 
437  989 
621 

921  525 

274  MO 
8  122 

4  234 
493  1IK7 
35 
65  689 
93 

2  845 

H 

US  207 

21  918 

6.815  097 

840  360 

144  533 

10.442  174 

15  050 

_ 

2.174  351 

80  974 

39  870 

1.102  028 

133  502 

20  025 

i 

7.687  831 

1.153  175 

1.558  518 

283 

42 

2.592  683 

388  002 

6  438 

2  059 

309 

21  194  1*1 1 

1.664  477 

1.604  S2i 
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Verbrauchssteuern  in  dem  Zollgebiet  des  Deutschen  Reichs 

Jahr  1876 

"ahmen  de»  \  orjaln-*. 


nach  .lern  Itoicb 

«■tat  für  1876  fli 

geteilt,  da  die  wirkliche  Ansaht 

n  nach  im  Abte 

cbDUiig*«  raoet 

i  nicht  fatgentellt  waren, 

lilriht 

Von  d*r  in 

Am  Sellin*:; 
dis  Jährt-*» 
»taudrti 
an  krediti  r'.cii 
Beträgen 
noch  aus. 

Im   Vorjahr  1875  betrug 

1 

gcmein«li»ft. 
lithe 

IIMlUlBlMlllll 
wurden  kreditirt. 

die 

Snlleintiahtiu* 

* 

^L'Eitieititiiiiimr 

der 

krclitirtc  IWrag. 

drr  Aiunland 
an  kreilitirtcn 
Grflllen. 

It  a  m  r  k  n  n  g  *  n. 

— fH 

JK. 

M. 

jt. 

JL 

7. 

8. 

10 

II 

Vi. 

13. 

3.49«  717 

-  m 

20  824 
587 
1.611  674 

n 

713  592 
13 

2.125  140 
- 

.24.5 

979  754 

700  448 
495 
468  492 

3.681  429 

14  742 

3  838 
2.00b  339 
10 

797  784 
109 

3.170  829 

-  (748 
14  742 

-  li'IJ 
1.70..  388 

9 

678  110 

93 

2.139  901 
8  730 
986  105 

663  525 
875 
|0S  222 

5.843  270 

3.11730» 

1.169435 

6.504  251 

5.566  211 

3.184  736 

1.072  122 

2  3"2  770 
185  530 
254  KU 
23  DB7 

2.686  053 
200 
350  322 
528 

1  467  4'i5 

193  663 

155  055 
2.228  367 

416  414 
117  524 
40  425 

1.082670 

2.613  204 
152  004 
261  291 
31  451 
3.593  276 
197 
445  285 
450 

2  |:,m  im  ; 
120  544 
261  291 
26  704 
2.875  215 
167 
357  550 
385 

1.374  913 
152  004 
171258 

2,378  37;. 

380  700 
110  984 
54  388 

1.017  153 

5.824  204 

4  044  529 

1.657  033 

7.097  161 

5.980  860 

4.076  549 

1.568  475 

10.427  121 
2.047  5H7 
1.162  028 
113  477 
4.97«  138 
241 
2.107  343 
1  750 

3.051  720 
2.171  35. 
1.101  129 

8.985  104 

742  364 
1.509  24* 
250  987 

1.797  006 

10  970  567 
1.893  149 
1.091  357 
13H  024 
8.477  743 
127 
2.753  859 
2  252 

10.955  517 
1.805  99* 
1.091  357 
113  070 
5.569  926 
108 
2.33«  159 
1  914 

3.201  157 
r.893  149 
1.018  403 

4.415  538 

669  342 
1.(86  123 
249  283 

2.011  932 

20.925  608 

10.312  304 

4.299  605 

25.322  "74 

21.876  049 

10.558  247 

4.51«  680 

III  V 
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XachweUang  der  Hinnahmen  an  Zollen  etc.  im  Zollgebiet 


Bezeichnung 
der 

Hinnahme. 

Die 

Von  der  Solleinnahme 
«ind  »litnaelun 

(Venraltungabezitke.) 

betrifft 

A. 

an  auf- 
.* 

tianen  auf 

liehe 
Rechnung. 

L 

4. 

S. 

4 

5. 

Xocli:  I.  Preo«*eii. 

4  »2«  02« 

.Ml  t)D  t 

1.261  272 
75  341 

3.57h  (Ms 
20 

4M  »52 
2  201 

292  5GI 
37  665 

>         —  i 

ItälMinziirkorfttoiipr 

107«  831 

II  2»l 

535  507 

55» 
321' 674 

llelir r^iiiiL'wihi?fll>pn  von  Rrfiiitwr-in 

* 

C  1  f  IQ  O   

331 

~  1 

Zusammen  .  . 

• 

11.21«  426 

943  34fi 

1.409  069 

794  $06 
1464  7  »3 

•3*9 

«.477  ,40 

224  4UO 

Salisteuer  

lUMMkütMur  

9  441 

-J  IM! 

1  24« 

971  572 

1.057  ä«4 

UelH-iifi.mrsalwfiilii'fi  von  Branntwein 

257  957 

5  975i 

3«  «94 

896 

: 

_ 

Zusammen  .  . 

—  

9  644  507 

1.24X41.! 

700  200 
331  494 

3  91« 
1  236  702 

44 

213. s|9 

4  «51 

— — — 1 

 : 

1.057  584 

fi-303  9€* 
2.543  163 

17«  ix« 

BnimitnviiisUMier  

Hl  455 
8.244  677 
294 

1.4254«) 
3 1  (Hl« 

- 

ms  6i« 

UebrrKaiiiipattKalieii  von  Bi.*  . 

Zusammen  .  . 

26  «55  .MI 

2.489  828 

1.159  798 

7.  Sachsen  

BngMgwoU  

ItlibenzurkersUucr . 
t:.'l>(T|ri.ii(rfial1Ksben  TON  Branntwein 

4408  GM 
32  2S6  320 
4  23»  259 

*)  I  Mit 

«Oll  IM 
(•  707 

1.291  453 
3«  480 

3  tSOj 
901  «7« 
(»  1151 

5.06«  94« 

3«» 
767  498 

-  i 

UeWrjraiKrBabgalM.n  um  H,C| 

192 
1.(137  7»7 
(»  22K 
5  941 

29j 
245  668 
C  35 
891 

- 

2  .'.42 

~  \ 

48.610X46 
(*  995 

1 

2.479  489 
(•  150 

5.839  297 
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Bleibt 

Ton  der  in 

Am  Senium 

Im  Vorjahr   1875  betrug 

de*  Jahre« 
aUuiden 

Spaltes 

liebe 

nachgewiesenen 

an  kredilirten 

dir 

die 

_ 

der  Auaatand 

an  knditirten 

Sollcinnahme- 

Ncttoeimiahtne. 

kreditirte  Betrag. 

JL 

.*. 

JH. 

JK. 

JH. 

« 

7. 

8. 

9. 

Hl. 

11. 

12. 

13. 

4.633  468 

3.626  921 

979  685 

5.367  818 

5.075  258 

3.693  353 

862  715 

-II 

-  !7iK3t 

941  664 

661  940 

939  992 

322  854 

930  492 

747  936 

1.261  272 

1.179  823 

420  126 

1    Uafl  K*•t^ 

I.04O  OjJ 

1  ->JJ  1Q7 

398  100 

63  307 

75  174 

63  067 

2  704  867 

9  19«  >  i'l 

1  070  660 

4  478  696 

•1  H84  8*>7 

•I.«»n"»  n«f 

«  4  SW  IM 

1  OBS  919 

17 

91 

«1 

21 

373  939 

367  433 

1  871 

£  1  o.f 

•2  H50 

8.864  017 

7.874  647 

3.132  411 

12.643  379 

10.662  445 

8.224  579 

3.034  67C 

569  MH 

181  137 

58  997 

834  »20 

BIO  520 

155  155 

41  360 

22«  595 

19«  87« 

120  OOO 

47  037 

45  15« 

47  037 

47  037 

1.862  673 

1.790  409 

524  661 

1  SIAS  lili; 

1  Kr.*:'. 

1  .PUVI  »-f.'.' 

1  7««  HM 

495  247 

7  075 

8  244 

7  007 

III"  nein 

1  CM  7  "iO 
1 .000  10p 

0.0 1 1.1  i.n» 

4  '»45  5k4 

3  982  91 1 

1.784  453 

29 

M 

n 

19 

_ 

229  7 1 8 

- 

1*170 

z 

1 

3  69« 

.  

7.33«  507 

______ — 

5.922  560 

2.340  417 

9.649  433 

7.707  94« 

5950618 

2.3«h  297 

5.603  7«8 

2.569  575 

737  386 

I 

5.9*1  KSO 

5.281  «80 

2.459  749 

633  151 

7.779  67  Ii 

8.205  968 

4.642  071 

7 .220  10«.  • 

6.913  772 

7  214  «69 

5.01«  438 

2.543  163 

2  360  319 

715  377 

.,4-M  1J.' 

*>  4i7  4't1» 

».1>Jf 

•>  339  891 

664  40« 

Iii  .VIT 

27  107 

18041 

BtU24  IVO 

1718  QI9 
1.«  In  £1  Z 

9.2 1 2  469 

6.666  «77 

3.974  970 

1.782  182 

250 

144 

123 

i  iii  i  i*  1 1 

l.j]  I  Di  1 

z 

1  .  *t  1  r  _■  T  1 

1.2  tj  441 

_ 

Ol  ".'■VI 

«...' 



23.205  755 

16.763  584 

7.813  046 

26.377  492 

22.598  086 

13.989  279 

8.096  177 

4  41  M  (198 

LH".:)  »in 

860  824 

4  076  496 

4.076  495 

2.684  197 

682  81d 

25.9.5  921 

31.642  695 

19.131  306 

21.507  778 

20.212  IM 

21-397  439 

17.879  170 

4.201  779 

3.968  328 

1.323  390 

4.170  213 

4.133  733 

3.894  570 

1.853  866 

18  265 

— 

_ 

Ol     |  -*J 

J4  1  »4 

_«  o&a 

— 

4.342  077 

3.767  048 

1.827  576 

5.911  67« 

4.010  799 

3  471  260 

1.721  221 

werden  im  Amt 

(•  652 

/*    l  IHK 

(*  1  010 

r  a« 

163 

- 

— 

187 

159 

— 

odafSaehien  Ku- 

l  .389  577 

1.689  51« 

1.43«  014 

horg-llotli». 

C  IM 

(•  228 

(♦  194 

5030 

7772 

«606 

40  291  460 

42.193  907 

23.133  095 

37.387  671 

38.896  258 

31.447  466 

21.637  0«. 

r« 

r  i4i« 

(*  1  204 
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Nuhwriiun;  der  Kinimlunen  an  Zöllen  etc.  Im  Zollgebiet 


Bundesstaaten 

(Verwaltuiijpbexirkr.) 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 


Von  der 


Die 


Mni^i  Venr.ltanjr*- 


1. 


 i.  

Kiii(r»ii),'sioll   

lillli(MUUcker»t*u«l   

Tabackusteuar  

Branntweinsteuer  

Ueberi,'anirHaliffalM>n  von  Branntwein 

Br.«u»ti>nc-r  

Dtberfangaabfabea  von  Bier  .  .  . 

RiugangHoll  

Ralieiirtirkcrtteiicr  

8alitsteii«r  

TnbarkpxUiner  

[Iranntwrinstfner  

UidjürKaiijri'ahgal.cn  von  Branntwein 

Braatteaer  

UebrrganpaltKabfii  von  Bi«r   .  .  . 

KillLMIl^'SJ"Il  

RUbeniucker.iteuer  

Salzsti'iitr  ,  .  . 

TitWUsteui-r  

Branntweinsteuer  

lVWrR»nuäal>f.Mli*n  von  Branntwein 

tob  Bier  .  .  .  , 

KiiiL-angriuc.il  

Salrstcner  , 

Tnbnrkratvaer  

ünuintweiiutewr  , 

Urbergatitfi'aljpalMm  ron  Branntwein 

Braiisteuer    

U.'l>cr|ra»jr*nbgubeii  ron  Bier  .  .  . 

BI»fM|M'U  

KObemtuekerMiwer  

Salisteuer  

Tabackssteuer  

Dekergangubgabc«  ron  Branntwein  .  ,  ,  . 
Braiistcuer  

UelienfainteabsaWn  ton  Bier 

ZtiMiinnien 


Noch:  L  Prenssen. 


8.  SolilMuriK-rMstein 


3.  Hannover 


10.  Westfalen 


II.  Hem.cn-Na.wan 


U. 


4.140  76« 
271  419 
3*4  817 

35 

6Sii  336 
l 

.)]<»  109 

i  m 


I.07OT60 
10  «57 


6.01 14  .-Ml 
6.54*  071 
MC]  446 

3.0G5  9«2 
24.729 
3.098  Mi 
371 
595  G7i! 
5  690 

18.599  ü77 

1  204  527 

44  m 

SJOO  SM 
M 

2.020  KM 
60 

I.Od»  434)1 
I  464 

8.61 1  175 
5.42H  122 
»9  104 
83*465 
*  577 
619  1*2 
f»  7  207! 
1.071  468 
44  ISS 

8.10:'  260 
17.99.'.  263 
2.513  20« 

2  013  67 1) 

31671 
1.730  273 
<•  99 
57  49*! 
1.877  613 
(•  9  710 
82  208 
26  301  411 
(•  9600 


1  1.262 
1  1.196 


9 

102  950 

77  «80 

298 


1.969750 
1.198  20M 
2 10  4. '.8 
51  600 

3  709 
464  70.'. 

56 
«9  351 
854 

2.018  933; 
132  010 
I  796 
34  310 

5 

303  024 

9 

155  915 
220 

627  279 
3*40 
I  684 
6  360 
1  2*7 
91  827 
1061 

16(1  I2H 

275  419 

-II  .611 
100  .'.28 
I  IHR) 

4  751 
IM  542 

(•  16 
8  625 
281  642 
(*  1  456> 

 ^2  33lj 

l.46i  086 
(•  1471 


ii  351 
(•  96 


1365 


219: 
C  96 
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Bleibt 

:hafl- 
Mm 

Nottoeinnahm«. 

.*. 

6. 


Von  der  in 
Spelte  S 
nachgewiesenen 
Solleinnahme 


7. 


Am  Schlot 
de*  Jahre* 

Blanden 

an  kreditirten 
Betragen 
noch  U* 

Jf 


Im   Vorjahr  1875  betrug 


die 

Solleinnahme. 


die 

Ncttoeinnahine. 


10, 


der 

krediürte  Betrag. 


'  der  Anstand 
an  krciiitiir.il 


Jt. 
11 


Bemerkungen. 


13. 


3.068  873 

580  357 

167  599 

3.96 1  635 

2.890  875 

534  923 

179  722 

—  69499 

211  786 

ii !  .  -i; 

239  291 

-  36  iK 

239  290 

173  146 

384  817 

190  «1)8 

63  807 

359  471 

i  ,9  471 

1 79  642 

47  949 

t  o 

—  4 

— 



.J  t  -1  iMW 

1  h  t  ■ ' '.' 

59«  27« 

375  749 

901  245 

u 

9 

4.3 1  .>l>8 

i1f.u  -Utk 

2oh  •39 

1  uinJ 



2  «90 

2  287 

4.264  684 

1.301  124 

«30  901 

5.728  038 

4.069  143 

1.322804 

602  062 

5  347  58« 

2.953  1 1 1 

709  176 

6.380  560 

5.179  784 

2.863  108 

«12  79« 

4.35 1  355 

4.613  801 

3.375  ssa 

4.052  141 

3.814  572 

3.647  758 

2.978  740 

3413  »a 

2  496  797 

878  918 

3.0S7  592 

3.032  414 

2.286  408 

847  071 

20  843 

2«  025 

21  322 



£.0\* 0  IM  I 

i  8.1  304 

n  mit  All 

3.010  Oll 

2.529  i*06 

1381  2H3 

7  t»;  1137 

'ii 

51 

— 

491  5413 

58«  1 1  1  i 

4M  742 

4  836 

7  921 

6  733 

L  ._- 

— 

15.82.'.  472 

1 1  710  71»!i 

5.74«  926 

17.150341 

15.069  424 

10.178  567 

5.154  -  Jt 

3.072  SS7 

8.180  977 

517  180 

3.107  877 

2575x77 

2.155  744 

474  184 

4»  1(K« 

6  124 

6  124 

95  ata 

91  455 

2.26«  285 

2.152  668 

894  35« 

2.267  929 

2  233  «19 

2.1  14  474 

841  821 

—  AS 

47 

-  102 

l.i  1 1  094 

522  889 

24.1  0;i  i 

2.00.)  303 

1.702  990 

497  '■•>'" 

93fl  5;J"i 

.01 

— 

62 

53 

■ — 

S<9  Iii 

1  iiTil  III*. 

1.004  04.) 

853  <  <i  '.> 

1  244 

vi  4 

7«0 

— 

7.97H  MO 

4  Mi-J4.il 

1460719 

8.481  422 

7.857  Toi 

4.768  1  7k 

1.552  540 

5.424  282 

2.672  225 

704  234 

5.29«  497 

5.292  «57 

2.56is  602 

«10  205 

88  420 

70  592 

57  WO 

5s  37« 

47  453 

.58  376 

46  44K 

832  105 

536  960 

175  27  s 

79»  .543 

792  183 

514  4h- 

135  596 

« m 

12  0*5 

8  232 

512  097 

97  446 

50  530 

«73  ]88 

562  07« 

131413 

59  264 

6  12« 

— 

— 

6  11« 

51  099 

— 

— 

903  31. 

1.129  759 

947  894 

37  515 

4«  958 

39  914 

7.81(1  ii  15 

3.377  223 

987  082 

8.021  522 

7.695  «08 

3  272  «59 

M4  513 

17.183  703 

11.558  308 

3.032  818 

18.389  533 

17.577  973 

12.010  9s« 

2.939  141 

2.234  310 

2.513  208 

1.675  568 

2.601  132 

2.497  OK7 

2.593  400 

1.849  6*41 

MIO  611 

1 .953  706 

6311  291 

1.92  .  292 

1.920  232 

1.885  05« 

563  6.55 

25  302 

34  828 

Oi.  -HJ4 

1.437  711 

180  273 

95  979 

1.693  7*8 

1.423  817 

158  751 

7«  5 13 

(•  84 

t»  204 

(•  174 

48  873 

39  759 

33  795 

1.589  690 

z 

l.9i«880 

1.632  753 

(•  8  158 

(•  9  798 

(•  7  901 

69  877 

83  639 

71094 

24.60O0O7 

16.205  495 

5.434  656 

26.692  851 

25. 184  755 

16  648  193 

5.428  »89 

(•  8  242 

(•  10  002 

(•  «075 

(•   Darunter  4 
Ausgleichung*  -  Abgab-- 


(•  Ausserdem  tin 
Plirali-nthum  Birken- 
feld  (Oldenburg) 

("  Darunter  2 128.«. 
Ausgleichung«- Abgabe 
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Bundesstaaten. 


Bezeichnung 
F.  i  n  n  a  b  m  e. 


Die 
Solldrnialiine 


Vim  der  SulleinisahnM 
und  abiUMtxen 


an  .nif 
zurechnenden 
brUigl  WrwallnnR»- 


8 


an  Boiilfika- 


Nocli:  L  Preusscn. 


Ceberliaupt  Pr^iMMm 


a.  Hoheiuollernsche 


b.  Lauenburg 


c.  Lübeck,  Kais.  H.-Z.-A. 


,1. 


,  Kai«.  H.-Z.-A. 


70.7%  127 
53.311  854 
19.948  603 
»55  487 
45.327  212 
(•  «6<; 

66  213 
12.734  784 
(•  9  938 
1  HS  302 

301.733  582 
(•  10*04 

1(0  724 

3  332 
8  37» 
71,  »92 


5.233  370 

3  408 

2.092  474 

7.571  944 

133  970 

429 

9«  SSI 

5  98« 

C.  7 99  082 

4.898  458 

(♦  130 

9  932 

1.910  217 

209  887 

(•  1  491 

(♦  96 

37  495 

16.259  Hill 

12.690  112 

(•  1621 

2  160 
810 
1  25« 
1 1  549 

6  323 


23(5  571 


7C71 
75  852 
25  3*3 

9314 


118  335; 

1.129  141 
108(545 
31  (519 


21  788 

5  400 

3  807 
1  397 

2 

10  606 
234  1001 

4  743 


51  31*  7  698 

»76  5«i 


1.32! 


37.', 
009 


24(5  597 


1.954  942        422  1601 


2  030  305 
4  »65  730 


1.961  84 


4-jü 
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1  i 


Bleibt 

Von  der  iti 

c,  t 
Am  Sthla» 

de«  Jahren 

an  krcditirton 
Betragen 
nach  aus. 

In  Vorjahr   1*75  betrug 

gcmciiMthaft- 

lieiie 
Ntttootmiarime. 

Spalte  S 

8o)l«foiubtiie 
worden  kmlitirL 

■ 

die 

Solleinnahme. 

Xettoeinnahine. 

der 

kreditirte  Betrag. 

dar  Ausstand 
Gefallen. 

Bemerkungen. 

M. 

X. 

JL 

JL 

JL 

Jt. 

6. 

7. 

8. 

9, 

in. 

11. 

12. 

13. 

65.559  340 
42.647  43« 
19.814  204 
29*1  180 
33.029  «72 
(*  736 
56  MI 
10.614  661» 
<•  8  351 
155  807 

35.782  762, 
50.770  717 
17.898  307 

23.294  146 

9.617  125 
31.508  134 
5.918  III 

10.961  950 

70.6G2  1 15 
38.806  563 
19.646  M70 
375  971 
48.385  946 
(•  1  392 
46  720 
12.946  7M 
(•  10  026 
184  334 

65.426  469 
35.631  033 
19.509  422 
309  1hl 
35972  3*1 
C  1  164 
88711 
10.819  602 
C  8  BN 
156  6*5 

35.741  788 
38.173  614 
17.416  497 

24.240  176 

— — 

8.750031 
30.435  702 
5.051  70/ 

11.033  976 

(•  Ausserdem  in  den 
Kiiklavcn  Volkenroda 
0.  B.rkenfeld.  die  unter 

stehen. 

172.773  609 
(•  '10*7 

187.745  932 

58.005  320 

191.055619 
l*  1141* 

168.064  4  8'i 
C  9  279 

115  572  075 

— 

55.871416 

— 

103  364 
1  02» 
7  117 
59  828 
35  827 

74  418 

23  790 

: 

2379J 

86  677 
3  1105 
6  620 

74  076 

 »ü! 

84  517 
1  9*8 
5  627 
57  086 
29  f(5fi 

50  456 

21  006 

207  364 

- 

74  II« 

205  621» 

179  174 

50  456 

21  006 

2  271 
75  S.V2 
21  566 

7  9ir 

13 

75  »52 

- 

1741M; 

7010 
71  *23 
26  4  40 
1  

1  610 
71  823 
22  456 

8  495 
j 

48  71U 

15  044 

107  619 

75  852 

17406 

115  275 

104  886 

4;,  710 

15  044 

U»  MI 

—  //  941 
108  «45 
—  27* 
20  985 

43  620 

1  asc 

6452  540 
99  12« 

185  PH 
30  477 

— 

1.018  505 

109  808 

33  252 

41  315 
«815 

784  405 

—  £>L>:>I 
109  808 
—  'J-HJ 
24  564 
•> 

»5  118 
1  968 

.>yi  .jOa 
100  601 

1  rat  s'u 
3<i  383 

1.056  392 

761  666 

215  763 

932  685 

691  904 

203  2ti7 

1.532  782 
-  fWMi 

- 

1692 
4  135 

a 

859  536 





— 

71  884 

409 

1.162  044 

_  St  TU 

-  n 

$48 
81 

723  982 

78  878 

887  91(1 

859  53. 

71  834 

1.5*4  708 

1.123  735 

723888j        78  873 

ift.  Mt  -ittiMi»  d»  D»«i«b~.  RrKli..  JJir,  i.:r  III.  3 
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an  Zöllen  et*,  im  Zo]lBebi«t 


Bundesstaaten 

niikc.) 


ßi>  Zeichnung 


Einnahm.-. 


Die 

Solleinnahme 


I 


Von  ilrr  Solleinnahme 


au  ßunifllca- 
tionen  aaf 

Verwand 

kanten.  Rechnung. 


3. 


.* 

4. 


Noch:  L  Preunseil. 


e.  Hamburg,  Kai».  H.-Z.-A. 


II.  B«J*rn 


III.  Sachsen 


IV.  Württemberg 


V.  Buden 


VI  IHNI 


4.573  230 

11 
24 
11 


698  010 


4473  Ml 


na  063 


6.539  364      1.169  «00 
22*  356  !l  134 


4.997  M 

368  871 


15  6ko 

55  330 


12.133  7.«      1.249  744 


1 1.313  918        567  740 

—  — 
1  315  92lfc  — 


93 

3.76S  MM 
1 1  WS 


14 

665  3)53 
1  681 


2.302  554        345  3X3 


.'>6fi 


025 


19.27s  .',911      1.565  055      1.327  774 


2.449  020 
1  185  535 
1.426  531 
12  ISO 


Iis  340 
47  421 
21  «III 
I  820 


5073  221!  1311391 


373  847 
91 


373  938 

88  353 
13  508 


101  861 

2M92 

1.399  MI 

—  j 


M  904 


27  822 
1  466 


4.967  975 

754  300 

37  919 

403  882 

IC  155 

Gl  871 

1.215  758 

8  060 

166  87s 

■   1— . 

70  032 

143  167 

7.054  493 

84*  507 

242  957 

1344991 

■MI7  »(14 

27  450 
8  640 

5  395 

70008 

10  Ml 

1  520 

455  203 

68  280 

9  900 

5  sß.'i 

880 

600  337 

102  051 

23  767 

22  093 

3314 

4.335  lOoj 

221  in; 

40  ,'.K2 
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Bleibt 

Von  der  in 

Am  SchluM 
den  Jahr« 
standen 
an  kreditirten 
B«4  ragen 
noch  in- 

Im  Vorjahr   1  8  7  5  betrug 

iTprrii''  r  ■  ■■  ■  !i  -_  r'  ■ 

SpalU  8 
nachgewiesenen 
Solleinnahme 
wurden  kreditirt 

die 

Solleinnahme 

die 

der 

kreditirte  Betrag. 

Gefallen. 

Bemerkungen. 

M. 

JH. 

JL 

JL 

JL 

.* 

«. 

7. 

8. 

9. 

10. 

II 

Ii 

18. 

3.875  190 
-J73MJ 
-  ö 
21 
SKI 

= 

— 

12049 

: 

4.556  323 
4 

85 

3.858  283 

-  im 
-  r,H 
3 

72 

78  026 
- 

19  728 

— 

3.501  3*0 

68  515 

12  IH9 

4.556  412 

3.853  962 

78  026 

19  728 

5.3fi9  764 

130  sei 

4.981  48« 

300  033 

2.162  723 
228  35« 
1.601  048 

6U8  9f»9 
137  240 
520  690 

6.172  176 
263  792 

5.077  126 
308  576 

5.O02  576 
253  240 

5.061  44« 
■<-.<■<  -'  • 

2.729  459 
263  792 
1.736  626 

697  797 
165  064 
452  229 

10.7*2  152 

4.052  127 

1.266  *39 

11.821  670 

10.557  023 

4.729  877 

1.315  090 

10.74«  I7S 

—  JM  /:'2 
1.315  920 
79 

1.903  9ß9 
9  524 
1.957  171 
481  121 

5.506  253 
1.264  SN 
982  54 1 

1.570  734 
327  150 

i  in  f  Li hfl 

410  WO 

11.102  773 

1.348  505 
169 
3.561  870 
11  029 
2.292  277 
557  534 

10.535  033 

—  4  W 
1.348  505 

-  4 
1.942  269 

9  375 
1.948  003 
473  MM 

5.142  INI 

1.385  h'.i 
9*5  849 

1.289  681 
334  278 
449  436 

16.385  770 

7.753  084 

2.308  784 

18>74  157 

16.24  <  833 

7  413  902 

LI    Ii-  '•  'Iii" 

2.0(3  jys 

2.380  «vi 
1.1 10  292 
1.404  721 
8  850 

709  554 
1.185  535 
1.414  306 
— 

270  915 
«04  895 
415  444 

2.482  559 
1.264  777 
1.448  431 

16  858 

2.414  219 
1.213  548 
1.426  «21 
14  238 

64 1  587 
1.264  777 
1.448  245 

199  750 
76«  590 
427  215 

«  (Uli  144 

5.212  625 

5.068  62« 

S.354  609 

1.393  555 

4.175  79« 
325  IM 

1.107  698 
25H679 

1.023  924 
403  999 
1.215  547 

302  283 
187  444 

372  848 

4  981 

524  606 
1.190  178 

423  261 

4.190  l-jx 
502  «93 

1.182  118 
113647 

1.048  266 
524  606 
1.158517 

297  57t 
228  19S 
412  788 

5.963  029 

3-643  353 

862  575 

7.119  967 

5.987  786 

2.731  • 

938  562 

2.21 1  447 
798664 
57  985 
377  023 
4  985 
554  519 
18  779 

1.097  02» 
718918 

58  505 

302  512 
228  577 

17  501 

2.257  028 
846  414 
«6  505 
523  003 
4*56 
«84  889 
23  020 

2.225  521 
837  774 
45  821 
431  42« 
4  128 
544  6«3 
19  567 

1.108  4  5- 
713  184 

79032 

307  723 
991  153 

221«6 

4.033  409 

1.874  452 

548  590 

4.405  715 

4.108  900 

1.900  674 

561  042 

III.  3« 
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Nachweisung  der  Einnahmen  an  Zilien  etc.  im  Zollgebiet 


Bundesstaaten. 
(V«fwMmpbi>U>.) 


Bezeichnung 


K  i  n  n  a  h 


 2.  

rmoll  

Ktlbenzuckersteuer  

Salzstf-uer  

TabackssteiiT  

Branntweinsteuer  

Uebergaiigsahgabe»  von  Branntwein  .... 

Brausteuer  

L'eborKanjrsiilif-alwn  von  Bier   

Zusammen 

erst«»»  

Snlzsteuer  

Tabaksteuer  

Branntweinsteuer  

Uelieig-.ingsiibgalieti  viw  Branntwein    .  .  .  . 

BrausUiurr  

I'elwrgiingsabguben  von  Bier  

Ehhmrm 

Kingiingvmll  

Salzsteuer  

Branntweinsteuer  

IVlicrgaiHpml^nl^n  von  Branntwein    .  .  ,  . 

ßrausleuer  

IVberiraiigsabgaben  von  Bi.-r  

BtafMgi» 

H  ll.C  I.M  l> 

Salzsteoer  

Tanuckssteuer  

Branntweinsteuer  .... 
UelK'rgangsaljgalK'ii  von 

Itrausteuer  

febcrpancsalwibeii  von  Bier 

BnfMfiMi  

Kübenzucke  istcuer  

Salzsteuer  

Tahackssteiier  

Branntweinsteuer  

b'ebergangsabgalwn  von  Branntwein 

BnwiMM  

IVIwrptng^bKabeii  von  Bier  .  .  .  , 


Uie 


Von  der  SollrinnRlinic 
sind  xbiunetie« 


an  «nf-      »"  Bonifika- 

Verwaltung»-  |ich(. 

Rechnung. 


VII.  Mecklenburg-Schwerin 
uml  -Strelitz  


VIII.  Sachsen-  Weimar 


IX.  Ol  de  ii  bürg 


X.  Brnuiischwei« 


XI.  Sachsen-Meiniiigcii 


19»  084 
2£».s  l  I" 
385  463 
II  «75 
4H6  41»; 
3 

214  467 

9 46» 


c,s  3iki 
1 1  92ii 
4  330 
I  701 
72  812 

32  170 
I  420 


3.166  en«  mit)» 


Nt 

U7I 
1411  D3T 
.74 

122  793 
157 

255  135 

752  j 

1.281  72  t 

544  312 

ISO  BIO 

224  »76 
_ 

75  126 
I  252 

965  876 


9S0Ü  - 
853  2i 


M  H74 
3  270 
26 
(«419 
24 

38  270 
113 


NlJ  996 
382  860 
33  65« 
1 1  211» 

lNK 


!)44  561 
6.208  «94 
41»;  878 
3  339 
1.039  24  il 
10 

217  015 


427  973 

14  (KIO 
248  SM 
2  100 
501 
155  887 
2 

32  552 
415 


8.832  711 


453  813 


1.762  4 


Digitized  by  Google 


d«  Deutachen  Rolch»  für  da.-  Jahr  1876. 


Bleibt 

Von  der  in 

Am  Schln« 
de.  Jahr« 

I  l 

a  Verjähr   18  7  5  betrug 

j  *  e  m  **i  n  r  r  h  11  fl  - 

Spalte  3 
* 

nach^fwiriiTirn 
|  Solleinnahme 

u i.  

an  krwlitirtei, 

die 

die 

der 

Icreditirte  betrag 

der  Ausstand 
an  kredltlrteii 

Bemerkungen. 

wuraen  Krraitirt, 

noch".«" 

Gefallen. 

.¥. 

Jt. 

.«. 

M. 

M. 

Ii. 

7. 

8. 

9. 

11). 

11 

IS. 

13. 

«93  7o4 
231  ÜIO 
381  133 
9  924 
407  W 
2 

181  3H2 
8  049 

283  070 

893  91  h 
166  422 

268  880 

!> ; 

139  949 
56  292 

i  14  -:  ■ 

7tW  227 
133 448 
399  500 
11530 
576  «56 
1 

216  935 
8  739 

639  «67 
127  «36 
395  170 
9  801 
4*0  311 
1 

183  511 
7  428 

258  818 
103  352 
175  263 

295  36. : 

80  918 
52  052 
62  583 

136048 

1.912  757 

1.014  29fi 

424  ,u  . 

2.055  23« 

1.843930 

832  796 

331  601 

»3  920 
«33  699 
143  667 
148' 

133 
216  865 
•139 

9  136 
G65  912 
143  193 

63418 

1  «85 
499  993 
47  445 

17  893 

76  595 
•127  930 
131  289 

432 
133  254 

120 
243  784 

386 

76  595 
410  818 
12«019 
367 
101  232 

litt) 

IUI 

207  216 
»2* 

10  176 
427  930 
129  798 

68  858 

1  '7 'II 

364  «99 
38  703 

25  365 

• 

1.175  294 

881  659 

504  216 

1.019  790 

924  672 

636  762 

430  567 

161  452 
120  810 
187  000 

140  970 
113  1101 
94  716 

35  53» 

4:  7'  ,i 

46  99(1 

556  «44 
1 1«  92H 
230  075 

17»  984 
118  920 
191  943 

5 

135  524 
107  328 
96  74« 

25  177 
40  473 

49  537 

«3  857 
1004 

6 

63  163 
«79 

5»  479 
747 

534  183 

349  287, 

124  243 

969  «87 

539  07« 

339  598 

115  187 

930  5fi3 
4.723873, 
414  778 
2  838 
809  414 

8 

183  953 
2  351 

536  294 
6j090  154 
»84*4 

8»  601 

129  90«» 
4.148  920 
150  397 

42«  964 

94«  514 

5.226  «67 
398  927 
2  671 
994  9H 

5 

233  145 
2  587 

934  514 
4.726  «17 
396  827 
•J  270 
765  900 
4 

196  920 
2  199 

542  7  H 
.',.132  1*7 
28  244 

757  391 

119810 
3.924  216 
10  196 

369  068 

7.067  7«3 

7.800  435 

4.858  190 

7.807  632 

7.025  451 

6.460  532 

4.423  290 

192  733 
118613 
1.134  710 

7  1471 
3  787: 
1  361 
240  108 
3  130 

124  841 
123  555 
1.094  112 

1  303 

25  72« 
49  776 
319  818 

4*0 

152  825 
61702 
1.137  261 
9  634 
5  753 
1  078 
250  21« 
9  619 

152  825 
59  234 
1.127  621 
8  189 
4  601 
916 
819  688 

8  176 

103  860 
61  702 
1.091  193 

1  172 

27  552 
39  04« 
32«  346 

313 

1.701  589 

1.343  811 

395  «02 

1.624  090 

1.574  247 

1.257  927 

»93  259 

• 

Digitized  by  Google 


Be  Zeichnung 

der 

Einnahme. 

Die 
beW*. 

Von  der  Solleinnahme 

Bundesstaaten. 
(V»rw»ltung»b*2irko.) 

»n  aof- 

xorechDcnilen 
Vcrwaltm.*.- 
ko»l«i 

an  Bonifika- 
tionen anf 

geiueiuscbaft- 
liche 
ReclinuiiR. 

JL 

JH. 

utr. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

* 

3G2  m 
5  43CV 
24 

107  SSO 

8 

4 

iß  u\t 

lt>  IUI 
] 

1  B  44  1 

XU.  SachHen-AlienUnrp  .... 

170  127 
371 

25  519 

56 

z«— «-  -  ■ 

645  569 

416*7 

13441 

1311  304 
131  323 
173  772 

Kfilii>tizurk*<rst#upr 

•  ,1*41 

1  'Ui\ 

1  &t>2 

XUI.  SacfaAen*Kuburg*Gotliu  . 

Branntweinsteuer  

25  697 
1  518 

3  855 
22m 
36  342 
11818 

1  tu 

242  277 
77  4SI 

-  1 

7»2  342 

60  636 

Ki i  ",-  'i "s','> i  1 

HO  241 

6.232  37 K 
7  309 
4  805 

1.141  33!) 

— 

— 

RQl^iiXtielc'-rxU'Ui'r 

249  SM 
5  950 
730 
171  201 

198117 

VI  V  Anhalt 

- — 
— 

66  66K, 

« 

ISS  036 
117 

1 

20  405 
17 

  i 

— 

Zusammen  .  . 

7.602  291 

447  599 

254  785 

<!  «Ol  _ 

_ 

132  700 
81  498 
8618 
15  720 
in 

92  495 

5  308 
3  700 

1  293 

2  358 

q 





XV  Schwarrburir.ltiiilrtitif'iiir 

Ä   T  t      1  VII    n   im  t    f.  U  U   |    ^    -    II   U  U  V  |  .1  Ii  ü  In 

179 

IVberRanuBah^abcn  von  Branntwein  

13  874 

3 

1 

— 

Zusammen  .  . 

337  fi9f, 

20  540 

179 

Ein«  jttoll 

32  H6« 

176  312 
24  360 

- 

7  052 
1810 
I 

TabacksHteiicr  

'    XVI.  Schwariburi,'-.S"nders- 

Branntweinsteuer  .  . 

4 

2  843 

Uvherffun(»sab(}al)»n  von  Branntwein  .... 

4ß 
61  053 

7 

9  158 

Ueli'-ryiinpabinibcn  von  Bier  

355 

53 



Zusammen  .  . 

294  99«          18  OKI 

2  843 

Digitized  by  Google 


des  DeotKli«!  Reich«  für  J«  Jahr  187«. 


93 


Bleibt 

l 

Von  der  in 
Sp.lt*  1 

wurden  kreditlrt 

Am  Schln*. 
dr«  Jahr« 
tstanitpn 
an  kreditirten 
Betragen 
noch  Ml. 

Im  Vorjahr  1875  betrag 

geaeiiuchaii. 
Xettueini?iih  me. 

die 

Solleinnahme. 

dir 

Neltoeinnabmc 

a. 

kmlitirte  Betrag 

I 

der  Auüstanil 

an  Itreditirter 

(MUlta. 

Bemerkungen. 

Jt 

Jt. 

Jt 

Jt. 

Jt. 

Jf, 

Jt. 

6 

7. 

8. 

Hl 
III, 

1 1 

1  ia 
12. 

IS. 

362  22t 
5  43C 
9C 
77  833 
7 

144  SM 

IM 

262  557 
5  401) 

_ 

20  170 

I  — 

83  602 
1  HOO 

5  473 

1  r  a  nai 

» '      a  v' a»  t 

5400 
20 

104  709 
II 

169  42t 

517 

5  400 

i 

76  85f 
14 

144  007 
43! 

5  40C 
34  894 

1        78  801 
1  20(1 

8  733 

590  441 

2s>  127 

90  875 

634  108 

580  747 

3i>4  317 

88  535 

130  304 
124  "20b 
1 70  432 

21  724 
1290 
205  935 
65  833 

98  209 
131  323 
164  562 

4  153 

17  599 
80  694 

57  933 

- 

1254 

131  277 
1 15  130 
164  388 

SM  03» 
1  393 
2511  862 
70  Uli 

131  277 
108  645 
161  048 
1 

23  744 
1  184 
213  233 
59  5>i9 

53  718 
1 15  130 

157  008 

3H7.H 

15819 

8.  -DJ 

46  833 

803 

719  726 

359  247 

157  480 

761  IVO 

698  641 

329  734 

1  15  720 

»0  241 
5.784  966 
1  359 
4  135 
913  470 

9 

115  631 

10(1 

7  763 
6.214  235 
1  554 

944  313 

1  642 
3.943  589 
678 

460  SSI 

70  216 
4.299  99ii 

97  763 
7  079 
1.142  570 

70  216 
4  I9G  195 
91  813 
.  6017 
818  «34 
:i 

7.476 
57  609 
925  674 

1  990 
II  061 

469  506 

3 

133  767 
110 

113  702 

93 

6-899  907 

7.167  865 

4.406  796 

5.751  504 

5.326  «03 

5.289  810 

4.165  459 

6  621 
127  392 

77  798 

7  325 
13  183 

H 

78  621 

29 

132  700 
81  498 

- 

15  720| 

71  292 
26  436 

7  768 

3  410 

79  302 
9  202 
17  908 
l 

87  126 
18 

3410 
98  323 
75  602 

7  822 
I5C8H 
1 

74  057 
15 

1  BS  42(i 
79  152 

17  908 

72  052 
22  746 

8  303 

310  977 

229  918 

105  496 

888887] 

274  234 

I9M  4*0 

103  101 

32  866 
169  260 
22  550, 

51  895! 
302 1 

16  783 
146  284 
3  540 

5067 
30  028 
1  110 

32  774 
1 1  '>  i  M 

1  IJ  1  IQ 

25  2S4 
10 

24 

58  299 
267 

32  774 
1 10  521 

49  554 
227 

12  263 
1 15  128 
4  140 

3  257 
96  296 
1  200 

274  072 

166  607 

36  205 

231  786 

216  581 

131531 

100  753 

Digitized  by  Google 


Nachwei»ung  der  Kinnahmeti  an  Zöllen  etc    im  Zollgebiet 


Bezeichnung 
der 

I"    i    n    H    'i    Ii    in  it 

W     I     II     "     «     II     III  U. 

Di« 

Von  der  Solleinnahme 
sind  abzusetzen 

U  u  n  d  e  Hu  t  a  u  t  e  n. 
( Verwaltung«  beiitlv.) 

Solleinnahme 
beträgt 

an  auf- 
zurechnenden 
Verwaltung^ 

kostan. 

an  Bonifika- 
tionen auf 
grmc  in  schaft  - 

!t  £n 

M 

JC. 

Jt. 

i. 

1. 

3  4 

5. 

17  175 

11  544 

6  708, 

37  226 
2 

1006 

XVII.  Housa  allere  Linie  .... 

5  584 

',        iltll.l.l  II 

7-2. 
113  094 

6  590 

555 

220  999 
5.)  22y 

121  254 

;l  ij  in 

4  320 
7  984 
1 

18  188 
544 

- 

15  289 

_ 

XVIII.  Keoss  jüngere  Linie  .  .  . 

Zusammen  ,  . 

512  215 

31  037 

1  1  *>ÖQ 

i<>  Jöy 

10  069  2*5 
995  968 
257  671 

1.282  380 
34  12ii 
38  651 

— 

XIX.  EUams-Lothringen  .... 

TabackBsteuer  

— 

137  005 

l'el«rpantrsabKal>en  rm  Branntwein  .... 

566  835 
t*       30  887 

85  02S 
5  583 

6  063 

Znsainmen  .  . 

1 1.Ü26  616 

1  44.1  flfi'i 

l  -  I  I ' 1  'Kit' 

143  068 

1.765  »«72 
185  972 

284  436 

7  439 

»4  163 

30  570' 

— 

3  646 

L'etVrgi.rigsubgaben  von  Branntwein 

627 

1  411 

94 
212 

/itüaincn  n 

1.984  452 

292  181 

37  iW 

11.212  446 

46  722 

Salzsteuer   

G8.29H  754 

2.731  629 

10.351  867 

4291 

T*buc««tener  

33.767  391 

262  900 

1.568  240 

58.408  367 

C     132  563 

235  236 
8.011255 
19  886 

306  646 
6.402  330 

- 

UeberTtriingsabgaben  von  Branntwein 
Rraunteuer 

Cel.eryanirsabgabcn  von  Bier  

17.775  322 
915  372 

2.666  298 
137  304 

241  240 

-  \ 

L'eberhanpt  .  . 

296.938  977 

25.276  954 

17.349  234 

Digitized  by  Google 


de*  iKutxlii-u  KVicli*  für  das  Jnlir  1S7I">. 


.V. 


Von  d<T  in 
Spult.-  Ii 

wurd<-n  kroililirt 

7. 


Am  Schill«» 
d«  J«hr>  » 

*tlUldc.l 

■I  kreditirteti 
mich 


Im   Varjalir   I  S  75   b  .•  t  r  nu- 


dl>  die  dir 

Sollohl iiAlinic.      Ncttorimiiilimr.  kreditirtc  ll<tr*% 


der  Aii**tnn<t 
iui  krcditirti'ii 
Ii-  fMU-... 


B  I  m  e  1  k  u  11  g  <• 11, 


17  17-, 

■J  FT»  1 7 

923 

IS  437 

18  437 

2  240 

440 

1  !  II 

2  400 

1  20« 

11  io<> 

1 :  106 

3  000 

1  200 

;.  Ii: 

1  443 

180 

11  OOS 

.'.  044 

984 

158 

a 
S 

1 

• 
1 

:.l  642 
2 

— 

86  239 

30  803 

B 
O 

- 

— 

65  512 

0  790 

2 

72  7s;, 

66  299 

6  224 

1  793 

113094 

38  484 

11  147 

HIN  044 

108  014 

40  747 

10  161 

2H;  679 

290  4"o 

7"  1.52 

145  834 

141  514 

144  240 

4 1  !«*.; 

29  956 

10  816 

4  688 

57  229 

37  163 

7  594 

;j  «47 

IM  o«« 

z 

1  18  lüiO 



3  08ü 

.1  •  MI 

4<i5  .-sMS. 

2U9  7011 

BS  8-32 

433  58«. 

391  128 

193  681 

57  714 

8.786935         3.965  312 

1.073  068 

10.887  881 

9.605  331 

4.13.16  V, 

1.105  309 

H6I84-  man 

1.007  272 

973  152 

Mi.  400 

234  591 

88018 

223  598 

61!  392 

475  747 

7075 

1  093 

1.039  BBS 

87«  121 

21420 

j  838 

31  354 

<•'• 

10.337919 

4.7!'.-.  21« 

1. 32!»  825 

13.203  538 

11.559  352 

4.907  503 

1.342  538 

1.481  4SW 

1.541  400 

409788 

1.957  9"  l 

1.673  465 

L878  007 

550  978 

144  .;7m 

185  !<72 

1  .*i4  24*  i 

888  795 

263  880 

217  I04 

88  5711 

30  670 

19996 

III  UC.S 

|0  368 

10  3«n           1  Jim. 

-  J«K 

—  :im 

BN 

- 

72 

61 

1  199 

1  252 

1  064 

1.654  462 

1.757  942 

«74  oao 

2.232  873 

1.917  527» 

1.949  055 

769  282 

109.88]  71»  1 

.'.4..HI5I  572 

14.V21  477 

120.8.HI  UtMt 

109  :.7.»  053 

55.048  561 

13.829  596 

.'.5.207  258 

6«  564  54:i 

41.493  104 

51  «OS  889 

47.734  472 

5«>.846  860 

•10.12«  328 

33.504  080 

27.600  179 

8  004  SM 

88438846 

33  292 168 

26.761  851 

8.424  041 

1,026  367 

1.4  V.  5 17 

.-1 1  10  1 

38.994  7!-2 

2«. '122  sm; 

12 ..■•«Ml  Sil 

56  K 73  091 

4I.S94  15) 

27.536  «73 

12  579  752 

1 12ii77 

117  o7i> 

99  51« 

14.867  784 

17  921  309 

13.001  471 

- 

778  068 

IUI«  -"1 

765  681 

- 

254.312  789 

175.649  |H0 

77419998 

288.263  703 

249  176  515 

160.194  054 

74.959  717 

(•  Durantcr  1  243  .#. 
Au«|!l'  icliiiiii-  -  Atigalw 
i«n     Itramitwrill  »u» 

Liurmburff. 


(•  DMMt«v38T5.C 

Auvj5l.  jrhui.k'>  -  Abiral»- 
von    Hriimtwrii.  ua« 


j»hr».  mi:. 


III.  4 
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Naeh- 

des  Verbrauchs  von  gestempelten  Blankets  und  Stempelmarken,  sowie 

wahren«!  <le« 


A  b  |  e 

i  1 1  i  t  t  Blxnlc 

i ts  und  Stomp 

dnirtin. 

Stempel- 
Bari;. 

Oentemiwlt*  BUakeU. 

Striniiclmiirken. 

/,  o  f  »  m 

■neu, 

..  .  

—  -   

Aoiah). 

Betrag. 

Anuhl, 

Betrug. 

Anialil. 

Bitrag. 

\. 

3, 

4. 

C. 

■; 

0,1« 

305  401 

80  540 

3.965  361 

396  536 

4.270  762 

427  07« 

0,t» 

114  347 

17  152 

3.802  314 

570  347 

3,916  661 

S87499 

0,iu 

42  433 

12  730 

2.152  146 

645  644 

2. ILM  579 

658374 

0,« 

!'  70S 

4  369 

784  319 

352  944 

794  027 

357313 

O.tu 

4  734 

2  840 

784  375 

470  625 

789  1<>9 

473  465 

0,T> 

3  012 

2  934 

458  607 

343  955 

462  51» 

346  889 

«,»» 

1  005 

905 

375  075 

337  567 

37«  080 

338  4  72 

l.ft 

SM 

619 

23B019 

285  623 

.-Ju  üdil 

«™o  -4.5 

1»W 

1316 

1974 

407  127 

610890 

408  443 

612  664 

241 

188 

423 

94  423 

212  452 

94  611 

212  875 

Sjjo 

460 

1  380 

276  579 

829  787 

277 039 

831  117 

63  728 

28«  776 

«3  728 

286  77« 

88  080 

528480 

88  080 

528  480 

9,0» 

44  586 

401  274 

44  58« 

401  274 

15,°» 

23  752 

35«  280 

23  752 

356  260 

30,,» 

5  660 

169  800 

5  660 

169  800 

Zusammen  .... 

484  020 

75  86« 

IfcMt  151 

0.7*6  730 

14.048  171 

6.874  596 

Dagegen  1875 

526  975 

85  588 

13.584  795 

7.127540 

14.111  770 

7.213  12B 

i  mehr  . 
In  1 87«  ' 

(  weniiror 

42  055 

9  722 

20  H44 

028  8 10 

«3  599 

338  532 
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Weisung 

der  Einnahme  an  Weehselstempel-Steuer  im  Deutschen  Reiche 

Jahres  1^7«. 


AU 

Ersati   fftr  verdorh«oo  Stück«  abgegebene 
ßlanket»  und  Stempelmarken. 

Bemerkungen. 

Aniithl 

Iletrag. 

Anzahl. 

Betrag. 

Anzahl. 

Betrag. 

Jt. 

3. 

9. 

10 

II. 

i 

12. 

13. 

14. 

14 

| 
12 
18 
8 
8 
1 

1 
1 

4 

8 
5 
6 
1 
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358 
406 
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21 
48 
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221 
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139 
357 

22 
49 
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24^ 
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1  CT 

16/ 
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Zahl  der  BlankeU  und  Marken  genau  nach  dem  Pebit  berech- 
net ist 

kommt  in  Abzug 

al  der   privative  Antbeil  von 

IS      mit  824  »52  JC 

b)  V rjitucbädiguiig  Oll  Jie 

9%  SIT  .#. 

4 

6 

Mithin  bleiben  .  .  .  5.87777»  A. 

1 

2 

10« 
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241 

12 

36 
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1  830 
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219 

986 
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1  656 

195 

1  755 
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1755 

87 

1  305 

87 

1305 

59 

1  770 

59 
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87 

70 
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4  959 
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48  051 

:>  120 
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3«  822 

III  4« 


Digitized  by  Google 


28* 


Ucbcrsicht 

der  im  Deutschen  Reiche  bei  dem  Landheer  und  der  Marine 
im  Ersatzjahr  1875t«  eingestellten  Mannschaften 

mit  Boziig  auf  iht-p  Schulbildung. 


Vorbemerkung,  (ianta  S  1-  i«l  Rnh.Mtlinw^a«Oftinttllg  vom  2S.  Srpleniher  l.>7i  llndet  einig«  Zeit  nach  der  KlnstcllunK  ilcr  l.V- 
fcruU'n  ciiie  l'r&funjr  im  Ixwn  und  Schnullen  statt.  Auf  'iriutd  üVrorlben  ircrd>-ii  diejenigen  Rekruteit  *U  „ohn«  Schulbildung*  ttuhjefiilirt,  welche 
in  keiner  Spruche  irengpieud  lesen,  auch  ihren  Vur-  utail  Zmiiuieii  nicht  Uuerlich  scbreibeD  kumten. 
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3  75« 
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VI.  Heime«. 
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Uebersicht  der  im  Deutschen  Reiche  bei  dorn  Landheer  und  der  Marine  im  Krsatzjahr  18" 
eingestellten  Mannschaften  mit.  Bezug  auf  ihre  Schulbildung. 


Zusammenstellung  nach  Armeecorps. 


- 

Hingestellte 

KrsaUniannschaflrn, 

Ohne 

A rmneeorps  resp.  Trup|ieiithei)e, 

mit  Schulbildung 

Schul- 

in welche  din  Einstellung  wftlft  toi 

Überhaupt. 

in  der 

nur  in  der 

ohne 
<i-»itii 

ÖCIIUI- 

bildung.  . 

deutxcbirn 
Sprache. 

Mntter- 
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bilduti^,'. 
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B  595 
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Schulze-Delitzsch.  Dr.  II..  Jahresbericht  für  lK7r>  «her  die 

auf  Selbsthilfe  gegründeten  IteutodtMl  Erwerbs-  und  Wirth- 

wh«n*frenoä»«iischalVii.  '*'6    xx>  132  s-  * 

Statittique  internationale, 

—  Vadminittration  dt  la  justice  rilUt  tt  cemmerende  en  Kurope. 

Initiation  tt  ttutittiqtic  par  K.   Werne«.    Baris  1*70.  XI,  VI. 

m  s  4. 

—  Smä/tUm  maritime.    I.  Jeamjenfie  </<••«  Hamm.    Onrratjt  ridiat 

par  A.  X.  hiaer  et  F.  Saluetxii,  I'nldic  par  le  larreau  central 
de  rtaHrtique  du  rnrpinme  de  Xoreei/e.    Cnrisliania  1*711.  7.5  S.  4. 

—  Etat  de  la  poptdation.    I.  'l'aldeaujt.    Rfcnitlis  eoniormcment  aus 
roeur  d»  conores  international  de  ttatittitpie  par  le  Itureaii  zentral 


dr  la  Sende.    StoclMm  1*7517*.    III  8.  t- 

—  SUitistnpie  citieole.     I.    Vitievlturr  de  la  Htm  feit  1*110 — 1973, 

tmiruye  ränge'  par  <  hartes  Keleti,  tradmt  par  F.  Sthirietlltind. 
Are,-  >  carte..    Budapest  IST«.    IV.   JI7  &  4 

—  SOitittnp«  internati-mate  tlet  tnittrs  ir<)mrtjne .   fmfäi  par  l* 

loirean  Je  tlatutn/ue  dn  royaume  ,t hallt,  iWsenle  a  la  IX.  srewori 
da  cutnpv*  ii.lernnlhnal  de  »tatistiam  a  B'ntaprtt  Rome  t*7H. 
IX.  tili.    Hl  S.  <jr.  *. 

/.  Cihms  <ri!*trant  italitnme.  —  //.  Aprnu  tpm'ml  des 
riti*H'l  JVj.m,yw  ./i*  nvtrrß  .tat*  dt  ? V.uru),r  tf  ittf  M'.t*- 
l  ,us  ifAau'rvfae.  —  III.  TnUeauj ■  ttatirlünnt  •!  JH»n>ym/iAi>« 


\.)M  ae  rK«r«i«  <m«i  r.tmpn*  I' Itatie  \.  et  der 


Klutr-tm*  tf  Amin.pt*: 

—  Stahstttpte  internationale  den  ■jrtmdeA  edle*.    I.  .Sk*/.  :  Jlonretnent 

tU  la  poputathn.  Itednje  par  Joseph  Jinrnti.  Oitrmtje  pniltr'  par 
l„  comnome  dr  Rudapr.i.    Dudape.i  IS7H. 

Tom.  I.:  AtammemeM  dt  la  aqputrtÜM'dM  rillet  de  llitlu- 

y»t>/,  VitHNr,  l*ititjne,  TriiM,  Mwticfi,  /•V*inr/«rf  mir  le  Mtin. 

Le.pi.ic.  Sititltptr.l,  Ittimttnurtj,  lltnpe.  Train,  Vtde.tmr,  Vinir*. 

Milan.  Xerr-Ortean*.  lUtfit.n.  San  /Vonow».  N/  Limit,  Stt^L- 

Mm.  Chtttkum,  C'<./H«A<i</«f.  St.  IVtetukoun).  Mout.it,  iWiwi. 

lionctrrerl.  tttind.  IJ.'tfe.  Anvtrs.  La  llaoc,  liottt  rtlnnt.  Berlto, 

Or.Micn,  Ctbfm,  i:r',>i.m,  /•«•„.  Lmmm  -VA  17/.  j$38  t 

—  Cbtnjr.*  international  de  .Siatittttpje  ii  Bttdapett.    IX.  -V^awk  du 

iH.avätan  II.  »rptemkre  l*7H.    I'.narammr,   Binlape't  iH7t',.  4. 
Acawi'l'rop.a     -   IMaül  it   Imputation    —  Juuiet  ■ 
llyiiim  pat.ti.pii    —  .lyrieuiture  et  tniiienlturt.  Inttuxtrie, 
iViinintr«,  Trtmrpvrte,  r mannt.  —  Anne/,.  —  Caltiliu/w  de 
l't  jpntiltou  yi  UftüHfH  . 

--  Bulletin  Xr.  I—Itl. 

—  Die  Statistik  der  Wanderungen.    Di*iiksehiitt  tat  Vurbereitun^ 

der  inli-inati<inalen  n  iiileicheiidpn  Slatistik  Vf41  ,1.  C.  F.  Ness- 
tuann.    Ilanil.urp  ISTti.    M  S.  4. 

—  liericlit  d^.  Jlinislerialrallies  Dr.  Mayr  ül>er  AW  Bearl»itnii(! 

der  intenuitimiuleii  Uclwnde  -  Statistik.  Ilrsfr.  vom  K<'<iiigl. 
[taveiifchen  ktatistischen  Bureau.    Manchen  |n76.    in  S.  4- 

—  Die  internatMiiiaie  PimmvStatistik.  ihre  Ziele  «ml  ihre  ürenxen. 

Von  Karl  Victor  v   li'iecke.    Stuttirart  187«.    76  S.  4. 

—  Die  Organisation   der  amtlichen  Statistik  und  der  ArlieiL— 

thuiurkeit  der  si^n.n.,  h-u  RmeMM.   F.rgehniss  »iner  Umfrage 


lH-i  ,lcn  staatlichen  Ktatintisclien  Bureans.  Hearheitet  von 
Dr.  fieo.  Mnvr.  Vorgelegt  der  Versammlung  der  permanenten 
Cominission  des  interimtiunahn  statistischen  Congre«»«  tu 
Buda-l'Cst.  Hrsg.  vom  König!.  Bayerischen  stalistisrli.ii 
Bureau.    München  1h7«.    VII   «ä.   VIII.  S.  8. 

Stürmer,  Dr.  G.  Geschichte  .lr-r  Eisenhahnen  KnUickcliing 
und  letmgo  Gestaltung  eimmtlicher  Eisenhahn-Netae  der  Erde. 
Bronilwi'g  IR72.    247  S.  8. 

—  (2.  TheiU  Statistisch«  Daistellnng  der  Entwickclnng  «»wie  der 
Verkehrs-  und  finanziellen  Verhältnisse  säiniotlicher  Kinen- 
liuhn-Xetje  der  Erde  während  der  Jahre  1871  bis  1S75. 
Broinlierg  187«.    7»  8.  8. 

Sturz.  .1.  J..  Der  wiedergewonnen«  Welttheil,  <-in  neues  gemein- 
sames Indien.    Berlin  1876.    85  S.  8. 

Wappans.  t)r  J.  E..  Allgemeine  BevHlkerungsstiitistik.  2.  ThI. 
Leipoig  1861.    XII.  äxl  S.  s. 

l>em«oli«>i*  rioieli. 

Haiishults-EtHt  de>  Deutsihen  lleichs  für  das  Vierteljahr  vom 
1.  Januar  bis  31.  Maiz  1877  nebst  Anlagen.    Berlin.  Fol. 

(Jeher sieht  der  ordentlichen  Ausgaben  und  Einnahmen  des 
Deutschen  Rckfcl  mit  dem  Nachweise  der  KtaUflberschreituii- 
geu  und  der  aiisseretalsniassigen  Ansgalen  des  ordentlichen 
Haushalts  für  das  Jahr  1875.  Mit  Anl.  I. — IX.  —  L'cber- 
siclit  der  uusseretatsmässigen  ausseioideiitlichen  Ausur.iben  und 
Eiiiiuiiiinen,  welche  duirli  den  Krieg  gegen  Frankreich  ver- 
anlasst sind,  oder  mit  demselben  in  Ziisammenhaiig  stehen, 
fnr  .bis  Jahr  187.V    271  S.  Fol. 

Alphabetisches  Verzeichnis*  der  Deutschen  Kaulfahrtei- 
schifle  für  l«7«  nebst  Anhang,  enthaltend  Eisten  von  Behör- 
den, slatiBtische  1'ehersichten  etc.  Hrsg.  vom  Reich «kamler- 
Amt.    Berliu  1876    461  S.  8. 

Statistischer  tellUtsherich t  über  die  Kaiserlich  Deutsche 
Marine  für  den  Zeitraum  vom  1.  April  IHTfi  bis  31.  März 
1S7U.  Auf  Befehl  Sr.  Exe.  des  Herrn  Obels  der  Admirali- 
tät znsaininengesteltt  von  Dr.  Wenzel.  Generalarzt  der 
Maiine.    91  8.    8.  * 

Urilage  vuin  Mari  Verordnungsblatt  Nr.  25, 

Beti  iebsergeb Bisse  der  Eisenbahnen  Deutschlands  für  das 
Jahr  IH7Ö.  (Zusammengestellt  im  Iteichs- Eisenbali  M  mt.  | 
28  S  Fol. 

Deutsche  Bist* haha« tatist  ik  für  das  Botiieh*jahr  D>74. 
Hrsg.  von  der  ireschäftsluhrxiiden  Direktion  des  Vereins  Deut- 
scher Eisenbahn- Vei waltungen  XXV.  Jahrgan*.  BwHi 
1X76.    314  S.  Fol. 

Statement  tlinu-in.j  Ihe  fällte  of  tlriiaml  ejportt  Jrom  litt  Dittrkt* 
Ol  tlit  Contulale  General  al  Berlin,  and  of  tke  Coutnlates  at 
Harnten.  Bremen,  Brunnrni;  Cnminit:.  l>rrnltn.  llamburtf, 
l.ctpac  and  .Stettin,  durnnj  llie  lattr  quarters  ol  the  yeae  endiny 
.iepteml.er  39*  1*711.  Cotieuiate  General  Ol  Irre  l'nitvit  .Stete» 
at  Bei  liu    I  Bt 

—  Contulale  General  at  Iranlcjart  n.  M.  and  of  ihe  Cvtirulates  at 
Mannheim.  MunkA,  AWoiArr.;,  Sannekert.  and  Stuttgart,  dtt- 
rintj  MC,     Contulale  General  Ol   tte  Lmted  Statt*  at  Irank- 

fm  o  ,w.  /  bl 

BUtllti scher  Alniunach  für  das  Deutsche  Reich  auf  das  Jahr 
1X77.  .Vach  amtlichen  Quellen  bearbeitet.  Hamburg.  SO  &  kl.  6. 

Seemann  in  Noth.  2.  Aull.  Bremen  !X76  71  8.  I  Kurte  der 
Rettungsstationen  an  der  Deutschen  K0*te.  Kl.  8.  Hetaus- 
KMWnj  von  der  Deutschen  Gesellschuf»  znr  Rettung  SchitT- 
MicUger, 

Verhandlungen  des  8.  Vcreinstaües  des  Deutschen  nautische« 
Vereins  in  Berlin,  den  2x  ,  21».  Februar  und  1.  Nlrt  IH7ii. 
llanilmrg  1x7«.    XU  8.  x. 

Fischer.  Ii.,  Rechnuintsrath.  Statistik  der  in  dem  Kriege  187i».7l 
im  PrMitaiscIieu  Heere,  und  in  den  mit  demselhen  im  ei^eien 
Verbände  gestandenen  Norddeutschen  Bundes  -  K"nüiigcuten 
vorgekumiiieiieii  Vernniidiingen  und  TiWtuitgeii.  Belli«  1  "•7«. 
64  S.  gr.  4. 


Buchdruckcrei  W.  K.iebke,  Berlin.  Bcutiotr.  ?. 
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Ein-  und  Ausfuhr 

der 

wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete  nach  Urenzstrecken 

im 

Monat  Februar  1877 

und 

in  der  Zeit  vom  L  Januar  bis  Ende  Februar  1877. 

i  uf  Grud  dtr  NatkurMiir»»  irr  Z«llflrUn.) 


Bemerkung«!. 

1,  Di«  Attstnhr  ist  nnr  insoweit  nachgewiesen,  als  sie  ohne  Bestellen  eine«  AnsfnIirzelles  und  einer  lieklaratloniiiiliiebt  hat  ermittelt .werden 
können. 

•J.  l'nter  den  in  dieser  l'ebemcht  enthaltenen  Mensen  der  Kinfuhr  und  Ausfuhr  ist  nneh  der  nl«  selbständige  Verkehrsriehtan™  nieht  nach- 
weisbare Theil  d*r  Durchfuhr  «ollfreier  Gegenstände  durch  du*  Deutsehe  Zollgebiet  enthalten. 

■I.  Die  von  einzelnen  Hauptämtern  nuehtriclieh  eincesrangeiien  Berichtigungen  der  Kiii-  und  Ausfuhr  im  Vormonat  «ind  in  den  Zuhleii 
neben  b.  berücksichtigt. 

■i.  IM  den  nnf  Vriratläger  ohne  amtliehen  Mitrerschlnss  zugelassenen  Waareii  werden  die  Mengen  de«  Kiugangi  in  den  freien  Verkehr 
anl  Grund  der  ludbjiibrlifen  Lagen*»  Isioueit  ermittelt.  l>ie  .Nachweise  fur  den  M..nnt  .laimar  nnd  Jnli  enthalten  de«halh  alle  im  Unfe 
des  vorhergegangenen  Halbjahr«  ans  s,.khen  Lagern  in  den  freien  Verkehr  nhergeganeeneu  Waare 


Knth.     Hlr»  UM.  IM.  S 
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I.  Einfuhr  in  den 


Haupt  - 

Uiter- 

K 

1 1  e  1  ■ 

i  l  g  e  l 

Ober 

Ab- 

/.„II- 

Waarengattung 

rlietlaucr 

sau. 

mit  Angab«  den  MaaMtabt«. 

MnBa 

0«t*ee. 

Kuas- 
lamL 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

des  Zolltarifs. 

1. 

2. 

:i. 

1. 

5. 

«. 

?. 

8 

9. 

1  LAMM* 

1  b 

frei 

Guano.                                                 l'tr.  Iir. 

•J  200 

■>.'■> 

— 

217 

1013 

/  -Vs'.'j 

152» 

IbAnm. 

frei 

Künstliche  ]>uniruup>uiiltel  und  Düngesalz,  l'tr.  br. !  J' 

— 

424 

4^4 

1  c 

frei 

tiwi]ieii,  mit  An.nalime  der  seidenen;  Halbzeug  am  )a. 
Lampen  ett.                                     L'tr.  br.  jb. 

301 

1 130 
i-nn 

12411 

U3W 

1  lftVi 

474 

/  «Vi' 



2.  Baumwolle  und 
Baumwollen- 

frei 

Baumwolle,  rohe.                             itr.  br.  jj; 

'i  7 :  i 

//  7GO 

läTt 

1.1047 

h:,G4!> 

2b  \a 

ij  j$ 

liniuiitt «Hi'iLirAm     tun- Ii   lfiMniscbt     ein-   iidiI   zwi»i-  In 

drahtig,  roh.                                    l'tr.  n.  jb. 

n 

1  MS 
'2411 

— 

J'l'l 

VJlt 

2  997 
»'  VC 

2b  1  ß 

1 1  .  ii 

Ita«p-i  gaUcicM  oder  gefärbt.                   (  ir.  n.  \ 



10 

a 

— 

15 

37 
74" 

I  b  | 

1*.  M 

BmbiwiiIIi'HIi  m    mich  c^miBcht    drei-  uimI  luelir-  In 

— "  "  '   '                   Uli*!  Hl       4M1VU     t'-UllOHU,       <U  CJ        Ulill      WC  III  III. 

drahtig,                                             ftr.  n.  jb. 

 ~  - 

38 
,5< 

O-VJ 

4~ll 

Sei 

HO  ,  II 

Baumwollene  Zcugwnaren.  dichte,  ungebleicht  oder  la. 
gebleicht,                                           ftr.  n.  (b. 

7 

Ol 

r,l 

71 

IM 

2t2 

4?  .« 

Baumwollene  Zeugwaareii,  dichte,  gefärbt,  bedruckt  (a. 
etc.:  rohe  undichte  etc.                       Ctr.  n.  \h. 

j 

ia 

79 
Kl 

2e2 

4S  aM 

Banmwollcne  Struiupfwaaren.                    Ctr.  n.  !?' 

— 

12 

1.1 

Icl 

48  «* 

Baumwollene  Posamentier-  und  Knopfmachcrwaarou.  ja. 

C'tr.  b.  )b. 

— 







— 

i 

' 

i 
« 

7S 

Baumwollene  Zcugwaareu,  undichte,  mit  Anaaclilo»  la. 
der  ruhen ;  Spitzen  und  Stickereien.         Ctr,  n.  jb. 

— 

3'  - 
3j  - 

s 
m 

IM 

3.  Blei  und  Biel- 

3., 

frei 

Bob«  Blei  in  Blöcken.  Mulden  etc.;  BruckbH.  In. 

l'tr.  br.  |b. 

- 

-  r 

|fi 
-"- 

5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 

.".<l 

Ii,*'' 

Soda,  kalziiiirtc.                                     CtT.  br.  jj" 

tj.m 

:.7i  24 
.vir/ 

Ttv  btwMrwi. 

;>f 

l)  7ö  II 

Soda,  rohe.  kn»talliiirte.                          l'tr.  br.  Jj" 

( 

sav.> 

/7  777 

197 

v.r. 

3 
.5/ 

•'  S 

l'hinarinde.                                            Ctr.  br  !?' 

— 

2 
3 

.» jr 

frei 

«  iMMTKarufD      eiierttiüthfit).                     \  tr,  or. 

— 

CHI 

i>- 

W4 

;.h 

frei 

Ammoniak  (koWeiisaurr«,  *rbnHrl**nrt!»),  Salmiak  |a. 

Ctr.  br.  jb, 

— 

20 

30 

1  «03 
tut» 

19« 

40 
42 

51 

frei 

Anilin  urnl  Anilinfarben.                           Ctr,  br 

Ib. 

— 

3 

•J 

z 

4 

9 

8) 
27  f 

:»h 

Htfarate|  ZinkwflfH.                              Ctr.  br. 

— 

.Mm; 
outs 

r.h 

frei 

i  ochenule.                                            Ctr.  br, 

2 
ff 

4 

IS 

44 

/21 

:.h 

ßlai,l...l.                                                                ...     .  In 

uiaulKiU.                                              l  tr.  br.  1 

|b. 

] 

1 

U 
// 

S 

G 

1W 

2« 

öh 

frei 

Gelbliolx.                                           c,r  hr  1« 

Ib. 

i 
s 

) : 

H 

ftl 

fr.-i 

RothfaoU.                                           ctr.  br.  !,*• 

10 

/<> 

3b 

fi 

312 

:.h 

frei 

Farhholxextrakle.                                   et,  br  )»• 

'  Ib. 

m 

22! 

äx> 

4S0 

ik 

frei 

Indigo.                                                    0tr,  ,)r  ja. 

\ 

1 

271 
SM 

is 

■II 

*)•.  >-  Umi 

r.Wtitr  1»1T. 

!■-  1«  4.n  )i  n.-,n  i.„ur  Mt  F.bro»  MIT. 
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freien  Verkehr. 


l'fbrmr. 


dio   Stent  gegen 

Krank- 

reich. 

Belgien. 

Nieder- 
ham, 

Kordwc. 

Bremen. 

Hamburg 

lirenu. 
Zollana- 
aeblBaae, 

olden- 
hnrgiache 
Zollaua- 
Schlüsse. 

Sicht 

verkehr. 

Summe. 

10. 

1 1. 

13. 

14. 

15. 

1«. 

17. 

18. 

19. 

.  J. 

4381 

-,/*!• 

14  87.4 

/f  am 

1141!« 

.52* 

Mm 

2  444 
2  444 

98  525      11  Jifif 
/.»/»»  14.371 



1 

1 4«  00i 

27.7  Mir. 

1 

liuimn. 

» 

.7 

- 

a 

s 



44K 

7AE 

1 

j  Ktluatl.  DUi^uoitswillcl. 

3  477 
VjU 

11  1CI 

22«/!, 

«30  — 
/*T»  — 

IMB        3  340  541 

M 

Ol  tlDJ 

7».">.» 

|  Lump«,  akht  «idene. 

77123 

tu  m 

29  »44 

J3  1 7. 
747 .74.! 

5)5  705 

l'lllOII 

25  892 
4.'.  .s 7  / 

«12S 
4.7  Mi 

38 
IM 

325  853 
7.W  IIS 

|  BaamwoU*.  rohe. 

140 
*>l 

M 

MI 

12141 

27  .',27 

: 

1034 

5  210 

4/i  '.k'. 

VI  .tKj 

KU 

— 

2 
2 

7 

22 

27.082 
MMi 

1  Baamv-Ilme»™.  ein-  un-1 
(    zueldfühtig.  rufc. 

30 

61 

128 

tta 

322  - 
57*  — 

2fi 

jb 

55 

98 
■IIS 

— 

1  6 

/  f> 

728 

tr.n 

II».-»«!..     «ekleicM  ,«lrr 
(  gefärbt. 

110 

m 

M  487 

/■;/  /»« 

70 
/,54 

SM 

/  /i'°f 

100 
242 

42  30 

4W  .55 

1  725 

3J7i 

1  Biiiimwolleiicaiti.  drei-  und 
|  nirlirdrxhtiir. 

■M 
01 

58 
«9 

79  15 
k:  24 

43 

79 

101G 
/  SM 

r, 

7 

f.j 

:.i 
.'</ 

1  503 

2  l'M 

1  Baumw.Zenff»n»r,.  dichte. 
|    ungebleicht  «L  gebleicht. 

MI 

IS4 

83 
1-17 

,80 
m 

_ 

298 

««9 
/.7-J.3 

«3 

Ml 

S 

6 

rs 

17-1 

1  Iie«cl..  eefitrbt,  hedmckl ; 
|    rohe,  undichte. 

59 
7.1 

3 

4 

7 
II 

1 

4 

/) 

l 

4 



14 
24 

IM 

l?c 

'  ß«Mntur  Crramikfu-aamn 

1  nAutuw.  c-iTuminwaÄrfD. 

3 

7 

31 

-Mt 

8 

19 

"•i 

■V) 

1  lianmwr.  Posaimutiir-  ninl 
j  KniipfmacherwMM'B. 

78 
,24 

132 
£*/ 

M 
M 

294 
4*2 

4» 

1 

IM 

217 

803 
soll 

i  »aninw.  Zeugw..  undicht.'. 
I    tnit  \ n ^Hclittiss  (Ict  roli^ti 

40 
4!) 

1  M'i 

.7  IM 

4G7 
2tr>4 

_ 

107 

M2 
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1274 

42 
121 

2  «32 

tMi 

|  Kuhi'H  Blei  in  BluckM  MG. 
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Statistik  des  Deutschen  Reichs. 

Di«  Anordnungen  des  Bnndesrathr->  für  die  gemeinsam«  Statistik  der  Deutschen  SUateu  liebst  den  vorbereitenden 
Verhandlungen,  insbesondere  dun  Protokollen  und  Berichten  der  KnmmUsion  ftir  die  «eitert  Ausbildung  dir 
Statistik  des  Zollvereins  

Vierte|Jahnihcfte  rar  Statistik  des  Deutliche«  Reichs  für  das  Jahr  1873  (L  Jahrgang).    4  Hefte  ia  6  Abthoüuns-en 

Auswärtiger  und  ubcrseeiacheT  Waarenverkehr  de*  Deutschen  Zollgebiets  and  der  Zollaitsschlnsie,  sowie.  8cUffahrU- 
Verkehr  im  Jahre  1872.    3  Theils. 

Theil  1.  Waarcn-Einfuhr  and  berechnet«  Kinganguoll-Ertrig«  

„    J.  Waaren-Aai»  and  -Durchfuhr,  tonte  vergleichende  Uebernebten  der  Menge  und  da  Werth*»  der  Ein-,  Au-  und 
Durchfuhr  und  der  berechneten  Zollcrtrlg«,  auch  Niederlage- Verk»h-  aud  Vcrkehrserleichterungea    .    .  . 
„    3.  Seeschiffahrt*- Verkehr  des  Zollverein«  nnd  der  ZaUaamhlassw  

1.  Statistik  der  Organisation  dar  Zoll-  und  SteuerverwaJtung  nach  dem  Stande  des  Jahres  1673      .    .    .    .  I 

I.  Gescliiftsetatistik  dar  Zollverwaltung  für  das  Jahr  1873  .    .   .  . 

3.  Statistik  der  Stranall«  in  Beiug  auf  die  Zolle  und  Stenern  für  du  Jahr  1873  | 

Der  Verkehr  aaf  den  Deutschen  Wasserstraßen,  tnineauodere:  der  Bestand  der  Flosa.,  Kanal-,  Half,  und 
Kflslenschiffo,  der  Schiffs-  und  tiotenrerkehr  aaf  den  Deutschen  Waaeerstraasen,  nebst  de»  beobachteten  Wasser* 
standen  toi  Jahre  1873  und  der  Wasserrerkohr  der  Stadt  Berlin  in  den  Jahren  IH40-I87S  

Vlerteljahrshofte  inr  8tatistik  des  Deutschen  Reichs  für  das  Jahr  1874  (II.  Jahrgang).    4  Hefte  in  7  Abtoeünngen 

Auswärtiger  und  uberwetecher  Waarenverkehr  des  Deutsch™  Zollgebiets  und  der  Zollanschluss*  im  Jahre  1878. 

3  Theile. 

Tbeil  I    Waareu-ränfuhr  und  berrchnet«  Eingangssoll-Ertrlg«  .  ^ «: V iS^^^M 

„   3.  Waaren-Aos-  and  -Durchfuhr,  sowie  virgleiehunde  Uebersichten  der  Menge  nnd  des  Werth-«  der  Ein-,  Aus-  und 
Durchfahr  und  der  berechneten  Zollertragc,  such  NiederlagcVcrkehr  and  Verkehrt-Erleicbterungea     .    .  . 
..    3.  Weareuverkehr  des  Zollgebiets  mit  den  ZoluutsseMasses  und  dem  Auslände  sur  See  und  auf  der  nntern  Elbe, 
Weser  und  Ems,  nebst  Anhang,  enthaltend:  den  überseeischen  Wearenrerkehr  der  Zollaussehllsse  etc.  .   i'  .'• 

Out  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstraaaen,  insbesondere  der  Schiffs-  und  Oflterverkehr.  nebst  den  beobach- 
tet*« Wasserständen  im  Jahr*  I87S   .  ..  .♦.',•••)•:; 


Statistik  der  Seeschiffahrt,  enthaltend :  den  Bestand  der  Deutschen  Seeschiffe  am  1.  Janaar  1874  and  die 
BesUnilesvor&nderungen  seit  dem  1.  Januar  1873,  den  Seeverkehr  in  den  Deutsche«  HefeuplsUen,  die  Seerukssi 
Deutscher  Schiffe  und  die  Schiffsnnßll«  a«  der  Deutschen  Kaste  im  Jahr»  187»  

VierteljahrehefU  rar  Statistik  des  Deutschen  Reich*  für  das  Jahr  1875.  (ID.  Jahrgang).  4  Heft*  in  II  Ab- 
theilangen  •  ,•: 


Di*  Deutschen  Wasserst ras-rn 


Im  Jahr* 


XIX.  > 


Auswärtiger  nnd  obereoeiseber  Waarenverkehr  des  Detttschen  ZollgebieU  und  d*r  Zollanaachl 
1874.    3  Theil». 

Theil  1.  Auswertiger  Waarcarerkehr  des  Zollgebiets  «  

„    t  t'eswr..-.-.-  rh-r  WaareiiTtfkehr  des  Zollgebiets  und  der  Zollautschlosse  

Statistik  der  Seeschiffahrt,  enthaltend:  (AbtheUung  I)  den  Jtechweis  der  Im  Jahr»  1874  als  »*rang!flckt 
anireieigten  Deutschen  Seeachiff»,  dm  Bestand  dar  Deutschen  Kauffahrteischiff«  am  L  Jannar  I87J  und  die 
BestandesTeranderungen  vom  U  Januar  1874  bis  I.  Januar  1875,  aowi*  di*  SchiffisanOUl*  an  d«r  Deutschen 
Kusto  im  Jahre  1874  nnd  (Abtheilung  II)  den  Seeverkehr  in  den  Deutsch»«  HamnplatMB  und  die  Seereisen 

Deutscher  Schiffe  im  Jahr*  1874   •*•"■.•  .*•'».• 

(Di*  «rata  Abtheilung  da*  XVUX  Bande*  wird  auch  cinieln  zum  Preise  von  4  Mark  abgegeben.) 

D*r  V*rk»hr  auf  den  Deutschen  Waaserstrassen .  insbesondere  der  Schiffs-  nnd  Güterverkehr  nebst  den 
beobachteten  WaaserstAnden  im  Jahr*  1874  
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VinUljahrabelte  m  Statistik       D4***  Kelch.  Ar  da.  Jahr  187«  ,1V.  Jahrgang)  *  Heft«  in  j  AMheilnng«, 

1  JuiuAr  1  R76  ••«•••*•*  »••••►•*•*.■'  _ 
IILI.  in  d«  Dentecb«,  bfc*t-.  and  Beer...«  Deutoch.r  Schiff.  »«.  (üutor  er  Pr«s. 

"H    U,,,,,  Aue,4rtigar  und  taM.  «M «Ur       Deutschen  Zollgebiete  und  d.r  Zollaa-ecbluase  t.  Jah» 

1875.   i  The.il*.   jr>.»j 

Tbcil  U  A«a»»rtiger  Waarenvefkfhr  de»  Zollgebiet.     •  •  »  ' 

t  UebOTacelteber  Weareorerkchr  dt.  Zollgebiet,  und  der  /.oilMMChltt««  

D<r  Vcrk.br  auf  den  D.ntochen  Wa.««,  in.beu.nd*!.  der  Rchifc-  nnd  GDtorv.rk.br 
toten  Wasserstand«!  im  Jahr»  1875 

Mnnatehelto  tur  8toti«tik  dt»  Deutochen  Beich.  für  du  Jahr  1877    -    .    ■ ■    •    •    •  ■ 
Hef»  H      Dl»  Im  l*nf«  de»  Jahre«  1876  erger^aen  Anordnung«!.  ¥»  *2JSÄ^—  D« 
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Andere  Veröffentlichungen. 

*,  Tshark  I.  »catsekr.  ZallgeWet.    Auktion  nnd  Beteuerung.  Kmfubr  nnd  Ausfuhr  ^^^Jj^^, 

SO.  Jnni  ,«71  mit  Darlegung  der  Ergebnis».  frth«,r.r  Jahr,  nnd  dar  ..n.chlageudea  Zoll-  nnd  8t*nWg««««fr.Donf  .  ^ 

Bearbeitet  im  Kaiaarl.  aUtlstiachen  Amto.    Berlin,  1873.  4   '  ,  '    '  LjjkjÄ 

Ha-  and  Utfabr  dr»  Or.lurkrn  lalle.eb.rta  in  Betreff  der  in  rv.  Quartal  und  im  Jahrg.  187*  in  den  freien    *r  dir  P*™1""0  ^ 

und  au»  dem  freien  Verkehr  ausgeführten  Waaren  

».r«kb.lu.  der  wichtiger«  Ml-  nnd  Ste.erstellen  4«  kWeo  Zollgebiets.   Nach  dem  Sund  am  1.  April  1874 

l  Yeneicb.i..  der  H.up«-Zoll4m,«r.  Hauptämter  im  Inaer.  mit  Niederlage.  Haupisteuertater  l»  Inner,  ohne  Neerlage  ^ 

and  der  SvbeuuUlmUir  Inda  Graoxt   .    .   ,   .   .    »■;  •   •   •       T  *   *  f. "  w\  «•  "..      *■  V 
H.  Veraeiehni-  der  Aemter.  «eleh.  ,«r  An-ferttgang  von  BegleiUeheme«  aber  Bdü  behgt  «rat  .   ....    —  •   -  • 

HX  V.r«id,ni-  der  8teU.n.  arf  w.leb.  AMbTtL,»r«  ««»  d"  "  63  "*d  86"71  ^  ^  a,, 

grnummen  werden  könne«  e»c   '  _ ' 

IV.  ürbersieht  de,  „r  frh.bun,  von  Uebergang-Abg.be«,  mmf  «ur  Krledignng  «„  Cebergwgmbetoen  ermachügton  ^ 
Zoll-  qa4  Sl.amtoTI«»        .  .   •  «   •      '"-    v3i»{ft  väSt      *  "  "'*  * ' 

Alph»b«ti„he»  fcguler  der  in  den  Veneiebnisa«  L-1V.  entbaltea«.  Orunamr,   0.» 

».  Btcktt.  Znr  rtorechnung  ton  Sterbetafeln  an  die  BeTilkwungaetatietik  au  .tollende  Anforderungen.  Gutachten  Aber  d» 
Frage-  Welche  Unterlag«,  hat  die  StmtieÜk  an  b»ch.ffen.  um  richtig.  MnrtaliUtolafeln  in  g.wumen?  un  Auftrag,  der 
permanenten  Kommieal-n  d..  intomattenaie«  aUtistiachar  Kongresse,  en.to.ttet.  Mit  einer  Uth.^rr.  TafeL  fSenaratabdruek 

ana  den  Srhrifton  der  genannton  Kc.mmia«ion).    Berlin,  1874.    gr.  8   S 

«t.  4.  ■eltifu.    Zur  Statiatik  der  Blnnrnvbiifahrt.    VowbUg«  ffir  die  Bearbeitung  der  interaatlnualen  Statutiii  der  Bmneo- 

•ehiffahrt  im  ef-tiirben  Kuropn.    Berlin,  1876.    gr.  8.    »   .  •)  •-•.»•  •   «    •  ■■•  :  1 
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Die  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reiche 

nach  transatlantischen  Ländern 

im  Jahre  1876. 


In  den  Menden  Ccbersichtcn  sind  die  Ergebnisse  der  im  Deut-  I 
sehen  lteich«  alljährlich  anzustellenden  Erhebungen  Uber  di«  [VuUch« 
Auswanderung  :1:1c h  transatlantischen  Landern  für  da»  Jahr  1876  | 
zusammengestellt.    Nach  Inhalt  und  Form  gegen  di«  Vorjahre  nur 
insofern  verändert,  als  der  Auswanderer- Verkehr  von  Stettin  mit 
aufgenommen  ist  weisen  diese  Lehersichten  nach: 

I.  fUr  das  .lahr  1876  die  von  Bremen.  Hamburg  und  Stettin 
aus  nach  transatlantischen  Ländern  beförderten  Auswanderer 
au»  dem  flutschen  Reiche,  bezw.  Zollgebiete  nach  der 
Herkunft,  den  Einschiffungshifen,  den  Bestimmungsländern, 
nach  Alter  und  Geschlecht  und  nach  den  Monaten  der 
Einschiffung,  ferner  Zahl,  Art  und  Flagge  der  Schiffe,  in 
welchen  die  Auswanderer  befördert  wurden; 
II.  für  dasselbe  Jahr  die  von  Antwerpen  und  Htm  aus  be- 
förderten I  putschen  Auswandcn  r : 
III.  nachträglich  für  das  Jahr  1875  die  Beförderung  Deutseher 

Auswanderer  nach  überseeischen  Lindern  aus  Stettin. 
Der  l'cbersicht  I.  ist.  wie  in  den  Vorjahren,  eiue  Naebw«isung 
de»  gesummten  Deutschen  und  fremden  Answatidererverkchr*  in  den 
Hiifen  Bremen  und  Hamburg  anhangsweise  beigefügt  worden. 

Auf  die  Lückenhaftigkeit  und  l'nzulinglichkeil  der  vorlicgcndeu 
Erhebungen  über  die   Deutsch«  Auswanderung  nach  überseeischen 

aufmerksam  gemacht  worden  Dieselbe  hat  vornehmlich  darin  ihren 
Grund,  dass  es  bisher  nicht  milglich  geweseu  ist.  den  Wegzug  der 
auswandernden  Personen  an  ihrem  bisherigen  Wohnort«  zu  contndiren, 
dass  vielmehr  nur  der  Auswandererverkehr  der  einzelnen  Hnfcuplätze 
ermittelt  werden  konnte.  Dieser  Massstab  ist  aber  insofern  ein  sehr 
unsicherer,  als  aus  einem  grossen  Theile  der  ousserdeutschen  Häfen, 
welche  von  Deotschen  Auswanderern  zur  l'eberfahrt  nach  trans- 
atlantischen lindern  lieuutzt  werden,  nur  seltene  oder  gnr  keine 
Nachrichten  über  die  Zahl  der  von  ihnen  beförderten  Itcufechen 
Auswanderer  hierher  gelangen.  Es  ist  in  den  Vorjahren  durch  einen 
Vergleich  der  filier  Bremen  und  Harnhurg  nach  den  Vereinigten 
Staaten  von  Amerika  ausgewandelten  mit  den  eliendort  als  einge- 
wandert nachgewiesenen  Deutschen  ennittelt  worden,  das*  von  den 
et  wähnten  Häfen  aus  alljährlich  etwa  70  >  aller  nach  den  Vereinigten 
Stauten  gebenden  Deutschen  Auswanderer  befördert  weiden.  Diese» 
Verhältnis«  mag  auch  für  das  Jahr  |s7»;  :il*  annähernd  richtig  an- 
genommen werden  können. 

Noch  geringeren  Anhalt,  als  für  die  Ermittelung  der  Deutschen 
Auswanderung  nach  überseeischen  (ändern,  können  die  L'ebersichten 
für  die  DeurtheUung  der  gesa  nun  teil  I  »eulscheu  Auswanderung  ge- 
währen. [*r  Antheil,  welchen  die  Wanderung  au  der  Bewegung  der  Be-  I 
Moa.i.t>*n.  >ur  tuiua  .i~  i>„t.<.hcn  iui«t...  r.brr»»«  i«n. 


völkerung  des  Reiches  in  der  letztenVolkszählungsperiodc  vom  1.  Dezem- 
ber 1871  bis  |.  Dezember  1875  gehabt  hat,  berechnet  sich  folgen- 
dermassen.  Die  Bevölkerung  hat  »ich  bei  unverändertem  Territorial- 
hestande  nach  der  Zählung  vom  1.  Dezember  1875  gegen  <las  Jahr 
1871  um  1.668  ••  -  Personell  vermehrt  Da  in  diesem  Zeitraum 
ein  l'eberschuss  der  Geborenen  Uber  die  (iestorlirnen  von  I.S8S318 
Personen  stattgefunden  hat,  so  müssen  —  wenn  man  die  nicht 
ganz  vermeidlichen  Ungenauigkeiteu  der  Erhebung«- Resultate  un- 
lierücksichtigl  lässt  —  in  der  Zeit  vom  I.  Dezember  1871  bis 
mm  1.  Dezemlier  1875  im  Ganzen  319750  Personen  mehr  au«- 
nh  eingrwaixlert  sein.  Nun  sind  aber  in  den  Jahren  1872-75 
an  Deutschen  Auswamlerern  aus  den  Häfen  Hamburg,  Bremen,  Hanne 
und  Antwerpen  nach  ulierseeischen  [.ändern  liefördert  und  nachge- 
wiesen worden  114843  Personen.  Da  diese  Zahl  noch  nicht  einmal 
die  ganze  Mehr  auswandening  repräsentirt,  so  fehlt  darin  derjenige 
Theil  der  Deutschen  Auswanderung  völlig,  welcher  die  Einwanderung, 
die  namentlich  in  den  letzten  Jahren  in  Folge  der  massenhaften 
Rückwanderung  aus  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  und  aus 
Brasilien  eine  ganz  beträchtliche  gewesen  ist,  corapensirt.  Die  vor- 
liegenden Nachweis»'  kouocu  demnach  bei  ßeurtheilung  der  Deut- 
schen Auswanderung  nur  mit  gni»«er  Vorsicht  benutzt  werden. 

Was  nun  die  Ergehnisse  der  diesjährigen  Erhebungen  filier  die 
Deutsche  Auswanderung  nach  transatlantischen  Ländern  anlwirifTt. 
»0  lässt  sich  «Mann  eine  nicht  unliedeutend«  Abnahme  derselben 
gegen  das  Verjähr  conslalirrn.  Die  Zahl  der  ülwr  Bremen,  Ham- 
burg. Stettin,  Antwer|ieii  und  Havrc  beförderten  Deutschen  Aus- 
wanderer, welche  im  Jahre  1*75  3246A  Personen  betrug,  ist  in 
diesem  Jahre  auf  2H846  Personell  herangegangen.  Die  Abnahme 
vertheilt  sich  auf  die  einxelnen  Häfen  in  folgender  Weise: 

mithin  1876 


K.«  wurden  befio-rtert:      im  Jahre  I87B  im  Jahre  1875.   weniger  (-) 

mehr  (+> 


10!»7S 

ISO» 

li,4s 

12708 

ia  na.-; 

311» 

MI 

268 

66 

Antwcr|>en  .... 

•1  70« 

2262 

+ 

2  444 

Havre  

1258 

1 48!l 

231 

Zusammen 

2»  846 

»2465 

26IS 

Der  Hafen  von  Antwerpen  ist  hiernach  der  einzige,  welcher 
eine  Zunahme  des  Verkehrs  Iteulscher  Auswanderer  aufzuweisen 
hat.  Dieselbe  rührt  zumeist  daher,  das*  die  Deutsche  Auswande- 
rung nach  Brasilien,  welche  besonder*  von  diesem  Hafen  ausgeht,  im 
Jahre  187<;  wieder  grössere  Dimensionen  angenommen  hat;  sie  ist 
von  1387  Personen  im  Jahre  1875  auf  3624  Im  Jahre  1876  ge- 
stiegen. 
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Die  Qbcr'eciscbe  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reiche  im  Jahre  1S7C. 


Ebenfalls  eine,  wenn  auch  gerincerc  Zunahme  bat  die  Aus- 
wanderung nach  Australien  von  1 02«  auf  1 22«  Personen ,  nach 
Afrika  von  1  auf  .'j4,  und  nach  den  nicht  besonders  Benannten  süd- 
amerikanischen Staaten,  von  63  auf  56«  Personen  erfahren.  l>a- 
gcjtwi  ist  besonder*  die  Auswanderung  mich  den  Vereinigten  Staaten 
erheblich  hinter  derjenigen  des  Vorjahres  zurückgeblieben,  dn  im  Jahre 
1875  280.17.  im  Jahre  187«  nur  22  795  Personen,  d.  i.  5  242  Personen 
weniger,  dahin  befördert  wurden.  Aueh  nach  den  übrigen  nord- 
nnicrikanischen  Staaten,  nach  Zentralamerika  und  Mexiko,  nach 


Westindien.  Peru.  Chile,  den  Argentinischen  Staaten  und  nach  Asien 


sind  im  Jahre  1  87«  weniger  Deutwhe  ausgewant 

tot 

als  im  Vorjahre. 

Ueber   die  Vertheilun 

8  der 
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Staaten  und  l.andestheile  des.  Kaieh 
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Befördert  wurden  Ana- 

H»m 

lUm 

klirr. 

llanihur* 
Sl«tlla  n»-4 

wanderer  an* 

wart 
St*tila 

«ndAnt 

■MIM 

■ii  um 

Im  Jak/v 

J.br»  l-ll 

»HSV  (*| 

I'f  il,tlll 

im  Jahi 

IM5. 

SSBatfM  <-) 

koiumrii  Ir, 
'.i..,   :   '  ■ 

3  1  88 

514« 

3  71« 

+ 

1430 

138 

Brandenburg  ,  .  , 
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Dazu:   Il.ihenzollcni  .  .  . 
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Keiiss  jüngerer  Linie  .  .  . 

22 

22 

34 

12 

65 
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Zusammen  Deutsche.«  Reich 

238*0 

2  N  3  «8 

30773 

i  4i  i5 

92 

Ausserdem:  Lu\emburg  . 

2 

220 
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24 

112 

Eine  erwahnenswerthe.  Zunahme  der  überseeischen  Auswande- 
rung zeiut  .«ich  hiernach  nur  in  der  Provinz  Preusseu.  von  wo  im 
Jahre  1876  eine  vermehrte  Auswanderung  nach  Brasilien  stattge- 
funden hat.  und  im  (iatizen  I  430  Personen  oder  381,  mehr  ab.  im 
Vorjahre  Wfördert  worden  sind.  Wenn  mehrere  andere  Staaten  und 
Landestbeile  noch  eine  \  ennchrung  <lcr  überseeischen  Auswanderung 
aufweisen,  so  tritt  dieselbe  doch  zurück  hinter  der  oft  erheblichen 
Abnahme,  welche  die  meisten  übrigen  Landestheile  erfahren  halsen. 
In  dieser  Hinsicht  sind  besonders  die  PreussLschen  Provinzen 
I  Schleswig- Holstein  mit  Lauenburg  und  Hannover,  ferner  Bayern, 
beide  Mecklenburg.  Sachsen  -  Meiriingen.  S.  liwnrzburg  -  Rudolstadt, 

Was  den  Antheil  der  einzelnen  Häfen  au  der  Beförderung 
Deutscher  Auswanderer  nach  transatlantischen  Miniem  betrifft,  so 
wurde  in  den  vorjährigen  Mittheilungen  nachgewiesen,  das«  unter 
den  Deutschen  Hilfen  Bremen,  unter  den  ausländischen  Havre  gegen- 
über Hamburg,  bezw.  Antwer|>cn  seit  1*72  ausserordentlich  viel 
eingebüsst  haben.  Da«  Jahr  1876  hat,  wie  nachstehende  Zusammen- 
stellung darlegt,  diesen  Prozess  bei  Havre  fortgeführt,  während  in 
dem  Auswaiidererverfcehr  der  Ueutachen  Hafen  da»  Verhältnis«  ein 
fllr  Bremen  günsligeres  geworden 
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Das  männliche  (Whlec.ht  war  in  diesem  Jahre  an  der  über- 
seeischen Auswanderung  etwa«  starker  Iwtheiligt,  als  im  Jahre  1875. 
Wenn  man  nämlich  von  289  über  Antwerpen  beförderten  Kindern 
Deutscher  Auswanderer,  deren  (leschlecht  nicht  aufgezeichnet  worden 
ist.  absieht,  waren  unter  den  im  Jahre  187«  beförderten  Aas- 
wanderern 
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Auch  die  Alterszusammensetzung  der  aber  Bremen,  Hamburg, 
Stettin  und  Autwerpen  im  Jahre  187«  nach  überseeischen  Landern 
befördertea  Deutschen  Auswanderer  hat  gegen  i|BS  Vorjahr  geringe 
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Ein  Vergleich  dieser  Altersvertheilung  der  Ausgewanderten  mit 
der  Altersvertheilung  der  Bevölkerung:  des  Reiches,  nach  Mieter 
von  lOoö  Einwohnern 

27  im  Alter  von  unter  I  Jahr 
SM  .     „      .    1  —  10  Jahr  und 
75't   .      .       .11»  Jahren  und  darüber  stehen, 
«igt  wieder  die  starke  Vertretung  der  unter  1  Jahr  alten  Kinder 
unter  den  Auswanderern-    Die«  regelmässig  wiederkehrende  Er- 
scheinung wurde  bereit»  in  früheren  Jabren  durch  die  Annahme  zu 
erklaren  gesucht,  das»  viele  Eltern  das  Alter  ihrer  Kinder  absicht- 
lieh falsch  angehen,  um  eine  Ermässigung  des  t'as->agier|ireises  her- 
beizuführen. 

Die  Uuförderung  der  Deutschen  Auswanderer  erfolgte  sowohl 
aus  Deutschen,  wir  ans  den  ausländischen  Häfen  zumeist  auf  Dampf- 
schiffen und  vorzugsweise  in  den  Monaten  April.  Mai,  Juni,  Septem- 
ber und  Oktober. 

Die  Zahl  <ler  Schiffe,  welche  Deutsche  Auswanderer  aus  den  in 
tletrucm  kommenden  Muten  Detonierten,  ist  in  diesem  .lunre  trou 
der  erfolgten  Abnahme  der  Auswanderung  auf  GG1  von  «2«  im 
Vorjahre  gestiegen.  Die  Deutsche,  Englische  und  Belgische  Flagge 
war  hierbei  in  demselben  Verhältnisse,  wie  im  Vorjahre  vertreten. 

Die  Zahl  der  über  Bremen  und  Hamburg  beförderten  fremd- 
ländischen Auswanderer  hat  im  Jahre  1A76  in  noch  stärkerem 
Mass«,  als  die  aber  diese  Hafen  erfolgte  Deutsche  Überseeische  Aus- 
wanderung abgenommen,  wie  folgende  Zusammenstellung  nachweist 
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Diu  Überseeische  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reiche  im  Jahr«  1S7G. 
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Die  im  Jahre  1S76  von  llmncn.  Hamburg  und  Stettin  ans  nach  transatlantischen  Ländern 
beförderten  Auswanderer  ans  dem  Deutschen  Reiche  hezw.  Zollgebiet. 

der  Herkunft,  den  Einachiffungahifeii  und  den 


Zahl  der  hef.rdert.n  limwnuderer  a 

1«  .lim  Deut 

«.•ich.' 

heil» 

Stauten 

»om 

nach: 

berw. 

Landestbeile 
d« 

Bremen 
aiu. 

Hamburg 

;IU3 

Stettin 

•Oi. 

Zn- 
s;it  im  Ii 

(Summe 
der 

s 

1  ■ 

Mj 

~  -  «" 

c  ■ 

Ii 

Ii 

E  ' 

■ 

II 
St  33 

£ 

a 

,  ? 
ei 

d 

JA 

■ 

Herkunft. 

Spulten 

* 

< 

bin  4.) 

- 

Sc 

N 

> 

—  * 

11 

A  S 

 3 

-r 

I. 

g. 

3 

4. 

5. 

8. 

10. 

3 

14. 

15. 

17. 

PreiMwn. 
Provinz 


Brandenburg 


,  P<»eU  

S>hle*ien  .... 

Sachsen   

Srlil««wiit-l{ol«tei 
.  Hannover  .... 
.  Westfalen  .... 
«  Ile*«en-Na*«au  . 
.     Rheinland .... 

LhjZU:    HnhiMMoUrrn  .  . 

Zusammen  Preussen  ') 

_  |  nwbta  des  Rheins  .  .  . 

^  |  Pfalz  

Sackten  

Württemberg  

Raden  

Hessen  

Mecklculiurir-.Sebwcriu  

Sachsen-Weimar  

Mecklenharg-Streliti  

Oldenburg  

Braunschweü;  

Sacli->en-Meiningeu   

Suohn-u.Altcitl'org  

Sachsen-Kol  iiiri;-<iotliii  

Anhalt  

SrhwsreburE-liuJoUtadt   ■  ■  • 
Sehwariburg-Sooilerabaaaen  .  .  . 

Wal,l.rk  

Reu«  älterer  Linie  

Heu«»  jiinp.-tei  Linie   

Schaumburg-Lipiie.  

Lippe  

Lübeck  

Bremen  

Hamburg  

EUaw-Lotliringen  

Zu-  ii        i  llruiM-hr«  lleirb 

An»* rtlern  i  Luxemburg  . 


a.    »If  tainandrrer  almr  I  iilrrxr«rl<l«ti;  in  linrhlrrhlv 


1494 

1633 

29" 

1 160 

■»59 

1721 

>T4 

1375 

20t» 

695 

205 

271 

1  4'.i7 

1920 

418 

467 

150 

493 

201 

»67 

219 

19 

5 

7217 

9535 

829 

544 

"J  4  l 

62| 

367 

564 

3*5 

462 

270 

290 

199 

2» 

414 

58 

39 

4 

.-,.1 

289 

26 

«4 

<M 

30 

11 

12 

16 

11 

31 

IS 

20 

9 

S 

19 

» 

7J 

23 

3 

14 

W 

5 

•j 

ä!l 

8 

7, 

32 

ttd 

23| 

23 

•a 

_  1 
li>!'72 

12  7t  )6 

»l 

')  EimehlieMlich  Lancnbiirg. 


Digitized  by  Google 


:  I.  1. 


Im  Jahr»  187«. 

und  dea  Bestlnui»uno>ländp.rn- 


Stua  ti  li 
bcxir. 
Lumle^  t  hei  I- 
tm 
11-rknnfl. 


l 


Zahl  4er  beförderten  Aonranderer  au«  dem  Peuttdien  Keicae  bei».  Zollgebiet 

II  »eil : 


Bremen  Hamburg 


St, -Iii: 

an«. 


Zu- 
«anino-t. 


SmIUi  >;J 

2  bi»  4  )  I-* 


13  u 


I:. 


If. 


17 


Davon  wurden  befördert: 
von  Bremen  au»  ....  direkt 
|'lin-ki 
'  I  indirekt 
.  direkt 


von  Mamburg  au» 
von  Stettin  aus  .  . 


Ppivinr.  Pmm«.  . 
,  Hnmdenbnrg 
H  Pommern 
,    Ponen  .  . 
,  ScUenKD 


Sachsen  . 

S-ble»wig  - 
Mein")  .  . 


lirl- 


,  Hannover 

,  Westfalen 

,  He>Ben-Xass!iu 

.  Rheinland  .  .  . 

Dan:  IMieitzoHi-rn  .  . 


rerlits  Iih'-in  ■ 
Pfalz   


Sachsen  .  .  . 
Württemberg 
Baden  .  .  . 
Hessen  .  .  . 


10972 


'•in.. 

290.1, 


2o2 


1'i'iT: 

2903 

908 


in  :■•;.> 
7  »22 
2  124 


29 


399 


'I 
103' 


34  KHI 


-  -I 


h.   >lr  Umändere r  mit  I  hler»rbeldail-  des  UesrblerM,. 


1  * 

801 

879 

42 

1  722 

1570 

|w. 

693 

754 

19 

i  iiw; 

1316 

|  M. 

205 

722 

1158 

82!» 

1  w. 

92 

42s 

9 

529 

448 

|  XI. 

436 

886 

M 

i 

1  133 

1  w. 

423 

835 

.in 

1  28  K 

1 094 

I  M. 

443 

798 

16 

1151 

1  233 

1  w. 

43  t 

783 

14 

1228 

1  215 

1 

12!» 

420 

! 

553 

451 

1  w. 

71 

27.1 

- 

346 

2*9 

1  M. 

140 

191 

— 

331 

295 

1  w- 

65 

60 

145 

130 

M. 

17 

793 

— 

«in 

w. 

5 

704 

7'  ■!• 

M. 

1  11* 

247 



1 »65 

1  324 

w. 

St« 

.7. 

;ir:t 

>!. 

274 

wo 

374 

349 

W. 

193 

50 

243 

M. 

280 

124 

104 

385 

W. 

213 

77 

0.|,| 

|  VI, 

2  IH 

146 

;- 1 

3.'iO 

1  w. 

129 

73 

908 

192 

|  M 

II 

3 

1 1 

14 

1  W, 

R 

•> 

!■ 

10 

1  M 

4 092 

IM 

9  52.. 

|G  19 

1  w. 

3125 

42.12 

72 

7429 

6  740 

1  M. 

493 

»46 

-4  1 

810 

1  w. 

334 

198 

513 

|  M. 

1341 

40 

170 

170 

1  w. 

1 1  1 

22 

136 

136 

|  M. 

241 

2Ü5 

900 

463 

1  w. 

127 

102 

22'' 

91  ä 

|  M. 

324 

231 

555 

539 

1  w. 

24(1 

154 

.194 

.1*8 

|  M. 

26* 

:  i» 

416 

4o2 

1  w. 

194 

122 

316 

306 

1  M 

169 

101 

27" 

J4t5 

1  w. 

,2, 

98 

219 

21* 

,!l 


1 158 

68 


S 

2 

-1 



1 

3 

— 

139 

Ii 

— 

1 

3 

9 

— 

- 

4 

— 

134 

- 

1 

14 

1 

i 

4 

:t 

II 

1 

8? 

— 

— 

s 

4 

1 

— 

,i 

6 

10 

— 

56 

— 

.1 

74 

9 

3 

9 

141 

78 

4 

3 

7 



173 

- 

— 

1 

9 

- 

i 

1 

- 

— 

— 

13 

13 

— 

1 

20 

3 

2 

1 

7a 

j 

1 

1 

•j. 

•fU 

- ~ 

1 

2 

1 

4 

■ 
i 

— 

— 

a 

' 

- 

1 

i 
i 

in 

— 

4 

9 

1 1 

i 

1 1 

8 

« 

iO 
1  1 

0 

14 

1 1 

j 

*u 

■H 

0 

13 

3 

i 

! 

3 

J 

13 

-j 

1 

5 

6 

1 

1 

4 

I 

i 

7 

2 

1 

i 

1 

1 

22 

2 

3 

1 

5 

u 

1 

5 

3 

15 

167 

22 

ii 

38 

21 

26 

8 

570 

6 

III 

22 

i 

19 

14 

21 

5 

485 

21 

1 

1 

1 

1 

3 

19 



II 

7 

1 

24 

2 

4 

1 

1 

1 

3 

1 

8 

2 

1 

4 

1 

2 

7 

2 

1 

7 

2 

r  - 

1 

i 

1 

by  Google 


Die 


«o«  dem  Drut.ch.Mi  Reiche  im  Jahre  1S76. 


I.  1.  Die 


.Staaten 

U«w. 

Landet  t  h  e  j  1 

der 

Hurk  un l  t. 


Zahl  der  beförderten 


l'reiueii 
au» 


rUmbarg 


Stettin 
an«. 


Zu- 
»ammeii. 

(BlUMM 

der 
Spalt.n 
2  Ii*  4.) 


am  dem  Peut.chei^  Keiche  hetw,  Zollgebiet 


|i  .  .£ 


gl 


10 


la  E 


73 


II 


Mreklenburg-Suhwenti 
Sachsen-Weimiir  . 
ilecklenburK-Strclilz  . 


Snc.h»rn- Altonburg  

SaeWn-Koburg-Goth»  .  .  . 

Anhalt  

Si.'hvrnrzhurg-Ruiiulttudt  . 
Schwanburg-Soudors  hausen 

W  aWeck  

Reuss  alterer  Linie  

Heu«»  jüngerer  Linie  .  .  .  . 
»Sehautnburg-Lippe  

I<>W  

Lübeck  

Hreinon  

Hamburg  

Klsaxs-bilbringca  


I  W. 
I  M. 
I  W 

I  « 
I  W. 
|  JL 
I  W. 
|  M. 
|  W 
|  BL 
I  W. 
|  M. 
|W. 
,  IL 
W 
I  M. 

iw. 

|  M. 
I  W. 
|  IL 
|W. 
I  M. 
I  W. 
|  M. 

W. 
I  IL 
I  w. 
|  M. 
|W. 


Auv^rdeuv  Luxemburg 


M. 
I  W. 

|  11. 

w. 


n 
u 

;-:-.i 
13 
2 
•> 

175 
IM 
M 
22 
19 
11 

« 

4 
17 

1 
S] 
IT 

7 

s 

10 
!' 
13 

m 

19 
4 

13 

I 

4 
1 

.l.i 

241 

* 
8 

127 

III 

u\ 

14 


IUI 
4*141 


Noch:  l>.   Hie  Auswanderer  mit  Unterscheidung  des  (.'esehlerbt*. 


221 
193 

:ti 
8 

33; 

30j 
IS 


IH 

3 
i.; 
4 

3 

s 
3 
« 
1 
2 
l! 
4 

I 
I 

i 

30 
9 

85T. 
IM 
12 
4 


7  812 
,'i.1!<4 


235 

KX 
7iJ) 
27 
3, 
12 

194 

121 

in.» 
31 
S<) 
I 

24 
4 

sa 

4 

21 

in 

2 

Ix 
12 
]  !• 
II 

21 


41 

2<: 

n 

15 
120 

37< 


2241 

soft! 

65 
25 
24 
21 
191 
120 
95 
29 
28 
12: 

1 

33 
4 

45 

21 
9 
2 

IX 

12 

19 

21 

5 

i\ 

4j 
o 


21     -I    -I    -  - 


I  —  - 


I 

—  I 
3  4 


i  - 


IM 
72 


40 
2« 
24 
i; 

m 

113 
217 
114 
24 
13 


-  I 
1  — 

ll 


16 


3 
2| 
19 
12 


I 

I 
15 
10 

ll 


13773 
10107 


12.-i4.-j 

9  Std 

I 

1 


244| 
155 


t'.i 
43 


2< 


32! 


33l 
21 


21 1  691 
1 1 *    53  . 


Digitized  by  Goog(e 


- 


tlie  ib'i««'fi««hf  Aminltnng  au»  dem  Dwitadttl 


im  Jahn-  187«. 


I.  S.  Die  im  Jahre  1876  in 


nach  Altar  and 


wai«n  alt: 

Hrforderte  Aiinwandi-rrr  an»  dem 
Deutschen  ttt-iclir 

Von  dwi 

auswanderern  » 
fordert  ßber 

urden  be. 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

Bremen. 

Hamburg. 

Stettin 

l. 

■i. 

8. 

t 

5 

'■ 

7. 

55* 

57« 

1  184 

544 

578 

II 

1901» 

1S29 

sas 

1560 

213« 

a» 

CMm*  1 0  J«hr  

II  813 

7  702 

19017 

88G« 

9992 

157 

Ucsnmmtnhl 

13773 

10  IM 

23HSO 

10971 

1S70G 

I.  3.  Die  im  Jahre  1876  in 


Hamburg  and  Stettin 
nd  Art  der  Schiffe,  in 


Mnnate. 


Befördert«  Auswanderer 
nos  dem  Deutschen  Bcicbe 


von 
11  r  Iii''  ii 

BUS. 


TOB 

Hamburg 


V0B 

Stettin 


Dampf- 


Schiff«,  welche  die  A  u« w amln  r  er  beförderten. 

DatM  wurden  expedirt 
Ton  Bremen  tu 


Hegel.  Schiffe 


überhaupt.    Oumpf-     Segel-      llatupf-  j  Segel- 


12. 


18. 


14. 


JwnHt 

Ki  l.ruai 
M  ir/  . 

April . 
Mai .  . 
.luni  . 
Juli  . 
August 
Septemher 
i  'kl.it  .«r  . 
N'ivemli*r 
DeMmbei 


i;<> 

:io5 

»liO 
1*94 
1838 
1043 

:i42 
nun 
1 178 

95t*. 
535 
250 


'.'24 

88« 
1 106 
1178 
1978 
12711 
I  031 

895 
1  141 
13-28 

738 

>;si 


|097S|  11706 


<i 
99 
13 

9 
« 
17 
14 

7 


891 
2 172| 
4  271 
3G29 
2322 
2  Ol  Kl 

I  925 
3431 
2291 
1 178 
4*1 


35 

sd 

51 

53 
49 
l>> 
t- 

90 
4« 
3  s 


■j  ;  m 


'.Gl 


53 


..II 


94 


1 

3 

1 

2 
1 

~l 

3 


19 
33 
in 
»9 
12 
43 
tl 
Iii 
»5 

89 

37 

n 


13 


4.> 


I-    i  Die  im  Jahre  1876  von  Bremen, 


und  St»ttin  abgegangenen  Auawanderertchiffe  nach  Art  und  Flagge. 


Von  den  Schiffen 

fuhr  ob  «nter  der  FUhk 

e  von; 

Abgaugs-Ort. 

Deutschet  Reich. 

(irorabritamiien. 

Dänemark 

nahmt 

Nordamerika. 

1  i  >  t  nicht 
Aeatralien.     (l  „gefthtn. 

TT— Bim  ii 

1  an.|  r-  Segil- 

Ilampf- 

Hampf- 

Segel- 

hampf- 

lieg.  I- 

Dampf- 1  Segel- 

Dampf 

Segel-   Kampf-;  Segel- 

liarapf- 

Segel- 

Schiffe. 

i 

8 

4. 

5. 

15 

7. 

s 

9 

10  II. 

.2 

13         H.  15. 

ie. 

17. 

Von: 

,,    |          1  indirekt 

H  i.'h'.-llv  :iu- 

*      |  direkt  . 
Bremen  aaa  direkt.  . 

Iii  — 
114  33 
105*) 

363 

3 

T 

324 
114 
»4 

40 

13 

StHtin  aus  direkt  .  . 

•1  • 

• 

• 

.1      99  — 

29 

313 

203 

3 

4         -                      1                   tt,  - 

561 

53 

*i  Die  Art  der  Schiffe,  ob  Dampf-  oder 


ist  niehl  ang-gebrn. 


Digitized  by  Google 


Die  aberweiaclie  Auswanderung  am  dem  Deutschen  Reiche  im  Jahre  1876. 


Anhang  zu  I. 


Die  in  Jahr»  187«  voa  Bremen,  Hamburg  und  Stettin  aas  nach  transatlantischen  Ländern 

beförderten  Auswanderer  überhaupt. 


Z  a  h  1 

der  beförderten  Auawanderer 

Ton : 

nach: 

■ 

Herkunft»- 
(Hoimaths-)  Länder. 

Bremen 

:l  

Summ- 
der 

4 

•  _af 

s'S 

'3  E 

-* 

H 

a 

B 
3»! 

■ 

a» 

"H  5 

z  £ 

d 

4 

H 

8 

"S 

: 

UUL 

ana. 

ana. 

knallen 
aj Hai i  vi  Li 

£  'S  1 

L* 

i 

-<  S 

6 

Ii 

< 

2  bia  4.) 

o 

sc 

N 

5 

i 

1. 

X 

l 

f>. 

■ 

7. 

- 

9. 

10 

11. 

12. 

18. 

14. 

15. 

10. 

17 

4  303 

4  2.il 

— 

H  134 

67«3 

6 

3 

1447 

4 

4 

— 

6 

1 

180 

1  666 

5970 

7  «3*1 

570.5 

1  350 

— 

512 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

2 

1" 

26* 

Ifs/i 

198 

— 

2 

4 

— 

— 

6 

1 

74 

93« 

M  ■  ■ 
'>->J 

— 

1  i 

15 

14 

5 

13 

1 

223 

1 1 

7 

1s 

14 

— 

1 

1 

1 

1 

3 

7 

10 

9 

39 

III 

- 

141 

80 

— 

9 

- 

— 

- 

1 

1 

48 

■ 

1 1 

13 

1 

3 

10 

;-|t 

m 

35 

2 

1 

1 
S 

Sellien  

1 

8 

s 

l 

3 

•j 

Europäische  Türkei,  Kumunien, 

Serbien  und  Moutenegro .... 

1 

24 

— 

■>:, 

25 

— 

— 

- 

— 

— 

- 

- 

_ 

(irieohrnUmd  

1 

l 

1 

t 

169 

170 

26 

a 

ui 

!  V«reini<rt«  SUalrn  von  Amerika. 

4C17 

391« 

S533 

6 

1 

AikIiti'  aiLt-M'n*uniliiii««*hr  TJiiul^r 

00 

344 

Ii  li 
-|l  14 

101 

6 

1 05 

58 

40 

4 

* 

71 
1 

9 

5 

Ohne  Angabe  dt«  Land«»  .... 

Sl 

63 

2- 

33 

- 

1 

Zusammen   nicht  -deut>cbr  Ik»/.w. 

100:13 

16025 

267  IS 

22252 

1  302 

131 

2040 

101 

10 

10 

7» 

26 

15 

Oll 

IhwU:     IVlIUehr»     Itiioli  bc/.w. 

/  ■1^'/'  i'  '  

10*71 

1270h 

202 

2:i*-<2 

Halt 

$ 

35 

399 

104 

34 

100 

67 

54 

31 

1 22»; 

■21  Mb 

2«  7  33 

202 

50  OH) 

44063 

1 373 

14 

100 

2445 

21)5 

44 

110 

145 

80 

46 

1907 

lh»n>n  wurden  Iwfr.rdeiti 

SIMS 

21665 

1158 

33 

35 

1 

1 

,  H*mbun<  au»  ...  . 

2S733 

2K733 

1373 

U 

133 

2  445 

170 

II 

110 

144 

80 

46 

1  !  M  Mi 

202 

202 

202 

— 

Digitized  by  Google 


Die 


II.  Im  Jahre  1876  von  fremden 


ans  nach  transatlantischen  Landern 


beförderte  Deutsche  Aaswanderer.*) 

a    Von  Antwerpen  au  5. 


Staaten  Ik>zw.  Lumlesthcile 
der 

Herkunft. 
(Geburt.) 


i 


Zahl  der  direkt 


Aa«wand-rer  uns  dem  Deutlichen  Belebe 
h?jw.  Zollgebiet 


überhaupt : 


nach:  a] 


den  Vereinigten 

| 

j 

Staaten  von 

Bnuüiea. 

V-  II.  !U 

la. 

im  Alter 

■ 

J» 

V 

1 

e 
5 

Amerika. 

Toa 

~* 

a 

IM 

B 
-fi 

'S 

B 

a 

i 

0 

II 

M 

W. 

M. 

W. 

Zaa. 

H. 

w. 

Zus. 

5S 

■ 

1 

q 

4. 

;>. 

6 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14 

15 

lfi. 

1  17. 

841 

828 

<»  1958 

g 

i  -t 

723 

722 

1445 

110 

1IKI 

•1  >: 

linier  1  Jahr  .  . 

131 

115 

246 

18 

11 

29 

13 

10 

6 

lfi 



_l 

1  bis  10  Jahr  . 

5 

Ii 

528 

1071' 

IV, 

146 

Ml 

■ 
j 

,1 

i 
i 

182 

145 

32,7 



_ 

Ild  in  Jahr  .  . 

17 

ta 

1361 

..  1  Hl 

7» 

68 

147 

ii 
1 -i 

*'i  i 

65 

6S 

127 



_| 

Kinilerohne  Angabe 

197 

206 

403 

5 

J 

■  i 

192 

201 

193 

- 

de»  Atter»  .  .  . 

■ 

289 

31 

M 

7 

4 

u 

24 

20 

II 

■  

- 

Summe 

2413 

2004 

1  4706 

6 

S. 

3 

3 

2 

.  > 

- 

— 

4«; 

sä 

75 



7 

39 

29 

En  wor-l.-n  befördert 

Auswan- 

in 

29 

41 

Ih 

i 

32 

II 

8 

1  1 

- 

im  Monat: 

derer. 

schiffen 

41 

41 

2S 

69 

— 

7 

7 

— ] 

123 

196 

118 

71 

lSlf 

5 

S 

■ 

— 

— i 

- 

Januar  

13 

2 

1 

J 

J 

1 

1 

— 

— 

— 



— 

Februar  

5» 

2 

224 

490 



- 

— 

266 

224 

490 



 — 

Min  

I53| 

1 

1863 

165» 

"»  3811 

233 

131 

364 

1520 

1428 

2948 

1 10 

100 

'»499 

April  

1  1103 

i 

177 

75 

67 

142 

M 

65 

1  Ol 

0 

565 

■j 

23 

14 

37 

23 

14 

." 

Juli  

Tin 

'> 

18 

22 

•: 

1 

12 

3 

: 

August  

6501 

rl 

74 

38 

1 12 

74 

^7 

III 

| 
l 

i 

Septembet 

146 

4 

65 

46 

III 

ti^> 

46 

III 

— 

956 

Oll 

I  ■ 

46 

17 

4fi 

November  ..  ... 

807; 

7 

4 

ii 

1 

6 

4 

10 

27| 

1 
1 

5 
i 

5 
1 

10 

q 

1 

3 

] 

1 

2 
: 

» 
i 

3 

470fjj 

i 

1 

! 

1 

Voa  den  Schiffen  fahren  satcr 

u 

l! 

21 

1 

1 

H> 

9 

19 

der  Fla 

rge  von: 

-) 

s 

4 

4 

N 

3 

.*{ 

3 

3 

3 

3 

:< 

.  .  3 

i 

o 

1 

:t 

6 

76 

119 

7.1 

411 

113 

1  ] 

3 

3 

3 

Flagge  niehl  a. 

-In 

n  12 

Iii 

8 

31 

4 

1 

9 

II 

•2271 

1 

"■  4  4M 

591 

956 

1  ,i7i 

1463 

1  3033 

i  ii 

100 

1*499 

142 

7« 

218 

14 

12 

26 

I2S 

192 

I'ntiT  den  Aiiiwnn.lerem  waren 


Preussen. 

Provinz.  I'reuwn  .  . 
Brandenburg 


•  Sehlepien  .... 
.     Sachsen  .... 

Sdilesw.- Holstein 

mit  Lauenburg 
.     Hannover  .... 

Westfalen.  .  .  . 
,     Hessen-Sassau  . 

Rheiuland    .  .  . 
Dazu :  Hiibenndlern  .  . 
Preussen  ohne  nähere  Angabe 


Hävern 


|reebts  des  Rheins 


iPfalx 

Sachsen  

Württvmberc  .  .  .       .  .  . 

Baden   

Hessen  

Mecklenburg-Schwerin  .  .  . 

Sachsen-Weimar  

Oldenburg   

Brauusehweiic  

Sarhsen-Nciningcn  

Anhalt  

S>hwantburg-Hudotstailt .  .  . 
Schwarzhurg-Snndershausen 

Waldeele  

Hamburg  


Deutschland  i.hne  nähen-  An- 
gabe   


Zusainin-ii  DeuUrhei.  Rrlrh 

Ausserdem :  I-uxeiiihurg 


•i  D.  i.  nach  den  Destiinnmngsläiid-  rn  der  Schiffe. 

*l  Kinnchliewlieh  2S9  Kinder  ohne  Anitabe  dei  Uescblecbt« 

b.   In  Harre  haben  sich  im  Jahr«  1*76  -  1258 


IV.» 


Digitized  by  Goog 


e 


10 


Die 


Jahr«  1876. 


ID.  Nachtragliche  «ebersicht  der  im  Jahre  1875  von  Stettin  ans  nach  transatlantischen 
Ländern  beförderten  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reiche. 


Digitized  by  Googl 
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Men$e  und  Werth  der  Einfuhr 
britischen  und  irischen  Roherzeugnisse  und  Fabrikate 

in  den  llonoten  Jaauar,  Februar  und  Marx  1877, 

verglichen  mit  dem  gleichen  Zeitraum  (Ich  Vorjahre, 


Uelper  di«  Handelsbeziehungen  Deutschland"!  zu  einzelnen  über- 
seeischen Lander»  lassen  sich  aus  den  monatlich«!  t'ebereiehtco 
über  «k'ii  Waarenverkehr  des  Deutschen  Zollgebiets  mit  dem  Aus- 
lände kein«  Noehriehten  schöpfen.  Man  muss  hierzu  die  Jahres- 
Statistiken  über  den  Waarenverkehr  des  Deutschen  Zollgebiet«  zur 
See,  in  welchen  die  Länder  der  Herkunft  und  Bestimmung  der 
Waaren  namhaft  gemacht  sind,  beziehungsweise  die  Nachweise  über 
den  überseeischen  Warenverkehr  der  Deutseben  Zollanschlüsse  zu 
Hülfe  nehmen.  Die  in  diesen  Quellen  enthaltenen  Nachweise  gehen 
nur  eine  Darstellung  des  Gcneralbandels  zwischen  Deutschen  und 
fremden  Hnfcnplatzen.  ohne  das.»  die  Möglichkeit  geboten  wäre,  den 
sehr  bedeutenden  Zwischenhandel  der  I>eutschen  SceplRtze,  d.  h.  den 
durch  dieselben  vermittelten  Waarenverkehr  zwischen  zwei  fremden 
Ländergehietcn .  vom  Deutsche»  Eigcnluiidcl  zu  trennen.  Anderer- 
seits ist  diese  Darstellung  insofern  lückenhaft,  als  derjenige  Theil 
der  ütierseeisrben  Handelsl.c»ieliung«n  Deutschland*,  welcher  tttier 
zwischcnliegende  Lander,  wie  insbesondere  die  Niederlande  und 
BeiKien,  vermittelt  wird,  darin  uolierü>k»ichtigt  Hebbeln  ist. 

Die  in  den  Itoutschen  tjuellen  zu  findenden  Waarcnvcrkehrs- 
nachweise  entsprechen  al«<>  nur  unvollkommen  dem  Zwecke,  den 
Austausch  Deutscher  Waaren  gegen  die  Erzeugnisse  überseeischer 
Länder  kennen  zu  lernen ,  und  man  muss  versuchen,  die  vorhandene 
Lücke  aas  den  Nachweisen  der  Haudelsslatistiken  überseeischer 
Staaten  zu  ergänzen. 

Unter  diesen  Staaten  kommen  hinsichtlich  der  Lebhaftigkeit  de» 
Wnaren\erk-hrs  mit  Deutschland  Grossbritnnmcn  und  Irland  unstreiti« 


in  erster  Linie  in  Betracht.  Glücklicherweise  siml  die  unter  der 
Aufsicht  des  enplisd.cn  Handclsamts  im  eustom  bouse  zu  London 
beartieiteten,  unter  dem  Titel:  „aecounts  relating  to  traile  and  navi- 
gation  of  tbe  L'nited  kingdom*  allmonatlich  veröffentlichten  llandcls- 
ausweise  so  eingerichtet,  dass  aus  denselben,  wenn  auch  keineswegs 
erschöpfend«,  so  doch  immerhin  hfielut  werthvolle  Nachrichten  Ober 
den  wahrend  eines  jeden  Xonais  mit  den  einzelnen  (.ändern  vtatt- 
gehahten  Waarenverkehr  gewonnen  werden  kfinnen 

Für  den  Nachweis  der  Ausfuhr  Deutscher  Waaren  uaeh  Gross- 
britannien  und  Irlond  sind  dies«  Quellen  zwar  kaum  zu  benutzen, 
weil  in  denselben  die  Hinfuhr  nach  Grossbritannien  und  Irland  nur 
bei  einer  beschränkten  Anzahl  von  Artikeln  nach  den  Undcm  der 
Herkunft  der  Waaren  unterschieden ,  in  der  Regel  alier  lediglich 
suminarisch  angcgclien  ist.  I>as  Gleiche  gilt  hinsichtlich  der  Aus- 
fuhr aus  Grossbritannien  und  Irland  M  wleln'n  Waaren.  welche 

nicht  der  rnglisc.lien  Produktion  entstamm       sondern  vom  Auslande 

inler  den  englischen  Kolonien  zugeführt  worden  sind,  also  ilem  eng. 
bchM  Zwischenhandel  angehören.  Cm  vi  ausführlicher  wird  aber 
dns  Bestimmungsland  der  Waaren  beim  Nachweis  der  Ausfuhr  gross- 
brltannischer  und  irischer  Rnherzcugnisse  und  Knbrikale  angegeben. 

Aus  diesen,  den  Thotsachcn  sehr  rasch  folgenden  „  aecounts 
etc.«  ist  die  nächtigende  Tabelle  ausgezogen.  Dieselbe  enthalt  die 
Hinfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikcl  britischen  und  irischen  Ur- 
sprungs für  die  3  ersten  Monate  des  laufenden  Jahres  nach  den 
.Mengen  und  dein  deklarirten  Wcrthe  derWuaren,  unter  Vergleich»»? 
mit  den  Ergebnissen  vom  gleichen  Zeiträume  des  Vorjahrs 

IV.  ?  ♦ 
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Benennung 
der 

WurtBtiillun-fii. 


ah,  gew- 


alzt unil  in  Watten,  Tafeln,  Mulden, 


Kfi 


Kupfer,  roh,  in  Blöcken,  Klumpen  und 

verarbeitet  

Zinn,  roh  


Eisen  in 


n  und  Sahen, 


fttCOB' 


Meng«  d°'  Hinfuhr. 


Werth  der  Hinfuhr  in  M. 


Tons 


Iteifeiscu  und  Eisen-  und  Stahl-I'tatlen  zu 
und  I'aniem  

Gu"-  und  Schmiedeeisen  und 
Stahlartikel  mit  Ausnahme  der 

Metallwaaren  und  Messersehmicdwaaren  (ohue  Un- 
terschied de»  Materials)  

Dampfmaschinen  •  


Andere  Maschinen  

Thon-  und  Porzellanwaaren 


Bauinwollwaaren  

Leinen-  und  Jutegarn  

Leinen«  Ellenwaarcn  aller  Art  mit  Ausnahme  von 

Segeltuch  •  • 

Seide.  gesponnen  und  gezwirnt  

Seidene  Tücher,  Schärpen  und  Shawls  

Anden-  rein  seideuc  Artikel   

Halhscidenwaarcn  

Hohe  Schaafwollc  

Wollengarn  

Wollene  Tücher,  Decken,  Tilffel,  auchsetnischtn.it 

anderem  Material  

Kaminwnllwaareii,  rein  und  gemischt  

Fuwleppiebc  mit  Ausnahme  der  ganz  groben  .  .  . 
r'osnmentierwaareti,   l'utxwaarrn  und  Stickereien 

(ohne  Unterschied  des  Materials)  

Alkalien  

Oel  aus 
Heringe 


I  entner 
Centner 
Tons 

Tons 
Tons 

Ton* 

Tons 


Janoar  bis 

Man  IS77. 


172 
8141 
2271 
2529 
3*  SC. 

821 

480 

1943 
1868 


Im  gleichen 

Zeitranm 
du  Vorjahr«. 


In 


Man  1877. 


Tons 
Lbs. 
Ellen  (Yards) 

Lb.. 

Ellen  (Yards) 


24443» 

6.983000 
16.781700 
753  251» 

l  .582  7(10 


Lbs. 
Lbs. 

Ellen  (Yards) 
Ellen  (Yards) 
Ellen  (Yards) 


(«nlner 
Gallonen 
Barrels 


4S5900 

3.055900 
2.l402tKi 

5.057  400 

uaoo 


1 60009 

1.116507 
I  502 


302 
10750 
2604 
4033 
35947 

1160 
195 

1663 

3187 


267  171 
10.543  KOO 
16.120300 
1.334250 

1.814800 


570400 
3.630  600 

2.522300 
12.408600 
52900 


187 108 
1.448  491 
4813 


Im  gleichen 

Zeitraum 
des  Vorjahr». 


77  080 
730360 
158  260 
197920 
2.343040 

125641t 
U25H0 

893240 

708  860 

834180 
275940 
2.286  2(81 
152540 
2.320940 
■■4.972  MIO 
Ü.087  100 
1.165900 

1.371840 
399440 
43340 
69640 

158040 
767680 
8.311340 

5.889  »40 
4.359000 
166900 

76HOO 
980 OHO 
2.336  160 
58  920 


143200 
905100 
289040 
362800 
2.497  6(8. 

225840 
75220 

050440 

999930 

1.207940 
2345(81 

3.193  500 
240520 

2.818340 
13.334  DM1 

6.820040 

2.053140 

1.686  100 
566600 
30940 
165260 
450  5.H0 
1.0663H0 
10.756580 

8.116340 
9.72!  760 
206040 

147  380 
1.230840 
2.806780 

123  600 


DrucJi  <ler  C.  FeUter'schen 


No.  13. 


(Ii.  Xttti)  in  Berlin, 


Digitized  by  Google 


Ein-  und  Ausfuhr 


wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

für  dco 

Monat  März  1877 

mr  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  Ende  März  1877. 


Eingang  in  den  freien  Verkehr 

und 

Ausgang  aus  dem  freien  Verkehr 

nai-h  den  Grerustmken  des  Eingangs  and  Anfangs  auf  Grnnd  der  Nachtreiie  der  Znllstellen 

zosammeoRe*1e)ll. 


rk..ngc 


I.  I'ie  Anat'ulir  ist  mir  insoweit  nachgewiesen,  als  ei«  ahm  Bestehen  eine«  An «fiilirx- il !«•><  und  einer  IMctarotiQnsnOk'flt  hat  ermittelt  werden  kttiinen. 

-.  l'nter  Jen  in  dieaer  l'eherairht  enthaltenen  Mengen  der  Einfuhr  und  Aiiafnhr  i»r  nn<  h  iler  nla  aelbatiindiire  Verkelirariehttiru;  nicht  uadiweishniv 
Theil  IM  Durchfuhr  zollfreier  «efienatiimle  doreb  ilaa  Peutache  Zollgebiet  enthalten.  Mit  lilkksicht  hierauf  »im!  im  Nachweiae  der  Ausfuhr 
die  zollfreien  iiejrenatiuide  durch  ein  in  S|u»lte     nnechrnchte.  Sternchen  (*>  besonder»  ersichtlich  gewacht  worden. 
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berücksichtigt. 

4.  Hei  den  auf  MmUatfer  ohne  amtüehen  Mitverschlna«  »«geladenen  Waacu  werden  .lie  Mensen  dca  Eimcan«  in  den  freien  Verkehr  auf 
r.rnnd  der  hnlhjülirlichcn  Ucerreviaionen  ermittelt.  Pie  Nachweise  fflr  den  Monat  Januar  und  Juli  enthalten  deahalb  alle  im  Laufe  de»  vorher- 
gegangenen  Halbjahr*  an*  aoleben  Lagen,  in  den  freien  Verkehr  IlhergcgaugeiicH  Wanrenmeng«, 

.'«.  Her  Festverkehr  «in)  in  der  Hichtung  der  Kiufnhr  ohne  I-nt*r»<lieidiii>2  der  Grenjatrecken  dea  Eingang«,  in  der  Hichtnng  der  Ausfuhr  »her 
Ub-rhanjit  niebt  I 
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9 
$0 


3r>5S 
K540 

ig 


223 

744 
101 


i 

29 

j  150 
i< 

33 

5 

5< 


<<4 


301] 
430 
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flii  den  Monat  Miirz  1877  and  fflr  dl«  Zeit  vom  1.  Januar  M»  Kud«  Marz  1*77. 
den  .freien  VcrKchr« 


Mint  1877 

Uber  die  Gronio  cn?cn 

In  deni*clbeu 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Xord»e*. 

Bremen. 

Humburir. 

nreuu. 
ZulUtis- 

mUhm. 

olden- 
bnrifinche 
Zalluui- 
sckloas*. 

Nicht 
ermittelt. 

fmk- 

verkehr. 

Summe. 

Zeitraum 

des 
Vorjahre«. 

iü 

13. 

14. 

15. 

ie. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

. .» 

2312 

182 

276 

30 

39 

Ig 
12« 

>5" 
549 

_ 

90378 
187  SM 

128910 

Eier  von  OeflOgel. 

'4 

45 

57 
& 

11 
1HI 

löl 
10 

21 

112 

•>2 

178 

2 
7 

8 
13 

I 

2 

s 

s 
11 

"9 

30 

8 

15 
H 

17 
1 

107 
246 

2S9 

6D() 

>3 
34 

I3< 
175 

! 

15 

22 

40 

15 
51 

2 

20 

'3 

36 

~  1 

3 

5 

202 
257 
.ö 
36 



7 

3 
4 

13 

SS 
1 

t 

-  17 
813 

597 
1601 

66t 
1  730 

5'S 
1  0S1 

i4 
12*2 

807 
1580 
1550 
1  060 

129 

!  Tbunivnaren.  einfnrbiireundweWfi 
|  Desgl..  liemalee  eis, 
\  Porzellan,  weisoie*, 

l>e»cl..  l'arbice«  etc. 

\  ThotiwMnn  in  Verbindumr  mii 
1    Ändere  11  Materialien. 

S70 

2. M3 
~42 
~2G 
- 

_  7 

ifi 

77 

203 

17* 
484 

3  868 
16 

88 

70 
249 
1 1 
87 

202 
854 

~8S 

13 

73 
i« 

 87 

- 

— 

 , 

3826 
J2K3I 

1  toi 
1 4  !« 13 

3  595 
II  18t 

3  555 
13  646 

22  911 

II  SM 
18759 
21539 

J  Pferde. 

Stiere.  Meinen. 
!  Kühe. 

Jungvieh  und  Kllber. 

3* 
110 
3*9 

SIT 

in 

(,.; 

1528 

6|27 

11241 

105 

— 

=4 
1 1  - 

19 
22 

\\ 

~  5  27.1 

14  8i« 

'5 
IS 

100 

SM 

•15 

8 

~  8 

- 

«3  4*3 
239214 

22  3*7 
38785 

445 

10  825 

29250 
22421 

[  Schweine. 
|  äpöuiferlwd, 
}  8ch»»fvieh. 

-0  547 
127  454 

1  094 

2  479 

10  159 

21  955 
HO 
3f>7 

7*66 

— 

9  39'» 
SO  MS 

1  126 
1684 

SIS 

12  091 
47  708 
10 
129 
232 
819 

3  1*1 

6707 

55 
176 

— 
— 

— 

59 
112 

| 

u8<xi3 
293  627 

3  3''i 
6763 

3  337 
12899 

248  951 
«749 
13:46 

SchaatV.dic.  rohe. 
}  De«U  «ekimmle. 

1  Wollengam,  einfache«  und  untre- 
1    färbte»  dnbllneii;  Watten. 
1  Ue«pl.,  gefUrbte«  dablirtes  und 
1    ilrei-  nnd  mehrdrähtige«. 

4  883 
11  40^ 

1« 

4  74.1 
lß  07» 

r  476 

3587 

- 

28B 

:»or 

S9 

123 

»ins 

557 
2  030 

827 
2  543 

33 
170 

16 

33 
70 

m 

21  155 
58621 
i  102 
8601 

r.«  7«; 

7  275 

ii 
18 
45 

1 907 

24 
1014 

] 

"  1 

1 

t 
II 
87 

2  182 

2 
67 

ISS 

1 

2 

3 

476 
.'.73 

t 

18 

14 
31 

163 

368 

•7 
65 

77 
274 

3  '3'» 
7975 

127 
1  559 
10567 

Wollene  Stickereien  etc. 

|  Wollene  Zeus-  und  Filzwaareo. 
)  bedrucktc. 

1  l>csel.,  nnbedruckte,  migennlkle 
|  etc. 

|  Wollen«-  l'usainentier-  D.  Knujif- 

1  machenvaaren. 

1  Wollene  Zeil«-  nnd  Filriraarcn, 

|    unbedruckte,  itewnlkle. 

|  Wollene    nnbedruckte  Strumpf- 

|  uuten. 

[  Wollene  FusBtcppiche. 

3 
- 

37' 
1830 
1 3 

39 
133 

10 

49* 
2618 
5 

1« 
61 
208 

1 

3" 
179 
1 
4 

: 

10 

• 

9 

4  103 
11281t 
■8 
47 

90 
155 

80 

195 
] 
1 

4 
11 

1 

— 

53 
441 

18 

99 

II 
24 

136 
30-1 

61 

si 

3: 
:i . 

6  001 

19H6ä 
81 

2311 

?!?, 

121 
17715 
283 
833 

1  578 

IHS 

]  SO) 

g. 
9 
10 

1 

■  1 

11 

3* 
157 

64 
181 

162 
573 

«>5 
195 

66« 
1  MB 

2 

5  799 

14'«  1 
I  780 
6034 

10694 

7325 

1  Zink,  roh ;  Bniehzink. 
}  Zinkbleche. 

'5 

34 

397* 

12540 

1 

I  2.10 

»803 

79 
212 

«<.J8 
18  475 

25193 

\  Zinn  in  Bllkkcn.  Stangen  etc; 
1  Bnirluinn. 
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d«r  vriclitiKt-rni  \V«arin»rtikcl  im  L»rnt*c)ien  Zollgebiet.- 

II.  Ausfuhr  aus 


Haupt- 


Cnter- 

Ab- 
theiliin« 


des  Zolltarifs. 


Waarengatttine 


A  n,  im  Kürz,  b.  vom  1.  Januar 


rruJi.  r-  i 


♦  ib 

♦  1 1, 


Kiln»tli<  Im-  Wnimna-mittc!  nnd 


Lumpen,  mit  Au**rhlui>.«  der 
Lumpen  etc. 


Ctr.  hr, 
Ctr.  br. 


;  Halta-uu  au» 
Qr.  kr. 


4  m; 


2.  Baumwalle  und    •  2» 

Bnninn'olli'.  rohe. 

Ctr,  lir. 

Bauum'ullütigum. 

Ctr.  br. 

1«1MiS 

Bnumn-oih-ne  SragwMtw, 

Ctr.  lir. 

ScS 

Baumwollene  Strumpf«  onren. 

Ctr.  br. 

2«2u. 

Bauiuwullene  rosamentiiT-  und  Knop 

Ann»,  zu 

in.  hr. 

e2u.3 

3.  Blei   und  Blei- 


:i  n  i 


Ruhe»  Kli-i  in  Itlllckcn,  Molden  etc.;  Hrnchblci. 


Ctr.  lir. 

Sud«,  k.lrinirte. 

Ctr.  Ir 

:<f 

soii».  ruJie,  krjvtatiliirta, 

Cti.  br. 

Ctr.  br. 

•  5» 

W*berk«rdni  (Weherdi.u-h,). 

Ctr.  bT. 

♦  51. 

Imiakt-lc 

Ctr.  br. 

•  51. 

Anilin  Rad  Anilinfarben. 

Ctr.  br. 

•  51. 

BleiweU*:  Zink«  ei«. 

Ctr,  br. 

'  5b 

Cochenille. 

Ctr.  br. 

-  ;.b 

Blanbol*. 

Ctr.  br. 

•  .ib 

MNn*, 

Ctr.  br. 

•  r,i. 

Knthh<d> 

Ctr.  br. 

♦  5b 

K«bll<,llrxtrakt«\ 

für.  br. 

♦  5b 

Indill». 

Ctr.  br. 

•  5b 

Ctr.  br. 

*  51, 

Krapp,  MM*  gemahlen. 

Ctr.  br. 

•  5  Ii 

Leim  nnd  lielatinr. 

Cir.  br. 

•  5  b 

MlutnüwwMr,  «ittHhlicaaUcl.  .l«r  Krtge. 

Ctr.  br. 

Droauerle-, 
Apotheker-  und 


i-i:.  -  h.  r„.,  ,.  . 


i  i«n.  -  •)  M  >,< , 
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tiir  den  Monat  Mir»  l!>77  und  für  die  Zelt  t..m  1.  Jauuar  Uis  Ende  Mit«  1X71.  & 


dem  freien  Verkehr. 


Iii«  Knde  Mi«  1S77  Uber  die  (ir«o*e  gegen 

I 

In  derselben 

nrlijieii. 

Nirder- 
Italt. 

prensaiwlie 
Bremen.     Hamburg  Zollan*- 

nMm 

oltlen- 
baigiaclie 

Zotm» 
«-.kill!»«. 

NicJit 
ermittelt.. 

SniBiae. 

Zeiliaom 

de» 
Vorjahre*. 

n. 

12. 

IX 

i& 

16. 

18. 

11». 

20. 

21. 

17M 

if>  420 
47  700 

144 

iini 

1  ;oo 
1  561 

_ 
4,4 

$ 

»öS 

189:0 

40  1-20 

_  1 
100 

'? 

16 

14  Iii 

3  '»'»4 
12270 

sd 
11 814 

102109 

6  153 
-'.-i.V.; 

'4 
14 

9  000 

14800 

946 

2  302 

:i  3  >  1 

116 

208 

— 

44010 

;■;  w2 

96  143 

3.16  47!» 

40554 
1170« 

16817 
m 

;:■  f.'iM 
80935 

tiuano. 

KttMtL     n«ri(tini(r»miti«l  und 
|  Loro|H>n,  niclit  widonc  et«. 

I  171 

3  732 

46 

IN 

<>73 

3995 

477 
1  553 

— 

2  9O4 

7  4:«) 

150 

MB; 

4*6i 
1  58« 

6086 
22  4«3i 

8 

38 

1 
6 

47 148 
179894 

1649H 
47  182 

192633 
58788 

J  Baumwolle,  rohe. 

3  794 

10397 

9 

1 

« 

"  7~\ 

1  767 

4 658 
242 

666 

17" 

.in» 

— 

1  »73 

3367 

5818 
3G3 

4  574 

12  138 

2  77« 

212 
4!«' 

43 

86 

9 

'5 

32 



— 
— 

16  £19 
729711 

3  333 
10193 

(.29 

l  im 

10164* 
8414 
1  932 

J  Baumwollene  Zroirwiuren. 

j  Banrnwollene  Strnuipfwaar«. 

1  Baumwollene   Fiisnmeniier-  nnd 
j  Knopfnuuherwanren. 

58  459 

7  f>5 
!)  845 

7' 

323 

64305 

1  I3I10Ü 

103(137 

[  Itoh«  Klei  in  Bilk*«  ete. 

M8 

-1 

84 
111; 

-J 

6 
1« 

~17 

- 

2« 

28 

81 

210 

4 

■* 

15 
15 

1 

— 

— 

3  533 

low 

7  213 
|«4»« 

15 

94! 

nnsi 

10*17!« 

'33 
196! 

1  kalzinirlr 

j  Soil«.  rohe,  krv»tallt*irte. 

j  Chinarinde. 

'  Weherkurdrn 

10 

n 

sa 
142 

.9 

840 

■im 
in 

970 

6oo>) 
*  174(1 

— 

'4 

32 

10 

«o 
"  339 

1  922 

SB 
« 

432 

3  701 

11  759 

T21 
_ 

IS 

14 

29 

161« 

5998 

1  22t 

3543 

39  la 

1889 
1792 
25  197 

j  Ammoniak.  Salmiak  etc. 
|  Bleiwei«:  Zlnlfwri««. 

20 
16 

28 

3«4 
444 

217 

ICI 

_  w 

1« 
21 

SM 
M 
132 
170 
1>- 

167 

3' 
19) 

— 

181 

385 

00 
"42 

_11 

21 

35 

,2? 

Sl 
244 

5»i 
(773 

1 

77 

20 
SO 

"l 
2 
4 

. — 

1 

- 

669« 

1512T 
Ho; 

235: 

300! 
14s» 
;  sin 

1 16; 
3  33; 

40 

13*784 
2  431 
3028 
6181 
2  N » 

.,,.,„.,„, 
|»— 

|  BMMwk. 
[  Indigo. 

~6J 

?n 

IM 
358 

775 

55« 
1  ms 

18  70c 

34  KM) 

— 

— 

10 
I--. 

45« 
838 

lizl 
1S71 

134 
DO 

393? 

■ — 

96 
24-. 

1« 

j 

: 

_ 

'  - 

;  - 

7  56! 

»47« 
MI!) 

ISO* 

687; 

4'  »5« 

5685? 

«20S 
2  72'. 

606t 
364*1 

[  Knoilwnkuhle. 
[  Krupp,  auch  ireraahleii. 
]  Deim  und  UeUtbw. 
J  Mineralwasser. 

Digitized  by  Google 


Noch:  II.  Ausfuhr  au. 


Unttr- 
Ab- 

irifs. 

1  a.  im  11« 

tz  b  Tom 

des  Zolin 

Waarengattung 
mit  Angabe  des  Maaseta] 

S 
r 

,. 

Z 

s 

Däne- 
mark. 

0»tMC. 

Russ- 
land. 

Oester- 
reich. 

1 

Schweix. 

Frank- 
reich. 

1. 

3. 

4. 

5. 

7. 

& 

9. 

10. 

Noch: 
5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 
Farbewaaren. 

•  Mi 

•  6k 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

Pott-  (Wtür)  Asche. 
ChilUatpeter. 

Anderer  Salpeter,  roh  und  gereinigt. 

Schwefel. 

Zilndnsaren. 

Ctr.  br.  j 
Ctr.  br.  j 
Ctr.  br.  j 
Ctr  hr. 
Ctr.  br.  ! 

a. 

i 

R. 
1' 

Ii. 
1 

il 

b, 
,i 

b. 

US 

45 
45 

■ 

■ 

i 

S27 

92< 

1 55: 
1« 
12 

.i 

IX 

12? 
4C 
1 

39J 
1  M 

310 
7!)7 

505 
2  240 

ii>3 

1      3 167 
10 
34 

1 : 

130 

1  222 

!  3073 

»1 

647 

,6l 
4Sf 

69<j 
1543 

681 
1  101 

215 

1220 

116 
Ufr 

2!l 

_ 

200 
327 

1! 
161 

6.  Eisen  und  Stahl, 
Eiwn.undSt.hl. 

•  6a 

•  6a 

•  6b 

•  6b 

•  6b 

Mdm  aller  Art,                               Ctr,  br.  { 
Altes  BrucbeUen.                                 Ctr.  br.  j 

faconnirten);  läppen«»™.  ^  j 

Eisenbahnschienen.                                  Ctr.  br.  j 

Winkeleilten.  |  -EiBen.  einfache»  und  doppeltes  T-Eisen.  1 

Ctr.  br.  1 

Fl 

b. 

.1. 

Ii. 

i. 
i. 

il 

b. 

ii. 

b. 

~  2 
1  '215 

201 

12  633 
101 

1  001* 

8 

13  395 
41  12SI 

220 

5iri 

23  <>°l 

86016 

25  610 
91605 

392 
3S2 

34  492 

66  738 

5  Ml 
16  74- 

4  197 
12463 

JIM 
S 1174 

19 

3B 

7  131 
17654 

1  62s 
6  377 

8 92» 
40NS3 

34* 
12316 

997 

2  735 

20*2ft 

69  948 

12  MfJ 

3  549 
5079 

'F* 
5-210 

208 

332 

•  6b 

•  6b 

•  6b 

•  6b 

Eoh-  mid  OuientsUbl;  Gusfl-  anil  rnffinjxter  Suhl.  J 

Ctr.  br.  \ 

Einen-  und  Slahlplatten,  sowie  Elsen-  u.  Stahlblech,  f 
audi  pnlirt  oder  genrniaat.                     Ctr.  br.  ! 

Weiühlech.                                          ctr.  br.  { 
Eisen-  und  Stahldraht.                           Ctr.  br.  j 

ii 

b. 

a. 

Ii 

1 

Ii 

'. 
Ii 

: :  i 
7*iö 

II 
321 

411 

1160 

2»5 

1  4-28 

39 

i  «37 

25s 
2306 

1  ;o2 
6  502 
6219 
11200 

M 
463 

1  626 
6  168 

2  1*0 

l  1 S4 

3  265 
1 360 

4 

38 

'  155 
3119 

4S6 

2  034 

3  154 
7451 

1  Ii] 
3  721 

3  880 

765 
30lil 

1 6*4 

5161 

Ml 

~Jl 

•  6b 

♦  6b 

Ctr.  br.  { 
n.      Ctr.  br.  { 

i 

1 

i 

Ii. 

2041 
s 

27 

401 
71 

33 
1  02M 

79 
96 

10 

2 

110 

♦6bu.el/S 
u.  Anm. 

♦  6c2 

6  c  :t<« 

<ic3ft 

Cc  :\ß 

Eisen-  und  Stahlwaaren.  tram  grobe  und  grol)«.  J 

Ctr.  br.  \ 

Schmiedeeiserne  Rühren.                          Ctr.  br.  j 

Ei*«n-  nnd  Stabliraaren ,  feine ,  geschmiedet«  mler  1 
gegossene,  mit  Ausnahme  der  unter  ß  genannten. 

Ctr.  br.  | 

Nahnadeln.                                            Ctr.  hr.  J 
ilewehre  aller  Art-                               ctr.  br.  j 

J 

h. 

.i 
Ii 

■  i 
1 

i 

b. 

n. 

b 

i  176 
2980 

11 

| 
16 

2  ii; 
1150-1 

i" 

f 
21 

2 

23  773 
64  450 

1  085 
1270 

20 
76 

7 

n 

3 

5 

32  4«4 

55  152 

=93 

1  rä 
103 

364 

92 
208 

-•') 
37 

9761 
■26971 

2271 
4  344 

213 
4?J 

5 

■:.i 

H 
29 

704} 

16587j 

i 

ti 
1 

7.  Erden.  Erie  und 
•die  Metall,. 

•  " 

•  7 

•  7 

Blei-  und  Kupfererze,  auch  »Uberhalti 
Eisenerze;  Ei.en-  und  StaUUtein. 

gc.     Ctr.  br.  j 
Ctr.  br.  J 
Ctr.  br.  J 

it. 
b. 

.i. 

k, 
i 

■00 
558 
'ii", 
17  410 

3 193 

5040 

i 

U2« 

15  435 

°7  454 
119  044 

4 
4 

3  045 
3  269 

M972 
29  149 

10s 
26JJ 

4  2GS 
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bis  Ende  J 

DH  1877  11 

l»r  die  Git 

tuto  gegen 



In  dein«ellien 

Nirder- 

Nordsee. 

Umlag, 

prenseUcbe 
Zollalls 
»chlUMC. 

11.  

burgUche 
ZoUnun- 
»chlttMo. 

.  

Nicbt 
ermittelt. 

Summe, 

Zeitraum 

Im 

Vorjahre». 

11 

ii. 

13. 

14. 

1<T~ 

17. 

IS. 

1!>. 

20 

21. 

all 
ii 

36(1 

!<  ST-- 



900 

*■ 

2344 

306 

lös 

= 

1053 
17  4!» 

29172 

}  l'ott-<W»M-)Asclic. 

<§•  55 
650  55 

- 

| 

2  240 

6  234 

5491 

J  Cbilimlpetrr. 

3  728 

60, 

101 
•»17 

4  34'< 
11  703 

1.1  HAI 

II  •  1 

II 

— 

— 

587» 
■'0  l'l'I 

mir  1 

1 1  4  .Vi 

Anderer  Salpeter. 

41 

2ö 

1 

1 
1 

1  296 

2  873 

1658 

1  Schwefel. 

ioi  >4>> 
.149         1  842 

156 

192 

.?. 



»7°# 

14287 

j  ZUnd«n»ren. 

395 
1.114  Ol 

i3i  in 

1  016 
1  626 

2  700 

2  700 

100 

— 

528  113 
1.462  856 

LttSOOO 

J  Rolitiwn. 

Iri 

329s 

13? 

1  47!» 

>  5*5 
4  220 

IM 
2511 

8137 

26  64A 
74  716 

?•  Sit? 

j  All.  »  MMm 

15  5<>4 

32  225 

55  "30 

1 10  BB5 

2  641 
2  641 

1  Mr. 

4  05S 

5  307 

13418 

70 
851 

1  26t 

120  323 
312  14!» 

160140 

1  lieschniiedetee   etc.   Einen  in 
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10J  ProiluzlleKwn  Xaaaau  

11»  Rheinnrovinz   

Summe  I. 

II.  Hävern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg   

V.  Baden  

VL  Heuen  

VII.  Mecklenburg  

VIII.  Thüringen,  einschliesslich 
d.  Groiiuerzoglich  Kaehnitchen 
A«-mter  Allstedt  und  (»Mis- 
lehen  

IX.  Oldenburg  

X.  Krnan«chwcig  

XI.  Anhalt   

XU.  El«»««  •  Lothringen  .  .  . 
XIII.  Luxemburg  

in  «v«  timmln  t^mku  Is7« 
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Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amts. 


Statistik  des  Deutschen  Reichs. 


Band  I.: 


II.  t 

III.  V: 


n.. 


Di*  Anordnungen  des  Bandet 
Verhandlungen ,  insbesondere 
Statistik  de*  Zollvereins  .  i   .  ..  

Viertcljahrshcfte  rar  Statistik  des  Deutschen  Reichs  fBr  das  Jahr  187 

Auswärtiger  und  Überseeischer  Waatetnwke.hr  de«  Deutschen  Zollgebiel 
Verkehr  im  Jahre  1872.    3  Tbeile. 

Theil  1.  Waaren-Klnfuhr  und  berechnete  Klngsngssolt-Krtvfgc   .  .  .- 
„   t,  Waan-n-Aa*-  and  -Darchfahr,  sowie  vergleichende  Ueberaiehten 

Durchfuhr  ond  der  berechneten  Zollenrage,  auch  Niederlage- 
,.    3.  SeeK-hiffshrts- Verkehr  de*  Zollvereins  und  der  ZttKiiu*Mhla»e 


MI. 

,  II.-XLt 


,  Xif.i 


i  fttr  du  gemeinsam*  Statistik  dir  Deutschen  Staaten  nebst  den  vorbereitenden 
Protokollen  und  Berichten  der  Kommission  für  die  weitere  Ausbildung  dir 


Mar« 


Kin-,  Aas-  and 
ungen    .   .  . 


1.  Statistik  der  Organisation  der  Zoll-  und  Stauerverwaltung  narh  dem  Stande  des  Jahres  1872     ....  I 

2.  Uos<:hftft**latittik  der  Zollverwaltung  für  das  Jahr  1872   I 

3.  Statistik  der  Straffulle  in  Besag  anf  die  Zolle  und  Stenern  für  das  Jahr  1872   | 

Der  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstrisson ,  insbesondere:  der  Bestand  der  Kluss-,  Kanal-,  Hall-  and 
Kustenschiffe,  der  Schiffs-  ond  Güterverkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstraßen,  nebst  den  beobachten  n  Wasser- 
ständen im  Jahre  1872  und  der  Wassorverkehr  der  Stadt  Berlin  in  den  Jahren  1840—1872   

VierteJjahrshefte  inr  SUtUUk  de«  DenUchen  Reichs  fdr  das  Jahr  1874  (II-  Jahrgang).    4  Hefte  in  7  Abtheilunsen 

Aaswartiger  und  überseeischer  Waarenvorkebr  des  Deutscheu  Zollgebiets  und  der  Zotlansschlasse  im  Jahre  187S. 

8  Theil*. 

Theil  1.  Wsaren-Kinfuhr  und  berechnete  Elngangssoll-Ei 
..    2.  Waaren-Au*-  and  -Dnrohfuhr,  sowie  vergleichend 
Durohfuhr  and  der  berechneten  Zollertrige.  an 
„    8.  Warenverkehr  des  Zollgebiets  mit  den  Zollsusi 
Weser  and  Km«,  uebst  Anhang,  enthaltend :  dei 


Der  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wassrrstraasen,  Insbeso 
teti  u  Wasserständen  im  Jahn  1873   

Statistik  der  Seeschiffahrt,  enthaltend:  den  Bestand 
DestandesverandeTaugen  seit  dem  I.Januar  1873,  den 
Deutscher  Schiffe  und  die  Sehilfsunfall*  an  der  Deutschen  Kusu?  im  Jahre  1873 


erstohten  der  Menge  and  dw  Warthes  der  Ein-,  Aus-  and 
silulisi  Tin  >  i  In  und  Verkehrs-Krleiehteruageu  .  .  ■ 
en  und  dein  Anstände  lur  See  und  auf  der  antera  Elae, 
rseeischea  Waarniverkehr  der  Zollaosechlasse  sie.  .   .  . 

ire  dar  Schiffs-  und  Uuterverkehr,  nebst  den  beobach- 


itschen  Seeschiff*  am  1.  Janaar  1874  und  die 
kr  in  den  Deutschen  HafenplaUen,  die  S**r*i*«a 


4  Hefte  in  11  Ab- 


XV.i 

tn,  gm, 


.  XTIII.i 


.    XII.  i 


Viertr-ljahrshefte  xur  Statistik  des  Deutschen  Reichs  für  das  Jahr  1875.  (III.  Jahrgang), 
tbeiluagen  £  *  • 

Die  Deutschen  Waaserstrassen  

Auswartiger  und  überseeischer  Waarsnverkehr  de*  Deutschen  Zollgebiets  und  der  Zollausscfalas**  im  Jahr* 
1874.    2  Thcile. 

Theil  I.  Auswartiger  Waarenrerkehr  des  Zollgebiets  

_    J.  i;«berseeis«her  Waarenrerkehr  des  Zollgebiets  und  der  Zollausaehtasse  

Statistik  der  Seeschiffahrt,  enthaltend:  (Abtheilung  I)  den  Nachweis  dar  im  Jahr«  1874  als  verunglückt 
angelegten  Deutschen  Seeschiffe,  den  Bestand  der  DenUchen  Kauffahrteischiffe  am  L  Januar  187»  nnd  die 
BunondMTerAnderangeti  Tom  I.  Januar  1874  bis  1.  Januar  1875,  sowie  die  Schiffsunfaile  aa  der  Deutschen 
Kftst*  im  Jahr*  1874  und  (AbtbeUang  II)  den  Seeverkehr  in  den  Deutschen  HaieoplaUen  ond  die  Seereisen 

Deutscher  Schiffe  im  Jahre  1874   

(Dia  erste  Abtheilung  des  XV1U.  Bandes  wird  auch  elnxeln  »um  Preise  ton  4  Mark  abgegeben.) 

Dar  Verkshr  auf  den  Deutschen  Wasserstrassen,  insbesondere  der  Schilfs-  nnd  Güterverkehr  nebst  den 
beobarhtelen  Wasserständen  im  Jahre  187*  


8 
1t 


12 


8 
12 


12 

12 

10 


IS 
12 


12 


Baad  XI.i 
.  Ml- 


Vierteljahraheft«  rar  St»ti»tik  de»  Deutachen  Reich*  für  da»  Jahr  1876  (IV.  Ji 
Staü.tik  dar  Seeschiffahrt,  enthaltend:  ( Abiheitons  1.)  die  SchilTHtinfUl 
Jahro  1876,  den  NacbweU  der  im  Jahr*  1875  all.  verunglückt  »ngeieigt« 
Bwtand  der  Deutschen  Kauffahrteiechille  un  1.  Januar  1876  und  die  Blande* 


Ablhellungen. 
der  Deutschen  Kaste  im 
dien  5i ■■  -  ■  !■! i  Miwiu  den 
rumren  Tum  I.  Januar  1875 


lipnuri.]  uer  ueucecncn  ri«uiittimei«<j.>uc  «i..  ..      -~  •■   —   - 

bi,  1.  Januar  IH76  and  ( Abteilung  11.)  deo  SoeTerkehr  in  de»  D.uUchen  Unfonpltaen  and  dm  Seenn.cn 

Deutscher  Schiffe  im  Jahr»  1875  .-...«.•  -   •    •    •      iVJ  «*j 

(Die  «rat*  Abtheilung  des  XXI.  Bandes  wird  auch  einjeln  «um  Preiee  von  4  Merk  abgegeben.) 
XXn.  XIULt  Auswärtiger  und  uberseei-eher  Waaranverkehr  de.  Deutschen  Zollgebiet»  nnd  der  ZrilUHchlUtt  im  Jahre 
1875.    S  Theile. 

Theil  I.  Au»wartiger  Wuaren.erkebt  de*  Zollgebiet«   j~  •   •  »  *,n   j   ■   •  •   *   •  *'.•■•« 

„    i.  ü*ber.«i»eher  Waareurerkchr  de»  Zollgebiet,  and  der  ZnllauMebln»»»  

Der  Verkehr  aof  den  Deut«ohcn  Wa<,»er.tra»e*n.  insbesondere  der  Schiffe  nnd  Gnterverkehr  nebst  den  beobach- 
teten Wasreraländen  im  Jahre  1875  .  

Monatshefte  rar  Statistik  de*  Deutachen  Boich«  für  daa  Jahr  1877     ,    .   .-  •    •  • 

.»utr  de.  Jahre.  I87ß  errang 


wiv. 


IXT. 


Heft  8: 


>  darauf  bf » 


unuar 

nrten 


der  I! 


über 

werki. 


die  Ein- 
Salinen 


Amfa 


Zucker  im  IJojMh 


und  HOttcn  im  l>rut»chrn  Brich  und  In  Luiembnrg  da»  Jahr  1875.  — 
~;    .   j  m  j—  ui......n.rn),r  im  Jahr  I87.V  —  Ilrrieh- 


Heft  S: 


I>ie  im  Uu 
der  I>mt*chi 
nach  den  V< 
Ausfuhr  der 
1877.  —  U« 
Ünbenmengr 

Pmdnkt 

Menge  nnd  ge.cbi 
Ügung  dir  Üeber 
«cht  über  die  h 
lie.uchen  IWcli» 
liehen  Verbrach« 
nahmen  de»  Vurji 
»wie  der  Etnnal 
nebt  der  im  Det 
ManniehaRen  mit 
tigeren  Waarenaru*n  i 

Zeit  rem  I.  Januar  bi*  Ende  Februar  1877.  —  Uebcrwchl  Ober  die  »ou  Jf^-^^j^  9m^,  j_ 
Denteehen  Zollgebiet,  «rateuerten  Bubcnm.»gen .  »wie  »her  dl.  hinfuhr  nnd  Aiuf.hr  tob  /.ueker  im 
Monat  Februar  1877.  ■ 
DI«  Amwandening  au.  dem  Deutachen  Reiche  nach  lran.allenti.cheu  U»Ü«J  im  Jahre  HB  -  M.uge 
nnd  Werth  der  h*npt»4ehlieh.t..n  briti»»««  und  iccheu  "oh*™a^"1,^  Vwjah»  -  Km-  n*  An^ 
Januar,  Februar  und  Mari  1877,  Tergllehen  mit  d^in  Bleichen  4«  >tl.fv,n       M  rnat  Mari  1877 

fahr  der  wichtigeren  Waarrnarükel  im  I>e«t>c _ .  tj'"^,,^!^  U)*^r  Tnn  ,\m  Rabouncker. Fabri- 
kant d"  ne.uehen '  zl^eblet."  rmi^erlen  Kttbcnmengen,  sowie  Uber  die  Einfuhr  «nd  Au.fnhr  »on 
Zucker  im  Mannt  Min  1877. 


ehwebang.  ■ 
cken  Im  Me 


1  je 


Andere  Veröffentlichungen. 

in  Tikirii  in  De«tM.f>  Ullireblet.    Produktion  and  BewtaMrwig,  Einfuhr  nnd  Auafnhr  fttr  die  Zeil  Tom  1.  Juli  1871  bi» 
SO.  Juni   1872  mit  »ariognng  der  Ergebiuase  früherer  Jahr«  und  der  «nae.hlag.nden  Zoll-  und  StonergeMUgebung. 

bearbeitet  im  Kaiseil.  at»ti*tueh«n  Amte.    Berlin,  1873.  4  

Un-  and  Aufahr  de.  De. lernen  bUgthteta  in  Betreff  d«-  im  IV.  Quartal  und  im  Jahrg.  1872  in  d«i  frei™  V«rk«hr  g«trrt«D«o 
nnd  an»  dem  freien  Verkehr  au»g»fuhrt*n  Waaron     .    .   J.  .. ..   .   ♦   ♦  *? 

•mclrkaiiac  der  wlrhlljeren  Ml-  «nd  Slenmlellrn  de.  »eabelirn  MISeklel».    Nach  dem  SUnd  am  1.  April  1874. 

L  Veraelthni»  d«  Haupt-Ziillfanter.  Hauptämter  im  Innern  mit  Niederlage,  Heni>Lte«ertmlcr  im  Innern  ohne  Niederlage 

nd  der  Ni  bentollaiater  1  an  der  Grena*  *  rU*lS 

IL  TeRrieimiM  der  Ae.mter,  welche  inr  Anfertigung  ron  Begleitachoincn  »her  Sa),  befugt  und  

IU.  Vaneiob«!*«  der  Btellen.  *nf  welche  Abfertigungen  nach  Maa»gabe  der  Si  63  und  S6-71  de«  VereinMollgo.et»«.  ror- 

gennmmen  werden  krmnen  *tft.  ,    .    .    *  -   •    •   -    *   *    •    •    ,   •   »   t   ,    •   .  ,-t   .       »,  «  »I 

IV,  Uebmieht  der  >«r  Rrhebaag  »du  Uebergango-Abgaben,  »uwie  «nr  Krledignng  tob  Uebergangmbeinen  emiicbtigtan 

AlpbabetiMhe.  BegiiUr  der  in  den  Veraeiehnluen  1  —  IV.  enthnltenen  Ortinamen  

».  Irekrr.  Zur  Berechnung  »nn  Sterbetafeln  an  die  B»¥f.IkeruDga*Uitieük  au  »teilende  Anfordwungen.  Gutachten  Ober  di* 
Frage:  Weichs  Cnterlagrn  hnt  die  Statietik  tu  beecharlen,  um  richtige  Murtaliiate tafeln  zu  gewinnen?  im  Auftrage  dar 
permanenten  Xormniesion  da«  internaärjnalen  «tati»ti«rjH!n  KangTetmea  »rstalteL  Mit  einer  lithugr.  Tutel.  (Separatabdrnck 
aoa  den  SelirifUn  der  genannten  KummiiaiouJ.    Berlin,  1874.    gr.  8  •  v  • 

it.  k.  Heitren.  Zur  Stati.tik  der  Binnrn^rhiffalirt.  Vorüchlige  für  die  Bearbeitung  der  intrnutionaleu  Stuü.ük  der  BitiDeo- 
Khiflahrt  im  wintlirhen  t'uiopn.    Berlin,  1875.    gr.  Ii.   
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KheschlicKtongen,  (icliuricii  und  Stetliefälle  Im  Dcat«(1i«ii  Reich  im  Jnlirc  1S75- 


I)ie  vorstehende  Ucbersicht  lasst  für  das  Reich  eine  constante 
Abnahme,  bemerken;  eine  Zunahme  findet  sich  nur  in  den  beiden 
Gruppen,  welche  mehr  als  alle  Illingen  an  Bevölkerung  gewonnen 
haben,  nämlich  eine  seil  |K"2  constante  in  Merlin  und  eine  im 
Ganzen  liemerklinre  in  Gruppe  VI  (Königreich  Sachsen  und  Thürin- 
gische Staaten).  w<>  der  Jahrgang  1875  die  andern  übertrifft,  die 
(hlBichll  grosste  Zahl  jedoch  iu  das  Jahr  1873  fallt.  Von  deu 
andern  Gruppen  zeigen  sielwn  ein«  «instante  Ahnahme  innerhalb 
dieser  vier  Jahr«,  nämlich  die  Gruppen  II.  III  (wo  nur  1873  um 
eine  Kleinigkeit  Uber  1872  hinausragt).  IV,  V.  XL  XII,  XIII,  sodass 
sieh  sowohl  in  Nord-  wie  in  Süd  -  Deutschland  diese  Erscheinung 
zeigt.  In  den  übrigen  Gruppen  VII,  VIII,  IX,  X  —  Mittel-  und 
Nordwest-Ilculschlatid  -  liegt  die  höchste  Ziffer  im  Jahre  1873,  gegen 
welches  1874  nnd  noch  luehr  1875  zurückgegangen  sind.  Mit  Aus- 
nahme «kr  Gruppe  VIII  steht  bei  ihnen  1874  auch  gegen  1872 
zurück. 

Die  Vertbeilung  nach  Monaten  im  Vergleich  zu  den  Vorjahren 
fuhren  die  folgenden  Zusammenstellungen  vor  Augen: 


Von  den 
Ebe«lilie»aungen  des 
ganzen  Jahr«  kommen 
im  Ketsch«  K>icbo 
aar  die  einzelnen 
Monate: 

2  a.  Nach  wirklichen 
Monaten  und  nach 
l*rozentc»  berechnet, 
im  Jahre: 

2  B.  Wenn  dos  Tngcs- 
mittel  für  du.«  ganze 
Jnbr  —  [1)0  gesetzt 
wird,  «n  betrügt  das- 
selbe für  den  Vtref. 
fenden  Monat 
im  Jahre 

1872. 

1873  (|874. 1875 

1872  {1813,1874. 

1875 

8,T.l 

a,»i  8,«i 

8.« 

103 

101 

106 

Februar  .  . 

M 

10,«4 

7.40 

104 

139 

123 

96 

MArz  ... 

...*.. 

3,,. 

.:.-»  3,»i 

4,»4 

37 

47 

4-J 

57 

April  .... 

1 2.1» 

7,s<  10,r.< 

10.57 

146 

95 

128 

129 

10,05 

IO,si  ]0,t« 

10.li 

11» 

137 

1211 

119 

7,m 

8,m  6,»*. 

7.011 

91 

104' 

85 

85 

Juli  

7,n 

7,14  6,HJf 

7.w 

86 

S4 

80 

85 

August  .  .  . 

5,M 

5,si  5,yo 

5.94 

67 

69 

611 

70 

September  . 

7,11 

7,ii  12.:« 

6,91 

94 

86 

156 

84 

Oktober   .  . 

.  .  .... 

ll.M 

ll,u  Im 

ll.)l 

132 

131 

83 

136 

November  . 

13,K 

i:m«  li.» 

I2.i. 

161 

163 

143 

151 

Ifc-f-mber  . 

5,4« 

5.J»  5,M 

6,H 

64 

62 

66 

8» 

In  der  Dlbenieht  2a.  sind  zunächst,  wie  in  der  Publikation  pro 
1*74.  die  wirklichen,  nicht  auf  gleich«  Tnge  reduzirlcn  Monate  zu 
Grunde  gelegt. 

Ein  Mick  auf  die  Zahlenreihen  zeigt,  dass  die  Abweichungen 
1*75  graon  die  Vorjahr*  nur  in  einem  Monate  bemerkenswert)!  grosse 
sind.  «Millich  im  September,  wo  die  Annäherung  an  1*72  uud  ls7:i 
wiederhergestellt  ist.  Da«  die  besonders  hohe  Ziffer  pro  IS74  ans 
Anlas»  der  Veränderung  der  Ehcgev'tZi.'ebuiig  in  Preu-«en  zu  Tage 
iretreten  war.  ist  in  den  vorjährigen  Erläuterungen  ■.'••zeigt  wonlen. 

In  iler  L'elwrsicht  2b,  ist  dann  die  BgWehaHUag  Ulf  Tages  mittel 
vorgeniiminen.  durch  welche  die  L'ngleichhriten  der  Monate  eliminirt 
werden.  Wesentliche  Verschiedenheiten  von  der  Lehersicht  2a  sind 
jedoch  nicht  zu  bemerken,  und  es  treten  dieselben  regelmässig,.,,  Er- 
scheinungen hervor,  auf  die  auch  schon  mit  Beug  auf  ebtMMMN 
rterechnungen  in  ilen  Ven-.rTenllichungin  für  1873  und  1872  hin- 
gewiesen  wurde:  da«  nllinlich  di-  Kriihjahrsmonate  April  und  Mai. 
und  die  lleibstmonule  Oktober  un.l  November  die  höchsten  lleiraths- 
zablen,  du-  Monat«  Marx,  l>*«.-inber  und  Anirust  stets  besonder«  nie- 
drige aufweisen. 


Ii.  Die  Geburt™. 


3.    Itcburtcn  uti-Ttunpt 
wich 
ijebKtsgrupp<n. 

Im  Jahre 

187S. 

1873. 

1874. 

1875. 

1     filaai  Ii     Ii  aatlaai 

1.  Mai  Ii  liVrhn  

35  500 

36  104 

40 177 

436QS 

II.  Prov.  Pn-iiweit  .... 

137  735 

137  298 

135374 

14*2424 

III.  Prov.  PnninHTti  uixl 

Schleswig-  Holstein. 

Lauenburg.  beide 

Mecklenburg,  Oldeub. 

rarst,  Lübeck, stallte 

Lübeck  u.  Hamburg 

133942 

152465 

13 5 397 

1.:  1  31  4 

IV.  Prov.  Itrandenbuig 

(ohne  Berlin)  11.  Pose» 

1 JUB  *  1  B 
Ion *  1 0 

157042 

lOJ'i  10 

J  UiJOJI 

V,  Prov.  Schlesien  .... 

1 1:11  i:j<i 
1  ,rt.i  o-i  B 

1  '  1   :  ,  1  11 

1  »i4 1)56 

VI.  K'iuigr  Snchsen,  Thü- 

ringische Staaten  .  . 

1  R  1  O'J  1 

1.1 1  .'.1 1 

IOI  Ol  1 

niu  -44 

1  f>AO.fn 

VII.  Prov. Sachsen,  Landdr. 

Hildesheim.  Braun- 

«rhweig.  Anhalt  .  . 

i  00  ,  vi 

1  Ol  f,|u 
1—1  O 1 J 

l.li  --4 

1  97  "l^Ä 

1      1 ■     1               if                      t  a 

VIII.  Prov  Hannover  [ohne 

HiUlesheiui),  Rg  -Bez. 

Münster, tlldeiib  Hzg 

Oldenburg,  Bremen 

S.U  lltttl 

1.143 

•  * '  '  *J  *T  %j 

H7  H1Q 
0  r  ■>  j  y 

IX.  Rheinpmvinz,  Rg.-Bcz. 

Arnsberg,  Oldenh. 

L*  -  _  •      O'    1,  „fll 

rursl.  Birkeiifelu  .  . 

195360 

197390 

206 2«7 

211786 

X.  PrOV.  Hessin  -  Nassau, 

ney.-nez.  .siinuen, 

Grossherzog.  Hessen. 

Walilnk.  Lippe  und 

Schaumburg-Lippe  . 

11087» 

113685 

116930 

120210 

XI.  Hävern  ohnedieRhein- 

174  770 

181880 

IS33M 

187865 

XII.  Württemberg,  Baden 

und  Hohenzollcrn.  . 

146545 

148484 

148785 

154 151 

XIII.  Bayerische  Rheinpfalz 

u.  Elsiuss-Lothringen 

83  143 

82  344 

84726 

85620 

I>eulsrl,cs  Reich 

1.692227 

1.715283 

1.752976 

1.798591 

Aus  dieser  L'ebersieht  ergiebl  sich  eine  constante  und  erhrbliclie 
Zunahm.-  der  Geburten  für  da-  gan/e  Reich,  trotz  der  Abnahme  der 
Khesi-hlies»ungen.  Von  den  einzelnen  Grup|>eii  zeigen  diese  constant« 
Ziinahine  dir  I.  IV.  V.  VI.  VIII.  IX.  X.  XI.  XII;  inconstant  ist  sie 
hingegen  in  den  übrigen  vier;  von  diesen  liegt  in  der  II.  das  Minimum 
im  Jahn-  1874.  dann  folgen  1873,  72.  75.  In  den  Gruppen  III, 
VII,  XIII  liegt  das  Minimum  im  Jahrgang  |S73.  dann  folgen  1872, 
74,  75.  Eine  4kr  Bewegung  der  Ehen  gleiche  Richtung  ist  nlso  nur 
in  4ler  Stadl  Berlin  bemerkbar,  wo  Eheschließungen  und  Geburten 
in  ungefähr  demsellien  Verhliltniss  zugenommen  haben. 

l'eber  das  Gehurtcnverbältniss  nach  den  einzelnen  Merkmalen 
gel*.)  die  folgenden  Leboisichlen  Auskunft: 
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1S75. 


4.    Auf  100  Mädchen  geborten  licKn 
Knaben  geborten  in  den  folgenden 


I.  Stadt  Berlin  

II.  Hfov,  PlMISMQ  

III.  Prov.  Pommern  u.  Schlcsw.-Hols« , 


oidenb.  Kürst.  Lüh-ck.  Stldta  Lfi- 

beck  und  Hamburg  

IV.  Prov.  Brandenburg  (ohne  Berliu) 

und  Posen  

V.  Prov,  Schlesien   

VI.  KgT.  Sachsen,  Thüringische  Staaten 
VII.  Prov.  Sachsen.  Unddr.  Hildcsheiin, 

Braun*chwrig,  Anhalt  

VIII-  Prov.  Hannover  lohne  Hildesbeim). 

Rejr.-Hez.  Münster.  (HnVnb.  Herzgth. 

Oldeuhurg.  Bremen  

IX  Kheinproviuz,  ICeg-Be/.,  Arnsberg. 

OtMb,  Fürst.  BirkenleM  

X.  Prov,  He^en- Nassau,  Reg-Bci. 

Minden,  Grossherzogtlium  Hessen, 

W'aldeek,  Lippe  und  Sebauinliurg- 

Lippe  

XL  Bayern  ohne  die  Kheinpfalz  .  .  .  . 
XII.  WurtlUlberg,  Baden  und  Huben- 


Im  Jahre 


1872.    1813.    1S74.  1S7S. 


106.»  105.»  106.1 
105,«   lOsM  107,1 


II  Iii,. 
lliT, i 


XIII.  Baven«*-  Klieinpfali  und  Klsass- 
Uthritigen  

DratHbei  Reich 


1011,3 

10",» 

106.; 

107.» 

10!'.,! 

106,« 

106,0 
1  05  1 
I0f..l 

107.» 
106 1 
105,7 

107.1 

106,8 

106,» 

106,1 

I08,f 

107,a 

107,4 

107,1 

105,» 

10t'.,» 

107,n 

10Ü.I 

105.6 

105,0 

106.» 

I0M 

106,-j 

105.9 
IO",i 

100.« 
106,o 

10.'),» 
106,9 

106.7 

105.» 

105,» 

105.» 

106,1 

I0G,I 

107.« 

107.» 

lOfi.s 

106,1 

I06..1 

106.1 

nur  drei  als  , 

<1  her- 

vor;  uaralich  die  <ler  11.  Gebiebgruppe,  wo  die  Differenzen  zwischen 
den  einzelnen  Jahrgängen  -  1872  zu  74  und  75  —  sieb  Iii»  auf 
l,t  steigern;  der  VI J l .  wo  die  Lriffereuz  zwischen  lr.72  und  73  sogar 
2,i  betragt;  und  der  XII .  wo  sich  ronstaut  ein  auffallend  niedriger 
L'eberschuss  von  Kuabengcburtcn  zeigt,  wenngleich  die  niedrigste 
innerlialh  der  vier  Jahre  iiu  Deutschen  Heich  beobachtete  Proportion 
in  eil»  andere  Gruppe,  die  IX..  Jabrg.  1*74,  fällt. 


5.         Auf  100  Geborene  kommen 

Im  Jahre 

in  den  folgenden  Gebietsgruppen: 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

L  Sudt  Berlin  

4,u 

4,»« 

3,«7| 

4,« 

IL  Prov,  Preussen  

3,41 

3,<> 

3.H 

4,at 

III.  Prov.    Pommern  und  Schleswig- 

Holstein,  Lauenburg,  heide  Mecklen- 

burg. Oldenb.  Fürst.  Lübeck,  Städte 

4.H 

4,19 

4,10 

4.0« 

IV.  Prov.  Brandenburg  (ohne  Berlin) 

Am 

3.7» 

3,i» 

4.o» 

3>i 

S,w 

4.»i 

4M 

VI.  Kgr.  Sachsen,  Thüringische  Staaten 

4,1» 

4.«. 

4.» 

4.1» 

5. 

Auf  100  CWbtMM  kommen 

Im  Jahre 

Todtgeborcne 

in  den  folgenden  licbictignippen: 

lh7o. 

18,4. 

1875. 

VII. 

Prov.  Sachsen.  L«nildr.  Hildeslieini. 

Hiauii-'  hweig.  Anhalt  

4.1» 

4... 

4.0« 

4.1t 

VIII. 

Prov.  Hannover  (ohne  Iii  Idenheim), 

Keg.-Bc*.  Munster.  1  ildrnb.  Herzgth. 

3j« 

3,7» 

3.M 

4.H 

IX. 

lilH'in|oovinz,  Reg  -Bez.  Am*l>erii, 

1  Mdenb.  Fürst.  Birkcnfelil  

4,7« 

4.41 

4,o 

X 

Prov.   Hessen  •  Sassau .  Keg.-Be*. 

Minden.  liri-s-slieiv.oMthuin  Hessen, 

\Val4ei  k.  Lip|>e  und  Schaumburg- 

4.0» 

M* 

Mi 

4.1» 

XI. 

Ikivem  ohne  die  Itheintrial«   .  .  . 

3,1« 

3.04 

XII. 

Württemberg.  Baden  und  Hohen- 

3.«i 

3,«i 

3,«7 

3," 

XIII. 

1'  tvriis.  Ii  ■  Khoi  ipfa  t.  im  i  KUass- 

4,»|  4.3! 

4,49 

4.7» 

Deutscbcs  Keich 

3,nj  3,»t 

| 

4.1» 

Wenn  hiernach  auch  im  Ganzen  dieser  vier  Jahre  eine  kleine 
Zunahme  der  Todtgcborenen  zu  Ungunsten  der  IVbeodgcburteu  zu 
ersehen  ist,  -  woraus  bei  dein  kurzen  Zeilraum  noch  keine  weiteren 
Schlüsse  gi-/.o«£en  werden  können  —  so  ist  in  deu  einzelnen  Gruppen 
doch  die  Constanz  das  Auffallendere.  Durch  die  höchsten  Todtge- 
burts-Ziffern  lieben  skh  heraus  die  Gruppen  IX  (Rbeinprovinx)  und 
XII!  (Ubeinpfnlt  und  Elsas.s-L.rthrii.gen);  dann  folgen  in  erheblichem 
Abstände  dieGruivpen  VII  (Provinz  Sachsen),  I  (Berlin),  III  (Pommern, 
Mecklenburg,  Holstein);  die  niedrigsten  Todtgehurts-Ziffern  weisen 
die  <irup|ieu  IX  und  Xll  auf  (rerhUrlwinischcs  Bayern,  Württemberg 
Baden),  näch^tdem  die  IL  (Provinz  Preussen}. 

Nimmt  man  Rücksicht  auf  den  Geschlec.lil»unterschicd,  so  be- 
stätigt sich  die  twkanute  Kegel,  dass  die  Todtgchurten  bei  weitem 
häufiger  bei  den  Knaben-  als  bei  den  Madehengclmrteii  sind;  für  1*75 
betrugen  Ire  bei  jenen  4.«-^  bei  diesen  3,T4%. 

lir  ■■rtellekcn  Urbanen. 


6.        Auf  100  Geborene  kommen 
.iruh.  li.--h  Geborenc 
iu  Jen  folgenden  Gebielfgroppon: 


I.  Stadt  Berlin  

II.  Pn.v.  Preussen  

III.  Prov.  Pointnern  und  Schleswig- 
Holsteiu,  Uuenburg.  heiriV  Mecklen- 
burg. Oldeuh.  Fürst.  LtfMtfc,  Stidle 
Lülieck  und  Hamburg  

IV.  Prov.  Brandenburg  (obue  Berlin) 
und  Posen   

V.  Prov.  Schlesien  

VI.  Kgr.  Sachsen,  Thüringische  Staaten 

VII.  Prov.  Sachsen,  Landdr.  Hildesheim, 
Brautr-cbweig,  Anhalt  

VIII.  Prov.  Hannover  (ohne  Ilildesheim), 
Keg  -Be«.  Münster,  i  »Idenb.  Herzgth. 
Oldenburg, 


Im  Jahre 


1872. 

1873. 

IS74. 

1875. 

13.17 

IM* 

13,u 

13.90 

8,W 

8,|| 

1 

8,M 

9,o» 

10.H 

10.4s 

10.»« 

UM> 

",«» 

8,1« 

8,n 

8,n 

9,ji 

10,« 

9,»» 

9^t 

12.  - 

13,94 

12,4« 

12,01 

Mi 

»,* 

»,n 

8,H 

5.7» 

5.7« 

,Vo» 

5m 

V.  1  • 
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Reich  im  Jabre  te-75. 


6.          Auf  100  Geborene  kommen 

Im  Jahre 

unehelich  Geboren« 

in  den  folgenden  Gebietigruppcn; 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

XI.  Rheinprovinz,  Reg. -Bez.  Arnsberg. 

onienb.  FOrtt  Birkenfeld  .... 

2,« 

2,» 

2,« 

2,» 

X.  Prov.  Hessen  •  Nassau,  Heg. -Bez. 

Minden,  Grossbontogthum  Hessen, 

\Valdeck,  Lippe  und  Schanmburg- 

r  im... 

6,it 

6.» 

5,., 

5.M 

XI.  Bayern  ohne  die  Klieinpfalx  .  .  . 

I.')^T 

U.i« 

13.U 

XII.  Württemberg,  Baden  und  Hohrn- 

'J,u 

»,«4 

8,si 

N.l« 

XIII.  Bayerische  Rheinpfalx  und  Elsass- 

7,n 

7.» 

i;,6' 

r,,M 

IVutwbes  Reich 

~6> 

9.» 

8* 

Ein  Blick  auf  obige  Tnlwll*  »igt  di«  grosse  Constanz  nicht  nur 
der  Gesainmtsummc  für  das  Reich,  sondern  auch  fast  ffir  alle  Grup- 
pen  und  elwnso  der  t'otemcliiwlc  zwischen  diesen.  Die  höchsten 
Ziffern  -  wenn  auch  auffallend  abnehmend  -  seit  1872  um  I.m  - 
zeigt  in  jedem  Jahr  das  rechtsrheinische  Bayern,  demnächst  Berlin, 
auf  welches  die  Gnip|*VI  (Königreich Sachsen  und  Tliii  riiigi«che  Staa- 
ten) folgt ;  die  niedrigsten  Ziffern  —  für  1 875  von  der  höchsten  um 
10,11  differiread  —  zeigt  die  Gruppe  IX  (Itheinprovinz),  welcher, 
immerhin  in  bedeutendem  Abstände,  die  nächstliegenden  Gruppen  VIII 
(Hannover,  Oldenburg.  Bremen)  und  X  (Hessen,  Hessen- Nassau, 
Waldeck,  Lipp]  und  dann  XIII  (Rlieinpfalz  und  Klsass-Uthringcn) 


Trennt  man  die  Summen  nach  Geschlechter«,  so  waren  1875 
von  den  unehelichen  Geburten  unter  IO0  männlichen  8.».,  unter  IM 
weiblichen  8,rt  unehelich. 

Die  V  crthciliing  der  Gesanimtzahl  der  Geburten  nach 
Monaten  im  DeuLschen  Reich  wird  aus  folgender  Zusammenstellung 
ersichtlich,  die,  wie  bei  den  Kbeschliessungcn.  wieder  in  doppelter 
Weise  gegeben  ist. 


Vun  den  Geburten  über- 
haupt des  ganten  Jahres 

kommen  im  Deutschen 
Rfich  auf  die  einzelnen 
Munate: 


Februar  . 

April  .  .  . 

Mai  

Juni  .  .  . 
Juli  .  .  . 
August  .  . 
September 
HktoW  . 
rTWwrtH 
IVzembe, 


7a.  Nach  wirkliehen 
Monat.-n  und  nach 
Prozenten  b.r.chnel. 


IST»  1873  1874  1875 


8,»i  8,«a 

8,o«  8,r< 

'.i,n  8,i» 

8,a>  8,o>! 

8,M  8,o: 

7,  ti  7,*i 

S,,m  H,|| 

8,  ;.  H.w 


8,11  8,t 
N,"l  8.« 


8,u  H,u 

\--  8.« 

7,'J>  S,:.l 

Mi]  M 


8.71 

8,«i 
M, 

IS» 
8,is 
8,it 
s.u 

8,ii 
8H» 


8.1V 

7,  *» 

8, 
7,,. 
g> 
H,j, 

8t< 
8,11 

8.  : 
8,11 


7b.  WenndssTages- 
ratttel  für  ilu  ganz.* 
Jahr  —  1 00  gtsotn 
wird,  so  beträgt  das- 
vlbc  f*T  den  helref- 


Jahre 


I872.;187H  1874.|lS7S. 


I0Ü  IUI 

102  107 

108  102 

10«  »8 

101  95 

94!  93 

95  96 
98 


Ii'  : 
97 
97 


um 

105 
103 

98 
96 
'M 
97 


103 

tos 
too 

96 
K 

»7 
97 


105 
100 
UM 

Sil 


!)8  100 

103  |U7 

102  103 

103  98 
100  9H 


Kine  Vergleichung  dieser  Uehersiditen  7a  und  7 Ii  zeigt,  dass 
sich  bei  einer  solchen  verschiedenen  Bercohnungsmctbode  hier  sehr 
erhebliche  Differenzen  in  der  Reihenfolge  der  Monate  nach  ihrer  Ge- 
burtenhäufigkeit ergiebt.  Denn,  während  —  die  4  Jahre  zusammen- 
genommen —  nach  7  a  die  Reihenfolge  der  Monate  von  oben  nach 
unten  diese  Ist: 

Marz.  Jan..  Sept..  Okt..  Aug..  Mai,  April.  Juli.  Dez.,  Nov.,  Febr..  Juni, 

ist  diesellw  nach  7b,  also  der  richtigeren  Rechnung: 

Febr..  Sept.,  Marz.  Jan  ,  Okt.,  Nov..  April,  I>ez  ,  Aug.,  Mai.  Juli.  Juni. 

Die  dieser  letzteren  Monatsreihe  entsprechende  Reihe  der  Con- 
ceptionsrwinale  ist  folgende: 

Mai,  Dez..  Juni.  April.  Jan  ,  Febr.,  Juli.  März.  Nov..  Aug..  Okl..  Sept. 

Die  Zahlen  des  Jahres  1875  für  sich  allein  betrachtet,  zeigen, 
wie  man  sieht,  keine  bemerkenswerthen  Abweichungen  von  denm 
des  Vorjahrs  und  der  Vorjahre;  wenn  auch,  gegen  1874  das  Maximum 
wie  das  Minimum  dieses  Mal  in  andere  Monate,  nämlich  in  Sep- 
»d  Mai,  gegen  Februar  und  Juni  im  Vorjahre, 

III.  Di«  MwMMlft 


8.    St.  rb'  fiillr   (Ittel.  Jout- 
(frbomui  nach 

Im  Jahre 

1872 

1873 

1874. 

187*. 

28  101 

27  958 

29234 

33027 

II.  I'rov.  Pneusscn  .... 

106  654 

105034 

84  710 

88379 

tll.  Prov.   I'ouiinorn  und 

4J  —1.1  „  ... I  _     II  —  i.» 

cicbleswig  -  Holstein , 

Lauenhurp.  l>ride 

oi et  h ipiiou i ig.  ■  'ui^uu. 

l  ursi.  i.uim'i  k,  isuiiiu 

Lulieck  und  Hamburg, 

92552 

87512 

82463 

90384 

IV.  Prov,  Brandenburg 

(ohne  Berlin)  u.  Posen 

122963 

111038 

102960 

107114 

V.  Prov.  Schlesien  .  .  .  . 

122  725 

117353 

118033 

1121  Q5 

VI.  Könige.  Sachsen,  TW- 

111218 

11027s 

109511 

117 139 

V||,  Prov.Snchseu,Ijnddr. 

Hillesheim,  Braun- 

schweig,  Anhalt  ,  .  . 

87  644 

90890 

85678 

88148 

VIII.  Prov.  Hannover  (ohne 

Hildesheim).  Ueg..  Bez. 

Mnustcr.  Oldb.  Hzgth. 

Oldenburg,  Bremen  . 

65079 

62  183 

59119 

64568 

IX.  Rheiiipr.ivinz.Rg.-Bez. 

Anisl>erg.  OMeabug. 

Körst.  Rirkeufeld.  .  . 

137674 

134549 

129  580 

139081 

X  Pmv,  lli-ssen-Nassan. 

Heg, -Bez.  Minden, 

GriKshering.  Hessen, 

Waldeek .  Lippe  und 

Schnumlmrg-Ltppe .  . 

82452 

81867 

79126 

83328 

XI.  üay  ern  ohne  die  Rhein- 

pftb  

142343 

1  16012 

143506 

146572 

XII  Württemberg,  Baden 

und  Hohenz.dkni  .  . 

103662 

106292 

107083 

111571 

XIII  Bayerisch,.  Rheinpfalz 

und  FJsass-L-d  bringen 

57  855 

60193 

6086*1 

r,4  666 

Deutsches  Reich 

1.260922]  1.241 459]  1.191932 

1.246572 
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Reich  im  Jahre  1875. 


1872  1873  1874  IVIS 

431305  47383.1  361044  .152019, 

so  dass  im  letzten  Jahre  ein  kleiner  Rücke«!«  —  von  9025  - 
geu'en  1874  eingetreten  ist,  verursacht  durch  ein  Mehr  «OB  54640 
SterbefSllM,  denen  nur  ein  Mehr  von  45615  Geburt« 
Überstellt. 

Bei  Vergteichiing  der  StcrfdicJikMLs-VerhSltnis.se  der 
GetMetsigruppeii  sind  wenige  Ärmlichkeiten  wahrzunehmen. 

Eine  constante  Zunahme,  el*-n«o  wie  in  der  Gebiirtcnreihe.  ist 
nur  in  der  XII.  Grup|*  (Württemlwrn -  Bndcn)  zu  beobachten;  dann 
in  der  XIII.  Gruppe  (Ithciiipfnlz  und  Elsats-Lothringcn) .  m  indess 
da«  Minimum  der  Geburten  nirht  in  das  Jahr  |n72  sondern  1  »73  gefal- 
len war.  Die  benachbarte  XI.  Gruppe  zeigt  Bllordin^s  keine  constante 
Reihe,  da  das  Jahr  1*74  eine  geringere  Sterblichkeit  hat.  wie  1875: 
ludet»  weist  dieselbe  —  das  rechtsrheinische  Bayern  —  in  ihren  grossen 
Zahlen  eine  im  Ganzen  auffallende  Gleichtnlssigkeit  auf,  wie  wir 
sie  auch  bei  den  beiden  andern  Gruppen,  alt»  in  Süddi-iitsehluud 
aupt,  wahrnehmen. 

Kine  regelmässige  Abnahme  der  Sterblichkeit  i«t  nirgends  zu 
U  um  ehesten  noch  in  <ler  Provinz  Schlesien .  wo  da«  Maxi- 
mum im  Jahr  I87J,  da»  Minimum  im  Jahr  1875  liegt,  während  1873 
und  1874  fast  die  irlcichc  Sterblichkeit  -  bei  stetig  zunehmender  Ge- 
burtenhäufigkeit -  haben. 

Im  l'ebrigen  liegt  für  acht  Gruppen  -  II.  III.  IV,  VI  -  X  - 
das  Minimum  der  Todesfälle  im  Jahre  1874,  für  Grup|ie  I  (Berlin) 
im  Jahre  1873.  Das  Maximum  liegt  noch  für  I,  VI.  IX  und  X  im 
Jahre  1875,  für  II,  III,  IV,  VIII  im  Jahre  1872.  für  VII  im  Jahre  1873. 

Was  die  Zahlen  für  die  beiden  Geschlechter  anbetrifft,  so  ge- 
hörten von  ilen  Gestorlwnen  des  Jahres  1875:  52,»  %  dem  männlichen. 
47,»  %  dem  weihlichen  an. 

Vergleichen  wir  endlich  auch  hier  die  IleweKung  nach  Mo- 
naten für  das  ganz«  Reich,  so  ergiebt  »ich  folgende  Tabelle:  f>  u.  91.). 

Die  vier  Jahre  zusammengenommen  i«t  danach  die  Reihenfolge 
der  Monate  diese  —  von  dem  mit  der  höchsten  bi*  zu  dem  mit  der 
niedrigsten  Sterblichkeit: 

nach  BB.  Mä"'  A"*"  J*"-'  fehT'  Apri1,  SePt-  Mni-  Jali-  1>ex-- 
Okt.,  Nov..  Juni. 


nach  9b:  Ffbr"  Au* -  Afril'  ^  JuM' 

OkL,  Nov..  Juni. 


Von  den  SrerbcfSllen  des 
g»m.-n  Jahre»  kommen 
im  Deutsch.-«  Reich  »uf 

■  ! 


Februar  . 
Marz 

April  .  .  . 
Mai ...  . 
Juni  .  .  . 
Juli 

August  .  . 
September 
I  >k tober  . 
November 


9  a.  Nach  wirklichen 
Monat«n  und  nach 
Pronnien  berechnet, 
im  Jahr« 


187:!.  1*73.  1874  11875. 


90.  Wenn  das  Tagea- 
nvittel  fOr  das  ganze 
Jahr  -  100  ge.etlt 
wird,  wi  betrigt  das- 
selbe ftr  den  betref- 
fenden M.mat  in 
Jahre 


1872.  I87S.IIS74  1875. 


9,t*|  8,n|  8,»»  8,u 

9,1t  8,it  7,»i  8,7i 

9.»«  9.iil  9,Dt  9,n 

8,.r  >*.<«,  8,n  8.« 

S.it  8j»  8,1»  8,n 

T.K 

7.« 


7,  m|  7^t 

8.  «  7.»o 

8,4t  I0,H 

8.«  9,i. 

7,r.i  -,,<* 

7,«  7,n 

7,n  7,s» 


7,  «s 

8,  « 
8,ii 
8.ii 


8.« 
8,11 
8.»  7.sl 

8,4»  7.»« 
H.n  8,1, 


ins 
115 
IM 
108 

N 

89 
9fi 


99;  97 
112  102 


in: 
in  i 

98 
91 
93 


107 

9» 
98 
■'3| 
99 


102 
113 
IIS 
105 

91 
94 


100 

103 
90  90 
h.-,  h7 
92  HS 


120|  103  104 
112    99  100 

98 
103 
in; 


N 
92 
'7 


Die  Variation  nach  beiden  Berechnuugsarten  ist  also  eine  viel  kleinere 
wie  die,  welche  wir  vorher  Isi  den  Geburten  sahen;  was  sich  daraus 
erklärt,  da««  die  Variation  zwischen  den  einzelnen  Monaten  resp. 
Jahreszeiten  ein«  viel  stärkere  überhaupt  i«t  bei  den  Sterbeftllen  als 
bei  <len  Geburten,  und  darum  der  Einfluss  der  ungleichen  Ung« 
der  Monate  mehr  zurücktritt 

Was  andrerseits  die  einzelnen  Jahresreihen  anlangt,  an  zeigt 
sich  keinerlei  auffallende  Ungleichheit  in  der  Bewegung  der  Zahlen; 
dn«  Jahr  1875  hat  wie  das  Vorjahr  sein  Maximum  im  MJirz,  »ein 
Minimum  im  Juni. 

EtagnhMlto)  lleiv-chnungen  und  Auseinandersetzungen  werden, 
senilis-  ilem  Hand  XX.  S*ite  III  4s  Bemerkten,  der  weiteren  BearW  ituim 
der  Ziffern  der  Bevfllkernngsl-ewegung  in  Verbindung  mit  derjenigen 
der  Volkszählungen  von  1*71  und  1875 
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D«atadwa  Bekk  im  Jahr«  1*75. 


I.  A.   Die  Eheschliessangen,  Geborten 

Nach    8  t  a  a  t  r  ii 

I  t  her 


Zahl 

Zahl  der 

D  ■  r  • 

Staaten 

der 

8  r 

UllJ 

Landesthoile. 

Ehr- 
te.. 

überhaupt. 

eheliche  Kinder. 

uneheliche  Kinder. 

überhaupt. 

u. 

W. 

Z«. 

M 

M 

W. 

M. 

Vi. 

Zw. 

1. 

J. 

4. 

5. 

6. 

7. 

S. 

9. 

10. 

II. 

12. 

l  ri 

l>anzLü  

3314 
6447 
4868 
7177 

24102 
1 6  1 50 
13372 
20041 

22394 
15216 
12117 
19032 

46496 
31366 
25489 
39073 

20  73* 
1404* 
11568 
17828 

in  44  "i 

ISMO 
10534 
16996 

■  O.II 

1433 
1191 
1 266 

i  J  J  J 

1412 
1116 
1359 

-  j  1  i  •  * 
15481 
12759 
19094 

21640 
14672 
11650 
1*255 

44714 

30153 
24409 
37349 

Stadt  Berlin  

PeUdw  

Frankfurt  

1432* 
10674 

»US 

22517 
23417 

22  30* 

2108« 
21  8*1 

S094S 

4:  j 

45298 
43253 

1*69* 
20324 
19161 

17582 
19091 
17925 

3769 
2049 
2116 

271* 
1931 
2090 

21467 
22374 
21  277 

20300 
21  022 
90013 

417<!7 
13391 
41292 

■ 

Stettin  

Kfediu  

Stralsund  

6168 
442» 
1827 

15*02 
12384 
4074 

14066 
11395 
3800 

29  36* 
23  779 
7874 

13139 
10777 
3412 

12247 
9  976 
3  208 

1495 
1051 
493 

1288 
1019 
456 

14634 
11828 
3905 

13535  38169 
10994  22823 
8664        7  54)8 

M 

's 

P'wn  

Bromberg  

8327 
4962 

25192 
14  693 

23453 
IM-» 

4S645 
28161 

13  164 

ti  |  .Iii« 

12  227 

1  J6<* 

880 

1  '471 

7*3 

ttj  ]  74 
14044 

2267* 
13010 

46*52 
27044 

drostei-l 

Breslau  

I.iegnitz  

Oppeln  

12794 
8617 
Kl  673 

32643 
20201 
32  340 

30731 
1*850 
30191 

63374 
39051 
62531 

27385 
1 1 1 1 .9  H 
29  327 

25  »76 
1 ;,  70 1 
27505 

3605 
2  2(8 1 
1749 

3434 
2  144 
1600 

30990 
IS  *93 
31076 

29410 
17845 
29  105 

60400 
36  73* 

6o ;  -i 

■ 
K 

M 

Magdeburg  

Merseburg  

Erfurt  

»4SI 

8097 
3411 

18  647 

19  945 
8414 

174*3 
18470 

7959 

»6080 
3*415 
16373 

16235 
17114 

7590 

15214 
15983 
7176 

1509 
1943 
494 

1461 
1865 
514 

17  744 

19056 
*084 

16675 
1784* 

7690 

34419 
»6904 
14774 

V 

Schleswig  

8831 

18716 

17  3*6 

36  1112 

16234 

15181 

1  630 

1541 

17864 

16  722 

34586 

« 
■ 
a 

■J 
m 
m 

*5> 
«i 

i  *"* 
ji 

B 

t3 

Hannover  

Hildrsbeim  

Lüneburg  

Stade   

(•»nabrflek  

Aurieh  

4062 
3  407 
3464 
2  4M 

sa7i 

1693 

6410 

7893 
6517 
SMS 
5179 
3649 

»061  10471 
7  22 's  15121 
605«  12475 
5362       11  IUI 
49901      10  169 
344  1  7090 

7364 
69*0 
5740 
4207 
4  821 

SS18 

7  041 
6440 
5413 
1*36 
4  664 
3105 

G51 
560 
455 
301 
143 
147 

SM 
532 

UM 
317 
150 
153 

801) 
7540 
6205 
550* 
4964 
3465 

7  729 
6972 
5819 
5153 
4815 
3  25* 

15744 
14  512 
12024 
10661 
9779 
6  723 

Minister  

Minden  

Arnsberg  

3709 
4130 
9473 

8  140 

10026 

*>i  7J  1 
«•■t  i  ■!  I 

7  456;      15  596 
9332!     19  35« 
33438     48 179 

7616 
9269 
23104 

7024 
8679 
220*7 

175 
323 
466 

1 7  i  i 
3 13 
.Vi, 

7791 
9593 
23670 

7195 
8992 
324*8 

149*6 
1*5*4 
16968 

Kaasel  

Wiesbaden  

Kobleu»  

Oiisseldorf  

Köln  

Trier  

Aai-lwn  

Suiniaringen  

7  178 
6257 

4  SM 
1360.1 
3  76* 
5236 
3869 

4hs 

16579 
12957 

115:  2 
34  104 
1450» 
13229 
10385 

1467 

15612 
12441 

10756 
32 1 94 
13719 
12186 
9549 

1  »91 

32191 
2539* 

2230« 
66298 
2822* 
25414 
19944 

2858 

14864 
1 1  790 

10629 
31  2*9 
13010 
12209 

9593 

1  309 

14  06« 
11417 

9983 
29  K«  > 
12381 
11344 

8939 

1224 

939 
602 

307 
850 
693 
316 
225 

128 

907 
576 

2*5 
839 
699 
290 
203 

134 
in  erlang« 

15*04 

12  392 

10936 
32139 

13  703 
12525 

981* 

1437 

0   WR|  *;■  n 

14971 
1 1  993 

1026* 
30699 

ISMO 

1 1  635 
9142 

1  348 

30775 
24  3*5 

21  204 
62  83« 
J6 783 
24161 
18960 

2795 

Mit  Abnahm«  de»  8Unde.a»u-Bej|rk»  Dargao 

im  Krci.e  Pr.  Holland,  für  welch™  keine  Nachrichten 
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Kb~chli,R,sng..n.  (libqrt«,  and  St.-rb.ttlle  im  Deutwhen  Reich  im  Jahr*  1875.  7 

und  Sterbefölle  im  Jahre  1875. 


udiI  Lao<l«»theilen. 
.  I  f  a  t  I. 


n  I  t  c  r 

b  | 

dMCllllCM 

t  1  •  f  k  (  H  f  H 

ich  der  Ttflliwrin 

reuen 

Mehr  gehören 

•Ii 

uestcrtien. 

todtgeborene 

«beliebe  Kinder. 

uneheliche  Kinder. 

überhaupt. 

M 

n . 

M. 

W. 

M. 

W. 

Zu*. 

w. 

H. 

W. 

Zu«. 

13. 

14. 

1  Ii. 

In. 

17. 

19. 

20. 

21. 

n. 

23. 

_2L_ 

25 

895 

680 

132 

1027 

754 

1781 

15»! " 

14118 

30  003 

+  8212 

-f  8MI 

*  16493 

581 

4«» 

88 

75 

669 

544 

1 119 

11055 

994« 

21  '10 

5097. 

5270 

103«  i 

531 

422 

82 

45 

613 

467 

108O 

797« 

6961' 

14  937 

5396 

515« 

10552' 

85» 

«79 

88 

98 

947 

777 

1  724 

11822 

1061« 

22438 

8319 

8416 

IÜ635 

829 

«0» 

221 

180 

1050 

788 

1838 

17848 

15179 

3H027 

4669 

5909 

11157» 

939 

758 

104 

10) 

IUI 

1  043 

859 

1  902 

17  705 

I5675 

333»< 

5713 

«20« 

11918, 

013 

«3» 

118 

10s 

1031 

930 

1961 

15825 

1370.» 

29533 

6483 

7237 

I37201 

5»3 

iu 
l-i 

85 

65 

668 

,J 
53 1 

1 199 

98X5 

8615 

185« 

5417 

5451 

IO»*i» 

JJ 

357 

53 

4:* 

556 

400 

95« 

«993 

«2«3 

13255 

5392 

5133 

10524 

14.) 

108 

24 

28 

169 

136 

305 

2739 

2557 

5286 

1345 

1343 

2  J»8 

828 

689 

90 

8« 

1018 

775 

1793 

15094 

MW 

2»  «7o 

1009« 

9877 

19975 

578 

410 

71 

48 

649 

458 

1 107 

8  270 

73«r 

15  531 

«423 

6207 

12  «30 

1431 

1  142 

222 

179 

1  653 

1321 

2974 

22726  20230 

«MM 

9917 

10501 

2041» 

109« 

870 

212 

135 

1308 

100.'» 

2  313 

l«|f8 

14813 

31  IM 

4003 

3918 

7921 

1  1«4 

975 

100 

111 

1  2«  4 

108« 

2350 

20.562 

IM  57 

3«5I9 

11978 

12034 

24012 

816 

675 

«7 

88 

903 

75s 

1661 

13628 

I23K« 

26014 

5019         5  047 

100«« 

781 

544 

1118 

7* 

i 

622 

l  Sil 

13485 

12031 

2551« 

6460 

«439 

l2!S 

291» 

-4* 

40 

21 

330 

269 

599 

5320 

4»9o 

10210 

3094 

3069 

732 

574 

120 

Mi 

• 

852 

««4 

1  SIC 

12  »05 

11788 

i 

24  593 

5911 

559» 

1 1 509 

345 

300 

50 

33 

395 

332 

727 

5981 

5437 

1141» 

2429 

2624 

io5;! 

327 

234 

26 

M 

353 

25« 

«09 

«220 

5«»!' 

1 1  !NI!» 

1673 

1  53!» 

•Uli 

2H4 

sia 

28 

23 

312 

239 

551 

5295 

4888 

10291 

1322 

1 880 

2282 

298 

19« 

2» 

U 

321 

209 

530 

154« 

4055 

8«0| 

1283 

l  im: 

2580 

201 

l«4 

14 

II 

IIS 

177, 

390 

3725 

34111 

715« 

1454 

155!' 

8013 

177 

169 

7 

14 

184 

188 

367 

2. V44 '  227« 

4810 

1  115 

1 185 

22H0 

340 

217 

9 

349 

361 

«10 

«220  5*70 

|10M 

1920 

1  5K« 

8S06 

41 >» 

321 

26 

1« 

434 

340 

774 

7  OS« 

6521 

i:t«o7 

2941» 

2811 

5  77,1 

1044 

i ')  _' 

87 

28 

1071 

850 

1921 

18891  13.(21 

29312 

»77.0 

10117 

1»»»;7 

722 

588 

53 

53 

775 

64  1 

141« 

11873 

1129» 

33171 

4  70« 

1 1 14 

SOSO 

SM 

409 

29 

39 

565 

148 

1013 

90«5 

7922 

l«:»»7 

3x92 

4519 

»411 

598 

469 

18 

!!• 

616 

18* 

1  UM 

8502 

7788 

18390 

1080 

29«» 

«1)18 

1  89« 

1425 

«9 

70 

1965 

1495 

3460 

2237.» 

19  137 

41  195 

1 1 74« 

13057 

24  803 

750 

593 

5« 

441 

80« 

«39 

1  447. 

10647 

92«9 

19918 

38«2 

445(1 

8312 

681 

MO 

23 

21 

7H4 

45 1| 

1  253 

848M 

777« 

16274 

4731 

4  410 

9  141 

542 

400 

25 

17 

567 

417 

984 

7848 

6879 

14819 

2445 

2  «»n 

5127» 

M 

St 

4 

•1 

30 

ssl 

■ 

1065 

1093 

2  157 

403 

299 

701 
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und  Sterbe  Kl)«  im  Deutlichen  Reich  im  Jahr«  1875. 

ütrii  I.  i.  9ie  KkeKkliewiDgH,  Gebarten  md  Stcrbtfilke  I» 


Staaten 

and 

Landest  heile. 


Zahl 
der 
ttf 
scbllrsiun- 


Zahl  der 
Oilimii 


Zw. 


D  a  r- 


M. 
r, 


W. 

7. 


M 


W. 
9. 


10, 


Noch:  I.  Preusscn. 
Preussen  .  . 


c 

— 


SB 


jPosen  

(Schlesien  

Sachsen   

j  Schleswig-Holstein 

I  Hannover  

[Westfalen  

Ihm»  Umm  .  . 


i  Hnnenzollcrn 


Preußischer  Staat 


27  80 
84880 

12424 

13388 

32  (IM 
200*9 
K  H31 
17681 
17412 
13438 
39981 

230  841 


73665 
68  242 
31  760( 
398851 
KS  184 
47006; 

1 8  7 1  e 

37 4 77 ( 
42907, 
29536 
33  779! 
1467! 


68759, 
68814 
29261 
36921 
79772 
43862 
17386j 
35140 
40226 
98088 


78414 
1391 


142424 

132  156 
61021 
76  »06 

164956 

90886 

36  102 
72617 
83 133 
57  589 
162  198 
9856 


64  1S2 
58  184 
2732« 
35870 
73  405 
40989 
16234 
33  440 
89989 
26  655 
76730 
1  309 


60  235 
54  598 
25431 
33  531 
69  182 
38  373 
15  181 

81  SM 
37  791 
25  481 
78806 
1  224 


6  227 
6934 
3  039 
2  348 

7  554 
3945 
1030 
2257 
1 064 
1541 
2391 

128 


559  624!    523099  1.082723 


494  265  465035 


39058 


Lauf nbars 


II.  Bayern. 

jb  ,  Oberbayern  . 

*S  i  Niederbayern 

2  »Pfalz  .... 

"2  'Obcrpfalz  .  . 

g  lOberfrauken 

a  jMittelfranken 

"je    f  Cnterfranken 

« 


19 

8534 
51*9 
5586 
4461 
4  698 
5814 
5197 
5535 


792 


20437 
14  100 
1459« 
11868 
11087 
13498 
12077 
13818 


719 


1922« 
13  18* 
13  715 
11092 
10304 
12590 
11371 
1320 


1511 


39  689 
27  2*8 
28311 
22960 
21  391 
2«  0*s 
2344» 
27027 


«58 


16544 
1 1  504 
13021 
10191 
9  153 
10970 
10749 
11951 


604 


15491 
10844 
12378 
9527 
8598 
10232 
10169 
1144!« 


5982 
6739 
1 763 
2157 
7178 
3*40 
1541 
2  240 

9H4 
1  483 
231« 

134 


70409 
6511» 
30  367 
3*21» 
80959 
44884 
1  7  *«  I 
35697 
4  1  053 
28  196 
79  121 
14371 


37  363 


45014 


111  4M 


104695    216  176 


94  083 


97 


3  338 
2199 

730' 
1286 
1445: 
]  928 

925 
1430, 


»0 


3279 
2057 

728 
1351 
1390 
1919 

s  ■* 
1  439 


533323 
755 


19882 
13  703 
13751 
11477 
10598 
12*98 
1 1  674 
13381 


136  62« 
126455 
5*561 
73  901 
157319 
»709 
34  586 
69443 
79828 
55  160 
153945 
2795 

50239*  1.035721 


66  217 
61337 
28  194 
356»» 
76360 
42213 
16  7  2 '-' 
33  74« 
38775! 
26964 
74  824 
1358 


684 


18770 


12901 
13106' 
10778, 
998» 
12151 
I10fi7t 

128*8 


1439 


38652 

26  604 

2685 

2225, 

2058« 

25049 

22741 

2«2«9 


SS  688 


13281  12961 


107364 


101649  209013 


III.  »„rll.r». 

=  1  Dresden 

■S  Ii  Leipzig  . 

US  2-g  j Zwickau 

I  S  (Bautzen 

IV.  WirUeaberg. 

Neckarkreia .  .  . 
i.     I  Schwarzwaldkreis 
£     Wahlkreis .... 
*     'Uooaukreb  .  .  . 

V.  laden. 

,  Konstanz  . 
^  lViUinReii  . 
.2    iWaJddwl  . 

I  Lörrach  .  . 
\  OftVnburg  . 


7  9* 
.  734 
10  »52 
3423 

2908« 


| 

1 

16251 
144*7 
26  847 

6888 


15  367  3161* 

13  621  2810* 

25442  522*9 

6315  13  173 


13464|  13749 

12080  1151 

32631  31706 

5576  5  143 


2021 
1  729 
3041 
975 


64443]     60  745    125I8»|    53751      51  163 


7  766 


,  

3719 
3220 
1*1« 


16421 


14462 
11 142 
*  994 
Io«14 

45212, 


13*19  28281 

10433  2157 

8  727  17721 

10305  30819 

431. -»4  88  39« 


19754) 

9924 
7798 
9218 


89  690 


iu95 

573 
589 

1643 
804 

1  2*4 


2  862 
1577 
1422 

3738; 
1 609 j 
2985 


2  711  5573 

14:i|  3  OOS 

1414  2*3« 

35111  7  249 

1528  3137 

8806  5791 


2  l«3 
1401 
1  239 

3  256 

1  426 

2  «35 


12319 
9371 
753« 
»951 


1011 

752 
844 
1067 


38177 


3  «74 


1 998 
1  565 

2*35 
958 


15485 
13*1  >9 
25672 
0551 


7  35« 


61517 


14747 
13132 
24  541 
«101 


58521 


30232 
26941 
50213 
12652 

120038 


9«3 
703 
914 
1009 


13  761 
1067« 
»642 
10285 


13  2*2  97041 

10074!  2O750 

8  450  17092 

9980  20245 


:<  5*9 


43  364 


4176«      »5  130 


23»7 
1256 
1  239 
3  065 
138 
2473 


313 
125 
140 
356 
109 
232 


269 
III 
130 
341 

:>» 
232 


2776 
1526 
1379 
3012 
1  535 
2*67 


2«5« 


1  397 
1  369 
3406 
14*5 
2705 


5432 
2923 
274* 
7018 
3  02f 
5572 
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Kh«chU<«Bng«D,  Gebarten  und  Stcrbcßlle  im  Deutschen  Reich  im  J»hre  1875. 


Mre  1875  Mfk  SlMteo  mi  L»«4e*tB*Ileii.  -  ItrU.  der  lebenieht  1. 


unter 

Zahl  der 
(tilotti'i 

«iMCkttesalieh  der  Todl«eborenen. 

Mehr  geboren 

tndtgehorene 

elit-lich«  Kinder. 

uneheliche  Kinder. 

überhaupt. 

gestorben. 

M 

Vf. 

M, 

W. 

M. 

M 

W. 

Zu.. 

M. 

W. 

Zu». 

IS 

14. 

1 5 

16. 

17.  ! 

19 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

'  8oJ 

228 
11)2 
IM 

137 

05 
197 

70 
111 

81 

6 
15 
13 
9 
o 

6 

25 
5 
!) 
s 

 > 

86 
243 
115 
140 
l  39 

222 
89) 

157 
405 

1911 

260 
228 

1  884 
4211 

1835 
2293 
2:509 

1730 
3979 
l  623 
2125 

■J  1  V  r 

3614 

8  190 
3458 
4418 
4558 

4-  874 
2094 

868 
9371 
798 

+  867 
1986 
91  Vi 
8881 
842; 

+  1741 

1  779' 
1  825j 
1040 

1  121 

8n9 

um 

9  i 

i  — . 

90o|  21st| 

23235! 

21704 

44959 

91011 

8837|| 

17938 

357 
1711 
21* 

292 
140 
108 

81 
16 

32' 

27 
14 

20 

388 
186 

250 

!  1 

319  707 
154)  34lJ 
194  444| 

5174 

3522 
H74S 

4893 
3261 
3  401 

10067 
0  783 
7149 

3004 
1259 
1519 

2953: 
11791 
1  o:t3 

5957 

-  *t  fl  O 

3154 

745 

60U 

7«' 

67 

824 

C67|        I49l|  12444 

115551  23999 

5782 

5  707 

11548 

364 
198 
54 

177 
18 
42 

21)4 
157 
45 

137 

22 
23 

5.1 
23 
II 

3 
6 
2 

Ol 
20 
12 

( 

0 
3 

418 
221 

65 

180 
24 
44 

1  H't 

57 

I43j 
28 
20 

74  3 

122 

323 
52 
70 

£  UV) 

3762 
1185 

3276 
398 
518 

r.  ton 

U  Oy'-' 

3427 
1104 

3184 
404 
457 

1200s 
7179 
2289 

G460 
802 
975 

3480 
1784 
499 

1116 

208 

2821 
1876 
541 

781 
181 

381 

6307 
3660, 
1040, 

1897 
381 
439 

237 

181 

11 

16 

248 

107 

445 

4192 

»••'»■- 

8237 

1524 

1193 

2717 

272 
120 
172 
133 
182 
53 
41 
37 
48 
IIS 
27 
73 
2! 

10; 

28C 

47) 
5K 
»i; 

217 
134 
130 
101 
159 
45 
32 
29 
41 
87 
13 
71 
34 
89 
22» 

394 

39C 

881 

42 
22 
23 
17 
25 
13 
C 
1 
4 

14 

lü 
4 

J 

w 

3! 
7J 
M 

* 
17 
27 
15 
14 
7 
8 
5 

2( 

5 
9 
fl 
39 

5." 
51 
2» 

314 
148 
195 
150 
207 
06 
47 
38 
52 
129 
27 
83 
33 
IIS 
Iii 

5U 
58.' 

34; 

243 
131 
157 
116 
173 
52 
40 
34 
40 
107 
13 
70 
36 
90 
265 

449 
440 

257 

557 
399 
352 
26« 
380 
118 
87 
72 
92 
23. 
41) 
101 
0< 
301 

59i 

904 
102.= 
60t 

4  S70 

2553 
3535 
2451 
2689 
975 
829 
802 
769 
160« 
418 
162« 
6*1 
1990 
6523 

9791 

7984 

0  04f 

4441 

2331 
2303 
2244 
2499 
890 
744 
740 
65» 
1467 
410 
1568 
1  709 
1  750 
!  4889 

9448 

7033 
017: 

9311 

4  884 
4888 
4695 

5  18* 

1865 
1573 
1542 
1417 
3063 
828 
3  194 
.8« 
3741 
10413 

1923'. 
14331 
12821 

1  7.7  2 
1354 
820 
1  102 

1  772 
600 
4m1 
226 
881 
429 
218 
740 
326 

1 025 

2  322 

2409 
1871 
1  65t 

1810 
1338 
801 
1  144 

1570 

« 

49s 
188 
304 
519 
197 
581 
242 
1  105 
2492 

1905 
1504 

{  1579 

3508' 
2692 
1627 
2240 
3342 
1042, 
9M 
41j 
635 

1321 

50*' 
8180 

4M4 

4  314 

3375 
3229 

1291 

10U 

144  13: 

1  14. 

1  14« 

2  5.S! 

23737 

22054  4639 

5931 

>|  498* 

1091s 

3729J 

>  2891f 

4  301 

1  366-1 

4159; 

32582 

74  17! 

654  6*7 

1             ,  . 
59188. 

1.24657: 

!  273711 

l!  27830; 

1  552019 

V.  2* 
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Eheachliewangen,  Geburten  and  Sterbeftlle  im  PeoUchen  Reith  im  Jahre  1875. 


I.B.  Die  EheseUiessnngen,  Geburten  und  Sterbeftlle  im  Jahre  1875 

Dieb  leiatea  für  das  «esammte  Reich. 


Itbcralrht  !. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

i 

e 

i 

■ 
B 

■ 

m 

i 

•c 

c 
-S 

3 

X 

C 

9 

*3 
~> 

i 

9 

•4 

l 

| 
5 

M 

© 

B 

■£ 
8 

V 

B 

m 
Ä 

ti 
t 

s 

c 

Jahre 
1875.») 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

ii. 

12. 

13. 

14. 

Zahl  der 

Ehescblicssu!ii:cn. 

34  740 

no  pik. 

28  6  1  5 

18718 

40886 

39  083 

27  084 

fit  O.IIÜ 

O  0  i 1 J  A 
Ii  J  i  4 

Zt>  t  £1 

44  Olo 

48  ÖUO 

| 

 u 

Zahl  der 

Geborenen. 

männlich 

weiblich 

überhaupt 

Kl  2*5 
75989 
]  j7  274 

74909 
70407 
1463(1!) 

78712 
74  558 
153  270 

73219 
68601 
141820 

75  273 
70341 
145614 

74151 

68736 
142887 

76727 
72114 
148841 

79101 
73741 
169843 

81915 
7670* 
158623 

80937 
75663 
166  600 

74690 
70486 
145176 

77484 
72*47 
160331 

»  92*397 
<■  870194! 
<•»  1.7985911 

Darunter 

Lebendgcborene 
eheliche  Kinder. 

mannlich 
weiblich 
überhaupt 

70418 

66290 

136708 

64654 
61  138 
125792 

68  03  7 
64*47 
132884 

63473 
59710 
123  183 

65462 
61642 
127104 

64  611 

60305 
124916 

67  308 
63  63 1 
13093H 

70008 
65621 
135629 

72393 
68323 
140716 

71652 
67  335 
1389*7 

65891 
62633 
12*524 

67517 
63  902 
131419 

»  811425 
C«  765380 
<■»  1.576  805 

Leitend  geborene 
uneheliche  Kinder. 

männlich 

«dbUdi 

überhaupt 

6955 
6718 
13C73 

6597 
6505 
13102 

6880 
6665 
13545 

6335 
6175 
12510 

6370 
6019 
12389 

6326 
5918 
12244 

6213 
5986 
12 199 

5842 
5569 
11411 

6279 
5813 
12092 

5960 
5680 
1 1 640 

5378 
5160 
10538 

6240 
6024 
12264 

75375 
72232 
147607 

'  I^beodpcborene 
überhaupt. 

liniinnlub 
weiblich 
IfilK-rhaupt 

.77373 
73008 
!-!■;!-: 

71251 
67  643 
138894 

74917 
71512 
146  42!" 

69*08 
65  885 
135693 

71832 
67661 
139493 

70937 
66223 
137160 

73521 
69617 
143138 

75860 
71  190 
147040 

78672 
74  136 
152*08 

77612 
73016 
160627 

71269 
67  793 
139062 

73757 
69926 
143683 

f»  886800 
<•  837612 
14  1.724412^ 

Todtucbürene 
eheliche  Kinder. 

liuäunlich 
weiblich 
liiberhaupt 

346* 
2650 
6118 

3269 
9456 
5725 

3367 
2 '  1 

8009 

3057 
2379 
5436 

3045 
2  369 
5414 

2913 
219!) 
6112 

2885 
2212 
5097 

2955 
2317 
5272 

2926 
2311 
5237 

2994 
2385 
5879 

308* 
2392 
5  4*0 

332* 
2606 
5934 

37295 
2891* 
66213 

Twlljtvboren" 
Unehelich«'  Kinder. 

(männlich 

kntUieh 

lilherhaupt 

441 

331 
775 

3*2 
308 
690 

42S 
404 

832 

354 

337 
691 

396 
311 
707 

301 
314 
615 

321 

285 
606 

296 
234 
530 

317 
261 
578 

331 
263 
594 

383 
301 
634 

399 
315 
714 

4302 
3  664 
7966 

Todtgeborene 
itb>-rhaupt. 

[männlich 
[weiblich 
Inherhaup' 

3912 
ins] 
«893 

3651 
2  764 
6415 

3795 
3046 
1841 

3411 
2716 
6127 

3441 

2680 
6121 

3214 

2513 
5727 

3206 
2497 
5703 

3  251 
2  551 
5802 

3243 

2572 
5815 

3325 
2648 

5973 

3421 
2693 
6114 

3727 
2921 
6  648 

41597. 
32 5*2 i 
74179 

Zahl  der 

Gestorbenen 

,    '•JaprU.  ToiHmkunoa) 

[männlich 
weiblich 
Iiiherhaupt 

56  ISS 
5  IM.". 
107  777 

5646*5 
52055 
10$  59] 

62  775 
5H  822 
121597 

57091 
50552 
107  643 

53989 
17  945 
101 934 

50054 
42971 
93025 

52716 
46  572 

99  288 

58461 
61750 
110211 

54  268 
48209 
102477 

50653 
46664 
97317 

48985 
45336 
94  321 

53095 
49  362 
102  457 

<■  654  6*7! 
«•  5918*51 
<'  1.246572! 

•)  Darunter 

i«ben  (a  S  1 

.»ngen,  <b  1  Geburt,  (c  3  Gebarten,  (d  4  Gel 

»tt»,  (< 

1  Todei 

lUh  and  (f  4  To 

doeftlle  t 

hne  Ang 

abe  de«  Monats 
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IL  Die  Eheschliessongen  im  Jahre  1875 

n  a  i-  h  Staaten  und  Landest  heilen  und  nach  Monaten. 

1  fheTftlfht  3  a 


Zahl  der  Ebeschliessungen  im 


Staaten 

und 

Jahre  i 

i 
| 

y 
J> 

Land  estheile. 

s 

•-> 

i 

m 
SS 

= 

E 

Ol. 
< 

a 

SB 

lg! 

§ 

■8 
-> 

1 

B 

1 

I 
00 

Oktober. 

£ 

ff 

i 
§ 

1  S7  5 

l. 

a 

s 

4. 

5- 

Ä. 

m 
7. 

• 

t  A 

Kl 

u 

Iii. 

|A 

IS. 

t.  rVeaueu. 

577 

529 

582 

655 

716 

419 

423 

444 

982 

1691 

1  54  1 

753 

9315 

472 

421 

593 

3G0 

496 

287 

29*; 

276 

522 

91 1 

95S 

855 

6447 

491 

199 

415* 

386 

259 

295 

HCl 

TU  1 
.1!)  l 

69h 

852 

260 

♦ 

.»lull'- u«  erucr  .... 

En  1 

oui 

3 15 

Ma 

590 

tili 

inj 

424 

'4<Vt 

Mh 

939 

1  122 

317 

7  177 

Stadt  Berlin  

996 

917 

1  154 

1964 

1490 

942 

1  147 

H16 

1 1*0* 

1838 

1209 

1047 

926 

TUT 

885 

967 

H8I 

6l  MI 

»SM 

P  44a 

1546 

1 14« 

1061 

i  US 

723 

nia 

TCO 

768 

<W.'t 

#M 

'.Oll 

867 

953 

923 

IIIS 

Stettin  

364 

377 

425 

620 

4M 

349 

334 

277 

403 

!  U31 

90S 

624 

«168 

396 

284 

383 

595 

270 

231 

182 

141 

241 

606 

«!l<i 

510 

142U 

113 

76 

105 

104 

187 

99 

95 

Hl 

104 

330 

35S  175 

1827 

d 
M 

1  141 

bU( 

164 

i«i  1 
014 

99*1 

4.>« 

HUI 

IUI,' 

1243 

156s 

197 

8327 

u 

M 

585 

11c 
4  in 

168 

3  4  4 

3(4 

JIM 

417  4.' 

•1  Ml 

730 

837  234 

1 

4962 

V 

CO 

1413 

896 

530 

1283 

1  154 

889 

1  14« 

833 

802 

1578 

1838 

432 

12794 

3 

825 

700 

410 

832 

886 

726 

VHS 

570 

527 

954 

1009  4i»; 

*«17 

■ 

e 
i« 

1494 

501 

73 

»46 

1080 

951 

1096 

705 

964 

1311 

IMS 

65 

10673 

TS 
■ 

605 

529 

701 

879 

750 

501 

526 

401 

505 

1  195 

1  1«h  721 

8481 

es 

_; 

622 

532 

721 

802 

804 

571 

706 

514 

545 

917 

627 

70« 

8097 

N 

393 

252 

256 

352 

375 

224 

245 

214 

193 

119 

332 

256 

3511 

V 

— 

i 

448 

434 

610 

872 

1282 

675 

MI 

465 

47- 

909 

1 2H7  ht.:. 

BMI 

K 

M 
a 

210 

201 

301 

571 

394 

261 

337 

176 

259 

«28       414        310  4061 

s 

Hildesheirn  

250 

211 

239 

374 

345 

244 

254 

175 

19« 

177 

463      MO  35i.7 

V 

M 

197 

165 

239 

503 

321 

211 

226 

1*1  1 

15* 

51  1 

45« 

MJ 

:  i>;i 

cd 

149 

134 

157 

398 

271 

193 

143 

125 

127 

331 

345 

211 

2584 

■M 

Osnahriiek  

17«i 

109 

57 

294 

363 

172 

189 

135 

169 

245 

SM 

79 

2371 

u 
<a 

>5 

07 

108 

169 

298 

283 

120 

M 

97 

91 

Iii. 

107 

101 

1693 

258 

114 

»2 

563 

429 

342 

307 

1H7 

301 

551 

58S 

27 

3709 

210 

191 

589 

391 

275 

173 

239 

333 

6t!  7 

484 

22t» 

4  1 30 

«8« 

667 

365 

837 

1223 

791 

«48 

592       Iii  7 

978 

IMtl 

579 

9573 

720 

628 

648 

691 

738 

468 

519 

423  432 

64'.» 

628 

633 

7  17h 

632 

494 

545 

520 

589 

4M 

392 

374 

437 

«39 

Ma 

57« 

«257 

589 

375 

203 

523 

392 

289 

28H 

256 

327 

37* 

504 

31»  1 

4  5i  »5 

987 

938 

432 

1709 

1  m;7 

1  091 

954 

854 

»93 

1503 

1774 

561           13 «03 

664 

äi  'i  1 

193 

601 

546 

441 

417 

419 

528 

59« 

593  271» 

5768 

Trier  

1  149 

485 

186 

547 

445 

316 

324 

27.i 

308 

39« 

491 

314  521« 

167 

324 

39 

533 

419 

2r.5 

306 

HO 

309 

4^2 

4)7 

48 

46 

3 

79 

35 

34 

75 

18 

36  51 

59  4 

4- 

Diqitized  by  Google 


14  Ehescbliesaungeii,  Ueburttn  und  SU-rbefllte  im  Deutseben  licich  im  Jahre  1875. 

HMii  II-  M<  tteaehltaaM*«  In  Jahr«  1(473  Birk  Staaten  und  L.ndfslbellen  and  nach  l.natea.  -  hrU.  der  lebenirfct  3. 


Staaten 
und 

Laridestlii'ilf. 


Zahl  der  Ehateklletanngiii  im 


Noch:  L  Preussen 
Preus<*ti 

d 
- 

- 

c  FSchlesien 
—    /  Saehs*n 

S<nlcsviK-lloUtein 
. Hunnuver 
Westfalen 

Hessen-Nassau  .... 
Rheinland 
■kam  Hnhcnzollern  

_  _  Pre u s siseber  Staat 

Laieabir;  

II.  Bayern. 

d  Oberliayern  

"£     i  Niederl.ayen»  

s  K<*  

Ü  'obtrpfalz  

=     I  Obcrfranken  

2  J-Mitti-lfranken  

f  L'nU-rfranken  

;2  Schwaben   

III, 

i  .  i  Ith'sdru  .... 
.Iii,,  . 

.3  g«ü  <i.*i\im  

•2  t.S  iZwirkau  .... 
|  8  'flautzen.  .  .  .  . 


4967|  2849: 


775 
«95 
995 
.»45 

2810 


IY.  Wirttembrri;. 

^     i Npckarkra».  .  .  , 
,«  JS<-hwar7.waidkrt'i* 
21     IJuK&tkri-Ls   .  .  . 
"      Donftoeii  .  .  . 

V.  Baden. 

;  Konstanz  . 
^  yVilliagcn  . 
5  iWiMänt. 
S     |F,eiburR  . 

|  ly.rn.eh  .  . 

^QAmJbtug 

;"  Huvntei 


501 

442' 

825; 
|82 


1  951» 


29     1057      965      588  656; 

40      941      752      444]  619 

17    1273    1074      7751  91 2! 

2*1     368|     398!     2531  jjj 

20U0  -24551 


533  604 

380  500 

577  897 

173  2:i0 


890|  896 

::vi  725 

1314i  1321 

471  480 


III  3634 


373 

543 

222 

617 

301 

302 

143 

503 

24. j 

313 

67 

392 

303' 

384 

72 

445 

48U 
464 

97 
235 


1 


3l89i 


I 


746 

399 
3H6j 
40«! 


1  222 


1  542 


97 

117 

39 

:  i 

52 

55 

29 

69 

4lj 

73j 

25 

194 

168! 

74 

220 

84 

88! 

58 

..4 

1  17 

101 

56 

150 

94 
56 
45 

152 
83 

108 


411 

431 

429 

418 

255 

327 

245 

237 

296 

289 

223 

221 

322 

369 

246 

228 

1  284 

1416 

1  1  Iii 

1104 

88 

99 

73 

67 

19 

32 

51 

32 

51 

47 

39 

41 

136 

108 

106 

111 

62 

50 

48 

58 

83 

90 

84 

101 

441 

K21 

377 

541 

26  ■ 

421 

372 

596 

1459 

2379 

111 

122 

64 

55 

63 

60 

122 

157 

65 

71 

107 

169 

214 

89 


71 


472 


57 

Sil' 


95 
73 
88j 


<»  797 
6734 

10952 
3423 


1663|    22.111    340"!    3422     2151       <*  290*6 


5666 
3  719 
3  220 
381' 


16421 


1095 
573 
589 

1 644 

804  I 

1 184 1 


Digitized  by  Google 
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Stauten 
Lamle-stliHilo. 


 i_  

.Wh:  V.  Italien. 

Harlan  

&     1  Karlsrahe  

*  r 

Z  Mannheim  .... 

&  I  EMlklbwg  .... 

'  Mmtliaoh  

VI. 

,  ä  i  Starirwbari  

£  «  Oljerheiwen  

-  "    I  Kl>einhe*sen  

Zusammen 
VII.  *eeklnbar;-Sekwerio  .  . 
VIII 
IX. 

X.  «loenban. 

Herzoplhum  <  Mcnhurg 
KürMeotlium  Liiheek  . 


\1   Bniausrbnf  i»  

XII.  S»<-lisrn-!f  Illingen  .  .  .  . 

XIII.  Sarhieu-tltenburs 

XIV.  Sarkseü-Kabarg-Catba  .  . 

XV.  inkalt  

XVI.  Srkwaubur;;-Ridi>Utai>t 

XVII.  Sehwarib«ir«;-Saii«Vrsh»aii 

XVIII.  W«Herk  

XIX.  Reu»  älterer  Linie 

XX.  Renu  jinterer  Linie  .  .  . 

XXI.  Srhaamborg-I.ipp«  .  .  .  . 

XXII.  Lippe  

XXIII.  Librek  

XXIV.  Brriaen  

XXV  llambar«:  

XXVI.  RlMM-Utkrlngtn. 

^  lUatHtbui  

■   -K  J 

n    '  Lothringen 

Zusammen 
Britsrkes  Reirk 


Zahl  der  Eheschliessungen  im 


148 

-J 

92 
11» 
I7.j 


IS71 


»10 

153 
14» 


9 


— 
-t 

5. 


•3 
SS 


7» 
1*5 
77 
93 
I2K 


1  15« 


2H9 
14« 
133 


M 
144 

64 

19 
«24 


134] 
256! 
118 
124 

12«| 


7« 

21h 

»4 
HG 
119 


TT 


oa;     52  «3 

1331      178  159 

7s       100  71 

89       99'  95 
93! 


52 


1  469,  HCl 


«12 

302 
23fi 
4« 

129 
I 

2H 


15« 


56H 
285 
241 

50 

107 
10 
29 


214 

210 

_95 

54»! 


330 
l«:; 
185' 


373 
24  0 
154 


909 


240 
1G1 
115 


948  841 


944 
143 

135 


321 
115 

95 


1 

Q 

Jahre 
IH75. 

14. 

14« 


44 

h4 
12 

58 
12 

jol 

90| 


07* 

660 
813 

9S 

307 

28' 
22 


767 

516 

522' 

531 

49.il 

ü  M 

2«! 

245 

361 J 

162 

178! 

914 

292 

170 

1*1 

185 

ico! 

•>  1 

44 

M 

38 

24 

28> 

! 

211 

574 

17- 

II« 

10.1 

I 

105 

160 

56 

39 

14 

11 

1« 

32 

87 

36 

16 

S5|  1« 

29 

17« 
146 
161 
IM 
M 
51 
19 
44 
57 
61 
26 
119 
29 
73 
257 


158 

1K1 

93 
135 
114 

38 
III 
20 

3h 

«S 
93 
85 
38 
B7 
21« 


239 

n\ 

83 
s«! 
135 
52 

98 
I 

53 
l« 
90 
33 
83 
2«0 


357 
373 
259 
23* 
179 
202 
«7 
«I 
42 
56 
III 
37 
96 
50 
337 
KM 


•  Im 


23«  146 


139 


329! 

189 

205; 

189 

209 

t 

179i 

159 

.33 

134 

112 

150 

103 

157 

53 

114 

2i>7 

123 

122 

120 

103 

197! 

118 

153 

III 

,23 

41 

42 

H 

51 

4* 

67 

45 

4» 

47  39- 

411 

2« 

2» 

25  21 

43 

38 

40 

37, 

91 

79 

77 

42;  53 

39 

25 

90 

33 

19 

1 

m| 

38 

88 

51 

29 

S2 

31 

52 

53 

17 

18» 

81 

88 

64 

86 

72s 

471 

304 

297 

211 

3*9  j 

334 

370 

303 

316 

336 

271 

248 

24* 

263 

336 

267 

219 

■j.  n , 

244 

Diaitized  bv  Google 
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Klieschlteuungen,  (jVburten  und  Stcrbcflll«  im  deutschen  Reich  im  Jahre  1875. 


III.  Die  Gebarten  im  Jahre  1875  nach  Staaten  nnd  Landestheilen  nnd  nach  Monaten. 

A.    Die  Geborenen  überhaupt  (lebend  und  todt,  ehelich  und  unehelich). 

tebenlrhl  4. 


Zahl  der  Geborenen  im 


Staaten 

jj 
S 

| 

i 

V 

tj 

ii  a  II  r  e 

Landestheilc 

i 

i 

i 

■ 

m 

■2 
6 

1  87  5. 

m 
e 

-£ 

i 

f 

<-> 

3 

s 

2- 

! 

I 

l 

—> 

£ 

9 

■< 

<■ 

CO 

<5 

56 

a 

1. 

1- 

3. 

4. 

j. 

r>. 

7. 

8 

9. 

10. 

U. 

12. 

13. 

14 

a.  n  nor    u  n  i.idrnr 

L  Ptm 

»MD. 

3945 

»$49 

3905 

3535 

3544 

3  606  8686 

3911 

4  109 

4073 

4028 

4310 

4649« 

2794 

2448 

2(1(16 

2398 

2392 

2350 

244« 

2490 

2779 

2896 

2794 

2971 

81366 

2304 

2  000 

20X3 

1942 

1  948 

1916 

1946 

2257 

2392 

2332 

2  179 

2190 

85469 

Marienwerder  

$W8 

3088 

3347 

2798 

0  Cli\ 4 

1  904 

2771 

3267 

3438 

3618 

3566 

3333 

3405 

39073 

Stadt  Berlin  . 

3813 

3535 

3651 

3454 

3547 

3469 

3  643 

3706 

3*00 

3848 

3528 

3612 

48 606 

Potsdam  

38(13 

3  430 

38(12 

3  372 

3615 

3  754 

3759 

3847 

4  23C 

3  940 

3761 

3919 

4529* 

Frankfurt 

3825 

3462 

3549 

3  271 

3405 

3305 

3450 

3703 

4  107 

3933 

3  640 

3  603 

43  26.! 

2569 

2329 

2474 

2142 

"  2292 

2282 

2407 

2470 

2750 

2675 

2441 

2537 

2936* 

2217 

1 1)64 

2042 

1823 

1831 

1797 

1739 

2015 

2167 

2072 

1989 

2123 

23  779 

Stralsund 

62« 

609 

645 

647 

569 

645 

631 

706 

716 

732 

C57 

689 

7874 

a 
■ 
M 

465(1 

3828 

3979 

3  339 

3584 

3425 

3848 

4  239 

4714 

4  650 

4  102 

4  2*1 

48645 

u 

2578 

2241 

2310 

1  926 

2049 

2158 

2289 

i)  Ii« 
2  4s.) 

O  l*  'Ii  1 
2630 

2573 

2490 

2  432 

28 1  (.  1 

■ 

— 

8  427 

4  95 1 

513S 

4894 

5181 

5 1 60 

5353 

5651 

5700 

5538 

5184 

5213 

63374  1 

3307 

3115 

3291 

2981 

3304 

3213 

3  299 

3327 

3395 

3478 

3153 

3188 

39051 

m 

o 
b 

6662 

i  7 

4982 

4658 

4964 

5  065 

5383 

5327 

5766 

5574 

5277 

5147 

62. MI 

-O 

a 

Magdeburg  

3 127 

2849 

3018 

2764 

2837 

2839 

2969 

3133 

3267 

3 168 

2995 

3114 

360SO 

■ 

3673 

3271 

3243 

2879 

1 9'1S 

3033 

3015 

3346 

3396 

3  345 

3062 

3154 

3*415 

* 

1399 

1239 

1343 

1272 

1300 

1311 

1376 

1  406 

1507 

1462 

1321 

1437 

16373 

M 

M 
ja 

3187 

2935 

3  165 

3188 

2980 

2872 

2917 

3056 

3181 

3060 

2713 

3846 

36102 

m 

Hannover  

1473 

1326 

144Ü 

1320 

1370 

1322 

1249 

1  357 

1  470 

1 426 

1 259 

1 453 

16471 

c 

0 

Hildexheüu  

1217 

i  aus 

1305 

1254 

1 156 

1 191 

1287 

]  324 

1  341 

1  320 

1 228 

1  206 

15  121 

«> 

1111 

1057 

1057 

962 

989 

1074 

1008 

1  060 

1  172 

1 099 

996 

990 

12575 

ü 
a 

382 

961 

1046 

904 

915 

876 

898 

879 

994 

966 

866 

Q4u 
,}\>j 

11  191 

£tf 

813 

824 

964 

881 

818 

769 

731 

867 

940 

939 

815 

808 

10  169 

M 
a 
a 

585 

617 

662 

556 

520 

501 

543 

611 

649 

674 

577 

595 

7090 

55 

1366 

1333 

1  465 

1435 

1  198 

1144 

1228 

1292 

1375 

1  429 

1 188 

1 143 

1559'. 

1763 

1612 

1644 

1662 

1558 

1483 

1554 

1558 

1719 

1671 

1519 

1 625 

19  35« 

4256 

4060 

4521 

4133 

3836 

3  832 

3891 

4104 

4118 

3948 

3619 

3861 

48179 

Kaviel  

2747 

2555 

2667 

2468 

2529 

2522 

2748 

2727 

2984 

2802 

2653 

2799 

32191 

2224 

2103 

2199 

2054 

2127 

2063 

2044 

2141 

2284 

2132 

1962 

2  065 

S6896 

1999 

1895  1958 

1779 

1848 

1821 

1778 

1869 

1853 

1876 

1800 

1832 

38608 

Düsseldorf  

5762 

5699 

6  1*9 

5623 

5370 

5234 

5356 

5492 

5644 

5495 

5010 

5524 

6629* 

2546 

2296 

2494 

2279 

2356 

2319 

2328 

2342 

2319 

2312 

2285 

2352 
2260 

2822* 

2236 

2120 

2168 

2011 

2007 

1880 

2162 

2144 

2085 

2206 

2147 

25415, 

Aachen  

1766 

1735 

1853 

1673 

1  663 

i486 

1569 

1640 

1700 

1687 

1647 

1526 

199441 

241 

229 

2551  207 

242 

240 

24*; 

237 

240 

233 

238 

286« 

Digitized  by  Google 
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Staaten 

und 

Landeatheile. 


i-  

Prrussen. 

Preußen  

Uraudenburg   

Porom«™  

Posen  

Schlesien  

Sachsen  

Schleswig-Holstein  .  . 

Hannover  

Westfalen  

Hessen- Nassau  .  .  .  . 

Rheinland  

Hoben  tollem  

Preußischer  Staal 


Zahl  der  Geborenen  im 


i 
i 


i 

I 


5 


5. 


7. 


i 

~9. 


vi 


j 

s 


II. 


1 
\ 

8 
o 


Jahre 

18  7  5. 


12. 


13. 


14. 


Noch. : 


12  581 

11378 

1 1  94 1 

1 1  500 

10427 

11002 

4  H 

4902 

5161 

7  234 

6319 

14  396 

12  792 

13405 

8199 

7359 

7604 

3  1 87 

2935 

3  165 

•■IM 

6077 

6480 

7375 

7005 

7  630 

4371 

4  658 

4  IM 

14  308 

13  745 

14601 

241 

223 

255 

33  587 

87  576 

92489 

133 

120 

135 

II.  Bayern. 

»  i  Oberbavern  . 

»j  1  Niederbavern 

|  \Pfali  .... 

^  /Oberp&lz  .  . 

°  \Oherfranken 

S  1  Mittelfranken 

i  f  Unterfranken 

c 

eä  \  Schwaben  .  . 


3360 
2357 
2536 
2034 

1  «03 

22271 
1 980 
2336 


3170 
2181 
242d 
1951 

1  726] 
2170; 
1865 
2153 


Noch 
10673 
10097 

4  612 

5265 
12533 

6915 

3188 

58 

7  230 

4512 
13  305 
207 


a.  Knaben  und  Mädchen  zusammen. 


84  4  74 


107n?< 

I  I  ."Um 

4  692 
5633 

13  449 
7135 
2980 
57681 
6592 
4G56 

13  244 
242 


10643 

10528 
4724 
5583 

13428 
7183 
2872 
5733 
6459 
4  585 

12740j 
240 


85740  8471* 


3  34 
S  399 
2482 
194 
1836 
2144 
2031 
2200 


9 

; 


124 


3203 
2  0*2 
2270 
1319 
1737 
2160 
1781 
2  170 


119 


116 


1 1  349 

10859 
4777 
6137 

14035 
7  360 
2917 
571G' 
G673 
4792 

13  1*3 

88037 


13096 

1 1  256 
5191 
6694 

14  305 
7885 
3056 
6098 
6954 
4868 

13487 
237 


I  2  vis 
12143 

5  633 
7344[ 

14  801 
8  170 
3181, 

6  500 
7212 
5  26* 

13501 
240 


12807 
11721 

5479 
7  223 
14  590 
7975 
3060 
6423 
704* 
4934 
13576 
233 


12  334 

10929 
5087 
6592 

13614 
7378 
2713 
5741 
6326 
4615 

12889 
238 


12876 

II  134 
5  343 
6713 

13548 
7  705 
2848 
5957 
6623 
4864 

13494 
250 


108 


3422 
222* 
2231 
1802 
1791 
2102 
1858 
2354 


92127  97017!  95123  88450!  91367 


18645 


( Dresden 


•s       iLeipsSg  .  . 

£  7i.J  [Zwickau 

V 


2  713 
2  494 
4  482 
1  1*2 


17  036    18  450  17340 


10871 


IT. 


^     I  Nt-ckarkreis   .  .  . 

JSchwarzwaldkre'w 
£     J  Jagistkreis    .  .  .  . 

rOonaukreis  .  .  .  . 


Villingen  . 
J    /Waldshut  . 
Freiburg  , 
J.nrrai'  h  . 


24>»2 

1815 
1470 
1  754 


7441 


2492  2712 

2266  2356 

41141  4323 

1044  1092 


991 


jj|    10  4*3 


| 


2151 
1733 
1417 

l  5*3 


6**4 


495 

278! 
2621 
027 
281 
498| 


2334 
1859 
1  530 
1776 


2505 
2  221 
4  108 
1053 


3400 
231*0 
2375 
1965 
1  796 
2205 
1974 
2394 

18415.   179081  1*359| 


3  540 
2  320 
2363 
1  903 
1780 
2209 

1  953 

2  29 1 


119 


3240 
2391 
2  306 
1854 
1783 
2204 
2001 
2222 

18001 


143  142 


3341 
22*3 
2406 
1838 
1852 
2  152 
2074 
227* 


3  304 
2388 
2316j 
1955 
1791 
2238 
1999 
2  209 


128 

3076 
2183 
2  £39 
1803 
1728 
2092 
1904 
2  104 


118 

3188 
2170 
2361 
1931 
1762 
2119 
2028 
2184 


142424 
132150 
61021 

768061 
164950 
90  86* 
36102 
72617 
83  1 33 
57  5«9 
102193 
2  »58 


1.082  723 


18224  18320 


2053 
2  323 
447« 
l  122 


9*87;  10576 


2613 
2217 
4  333 
_J077 
10240 


2  719 
2418 
4510 
1  1 10 


2783 
2495 
4534 
I  III 


266G  2600 

2418  2432 

4576  4488 

1124  1115 


17  129   17749  210170 


1511 


39063 
27  2  «8 
2*311 
22960 
21391 
2608* 
23  44* 
27027 


2467 
2188 
4058 
1 027 


2295  2326 

1  086  1  873 

1  471  1  459 

1691  1827 


2631  t»  3161* 

22801  2810« 

4285  522*9 

1016)  13173 


7499 


512 

220 
218 
500 
250 
452 


7143  74*5 


451 

242 
240 

602 
250 
475 


463 
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43*62 

18716 
1 7  386 

37477 
35I40J 

42907 
40  226 

29536 
28053 

83  779 
784141 

1  467 
1391 


47  129 
44  238 


5596241 
523099 1 


Digitized  by  Google 


Eli.-ichli«»iing«-n,  li.'burten  nnd  Sterb*f&lle  im  Deutschen  R.'icli  im  Jahre  1S75. 
Wht  III.  A.  Bi<  In  Jikrc  1*75  Grbarrnrn  ibrrhaupl  (Irbrnd  uid  to4l,  rhdlrk  und  uBthtllrh).  iwt..  der  IVkmkkt  t. 
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a)  Darunter  1  Geburt,  b,  darunter  3  Gebarten  ohne  Angabe  d«  Monats. 


Diaitized  bv  Google 


22  Ebeaehlleaaungeii.  (letiiirteii  und  Sturbeilille  im  Heutsebcn  Ucich  im  Jahre  IS75. 

tolu  III.  1.  >le  in  Jah.-.-  ISJ5  Urb.mifii  «bfrhaipt  (lebrni'  uii  t*4t.  ehcllrk  and  inrkrllrk).  -  K.rls.  iw  lefcertlrkt  4. 


Staat en 
und 

Landesthfili'- 


Zahl  der  (icliorenen  im 


e 


i 


i 


i-'  Jahr« 
'S  1875. 


Xorli:  t>.  N a h  dem  Ge«'-lilechte  getrennt 


Kerstan*  

Villiugen  

Waldshut  

Freiburg  

Lörrach  

Offenburg  

Karlen   

Karlsruhe  

Mannheim  

Heidelberg  

Mosbach  


Zusamrarn 


M 

253 

23« 

237 

236 

253 

232 

235 

225 

216 

264 

243 

232 

2  862 

W 

242 

276 

214 

227 

244 

231 

235 

199 

21  m 

211 

312 

22(1 

2711 

M. 

144 

126 

121 

144 

162 

126 

118 

138 

129 

13S 

121 

110 

1  j' ' 

\\ . 

134 

]  00 

l  *>  i 

1  _'i 

Iii", 

1  1  K 

143 

115 

1 

lllj 

12* 

Ii.; 

M 

130 

108 

131 

119 

113 

134 

125 

105 

III 

135 

11) 

100 

1  422 

W 

132 

110 

115 

123 

131 

121 

129 

112 

90 

121 

99 

131 

1414 

M. 

350 

264 

291 

324 

315 

291 

301 

319 

3(HI 

354 

333 

293 

3  73!« 

W. 

277 

296 

311 

305 

262 

295 

32S 

2t)n 

302 

297 

27  i 

27s 

3511 

M. 

126 

136 

13S 

129 

12s 

156 

122 

127 

146 

N  i 

125 

1609 

W 

IM 

III 

112 

141 

142 

15 

109 

134 

125 

137 

116  134 

1528 

M 

254 

241 

233 

24«  i 

237 

2! 

263 

243 

25s 

269 

245 

251 

29S5 

W 

244 

211 

242 

243 

252 

203 

263 

223 

217 

259 

210 

239 

SSM 

M 

240 

214 

225 

225 

238 

197 

251 

239 

228 

255 

227 

21» 

275- 

W. 

215 

212 

209 

216 

199 

196 

229 

216 

213 

237 

225 

230 

259; 

M 

555 

505 

47s 

473 

526 

517 

535 

538 

565 

563 

509 

541 

63l»5 

\Y 

536 

471 

518 

446 

517 

41 5 

509 

555 

489 

522 

475 

4s6 

59ii5 

M 

220 

210 

222 

839 

273 

226 

231 

218 

226 

2u> 

209 

231 

2  703 

W. 

225 

213 

201 

19S 

202 

195 

240 

218 

202 

206 

24  S 

186 

25  31 

M 

272 

277 

186, 

2'.»2 

261 

253 

269 

270 

289 

2*2 

233 

246 

3  23ii 

W 

254 

238 

26t  i 

21  a 

257 

207 

293 

274 

236 

27s 

23  1 

270 

3013 

M 

290 
255 

276 

247 

S6S 

244 

236 

268 

2«3 

247 

273 

249 

292 

3167 

W. 

263 

270 

21s 

257 

255 

236 

274 

251 

264 

241 

247 

3031 

IM. 

2834 

2593 

2  6«  19 

2673 

275(1 

8602 

2752 

2  7iHI 

2696 

2HS7 

2620 

2640 

32356 

\\\ 

2669 

2. '.«i4 

2573 

2456 

256« 

2  3C(i 

2  6a  ■ 

263«  2436 

263; 

2457 

2551 

30541 

n. 


4  [SUrkt-nlmrg 

s  | 

.S    Olwrhetisen  . 


£  [l 


Kheinbessen 


Zusammen 


IM 

714 

6S« 

676 

67  s 

712 

|\V. 

731 

626 

656 

635 

Gfi* 

IM. 

375 

367 

426 

390 

3s| 

|\V. 

397 

351 

3s«i 

349 

369 

M. 

475 

420 

462 

4(i* 

469 

\\\ 

357 

419 

455 

432 

-1  15 

IM. 

1561 

1 475 

1564 

1476 

1  562 

14*5      1396  1491 


6*3 

723 

696 

713 

689 

577 

629 

817« 

626 

659 

640 

681 

669 

608 

647 

7*46 

3971 

379 

393 

423 

416 

405 

429 

4  7SI 

359 

361 

376 

4.4 

36* 

334 

3*2 

4  HU 

438 

452 

466 

423 

412 

423 

419 

52*7 

407 

523 

419 

360 

414 

384.1 

425 

50  16 

1416  148» 


1518; 

1  :;  »2 


1  554 
1  543 


1555 
1435 


»U.  ■«■rklMb.rg-Sr|.w*rlu 


II.  Iffklrnb.rg-Strdlti  . 

X.  »Ilmberg. 

HeHogtbuto  Oldenburg 


M 

|\V 

!  M 

,\Y 

Im 
|w 

M 
W 
M 

w 

M 

W 

Im 

|w 


845 
729 

4971 
45* 

I3H 
127 


762 

7*2 

785' 

741 

720 

814 

Sil  6 

1 

932 

722 

7*1 

695 

659 

713 

75s 

796 

904 

437 

471 

4S2 

429 

452 

4  67 

451 

512 

452 

455 

4U* 

397 

437 

4*1 

463 

429 

133 

124 

153 

129 

113 

128 

167 

151 

115 

126 

IIA) 

143 

124 

141 

151 

162 

1559  1517 
1455  1451; 


1  405 
1 322 


1477 
1  454 


370 

37* 

423 

377 

337 

333 

32* 

389 

3  (M 

379 

312 

284 

330 

269 

55 

47 

53 

58 

47 

41 

45 

**] 

51 

63 

5  1 

45! 

46 

47 

66 

ii 

54! 

7(» 

50 

51 

65 

62 

66 

7o; 

52 

a«l 

56| 

49! 

491' 

496 

534) 

505' 

i:ii 

42* 

438 

495 

477, 

512 

415 

3*5 

431 

365 

36  I 

335 
50 
12 
5  7 
63 


471 
44(1 


405 

35l! 
50' 
50 
48 

65 

503 
46.; 


917 
822 

472 
451 

169 
159 


376! 
334 
44 

55 

731 
_  46| 

493 
435 


884 
756 

422 
431 

123 
136 

363 
308 

461 
44 

65 
50 

474 

402 


I 

847 
792 

444 
441 

156 
146 

33* 

47 

56 
54 

453. 
415 


IS226 
17  322 


9815 
•  180 

5  536 
53CW 

1  6--I 
1645 

■I  ,.■>■■ 
3965 
59* 
5*5 
726 
688 

5716 
5  2>| 


Digitized  by  Google 


Eh«chlic»iii.Scn.  Geburten  und  Sterbefalle  im  Deot,chen  Reich  im  Jahre  1ST.V  23 
Rafhl  III.  t.    »ie  Im  Jahre  187S  «Jeherencn  nkerhaapi  (leben«  an«  Ml,  tfcdfcl  ane  anrkrliek).  -  IWU.  4er  leber*lrkt  4. 


Zu  Iii  der  Gebort  MO 

m 

Stauten 

und 

i 

B 

Jahre 

Li«  od  est  heile. 

■ 

* 
m 

a 

| 
1 

Ö 

■ 

| 

1  875. 

■ 

s 

E 

8 

C 
« 

c 

* 

89 

i 

M 

D 
< 

■ 

s 

B 
o 

S 

S5 

S  i 

1. 

f. 

4. 

5. 

6- 

7. 

10. 

IL 

12. 

13. 

14. 

Noch: 

b.  Nach  dem  Geschlecht«  Kelrcnnl. 

XI.  lr»nnsfh«rlK  .  .  .  . 

Im. 

573 

516 

610 

549 

545  534 

533 

515 

634 

592 

484 

537 

6622 

k 

518 

523 

549 

530 

530  521 

507 

529 

496 

192 

«257 

\ll.  Sachsen- 8einlngen 

Im. 

334 

332 

319 

300 

326 

315 

348 

327 

336 

360 

MA 

Bf* 

331 

3907 

k 

340 

2K3 

250 

300 

»04 

315 

310 

332 

322 

ÜM 

989 

3  669 

IM 

288 

249 

287 

266 

316 

2  7  2 

254 

319 

070 

1 

98. 

•4  u  e  i 
a.ii>  I 

iw. 

268 

267 

238 

221 

267 

233 

J  i  r> 

"■Iii  7 

2«5 

270 

265 

3I64| 

XIV.  SarkseB-Mkurg-Uotka  j  J- 

32) 
325 

299 
251 

298 
313 

313 

273 

300 
299 

2«3 
2«2 

289 

kk?  J 
£44 

285 

324 
- 1 

29* 
299 

276 
24« 

287 
281 

3553 
3388 

XV.  Inhalt  

Im. 

403 

385 

363 

335 

333 

369 

359 

384 

404 

344 

394 

4  461 

|W. 

37« 

361 

324 

2X2 

325 

341 

90 1 

33  U 

383 

362 

329 

353 

4069 

XVI.  Srkwarih.-Radolslad 

,|M. 

133 

I  32 

155 

1  1 

14.» 

105 

112 

125 

132 

I2< 

Uli 

1  1  7 
Iii 

,    .  -  . 
1  0(,l 

'|W. 

109 

12!* 

125 

L09 

91 

130 

103 

90 

122 

109 

1  \4 

101 

1332 

XVII.  Srk«.arib.-Sonder>b 

JM. 

124 

um 

10« 
106 

lOj 
109 

1 1  - 

89 

98 
113 

114 

1 1 1 
Iii 

10i 

122 

i  ii . 

87 

1  IN 

M' 

1-17 

102 

IUI 

97 

107 
101 

1  .» 1 . 1 

1242 

XVIII.  V  -.hl.  rk  

IM. 
IW. 

92 
88 

75 

83 

91 
86 

72 
75 

79 
«0 

i  3 
7s 

104 
Hl 

98 
79 

103 
«9 

81 
68 

«0 
«9 

100 
73 

1  02« 

929 

XIX.  Ree»  allerer  Linie 

IM. 

IOH 

74 

93 

n'J 

82 

8H 

113 

102 

81 

93 

R'i 

102 

1  0!'0 

IW. 

87 

93 

77 

70 

86 

80 

91 

80 

84 

71 

6« 

XX.  fteuu  Jnnserer  Mali 

IM. 

171 

174 

150 

1  ( 1 

157 

157 

17K 

188 

192 

lo  1 

159 

2035- 

|W. 

]..,\ 

140 

1  v- 

154 

IM 

Ilm 

1  17 

!  7« 

! 

1  nl 

175 

162 

173 

]  97« 

XXI.  Scbaa«bers-Llp|ie  . 

Im. 

k 

56 
53 

54 

52 

5« 
45 

61 

46 

50 
51 

46 

49 

50 
49 

53 
55 

54 
72 

f.  1 
O  1 

48 

*>.i 
37 

40 

So 

63« 
«07 

IM. 

1«4 

l:is 

136 

138 

104 

164 

17« 

244 

352 

274 

25« 

218 

2  31  Iii 

[W. 

158 

i  u; 

110 

139 

115 

121 

167 

24« 

2«1 

24« 

861 

1x9 

2  149 

M 

95 

88 

79 

73 

92 

«4 

75 

94 

80 

74 

80 

92 

] .  um 

70 

78 

90 

83 

92 

69 

89 

72 

«« 

i  4 

73 

~  v 
i  t 

0.11 

XXIV.  Breieen  

Im. 

239 

225 

MS 

222 

240 

25« 

257 

275 

269 

26« 

256 

245 

3015 

|W. 

396 

214 

250 

220 

231 

22  N 

2«3 

2  .3 

263 

234 

21« 

257 

8855 

XXV.  Hamberg  

IM. 

k 

MIO 

r,n 

PO  1 

591 

69t! 
«77 

671 
59« 

663 
641 

649 
569 

«52 
600 

689 

«19 

693 
649 

69  ') 

623 

«13 

595 

65« 
610 

7S45 
7381 

XXVI.  ElMM-tolhriegen. 

Im. 
|W. 

1071 
1001 

1017 

978 

1065 

959 

1014 

8*4 

975 
«95 

956 
897 

1033 
97* 

1 089 
970 

967 
884 

1036 
97« 

930 
013 

1044 

91« 

12  20i  i 
1 1  353 

-  \ 

Im. 
|w. 

80] 

742 

801 
671 

811 

773 

760 
678 

777 
770 

7«0 
7  Ii  7 

77« 
«93 

763 
710 

745 

650 

732 
71- 

699 
«:hj 

744 

704 

9I«9 
8  537 

IM. 
IW. 

72« 
749 

717 
«53 

721 
727 

896 
«27 

«5 
«45 

677 
5«9 

67« 
««4 

««« 
«22 

700 

595 

710 
613 

«30 

««« 

640 

«22 

«  29«; 
7  752; 

/usj_  IM. 
Zusannnco  |w< 

259« 
2492 

2535 
2302 

2597 
2459 

2460 
2189 

2477 
2310 

2393 
2203 

2487 

233.5 

2543 
2.MJ 

2412 

2  229 

2  47« 
2308 

2259 
2269 

242« 
2244 

29  ««7 
27642 

Deutsche«  Reick 

81285 
75989 

74009 
70407 

78712 
74  5,5« 

73219 
68601 

7527.1 
70  341 

74  151 

6«  73« 

76  727 
72114 

79101 
73  741 

81915 
7«  70« 

«0937 
75  ««3 

74  «90 
7048« 

?;  i-t 

72«47 

<•  92«  397 
'»  «70191 

a)  Duronter  1  üeburt,  b)  damiiUr  3  licbnrteii  ohne  Angabe  des  MonaU. 


Diaitized  bv  Googl 
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Khwhli.-«MingiMi,  «Abarten  uud  Sterbclille  im  DeuUchtm  Reich  im  Jahre  1875. 


Nocks  III.  Die  Geburten  im  Jahre  1873  nach  Staaten  und  l.andestheilen  und  nach  M*natcn. 

B.a.  Die  I.ebcndgeboreuen  (ehelich  und  unehelich). 

5. 


Staaten 
Landitheile. 


1. 


Zahl  der  Le bc n d gc bore ne u  im 


i 

X 


o. 


i 


8L 


10. 


i 


i 

r. 


i 

e 

I 


Jährt' 

18  7  3. 


II. 


12. 


13. 


14, 


a 

9 


es 

z 


o 
n 

>4 


Stadt  Berlin  . 

Frankfurt  .  .  . 

Stettin  .  .  .  . 
Köslin  .  .  .  . 
Stralsund  .  .  . 

Posen  

Bromberg .  .  . 

Breslau  .  .  .  . 
I.ieguilz.  .  .  . 
Oppeln  .  .  .  . 

Mngd.-hurg  .  . 

Erfurt  

Schleswig.  .  . 

tUdMbeun  .  . 
Lüneburg  .  .  . 

Stade  

Osnabrück  .  . 
Aurich  .  .  .  . 

HfltwtrT .  .  .  . 
Minden  .  .  .  . 
Arnsberg  .  .  . 

Kassel 

Wiesbaden  .  . 

Koblenz 
Düsseldorf  .  . 

Köln  

Trier  


a.  H 

aaben  ind  Jlidrh 

lUCU. 

1 

3804 

3681 

3734 

3  379  3397 

348.5 

3546 

3773 

1 

3947 

3912 

3887 

4  171 

44715 

2 1176 

2344 

2501 

2  S 1 B 

2  300 

2257 

2380 

2409 

9  «7h 

—  1  D  Q 

'>««' 

tKt.l 

283« 

30  IM 

2  214 

1907 

1991 

i  di,i 
1  842 

1  »44 

1833 

1884 

2177 

2301 

2243 

2085 

2088  2440!» 

3376 

2  »45 

3195 

2646 

2  ras 

2641 

3  129 

3312 

:i  isi 

3424 

3  185 

3253 

37349 

8653 

3368 

3497 

329* 

3391 

3306 

3511 

3559 

3673 

36** 

3383 

3440 

41  767 

3  «Ml 

3  2,59 

3622 

3227 

3460 

3595 

3617 

3698 

4081 

3787 

3  «23 

3741 

43  396 

SSM 

3  301 

3352 

3132 

3235 

3302 

3550 

3954 

3774 

3464 

3423 

4 1  "9-» 

3464 

2237 

2373 

2048 

2201 

2193 

2316 

2  360 

2654 

2559 

2346 

2418 

2*  |«9 

2  146 

1  871 

1959 

1749 

1  732 

1734 

1672 

1940 

2074 

1 983 

1  .'  1  ,; 

8046 

22 

607 

587 

620 

629 

546 

«n 

58«  682 

691 

706 

634 

662 

75«9 

4487 

3662 

3813 

3202 

3440 

3296 

8743 

4  104 

4570 

1 1  

3954 

4101 

46*52 

2  150 

9  140 

4  III1 

2248 

1845 

1  964 

206« 

2209 

2364 

254« 

°4s9 

2401 

2332 

27  054 

5i«i 

4  709 

4858 

4656 

4955 

4  929 

5135 

5409 

5405 

5307 

4934 

4942 

60400 

1  OH') 

"  KM 
..  *»t  't 1 

3097 

2*00 

3098 

3023 

3121 

3137 

H987 

9Q77 

2988 

36738 

544(1 

4554 

4  767 

4453 

4  7*3 

4890 

5193 

5134 

5573 

5393 

5078 

bO  1  *  l 

2973 

8718 

2883 

2627 

2696 

272« 

2849 

2995 

3122 

3020 

2848 

2962 

34411' 

3508 

3  132 

3102 

2774 

2865 

2919 

2912 

3239 

3292 

3  215 

2930 

301« 

36904 

1  34 1 

1 176 

1306 

1227 

1251 

1  325 

1356 

1  464 

1  401» 

1265 

1  384 

15774 

3002 

2789 

3009 

3039 

2857 

2755 

2818 

2955 

3041 

2949 

2599 

2  713 

34  586 

1397 

1264 

1382 

1274 

1314 

1262 

1  186 

1  308 

1404 

1373 

1201 

1  379 

15744 

1  170 

1234 

1231 

1308 

1  124 

1  144 

1  240 

1272 

1289 

1276 

1  178 

1  146 

14512 

1  in,:, 

1009 

1012 

921 

938 

1029 

971 

1006 

1 126 

1  053 

961 

933 

12024 

935 

321 

998|  659 

880 

841 

850 

837 

959 

921 

808 

852 

10661 

783 

788 

1130 

•>44 

784 

739 

696 

844 

907 

900 

789 

775 

9779 

545 

585 

628 

494 

475 

512 

589 

619 

650 

544 

554 

6723 

1307 

1272 

14117 

1384 

1  147 

1092 

1189 

1243 

1329 

1384 

1137 

1 095 

1498« 

1671 

1545 

1563 

1588 

1490 

1415 

1491 

1497 

1677 

1629 

1451 

1567 

18584 

4073 

3911 

4326 

3959 

3687 

3681 

3  75« 

3961 

3962 

3810 

3461 

3671 

46258 

2625 

2440 

2  520 

2341 

2  124 

2424 

2648 

2627 

2861 

2664 

2533 

2668 

30  775 

2121 

2020 

2092 

1968 

2044 

1990 

1961 

2059 

2201 

2057: 

1886 

1986 

24  385 

1887 

1795 

1855 

1695 

1759 

1736 

1701 

1771 

I  786 

1  788 

1707 

1724 

2 :  2i  4 

5431 

5381 

5873 

5337 

5060 

4947 

5103 

5207 

5283 

5  250 

4738 

5228 

62*38 

2  31)  7 

2170 

2359 

2148 

2231 

2197 

2238 

2231 

2226 

2203 

2155 

2228 

26783 

2130 

2018 

2060 

1901 

1915 

1783 

2058 

2039 

1981 

2094 

2043 

2138 

24160 

1654 

1640 

1764 

1587 

1591 

1413 

1494 

1584 

1619 

1609 

1561 

1441 

18960 

238 

226 

243 

203 

•j:it 

235 

243 

233 

236 

230 

228 

243 

2795 
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Wh,  III.  B.a.   »Ir  im  Jahre  UN  Utendgebarenen  (thrlfrk  mai  •uehelifh).  -  r*ru.  der  leWratekt  5. 


Staaten 

und 

Landc^thcile. 


Zahl  der  I.ebendgeborenen  im 


9 


I 


i 


i 

E 

s 

fr 


10 


1 


12. 


Ü 
E 


.Jahre 

1  8  75. 


14 


Noch:  I.  Prcawea. 


I  Brandenburg  .... 

I  Pommern  

I  Posen  

»Schlesien  

I  Sachsen  

ja    Whleswig-HohtttD  . 
I  Hannover  ...... 

J  Westfalen  

I  BttMO-NlMU  .  .  . 

Rheinland  

Hohennollero  .... 


12070 
10975 
521 
691 
1 3  890 
7  822 
30«2 
5895 
7051 
474« 

13499 

238 


10877 

4«'J5 
5802 

121*53 
7026 
2789 
5  KOI 
6728 
4  4«0 

13004 

na 


Noch:  a 

II  421 

10182 

10471 

9H57 

4  952 

4  42fi 

6061 

5047| 

12722 

1 1 909 

7  291 

6  «28 

9009 

3039 

«181 

5  «34 

7  296 

6931 

4612 

4  309 

13911 

12668 

243 

203 

Knabru  und  Mädchen 


10304 

lOoxr. 
4  479 
5404 

12836 
«812 
2  857 
5534 
6324 
4468 

12556 
237 


1021« 
10070 
l  '.46 
5362 
12842 
I!  1  5 
2755! 
54!»o| 

«ISN 

4414 

1207« 
235 


10939 

10490 
4  574 
5952 

13449 
70s« 
2818 
5455 
«43« 
4  609 

12594 
243 


zusammen. 
11671t  12406 


10907 
49S2 
«4  «8 

13  6S0 
7590 
2955 
5856 
«701 
4«x6 

12832 
233 


1 1 70* 
5419 
711« 

14199 
7  87» 
3041 
«304 
6  968 
9069 

12895 
236 


12367 

11249 
524S 
«9*9 

13987' 
7  «4  4 
2949 
6173 
«823 
4721 

12944 
230 


Iis 
10470 

4  897 
«  355 

12989 
7043 
2599 

5  4M 
6049 
4419 

12204 
22* 


12347 

10604 
512« 
«433 

128531 
7  362 
2713; 
5  639 
«333 
4  «54 

I2762j 
243! 


136626 

12«455 
5*561 
73906 

157319 
87  097 
34  5.S« 
G9443 
7982* 
55  160 

153945 
2  795 


Preu« 


scher  Staat 


91  182 


n.3499 


Uurnbars 


II.  9a;rrn. 

|  Oherbayern  . 
l  Niederbayern 
S    IPfalz  .  .  .  . 


Oherpfak 
'lOberf ranken 
iMittelfranken 
'  Unterfranken 


130 


3273 
2291 
23K4 
1951 
1731 
2129 
1919 
226« 


121 


3085 
2118 
22971 
1  88« 
1664 
207s 
1  80« 
2093 


»8  170 
130 


3  253 
2  339 
2327 

1 87«; 

1755 
2050 
1978 
2192 


17  944  17027 


17  770 


HO  633 
116 


3  112 
2  027 
216« 
1 862 
1673 
9094 
1 709 
211« 


M  vi7 
110 


IG  74« 


331 
2  2451 
224oj 
1  901t; 
1  735 
2122 
1  901 
2323 


17  792 


91 109] 
110 

3330 
21*6 
2108 
1  820 
1 7  :s  7 
2070 
1796 
2298 

17345 


84  585: 
1 03 


3455 
2248 
224* 
1*33 
1  Tin, 
2124 
1901 
2233 


884611  93232]  91324|  8456o[  87069 


17  74* 


III 


3184 
2331 
2218 

1  809: 
1720 
2122 
1947 

2  172 


139  136 


17503 


3  265; 
2  236 
229«! 
I  790 
1  783 
2068 
2025 
2213 


3275 
2  334 
2  200 
1  8!>H 
172 
2155 
1941 
2215 


17 «76   17  74« 


122 

3002 
2  132 
2141 
1  753 
1658 
2016 


III 


L03572I 
1439 


3101! 

38  652 

2  1  1  . 

26  604 

2232 

26857 

1  s«7 

22255 

1697 

205*6 

2031 

2504!' 

197l| 

22  741 

31121 

2«2«9 

1712«! 

209013 

III.  Sirhsrn. 

ä  ,  Dresden. 
I  |l  '<ei|«ig  • 
£  &!  /Zwickau 

1"  'BauUen. 

IV.  Württemberg. 

1  Ncckarkrcis.  .  .  . 
.«  lSchwurzwnldkrcis 

Z  jJagstkrei«  

*     /  Donaukreis 


25*«  237o  259« 

2370  21  «8  22«0 

4  303  3941  4145 

II29|      997  1047 


23*4 

2  1.V.' 

3  923 
HKI4 


2543 
2  231 
!  2*9 
1079 


1038*1     947«!  10048]    9443|  10142 


2493 
2  1 22 
I  157 
104s 


2  593 
2314 
4  340 
10«  7 


9  820 


•j  :u>9 

1  739 
14  ls 
1  702 


2040  2207 

l««7i  1791 

1  353  1 469 

1544  1  703 


7  1«s     6604  7170 


2195 
1911 
1418 
1647 


2237 
1907 
1  420 
1776 


6871  7240 


9196 
1701 
1398 
1  691 

6976 


10314 


2687 
2  405 
4  374 
1  056 


2552  2545 


2  340 
I  129 


2  341 

4  331» 


1186  107« 


10522   10507,  10292 


2303 
1817 
1  48«, 
1  707| 


T. 


\\i 

nv 


illingen  . 
ildshut  . 

(Frei »iure;  . 
Lörrach  .  . 
Offenburg . 
a)  Pironter  4 


4*3 
273 
252 
«10 
272 
483 


49« 

2I9| 

d 
994 

23* 
432 


441 

237 
242 
577 

237; 
455 


45* 

260 
23  s 
«OD 
260 
462 


485 
259 
235 

5»;»; 

25* 
47« 


452 


7  Hl 3 


2295j  9400:  2430 

1654»  1764]  1793 

1451  1519,  1418 

1792|  17401  1"59 

7188'  74231  7393| 


2360 
208  ■ 
388* 
987 


9  324 


251!» 
21«9 
4094 
97.; 


«•30232 
21  941 
50213 
12652 


975*  IM2003* 


9161 
1678 
1  355 

1 549 


6742    7  042  85130 


460      412       4»»*       460  443 


223  22s 

250,  2461 

575  612.' 
23!» 


27« 
211 

585 
249 


232 
184 
587 
245 


237 
251 

630, 
275 


2280 
1732 
1387  i 
1  643 


27013 

90750 
17092 
20245 


241 

200 
57« 
247 1 


434 

238 
221 
555 
24* 


ohne  Angabe  de»  Monats. 

I»TT 


4371      Ä09l      4481      460      5081      4391  463 


V  4 


5132 
2923 
2748 
7018 
3020 
5572 


Digitized  by  Google 
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,„,!,.  in,  |i       Dt,  |m  jthre  1875  Ubtndsrbtrriirn  (ckrlirh  und  anehelirh).  -  r..ns.  der  lefcerdfhl  S. 


Zahl  der  Lebendgeborenen  im 

Staaten 

I 

and 

bi 

0  1 

Jahre 

L  andesihcile. 

Januar. 

Februar. 

■ 

5 

0. 

•< 

B 
X 

.-1 
a 

's 
—> 

■ 
0 
B 

D 

! 

ä 

■ 

M 

2 
9 
O 

B  ' 
— 

B 

P 

0 

'f. 

•° 

1 
O 

1  a  7  * 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6 

7. 

8. 

9. 

~ 10. 

~ 12. 

13.  i 

14. 

Xorh-  V  Raden 

Noch 

a.  Kn 

üben  1 

nd  Mädchen  zusammen. 

5198 

442 

405 

433 

3*3 

464 

439 

432 

477 

438 

435 

1 1>37- 

946 

955 

889 

999, 

932 

1003 

1047 

1017 

1 053 

953 

974 

11805 

434] 

410' 

402 

416 

4501 

408 

454 

422 

410 

400 

438 

403 

5047 

'Mosbach  

502' 

487 

521 

487| 

496 \ 

440 

nV 

SM 

510 

537 

441 

496 

5983 

527 

512 

498 

457 

484 

47 6 

491 

532 

482 

5 1  <• 

5970 

Zusammen 

5315 

4  889| 

4  986 

4965 

5141 

4815 

5259 

5147 

4977 

5344 

4688 

4990 

wO  f  Ki 

VI.  Inm. 

13K5 

1253 

1268 

1252 

1328 

1241 

1  .UV 

1 

1  S4  5 
1  0*1 

1  Ol'  1 

1  122 

1218 

15317 

742 

689 

778 

713 

721 

733 

708 

741 

316 

753 

711 

776 

8881 

795 

804 

876 

8tMV 

871 

811 

941 

849 

749 

78* 

766 

809 

9859 

Zusammen 

2922 

274Ü 

2922 

2765 

2920 

2785 

1 969 

2374 

2910 

2X42 

2599 

2  m  >:< 

34057 

VII.  K«  klniliur-S  Inu-rin  .  . 

1515 

1422 

14x5 

1421 

1  336 

1365 

1  504 

1  589 

1  730 

1685 

1  5 1 3 

1557 

18  2021 

VIII.  Sarasrn-VMiaar  .... 

02  t 

855 

892 

850 

787 

860 

903 

890 

91 1 

890 

623 

853 

10435 

IX.  Irfklrobirg-StrfliU  .  .  . 

254 

24 1 

235 

25« 

361 

232 

263 

308 

302 

323 

247 

281 

3207 

X.  «Ideiib«^. 

Hcrzngtliuin  Oldenburg.  . 

729 

712 

773 

673 

598 

623 

574 

681 

729 

678 

637 

627 

8034 

r  iimeiithuni  Hiuet*  .  .  . 

92 

93 

HO 

103 

88 

89 

91 

89 

95 

93 

85 

103i 

1 131 

KirkenfelH 
m  OlrKcUlrlil 

125 

1 .  i  -J 

118 

115 

1"! 

98 

107 

114 

109 

113 

1  HÜ 

108 

104 

1344 

 Zusammen 

946 

937 

1001 

891 

7x7 

810 

772 

884 

933 

884 

830 

834 1  10509 

XI.  Rrauasrhacig   

1041 

997 

1097 

1027 

1021 

1008 

1005 

975 

1 157 

1074 

933 

987 

12322 

XII.  Sirksrn-lrlninRea  .  .  . 

637 

641 

571 

526 

611 

598 

641 

616 

643 

646 

559 

588 

72771 

XIII.  Sirbara-lllenbarg  .  .  . 

521 

477 

499 

448 

500 

51N 

534 

503 

60d 

Oll 

522 

533 

61731 

XIV.  Sarbwn-kalmrr-Gaths  . 

619 

531 

582 

560 

57  B 

499 

550 

552 

577 

577 

506 

544 

6675 

737 

707 

648 

592 

631 

693 

636 

686 

745 

736 

629 

710 

815üi 

XVI.  Srinianburj-RadmUtait 

229 

252 

269 

234 

186 

232 

212 

239 

246 

224 

244 

2789 

XVII.  $rkaaribur*-Sena>rak*uv 

na 

203 

211 

191 

199 

SI6 

21* 

137 

207 

225 

193 

204 

2470 

175 

143 

174 

141 

136 

145 

175 

16* 

1x7 

141 

126 

169 

1  x8  J 

XIX.  kniM  allerer  Unle.  .  . 

1x5 

15« 

IM 

135 

159 

160 

179 

133 

154 

168 

151 

164 

1960 

XX.  Htum  Jüngerer  l.int«  .  . 

114 

292 

286 

30C 

302 

285 

336 

350 

352 

340 

301 

309 

3775 

XXI.  Srluuaiburj-Iippr  .  .  . 

103 

IOC 

97 

103 

4M! 

94 

94 

106 

125 

106 

89 

87 

1203 

30i 

24? 

234 

271 

213 

279 

334 

469 

613 

502 

501 

387 

4  354 

157 

I6C 

>  165 

148 

180 

148 

161 

IM 

162 

141 

144 

161 

]  K88 

XXIV.  feaa*M  

4:il 

42< 

497 

431 

455 

459 

504 

510 

507 

485 

458 

1  485 

5668 

XXV.  Hambars  

1  161 

1 1*7 

131? 

1 207 

1  255 

1 178 

1208 

1 253 

1  .  1  29( 

1267 

1158 

1207 

14  636 

IlVl,  nnat-UlkrlogCB. 

k-t  •Obadawa  

*  'Lothringen  

2001 

>     1912  1921 

1801 

1793 

17X3 

1933  1976 

1877 

1944 

1765 

1885 

22589 

1 442     1 377     1  490 

1  351 

1 4:« 

142: 

1395  1386 

1325 

1378 

130» 

|    1 378 

16681 

1 394      1 320;     1 3»: 

1  2M 

'  1830 

1  1213 

:  280     1  271 

1252 

1 280     1  237 

1215 

15450 

Zusammen 

483f 

1     4  601 

ij    48051  441.' 

.|     4  55t' 

4  421 

;     4608  463i 

4454 

4  602|    4  SOS 

|  4478 

!  54720 

Bettich«!  Hflfh 

1.10:1s 

1  13889- 

1  14642! 

>  13569: 

j  139  49: 

1 

tj  137 16( 

>  14313) 

1  147040  152  80* 

1  1 

15062; 

13906: 

| 143 683 

|(a  1.724413 

a>  Uarimt.i  4  «eborten  ohn»  Angabe  d^i  Monat». 
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Eheschließungen,  Geburten  unJ  Sterbefall«  im  Deutschen  Reich  im  Jahr*  1875. 
Vwbt  III.  B.b.  »If  In  Jahre  1*75  UbtniftUrtutn  (ehelich  und  ■nebfllrh).  -  ftrU.  irr  I  cht,* Irin  5. 


Staaten 
und 

LatioVstheile. 


Zahl  der  I.ebendgcbnrenen  im 


3 


a 


5 


7. 


I 


i 

! 


in. 


I 


li 


Ii 


5 
C 
o 


13. 


Jahre 

1  8  7  5. 


14 


Noch:  I.  Preussen. 


•  — 

ll 

,  o 

—  es 

-5 

-S 


Arnsberg  . 
Kastel  .  .  . 
Wiesbaden . 

Koblenz  .  . 
Nnddatf . 
Köln  .  .  .  . 
Trier.  .  .  . 
Aachen  .  . 


Prenssen. 
Brandenburg  . 
Pommern  .  .  . 

Posen   

Schiwien  .  .  . 
Sachsen  .... 
Schleswig- Holstein 
Hannover  .  . 

Wttlfiüco  .  .  , 
Hi-ssen-SaHsau 


i>....  Ilohenzolk-ru 


M 
W. 

|M 
W 

|M 
|\V 

IM 
|W 

[M 
|W. 

|M 
|W 
IM. 
|\V 

IM 
|\V 

|M 

I« 

M 

W. 


IM 
|W 

Im. 

•  [w, 

IM. 

•  |w 

Im 

•  |w 

im 

•  |\V 

Im 

•  |\v 

M 

•  \\s 

Im 

•  |\v 

Im 

"  iw 

IM 

iw 

M 


Prem sicher  SU>1 


690 
017 

837 
844 

2095 
1978; 

137« 

1249 
1  075 
104« 

993 

»9  I 

27«4 

200" 

im 

1  166 
1 169 

965 
»36 
»IS 

IM 
Iis 

6970 
:,  m'ü 

9MI 
5424 

26*0 
2531 

SMS 

3  37;» 

6948 
«742 

4  085 

3737 

iua 

1477 

80H3 

2  *  1 2 

3612 

8439 

2451 

2295 

69*9 

651(1 
120 

1  IN 

46922 
44960 


5»3 

7  n 

7S3 
1 9«8 
1943 

125» 
I  182 

101» 

1002 

938 
857 
-MI 
2567 

1 196 
1  044 
1 027 

991 
s4<; 

7!H 

121 
105 

i 

5683 
5245 

i  100 

482» 

2425 
2270 

3004 
279» 

6  14« 
601 


3  4  so 

1442 
1347 

3  04.0 
2  741 

8419 

330(1 

227« 
1184 

6751 
0  253 

121 

105' 

49939 
40577 


734 
673 
827 
736 

2  224 
9  109 

1306 
1214 

1069 
1030 

950 
905 

2951 
■>  ;<«>-j 

1222 
I  137 
1049 
101 1 
917 
847 

134 
109 

5S44 

5577 

5452 
5019 

3508 
2444 

3149 
2912 

«4»G 
112311 

37*3 
350s| 

1 54 1 
14«S 

3  Iii? 
3014 

9785 

3511 

23fis 
224 


708!« 
6*22 

184 

ioo| 

4530« 
428«  1 


Noch: 

695' 

689 

815 

773 
2053 
190« 

1  220 
1 121 
1057 

911 

«56 
839 
2728 

2  «09 
1071 
1077 

9M 
917 
R2< 
761 

104 

99 

5  22s 
4  954 

4S91 
4  7«« 

2268 
2158 

2629 
2418 

«165 
5744 

344o 

31*8; 

1  535 
1504 

2857 
2777 

3563 
33«» 

2277 
2032 

«4«5 
6909 

104 

99 


b.  Nach  dem 
616  583 


4  1  I T2 
39211 


531 
797 
693 
1  8  14 
1  793 

I  259 

1  165 
1092 

952 

872 
887 
2503 

2  i ; 

1  19«! 
1035 
I0O-J 

913 
814 
777 

122 
115 

5318 
4  98« 

524« 
4*40 

2  384 
2095 

2  7*4 

2«2o 

«650 
618« 

34361 
337« 

I  4.:!' 

1398 

2864 
2670! 

3307| 
3017| 

2351 
2117 

6387 
6169 

199 

115 

4230* 
395S9 


Geschlechte 

5961  645 


getrennt. 


509 

738 

677 
1901 
]  7so 

1312 

1  212 
1027 

y«3 

920 
SIC 
3574 

2  373 
1112 
1 085 

910 
873 
741 
«72 

127 
108 

5989 
4928 

5245 
4*25 

9969 
2177 

2750 
2612 

6661 

6181 

35«« 
3349 

1467 
128s 

2871 

9619 

3222 
296C[ 

2239 
2  17.:, 

«257 
5819 

127 
ins 

42n«2 
39047 


593 
721 
770 
1848 
1 908 

I  360 
128» 
959 

1  002 

874 
827 

2  024 
2  479 
I  13« 
1 109 
1039 
1019 

773 
721 

133 
llo 

5555 
5384 

5403 
5027 

2427 
21 17 

3176 
377« 

6919 

«530 

3609 
3417 

1476 
1342 

279« 
2659 

31  «5 
3271 

2319 
3290 

-  I  I« 
6148 

133 
1 10 

43484 
41  101 


598 

782 
715 
3073 
1888 

1345 
I  282 
1044 
1015 

883 
8SS 

2679 
2528 

1  12C 

1  105 
1077 

962 
811 
773 

118 
115 

601» 
5653 

5633 
5174 

258« 

2  39fi| 

33S6 
3082 

7052 
6028 

3930 
3660 

1510 
1445 

2997 
2S.V.) 

3500 
3201 

23  V» 
2297 

«576 
«25« 

M8 
115| 

45«95 
427«6; 


69s 
631 

800 
817 
2049 
1913 

I  424 

1  437 

1  118 

1069 

956 
830 

2  722 
2561 
1  120 

1 1061 
1022 

959 
884 
7351 

112 


6379 
0027| 

«012 

5690 

2821 
2598 

3665 
3451 

7438 
«7«1 

1097 
3781 

1527 
1514 

3160 
3  144 

3607 
33«l 

2542 
2520 

6704 
«191 

112 
124 

48001 
451  «8 


692 
692 
879 
750 
1  963 
1847 

1  385 
1279 
100 
1050 

950 
838 

2  091 
2559 

1  II 

i  086 

1  095 

999 

840 
769 

134 
106 

639 
5970 

580.» 
5444 

2704 
2544 

3550 

3  433 

7164 

0*23 

3991 
3653 

1534 
1415 

3138 

3035 

3534 
32*9 

2392 

2  329 

6693 
6251 

134 
10«! 

47032) 
44  292| 


588 
549 
702 
689 
1737 
1724 

1  292 
1241 
943 
943 

891 
816 
2387 
2351 

1  098 
1057 
1065 

978 

785 
776 

98 
130 

6082 
5744 

5372' 
5098 

2  5O0 
2391 

3  291 
3064 

0714 

6275 

3017 

3  420 

1305 
1234 

2789 
2092 

3087 
2962 

2  235 
2184 

«226 
5978 

98 
130 

43  3*2 
41  178 


565 
530| 
822 
745' 
1 865 
1 806 

1  3«7 
13ul 

990 
99« 

853 
*71 

2  702 
252« 
1  14» 
1060 
1 090 
1048 

745 

«99 

124 
119 

6398 
5949 

5408 
519« 

3683 
2443 

32»« 
3l47t 

6616V 
6337 

3724 
363» 

.423 
1 390 

2915 
3724 

3252 
3081 

2357 
2397 

653s' 
«224 

134 
119 


;  t  i] 

7l»i[ 

9592 
8  992 
23  070 
22  m 

15604 
14971 

13392 
1 1 993 

I09M 
1026* 

3213» 
3069» 
13703 
13080 

12525 
1  I  «  l.'i 

9818 
9142 

1437 

1  3  in 

70409 
66917 

69119 
01337 

30307 
281 94 

38  21* 
35  08* 

80959 
76360 

448*4 
42213 

17864 
10  722 

35097 
33740 

41053 
38  775 

28190' 
20  904 

79121 
74  824 

1437 
I  358 


44  721 

42345 


533  323 
502398; 


Digitized  by  Google 


Khi'schlicsiunsi'n,  Geburten  und  StertK-falle  im  Deutschen  Reich  im  Jahre  1875. 
y,rhr  III.  B.b.  Die  In  J.krr  INI  Ukfinlgrt.rfB»n  (rhelklt  uni  aneiflltk).  -  f.rti.  der  lcberslHit  5. 


29 


Staaten 
und 

Landestheile. 


I 


Zahl  di-r  Lebendgcborvnen  in» 


T 


5 


i 

•» 
.-. 

■y. 


7.  8. 


10. 


II. 


I 

I 


Jahre 
1  H  7  5. 


12. 


13 


14. 


w. 


67 
63 


II.  Bayern. 

Oberbayeni  . 


Pfalz.  

OberpfaU  .  .  . 
Oherfrankeu  . 
Mittelfranken  . 
L'nterfranken  . 
Schwaben.  .  . 


IM. 

1  701 

|w, 

1572 

IM. 

1  17« 

|W. 

1 115 

IM 

1223 

|w. 

1  161 

:M 

{»59 

(1 

992 

IM. 

898 

IV. 

833 

IM. 

1  120 

|W, 

1009 

1  M. 

969 

|W. 

950 

M. 

1  193 

|W. 

1  07. 'S 

M, 

9239 

w. 

8705 

III,  Stritten. 

Dresden  . 


1% 


Zwickau 
Bautzeu  . 


Zusammen 


1301 
1 285 

1214 
I  156 

2214 
20*9 

598 
531 


5327 
5061 


IT. 


Neekarkreia  j^J 


Jagstkreis . 
Donaukreis 


|M. 
|\V. 

IM 
|W 

III 

jw 


1214 
1095 

876 
863 

754 

864 

878 
*24 


Noch:  b.  Nach  dein  Geschlecht«-  getn-nnt. 


60 

79 

65 

57 

52 

58 

56 

66 

77 

61 

57 

755 

61 

51 

51 

53 

58 

45 

55 

73 

59 

61 

54 

684 

1  562 

1641 

1  610 

1  709 

1674 

1813 

1 632 

1669 

1705 

1522 

1644 

19*82 

1523 

1612 

1502 

1 608 

1656 

1642 

1552 

1596 

1 570 

1480 

1457 

18770 

1  110 

1 191 

1  073 

1  162 

1 101 

1 161 

1223 

1  128 

1  199 

1101 

1078 

13703 

1 1X18 

1 148 

954 

1083 

1 085 

1 087 

1 108 

1  108 

1  1 35 

1031 

1039 

1290] 

1  152 

1  156 

1095 

1162 

1088 

1129 

1168 

1 183; 

1  III 

1  102 

1181 

13751 

1  145 

1  171 

1071 

1078 

1020 

1119 

105(1 

1 1 131 

1086 

1039 

1051 

18  106 

951 

967 

911 

1022 

935 

922 

945 

928 

99* 

958 

981 

11477 

935 

909 

951 

»87 

885 

911 

864 

862 

901 

795 

886  10778 

S56 

896 

841 

886 

926 

»99 

878 

898 

907 

8*6 

1      827  10598 

808 

859 

832 

849 

811 

807 

842 

885 

6SQ 

772 

870 

99*8 

1  05  6 

1043 

1041 

1089 

1  0*7 

1095     1  152 

1055 

1  116 

1 088 

1021 

1289* 

1  022 

1007 

1043 

1033 

983 

l  029 

970 

1013 

1  03  i 

993 

1010 

12151 

919 

1010 

877 

987 

934 

983 

990    1  (»53 

9X4 

947 

1021 

11674 

887 

968 

829 

9,4 

862 

918 

957j  972 

957 

903 

950 

1 1 067 

1  030 

1095 

1025 

1214 

1 181 

1  125 

1 1251    1 160 

1100 

1026 

1  107  133*1 

1  '. 

1  097 

I0:<1 

1  109 

1117 

1 101 

1047 

1 053 

1  1  IS 

nur.  loo.i 

8636 
8391 


1  240 
1  130 

1  110 

1 05* 

2060 
1881 

521 
476 


4  931 
4  545 


1  052 

988 

860 
807 

«79 
674 

803| 
74  1 


8  999 
8771 


«473 
8273 


9231 
8  561 


I  30« 
1290 

!  174 

1086 

20*1 
2064 

521 

526 


125S 

1 12« 

1071 
1061 

202« 
1  *97 

539 
465 


5082 
4  9«« 


1*94 
4  549 


1  2*8 

1  255 

I  118 
1  113 

2214 

2075! 

540 

539 


892«; 
8419 


9  127 
8621 


91 13 

8  39i  i 


9074 

8602 


9  121 

8625: 


8565 
■V023 


S8«0 
8  2«* 


1  289 
1201 

1089 
1  033 

2109 
2048 

530 1 
518 


1337 
1256 

1204 
1110 

2221 
2119 

563 
504| 


1367 
1  320 

1  225 
1  1*0 

2240 
2134 

514 

542 


;  -m 
1218 

I  213 

1  127 

2  2  I  - 
221  1 

«36 

j  pO 


51«0 
4  982 


RH 


3722  3394 
344«  3210 


1  142 

1  065 

917 
«74 

7391 
730 

866 
837 

3664' 
3506 


1  109 
108« 

872 
739 

698| 
720 

801 
846 

3  4  SO 
3391 


1  131 
1  106 

952 

855 

689 
731 

888 

894 


5017 

4  80.1 


5325 
4  9«  • 


5346 
517« 


5401 
5  106 


1  264 
12*1 

1  189 
1152 

2  209 
2121 

558 
5I*| 

5220 
5072 


1 152 

1 058 
1031 

211(19 

1879 

513 
471 

4  788 

I  .Vi« 


1  292 
1 227 1 

1  144 

I  '  '2  "> 

2071 

2023 

51* 
45s 

502'. 
4  733 


111« 

1070 

875 
82'! 

735 

«63 

86' 
821 


1167  11*5 
113«  lllo 


955 
862 

787 

699 

.s«3 
S4  4 


855 
795 

739 
712 

303 
8*9 


3654  3593  3772  3682 
358«      3  383      3541  350« 


107  364 
101619 


i»  15485 
l»  14747 

13  809 
13132 

25  «7  2 
24  541 

6551 
_  6101 

'«61517 
1*  58  521 


11891 
1211 

t  23« 
1  194 

1061 

1 160 

1  159 
1  121 

I37«l 
13  2*2 

87G 
888 

925 
8«8 

863 
M5 

K.Vfi 

869 

10676 
10071 

751 

768 

742 
«7« 

«60 
695 

669 
71* 

8043 
845o 

900 
Mo 

9171 
«35 

«03 
745 

81 12 
841 

102*5 
9960 

3716 
3  707 

3*20 
3  573 

3  3*7 
3  355 

3  4*0 

3562 

43364 
4  1  76« 

•I  Darunter  I  Gebort,  b)  darunter  3  Gebarten  oh.,..  Angab--  d«  Monat«. 


Dioitized  bv  Google 


30 


EheschliesBiangcii.  Gfbarteii  und  Sterbctäll*  im  Deutschen  l!«ich  im  Jahre  1875. 
>•<■■!  III.  B.  h.  lle  im  Jahre  187S  l.ebendgebarentn  (ekelkk  ind  unthelirh).  —  fcrU.  der  lefcenlebt  5. 


Staaten 
und 

Landestheile. 


Zahl  der  Lebcndgcborenen  im 


j 

■s 

5 
A 

hl 

|S 

•Ishre 

i 

•s 

j 

s 

B 

M 

1  8  7  5. 

1 

t 

i 
s 

X 

& 
■< 

•3 

ä 

1 

'S 
*% 

9 
M 
P 

3 
3 

Q 
fi 

s 

■ 

B 

55 



'-- 

H 

2. 

3 

1. 

5. 

6. 

7. 

8. 

10. 

1!. 

14. 

i>  riCD 

■    k  Hl 

ich  dem  Geschlechte  getrennt. 

216 

226 

229 

232 

244 

226 

231 

217 

213 

252 

238 

222 

2  77« 

237 

270 

212 

226 

241 

226 

229 

195 

1 0.» 

20« 

205 

212 

2  656 

141 

121 

119 

139 

156 

122 

1 14 

1 34 

i  i  -f 

Ml 

i 

116 

107 

1526 

132 

98 

118 

121 

103 

loi 

114 

142 

110 

102 

125 

1 3 1 

139" 

126 

105 

128j 

117 

108 

130 

121 

102 

107 

132 

107 

96 

1379! 

126 

103 

114 

121 

127 

120 

125 

109 

87 

119 

93 

125 

1369 

340 

253 

278 

313 

306 

287 

291 

306 

205 

343 

320 

2*0 

3612 

270 

283 

299 

296 

260 

288 

321 

279 

292 

2«  7 

256 

275 

340f, 

121 

128 

1  20 

126 

122 

131 

147 

117 

122 

141 

134 

117 

1535 

151 

110 

108 

134 

136 

108 

105 

132 

123 

i  a  i 

113 

131 

1 465; 

244 

220 

225 

229 

230 

242 

253 

235 

251 

258 

234 

237 

2867' 

230 

203 

230 

233 

246 

195 

256 

213 

209 

250 

205 

226 

2705 

236 

202 

216 

220 

236 

193 

241 

230 

221 

246 

221 

210 

2672 

SOG 

203 

205 

209 

197 

190 

223 

209 

Sil 

231 

<>  1  7 

III 

O  LOB 

z.)2t> 

Hfi 

489 

454 

456 

505 

500 

519 

514 

554 

540 

493 

513 

6062 

512 

457 

501 

433 

494 

432 

484 

533 

463 

513 

460 

461 

5743 

214 

201 

208 

223 

256 

218 

222 

207 

214 

200 

202 

223 

SM* 

220 

209 

194 

193 

194 

19<l 

232 

215 

190 

200 

236 

180 

2  459 

258 

261 

272 

273 

248 

240 

263 

262 

281 

271 

218 

238 

3090 

244 

226 

2  19 

209 

248 

200 

277 

264 

220 

266 

223 

258 

2893 

2*0 

SM 

239 

245 

237 

225 

257 

270 

235 

262 

239 

281 

3028 

247 

254 

259 

2 1  2 

247 

251 

234 

262 

247 

254 

233 

242 

2942 

2731 

2473 

2497 

2578 

264S 

2514 

2659 

2504 

2615 

2760 

2522 

2  524 

31135 

2  5*4 

2  416 

2489 

2387 

2  493 

2301 

2600  2553 

2362|  2564 

2366 

2466 

29  581 1 

682 

653 

643 

639 

681 

646 

687 

66< 

690 

657 

550 

596 

779d 

703 

00«! 

625 

613 

647 

595 

633 

616 

655 

644 

5(2 

622 

fall 

359 

356 

409 

374 

367 

384 

356 

379 

413 

398 

3HH 

412 

1  Uli 

383 

333 

'  369 

339 

354 

349 

352 

362 

403 

355 

323 

364 

4  286 

45<^ 

MM 

444 

3*9 

444 

419 

430 

445 

401 

387 

400 

403 

5017 

345;  399 

4.52 

411  427 

392 

511 

404'  348 

401 

366 

40« 

•1  842 

1401      1414,  1496 

1402 

1492 

1  149 

1473 

I490|    1504  1442 

1  338 

14  11 

17402 

1431      I332j  142« 

1  363 

1428 

1336 

1496 

t  364 

1406 

1  401 

1261 

1  392 

16655 

811 

5      728  74(1 

751 

704 

686 

775 

825 

904 

887 

813 

79H 

9427 

691 

t      694!  742 

670 

632 

679 

729 

764 

876 

798 

730 

759 

8775 

478      416  452 

MI 

411 

437 

440 

440  498 

451 

toi 
•l  Ii 

BL  •*  IS 
O  J  1 .1 

443       439  44(1 

387 

376 

423 

463 

450  413 

439 

415 

432 

5120 

134       130  in 

14* 

124 

109 

125 

163  147 

165 

116 

144 

1619 

120  11. 

1  11! 

III 

137 

ISS 

13« 

145  155 

1  5» 

131 

137 

1588 

SM  36' 

407 

37C 

323 

313 

316 

353  SM 

355 

341 

321 

4212 

373'  34 

>  36« 

303 

275 

310 

SM 

328  341 

323 

296 

306 

3822 

51 1  4. 

1  41 

N 

1  43 

44 

44 

50  4* 

42 

44 

57 

574 

41  4 

J  61 

4- 

43 

4J 

47 

39  47 

51 

41 

46 

557 

65  61 

1  51 

fi 

45 

4> 

59 

53 

47 

72 

60 

52 

683 

60  6 

i  ei 

1  31 

 54 

52 

48 

61 

62 

41 

4.1 

52 

«62 

47 

2  4S 

)  501 

4Ht 

j  413 

403 

42 1!      456       483  469 

44.' 

I  430 

47 

1  45 

49-1 

40: 

374 

407|      351 1     428|     450|  415 

385 

1  404 

KS 

T. 


Watdshut  

V 

an 

'Z 

tri 

Heidelberg  

VI. 


M 
w 

M 

W 

M 

W. 
M. 
W. 

M. 
W. 

M 
W. 

M 
W. 

M 
W. 

W. 
M 
W. 
M 
w 


jj  ^Starkeubtirg 
|    Oberhessen  . 

Ii 


m 

VIII. 

IX. 

X. 


RMMgftra  Oldenburg 
Fürstentbum  I.ubetk  . 

Birkcnfcld 


M 
W 

M 
w 

IM. 
|\\ 

Im 
w 


M 
W 
M 
YV 

IM 


Digitized  by  Google 


und  Sterbe«»*  im  Deutschen  R-ich  im  Jahr*  1S7-V 
!Wh:  III.  I.b.   »ie  im  Jahre  1S7S  Lraridgrh.renro  (rhelteb  und  ■nehellch).  -    rart*.  im  lehcnMt  i. 


31 


Staaten 
and 

Landestht'ilc. 


XI.  Braunsehwelg  .  .  . 
III.  Sarhsen-Heinlngen 


IM. 

k 

Im. 

k 

IM. 

k 

M. 
W. 

Im. 
I\v. 


Zahl  der  Lebendpehoronen  im 


1 


SIT. 

XV.  Anhalt 

XVI.  Sfiw.rib.-Rui.UU.lt 

XVII.  Seh«rib.-Soodenll».jN- 

XVIII.  Wildwk  |{- 

IM. 

k 

M. 


M. 

|W. 


XIX.  Km»  altern  Linie 

XX.  Rfuss  Jüngerer  Uni*  [w 

XI. 

iw. 


XXII.  Lipp« 

XXIII.  Lüheett 


XXIV. 

xxv.  faBtan 

XXVI. 

,  UntereUass 


Lberelsi 


'Lothringen 


Im. 

k 

IM. 

k 

M. 

W. 

IS 


Im. 

iw. 

Im. 

|\v. 

IM. 

k 


Zusammen  j  M7' 


IhuiM  lin  Re  i  r  Ii 


I 


543 

498 

321 

316 

209 
252 

30f> 
313 

375 
3H2 

127 
102 

118 

98 

90 
85 

102 
88 

168 
153 

53 
50 

154 

152! 

90 

«7 

233. 
218 

572 
595 


1  037 
9(i» 

741 
701 

«80 
714 


< 


I 

- 


9. 


•ri 
10. 


I 

O 

u. 


i 


Jahre 

1  875. 


494 

503 

317 
324 

222 
255 

385 
24(1 

362 
345 

127 
125 

101, 
102 

73 
76 

«8 

M 

160 
ISS 

51 

u 

132 
113 

87 

731 

217 

209 

555 
572 


984 

M-J-, 

745 

632 

«87 
«33 


2  45s  241« 
237h  2193 


575 
522 

307 
264 

269 
230 

279 
303 

339 
309 

149 

120 

103 
109 

9t 

83 

89 
77 

139 
147 

58 
44 

129 
105 

77 
88 

254 
243 

667 
052 


1010 
910 

759 
731 

691 
704 


24«o 

2345! 


Noch:  b.    Nach  dem  Geseblechte  getrennt. 


524 

503 

291 

235 

245 

203 

298 
262 

270 

135 

99 

107 
84 

68 
72 

67 

KS 

168. 
I4S 

58 
45 

133 
138 

«9 
79 

VI  I 
211 

632 
575 


959 
842 

708 
642, 

0.-.7 
Kl>7 


517 
504 

318 

293 

24« 
254 


290 

31« 
315 

100 

86 

92 
107 

7s 
58 

77 

8  2 

145 
15 

18 

48 

101 
112 

90 
90 

232 
223 

«40 
615 


930 
8li3 

70!) 
726 

703 
«27 


510 
498 

302 
290 

298 
220 

25« 
243 

300 
333 

100 

186 

107 

«9 
70 


149 

130 

45 
19 

101 
118 

81 
07 

241 
218 

625 
553 


2324.     2312     2  291 


2091|     221«,  2130 


5111 
194 

3371 
304 

20« 
S68 

279 
■J71 

347 
289 

ISO 
102 

100 
118 

99j 
76 

107 
72 

IfiG 
17d 

47 
47 

171 

10". 

74 

87, 

24v 

250 

03$ 

5*5 


190 
479 

319 
397 

239 
264 1 

20;i 
28.1 

367' 
319' 

'S 

102 

85 

92 
70 

9« 
87 

173 
177 

53 
54 

234 
235 

91 

70 

205 
245 

655 
.-,9* 


«03 
554 

322 
321 

307! 
299 

312 

205 

3741 
371 

122 
117 

105 
102 

100 
»7 


182 
170 

53 
72 

340 
273 

77 

S5 

25« 
-J5I 

$u\ 

«25: 


23«7 
2  241 


2415  2305 
2217  2149 


565 
509 

337 

309I 

258 
254| 

280 
291 

388 
348 

138 

108 

126 
99 

76 
«5 

88 

80! 

17* 
162 

59' 
47| 

269  \ 
233 

73! 

«8: 
MI 

224 

«71 

590 

I 


921 

!»S8' 

1035 

928 

'.'.17 

M!2 

945 

941 

949, 

947 

71  ■ 

733 

71t 

704 

093 

710 

fi«2 

«73 

«21 

885 

055 
5:>* 

«4« 

or.7 

«731 

0-.'> 

«34 

«03 

579 

5!»5i 

2*75 
2227 


051 
049 

OOU 
037 


458 
475 

27o| 
389 

265, 
257 1 

270 
230 

328 
301 

113 
III 

101 

92 

57 
69 

81 

70 

.48 

I531 

52 
37; 

250 
251 

75 

0'.» 

24« 
212 

58» 
570 


89i  um 

m  mo 


512 
475 

3I8J 
270 

282 
251, 

275 
20'.. 

3761 
3341 

147 

M7 

99 

97 
72 

100 
04 

I  15 
164 

38 
49 

207 
|so 

72 

230 
249 

«27 

580 


713 

665 

«II 

«04 


2142  2  329 
2100     2  149 


0  308 
0014 

3  759 
3518 

3  10« 
300 

3403 

3272 

4  254 

389« 

1509 
1280 

1208 

1  202 

990 
895 

103« 
922 

I  9(»0 
1  M9 

609 
594 

1341 
2('73 

973 
915 

2903 
2705 

752«. 
7110 


1 1 885 

10904 

85*4 
SOII7 

7955 
7  4M 


2*  224 
20-190 


77  373  71251 
73(8(8    «7  «43 


74  017 


83808  71832  70937: 
r,5.»s.\    «7  001    00  223 


785211  75*.*(  78672  77012  71  209  73757  <*  88«*(*( 
09017    71  IlM»   74  13«    73015   07  793    0992«     ">  »37012 


a)  Darunter  1  Geburt,  b)  darunter  3  Geburten  ohne  Angab.-  de*  Monat». 
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BhMaUtamif«*  Marten  und  Sterbeftlle  im  Ifealxhen  Reich  im  Jahre  1875. 


Noch.  III.  Die  Gcbnrte.  im  Jahre  1873  nach  Staaten  und  Landestheilen  und  nach  Monaten. 

C.  Die  Todtgeborenea  (ehelich  und  unehelich). 


.  Staaten 

Zahl  der  Todtgcborenen  im 

Ml 

Landesthcile. 

• 

1 
■ 
■ 
— . 

5 

g 

j| 

Ol 

rj 
S 

< 

'S 

a 

B 

>■» 

"3 
-» 

1 

■ 

! 

J 
C 

X 

s 

a. 

o 
V. 

| 

8 
s 

Jahre 

1875. 

I. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

II. 

12. 

13 

14. 

!     1.  PreiMea. 

Königsberg  ...... 

141 
118 
90 
163 

161 
104 

98 
143 

171 
105 

92 
152 

156 
83 
100 
152 

147 
»2 
104 
141 

LSI 
93 
88 

130 

142 
68 
63 

138 

138 
81 
80 

124 

162 
101 
91 
138 

161 
108 
89 
142 

141 

125 
94 
148 

140 

1  35 
102 
152 

1781 
1213 
1060 
1724 

Stadt  Berlin  

159 
177 
189 

167 
171 
161 

154 
180 
197 

156 
145 
139 

156 
155 
170 

163 
159 
136 

132 
142 
148 

147 
149 

153 

127 
155 
153 

160 
153 
159 

145 
138 
176 

172 
178 
180 

1  838 
1  902 
1961 

d 

Köslin  

105 
71 

Aa 

21 

!)2 
93 
22 

101 

83 
25 

94 
74 
18 

91 

99 
23 

89 
63 
26 

91 
67 
45 

110 
75 
24 

96 
93 
25 

116 

89 
26 

95 
72 
23 

119 
77 
27 

1 199, 
956 

305* 

■M 
u 

M 
« 

189 
12b 

IM 
101 

166 

92 

137 
81 

144 

85 

129 
92 

105 
80 

135 
91 

144 

84 

150 
84 

14S 

80 

180 
lOOl 

1793 
1107 

drosiei-U 

Oppeln  

266 
218 
222 

242 
215 
172 

274 
194 
215 

238 
181 

205 

226 
206 
181 

221 
190 
175 

218 
178 
19U 

242 

190 
193 

295 
174 
193 

231 
191 
181 

250 
176 
199 

271 
200 
224 

2974 
2313; 
2350 

-o 
n 
m 

s" 

M 

Erfurt  

154 
165 
58 

131 
1  19 

63 

13.1 
141 
87 

137 
105 
45 

141 

133 
49 

118 
114 
41 

120 
103 
51 

138 
107 
50 

145 
104 
43 

148 
130 

53 

147 

132 

56 

152 
138 

53 

1661 
1511 

599 

V 
— 
■ 

125 

146 

156 

149 

123 

117 

99 

101 

140 

111 

114 

135 

151« 

* 

m 

9 
t- 
V 

'So 
« 
H 

X3 
0 

76 
47 
46 
47 
30 
40 

62 

48 
40 
86 
32 

64 
74 
45 
48 
34 
34 

40 
41 

45 
37 
28 

5« 
32 
51 
35 
34 
26 

60 
47 
45 
35 
30 
26 

63 
47 
37 
43 
35 
31 

49 
52 
54 
42 
23 
22 

66 
52 
46 
35 
33 
30 

53 
44 
46 
44 
39 
24 

58 
50 
35 
58 
26 
33 

74 

60 
57 
53 
33 
41 

727 
609 
551 
530 
390 
367 

Minden   

59 
83 

Ifta 

6] 
67 
149 

5* 
81 
195 

51 
74 
174 

51 
68 
149 

52 
68 
151 

39 
63 
135 

19 
61 
143 

46 
42 

156 

45 
42 
138 

51 

68 
158 

58 
19(1 

aiaJ 
774| 
1921 

Kassel 

Ksb  

123 
103 

112 
»31 
149 
105 
III 

3 

115 

83 

100 
318 

126 
102 
95 

3 

147 

107 

103 
316 

135 
108 
88 

II 

117 

86 

84 
286 
131 
110 

86 

4 

105 
83 

811 
310 
125 
92 
72 

5 

98 
73 

85 
287 
122 

n 

73 
5 

100 

83 

77 
253 
90 
94 
75 

3 

100 
83 

98 
285 
III 
105 

56 

4 

123 

83 

67 
261 

93 
104 

81 

4 

138 

75 

88 
245 
109 
112 

7s 

3 

120 

Tri 

93 
272 
130 
104 

86 

10 

131 

7!' 

108 

296 
124 
122 

82, 

7 

1416 
1013 

11041 
3460 
1445 
1255 
984 

63' 
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EheachlieMungen, 


Vch:  III.  C.    Dir  In  Jahre  187S 


Reich  im  Jahre  1815. 
aneaelira).  -  r»rt».  in  leomkat  6. 


93 


Staaten 
«md 

Landestheile. 


I. 


Zahl  der  Todtgeborenen  im 


Noch: 


Prcussen. 
Pi-eussen  .  .  . 
Brandenburg 


»5 


IPttsen  

(Schlesien  

'  Sachsen  

i  Schleswig-Holstein 

I  Hannover  

[Westfalen  

Hessen -Nafwau  .  . 


Rbt'iiiland  .  . 
Da.» :  Hohen/.o)lern 


Preussi  scher  Staat 


Lai«nb.rg 


Bayern. 

i  Oberbayern  . 

I  l  Niederbayern 

i  \pfali  .... 

^  'OberpfaU  .  . 

a  '.Olierfranken 

•  1  Mittel  franken 

i  f  Unterfranken 

ä  \  Schwaben  .  . 


Zusammen 


III. 


/Dresden 

I  Leipzig  . 

\Zwickau 
( Baumen  . 


IV.  Württemberg. 

I  Xeckarkreia  .  .  . 
•  lSehwarzwaldkrcis 
£  i.lngstkivi*  .... 
M    [Dtinaukrei»  .  L  ._  ._ 

Zusammen 


V.  Baden. 

Konstanz  . 
i  Villingen  . 
'  Waldshut 
J  Freihurg 
'  Lörrach  . 


I01 
17 

15-1 


IC 

10 

5 

12 

11 

10 

12 

a 

16 

J 

; 

5 

10 

6 

8 

5 

12 

8 

10 

4 

s 

s 

6 

7 

i 

10 

24 

2.r. 

i 

,!; 

14 

i: 

21 

1.'. 

21 

271 

12 

[9 

.2 

r. 

Ii 

7 

T 

8 

!) 

2li 

2t» 

1  1 

17 

17 

18 

19 

2oi  in 

I»» 

j 

10 

]fi 
II 

27 


141 

•SN 

83 1 
117 
2t:» 


V.  5 
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Ehetcbliftatwgrn,  Geburten  und  Stertwftlle  Im  Peut*cheri  Reich  ira  Jahre  1S75. 
Kadi  III.  f.   Sie  im  Jahre  1871  T>dtSrb.r*nfo   (ebelleh  »ei  unrhrlirb).  -  »orts.  4er  l  e berakht  fi. 


Zahl  der  To  d  tReliorenen  im 


St a a ten 

und 

■J 

Ü 

Jabre 

Land  est  heile. 

| 
I 

sä 

E 
■1 
■ 

(ä 

■1 
E 

9 

1 

1 

o" 

A 

■ 
■ 

-e 

| 

I 

Oktober, 

I 

£ 

M 
S 

8 
c 

1  8  75. 

I. 

2. 

3. 

4 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10 

11. 

12. 

13. 

14. 

,  Noch:  V.  Baden. 

Noch:  Kn 

alien  und  Madehen  zu 

rammen. 

13 

91 

13 

12 

4 

10 

16 

1« 

9 

15 

14 

14 

157 

54 

41 

3i  i 

44 

30 

41 

4« 

33 

32 

31 

53 

465 

1 1 

13 

21 

25 

13 

17 

14 

18 

14 

in 

14 

190 

iHcidelb«^  

24 

28 

25 

18 

22 

20 

22 

18 

15 

23 

25 

20 

2fiU 

'Mosbach  

18 

27 

19 

23 

17 

*  • 

IS 

1  ,-! 

25 

16 

21 

18 

16 

■Iis 

Zusammen 

18« 

20N 

IM 

HU 

177 

147 

182 

191 

155 

18(1 

189 

204 

2I8l| 

Tl.  Hrssrn. 

60 

61 

';4 

61 

32 

68 

62 

52 

49 

57 

63 

58 

707 

?    H        I  f^lwtrKikCruan 

30 

29 

28 

2C 

29 

23 

32 

28 

21 

31 

28 

35 

340 

'~    '  KbcinhMsen  ..... 

¥7 

o  F. 
0«> 

4  ] 

40 

•Ml 

i» 

117 

35 

414 

/  1  -il  1 1 1  Ii  II 

1  47 
Iii 

loa 

127 

124 

125 

128 

116 

104 

126 

1  £r< 

128 

1491 

VII.  HrrUruburE-Srliwerln 

ov 

62 

81 

59 

«4 

68 

68 

73 

56 

54 

47 

82 

773 

VIII.  Siirhsrn-Nrlnnir 

84 

31 

34 

40 

39 

29 

43 

24 

30 

33 

30 

32 

404 

1 1 
1 i 

1 

10 

11 

■i 

6 

10 

11 

5 

1 0 

21 

122 

X.  «Idenbare. 

HentoRthum  Oldenrwri?  . 

so 

26 

39 

in 

23 

40 

23 

18 

27 

32 

34 

25 

323 

Försteothuin  Lnbeofc  .  .  . 

7 

5 

6 

e 

Ii 

A 
'1 

i 

t 

•j 
a 

5 

/. 
a 

5 

3 

52 

*          Birkenfeld  . 

3 

5 

6 

7 

.-) 

7 

6 

4 

s 

7 

61  70, 

|_   Zusammen 

40 

36 

41 

2!J 

3'> 
- 

49 

31 

27 

3« 

44 

4« 

34 

445 

XI.  Braiitrfcweig  

50 

42 

<;-j 

52 

54 

47 

35 

33 

46 

47 

4" 

42 

557 

XII.  Sarhien-lrlnlugea  .... 

25 

31 

31 

24 

15 

21 

22 

21 

25 

36 

23 

25 

2W 

XIII.  Sarluea-llleubare  .... 

35 

3'.» 

26 

31 

33 

31 

23 

29 

20 

25 

29 

31 

352 

XIV.  8aehr,fn-Kober*-<..lha 

27 

19 

29 

2« 

2. 

26 

13 

23 

20 

20 

18 

24 

XV.  Anteil  

Ii 

39 

39 

25 

27 

17 

24 

28 

2« 

30 

44 

37 

SSO 

XVI.  Srhaaribare-Rudalitadt 

13 

9 

11 

10 

10 

6 

10 

9 

3 

7 

118 

Wll.  Sebwinbari-SeiiqVr»»»«». 

8 

9 

3 

12 

9 

11 

7 

4 

4 

6 

^ 

Will.  Haldrrk 

y 

• 

3 

1 

3 

6 

10 

9 

5 

8 

3 

4 

V. 

MX.  Ree»  allerer  Liale  .  .  . 

10 

4 

4 

9 

8 

9 

10 

7 

9 

5 

6 

92 

\\.  iifuxs  Jin'rrtr  mdic  .  .  . 

1K 

22 

22 

1 9 

21 

19 

20 

18 

20 

16 

18 

23 

231 

XXI.  Srhaanhar^-I<i|rpr  .... 

G 

3 

6 

» 

1 

5 

0 

1 

3 

1 

3 

40 

\\||  flnn. 

16 

9 

12 

: 

6 

6 

9 

21 

20 

18 

18 

20 

161 

XXIII.  Littet 

a 

i 

8 

4 

5 

3 

5 

6 

7 

9 

4 

69 

XXIV.  Brrntn  ... 

II 

13 

IC 

1! 

16 

25 

IG 

1  * 

25 

17 

14 

17 

202 

,  XXV  Hanbar;. 

3<; 

54 

UM 

49 

40 

44 

48 

52 

51 

50 

«1 

5911 

;  XXVI.  Klun^Loihringrii. 

,   £    i  UnteipUass  

72 
101 

83 
95 

104 
94 

97 
88 

77 
112 

70 
72 

78 
74 

86 
- 

74 

70 

6« 
_J 
73 

7s 

89 

77 

964 
1025 

"    '  Uthriiuten  

8. 

50 

53 

49 

40 

33 

62 

40 

43 

43 

39 

a 

!  90 

Zaamnea 

254 

22x 

251 

234 

229 

175 

214 

213 

187 

184 

22« 

194, 

2589 

Bruisrhe»  Rrlrb 

SSM 

6415 

«841 

«127 

6!2l]  5727 

5  703 

5802 

5  815 

5973 

Ii  1  14 

6648 

74  IV 

Baraetar  um  -. 
Torltgebortaa  K nahen ,  . 
TodtRaborene  Madeben  . 

Nach 

Hern  Geschlecht«  getrennt. 

3912 
2981 

3651 
2764 

3795 
304« 

3411 
271« 

3441 

2  «8(1 

3214 

2513 

3206 
2497 

3251 
2551 

3243 
2572 

3325 

3421 

3727 
2921 

41597 
32582 
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Wh:  III.   Die  Ol.urtea  in  Jahrr  1875  Mth  Staat«  und  LaadrstlVile.  und  nach  Umtm. 

D.  a.  Die  ehelich  Geborenen  (lebend  uod  todt). 
lebenlrfct  7. 


Staaten 
und 

Landeathcilc. 

Zahl 

der  ehelich  Geborenen  im 

 — .  

j 

i 

w 
U. 

i 

m 

3E 

x 

•< 

*3 
Sa- 

B 

m 
— i 

■ 

■ 
■< 

fcS 
M 
1 

£ 

| 
0 

Jl 

§ 

E 
O 

2. 

e 

E 

1 
0 

Jahre 
1*75. 

l. 

S. 

3. 

4. 

5. 

li 

7. 

s 

9. 

11. 

lt. 

13. 

14. 

1.  Franca. 

a.  Knaben  and  Xadrarn  luaaiaien. 

3516 

3  362 

3406 

3114 

3127 

3  140 

3313 

3616 

3785 

3  769 

i  f>3(> 

A  !l  1 4 

1  1  ■  r.u 
4  1  KM 

SMS 

2I5H 

229  1 

2 1 23 

2122 

20*1 

2  183 

2  30* 

2  592 

2677 

2574 

2743 

28858 

1  * 1 1  *  \  r   i  ' 

2095 

1795 

1881 

1717 

1  718 

1  711 

1755 

2057 

2  172 

2152 

2012 

1990 

23055 

\(n  rüm  n<iim 

3  2*1 

2847 

3054 

2572 

21154 

2  542 

3021 

3242 

3400 

3  38« 

3153 

3208 

36362 

3  286 

3006 

3114 

2953 

3038 

3025 

3  173 

3242 

3309 

3312 

3096 

3163 

37717| 

l'oLidam  ....... 

3459 

3067 

3427 

3033 

3  268 

3405 

3419 

3558 

3872 

3631 

3443 

3531 

41113 

340* 

3044 

3149 

29*16 

3070 

2978 

3093 

3317 

372* 

3575 

3350 

3203 

38821 

Stettin  

2206 

2065 

2196 

1919 

2  04  7 

2031 

2192 

2262 

2507 

2436 

2219 

2295 

26  435 

2004 

1749 

1841 

1 625 

I65C 

1642 

1589 

1850 

1977 

1909 

1810 

1961 

21613 

550 

51  * 

567 

561 

494 

557 

550 

626 

629 

646 

569 

606 

6873 

d 
■ 
Ja 

4  350 

3558 

3679 

3102 

3309 

3203 

3598 

3995 

4  4M 

4425 

3908 

4016 

45  627 

M 

2408 

2070 

215t» 

1760 

1904 

2004 

2151 

2320 

2483 

2444 

23fi* 

lall 

Jll  <J  1  J 

3 
■ 

i 

4  749 

4  2*2 

4426 

4262 

4552 

4536 

4  721 

5036 

5095 

5021 

4  655 

4599 

55934 

■ 

2*65 

2680 

2811 

2574 

2941 

2821 

2865 

3001 

3021 

3125 

2851 

2805 

94S60 

o 

Ii 

5322 

4414 

4650 

4344 

4676 

4758 

5083 

5050 

5477 

5321 

5002 

4874 

58971 

1 

a 

2844 

2598 

2729 

2508 

2594 

2574 

2719 

28*5 

3002 

2901 

.1.1 1 
2  <54 

2  kn  h 

2  553 

_  1 1  1  > 

I  fzl 

•  Ml 

3035 

3067 

2  774 

34422 

i 

Erfurt  

1314 

1  152 

1244 

1  172 

ISIS 

1224 

1 2*6 

1319 

1  124 

1360 

1251 

1343 

15304 

bez 

Schleswig  

2  864 

2662 

2873 

2881 

9703 

2596 

2633 

2803 

2887 

2  793 

kl   t  Hat 

2452 

AI  Ul 

i 
■ 
tc 

1350 

1  St  1 

1 307 

1  177 

1255 

1 116 

1  147 

1  2  t!) 

1348 

1316 

1  137 

1  997 

15050 

a 

3 

l  1 13 

1  183 

1  187 

1  154 

1072 

1  116 

1204 

»241 

1251 

1 19 1 

.  1  133 

1  j  .1^  1 

1  025 

117  | 

967 

*85 

914 

993 

941 

996 

1083 

1  035 

!!■>* 

925 

11663 

920 

905 

990 

83t; 

M.n 

s24 

84  :i 

833 

946 

903 

S|  1 

863 

10537 

es 

787 

798 

934 

847 

792 

737 

699 

846 

916 

919 

795 

785 

9851 

556 

593 

638 

530 

493 

471 

.525 

587 

623 

634 

554 

565 

6769 

1328 

1308 

1421 

1390 

1  166 

1 121 

1  199 

1273 

1 355 

1  404 

1  156 

1  lO.t 

1  WlH 
1  -r  H 

- 

1  CO  i 

1 

1  00* 

1499 

1414 

1515 

1515 

1  663 

1  619 

1472 

1  554 

1*6*0 

4  140 

3965 

4423 

4048 

3753 

3729 

3794 

10417 

4033 

3864 

3546 

3  755 

47057 

kWl  

25.il 

2410 

24*0 

2293 

2360 

2362 

2588 

2  565 

2*08 

2648 

2516 

265* 

30239 

tm 

I9S9 

2090 

1  954 

1996 

1961 

1927 

2051 

2185 

9091 

1877 

196* 

24152 

1942 

1844 

1905 

1732 

1  IM 

1772 

1712 

1810 

1797 

1829 

1753 

1788 

91679 

55*7 

5556 

6009 

5441 

5223 

5072 

5222 

5365 

.",  Kl ', 

5337 

4*89 

5364 

64470 

K<tln  

2392 

21*4 

2356 

2164 

2  207 

2179 

2190 

2237 

220« 

2207 

2161 

2251 

26;  14 

2IT.5 

2064 

ION 

1958 

1956 

1*36 

20*8 

2097 

2039 

2159 

2098 

2209 

24765, 

1713 

1699 

1M1 

16>1 

1622 

144k 

1535 

1600 

1666 

164* 

1614 

1497 

19474 

916 

207 

229 

191 

220 

215 

226 

214 

221 

210 

212 

227 

25v* 

V.  5« 


Diqitized  by  Google 


30 


1875. 


Wh    III  Ii.,.    DI«  im  Jahre  tS75  ehelich 


|  Irbr nd  nd  fit).  - 


Staat on 


Landestheihv 


Zahl  der  ehelich  Geborenen  im 


E 

■i 
,< 
— 


I 


6 


T. 


8 


9. 


6 
- 

E 


10 


II. 


S5 
12. 


1 
1 


13. 


J  ii  !i  r  i 

1  875. 

14. 


Noch:  I.  PrcnsMD. 
Pruu«.srn  .  .  . 
Brandenburg  . 


Polten  

Schlesien  

Sachsen  

Sihlc*»i(t-Hol»tein 

Hannover  

Westfalen  

Hessen-Nassau  .  . 

Rheinland  

Hohen/.i.llern  .  .  . 


1 1  395 

10153 
4820 
6758 

12936 
7432 
2864 
5751 
7  162 
4  674 

13  799 
216 


10162 
9117 
4332 
5  628 

1 1 376 
6649 
2662 
5661 
6831 
4  399 

13347 
207 


10635 
9690 
4  604 
5829 

11887 
6861 
2873 
6023 
7426 
4  570 

14177 
229 


Noch:  a. 
9526, 
8892 
4105 
4  862 

11180 
6233 
2881 
5429 
7033 
4247 

12916 
191 


Knaben 

9621 

9376 

4  197 

5213 
12169 

6485 

2703 

5386 

6420 

4  356 
12803 
220 


und  Madchen  zusammen 


9  474 
9408 

4  230 
5207 

12115 
6519 
2596 

5  357 
6264 
4  323 

12307 
215 


1027 
9  585 
4  331 
5749 

12669 
6716 
2633 
5359 
6508 
4515 

12747 
226 


1 1  223 

1011 
473K 
6315 

13087 
7228 
2803 
5752 
6795 
4  616 

13109 
214 


1 1  949 

10909 
5113 
6967 

13593 
7  461 
2887 
6167 
7051 
1993 

13113 
221 


1 1 981 

10518 
4  991 
6869 

13467 
7  328 
2793 
6024 
6887 
4679 

13180 
210 


11435 
9  88!) 

4698 
6276 

12508 
6779 
2452 
5361 
6174 
4  393 

12515 
212 


1 1  855 
9897 
4862 
6333 

1227« 
6975 
2  574 
5581 
6414 
4  626 

13109 
227 


129533 
117651 
54  921 

72O061 
14926.i| 
82666 
32721 
67851 
80965 
54  391 
157122 
2588' 


Preußischer  Staat 


879(10 


80371 


84804 


77  495    78949  78015 


81410 


85  997  90424 


88932 


82592  84  731 


1.001680 


III 


It.  Iiyern, 


t. 

k 


« 

SA 


2727 

Nierlerlmvern  

1967 

Pfal*  .  .'  

2376 

1805 

Oberfranken  

1559 

.Mittelfranken  

1878 

l'iiterfranken  

1815 

2070 

109 

2597 
I  796 
2289 
1694 
1471 
17621 
1 699| 
1887; 


115 


2723 
1  985 
2326 
1715 
1  546 
1814 
1  859 
1  975 


16197    15195'  15943 


107 


2664 
1713 
2142 
1698 
1491 
I  817 
1637 
1  926 


108 


2825 
1911 
2  220 
1754 
1557 
1  889 
1797 
2159 


15088    16  112 


103 


2  Si  i5 
1903 
S0S6 
1650 
1579 
1850 
1707 
2  OH  7 


91 


29<U 
1  950 
2256 
1677 
1545 
1879 
1793 
2046 


99 

2714 

2186 
1674 
1550 
1  902 
1841 
1 995 


126 

2817 
1 906 
230.'. 
1  635 
1  588 
1  839 
1916 
2034 


134 

2779 
201* 
2  204 
1708 
1518 
I  904 
184 
2043 


15  667 


16110 


15884|  16040 


111021 


119 


2575 
1  900 
2136 
1  634 
1485 
1763 
1  760 
1 896 


15149 


106 

2640 
1836 
2  227 
1675 
1516 
1762 
1 861 
I  933 

15455 


1  32H 


32830 

22907 

2675.il 

20319 

18405| 

22059 

21537 

24051 


188861 


i      1  Drc-den 


2  "    Balten . 


1 

2300 
2163 
39431 
995 


9401 


2105 
1  897 
3578 
874! 

8  454 


2333 
2050 
3  776 
912 
9071 


2124 
1970 
3  620 
«75 


2325 
2023 
3981 
940 


2268 
1943 
3828 
930 


2346  24H 
2112  2224 
4004 


8589)    9  2691  »969[ 


959 
9  421 


23401  2356  2184 

2144  2166  1900 

4  033     3  99*  4004  H62« 

960J    1042|  949|  873 


2289 
1  976 

3750/ 
8531 


IV.  Würllcmhn;. 

INcckarkrei*.  ,  ,  . 
Sehwarzwaldkrei« 
■laifikreis  ... 
hunniikrei»  ... 

f. 

(  KomImi  

c  IvilliüRen  

«  iWal.Miut  

£  jFr.-il.ur«  

I  \Mnrh  

'  OIT.  t1l.11rR  

a)  Itamnter  4  Geburt«. 


9633!    9524S    9475|    8645  886.s| 


21981  1966  2178  2133 

1675|  IfiOS!  1734  1554 

1312  1251  1370.  131". 

1541  14131  1555  150g! 


6  726 


6232  6837 


2139 
1715 

1288 
1646 
6511'  6788| 


2133  2234  2222!  2331 

1637  1750  I6l8j  1724 

1277  1387  13751  1403 

1557|  15741  1697!  1607 


«604 


444 

258 
234 
565 
266 
450 


I I 

196 
190 
505 
23 1' 
415 


394 
222 
224 
544 

232 
43-J 


412 
243 
219 
5 

254 
437 


445 
247 

i»i  SSI] 
55;  512 
54 i  242 
37|  442| 


6945     6912     7065  7076 


415 
1 

228 
528 
221 
422 


4IH 

221 
222 
566 
245 
-1-.; 


Angab.-  des  Monats. 


379 
257 
199 
545 
243 
423 


374 
223 
184 
542 
235 
432 


2369 
1  74  ■ 
1345 
1613 


420 

222 
234 
593 
265 
491 


21 19 
1 847 
1279 
1456 


21  Hfl! 
1  6731 
1  2«4 
1513 


6.5011  (ifi'"',; 


421 

226 
192 
551 
241 
427 


I 

2.1 

10 


40 

22 
211 

509j 
245 
45: 


(»  273»o| 
24628 
46143 

_11162 

!»  109323 


21  208 
2007h! 
15886 
I868I1 

M.I.  SV. 


4S 

2  736 
2557 
r.515 
■1  m 

5306 
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Viri:  III.  IL  a.    IHp  Im  Jakre  Is'ii  ehelirh  Vekerenen  (lebend  and  todi)  —  Färb.  4er  l'ekenleht  "• 


 —  

Statten 

/.an  1 

der  ehelich  Geborenen  im 

1 

IIMj 

unp 

■ 

t 

Jahre 

Landest  heile. 

i 

kW 
■ 

E 

t 

! 

j 

1 

1  8  7  5. 

B 

B 

pl 

t 

~i 

| 

1 

I 

■ 

g 

36 

1 

0 
■< 

__ 

0 

sc 

O 

1. 

3. 

4. 

5 

6. 

T. 

10. 

u. 

12. 

13 

14. 

tSoch:  v,  naaen. 

Noch:  a.  Knaben  und  Mädchen  zusammen. 

i  BaxU'n  ........ 

435 

398 

402 

415 

406 

365 

4461 

431 

420 

463 

422 

431 

5034 

1017 

902 

930 

871 

975 

90fr 

988 

1 050 

985 

1  027 

938 

978 

11561 

410 

396 

400 

395 

439 

390 

435 

398 

388 

•»£11* 

38b 

421 

384;| 

4842 

d      i  Heidelberg  

479 

464 

507 

46  5 

475 

422 

517 

(92 

492 

Sil 

428 

3 

5723 

531 

512 

484 

456 

472 

467 

IM 

535 

483 

517 

472 

5I9| 

5919 

Zusammen 

5079 

4  661» 

4  771 

4722 

4  87« 

4559 

5022 

4952 

4758 

5129 

4  739 

4827; 

58094 

VI.  lewen. 

1351 

1230 

1244 

1223 

1  282 

1230 

1311 

1  258 

1319 

1278 

1  116 

1  189 

15031 

e   i  

/  II 

m>9 

*  4.1 

689 

698 

712 

690 

711 

778 

737 

690 

741 

8570 

fRbeinhcsseu  

T4-J 

76*1 

852 

758 

853 

77U 

!10« 

810 

720 

780 

746 

761 

9464 

Zusammen 

2805 

2665 

2839 

2670 

2833 

2712 

2  907 

2779 

2817 

2  795 

2552 

2691 

33065 

TM  Irrklrnhiir'-.Srhwerin  .  . 

1351 

1  289 

1362 

1  27  1 

1202 

1183 

1353 

1510 

1628 

1511 

1417 

1411 

lü  191 

Till.  Sark*eii-Hei«ar  .... 

84» 

806 

H44 

805 

750 

793 

»50 

844 

872 

852 

7S1 

79s| 

9843 

IX.  MerkUnbyrs-Ütrellü  . 

232 

21 1 

212 

222 

235 

209 

231 

286 

265 

299 

22« 

256 

2884 

X.  tldenkirg, 

d 

8064 

Herzogthum  Oldenburg.  . 

732 

712 

773 

663 

586 

635 

569 

688 

734 

688 

655 

Furstentliuin  Lübeck  .  .  . 

89 

H6 

W2 

96 

80 

82j 

84 

82 

»4 

84 

1  039 

■%»  .  ...  m-ml 

„          Kirkentelu  . 

11z 

Iii 

l  mV' 

117 

96 

103 

III 

1  IG 

108 

1 14 

110 

102 

1342 

Zusammen 

933 

931 

[195 

876 

762 

820 

761 

886 

936 

886 

840 

Hin 

10445 

XI.  BrayiiMiweig   

998 

919 

1031 

979 

972 

947 

934 

915 

1  100 

1021 

88h 

."  J_ 

XII.  Saeksen-Ielnlngeii  .  .  . 

600 

603 

532 

486 

565 

539 

585 

575 

590 

602 

0-0 

i!  7  Vi 

XIII.  Sarfcaen-Utenkirr, 

493 

454 

469 

4  -  s 

490 

479 

562 

482 

503 

Ki!)n 

XIT.  Sarkiea-K*birx-6otka 

580 

501 

546 

519 

542 

4  70 

M  7 
Jl  1 

545 

4  s  1 

'.1 11 

■  _  1 1  * 

XV.  Anhalt  

688 

665 

«21 

59^ 

ii  1  1 

«06 

651 

706 

699 

ol  .5 

In  t» 

7  7  1 1 

XVI.  Sr»»ankar;-Ilud.l»üdt 

II« 

231 

240 

2211 

180 

214 

20S 

201 

222 

224 

Ol  17 
&  v '  ■ 

IM 

2598 

XVII.  Srh»irib«r»-S«iiden.Naa«. 

200 

190 

196 

191 

195 

198 

207 

174 

191 

211 

1  V  1 

1  Ol 

ICC 

146 

163 

131 

I2G 

139 

163 

1  —  t 
1 1 .1 

141 

1  M 

l  o||| 

1  Dfli 

XLX.  Rees*  allerer  Linie.  .  . 

17t 

149 

151 

127 

15t 

156 

173 

i7<; 

151 

1«4 

I  iii 

I I  'i 

1  tj-ii 

1  879 

XX.  Rees»  Jüiijerer  Linie  .  . 

290 

277 

279 

MI 

:  29« 

269 

316 

322 

332 

S16 

284 

271; 

3541 

XXI.  Srkanmburg-Lipn«  .  . 

1(17 

102 

100 

102 

99 

ni 

96 

104 

121 

104 

S8 

.8.V 
380 

1  199 

XXII.  Lippe 

2!i! 

242 

230 

257 

203 

269 

329 

469 

607 

493 

193 

4271 

Will  li.lii.rL 

i  «in 

154 

139 

171 

140 

154 

155 

14s 

129 

147 

151 

1  SOI 

445 

412 

490 

411 

444 

464 

504 

494 

508 

480 

442 

477 

5571 

1078 

1065 

1235 

1125 

1104 

1093 

1 129 

I  1911 

1210 

1  182 

108J 

1  155 

13708 

XXVI.  ElMM-Utkringen. 

1  863 

1  V>H 

1845 

1  7  45 

1714 

1686 

1862 

1920 

1791 

1860 

1  705 

IN20 

21  «39 

*         l  vj  iil\.i  vi" tav. ^ ^  «**.*. 

Oberelsass  

1  «86 

1360 

1417 

1327 

1438 

1404 

1369 

1375 

1299 

1354 

]  2*4 

1  329 
120O 

16422 

«  'Lothringen  

1391 

1  2:U 

1371 

1  2 ii 

1300 

l  186 

1  2*4 

1235 

,  1243 

1  249 

1244 

15217 

Zusammen 

4  690 

44*2 

4  663 

4  292 

4  4  »2 

4  27« 

4515 

4  530 

4333 

4463 

4  233 

4  349 

53278 

BeiUekea  kelrk 

14282« 

131517 

1 

138893 

1-J-  61! 

13251* 

13002* 

! 

136036 

140901 

1 

145  95.1 

: 

144;?«« 

134  004 

137353 

«*  1.643018 

a)  Darunter  4  Geburten  ohne  Angabe  den  MonaU. 
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III.  0.  b.    W«  im  Jahn  1875  ehelich  faborenen  (lebend  and  !•*).  -  fefto,  der  lebrrtlebt  7. 


Staaten 


Landesitlieile. 


I. 


Zahl  der  ehelich  Geborenen  ira 


2. 


2 


5 


4. 


I 


I 


6. 


9. 


10. 


11. 


I 


12. 


1 

Q 


Jahre 

1  875. 


.3. 


14. 


I.  Prrauco. 

Königsberg  . 

Gumbinoen  . 
Danzig  .  .  . 
Marienwerder 


•o 
a 

iE 


O 

05 
4 


Frankfurt 


Stettin.  . 
Kfelin  .  . 
Stralsund 

Po*en  .  . 
Bromberg 

llreslau  . 
Liegnitz  . 
Oppeln  . 


Magdeburg 
Merseburg  . 
Erfurt  .  .  . 


Schleswig 


HMdwhtbB 
Lüneburg  . 
Stade  .  .  . 
0*n 
Anrieh 


IM 

|W. 
IM. 

k 

|M. 
|W 

IM 
|\V 


M 

W. 

M 


|M. 
|W. 
JM. 

jw. 

|M. 
|W. 
|M. 

w 

H 
W 
M 
W 
M 
W 

IM 

jw 
jw 

IM 

[W. 

|M 

jw 

IS 

!!: 

IM 
|W 

IM. 


1  i  HS 

1  <44 

1  iM 

1  ti42 

161* 

172« 

1  618 

1  647 

1  472 

1  5011 

121)5 

III« 

1  195 

1  103 

108« 

1208 

1042 

1 099 

1020 

1034 

1  108 

93« 

993 

919 

893 

987 

857 

88s 

798 

«25 

V;\ 

1481 

1538 

1283 

1399 

1  .,<J1 

1 36« 

1  516 

1289 

1  255 

1  677 

1 535 

1  624 

1  501 

1 605 

1609 

1471 

1490 

1452 

1433 

1  784 

1577 

1776 

1539 

1  749 

1  075 

1 490 

!  651 

1494 

1519 

1699 

1603 

1687 

1466 

1574 

1  709 

1441 

1462 

1440 

149« 

1 159 

1  (H'i5 

1  12« 

996 

1  1U. 

1  114 

1 1810 

1  070 

923 

945 

1  045 

921 

!I3i  i 

827 

959 

828 

911 

798 

789 

294 

26« 

292 

286 

27« 

25« 

250 

275 

275 

2181 

2228 

]  «49 

1  vi;; 

1634 

1713 

2  122 

1  709 

1  786 

1  4«s 

1  59« 

124« 

1107 

1  138 

919 

975 

i  iss 

963 

1012 

841 

929 

243« 

2 169 

2280 

2199 

2  370 

2313 

8113 

214« 

2063 

2  1*2 

1  17s 

1374 

1445 

1329 

1543 

1387 

1306 

1  366 

1245 

1  .411- 

2«55 

2267 

2368 

22*7 

2419 

2  ««7 

2147 

2057 

2257 

1  479 

1313 

1426 

1334 

1314 

1  3«  j 

1  285 

1  303 

1 174 

1 280 

1711 

1486 

1473 

1347 

13«4 

1561 

14 

1415 

1206 

1314 

«7- 

r.o.*i 

662 

574 

633 

«36 

547 

582 

598 

580 

1491 

1  375 

1470  14*4 

138!» 

1373 

12*7 

1403 

1  tl'T 

1314 

709 

643 

668 

570 

640 

«41 

568 

639 

607 

615 

577 

«33 

«17 

598 

552 

53« 

550 

570 

556 

520 

539 

519 

502 

456 

47s 

486 

1  .2 

465 

429 

43« 

493 

470  ,V21 

445  474 

427 

435 

469 

391  386 

412 

438 

474 

439 

411 

375 

361 

464 

408 

3«l 

IN 

314 

32s 

2«; 

24« 

2«l 

27: 

3K 

267 

247 

b.  \nrh  den  Oarhlerhle  gelrennt. 

16331  1670!  1887  1986 

1507  1643  1729  1799 

1097  109*  1  160  1313 

984  1085  1  148  1279 

919  908  10*1  1115 

792  847      976  1057 

1299  1  535  1  654  1  739 

1243  1 4*6  I  5«s  1661 


1  595 
1  430 
1795 
l«IO 

1  554 
14^4 

1051 

9*0 
877 
765 
289 
268 

1  «20 
1  583 
1  056 
948 

2311 
2225 
147« 

1  345 

2  492 
2266 

1314 
1  2«0 
1  42* 

1293 
652 
572 

1  392 
1201 

652 
564 
«15 
501 
531 
459 
423 
401 

371 

36« 

245 

22« 


I  «09 
1564 
1772 
l«47 
1  «43 
1  450 

:  i«3 

1029 
834 

755 
293 
257! 

1951' 
I  «47 

1  131 
1020 

2447 

2  274 
1443 
1  422 

SSM 
2425 

1412 
1  307 
1  439 
1272 
638 
«48 

1378! 
1  255 

594 
553 
629 
575 
479 
462 
445 
398 
344 
355 
253 
272 


1  «9« 
I  54« 
1  «39 
1719 
I  720 
159 

1  179 
1  0*3 

948 
902 
319 
307 

2094] 
1901| 

121« 
1  104 

259«' 
2440 

1  554 
1447 

2  «19 
2431 

1 489| 
1  396 
I  598 
1  42«; 

6*4  i 
635 

1 429 
1374 

613 
63« 
649 
592 
520 
47« 
424 

4o:i 

441j 
405 
311 

27« 


1  "04 

1  «05 
1992 
1  -M> 
1907 
1821 

1303 
1204 

10571 
920 
31 5i 
314| 

2298: 
2186' 
!  293 
1  190 

2679 
241« 

1  58« 
1435 

2  «80 
2597 

I  550 
1452 

1607 
1428 

7301 
694' 

1  455 
1  432 

«49 

699 
«49 
«02 
554 
529 
461 
485 
463 
453 
32* 
295 


I  928 
1*41 
142« 
1251 
I  140 
1012 
1750j 
1  «32 

1754 
1  55« 
1  83* 
1793 
1  865 
1710, 

1 226i 
1210 
1 0061 
903| 

3441 
302 

2267 
2158 
1237 
1207 

2565 
245« 

1  630 
1495 

2  707 
2614 

1542 

1  359 

1612 
1455 

«90 
«70 

1  455 
133* 

674 
«42 

627 
594 
533 
502 

456 
447 
445 
470 

330 
304 


1919 

2059 

2 1 633 

1777 

1855 

20 1 25 

132« 

1410 

1  24« 

1  333 

13729 

1 032     1 053 

19  MM 

9«0 

93  , 

109511 

1 630     1  «52 

1SRH7 

1  •)  Jo 

I  99fi 

17675 

15«7 

1640 

1 509 

1  523 

18  IN 

17«« 

1837 

0 1  164 

1  «77 

;  694 

19849 

1  ro4 

1  «02 

20074 

1  59« 

1601 

1*747 

1    1  (  •* 

l  IM* 

ja * -4 1 

1  0 1  n 

I  ]  0!* 

1271  i 

.'.■Hl 

1  iVJfl 
J  IM;' 

1 1  oho 

3o  i 

999 

10333 

'101 

321 

3  557 

1>S  'i 

3  316 

2024 

2063 

23634 

1884 

1953 

21993 

1243 

1181 

13742 

1125 

1  136, 

126.17 

2374 

ntif 

22*1 

2209 

27  Iis 

1  4*3 

144* 

17  7*9 
it. 

I  3«* 

1357 

16571 

2  «13 

252« 

10.1*11 

23*9 

234« 

284*0 

1422 

1 45« 

17051 

1  332 

137« 

15«»» 

143« 

1  392 

17895 

133« 

1 40« 

16527 

634 

700 

7  880 

617 

645 

7424 

1  29« 

1  352 

16986 

1  15« 

1 222, 

15755 

584 

713 

7709 

553 

«24 

7341 

5«7 

594 

7307 

566 

512, 

«674 

459 

461; 

«034 

4«!l 

464. 

562!» 

423 

470 

5  MS 

391 

393 

io:»3 

404 

3*0 

5022 

391 

405 

4829 

291 

296 

3  49.'. 

263 

269 

3274 
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Staaten 


Lniidestheile. 


Zahl  der  ehelich  (leboreucn  ii 


3 


i 

r 

"T" 


■ 

iö7 


I 


I 

i 


'.  s. 


12. 


3 
- 

V 

c 

13. 


Jahre 

18  7  5. 

U. 


Noch 


V  . 


:  I.  I'reussen. 
Münster  


Minden 


Anulterx 


Köln  . 
Trier. 


Aachen 


Siirmaringen  . 


a. 


l'nsen 


•Schlesien 


Schleswig-Holstein 


Westfalen 


Hessen-Nassau 


Klieinland 


IM 
|W 
IM 
|W 
IM 
|W 

|M 
|\V 

[w. 

M 
W 

M 
W 
M 
w 
M 
W 

M 

\V 

IM 


IM 

•  |\V 

IM. 

•  |W 

IM 

•  |W 

M 
W 


Hohenztilleni 


Preussischer  Staat 


IM 
|W 

Im 
|w 

IM 
|\V 

IM 
|\V 

|M 


701 

627 
«52 
s42 
2129 
2011 

1 350 

1  201 
1083 
1040 

1025 
917 
2*75 

2  712 
1221 
1  171 

1  ü'4 
971 

831 
106 

110 

5912 
54*3 

5  160 

4  993 

2491 

2329 

3474 
3284 

«5«9 
«3«7 

;;  s«,* 
8304 

1491 

1373 

3020 

2  731 

3  «82 
34*0 

2433 
2  241 

7197 

6602 

10«' 
HO 


710 

598 
7T1 
787 
2000 
1  965 

:  242 

1  168 

1015 

95« 
888 

2919 

2  «3  7 

1  138 
1046 
1 000 
1 004 

882 

817 

110 

97 

5279 
4*83 

4715 
4  402 

2254 
2078 

2956 

2  «7  2 

5810 
55«6 

3  104 

3245 

1  375 
12*7 

3017 
2i,44 

3481 

•SM 

2  2.".7 
2142 

«955 
«392 

110 

97 


45403: 
12557 


41613 
38  7581 


749 
672 
838 
744 
2272 
2151 

I  296 
1  184 
1  062 

1  028 

972 
93» 
3043 
2966 

1221 
1135 
10*8 

102S 

943 

M9 

128' 
101 1 

5485. 
5  150 

50871 
4  603 

23481 

2  25«, 

3  03 1 

2  798 

6093 
5794 

!  561 

3300 

1470 
1  403 

:i  i  io 
2913 

3*59 
3567 

235  s 
2212 

7  216 
«931 

128 
 101 

4377« 
410js 


Noch 
«99 
691 
s26 
769 
2112 
1 936 

I  209 
1  084 

1  063 
891 

878 
K54 

2  7  74 
266J 
1  100 
1  064, 
1021' 

937 
838 
783 

100 
91 

4947 
4579 

4  50« 

4  3*6 

2109 

1  996 

2553! 

2  309; 

5815 

5  365 

3255 
2978' 

I  -  4 

1397 

2771 

2  658 

3637 
3396 


1  975 

seil 

«305 

ICK» 
91 

4(11  MIO 
37  I  15 


b.  Nach  dem  Gesehlecbte  Retrennt. 


635 
533 
804 
695 

1  932 
1821 

1231 
I  129 

1  067 

929 

897 
*98 

2  «»4 
2619 

1  18« 
1021 
1031 

925 
826 
796 

112 

108 

4  99* 
4  623 

4  928 
4448 

2  245 
1952 
-2  >:»«, 
2525 

6332 
5837 

3311 
3174 

1389 
1314 

2801 

2585 

3371 
3049 

•2  298 
20581 

«544 

6259 

112 
10* 

41017 

37932 


599 
522 
744 
670 
1933 
1  79« 

1  166 
1  19« 

1013 
948 

940 

832 
265« 
241« 

1   

1079 
940 
896 
769 
«79 

1  15 
100 

494H 
4  52« 

4  944 
4464 

2217 
201.1 

267« 
2531 

«279 
5*36 

3394 
3125 

1392 
1  204 

2840 
2517 

3  27« 
298* 

2179 
2144 

6  405 

5902, 

115 
IOU 

40665 
37  350 


«O« 
593 
738 
777 
1878 
1916 

1  34« 
1242 
949 

978 

s-.'l 

823 
2704 
2518 

1  114 

1076 
1  062 
1  026 

798 
737 

1241 
102 

5211 
5061 

5024 
4fi«i 

2290 
2041 

3082 
2667 

654* 
«121 

3  1*9 

3  227 

1  378i 
1 255 

274  t 

2615 

3222 
32S6 

2295 
2220 

6567 
6  1*0 

124 
102 

41974 

3943« 


«64 
609 
791 
724 
2102 

1  905 

1319 
124« 

1037 
1014 

917 
893 

2  775 

2  590 
I  142 
1095 
1114 

983 
*22 
77» 

110 
104 

5  782 
5441 

5255 
4  8C2 

244« 
2292 

3310 
3005 

6769 
«318 

3  771 
.;  |57 

1  4L"' 
1374 

2958 
2794 

3  557 
3  23* 

2356 
2260 

6770 
6339 

110 

_HH 

44  5 13 

41464 


71 
638 

857 
KOT, 


I  402 
1 406 
1  120 
1 065 

959 
838 
27*9 
2616 

1111 

1  095 

1047 

992 
905 
761 

1071 
114 

6153 
5  796 

5  603 
5306 

2675 
2438 

3  591 

3  376! 

71451 

6446 

3887 
3  574 

I  455: 
1432 

3  104 

■06a 

3658 
3  393 

2522 
2471 

681  I 

E302 

107 
114 


703 
701 
8fi» 
751 


2084  2  001 
19491  1863 


1  379 
1  269 
99« 
1  035 

979 
850 
2751 
2586 
1  125 

1082 

1  13« 

1  023 
870 
778 

115 

9i 

«250 
573« 

5457 
5061 

257« 
2415 

3504 
3365 

«902 
«565 

3844 
34*4 

I 

1  455 

1  338 

3065 
2959 

3572 
3315 

2375 

2  304 

6*61 

6319 

I  15 

95l 


601 

555 
780 
692 
1791 
1  755 

1284 
1  232 
945 

932 

918 
835 
2.503 
238« 

1  114 
1047 
1092 
1006] 

8I91 
795 

93; 
Ii:' 

5909 
5526 

5107 
1782 

2362 

2  23« 

3267 
300!« 

«470 
«038 

3494 

3285 

1  296 
I  156 

272* 
2633 

3172 
3002 

2229 
2164 

«44>; 

6069 

93 
119 


572 
SM 
80*1 
74« 

1914! 

1  -  I  i 

1  363 
1295 

976! 
992 

«97 
891 

2  792 
2572 
I  188 
I  063 

I  125 
1084 

782 
715 

115 
112 

6l74f 
5681 

5079 
4  818 

254«' 
231« 

3244 

30*9 

6364 
5914 

3548 

3  427 

1352 
1  222 

2914 

2667 

3294 
3120 

2339 
2287 

«784 

«325 

Ii:. 
112 


46  71  1 
43713 


45976 
429. 


7« 
56 


42573 

4>.i>: 


43  753 
4097* 


7956 
7272 
9677 
9003 
24  148 
22 909 | 

15587 
14  652 

12  32« 

1 1  826 

112271 
I04J 

33185 
31285 
13760 
12974 

12  *90 
11875 
io  1  15 

9339 

1  335, 
I  253 

«7  04* 
«2  l»5 

«0865 
567*« 

2*559 

26  362 

37376 
34  630 

7709« 
72  169 

42*26 
39*4  1 

16966 

i/r,  ,5 

35072 
32  77^ 

417*1 
i»t 

27  913 
2647* 

81  197 

75925 

I  335 
1  253 


518034 
488646 


r>ini.i7firi  hv  Gnao\e 
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Staaten 

»nd 

LandcÄthoilc. 


Zahl  der  ehelich  Geborenen  ira 


S 


i 


3. 


 HL. 


o 


6 

r 

I 

- 

sc 


12 


Q 


13 


Jahre 

1  875. 


I  i 


Lairnhinc 


II.  lajern. 

Oberbayern 


Niederbuvern 

PW*  

Oberpfiüi  .  , 


Mittelfranken 
Unterfranken 
Schwaben.  . 


|M 

•  (W 


|M 

•  [w. 

IM 

•  |W. 

M 

W 

M 

W. 

IM 

|W. 

Ii 
(W. 


55 

5« 


1447 

1 2*0 

1 025 
942 

1234 

1  142 

910 

895 

820 

730 

1003 

875j 

Ml 
894 

1105 

MS 


Noch:  b.  Nach  dem  Gcschlechte  getrennt. 


52 
57 


1343 
1254 

961 

835 

1166 
1123 

866 
82« 

754 
717 

8*4 
87« 

875 
824 

936 
951 


Zusammen 


8465 
7  732 


III.  Barnten. 


7  785 
7410 


70 
4» 


1370 
1353] 

1013; 

fl72 
1  174 

1  ist 

869 
846 

794 
752 

945 

869 

947 
912 

994 
98 1 

8  106 
7837 


60 
47 


1374 
1290 

911 

802 

1098 
1044 

838 
860 

749 
742 

911 

90« 

846 
791 

938 
988 


58 
50 


1443 

1  .1h2| 

984 
927 

1  145 
1075 

934 
820 

805 
752 

996 
893 

93« 
861 

1  132j 
1027 


6« 


Dresden  .  .  . 
Leipzig  .  .  . 
Zwickan  .  . 


IM 
IW 

M 

W 

M 
\Y 

M 

W 


1 1 

1  125 

1  114 
1049 

2040 
I  903 

541 
454 


1115  1194 
990  1139 

1055 

995 

1  898 
1878 

467 
445 


978 
919 

1 8 : 5 
1 7o:i 

466 
408 


4  »70 
4  531 


4434  4614 
4020  4457 


IV. 


NeckarkreU .... 
SchwarzwuldkreiB    .  ,  ü 


1  161 

IS 

1037 

9. 

848 

827 

M. 

713 

W. 

599 

M. 

787 

W. 

754 

1004 


»34 

768 

«42 

«09 
,  | 
738 

«75 


1  12» 


962     1 050 


8S7 
SIT 

692 
678 

807 
748 


7  665 
7423 


8  375 
7  737 


1  121 

1003 

99» 
972 

1870! 
1750j 

483 

392 


1  174 
1  151 

1022 
1001 

2055 
1926 

466 
474 


48 

55 


1426 
1379 

958 
945 

1081 
1005 

844 

806 

83C 
743 

98» 
862 

898 

809 

1078 
1009 

8  109 
7558 


51 
40 


1  57« 
1388 

1017 

933 

1  148 
1  108 

»50 

82 


810 
735 

992 
887 

933 
860 

1044 
1 002 


51 
48 


1 395 
1319 

1054 
968 

1  168 
1018 

876 
798 

807 
743 

1055 
847 

933 
908) 

1050 
945 


8370 
7  740 


4  472 
4117 


1087 
1046 

836 
718 

«58 
657 

742 
767 


I": 


4717 
4552 


1083 
1056 

890 
825 

62« 
«62 

-.17 

»29 


1  182 

1 088 

1003 

940| 

1  943 
1885 

458 
472 


8338 
754« 


63 

63 


1  43« 
13»l 

974 

932 

1  200 
1  105 

»58 
777 

810 

778 

928 
911 

992 
924 

1 06» 
966 


826« 
7  774 


458« 
4383 


1  230 
1  116 

1099 
1013 

20«9< 
1  93.V 

515' 
444 

4  913 
4  50» 


1244 
1172 

114« 
1078 

2067 
196« 

46« 
491 

4  923 
4  710 


1087 
104« 

850 
787 

«76 
«01 

805 
752 


3509  3218  35141  3323 
3217     3014;     332!  31»» 


341«  341» 
»372  31*6 


»)  I>»runt«  1  Gebort,  b,  darunter  3  Gebarte»  ohne  Angabe  im  Monat» 


1  142 

101)2 

931 
819 

740 
647 

796 
778 

3  «09 
333« 


1  145 
1077 

837 
781 

71(1 

fi«5 

854 
»43 


3  54« 

33«« 


1  226 
1  114 

1110 
I  034 

2010 
1988 

569 
473 

4  9 1  5 
4  609 


72 
«2 


1458 
1321 

1 040 

978| 

1  115 

10*9 

907 
801 

804 
714 

998j 
90« 

930| 
917 

1010 
1 033 


58 
61 


1317 

12581 

973 
927 

1108 
1  028 

887 
747 

»03 
6*2 

900 
8«  3 

914 

846 

960 
936 


53 
••••< 


1  397 
1  243 

919 
917 

1179 
104» 

8881 
787! 

7641 

75« 

881 

878 

976 
890; 

1 1 125 

908 


8  262 
7  759 


7862 
728' 


1  172 
1184 

1087 
I  079 

2047 
1957 

497 
452 


1  Hit 
1 1«7 

861 

863 

701 

702 

833 
774 


4  803 
4  672 


1  118 
106« 

990 
970 

i  m 

1745 

463 
410 

4454 
4  191 


8028 
7427 


141*  1048  1124:' 
1  150     1071  10«2 


1047; 

929 

1895 
1855 

451 
402 

■I  57« 
4292 


3  559 
3  50« 


910 

8391 

716| 
629 

845 
768 


861 

7861 

«22 

6571 

74« 
7101 


822 
851 

61 
66 


743 

770 


3  690  3  277 
3386  3224 


3305) 
3351 


«!t| 
7 


16  982 
15848 

1 1 829 
1 1 07» 

1381fi 
12937 

10527 
9792 

9552 
8853 

11484 

101 

11  101 
1043« 

12  340 
11711, 


97  631 
91230 


11  »3  <»  14135 
1  10«      <»  1325; 


12649 
1 1 979 

23  «52 
22491 

5842 

5320 

t>  56271* 
(•>  53  04.". 


13392 
1281*1 

10367 
9711 

8112 
7774 

9513 
9168 


41  IM 

39  469 
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i  ! 


Staaten 


Landestheile. 


Zahl  der  ehelich  Geborenen  im 

Ii 

Ijj 

Jahre 

tm 

S 

kj 

s 

S 

1 

l  8  7  5 

e 
£ 

M 
U. 

* 

c 

'3 
i 

■ 
■ 

1 
■< 

o. 

1 

| 
o 

VT. 

| 
Q 

2. 

3. 

6 

7. 

8. 

9. 

10. 

— 1 

ÜT 

13. 

14. 

Noch:   1).  Nach  dem  Gesi-blechte  getrennt. 

226 

205 

204 

214 

229 

208 

2(M 

198 

190!  232 

Hl 

2i 1 1 

254  1 

246 

190 

198 

216 

207 

214 

IS  | 

184 

188 

194 

201 

2437 

139 

1 1 1 

1 1 1 

131 

154 

105 

109 

129|  117 

129 

112 

101 

1  448 

119 

85 

III 

112 

93 

93 

1 12 

128 

Iii-' 

93 

1 14 

122 

1  288 

117 

94 

1  20 

103 

104 

1 19 

108 

98 

101 

.23 

102 

87 

1  276 

1 17 

96 

104 

116 

117 

109 

114 

101 

83 

III 

90 

123 

1281 

317 

241 

263 

283 

273 

264 

267 

286 

275 

326 

303 

2G 1 

3359 

•24« 

264 

281 

272 

239 

264 

299 

259 

267 

267 

248 

248 

3156 

1  1» 

l'>7 

IM 

124 

III 

125 

144 

116 

115 

135 

134 

1  18 

1 496 

148 

IM 

103 

130  131 

99 

101 

127 

120 

130 

107 

127 

1427 

23U 

227 

208 

217 

214 

233 

234 

22.1 

238 

247 

233 

2743 

217 

188 

224 

AON 
J  _t  1 

189 

249 

200 

194 

244 

191 

219 

2563 

22  8 

203 

201 

215 

224 

178 

236 

229 

218 

23« 

213 

211 

2594 

207 

195 

201 

200 

182 

187 

210 

202 

202  225 

209 

220 

2440 

524 

469 

444 

444 

493 

487 

507 

520 

527 

524 

485 

523 

5947 

493 

433 

486 

427 

482 

413 

481 

530 

458 

503 

453 

455 

5614 

203 

194 

210 

215 

i>r>3 

211 

216 

198 

203 

193 

195 

218 

1808 

•><i7 

1 'Hl 
Uli 

180 

186 

179 

219 

21 H  i 

1  8  > 

193 

1 1UI 

2333 

248 

24 1 

87 1 

M  rv 

233 

245 

248 

268 

253 

AI  i 
21  Ü 

230 

BAU 
a.  3»U<) 

0*4  1 

E3  1 

-  1  i 

-ob 

195 

237 

189 

272 

244 

224 

258 

Hfl 

2757 

ata 

261 

ISO 

252 

22« 

222 

257 

272 

241 

259 

O'IT 

in  > 

3(1^11 

Ml 
Z  J  I 

204 

244 

m 

263 

242 

258 

„ 

234 

2  899 

2379 

2391 

2468 

2521 

2385 

2527 

2517 

2493 

2659 

2  4  59 

2  47I 

29899 

-  10 1 

2254 

2  355 

2174 

2495 

J  -1  .i-> 

2  265 

2470 

q  qwi  i 
i  ir\\r 

2  356 

2*  1 89 

G7I 

641 

630 

636 

655 

(140 

8*7 

6.56 

676 

650 

550 

58  K 

7680 

6H4I 

589 

614 

587 

627 

590 

624 

602 

643 

628 

566 

60 1 

7351 

352 

345 

392 

356 

349 

374 

352 

367 

393 

395 

374 

393 

4442 

360 

324 

351 

333 

3  19 

338 

338 

344 

385 

342 

316 

34* 

4  12* 

425 

386 

128 

364 

433 

39* 

416 

431 

392 

387 

394 

373 

4827 

317 

380 

424 

394 

420 

372 

490 

379 

328 

393 

352 

38« 

4637 

144» 

1  372 

1450 

1 356 

1437 

1413 

I  455 

1  454 

1461  1432 

1318 

"T354 

16949 

1357 

1293 

1389 

1314 

1396 

1300 

14. Vi 

:  325 

1  35<i 

1  363 

1  234 

i  Mi- 

1 i'.  1  Ii' 
Iii  1  1 1 1 

727 

649 

685 

683 

629 

5H9 

G99 

7sfi 

SI7 

794 

735 

ra 

H  S'A  I 

624 

640 

677 

591 

573 

584 

654 

724 

811 

717 

682 

683 

7  '"l  t  '.1 1 

448 

404 

437 

431 

399 

394 

4  1.' 

415 

471 

435 

383 

392 

5028 

400 

402 

407 

374 

351 

399 

431 

429 

401 

417 

398 

406 

4  815 

118 

119 

IUI 

124 

113 

101 

108 

150 

130 

155 

108 

u  > 

145« 

114 

96 

III 

98 

122 

108 

123 

136 

189 

144 

II« 

I2l 

1426 

35!) 

364 

409 

363 

313 

318 

312 

361 

394 

366 

355  325 

4  239 

.17.1 

364 

300 

273 

317 

257 

327 

340 

322 

300 

304 

3825 

49 

39 

47 

50 

39 

40  38 

47 

** 

35 

39 

5. 

522 

40 

47 

55 

46 

41 

42 

46 

35 

46 

49 

36 

34 

5]  7 

6! 

69 

53 

69 

48 

58  65 

53 

44 

71 

61 

52 

694 

51 

64 

67 

48 

50 

53 

46 

63 

64 

43 

49 

50 

648 

>.  Baden. 

Konstanz  . 

Villingen  , 
Waldshut 
Krcihurg  , 
Lörrach.  . 
Ofl 

Baden 


M 
W 

M 

W. 

M 
W 

M 
W 

H 
W 
U 
W 
M 
W 
H 
W 
M 
W 

M 

W. 
M 
W 


VI.  Heuen. 


^  IStarkeoburg 

£  C 

H 


Zusammen 

VII.  Ierklenb«rg-Srhwerln 
Till.  Siehtcn-WelMar  .  . 


IM 
|W. 
IM 
|\V 

Im 
|vv. 

M. 
W. 


IM 
|\V. 

M 
v,\ 

M 

w 


IX. 

X.  Ulilnibnr;. 

Herzugthum  Oldenburg  j^!' 

Im' 
w 


Ffirstentbum  Lübcek 


Birkenfeld 


Im 

|W. 
IM. 

|w. 


469 
4I14 


472 
459 


SM 

186 


482 
394 


39n 
364 


408 
412 


415 

349| 


461 
125 


486 
450 


472 
114 


IW7. 


465  42» 

3«5|  38»j 

V.6 


545 

4980 
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K.eh:  III.  D.  fc.   Dl«  1«  J.hr*  IS7S  efcelldl  fiebflreiieo  (lebend  «nd  fit).  -    VerU.  der  lebewtekt  7. 


Zahl  der  ehelich  Geborenen  im 

S  t  a  a  t  e  ii 

und 

Landestbeile. 

1 

5 
1 

s 

I 

B 

■5 

a 

m 

a 

d 

o 
"-> 

■ 
B 
M 
■ 

2 
e 

i 

OD 

c 

1 

© 

■ 

e 

E 
o 

i 

N 

m 

Q 

Jahre 

1  87  5. 

1. 

2 

3. 

4 

5 

6. 

8. 

9- 

10. 

Ii 

"TT" 

13. 

14, 

Noch: 

b.  Nach  dem  Geschlechtc  getrennt. 

XI.  Brtinsrhwelf;  .... 

IS 

520 
478 

456 
463 

546 
485 

495 
484 

487 
485 

179 
468 

473 
461 

465 
450 

586 
514 

539 
482 

444 
444 

484 
438 

5974 
5652 

III.  Snehten-Ieioingei  . 

IS 

303 
297 

298 
305 

280 
252 

268 
2 1  H 

299 
366 

269 
270 

308 

277 

293 
282 

304 

286 

315 

28" 

255 
273 

288 
257 

34M 

327Ul 

IUI  Sithwn-Altrnb.r*  . 

15 

257 

1S6 

212 
242 

256 
213 

233 
196 

237 
239 

280 
208 

240 

250 

233 
246 

283 
279 

247 
235 

25!  I 

244 

265 
230 

3092 
281» 

XIV.  8.rhwn-k.b»rg-Cotk»| 

290 

27ß 
225 

270 
276 

276 
243 

273 
269 

240 

230 

277 
246 

258 
259 

289 
254 

372 

256 
225 

246 

255 

3224 
3044 

Im. 

362 

338 

328 

293 

302 

329 

331 

349 

353 

365 

306 

357 

4013 

Iii- 

32« 

327 

293 

261 

291 

312 

275 

302 

353 

334 

.  307 

319 

3700 

XVI.  Srh«»rib.-R«d<ilit»ilt 

.»  *  •  •      i'l  II  l<  ni  tUi                     1-7  Ml  U  1 

IM. 

|W. 

118 
98 

120 
III 

131 

109 

130 

99 

99 
81 

99 
1 15 

111 

117 
■  i 

120 

H  ] 

108 
1 14 

126 
98 

108 

99 

1407 
1191 

XVII.  Sfbw.rxb.-Sflndfr.fcs 

IM. 

•|\v. 

109 
91 

96 
94 

9s 

UM 

109 
82 

91 
104 

104 

94 

9G 
III 

97 
77 

95 
95 

117 
94 

97 
86 

9  s 
93 

1207 
1 119 

XVIII.  VUldeei  

IM. 

k 

83 

83 

70 
76 

82 

Hl 

62 
69 

71 
55 

71 
68 

94 
Iii» 

91 

76 

93 
82 

76 
65 

60 
65 

94 

66 

947 

855 

XIX.  Ren»  älterer  Linie 

IS 

M 
80 

64 
85 

82 
69 

62 
65 

10 

78 

8  1 

75 

101 

72 

AI 

94 

82 

77 
74 

89 
75 

79 
67 

92 
62 

995 
884 

XI.  Reim  jüngerer  Linie 

Im. 

|\v. 

152 
IM 

IM 
121 

IM 
143 

153 
136 

142 

139 

130 

159 
157 

165 
157 

172 
160 

161 
155 

143 
141 

134 
147 

1802 
173» 

XXI.  Srkanmbirg-Llnpe  . 

Im. 
|w. 

55 
53 

52 
50 

58 
42 

58 
44 

49 

50 

46 

4« 

50 

51 
70 

59 
45 

52 
3G 

38 
47 

na 

5831 

im. 

150 

12h 

126 

12:i 

96 

156 

168 

233 

342 

258 

243 

202 

2231 

k 

149 

114 

104 

128 

107 

113 

161 

236 

265 

235 

250 

178 

2040 

IM. 

90 

84 

74 

65 

86 

77 

72 

87 

69 

CG 

77 

83 

930 

k 

67 

72 

»0 

74 

85 

i  3 

83 

68 

79 

63 

70 

6s 

vT  1 
Ol  1 

XXIV.  Bremen  

Im. 

k 

232 
213 

313 
199 

255 
235 

208 
203 

228 
216 

241 

223 

249 
255 

252 
242 

256 
252 

257 
223 

242 
200 

236 
241 

28*.  i 
27<>2 

XXV.  Iiimbnrg  

Im. 

528 

520 

627 

595 

587 

573 

597 

622 

618 

632 

552 

601 

7052 

k 

550 

.VI.) 

808 

530 

577 

520 

532 

568 

592 

550 

530 

554 

6656 

XXVI.  Etau-Lttbringen. 

,  l!n1errl»;is!i  

15: 

966 

O.'  1 

990 

981 

«1*1 
Hill 

928 

893 
82  1 

867 
819 

954 
908 

1  033 
887 

887 
904 

953 

0IV7 

866 
839 

981 

839 

11239 
10400 

1»": 

746 

743 

737 

706 

719 

709 

729 

711 

689 

RS« 

651 

683 

8511 

5  | 

690 

ül  , 

710 

621 

719 

695 

640 

6(4 

666 

633 

646 

7911 

689 
708 

674 

Rs4 

•in  i 

636 

690 
RIO 

639 
547 

646 

638 

656 
579 

s 

675 
5(4 

607 

637 

613  7883 
587  7334 

Zusammen 

IM. 
IW. 

1400 
2  990 

9947 
2135 

9403 
2  261 

2270 
2022 

2302 
-2  150 

2  215 
2061 

2329 
2186 

2400 
2  130 

2251 
2082 

2316 
2147 

•J  )  24 
2109 

2277 
2072 

27  633 
2564.' 

|           »euUrbr»  Rrlrfc  [M- 

73 

«8  940 

67923 
63594 

7 1 404 

67  4*9 

66530 
62089 

68507 

64011 

67524 
62504 

70193 
65  843 

72963 
67938 

75319 
70634 

74  646 

69720 

68979 
65025 

70S45 
66508 

(»  848720 
0>  79429» 

»)  Parunt«  1  Gebort,  b)  darunter  3  Uthurtcn  ohne  Angabe  de,  Monat«. 
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N«eht  III.    Hie  Vrbnrtfn  in  Jahre  1S75  nack  Staates  und  LandeM  heilen  und  «at-h.  Menatra. 

E.    Die  unehelich  Geborenen  (lebend  und  todt). 
lebende»!  8. 


Zahl  der  unehelich  üehorenen  im 


Staaten 

U,.d 

hj. 

ü 

Jahre 

LandestlKiilo. 

S 

4 

i 

4 

t 

«9 

J 

■ 

3 
M 
B 

Jk 
E 

1 

1 

1 

1 
1 

s 

18  7  5. 

Rh 

■a 

tn 

1- 

9 

*r, 

*K 

iß' 

6. 

7. 

Q 

ö. 

o 

10 

1  du 

14 

1.  Pra 

wifn  una  i:nn'ii 

42!» 

4*0 

499 

421 

417 

46t; 

375 

295 

324 

304 

332 

396 

473K 

1 In  rnt  lintH'H 

291 

200 

SIS 

275 

270 

269 

265 

182 

187 

219 

220 

22H 

300* 

-.V.l.» 

202 

225 

230 

205 

191 

200 

220 

;  si  | 

167 

200 

2434 

•)<i'i 

Mfl 

250 

229 

246 

196 

318 

17* 

180 

197 

2711 

Stadl  Berlin  

5*20 

537 

501 

509 

444 

470 

4fi  l 

491 

536 

432 

449 

5868 

ToKdam 

'Ii'  1 

375 

MV 

347 

349 

340 

289 

364 

309 

318 

4  IM 

4  I  7 

1  I  S 

400 

365 

335 

327 

357 

SM 

379 

'  358 

29t) 

MC 

4  432 

Stettin  

303 

264 

278 

223 

245 

251 

215 

208 

243 

239 

222 

242 

2933 

Kfislin 

2i:t 

215 

201 

198 

175 
i  rj 

155 

150 

165 

190 

ifia 

179 

163 

216« 

78 

91 

7K 

86 

75 

88 

81 

80 

87 

86 

88 

83 

1001 

a 

M 

Posen  

iiUh 

2 1 0 

9'*  7 

275 

222 

all 

Ao\} 

225 

1  ')4 

265 

301  i 

la 
N 

Ii'.' 

1 mt 

1  QfJ 

145 

154 

int 

1  *  * 

129 

1  — 

1 15 

1  ;  k  2 

• 

m 

1578 

669 

706 

632 

»w 

i>  it 

632 

615 

605 

517 

529 

614 

7440 

142 

435 

4841 

407 

434 

326 

374 

353 

302 

383 

4  69 1 

o 

la 

340 

312 

332 

314 

188 

300 

277 

289 

253 

275 

273 

3  MO 

•a 
a 

283 

251 

289 

256 

243 

265 

250 

24  8 

265 

267 

241 

2H2 

31401 

st 

399 

372 

355 

326 

320 

312 

304 

322 

361 

278 

288 

356 

3993 

i 

85 

87 

99 

100 

87 

87 

90 

87 

83 

102 

70 

92 

1 069 

u 

ji 

323 

273 

292 

307 

277 

276 

284 

253 

294 

267 

MI 

274 

3381 

123 

115 

ist 

143 

115 

106 

102 

108 

122 

MO 

122 

im 

1421 

BS 

i  ° 

Hildesheim  

Id4 

109 

Iis 

100 

84 

75 

83 

H3 

90 

99 

95 

100 

1  140 

3 

Ii 

86 

sn 

90 

77 

75 

81 

67 

84 

89 

64 

68 

65 

912 

V 

62 

56 

M 

68 

55 

52 

55 

4« 

4* 

62 

52 

42 

654 

9 

st 

26 

26 

30 

34 

26 

32 

32 

21 

24 

24 

20 

23 

318 

•4 

Aurich  

29 

24 

24 

26 

27 

30 

IS 

24 

26 

40 

23 

30 

321 

m 

38 

25 

44 

45 

30 

23 

29 

19 

20 

25 

32 

38 

36«, 

Ulndn  

u 

54 

II 

67 

59 

69 

89 

43 

56 

52 

47 

71 

67* 

— • 

1 16 

95 

9« 

N 

83 

103 

97 

97 

85 

>4 

78 

106 

1  122 

Kassel  

196 

145 

187 

169 

169 

160 

160 

162 

176 

154 

137 

141 

1952 

101 

III 

109 

100 

131 

102 

117 

90 

99 

101 

85 

124C 

57 

51 

u 

47 

53 

49 

66 

59 

56 

47 

47 

14 

629 

Düsseldorf  

175 

143 

180 

182 

147 

162 

134 

127 

139 

15« 

MI 

160 

182* 

154 

112 

138 

115 

149 

140 

138 

105 

113 

105 

124 

101 

1494 

70 

56 

72 

53 

51 

14 

04 

47 

46 

47 

49 

51 

650 

53 

36 

41 

52 

41 

38 

34 

40 

34 

39 

33 

47(1 

25 

22 

26 

16 

22 

25 

20 

93 

19 

23 

, 

270, 
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!Wh:  III.    L  »le  in  Jahre  1875  unehrlich  «ebareneo  (lebend  und  ladt).  -  hrl».  der  learnlrat  8. 


Staaten 
und 

Landesthcüe. 

Zahl  der  unehelich  Geborenen  im 

! 

! 

& 

1 

?j 
■< 

i 

c 
p 
>-> 

7. 

p 
"» 

8. 

■ 
■ 

M 
p 

1 

E 
■ 

a. 
w 

1 

| 
c 

M 

O 

g 

l 

- 

i  1 
o 

Jahre 

1  8  7  5. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

i  \ 

II 

12. 

13. 

14. 

fach:   1  PratttMB. 
g  ll'ommcrn  

C  IPtWtMl  

£     \Scblcswig-HolstciD  .  . 

i  Html  Www  .  .  •  • 

118C 
1347 

394 
47«> 
1460 
767 
323 
430 
213 
297 
60b 
23 

121G 
131t» 
570 
441 

i4i«; 

710 
273 
4lf» 
174 

259 
398 
22 

1306 
1312 
557 

1518 
743 
292 
457 
2i  14 
29« 
484 
2« 

So 
1147 

1205' 
507 
403 

1353 
682 
307 
448 
197 
265 
449 
 16 

ch:  Kn 
1  167 
1 191 
495 
420 
1280 
650 
277 
382 
172 
300 
441 
22 

aben  u 
1169 
1  120 
494 

376 
1313 
664 
276 
376 
195 
262 
433 
26 

od  Müd 

1077 
1  167 
446 
388 
1366 
644 
284 
357 
165 
277 
436 
20 

"hen  zi 

873 
1  139 
453 
379 
1218 
657 
253 
346 
159 
252 
378 
23 

i6nm  me 
949j 
1234 
520 
377 
1 268 
709 
294 
399 
161 
275 
388 

 19 

0. 

881 
1203 
488 
354 
1  123 
647 
267 
399 
161 
255 
396 
23 

899 
1040 
489 
316 
1  106 
599 
261 
380 
162 
222 
374 
26 

1021 
1  237 
487 
380 
1270 
730 
274 
376 
215 
238 
385 
33 

I289lj 
6 1 00 

4-8(81 

15691 
8  202 
;.  :si 
4766 
2  Iß« 
3198 
5071! 
270 

Preussisc.ber  Staat 

7  «27  7205 

7  685 

6979 

6797|     670S[     6627]  6130 

«693 

«197 

58«4 

r«;ii; 

81043 

II.  Bivrrii. 

«  ülwrbayerti  

^    l  Ni«*lerh;»ern  

8  Wal*  

S  jMiltclfranken  

22 

639 
390 
1«0 
229 
250 
349 
1«5 

2«« 

IT 

Ha 
385 
131 
257 
255 
40H 
16« 
161 

20 

624 
414 

156 
230 

2!I0 

330 
172 
291 

17 

539 
369 
134 
221 
246 
349 
144 
250 

11 

581 
389 
155 
211 
239 
316 
177 
235 

13 

4*  1  7 

325 
145 
212 
212 
312 
151 
267 

17 

576 
370 
107 
226 
235 
330 
160 
245 

241 

526 
369 
120 
180 
233 
302 
160 
227 

17 

524 
377 
101 
203 
264 
313 

158 

244 

8 

585 
370 
III 
247 
273 
334 
152 
226 

9 

501 
283 
103 
169 
243 
329 
144 
208 

12 

548 
340 
134 

256 
246 
357 
\Va 
251 

183 

6833 
4381 
155* 
2641 
2986: 
4089 

1011 
1  V  II  | 

297^ 

Zusammen 

2448 

2441 

2507 

2252 

2303 

2241 

2249|  2117 

2184 

2299 

1980 

2394 

27  3 15 

III.  Sachsen. 

ill  j^i««  

S  *  fB.iuti.-n  

«ia 

331 
539 
187 

387 
881 
531 ; 
170 

379 
306 
54i 
1  Hl 

381 
251 
488 

178 

328 
300 
497 

182 

345 
274 
505 
147 

373 
306 
506 
151 

367 
271 
601 
151 

32« 
274 
578 
182 

304 
266 
484 
16« 

383 
228 
430 
154 

342 
304 

53.' 
163 

422» 
3480 
«146 
2011 

  Zusammen 

:  i;. 

l  463 

1412 

1298 

1307 

1271 

133« 

1290 

1360 

1  220 

1  095 

1344 

15865 

IV.  Württratbrrg. 

■4  iNitkarkrob  

«     ISfliwarzwaldkrciR   .  . 

fllnnaukreia  

204 

14t 

15h 
!  213 

185 
131 
IM 
I7u 

156 
125 
160 

221 

162 
132 
15« 
182 

187 
158 
171 

IM] 

697 

151 
129 
170 
182 

632 

183 
139 
143 
171 

169 
107 
Iii 
14! 

169 
101 
149 
175 

160 
Iii 
130 
182 

159 
108 

|  119 
134 

188 
117 

Hü' 

178 

2073 
1497. 
1835 
213s| 

Zusammen 

7]  ' 

«.'.2 

662 

682 

63« 

569  594 

582 

526 

646  7543 

V.  Baden. 

LVilHiigfii  .  . 
.»     K'ahtVbui  .  .  . 
|     i  Fr.it»urK  

f  Lörrach  

51 
2l 
M 
«ä 
19 
4- 

81 

341 

n 

55 
1! 
37 

57 

2(J 
22 
St 
H 
43 

5. 

27 
23 
74 

4f 

52 
2o 
23 
65 
28 
47 

48 

31 
37 
Ol 
21 

32 

52 
15 
32 
63 
20 
43 

45 
24 
18 
64 
13 

1  « 

42 
21 
17 
60 
17 
II 

65 
21 
22 
68 
18 
37 

34 

23 
18 
52 
15 
28 

47  595, 
272 

21  279! 
62  734 
14  814 

38  485| 
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!Wh.  III.  S.    tir  im  Jahre  1875  unehrlich  fcrb.r^nrn  (lebend  und  t*4t).  -  Varl*,  der  Vrhmlrht  S. 


Stauten 

Zahl 

der  on< 

h  tlllfc 

Geb» reuen  im 

IIO.J 

i 

Li 

.lahrc 

Laridestheile. 

i 
% 

tm 
m 

e 
1 

ti 

s 

■c 
1 

1 

"5 
►? 

i 

- 
■ 

1 

öS 

L- 

o 

M 
© 

j 
g 

£ 

B 

M 
■ 

■ 

t 

P 

1  8  7  5. 

I. 

2 

3. 

4. 

6. 

_ 

10. 

1 1 

1.1. 

u 

Noch:  V.  Baden. 

Noch: 

Knaben  und  Mädchen 

IIIMDII 

2(1 

28 

32 

26 

31 

28 

34 

24 

21 

n 

30 

1  * 

321 

l  Karlsruhe  .  

V  1 

74 

74 

66 

48 

68 

62 

M 

43 

65 

58 

40 

49 

7011 

95 

27 

23 

12 

36 

31 

N 

38 

40 

28 

u 

Vi 

395 

■17 

61 

39 

40 

43 

38 

45 

19 

33 

49 

38 

45 

520 

l  Mosbach  

24 

37 

33 

24 

SO 

24 

M 

13 

20 

1» 

20 

279 

Zu«nrniiMMi 

437 

411  407 

44a 

403 

4  U 

JJV 

17  i 

oi4 

395 

|  338 

307 

4sii.i 

VI.  Heuen. 

i 

A4 

84 

88 

90 

OH 

79 

71 

78 

75 

IQ 

l 

69 

87 

993 

w    t  OlHrrhe«*«!  

(10 

49 

63 

50 

|  i 

KU 

.'»LI 

47 

49 

70 

651 

90 

73 

65 

82 

61 

■* 

BS 

r:> 

63 

461  57 

83 

839 

Zusmniticu 

244 

206 

216 

222 

q  1 1 
&  i  j 

1  l|Ü 

i  Qu 

-211 

1  M? 
1 O  1 

17.ii  17.-» 

240 

24*3 

1       VII        M  II  1  t     1  I  

»II.  Ieeklenbar;-Sck«rrln  .  . 

223 

195 

204 

20*; 

198 

2öü 

219 

152 

208 

228 

173 

22  8 

9484 

VIII     4„,L,,„  M>l».>r 

l  r\*7 
Hil 

La 
83 

89 

85 

76 

90 

98 

70 

09 

71 

72 

8. 

HUI 

HKS 

33 

37 

38 

46 

37 

28 

<lü 

3» 

H 

1  K 

29 

33 

445 

V  nUfiihur- 

Hentoffthurn  Oldenburg  . 

27 

26 

29 

26 

35 

28 

28 

II 

22 

22 

16 

23 

293 

FfirMeothum  Lübeck .  .  . 

10 

12 

14 

13 

12 

8 

ä 

10 

6 

15 

15 

2. 

144 

Birkenfeld  . 

in 

4 

4 

5 

10 

3 

3 

4 

5 

5 

5 

» 

72 

Zusammen 

53 

42 

47 

44 

57 

39 

:t:t 

25 

1  »3 

42 

36 

52 

509 

XI.  lrH«n»rh«>f  1;  

93 

120 

128 

100 

103 

1  n- 

106 

93 

103 

100 

92 

107; 

1  253 

XII.  Sarhaen-Ieiaingen  .... 

63 

69 

70 

64 

61 

80 

76 

02 

7s 

841 

54 

6a! 

826 

XIII.  Sachsen-  tlteiiburr  .... 

03 

62 

56 

so 

57 

61 

67 

53 

04 

55 

4s 

69 

706 

SIT.  Sarh>cn-l.obirr,-Ulha  .  . 

RS 

49 

65 

67 

57 

55 

40 

68 

54 

52 

4:s 

67 

673 

XV.  Anhalt   

93 

81 

66 

63 

BS 

69 

64 

63 

65 

67 

(0 

« 

8.7 

XVI.  §rhaanbarx-RadoUtaa't  . 

26 

30 

40 

23 

16 

28 

20 

21 

26 

25  24 

H 

309' 

XVII.  8ch*aribarg-San4enbaa». 

24 

22 

18 

10 

16 

27 

22 

20 

2 1 

18 

10 

17 

231 

XVIII.  Walde*  

14 

12 

14 

16 

13 

12 

22 

Ii» 

17 

8 

4 

13' 

155 

XIX.  Rcau  älterer  Linie  .  .  . 

19 

18 

19 

.2 

12 

12 

15 

17 

in 

IU 

13 

10 

10 

173 

XX.  Heus  jänjterer  Linie  .  .  . 

44 

37 

29 

36 

27 

: 

40 

40 

40 

40 

35 

61 

470 

\\l    ^chHUInltur"-!  mne 

■*-••*  ''tiniiiniPWi^~i.ipQr       ■  .  . 

2 

A 

3 

5 

2 

3 

4 

5 

5 

2 

44 
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12 

16 

20 

1« 

.. 

14 

21 

26 

27 

26 

27 

-  «  i 

8 

10 

IS 

17 

13 

10 

11 

20 

19 

5 

1  4 

%  V  1  ■  

20 

27 

23 

3  1 

27 

*> 

16 

34 

24 

22 

30 

25 

HI|<L 

1  M9 

107 

138 

142 

140 

125 

123 

III 

132; 

136 

126 

113 

1518 

**'■«  rill«»- i.oi nr in 5rn* 

ieoj 

I 

152 

1 

142 

1914 

,  I  II  Ii  I'i  j  -  1  -  - 

107 

179 

153 

156 

107 

149 

142 

13h 

i-2  Obere!«*»  

107 

112 

137 

III 

109 

93 

100 

9s 

96 

97 

I0.V 

119i 

1  2s  4 

84 

76| 

77 

_93 

7(i 

60 

 68] 

751 

aal 

74 

52 

62 

838 

Zusammen 

400 

355| 

393 

357) 

335, 

320 

307j 

315 

308 1 

323 

29S| 

323 

40.11 

Deatirhei  Reich 

14  Iis 

13792 

14377 

1H  201 

13090 

12859 

12805) 

11941 

1267(1 

12234 

11 17» 

19978] 

155573 

Uaruiiier  »liul  • 

Nach 

jem  Geschichte  K"(r 

r  uni. 

[Jnehe.tVb  petxirrtH'  Knaben 

7399 

8979 

7308 

6689 

6  760j 

6027 

6534 

0  13* 

6  29 1 

5  7 1 1 1 

663!* 

7;<  r.77 

Unehrlich  geborene  MfutVl 

7049| 

6813 

7069, 

6512 

63301 

6232i 

6271 
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KliffchlicMungcn.  Gebarten  uiid  Stcrbofille  im  Deutschen  Kcich  im  Jahre  1875. 


IV.  Die  Sterbefalle  im  Jahre  1875  nach  Staaten  und  Landestheilen  nnd  nach  Monaten. 


Staaten 

LftndetthelU. 


lelmlclit  9. 


Zill  der  Gestorbenen  (einschl.  der  Todtgcbo renon)  im 


£ 


! 


•5 


t 


1 


10 


> 

o 


II. 


1 


12.  IS. 


I.  Preusven. 


_3 


tu 

e 


Königsberg  .  . 
Gumhinnen  .  . 
Uamig  .  .  .  . 
Marienwerder 


Stadt  Herlin 
Potsdam  .  . 
Frankfurt .  . 


Stettin  . 
Köslin  .  . 
Stralsund 


Bromberg  .  . 

Breslau  .  .  . 
Lieguitz  .  . 
Oppeln  .  .  . 

Magdeburg  . 
Merseburg  . 
Erfurt  .... 


Schleswig  . 


Hannover  . 
llildcsheim 
Lüneburg  . 
Stade  .  .  . 
Osnabrück 

Anrieb  .  . 


Münster  . 
Minden  . 


Kassel  .  . 
Wiesbaden 


Koblenz  .  . 

Düsseldorf 
Kr,1„  .  .  . 
Trier  .  .  . 
Aachen  .  . 


■.:.'<. 
1941 
1415; 
2190 

22« 
2386 
2347 

1505 

1  140 
431 

1 54« 

84971 

2  625 

35761 

2263| 
2  157 

2201 

1 006 
I  105 

936 

Gm 

568 
361 

1  1141 
1  1*6 
2607 

209!) 
1529 

1605 
3569 
1911 
1  537 
1  325 


2530 
1  709, 
1  334 
1*79 

MM., 

1606 
23*2 

1394 
I  110 
437 

2641 

1  350 

3420 

2526 
3  224 

assD 

2095 
978 

2390 

1  101 
1  137 

973 
823 
653 
406 

1  196 
1312 
2*48 

2335 
1  594 

1575 
3  870 
1 905 
1  455 
1360 


2965 
1  974 

1  403, 

2  OK  l| 

! 

2584 
3101 
2821 

1694 
1311 

498 

2684 
1394 

3684 
271(1 
3513 

2551 
2447; 
1  040 


1  225 
1476 
1155 

1028, 

781 
530 

1410 

1 525; 
2868| 

2585| 
1  7631 

I  695 
4041 
20  18 
164* 
1  545 


2611 

1  769 
1224 
1702 

2356 

2  636 
24H5 

1566 
1  1H0 
456 

2092 
1  133 


3  549 
2542 
3296 

2211 
2  103 
929 


2723  2270 


1046 
1  184 
932 
880 
706 
400 


1  073 
1  279 
2613 

2117 
1718 

1476 
3645 
1663 
1452 
1334 


Sigtnariugen 


192l       1711       19sl  168 


i.  Grstorbrne  beiderlei  Geschlechts. 


2431 
1688 
1218 
I  625 

2395 
2448 

2393 

1362 
1  057 
M5 

2067 
1086 

3  679 
2541 
312,5 

2000 
2035 
819 

2097 

1016 

939 
867 
HOS 
678 
417 

990 
1  121 
2402 

1 050 
1  596 

1293 
3416 
1  54!» 
1  325 
1215 


2042 
1  360 
1003 

1  452 

3634 
2446 
1981 

1282 
849 
324 

1 805 
1094 

3727 

2  592 
2821 

1802 
1875 
667 


760 
79C 
705 
614 
503 
400 

865 
1  062 
2178 

1595 
I  379 

1 186 
3034 
1  543 
1  171 
1  113 


158  161 


2132 
139« 
1  096 

;  7  2  .i 

4091 
3198 
2422 

1666 
922 
400 

2243 
1  294 

4150 
2754 
3045 

2104 
2114 

698 


1828  1779 


901 
760 
731 
583 
544 
358 

792 
893 
2185 

1550 
1253 

I  142 
3  180 
1544 
1095 
1110 

167 


2416 
1  652 
I  239 
2066 

3582 
3613 
2915 

1909 
1049 
504 


1956 

962 
869 
790 
603 
503 
359 

939 
1  OLK» 
2464 

1725 
1271 


3  474 
1643 
1205 
1079 


2374 
1746 
1199 

1855 


1560 
118)7 

533 


2864  2  5  i  7 
1584!  1218 


4146  3514 

2897  2616 

3264  3092 

2550  2410 
2570 
865 


2320 
825 

1866 

948 

S34 

684 
583 
337 

944 
1014 

2570 

1652 
1  189 


1201  1091 


3501 
1  556 
1  226 
110* 


169  208 


2407     2436  2902 


1804 
1  226 
1949 


1842 
1241 
1873 


2762  2391  2199  244 
3170    27951  2440 


2449    2499!    2  253 


1459 
1 162 
452 

2375 
1  269 

3187 
2435 
3111 

2027 
1979 
823 

1  732 

822 
887 
721 
694 

575 
362 

908 
1  050 


1473 
1  114 
406 

2239 
1  139 

3  200 
2429 
3106 

1889 
1912 
781 

1808 

"91 
900 
765 
657 
502 
416 

869 
1033 


2  238  2091 


1813 
1  209 

1  299 
3178 
1573 
1355 
1098 


1811 
1 195 

1302 
3143 
1412 
1372 
1  169 


170  228 


212< 
133! 
203> 


2638 
2586j 

1  630 
1  354 
430 

2481 

1  385 

3203 
2463 
3  346 

1879 
1909 
802 

1943 

840 
978 
884 
737 
560 
464 

988 
1 132 
2248 

1939 
1291 

1425! 
3444) 
1  599 
1433 
1  363 

182 
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IV.  Me  Im  Jibre  18*3  (Marlenen  (eintrat,  der  Tadtgraorenen).  -  Uns.  der  Irbrrvirat  9. 


IV.  Wirttenber:. 

1  Xerkarkreis .... 
»  lSchwarrwaldkreig 

J  Jagstkrefc.  

*     f  Donaukreis  .... 


V.  Kaden. 

/  Konstanz  

I  VilliriRen  

S     !  Waldshut  

C     j  Freilrarg  

'X     I  Lftrrarfc  

Offtnburg  

»)  Darunter  3  TodeaOlle 


6  809     7  93 1 1  7432|774ä 


1444 

1336 

uns 

1  253 


5231 


i  sno 

1348 
1  164 
I  133 

5035 


325 
205 
19«! 
495 
244 
366 


327 
176; 
16« 
477 

235 
383 


7148 

I 


9I3*|    74391    GIWA)    6099  0525 


H75.V. 


1676 

1577 

1419 

1304 

1  549 

1379 

1277 

1  ISO 

1  1)73 

1 17» 

1303 

1156 

1066 

988 

luv. 

1321 

1411 

1445 

1313 

1  367 

5682 

5421 

5156 

4  .-,7h 

SlTjj 

338 

350 

398 

289 

315 

180 

191 

177 

153 

156. 

213 

199 

19$ 

144 

179 

497 

53« 

456 

429 

420 

229 

232 

207 

182 

167 

475 

391 

318 

303 

302 

2002  1998  1591 

1 376|  1429  1187 

1277  124«  1087 

1 49«  1  mm  1  va 


,ä|    6 133!   6235|    533o|  303* 


1434 

1  585 

I896Ü 

1  ml 

1312 

15314 

I  IH|I 

l  142 

IS  885 

1  LMM 

1261. 

163*7 

5032 

5330 

64  455 

366 

198 

188 
402 
162 
343 


113 

376 

357 

236 

154 

159 

177 

162 

169 

443 

417 

424 

147 

165 

146 

421 

381 

325 

358 
180 
222 
450; 
190 
380 


4  2 1 2 

2  165 
2202 
5448 

2  3UC, 

4388 
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ticburten  und  Sterbeftil*  im 


Itcich  im  Jahre  167.',. 


Äerbi  IV. 

Di«  in 

Jabre  lt 

Ii  fcr»U 

rbenei  | 

einschl. 

der  T..dl 

gebarenen).  -  1 

ort»,  dri 

leüerslrhl  9. 

Zahl  der 

Gestorbenen  (einschl.  der  TodtR.eborcneu)  im 

!»taat<>n 

Ml 

ti 

ti 

J 

t 

Jahre 

L  a  n  <l  f  s  i  Ii  <•  1 1  n. 

( 

. 

■ 

s 

■ 

tjj 

M 
■ 

s 

■ 

£ 

1  8  7  5. 

1 

1 

■ 
Bh 

C 
m 
3E 

c 

■< 

1 

1 

._: 
— > 

p 
< 

% 

ei 

w 

5 

■ 

1. 

- 

2 

3 

4 

5. 

6. 

7 

S, 

9. 

10. 

u. 

12. 

Iii. 

\A 

H. 

Noch:  V.  Baden. 

Noch 

a.   Gestorbene  beide 

rlei  Geschlechts. 

21HI 

345 

379 

330 

253 

229 

228 

326 

324 

30  t 

280 

326 

3614 

i.Tl 

04!» 

730 

689 

G71 

663 

680 

849 

813 

674 

531 

570 

H  I  II 

*  J 

■—          i  \ti.nnlij.ini 

258 

270 

297 

252 

an  r. 
275 

283 

314 

.IIA 

349 

303 

238 

254 

345» 

£    1  HtMalMig  

358 

387 

449 

366 

351 

311 

384 

422 

409 

325 

332 

324 

441» 

'  Mosbach  

IM 

389 

434 

o4;l 

328 

326 

343 

434 

409 

405 

O.JU 

399 

455* 

f,,,. ...  

Zusammen 

o  r9b 

3  s(m; 

4  221 

3887 

3617 

3312 

3  488 

4055 

4  141 

3666 

3317 

3653  44115» 

VI.  Heuen. 

c=      i  SslnrLi'liltliriT 

P»  =  /Rheinhessen 

»l|^ 

.1  f  4 

1008 

869 

81 1 

788 

823 

953 

760 

724 

709 

786 

10067 

649 

709 

826 

684 

591 

497 

463 

504 

408 

459 

484 

509 

67.i 

<;>« 

695 

702 

623 

646 

546 

582 

594 

533 

524 

486 

562 

714» 

Zusammen 

2  167 

2378 

2536 

2176 

2048 

1831 

18118 

2051 

1701 

1707 

1  679 

1  857 

23119!» 

VII.  Ii -rkl«  [|Im,i:-n<  hwerin    .  . 

1 022 

1104 

1416 

1116 

983 

835 

861 

1099 

1  059 

1 052 

1049 

1070 

(•  1266» 

608 

614 

766 

609 

562 

479 

501 

597 

592 

626 

584 

641 

7179 

IX.  llerklrnburg-Strelili .... 

212 

160 

206 

191 

170 

170 

156 

199 

208 

162 

220 

235 

22<i 

X.  tMeaburg. 

Her/oKliium  Oldenburg  . 

632 

736 

528 

553 

527 

379 

414 

507 

515 

534 

552 

6480 

Fürstenthum  Ihlbeck  .  .  . 

72 

93 

119 

88 

55 

51 

53 

64 

48 

54 

62 

63 

802; 

Birkenfeld  . 

!18 

102 

IIW 

1  1  1 

110 

79 

69 

58 

54 

60 

63 

57 

»7  ' 

Zusammen 

753 

827 

IM  '•. 

733 

71N 

657 

501 

536 

609 

629 

659 

672 

R237 

865 

90] 

1  107 

876 

7*1 

648 

628 

784 

685 

658 

676 

702 

9311 

XII.  Siducn-Hüinlngtn  .... 

453 

466 

493 

416 

382 

308 

347 

325 

365 

436 

430 

463 

4  KW 

XIII.  Sacbten-Altenburtj  .... 

380 

376 

461 

413 

402 

Ol  H 

4  Hl 

513 

AI  \ 
4  1.1 

353 

407 

489» 

\  XIV.  ferbsri.-Kobnrg-4.alha  .  . 

427 

.Kit; 

467 

455 

388 

359 

333 

385 

369 

332 

396 

378 

4695 

XV.  Anhalt .  .  . 

471 

481 

538 

137 

■111*1 

1,3 

4  UJ 

38(1 

382 

400 

;>i>- 

177 

147 

218 

194 

152 

140 

130 

133 

128 

152 

151 

143 

1865 

XVII.  Schwarxburg-Sondrrshaas. 

135 

148 

138 

136 

128 

109 

121 

130 

140 

106 

125 

157 

1  57  1 

XVIII.  Waldeck  

154 

157 

144 

1 10 

126 

96 

109 

115 

130 

145 

139 

117 

1542 

XIX.  Rhu  alter«  Linie  .  .  . 

104 

1 16 

114 

101 

143 

IM 

132 

131 

106 

117 

116 

111 

1417 

i  XX.  kea»  jäntjerrr  Linir  .  .  . 

248 

283 

307 

268 

275 

224 

249 

311 

230 

208 

Hl 
-2.» 

231  606S 

XXI.  Srhaanbarg-Liape  .... 

4i5 

□  9 

1 1 1 

73 

69 

67 

60 

50 

51 

Gl 

55 

83 

828 

YTII     I  : ..... 

290 

J  i .  7 

304 

290 

559 

204 

170 

230 

255 

308 

300 

317 

3191 

Will    1  ik*»L 

147 

126 

147 

108 

130 

87 

98 

151 

98 

83 

US 

101  IW 

355 

325 

407 

361 

301 

235 

270 

324 

312 

269 

241 

340 

3746 

XXV  lianbar;;  

1008 

936 

1025 

859 

846 

784 

882 

974 

765 

739 

769 

825 

104121 

XXVI.  Ebass-Lafhringei. 

1672 

1H7 

2  139 

1  836 

1  543 

1429 

1  184 

1 523 

1454 

1390 

1325 

1627 

19239 

1232 

1223 

1  569 

1339 

1269 

1075 

1071 

1  187 

991 

1081 

1 1  4 

1200 

14331 

1  189 

1225 

1  348 

1  i.-,i 

'.'71 

921 

907 

938 

i  ,l':2 

977 

1020 

1113 

12881 

Zusammen 

4093 

■1  265 

5056 

4  325 

3783 

3425 

3462 

3648 

3  5117 

34  i- 

3439 

3940 

46391 

»ratsche»  Reich 

107  777 

108521 

121  597 

107643 

101 934 

93025 

99288 

110211 

102477 

97317 

94  321 

102457 

<»  1.246572 

a)  baronu-r  1  Todealallo.  b) 


4  ToJctfallv  ohne  Angabe  d«  Monats. 


Digitized  by  Google 


Wht  IV.    Ulf  im  Jahre  |*7i  ««I.rkr.rn 


oimI  St^rhoraile  Im  IVut.cli.-u  Uiich  im  Jahr.-  t.875. 

(rlnsrM.  ttr  Totgeborenen).  -  r.rU.  der  lekenlebt  9. 


49 


Stauten 


Landcsthoile. 


Zahl  der  Gestorbenen  (einschl.  der  TodlKeborono  n)  im 


u. 


a 


5 


3 


S 


I 

a. 


o 
ii. 


I 


12. 


1424 

I  993 

I  OOS 

932 

7401 
675 

1 177, 

I 


i  ssa 

1  003 
1277 
1  10!) 
1264 
1093 

813 
«92 
003 
537 
200 
231 

1427 
1235 
»41 
744 

1849 
1  648 
1381 
1244 
1874 
I  702 

I  174 
1089 
1  141 
101« 

475 

1  103 

1  09H 

543 
463 

575 

530 
47S 
45» 
354 
.134 
299 
275 
Iiis 
K>3 


I  -«i7 
1  22.1 
hi;h 
MI 
701 
633 
977 
902 

1243 
10H2 
1357 
I  152 
I  2H(i 
1096 

715 
679 


535 
220 

ä  1 7 

1421 
1  220 
727 

«23 

17*7 
1633 
1322 
1204 
17(12 
I  522 

1  221 
I  107 
1  110 
985 
49» 
480 

1  22s 
1  161 

5H5 
51« 
622 
515 
47H 
495 

428 

395 
339 
l  t 

215 
191 


b.  Vestarkene  nirh 

1559  1373  I2S.V 

1406  1938  1146 

1037  963  S9I 

937  806  797 

741  675  «76 

«62  549  542 

1 09 1  899  »80 

990  »03  745 


1  397 
1  181 
1632 
1  469 
14H6 
.  335 

892 

8Ö3 

«73 
63»! 
259i 
239 

I 

1419 

1  265 
7171 
677| 

1  966 
1718 
1377 
1  333 
1871 
1  «42 

1  320 
1231 
1  269 
1  178 
527 
513 

1371 

I  352 

«54 
571 
731 
745 
«07 

M* 
523 
505 
899 

383 
263 
267 


di' in  iiesrhlrrkt  untrrtrlileilen 

1135  114: 


IM  17 


1  307 
1049 
I  357 
1279 
1331 
1154 

H33 
733 
639 
541 
213 
243 

1  112 

980 

631 
512 

1872 
1«77 
1311 
1231 
177« 
1520 

1  1«« 
1045 
1126 

977 1 
494 
435 

1  172 
109» 

565 
4»! 
«20 
564 

463 
469 

454 

426 

370 
33« 
223 
177 


1  326 
1  069 
1349 


1  339 
1054 

7171 
«45 
571 
4»« 

229 
18C| 

10«»  j 
999  < 
579 
507 

1931 
174» 
I  355 
I  1*6 
|«97 
1428 

1041 

959 
1  Oöüi 
97«; 
432 
3»7 

I  III 

9»6 

537 
479 
4»5 
454 
432 
435 
452 
356 
357  i 
321 
207 
210 


7631 
5971 
537 
46« 

7921 
660 


I  343 


1099  1103 


1087 
894 

715 
567 
474 
375 
184 
140 

95» 
847 
594 
500 

2039 
16»8 
1  364 
I  22» 
I4*x 
1333 

9h» 
*14 
1027 
84»' 
354i 
313 

1009 
825 

40* 

352 
409 
387 
375 
330 
339 
275 
254 
249 
20»; 
192 


9»9 

730 
646 

58» 
50» 
931 
797 


19  »4  21. »4 
1690  1907 


173« 
I  462 

1  339 
1083 

»92 
774 
498 
424 
215 
185 

1  167 
107« 
694 
600 

2199 
1951 
1422 
1  332 
I  603 
1442 

1  132 
972 

1 119 
995 
370 
32» 

960 
819 

456 
445 

415 
345 
372 
359 
307 
276 
273 
271 
IV.) 
169 


I  29  ". 
1  121 

890 
762 
67» 
561 

1057; 
1  009 


1 889 
1730 

1580 
I  335 

1  ".'I 

»»5 

SSM 
490; 
273 
231 

1495 
1369; 
825 
759 

2193 
1 953 
1  .'»14 
]  393 
1725 
1 539 

1345 
1  205 
]  3»9 
1  181, 

4721 
393 

1031 

925 

490 
472 
456 
413 
419 
371 
347 
25« 

26« 
237 
207 
152 


I  272 
1  102 
»97 
»49 
637 
562 
979 
87« 


1922  1  447 
1660  1315 


i  «80 
1490 
1295 
1  154 

867 
«93 
526! 
481, 

280; 
253 

I  317 
1  2W 

«2« 
592 

1  902 
1613 

13(54 
I  252 
1  «72 
1  420 

1269 
1  141 
1221 
1  099 
40« 
419 

86» 

474 
474 
474 

-Ii:! 

45S 
3»2 
313 
S73 
310 
273 

180 
157 


5 
t 

■ 

o 

13. 


Jabre 

1  875. 


1  278 
1  129 
916 
»8» 
«55 

991 

958 

127 
1  114 
1472 

1  323 
1  292 
1  207 

769 
«90 
602 
560 
253 
199 

121» 
1  157 

693 
570 

1637 
I  5  50 
1  270 
I  165 
1  602 
1509 

1  030 
997 

1 1»52 
927 
433 
390 

903 
830 

450 
372 
485 
402 
366 
355 
303 
291 
2s7 
28« 

197 

169 


1  2*9 
1  147 

959 
883 
642 
599 
1016 
857 

1204 
995 
1270 
1  170 
1  209 
1044 

7*7 

«8« 
576! 
53» 
197 
209 

1 172 

10«  7 
.Vis 
i41 

1  653 
1547 
1263 
1  166 

1616 

1  490 

997'. 
K92 
997 
915 
404 
377 


1  530 
1372 
IIIS 
1 00» 

70« 
683 
1032, 
I  00« 

1  275 
1  16» 
1  349 
12*9 
1327 
1259 


»61 

7«9 
«96 
658 
206 
224 

1  320 
1  161 

755 

630 

1698 
1505 

1 269 
1  198 
1  73« 
1610 

945 
934 
975 
934 
422 
3*0 


90*  1018 
9041  925 


387 
404 
l  .4 
44« 
40« 
359 

334 
323 
273 
229 

250 

19« 


14. 


15890 
14113 
11055 
994« 
7976 
«961 

1 1  »22 
1061« 

17  84* 
15  179 

17  705 
15675 
15*25 
13708 

9885 
»615 
6992' 
6263 
2729 
2557 

15094 

13576 
8270 
7  261 

2272« 
20  230 
1619» 
14932 
20362 

18  157 

1362» 
1238« 
13485 
12031 
5320 

4  »90 

12  809 
1 1 

5981 
5437 
«220 

9689 

5  295 
4  99* 
454« 
405  . 
3725 
3431, 
2534 
2*761 


V.  7 


Digitized  by  Googl 


50 


Ehochl  Übungen.  (K-harten  und  Sterheftlt«  im 
.  IV.    nie  im  .i:,h„-  Mi  Geworbenen  (elntrhl.  der 


Keieh  im  J.hr«  1975. 
T.dtSekareaen).  —  ¥arU.  der  Irbenifht  9. 


Zahl  der  Gestorbenen  (einschl.  Her  Todlgeboreuen)  im 


I 

- 


t 
s 


10. 


11. 


12. 


13. 


Jahre 

1875. 


U. 


dem  Geschlecht  unterschieden. 


405 

494  491 

441 

455 

3*7 

445 

4  5  H 

467 

414 

«TH 

52fi 

529 

566 

5«! 

414 

474 

485 

484 

472 

1201 

1361 

:  435 

1  IS« 

1 174 

9*4 

1  21« 

1 135 

1052 

'■17 

809 

884 

84* 

*98 

904 

74* 

MI 

804 

915 

907 

660 

C47 

63* 

«29 

607 

593 

024 

551 

580 

58* 

600 

634 

549 

716 

«98 

542 

M? 

542 

583 

604 

1698 

1 890 

1*69 

1 656 

1  «92 

14*2 

1.5*4 

1  (»32 

1525 

1  4  5 1 

*37 

897 

82* 

824 

744 

707 

74« 

728 

7  19 

666 

5fi* 

G42 

«53 

«95 

609 

527 

56t 

57» 

lii.n 

6*0 

5115 

561 

«04 

«11 

633 

515 

518 

504 

487 

536 

77 

84 

117 

83 

114 

80 

85 

»1 

87 

114 

Preussi.chcr  Staat  {^! 


3412 
2940 

52591 
4452 

1 60» 
I  383 

18G1 
167« 

5224 
479a 

2621 

2295 

960 
819 

2012 
]  si; 

20*5 
I  7*5 

1 46» 
1341, 

429* 
3  77» 

77 

80| 

30876] 
27134' 


3  920 

3  453 

5.385! 

4  735 

1  85« 
160« 

2320 
2 1 16 

5  422 
4  8851 

320« 
27791 

1031* 
925 

2185, 
1901| 

3381 

2  122' 

1531 

1465! 

4694 
397* 

841 
85! 


37*5 
33*9 


3  840 
3546 


3906 
34*« 


740' 


4  422 

4  04 1 

3683 

3  95  IL 

3959 

3«4  1 

3309 

3716- 

1  673 

1  «24 

1  561 

1 763 

1427 

1449 

1433 

1651 

1  943 

1911 

1770 

2075 

1  792 

1733 

1  «08 

1791 

4  938 

4.54)9 

4532 

4  «99 

42*4 

4224 

4203 

4313 

3696 

2.515 

2398 

2  342 

2659 

2314 

2184 

2  24* 

99s 

902 

9t  »8 

101* 

*«8 

830 

900 

925 

2203 

208* 

2074 

2297 

1  963 

1873 

1957 

3166 

2455 

2  193 

2190 

232« 

2073 

2003 

1 809 

2042 

1  48« 

1 537 

1511 

1674 

1  355 

1495 

1495 

1  55« 

4509 

4499 

4459 

4  970 

3979 

1004 

3939 

4  294 

117 

83 

114 

80 

91 

87 

114 

102 

88845  31419  29732  29105! 
3O052|  27839|  87303]  26331, 


31575 

2882», 


622« 
5  870 

7086 
«521 
15991 
13321 

11873 
1129* 

90C5 
7903 

8500 
7 

2234« 
19137 
10  «47 

849*! 
777« 

791« 
«*7i 

1 065 

46743 
4163^ 

5137s 
445Ü5 

I96M 
174« 

23  Ii  t 

20837; 

592841 
53319 
3-2433 
29307 

12805 
117<" 

36891 

2588^ 

29297 
25712 

30998 
1922« 

57945 
50S49 

10HS 
1092 

3R31H1 
341  «4"  I 


Digitized  by  Googl 


Whi  IV.  Dir  i»  Jahre 


Khc-chliewnngen,  Geburten  und  Sterbcfille  in.  I>e,.l»clien  Keich  im  Jahr»  1875. 

1*75  Ce»t<irbenrn  (einschl.  irr  T<Mlt;ekarencn).       furta.  der  lebenlrhl  9. 


51 


Staaten 


Landestheile. 


Zahl  der  fäe*torbcuen  {einschl.  der  Todteeborenen)  im 


5 


i 


5 


r 

- 

■;: 


9  10. 


Q 

ITT 


i 
i 

E 
o 
Ä 

Ii. 


13 


Jahre 

18  7  5. 

14. 


Uursbir: 


II.  Bajern. 

Oberbaveni 


NiedtTbayi'rn  . 


Oberpfalz  .  . 
Oberfranken 
.Mittelfranken 
Unterfranken 
Schwalten.  . 


IM 
|\V 


|M 
|\V 

I«: 
Ii 

|M 
|W 

!J 

|M 
|\V. 

|M 

jW. 

M. 
W. 


Noch:  b.  Gestorbene  nach  dein  (tesehlechi  unterschieden. 


45 

47! 


1 453 
1 29d 

8X1 
871 

882 
849 

792 
714 

701 
655 

Qfi5 
MM 
X'.>9 
837 

957 

K87, 

7529 
7(111 


III.  Sachten. 

Dresden  . 


c  — 


Leipzig  . 
Zwickau 


IM 
|\V. 

|M. 
|W 

|M 

jw. 

M 

W 


.'»; 

59 


1424 
1  4lH> 

897  j 
K66 

x75 

79C 
7X4 

703 
701 

1018 

838 

892 

888| 

951 
1025 

7557T 
7377 


fi» 
74 


1558 
1  3S3 

1 075 
977 

1001 

938 

874 
842 

798 
7s:i 

1019 

865: 

901 

97« 

105ii 
1  003 


3;» 
CO 


1574 
1  349 

1 060 
864 

870 
767 

794 
702 

G97 
650 

936 
852 

871 
794 

1  033 

94x 


70 

.,1; 


7  7tI7 


7835 
«92« 


809 
792 

817 
74« 

1404 

1299 

372 
377 


90.'. 

X03i 

8501 
79.i 

1  3X7 
I  271 

414 

3S4 


1 05a 

892i 
99ä| 

1613 
1  529 

460 
404 


1  .53« 

1342 

917 
856 

802 
70G 

821 
713 

673 
551 

879 
718 

732 
745 

101«! 
949 

7  10« 
«5x0 


.-,3 
39 


1340 

1 165 

841 

733 

70« 
675 

TU 

643 

580 
485 

859 
705 

682 
64  Ii 

979 
Xs.'i 

«729; 
5929 


994 

XX9 

938 


I  5X3; 
14121 

434 

395 


39 
47 


1441 

1  24« 

827 
711 

«95 
«55 

724 
557 

547 
477 

845 

759 

711 

647 

1074 
984 

6864 

,;m:u: 


57 
45 


1 488 

I  .im. 

903 
803 

760 
653 

792 
6ßl 

583 
521 

954 

839 

740 
634 

I  133 
1  1  -.11 

7303 
«414 


39 


1  434| 
1  266 

8561 
742 

74* 

723 

663 
595 

531 
483| 

939 
852 

675 

624! 

1  0631 
9«2| 

6899 
6247 


37 
42 


1 867 
I  264 

861 1 
737, 

678 
«46 

«82 

629 

560 
529 

H45 
744 

69«' 
561 

954 
s*4 

6  643 
5994 


40 
31 


1  203 
1  152 

834 

767 

633 
623 

684 
631 

565 
560 

761 
719 

675 
1.  ,;, 

x79 
880 

fi  234 
«027 


«78« 
647 


6 
2 


1118  1244 

941  1145 

1037  1221 

8S4  112t' 


1613 
l  49« 

432 

393 


1  s7« 
1  «07 

4!'-> 
411 


1 055 

866, 

908 
so6 

1574) 
1357 

435 
37« 


879 

813 

841 

725 

809 

709 

725 

G39 

1  333 

1270 

1  30« 

1207 

421 

383 

371 

353 

X49 

73X 

791 
674 

I  |H4 

I  2«5 

3X6 
418 


«04 

58« 


17092 
15383 

10770 
9  72C 

9  407 
8868 

9031 
BIS6 

7  598 1 
7023 

1085x 
9629 

9  230 
8837 

120X1 
11229 


86067 
7X780 


<•  11X89 
1(1395 

1 1  009 

9737 

18  24« 
16507 

5079 

i«:i;i 


S485 

3  213 


355« 
3  25.1 


4  1  ix 

3X13 


3949 
34X3 


4  2181  4M« 
3714     4  292 


4  032 
3  M'7 


3442  3175 
3  243  2924 


3  I  10 


1*  4«  221 
41332 


IV. 


M 

W 


 ! 

Schwarawaldkreis  .  . 
Jagstkrei*  


Donaukreis 


u 

w. 

M 

W. 

w. 


7:.« 
688 

«79 
«57 

«04 

5941 

«43| 
610 


733 
657 

«6x 
684) 

554 

«10 

SM 
545 


X44 

832 

704 

«75 

«4« 
«57 

696 

638 


86H 
709 

6X3 
594 

573 
5x3 

717 
694 


720 
699 

645 
581 

5G7 
499 

7l<> 

72« 


712 

807 

592 

742 

594 

637 

4  79 

54« 

554 

530, 

414 

553i 

6X0 

7291 

«33 

63.x1 

1054 
94X 

731 

645 

703 
574 

793 
705 


1058 
939 

747 

68S 

«48 

592 

845 
723 


77:i 
813] 

638 
559 

5«4 
533 

752 
713 


74« 

6xx 

59« 
572 

600 
581 

611 

638 


840 
745 

657 
6*5 

573 
569 

«36 
«25 


3«h2  2543  2890  2S41 
3549|     3492     2  792  3580 


9918 
90  ,1 

7959 
7  355 

711« 

«769 

x4i>9 

787x 


»t  Darunter  8  ZnoMUla  ohne  Angabe  Am  Monats. 
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Charten  tt4  SterbefElle  im 
!N.fkr  IV.  Die  im  J.hrr  IR75  i«t.iWn  (eliwkl.  der 


im  Jahre  1975. 

—  forte*  Iclwriifkl 


Staaten 


Landestheile. 


Zahl  der  Oestorbenen  (einschl.  der  Todtgebnrenen)  im 


I 


g 


s 

8- 

OB 


9^  in. 


Ii. 


I 

I 


12. 


18. 


Jahre 

18  75. 


14. 


V.  Baden. 


Noch:  h  Gestorbene,  uacli  dem  Geschlecht  unterschieden. 


Villi  n^eu  . 
Waldshut  . 
Freiburg  . 
Urracb  .  . 


Karlsruhe  . 


Heidelberg 


Zusammen 


M 

\\ 

M 
W 

M 
W 
M 
W 

IL 
W 

M 
w 

M 

W 

U 
YV 

M 
W 

M 
W 

l 

Im 


165 
Kit) 
IO.'j 

loo 

99 
99 

226 
270 

119 

125 

198 

um 

14« 
II-. 

M2 
329 
i 

125 
188 
170 
212 
174 


1928 
186* 


172 
156 

87 
sn 

S7 
8, 

2-1« 
229 

133 
109 

192 
191 
171 
174 
340 
31» 
1  10 
121 
199 

IHM 

|80| 

1 98« 
1820 


1701 

16» 
90! 
90 
98 
IIS 
24« 
251 
II 
116 
245 
230 
197 
183 
370 
360 
152 
145 
21« 
231 
224 
21» 


2123 
9096 


VI. 


d  iStarkcnburg 
2-  [Rbeiuhessen 


VII.  lerklenkerg-Sckurfrlti 
VIII. 
IX. 

I.  •Henkarn. 

Herzr-gthura  Oldenburg 

Kiirstcnlhum  Lübeck  . 

Birkenfeld 


M 
W 

M 
W 

M 
W 

IM 

jw. 

Im 
|\v 

M 
tt 

M 

W, 


43»; 

426 
314 

335 

341 
815 

109  Ii 
107« 


510 
455 
360 
340 

352 
343 


505 
503 
39« 
430 
350 
352 


520 
5i  12 

327 
281 

105 
107 


I  24i> 
I  13«! 

562 
542 

30* 
30« 

si 

7»! 


1251 
1  -Js.-, 

«78 
73» 

404 

362 

104 

I0S 


M 

29!) 

»I 

3X5 

\\ 

284 

341 

35  1 

H 

1 1 

43 

5« 

w 

31 

50 

43 

M. 

47 

53i 

Ä7l 

W. 

51 

40 

51 

M 

8*7 

387 

498 

W. 

3fi« 

44.1 

415 

is.l 
l«7 

97 
04 

103! 

00' 
277 
261 
124 
10  s 
SIC! 
175| 
i«« 
164] 

336. 
1431 
109 

205 
IGlj 

|H5 

HU 


206 
192 

91 

8« 

104 
79 
253 
203 
99 
108 
154 
164 
HO 
113 
343 
828 
135 
140 
18« 
165 
1«7 
161 


145 
144 

84 

69 
81 
63 
222 
807 
102 
80 
1«7 
13«| 
1 1« 
113 
352; 

au 

144 
139 

161 
150 
1«7 
15  t 


160; 
155 
83 
73 
103 
76 
214 
206 
95 
72 
150 
152 
124 
104 
.11  I 
336 
16«| 
1481 
194 
190| 
191 
152! 


190 
17« 
104 

94 
92 
96 

218 
184 
87 
75 
172 
171 
176 
UM 
432 
417 
201 
164 
224 
198 
219 
216 


IM 
225 
134 
102 

95 
82 
232 

tu 

79 
68 

213 
208 

1761 

148j 
410 
403 
189 

100 

217 
192 
227 
1H2 


207 
169 
90 
64 
68 
94 
217 
200 
83 
82 
209 
172 
168 
13« 

368 
30« 

174 
129 
170 
155 
189 

916| 


200 
157 
84 
75 
89 

SN 

198 

226 
70 
7il 
160 
169 

138 
142 

278 

253 

122 
Ufi 
180 
152 
180 
17« 


184 
1748 
86 
94 
107 
115 
218 
232 
92 

OK 

193 

1S7 

170 

156 1 

279 

291  • 

127 

127 

151 

173, 

199 

200 1 


2052 
1 836 


1878 
1  7.10 


1741 
1571 


1824 
1664 


2115 
1  040 


464 

103 

353 
331 
32s 
205 

1  145 
1081 

551 
.',«;, 

312 
297 

107 
84 

2«7 
161 
46 

a 

301 


421 

390 
295 
296 
335 
Sil 


•)  Darunter  2ToJ«mie  ohne  Angabe  ttl  Moi,»),. 


3H0 
353 


1051 

o'ir 

504 
470 

289 
273 

MS! 

Kl 

270 
274 
26' 
29 
«I 
4'i 

866 
352 


406 

382 
270 
218 
292 
254 

977] 
854 

409 
42« 

259 
230 
0:1 
77 

272 

255 

24 
27 
37 
42 


431 

302 
24« 
217 

322 
260 


502 
451 
272 
232 
314 
2x0 


2160  1943  1699  t 
1981      1  723,  161H 


180 
184 


369 
391 
233 
175 

202 
241 


3X3 
341 
251 

208i 

240 


324 


999 

1 08S 

894 

909 

86!l 

963 

807 

798 

4«6 

560 

568 

529 

39« 

530 

501 

523 

273 

319 

302 

318 

228 

27* 

290 

308 

s-0 

88 

118 

87 

7« 

III 

90 

75 

205 

220 

236 

260 

174 

194 

271 

255 

96 

25 

l.s 

28 

27 

39 

80 

26 

37 

37 

27 

2* 

32 

21 

27 

32 

268 

282 

28  lj 

316 

233 

254 

328| 

313 

367 
342 
235 
249 
257 
229 


371 
4  1 5 

279 
230 
290 
272 


860 
820 


512 
637 

314 

270 

113 
107 


2«7 
267 
33 
29 
34 
■}■-< 


940 
917| 


511 

669j 

327] 
314 

123 
1131 

295' 
257 

32! 

3. 

33!' 

24 


334 
325 


360 
812 


2170 

2m 

1135 
1030 
1126 
1076 
276* 
2080 
1195 
1111 
226* 
2119 
1 8-S4 
17» 
4211 

sr, 

1  ttl 

\e.rs 
2293 
2125 

2  36? 
21.V 


23  255 
21  TM 


5174 
4*93 
3522 
3261 
374-. 

.•.4/; 

I2444| 
11555 


«359 
(*  6309 

3752 
3427 

1 185 
1104 


3276 

39ij 
404 

»|S 
457' 


4  192 
4045 
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K.ich  im  Jahre  1875. 


Wh:  IV.   »le  I-  Jakre  1H75 


Staaten 


I.amlestheile. 


Zahl  der  Gestorbenen  (einschl.  der  Todtgeborcnen  im 


i 
e 

- 

3. 


C 

s 


1 

— 

I  «e. 


s. 


f. 


3 
»-» 

"ST 


1  10. 


o 
II. 


ja 

I 

*> 
z 
S5 

12. 


... 


13 


Jahre 

1  87  5. 


XI.  Ilraunwhwelj 
XII. 
XIII. 
XIV. 


I": 

IM. 

k 


XV.  t-balt  J  *!• 


XVI.  Srkw.nb.-Rad.l.tadl 


XVII.  Srkwanb.-S<>iider»h» 


IM. 


XVIII.  WaUeek  !*{ 


XIX  Reiu  allerer  Linie 
XX.  Reu 


M. 

IW. 

H. 

W. 

Im. 
(w. 

XXII.  Lippe  

XXIII.  Lübeck  [* 

™  *~  |s 

XXV.  Hamburg  !*■ 

XXVI.  M  lLti.rii.sfn. 

I  U 

(L'nterelsass  MJ- 

3    Oberelsa«.  I  *• 

j   .  W 

80  'Lothringen  HJ- 


leutnekei  Reirb  |*[ 


4«l 
404 

sao 

223 

175 

205, 

2 1 5 

81« 

229 
242 

87 

MM 

71 
64 

67 
87 

«5 
39 

127 
121 

33 
32 

154 

136 

81 

6« 

1841 
1711 

527| 
4X1 


K2n 
843 

626 
606 1 

«08 

581 


474 

497 

246 

220 

191 

185 

211 
195 

257 
224 

81 

66 

79 
6Ü 

Hl 

76 

56i 
60 

155 
128 

41! 
40 

,37 
130 

51 

75 

175 
150 

489' 
447j 


888 

s»2;i 
Gor 

622 

655 
570 


2063 
2030 


2144 
2121 


550 
557 

248 
245 

230 
234 

248 
21U 

26» 
270 

113 

105 

62 
76 

67 

77] 

61 

53 

146 
161 


59| 

141' 
163 

62! 
85 

218 

189 

518 
507 


1047 
1 0!I2 

7  7.". 
794 

673, 
675! 


440 
436 

217 
19!) 

224 
189 

244 
211 

228 1 
209 

93 
101 

70 


67 
43 

45 
56 

163 
105 

38 
35 

151 
139 

40 

59 

191 
170 

480 
379 


948 
88  S 

6S7 
672 

572 
578 


394! 
387  j 

191 
191 

225 
177 

2051 
183 

252 
185 

88 
64 

64 
64 

72 
54 

72 
71 

147 

128 

88 
31 

127 
132 

78 

5-J 

147 
154 

455 
391 


817 
726 

636 
633 

494 

477 


•2  I".", 

2561 


2187  1947 
2138  1836 


361 

332 

407! 

287 

296 

377 

168 

198 

167 

1  10 

149 

158 

191 

209 

285 

185 

222 

228 

194 

179 

199] 

ir.5 

154 

186 

ITH 

215 

257 

15« 

194 

216 

7. 

80 

69 

69 

50 

64 

Vi 

69 

87 

50 

52 

43 

54 

5ä 

68 

4  s 

47 

61 

74 

76 

65 

58 

55 

115 

135 

174 

109 

114 

137 

35 

25 

21 

32 

35 

29 

98 

89 

134 

106 

81 

96 

44 

42 

80 

43 

56 

71 

132 

135 

178 

103 

135 

146 

121 

512 

542 

360 

370 

432 

737 

775 

794 

692 

709 

729 

573 

548 

63.1 

502 

523 

554 

467 

466 

616 

454       44 1 

422 

1 

1  ,8!' 

1943 

164s 

1673 

170.-. 

I  89t» 
1617 


56  132  56  466 
51 64-.  52055 


62  77.'. 
58«22 


57091  53989  50054 
50552    47945  42971 


52716 
46572 


5*461  5l26v 

5 17. vi  48909 


unterschieden. 

j 

38  1 

351 

37  Ii 

•1  N70 

304 

3121 

325 

329 

4441 

191 

222 

23x 

2653 

174 

199 

208 

225 

2331 

21 1 

IXJ 

195 

2535 

204 

186 

15s 

19»; 

231  3 

193 

1  6  1 

20* 

194 

2451 

176 

171 

188 

184 

2244 

230 

1XJ 

194 

204 

2689 

222 

195 

18X 

196 

2499 

69 

7x 

68 

975 

.71 

74 

73 

75 

KW 

77 

53 

62 

76 

829 

63 

63 

69 

Hl 

744 

GO 

77 

71 

66,| 

802 

70 

68 

681  51 

740 

66 

65 

57 

«1 

759 

■IM 

52 

59 

50 

r.5.t 

119 

9* 

11t» 

117 

1  6< 

III 

110 

119 

114 

1  457 

28 

23 

32 

36 

37 

4  1  s 

29 

19 

4« 

110 

144 

154 

144 

i 

153 

1  696 

111 

.54 

15« 

164 

156% 

43 

46 

4* 

56 1 

6v> 

55 

37 

65 

45 

709 

150 

143 

144 

199 

1990 

162 

126 

97 

.  147 

1  750 

402 

381 

376 

417 

552:i 

363  35X 

1  • 

393 

40X, 

4  xs!» 

773 

«89 

661 

833 

9791 

6X1 

1  701 

««4 

794 

9448 

538  547 

MD 

641« 

7998 

453 

534 

54« 

591 

70.13 

579 

500 

542  57Gj 

6649 

483  477 

47* 

5.17 

6  17:; 

1736 
1712 


1  751 
l«x* 


2015 
1925 


50653  48  9x6  53095 
46664  4533«  49  362 


23  73 
22654 

(•  «54  6*7 

59I8X.1 
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Kh.scltliessiinff.n.  Geburten  un.l  Sterbellille  im  I>eut*eben  Ri-Ich  im  Jahre  1875. 

V.  Die  Eheschliessungen,  Gebarten  and  Sterbefälle  im  Jahre  1875 

nach  G  c  b  i  e  t  »  g  r  u  p  p  e  u  und  nach  Monaten. 
Obrrclrht  II. 


(i  e  g  o  Ii  s  t  a  ii  <i 
n  ml 
M  (i  II  II  I  f. 


Zahl  ilor  Kh«*chliessu»geii,  der  Geborenen  und  der  Gestorbenen  in  folgenden 

Gebiets  -  Ii  nippen 


M 

l 
* 

r. 

7. 


ffi 
-  i%  £ 

8p| 

t  .  s  j*  s 

Hill 
ithi 
im 


IV. 


VI. 


E  =  = 
-  -  -J 

Eil » 


VII 

J 

!- 

ii 
il! 

£5S 


8. 


VIII. 

iii 

"13 
Kl 

ff 


£■55  a 


IX. 

I! 

j  : 
£2 


Iii 

10. 


X. 

ifj 

5  s  ■ 

.  ffl  5 


II5* 

M   ft  ^  — 


XI. 


XII.  XI1L 


II. 


12. 


tx  3 

ii 

13. 


14 


Zahl  der 
Eheschliesn- 
un  sen. 


Januar. . . 
Februar,  . 

Mint  

April 

Hai  

Juni 

Juli  

August  . 
September 
Oktober.  • 
November 


1875 


GesammUahl 

der 
Geborenen. 


Februar  . 

Mar« 

April 

Mai  

Juni 

M  

AllRIISt  .  . 

Septemlier 
Oktober.  . 
November 
Dezember 
Jahr  1875 


Säm  mt  liehe 
geborene 
K  Ii  ;i  bcn. 


Januar. . . 
Februar . . 

Uin  

April  .... 

Mai  

luni  .... 

luli  

August  . . 
Septcnbtt 

Oktober  .  . 
November 

DmmoImc 
Jahr  1875 
»)  D traut«  3 


996 

917 
1  164 
1964 
1  490 

942 
1  147 

BIG 

1008 
183« 

1209 
1047 
14  528 

asiü 

35351 
8691 
S4mI 
3  547 
340!»| 
3H4.li 
8  70i» 


2529 
lh'js| 
i  r,89 

1966, 

218« 
1344 
1 43sj 
1374] 
•-»4SI 
1239 
4476 
2185 
27  807 

12581 

1 1  378 
11941 

10673 
1078« 
10643 
1134!) 

12  nur. 


3  800|  12898 
»84«  12867 
352«  12334 
3612  I287I.J 
43605  142424' 


194« 

1816 
I  «94 

1  753 
I848j 
1  836, 

I  MM 
I  934 1 
IUß7 
2016 

1  7!)2 
1  860 
22517| 
:•». 


6  571 
5  913 
i,  1  12 
5495 
$601 
55l5j 
67*2 
6243 
6636 
6687 
6367 
6713 

n  ms 


1  »M 
1  786 
1  920 

3  38!) 
3402 
2190 
1957 
1  506 
1721 

4  572 
5392 
3184 

32902 

12040 
11  131 
1 1  935 
1 1  204 
11043 
10843 
II  151 
1 1 905 
12716 
12313 
1 1  228 
I  I  795 
139304 

I 

6254 

5  739 
6(173 
5804 
5774 
568| 
5847 
«|8!i 
6532 
6397 
579.V 

6  161 
72  246 


3538 
2657 

1  940 
2788 
2637 
1997 

2  101 
1749 
2  369 
4386 
4  504 
2415 

33081 

14922 

12  961 

1 3  670 
1 1  908 
12653 
12642 
1334(1 

14  244 
15687, 
16096 
13993 
14235 

165357 

1  602 
6  731 
7143! 
6I25| 
6  5*0 

6  666 

7  05  Ii 
7439 
8088 
77441 
7  270 
7  268 


3732 
2097 
1015 
2961 
3120 
256i 
3010 
2108 
2  293 
3843 
4  426 
913 
32084 

14  396 
12792 
13  405 
12533 
13449 

13  428 

14  035 
14  305 
14861 
14  590 
13614 
13548 

164  951 


7332 
6512 

6  86.) 
r  198 
6997 
6957 

7  259 
7401 
7802 
7  499 
7046 
7016 


85610  85 194 
b)  darunter  4  Geburten,  «j  darunter  | 


3  695 
2775 

485 
4918 
4265 
2  819 
3251 
2313 
2897 
4476 

4  396 
3172 

«•  39464 

14685 
13497 
14119 
13309 
14058 
13761 
144X9 
14558 
14708| 
14  445 
13  155 
13808 
IM  68 596 

7  577 
6992 
7  208 
6979 
7  164 
7057 
7494 
7421 
7621 
7387 

6  744 

7  170 
86  815 
Ii.  burt 


2145 

1  791 
2291 
2982 

2  81  Kl 
I  840 
208!) 
16IM 
1771 
374« 
3165 
2639 

28855 

11288 
10436 
10755 
9865 
10024 
1013!» 
10347 
10931 
11485 
II  182 
1025!» 
10687 
127  398 

5909 
5331 
9603 
5132 
5091 
5270 
5387 
5693 
5967 
5853 
5258 
6488 
65999 
ohne  Ang.be  dn  Monat». 


1  283 
1005 

1  106 
3271 

2  824 
1 558 
1494 
1047 
1296 
278!» 
2  760 
1293 

21726 

7554 
7295 
7955 
7  1X9 
6!>02 
6833 
6774 
7  293 
7888 
7744 
6844 
7  01« 

87319 


4  56« 
3318 
1438 
4  772 
I  K69 
3  229 
2953 
2631 
3098 
4362 
5514 
2128 

43980 


18692 
17942 
19306 
17  620 
17186 
16678 
1718* 
17711 
1773! 
17  643 
16623 
17465 
211786 


2404 

2028 
2067 
2653 
2619 
1  777 
1793 
1  666 

1  766 
2869 
2727 

2  794 
27  163 

10384 
9659 

10091 
9597 
9717 


3  525 

4  112 
1701 
3751 
4132 
3321 
2973 
1007 
2784 
3513 
4315' 
2  294 

39  4 

16109 
1591dl 

15968' 
15064 
16040 


2  641 

1801 

2744 

14>i7 

1  131 

791 

3505 

1 9lW 

3135 

1 1  :•. 

2227 

1274 

2439 

isd 

2002 

1151 

2006 

1231: 

2651 

133* 

3  935 

199« 

1290 

123« 

29  706 

17  Iii 

9  509  15 


8 
' 

2 

3 


IO07II 
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VI.  Anhang 

enthaltend  Nachtrüge  zu  den  Hebersichfen  aber  die  Ehe  Schliessung«.,  Gebarten  »d  Sterbeßlle  im  Deutsche.  Reich 

für  das  Jahr  1874  und  friiher. 
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Uebersicht 

Ober 

die  Produktion  von  Starkezucker 


im  Deutschen  Zollgebiet 

in  dem  Jahre  1876. 


Zahl 

Menge  der  tu  Klirkrtucler  verarbeiteten 
Stärke. 

Menge  de»  gewonnenen  Stärke- 
zncker«. 
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b)      „      Pommern  .... 
d)      ,      Schlesien  .... 

MaraaMr 
3 
1 
6 
6 

2 

6620 
3762 

27035 
24000 

1  v»n 

1  09U 

30 

3000 

k  MM 
24600 

t  o\> 
2300 

5000 
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r.-j7 

5500 
6417 

13650 

1200 
«00 

10786 

97096 
700 
8725 

9588 

202602 

2700 
4300 
10850 

21017 

16,o 
15^ 
16,» 
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Die  den  Weinhändlern  gewährten  Zollbegünstigungen 

für  das  Jahr  1876. 


Dem  Grosshaudel  mit  fremden  Weinen  waren  durch  die  Gesetz- 
gebung von  jeher  liesnndcre  Vergünstigungen  eingeräumt.  Schon  vor 
Gründung  de»  Deutsrhen  Zollverein»  war  den  Preussischcn  Wein- 
grosshändlern  diin-h  das  Regulativ  über  die  Lager  von  fremden  Weinen 
vom  24.  Dezember  1884  gestattet  worden,  unverzollte!]  fremden  Wein 
unter  Aufsiebt  der  Zollverwaltung  zu  bearbeiten,  wobei  der  während 
de»  Lagern»  und  Bearbeitens  der  Weine  entstehende  Verlust  inner- 
halb gewisser  Grenzen  zollfrei  blieb.  Ausserdem  genossen  dieselben 
je  nach  dem  Umfange  ihres  GesehäfUlwtriebs  einen  Zollerlas»  von 
6*.'»  %,  beziehungsweise  SO  %,  den  sogenannten  kleinen  und  grossen 
Zollrabatt,  welcher  ein  Aequivalenl  fllr  den  Salz  und  das  Einzehren 
des  jungen  Weines  bis  zu  dessen  Keifwerdeti  sein  sollte;  und  end-  | 
lieh  wurde  ihnen  ein  fortlaufender  (eiserner)  Zollkredit  für  eine  he-  | 
stimmte  Menge  Wein  in  der  Weise  gewahrt,  dass  die  Verzollung  und 
Feststellung  de*  Zollbetrag*  wahrend  der  ganzen  Dauer  der  Bewilli- 
gung ausgesetzt  blieb,  und  wenn  die  Verzollung  späterhin  mit  Auf- 
hören der  Vergünstigung  zu  erfolgen  hatte,  nach  dein  alsdann  gil- 
tigeu  Zolltarif  zu  leisten  war.  Diese  Bestimmungen  erhielten  in  der 
Folge  im  ganzen  Gebiet  des  Deutsehen  Zollvereins  (iiltigkeit. 

Im  taufe  der  .fahre  mehrfach  modifizirt  und  der  fortschreitend 
sich  entwickelnden  Zollgesetzgebung  augopasst,  bestehen  solche  ex- 
zeptionelle  Begünstigungen  des  Weingrosshandels,  wenn  auch  in  ver- 
inindertein  Maasse,  hi*  zum  hantigen  Tage  fort.  Die  zur  Zeit  bier- 
flber  geltenden  Hestiinmungen  sind  in  dem  seit  1.  Januar  1872  in 
Wirksamkeit  befindlichen  Regulativ  über  die  Zollerleiehteruugeu  für 
den  Handel  mit  fremden  Weinen  und  Spirituosen*  vom  Jahre  1871  | 
enthalten.  Kadi  diesem  ist  zwar  der  früher  gewahrte  Zollrabatt  in 
Wegfall  gekommen,  dagegen  können  den  Händlern  mit  fremden  Weinen 
uud  Spirituosen  für  den  Handel  mit  Wein  und  Spirituosen  oder  mit 
einer  dieser  beiden  Waareugattungen  Thciluugsläger  gewährt  werden. 
Wi  welcheu  die  IVMhaltung  der  Identität  der  einzelnen  Kolli  nicht  j 
stattfindet.  Die  Bewilligung  ist  an  die  Inwondere  Bedingung  geknüpft,  j 
das»  der  regelmässige  Lagerhestand  oder  der  jahrliehe  Absatz  nach 
dein  Auslande  die  Menge  von  30l>  Hektoliter  jener  Flüssigkeiten  über- 
schreitet. Solehe  Theilungsläger  befinden  sieh  unter  amtlichem  Mit- 
vcrschluss  der  Zollverwaltung,  und  so  lange  in  denselben  die  im 
übrigen  unbeschränkt  zugelassene  Bearbeitung  der  Flüssigkeiten  oder 


deren  L'mpackung  und  Theilung  vorgenommen  wird,  werdeu  die  Zu- 
gänge uuter  unausgesetzter  amtlicher  Aufsicht  gehalten.  Für  Weio- 
trieb,  Wcinhefe.  sowie  die  auf  dem  I  nger  verdorbenen  und  unbrauch- 
bar gewordenen,  oder  in  Folge  von  Unfällen  etc.  verloren  gegangenen 
Flüssigkeiten  wird  Zollfreiheit  zugestanden. 

Ferner  wird  ausschliesslich  für  deu  Handel  mit  Wein  ein  fort- 
laufender (sogenannter  eiserner)  Zollkredil  in  der  schon  nach  den 
früheren  Bestimmungen  giltigen,  obenerwähnten  Weise  solchen  We'ra- 
händlem  gewährt,  welche  kaufmännische  Bücher  ordnungsniässiu 
führen  und  regelmässig  mindestens  750  Centner  fremden  Weiu*  im 
freien  Verkehr  auf  Lager  halten.  Für  den  eisernen  Kredit  ist  Sicher- 
heit nach  den  Vorschriften  über  den  Gcldkredit  zu  leisten.  Ob  den 
Anforderungen  bezüglich  des  Lagerbestandes  genügt  ist,  wird  durch 
periodische  Lagerbestands-Aufnahmen  seitens  der  Zollverwaltung  kou- 
trolirt.  Di*  Frage,  ob  die  Auschreibung  von  Weiu,  welcher  aus  dein 
Ausland  in  Flascheu  eingeht,  auf  eisernen  Kredit  zulässig,  oder  ob 
diese  Vergünstigung  auf  Wein  in  Gebinden  zu  lieschränken  sei,  ist 
neuerdings  durch  Rescbluss  des  Bundesraths  vom  10.  April  1373 
($  194  der  Protokolle  der  Session  von  1876/1S77)  dahin  entschied«! 
worden,  dass  diese  Begünstigung  auch  den  in  Flaschen  eingehenden 
Weinen  zugestanden  werden  könne 

Ausser  diesen  besonderen  Vergünstigungen  steht  aber  den  Wein- 
grosshändlern selbstverständlich  noch  der  Gcmiss  aller  derjenigen  er- 
leichternden Einrichtungen  zu,  welche  nach  der  gegenwärtigen  Lage 
der  Zollgesetzgebung  auch  anderen  Handeltreibenden  gewährt  sind- 
lusln'sondere  gemessen  sie  den  gewöhnlichen  vierteljährlichen  Gcld- 
kredit gegen  Stellung  der  vorgeschriebenen  Sicherheit,  und  können 
die  auch  für  andere  Auslandsgiiter  zugelassenen  Privatlägcr  unter 
amtlichem  Mitverschluss  halten,  für  welche  einerseits  ein  gewisser 
Geschäftsomfang  nicht  vorgeschrieben  ist,  mit  welchen  aber  underer- 
seits  auch  die  besonderen  Vergünstigungen  der  Theilungsliigcr  nicht 
verbunden  sind. 

Die  nachfolgende  Tabelle  a.  zeigt,  in  welchem  Umfange  sowohl 
von  diesen  allgemeinen  Erleichterungen,  als  amb  von  den  besonderen 
Zolllsegiinstigungen  der  Weingrosshändler  im  Laufe  des  Jahres  1*76 
seitens  der  im  Deutschen  Zollgebiete  domizilirten  Woiuhandluiigen 
Gebrauch  gemacht  worden  ist 
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da«  Jahr  1876. 
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Tab.  i. 


Zahl  de, 
Wein- 


Auf  eisernen 
Kredit 


gen, 
welchen 
.J.  1876 

EolIbtgtJ 

gewährt 

sind. 


welche 


Kredit 
haben. 


„  Pommern  ........ 

n  Po»cn   

»  Schleien  

„  Sachsen  

,  Schleswig  -  Holstein  mil 

Li»*«*  

„  Hannover   

„  Westfalen  

.  Hessen-Nassau  

Rhciiinroiinz  

1. 


II.  Bevern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  

V.  Baden  

VI.  Hessen  

VII.  Mecklenburg  

VIII.  Thüringen  

IX.  Oldenburg  

X.  Braunsen  weig  

XI  Ank.lt  

XII.  ELsass-b.thringen  

XIII  Luxemburg  

Summe  Zollgebiet  1876 
Dagegen  1875 


Tbel- 
lungs- 

Ujfer 

fttr  Wein 
besiticn 


Wein- 
mengen 
ä 

Ctr. 


Betrag  des  im 
Laufe  de« 
Jahre«  IS7fi 
den  Wahl- 
handlungen 
fär  Weimull 
bewilligten 
Geldkredit». 


Unverzollte  Weinmentjen 
anf  Lager 


de.  Jahres  1876 


in 

Theilnng»- 
Ifigero. 

cu. 


in 

Privat- 
Tranaitlagern 

Ctr. 


Im  .lalire  1K76  mehr 

weniger 

Bei  Vergleic.hnng  der  Hauptzahlen  dieser  Tabelle  mit  den  Er- 
gebnissen früherer  Jahre  findet  man,  dnss  von  der  Vergünstig™!« 
de*  eisernen  Kredits  seit  1872  in  stets  zunehmendem  Maas»  Gebrauch 
gemaeht  worden  ist. 

Es  betrug  nämlich 
die  Amahl  der  Weinliandlungen.  welchen      die  Menge  des  auf  eisernen 

e:        Kredit  »»gelassenen  Weines: 

401709  Ctr. 
487599  „ 
509460  , 
«11551  , 
662  196  , 
bewilligten  Gcldkrodit*. 


7 
■ 

7 

4 

t 

9n  |M 

8 1  882 

4132 

u 
1 " 

« 

,-, 

1 7  2*9 

120  552 

13515' 

29 

8 

08480 

113  143 

135*2 

42 

42 

r, 

100  540 

239058 

1 1 075 

2111 

•i 

• 

o 

5900 

2-151  1 

» 

16 

i 

26104 

265  162 

15653 

98 

9 

6 

2 

23414 

81865 

1043 

30 

23 

20 

«4  819 

«31 943 

102191 

143 

35 

33 

8 

139  75« 

332280 

27  370 

— 

5 

a 

1 

21250 

8*046 

3429 

— 

11 

3 

9 

10. VII 

12200 

981 

» 

1 

4 

9567 

76057 

4  '( "i  1 

_ 

207 

178 

69 

527819 

2.060  702 

19 1  11 

16 

5 

6 

8004 

155607 

5441 

14 

13 

1 

31  705 

140418t 

«77 

9375 

1 

S 

4 

7  «86 

2483 

7 

7 

5000 

42644 

4  086 

26 

1 

20 

798 

22331t 

9478 

964 

15 

10 

12 

18148 

21  23« 

24  793 

a 

2 

- 

1750 

7 

a 

I 

HSV, 

36755 

»141 

7 

7 

1 

33  350 

96373 

1  123 

M 

= 

33 

2C737 

3329«! 

25473 

2252 

- 

:iii2 

237 

155 

66219«  2.916697 

S806I7 

1 4  :<4.i 

3115 

227 

173 

611551       3.024  «71 

271355 

5748 

10 

50645 

9195 

3 

18 

107974 

als  das  Doppelle  sich  gc 
auf  der  Bleichen  Hohe 


o-i- 

ilie 


im  Jahre  1872  ..  . 
,  .  1873  .  .  . 
.  ,  1874  .  .  . 
„  „  1875  .  .  . 
,  .  1H7«  .  .  . 
Der  Betrag  des  den 


202 
217 
215 
227 
237 


von  1879  nnf  1879 
gert  hatte,  blieb  seit  1*73  annähernd 
Menge  des  von  kredithereehtigten  Wcingrosshandlungen  zum  Eingang 
verzollten  Weines  ist  somit  im  grossen  und  ganzen  in  den  4  letzten 
Jahren  ungefähr  gMchgeblielwL 


Ks  wurden  nämlich  im  gariMI  Zoll- 
r  Weininll  kr-ditirti 


187S  ....  1  276714  M. 

1873  ....  3.02757t»  . 

1874    2.8X0*28  . 

1875    3.024  «71  , 

1876  ....  2.916697  „ 


Per  Betrag  des  bewilligten 
lieldkredit«  entspricht 
einer  WVinmenge  von 
159589  Ctr. 
37s 446  „ 
360104  , 
378084  „ 
164  587  . 
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Die 


Weilhtadlern  gewahrten 


Jahr  1876. 


Dabei  ist  bemerkenswert!),  dass  in  denjenigen  Tbeilen  des  Deirt- 
Zollgebiets,  welche  selbst  Wein  in  erheblicher  Menno  erzeugen, 
der  Weingrosshandel,  nachdem  derselbe  von  1K72  bis  1873  wie  im 
übrigen  Deutschland  einen  bedeutenden  Aufschwung  Benommen  hatte, 
seit  1873  in  stetiger  Abnahme  begriffen  ist,  wogegen  sich  in  den- 
jenigen Theiien  des  Deutschen  Zollgebiets,  in  welchen  kein  Weinbau 
getrieben  wird,  oder  solcher  nur  in  unerheblichem  Maasse  vorkommt, 
eine  ununterbrochene  Zunahme  dieses  Grasshandeh  wahrnehmen  tat 
Vergleicht  man  die  bezüglichen  Verhältnisse  in  Bayern .  Württem- 
berg, Baden,  Hessen,  ICIsass-Lothringen,  dann  in  Hessen-Nassau,  der 
vinz  und  Luxemburg  mit  denjenigen  der  übrigen  Deutschen 
und  Preussischen  Frovinzen,  so  ergeben  «ich  folgende  Zahlen: 

l>ie  Kreditsumme  ent- 
spricht ein-  r  in  den  freirn 
Verkehr  geseilten  Wein- 


Was  insbesondere  den  Grosshandel  der  einzelnen  Weinbau  trei- 
benden (iegenden  des  Deutschen  Zollgebiets  mit  fremden  Weinen  be- 
trifft, so  vollzog  sich  der  oben  erwähnte  anfangliche  Aufschwung  and 
nachherige  stetige  Rückgang  am  auffallendsten  in  Elsass-Loturing«; 
aber  auch  in  Bayern,  Baden  und  Hesse»  zeigen  sich  ähnliche  Ver- 
hältnisse, wahrend  die  aus  der  Rheiuprovinz,  Hessen- Nassau,  Württem- 
berg und  Lu*emhnrg  vorliegenden  Zahlen,  wo  übrigens  der  Handel 
mit  fremden  Weinen  niemals  eine  erhebliche 
charakteristische  Geprllge  nicht  zeigen. 

Die  Kreditsumme  betrug  nämlich: 
1872.  1873. 


Ks  wurden  for  Weiiuoll  kreditirt: 


in  Klsass-I.nthringen    30963    687  390 

,  Bayern   183  753  270081 


a.  in  den  Weinbau 
treibenden  Thei- 
ien des  Deutschen 


/1872  . 

11*73  . 

1874  . 

N875  . 

(1876  . 

b.  in  den  keinen  oder  j  1872  . 

nurunerheblichen  II  873  . 

Weinbau  treiben- [1874  . 

den  Theiien  des)l875  . 

Deutsch.  Zollgeb.  (1876  . 

Tab.  b. 


meng«  von 

345315 

JL 

43164  Ctr. 

1.911807 

• 

152  726  , 

991 506 

a 

123939  , 

78**14 

■ 

98G02  , 

649488 

- 

81186  , 

931399 

n 

116425  , 

1.805763 

11 

225720  „ 

1.889322 

n 

236165  , 

2.235857 

• 

279482  . 

2.267  209 

» 

2*3401  , 

,  Bilden  

.  Hessen  

Dagegen : 
,  Württemberg  . 
,  Rheinprovinz  . 
.  Hessen-Nassau  , 
„  Luxemburg  .  . 


34  284 


123891 
42480 


1874. 
.«f. 
531951 
214  356 
122  406 
34122 


1875. 

410029 
195615 
52  330 
21625 


187«. 

332  MS 
155 607 
42644 

22330 


4776 
74508 
9  681 


3  990 
73779 
10902 


10547 
82790 
15878 


7685 
76057 
12200 


78312 
6813 
1 1  190 

In  der  hier  folgenden  Tabelle  b  endlich  ist  dargestellt,  wie  sich 
die  besprochenen  Verhältnisse  an  den  hauptsächlichsten  Sitzen  de» 
Deutschen  Handels  mit  fremden  Weinen  im  Laufe  der  3 
Jahre  entwickelt 


Die  hauptsächlichsten  Sitze 
des 
mit 


Auf 


Kredit 


Ctr 


Königsberg  . 
Danzig  .  .  . 
Thon  .  .  , 

Berlin   .  .  . 
Stettin  .  . 
Stralsund  . 


Betrag  des  den  Weinhand- 
lungen für  Weinioll 
bewilligten  QeldkrediU. 

A. 


Der  Betrag  de»  bewilligten 
Geldkredits  entspricht  einer 
in  den  freien  Verkehr  gesellten 
Weinmengc  von 

Ctr. 


1874 


1876. 


1874. 


Glogau  .  .  .  . 
Magdeburg  .  . 
Rendsburg  .  , 

Labet* 

Emden  .  .  .  . 
Harburg  .  .  . 
Sebaldsbrück 
Stade  .  .  .  .  . 
Hannover.  . 
Lüneburg  .  . 
Osnabrück  . 


Frankfurt  a.  M. 


18  794 
761 

3  499 
2445 

81275 
5387 

4  250 
200 

20000 

24014 
3278 

50655 
3825 

27545 
9100 
4795 

32  960 

27515 
7736 

19500 
3000 
4913 
3942 


19  247 

883 
3499 
04  v> 
88870 
7850 
4  250 
9000 

20000 
23414 
3514 
61498 

3  905 
26500 
9700 
5744 
32860 
32360 
8314 
205181 
4500 
4913 
3942 


20  551 

10290 
3  499j 

65440! 

91559 
8076) 
475o| 
2200 

17000 

23  414' 
3551V 

49844 
5000 

26  500 
9950 
5843 

34811 

36  203 
8500 

20500 
4500 
6  044! 
394' 


1875. 


32703 
57  306 
18381 
65070 
200373 

2*014 
11260h 
73038 
3*4442 

2619 
550245 

9564 
63  999 

8352 
2061i; 
99  957 
62976 
12798 
90006 
10902 

21987 


61837 
71062 
24  725 
81510 
266516 

21483 
141509 
(10380 
96816 
!  S93 
594275 
18624 
58000 
10443 
27  4f 
152449 
121542 
14020 
94  491 
15878 

20737 


1876. 


1874. 


1875. 


1876. 


81  882 
71988 

20564 
K002I 
228736 

23514 
1534H3 
81  858 
75127 
284 
608816 
27047 
13000 
13  703 


29  350 
103783 
1 13 102 
32295 
83046 
10  78. 


21472 


4088 
7163 
1998 
8134 
25047 

3502 
14  076 
9129 
4805 
333 
6*7*0 
1 195 
8000 
1044 
257 
12494 
7  872 

1  600 
11250 

1363 

2  748 


7  730 
8883 
3091 
10189 
33  31* 

2G85 
17  689 
7  547 
12102 
237 
74284 
232* 
7  250 
1305 
3433 
19056 
15190 
1752 
11811 
1985 

2592 


10235 
8999 
2570 
10003 
28592 


19185 
10232 
9391 
36 
76102 
3381 
1 625 
1713 
3669 
12973 
14138 
4  037 
10381 
1348 

26*4 
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gewährten 


im 


f.3 


X.«h:  b. 


Der  H«-tr»g  de»  bewilligten 
(ieldkreditü  entspricht  einer 
in  den  freien  Verkehr  gew-lztfn 


Es  versteht  eich  vou  seihst,  das*  der  Ausfall  der  einheimischen 
Ernte  im  weinbautreibenden  Südwesten  Deutschland»  von  weit  grösse. 
rem  Einfluss  auf  den  Handel  mit  fremden  Weinen  ist,  als  im  Nor- 
den und  Osten;  im  (ihrigen  kann,  wie  kaum  bemerkt  zu  werden 
braucht,  aus  den  vorliegenden  Zahlen  kein  Schlnss  auf  die  Zu-  oder 
Abnuhme  des  Verbrauchs  an  fremden  Weinen  weder  im  ganzen  noch 
für  einzelne  Thcile  des  Deutschen  Zollgebiets  gezogen  werden,  da 
der  Weingrosslmndel  nachweislich  nur  zum  kleineren  Theil  diesen 
Verbrauch  deckt.  Eiuen  bes.seren  Maasstab  hierfür  gewähren  die  all- 
gemeinen l'ebersirhteu  über  den  Waarenverkehr  mit  dem  Auslande, 
nach  welchen  im  ganzen  Umfang  des  Deutschen  Zollgebiets 


im  Jahre  1872  ...  .    944 R4S  Ctr. 
,     .     1873  ....  1.021 730  , 
,     ,     1874  ....  1.21)296«  , 

,     ,     1*75  I.S«0710  » 

,  ,  187fi  ....  1.294793  „ 
fremde  Weine  in  den  freien  Verkehr  gesetzt  worden  sind.  Vergleicht 
man  diese  Zahlen  mit  den  oben  erwähnten  Wciumengen ,  bei  deren 
Verzollung  Geldkredit  gewahrt  wurde,  so  lilsst  sich  annehmen,  dass 
nur  etwa  der  vierte  Theil  des  gesammten  Verbrauchs  des  Deutschen 
Zollgebiet*  an  fremden  Weinen  von  Oeschüitstreibenden.  welche  die  Be- 
günstigung des  (irosshandels  in  Anspruch  nehmen,  gedeckt  worden  ist. 
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E  i  ii  fn  Ii  r 

der  hau jitsä c Ii  liebsten 

britischen  und  irischen  Roherzeugnisse  und  Fabrikate 

nach  Deutschland 
in  den  4  Monaten  I.  Januar  bis  ult.  April  1877, 


ve reih' hen  mit  d< 


Reichen  Zcitrau 


dos  Vorjahrs. 


(Nach  den  unter  Aufsicht  des  englische n  HaiidcUamts  im  custnm  house  zu  Lomlou  bearbeiteten  monatlichen  ,  Accounts  relating  to  traöV 

and  navigatiou  <»f  tbc  L'nited  kingdoin*.) 


Bellet)  llUIlg 

tat 

Vaarengatttiaxen. 


Menge  der  Hinfuhr. 


Werth  der  Kinfuhr  in  JV. 


In 

den  Monaten 
Januar  bis 
April  1877. 


] 


Iin  gleiche« 

Zeitraum 
de»  Vorjahrs. 


In 

den  Monaten 
Januar  bis 
April  1877. 


Im  gleichen 
Zeitraum 
des  Vorjahrs 


Blei,  ml.,  gewalzt,  in  Hatten,  Tafeln,  Mulden  und 
Köhren  

Kupfer,  roh,  in  Blocken  und  flutten  

„  verarbeitetes  

Zinn,  roll  

Eisen,  roh  

,  iu  Stallen  und  Stittwn,  Winkelcisen,  faeon- 
nirtea  Eisen  

Eisenhahnschienen  

Keifeisen  und  Einen-  und  Stahlplatten  zu  Kesseln 
und  Panzern   

(iuss-  und  Schmiedeeisen  und  andere  Eisen-  und 
Stahlartikel,  mit  Ausnahme  der  GeschötM .  .  . 

Mctalltvaaren  und  Messersrlmiiedewaaren  (ohne  Un- 
terschied des  Materials)  

Itaiupfmuschinen  

Andere  Maschinen  

Thon-  und  l'nrzellanwaareu  

Kohlen  und  Koaks  

Baumwollgarne  

Biiumwiillwaaren  

Ix'inengarn   

leinene  Kllemvaarcn  aller  Art,  mit  Ausnahme  des 
Segeltuchs  

Juteartikel  aller  Art,  mit  Ausnahme  der  Sticke  .  .  . 

Seide,  gesponnen  und  gezwirnt  

Seidene  TiVher,  !v-h!ir|«-n  und  Shuwls  

Andere  rein  seidene  Artikel  

Hulhseideunaaren  

Hohe  Schuafwolle  

Wollengarn  

Wollene  Tücher  und  Decken,  auch  gemischt  mit 
anderem  Material  

Kammwollwaareri,  rein  und  gemischt.  

l'usvtcppirhe,  mit  Ausnahme  der  ganz  gmlieu 

l'osanienticrwiiareii.  I'utzwaaren  und  Stickereien  (ohne 
Unterschied  des  Materials)  

Alkalien  . 

■•»••«............,,,  

0*1  ans  Sämereien  

Heringe  


Tons 
Centner 
Centncr 
Centner 

Tons 

Tons 
Tons 

Tons 

Tons 


Tons 

IJ)S. 

Yards 
LI«. 

Yards 
Yards 


LI«. 
Lbs. 

Yards 
Yards 
Yards 


Centner 
fialloneu 
Barrels 


273 

371 

1 22 940 

11113 

16  072 

883460 

2978 

4360 

820690 

3(131 

5052 

235  200 

64  794 

SS  SM 

9.849480 

Ult 

1448 

296040 

973 

1213 

i7t;  3oo 

9  CM 

2488 

1.1727GO 

3592 

5030 

1.158960 

452  -  l' 

D.91 1  rm 
91.916800 
1  052750 

2.080200 
10.  IMS  190 


7.M4IHI 

4.192100 

2.4670O0 
6.584000 
B0400 


249583 
1009015 
2442 


505787 
14.069  700 
19.54  8  900 
1. 1125850 

2.251700 
10.751240 


710300 
5.046500 

3.047800 
14.189800 

8<  J 


302  765 
2.017  4119 
4A!ij 


1.239020 
448880 

3.084  »CO 
230740 

4.381320 
12  530880 

8.339  120 

1.612  720 

I.H10820 
2.S-7640 
5827X0 
67560 
92380 
418900 
1.334580 
11.234560 

6.762500 
5.007  IM) 
254660 

1056410 
1.564  160 
3.325540 
84  220 


176K40 
1456  OSO 
461720 
4U3««0 
4.1499*0 

278004 
36736« 

890260 

1.453*20 

1.654000 
473180 
-I  169240 
849810 
5.887200 
17.533140 
7.671800 
2.535560 

2.162940 
2.875  200 
702220 
52220 
209160 
571 100 
1.3.1  :t  5*0 
14.665800 

9.530280 
11.125920 
318720 

225460 
2.098720 
BJ49980 

125600 
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Nachweisung  statistischer  Literatur. 

(Fortsetzung  aus  dem  Februar-Heft  1S77.  Seih-  32*.) 


20.  Jahrg. 


Bühlcr.  Dr.  A.,  Statistische  Untersuchungen 
Holzhandel. 

Monatsschrift  fBr  das  Forst-  and  Jagd 
Sept. -Okt  -Heft. 

Werner.  Dr.  Eugen.  Das  Viehversicherungsweseu  im  Deutschen 
Reich.    Berlin  1876.    100  S.  8. 

Zustand  und  Fortschritte  der  deutsehen  Lchciisversichernngs- An- 
stalten im  Jahre  1*75.  Bremen  187«.  34  S.  8.  Dum  1  Ta- 
belle: Die  Geschiiftsergebnissc  der  deutsch«  Lelsensversicbe- 
rungs-Anstalten  1*75. 

Sep.-Abdr.  au»  No.  1299  dos  Bremer  Handolsblatts. 

Behber,  Dr.  .lac.  van.  Die  Regcnvcrhf.Knisse  Deutschland».  Mün- 
chen 1877.    121  S.  mit  9  Tafeln.  4. 

Uebersicht  von  den  Preu*si«-lien  Staats -Einnahmen  und  Anga- 
ben mit  dem  Nachweise  von  den  Etats -l'ebersehreilungen  und 
den  der  nachträglichen  Genehmigung  bedürfenden  estrsordinai- 
ren  Ausgaben  für  d*s  Jahr  1875.  Herlin  I87fi.  VII.  401  S.  Fol. 

Preussische  Statistik.  (Amtliches  <^uellcnwerk.)  Herau«g.  in 
zwanglosen  Heften  vom  Königl.  Statist.  Bureau  iu  Berlin.  Fol. 

XXXVII.  Monatliche  Mittel  des  Jahrganges  1875  für  Druck.  Tem- 
peratur, Feuchtigkeit  und  Niederschläge  und  fünftägige 
WSnnemittcl.  Vcröffeutl.  von  H.  W.  Dove.  Berlin  Ds7«. 
88  S. 

XXXVIII.  Die  gewaltsamen  Todesfälle  und  Verletzungen  (Verun- 
glftckungen  und  Selbstmorde)  im  preussischeu  Staate  wäh- 
rend der  Jahre  1S73,  1874  und  ls75.  Berliu  1870.  288  S. 

XLII.  Diu  Bewegung  der  Bevölkerung  im  preussischen  Staate 
während  des  Jahres  ls 75.      1    Erwerb  und  Verlust  der 
Reichs-  und  Staatsangehörigkeit.  —  2.  Geburten,  F.he- 
en  und  Sterbcfälle.  Berlin  ls7<i.  VIII.  231  S. 


Zusammenstellt! 
iilegnng-Saehcn. 


1*75 


wesenen  Geschäfte, 
ausgeführten  Zusamr 

Statistische  Nachrichten  voll  den  Preussischen  Eisenbahnen. 
Bearbeitet  auf  Anordnung  Sr.  Evc,  des  Herrn  Ministers  für 
Handel.  Gewerbe  und  öffentliche  Arbeiten  von  dem  technischen 
Eisenbahn-Bureau  des  Ministeriums.  Bd.  XXIII  ,  enthaltend  die 
Ergebnisse  des  Jahres  1H75,  uebst  einer  LVbersiehtskarte  und 
3  Nivellcments-IUnen.    Berlin  1876.    252  S.  Kol. 

Kletke,  Carl,  Literatur  über  das  Finanzwesen  des  Preussischen 
Staats.  3  Aufl.  Berlin  187o.  Vül.  3fi0  S.  8.  (Abtheiiung 
II,  der:  Literatur  über  das  Finanzwesen  des  Deutschen  Reichs 
und  der  Deutschen  Bundesstaaten.) 

Semmel,  Dr..  Der  Regierungsbezirk  Posen  vom  sanitären  Stand- 
punkte aus  statistisch  beleuchtet.  Mit  einer  lith.  Tat.  Posen 
1875.    65  &  8. 

Albu,  Dr.  J..  Die  öffentliche  Gesundheitspflege  in  Berlin.  Für  Be- 
hörden, Baumeister  und  Aerzte  unter  Benutzung  des  gesammten 
amtlichen  Materials  l*»rbeiteL    Berlin  IS77.  XIII.  304  S.  «. 

Die  I.iift-Hvgicnc.  —  Die  Gesundheit» -Polizei  der  Nah- 
rung*- und  Gt'nuss- Mittel.  -  Die  Wohnungs-Hygienc  oder 
Gesundheit» -Polizei  der  Wohn-  und  Arbeitsstätten.  -  Die 
Verkehrs-Hvgienc. 

—  Hygienisch-topographischer  Atlas  von  Berlin.  1.  Lfg  3  Karten 
Bebst  Erläuterungen. 

1  Graphische  Darstellungen  der  Berliner  Sterblichkeit  in  den 
einzelnen  Slndttheilen  for  die  Jahre  1869  —  1873  ftr  die  - 


Die  Geburten,   Eheschließungen  und  Sterlwflillc  im 
Staate  während  des  Jahres  1875.   4  S  4. 

Uebersicht  des  Flfichcnraums  und  der  Einwohnerzahl  des  Preus- 
sischen Staats  nach  der  Volkszählung  am  .Schlüsse  des  Jahres 
1X75.    [Nach  K-g-  bezw.  I.anddr.-Bez.] 

Handbuch  ober  den  Königlich  Preußischen  Hof  und  Staat 
fBr  IS77.  Seite  791. 

Alphabetisches  Verzeichnis*  der  Städte  und  im  Stande  der 
Städte  vertretenen  Flecken  im  Preuss  Staate  mit  Angabe  der 
Civil -Einwohnerzahl  nach  der  Volkszählung  am  Schlüsse  des 
Jahres  1875. 

Handbuch  nbri  den  Königlich  Prcussiachcn  Hof  and  Staat 
fBr  1877.  Seite  795, 
Statistik  der  Preussischen  Schwurgerichte  und  der  von  denselben 
erkannten  Strafen  und  Freisprechungen  für  die  Jahre  1*74  und 

1875,  Angefertigt  im  Königlichen  Justiz- Ministerium.  Berlin 

1876.  IV.  1!»8  S.  4. 

Zusammenstellung  der  Resultate  der  »«»  den  Preussischen  Au*- 
einandersetzungs-Behörden  im  Jahn*  1875  ausgeführten  Reguli- 
rungeii,  Ablösungen  und  Geiiifinhcitstlieiluitgen  mit  Hinzurech- 
nung der  Resultate  aus  den  Vorjahren  bis  Einle  1K74.  —  Zu- 
der  liei  denselben  Behörden  1*75  anbäugig  ge- 

■  SLll.Ill  .Ir.  IM.ImM  HtMl.-    /aUtito.f  l-TT. 


»einen  Todesursachen  und  Altersklassen  im  Vergleich  mit  der 
Bevölkerungs-Dicbtigkeit  und  Wohlhabenheit,  »owic  mit  dem 
mittleren  G  rnndwassenitand. 

II.  Graphische  Darstellung  Berliner  Verhiltniwe  in  den  Jahren 
1SG9—  1  »75.  Die  mittlere  Temperatur  der  Luft,  des  Bodens, 
de»  Grundwasser».  Der  Barometerstand,  die  Volksbewegung, 
der  Verlauf  einzelner  Todesursachen ,  der  Wa*«er»land  der 
Ober-  und  Untrrsnrec  und  de«  Grundwasser*.  Die  Regei.htthe. 
In  monatlichen  heiw.  14-iäg.gen  DnTch.ehnittszahlen. 

III.  Allgemeine  Stcrblicl.keits-K.irte  von  Berlin,  entworfen  und  be- 
arbeitet nach  den  Jahren  1SS9-1873. 

Reinhard-Hormuth.  L-,  Postdirektor.  Chronik  der  Stadt  und 
des  Postamts  Nordbausen  mit  l*sonderer  lh  rucksichtigung  der 
Verkehrs- Verhältnisse  des  Orts.  Nordhausen  18*6.  »III.  128i>.  8. 


Bericht  des  Ministerialrathes  Dr.  Mayr    - 

in  Baveni.    Herauf,  vom  Königl.  Bayer,  statistischen 
München  1876.    29  S.  8. 

Vollständiges  Ortschaften-Verx« ic Im i  II  des  Königreichs 
Bavert!  Nach  Kreisen.  Verwaltungsbezirken  etc.  Nebst  stati- 
stischen Nachweisen  filier  Areal.  Gebäude  und  deren  Versiche- 
rungssummen etc.  mit  einem  Genenil -Ortsregistcr.  enthaltend 
die  Bevölkerung  nach  dem  Ergebnisse  .1er  Volkszählung  vom 
1.  Dezember  Ih75.  Bearbeitet  vom  Königl.  Bayer.  Statistischen 
Bureau.  Nebst  einem  Vorwort  von  Dr.  G.  Mayr.  München 
1-.77.    1534  u.  l»l  S.  4. 

A  Inhahct  isches  Verzeichniss  der  im  K  ;n  greich  Sa  hseij  bele- 
genen Stadt-  und  Ijindgeiiieindcii  etc.  Bearlwitet  naeh  oftieiellcn 
Unterlagen  durch  das  statistische  Bureau  des  Königl.  Ministe- 
riunis des  Innern.    Dresden.  Dezember  IS76.   Iiis  S.  gr.  ». 

V.  9 
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Xachwei«ong  ntati»tUeher  Literatur. 


Uebersicht  der  Ergebnisse  d<r  Civil-  und  Strafrcchtspflege  im  Kö- 
nigreich Sachsen.  IM.  V  (die  Jalire  1*72.  1X73  und  1*74  um- 
fassend). Auf  Befehl  Sr.  Majestät  des  Kfluigs  im  König!.  Ju- 
stizministerium zusammengestellt  von  Dr.  F.  0.  v.  Schwarze. 
Dresden  1876.  147  S.  4. 

Statistischer  Bericht  über  den  Betrieb  der  unter  Königl.  Säch- 
sischer Staatsverwaltung  stehenden  Staats-  und  Privat -Eisen- 
bahnen mit  Nachrichten  über  Eisenbahn- Neubau  und  einem  Au- 
hange  Ober  die  hauptsächlichsten  Betriebs-Ergcbulsse  der  unter 
Pr1v*4  -  Direktion  stehenden  Sächsischen  Eisenbahnen  im  Jahre 
1875.  Heransg.  vorn  Königl.  Sächsischen  Finanz-! Ministerium. 
VIII.  441  S.  4. 


6.  Jahresbericht  des  Landes-Mwlizinal-Collegiums  über  das  Me- 
dizinalwesen im  Königreich  Sachsen  auf  das  Jahr  1874.  Leipzig 
1876.  VII.  152  S.  8. 

Die  chemische  Centrnlstclle  für  öffentliche  Gesundheitspflege 
io  Dresden.  IV,  u.  V  Jahresbericht.  Hrsg.  von  Prof.  Dr.  H. 
Fleck.    Dresden  1*70.    154  S.  8. 

Jahresbericht  der  Handelskammer  zu  Leipzig.  1874  und  1875. 
Gutachtlicher  Theil.    Leipzig  1*70.    45  S.  8. 

Beschreibung  des  Olieraruts  Spaichingen.  Hrsg.  von  dem  k,  sta- 
tistisch-topographischen Bureau.  Mit  3  Tabellen,  einer  geoguo- 
stisch  colorirteti  Karte  de«  Olieranits  und  einer  lithogr.  Ansicht. 
Stuttgart  1876.  XII.  417  S.  8.  [Heft  57  der  Obcramts- 
Beschreibu Ilgen  ] 

Gubitz,  A.,  Grundbuch  der  evangelischen  Stliulstellen  und  Schul- 
diener in  Württemberg.    Stuttgart  1870.   VIII.  MGS  S.  8. 


Statistisches  J: 
Jahrg.    1 875. 


h  r  b  u  c  h 
Abth. 


Ar 
:  ii. 


i  Grossherzogthum  Baden 
Carlsruhe  ls,70.    ISO  S. 


VIII. 

4. 
vom  I, 


Uebersicht  dir  Bevölkerung  nach  der  Volkszählung 
Dezember  IS75.  -  Getraute,  Geborene  und  Ge« 
Verlust  »ml  Erwerbung  der  Staatsangehörigkeit.  —  Grosse 
and  Preise  der  veräußerten  landwirtlucbaftlichen  Liegenschaf- 
ten. —  Betreibungen,  Ganten,  (.'ivilprozesse,  Pfundurkuuden. 
—  Stener-Kapitalien.  —  Brutto-Stencr-Ertragc.  —  Gewerbe- 
Legiriinalionsscheine.  —  Sparktissencrgebmsse.  —  Vorschuss- 
Vereine.  —   Durchschnittliche  Tagelohne  und  Liedlohne.  — 


n 


Gemeinde-Rechnungswesen  1874-76.  —  Baupolizei.—  BSdcr- 
besucli. 

Hagelschaden.  —  Abgeschlossene  Hagelversicherungen  1874 
a.  1875.  —  Cultnrverbcsscrungcn.  —  Landwirtlisehnftbche 
Fläche.  —  Fcld.-rbentellung  und  Ernteergebnisse.  —  Werth- 
»iffeni  fTir  die  Latidca-Erndleii  1865  75.  —  Viehstand.  —  Die 
ans  Staatsmitteln  unterstützte  Hetigsthaltung  1874,75.  — 
Karrcnhaltung.  —  Preise  der  wichtigsten  Lebensbedürfnisse. 
Fruchtm*rkte.  Verkann«  Mengen.—  Viehmürktc  1 874  75. — 
Landwirtschaftliche  Bezirksvercine.  —  Strussenbnutcn  und 
Sttas»encnrrektioiicn  —  Llinge  der  Lundstrns«-n  und  Ge- 
meiiidewcgc  zu  Ende  der  Jahre  1874  und  1875.  —  Verkehr 
auf  den  Kheinschiirbrucken  1874  und  1875.  —  Aufwand  für 
den  Kheinbau  und  für  den  Hinnenflnssbau.  Erhobene  FIqss- 
and  hammbaubeitrEge.  —  Wasserstände.  —  Ftimcrci.  — 
Schiffsverkehr.  —  Puslverkehr.  —  Telegraphen-  und  Eisen- 
bahnverkehr 1871  u.  1875.  —  Handelskammern  «nd  Gcwerbe- 


vereiue.  —  Die  in  Fabriken  be.«chä(li 

beiter  Ende  1S74  und  1875.  -  Die 
herzogt  hat 
1871,75. 


ugendlichen  Ar- 
"  im  Onn«. 


Wo  die 
auf  das 


Baden.  -  Die  Tbätigkeit  der  Grossh.  Eichämter 
ist,  beziehen  sieb  die  Angal>en 


Zeit  nicht  angegeben 

Jahr  1875, 


Jahrca-Bericht  de*  Grossb.  hadisclicn  Handels -Ministeriums  über 
seiDen  Gesehiiflskrcis  für  das  Jahr  1875.   Karlsruhe  1*76.  4. 
I.  Th.  Behörden-Organisation  •  llildung  flir  den  iilTentlichen  Dienst' 
Gesetzgebung;  Landwirtschaft;  Industrie  und  Handel;  Ver- 
kehrswesen (mit   Ausnahme  der  Eisenbahnen).  Statistische 
Arbeiten.  148  8 
II.  Tb.  Eisenbahnen  und  Bodensee-Ilampfschinährt.    189  S. 


Uebersicht  der  Strafr-chtsprlege  im  Grossherzogthum  Baden  wah- 
rend des  Jahres  1875.  Hrsg.  von  dem  Grossherzogl.  Justiz- 
ministerium.   CarDruh«  1876.    67  S.  4. 

Uebersicht  der  bürgerlichen  Hechtspflegc  etc.  w.  vorh.  VIII.   40  S. 

Uebersicht  der  Gemeinden.  Gemarkungen  und  Wohnplfitze  des 
Grossherzogthums  Hessen,  mit  den  Zahlen  ihrer  Bewohner  und 
der  bewohnten  Gebäude,  nach  der  Aufnahme  vom  1.  Dezember 
1875.    24  S.  4. 


Gesrhäfls-Beri 
Jahre  1874. 


-Ii t  über  deu  Betrieb 
Lbrmstadt  1876.  4. 


der  Main -Neckar- Bahn 


Lehnert,  E-,  Die  Bewegung  der  Bevölkerung  in 
den  letzteu  40  Jahren.    (Mit  einer  Kalte.) 
Zeitschr.  £  d.  landw.  Vereine  des  Grossh.  Hessen.  1876.  Seite  281. 

Jahres-Berirht  über  die  Betriebs-Verwaltung  der  Oldenburgischeo 
Eisenbahnen  für  das  Jahr  1875.    Oldenburg.    75  S.  4. 

Ortschafts-Verzeichniss  des  Herzogthums  Braunschweig  auf 
Grund  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1875.  Hrsg.  vom 
statistischen  Bureau  des  Herzoglichen  Staats  -  Ministeriums. 
Braunschweig  1876.    3'J  S.  8. 

Haupt-Finanz-Etat  des  Herzogthums  Anhalt  für  das  Jahr  1877. 
9  BL  fol. 

Haupt-Finanz-Abschluss  des  llcrzoglhuiu*  Anhalt  für  das  Jahr 
1875.  nebst  Erläuterungen,    lti  und  32  S.  fol. 

Abschluss  der  Herzoglichen  Staatsschulden- Verwaltung»- Kasse  in 
Dessau  pro  1875.    47  S.  fol. 

Waldockischer  Landes-Kalender  auf  das  Jahr  1877.  4. 

ü.  A.;  Statistische  Notizen  über  die  Fürstenthumer  Waldezk 
und  Pyrmont.  —  Ortsverzeichniss  mit  Angabe  der  Hänsenalil 
und  der  Bevölkerung  am  1.  12.  1875. 

Tabellarische  üebersicliten  des  Lübcekisehen  Handels  im  Jahre 
1875.  Zusammengestellt  im  Bureau  der  Handelskammer. 
Lübeck  1876.   X.  127  S.  4. 

Staats-Budget  der  freien  und  Hansestadt  Lübeck  für  das  Jabr 
1877  uebst  Bericht  des  Finanz- lVpartement*.  Lül-cck  187ß. 
32  u.  8  S.  4. 


l: 


•h niiug  der 
Bericht  des 


1875 


Jahr  1877 
der 


'Lül leckischen J  Stadt-Kasse  vom  Jahre 
Finanzdepartements.    42  u.  U  S.  4. 

Tubellarische  Üebersicliten  des 
Jahre   1875,  zusamiucmicstclrt  v, 
Burean.    Hamburg  1876.    212  S.    gr.  4. 

Entwurf  zum  Hamburgischen  Staats -Budget  für 
nebst  Anlageu.    9]  S.  4. 

HamburKs  Handel  im  Jahre  1876.    Hrsg.  auf 
Handelskammer.    Hamburg.    78  S.  8. 

Voll  sündiges  Ort  schafts- Verzeichnis*  i 

Mit  Angabe  der  Bevölkerung  etc.  nach  der  Zählung  vom  1.  De- 
zember 1875.  Hrsg.  von  dem  statistischen  Bureau  des  Kaiserl. 
Ohn- Präsidiums  in  Strasburg.     Sirassburg   1877.    VII.  11«. 

mm  s.  4. 

Landeshaushalts. Etat  von  Elsass-Lothringen  für  das  Jahr  1877 
nebst  Anlagen.    Berlin.    203  S.  fol. 

Einnahmen  der 
$75.  —  Nach- 
l»i  der  Landes- 
enen  Etatsüber- 
90  S.  fol. 


Summarische  Ueb 
Laudesverwaltung 


licht  der  Ausgaben  und 
m  Elsass-|/>thrtDgen  für  1) 
Weisung  und  Begründung  der  im  Jahre  1875  1 
Verwaltung  von  F.lsass  -  Mitbringen  vorgekomm 
schreitungen  und  ausseretatsmüssigen  Ausgaben. 

Bericht  über  die  Verwaltung  der  Eiscubahneu  in  Elsa*s  -  Loth- 
ringen und  Luxemburg  im  Jahre  1875.  Strasburg  1876. 
77  S.    XX]  Aul.   4  Taf.    gr.  4. 

Stoffel,  Georg.  Topographisches  Wörterbuch  des  Ober -Elsasses, 
die  alten  und  ueuen  Ortsnamen  enthaltend ,  im  Auftrage  der 
Induslriegesellschafl  von  Mülhausen  herausgegeben.  2.  And. 
Colmar  187G.    XLVII.    091  S.  4, 
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AusseraVutM-bc  Staatra. 

AtiHital  Statement  <f  Ibe  Trade  of  the  l'nilnl  Kwgdom  u;th  foreign 
cvuntries  and  Hril'sh  Possrndon*  far  llif  >jrar  1X7'),  Cnmpilrd  in 
the   custnm   lamite   from  dnrumrnt*  colleeted  bij  that  depurtmrnt, 

(Bh*  book)  Lwmm  if>76.  279  s.  fr.  4. 

Aunual  »tattment  of  ihr  Saritfalian  and  Shipping  of  Ihr  l.'mled 
Kingdom  far  Ihr  gear  1X76  CmfUti  bg  lf>r  Regirtrar  (leueral 
of  shipping  and  mtmm.  nmlrr  the  dirtrliun  of  the  hoard  of  iradr. 
hmilou  1876.  321 8,  ffr.  4.   (Illur  book.) 

I'arl  I.  II:  (ienerat  mUes  i«r  ihr  g,ar  1X7'k  —  Varl  III: 

(OHipnrallie  iMr'  für  Ihr  ffran   1X70  tu  1X75. 

Slatitticitl  Abstract  far  ihr  t'nitrtl  Kingdom  in  fach  of  ihr  lad 
tifteen  ,„urs  from  1x61  lo  1X7:,.     Turntg-th,rd  Snmorr.  I.ontim 

%M.  ms.  h.  (in*  book.) 

Statistical  Absiracl  far  Ihr  seceral  Colonird  and  others  Possessio™ 
of  Ihr  CUM  K,nqdn,H  ra  räch  »rar  from  1X60  to  1*7).  Twrlfth 
.VWvr.    I Arnim  1X76.    104  S.  K   (JJiur  book.) 

Report  oh  Emigration  front  tlif  L'nited  Kingtiom  1x75.  hmdon 
1X76.  21  S.  fol. 

Statist  iske  O/ih/sninger  cm  Staden  h'jolrrnhm-n.  l'dgnret  af  Kjo- 
benbaens  Magistrat!  Hefte  I.    XIII.   HOS,  Kji&enhmn  1X76.  X. 


Tabclrnerk  Iii  Kjobenbarns  Statistik,  t'dgicel  af  Kjobruhnrn*  Ma- 
gistrat. So.  I.  Tabellaritk  Fremstdling  af  forskjtllige .  dr  fatte 
Fjendmnme  i  Kjohmharn  redroremle  ForbJd.  Kjuhcnbaru  1X76. 
240  X  4. 

Norgrt  officirllr  Statistik,  ffr.  4.  I.  Skoleraesmets  Tilstand 
(Oefmllichrr  l'titemcht)  1x71.  —  2.  Fatligst,d,stik  (Or/r,itl,che 
Armenpflege)  1X73.  74.  —  3.  I  rimmalttatiiäiskt  Tabeller  (<  nminal- 
statislik)  1X72.  73.  -  i.  Tabeller  redkwnmeude  Sk,fte><»sr»et  (Krb- 
thrilungen  und  Subhastiri  innen)  1*73.  —  5.  Folkemacngdtmt  Heiae- 
grUe  (llru-rgunq  der  Ileri2krrung)  Vflt.  —  6-  Tabcllrr  rnltam- 
meinte  Sorge*  Handel  (Sonetgeos  Handel)  1x73.  71.  —  7.  Skibs- 
fori  (Schifahrt)  1x73.74.  —  X.  Tabellrr  arrr  de  Sptdulske 
(Erkrankungen  an  Elephantiasis)  1x73. 74.  —  .'/.  Orersigt  arrr 
SindsHi/geafiflernen  \'irksomketl  (Irren- Anstalten)  1x74.  —  10.  /V 
ttfeutlige  Jernbaner  (Eisenbahnen)  1x74.  —  II.  Sarges  Fink-Tier 
(Fischerei)  1X73.  74.  —  12.  Kommunale  Forliolde  i  Sorgrx  Lami- 
ng Hijknmmuncr  (( tonmunal-Statujtik)  IHM  71.  —  13.  Statisliske 
QpfBBtr  til  Bdgmtng  af  Sorge»  imlwstnelle  Forholde  (tiewerbt- 
itaiwtik)  1X70  71.  —  14  tk-rrsigt  arrr  Kongrmjet  Sorget  1ml- 
taegter  ag  l'dgifter  (I  rbersicht  der  Fmoahmrn  und  Ausgaben) 
PffS.  74.  —  15.  DIU  norde  Stottelegrafi  Statistik  (Trlrgraphen- 
statistik)  1X74.  7&. 

Topografitka  orh  »latittiska  l'pjigiftcr  om  Krittiansladt  Um, 
utgifna  af  qenrraUtdrns  MfMfnjffMa  afdelning.  jkMMafeü  WS. 
2.9»  .V.   2  harten.  X. 

Solices  mir  la  Surtie.  A  forcanion  du  cnnt/rrt  intermitional  den 
trimm  ge-ogrutthiqun  de  1x7 ü  ä  l'uri:  Stockholm  1x7.5.  H4  S.  II. 

Didrag  litt  Finlaml*  ofticiela  Statist*,  /{rls.rrfor*.  4.  1.  Scr.  (ra. 
MI  BS)  1,  I.  2.  III.  IV.  V.  1.  VI.  1-  2.  -  2.  Scr.  (ra.  Mi  70) 
I.  11.  IV.  VI,  1,2.  VII.  VIII. 

1.    Handel  in-A  sjöfnrt.  —    //.    Ebmomitkn  tdlstand.  — 
///.  Jorxlhruik.  —  IV.  turmägemlutiforhollaitdcH.  —    I".  Tem- 

mmatufdtVtü  f  n  —  VI.  Ikf»)kniny"lntistik.  —  VII.  Spar- 

kankerua,  —  VIII.  ISlindt  i  Unland. 

Ignaliut,  Dr.  IC.  K.  F.,  ls  Grand- 1 hjel»:  de  Finlande.  Sota  Ha- 
thtiquet.  Traduit  du  Surcloi*  par  Hiaudet.  Ilehmgf-rs  1819. 
MS    2  Karten  X. 

Lund ström,  Alf.,  TaUrs  Hatitti'pte*  »ir  le  commerce  et  la  nariga- 
tion  de  la  rille  dllehimifor,  pend.mt  le,  annee,  IXIK-1X76.  Hel- 
»nafur,  1X76.  7  Hg.  2  Taf.  fol. 

Ausweise  über   den   auswärtigen  Handel  der  fi.eterreicnis<-h-un- 

Ifarischcu  Monarchie  im  Sonnen- Jahre  1H7V    HrsR.  von  der 

K.  K.  statistisehen  Ontral-t'nmmi^ioo.  XXXVI.  Jahrg.  Wien 
187G.    CXXIV.217  S.  «r.  I. 
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Militir-statiKtischei.  Jalirhurh  fiir  da*  J»hr  Js7:i.  UeWr 
Anr.rdnuni;  des  K.  K.  Keidi*-Krie£r«-Mnu<terium'i  bearbeilel  und 
heraiisrrüelirn  von  der  III.  Serlinn  de*  terhnix'hen  und  ad- 
mini»tr*tivea  Mililll^Conite.    Th.  L  II    Wien  1876.  4. 

L  I>ie  irrlllwllrtp  Slellimif  Im  Jahro  IS":t.  —  \>\e  Slunde»- 
VerkiltniHxe  des  K.  K  Heere«  im  J»hre  1878.  IV.  Iß«  8. 
1  Taf.  2  Karlen. 

II.  Die  Saultits- Verhältnisse  de«  K.  K.  Heere«  im  J»hr<-  1S7S. 
IV.  S06  8.    3  Tafeln. 

Statistik  der  öffentlichen  und  I»riv»t-VoHesschulen  in  den  im  Keichs- 
rathe  veilretenen  Knoicrviehcii  und  Lindern.  Nach  den  von 
den  Bezirks -Sehull*h'irden  für  dan  Jahr  1 H7 ."■  vurRekRten  Er- 
hehumten  von  G.  A.  Schimmer.  Hrwr.  von  der  K.  K.  sta- 
tUlisehen  Central -0>mmis*i..ii.  Mit  3  Karten.  Wien  l>v7ß. 
XXX.  12'J  S.  gr.  4. 
Skwor,  .loh.  Ilptin  .  Ort*-l.e\icon  von  Oesterreicli-L"n«arn,  enthaltend 
nehst  der  Ortschaft  die  NVbwetming  des  potitittheB  BoiriMI  etc. 
Wien  1878.  8- 

t  ili.  Im  K-iclurathe  vertretene  KöniKr-iehe  und  Linder 
von  Oesterreich.  228  S.  -  2  Th.  Lander  der  Ungarischen 
Krone     161 S 

Khrenreieh,  Ant..  T«pOgT«philcbea  Orts-  und  l'ost- Lexikon  des 
Herzog,«.,,*  Kirnten.  Mit  einer  Karte.  KlaKe«furt  lH7ft. 
92  S.  Fol. 

Statistisches  Handböehleiu  der  k«l.  Hauptstadt  Prä«  für  das 
Jahr  l>*7j,  Hrsg.  von  der  statistichen  Ommission  der  kKl. 
Hauptstadt  l'ra«  unter  Retlaction  des  Hireetors  <h>  slädt.  stat. 
Bor.  Prof.  .1.  Erben.    Prag  ls7ii.    UdS.  H. 

Sehwicker,  Prof.  .1.  H..  Statistik  des  K-nigreiehrs  Ungarn.  Nach 
den  neuesten  Quellen  l>earl)citet.  Stuttgart  1H77.  XVIII.  s.Vl  S.  8. 

Hunfalvv.  Paul.  Ethuograpliie  von  L'ngarn  Ins  [>eiils-li.-  über- 
tragen von  Prof.  J.  II.  Sehwicker.  I?uda|»st  1x77.  XVI. 
44t;  S.  8. 

Hint«.  J..  Das  wandernde  Sielxnbürg.-n  Eine  statijlisrhe  Studie. 
Hrsg.  von  der  Handels-  und  Oeweibekainmer  iu  Kronstadt. 
Kronstadt  1*76.    54  S.  S. 

Statistin,  diu  Homania.  Statistin,  jndiciara  pe  an«  1X71.  (Mini- 
ster,« ,le  Interne.  Off  du  Central  de  StotMea)  lt*Wt«i  IH7«. 
143  S.  4. 

Obedenare,  I'rf.  M.  0, ,   Act  Raumofie  cronm*»l»r  tfaprrs  le, 
-V«  recente,.  -  t Graphic,  etat  e~qne 

Ingie.   Arrr  une  carte  de  la  Ronmatue.  l'ans  IX/U.  M.  4-U.\  x. 

Vroasse,  F..  Iji  l'euinmlr  tirica-Slore,  mm  pasr.  *>»  present  et  ton 
arenir.  hnde  mttornjHt  et  politiqm.  Hrurlles  lx7H.  123.  '  IIIS. 
IVartr.  H. 

Statt ,1 igae  de  la  Grete.  M>mrewe,4  de  la  popnlati»»  pe,*lant  le* 
annre,  1X70.  1X71.  1X72  et  1X73.  (Mustere  «r^l^ 
1X76.    X  VI  u.  4  x  63  S.    4.    [Grirch.;  Titel  u  .  TaUllenk.ipfe 

auch  frz.] 

Relaiione   mtorm,  alle   c,md,ti<mi  delf  agricJtura  nrl  guinguenni» 
im»  —  1X74.    Roma  1X76.77.  x.    (Ministen,  d>  Agr,r,Jtnra,  In- 
dnxtrn,  e  <  ommereio,  Inrisionc  di  Agricollnra.) 
Vol.  I.  Uemratith  '«Ha  ogricoltvra  in  Italia:  Clin,,,  e  regon,  «!>«•"■, 
teert n«  e  tvllnra.'-  Mnttrie  agrarie:  1  t»y>co.-i«»r, 
.-r'üi«-.  Materationc  delle  plante  l,s,ili.  l-repnra.-wne  Je.  jrntt, 
tetthi    E'tnukme  ,M  sto-eo  e  ,1,11-  efsrmr  d-gl,  agrnmi.  I  rr- 
narazione  d.  l  tael...ne  di  Ugna.  ,1,11a  potos.a.  dtlt  a.  idogalli.r, 
'<  delfaeith  pirolegnt»«.  -  Stat,,  J.i  rattUti  ml  V«»V«»«» 
1X70-IX71.  -  Ksprrnn:,  tnjrari.,  mltire  .,.r,m,ntal,.  W3S. 
t\,„    «n   „tlante   detit  printipali   cJtnre   a,,r«T,c   m  /'«/.«. 
V  /  Xtae 

Vol.  II.  h.'tiame.  -  Imtmtri,  pa.tt.rali.-  Cvmmer,io  del  l^timne.  - 
Harkicoitnra.  -  ApicMnra.  -  '  W.«..  -  MeeraH.c,,  agrarm. 
DU  ///  ftnlllfc  rffTufTT    Optrai  aarari.  —  Proprota  fnmliann  : 

■  risione  ,1,11a  pr.pru  Ii, .  M«riment„  dei  hrrt  ni  Prezzo.  -  Scr,», 
e  eomlominii.  —  Sicvrr:;a  carnfKStr,.  —  /.fVWrr«  agraria: 
l'ruMingamenti,  lrriga;i«ni.  ttstacidi  alF uto  dellr  «<v/«e.  — 
Keonumia  ft.rrstalt:  Isgerlatione  rd  ,mm,»i>trrt;inne.  Statu  de, 
rWAi,  prvdolti.  wmmtmh  della  bgna.  Düsmlamrnti  e  d^ra- 
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Nachweisung  statistischer  Literatur, 


menli,  Rimlmsrhimenli,  Boschi  damnnialt  iualienahili. —  Viabititä. 
—  Instituxioni  agrarir:  Insegnamento  ngrario,  Stazioni  agrarie 
tprrimentati,  Commtei  agrarir.  cWKtWt*  eä  tiposiwhni,  — ■  ltilanei 
tlri  teruizi  dtlCtitjrivnllHra  in  llulia  r  nW  utero.    X45  S. 

Morimento  cmmuerciale  «W  1x75.  (Tfeywi  ifllalia.  Ministem  (teilt 
Finanz,.  -  Wrreiow  fleneru/e  rfe//e  teiW/eJ  /Vre».-.-  1176.  VII. 
343  S.  4. 

JSaeigazione  nei  Porti  del  Regna  1X75.  Introduzionr.  Pari.  I.IljlU. 
(Mmistero  di  Agrimltura,  imhiMria  r  Cammereio.  I'fncio  centrale 
di  Stalisiica.)    Koma  im.  LXXXVI,  232  S.  4. 

12.  lielazione  ml  serrizio  pnstale  in  llulia  1x74.  Roma  1X76. 
(  XXXV.  263  S.  4. 

ms. 

Hoiim 


per  Tmma 
del  Mtuittn  Ort  fawrt  pubbUd. 


lielazione    mite  stre 
Presentala   nlla  cc 

mn.  ms.  4. 

lielazione  tiwdiro  «olle  cmulizinne  «anitarie  detl'  esereito  »elf  anno 
1975.  CampUaziime  del  colonello  media  .1.  (  ernte.  (Ministem 
drlla  gurren.)     Roma,  Firenze  l*7<j.    7!)  S.  X. 

Relazione  »tatistika  mihi  innminieSrazoinr  drlla  giustizia  net  lieipio 
d' Itaita  per  l'anno  1173.   Afari  cnili  e  commereiali.   Roma  117(1. 

xxxvksts.  4. 

Relazione  drlla  commissione  centrale  di  Sindarato  nilln  Amministra- 
zioue  del!  atse  eeclesiastiro  per  f anno  1176,  presentala  dal 
Presidente  det    Cotmqtio,    Ministra  ihlle  Finanze.     Roma  1176. 

908  &  4. 

AM  parlamentari.    Seuione  del  1176.  —  XII.  Isgist.  Cam. 
d.  dvput.  Ar.  17. 

Li »ta  dos  navios  de  guerra  e  mercante»  da  martnhn  Portugueza  c.ri- 
slente»  rm  1X711,  com  as  respectirat  designacoes  para  uso  do  co- 
diga  internacional  de  signaes.  Pulilicada  pela  direcan  geral  da 
mannha.    Usboa  11711.  29. S.  4. 

Schweizerische  Eidgenossenschaft.  Ucbersichts-Tabelle  der 
Ein-,  Aua-  und  Durchfuhr  im  Jahre  mit  Angabe  der 

Grenzsirecken,  über  welche  dieser  Verfahr  stattgefunden  hat. 
53  S.  Fol. 

Zur  amtlichen  Kcnntuiss  gelangte  überseeische  Auswanderung  von 
Schweizerbürgern  aus   20   Kantonen   und   Halbkantonen  der 
Schweiz  im  Jahre  1875.    Vergleichend  zusammengestellt  mit 
Zahl  der  von  lHfi*-lft74  durchschnittlich  jährlich  aus  den- 
»utonen  überseeisch  ausgewanderten  Schweizerbürgern. 
•   Veröffentl.  vom  ei<lg.  stat.  Bur.    1  Bl. 

Verzeichniss  der  Schwei  zerisehen  Zivilstandskreise  mit  Angahe 
des  Amtssitzes,  sowie  der  zugehörig«!  |>olitischen  Gemeinden. 
Veröffentl.  von.  stat.  Bur.  des  eidg.  Departement  des  Innern. 
Bern  1-7.1     41  S.  4 

Tableau  gtnt'ral  du  commerce  de  la  France  arec  set  ,  V         et  lu 

piusmnce*  flrangert»  prndanl  Tannee  1X75.  (liirerlhm  generale 
de,  doaanes.)    Pari«  im.  LXFIU.   745  S.  gr.  4. 


l)ocumenls  IrW'tfJfff  rennt»  par  l'administratiun  de«  douaues  mir  \t 
commerce  de  la  France.  Annee  11711.  13'J  S.  4.  [Seldussheft  der 
monatlichen  llandelsausweise  für  1176. J 

Chemms  de  /er  francai*.  Situation  au  31.  Wcembre  1175.  (Min. 
Ktere  de»  traraur  public«.  Ihrrrlinn  generale  de*  ponls  et  chmu- 
tftt  et  de»  rltemin«  de  /er.  Statistii/ue  centrale  de«  chemin*  de  Irr.) 
Pari«  1x76.  4M  S.  1  Carte.  4. 

Statistigue  de  flntltutrie  minrrtile.  Kemme  tlr*  trurtm.v  »titliitiourt 
de  fadmMMiati'm  des  mines  en  1H47  52, 1153  Ä«,  IHK)  61. 1X115  h'9. 
(Minitiere  de«  traraux  public».  lUreetion  de«  minet.)  Pari«  1X54. 
61.  67.  74.  ä  ca.  MtlS.  4. 


romparee  arer  le«  dicert 
I  Institut.  2.  ed.  1.  II. 


lilock,  Maurice,  Statistiqu*  de  la  Fronet  m 
pag«  de  IKurope.  Oitrraife  cvuronne  par 
Pari«  1175     VII.  5UH  u.  660S.  v 

Joanne,  Ad  .  IHcl ionnairr  ijeograpbigue ,  administrati/,  fxutal .  sioti. 
Haue  etc.  de  lu  France,  de  VAIg^rie  et  de«  colome«.  imtnpjmt 
powr  chague  commune:  la  conditwn  administrath-t  etc.  et  pn-rW 
d'une  iutroductiuH  nur  la  France.  2.  ed.  Paris  1x72.  CL. XX XVIII. 
2551  u.  /*  u.  4  S.  8. 

Du  Camp.  Muj-.,  Pari«,  «et  organe«,  MI  (onetiom  et  ta  rie  daiu  In 
womie.  mmlie  du  XIX'  «Me.  5.  ed.  T.  I  —  VI.  Pari«  f*7j. 
f)  4M  S.  kl.  1. 

Annuuire  «talistn/nc  de  la  Ilelgigue.  VI. annee.  —  1X75.  (Minitthe 
de  rinteritur.)  linixctle*  1x75.  XXIII.  332  S.  1  Carte 
I  Tabl.  8, 

Aperyu  arnerat  de  la  Situation  du  Rtigaume.  —  Territoirt.  — 
Populatinn.  —  Eleetion»  generali«,  proriariatet,  rnmmunaln.  — 
Adminutration  provinciale,  rammunale. —  Fmteiyneinent prinutirt, 
moyen,  »uperieur.  —  Lettre*  et  braus  ort,.  —  CulttW  -  Mali- 
eine.  —  Intlitutiont  dt  bienfauanre.  —  ,/ujfiVc  cieUe.  — 
Justier  repressive.  —  Garde  cicigve.  —  Mitiee.  —  Armee.  — 
Hnanees.  —  Agrirulture.  —  lnduttrir,  —  Commrni-.  —  llanjutf. 
Institution«  ßnnnciertM.  Monnaie«,  —  lr<uVa  de.  eenonunirtttiö». — 
P*i*te«  et  Telegrapbes. 

Lijsl  ran  de  A'eilrrlandsclie  Orlng-  rn  Konpraardijtcheptn  mel  kum< 
Omlerscheining-Seinen  uit  hei  Algemren  Srinioek  len  dienst*  rua 
alle  Nahen.  Ilijgewerkl  tot  1.  April  1X76.  Rotterdam  ßtk% 
67S.  4. 

3.  Annual  Report  ./  Ok  Secrttary  of  the  State  L'oard  of  Hrultb  '/ 
Ihr  State  o/  Michigan,  /in-  the  fiscal  i/ear  rnding  Sept.  30.  ffli. 
BS  Authority.    Urning  1X76.    XL  VI.    170  S.  4. 

A  report  m  the  ihath-rate  of  each  sex  in  Michigan,  and  a  eompan«» 
u-ith  ihr.  Farr's  li/e  table«  „f  healtluj  district«  </  Kngla'«i 
Wtth  a  Statement  emserning  in/atu  mo'rtalilg  in  Michigan,  t>y 
Henrg  11.  Hal  er.    Cambridge  1x76.    66  S.  H. 

Reprinted  from  Vol.  11  pMir  letM  «  of  the  America« 
pM„-  brattl,  MMMlh-'l«. 

Annnario  Fstadistico  detasK«tados  fW-.r  de  CMmb.a.  Part. I.II. 
Bogota  1X76.  4. 

I.  Territario.    iX  S.  -  11.  Otmtnk  cslerior.    IVi  9. 
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Ein-  und  Ausfuhr 

der 

wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

für  den 

Monat  April  1877 

und 

für  die  Zeit  vom  L  Januar  bis  Ende  April  1877. 


Eingang  in  den  freien  Verkehr 

n  ml 

Ausgang  aus  dem  freien  Verkehr 

nu<-h  den  Grenzstreeken  de*  Eingangs  und  Ausgangs  auf  Grund  der  Nachweise  der  Zollstellen 


Bemerkungen. 


1.  Die  Ausfuhr  ist  nur  insoweit  nachgewiesen,  »I»  sie  ohne  Bestehen  eines  Ausfuhrzolles  nnd  einer  DeklarationspHiolit.  hat  ermittelt  werden  können. 

2.  Unter  den  in  dieser  Cebersicht  enthaltene«  Mengen  der  Einfuhr  und  Ausfuhr  ist  auch  der  als  selbständige  Verkehrsricbtung  niclit  nachweisbar* 

hierauf  sind  im  Nachweine  di 


Theil  der  Durchfuhr  zollfreier  ftegeiuMnde  durch  diu  Deutsche  Zollgebiet  enthalten.    Mit  Rücksicht 
die  zollfreien  Gegenstände  durch  ein  in  Spalte  2  angebracht«  Sternchen  (♦)  besonders  ersichtlich  gemacht  worden. 

3.  Die  von  einzelnen  HaU|itJtmtcni  nachträglich  eingegangenen  Berichtigungen  der  Ein-  und  Ausfuhr  im  Vormonat  sind  in  den  Zahlen  ueben  b. 
berücksichtigt. 

4.  Bei  den  auf  Privntläger  ohne  amtlichen  Mitverschlnss  zugelassenen  Waarcn  werden  die  Mengen  des  Eingangs  in  den  freien  Verkehr  auf 
Grund  der  halbjährlichen  Lagerrcrisionen  ermittalt.  Die  Nachweise  für  den  Monat  Januar  und  Juli  enthalten  deshalb  alle  im  Laufe  des  vorher- 
gegangenen Halbjahrs  aus  solchen  Lagern  in  den  freien  Verkehr  übergegangenen  Wanrenmengeu. 

.").  Der  Postverkehr  wird  in  der  Richtung  der  Einfuhr  ohne  Unterscheidung  der  Grenzstrecken  des  Eingang*,  in  der  Richtung  der  Ausfuhr  aber 
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I.  Einfuhr  in  den 


irnter- 

Ei 

igegaugen 

a.  im  April,  b.  vom  l.J»ur 

jiaupi- 

Ab- 

AbihcilunK  tJll!Uung 
i«i  Zolltarifs. 

Z<ill- 
»lltlt. 

Waarcngftttuug 
mit  Angabe  des  Maaretabes. 

E 
- 

1 

Dane- 
mark. 

Ostsee. 

Bnss- 

! 

Oester- 
reich. 

Schweix, 

Fmk 

relti. 

,  1 

«5, 

3, 

4. 

h. 

i 

9. 

10. 

IL 

!    1.  Abfälle. 

1  b 

frei 

Guano. 

Ctr.  br.{ 

b. 

1  Ot6 

507!) 

25  613 

252 

<  43' 
4317 

s"3' 

3«l 
16rt<l 

lbAnm. 

frei 

Künstliche  PlaUHIH"1""1  und  IMIngesnlx.  Ctr.  br.J 

Ii. 

— 

564 
1003 

339 

fr 

1  c 

frei 

Lumpen,  mit  Aufnahme  der  seidenen;  Halbzeug  »"«1 
Lumpen  etc.                                    Ctr.  br.| 

i 

1  . 

37« 
1  6.12 

l  450 
4  71S 

1  1  |S6 

81481 

»>73 
6676 

431 
3935 

•7P 

2a 

frei 

Baumwolle,  rohe. 

Our.  l.r.[ 

a. 
1. 

— 

500* 
24850 

ii  536 

46  746 

mm 

wuren. 

*Jb  1  « 

6  M 

Baaniwollewrarn.  auch  gemischt,  ein- 
drahtig,  roh. 

und  zwei-l 
Ctr.  n.( 

:' 
•i 

7 

1  58K 

5  899 

— 

1  840 

2«6j 

12  Ot<S 

M 
i:c 

OV  1  4 

12  M 

Desgl..  gebleicht  «der  gefärbt. 

Ctr.  n.j 

i. 
tt, 

— 

'  1 

27 

— 

10 
47 

.3 

19 
M 

2b2 

IS 

Banuiwollcngnro,  muh  gemischt,  drei- 
drthtig. 

und  mehr-l 
Ctr.  n.| 

a. 
1 

— 

5 
7 

1 

66 

1 

56 

»37 

40 
W 

Sei 

30,«. 

Baumwollene  Zeugwaaren,  dichte,  nnge 
gebleicht. 

deicht  oderl 
Ctr.  n.| 

a, 

b. 

— 

267 

*5 
1110 

Iii 

Sei 

Baumwollene  Zeugwnarcn.  dichte,  gefärbt,  bedruckt] 
etc.;  rohe  undichte  etc.                          Ctr.  B.| 

ii 

h, 

»4 

;,; 

1 

1 

1 1 

72 

M 
33!» 

«u 

K 

•.»  e  S 

i>  ii 

Baumwollene  Struiupfwanrcn. 

Ctr.  n.j 

b! 

1 

1 

t 

IS 

Y> 
213 

2  i  2 

48 

Baumwollene  IMsameutier-  nnd  Kuopfnia 

cherwaaren.  1 
Ctr.  n.| 

b, 
b. 

— 

1 

1 

IS 

J 
Ii 

Sei 

7S  .ff 

Baumwollene  Zeugwaaren,  unilichte,  mit  Ausschluss  | 
der  rohen;  Spitzen  und  Stickereien.         Ctr.  n.( 

a. 
l.. 

M 

22 

30 

49 

5« 
276 

;i 

3.  Blei  und  Blei- 
waaren. 

:ui 

frei 

Kohes  Blei  in  Blöcken,  Mulden  etc.;  Bntchblei.  1 

Ctr.  Ir.l 

;i  - 
b, 

— 

180 

20;, 

7.6 

1S3S 

10  " 

293  !; 

5.  Droguerle-, 
Apotheker-  und 
Farbewaaren. 

5d 
5f 

0,73  «A 
t),73.« 

Soda.  kaUInlrte. 

Soda,  rohe,  krjstallisirte. 

Ctr.  hr.  J 
Ctr.  br.  J 

. 

b. 

i 

»5 
106 

SOS 

215 

6*6«  - 
25122 

28423  — 
61 406  197 

2  273 
142 

m 

31 

H 

30 
113 

l«l 

7ä»i 

»s 

tä 

Hl 

5  g 

frei 

Chinarinde. 

Ctr.  br.J 

■ 

i 

— 

9  — 
"J  — 

i  - 

6| 

frei 

Wr-berkarden  (Webcrdieteln). 

Ctr.  te.j 

i 

l 

— 

991 

370 
1 121 

5  h 

frei 

Ammoniak  (kohlensauren,  »chwcfelsaure 

etc. 

»),  Salmiak  | 
Ctr.  br.\ 

.i. 
1., 

t  "■' 

961 

6*6 

2  466 

817 
2144 

98 

1 

:>i> 

frei 

Auilin  md  Anilinfarben. 

Ctr.  hr.j 

.i 

1., 

— 

3 

1 
1 

1 

10 

470,  !•* 

II 

frei 

Blciwei*»;  Ziukwei«». 

Ctr.  hr.j 

ii 

i 

— 

1  iif 

1    1  tu 

1  27.1 

»97« 
15256 

4 

Ii 

W 
11*3 

II 

fn  i 

Cochenille 

Ctr.  br.| 

. 

Ii 

— 

Ml  — 

30  — 

2 

133 

5  h 

frei 

Blauholz. 

Ctr.  br. 

■i. 
1  . 

i 

7  282 

9  591 

5 

249 

567 

141 

s 

II 

frei 

Uelbholz. 

Cti  br, 

b. 

1  Vi 
1  297 

42G 

| 

271 

1r, 

II 

frei 

BothhoU. 

Ctr.  br. 

;i 

3 

18 

74 

2>J 

1  ~ 

'3 

63 

121 

35; 

J57< 

II 

frei 

FarbhoUextrnkte. 

Ctr.  br. 

ii 

1', 

1  205 

1SS6 

333  317Ü 

4»:' 
16T* 

!  « 

frei 

1  Indien. 

Ctr.  br.| 

i 

3 

288 

71:1 

t?  g 

<>*.  ImM.im 

Ann  i«n.  - 

-  V  In  il*n  Muhittn  JBJHMI  •»«  Al-fil  1*77 
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freien  Verkehr. 


7 

April. 


bi*  F4i«le  April  1877  Uber  die  Grcmc  gegen 

Summe. 

Waarengattuug. 

Belgien. 

Nieder- 
land*. 

Nordsee. 

Bremen, 

Hamburg. 

prewi*. 
Zollaus- 
schlüssc. 

olden- 
burgische 
Zollaus- 
Khlu«e. 

Nicht 
ermittelt. 

Pou- 
verkehr. 

13. 

13. 

14. 

1 . 

16.  17. 

18.  19. 

20. 

21. 

22. 

10083 
4:1 188 

6 

10  10; 
40  84* 

il  63'         2  i,}0 
134  640  12265 

1  <>95  — 
7587  — 

80-s 

35  170 
- 

3  54? 

[0098 

l6?20J               !  894                   JOI    ; 

569516      19  914          301  — 

8        -           -  — 
98        —  — 

4872          733          "i  — 
15964       2  [«         284  — 

4 
1 

2 

282  380 
872  720 

57= 
1  419 

384U 

KU  |6S 

}  Guau». 

j  KUuMliehe  liauguu«*nilltel  und  Uungesalü. 
Lumpen,  nicht  aeidene  tte. 

25  945       7S  061 

188836    295  .W. 

IM  1133' 

2  (tU      53  583 

50,  37° 
484        1 3!10 

i»  575 
'.»4:1        2  2;« 

J 

5J  »5° 

235  395 

816 
4311 

73 
KW 

61 
341 

22087 

:n\  9S'.i 
4  ofij 

|s!H4 

öS 
276 

534 

1589 

1  103  — 
18642  48 

3036  - 
9102  — 

101  — 

603  — 

266  — 
726  — 

_ 

: 

■ 

1 

5 

62 

.3 

6 

.17 
; 

17 
19 

106 

266  OI<) 

1  JOS  044 
24  287 
107  924 

-i,i. 
8204 

1  771 

7  628 

Baumwolle,  ruhe. 

Riiuuiwolli'iigarn,  ein-  und  zweidrwhtig,  ruh. 
l*e*gl.,  gebleicht  oder  gvfdrbr. 

ltonuiwollemfani.  drei-  und  mehrdrähtig, 

|  tinuinwallene  Zeuijnnarcn,  dichte.  nmtebleUbi 
1    «der  gebleicbt. 

\   Ii,,.  .1       fwf.lrhr       KiwImcLt     i'li    •      Till  i  tili- 

|    dichte  etc. 

J  Baumwollene  Stnimpfwaaren. 

1  Baumwollene  l'oMineutier  -  und  Knapfmacher- 
|  waarcu. 

1  Baumwollene   Zeupwaareu,    undichte,  mit 
1    Ausschluss  der  ruhen  etc. 

5" 

173 
101 
330 
10 

24 

.5 
7 

■r: 

«3 

332 

181 
777 

5 
17 

3 

3 

110 
2SI 

383 
1  546 

1 

B 

J 

485 

2!M1 
408 

-Ii,1 

u£ 
iS 

1013 

78 
341 

f>3 

260 

8 

1 
1 

10 

35 

2 

= 

5 
22 

a 

37 

40 
192 

7* 
249 

53 

73 

9 
31 

1  IK 

491 

1  068 
5  118 

1  ,1,1, 

7  075 

127 
479 

53 
215 

<><\f\ 
3  147 

3 

6  94(1 

10  — 

3  860  — 

239 

141 

1885 

7" 
207 

4  544 
15  649 

}  Botet  Blei  in  BlUcken  etc 

3690 
12  566 

1  101 

.".695 

43 
76 

400 
1000 

*  3")> 
9  384 

1 

5  862 

7N 
3  2i '3 

40 
+  1 

3  45* 
4013 

718 
3417 

5' 

670 

527 

2032S 

6883 
I6  6S1 

"5 
148 

455 
■J  166 

1  311 
5  712 

~1 

1  457  — 

8818  — 

210  — 
4  S42  19 
_  _ 

z  z 

~  2 

3 

i 

23  000 

91  546 
44  266 
107747 

1  i>3 
4  IIS 

843 

3  210 

Soda,  kalziuirte. 

Soda,  ruhe,  kr)  stallisirte. 
J  Chinarinde, 
j  Wflirrkarden. 
1  Aamllk,  Salmiak  etc. 
j  Anilin,  Anilinfarben. 
|  Blei»  eis*;  Zinkwei»*. 
}  Cochenille. 
'  BlankoU. 
J  (ielbholi. 
}  Botliholi. 
J  Furbholiextrakt«. 
}  Indigo. 

264 
•!•»;.; 

336 

759 

2405 
1075S 

3  -  4  1 

20  433 

138 
443 

33' 
2114 

- 

5 

«5 
512 

10071 
45  334 

301 

:6  0X6 
126  25!) 

S2 

22c 

3746 

414 

4^4 

2592 

4 

1 

1 

47 
1 

4'  7'S 
•Ji'l  ".i.4 

930 
2118 

9  34« 
39  137 

4 

66 

107 
72-J 
10 

857 

146« 
10321 

tl 

388 

64 

30T 

53 
37< 

6821 
18  Uli 

$02 
2  641 

2080i 
1  aßi 
5  912 

9  07* 

148 

201 
18 
18 

3 

I 

57 

70 

1 

iä 

im 
«37« 

2162 

37i 

143 
34« 

76« 
•J  67' 

«03 

899 

132  70» 
178  661 

4010 
11  G3t= 

4  3" 
14  12" 

7  111 

17993 

432 

!  1703 

23- 

1*8 

üoi 

17 

73 

381 

455 

19 

na 

»5 

25 

3« 
36 

— 

— 
— 



— 

1 
4 

2: 
112 

3" 

2622 

'48738 
214  » 

6  *)2l 

19992 
14603 
4'.t03S 

'5  4«M 
47  314 

15431 

V.  10« 


Digitized  by  Google 


I.  Einfuhr  in  den 


April. 


Haupt- 

Unter- 

Eingegangen  e.  im  April,  b.  vom 

 — 

1.  Januar 

Ab- 

Zoll- 

W narengat  tung 

a 

Abteilung 
de«  Zoll  tu 

theüung 
rifa. 

satz. 

mit  Augrabe  des  Maasatalies. 

es 
>. 

Däne- 
mark, 

Ostsee. 

Ruß- 
land. 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Krimi- 

I.           1  2. 

3. 

4. 

a 

«Ja 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

1.  Abfalle. 

1  b 

frei 

Gnani». 

Ctr.  br.j 

n. 
b. 

l  Oi6 

5079 

22724 

35613 

n  «431 

2.VJ       4  317 

6  467 

3  954 
1600(1 

Iii  Audi. 

frei 

KiSiiMliebe  Diliigungsniittel  und  Düngesalz.  Ctr.  br. 

H 

i»; 

_ 

S64 

1603 

239 

■ 

1  c 

frei 

Lumpen,  mit  Ausnahme  der  seidenen;  Halbzeug  aus) 
Lumpen  etc.                                      Ctr.  br.j 

a. 
h. 

i  m 

i  450 

471- 

11  1S6 
61 4.;i 

2  »73 
6  676 

43'        >  732 

393S       9  Sä* 

2.  Baumwolle  und 
Boumwollen- 

u 

i  1 1  a 

frei 
1!  .Ii 

Baumwolle,  rohe, 
drahtig,  rob. 

Ctr.  br.l 

ein-  nnd  zwei-| 
Ctr.  n.| 

a. 
1). 

a. 
b. 

7 

500" 

1  ;8» 

5  «Kl 

395 
2  76J 

34  405 

161  233 

261 
t  tili 

II520  J5JI3 

46  746    231  si  2 

2  4*6]'  19H 
120eV*!  M| 

2b  1,5 

12  Jt 

Desgl.,  gebleicht  oder  gefärbt. 

Ctr.  n.[ 

a. 
Ii. 

— 

M 
27 

- 

.0 

|  • 

24 

Hl 

2  Ii  2 

IS,«. 

llnuinwolleiignru.  »neh  gemischt,  i 
drahtig. 

rei-  und  mehr-| 
Ctr,  n.| 

a. 
b. 



3 
7 

1 

f* 

' 

an 

'37 

SS6 

40 

 MS 

9  <■  1 

.10 

Baumwollene  Zeugwaarcn.  dichte,  t 
gebleicht. 

tngeblelrbt  «<ler| 
Clr.  n.i 

a. 
b. 

— 

90 
267 

0 

»5 
lim 

45 

262 

133 

2e2 

Barnim  ollcne  Zeugwaarcn,  dichte,  g 
etc. :  rohe  undichte  etc. 

efilrbt.  Wrackt  1 
Ctr.  n.| 

a. 
b. 

— 

24 

53 

1 
1 

1 1 

72 

68 

339 

«»; 

2c2 

<    >        .  T 

Baumwollene  Strumpf«  aareu. 

Ctr.  n.[ 

Ii. 
b. 

— 

1 

1 

l 

IS 

213 

2  <•  2 

ifinacberwaaren.  1 
Ctr.  n.i 

a. 
), 

: 

— 

1 

1 

1s 

tj 

II: 

2  <  :-i 

73  M 

Baumwollene  Zcngwaaren.  undichte,  mit.  AmsmIiIu»*  | 
der  rohen;  Spitzen  lind  Stickereien,         Ctr.  n. j 

H. 
b. 

— 

23 

— 

30 
49 

5<> 
276 

59 

2SV 

3.  Blei  und  Blei- 
waaren. 

Hl  ! 

frei 

Rohes  Blei  in  Blin  ken.  Muldeu  etc. 

;  Bruchblei.  | 
Ctr.  br.) 

k 

— 

Kö 

_ 
— 

-16 
710 

1  S3s 

10 

293 

1  1* 

176 

5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 

5d 

n,7."i ,  u 

Smla.  kalzinirte. 

Ctr.  br.l 

l.. 

"5 
106 

6 

as.  i»» 
1  1  -  - 

— 

2  273 

u 

1  SSI 
7242 

:»< 

0,7.'),«. 

Solln,  rohe,  krjaMUMrte. 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

2oR 
216 

Iii  41  H> 

- 
197 

»42 
161 

30 

113 

!a 

2161 

frei 

Chinarinde. 

Ctr.  tr.j 

». 

b. 



9 
V 



~" 

10S 
446 

•'>e 

frei 

Weberfcardcn  (Weberdist  elu). 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

— 

~ 

:r:»i 

270 
1  121 

> 

.'.h 

frei 

Ammoniak  (kohlensaures,  fcbwefelsanres).  Salmiak) 
ei*-                                            Ctr.  br.l 

a. 
b. 

— 

861 

2  m 

2144 

50 
99 

t 
Ki 

:>u 

frei 

Anilin  und  Anilinfarben. 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

— 

_ 

3 

1 

i 

150 
47» 

124 

IM 

r.h 

frei 

Bletweb»;  Zinkweiß, 

Ctr.  br.j 

Ii 
Ii. 

_ 

1  2:6 
1  397i 

051 

1273 

297f» 

19  SM 

4 

42 

4'.; 

1  143 

5  h 

frei 

Ceekentlle. 

Ctr.  br.j 

u. 
b. 

— 

ai 

30 

133 

S 

216 

'4 

6ST 

Mi 

frei 

Ctr.  br. 

a. 

b. 

1 

7282 

24<> 
.ri67 

43= 
1430 

10c 

nie 

&h 

frei 

Ctrlhhl>lz. 

Ctr.  br. 

a 

b. 

125(7 

426 

« 
276 

.Mi 

frri 

RetldMb. 

Ctr.  br.l 

a. 
Ii. 

3 

KS 

74 
2*4 

— 

«3 

63 

1:1 

198 

1 1*1 

.'»h 

frei 

Faruholzextrakte. 

(  Ii  l.r 

a. 

b. 

1  209 
IBM 

3 

323 

3'J 
317.> 

5* 

frei 

Ilidigi 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

2*1 

!'7 

',  •■   Itr.  x,n\  Uli.      h   1,  ,!,.„  ii,.,^,^  tl^,  ,,,,  A|,„, 
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freien  Verkehr.  4Mil 


Hl  Ende  April  1S77  (Iber  die  Grenze  gegen 

Summe. 

Waarengattung. 

Belgien. 

Nieder- 
tande. 

NonUee. 

Bremen. 

Hamburg. 

)preiu». 
Zollaas- 
»chI(Use. 

oldeu- 
burginche 
Zollaus- 
Schlüsse. 

Nicht 
ermittelt. 

in. 

PüBt- 

rcrkchr. 

20. 

12. 

13.  14. 

., 

17. 

18. 

21. 

22. 

4.»  18-8 
6 

■  o  105 

40  84s 

134  640  12265 

|fM  — 

7  til  — 

8073 
35  ITH 

3  545 

]i  i(i:is 

163203  2894 

569516  10914 
8  — 
IIS  — 

4*72  733 
15994  8196 

30  > 

301 

112 

2S4 

~  5 

4 

~ 

182  386 
b72  729 

572 
1419 

38413 
MD  169 

}  Guan... 

j  KlinntUilie  I  innjKiiig.mittel  »ml  l>«mre*nlz. 
j  Lumpen,  liebt  Beidene  etc. 

25945  78061 

18$  83«  295591; 

3'4  "33« 

2033  53363 
4SI  1390 

243!  2293 

9 
9 

5»  «50 

235  399 

81« 
4  211 

7» 
108 

6: 
341 

22  087 

96  999 

406; 
18914 

98 
276 

2$ 

1 103 
18613 

3036 
9102 

101 

603 

266 
7:»; 

4$ 

_  2 

1 

1 
62 

27 

132 

6 

37 

3 

17 

19 
11*; 

■6t  on 
1.303044 

24  287 

TT  ... 

766 

3  904 
1 771 

7  62s 

j  Baumwolle,  rolic. 

j  Brarjmlteagtn,  r  in-  und  iwaHititlg,  roh. 
}  Desgl.,  gebleicht  «der  geßiri.t. 

j  Bainiiwulli'iigurn.  drei-  und  mehrdrähtig. 

|  Baumwollene  Zeugwaareu.  dichte,  ungebleicht 
|    »der  gebleicht. 

1  l>e*gl.,  gefärbt,   bedruckt  etc.;    rohe,  im- 
|    dichte  etc. 

]  Kuuiuwnllene  Strumpf«  aaren. 

1  Baumwollcue  Posainenticr-  und  Kwittfraaclier- 

|  Baumwollene   Zeugwaareu ,    Undichte,  mit 
|    AiiBJchluss  der  rohen  etc. 

56 

ITH 
101 

350 

10 
24 

235 

332 

im 
777 

.1 

3 
3 

>3<> 

MB 

~« 
72 

2 

3 

- 

■  10 
281 

3*3 
1  546 

1 

5 

121 

4»5 
2  941 

408 

2  479 

27 
119 

iH 
.33 

Ä 

62 
990 
1 

8 
1 

10 

35 

— 
"  2 

sä 
37 

8 
31 

40 

192 

"2 
249 

23 
73 

9 
31 

Iii 
491 

1 068 
5118 

■  5^ 

7075 
«27 

1  Tu 

4  lü 

52 

215 

696 
3147 

j  1*7         20  — 
«946       3S60  — 

239 

242  70 

1 885  207 

4  544 
15  649 

J  Rohe*  Blei  in  Blikkeu  etc. 

3690 
125«! 

1  IUI 

5  695 

1 

1  395 

•1  :is4 
1 569 

5SÜ2 

»a 

4» 
40 

3  45* 

4  013 

708 
3417 

$1 

670 

3<)i 
527 

5  3»7 
20328 

6  88} 
16  681 

MS 

148 

26086 
126259 

226 

621 
3746 

455 
2  166 

1  399 

5712 

1 

'  457 

8818 

210 

■i  -  rj 

19 

3 

6 

23  600 
91  VII 

44  166 
107  747 

1  453 
4  418 

843 

3  iH 

J  Soda,  kalzinirte. 

!  Soda,  rohe,  kr.vMallisirte. 

J  WeberUrdeiL 

}  Ammoniak,  SalmUk  et.-. 

}  Anilin,  Anilinfarben. 

|  Bleiwei«»;  Zinkweiß. 

j  Cochenille. 

[  Blattholz. 

[  (ielbholz. 

J  RotWiolz. 
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3  •8W 
16  671 

41  (ttl 
1783991 

2  Sif' 
9  753 

282 

14*8 
'»37 

1  335 


1  48; 
«!»71 

2  270 
»738 

8925 
80571 

2072 
7  OOS 
14522 
63  413 


1  401  > 
15  877| 

6  894: 

44  804 

|.»8 

933 

344 
1  67."i 


■-10 
2  is'.i 


"9 

214 


638 
3123' 

64 
442 


2^7 

1*73 

653 

2  568 

ri\ 
108 


»5 
647 

2  307 

8  563 
6 
35 

JH 

2  33^ 


2  Vl4 
37f' 

1  SSI 


57 
221 

>  - 

6 
22 

824 

43 

274 

"  2 

I.t 

858 

~U8 

5 

17 

6 
24 

~718 

6 
43 

i 
1 

910 

1 

6 

30 

4» 

3  !l.">6 

1 

11 

34 
ll!l 

135 

67  863 

'73 

782 

_75 

'7 

M, 


21  h\ 

3  03»> 

7  934 

too 

4  901 


31 


381 
1  168 

120 

575 

30 
3>m.! 


V9 
2446 

31s 

856 

1  349 
IÜ46 

101 

r.|9 


53 
496 

5 
54 


3> 


ilJ  - 


347 
1  567 


1 

16 


IS 

34 


4 

21 
3 

229 


15 


885 


12 


67 


1314 

3° 
I  33 


25  143 
117  110 

Ig  S35 

44  947 

22  170 

99577 
267 

1 1  743 

17  86; 

78008 

2  I6J 

12  42 

13  -i 

138  23 

1 3=  74" 

599  73 

1  39" 
13  46s 

8  748 

31  360 
■  ;  34- 

64  196 

15  77" 
ss'i-is 

«Sil 

296713 
1.1)35  67% 

29  079 
112  701 

98  770 
373  86<i 

45  l'3 

348368 

7809 
26  775 

(.2  780 
311  70i; 

992 

4  31« 
-  '5' 

Sil 
I2  00f> 

43548 


1  »3 

3  3391 


Fleisch,  inbereitetes,  Sebinken  elf. 
Nicht  besonders  genannte  FiMie. 
Sililfruchte.  frische. 
Mandeln. 

Korinthen  nnd  R.mineu. 

Pfeffer. 
Heringe. 
Kaffee,  roher. 
Kakau  in  Bohnen. 
Käse  aller  Art. 

Cichorien,  getrocknete,   gebrannte  oder  Ke- 


lltet, -retrocknet  etc. 

Kraftmehl,  Pnder.  8tärke.  Anwrool. 

Mehl  ans  Getreide  und  HUlsentrüiliteti. 
Andere    Mflhl.Mifabrikiite  an»  Getreide  etc.. 


Reis,  geschalter. 
Salz  etc. 

M.-lassc  und  Syrup. 
Tabaek«Mälte 

Clgama. 

Thec. 

Raffinirter  Zucker. 

Rohzucker    von    Nr.  19 
.Standart. 

B1.l17n.ker  unter  Nr.  19 
Stamlarl. 


t] 

305 

490 

883 

16 
22 

199 

999 

1  990 

9999 

92 

164 

841, 
17591 

g 

143 
104« 

3832 
13318 

>  57» 
11915 

30  7811 
106449, 

876 
3.164 

2  997 

10347 

17425 
54  536 

136 

45 
241 

1  706 

5  im, 


15 


16 

28 


37  Sl 
20  322 
.V.I595 

64  73" 

219283 


BaflnH  in 
riescl..  denatnrlrt. 
Uinfll  in  Fu«crn. 


Digitized  by  Google 
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Ein-  und  Anrfuhr  der  wichtigeren  Wnarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

h:  k  I 


Haupt- 

fnter- 

d 

Kingcgangen  a.  im  April,  b.  vom  1.  jBaiur 

Ab- 

Zoll- 

Waarengattung 

Abtlieilung 
il  e  «  Z  o  1 1 1  a  i 

theilung 
if«. 

satz. 

mit  Angabt  des  Man«stabes. 

I 
N 

Däne- 
mark. 



Ostsee. 

land. 

Oester- 
reidi. 

Schweiz. 

Prank- 

reieh. 

1 

L 

2. 

3. 

4. 

f>. 

6. 

7. 

h. 

9. 

10. 

11. 

Noch  : 
20.  Od ,  anderweit 
nicht  genannt 
und  Fett«. 

2«n2 

1..V1,« 

Anderem  Oel  ta  Fässern. 

Ctr.  br.[ 

1 

27 

283S 

634 

1  17.? 
1  870 

1  496 

3  211 

*<i» 

25*tf 

26a3 

frei 

Palme.1  (Pnlinhutter). 

Ctr.  br.j 

a. 

ffl 

5 

130 

,37 

2Sa3 

frei 

ctr.  kr.{ 

i 

t  5'3 
7  4:«; 



— 

'  — 

— 

mi 

1.50.« 

Fischtbran. 

Ctr.  br.  [ 

■ 

71 

*7*3 
71S2 

10 

12» 

~i 

2*b3 

frei 

Talg  (Kinds-  oder  Hdmaffett). 

Ctr.  br.j 

n. 

7 

90 

766 
2  091 

-  m 

23H 

156 

653 

41»: 
14  3« 

26b  3 

frei 

Schmalz. 

Ctr,  hr.J 

a. 

1 

5 

[8  »14 

29  928 

1 

17 
773 

3* 
577 

24S 

27.  PapierundPapp- 

27  a 

frei 

(imiies  Hindi-  nnil  Packpapier,  Pappe,  Prcsspiinc.  1 

Ctr.  hr.l 

a 
l, 

i 

3-5 

im  4 

1 

1  tja 

Ii  N'.l 

r.21 

\   ->  \ 

»ii 

202? 

27  n 

frei 

Kftiistlivkes  Pergament;  I'cltr-,  Flirjon-  1 t.-.  IVo-r 

Ctr.  br.) 

a. 
Ii. 

IM 

— 

10 
112 

1 

I 

45 
.im 

27  b 

2  M. 

Ungeleinitc»  ordinäre»  Papier  •** 

Ctr.  br.j 

:l 

b. 

— 

296 
647 

■4. 

594 

27.' 

3  .* 

Alle*  unter  27 n,  Ii  und  d  nicht  einbegriffene  Papier,  1 
mit: Ii  zu  Itvctintuigcn  ete.  vorgerichtet«».   Ctr.  l>r,  | 

.i. 

1, 

54 

3< 

37 

2 

1 

2384 
94CO 

1  694 

1  :üs 

27  d 

4  M 

liuld-    und  Silberpapier ;    durchschlagene»  Papier.  1 

Ctr.  n.| 

i. 
1.. 

3 
■>> 

8 

34 
0 

27  il 

4  M 

Papicrtapctcu. 

a...| 

1 

'>■ 

1 

17 
17 

— 

1 : 

18 

475 
1 1* 

28.  P.lzw.rk. 

28  a 

66  ,4t 

Ueberxogenc  Pelze  etc.,  gefutterte  Decken  ete.  Ctr.  n. ! 

.1 

U. 

— 

- 

— 

1 

- 

.'Ml 

frei 

Fertige,  nicht  überzogene  SchaafpeUe .  ungefütterte  1 
Angora-,  Sdmaffclle  und  Decken  etc.       Ctr.  br.) 

a. 
l. 

— 

2 

2 

1 

3 

J 
3 

30.  Saida  und  Sei- 
denwaaren. 

■M  a 

frei 

.Seiden- Kokons;  Seide  und  Florctscide.  nicht  ge-( 
färlit  etc.                                           Ctr.  br.j 

k, 
b, 

— 

21 1 

1  283 

;<m 
3  702 

3  770  ,ß 
10  425  2«»' 

30  b 

12.« 

Seide  und  Roretscidc,  gefärbt. 

Ctr.  n.J 

a. 

— 

1 

6 

8!         904  * 

30  c 

120  M 

Waarcn  ans  Seide  oder  Florctscide  etc. 

Ctr.  n.j 

Ii 

— 

~3 

n 
34 

634  » 

30  d 

1)0.« 

Wnaren  aus  Seide  oder  Florctscide,  gemiseht.  Ctr.  n.J 

n. 
Ii. 

— 

1 

7  S8 

33  344 

100 

Ut 

31.  Seife  und  Par- 

31  d 

10  M 

ParfUiucrieii  aller  Art. 

Ctr.  n.J 

n 

— 

z 

2J 

90 

22 
81 

ty 

m 

34.  Steinkohlen, 
Braunkohlen, 

3» 

frei 

Steinkohlen. 

Ctr.  br.j 

IV. 

Ii. 

IZO 

77  j 

1  n  7  v 

.in- 

608-1 
t>  US  J 

40M: 
29  557 

wffl 

62»»73 

Tort. 

34 

frei 

Koak». 

Cir.  br.j 

u. 

35  065 

6620 

24  299 

703 
3  OK 

1400 
10116 

34 

frei 

Ct,  br.j 

1 i: 

— 

sioo 

j 

36.  Theflr,  Peoh  eto. 

3ß 

frei 

Tlieer;  Pech. 

Ctr.  br.j 

:i. 
1) 

20 

26.i 

2035 

8023 

13  822 

I1C-60 

28  387 

120 

181 

.16 

frei 

Ten»eiitinliarz  (Kolofonium). 

Ctr.  br.j 

:>. 

b. 

~  3 

yiss 

~74 

44" 

751 

1 
7 

36 

frei 

Andere  Harze. 

Ctr.  br.j 

n 
b. 

3 

'4 
14 

110 

237 

u 

96 

1 

16! 

lli: 

36 

frei 

Petroleum,  Petroleumuapbta. 

Ctr.  I,r. 

8 

Ii. 

1 

41  683 
11!»  873 

3i 
2217 

391 

6332 

i 

725 

1 

N 

frei 

Harz«!;  Terpentin,  Terpentinöl. 

Ctr.  br.| 

a. 

b. 

112 

993 

'  43<> 
l)67< 

■37 
1  US 

43 

in 

s;i 

TOD 



Digitized  by  G 


mr  den  Jlonat  April  1877  un<l  filr  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  End«  April  1877. 
den  freien  Verkehr» 


bi*  Ende  April  1*77  über  die  Grenz«  gegen 

- 

Belgien. 

Nieder- 
laute. 

i 

Nordsee. 

Bremen. 

H.»kunr. 

Zolittos- 

oldeu- 
Im  irische 
Zollaus- 

Xidit 
ermittelt. 

Poji- 
verkehr. 

Summe. 

Wamagrttag. 

12. 

13. 

14. 

1  >. 

IC 

17 

18 
1*. 

19 
u. 

20. 

21. 

22. 

'.653 
•-'II  1« 

10701 
43  133 

i- 

118 

I  IS", 

3  458 

4  l'-7 
IS  815 

13'. 

876 

_ 

2l27 

— 

35  1136 

133497 

J  Andere«  Hei  in  Fässern. 

m 

»37» 
11987 

Hl 



10 

2  353 

8940 
28412 



82 

207 

63 

— 

- 

20318 
59  473 

j  Palmöl. 

1  621 

7  299 

C 
74 

180 

1489 

2684 
10185 

266 

— 

— 

— 

6  Rott 

27  926 

}  Koko.mwsül. 

320 
762 

4026 
11413 

131 

w,4 
2  274 

25  881 

liSI 

5 

7$26 

14016 

49  305 

j  Fisclithran. 

ii  115 

'5 
176 

153 
921 

54io 
10571 

,759 

\\ 

— 

"  1 

17  164 

556C* 

1        I  _ 

1  li,L 

221 
455 

12  90; 
67  695 

112  1155 

46 

170 

I 

3 

-j.-  n  14 

j  SchllUlU. 

*J9 
1  i.'.i 

1  1  1 

MM 

473 

J  KPO 

1 .1 .1 1 

Ii 

— 

t 

4  593 

17  695 

j  Graues  Lösch-  und  Piickpiipi.r,  Pappe  etc. 

91 

269 

374 

4*9 

1 

•j 

■SJ 
770 

9 
71 

1 

707 
2.J56 

J  Künstliches  Pergament ;  Polir-  etc.  Papier. 

Gl 

1: 
45 

i 

• 

14 

24 

14 

1 

5 

4.19 

1  m 

j  Ungeleimtes  ordinäres  Papier  etc. 

1  149 

■  27 

US 

■ 

2 

1 0*61 

■33 

C29 

~  6 

215 

5  600 

22621 

1  Alle«  unter  Ii  a,  Ii  uimI  <1  uielit  einoegrinene 
1    I'apier  ete. 

.6 

29 

13 

41 

— 

13 

1 

19 

"  6 

— 

150 

358 

\ 

j  tiold-  lind  Silberpapier  etc. 

2*4 
1  92* 

406 

21 

107 

75 
537 

4'' 

233 

3 
3 

68 
117 

1  067 

5  280 

|  Papiertapeten. 

"i 

~a 

1 

z  Z 

i 

4 

19 

1 

j  L'cbcriogene  Pelzo  etc. 

1« 

17 

1 
1 

26 

1 

1 

■i 
78 

1  Fertige,  nicht  UfeeneveM  ^haatpeUe  ote 

■6a 

501 

690 

— 

101 

270 

60 
497 

(■ 

8 

.H 

5  3<w 
2019.8 

1  Seidet,-K<.k..ni;  Seid.,  und  Fli.rrtM-tde,  nicht 
(    Rclarht  ete. 

HU 

.8 

51 

— 

1 

4 

— 

1 

u 

1 

j  Seide  und  Floretseide,  .?eiarl.t. 

«■4  5 

ue  s 

— 

2 

3 

12 
3fi 

1 
4 

5 

14 

64? 

4Jf  7 

1 .861 

j  Waaron  an»  Seide  «der  FloreUcide  ete. 

iyo  7 
725  59 

"  2 

a 

1 

5 

2  99 
12  313 

£19 
1  IUI 

j  Waarcn  »u»  Seide  oder  Floretseide.  gemischt. 

95 
213 

.1 
21 

1 

4 

4' 

::: 

lß 

5 

!• 

430 
1285 

]  l-arfüinericn. 

47  ]6l 
247  891 

8  316 
43  529 

•<>'l  737 
359  341 

■6  107 

ICO  867 

•71**3 

1.4*8  658 

V<  344 
133  343 

6355 
29597 

J.    i  7  n 
9.780  36.1 

[  Steinkohlen. 

459  54° 
1.337«» 

8J 

203 

586 

loa 

360 
2  527 

39  653 
92  127 

3041 
IMS] 

1  840 

5000 

— 

539  98° 
1  r.S5  93i 

K.wiks. 

20) 

12  480 
22  811 

;  511 
12  823 

_ 

4-«24  244 
15.435  241 

Itmiinkohlen. 

»7« 

5  5^'  575 
14  9N2  !).'{S 

407 
IST« 

4  201 
19  101 

734 
3  IM 

444 

1  699 



2l*  -,:o 
99  854 

]  Theer;  Pech. 

1  321» 

17  410 
37  482 

26 

32 

3  591 
8914 

29  059 
97  494 

87 
2fr.' 

12 

1 

2";  .va 

Terpentinhar«. 

B  MS 

32  163 
74  674 

12 

12 

:  124 

6  (lOS 

Utas 

20*. 

1812 

1 

40  268 

103  900 

j  Andere  Harze. 

U  Bio 
247  :iö« 

35  833 
179  417 

8  167 

San 

134036 
766  977 

21  866 
150866 

95  305 
621  621 

58 
3  542 

379  183 
2.107687 

Pctrolenm,  Petroleumnaphta. 

4062 
12331 

•  6 
44 

1  184 
3  917 

1  036 
4  983 

=(.2 

891 

9038 

37  BIS 

j  Hanoi;  Terpentin,  Terpentinöl. 

V.  12 


Digitized  by  Google 


8« 


der  wichtigeren  Waarcnartikel  im 


Noch:  L 


Wanreugattung 
mit  Angabe  9m 


4. 


a.  im  ApriJ,  b.  Tom  1.  Januar 


Pline- 
inark, 


Ostsee. 


Bu«»- 
land. 


Ue*ter- 
reieh. 


Schweix. 


Frank- 
reich. 


8. 


9. 


10. 


11. 


37.  Thier«  u.  thierl-   ^  u 
sehe  Produkt«. 


Eier  von  Geflügel. 


Ctr.  br. 


38.  Thonwaaren.       3b  bl 

38h  2 

38  c 

38  A 
38  d 


C  M 

5  M. 
12  M 


Einfarbige  und  we 
von  Porzellan. 


;  Ausnahme 
Ctr.  n. 


Bemalte,   bedrnckte.    vergoldete  oder  ve»llb«t« 
Thonwaaren.  mit  Ausnahme  von  Porzellnn.  ttr.  n. 

Porzellan,  weites,  auch  mit  farbigen  Streifen.  Ctr.  v. 
Porzellan,  farbiges,  bemaltes  oder  vergoldete*.  Ctr.  n. 


39.  Vieh. 


99* 
39  b 
39  b 
39  b 
39c  1 
39  c  2 
39  d 


frei 

frei 
frei 
frei 

2  r« 

\30Ja 
frei 


.I.Wolle, einsendest'  41a 
Höh  der  Zielen-,  | 

41  a 


41» 
41b  1 


,  sowie  Waa- 


■11  b  2 

41  c  1 

41  c  2 
41  cH 

41c  3 

Med 

I1.-4 
41  c  4 


Thonwaaren  aller  Art  in 
Materialien. 


anderen 
Ctr.  IL 


Pferde. 

Stiere,  Ochsen. 
Kohe. 

Jungvieh  und  KäUber. 
Schweine, 
S|ianferkcl. 
Sclmafvieh. 


Stück 
StOck 
Sttlck 
StUck 
Stock 
Stück 
Stück 


frei 
frei 
frei 

12  M 

BO 

l  ,  K 
00  M 

W)  Ji 

30  tN 

30  ctf- 
30  .«. 


Ctr.  br 
Ctr.  hi 
Ctr.  br 


Schaafw<dle.  rohe. 
Dessl-  gekämmte. 
Kan»twolle  (ShuiW)  wolle). 

Wollengaro,  auch  gemischt ,  ansser  mit  Banrnwullc. 

einfaches u.  ungefärbte*  dublirte«;  Watten.  Ctr.  br. 
Wollengarn,  auch  gemischt,  ausser  mit  Baumwolle, 

dnblirte*.  gefärbt  ti.  drei-  u.  mehrdrähtiges.  Ctr.  n 

Woll.-ne  Stickereien.  Spitxen  und  Tülle  etc.  Ctr.  n. 

Wollene  Zeug-  und  Filzwaaren,  hedrnektc.   Ctr.  n 

Wollene  Zeus-  und  Filxwanren.  unbedruekte,  unge- 
walkte  etc.  Ctr.  n. 

Wollene  Posaraentier-  und  Knopfiuacherwaaren 

Ctr,  n. 

Wollene  Zern:-  und  Filzwaaren,  unhedmekte,  ge 
walkte.  Ctr.  u. 

Wollene  nnbedrnckte  Strnmpfwaaren.  Ctr.  n. 

Ctr.  n, 


42.  Zink  und  Zink-   42  n 

42  h 


43.  Zinn  und  Zinn-    yi  i 


frei 

frei 


frei 


Hohes  Zink;  Brnehxlnk. 
Ziukldcrhe. 


Ctr.  br. 
Ctr,  br.j 


Zinn  1»  Blöcken.  Stangen  etc.:  Bruehxlnn.   Ctr.  br 


Digitized  by  Google. 


rtlT  den  Monat  April  1877  <uid  für  die  Zeit  vom  1.  J»nnnr  bU  Ende  April  1877. 


bis  Ende  April         ülier  die  Grenze  gegen 

Y',<  ! 1  ■  i  ■  ■  r  i 

i-1  r-  1  ^  i  IIa 

Nieder- 
lande. 

Nr  rdsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

1 

preuHS. 

«hin*«?. 

olden- 
borgische 
Zollans- 

HrlllüiSe, 

Nicht 
ermittelt. 

Post- 
verkehr. 

Summe. 

12. 

13. 

14. 

15. 

.6.  1 

17. 

IS. 

19. 

2o. 

21. 

22. 

804 

Sil« 

M3 
416 



50 

l'Si 

242 
791 

— 

G 

«12  £01) 
247)413 

:  hier  von  iienui.',  1. 

••7 

462 

126 

14 
14 

3 
14 

IIB 
364 

26 

BS 

— 

"in 

1 

1 

1  725 

1  538 

TkoBwaartn,  einfarbige  und  wei*«c. 

121 

4' 

21!» 

6 
11 

6 

• 

mm 

1156 

4* 

1)9 

5 

257 

7 

.* 

10 

2  Iis 

Desgl.,  bemalt«  etc. 

15 
IM 

<  3 

20 

I 
1 

4 

1!) 

5 

39 

23' 
43 

— 

55 

II 

R~  l 
•2  fifll 

Porzellan,  weisse». 

57 
161 

4 

17 

8 
•>  , 

4* 
221 

53 

— 

3 

39 

29 

1  819 

[  Desgl  .  farbiges  etc. 

n 

1 

3 

— 

1 

10 

2 
4 

— 

l 

3 

ISO 

l  TlHinvcaaren  iu  Verbindnmj  mit  anderen  Mu- 
|  terialifii. 

017 

sin 

1  162 

42l 

r  u- 
4455 

229 

ION 

— 

— 

— 

3077 
1 5  807 

J  Reife. 

42 

i) 

25 

377 
165 

641 
122 

— 

23  :i!)7 

1  8ticre.  Dehnen. 

<7 
43 

"  7 

MM 

621 

<~i\ 

?WU 

";3 

— 

— 

-.  668 

iris.Vi 

J  Kfllie. 

' 
1 

3 

190 
Ii.  ; 

250 
11  f. 

66 

1  V* 
maß 

— 

— 

— 

4915 
18561 

Jungvieh  uuil  Killier. 

47 

IM 

2  IM 

33 
151 

5  828 

SO  69« 

118 

■  1  ' 

BW 

z 

— 

— 

So  3 1  > 

819  MI 

Schweine. 

828 

1  645 

20403!  — 

1*7 
20!» 

29 

47 

<> 
24 

— 

3^  1 1 ' 

76  996 

Spanferkel. 

1S3 

288 

*) 
IM 

5=9 

935 

*7 
0.» 

9  3>' 
20  17H 

]  Scliaafvich. 

4'  44* 

14778 
3«  733 

4  988 

25  534 

»74$ 
6S453 

354 
7061 

— 

152 

94  3=7 
387  954 

Schnafwolle.  rohe. 

'7') 

2  658 

"4 
; :] 

5" 
1  735 

"29 

— 

— 

— 

■_> 

1  109 

7  s7'J 

Pefgl..  geklimmte. 

77V; 

'35 
SO] 

22.)  <» 
1047 

■9 
195 

2  602 

15  501 

Kunstwolle. 

|  Wollcngarn.  einfache«  and  tuigcflrVtM  dublir- 
|    tes;  Watten. 

1  Dc«i;l. .   gefärbtes  dablirtes  nud  drei-  und 
1  melirdriihtige*. 

41*51 

risse 
707 

2J3fi 

5739 
21  K 1  s 

880 
4  467 

213 

1  11!) 

26 

 149 

5  323 
25418 

524 

2554 

612 
3  155 

5* 

222 

104 

tili 
104 

— 

— 

16 

35 
105 

=5 
131 

|8  Cf\ 3 

77  533 
2  629 
1 1  2.* 

3 

15 

~  1 

0 

— 

— 

4 

•hl 
** 

'4 
"!l 

[  Wollene  Stickereien  etc 

1 1 

56 

•x 

1 

1 
1 

15 
i  ö 

•_> 

1 
4 

12 

4.1 

60 
334 

j  Wollene  Zeug-  nnd  FiliwMren.  bedruckte. 

37  3 
1  67!' 

=34 
1  S4b 

1 
1 

18 

271 

2693 

22'J 

.1 
- 

«7 

»57 

525 

1  79<> 
9  771 

}  T>e«td^  «»bedruckte.  un(tew»Jkl«  etc. 

gl  12 
16|  22 

1 

3 
1 

35 
214 

A 
1671 

ii 

~S 

35 
141 

5* 
151 
■  168 

}  Wollene  PoMinentier-  n.  Knopfmaclierwoaren. 
1  Wcllcnr  7*»n»r.  »ml  Filrwftarcn  niklxMlnlikto. 

2  149 

2  673 

1 

12!  i.M 

24S 

1 

445 

22230 

1  gewalkte. 

3 

5 
21 

1 

'7 
Hl 

1 

7 

.2 
73 

'•4 

303 

1   Yl*»lt..«n    .....  ..  \r<,  .1-1  ..  CtrmntifirtaTiiM 

WolJenc  anoeorucKte  Mrainpiwaarcn, 

& 

: 

10 

20 

90 
245 

9 

20 

123 

4 

3*4 
1  144 

]  Wollene  Fnssteppiche. 

670 
7206 

528 

23 

25 

281 
438 

370 
1  291 

5'> 
2  .1 

9  533 
23  5!M 

[  Zink,  roh;  Bruclmnk. 

1  0q6 
2!*»1 

5 

15 

43 
54 

104 

SM 

122 

695 

(106 
1775 

2 

— 

1 

1 

2  943 

8976 

}  Zinkbleche. 

762 
796 

4905I  1 
17  445  S 

23 

652 

,42, 

22 
234 

:  = 

8651 

27  126 

j  Zinn  in  Blöcken,  Stangen  etc.;  Brncbziun. 
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Ein-  und  Ausfuhr  der  «fettigem  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiet. 

II.  Ausfuhr  aus 


Hau|it- 
Abiheiluiig 


Unter- 
Ab- 


,lc*  Zolltarifs. 


Waarengattung 


a.  im  April,  b.  vom  1.  Januar 

 1  . 


Bush-  Oe»ter- 
land.  reich. 


Fraak- 

nid. 


7. 


l'  ■ 


•  1b 

•  1  b 

•  lc 


und 
der  seidenen ; 


Ctr.  br.  [ 

Ctr.  kr.  { 

buk  aus  | 
Ctr.  br.  I 


9  0GB 

3» 

12  059 

Sa  5oi 
112  $33 

z 

2  10*. 
4  551 

121 

]  Hin 

48 
2*4 

:4 

409 

261 

595 

7 
8 

| 

Kl 

40 

2QO 


777 
4  II2S 


6  «33 
33  700 

2.100 


aSln 

B  15; 
•.»879 


im 

71U 

204 

2fiH 
■ 

103*5 


♦  2a 
'2b  1  n.2 
2  c  Ibis  3 

I«S 

2e3u. 
Anm.  in 

•Ii  3 


Baumwolle,  rohe. 
Bauniwollciuniru. 
Baumwollene  Zeugwnareu. 
Baumwollene  Strumpl'naiiren. 


Knopfmacl 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  Iir. 

Ctr.  br.  | 

rwaaren.  | 
Ctr.  br.  ( 


2  3')° 
1  009 

9819 


21)  070 

n-.Mk7| 


S40S 


1 8  1*6 
c;  r;- 

786 
3  702 


fc>4 

10525 

ia  '77 


28 

3t 


I  22« 

SSM 


1-    •  3  a  1 


Rehe»  Blei  in  Blocken.  Mulden  etc.;  Bruchblei.  J 

Ctr.  br.  | 


I... 


620 
7  ;»!»« 


208 
12  312 


42-1 

S42 


43 

309 

24  s 


3  3;; 

MOB 
'i 


1  ''3* 
4  341 


t  02c 
3Ö> 


5.  Droguerle-, 


5d 

I 

:  *  Sff 

•  5ar 

•  ;>h 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

•  S  h 

•  5  h 

•  5h 

•  5h 

•  5h 

•  5  Ii 


Soda.  knUinirte, 

Soda,  rohe,  krvstallisirte. 

Cliinariude. 

Weherkarden  (Wehcrdistcln). 


Ctr.  hr. 

Ctr.  br. 

Ctr.  br. 

Ctr.  br. 


Amni«niak(kolilen*anrc.s.  schwefelsaures),  Salmiak  etc. 

Ctr.  br. 

Anilin  und  Anilinfarben. 
Bleiw  eiss  |  Ziuk»  eis». 
Cochenille. 
Blauhol*. 


FarbkoUextrnkte. 


Ki*i>i>,  anch 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br.  J 
Ctr.  br.  J 
Ctr.  br.{ 
Ctr.  br.  [ 
CO.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br.  [ 
Ott,  br.  J 
Ctr.  Iit. 
Kruge.     Ctr.  br. 


33 


634 
«34 

ins 


25 


I 

1 

111 


9  S 1 1 

2  7« 

7 

19 


n 

124 

<> 
13 

1  546 
3  4»» 


2  7159 
121 
191 

1  )8 

3'.«; 

i 

37 


3» 
»4 

281 

57s 


4 

S3 

J6 
10 


n 
538 


243 
4111 

301*; 
3  400 


i 
.2 

226 
927 
218 
!«'7 


52' ' 


83 

1  IM) 

1 10 

451 

207 
804 


Iii 

4  I3<J 

4909 


4.-.:. 
12711 

22  839 
3622 

5  4SI 

2$ 

1  545 
4  441 

564 

2  59b' 

1  865 
5554 

361 
:  913 

'Iii 

2  454 

7  "5 
12  927 


'1  *  1»  Im  April  in«  -  h.  ta 


327 
9  BS) 

858 
7333 

t 
I 


3' 

2  37(1 

14« 

SM 


16 
573 

731 
]J>37 

85» 

339?» 


201 
I  -H 

»37 

<;:... 


15 

~27 
8 

3  37U 


_316 
~~40 

= 


U 


4'  - 


29 
11X3 

93  i 

:i» 
SOI 


a  005  2  0+4 
3S0>  *0M 


1.  (Mau  Mi  tui,  Afril  l»TI.  -  •>  K»  an  „,,,.,  m« 


KnrlctMn  PMUtMl 


ArtiW  -  mgl.  n>,  »  ,i„  ' 


für  den  Monat  April  1*77  und  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  Ende  April  1877.  8! 

dem  freien  Verkehr.  AprM. 


Iiis  Ende  April  1877  Aber  die  Grenze  gegen 

■ 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bre_ 

Hamburg. 

1 

preussluhe 
Zollaus- 
schlU>M. 

olden- 
Zollaas- 

Nidit 
ermittelt 

Summe. 

Waarengatrung. 

IL 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

l  702 

20« 

■  »00 
16  420 

■3* 

146 

,,r,r, 
6753 

~14 

— 

— 

18  312 

75  054 

1  Guano. 

15  &oo 
03. MV» 

m 

1  OOO 

40  ISO 

21  601 

14800 

SSM) 

78  796 
415  275 

j  Kitustl.  Düngimgsmittel  und  Dllngenali. 

tu 

3  565 

ito 
755 

"101  > 

Ä 

31  mi 

862 
1064 

199 
407 

IM  434 

|  Lumpen,  nicht  seidene  etc. 

i  :bo 
4  092 

$J7 
4. '.22 

— 

4  9»o 

»419 

3411 
5005 

10O 

— 

— 

*3  473 
243  367 

j  Hanmwolle,  rolie. 

178 

510 

2063 

— 

830 

.1  078 
27441 

I 

■ 

 7 

— 

20  270 
■  :7  452 

3  34S          i  399 

13  739  «057 

090 

4  357 

4  S&3 
170 12 

31 
117 

_35 

— 

19  4'" 
92  44(1 

j  Kaumw.llene  Zcngwaaren. 

3  3>« 

SM  *67 



1  035 
«347 

777 
3  553 



137' 
13364 

j  ßiimnwollene  Strumpfwaaren. 

- 

401 

J4« 

SM 

7« 
435 

,.6 

IM 

: 

651 

2  644 

5650 
G4109 

10  S03 

55885 

— 

33 
33 

22  511 

323 

— 

— 

33o*3 

176671 

'  Kohr»  Blei  in  Ulflckcn  etc. 



— 

84 
-4 

- 

B 

- 

1  37« 

120:« 

J  Soda,  kslzinirtr. 

1034 
154*1 

— 

vi 

14  — 

224  3 

— 

— 

5  l4j 
21  59! 

j  S,.da.  rohe,  krrMallisirte. 

  _ 

2 

— 

s 

— 

- 

2- 

;  Chinarinde. 
1 

•5 
131 

17 

— 

— 

10 

26 

i 

z 

— 

774 

j  Weberkanlen. 

339 

362 

«9 
2  Kl  3 

— 

'7 
•l't 

914 

~m 

— 

1  "2^  : 

7  28; 

[  Ammoniak,  Salmiak  eli'. 

5° 
102 

384 

1  3.i4 

— 

5 

«5 

•  06 

533 

— 

— 

1  r_i(  i 

3  SU 

|  Anilin.  Anilinfarben. 

422 

7  593 
23339 

335 
•1  -i-r 

4  081 

15  840 

25 

29 

— 

>5  S2'i 
54  47; 

'  Hlviweiss:  Zinkwei«. 
1 

~21 

— 

~~ 35 

■  - 

7i 
65; 

■ 

Cochenille. 

1 

5 

205 

IA 
424 

— 

& 

76 
203 

: 

4 

— 

— 

Ii  54' 

»Mi 

1 

lllaubol*. 

»3 
111 

~22 

— 

-III' 
-II* 

90 
334 

~~  4 

— 

- 

4  20; 

6  5.V 

!  OelMnb, 
1 

"+44 

fil 

248 

— 

l-l 

359 
U\> 

— 

— 

'  24; 
4  8.V 

1 

[  Rothholz. 

12 

m 

78 
24.) 

— 

— 

1 
1 

2 

70 



— 

— 

•1  :•  1 

J  Farl.holzcxtrakte. 

5 

23 

4 

124 

2 

■> 

1 

12 

«9 

 X 

1  21 

1 

j  Indigo. 

_ «3 

~772 

H31 

3  21S 

6 

z 

»74 
10,'IH 

■ 

Knochenkohle. 

1 

Im 



77« 
2  047 

1  6a< 
«721 

[  Kra,.)..  auch  gemahlen. 

7;« 

419 

1  457 

toi 

554 
]  .14 

\  =, 

3  "44 
100K 

]  Leim  nnd  Gelatine. 

*>3 
MSI 

34  7*9 
50  45-< 

3  3SI 

9919 

647 

4  5s:t 

»4* 

2  633 

5 

104  öo. 

1— 

1 — — 
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April. 


II.  Ausfuhr 


Haupt - 

Abthcilung 


Unter- 
Ab- 


<1  e  8  Zolltarifs. 


Waarengattnng 


a.  im  April,  b.  rom  1.  Janur 


lb 

1  | 
1  c 


Guano, 


Orr.  br.  [ 

KtariHdu  Dloginguiitte]  und  Düngesalz,  ctr.  br.  J 


Luiupeu.  mit  Ausschluss  der  »eidcntn;  Halbzeug  au«  | 
Lumpen  etc.  Ctr.  br.  I 


2.  Baumwolle  und    •  2  a 


2b  1  n.2 
2  c  1  bin  3 

2c2 

2c  2u. 
Anm.  zu 


Baniuw.dleue  Zeugnimron. 
Baumwollene  Strumpfwaren. 


Ctr.  br, 
Ctr.  br.  { 
i  tr.  br. 


Ctr.  br. 


I 
I 

erwaaren.  | 
Ctr.  br.  \ 


3.  Blei 


•  3al 


Robe»  Blei  in  BlUcke», 


etc.;  Bruchblei.  ( 
Ctr.  br.  1 


5.  Droguerie-, 


bi 
il 

•  5« 
* 

•  .Mi 

•  5  h 

•  Sh 

•  5h 

•  5h 

•  5  Ii 
-  51, 

•  Mi 

•  5  h 

•  51, 

•  51 

•  Sil 

•  5  Ii 


Soda,  kalzinirte. 

Soda.  rohe.  krystallMrtc. 

Chinarinde. 

WVbcrkarden  (Weberdisteln). 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Ammoniak  (kohlensaure*,  schwefelsaures).  Salmiak  etc.  f 

Ctr.  br.  j 


Anilin  und  Anilinfarben. 
Hleiwei** :  Zinkweiss. 
Cochenille. 
Blanholz. 
Qtlbtulx, 
Rothbolx 

Fnrbholzeitrakte. 

Indigo. 


.  -  h.  Hm  U 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  l»r.  ! 
Ctr.  I.r. 
Ctr.  br 
Ctr.  br.  j 
Ctr.  br.  { 
Ctr.  br.  [ 
Ctr.  br.  [ 
>r  KrBge.     Ctr.  br.  j 

Ml         April  IHTJ.  -  ;  Di.  BN  ,„.«  Hl  im  l„nchvif„ 


Krapp,  aiicb 
Leim  und  (ielatine. 


rn.ilio.«,  h,f,„,0  «ollfrel,  Arttw  _  «r<|.  Sr,  ,  4ef  v«r»»iwt*unjr». 


-i.\aS 
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f,lr  den  Mount  April  1877  nnd  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bu  Ende  Ai>rll  1877.  * 

dem  freien  Verkehr.  4|.ril. 


bis  Ende  April  1877  «Iber  die  Grenze  gegen 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

pren*iii»cbe 
Zollaus- 

olden- 
Zollana- 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

W8arenga,tung. 

15.  j 

IL 

12. 

13. 

14. 

16. 

17. 

18. 

ib. 

20. 

Ü93 

->  o°4 

2  800 
II  420 

131 

14R 

IM, 

6753 

14 

— 

— 

I«  JI3 

751)54 

VtlUtllO, 

15800 

68500 

% 

3  000 
4!t  120 

21  601 

2*457 

190MB 

uloo 

3200 

415  275 

05« 
3  565 

7« 

~i~oo 

16  360 

6154 
31808 

3064 

.99 
407 

- 

81  373 

m  434 

1  Luiapem.  nicht  seidene  ctc 

1  260 

.1  *KW 

5J7 
4  533 

— 

4  9N0 
12  41'.» 

34") 

5005 

100 

— 

63473 

243  367 

J  Baumwolle,  rohe. 

178 

510 
2063 

— 

670 

'.'7  441 

I 

 7 

— 

20  270 
üT  153 

'  Ttmiiii'A  r.l  1  pii  tmm 

3  iV- 



•  399 

1037 

4  357 

4863 
17003 

3i 
117 

* 

= 

i<)  461 
W  140 

J  Baumwollene  Zenjrwaaren. 

^ 

308 

Im 

3" 

BOT 
148 

556 

I 

I  035 

II  st: 

7» 

435 

777 
3  553 

216 

706 

- 



»37' 
12  564 

«5« 
2644 

J  Baumwollene  Struinpfwaaren. 

|  Baumwollene  Piiaamentier-  und  Kmipfuiacber- 

5  65° 

64  109 

IO»0J 

558«5 

— 

33 
88 

1 3  M? 
32  514 

~323 

— 

176  675 

1  Bohr*  Blei  in  Mücken  ctc. 

26 

— 

2*1 

«4 

84 

~  6 

- 

1  37« 
120:11' 

j  Soda,  knlrinirte. 

low 

1  54H 

»Ii 

— 

i> 

M 

"  8 

— 

>  "»3 

ü  am 

j  Soda,  rohe,  krvstallisirte. 

3 

— 

u 

O 

— 

34 

J  Chinarinde. 

'> 
131 

— 



10 
".'.') 

3 

3  - 

— 

120 

774 

Webcrkarden. 

339 
36-.' 

SM 

3UI3 

— 

•  4  J 

10 

•>ü 
- .  ■» 

121 

- 

1 28s 

7  283 

Ammoniak.  Salmiak  fl«. 

50  384 

vj-2      1  354 

— 

s 

fiu 

.11' 

538 

— 

I  OyO 

5  213 

S  Anilin.  Anilinfarben. 

330 
433 

7  593 
28  339 

33«. 

•>->i7 
j  201 

4  0*1 

15S4I 

~  25 

~~29 

— 

•5  3*7 
54  477 

|  Hlciweis?:  Zinkwei.is. 

~21 

— 

~ 35 

— 

— 

7! 

«58 

Cochenille. 

5 

305 

N 
424 

— 

176 

.H>1 

7« 
203 

4 

— 

1  s  S4» 

SO  663 

j  Hlanholi. 

*3 
111 

122 

— 

150 

216 

'.0 
334 



4 

- 

4  ="3 

6  S36 

|  OelblioU. 

*444 

61 
249 

— 

1.1 

42 

351 
10» 



- 

1  2*j 

4  s.V 

1 

BoÜihoU. 

11 

m 

7» 
24 

1 
1 
1 

?J  - 

— 

2  6*>2 

[  Karbholzextrakte. 

| 

23 

4 
124 

j 

• 

ja 

... 

58 

- 

- 

1*1*2 

4911 

|  Indigo. 

~63 

~773 

3  21 S 

6 
>. 

2  74 ' 

10  .'im 

■ 

Kno.-henlp.bl«. 

1 

IlB 

77« 
2  647 

1 62A 

6  721 

|  Krapp,  auch  gemahlen. 

78. 

4<9 
1457 

554 
1514 

272 

3  «44 
10016 

J  Leim  nnd  Gelatine. 

3i 

24  7*1 
5!J45< 

— 

3361 

991!l 

647 
4  BN 

842 

2  638 

1   * 

I_  

4» '37 

IM  9« 

j  Mineralwawer. 
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Ein-  und  Ausfuhr  <\er  wichtigeren  Waarenartikel  im  Peutscheo  Zollgebiete 

Soch:  II.  Auif.hr  m 


Haupt- 
Abtfceilnng 

des  Zollt« 

TJntw- 

a.  im  April,  b.  rom 

Ab- 
rif«. 

mit  Angabe  des  Maasstabes. 

i 
i 

Däne- 
mark. 
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Uebersicht 

über  die  von  den  Rübenzucker-Fabrikanten  des  Deutscheu  Zollgebiets  versteuerten  RübenuiengeD,  sowie  über  £ 

Einfuhr  und  Ausfuhr  von  Zucker  im  Monnt  April  1877. 


Vorwalt.  iiiiks- 
Bezirkc. 


1 


™  I  5 


Ver- 
steuert« 
Küben- 
uifnse. 


Kafftnirter 
Zucker  aller 


3. 


A.t 


aller  Art 


Mela»»«  »Her 
Art  und  Syrup 


Ausfuhr  nach  dem  Zollaastinde 
(mit  und  ohne  Steuerrückvergütung^ 

EafonirUr  1  .         M*1»mc  iü 

Zucker  aller  ArtJ     Kobzucker     Art  ond 


«.£  • 
.a  2  Ii 


s,  <E  o  si»      <-  =        '-'•So,       —  ji 

SBf      «  ~      ■  -  n         «s  e  .Sa». 


1  <l  & 


.2   -a  _ 

5K      >=.«  £ 


Ctr.  n.  Ctr.  n.  Ctr.  n.  Ctr.  n. ,  Ctr.  n.  j  Ctr.  n. 


5.  6. 


■r.  n.  i 


fc  9. 


11-8    Sa    s  s-g 


Kl  . 

!  tB 


s 

Ctr.  Ii. 
10. 


9 

Ctr.  il  Ctr.  n. 

n.  :nr 


I  Iii 

1  I 


5t 


Ctr.  n.  Ctr.  o.  Ctr.  l 


14. 


r. 


l) 

3) 
4) 
5) 
fi) 


7) 
8) 
'.») 
10) 

in 


1.  Prcnsson. 

l'rovinz  |()st)ircusseii  . 
Pmissen  l  Westpreussen 


Provinz 
Provinz  Posen  . 


-I  963 


19806 


d.  Fürstlich  Scl>w«rzli»inri*«heti 
Unterherr*cli»ften  

lYovinz  Sehlcfwie-HolMein  .  . 


l'rovinz  Westfalen  

Provinz  Hessen-Nassau  


!«7 

m 


-i.. 


53!  i 
22 


22[l 


n 

iu 

382 
6 

3  !<40 


1435 

256 


•-•■i 
126 
142 
272 


34 
4 

s  743 


20  504  - 


-       2  207 


202 
1  313 

208 


Hü:, 
601 

6 

15 


802  32  296 
—       1 151 


-  5055 


11.  Bayern  

III.  Sachsen  

IT.  Württemberg  

V.  Baden  

VI.  Hosen  

TO.  Mecklenburg  

Vin.  Thüringen,  einschliesslich 
d.  Grossherzoglich  Sächsischen 
Aemter  Allstedt  und  Oldis- 
leben   

IX.  Oldenburg  

X.  Braunsehweii;  

XI.  Anhalt   

XU.  Elsass  -  Lothringen  .  .  . 
XIII.  Luxembnrg 


■Iwiii  In  d 
.USlr»lK77 


L 


2»Sl      5  101        js(l    2«  Olli 

12«  - 


1 10 
21 

1  263 


54  - 

27i 


8  505»i 


110 


7  343 

231 
57 


38  - 


78 
50 
33 

NB 
85 


70.94«  323 


70  949  323 


I2  0C3  JS3S  734  10  «U 
MJH    IJH^i    7  4J4    70  6S2 


*«30 

«122 


1MSJ9   60  678 


2  2S8 

2.1 
711 


14  J9S 

99 

:i 

30 


94 

110 
40 


2lftOli    40  7MI 


_  Ii    im  - 


81 

86 


17 
40 


,00 

iL'  I 

17  - 


1  — 


434  - 


3  27.1 


34  »32 


14  53«  21774  41  2001  2JIJH  31  425 
S4  4N2    2S  217  »19  34-    42  797  IM 


8188   96  761    91  078  ilm 


109  018   49  991  890  748 


6S  035  184  94« 


Digitized  by  Google 


Veröffentlichiinffen  <l<is  Kaiserlichen  Statistischen  Amis. 


I.  : 

II.  i 
III 


Statistik  des  Deutschen  Reichs; 


Die.  Atiuninutigeti  -Ji-  Hi.h.W.iMm-  i  n  die  uemein>am<!  Steltatft  dor  Deutuli-n  Staaten  uei.?l  den  vnrhi 
Verhandlungon ,  iiisbe.ondere  den  PrttokoH«  und  Berichten  il«  Kmomimoc  flu  lic  weitete  Austnh 


v  .  ii.  ijahrxliffte  rur  Stat^ti».  ■'.<  ■  DwAKhaa  Vtrteku  für  da*  Jahr  IS7:1  (I.  Jahrgang,  4  lieft«  in  •>  AbtbeÜuut: 
Au>»aitiirer  un  !  hI.it.-p  i.i  r  Waarei-.r.lel  i h,in  &>lh,rhieU  wi4  der  Ul\»nmuh\ttm,  Schiffahrt 
Verkehr  im  J»hr*"  IS72.    3  Tliuilo. 

tlUttl  I.  Waaren-l'mfuhr  Und  lxi<dl»«to  rjW8ang»»idl-l  rtiige  '  • 

.    2.  Waar<m-An«-nnd  -I  ituehfabr.  »owu-  »erglitiehmd«  tleberidehlci.  der  Menge  und  de«  Wert  he»  der  l-.in-,  n 


»II. 


VIII.  ! 

IX.  JI. 


1.  Statistik  der  Orgamsalmil  der  Zoll-  und  Steiierverwnltnng  nuett  >iom  Stande  des  JahTM  M?S 

2.  ,;,»elMfWhtti*ik  der  Z.Jlvwwalt.im;  für  da*  Jahr  187-'   •  • 

:i   .Statistik  'li'T  StralTtille  in  Heiug  auf  die  Zi'dle  und  Stenern  für  da»  .Iah'  IS7"i  I 

Un  Verkehr  auf  den  iMitHcheit  Wiuiwrk1ra»sni .  tnnliMMider«:  der  Bexkand  der  Flu«-,  Kanal-,  Haff-  ao<l 
KiMcaerMflt».  der  Sthiff«  und  r.nternrl.i-tii  anl  dm  L>.  utorh.-n  Waswr'tri^««,  nel*t  .h':i  S.-.|..wUt«U-i.  W.vw- 

xtänden  im  Jahr«  l»7i  und  der  Wwwrrcrk.hr  der  Stadt  Ilrrlin  In  den  Jahren  1*40—  t&7S  -  . 

Vi«U)!jahr*hoft(>  ?.tir  Statistik  de*  Dentfcbon  Reichs  für  das  Jahr  )n74  (11.  Jalugl&gf-,  4  Hefte 
\.p.n..:tiL-.T  ucl  iI...m.'H-..Ikt  Waaiviiveikehr  d.-s  DhuU-iIu»  Z..!keblet5  und  /.»....-•  d..- 
)  Thelle. 

I  li.  il  I   Waaren-K-nfnlir  und  bered 


'  AMIi.-iluTnri.ii 

a  .i  ihr«  l*7>. 


er  KttMH  'ii  •  Li 


\ll  ! 

MM.  l 
\>.i 

VV|.  CTM 
Will.; 


•J   Waaren-Aa«-  und  -liurchfchr.  wwl*  toiweicheadt  W<JJ**Wra 

Ilnrchfuhr  und  der  bercehnete-n  Zaltcraige.  «weh  Xieilcrlagi^Verkehr  and  >t-rkeh t*- l.rl uurmeruBg«  . 
S  Waarenvcrkehr  4<«  Zollgebiet»  mit  de«  /  dUawchltasrTi  pnd  dem  äuuanac  rar  ae«  uni  •* 1     1  '  '  . 
Wtt*  r  und  Km«,  neb-t  Aull»"«,  ruf  haltend   den  (ibereeeii-chi-n  Waarenv.-rk.lie        /.ll..a»..  i'.-- 

...  .  Vi-tk-hr  auf  den  Deutschen  W»«mri«w,  inübesondiTo  der  äMiifU-  und  t,ur.Tvurk«hr.  oebet  den 

li-h  ii  .VassH-flaudeti  im  Jahr«  IS7:*  

Butts»  «er  flWliilfimiit.  «itl.alt4.iid:    d-n   Unland  der  UwMcfcefl  s..,.»,l,in*  am  I.  Januar  1S74  an. 

BD  <.„,.le-verut.deriiniren  oeit  dem  I.Janua-  itfT»,  den  Sewerkehr  in  i*t  rtitetlM  Hafenplal?.",.  dU  M« 

|i,-ntM-li.  i  Sehlde  und  die  SchilNanfalle  an  dei  heaUehen  Kn-'-  im  .Uhr.  18*1  


VieiteUnhrshefte  Mir  Statistik  dw  UeiH-ei  ei.  liei.li«  für  Am  Jahr  1875.   iUU  .l  .i  -  a:,.-- 


\U!U  ie.  :  I  Ah- 


L'ie  lleuwchen  W«M*r»lr««WII 


l.'..-.lL'.:':ien   7. -.'..K'eh.eU   Und    4fU   Ith     '  •■ 


Auswärtiger  und  dlvr-..-.- -el:.'i   W  aa-i-i..i-ik.  Ii: 
IK74.    ■-'  Theile. 

Tlie-I  I    Auswirtiger  WaaK «Ter kehr  de»  /,.  Htr.  In  '•   

3  IM.  r..-i  eh-r  WaareaviTkeli»  -ie*  /.d;^.  biet»  und  d-r  Z»  llanttebUt»»»  •  • 

Wm  m   immUm*  enthaltend:    Uhthe.lm.gn  den  X»-Lwm   der  M  4abn   M4   -  ^..ruwitkkt 

„,Mre,..i«t.,  »t>,  l,.„   S„.,e>.i.re     b-n    I,»ta...    de:  I-  ,r        Kanllah^-eaUle  a:a  I .  J  .t.u.r  ***  ** 

|t,.».„.d^e,.,n.J«r«..,-:.  .       I.  »MW        '         I.  **—r  «Wi,   »wi.  die  fr  InlT-mUal.-  an  der  l^ben 
K0»te  im  Jahre  IH74  und  (Ahlheihing  11    le*  Seeverkehr  in  den  L"eal>cheti  lUreiiplat/en  unu  i  II  ^ 
hinl-cher  S<'hilTe  im  Jalire  1874  '    '    '    "    *  ' 

.  i ....  ttm  m  im     strtu  »«»to  ™i B,,fh  ,'iJ,s'l,,  «*■  e**  v"" 4  1 


Her  Verkehr 
I  buhtet«»  1 


urhen  ytätttif^ßilftn  ,  insW>"ndero  de 
m  Jahn.  "  *>7  I  


lind  IX. t 

.  XXI.i 


XXII. 


CUT. 


Mark 

Viarteljehrahefte  inr  Statistik  de«  Deuteehen  Heieha  für  du  Jahr  1876  (IV.  Jahrgang)  4  Melle  in  »  ADtneilungen.  » 
Statistik    der  Seeschiffahrt,   enthaltend;    (Abthcilting  L)    die  Schlffsonialle  an    der   Deutschen  Küste  In 
Jahre  1876,  den  Narhweh  der  Im  Jahre  1875  als  verunglückt  angexeigten  Deutschen  Seeschiffe,  «owie  den 
Bestand  der  Deutschen  Kauffahrteischiffe  am  1.  Januar  1876  und  die  Itestandesveranderongen  Tom  l.  Januar  1875 
bis  1.  Janoar  1876  nnd  (Abtheilung  n.)  den  Seeverkehr  in  den  Deutschen  HafenplllUen  und  die  Seereisen 

Deutscher  Schiffe  im  Jahre  1875  

(Die  erste  Abtheilung  de»  XXI.  Bande»  wird  auch  einxeln  zum  Preise  von  4  Mark  abgegeben.) 
XXIII. i  Auawartiger  und  überseeischer  Warenverkehr  dea  Deutsch«)  Zollgebiets  und  der  Zollonsschlflsse  im  Jahre 
1875.   i  Theile. 

Tlieil  I.  Au»wlrtiger  Wsarenvcrknhr  de«  Zollgebiets     .    .   .   H 

.,    i.  Uebeneeiicber  Wsnrenverkrhr  de»  Zollgebiet*  and  der  Zollanstchlüs»e  .  .    •  füg 

Der  Verkehr  auf  di>n  Deutschen  Wasserstrasaen,  insbesondere  der  Schiffs-  und  Güterverkehr  nebst  den  beobach- 
teten Wasserstanden  im  Jahre  1875    * 

Monatshefte  inr  Statistik  des  Deutschen  Reichs  für  da«  Jahr  1877     .    .    .    .'   14V 

Heft  1:      Anorduongen  du  Randesrath»  flr  die  Reichsitatistik  1876.  —  Werth  der  Ausfuhr  nach  den  Vereinigt«« 
8twlon  von  Amerika  am  DunUebland  and  Frankreich.  —  Wsarenverkebr  im  Januar  1877.  —  Versteuerte 
Rübenmeugen,  «owie  Eiu-  und  Atwfuhr  vrni  Zocker  im  Januar  1877. 
Heft  »:      Montansuthitik  1875.  —  Menge  nnd  gescHlUt«  Werth  der  Wsareneinruhr  und  Menge  der  W»iiren»iisfuhr 

gleich  mit  dem  Vorjahr.  —  StempeUtcuer  1876.  —  Schulbildung  der  im  Krsatsjsbr  18TVro  eingettriltcu 

Manuecliaften.  —  Literatur- Nschweuung    —  Waarenrerkehr  im  Februar  1877.  —  Versteuerte  Röbea- 
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Andere  Veröffentlichungen. 

»er  Tibirk  las  Deitseken  Zallseblet.  Produktion  und  Besteuerung,  Einfuhr  und  Ausfuhr  für  die  Zeit  vom  1.  Juli  1871  bis 
SO.  Juni  1873  mit  Darlegung  der  Ergebnisse  froherer  Jahre  und  der  einschlagenden  Zoll-  und  Steuergesetzgebung. 
Bearbeitet  im  Kaiserl.  statistischen  Amte.    Berlin,  1873.  4   l-s» 

Ein-  and  latfuhr  des  wraturhrn  Zollgebiet»  in  Betreff  der  im  IV.  Quartal  und  im  Jahrg.  1872  in  den  freien  Verkehr  getretenes 

und  aus  dem  freien  Verkehr  ausgeführten  Waaren     .-,.,».,•,_   l.s» 
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nnd  dei  Sebentollbntet  1  an  der  OfMUM   t  .  i  ;  ,  '.'  . .  i,  •  ^  ^7-%  .^^KiMfejlft.   Oje 

II.  Verzeichnis»  der  Aemter.  welche  sur  Auvfertigung  von  Begleitscheinen  über  Saht  befugt  »ind   0.*» 

HA  Veneichnlss  der  Stellen,  auf  welche  Abfertigungen  nach  Maawgabe  der  H  63  and  68  —  71  des  V«reiu»»ollge*etjes  vor- 

genDUimrn  wrrden  können  etc.  .....  S «»lS"»V™i!;i  .."*•;   0.*> 

IV.  üebersieht  der  sur  Erhebung  von  C.bergang>-Abgab«o,  »owie  sur  Erledigung  von  nebenrancBscheinen  ermächtigten 
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Frage:  Welche  Unterlugen  hat  die  Statistik  ra  beschaffen,  um  richtige  Mortehtatetafeln  tu  gewinnen?  im  Auftragt)  der 
permanenten  Kommission  des  internationalen  statistischen  Kongresses  erstattet.  Mit  einer  lithogr.  Tafel  (Separatebdrock 
ans  den  Schriften  der  genannten  Kominission).    Berlin,  1874.    gr.  8,  ,  J 

§r.  1.  leiben.   Zur  Statistik  der  ffinuemchiffahrt    Vorschlage  ftr  die  Bearbeitung  dar  interttationaleu  Statistik  der  Binnen- 

Schiffahrt  im  westlichen  Europa.    Berlin,  1875.    gr,  8.  t ', 
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Der  Obstbau  im  Deutschen  Reiche 

und 

der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  187« 

von 

Professor  Dr.  Karl  Koch. 


Ueber  den  Ausfall  der  Olisterute  in  den  verschiedenen  Gebieten 
des  Deutschen  Reichs  sind  bezüglich  der  Jahre  1H73.  1*74  und  lH7.i 
in  den  Viertcljahrshefteu  Band  II.  IM  XIV  und  Bd.  XX  der  Stati- 
stik des  Deutschen  Reichs  ausführliche  Berichte  der  Herren  Or.  Lucas 
und  Professor  Dr.  Karl  Koch  zur  Veröffentlichung  gekommen.  Für 
I87ß  ist  dem  statistischen  Amte  in  gleichem  Sinuc  der 


Bericht  des  Herrn  Professor  Dr.  Kurl  Koch  zugegangen,  welcher 
zugleich  eine  umfassende  Darstellung  der  Zustände  des  Obstbaues  im 
Deutschen  Reiche  eutb'ilt.  Diese  Darstellung  ist  auf  Grund  der  Be- 
fragung ausdrücklich  Ix'iiunntvr  Sachverständiger  gewonnen,  welche 
sich  in  sehr  daiikenswerther  Weise  der  poraologischen  Schdderung 


Bericht  des  Hrrrn  i'-  ••        l»r.  Karl  Koch 


Um  zu  möglichst  zuverlässigen  Resultaten  über  den  Ausfall  der 
Obsternte  zu  gelangen  und  diesen  Berichten  zugleich  die  Grundlage 
einer  Darstellung  der  Zustände,  welche  den  Obstbau  in  den  verschie- 
denen Hauptgebieten  unseres  Vaterlandes  ehurakterisiren.  zu  gehen, 
ist  diesmal  der  Weg  möglichst  zahlreiche  Augaben  zu  sammeln  und 
zusammenzustellen  verla*-sen  worden.  Es  ergab  sich  daraus  eine 
Ungleichmüssigkeit,  deren  Eiufluss  schwer  zu  beseitigen  war.  Aus 
einzelnen  Gebieten  gingen  sehr  zahlreiche,  aus  anderen  fast  gar  keine 
Angaben  ein,  und  letztere  gestatteten  nur  ausnahmsweise  die  erfor- 
derliche Prüfung,  ob  sie  auf  lokalen  Ausnahmen  beruhten  oder  nicht 
Es  ist  deshalb  für  1876  versucht  wordeu.  da*  Reichsgebiet  in  ge- 
wisse nicht  allzu  grosse  durch  Terrain.  Klima  und  politische  Ein- 
theilung  zusammengehörige  Abschnitte  zu  zerlegen,  und  in  jedem 
dieser  Abschuitte  wo  möglich  einen  Ponndngcn  von  bekannter  Sach- 
kunde durch  direkte  briefliche  Darlegung  der  dem  Zwecke  entspre- 
chenden, der  Oertlichkeit  angepassten  Gesichtspunkte  zu  bestimmen, 
über  den  gesammten  Abschnitt  sowohl  bezüglich  der  Verhältnisse  des 
Obstbaues  als  der  letzten  Obsternte  sein  Unheil  auszusprechen.  I>er 
Erfolg  ist  ein  sehr  erfreulicher  gewesen,  kaum  irgend  einer  der  Be- 
fragten hat  sich  der  Beantwortung  entzogen.  Es  ist  mindestens  nach- 
träglich gelungen,  aus  allen  Gegenden  die  gewünschten  Mittheilungen 
zum  Theil  in  grosser  Ausführlichkeit  zu  erhalten.  Es  kann  den  Be- 
richterstattern nur  der  verbindlichste  Dank  dafür  ausgedrückt  werden 
und  die  Bitte,  sieb  aus  den  nachfolgenden  vielfach  wörtlichen  Ab- 
drücken ihrer  Berichte  von  der  Nützlichkeit  solcher  Rundfragen  über- 
zeugen, uud  darin  eiueu  Ersatz  ihrer  Bemühungen  sehen  zu  wollen. 
Es  wird  ihnen  erfreulich  sein  können  daraus  zu  ersehen,  dass  wenn 
es  den  Auschein  gehabt  hat,  der  Obstbau  in  Deutschland  sei  im 
Rückschritte,  dies  durch  die  Tbatsache  dieser  Berichterstattungen 
widerlegt  wird.  In  Wirklichkeit  i«t  nur  der  Standpunkt,  viele  Baume 
von  vielen  zum  grössten  Theile  mittelmässigen,  schlechten,  ja  recht 
schlechten  Sorten  zu  beseitigen,  überwunden,  und  wir  geheu  ersieht- 
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lieh  einer  Zeit  besserer  Obstknnde,  Iwssercr  Obstpflege  und  deshalb 
auch  besserer  Obsterträge  entgegen. 

Es  sollen  im  folgenden  zunächst  die  allgemeinen  Zustande  des 
Obstbaues  fortschreitend  von  Silddeutschland  nach  Norddeutschland 
ihre  Darstellung  finden,  dann  alter  die  mit  Unterstützung  der  Herren 
Professoren  Dr.  Arndt  und  Dr.  Ehermayer  gewonnenen  Angaben 
über  die  meteorologischen  Verhältnisse  des  .lahres  lH7f>  und  die  durch 
dieselben  bedingten  Ergebnisse  der  Obsternte  dessellwn  Jahres  behandelt 


Der  Obstbau  im  Deutschen  Reiche. 

I.    H*  kinlgreirli  lUvrrn. 

Bei  der  Verschiedenheit  der  Terraiiiverhültnisse,  der  mannigfal- 
tigen Beschaffenheit  des  Bodens  und  seines  durch  diese  Unterschiede 
bedingten  Klimas  zeigt  Bayern  erheblich  grosseren  Wechsel  als  an- 
dere Deutsche  Gebiete  von  gleicher  F.rstreckung. 

Obgleich  die  rauheren  Gebirgsgegenden  und  das  kalte  Hochland 
des  Südens  und  des  Westeus  dein  Obsthaue  im  allgemeinen  nicht 
günstig  sind,  liegt  doch  selbst  in  Oberbayern  und  in  der  Oberpfalz 
der  Obstbau  nicht  so  darnieder,  als  man  in  der  Regel  glaubt,  dage- 
gen hat  er  seit  Jahrhunderten  schon  iu  den  nördlichen  Maiuliindern 
eine  höhere  Bedeutung  gehabt,  als  in  irgend  einem  anderen  Lande 
des  Deutschen  Reiches;  vielleicht  machte  nur  Elsass-Lothringeu  eine 
Ausnahme.  Nürnberg  und  Bamberg  sind  für  Deutschland  uralte 
Kulturstätten,  von  denen  aus  wandernde  Obst-  und  Gemüsehändler 
uusser  dein  Obste  auch  Obstbäuroehen  nach  allen  Gegenden  Deutsch- 
lands verführten.  Würzhurg  und  die  unteren  .Mainufer  hatten  dage- 
gen neben  frühem  Obstbau  anscheinend  hier  auch  den  ersten  Weinbau. 

Die  Mönche  des  Mittelalters  bewahrten  nicht  allein  die  Wissen- 
schaft wahrend  der  allgemeinen  Finsternis*  der  damaligen  Zeit  in 
den  Mauern  ihrer  Klöster,  sie  verstanden  auch,  da»  Gute,  was  zu 
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den  Leben*  Nahrung  und  Nothdtirft  gehört,  zu  erhalten  und  sogar  J  diesem  Kultur-  und  Industrie-Zweige  der  Ort  Allertshofen  riihiulirh 


zu  vervollkommnen.  Es  war  dient'!«  vor  allein  mit  dem  Gemüse 
und  dein  Obste  der  Fall.  Karl  der  Gros«!  aber  liat  Wohl  während 
seines  öfteren  und  längeren  Aufenthaltes  in  Ingelheim  die  meisteu 
Verdienste  für  dir  Verbreitung  des  Obstbaues  in  Deutschland  gehabt. 
Kr  war  selbst  Liebhaber  von  gutein  Obste  und  liess  in  seinen  Do- 
niainen  die  besten  Sorten  kultiviren.  Kirschen  und  Aepfel  spielten 
damals  die  Hauptrolle  für  die  Deutschen  iJInder  »eines  weitläufigen 
Reiches.  Pie  frurhtbaren  Ufer  des  Mains  und  mancher  seiner  Ne- 
benflüsse ostwlirts  bis  Bamberg  wurden  mit  allerband  Obstnupflan- 
zungen  versehen.  Wie  es  hier  südländische  Mönche  waren,  welche 
bei  nicht  geringer  Kenntniss  der  Behandlung  der  Obstbäume  in  ihren 
Klostergärten  vorzügliches  Obst  bauten,  so  verbreiteten  auch  die 
Manche,  welche  mit  dem  Thüringischen  Apostel  Bnnifacius  nach 
Thüringen  zogen  und  daselbst  ebenfalls  zahlreiche  Klöster  anlegten, 
durch  deren  Gärten  Obst-  und  Weinbau  weiter  nach  Norden. 
1.   Kreis  Unterfranken  und  A  sehaffenburg. 

Schon  Mit  langer  Zeit  existirt  in  der  Hauptstadt  Würzburg  ei- 
ner der  thätigstcti  (Jarteubau- Vereine  Deutschtands,  der  seine  Auf- 
gabe .Förderung  des  gcsaiumtcu  Gartenbaues  und  vor  allem  des 
Obstbaues"-  mit  seltener  Kncrgie  verfolgt  und  damit  auch  zu  nicht 
unbedeutenden  Resultaten  gelangt  ist.    Er  Iwrichtet  folgendes: 

Im  allgemeinen  kann  behauptet  werden,  dass  im  ganzen  Ge- 
biete des  Regierungsbezirkes  l'nterfranken  und  Aschaffenbtirg  die 
Obstkultur  durchweg,  wenn  auch  mit  mehr  oder  weuiger  Kifer,  Ge- 
schick und  Erfolg  betriehen  wird. 

Vorherrschend  ist  die  Kultur  des  Apfelbaumes,  namentlich 
in  dem  der  geologischen  Schicht  des  Butilsandstoiiics  und  der  Urge- 
birgsformation  des  Gneis  angehörigen  Gebiet«  de*  Untermann,  de» 
Spessarts  und  des  Odenwaldes. 

Auf  den  leichten  Bodenarten  l'ntcrfrankens.  namentlich  auch 
auf  dem  im  Laufe  des  Maiuflusses  nicht  selten  vorkommenden  Sand- 
boden wird  dagegen  vorherrschend  der  Pflaumenbaum  -  hier 
Zwetscbgenbaum  genannt    -  kultivirt. 

Ine  Kirschbäume,  sowohl  Süßkirschen  als  Sauerkirschen,  sind 
ebenfalls  ziemlich  verbreitet  und  werden  auch  an  einzelnen  Orten 
mit  Vorliebe  gepflanzt  und  veredelt,  während  ausserdem  zum  min- 
desten .'itl  Prozent  noch  unveredelt  sind. 

Der  Birnbaum  ist  am  wenigsten  verbreitet.  Er  gedeiht  in 
der  Buntsandstein  -  Formation  sehr  gut,  während  er  an  Standorten 
mit  feuchtem  und  festem  Untergrunde  fast  überall  kränkelt  und  keine 
bedeutende  Fruchtbarkeit  entwickelt. 

I>er  N  UM  bau  in  wird  fast  überall  in  l'nterfranken  gepflanzt, 
doch  ist  seine  Kultur  zur  Zeit  nicht  besonders  belicht;  auch  wer- 
den edlere  Nu<s-Sorien,  wie  solche  schon  im  Radischen  Oberlande, 
an  der  llergstrasse  und  noch  mehr  in  Piemont  und  Sridfrankreieh 
kulti\irt  werden,  dermalen  in  rnterfrankeu  noch  nicht  gezogen.  In 
den  Thalniederungen  erliegt  hier  der  Wallnussbauin  leicht  den  Früh- 
jahrs- Nachtfrösten ,  denen  er  aber  bei  Höhenpflanzungen  tiedeutend 
weniger  ausgesetzt  ist 

Unterfranken  halt.-  im  allgemeinen  von  jeher  mehr  und  besseres 
Obst,  als  die  Oher-Maingcgend ,  was  theilweise  dem  besserer)  und 
milderen  Klima,  theilweise  aber  auch  der  erleichterten  Gelegeuheit 
zu  Absatz  zuzuschreiben  Ist. 

\Vilhrciiil  jn  früheren  Jahrzehnten  die  nächste  Umgegend  von 
Bamberg  durch  blühende  und  sehr  eintragliche  /.Wetschen-Kultur  be> 
kannt  war.  thut  sich  jetzt  der  unterfiänkische  Bezirk  Kissingen  be- 
sonders durch  massenhaften  und  rationellen  Anbau  des  Zwetschen- 
baumes  hervor.  Hier  werden  Priinellen  und  getrocknete  Zwctschen 
in  ausserordentlicher  Menge  versandt.    Vor  allem  zeichnet  sich  in 


aus.  Seine  Prilnellen-Fahrikation  wirft  alljährlich  eine  grosse  Rente  ab. 

Auch  unter  den  Grossgrundbesitzern  ist  in  dm  letzten  Jahren 
mehr  Eifer  für  Obstkultur,  insbesondere  für  den  Anbau  der  feineren 
Obstsorten  erwacht,  als  früher  der  Fall  war;  es  sind  in  jüngster 
Zeit  hier  nnd  da  grössere  Obstanpflanzungen  angelegt  worden 

Besonders  rühmliche  Erwähnung  verdient  die  Obsthaumpnaniung 
der  durch  ihre  schwunghaft  betriebene  Bereitung  von  Obst-Conserven 
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testen  Kreisen  bekannten  vortrefflich  eingerichteten  Fabrik  von  Ter  Xler 
und  Weimar  zu  Kleinheubach.  Bezirk  Miltenberg  am  Untermain. 

Diese  Fabrik  hat  in  rler  für  die  Obstkultur  in  hervorragender 
Weise  geeigneten  Lage  von  Kleinheubnch  eine  ausgedehnte  und  reich- 
haltige Pflanzung  vou  Obst-  besonders  Aepfelbäumen  angelegt.  Hier 
werden  vorzugsweise  die  zur  Fabrikation  der  Aepfel-Gelees  verweil- 
deten  Siuss-Aepfel  in  grossei  M--n  im  1  V, .k , ,m no  nlte it  angebaut. 
Um  die  Fabrikation  durch  weitere  Obstbaum- Anpflanzungen  noch 
mehr  zu  fordern,  geht  man  damit  um  dem  Etablissement  eine  grös- 
sere Baumschule  anzuschliessen. 

Auch  auf  den  Gütern  der  Freiherren  von  Truchsess  zu  Betten- 
bürg  und  Bundorf.  Amt  Ebern  am  obern  Main,  sowie  der  Freiherren 
von  Selbmann  und  von  Fecheubadi  in  der  Nähe  vou  Miltenberg  am 
l'utennain  sind  grössere  Obstbaumpflauzuugen,  die  sich  in  gutem 
Kultiirzusiande  befinden,  ausgeführt  werden. 

Ferner  haben  in  der  Stadtgemarkung  von  Schweinfurt  neucrtliug-» 
verschiedene  Grundbesitzer  umfangreiche  Obstlwumpflaiizungen  iu 
musterhafter  Weise  angelegt. 

Dar  frilnkische  Gartenbau- Verein  zu  W(lr/.burg  erachtet  e*  ah 
seine  besondere  und  wichtigste  Aufgabe,  die  Obstkultur  im  gauzen 
Regierungsbezirke  l'nterfranken  mit  Aufgebot  aller  Kräfte  zu  fördern: 
dersellM'  sucht  in  allen  einzelnen  Bezirken  des  Kreises  Unterfriinken 
nur  die  besten  und  vorzüglichsten  Olwtsorlen.  welche  für  die  Roden- 
und  klimatischen  Verhältnisse  der  betreffenden  Bezirke  als  vollslin- 
dig  passend  und  zugleich  als  in  den  dortigen  Gegenden  reichtrngend 
erkannt  worden  sind,  zu  verbreiten,  und  zwar  zunächst,  da  der  Ver- 
ein noch  keine  eigene  Baumschule  besitzt,  durch  Verkeilung  tos 
Edelreisern. 

Im  Frühjahre  1875  vertheilte  der  Vcreins-Ausschuss  etwa  .'jbe 
fiOOO  solcher  Edelreiser,  im  Frühjahre  ISTC  aber  29  500  Edelreiser 
an  etwa  200  Gemeinden,  Lehrer  und  fast  ausschliesslich  dem  Krets* 
Unterfrankeii  angehörige  Obstproduzenten.  Diese  zur  Vertheilung  ge- 
langten Edelreiser  waren  grösstentheils  Aepfel  und  Birnen  und  iw»r 
von  folgenden  guten  und  reicht  ragenden  Sorten: 
Aepfel: 

Englische  Winter-Goldparmäne,  Grosse  Casseler  Renette.  Kana- 
da-Renette. Englische  Renetie,  Grosso  französische  Renette,  Orlenn«- 
Ifenette,  Kleiner  Langstiel,  Goldennoble,  Langtons  Sondergleichen. 
Gravensteiner.  Tulpen-Apfel.  Borsdorfer.  Prinzenapfel,  Parkers  Pep- 
pmg.  Wintercitronen- Apfel.  Weisser  Herbst-Rambnr.  Englische  Spi- 
lal-Renette,  Champagner  Renette. 

Birnen: 

Butterbirn  von  Aremberg  und  Hardenpuut.  Schwesterbirn.  Rothe 
Bergnrnotto.  Proom-Pnrk,  Broncirte  Butterbirn,  Fortune'»  1 
Bayrische  Mostbirn.  Nonnannische  Mostbirn.  Wildling  von 
Griine  .Magdab.nabirn.  Sauerwcinhirn,  Katzenknpf. 

Nebstdeni  werden  auch  Edelreiser  vorzfiglicher  Pflaumen-.  Kirschen- 
uud  Aprikoseiisorteii  vom  Vereins-Ausschuss  zur  Vertheilung  gebracht. 

Ausserdem  bemüht  sieh  der  fränkische  Gartenbauverein,  die 
Errichtung  von  Distrikts -Baumschulen  nn  zahlreichen,  hiezu  beson- 
ders geeigneten  Orten  l'nterfrunkens   herbeizuführen  und  vor  allem 
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durch  F.iuführung  de*  in  Wnrtteml>erg  so  glänzend  bewährt«-!!  Bauin- 
wärter-lnstituts  den  Obstbau  l'nterfranken*  auf  «im-  höhere  Stufe 
der  Vollkommenheit  zu  bringen.  Es  berechtigt  auf  dien*  Weise  der 
allerwärts  in  Unterfranken  erwachte  Kifer.  di>n  Obstbau  in  ausge- 
dehnter und  rationeller  Weise  zu  betreiben,  in  der  'I'hat  zu  schönen 

Hoffnungen. 

Dazu  ist  xu  bemerken,  dnss  l'nterfranken  mit  Aschaffciihurg. 
wie  jeder  grössere  Bezirk,  verschiedene  klimatische  Verhältnisse  bat. 
die  »uf  den  Obstbau  grossen  Eiufluss  zeigen.  Am  ungün-lig*leii 
siud  die  raeist  engen  Hussthiiler  iles  Maingebiete*.  Sie  erwärmen 
sieb  zwar  «.'huell.  kühlen  sich  aber  auch,  l>e*onders  nach  jedem 
Gewitter  und  tn'i  jedem  rauch  eintretenden  Nord-  und  Ostwinde, 
wiederum  schnell  ab.  Ks  wirken  diese  kalten  Winde  um  so  uaeb- 
tbeiligor.  jo  offener  die  Thaler  für  sie  sind;  in  dem  Winde  ausge- 
setzten gedeihen  nur  harte  und  spät  blühende  Obstsorten. 

|)ie  für  Obstbau  am  günstigsten  gelegenen  (legenden  sind  die 
Mainufer  zwischen  Markseheideufcld  und  Aschaffenhurg.  Hier  sind 
es  hauptsächlich  die  Orte  Obernbnrg,  Mötumlingen,  Münchberg, 
Kleinheubacb .  Orossheubach,  Amorbach,  Schneeberg,  Kechenbach 
und  Kreuzwerthheim,  Etwas  weniger  Obst  liefern  die  Mainufer  von 
I/ohr  filwr  Würzburg  nach  Schweinfurt.  Hier  sind  Lohr,  Karleburg, 
Erlebrunn,  Margetsliöchheim,  VeiLshöchheiin ,  Würzburg,  Gerbninn, 
Eibelstadt,  Soniiiierhausen ,  Allertshofen,  Kühr,  Horbach.  Lindach, 
Sommerncb,  Riedcnheim ,  Hopfenstudt,  Koppeltshauscn,  Aubstadt. 
.Schweinfurt  und  Ochsenfurt  zu  nennen.  Gute  Lagen  sind  endlich 
noch  für  Obstbau  das  Kohlthal  vor  dem  westlicheil  Spessart,  die 
geschützten  Lagen  vor  dem  Hassberge  und  die  Gegend  am  südlichen 
Kusse  des  Rhöngebirge*.  Weniger  günstig  ist  dagegen  das  Grabfeld, 
eine  gegen  Osten  offene  Hochebene,  ebenso  auch  die  Umgebungen 
von  Königsberg,  der  an  Oberfranken  grenzende  Bezirk  Ebern  und 
der»  bere  Steigerwald. 

Das  Hauptobst,  welches  in  dem  Kreise  Unterfrankcn  gebaut 
wird,  ist  der  Apfel.  In  der  neuesten  Zeit  gehen  diese  hauptsächlich 
Mainahwärts  nach  Frankfurt,  um  daselbst  zur  Bereitung  von  Cider 
zu  dienen.  Kirnen  werden  dagegen  sehr  wenig  gezogen,  wohl  aber 
Pflaumen,  und  rwar  hauptsächlich  Zwetschen.  Ines*  lieferten 
1»75  bei  Kitzingen  gegen  Marktbreit  hin  einen  ungeheuren  Ertrag, 
so  dass  es  gar  nicht  möglich  war,  alle  Früchte  zu  verwerthen. 
leider  halten  die  Baume  »ich  «uf  eine  Weise  übertragen,  dass  sie 
im  folgenden  kalten  Winter  zum  Thcil  zu  Gruude  gingen;  dieselbe 
Erscheinung,  wie  einige  Jahre  früher  im  Saalthale  von  Jena  nach 
Naumburg  zu.  In  der  Nähe  der  Städte  Würzburg,  Aschaffenburg. 
Schweinfurt  und  in  der  Umgegend  von  Miltenberg  und  Klingeuberg 
am  Untermain  werden  auch  feinere  Pflaumen,  besonders  Rene- 
kloden und  Mirabellen  in  grösserer  Menge  kullivirt. 

Kirschen  sind  im  Ganzen  wohl  eine  beliebte  Frucht  Unter- 
frankens, alier  keineswegs  von  besonderer  Güte,  sowohl  was  die 
Süss-,  als  auch  was  die  Sauerkirschen  betrifft,  nur  in  der  Nähe  der 
grösseren  Städte  Aschaffenburg,  Würzburg,  Kit/ragen  und  Schwein- 
furt, wo  man  das  Bessere  verlangt,  werden  jetzt  wohlschmecken- 
dere Sorten  gezogen.  Ausserdem  wird  die  Kirsehzncbt  noch  in  den 
in  der  Nähe  von  Würzburg  gelegenen  Ortschaften  Sommerhausen, 
Eibelstadt,  Margetshöctiheiin  und  Veitslntchhcim  rationell  und  schwung- 
haft betrieben. 

2.  Kreis  Mittelfranken. 
Der  Obstbuu  steht  hier  auf  sehr  hoher  Stufe  und  das  Volk  isst 
das  Obst  gern.  Ein  reiches  Obstjahr  war  vor  einigen  Jahren  Ur- 
sache, dass  in  Nürnberg  5001)  Luiden  weniger  an  Fleischsteuer  ein- 
genommen wurden.  Fast  alle  Häuser  auf  dem  Lande  halten  ihre 
grösseren  und  kleiuereu  Hargarten,  wo  Aepfel.  Birnen,  Pflaumen 


uud  Kirschen  angebaut  werden.  Ausserdem  finden  sich  fast  in  allen 
Theilen  des  Kreise*  noch  besondere  Kirschanlugen  auf  offenem  Felde. 
Nur  die  nächsten  Umgebungen  von  Fürth  und  Nürnberg  selbst 
raachen  eine  Ausnahme,  da  hier  grossartige  Gemüsekulturen  auf 
sandigem  Boden  für  de»  Bedarf  der  beiden  Städte  vorwiegeu. 

Diese  und  die  späteren  Millhciluugcn  au*  Mittelfrauken  sind 
dem  Herrn  Baumschulbesitzer  Heinrich  H  offner  zu  Kadulzburg 
bei  Nürnberg  zu  danken. 

3.  Krei«  Ober  franken. 
Herr  Graf  vou  Bisinark  in  Thunum  bei  Kulrnbach  macht 
über  die  Ohsthauverhaltiiisse  dieses  Kreise*  folgeude  Mitthcilungen. 
Obst  wird  hier  iu  yiinstig  gi-legeneu  Orten  durchweg  betriebeu.  so 
namentlich  iu  der  Umgegend  \on  Bamberg,  mehr  aber  an  uud  auf 
den  Höben,  selbst  auch  iu  den  raubesten  Orten  des  östlichen  Fieh- 
telgebirge*.  Kein  Weiler  und  selbst  kein  Einödhof.  wie  die  abge- 
legenen Vorwerke  lieissen.  ist  hier  ohne  Obstbäume  und  sollten  diese 

'  ein  auch  noch  so  kümmerliches  Ansehen  haben.  Das  rauhe  Jura- 
plateau von  Hof  hat  blühenden  Obstbau,  an  dem  andere  raube  Ge- 
genden Deutschlands  sich  ein  Beispiel  nehmen  könnten.  Ebenso 
Liehtenlierg  im  Frankenwald.  Aepfel  und  Zwetschen  sind  das  Obst, 
was  vor  Allem  angebaut  wird, 

4.  Kreis  Oberpfalz  und  Regensburg. 
Nach  Herrn  Professor  Taffrathbofer  in  Regensburg  ist  dieser 
Kreis  durch  seine  klimatischen,  sowie  durch  seine  Bodenverhältnisse, 
unter  den  Kreisen  Bayerns  am  wenigsten  für  deu  Obstbau  geeignet. 
Im  Osten  nimmt  der  Böhmerwald  ein  grosse*  Areal  ein.  von  Norden 
her  lieht  das  Fichtelgebirge  tief  in  den  Krei*  hinein,  im  Westen 
tritt  das  Jurakalkgebirge  mit  seiner  oft  sehr  geringen  Humusschicht 
in  weiter  Ausdehnung  —  daher  der  Name  Steinpfalz  —  zu  Tage. 
Am  geeignetsten  sind  noch  für  den  Obstbau  die  Thalcinschnittc  am 
linken  Donauufer,  soweit  sie  den  Kreis  berühren.  Indes»  ist  auch 
in  den  el»en  genannten  Gegenden  kaum  eine  Ortschaft  ohne  Obst- 
bäume. Freilich  sind  es  meist  rauhe  Lokalsorten,  die  von  den  Be- 
wohnern nur  zum  Rnhgeuusse  oder  zum  Dörren  und  Schnitzeln,  nie 

I  zum  Handel,  verwendet  werden. 

In  deu  letzten  Jahren  ist  sehr  viel  von  Seiten  der  Königlichen 
Regierung,  sowie  des  landwirtschaftlichen  Kreis-t  omite's  zur  He- 
bung der  Obstbauinzucht  in  der  Oberpfalz  geschehen.  Es  sind  aber 
doch  leider  erst  nur  wenig.'  Anfänge  im  Vergleich  zu  dem  Zustande, 

del     sieb    sciibVssli,  Ii    wohl  erreichcll   Hesse      M  i t   MmMTI  UM  t- 

wähnt,  dass  die  geringe  Theilnahme  der  Volksschullehrer  —  mit 
»ehr  wenigen  rühmlichen  Ausnahmen  —  an  diesem  edlen  Kultur- 
»weige  ein  Hauptbiuderniss  des  Fortschrittes  ist.  Wörden  sich  die 
Volksschullehrer  mit  Eifa  und  Sachkenntnis«  der  Obstbaumzu.bt 
annehmen  und  besonders  die  Jugend  hierfür  gewinnen,  welche  Schön- 
heit der  Gegend,  welch'  ein  Nationalreicbthum  könule  sich  da  ent- 
falten. Niemandem  liegt  ja  die  Baumschule  näher,  als  dem  Leiter 
der  Volksschule.  Und  welchen  materiellen  Nutzen  könnte  ein  J^-hrer 
aus  dem  fleissigen  Beiriebe  der  Obstbaurazucht  ziehen,  wie  segens- 
voll für  ganze  Generationen  wirken?  Apfel-,  Bim-,  Zwetschen-  uud 
Kirschbäume  sind  all-ulhalbeu  mehr  oder  weniger  angepflanzt.  Aber 
die  Bäume  erhallen  noch  nicht  die  gehörige  Pflege  und  Sorgfalt, 
sind  oft  viel  zu  eng  gesetzt,  und  nur  wenige  Wirt  he  denken  au  das 
nöthige  Reinigen  und  Ausputzen.  In  der  Mitte  des  Kreises  uud  im 
Donauthale  gedeiht  Obst  leichter,  als  in  den  waldigen  Theilen. 
5.  Krei«  Niederbayern. 
Herr  Hofgärtner  Grill  in  Passau  lierichtet,  das»  in  diesem 
Kreise  der  Obstbau  nur  iu  Hausgärlen  («trieben  wird.  Eiue  Aus- 
nahme hiervon  macht  die  Gegend  von  Ortenburg  im  Bezirksamt« 
Vilsbofen,  wo  ein  Bauergut  sich  an  das  andere  anschliesst  und  eine 

VI.  1  • 
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rationelle  Verwerthung  des  Obstes  sich  eingebürgert  hat.  Hier  trug 
die  königlich  bayerische  Gartenbaligesellschaft  zu  Frauendorf  liei 
Vilshofen  (mit  den  Herren  Fürst,  Vater  und  Sülm  als  Direktoren) 
zu  dem  Mähenden  Zustande  des  Obstbaues  ungemein  viel  bei. 
Weiter  findet  man  ausgebreiteten  Obstbau  in  einigen  sehr  geschützt 
liegenden  Thaleinschnittcn  und  Thalkesseln  der  Vorberge  des  Baye- 
rischen Waldes. 

Im  Königliehen  Bezirksnmte  Deggendorf  verdient  hier  die 
Gegend  um  Niederalteich,  Henzertherg  und  hauptsächlich  der  soge- 
nannte Kallinger  Winkel  genannt  zu  werden,  auch  das  Grasslinger 
Thal  und  die  Orte  Kden>tetten  und  Wailiing.  Im  Königlichen  Be- 
zirksamte Bogen  aber  der  sogenannte  Bernrieder  Winkel  und  die 
Gegenden  von  Peresdorf.  L'nteruiühlbach  und  Steinburg. 

Ii.    Kreis  Oberbayern. 

Oherbayern  —  nnd  die*  mag  wohl  dnrrh  den  Bedarf  von  Mün- 
chen kommen  —  baut  weniger  Obst,  als  es  braucht  Die  Haupt- 
masse bezieht  der  Kreis,  seitdem  die  Eisenbahnverbindungen  bestehen, 
aus  Südtyrol;  es  gilt  dies  hauptsächlich  von  Aepfeln.  weniger  von 
Birnen.  Ausserdem  liefern  aber  noch  Württemberg,  Baden  und  die 
Schweiz  viel  Obst ,  einiges  wird  auch  ans  Fnterfranken  und  der 
Rheinpfalz  zugeführt. 

Der  Bericht  des  Herrn  Sterler  in  Possenhofen  am  Starnlierger 
See  spricht  sieh  «her  die  Ohsthnnzustände  Oberhayerns  dahin  aus. 
dass  man,  mit  Ausnahme  der  grossen  Moore  und  der  Hochebene 
von  München,  in  Orten  und  IWrfern  allgemein  Obstgarten  findet, 
ausgedehntere  Obstpflanzuugen  dagegen  in  Brannenburg  am  Inn,  Au 
hei  Mieshach,  Laufen  an  der  Salzach .  ferner  bei  Landau  au  der 
Isar.  In  Landau  wurden  im  Herbst  1875  au  Wfirttembergische 
Hindi»  Aepfel,  der  Heetoliter  zu  3  Mark,  20  Liter  zu  <H>  Pfund, 
franco  Bahnhof  geliefert.  Das  kältere  Oherbayern  hat  somit  au  das 
im  allgemeinen  würmere  Württemberg  Ohst.  abgesehen.  Die  Ur- 
sache war  die  niedrige  Temperatur,  welche  1H75  in  Württemberg, 
in  Badeu  und  in  der  Schweiz  zur  BlOtbe/eit  herrschte,  in  Oher- 
bayern aber  lange  vor  der  Bluthezeit  eingetreten  war.  Deshalb  halte 
man  in  Oberbayern  auch  im  genannten  Jahre  eine  mitte|Ku(e,  ja 
selbst  eine  gute  F.rnt.\  allerdings  nur  in  Sorten,  die  an  (Qualität 
nachstehen,  allerhand  Schlotterfipfel  (Sehafnasen).  Strc'ifliuge  und 
Platläpfcl  (besonders  diu  verschiedenen  Stettiner).  Diese  Wirth- 
schaftsäpfcl  werden  immer  für  das  rauhe  Oberbayern,  wenn  auch 
nicht  für  wärmere  und  für  günstigere  Gegenden,  durch  ihre  spate 
Blfilhozeit,  durch  ihn-  Tragbarkeil  und  endlich  auch  durch  ihr  ro- 
bustes Wachsthuni  grossen  Werth  behalten.  So  auch  der  braune 
Matapfel.  der  längs  des  nördlichen  Abhänge*  der  oberbayrischen  uud 
schwäbischen  Alpen  in  sehr  alten  Stämmen  verbreitet  ist.  Ferner 
werden  norh  au  gk-ii-hwerthigcn  Sorten  der  Winterstreifling .  Blau- 
apfel. Minua's  bunter  Streifling  und  eine  nicht  geringe  Anzahl  von 
ans  Streiflingeu  erzogene  Sämlinge  angebaut. 

Interessant  i«t  das  Verzeiehniss  der  Obstarten,  welche  trotz  des 
rauhen  Klimas  in  (Iherhim-rti  überhaupt  gcdeilicn: 

An  Aepfeln:  Edelborsdorfer,  allerdings  nur  in  tiefgründigem 
Boden.  Orleans-,  BaumaiinVKenette.  PurpurTutlicr  Onisinot.  (Meissner 
Rambur,  Danziger  Kantapfel,  Kanaila-lictiette,  rother  Herbstkalvill, 
weiter  und  rother  Wintertaubenapfel,  Sommer-Parmäne.  Alantapfcl, 
Muskat-Renette,  F.nglisrhe  Wintergoldparmäue.  grosser  Bohnapfel, 
Herbert's  Renette,  rüthliche  Renette,  Parkers  Pepping,  Goldrenette 
von  Hlenheim,  grosse  Casseler  Renette,  Kaiser  Alexander  (selbst  in 
kalter  I-age),  graue  Herbst-Renette,  deutscher  Goldpepping.  englische 
Spitalrenette,  Renette  von  Breda,  Ananas-Renette.  I-ondon  -  Pepping, 
grüner  Fürstcnnpfel.  weisser  und  rother  Astrakan.  Roikcnapfel.  Gra- 
vensteiuer,  Charkunowsky,  Cludius'  Herbstapfcl  nnd  Luikeuapfel.  also 


I  im  Ganzen  35  Apfelsorten.  Dazu  kommen  noch  der  Königliche 
Kurzstiel  und  die  Karmeliter  Renette,  welche  bis  jetzt  nur  bei  Frei- 
sing angebaut  wurden. 

Birnen  kommen  in  beschränkterer  Anzahl  in  Oherbayern,  aber 
doch  immer  genügend  vor:  grüne  Tafelbirn,  Madame  Treyve  (»1» 
Hochstamm),  Diels  Butterbirn  (nur  als  freies  Spalier).  Eierhirn.  in 
starken,  sehr  tragbaren  Hochstämmen,  ebenso  Stuttgarter  Geishirt]. 
Holzfarbfge  Butterbirn  in  Hochstämmen,  selbst  auf  ranhen,  hoben 
und  windigeu  Lagen,  be-sunders  bei  Freising  viel  verbreitet.  Da  sie 
l>ei  uns  im  Norden  keineswegs  so  gut  gedeiht,  wäre  es  wobl  wän- 
Kchenswerth,  aus  Freising  von  ihr  veredelte  Stämmclien  oder  doch 
wenigstens  Pfropfreiser  kommen  zu  lassen  und  zu  lieobachten.  wie 
sie  sieb  im  Norden  verhält.    Gedeiht  sie,  so  wäre  sie  gewiss  rar 

I  den  Norden  ein  Gewinn.    Ferner  Hofrathsbirn  als  Hochstamm,  ebenso 

I  Herzogin  von  Angouleme,  welche  als  wohlentwickelter  tragender 
Hochstamm  in  der  Regel  nur  an  günstigen  Stellen  des  Badiscben 
Rlieinthales  gesehen  wird,  Winterdechantsbirn  als  Pyramide.  Clair- 
geau  als  freistehendes  Spalier  sehr  gut  auf  feuchtem  Bodeu.  Louiw 
bonne  d'Avranches,  Napoleon's  Butterbirn.  als  Hochstamm  vortreff- 
lich, grosser  Katzenkopf,  weisse  Herbslbutterbirn  in  starken  Hoch- 
stämmen in  tiefen  und  hohen  Lagen  bei  tiefgründigem  Boden,  Fo- 
rellenhim  als  Hochstamm  in  Bauergütem.  Regentip  als  Hochstamm 
und  dann  vorzüglich  schmelzend .  punktirter  Sommerdorn.  Gruniko- 
wer  Butterbirn.  vorzüglich  gedeihend. 

Zwetsehen  und  überhaupt  Pflaumen  werden  von  den  Bauern 
nur  sehr  vereinzeil  angebaut. 

Die  Kirschen  entbehren  jeder  Kultur  in  Oberbayeni.    Nur  ein 

i  sehr  schmaler  Landstrich  seitwärts  der  Eisenbahnstation  Neunhofen 
(uach  Augsburg  zu)  hat  vortreffliche  Früchte  aufzuweisen  und  zw»r 
Herz-  und  Knorpelkirschcn.  Der  Boden  ist  hier  Lehm  und  fJuarz- 
sand. 

7.  Kreis  Schwaben  und  Neuburg. 
Nach  den  Mitteilungen  der  S chwä  h isch-hayerisehen  Gar- 
tenbau-Gesellschaft in  Augsburg  ist  bei  den  ausserordentlich 
verschiedenen  Roden-  und  klimatischen  Verhältnissen  des  Kreises 
auch  der  Obstbau  desselben  sehr  verschieden.  Die  dafür  günstigen 
Gegenden  sind  wenig  umfangreich;  was  hier  an  Obst,  wenn  auch 
|  oft  reichlich,  gewonnen  wird,  reicht  lange  nicht  hin.  den  Bedarf  vor 
allem  der  grösseren  Städte,  wie  Augsburg,  Kempten.  Meiumingen 
u.s.w  zu  decken.  Es  werden  daher  Aepfel  hauptsächlich  aus  Tyrol. 
ans  der  Sehwetz  und  aus  Hessen  bezogen,  Kirschen  liefert  Württem- 
berg, zum  Theil  kommen  sie  auch  ans  der  Umgegend  von  Nnrnltfig. 
Zwetsehen  dagegen  aus  Hessen. 

Als  Obstgegetiden.  welche  zum  Theil  sogar  grosse  Erträge  ge- 
ben, sind  die  Donaugegenden  zu  nennen,  dann  der  Verlauf  des  Vertaeh- 

Ithales  und  der  Höhenzug  zwischen  diesem  Flusse  und  dein  l-cch 
samml  den  Abhängen,  indes*  nur  his  zur  Richtung  von  Kaufbcurrn. 
Das  Lechthal  selbst  ist  kiesig  und  wenig  für  den  Obstbau  geeignet 
Ausserordentlich  viel  Obst  baut  man  dagegen  am  Bodensee  in  der 
Gegend  von  Lindau,  vor  allem  Aepfel  von  vorzüglicher  Güte,  im 
sogenannten  Ries  aber  die  beliebten  Herzkirschen  und  bei  Dlllmgen 
vorzügliche  Weichselu 

Feinere  Ohstbaumzuebt  an  Pyramiden.  Spalieren  n.  s.  w.  kommt 
nur  sehr  ausnahmsweise  bei  dem  einen  oder  anderen  Liebhaber  vor 
und  ist  daher  gar  nicht  in  Betracht  zn  ziehen. 
|  Was  die  Obstsorten  anbelangt  welche  im  Kreise  Schwallen  und 
Neuburg  vom  Volke  angebaut  werden,  so  ist  hierüber  kaum  nelglM 
etwas  zu  sagen,  da  sie  nach  den  Oertlichkeiten  sehr  verschieden  sind. 
Die  an  gutem  Obst  reichen  Gegenden  der  Donau,  des  Lech  und  ver 
allem  des  Bodensee   haben  edle  Sorten,  die  in  den  rauheren  Lagen 
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gar  nicht  gedeihen  würden.    Ikvh  werden  Breitlingcr  'Sommer-Rain-  I 
hur),  Rdelltorsdorfer  meist  mit  «einem  böhmischen  and  tyrolisehen  I 
Namen  Maschangker,  ferner  Danzigcr  Kantapfel  (als  Blutapfcl),  in 
rauheren  Lasen  der  erst  eingeführte  Luiker  (hier  Württomherger 
Apfel  genannt)  und  einige  Renellen,  vor  allem  Her  I.ederapfel  ge- 
zogen. 

Von  den  Hirnen  sind  am  meisten  das  Stuttgarter  Geishirtle,  so- 
wie die  Lokalsorten  Blliltlishirn  und  Wasserhirn  verhreitet,  etwas 
weniger  die  Winterhcrgamottc.  ferner  (irüne  (wohl  Kraue?}  Herbst- 
hutti  rhirn  (al*  Wadelbirn).  Magdalenenbirn  und  eine  Lnkalsorte  als 
Mulibusch.  Endlieh  wären  noch  einige  Tafelhirnen,  unter  ihnen  die  ; 
Frauenhirn,  und  als  Wirtlwrbartsbirn  die  Pfnndhirn  oder  der  grosse 
Katzenkopf  /u  nennen. 

Von  den  Pflaumen  werden  am  meisten  die  kleinen  Brünen  und 
Kelhen  Pflaumen  (auch  Zipper  genannt)  und  «Iis-  grossen  Ih-ngstpflau- 
inen  angebaut,  dann  die  (irüne  und  Illaue  Reneklode,  und  schliess- 
lich, aber  in  geringerer  Menge.  Zwotsrhen.  Kirschen  giehl  es  we-  j 
nige.  in  meisten  findet  man  noch  die  Idas*.-  Herzkirsche  und  die 
(Mheimer  Weichsel. 

&  Rheinpfalz. 

IHe  Scheidung  der  Rheinpfalz  von  dem  eigentlichen  Königreich 
Bayern  i«t  klimatisch  sehr  fühlbar,  auch  sind  ihre  Bodenverhältnisse  , 
weit  verschiedene.  IW  WeiulKiu  besitzt  hei  weitem  da«  l'eliorgc- 
wicht.  Hinsichtlich  der  Obstbau- Verhältnisse  spricht  sich  Herr  Pfar- 
rer Stacht  er  in  Kirchheim  -  Rolanden  dahin  aus.  dass  Ohst  schon 
seit  undenklichen  Zeiten  in  der  Pfalz  geschützt  wird  und  Jedermann 
l*müht  ist.  auf  dein  Felde  oder  in  seinein  Gürtchen  wenigstens  so 
viel  I  Ihsthäumo  zu  Ix-sitzen,  als  den  Bedarf  der  Familie  decken.  Splint 
der  Aermste  strebt  darnach.  Alle  Städte  der  Rlieinpfalz  sind  daher 
mit  einem  Gürtel  von  <  tl.stbüumen  umgehen  und  bieten  im  Frühjahre, 
wenn  diese  blühen,  einen  reizenden  Anblick  dar.  Früher  ging  das 
Pfälzische  Obst  nur  von  wenigen  Orten  als  Handelsartikel  ausserhalb 
des  Kreises,  weil  die  Kommunikationsmittel  damals  noch  nicht  in 
der  Weise  vorhanden  waren,  als  jetzt,  und  daher  kein  lohnender 
Gewinn  erzielt  werden  konnte.  Sur  Beamte  und  Militär  waren  zu 
jener  Zeit  innerhalb  des  Kreises  Käufer.  Bei  reichem  Oh*tsegen 
gingen  deshalb  oft  gross,.  Mengen  von  Früchten  verloren.  Hie  vom  Orte 
entfernt  stehenden  Bäume  wurden  wegen  des  geringen  Gewinnes  nicht 
gehütet,  entMirten  auch  der  Pflege  und  Helen  schliesslich  mehr  oder 
weniger  der  Naschsucht  der  Jugend  anlieim  Bessere  Sorten  anzu- 
pflanzen, gab  man  sich  kaum  die  Mühe. 

Das  ist  in  der  neueren  und  neuesten  Zeit  ganz  anders  gewor- 
den. Die  pomolrgischen  Vereine,  begünstigt  von  der  Regierung,  er- 
langen immer  zahlreichere  Mitglieder  und  vermehren  damit  ihren 
Einflnss.  Von  Zeit  zu  Zeit  entstehen  auch  neue.  Kin  rege*  [.eben 
für  Obstbau  ist  allenthalben  erwacht.  Ks  werden  fortwährend  bessere 
und  eintraglichere  Sorten  eingeführt  und  die  vorhandenen  Bäume 
hesser  gepflegt.  Die  F.isenbahnen  verführen  das  nicht  selbst  ver- 
brauchte Obst  nach  allen  Gegenden.  Schon  seit  längerer  Zeit  ge- 
schieht dieses  von  Weisenheim  am  Sand,  wo  alljährlich  sehr  Itc- 
deutende  Mengen  von  Kirschen  ausgeführt  werden.  Ferner  sind 
auf  Dannenfels  am  Donnersherge  grossartige  Kulturen  von  Kastanien, 
Aepfeln  und  Birnen,  die  weit  hin  versendet  werden  und  den  Grund  j 
zu  einer  nicht  unbedeutenden  Wohlhabenheit  gelegt  haben, 

II.    Da»  Koal-rrh-a  Württemberg. 

AI*  Obsthau  treibende  Landstriche  sind  in  Deutschland  vorzugs- 
weise Württemberg,  die  drei  fränkischen  Krei«e  um)  die  Pfalz.  Bay- 
ern, Baden.  Bhaaa-Lotbringen.  da.«  Grossherzoglhum  Hessen,  Nassau, 
der  westliche  Thcil  des  früheren  Kurhe**en..  der  Regierungsbezirk 
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Koblenz  und  der  daran  stossende  Theil  des  Regieningsliezitks  Trier, 
ferner  ganz  Thüringen  (im  Norden  des  Gebirges),  die  Altmark  und 
der  grössere  Theil  des  Regierungsbezirkes  Magdeburg,  Anhalt,  der 
nördliche  Theil  des  Königreichs  Sachsen.  Braunschweig  und  die 
Weichsel-Niederung  iiii  Regierungsbezirke  Dauzig  zu  bezeichnen.  In 
keinem  der  gesamten  Länder,  mit  Ausnahme  Braun*chweig*.  ist  alier 
der  Obstbau  so  rationell  betrieben  und  hauptsächlich  von  der  Regie- 
rung auf  eine  solche  Höhe  gebracht  worden,  als  in  Württemberg. 
Nirgends  erfahren  ili  •  Obstbäume  eine  so  naturgemässe  Behandlung 
uml  hallen  ein  so  kräftiges  und  gesundes  Ansehen  als  allgemein  in 
Wfirttemlierg 

Zu  den  heilsamsten  Verordnungen,  weiche  im  genannten  Lande 
zur  Hebung  des  Obstbaues  ergriffen  sind,  gehört  das  Institut  der 
Raumwärter  Ks  sind  dies  erfahrene  Obstbau- Verständige  «us  «lern 
Volke,  die  mit  der  Aufsicht  und  Pflege  der  vorhandenen  Obstbäume 
und  mit  den  neuen  Anpflanzungen  von  der  Regierung  oder  von  deu 
Gemeinden  betraut  sind  und  ihr  Amt  gewissenhaft  durchführen  So 
lange  man  im  übrigen  Deutschland  den  Obstbaum  nicht  als  ein  Pro- 
dukt der  Kunst  betrachtet  und  ihm  nicht  die  t.öthige  Pflege  uml 
Aufmerksamkeit  «»gedeihen  läs.*t.  so  lange  nicht  gleiche  oder  doch 
entsprechende  Verordnungen  wie  in  Württemberg  vorhanden  sein 
werden,  wird  der  Obsthau  auch  nicht  die  Rente  geben,  welche  er 
gehen  kann,  und  besonder»  unter  günstigen  Verhältnissen  geben  nmss 

Herr  Hofgfirtner  Lebl  in  Langeiiburg  macht  ülw-r  die  Zustände 
Württembergs  die  Mittheilung,  da««  im  ganzen  Königreiche,  mit  Aus- 
nahme der  höchsten  Punkte  der  Alb  und  de*  Schwarzwaldes  Ohst 
gebaut  wird.  da*s  es  ulier  vorzugsweise  die  Neckar-.  Rems-,  Tniiher- 
und  Jaxtlhäler.  sowie  die  Bodcuseegcgend  uud  das  Filderplateau  sind, 
in  welchen  der  Obstbau  in  hoher  Rinthe  sieht.  Die  eigentliche  öko- 
nomische Bedeutung  des  Obstbaues  in  Wfirttemlierg  liegt  in  der  Zucht 
des  Obstes  auf  dem  Hochstamm  Wird  auch,  besonders  in  den  Gär- 
ten, viel  Obst  auf  Pyramiden  und  sonstigen  Zwergbaumarten  gezogen, 
so  ist  die  (Quantität  doch  im  Vergleich  mit  der  von  Hochstämmen 
erzielten  so  verschwindend  klein,  dass  kaum  davon  gesprochen  wer- 
den kann  Von  gewisser  Seite  aus  wurde  seit  einigen  Jahren  für 
die  Zucht  edlen  Obste)  am  Spalier  eifrig  Propaganda  gemacht  und 
die  Regierung  unterstützte  dieselbe  durch  Hinrichtung  eines  l'nter- 
richtskursus  für  die  Zucht  von  Formhäuineii.  Al»-r  die  Anforde- 
rungen, die  durch  die  Pflege  an  diejenigen  gemacht  werden,  welche  ihr 
Obst  an  solchen  Spalieren  erziehen  wollen,  sind  so  hoch  gespannt, 
dass  allenthallien  nur  der  reiche  Mann  sich  einen  solchen  Linus  erlau- 
ben kann,  und  andererseits  das  von  solchen  Baumformen  erzielte 
Ohst  sehr  theuer  zu  stehe»  kommt. 

Der  Obstbau  Württembergs  hat  im  ganzen  Lande  die  Bereitung 
des  Apfelweins  oder  Gidcr*  vorzugsweise  im  Auge.  Die  Erzielung 
des  Edelobstes  bleiht  Nebensache.  Zur  CWerliereitung  dient  beson- 
der* der  Luikenapfel ,  ausserdem  namentlich  im  ganzen  Neekarthal 
die  grosse  (asseler  Renette,  der  kleine  Kleiner,  der  Kienlesapfel;  in 
Oborschwaben  vorzugsweise  der  Tatfetapfel.  in  manchen  Gegenden 
der  Rothe  uml  Weiss..  Steltmer.  namentlich  aber  auch  der  Bohnapfel. 
der  Brauue  und  Weisse  Mattapfel.  Dabei  ist  zu  bemerken,  dass 
WürtlemU-rg  sehr  reich  an  edlen  Obstsorten  ist,  welche  sonst  wohl 
als  Tafel-  «xler  Kelknipfel  bezeichnet,  alter  auch  zur  Gewinnung  de* 
C'idcrs  verwendet  werde«.  Ks  sind  dies  in  erster  Linie  die  Graue» 
Renette»,  die  Kanada-Renette,  welche  unter  dem  Namen  Goldrenette 
geht,  und  der  Danziger  Kantapfel.  Welcher  sehr  verbreitet  ist. 

III.  B.hrni.llfm. 

In  Hohenzollern  ist  nach  freundlichen  Mittheilungen  de*  Herr» 
Lehrer  Slöhrer  in  Ilagenbuch  und  des  Herrn  Gartendin  ktors  Grübe 
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Ii  Der  Obstbau  ira  Deutschen  Reiche  und 

in  Sigmaringen  der  Obstbau  im  ganzeu  Land.-  allgemein  verbreitet, 
jedoch  an  einzelnen  Orten  mehr,  an  anderen  weniger,  Orte  aber,  die 
sich  ganz  liesonders  durch  Obstbau  auszeichnen,  sind  nicht  vorhan- 
den. Leider  srheiuen  die  grossen  Grundbesitzer  durchschnittlich  we- 
niger gewillt  zu  sei",  diesem  Kultnrzweige  der  Landwirthschaft  sieh 
zu  widmen,  als  es  \m  kleinen  Grundbesitzen!  der  Fall  ist.  Daher 
kommt  es,  das*  im  Unterlande  und  auf  der  Alb  der  Obstbau  in 
grösserem  Umfange  vorbanden  ist  als  im  Oberland«.  Was  die  ObiU- 
arten  anbelangt,  die  in  Hnhenzollern  vorzuK>weis*  angebaut  werden, 
so  hat  der  Apfel  die  grösste  Verbreitung  und  nach  ihm  der  Hirn-  | 
bäum.  Im  l'nterlaode  sind  auch  /.Wetschen  und  Pflaumen  reichlich 
vertreten,  wogegen  Kirschen  fast  überall  nur  als  Strassenhäume  in 
unveredelter  Komi  angetroffen  werden  Wallnüsse  kommen  nur  als 
seltene  Ausnahme  vor. 

Was  an  OI*t  gewonnen  wird,  wird  auch  im  Laude  verzehrt 
oder,  wie  in  Württemberg,  zu  Uder  verwendet,  ausgeführt  wird  , 
keines.    Auf  dem  Markte  sieht  man  hauptsächlich: 

an  Aepfeln:  Danziger  Kantapfel,  ('asseler  Renette,  Pariser 
Renette,  Winteigoldparmäne,  Luikenapfel,  Grauer  und  Königitcher 
Kurzstiel.  Goldgelbe  .Sommerrenette,  Gestreifter  Schlotterapfel,  Saure 
grüne  Schafuase  und  Echter  Wiutcrstreifling; 

an  Birnen:  Schneidebirn,  Kuausbim.  Welsche  Beetbin!, Mund- 
neuhiru,  Wedel-  oder  Langbirn,  Junker-  oder  Grüne  Speckbirn, 
Zweibntzen.  Rothe  l>cchant*hirn. 

An  Pflaumen  und  /.Wetschen  wird  zwar  ziemlich  viel  ange- 
baut, aber  nirht.s  Besonderes.    Alle  Bäume  sind  unveredelt. 
Dasselbe  findet  in  Betreff  der  Kirschen  statt. 

IV.  Das  «rauhrriogtnum  Baden. 

Ein  in  jeder  Hinsicht  gesegneter  wohl  nächst  Elsas*  der  ge- 
segnetste Ijndstrich  im  ganzen  Deutschen  Reiche:  nicht  allein  Ge- 
treide in  reichlichster  Fülle,  auch  Obst-  und  Weinbau  sind  reich 
vertreten.  F.lwuso  befinden  sich  prächtige  Wälder  auf  den  Höhen, 
die  allen  Kulturen  Schutz  gewahren.  Gleichwohl  scheint  im  Obst- 
bau ein  nicht  unwesentlicher  Rückschritt  eingetreten  zu  sein,  sosehr 
auch  die  Regierung  bemüht  ist.  Fortschritte  zu  erzielen  und  auch 
hier  und  da  ersichtlich  nicht  unbedeutende  Resultate  erlangt  hat. 
WTenn  mau  aus  dem  nahen  im  urossen  Durchschnitt*  weit  ungün- 
stiger gelegenen  Württemberg  mit  seinen  Obstwäldern,  wie  man  sie 
nennen  könnte,  kommt,  wo  die  Behandlung  des  Obstbäume*  ein  für 
ganz  Deutschland  nachahmenswerthes  Beispiel  ist.  so  vermisst  man 
in  Baden  tun  so  mehr  die  sorgsame  flaud  des  Besitzers.  Schöne 
grosse  Aepfelbäume.  wie  man  in  Württemberg  jenseits  des  Odcn- 
und  Schwarzwaldes  in  grosser  Menge  sieht,  sucht  man  selbst  an  der 
Bergstrasse  vergebens. 

Noch  mehr  zu  bedauern  ist,  dass  die  grossen  Wullnussbäume, 
welche  seit  sehr  langer  Zeit  schon  hier  vorhanden  sind  und  haupt- 
sächlich die  liekanntcn  rheinischen  Wallnüsse  lieferten,  von  Jahr  zu 
Jahr  wegen  der  hohen  Preise  des  Holzes  der  Spekulation  mehr  an- 
heimfallen und  nicht  durch  neue  Anpflanzungen  ersetzt  werden.  Auch 
die  schönen  Kastanienwälder  Badens  sind  hier  und  da  zum  grossen 
Nachtheil  des  Landes  sehr  gelichtet  worden. 

För  die  Berichte  tilier  die  Ohstbauzustände  Badens  ist  es  gelun- 
geu  Herrn  Schäle,  Lehrer  der  Gartenbauschule  in  Karlsruhe,  und 
Herrn  Hofgärtner  Kirch  hoff  in  Donauesch ingen,  letzteren  speziell 
für  den  Seekreis,  ersteren  für  die  drei  Rheinkreise  in  sehr  dankens- 
werther  Weise  bereitwillig  zu  finden. 

I.  Was  zunächst  die  :t  Rheinkreise  anbelangt,  so  wird  nach 
Herrn  Schule  grösserer  Obstbau  hauptsächlich  am  Fuss«  des  Oden- 
nnd  Schwarzwaldes  betrieben.    Nicht  allein  der  Boden  „t  hier  besser, 


der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre 

die  Bäume  >ind  auch  gegen  die  Stürme  und  Winde,  welche  an  offe- 
nen Stellen  stärkere  Einwirkungen  zeigen,  geschützt.  An  einzelnen 
Stellen  des  Gebirgsabhanges  ist  der  Obstbau  sehr  bedeutend.  Es 
gilt  dieses  vor  allem  von  den  Orten;  Freiburg,  Denzlingen,  Emmen- 
dingen,  Eltenheim,  Dinglingen.  Appenweiler.  Keuchen.  Ackern,  Lauf, 
Buhl.  Steiubach,  Muggensturm,  Malseh,  Ettlingen,  Durlach.  Wein- 
garten, Bruchsal,  Wiesloch,  Heidelbertf.  Neuenheim,  Handschulisheini, 
Ladenbnrg.  Schriesheim.  Lützelssiichsen,  Grosssachsen,  Weinheim. 

Die  offene  Uheinebene  hat  nicht  den  aus  Granit  und  Gneis  ver- 
wittertet! fruchtbaren  Boden  des  Gebirgs,  sondern  magere  ja  selbst  sehr 
geringe,  aus  losem  Sand  und  Kies  bestehende  Gründe.  letztere 
überwiegen  namentlich  zwischen  Rastatt  und  Mannheim.  Trotzdem 
wird  aber  doch  auch  in  der  Rheinebene  hier  und  da  grösserer  Obst- 
bau Betrieben,  z.B.  in  U-opoldshafen ,  Graben,  Blankenloch,  Frie- 
drichsthal,  Hockenheim,  Philippsburg,  Schwetzingen  u.  s.w.  Im 
übrigen  ist  er  meist  auf  den  Schutz  der  Häuser  in  den  Ortschaften 
bwebiflnkt. 

Man  darf  sich  deshalb  nach  Heim  Schule  von  dem  Obstbau  des 
badischen  Landes  kein  zu  günstiges  Bild  machen,  obschon  es  richtig 
ist,  dass  au  mehreren  Orten,  namentlich  zwischen  Achern  und  Stein- 
(wich,  sowie  an  der  unteren  Rcrgstrnsse  zwischen  Heidelberg  und 
Weinheim  oft  grosse  Massen  von  Obst  produzirt  und  theilweise  selbst 
nach  Norddeutschland,  ja  nach  England  u.  s.  w.  versaudt  werden: 
denu  der  Landwirth  vernachlässigt  seiue  Bäume  meist,  pflanzt  end- 
lichst billige  ohne  Rücksicht  auf  Qualität  und  Sorte  und  auch  nicht 
immer  auf  die  beste  Weise  und  überl.'Ust  sie  alsdann  sich  sellist. 
Es  bleibt  deshalb  für  die  Obstbau-Wanderlehrer,  die  da  und  dort  den 
Leuten  die  Augen  geöffnet  haben,  immer  noch  eiu  reiches  Feld  der 
Thätigkeit.  ebenso  für  die  grosse  Obstbauschule  in  Karlsruhe,  deren 
Besuch  übrigens  ein  erfreulicher,  ja  eiu  sehr  erfreulicher  genannt 
werden  kann. 

'2.  lieber  den  Obsthau  des  Seekreises  berichtet  Herr  Kirch- 
hof f,  dass  daselbst  allenthalben  <  tbsthau  l>etrieben  wird.  GrössteD- 
theils  sind  die  Strassen  mit  Obstbäumen  bepflanzt.  In  jedem  Gar- 
ten ,  aber  auch  auf  Feldern  und  Wiesen ,  sieht  man  grössere  und 
selbst  grosse  Anpflanzungen,  welche  je  nach  der  Lage  ans  Aepfeln. 
Birnen,  /Wetschen  und  auf  trockenem  Boden  aus  Kirschen  besteben. 
Die  meisten  Aepfelbäume  tragen  Mostobst,  was  am  bestcu  bezzblt 
wird.  Es  werden  deshalb  auch  im  Seekreise,  wie  in  Württemberg, 
hauptsächlich  grosswerdende  Baume,  welche  jährlich  einen  reichlich« 
Ertrag  gel«en,  angepflanzt.  In  den  letzten  20  Jahren  hat  die  Nach- 
frage nach  Mostobst  so  sehr  zugenommen,  uud  sein  Preis  ist  so  boci 
gestiegen,  dass  mau  den  Sack  mit  5,  dann  mit  8  und  schliesslich 
sogar  mit  12  Murk  bezahlt  hat,  während  er  im  Jahre  IM-*'  noch 
nicht  1  Mark  galt.  Man  sieht  hieraus,  wie  sich  allmählig  das  Be- 
dürfnis* nach  Gider  im  Volke  gesteigert  hat. 

Leider  hat  auch  Herr  Hofirürtner  Kirch  hoff  vom  Seekreise  zu 
rügen,  dass  trotz  der  grösseren  Einnahme,  welche  der  Obstbau  in 
den  letzten  Jahren  gegelten,  derselbe  durch  die  Indoleuz  der  Bauern 
rückwärts  gegangen  ist.  Es  fehlen  diesen  die  gewöhnlichsten  Be- 
griffe  von  ,1er  Behandlung  eines  Obstbaumes.  Dankbar  ist  es  daher 
anzuerkennen,  dass  auch  hier  von  Seiten  der 

landwirtschaftlichen 
I  Gentralstelle  alles  geschieht,  um  die  Obstbauzustande  zu  l*sneni. 
Was  schliesslich  speziell  den  Theil  des  Kreises  anbelangt,  der 
sich  (Iber  das  östliche  Schwarzwuldplatoau  mit  Donauesehingcn 
Hauptort  erstreckt,  so  ist  der  Obstbau  natürlich  auf  dieser  bedeu- 
tenden Hrthe  beschränkt.    Immerhin  gewinnt  er  alter  dort  mehr  Bn- 
den,  seitdem  die  Unkenntniss  in  der  Behandlung  des  Obstbaumes  von 
j  Jabr  zu  Jahr  mehr  weicht  und  eine  bessere  Auswahl  der  Sorten 
I  erfolgt. 
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\.   \hs  Relrh>land  risaM-Utbrlngen. 

Herr  flcrrmami  Goethe.  Direktor  der  Obstbauschule  Grafen- 
burg  1km  Brumath  im  I'nter-Elsass,  an  den  die  Bitte  um  Belehrung 
ül>cr  die  OMIiauzustSnde  des  Elsass  erguugen  ist.  schreibt,  dass  er 
leider  dieses  Mal  noch  nielit  in  der  I-age  sei.  ül>i'r  Obstbauzustätidc 
des  Landes  einigermaßen  genügende  Mittheilungen  zu  machen ,  da 
von  Seilen  des  statistischen  Bureaus  diese  laiHlwirthscbeftHeha  Kul- 
tur noch  beinahe  (tanz  filiersehen  worden  sei.  Im  Her  liste  hoffe  er 
jedoch  Material  genug  gesammelt  zu  haben,  um  eine  ftliersiehtlielie 
Darstellung  zu  pelx-n  Nur  im  allgemeinen  giebt  er  an.  das»  Obst- 
hau  auf  Hochstämmen  sieh  allein  in  einzelnen  Tbrilen  l/>thriugens 
uud  des  L'nter- Elsasses .  so  in  den  Kn-i»en  Wcisscnburg,  Zähem, 
Mölsheim.  Hagenau  und  auch  im  Landkreise  Strasburg  findet. 
Von  der  einen  Seite  ist  es  der  Weinbau,  welcher  den  Obstbau 
überall  (»schränkt  und  verdrängt,  und  andererseits  ist  es.  zumal  in  1 
der  Umgehung  der  grossen  Städte,  die  Spalier-  und  Pyramidcnzueht,  1 
welche  die  Anpflanzung  von  Hochstämmen  nicht  aufkommen  lüsst, 
Mit  anderu  Worten:  der  französische  Theil  des  Landes  und  der  Be- 
völkerung treibt  feinere  Obstzucht,  die  deutschen  r,l,.t bauenden  Ele- 
mente auf  dem  Lande  pflanzen  dagegen  lieber  H.K-bstämme  Die 
Franzosen  verstehen  sich  daher  auch  Ih-smt  auf  feinere  Obstzucht, 
und  die  Deutschen  auf  Zucht  und  Pflege  der  Hochstämme.  Bnimath 
befindet  sich  auf  der  Grenze  zwischen  beiden  Kultur- Methoden.  Im 
i  Iber-F.lsass  und  im  französischen  Theil  von  Lothringen  giebt  es  auf 
dem  Lande  fast  nur  feinere  Ohsthaum/.ii<  ht  und  Steiiioltst-Ilochstfimme. 
sehr  häutig  Renekloden  und  Mirabellen  und  man  sieht  l>ei  den  fran- 
(OeiacbeO  Dörfern  nur  wenig  Hochstämme,  während  die  deutschen 
Dörfer  oft  von  ihnen  ganz  umschlossen  sind. 

VI.  GroMhenagtneM  I  essen, 

lieber  dieses  gleich  Baden  und  Elsass-Lothringcn  fur  Wein-  und 
Obstbau  überaus  geeignete  Land  macht  Herr  Garteudireetor  Ge iget 
in  Danustadt  folgende  Mittheilungen,  die  sich  auf  die  südlich  vom  Main 
gelegenen  Provinzen  Starkenburg  und  Rheinhcssen  beziehen,  wahrend 
das  vom  früheren  Knrfurstcnthuni  Hessen  eingeschlossene  olx-rbesxcn 
hinsichtlich  seiner  Oh«tbauzti»Uindo  vou  denen  des  jetzigen  Regie- 
rungsbezirkes Kassel  sich  nicht  unterscheidet. 

Der  Obstbau  isl  im  »»Im  rzogthurn  Hi  m  a  sllgeBetl  rerhrai- 
tet.  Nach  den  klimatischen  Verhältnissen  tbeilt  sich  da«  Land  in 
:i  Zonen: 

1.  Das  sogenannte  Ried  südlich  des  Main»  bis  Dannstadt. 
I/irsch.  Gerinersheim  a.  Rh.,  Bischofsbeiin .  mit  andern  Worten  die 
Rheinehene. 

2.  Die  Bergstrasse  südlich  von  Dannstadt  bis  zur  hadischeu 
Grenze,  also  der  westliche  Theil  der  Provinz  Starkeiihurg. 

3.  Der  Odenwald  als  östlicher  Theil. 

Im  Ried  wird  ausgiebiger  <  lbstl.au  betrieben,  hauptsächlich  Pflau- 
men, Aepfel  und  Birnen.  Ausgesuchtes  Tafelobst  findet  man  in  den 
sogenannten  Obstgärten  der  Rcrgstrass,.,  in  den  Weinivrgcn  dagegen 
vorzugsweise  Pfirsiche  uud  Aprikosen,  namentlich  aber  viel  süsse 
Mandeln,  an  den  Verkehrssl  rasseu  eudlich  Wallnüsse.  In  Folge  des 
rauheren  Klimas  baut  man  im  Odenwald  ausser  Pflaumen  und  /.Wet- 
schen an  Aepfeln  fast  uur  Wirthsehaftsnbst,  dieses  aber  in  der  aus- 
gedehntesten Weise.  Eine  Ausnahme  hiervon  ist  das  Schöneberger 
Thal  (östlich  von  Bensheim  in  der  Bergstrasse)  bis  in  die  Gegend 
von  I.indenfels.  Der  Gräflich  F.rbaehseh*  Hofgärtner  Storck  hat 
sich  um  den  Obstbau  daselbst  grosse  Verdienste  erworben,  indem 
die  betreffenden  Gemeinden  von  ihm  veranlasst  uud  durch  die  Kreis- 
Ämter  unterstützt  winden,  alle  Verkehrsstrassen  mit  Aepfel-Alleeu  aus- 


gewählten Wirtbsehaftsobstes  zu  bepflanzen.  Birnen  werden  hier  we- 
niger, und  zwur  nur  die  gewöhnlichen,  unter  ihnen  auch  die  Thor- 
ium, eine  ausgezeichnete  Ciderbiro.  angepflanzt. 

VII.  Die  SärhtlM-hcn  Renegthimrr  lelnlngcn  and  habarg. 

Leider  ist  es  uoch  nicht  gelungen,  einen  Berichterstatter  für  diese 
Herzogthiniwr  zu  gewinnen,  doch  ist  ihr  Obstbau  dem  Referenten 
nicht  mihckaunt.  Beide  Herzogtümer  liegen  am  Südahhange  des 
Thüringer  Waldes,  zum  Theil  auch  in  ihm  seilet.  Mit  Ausnahme 
des  letzteicn  sind  die  Ohsthauzustände  soll  denen  des  daran  gren- 
zenden i  ll •ertranken«  nicht  verschieden,  und  zwar  verhallen  »ich  die 
im  Herzogthume  Meiningi-u  mehr  denen  der  Umgegend  von  Hof  und 
Bavreuth  gleich,  die  im  Herzogihume  Koburg  dagegen  denen  der 
l'mgegend  vou  Bamberg.  Obstbau  wird  in  beiden  Herzogtümern 
allenthalben  betrieben,  selbst  in  den  rauheren  und  ungünstigen  Ge- 
genden Meiningens.  und  zwar  mit  grossem  Erfolge. 

Die  grössten  Verdienste  hat  der  vor  einigen  Jahren  verstorliene 
Medizinalrath  Ja hn  nicht  allein  um  den  Obstbau  Meiningen»,  son- 
dern auch  um  die  Obstkenntniss  und  um  die  wissenschaftliche  Pomo- 
logit  ülwrhaupt  Mit  besonderer  Vorliebe  widmete  er  sich  dein  Stu- 
dium der  Birnen  und  hat  hier  sehr  viel  geleistet  Leider  waren 
»•ine  Gritudlichkeit  und  scharfe  Beobachtung  nicht  Jedermann*  Sache, 
da  sie  den  vollen  Ernst  beim  Studium  in  Anspruch  nahmen,  und 
wurden  Ursache,  dass  er  nicht  überall  in  der  Weise  verstunden  und 
.anerkannt  wurde,  wie  er  e*  verdiente,  Die  Meiniugrnschc  Regierung 
unterstützte,  wa«  nicht  genug  anerkannt  weiden  kann,  ihn  in  allen 
seinen  Bestrebungen  wesentlich  und  ist  noch  fortwährend  bemüht,  in 
seinem  Sinne  den  Obstbau  zu  fördern.  Auch  seine  werthvollen  Baum- 
schulen sind  glücklicher  Weise  in  die  Hände  eine»  tüchtigen  Obst- 
gärtners.  des  Herrn  Keistkom.  übergegangen. 

Neben  der  Regierung  erwirbt  sich  der  Verein  für  Ob»t-  und 
Gartenbau  in  Meiningen  um  die  Förderung  des  Obstbaues  grosse 
Verdienste  Er  giebt  jährliche  Hefte  heraus,  deren  Inhalt  last  nur 
über  Obstbau  handelt.  Nachstehende  Angaben  sind  dem  HS.  dieser 
Hefte  entnommen. 

Es  werden  im  llerzogthunie  Meiningen  im  Grossen  angebaut: 
an  Aepfeln:  der  Grosse  und  Kleine  Bohnapfel,  der  Zwiebel- 
horsdorfer.  der  Geflammte  weisse  Kardinal  (Meissners  Rambour).  der 
Goldzcugapfel,  der  Grüne  Fürstenapfel.  der  Kirchinessapfel  (auch 
Junker  Hans  genannt),  der  Rheinische  Kntmmstiel,  der  Königliche 
.  Kurzstiel,  die  Kngli»che  Winlergoldpannäne.  der  Purpurrothe  ("uisi- 
nnt  (als  Gnwscr  rother  Pilgrhn),  BetUBMM  Renette,  t'hnmpagner- 
Renette,  Citronen  •  Renette,  Grosse  Casaeler  Renette  (als  Holländische 
Goldrenette),  der  Rothe  Stettiner  fals  Rother  Paulineri,  der  Grüne 
Stetliner  uud  der  .Meininger  Winter*  treifllng; 

an  Birnen:  die  Deutsche  Augustbiru,  die  Kolbe  Dpi  bantshirn, 
die  Gute  Graue,  die  Hammelshirn,  der  Grosse  und  Kleine  Katzen- 
kopf,  die  Liebe-bim,  <lie  Kleii:e  lange  Soiumer-Muskateller.  die  Leip- 
ziger Rettigbiro,  die  Soinmer-Citroncnbirn  und  der  Punklirte  S.lin. 
merdorn; 

an  Pflaumen:  uur  die  Zwetscheu: 

au  Kirschen  eine  grosse  Reihe  von  Süsskirscbcn  auf  hohem, 
meist  ziemlich  starkem  Stamme:  Eltenkirsche.  Grosse  schwarze 
Knori-elkirsrhe.  Krilgers  Herakirsche,  Lauerraann  (eine  bunte  Knor- 
pelkir»i  he).  Ohsenherz  und  Winklers  weisse  Herzkirsche,  feruer  von 
den  Süssweichseln  die  Rothe  Maikirsche  und  von  den  Weichsein  die 
j  Ostheimer  und  zwar  niedrig,  aber  auch  auf  Süsskirscben-Luterlage 
in  Form  starker  Stämme. 

Was  ibis  Herzogthum  Koburg  anbelangt,  so  hat  uin  die  He- 
buug  und   Forderung  de»  Obstbaues  ein  früherer  österreichischer 
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Lieutenant.  Donauer,  der  sich  in  Koburg  uiederliess,  ausserordent- 
liche Verdienst«  gehabt.  Das  Hcrzogthura  besitzt  eiue  weit  günsti- 
gere Lage,  als  Meiningen,  und  stimmt  hinsichtlich  der  Boden-  und 
klimatischen  Verhältnisse  mit  dem  nahen  lugrunde  und  mit  der  Um- 
gegend von  Bamberg  Aherein.  Obstbau  wird  allenthalben  im  Her- 
zogthume  betrieben  und  bringt  auch  nicht  unbedeutende  Renten. 
Leider  fehlt  aber  Mit  dem  vor  etwa  10. Jahren  erfolgten  Tode  Do- 
nauer's  dus  für  den  Obstbau  wirkende  Element,  zumal  die  Regie- 
rung den  Anbau  nicht  auf  gleiche  Weise  fordert  und  unterstützt,  wie 
in  Meiningen.  Das  Obst  ist  demnach  im  Herzngthume  Koburg  in 
der  neuesten  Zeit  eher  zurück-,  als  vorwärts  gegangen 

Unter  den  .Sorten,  welche  itn  Kohurg'scheü  hauptsächlich  ange- 
baut werden,  werden ,  wie  *<  scheint,  edlere  Sorten,  sogenanntes 
Tafelobst,  gezogeu  und  auch  vielfach,  besonders  nach  Norden,  aus- 
geführt. 

VIII.  Prarlni  leisen- Kaltau. 

Kur  jeden  der  beiden  Regierungsbezirke  der  Provinz  und  ebenso 
für  die  Stadt  Krankfurt  a,  M.,  welche  in  der  Obstzucht  eine  Itesou- 
derc  Stellung  einuimmt.  ist  es  gelungen,  besondere  Berichterstatter 
zu  finden.  Kür  deu  Regierungsbezirk  Nassau  hat  Herr  Direktor  Dr. 
Medicuts  in  Hofgeismar  bei  Wiesbaden,  für  den  Regierungsbezirk 
Kassel  Herr  Kunst-  und  Handelsgfirtner  Jakob  Härtemann  und 
für  die  Stadt  Krankfurt  der  Präsidcut  des  dortigen  Gartenbau- Vereins, 
Herr  Haus,  sowie  Herr  Kischer  von  Gonzenheim  Angahen  zu  machen 
freundlichst  übernommen. 

1.  Regierungsbezirk  Nassau. 

In  Nassau  ist  der  Obstbau  und  die  Vorliebe  für  denselben  schon 
lange  in  das  Volk  eingedrungen,  immerhin  wird  aber  in  einzelnen, 
von  der  Natur  mehr  begünstigten  Gegenden  dieser  Kulturzweig,  und 
zwar  der  Anbau  von  Aepfeln,  Birnen.  Zwetschen  und  Kirscheu,  ebenso 
wie  der  der  Wallnüsse,  in  grösserer  Ausdehnung,  als  in  andern  be- 
trieben. In  manchen  Gegenden  werden  alter  auch  ausserdem  noch 
Pflaumen,  Renekloden,  Mirabellen,  Aprikosen,  Pfirsiche  und  Kasta- 
nien in  erheblicher  Menge  gezogen.  Einzelne  Gemeinden  erzielen  seit 
geraumer  Zeit  sehr  l<edeuteude  Einnahmen  für  Obst,  %.  B.  Krauen- 
Mtein  bei  Wiesbaden  und  Kestert  bei  St.  Goarshausen  für  Kirschen, 
was  andern  sehr  wohl  zur  Anspornung  dienen  könnte.  Der  zu- 
erst genannte  Ort  nimmt  in  guten  Jahren  bisweilen  für  den  Verkauf 
von  Kirschen  läfKK)  Jt.  ein  Ebenso  erzielt  Krunberg  am  Taunus 
durch  sein  frisches  und  gedörrte«  Obst,  besonder*  Mirabellen,  fast 
jedes  Jabr  eine  erhebliehe  Ernte.  Im  Jahn'  l*7r>  haben  die  im 
Amte  Limburg  gelegenen  Orte  Neesbach  und  Nauheim,  erstem»  über 
9000.  K  .  letzteres  aber  noch  mehr  eingenommen.  Im  Orte  Dnu- 
bero,  welches  m  demselben  Amte  gehört,  hut  mancher  kleine  Bauer 
durch  den  Verkauf  vou  Obst  jährlich  121»  bis  250.«.  erlöst. 

Hinsichtlich  des  MTlier  Obst  -  Exportes  der  Orte  Oher-  und 
Niederlahnstein  hat  der  Rheinische  Kourier  uuliiugst  berichtet,  das« 
nach  ungefährer  Schätzung  in  deu  beiden  Lahnstein  seit  vorigem 
HerlM  gegen  ."«HMtOCtr.  Acpfel.  welche  in  der  nächsten  Nabe  ge- 
wachsen waren,  verladen  Warden  Da  man  im  Durchschnitt  den 
Preis  des  Centuers  auf  Ii  M.  rechnen  kann,  berechnet  »ich  die  Summe 
von  1H001K» Hierzu  kommt  noch  <his  für  den  eigenen  Haushalt 
zurückbehaltene  Vuaututn  von  gewiss  einem  Drittel  der  ganzen  Ernte, 
also  noch  10000  Cenluer  im  Werth«  vonCOOOO.«.  Man  steht  hier- 
aus, welchen  erstaunlichen  Ertrag  die  Obstzucht  auf  der  kleinen 
Mache  von  kaum  einer  Ouadratmeile  liefert!  Sollte  dies«  Thatsache 
die  Oekonoiuen  nicht  anspornin.  die  Obstbäume  etwas  besser  zu 
pflegen,  als  es  wirklich  der  Kall  ist? 


2.  Regierungsbezirk  Kassel. 
Dem  Obsthauc  wurde  in  Kurhessen  von  jeher  ein  besonder« 
Interesse  zugewendet  und  sind  es  l>esonders  folgende  Gegenden,  wo 
er  blüht: 

1.  Kassel  und  Umgegend; 

2.  Witzcnhauscu  mit  den  zunächst  gelegenen  Distrikten; 
ü.  Gelnhausen; 

4.  Hanau  und  die  das  Gebiet  von  Frankfurt  begrenzenden  Ge- 
genden. 

In  Kassel  und  Umgegend  werden  hauptsächlich  Aepfel,  Birnen, 
Zwetschen.  etwas  Renekloden  und  Sauerkirschen  gezogen.  Süss- 
kirschen  und  die  feineren  Steinohstsorten .  wie  Mirabellen  und  d» 
gelben  llerranpnanmen ,  gedeihen  nur  in  geschützler  Lage.  In  den 
Privatgürten  kommen  ausserdem  noch  eine  Menge  der  vorzüglichsten 
Tafelapfel  und  Tafelbirnen  vor.  welche  zum  grössten  Fheil  noch  aus 
den  früher  weit  und  breit  berühmten,  jetzt  leider  eingegangenen 
Baumschulen  der  Wilhehnshöhe  bezogen  sind. 

Wilkenhausen  und  Umgegend  kultiviren  die  vorzüglichsten  Süß- 
kirschen in  gnVster  Menge.  Zwetschen  und  Tafeltrauben,  haupt- 
sächlich Weisser  Gutedel ,  Früher  blauer  August  und  Sputer  blauer 
Burgunder,  kommen  ebenfalls  in  niebl  geringer  Menge  auf  den  Markt 
und  werden  auch  weiter,  hauptsächlich  nach  Kassel  verkauft,  wah- 
rend die  Kirschen  nach  Kassel  und  Hannover  versendet  werdco. 
Aepfel  und  Birnen  sieht  man  nur  »ereinzelt. 

Gelnhausen  ist  neben  Kassel  die  in  der  Obstzucht  Hessens  am 
weitesten  vorgeschrittene  Stadt.  Es  befinden  sich  hier  in  gTossartigem 
Masstabe  angelegte  Anpflanzungen  von  Aepfeln  und  Birnen,  ebenso 
auch  von  Zwetschen,  Mirabellen  und  Kirschen.  An  den  sich  nach 
Süden  abdachenden  Höhenzügen  wächst  ein  vorzüglicher,  sehr  ge- 
schäuter  Weisswein.  Seit  wenigen  Jahren  hat  in  Gelnhausen  «in 
Privatmann,  Herr  L.  II.  Schoeffer,  eine  Obstmusterpflanzung  ins 
Leiten  gerufen,  die  bereits  auf  die  Hebung  des  Ohstbaues  bedeuten- 
den Einfluss  ausgeübt  hat  Es  werden  hier  nicht  allein  Hochstamm.?, 
sondern  auch  Pyramiden,  Spaliere  und  Schnurbäumchen  (Kordons) 
als  Musler  angepflanzt.  Bei  der  vorjährige  n  Obstausstellung  in  Kassel 
zeichnete  sich  «las  Schoeffer'scbe  Obst  durch  Reichhaltigkeit  gute 
Nomeuklatur  uud  Vollkommenheit  der  ausgestellten  Früchte  so  aus, 
|  das»  die  Preisrichter  veranlasst  waren,  diese  Sutnmluug  für  die  best« 
zu  erklären. 

Hanau  mit  dem  in  der  Nähe  von  Krankfurt  liegenden  Gebiet.? 
l>esitzt  vor  Allem  grossartige  Kulturen  von  Susskirschen,  aber  anch 
andere  edle  Stein.. bstfrüchtc,  hauptsächlich  Pfirsiche,  Aprikosen,  Mi- 
rabellen und  Renekloden  werden  hier  in  grösserer  Menge  angebaut. 
Dann  folgen  die  Zwetschen  und  zwar  neben  der  gewöhnlichen  auch 
die  Fcllenherger,  und  schliesslich  Aepfel  und  Birnen,  vorzugsweise 
als  Tafel-,  aber  auch  als  WirtbschafUobst  und  vor  Allem  zur  Cider- 
bereitung. 

Ausser  den  genannten  Orten  und  Gegenden  wird  auch  noch 
anderwärts  in  Hessen  viel  Obst,  aber  nicht  mit  gleicher  Energie  und 
demnach  auch  nicht  mit  gleichem  Erfolge  gebaut,  z.  B.  bei  Fritzlar, 
Hofgeismar,  Homberg,  Kirchhaiu,  Marburg,  Melsungen.  Rotenburg 
und  bei  Veckerhagen. 

3.  Krankfurt  am  Main. 
Trotz  des  geringen  Gebietes,  welches  die  Stadt  besitzt,  hat 
rrankfurt  einen  so  blühenden  Obstbau,  wie  er  iu  ganz  Deutschland 
kaum  mehr  vorbanden  ist.  Kreilich  wird  es  schwer  zu  sagen,  in- 
wieweit das  Gebiet  von  Hanau,  welches  an  die  Stadt  heranreicht, 
daran  Antheil  nimmt.  Es  rnuss  von  dem  Tafel-  und  von  dem  Cider- 
ohst,  betw.  dem  Oider  geurtheilt  werden,  der  auf  den  Frankfurter 
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Markt  komm!  und  von  da  aus  weiter  verfahrt  wird.  Die  Ausfuhr 
von  beiden  int  ganz  ausserordentlich.  Herr  Haus  sowohl,  wie  Herr 
Fischer,  erklären  iilwreiustiinmend,  das»  trotz  des  grossen,  eigenen 
Verbrauches  in  Frankfurt  stets  grosse  Ladungen  von  Edelobst  und 
von  Oidpr  nicht  allein  nach  dein  ferneren  Deutschland,  sondern  auch 
nach  Holland  und  nach  England  versendet  werden. 

Kein  Land  ist  aber  auch  in  der  Weise  vorgeschritten,  wie  das 
Gebiet  von  Frankfurt  a  M  Sicht  allein  ist  es  eine  Freude,  die  Obst- 
bäume mit  der  grösstcli  Sorgfalt  gepflegt  zu  sehen,  man  hat  sich  auch 
Mühe  gegeben,  von  den  Fortschritten  in  der  Erziehung  vollkommener 
Sorten  Nutzen  zu  ziehen  und  alle  edleren  Tafel-  und  Mosisorten  der 
Neuzeit  durch  Umpfropfung  und  Neupflanzung  zu  erhalten  Die  Frank- 
furter wissen,  dass,  wo  ein  schlechter  Wirthschaftsapfrl  steht,  auch 
ein  guter  Tafel-  oder  Ciderapfel  stehen  kann,  und  dass  feine  Aepfel, 
wie  die  Gaesdonker  Renette  und  die  Winlergoldparmäne.  einen  bes- 
seren Cider  gelten,  als  die  Scbafsnasen  und  Matäpfel.  Man  darf  sich 
deshalb  nicht  wundern,  dass  der  Frankfurter  t'ider  weil  und  breit 
eine  gesuchte  Waare  ist.  in  Würltemlierg  aber  der  im  Durchschnitt 
weit  geringere  Cider  im  Ijiude  selbst  aufgctruukcn  und  nicht  aus- 
geführt wird.  In  Württemberg  hat  man  Iiis  jetzt  nur  insofern  an 
die  Verbesserung  der  Cideräpfel  gedacht,  dass  man  eine  Sorte,  den 
Luikenapfel,  dessen  Werth  als  Cideräpfel  allerdings  sehr  gross  ist, 
bei  den  neuen  Anpflanzungen  hauptsachlich  berücksichtigt.  Zu  An- 
pflanzungen auch  anderer  edler  Sorten  behufs  der  Cidergewinnung. 
wie  in  Frankfurt,  ist  man  bis  jetzt  aber  noch  nicht  gelaugt  Referent 
hatte  im  Jahre  18i;7  in  Reutlingen  Gelegenheit,  im  Württeinberger 
Ciderohst  auf  dem  Markt  kennen  zu  lernen,  und  war  erstaunt,  zahl- 
reiche sehr  schlechte  Sorten,  von  denen  man  sicher  keinen  guten 
Cider  erwarten  konnte,  zu  finden.  Bei  dem  sehr  anzuerkennenden 
Streben  der  Württembergischen  Regierung,  den  Obstbau  zu  heben, 
hat  sie  gewiss  auch  in  den  seitdem  verflossenen  10  Jahren  auf  die 
Vervollkommnung  der  Cideräpfel  selbst  einen  grösseren  Werth  gelegt. 

Die  beiden  Berichterstatter  über  Frankfurt  haben  ein  Verzeich- 
nis« der  Obstsorten  mitgetheilt.  welche  vou  dort  aus  als  Edelfrilchte 
oder  in  der  Gestalt  des  Ciders  weiter  ausgeführt  werden  Die  Nach- 
frage ist  in  der  neuesten  Zeit  so  gross  geworden,  dass  die  Anzucht 
im  eigenen  Gebiete,  selbst  mit  einem  Tbeile  von  Hanau,  lauge  nicht 
mehr  ausreicht;  mau  hat  sich  bereits  gezwungen  gesehen,  dos  nölhige 
Obst  von  Jahr  zu  Jahr  aus  weiterer  Fenn-  zu  beziehen.  Die  nahe 
Bergstraße  und  Nassau  reichen  dafür  nicht  mehr  hin,  man  erhält 
jetzt  auch  Olwl  aus  der  Tauuusgegend  und  dem  Vngelsberg.  ja  so- 
gar neuerdings  aus  L'nterfmnken. 

Die  schon  seit  längerer  Zeit  in  Frankfurt  beliebten  und  in  gross- 
artigein  Masstabe  angebauten  Aepfel  sind  die  Kauada-,  hier  auch 
Weisse  Renette,  Champagner.  Casseler,  Raumanns-,  Karmeliter,  we- 
lliger Orleans-  und  Muskat- Renette.  Dazu  kamen  neuerdings  im 
grossartigsten  Maas»tabe:  Wiutergnldparmfme,  ferner  Reinette  d'ore, 
Ananas-Renette,  Hlendheitoer,  Parkcrs  und  Deutscher  l'epping,  Gra- 
vensteiner.  Kaisei  ,Vli-\an<b-r.  Cornwaliser  Nelkeuapfel.  Rother  Tauben- 
apfel,  Rother  Herlistkalvill.  Kroneu  -Reuelte.  Böhmischer  Rosenapfel. 

Als  Birnen  werden  angebaut:  Sommer-  und  Winter- Mimdtietz- 
birn.  Herhstbergnrn«ttc,  Fortune«,  Diels  Butleibirn,  Duchesse  d'An- 
gouleme,  St.  Germain,  Grane  Butter!. iin.  Hier-  oder  Beste  Birn. 
Soiumerdnrn.  Leipziger  Rettig- bim  ( Mniklfmchl  ersten  Ranges). 
Dazu  kommen  neuerdings:  Clairgeau,  (Senernl  Tottleben,  Beurre 
Hardy.  Napoleons  Butterbiin.  Alexander  Dcuillard,  Louise  bonne 
d'Avranchcs,  Secklilsbirn,  Amiinli's  Butterliirii,  Lange  grüne  Herbst- 
birn,  Spurium,  grftue  Magdalene  uuil  Julius- Deehautshirn ,  letztere 
besonder»  als  Marktfrucht. 

Von  den  echten  Pflaumen  werden  für  die  Tafel  angebaut;  Goes 
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|  golden  drop,  Washington,  Drap  d'or  d'Esperen;  von  Zwetschcn  vor 
[  allen  die  gewöhnliche  Deutsche  oder  Bauernpflaume  und  als  Formen 
|  von  ihr  die  Leipziger  oder  I,oraiiiat/sehcr.  die  Böhmische,  die  Frank- 
furter, die  Ungarische  Zuckerz wet sehe  und  schliesslich  die  Italienische 
Zwetsehe;   als  Mirabellen:  die  frühe  und  späte  Kronberger,  sowie 
Grosse  Metzer;  als  Renekloden:  die  Grosse  und  Kleine  Grüne. 

Von  Kirschen  sind  ebenfalls  bedeutende  Pflanzungen  vorhanden 
und  zwar  sind  hauptsächlich  Süsskirscbcn  vertreten:  Grosse  harte 
schwarze  Her/kirsehe,  Frühe  Maikirsche,  Frühe  uud  Späte  weisse 
Doktorkirsche;  als  Sauerkirschen  aber:  Gross«  Natt,  Kurzstielige  Mon- 
moreney  und  gewöhnliche  Atnarelle. 

ALs  Ciderohst  endlich  fiel  früher  auch  hier  lange  <lcn  Schafsnasen 
und  dem  Matapfel  in  verschiedenen  Sorten  die  Hauptrolle  zu,  dann 
ebenfalls  in  mehreren  Sorten  dem  Streifling,  Herbstborsdorfer,  einem 
sehr  reichtragenden  Baum,  dem  ti rossen  und  Kleinen  Wcinapfel.  dem 
Anhalter,  der  Grünen  Renette  oder  Lederapfel,  dem  Grossen  Bohn- 
apfel  und  dem  Fleiner.  Spüter  erst  kamen  der  Luikenapfel,  die  Gaes- 
douker  Renette  und  Wiutergoldparmäne  hinzu  und  fangen  an  «11- 
inälig  die  Siteren  Sorten  zu  verdrängen.  Man  besitzt  auch  einige 
Mostbirnen,  wie  die  ertragreich  Champagner- Bralbirn  und  den  Grossen 
Katzenkopf.  , 

IS.  Me  RirinirufiD. 

zeigt  bei  ihrer  grossen  Ausdehnung  anf  beiden  Ufern  des  Rheins 
auch  grosse  Verschiedenheilen  der  Obstbauzustände,  vor  allem  »uf 
dem  westlichen. 

I.  Regierungsbezirk  Koblenz. 

Herrn  Strödter,  Mitglied  des  Gartenbau -Vereins  in  Neuwied, 
sind  folgende  Miltheilungen  über  die  Obstbauzustände  des  genannten 
Regierungsbezirkes  zu  verdanken: 

Obstbäume  findet  man  im  ganzen  Regierungsbezirke  allenthalben, 
doch  eigentliche  Obstzucht  hauptsächlich  nur  in  den  Thfdeni  des 
Rheins,  der  Mosel  und  Nahe,  sowie  in  den  sich  'Uesen  anschliessen- 
den Niederungen,  z.  B.  dem  NVuwieder  Kessel.  Obstbaubezirke  von 
Bedeutung  besitzen  demnach  die  Kreise  Koblenz,  St-Goar.  Kreuz- 
nach, Zell.  Kochern,  Mayen.  Ahrweiler  und  Neuwied:  Pflaumen  wer- 
den auch  im  Kreise  Wetzlar  in  grösserer  Menge  gezogen 

Die  Obstzucht  im  Regierungsbezirke  ist  zumeist  auf  die  Befrie- 
digung des  eigenen  Bedarfs  gerichtet;  indess  halieu  die  oben  ange- 
gebenen günstigeren  Lagen  auch  Ausfuhr,  vorzüglich  au  Kirschen. 
Die  Gegenden  von  Moselwciss.  Nieder-  und  Ober -Spay.  Urmitz. 
Kehrlich-Mülheim  im  Kreise  Koblenz.  Heimhach-Wciss  im  Kreis.-  Neu- 
wied verfahren  in  guten  Jahren  ihre  Kirschen  auf  Dainpflkooten  nach 
dem  Niederrheiu  (Köln.  Düsseldorf  etc.)  so  massenhaft,  dass  in 
den  ineisten  Jahren  einzelnen  Dörfern  Tausende  von  Thalern  znfliessen 
und  die  Dampfschiffaljrts-Gesells.haften  grossen  Werth  auf  die  Ein- 
nahmen aus  dem  Transport  legen.  Nächst  den  Kitschen  werden  zu- 
meist Pflaumen  oder  /.Wetschen,  und  zwar  in  halbreifem  Zustande, 
ebenfalls  rhei nabwart*  -  vielfach  bis  nach  England  -  versendet. 
Auch  feineres  Steinobst,  als:  Aprikosen,  Mirabellen,  Renekloden,  wäre 
zu  nennen.  Zwetschenhäutne  findet  man  in  grosser  Menge  u  A.  in 
den  Kirchspielen  des  Kreises  Neuwied:  Heddesdorf.  Bieber,  Feldkirchen; 
Aprik.isen  hauptsächlich  da.  wo  die  rclK-ntragendeu  Berge  die  Flüsse 
enger  einschlichen .  an  den  Füssen  der  Weinbergsgelände.  Aepfel 
gehen  aus  dem  Neuwieder  Kessel  und  von  der  Mosel  nach  auswärts. 
Ausserdem  wild  hier  in  grasartigem  Masstahe  Aepfel-  und  Birn- 
kraut  (aus  dem  ausgepressten  Safte  dieser  Früchte)  fabriksiruissig 
gekocht  uud  in  Fässcru  vielfach  über  die  Provinz  hinaus  versandt 
Dagcgeu  wild  Aepfelwein  hier  nur  wenig  produzirf,  und  ebenso  nur  hier 
uud  da  etwas  <  tbst  zu  eigenem  Gebräuche  getrocknet.  Feinere  Obstzucht 

VI.  3 
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(Pyramiden,  Spaliere  etr.)  finde»  sich 
Weinberge  auch  vielfach  in  Gärten 
Thfiler  der  Flüsse  beschränkt. 

Was  die  Obstsorten  anbelangt,  welche  hauptsächlich  im  Regie- 
rungsbezirke Koblenz  angebaut  werden,  so  sind  es: 

von  Aepfeln:  der  Rheinische  Bohnapfel,  Carmesaplel ,  Gold- 
renetten, Casseler  Renette,  Rorsdorfer,  Grovensteiner  und  Malmedyer. 

Birnen  werden  weit  weniger  angebaut;  es  sind  auch  haupt- 
sächlich nur  frnhe  Sorten,  welche  man  zum  eigenen  Hausgebräuche 
und  zur  bereits  erwähnten  Krautfabrikation  zieht. 

Von  Pflaumen  wird  nur  die  gewohnliche  Bauempflaume  oder 
Zwetsche,  aber  im  grossartigsten  Masstabe  angebaut 

Auch  Kirschen-Sorten  giebt  es  in  grosser  Menge,  sowohl  von 


>-,  als  von  den  Sauerkirschen. 

2.  Regierungsbezirk  Düsseldorf. 
In  Betreff  dieses  Regierungsbezirkes  hat  Herr  Gutsbesitzer  Peter 
Heusgen  in  Haus  Muschhausen  bei  Wevelinghoven  die  Freundlichkeit 
gehabt,  folgende  Mittheilungen  zu  machen:  Durch  Boden  und  Klima 
wird  hier  der  Obsthan  in  der  Weise  begünstigt,  dass  er  auch  allgemein 
betrieben  wird.  Otistausstellungen,  welche  in  neuerer  Zeit  in  den  ver- 
schiedenen Orten  des  Regierungsbezirkes  gehalten  wurden,  haben 
wesentlich  beigetragen,  bei  den  Bewohnern  die  Liebe  zum  Obstbau 
zu  erhöhen.  Auch  von  Seiten  der  Regierung  geschieht  Alles,  was  zu 
seiner  Förderung  geschehen  kann.  Während  früher  an  den  Strassen 
Fnrstbäume  angepflanzt  wurden,  sind  jetzt  OhsthSunie  an  ihre  Stelle 
getreten,  und  gedeihen  vor/.figlich  Wollten  nur  auch  Privatliesitzer 
daran  ein  Beispiel  nehmen!  Allerdings  wäre  wohl  eine  bessere  Aus- 
wahl der  Sorten  geboten  Am  blühendsten  ist  der  Obstbau  im  Kreise 
Hier  sind  es  besonders  der  Herr  Pfarrer  Uenzen  in 
und  der  Herr  Kommerzicnrath  Uhlhorn  in  Grevenbroich, 
welche  sich  gross«  Verdienste  um  denselben  erworben  haben. 

Da»  Oh*t  besteht  neben  den  4  gewähnlichen  Obstarten,  Aepfeln, 
Birnen,  Pflaumen  und  Kirschen,  auch  aus  Wullnüssen,  die  weithin 
verfuhrt  werdet).  Ausserdem  kommt  alwr  in  den  Gürten  der  wohl- 
habenden Bewohner  des  Regierungsbezirkes  feineres  Edelobst,  be- 
sonders von  Kernfrüchten,  welches  an  Pyramiden,  Spalieren  u.  s.  w. 
gezogen  ist.  in  nicht  geringer  Menge  vor,  sowie  Pfirsiche  und  Apri- 
kosen. Ol)  dasselbe  auch  in  den  Handel  kommt  oder  schliesslich  nur 
von  den  Besitzern  selbst  aufgezehrt  wird,  ist  nicht  bekannt. 
-V  Der  Regierungsbezirk  Köln. 
Der  Direktor  der  Flora,  Herr  Nieprasehk,  theilt  über  diesen 
Regierungsbezirk  freundlichst  mit,  dass  hier  im  Gegensatz  zu  den 
Regierungsbezirken  Düsseldorf  und  Koblenz  der  Obstbau  keineswegs 
in  der  Weise  vertreten  ist.  wie  es  wohl  zu  wünschen  wir«.  Am 
Iwsten  noch  wird  er  im  Vorgebirge  in  der  Gegend  von  Brühl  ge- 
pflegt. Aepfel  und  Kirscbcu  sind  es  vor  Allem,  denen  man  etwas 
Sorgfalt  widmet,  während  Birnen  nur  ausnahmsweise  hier  und  da 
gezogen  weiden.  Trotz  diese*  geringen  Anbaues  von  Obst  ist  in 
Krün  selbst  gutes  Obst  in  grosser  Menge  vorhanden,  weil  es  auf  dem 
Rhein  vnu  Süden  her  gebracht  wird  Ik'r  Regierungsbezirk  Koblenz 
und  Nassau  hatten  selbst  im  Jahre  IK7G  soviel  Oh*t,  d«S|  trotz  der 
allgemeinen  Missernte  Aepfel  und  Birnen  nur  einen  mässigen,  Kir- 
schen und  Pflaumen  (im  Verhältnis*  zu  viele»  der  fiühereu  .luhre) 
sogar  einen  niedrigen  Preis  hatten. 

4.  Regierungsbezirk  Aachen 
Herrn  Dr.  Oünther  in  Düren  sind  folgende  Mittheilungen  zu 
verdanken:  Der  Regierungsbezirk  Aachen  enthält  zum  grossen  Theil 
gebirgige,  meist  durch  Fichten,  Riehen  oder  Buchen  bewaldete  Ge- 
genden  mit  mehr  oder  weniger  raubein  Klima,  auch  Haiden  und 
.Moore  (Kifel  und  Veen).   In  diesen  Distrikten  gedeiht  mit 


weniger  bevorzugter  Thfiler  und  Abhänge,  das  Obst  so  schlecht,  dass 
seine  Kultur  sehr  unbedeutend  ist  In  den  grosseren,  meist  wellen- 
förmigen Ebenen  mit  einem  mehr  oder  weniger  fruchtbaren  Acker- 
boden wird  hauptsächlich  nur  Getreide  gezogen.  Obstgärten  siebt 
man  hier  fast  gar  nicht.  Dagegen  sind  die  vielen  Ortschaften  meist 
mit  einem  Kranze  von  Gemüsegarten  in  Hecken  umgeben,  welche 
zahlreiche  Obstbäume  enthalten,  Nur  ausnahmsweise  finden  sieh  da- 
gegen in  der  Umgebung  von  Dörfern  und  bei  den  Häusern  der 
Bauern  Obstwiesen. 

Im  ganzen  Regierungsbezirke  ragt  Düren  und  dessen  Umgebung 
durch  eine  ausgebildete™  Obstkultur  hervor.  In  den  Weinberges  tu 
Winden.  Uedingen  und  Mauhacb,  Dörfern,  welche  1  bis  2  Standen 
oberhalb  Düren  an  der  Roer  liegen,  wird  auch  ein  recht  guter  Roth- 
wein  gezogen.  Ausserdem  finden  sich  dort  zahlreiche  Walhrast- 
bäume  und  stellenweise  auch  zahme  Kastanien.  Die  Landstrasses 
sind  erst  in  den  letzten  Jahren  mit  Obst  bepflauzt  worden,  lieferten 
leider  aber  bisher  noch  keine  erheblicheu  Erträge.  Man  benutzte 
hauptsächlich  Aepfel  und  Kirschen,  während  sonst  mehr  Pflaumet 
angepflanzt  waren. 

Wfthreud  nach  Aachen  das  meiste  Obst  aus  der  Gegend  von 
Lnttich  kommt,  erhält  Dflren  alljährlich  grosse  Mengen  vom  Rhein, 
vor  allem  aus  der  Umgegend  von  Bonn. 

5.  Regierungsbezirk  Trier. 
Der  landwirtschaftliche  Uhrer.  Herr  A  rnold  in  Bitburg.  spricht 
sich  über  die  Obsthau-Zustände  des  Trierischen  Regierungsbezirkes 
dahin  aus,  dass  es  wenige  Bezirke  in  Preussen  geben  dürfte,  worin 
durehgebeuds  vom  Volke  im  Obstbau  so  viel  gethan  wird,  wie  hier 
Aepfel,  Birnen  und  Pflaumen  werden  allerorts  in  Menge  vorgefunden, 
Kirschen  werden  nur  in  den  Thälern  der  Mosel  und  Kyll,  vereinzelt 
auch  im  Thale  der  Saar  gepflanzt.  Es  dürfte  schwer  fallen,  einzelne 
Orte  besonders  hervorzuheben,  die  sich  auszeichnen.  In  der  Umge- 
bung von  Trier,  sowie  im  ganzen  Mosel-  und  Saarthale  sind,  so  n 
sagen,  Obstwilder  vorhanden  Eine  Ausnahme  machen  nnr  die 
höchsten  Punkte  der  zu  dem  Regierungsbezirke  gehörigen  Eifel  hn 
Kreise  Prüm  und  des  Hochwaldes  im  Kreise  von  Bernkastel. 

Von  den  einzelnen  Kreisen  verdient  in  erster  Linie  der  KreU 
Bitburg  nördlich  von  Trier  genannt  zu  werden,  obwohl  er  keines- 
wegs die  günstige  I^ge,  wie  die  Saar-  und  Maselkreise,  besitrt.  In 
auf  Massenpflanzungen  und  gute  Auswahl  der  Sorten  über- 
der  Kreis  alle  anderen.  Bis  zum  Frühjahre  I87<>  waren  sämmt- 
liche  Strassen  mit  bereits  2S4MO  Obstbäumen  bepflanzt,  und  es  wurde 
im  Herbste  des  genannten  Jahres  noch  eine  neue  Strasse  mit  700  AepM- 
bänmen  besetzt.  Die  Aepfel,  welche  wegen  ihres  vorzüglichen  Ge- 
deihens nnd  ihrer  Ertragsfähigkeit  hierbei  benutzt  wurden,  sind: 
Wintergoldpurinäne.  Grosse  Casseler  Renette.  Bohnapfel,  Königlicher 
Kurzstiel,  Luxemburger  Renette  und  Rother  Trier  scher  Weinapfel. 

Seihst  die  Flurwege  sind  in  der  neuesten  Zeit  bepflanzt  worden; 
ihre  Besetzung  wird  alljährlich  weiter  fortgesetzt.  Die  Art  und  Webe, 
wie  man  dabei  verführt,  könnte  auch  andern  Gegenden  zur  Nach- 
ahmung dienen.  Zwischen  der  Gemeinde- Vertretung  und  den  einzel- 
nen Fehlbesitzern  der  Dörfer  wiH  ein  förmlicher  Kontrakt  mit  fol- 
genden Bedingungen  abgeschlossen: 

1.  Sämmtlirhe  Flurwege  werden  mit  Obstbäumen  bepflanzt. 

2.  Die  Bäume  werden  nicht  auf  den  Wegrand,  sondern  auf  die 
Felder  seihst  gepflanzt,  welche  an  den  Weg  stossen. 

3.  Der  Ertrag  der  Bäume  gehört  dem  betreffenden  Feldbesitzer. 

4.  Die  Gemeinde  kauft  die  zu  pflanzenden  Bäume  in  erster  Qn> 
htät.  liefert  auch  ausserdem  deu  Pfahl  und  die  Dornen  zum  Ein- 
binden. 

Die  betreffenden  Fcldeigcnthömer  haben  die  Verpflichtung, 


Per  Obstban  im  Dealschen  Reiche  und  der  Ab  All  der  Obrfernt*  im  Jahre  1870, 
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a.  ein«  Kaumgrube  vod   I,jo  Meier  Breite  und  Tiefe  zu 

I).  nn  die  Gemeindekasse  den  nur  geringen  Betrag  von  50  Pf. 

fair  den  Baum  zurück  zu  vergüten, 
c.  während  der  ersten  10  Jahre  wird  da*  Beschneiden  der 

Bäume  von  einem  Techniker  auf  Kosten  der  Gemeinde 

ausgeführt. 

Selbstredend  geschieht  die  Pflanzung  so,  da**  an  einem  Flur- 
wege nur  eine  einzige  Obstsorte  sieht,  von  der  man  liereits  weiss, 
dass  sie  ihrem  Zwecke  völlig  entspricht 

Auf  diese  Weise  wird  die  überaus  nachlheilige  Vergebung  der 
Wegebepflanzung  mit  Obstbäumen  an  die  Mindestfordernden  in  öffent- 
licher Versteigerung  vermieden.  Nichts  fiihrt  den  Ruin  des  Obst- 
baues in  einer  Gegend  so  rasch  herliei.  als  dieses  Verfahren. 

X.  Westfalen. 

Herr  Gutsbesitzer  W.  Vorster  in  Uentrop  bei  Hamm  hat  freund- 
lichst übernommen,  Uber  die  beiden  Regierungsbezirke  Arns- 
berg und  Münster  die  nölbigen  Mittbeilungen  zu  machen,  wah- 
rend die  über  den  Regierungsbezirk  Minden  von  dem  Herrn 
Apotheker  J.  P.  Reis,  bis  vor  Kurzem  in  Peckelsheim  bei  Warburg, 
jetzt  in  Münster  herrühren. 

1.   Die  Regierungsbezirke  Arnsberg  und  Münster. 

Von  der  südliclieu  Grenze  Westfalens  bis  dahin,  wo  der  Re- 
gierungsbezirk Münster  an  die  Provinz  Hannover  grenzt,  wird  vom 
Volke  ziemlich  allgemein,  wenn  auch  nicht  in  dem  grossartigen  Mass- 
stahe  bis  zur  Ausfuhr,  wie  anderwärts.  Olwtbau  betrieben.  Jeder, 
dem  irgeud  ein  Grundstück,  wenn  noch  so  klein,  zu  Gebote  steht, 
bat  wenigstens  ein  paar  Obstbäume  im  Garten.  Eine  Ausnahme 
machen  die  durchaus  ungünstigen  Lagen  mancher  Gegenden,  beson- 
ders im  Norden,  die  an  und  für  sich  unfruchtbar  sind,  ganz  beson- 
ders solche,  welche  stehendes  Grundwasser  haben  Aber  auch  hier 
sind  in  Folge  der  vorhandenen  Liehe  des  Volks  zum  Anbau  von 
Obst  in  der  Nähe  von  Wohnhäusern  einzelne  Obstbäume  angepflanzt 
worden.  Auch  finden  sich  hier  wohl  noch  an  Chausseen  Reste,  zum 
Tbeil  aus  älterer  Zeit,  sowie  an  Kommunalwegen ,  Feldrinnen  und 
Gräben ,  und  es  haben  in  neuester  Zeit  einzelne  Besitzer  grosserer 
Güter  und  Bauernhofe  an  den  geeignetsten  Plätzen  ausgedehntere  An- 
pflanzungen gemacht,  sowie  durch  Aufführung  von  Mauern,  Bretter- 
wänden ,  Spalieren  u.  s.  w.  den  feineren  Ol»t  -  und  Traubensorten 
gegen  die  Unbilden  des  Klima's  mehr  Schutz  gegeben,  vor  Allem 
gegen  die  häutig  und  plötzlieh  eintretenden  Nachtfröste  zur  Bluthe- 
zeit  Ein  grosser  Uebelstand,  der  sich  allgemein  fühlbar  macht,  ist 
der  Mangel  an  sorgfaltiger  Pflege  der  vorhandenen  Bäume  und  einer 
rationellen  Behandlung  durch  Schnitt  und  Düngung.  I>ie  meisten 
I-aodk'ute  überlassen  ihre  Obstbäume  vom  Augenblick  der  Pflanzung 
an  dem  Geschick,  denken  Weiler  an  den  Hölingen  Schutz  gegen  Be- 
schädigung durch  Menschcu  und  Vieh,  noch  an  Beschneiden,  oder 
gar  an  Düngen  und  Reinigen.  Höchstens  wird  nach  Jahren  das  zu 
dicht  stehende  und  zum  Theil  schon  abgestorbene  und  dürre  Holz 
mit  dein  Beil  auf  die  ruheste  Weise  entfernt.  In  Folge  dieser  Be- 
handlung bleiben  in  der  Regel  lange  und  gespaltene  Stummel  stehen, 
die  nicht  allein  das  Aussehet!  des  Baumes  verunstalten,  sondern 

Auf  den  grosseren  Gütern  aber  wird  neuerdings  wenigstens  der 
Anfang  einer  rationellen  Behandlung  der  Bäume  gemacht  Wenn 
der  Obstbau  aber  bei  dem  Volke  mehr  gedeihen  soll,  als  es  bis 
jetzt  der  Fall  gewesen  ist,  so  erscheint  es  durchaus  erforderlich,  dass 
man  für  Leute  sorgt,  welche  in  der  Behandlung  der  Bäume  gründ- 
lich erfahren  und  ausgebildet  sind,  also  für  sogenannte  Baumwärter. 


Dass  der  Unterricht  in  der  Baumzucht  in  den  Seminarien  von  irgend 
einem  günstigen  Erfolge  hegleitet  sein  wird,  bezweifelt  Herr  Vorster. 
Die  meisten  Lehrer  haben  keine  luteresse,  verstehen  auch  nichts  da- 
von, und  sind  und  bleiben  weiter  nichts  als  Schulmeister.  Wohl 
wäre  aber  zu  erwägen,  ob  sich  nicht  schon  angestellte  Lehrer,  welch« 
»ich  wirklich  für  Obstbau  iuteressiren  und  Baumschulen  oder  Obst- 
anpflanzungen besitzen,  zur  Ausbildung  junger  Leute,  wenn  auch 
nur  gelehriger  und  wissbegieriger  Taglöhncr,  im  Frfihjuhre  und  Herbste 
gewinnen  liessen. 

Was  die  Verwertbung  des  Obstes  in  den  beiden  Regierungs- 
bezirken anbelangt,  so  wird  der  grösste  Tbeil  von  dem  Züchter  selbst 
im  frischen  Zustande  im  Haushalte  verbraucht,  auch  gedörrt  oder  zn 
Mus.  Kraut  und  Svrup  verarmtet.  Der  Ueberfluss,  bes.mders  von 
werthvollem  Ob«t  kommt  in  die  Städte  zum  Verkauf,  oder  wird  von 
Obsthändlern  angekauft,  unter  Umständen  bisweilen  auch  aufgeführt. 
Bei  normalen  Ernten  reicht  das  erhaltene  Obst  für  den  eigenen  Ge- 
brauch vollkommen  aus,  mit  Ausnahme  der  gedorrten  Früchte,  welche 

•  aoeb  viel  von  auswärts  eingeführt  werden  müssen.  Leider  sind  in 
Westfalen  die  Dörr-Einricbtungen  noch  sehr  primitiv. 

Von  Obstgegeoden  grösserer  Bedeutung  aus  früherer  Zeit  sind 
nach  Herrn  Vorster  im  Regierungsbezirk  Münster  zu  nennen:  die 
Umgegend  von  Stromberg,  wo  viele  und  schöne  Zwet scheu  gezogen 
und  meist  zum  Dörren  verwendet  werden.  Im  Regierungsbezirk 
Arnsberg  ist  es  vor  Allem  die  Umgegend  von  Soest  als  Ceutrulpunkt 
der  Linie  von  Uppstadt  nach  Unna,  Dortmund  bis  Bochum,  des 
alten  Hellweges,  der  Kornkammer  Westfalens.  Hier  werden  auch 
feinere  Obstsorten  angebaut  und  zwar  schon  seit  langer  Zeit.  Es  gab 
hier  zu  allen  Zeiten  Männer,  die  sich  für  den  Obstbau  iuteressirten. 
2.  Der  Regierungsbezirk  Miuden. 
Herr  Apotheker  J.  P.  Reis  war  leider  nur  im  Stande,  über 
das  Paderborner  Land  und  hier  wiederum  spcciell  über  den  Kreis 
Warburg  zu  berichten.  Im  Paderbomer  Land  ist  in  den  letzten  90  Jah- 
ren Mancherlei  für  Obsthaurazucht  geschehen,  auch  sind  Iwsonders 
viele  Kommunal-  und  andere  Chausseen  mit  Obstbäumen  bepflanzt 
worden.  Mit  der  Zahl  der  liier  vorhandenen  Bäume  könnte  man 
deshalb  zufriedengestellt  seiu.  leider  bat  man  aber  mit  der  Auswahl 
der  Sorten  keineswegs  das  Richtige  getroffen,  da  alles  .Mögliche  bunt 
durch  einander  gepflanzt  wurde:  Sommer-,  Herbst-  und  Winteräpfel. 
Sommeripfel  dürfen  aber  nie  an  Strassen  stehen,  denn  besonders 
wenn  sie  ein  hübsches  Ausseben  habm,  verlocken  sie  nur  zu  bricht 
namentlich  die  Jugend  zum  Diebstahl  und  wirken  deinoralisirend. 
Auch  dieser  Umstand  spricht  gegen  die  Lieferungen  der  Obstbäume 
durch  den  Mindestfordernden.  Dergleichen  Anpflanzungen  an  Wegen 
können  nicht  gedeihen  und  werden  seihst  ganz  und  gar  fehlschlagen. 

Landwirtbsehaftliche  Vereine  im  Paderborn  scheu  geben  sich  im 
allgemeinen  viele  Mühe,  eine  Besserung  der  ObstbauzusUnde  zu  er- 

!  reichen  und  auch  bessere  Sorten  einzuführen.  Mau  lässt  gute  Reiser 
kommen  und  vertbeilt  sie  unrntgeldlich.  Leidet  wird  dies  aber  bei 

|  der  Indolenz  der  Bevölkerung  nicht  genug  anerkannt,  und  viele  gute 

1  Sorten  sind  oft  nach  wenigen  Jahren  wiederum  verloren  gegangen. 
Am  meisten  Schuld  dürften  die  Lehnr  tragen,  da  sie  anscheinend 
nicht  das  geringste  Interesse  am  Obstbau  liesiUen.  Zum  Glück  giebt 
es  freilich  auch  Ausnahmen,  und  haben  besonders  im  Kreise  Warburg 
2  Lehrer  grosse  Verdienste  um  die  Heining  des  Obstbaues  in  ihrer 
Umgegend  sich  erworben.  Sie  haben  vor  allem  gezeigt,  da«s  der 
Obstbau  im  Regierungsbezirke  gedeiht  und  eine  gute  Rente  »b- 
werfen  kann. 

Während  das  Kernobst  bisher  sehr  vernachlässigt  worden  war  und 
erst  in  neuester  Zeit  einen  Aufschwung  erhalten  hat,  verhält  es  sich 
mit  dem  Steinobste,  und  vor  allem  mit  Pflaumen  und  Kirschen  ganz 

VI. 2« 
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Pflaumenbäume  giebt  es  fast  in  jedem  Dorfe,  vor  allem 
sie  in  den  höher  gelegenen  Gegenden  in  so  grosser  Menge 
angebaut,  dass  bisweilen  die  Händler  aus  dem  ßerg'schen  kommen 
um  die  Früchte  waggonweise  aufzukaufen  und  sie  nach  dem  Rheine 
zu  bringen.  Berühmt  ist  wegen  «eine*  Reichthums  tn  Zwetsrben 
Stromberg  bei  Bielefeld.  leider  findet  aber  nur  alle  3  und  4  Jahre 
eine  gute  Zwetsrhen-Ernte  statt. 

Auch  an  Kirschen  fehlt  es  nicht  und  es  giebt  viele  Orte,  be- 
sonders im  Kreise  Worburg,  wo  Kirschen  in  reichlichster  Menge  vor- 
haben sind.  Dir  Leute  bringen  sie  in  Kienen,  aber  auch  in  Wagen 
auf  den  Markt  der  grösseren  und  kleineren  Städte  zum  Verkauf. 

Kernobst  wird  am  besten  und  reichlichsten  im  Kreise  Höxter 
gezogen.  Hier  an  der  Weser  ist  auch  das  Klima  uoch  günstiger, 
als  im  Kreise  Warburg,  weil  die  Thäler  tiefer  einschneiden.  Da« 
meiste  Obst  wird  an  der  Nethe  gewonnen.  Der  in  der  neuesten 
Zeit  viel  bekrittelte  und  mit  grossem  Unrecht  vernachlässigte  Bors- 
dorfer  Apfel  gedeiht  hier  vorzüglich. 

Ausserdem  werden  von  dem  Herrn  Reis  noch  folgende  Kern- 
obstsorten, welche  schon  seit  längerer  Zeit  im  Paderborn'seben  an- 
gebaut werden,  genannt  und  zwar  von  Aepfeln:  Prinzenapfel,  Alant- 
apfel, Rother  Taubenapfel,  sehr  reich-  und  volltragend,  sogar  an 
Chausseen,  ferner  Grüner  Fürstennpfel,  Renette  von  Orleans,  Grosse 
Casseler  Renette,  Rother  Fisenapfel,  der  geflammte  Kardinal  uud  eine 
ganze  Reihe  von  Ramburen.  Die  Birnen  sind  weit  weniger  vorhan- 
den. Herr  Reis  nennt  nur  die  Gute  Graue  und  den  Kuhfuss,  im 
Lande,  wie  anderwärts,  Pfundhirn  genannt. 

lu  der  neuesten  Zeit  mehren  sich  auch  die  Obsllicbhabcr  und  trei- 
ben in  ihren  Gärten  sogar  feinere  Obstzucht,  lu  solchen  Gärten 
werden  naturlich  die  Birnen  bevorzugt  Bei  ihnen  findet  man  bis- 
weilen die  feinsten  Tafelhinien:  Louise  lwnue  d'Avranches,  Esperens 
Bergamotte,  Capiaumont.  Blumenbaclfs  Buttcrbirn,  Colmar  d'Arem- 
berg,  Am.inli's  Butterhirn,  Beurrc  Napoleon,  Comparette,  Madame 
Treyve  u.  s.  w.  Die  Acpfel  ziehen  die  Obstfreunde  dagegen  lieber  am 
Hochstamm.  Am  beliebtesten  sind  bereits:  Wintergoldparmänc, 
Weisser  und  Rother  Astraknn,  Danzigcr  Kautapfe],  Gravensteiner, 
Kaiser  Alexander,  eine  grosse  Reihe  von  Renetten:  Ananas-,  Cham- 
pagner-, Orleans-.  Hreda-Renet  ti\  ferner  Ungton's  Sondergleichen, 
Goldrenette  von  Idenheim.  Kanada-Renette  u  s.  w. 

Auch  dem  Steinobste.  betender*  den  Pflaumen  und  Kirschen, 
trägt  man  in  Privatgarten  Rechnung. 

XI.  Frorini  lannorer. 

Mit  Ausnahme  der  Fürstcnthfmier  Hildesheim  und  Göttingen, 
des  sogenannten  Alten  Landes  und  des  Elbufers,  welches  dem  Ham- 
burger Gebiet  gegenüber  liegt,  war  Hannover  bis  zum  vorigen  Jahr- 
hundert dem  Obstbau  völlig  verschlov.cn;  in  dieser  Zeit  kamen  aber 
Raumhändler  auch  dorthin,  um  ihre  Ohstbiiumchen  zu 
Was  itidess  beut  uwli  an  Aepfeln  und  Birnen  aus  jener 
Zeit  vorhanden,  ist  so  ausserordentlich  schlecht,  dass  man  das  vor- 
handene durch  bessere,  der  neueren  Zeit  angehörende  Sorten  zu  er- 
setzen sucht. 

Von  grössteru  Einfluss  für  die  Verbreitung  besserer  Obstsorten 
war  zunächst  die  Königliche  Obstbaum-Plantage  von  Herrenhausen 
bei  Hannover.  Im  Jahre  1767  zur  Anpflanzung  nordamerikanischer 
Gehölze  errichtet,  wurde  sie  erst  1776  ihrer  jetzigen  Bestimmung, 
gute  Obstsorten  zu  erziehen  und  zu  verbreiten,  übergeben  und  des- 
halb auf  41»  Morgen  vergrössert.  Jetzt  enthält  sie  00  Morgen,  von 
denen  15  zur  Anpflanzung  von  Standbaumen  der  edelsten  Obstsorten 
bestimmt  sin,),  45  hingegen  nur  zur  Anzucht  jnnger  Ohsibäuraehen 
Es  kann  also  eine  sehr  grosse  Menge  auf  diese  Welse  verbreitet 


Die  Regierung  ging  bei  den  Anpflanzungen  mit  gutem  Bö- 
spiele  voraus  und  war  besonders  bemüht,  au  Liudstrassen,  aber  auch 
an  Eisenbahnen  die  umfassendsten  Anlagen  zu  machen.  Sehr  grosse 
Verdienste  hat  sich  dabei  der  frühere  Direktor  der  Plantage,  der 
Hofgartenmeister  Borchers,  erworben. 

Nicht  weniger  fördernd  filr  die  Verbreitung  guter  Obstsorten 
wirkte  die  Baumschule  von  J.  L.  Schiebler  &  Sohn  iu  Celle. 
Gegründet  wurde  sie  1775  von  L.  Schiebler.  Jetzt  gehört  sie  nicht 
allein  zu  den  grössten,  sondern  auch  zu  den  am  besten  eingerichte- 
ten Anstalten  dieser  Art  in  Deutschland  und  umfasst  Iwreits  ein  Areal 
von  200  Morgen.  Regelmässig  werden  HO  bis  70  Gärtner  unter  der 
Leitung  von  4  Obergartnern  beschäftigt.  Die  hochstämmigen  Mutter- 
stfmrae  nehmen  allein  10  Morgen  in  Anspruch.  Der  Altsatz  »on 
Obstgehölzeu  von  Celle  aus  beschränkt  sich  seit  lange  nicht  mehr  auf 
Hannover  und  Deutschland ,  sie  gehen  jetzt  in  grosser  Mengt  nach 
den  nordischen  Lindern,  nach  Dänemark,  Norwegen  und  Schweden, 
aber  auch  nach  Russland  und  nach  Oesterreich-Ungarn,  ja  selbst 
nach  Nordamerika. 

Was  die  Obstbauzustände  der  Provinz  Hannover  anbelangt, 
so  sind  Mittheilungen  aus  allen  Gegenden  des  Landes  reichlich  ein- 
gegangen; besonders  ausführliche  und  rlankenswerthe  von  dem  jetzigen 
Besitzer  der  eben  genannten  Schiebler'schon  Baumschulen  und  dem 
Sekretär  des  überaus  thätigen  Gartenbau-Vereins  in  Bremen, 
Herrn  Orlgies.  Herr  L.  Schiebler,  der  bereits  in  der  1864 
erschienenen  Denkschrift  zur  Säcularfeier  der  Königlichen  Landwirtns- 
Gescllschaft  zu  Celle  (S.  212  bis  267)  eine  umfassende  Abhanden* 
Aber  den  Obstbau  Hannovers  veröffentlicht  hat,  triebt  seinen  Be- 
richt speziell  auf  die  Landdrostci  Lüneburg.  Die  Berichte  Über  die 
Obstbauzuständ«  der  (Ibrigeu  I-anddrosteien  hat  der  Gartenbau- 
Verein  in  Bremen  übernommen  und  zu  diesem  Zwecke  keine  Mähe 
gescheut,  um  in  allen  Gegenden  dieses  grossen  Gebietes  die  Männer 
zu  finden,  welche,  bei  besonderem  Interesse  für  den  Obstbau,  anch 
entgegenkommende  Bereitwilligkeit  besiüten. 

Unter  den  Kcrnobst-sortcn ,  welche  nach  der  Sch  ie  hier 'sehen 
Abhandlung  im  ganzen  Lande  am  meisten  verbreitet  sind,  spielt  eine 
grosse  Rolle  der  Edle  Winterbnrsdorfer.  gedeiht  aber  nur  auf  schwe- 
rem Boden;  auf  leichtem  zieht  man  dagegen  den  Herbstborsdorfer 
und  den  Zwiebelborsdorfer  (Zipollenapfel).  Weit  verbreitet  ist  auch 
der  Braunsilienapfel.  Von  den  Kalvillen  ist  am  meisten  der  Rothe 
Herhstkalvill ,  sowie  der  Rothe  und  Weisse  Somraerkalvill ,  ersterer 
als  Erdbeerapfel,  verbreitet.  Als  Wirthschaftsapfel  schätzt  man  den 
Purpurroten  Cnisinot.  ebenso  den  Glocken-  oder  PrinzenBpfcl  und 
deu  ELserapfel. 

I>eo  Goldzcugapfel  gebraucht  man  gern  an  Chausseen  und 
ebenso  verbreiten  sich  die  Englische  Wintergoldparmine 
und  der  Gravensteiner  alljährlich  mehr  und  mehr,  wie  auch  Kaiser 
Alexander,  der  letztere  wohl  mehr  wegen  seiues  «bönen  Ansehens, 
als  seines  Werthes. 

Von  den  Goldpeppings  sind  der  Deutsche  oder  Herrenhauser  und 
der  Englische  allgemein  verbreitet,  es  beginnt  aber  auch  Parker's 
Pepping  von  Jahr  zu  Jahr  häufiger  angepflanzt  zu  werden.  Sehr 
verbreitet  sind  femer:  die  Graue  und  die  Grüne  französische  Re- 
nette (als  Pracherapfel),  etwas  weniger,  aber  unter  verschiedenen 
Namen,  die  Renette  von  Orleans,  sowie  der  Rothe  und  Weisse 
Taubenapfel.  Endlich  gehört  noch  zu  den  in  der  ganzen  Provinz 
hauptsächlich  verbreiteten  Aepfeln  der  Weisse  Taffetapfel  unter  dein 
Namen  Wachsapfel. 

Was  die  Birnen  anbelangt,  so  besitzt  Hannover  eine  ihm  eigen- 
tbnmhche  gute  Tafelbirn   in  der  Vohiner   (Volkmar1)  sehen  Bin.. 
riic  b*8U'  *«  Tafelbimen  wird  die  Winter-Dechantsbi, 
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net ;  ausserdem  liebt  man  noch  und  sind  «fei  verbreitet  i  die  Deutsche 
National-Bergamotte.  die  Rothe  Bergamotte,  die  Rntlie  und  Weisse 
Herh»thutterhirn ,  die  La  Oft«  grüne  und  gestreifte  Herhsthirn  (die 
letztere  als  Sehweizcrhosc  bekannter),  Sommcr-Mundnetzbim,  Gute 
Gnu»,  Wildling  von  Larootte,  Köstliche  von  Charmu,  Hamburger 
Birn  (Haugelbini).  Napoleons  Butterbirn,  Diel's  Butterbirn  und  neuer- 
dings auch  Bosc's  Flaschcnhirn,  sowie  Capianmonts  Herhstbulterbirn. 
St.  Gcrmain  war  früher  sehr  verbreitet,  ver-chw  iudet  aber  jetzt  von 
Jahr  zu  Jahr  mehr.  Zu  den  frühesten  und  deshalb  sehr  beliebten 
Tafelbirneu  gehört  die  Sparbirn. 

Als  Hanshaltsfrucht  hat  Hannover  mehre  ihm  eigentümliche 
Sorten,  so  die  Hannover  sehe  Jakohsbirn  (für  den  Sommer)  die  Buntje- 
birn  und  die  Senfbirn.  welche,  wie  der  Name  auch  sagt,  zum  Ein- 
korben mit  Senf  allgemein  verwende!  wird.  ausserdem  noch  die  (Jule 
Winterchristbini.  die  grosse  (Jueeuhini  (Kampervenus)  und  Kuhfuss. 

1.  Die  Landdrostei  Hannover 
besteht  aus  dem  Fürstenthurn  Calenberg  und  den  beiden  Grafschaften 
Hoya  und  Diepholz.  In  der  Nähe  von  Hannover  und  südlieh  im 
Calenberg'schen  bis  nach  Hameln  und  dpr  Pyrmont'sehen  Grenze  ist 
der  Obstbau  nicht  unbedeutend ,  ganz  besonders  sind  die  Wege  gut 
bepflanzt .  bis  zur  Ausfuhr  von  Obst  ist  es  aber  doch  noch  nicht 
gekommen.  Zu  den  besseren  Zuständen  des  Obstbaues  im  Verhält- 
nis* zu  dem  der  beiden  Grafschaften,  hat  hier  nelien  der  Königlichen 
Obsthaumplantage  von  Henenhausen  noch  Herr  Superintendent 
Oberdiek  in  Jeinsen  ungemein  viel  beigetragen. 

Boden  und  Klima  sind  in  den  beiden  Grafschaften  Hoya  und 
Diepholz  für  Obstbau  nicht  geeignet,  da  viel  Moorlioden  vorhanden 
ist  und  die  Winde  die  Baume  nicht  gut  aufkommen  tWen,  wenn 
dieselben  nicht  durch  Holzungen  gesehüzt  sind.  Bepflanznng  der 
Wege,  wie  im  CalenbergVhen,  sind  nur  ausnahmsweise  vorhanden. 
Am  geeignetsten  für  Obstbau  sind  die  Aemter  Syke  und  Hoya 

Nach  Herrn  Bauinscbulbesitzer  Leymann  in  Sulingen,  der  selbst 
anf  die  Förderung  des  Obstbaues  mit  seinen  vorzüglich  gehaltenen 
Baumschulen  in  der  neuesten  Zeit  einen  grossen  F.influss  gehabt  hat, 
fingt  es  wenigstens  in  der  Grafschaft  Hoya  an.  mit  dem  Obsthau 
sich  besser  zu  gestalten,  nur  sind  die  Indolenz  der  Landwirt  he  im 
allgemeinen  und  die  grosse  Unkenntnis*  in  der  Behandlung  des 
Ohstbaumes  nicht  geringe  Hindernisse,  Am  besten  steht  es  mit  dem 
Obstbau  in  der  Nahe  von  Sulingen  und  Nienburg,  sowie  im  l  inkreis 
der  andern  grösseren  Ort»-  des  Landes.  Auch  Herr  Leymann  rügt, 
du»  noch  *o  viel  schlechtes,  zum  Theil  selbst  unveredeltes  01*1 
gebaut  wird  und  die  Leute  bei  dem  Ankauf  von  Ohstgehölzen  immer 
nach  dem  Wohlfeilsten  und  daher  Schlechtesten  greifen.  Vou  Aepfeln 
sind  besonders  verbreitet :  der  Glocken-  oder  Haferapfel,  der  Eiserapfel, 
der  Golden  noble,  der  Rothe  Herhstkalvill.  die  Grane  Französische 
Renette,  Wintergoldparmüne.  Orkans- Kenelte,  der  Etile  Winter-  und 
Zwiebel  -  Borsdorfer  und  (an  der  Weser)  Oberdiek'*  TauU-napfel. 
Birnen  sind  weniger  verbreitet,  am  meisten  die  Holländische  Feigen- 
bim  (als  Gurkenbirn).  die  Gute  Graue  und  die  Hannoversche  Mar- 

2.  Die  Landdrostei  Stade. 
Wegen  des  zum  grossen  Theil  moorigen  Bne-a«  und  dpr  hefti- 
gen meist  kalten  Winde  ist  das  Land  für  Ob-fUm  keineswegs  gün- 
stig und  doch  ist  er  an  einzelnen  Stellen,  besonder*  im  Alten  Lande, 
bedeutender,  als  an  irgend  einer  andern  Stelle  der  Provinz  Hannover. 
Nach  Herrn  Depker,  einem  iutelligeuten  Lundwirthe  in  Schweck- 
hausen unweit  Bremen,  wird  in  der  ganzen  Landdrostei  allgemein, 
wenn  auch  nur  in  meist  beschränktem  Masstabe  Obsthau  getrieben. 
Jedes  Hau»  einer  ländlichen  Besitzung,  ob  klein  oder  gross,  hat  sei- 
nen Obstgarten,  in  dem  wenigstens  soviel  Obst  angebaut  wird,  als 


die  Familie  braucht.  Leider  lSsst  aber  die  Pflege  «lieser  Obstgärten 
»ehr  viel  zu  wünschen  übrig.  Von  Seiten  der  Regierung  und  der 
landwirtschaftlichen  Vereine  geschieht  schon  seit  vielen  Jahren  viel 
zur  Hebung  und  Forderung  des  OI»stbnue*  im  I-aode,  leider  ist  aber 
doch  die  Bevölkerung  im  allgemeinen  noch  zu  wenig  empfänglich 
dafür. 

Von  Obstsorten  findet  man  am  meisten  verbreitet  und  zwar 
an   Aepfeln:    Golden   Noble,  englische  Winlergoldparmäne, 
Kanada-Renette,  gross«-  Casselcr  Renette.  Champaguer-Kenettc,  Weis- 
sen Taffetapfel,  Prinxi-uapfrl,  Grossen  Rheinischen  Bohnapfel  und 
Etserapl'el.  weniger  Gravensteiner; 

2.  an  Birnen:  Weisse  Herbsthutterbirn.  Graue  Herbstbulterbirn, 
Diel's  Butterbirn.  Williams  Gnte  Christbin! ,  St  Germain.  Citroncn- 
birn.  verschiedene  Bergamotten  und  al«  Hau-haltsfrucht  die  Gnte 
Christbirn. 

Ausgezeichnet  durch  schöne  Keroobstfrflchte  hat  sich  von  jeher 
die  Geest  im  Lande  Hadeln  zwischen  den  Ausflüssen  der  Weser 
und  Elbe.  Ein  nicht  geringer  Export  wird  durch  alpgehende  Schiffe 
vermittelt.  leider  sind  darüber  keine  neueren  Mittheilungen  vor- 
handen. 

Am  berühmtesten  ist  durch  seinen  Obstbau,  weniger  an  Kern- 
obst als  an  Kirschen,  das  sogenannte  Alte  Land,  südlich  von  Stade. 
Es  umfasst  3",  Quadratmeilen  Areal  und  hat  hinter  den  schützende» 
Eindeichen  eine  für  den  Obstbau  recht  günstige  Lage.  Heim  Hein- 
rich von  Seht.  Besitzer  der  Haderschen  Baumschulen  vor  Otten- 
dorf, sind  folgende  Mittheilungen  zu  verdanken. 

Im  Alten  Laude,  dem  linken  hannoverschen  L'fer  der  Elbe  von 
Harburg  bis  Stade,  ist  Obstbau  in  grossem  Masstalie  zu  Hause. 
Vornehmlich  werden  Kirschen,  späte  Maykirsche  und  schwarze  Spa- 
nische. gleiehl>edentend  mit  französischer  schwarzer  May-Herzkirscbe, 
angebaut.  Aepfel  sind  meistens  Sorten,  die  in  der  neueren  Obstkunde 
nicht  mehr  bekannt  sind.  Von  bekannten  Sorten  sind  nur  vorhan- 
den Prinzapfel  und  Eiserapfel. 

Birneu  werden  wenig  gebaut.  Cuisse  Madame  und  dickstenge- 
lige  Zuekerbiru.  Letzten  eignen  sich  wohl  gut  zum  Nachreifen 
I  im  Schiff.  Die  Obsthofhesitzer  haben  fast  «Amintlirh  Schiffe,  mit 
denen  das  Obst  nach  England  und  anscheinend  sogar  nach  St.  Pe- 
tersburg verschifft  wird.  Der  Hauptexport  geht  nach  Hamburg 
Es  ist  noch  zu  bemerken,  dass  die  Ränder  der  Graben,  die  in  den 
Marschen  das  Ackerland  zur  Entwässerung  durchschneiden,  mit  klei- 
nen runden  blaueu  Pflaumen  bepflanzt  werden,  die  sich  aus  Wur- 
zelausläufern  vermehren  und  nicht  veredelt  sind  Die  Pflaumen  ste- 
hen vollkommen  unter  Druck  nnd  liefern  trotz  dieser  ungünstigen  Lage 
gute  Erträge,  Auch  unterhalb  Stade,  bis  zur  Mündung  der  Elbe 
wird  Obsthau  betrieben.  Altlinder  Obsthändler  kommen  und  kaufen 
die  Ernten  auf  den  Bäumen.  1  Sack  =-  120  Pfd.  Aepfel  zu  4  -5 
Hamb.  Mark.  HaupLsorten  sind  hier:  Reinette  blanche,  sowie  rouge, 
französ.  graue  Renette.  Prinzapfel,  Gravensteiner.  Eiserapfel,  dann 
wohl  noch  Reinette  d'or  und  Pigeon  rouge:  Birnen:  Cuisse  Madame, 
dickstengelige  Zuckerhirn,  kleine  Muskateller.  Beurre  gris  und  Kam- 
pervenus als  Korhbirn  In  der  von  Seht'schen  Baumschule  selbst 
siud  im  letzten  Jahre  200  Apfelstämme  in  folgenden  Sorten  gesetzt 
worden :  je  10  -  50  Stück  Pippin  red  und  Reinette  blanche,  je  25 
Prinz-  und  Goldprinzapfel  nnd  engl.  Winter  Goldpannäne.  je  10  bis  20. 
Ribston  Pepping.  Fall  Harvey,  Blendheim  Orange,  dann  einige  von 
'  Belle  de  Boskoop.  Neuer  Hawthomden,  Danziger  Kantapfel.  Graven- 
steiner, der  aber  für  die  Lage  zu  zart  ist,  Kesweck  Cudlin  als  Früh- 
apfel. Was  den  Ertrag  im  letzten  Jahre  betrifft,  so  war  derselbe 
von  Aepfeln  und  Kirschen  gering,  von  Birnen  und  Pflaumen  gut. 
von  Walluüssco  mittelmässig 
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3.  Die  Landdrostei  Lüneburg. 
Das  Land  besteht  zum  allergrösstcn  Theile  aus  leichtem  Sand- 
und  Lehml>oden  und  ist  den  Winden  ausserordentlich  ausgesetzt 
Der  Obstbau  kann  daher  auch  nur  da,  wo  in  den  Dörfern  eiuiger- 
tnassen  durch  die  Nahe  der  Häuser  Schübe  Reimten  wird.  gedeihen. 
An  den  Wegen  fehlen  darum  auch  Anpflanzungen  mit  wenigen  Aus- 
nabmeu.  Durch  die  Bemfthungeu  der  Regierung  sind  vor  allem  aus 
der  Plantage  der  Köo.  LandwirOischafts-Gesellschaft  im  sngeu,  Ita- 
lienischen Garten  bei  Celle  von  Jahr  zu  .lahr  mehr  gute  Obstsorten 
verbreitet  worden  Auch  der  landwirtschaftliche  Provinzial- Verein 
in  Uelzen  sucht  durch  Ankauf  guter  Olwtslämmrhen  und  Vertheilung 
u  niedrigen  Preisen  den  Obstbau  zu  Mm  Dass  die 
Baumschulen  von  Schiebler  und  Sohn  ebenfalls  nicht 
wenig  Einfluss  auf  die  Verbesserung  des  Obstbaues  im  Lande  aus- 
üben, versteht  sich  von  selbst.  Herr  Louis  Schiebler,  der  Be- 
sitzer derselben,  macht  folgende  spezielle  Mittheilungen. 

Die  Frage:  ob  in  der  Lüneburger  Haide  vom  Volke  Obst  an- 
gebaut wird,  muss  im  allgemeinen  verneint  werden.  Zum  grftssten 
Theil  liegt  das  in  den  lokalen  Verhältnissen,  theilwcise  an  der  In- 
dolenz der  Bevölkerung.  Damit  soll  indess  durchaus  nicht  gesagt 
sein,  das«  in  den  von  Eichen  umkränzten  Haiddflrfcm  keine  Obst- 
bäume zu  finden  seien.  Im  Gegentheil  bietet  der  durch  die  Hieben 
geschützte  Hof  der  Dörfer  resp.  der  dem  Hause  sich  anschliessende 
Garten  die  einzige  Zuflucht  des  Obstbaumes  auf  der  von  den  hefti- 
gen Nnrdweststürraen  durchpeitschten  Ebene.  Wo  das  Dorf  einen 
dem  Obstbaum  zusagenden  Boden  hat,  da  pflegt  der  „nerige  Haidjer\ 
sobald  er  einmal  gute  Preise  für  Obst  auf  dem  Markte  erzielt,  gern 
zn  pflanzen  und  mit  immer  mehr  Umsicht  und  Sortenwahl.  Spe- 
zielle Lokalitaten  lassen  sich  aber  in  der  Landdrostei  nicht  namhaft 
raachen.  Die  Haide  ist  nicht  für  den  Obstbaum  geschaffen.  Hier 
die  kleeffihigcn  Stücke  und  das  zum  Wieseuwuchs  taugliche 


Strecken  durchwandern,  ohne  solches  zu  finden.  Olwt  ist  Luxus- 
artikel und  wird  vom  Landmanne  auf  den  Markt  der  Städte  gebracht. 
Die  kleinen  Städte  und  Flecken,  deren  Bewohner  ihre  eigenen  Gär- 
ten haben,  sind  die  hauptsächlichsten  Verbreitung»-  und  Anregungs- 
uuellcn ,  und  dort  findet  sich  anrb  manclier  Liebhaber  und  mancher 
Sortenkenner. 

Die  Pflaume  (Zwctsche)  und  die  Voltrncr'schc  Birne  sind  die 
einzigen  Obstarten,  die  der  I.andmanu  im  eigenen   Haushalte  ver- 
braucht und  zwar  in  getrocknetem  Zustande.   Bei  Hochzeiten,  Kind- 
taufen u.  dergl.  giebt  es  Zwetschen  mit  Reis  und  Schweinebraten, 
der  Laudmann  als  Produzent  in 
nur  selten  Obst 
Anders  verhält  es  sich  mit  den 
angrenzenden  Ortschaften.    Hier  ist  besserer  Boden  und  das  Land 
ist  durch  die  Deiche  geschützt    Dazu  kommt  noch  die  leichte  Aus- 
fuhr zu  Wasser  und  da*  in  der  Nfihe  liegende  Humburg.  leider 
baut  man  aber  hier  immer  noch  hauptsächlich  einen  schlechten 
Apfel,  den  Wahnapfel  und  bringt  ihn  zu  Markte.    Weit  besser  steht 
»ler  Obstbau  in  den  Hannoverschen  Vierlanden,  in  der  Vogtei  Kirch- 
werder und  auf  deu  Elbinseln  Altcuwerder  und  Fiukenwerder.  Ne- 
ben Kernobst  werden  in  diesen  Oertlichkeiten  hauptsächlich  grosse 
<thiantitäten   von  Beerenobst  ganz  besonders  von  Erdheeren,  Him- 
beeren und  Johannisbeeren  herangezogen  und  nach  Hamburg  auf 
den  Markt  gebracht    Was  die  Erdheere  anbelangt,  so  ist  es  nicht 
die  gewöhnliche  oder  eine  der  grösseren  Garten  -  Erdbeeren,  sondern 
eine  reich  tragende  Sorte  der  Moschus- Erdbeere,  Hautbois  der  Eng- 
länder (Fragaria  elatior  Ehrb),  welche  wegen  ihres  feinen  Aroma's 
in  Hamburg  allen  andern  Erdbeeren  vorgezogen  wird. 


redlich  sind  noch  in  dem  fruchtbaren  Vorlande  der  Marsch  im 
Süden  der  Elim  die  Aemter  Bleckede,  Scharnebeck,  Artlenburg  und 
Winsen  zu  nennen,  weil  hier  in  grösserem  Masstibe  Zwetschen  an- 
gebaut und  frisch  oder  getrocknet  ausgeführt  werden. 

4.  Die  Landdrostei  Büdesheim 
ist  eins  der  reichsten ,  wenn  nicht  das  reichste  Land  der  ganzen 
Provinz,  weil  sie  fruchtbaren  lehmhaltigeu  Bodeu  und  zum  Theil 
durch  den  nahen  Harz  geschützt  ein  vorzügliches  Klima  besitzt 
Eben  deshalb  gedeiht  jegliches  Obst  daselbst  und  wird  auch  voa 
besonderer  Güte  gebaut. 

a.  Indem  Filrstenthurae  Hildeshoim  sind  es  hauptsächlich 
die  Klöster  gewesen,  welche  den  Obstbau  förderten,  später  waren 
und  sind  es  noch  reiche  Gutsbesitzer,  wie  der  Gutsbesitzer  Sierae- 
ring in  Adolphshof,  der  Graf  Schwichell  in  Söder,  der  Graf  ton 
Benningscn  in  Banteln,  der  Graf  von  Münster  in  Dcrncbure, 
der  Graf  v.  d.  Decken  in  Ringelheini  u.  a.  m.  Hauptsächlich  wurde 
Kernobst  gezogen.  Feinere  gute  Aepfel  und  Birnen  werden  stets  zn 
hohen  Preisen  verkauft,  Zwetschen  findet  man  dagegen  billig  und  in 
grosser  Menge  im  Amte  Marienhurg  und  Kirschen  im  Amte  Wöl- 
tingerode. 

Ueber  den  neuesten  Stand  des  Obstbaues  im  Fürstenthmn  Bü- 
desheim giebt  Herr  Waisenhaus -Inspektor  Pulaodt  zu  Hildesheim 
nähere  Nachrichten. 

Er  sagt,  angebaut  wird  in  dem  Ffirstenthum  Hildesheim  zient- 
lieh  viel  Obst.  Nicht  nur  die  öffentlichen  Chausseen  sondern  Mtt 
ein  grosser  Theil  von  s.  g.  Koinmunikations-Wcgen  sind  bereits  mit 
Obstbäumen  bepflanzt.  Es  giebt  wohl  keinen  Ort,  in  welchem  sich 
nicht  hinreichend  Obstbäume  in  den  Gürten  befänden.  Auch  einige 
grössere  Obstpflanzungen  auf  Viehweiden  u.  s.  w.  sind  vorbanden 
(z.  B.  in  Dorstadt  —  in  Heiningen  —  in  Lnderode  —  die  Kirscbea- 
anpflanzungen  vor  Hildesheim).  Leider  wird  aber  auf  sachgemäße 
Auswahl  der  anzupflanzenden  Obstsorten  noch  viel  zu  wenig  Gewicht 
gelegt.  Die  Herbst-Ohsl-Märkte  in  den  grössern  Städten  geben  da- 
von ein  trauriges  Bild!  Man  sieht  da  meistens  nur  Konglomerate 
von  Hnndertcu  durcheinander  geworfener  Obstsorten;  edleres  Übst 
sehr  selten  in  grösseren  Parthieu.  Hat  doch  noch  im  letzten  Herb* 
der  Wegbau -Aufseher  Kniep  aus  Duderstadt  auf  der  GartenbM- 
Ansslellung  in  WitUtock  500  „an  den  Chausseen  auf  dem  EichsfeMe 
gesammelter  Kernobstsorten''  ausgestellt  und  ist  dafür  —  präniiirt 
worden!  Und  das  konnte  trotz  der  Aufsicht  einer  Königlichen 
Behörde  geschehen!  — 

Offenbar  sollte  man,  besonders  an  den  Chausseen,  die  Zahl 
der  anzupflanzenden  Obstsorten  anf  das  grösste  Minimum  beschrank«, 
und  dabei  ganz  besonders  auch  die  Verwerthung  ins  Auge  fassen.  Grössere 
Sortimente  sind  nur  für  Fachpomologcn  und  pomologische  Institute. 
Ueber  diesen  Sorten-Unfug  Hesse  sich  viel  schreiten  und  viel  klagen 
Eben  so  traurig  steht  es  hier  noch  mit  der  Verwerthung  de» 
Obstes.  Hoffentlich  werden  verschiedene  Anregungen  in  den  f 
wirthschaftlichen  Lokal-Vereinen  dafür  sich  fruchtbringend 

Feinere  Obstsorten  werden  nur  auf  den  grösseren  Privat-Gülern 
gezogen  (z.  B.  in  Söder  -  Dorstadt  —  Heiningen  —  WalbhaMan)- 
Auch  wird  im  Garten  des  lutherischen  Waisenhauses  zu  Hildesheim 
und  in  den  Gärten  des  Grafen  Hardenberg  zu  Hardenberg  seir 
feines,  edles  Obst  gezüchtet 

b.  Aus  den  FOrstenthumern  Göttingen  und  Grebenhagen  sind 
keine  besonderen  Mitlheilungen  über  die  Obstbauzustände  ein- 
gelaufen, doch  lassen  sich  Angaben  aus  der  schon  erwähnten  Ab- 
handlung über  den  Obstbau  Hannovers  von  Herrn  Louis  Schiebler 
entnehmen.  Beide  Fnrstenthnnier  sind  Gcbirgsland,  die  Erhebungen 
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pflanz«-«  einen  ungünstigen  Einfluss  ausüben  könnten.  Wasser,  da« 
aberall  belebende  Element,  ixt  allenthalben  vorhanden,  und  der  Obst- 
bau auf  jede  Weise  befördert.  Dieser  hat  demnach  auch  bereit*  eine  be- 
trächtliche Ausdehnung  erreicht  und  sich  wohl  in  allen  Rauerhöfen 
Eingang  verschafft.  Chausseen  nnd  Landstrnsscn  sind  mit  Obst  be- 
pflanzt und  auf  Gemeinde -Grundstücken  werden  fortwahrend  Obst- 
banmpflanzungen  angelegt.  Ausgezeichnet  sind  die  stadtischen  An- 
lagen bei  Güttingen.    Dennoch  ist  die  Wichtigkeit  de«  Obstbaues 


noch  keineswegs  in  der  Weise  erkannt,  als  t 
und  es  müssle  noch  viel  gescheite». 

Unter  den  vorhandenen  Ohstbaumpflanzungen  sind  liesonders  im 
Amte  Götlingen  zu  nennen:  die  der  Gemeinden  Geismar  um!  Reyers- 
hausen, im  Amte  Herzberg:  die  der  Gemeinden  Pöhlde  und  Hattorf, 
im  Amte  Nordheim :  die  gegen  51HH)  Stamme  umfassende  Anlage  der 
Domäne  Wiehrechtshausen,  im  Amte  Hemhausen:  die  der  Gemeinden 
Reinhauseii.  Gelliehausen,  Bischhausen,  Friedland,  Deiderode,  Gross- 
Schneen.  Sieboldsh ausen  und  Volkerode,  und  endlich  im  Amte  Uslar: 
die  der  Stadt  Uslar  und  der  Dörfer  Schoningen,  Fürstenhagen  und 
Fehrlingsen.  Das  angepflanzte  Obst  tiesteht  hauptsächlich  aus 
Aepfelu  und  Zwctschen,  und  in  dafür  geeigneten  Bodenarten  und 
Lagen  auch  aus  Kirschen.  Birnen  werden  im  FArstentbum  Göttingeo 
ausserordentlich  wenig  gezogen. 

5.  Die  Rerghauptmannschaft  Klauslhal 
besitzt  mitten  im  Harze  liegend  ein  so  kaltes  und  für  alle  Kulturen 
ungünstiges  Klima,  das*  kein  Obst  mehr  gedeiht  und  nie  gedeihen 
wird.    Nach  den  Mitteilungen  des  Herrn  Palund  ist  daher  auch 
in  der  ganzen  Iterghauptmannschaft  kaum  eine  Spur  eines  Obsl- 


6.  Landdrostei  Osnabrück. 

her  diese  Landdrostei  andere  Mittheilungen  als 
die  erwähnte  Abhandlung  des  Herrn  Sc  hieb  ler.  Danach  besteht 
der  grössere  nördliche  Theil  des  Osnabrücker  Landes  aus  Haide  und 
Moor  und  ist  dem  Obstbau  sehr  ungunstig;  Obstbäume  gehören  da- 
her auch,  seihst  in  den  besseren  Lageu.  hier  zur  Seltenheit.  Aber 
auch  in  dem  südlichen  gebirgigen,  und  für  Obstbau  günstigen  Theile 
ist  es  nicht  viel  besser  bestellt,  obwohl  die  Regierung  durch  Be- 
pflanzung  der  Wege  mit  Obstbäumen  ein  gutes  Beispiel  giebt.  Der 
Landwirth  ist  zu  viel  mit  dem  Ackerbau  beschäftigt,  als  dass  er 
den  Nutzen  des  Obstbaus  begreifen  könnte.  Nur  an  wenigen  Stellen 
wird  etwas,  und  zunächst  nur  soviel,  als  man  im  Haushalte  selbst 
verbraucht,  angebaut.  Eine  Ausnahme  machen  die  Kirchspiele  Hagen 
im  Amte  Iburg  und  Essen  im  Amte  Witlage,  da  hier  mehr  Obst. 


besonders  Aepfel  und  Kirschen,  angebaut  werden,  als 
Man  bringt  es  aber  fast  nur  nach  Osnabrück. 

7.  Landdrostei  Aurich. 
Diese  landdrostei,  welche  das  ganze  Ostfriesland  umfasst,  ist 
noch  weniger  für  den  Obstbau  geeignet,  als  die  Landdrostei  Osnabrück, 
denn  das  Land  besteht,  die  fruchtbaren  Marsehen  am  Mccres- 
strande  ausgenommen,  aus  zum  Theil  noch  gar  nicht  der  Kultur 
unterworfenen  Moorflächen.  Ihuu  kommt  viel  rauber,  kalter  Wind, 
der  bis  spät  in  den  Mai  hinein  noch  Fröste  bringt.  Hauptsächlich  den 
Bemühungen  des  Herrn  Senators  Dornknat-Koolmann  in  Norden, 
der  selbst  einen  grosseu  Obstgarten  besitzt,  und.  um  Liebe  für  den 
Obstbau  l»'i  dem  Volke  hervorzurufeu .  jährlich  mehre  Obstausstel- 
lungen macht,  ist  es  gelungen,  auch  hier  im  äassersten  Westen 
Sinn  für  Obst  zu  wecken.  Nach  Herrn  Wilh.  Steiubömer,  der 
entgegenkommend  über  die  Obstbauverhältnisse  Ostfrieslands  Mit- 
theilung machte,  kaun  vom  Obstbau  im  grösseren  Massstalw  nament- 
lich in  der  Marsch  wegen  fehlendeu  Schutzes  gegen  die  starken 
i  der  spät  in  das  Frühjahr  reichenden  Nachtfröste, 


kaum  die  Rede  sein.    Der  Anbau  beschränkt  sich  auf  einige  I 
in  umfriedigten  Gärten. 

Das  Obst  besteht  durchgängig  aus  Aepfel n  und  Birnen  von 
geringer  Güte,  sauren  Kirschen  und  schlechten  Pflaumen.  Nur  in 
den  Gärten  einzelner  Liebhaber  findet  man  edlere  bessere  Sorten. 
Der  Handel  mit  Obst  ist  daher  von  wenig  oder  eigentlich  gar  keiner 
die  Eigentümer  behalten  das  Wenige 

ärtnern  kommt  etwas  auf  den  Markt,  und  aie  < 
es  so  gut  sie  können,  feste  Marktpreise  existiren  dafür  nicht. 

III.  HerMglbM  IMrakirg. 

Da»  Herzogthum  Oldenburg,  der  nn  der  Weser  belegene  grössere 
Abschnitt  des  weit  über  Deutschland  zerstreuten  Grossherzogthums,  um- 
fasst  lediglich  ein  tiefes  Flachland,  welches  aus  0 ;  Haide  und  Moorland, 
nur  zum  Theil  bebaut,  und  aus  1  ,  fruchtbarem  Marschlande  besteht.  Es 
ist  für  Obstbau  in  keiner  Weise  günstig ;  trotzdem  herrscht  im  Volke 
mehr  Sinn  für  Obstzucht  als  iu  vielen  günstiger  gelegenen  Lindern. 
Die  Regierung  sucht  ihn  ebenfalls  auf  jede  mögliche  Art  zu  fordern 
und  hat  neuenliugs  den  Herrn  Medizinalrath  und  Prof.  Dr.  Engel- 
brecht in  Braunschweig,  einen  der  tüchtigsten  Poroologen,  ersucht, 
den  Plan  zu  einer  pomologiseben  Staat  sanstalt  für  das  [.and  zu  ent- 
werfen. Auch  von  Seiten  des  landwirtschaftlichen  Central  vereine* 
in  Oldenburg  geschieht  viel  für  Obstbau.  Von  Zeil  zu  Zeit  hält  dieser 
Ausstellungen,  in  denen  meist  auch  das  Obst  reichlich  sertreten  ist. 
In  den  landwirthschafUichen  Schulen  wird  Unterricht  in  der  Anzucht, 
Pflege  und  Veredelung  der  Obstbäume  gegeben. 

Durch  die  freundliche  Vermittelung  des  Herrn  Hofgärtner  Ohrt 
in  Oldenhurg  sind  über  die  Obstbauzustände  des  Herzogthumes  Mit- 
theilungen eingegangen,  wonach  mit  Ausnahme  der  Dörfer  in  der 
Nähe  von  Breineu,  welche  ihr  überflüssiges  Obst  nach 
gen,  kaum  so  viel  Obst  gebaut  wird,  als  man 

Der  leicht  zufriedengestellte  Oldenburger  Bauer  führt  aber  i 
etwas  Kirschen  und  getrocknetem  Obste  kein  frisches  Obst  ein,  ihm 
genügt  vollständig,  was  seine  Landwirtschaft  darbietet  Das  beste 
und  meiste  OI«st  findet  man  im  Münsterlande  nnd  in  Butjadingen, 
einem  3  Meilen  langen  und  1  Meile  breiten  l-andstricbe  im  äusserten 
Nordosten  des  Landes.  Auch  in  der  Nähe  von  Oldenburg  wird  in 
der  neuesten  Zeit  ziemlich  viel  Obst  augehaut  und  auf  den  Markt 
gebracht. 

Dass  unter  obwaltenden  Umständen  von  Obstsorten,  welche  haupt- 
sächlich im  Lande  angebaut  werden,  nicht  die  Rede  sein  kann,  ist 
klar,  man  hat  noch  nicht  Erfahrungen  genug  gesammelt,  um  zu 
wissen,  welche  Sorten  für  das  Ijind  passen.  Unter  dem  Verzeich- 
nisse der  vorgefundenen  ziemlich  ur<«-«en  Metige  guter,  edler  Aepfel 
und  einiger  Wirthschaftsäpfel  scheint  der  in  der  neuesten  Zeit  von 
den  jetzt  leitendeu  Pomulogen  sehr  zurückgesetzte  Boisdorfer  sich 
vor  allem  eingebürgert  zu  haben  und  beliebt  geworden  zu  sein. 
Nächst  ihm  ist  auch  der  Taunrnapfel  ziemlich  verbreitet.  Sonst 
werden  mit  Recht  empfohlen:  die  Englisrhe  Wintergoldparmäne, 
Gohlzeugapfcl,  Gravensteiner,  Goldennoble.  Anam«*-.  Champagner-, 
Muskat-,  Orleans-,  Breda-.  Citmneii-,  Bauinanns-,  Grosse  Ca~-elcr- 
Ri-nette,  Danziger  Kantapfel,  Deutscher  Gold-.  Ribstons-.  Parkers 
Pepping.  Virginischer  Sommerapfel,  als  Wirthschaftsäpfel:  Eiserapfel, 
Rother  Stettiner. 

Unter  den  Birnen  sind  die  Weisse  und  Graue  Herbst butterbirn 
am  meisteu  lieliebt  und  auch  verbreitet;  ausserdem  findet  man  hier 
und  da  Uoeli  eine  grosse  Reihe  unserer  besten  Tafelhirnen,  wie  Na- 
poleon»-. Diels-.  Hardenponts-,  Blumenbachs-.  Holzfarhige,  Liegeis-. 
Capiaumonts-,  Grumkower,  Clairgeau's  Butterbirn.  Holländische  Fei- 
(iute  Graue.  Deutsche  National-Bergarootte.  Herli»ts\lvester 
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u.  s.  w.,  aU  Wirthsc.haftsbirn  werden  Kampervenus,  Kuhfnss,  Grosser 
und  Kleiner  Katzeiikopf  geuaunt. 

Von  Pflaumen  sind  am  allermeisten  die  Zwetsche  und  ausserdem 
die  gewöhnlichen  gelben  und  braunen  Pflaumen  verbreitet,  doch  fin- 
den sich  auch  Italienische  Zwetsche,  Grosse  Reneklode,  Jerusnlerner 
und  Washington!.  Pflaume  und  Rangheri  s  Mirabelle  vor.  Von  Kir- 
schen endlich  sind  die  Doppelte  Schattenmorelle,  Bettenburger  Xatte 
und  Grosse  Gobel  am  meisten  verbreite!. 

IUI    Die  3  rrelen  Südte. 

Die  Hansestadt  Bremen  besitzt  3'  5  i<»»dratmeilen  Gebiet,  das 
dem  Ohstbaue  »war  zugänglich  ist.  ihn  al>er  wenig  pflegt.  Nach  Herrn 
Schmurs  wird  nur  hier  und  da  vom  Volke  Obst  gebaut;  das  in 
der  Stadt  selbst  gebrauchte  Obst  wird  von  auswärts  gebracht.  In- 
des* giebt  es  einige  Liebhaber  und  Baumsrhulbesitzer.  die  gutes  Obst 
bauen.  Von  Aepfeln  sind  hier  Gravenslciner  und  Prinzenapfel  haupt- 
sächlich vertreten  und  tragen  auch  am  meisten.  Ausserdem  sind 
rother  Herbstkalvill,  Doodapfel.  Golden  noble.  Goldzeugapfel,  Rothe 
Winterparmane,  Englische  Winter-Goldparmäne,  Alantapfel  (Prinzess 
Noble).  Weisser  Taffetapfel.  Zwiebel- Apfel,  Parker's  Goldpeppiug  und 
Virginischer  Sommer- Rosenapfel  beliebt.  Unter  den  Birnen  wurden 
genannt  vor  allem:  Napoleons-  und  Dieb«  Butterbirn,  dann  Hermanns- 
hirn.  Voltner'sche  Birn,  Muudnetzbirn.  Holzfarbige  Butterbirn,  Citro- 
nenhim  und  Clairgeau  (letztere  aber  nur  am  Spalier  und  als  Pyra- 
mide). Von  Pflaumen  werden  die  gewöhnliche  und  die  Italienische 
Zwetsche.  mehrere  Renekloden  und  Kleine  gelbe  Eierpflaume  ange- 
baut.   Bestimmte  Sorten  Kirschen  werden  nicht  angegeben. 

Hamburg  hat  ein  ölieraus  fruchtbares  Gebiet  von  über  7  Ona- 
dratmeilen,  Gruud  und  Boden  sind  aber  so  hoch  im  Preise,  dass 
gewöhnlicher  Obstbau  nicht  lohnen  kann.  Man  beschäftigt  sich  da- 
her nur  mit  Treibereien  der  edelsten,  l»esondcrs  Steinobstarten,  und 
mit  der  feinem  Spalier-  und  Pyramidenzucht  sowohl  von  Seiten 
der  Haudelsgärtuer  al-s  der  reicheren  Kaufleute,  welche  letzteren  al- 
lenthalben Gürten  bei  ihren  zum  Theil  prachtvollen  Villen  besitzen, 
aber  ihr  Obst  sell*t  verzehren.  Den  Bedarf  an  Ohst  für  das  Volk 
deckt  zum  allcrgrössten  Theil  Holstein;  Kirschen.  Erd-  und  Johan- 
nisbeeren werden  aber  in  den  sogenannten  Vierlanden.  von  denen  ein 
kleinerer  Theil  jenseits  der  Elite,  im  Hannoverschen,  liegt,  in  gross- 
tem  Massstabe  angeltaut.  I,>-ider  liegen  über  die  Erträge  keine  be- 
stimmten Zahlen  vor.  Das»  die  Erdbeeren,  welche  man  in  den  Vier- 
landen baut,  nicht  den  «blichen  Gartensurten ,  sondern  der  Fragaria 
elatior  (Moschus-Erdbeere.  Hautbois)  angehören,  Ist  ölten  erwähnt. 

Der  Obstbau  in  Lübeck  und  seinem  fast  7  Meilen  grossen  und 
fruchtbaren  Gebiete  ist  sehr  bedeutend.  Herr  Tb.  Hartwig  in  Lfj. 
heck,  der  selbst  eine  bedeutende  Obsthaumscbule  mit  grossem  Ex- 
port besitzt,  war  so  freundlich,  darüber  folgende  Mittheilungen  zu 


Im  Territorium  der  Stadl  Lübeck  wird  bedeutender  Obstbau  ge- 
und  gelangen  grosse  (Quantitäten  zur  Ausfuhr  nach  dem  Nor- 
den, doch  nur  von  Aepfeln.  Frühbirnen  und  Sauerkirschen.  Spatere 
Bimsortcu,  Hcrzkirschen  und  Baumen  werden  nur  in  geringeu  (Quan- 
titäten gebaut  unrl  wenig  ausgeführt 

lu  Lülteck  selbst  sind  mehrer.-  bedeutende  Obsthaumschulen,  in 
denen  sowohl  Stammbaume,  als  anrh  Formhfluuie  gezogen  werden, 
Auswärts  weiden  für  l.üheck  wenig  <  thstltaume  gekauft,  die  dortigen 
Baumschulen  derken  den  Bedarf  grftsstentheils.  ßoskoop  in  Holland 
liefen  zum  Theil  diejenigen  Veredlungen  von  Pfirsichen  und  Apri- 
kosen, die  sich  in  Lübeck  schlecht  veredeln  lassen,  aus  denen  hier 
Spaliere  gezogen  werden  In  eeringer  Masse  werden  auch  von  Hol- 
land geformte  Spaliere  obiger  Sorten  eingeführt.  Das 


gebiet  der  Lühecker  Obstbäume  ist  namentlich  IWIueuiark,  das  rtd- 
liche  Schweden  und  Norwegen  und  die  Ostseeprovinzen  Rosslanck 
Es  werden  aber  auch  von  hier  bedeutende  Mengen  nach  dem  innem, 
namentlich  nach  dem  östlichen  Deutschland  geschickt. 

Die  in  Lübeck  verbreitetsten  Obstsorten  sind  folgende: 
an  Aepfelu: 

Alexanderapfel,  Citronenapfel ,  Gelber  Richard,  Gravensteiorr, 
Sommer-Parmäne,  Winter-Gold-Parmäne.  Rihston  Pepping,  Irischer 
Goldpepping,  Rother  Pigeon.  Priuzeuapfel ,  Graue  französische  Re- 
nette. Stettiner  rother  und  gelber,  Herbst-Streifling,  Rother  Herbst- 
Kalville,  Französischer  Trauhapfelj 

an  Birnen: 

Herbst-Bergamotte,  Sommer-Bcrgamotte.  Napoleons  Butterbirn, 
Graue  Sommer-Butterbirn,  Cuisse  Maduiue.  Holländische  Feigenbirn. 
Katzenkopf,  Kuhfuss,  Mouille  bouche  d'ete,  Lühecker  Prinzessightm; 
au  Kirschen: 

Bunte  und  schwarze  Herzkirschen,  grössteutheils  hartfleischig» 
Sorteu  Maikirschen.  Ostheimer,  van  der  Natt.  Glaskirsclien 
und  hauptsächlich  die  gewöhnlicheu  Sauerkirschen; 

an  Pflaumen: 
Gelbe  Aprikosenpflaume,  F. Hrpflaume  rothe  und  blaue,  Gelbe 
Mirabelle.  Reneklode  grosse  grüne,  Zwetsche  frühe  englische,  Italic- 
nische, Ungarische  und  Hauszwctsche. 

Den  sichersten  Ertrag  und  das  beste  Gedeihen  haben  die  Aepfel. 
Ihnen  folgen  die  Birnen,  namentlich  die  frühreifen  Sorten.  Kirschen, 
mit  Ausnahme  der  gewöhnlicheu  Sauerkirschen,  liefern  sehr  unre- 
gelmässige  Ertrüge,  weil  die  Blüthe  sehr  häufig  vom  F'rost  leidet. 
Dasselbe  UM  sich  von  den  Pflaumen 


X1T.  Sfi!e*wls. 

Im  Herzogthum  Holstein  ist  der  für  Oltsthau  günstige  Theil  der 
Osten;  nur  ihm  gelten  die  folgeudeu  Angaben.  Der  das  Land  in 
der  Mitte  durchziehende  Höhenrücken  ist  unfruchtbar  und  westlich 
von  ihm  sind  die  grossen  Moore  und  Sümpfe  bei  vorherrschenden 
starken  Wiuden  und  Seestürmen  dem  Obstbau  noch  weniger  günstig, 
so  dass  er  dort  gänzlich  darnieder  liegt.  Versuche,  wie  sie  in  meh- 
reren Gegcndeu  des  auf  gleiche  Weise  moorigen  und  sumpfigen  II«»- 
novers,  zum  Theil  mit  Erfolg  geschehen,  sind  in  genannten  Theilen 
Holsteins  nicht  gemacht  worden.  Es  existiren  aber  einige  reiche 
Gutsbesitzer,  die  in  ihren  Gärten  gutes  Obst  bauen. 

Auf  der  Oslhfilfte  Holsteins  dagegen  besitzt  jeder  Bauer  und 
jeder  Käthner,  in  sofern  er  über  etwas  Land  zu  verfügen  hat.  in 
seinem  Garten  wenigstens  einige  Obstbäume,  die  er  leider  sehr  schlecht 
oder  meistens  eigentlich  gar  nicht  pflegt  Trotzdem  trageu  die  Bäumt 
ein  Jahr  um  das  andere  ziemlich  reichlich.  In  den  Stadien  giebt 
es  aber  allenthalben  Männer,  welche  die  Behandlung  des  ObstbM- 
raes,  und  ganz  Itesonders  seinen  Schnitt  verstehen,  und  vielfach  Be- 
schäftigung dadurch  finden.  Zu  den  alten  Beständen  sind,  besonders 
in  den  letzten  Jahren,  viele  neue  Anpflanzungen  gekommen,  die  im 
Durchschnitt  at»  guten  Sorten  bestehen.  Grosse  Verdienste  um  <k* 
Obstbau  durch  Einführung  der  letzteren  hat  sich  Herr  Hofgärtner 
Roese  in  Eutin ,  dem  die  näheren  Nachrichten  zu  verdanken  sind, 
erworben. 

Auffallend  ist.  dass  die  Anpflanzungen  von  ObsÜräumeii  an 
Chausseen  und  Wegen  nicht  gedeihen.  Man  hat  sie  mehrfach  ver- 
sucht, aber  nirgends  haben  sie  auch  nur  den  geringsten  Ei  trag  8* 
zeigt,  und  sind  aus  dieser  Ursache  wieder  aufgegeben  worden. 

Feineres  Obst  wird  an  Pyramiden,  Spalieren  nur  aus- 

nahmsweise gezogen.  Von  Bedeutung  ist  die«!  Zucht  in  Eutin  l<" 
dem  Herrn  Generalagent  Schulze.    Er  kultivirt  in 
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grossen  Garten  ein  grosses  Sortiment  der  besten  Aepfel  uud  Birnen 
■n  Pyramiden  und  freistehenden  Spalieren. 

Von  Wichtigkeit  ist  der  Obstbau  im  Süden,  und  zwar  haupt- 
sächlich in  der  Gegeud  vou  Altona,  da  das  nahe  Hamburg  sehr  viel 
Obst  tiedarf.  Grosses  Verdienst  um  den  blühenden  Obstbau  in  der 
Umgegend  von  Altona,  vor  allein  längs  der  Elbe,  haben  die  berühm- 
ten Baumschulen  in  Kleiu-Klottbeck.  welche  durch  einen  Schotten, 
Booth  mit  Namen,  zu  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts  gegründet 
wurden  und  jetzt  im  Besitze  seines  Enkels,  des  Herrn  John  Booth, 
aich  Iwfiuden. 

leider  können  Uber  die  Ausfuhr,  besonder»  von  ' •bstsUiinmchen 
hauptsächlich  nach  Skandinavien.  al>er  auch  südlich  nach  verschie- 
denen Gegenden  Deutschlands,  sowie  nach  überseeischen  Lüudern, 
keine  näheren  Mitteilungen  gemacht  werden. 

Im  Herzogthum  Schleswig  stellt  sich  dassell>c  Verhältnis*  des 
Obstbaues  im  Osten  gegenüber  dem  mittleren  Höhenzuge  mit  dem 
ganzen  Westen  heraus.  Während  er  sich  im  Osten  im  hlühendsten 
Zustande  l>efiudet,  ist  er  in  der  Mitte  des  Landes  und  im  Westen 
mit  sehr  wenigen  Ausnahmen,  welche  die  Besitzungen  einiger  gros- 
sen Grundbesitzer  betreffen,  so  gut  wie  gar  nicht  vorhanden.  Vor- 
zügliches Obst,  am  ineisten  Aepfel  und  /Wetschen,  doch  auch  hier 
und  da  Kirschen,  werden  in  den  Distrikten  Schwanken  und  Angeln, 
so  wie  weiter  nordlich  in  der  Umgegend  von  Graveustcin,  Glücks- 
burg  und  Steinberg,  also  südlich  von  dem  Eekcrnförder  bis  nördlich 
Aber  den  Flensburger  Meerbusen,  und  auf  der  Insel  Alsen  angebaut. 
Das  ganze  Land  ist  hier  ein  grosser  Obstgarten,  wo  man  Obstbau 
rationell  betreibt.  Wohin  hauptsächlich  das  Obst  verführt  wird,  ist 
leider  nicht  mitgetbeilt,  am  meisten  mag  nach  den  .1  Skandinavischen 
Landern  und  nach  den  russischen  Ostseeprovinzen,  vor  allem  nach 
Riga,  sowie  nach  Petersburg  gebracht  werden.  Bezüglich  einiger 
spezieller  Orte  wird  Ober  Büstorf  ;in  der  Schlei  durch  Herrn  He- 
derich berichtet,  dass  hier  der  Obstbau  nicht  als  Erwerbszweig  be- 
trieben und  auch  kein  Obst  ausgeführt  wird.  Nur  die  saure  Wein- 
kirsche wird  in  sehr  grosser  Menge  in  den  Garten  der  Arbeiter  an- 
gebaut und  nach  auswärts  verkauft.  Ferner  wird  vom  Eckernfördcr 
Meerbusen  mitgctheilt.  dass  das  Interesse  für  den  Obstbau  früher  in 
Schleswig  weit  grösser  als  jetzt  gewesen  ist.  weil  das  Ijind  damals 
weit  mehr  bewaldet  war,  als  gegenwärtig.  In  einigen  Gegenden 
wurde  sogar  Cider  bereitet ,  und  die  dazu  nothwendig  gewesenen  Ge- 
fässe  kommen  noch  jetzt  hier  und  da  auf  Auktionen  als  Gerumpel  vor. 

L>as  Düngen  und  Beinhalten  der  Bäume  ist  leider  bei  den 
Bauern  nicht  Sitte,  ebenso  weuig  giebt  man  sich  bei  dem  Pflücken 
die  nöthige  Mühe,  um  schöne  Früchte  zu  erhalten.  Im  Dänisch- 
Wohld  (südlich  vom  Eckernfördcr  Meerbusen)  wird  der  Obstbaum 
höchstens  von  intelligenteren  Gutsbesitzern  und  Liebhabern  mit  eini- 
ger Aufmerksamkeit  behandelt,  der  Bauer  thut  gar  uiehts.  Doch 
scheint  es  iu  der  neuesten  Zeit  besser  werden  zu  wollen  Damit 
stimmt  auch  Herr  Pastor  C.  Thoinsen  in  Sterup  im  Distrikte  An- 
geln ziemlich  überein.  Seit  kurzem  hat  sich  der  Obstbau  hier  wie- 
der hedeuteud  gehoben.  Am  ineisten  baute  und  baut  man  noch 
Aepfel,  die  aber,  da  man  mit  dem  Veredeln  nicht  gut  umzugehen 
verstand  und  auch  für  den  Ankauf  von  Bäumen  kein  Geld  ausgehen 
wollte,  aus  Wildlingen  (also  von  aus  Samen  entstandenen  Bäumen) 
gewonnen  wurden. 

Auf  der  Insel  Alsen  werden  neh.u  Aepfcln  und  Pflaumen  auch  viele 
Birnen  auf  Hochstamm  gezogen.  was  in  Schleswig  nicht  der  Füll  ist. 

Leber  den  Kreis  Hadersleben  berichtet  Herr  Prediger  Vogel, 
dass  der  Obstbau  auf  einer  sehr  tiefen  Stufe  steht,  sich  daselbst 
nur  wenig  Obstbäume  vorfinden  und  dass  das  Obst  eigentlich  nur 
als  Naschwerk  betrachtet  wird. 


Ferner  theilt  Herr  Pastor  Asinus.  in  der  Nähe  von  Tondern 
I  wohnhaft,  über  den  dortigen  Obstbau  mit.  dass  derselbe  nur  aus- 

|  hat  man  jedoch  begonnen,  den  Obstbau  durch  Anpflanzungen  zu 
fordern. 

Endlich  schreibt  Herr  Prediger  Nissen  in  Scherrebeck  im 
Nordwesten  Schleswigs,  es  werde  «tort  sehr  wenig  Ob»t  gebaut.  ol>- 
wohl  die  Bäume,  einigerraassen  gepflegt,  wachsen. 

Die  in  Schleswig-Holstein  am  meisten  angebauten  Sorten  Aepfel 
sind:  Gravensteiner,  Wintergoldpannilne,  die  die  besten  und  reich- 
lichsten Eitrige  giebt,  Prinzenapfel.  Weisser  und  Rother  Winter- 
Taubenapfel.  Grosser  und  Gelber  Richard.  Danziger  Kuntapfel.  Rib- 
stons  Pepping.  Eiserapfel,  früher  August -Kalvill,  Wintereitrouapfel, 
Goldrenetten.  Scharlachrothe  Parmäne.  Edelborsdorfer.  Dazu  kom- 
men noch  für  Schleswig:  Rother  Krieger,  Winter- und  Soinmer-Ram- 
bure,  Graue  und  Goldreuetten. 

Von  Birnen  werden  genannt:  eine  einheimische  Frühsorte, 
;  Holländische  Feigenbirn,  Sommer- Flascbenbiru,  Sommer-  und  Wiu- 
|  ter-Bergaraotlcn,  Runde  Mundnetzbirn,  Napoleons  Butlerbirn,  Forel- 
I  lenbirn.  Caloma's  Herbstbultcrbim.  Liegeis  Herbstbutterbirn .  wozu 
noch  leider  zahlreiche  schlechte  Sorten  kommen. 

Pflaumen  werden  sehr  viel  angebaut,  hauptsächlich  aber  Zwet- 
schen,  Renekloden  und  Spillinge,  weniger  die  grosse  Ungarische 
Diamantpflaume  und  Rothe  Aprikosenpflaume,  in  Schleswig  Ka- 
tharinenpflaumen.   Dazu  kommen  einige  schlechte  blaue  Sorten. 

Von  Kirschen  kommen  am  meisten  vor:  Schwarze  Spanische. 
Prager  Muskateller,  Holländische  Prinzess.  Weisse  Knorpelkirsche,  die 
gewöhnliche  Sauerkirsche  und  am  Spalier  Schattenmorelle.  Beliebt 
ist  eine  einheimische  Sorte  als  Weinkirsehe  und  ähnelt  der  Spani- 
schen Frühweichsel.  In  Schleswig  finden  sich  noch  vor:  die Maikische, 
Gross«  schwarze  Herzkirsche,  verschiedene  bunte  Herzkirschen. 
Saure  Kirschen  findet  man  hier  weuiger 

XV.  I»ir  keiaen  «raubfrMglaimrr  Irrklrnbarg. 

Herrn  Prediger  Buschmann  in  Parem  bei  Güstrow  sind  nach- 
folgende freundliche  Mitteilungen  über  die  Obstbanzustiinde  der  Meck- 
lenburgischen Gebiete  zu  verdanken.  Er  sagt  es  möchte  vor  Allem 
über  den  Begriff  .Volk"  in  Mecklenburg  und  über  den  des  .Obst- 
baues* einer  näheren  Verständigung  bedürfen,  ehe  man  die  Frage, 
ob  Letzterer  von  Ersterem  geübt  wird ,  zu  (^antworten  im  Stande 
sei.  Soll  die  Bezeichnung  .Volk"  die  »«genannten  niederen  Stände 
bezeichnen  und  heisst  .Obst  bauen*  mit  einiger  Kenntniss  der  Sor- 
ten und  ihrer  Behandlung  Obstbäume  auswählen,  anpflanzen  und  die 
gepflanzten  pflegen,  so  kann  man  nicht  sagen,  dass  in  Mecklenburg 
vom  Volke  Obst  angebaut  wird. 

Unterscheidet  man  Stadt  und  Dorf,  so  linden  sieh  in  Letzterem 
fast  bei  jedem  Tairlöhncr  —  und  diese  bilden  den  zahlreichsten  Be- 
standteil der  Bewohnerschaft  —  in  seinem  etwa  Um  Quadrat-Ruthen 
betragenden  Garten  die  gewöhnliche  sogen.  Sauerkirsche  und  die 
Hauszwetsche.  wie  er  sie  unveredelt  aus  Wurzel  -  Schülingen  ge- 
wonnen hat.  Deren  Fruchte  trägt  die  Frau  zu  Markte  und  bringt 
ans  den  Kirschen  allein  nicht  selten  einen  Ertrag  von  45  bis  fit»  JC. 
heim;  von  den  Pflaumen  aber  wird  ein  grosser  Theil  in  der  eigenen 
Wirtschaft  getrocknet  verwendet.  Aepfel  oder  gar  Birnen  sind  hier 
«ine  seltene  Ausnahme,  und  was  man  davou  etwa  findet,  sind  schlechte 
Sorten,  die  des  Bodens  nicht  Werth  sind,  auf  dem  sie  stehen.  Ausser 
den  Kirschen  und  Pflaumen  trifft  man  Iwi  dem  Bauer  auch  Kem- 
i  ob»l  an,  aber  vcrhältnissinässig  weniger  und  meistens  unedles.  Was 
der  Sohn  vom  Vater,  und  dieser  vom  Grossvater  und  sofort  ererbt, 
das  steht,  bis  es  vergebt.    Fordert  die  Zeit  schliesslich  einen  Ersatz, 
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dann  sorgt  wohl  in  unseren  Tagen  schon  der  Gärtner,  von  dem  man 
kauft,  oder  irgend  ein  Bekannter,  der  seinen  Baum  empfiehlt  und 
ein  Reis  hergiebt,  vielleicht  auch  selbst  dem  Wildling  anfugt ,  dafür, 
dass  eine  bessere  Frucht  gezogen  wird.    Einen  uudero  Platz  aber 
erhalt  der  Stellvertreter  schwerlich,  als  denselben,  auf  dem  der  Vor- 
gänger seine  schlechte  Frucht  in  Menge  trug,  bis  seine  Kraft  er- 
losch.   Ziemlich  eben  so  steht  es  mit  dem  Büdner,  nur  dass  die 
Verhältnisse  hier  kleinere  sind.    Erfreulicheren  Anblick  dagegen  ge- 
währt der  kleine  Garten  eines  sogenannten  Häuslers  in  den  Do- 
manialdörfern  —  ein  Stand,  den  Mecklenburg  noch  nicht  allzulange 
kennt,  und  dessen  Neuheit  es  mit  sich  bringt,  dass  das  wenige  Obst, 
welches  auf  der  sehr  kleinen,  bis  dahin  als  Ackerland  benutzten 
Gartenfläche  hat  gepflanzt  werden  können,  elien  weil  alle»  erst  ge- 
kauft und  gepflanzt  werden  musste,  auch  durch  die  Bestimmung  der 
Verkäufer  den  Namen,  den  es  trägt,  mit  zureichenderem  Recht  ver- 
dient.   Die  Lehrer  an  den  Domanial- Dorfschulen,  die  eine  Zeit 
lang  in  Folge  zwingender  gesetzlicher  Bestimmung  das  Vordertreffen 
aller  potnologisclien  Thäligkeit  auf  dem  Lande  bildeten,  zu  deren 
Ausübung  ihnen  besonderes  Land  überwiesen  wurde  und  die  für  die 
Verbreitung  der  Liebe  zu  diesem  Zweig  gewerblicher  oder  wirt- 
schaftlicher Arbeit  kein  geringes  Verdienst  haben,  sind  aus  dieser 
Linie,  ins  Ganze  gesehen,  langst  wieder  zurückgetreten.    In  dem- 
selben Mass,  als  die  Gärtner  in  den  Städten  sich  Mühe  gaben,  der 
Aufgabe  dieses  Sonderbcstnndtheils  ihrer-  Kuust  mehr  gerecht  zu 
werden  —  wiewohl  dieselben  abweichend  von  ihrer  Bildung  in  den 
übrigen  Zweigen  ihres  Berufs  hierzulande  immer  noch  merklich  un- 
ter dem  Niveau  der  von  den  Meistern  deutscher  Pomologie  jetzt  ge- 
wonnenen und  gelehrten  Tüchtigkeit  steht)  —  in  demselben  Mass 
minderte  sich  der  Eifer  bei  den  Leitern  der  ländlichen  Schuten  auf 
diesem  Gebiet,  auf  dem  nur  noch  Einzelne  derselben  in  Folge  per- 
sönlicher oder  traditioneller  Neigung  hervorragen,  und  in  demselben 
Masse  hörten  auch  die  Versuche  der  Gesetzgebung  auf  diesem  Ter- 
rain auf,  wobei  es  dabin  gestellt  bleiben  mag.  oh  und  wie  diese 
beiden  Thatsuehen  als  Ursache  und  Wirkung  zusammenhangen.  Doch 
giebt  es  immerhin  noch  manchen  Küstergarten,  den  ein  ansehnlicher 
Obst-Bestand  auszeichnet,  z.  B.  den  des  Herrn  Müschen  in  Belitz 
bei  Lage. 

Die  bedeutendsten  Obst- Plätze  auf  dem  Lande  aber  sind  wohl 
immer  noch  die  Pfarrnärten,  wenn  freilich  auch  die  Parks  der 
Gutsherr schaften.  die  ohnehin  von  Gärtnern  bedient  werden, 
jetzt  anfangen,  die  neueren  Errungenschaften  pomologischer  Forschung 
sich  nutzbar  zu  macheu  und  es  den  Erstereu  zuvorzuthun.  Wenn 
ein  Mann,  wie  der  Präpositus  Kliefoth  in  Bernitt,  Obstbäume 
in  fast  allen  guteu  Sorten  nud  in  mancherlei  Formen  zieht  und 
nutzt,  und  dessen  Garten  eine  Versuchs -Station  neuer  und  eine 
Pflegestatte  bewährter  Arten  ist.  in  dem  keine  Frucht,  die  das  mit- 
gebrachte Ivoli  nicht  um  Orte  zu  rechtfertig«  uud  neu  zu  verdienen 
weiss,  ohne  das  u;ich  abgelaufener  Priifuugszcit  mit  schonungsloser 
Energie  und  Folgerichtigkeit  erlheilte  unerbittliche  Consiliuni  abeundi 
bleibt,  der  durch  seine  musterhaft  gescbulteu  Bäume  ein  Schmuck  des 
Dorfes  und  eine  Freude  aller  Vornberfahrenden  ist  und  di«  Gegend 
mit  Recht  berühmt  gemacht  hat;  oder  wenn  ein  Mann,  wie  der  be- 
kannte Eutdceker  und  Ueschreiber  des  Körchower  Gr.  Richard,  an 
Wissenschaft  und  Leistung  auf  diesem  Gebiet  iu  Mecklenburg  schwer- 
lich irgendwo  erreicht  wird:  so  sind  das  uur  vereinzelte  Fälle,  die 
an  dem  allgemeinen  Tbatbestande  nichts  ändern. 

Mehr,  als  auf  dem  Dorf,  ist  in  der  Stadt  der  pomologUche  An- 
bau und  Fortschritt  durch  den  Gärtner  bedingt.  Daher  treten  selbst 
bei  dem  Stadt-Tagelöhner,  der  kaum  für  ein  Paar  einzelne  Bäuine 
Platz  hat,  wenn  er  ül*rhaupt  einen  Garten  besitzt,  bei  dem  Hand- 


werker, besonders  aber  in  den  Gärten  der  übrigen  Stände  in  der 
Stadt  sofort  zweckmässigere  Sorteu  und  kunstgerechter  gepflegte 
Bäume  auf,  als  auf  dem  Lande.  Hier  wie  dort  sehen  wir  übrigens 
Aepfel.  Birnen,  Kirschen  und  Pflaumen  ziemlich  glcichinassig  ver- 
treten. Im  ganzen  taut  Mecklenburg  an  Aepfeln  vor  anderen  die 
graue  und  andere  Renetten,  Prinzenapfel,  kleinen  Herrenapfel,  den 
Gravensteiner,  den  Grossen  Richard,  den  rothen  und  weissen  Win- 
tcr-Taubenapfel.  Von  Birnen  ist  am  weitesten  verbreitet  die  Wind- 
sor-Birn,  die  Volkmar'sche,  verschiedene  Bergamotten  und  die  graue 
und  die  weisse  HerbstbutterUrn ,  Napoleonsbiru ,  Grurokowerbini. 
An  Pflaumen  werdeu  zumeist  gepflauzt  die  Hauszwetücbe,  die  Katha- 
rinenpflaume.  Renekloden  (bei  Sorgsameren  Admiral  Jtigny);  an  Kir- 
schen die  Mai-Her/kirsche,  .Saure  Kirsche",  nicht  viel  Weichsel» 
und  noch  weniger  Amarellen  etc. 

Sollen  einzelne  Gegenden  namhaft  gemacht  werden,  so  scheint 
die  Stadt  Neubrandenburg  und  ihre  Umgegend  vor  vielen  ande- 
ren eine  Stelle  zu  verdienen,  auch  dürfen  die  Bauergärten  des 
grossen  Dorfes  Bernitt  nicht  ungenannt  bleiben,  wenn  auch  Letztem 
mehr  um  des  reichen  Obstbaum-Bestandes  willen,  als  des  darin  be- 
zeugten Geschicks.  Doch  wird  im  übrigen  schwer  sein,  mit  vollen 
Grund  eiue  Gegend  gegen  die  andere  zurückzustellen.  Im  ganzen 
kann  den  verschiedenen  Theilen  des  Landes  an  dem  pomologisclitn 
Werth  oder  Unwerth  Mecklenburgs  ein  ziemlich  gleicher  Antheil  za- 
gemessen  werden,  wohl  aber  lasst  sich  sagen,  dass  das  Volk  in 
Mecklenburg  noch  nicht  eigentlich  Obst  baut,  obgleich  Obstbäume 
fast  überall  zu  treffen  sind.  Von  Obstbau  dürfte  man  erst 
wenn  Eiusicht  und  korrektes  Verfahren  der  Besitzer 
gleichen  Schritt  hielten  mit  der  Verbreitung  der  Bäume,  oder  die« 
einige  Bekanntschaft  mit  den  Regeln  vurriethen,  welche  wir  der  Wirk- 
samkeit sonderlich  des  Deutschen  Pnmolngen- Vereins  verdanken,  mit 
denen  sie  sich  aher  jetzt  meistenteils  in  eigentümlichem  Widerstreit 
befinden.  Dabei  soll  jedoch  nicht  unterlassen  werden  zu  betonen,  dass 
das,  was  hier  geurtheilt  ist,  natürlich  nur  im  ganzen  und  allgemeinen 
gilt.  Es  giebt  Ausnahmen  in  jedem  der  oben  naher  berührten 
Berufsstände  und  Bruehlheile  des  Volks -Ganzen,  und  namentlich 
finden  sich  bei  Güstrow  und  anderwärts  einzelne  Kunstgirtlier, 
die  sieh  poniologisch  nicht  mit  den  übrigen  in  eine  Klasse  ein- 
reihen ;  aber  das  sind  Ausnahmen,  und  Ausnahmen  bestätigen  die 
Regel.  Doch  ist  andererseits  ein  Streben  und  Vorwärtsschreiten  d« 
Volkes  als  Ganzen  auch  auf  diesem  Gebiet  unverkennbar.  Es  jini 
die  Anzeichen  uud  Keime,  die  der  Zukunft  ein  günstiges  Prognostikon 
stellen  uod  verbürgen,  reichlich  vorhanden.  Insonderheit  stellt  iu 
hoffen,  dass  die  berufsmässige  Gärtnerei  sich  dieses  Gebietes,  das 
lange  Zeit  stiefmütterlich  behandelt  war.  mit  immer  grösserer  Selb- 
ständigkeit bemächtigen  und  austntt  es  als  eiu  fremdes  Anderen  m 
überlassen,  die  Führung  auf  demselben  in  die  eigeue  sichere  Il«nd 
nehmen  wird.*) 


*)  Wir  möchten  hier  auch  die  grossen  Anlagen  für  feinere  Obst- 
sorten in  Form  der  sogenannten  französischen  Obstzucht,  aUo  der  Pyrami- 
den, Spaliere  und  Schnurbaurachen  oder  Kordon«  nennen,  welche  Herr  Graf 
von  Hahn-Hahn  auf  einem  seiner  beträchtlichen  Güter  angelegt  h»t- 
Graf  von  Hahn-Hahn  war  wohl  einer  der  Ersten,  wenn  nicht  der 
Erste,  der  die  Lieb«  zur  feineren  Obstzucht  in  NorddcotschUnil  er- 
weckte. Er  bestimmte  einen  sehr  tüchtigen  Franzosen,  Herrn  Lep&re 
In  MonLrrnit  bei  Paris,  nach  Deutschland  zn  kommen.  Es  unterliegt 
keinem  Zweifel,  da»  Herr  Lcpcre,  ein  Sohn  des  berühmten  Pürsich- 
znchters  ond  Schriftstellern,  ui 
sich  grosse  Verdienste  erworben  hat 
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XVI.  »le  Pnrloi  Sachsen. 

1.  Der  Regierungsbezirk  Magdeburg. 

Im  grossen  und  ganzen  kann  man  dpu  ganzen  Regierungsliezirk 
nach  seiner  Lage  und  Keinem  »ortrefflichen,  zum  Theil  ausserordent- 
lich fruchtbaren  Boden  (z.  B.  die  Magdeburger  Böhrde)  als  günstig 
für  den  Obstbau  Itczeichnen.  Leider  ist  al>er  der  Obstbau  in  den 
letzten  Jahren  ungemein  zurückgegangen.  Der  Grund  liegt  ohne 
Zweifel  in  der  Landwirtschaft,  welch*  den  theureu,  zum  grossen  Theil 
für  deu  Anbau  von  Zuckerrülien  und  von  Cichorien  Isrnutzten  Boden 
möglichst  in  breiten  der  Maschinenarbeit  zugänglichen  Flüchen  zu 
verwerthen  suchte  und  die  vorhandenen  Ohstlräume  vernachlässigte 
oder,  als  zu  wenig  Vortheil  bringend,  niederhauen  Hess.  Die  Rinthe- 
zeit  des  Obstbaues  im  Regicrungslwzirke  war  vor  90  und  mehr 
Jahren,  als  einer  der  intelligentesten  Männer  der  damaligen  Zeit, 
Natbusius,  der  Vater  des  jetzigen  Präsidenten  des  l.andesökonomie- 
Kollegiums,  das  säkularisirte  Kloster  Alt- Haldensleben  kaufte  und 
neben  andern  landwirtschaftlichen  Geweihen  auf  den  gewerbsmässi- 
gen Betrieb  des  Ostbaues,  sowie  auf  die  Anzucht  von  Alleelifluwen  und 
Ziergehölzen  grossen  Werth  legte,  Noch  existirt  zwar  die  Nathu- 
sius'sche  Gewerbe- Anstalt  —  diesen  Namen  führte  sie  und  führt  sie 
noch  —  alter  sie  scheint  l»ei  gegen  früher  ganz  veränderten  Verhält- 
nissen nur  noch  nebensächlich  Obst  zu  bauen  und  nach  Magdeburg 
abzusetzen,  hauptsächlich  beschäftigt  sie  sich  mit  der  Anzucht  von 
Obst-  und  ZiergehOlzen. 

Grossen  Nachtheil  haben  dem  Obstbau  die  schon  längere  Zeit 
zu  Ende  geführten  sogenannten  Separationen  in  mehreren  Gegenden 
des  Regierungsbezirkes  gebracht.  Ganz  besonders  gilt  dies  von  den 
Gegenden,  wo  der  Samenbau  seit  längerer  Zeit  im  blühenden  Zu- 
stande ist  und  sich  neuerdings  ungemein  vergrössert  hat.  besonder* 
im  Osten  und  Nordosten  des  Harzes,  von  Oseherslebcn  bis  «.hiedlin- 
burg.  Hier  sind  lll>en)l|  die  Ränder  an  Wegen,  die  Triften  und  son- 
stige nicht  dem  Anbau  von  krautartigen  Pflanzen  unterworfene  Stellen, 
wo  früher  zahlreiche  Obst-,  hauptsächlich  Zwetschenbäume  standen, 
verschwuudeu  und  damit  auch  die  genannten  Bäume. 

Doch  giebt  es  noch  einige  Gegenden  im  Regierungsbezirke,  in 
denen  der  Obsthau  im  hohen  Grade  gepflegt  wird  und  bedeutende 
Einnahmen  liefert.  Als  solche  sind  vor  allem  die  Umgegend  von 
Wernigerode  und  die  Altmark  zu  nennen.  In  Wernigerode  ist  es 
die  Gräflich  Stolberg'sche  Administration  selbst,  welche  mit  gutem 
Beispiele  vorangeht.  Wernigerode  ist  der  am  nördlichsten  gelegene 
Ort,  wo  die  Kastanien  selbst  noch  waldartig  gedeihen.  Die  Fruchte 
sind  zwar  gegen  die  italienischen  Maronen  klein,  alier  doch  süss  und 
wohlschmeckend. 

Aus  der  Alttnark  sind  Herrn  Pastor  Brann  in  Beuster  bei  See- 
hausen und  der  Vermittelung  des  Herrn  Kunst-  und  HandeNgärtners 
Schwanecke  in  Olbersleben  freundliche  Mittheilungen  zu  ver- 

bj  allen  altmärkischen  Kreisen:  Osterburg,  Salzwedel,  Garde- 
legen und  Stendal,  ist  der  gTösste  Theil  des  Bodens  sandig  und 
darum  dem  Obstbau  nicht  förderlich  Aepfel-,  Birn-  und  Pflaumen- 
baume verlangen,  wenn  sie  ge«leihen  sollen,  eiueu  kräftigen  humus- 
reichen Boden  und  eine  vor  Winden  geschützte  Lage,  die  ihnen  die 
ebene  Altmark  ebenso  wenig  bietet.  Wenn  nun  auch  hier  und  da 
Gegenden  vorkommen,  die  in  Bezug  auf  Boden  und  Lage  dem  Obst- 
bau förderlich  sind,  wie  die  Thüler  der  .leetze  uud  Milde  im  Kreise 
Salzwedel,  wo  auch  etwas  Obstbau  getrieben  wird,  so  sind  solche 
Gegenden  doch  in  der  Altmark  im  allgemeinen  sehr  selten  und  es 
kann  darum  von  Obstbau  in  der  Altmark  eigentlich  nicht  die 
Rede  sein.   Es  gedeiht  hier  Fichte  und  K.efer.  aber  kein  Obstbaum. 


Yäoc  Ausnahme  hiervon  macht  die  Wische,  d.  i.  der  Theil  des 
Kreises  Osterburg.  der  westlich  von  Uchte  und  Biese,  nordöstlich  von 
der  Elbe  begrenzt  wird  und  sich  von  dem  Dorfe  Osterholz  in  einer 
Länge  von  etwa  5  Meilen  und  einer  Breite  von  1  2  '2  Meilen  bis  zum 
Dorfe  (Norf  erstreckt,  also  zwischen  den  Städten  Werben  a.  d.  Elbe, 
Osterburg  und  Seebausen;  der  nördlich  daran  grenzende  Theil  des 
Kreises  am  Aland  und  bis  an  die  Elbe  zum  Dorfe  Wahrenberg  ist  in 
Bezug  auf  Bodenbeschaffenheit  der  Wische  ganz  gleich,  wird  aber 
schon  als  Geest  ttezeichnet  und  gewöhnlich  nicht  mit  zur  Wische 
gerechnet.  Wische  sowohl  als  Geest  haben  durchaus  kräftigen  hu- 
I  lnusreichen  Boden ,  auf  dem  der  Obstbaum  gedeihen  kann.  Der 
Flächeninhalt  dieser  liegend  beträgt  etwa  .')  <,hiadratmeilen. 

Es  finden  sich  hier  alle  Sorten  Aepfel  und  Birnen,  sowohl  Tufel- 
als  Wirthschaflsobst  Schon  in  einer  alten  Beschreibung  der  Alt- 
mark vom  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts  heisst  es  von  dem  Dorfe 
i  Wendemark,  einem  der  grössten  der  Wische:  »Hier  findet  man  die 
„grflssten  und  schönsten  Obstgärten,  die  jetzt  ein  Ansehnliches  ein- 
bringen, weil  das  Obst  von  den  Berlinern  sehr  gesucht  wird.  Es 
„ist  noch  nicht  lange  her.  dass  man  die  Schweine  in  die  Gärten  trieb 
„wie  in  die  Mast,  weil  man  das  Obst  nicht  verbrauchen  konnte.  Auf 
„die  Veredlung  der  Bäume  wird  jetzt  auch  mehr  gehalten.  Der  Bors- 
„dorfer  scheint  hier  zu  Hause  zu  sein.  Sehr  gut  gedeihen  auch  die 
„Pflaumen,  da  der  Pflaumenbaum  die  Feuchtigkeit,  die  oft  in  Folge 
„der  Ueberschwemmuugeu  herrscht,  sehr  gut  erträgt.  Sie  werden 
„sehr  gross  und  süss." 

Meist  geht  das  Obst  nach  Berlin  zu  Kahn,  jetzt  auch  auf  der 
Eisenbahn  nach  Magdeburg. 

Unter  den  Aepfeln,  die  von  den  Händlern  gern  gekauft  werden, 
steht  obenan  ein  Apfel,  der  hier  den  Namen  Berliner  hat,  den  man 
in  andern  Gegenden  ausser  der  Altmark,  soweit  bekannt,  nicht  findet. 
Er  wird  zeitig  im  Herlwt  reif,  ist  etwa  so  gross  wie  der  Jungfern- 
apfel, nur  mehr  länglich,  hält  sich  lange,  schmeckt  säuerlich  und 
kann  in  der  Küche  gut  verwerthet  werden.  Der  Baum  ist  sehr  er- 
tragreich und  wird  darum  auch  sehr  viel  angebaut,  wie  er  es  auch 
I  verdient.  An  Feinheit  übertrifft  ihn  die  Goldrenette,  die  ebenfalls 
sehr  viel  angebaut  wird  uud  gleich  guten  Ertrag  liefert. 

Der  Obstverkauf  beginnt  schon  sehr  zeitig,  da  man  auffallend  viel 
frübreifendes  Obst  baut,  das  unter  dem  Namen  Austobst  in  den 
Handel  kommt.  Es  giebt  Austäpfel.  Austbirnen ,  Austpflaumen. 
Aust  ist  gleich  Ernte.  Man  sagt  hier:  der  Aust  fängt  an,  d.h. 
die  Ernte  beginnt. 

Zum  Backobste  werden  Sfissäpfel  und  Kochl.imen  genommen. 
Süsskirseheu  kommen  sehr  selten  vor.  ihnen  sagt  der  schwere 
Boden  nicht  zu;  Sauerkirschen  dagegen  werden  viel  gebaut. 

Gefördert  wird  der  Obsthau  durch  die  vielen  Singvögel,  welche 
in  den  allenthalben  sich  vorfindenden  Hecke»  und  den  vielen  Bäumen 
ungestört  brüten  können.  Den  Staaren  hängt  man  überall  an  Bäumen 
und  Häusern  Nistkästen  auf.  Maikäfer  und  mithin  die  gefährlichen 
Fresser,  die  Engerlinge,  giebt  es  gar  nicht.  Sie  werden,  wenn  »ie 
einmal  vorkommen,  als  Seltenheit  gezeigt. 

Auf  den  meisten  grösseren  Gütern  der  Wische  sind  Baumschulen 
vorhanden  und  finden  sich  darin  die  feinsten  und  einträglichsten 
Aepfel-  und  Birnsorten  vertreten.  Schöneres  und  Nollkommeneresj 
Obst  als  hier  ist  nicht  häufig.  Es  ist  dadurch  bedingt,  dass  der  Obst- 
baum deu  für  ihn  passenden  Boden  findet,  darin  sehr  schnell  wächst 
und  bald  trägt. 

In  Osterburg,  Stendal  uud  S*ehau-en  sind  gute  Gärtnereien; 
•  diese  vernachlässigen  den  Obstbau  nicht  und  hahen  ebenfalls  Baum- 
schulen, wenngleich  nicht  von  grosser  Ausdehnung. 

Auch  die  Gegend  südlich  von  Magdeburg  bis  zur  Saale  gehört 

VI.  3  • 
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tu  denen,  in  welchen  der  Rockgang  de«  Obstbaues  besonders  bemerk- 
bar ist.  Noch  vor  15  bis  20  Jahren  wohnte  hier  ein»  nicht  gering* 
Anzahl  reicher  Industrieller  ond  Gutabesitier,  welche  mit  Vorliebe 
feinere  Obstzucht  trieben.  Dies  hat  sich  ersichtlich  geändert  Na- 
mentlich int  solcher  Pomologen  wie  des  Amtsrats  Herrn  Fischer  in 
gedenken,  dessen  in  der  That  grossartige  Anlagen  von  Pyramiden 
nnd  Spalieren  enorme  Summen  für  ihre  Herstellung  beanspruchten, 
nach  Beinein  Tode  aber,  wie  manche  andere,  eine  ahnliche  Pflege 
nicht  mehr  Duden. 

Die  beiden  Jerichower  Kreise  sind  durch  ihren  schlechten  Boden 
für  den  Obstbau  durchaus  ungünstig  und  weisen  deshalb  auch  keinen 
Anbau  von  irgend  welcher  Bedeutung  auf. 

2.  Der  Regierungsbezirk  Erfurt. 
Deber  diesen  Regierungsbeiirk,  welchem  Schwarzburg-Sonders- 
hausen sowie  die  Weimaiischen,  Gothaischen  und  Sthwarzburg-Rudol- 
städtischen  Enklaven  anzuschliessen  sind,  wogegen  das  Gebiet  von 
Erfurt  selbst  besser  dem  Thüringer  Walde  zugerechnet  wird,  bietet 
ausser  den  personlichen  Benbachtungen  des  Referenten  ein  spezieller 
Bericht  des  Herrn  Superintendenten  A.  Härter  in  Körner,  2  Stun- 
den von  Mühlhausen,  Grund  zu  folgenden  Bemerkungen. 

Nach  dem  Lande  zwischen  dem  Thüringer  Walde  und  dem 
Harze  kam  schon  zur  Zeit  Karl»  deR  Grossen  mit  der  Einführung 
der  christlichen  Religion  Obstbau  in  das  Land.  Thüringen  und 
Franken  waren,  neben  den  Rbointanden  und  Württemberg,  spater 
lange  die  eigentlichen  Obstländer  Deutschlands.  Npben  dem  Anbau 
von  Kernobst  und  Kirschen  -  die  l'tlaumen  und  vor  Allem  die 
Zwetschen  scheinen  erst  im  1 6.  Jahrhundert  in  das  Land  gekommen 
ru  «ein  -  wurde  auch  viel  Wein  gebaut,  der  jetzt  mit  Ausnahm 
der  Saaluler  im  Osten  nicht  mehr  genügend  ergiebig  gedeiht. 
Die  Mönche  waren  es.  welche  hauptsächlich  in  alten  Zeiten  hier 
Obstbau  trieben,  es  darf  daher  nicht  auffallen,  das«  er  mit  der 
Reformation  und  der  Aufhebung  der  Klöster  in  Verfall  kam.  Da  aber 
die  Fürsten  der  nach  Thüringen  verbannten  älteren  sächsischen  Linie 
besondere  Liehe  zum  Obstbau  hatten  und  ihn  auch  auf  alle  Weise 
ZU  fordern  suchten,  erholte  er  sich  hier  bald. 

Später  war  es  hesnnders  Sachsen-Weimar,  wo  der  geniale  K  arl 
August  auch  auf  den  Obstbau  Aufmerksamkeit  verwendete,  In 
Weimar  selbst  lebte  ausserdem  ein  für  industrielle  Unternehmungen 
selten  begabter  Mann,  Bertuch,  welcher  theils  durch  eigenes  Bei- 
spiel, nämlich  durch  eine  vorzügliche  Baumschul«  und  durch  einen 
grossen  Obstgarten,  theils  dnreh  Anregung  tüchtiger  Manner,  unter 
denen  der  bekannte  Sick ler  oben  an  steht,  den  Obstbau  zu  fordern 
suchte.  Nach  dem  T.de  dieser  beiden  Männer  trat  anfangs  Still- 
stand, spater  sogar  Rückgang  des  Obstbaues  in  Thüringen  ein. 
Erst  in  der  neuesten  Zeit  scheinen  hier  auch  für  den  Obstbau  bessere 
Tage  zu  kommen  Gefordert  wurde  er  in  den  letzten  3  Jahrzehnten 
besonders  durch  9  laiidwirthschaftliche  Vereine,  in  Nordhausen  und 
in  Mühlhutisen. 

Boden  und  Klima  sind  im  eigentlichen  Thüringen  dem  Obst- 
bau sehr  günstig.  Am  meisten  werden  Kirschen  und  Zwetschen  an- 
gebaut. Es  sind  vor  allem  die  Hohen,  welche  in  einigen  Gegenden 
förmlich  mit  diesen  Obstgeholzen  bedeckt  sind.  Kernobst,  besonders 
Aepfel,  findet  man  hauptsächlich  in  den  Thälern  der  Flüsse  und  Bäche, 
die  in  die  Lnstrut  münden.  Blühender  als  irgendwo  ist  der  Anbau 
von  Kernobst  im  Fürstenthum  Schwarxburg-Sondershausen ,  wo  die 
fürstlichen  Gärten  mit  gutem  Beispiele  vorangehen. 

Auffallen  inOsste  bei  diesen  günstigen  Obstbau-Verhältnissen 
dass,  soviel  bekannt,  selbst  in  guten  Jahren  Obstausfuhr  von  Bedeu- 
tung aus  Thüringen  nicht  stattfindet  Thüringen  besitzt  aber  eine 
»ehr  dichte  Bevölkerung,  die  bei  ihrer  Vorliebe  zu  Obst  selbst  sehr 


|  grossen  Bedarf  hat  In  der  Hauswirtschaft  spielt  neben  frischem 
Obste  besonders  im  Winter  das  getrocknete  nnd  gebackene  ein« 
grosse  Rolle. 

3.  Der  Regierungsbezirk  Merseburg. 

Je  nach  den  Terrainverhältnissen  findet  sich  im  Regierungsbezirke 
Merseburg  ansehnlicher  oder  geringer,  ja  hier  und  da  gar  kein  Obst- 
bau. Der  Titeil  jenseite  der  Mulde  im  Osten  besteht  zum  gros«; 
Tbeil  aus  unfruchtbarem  Sandboden  und  ist,  wie  für  alle  Kulturen, 
auch  für  Obstbau  nicht  vorteilhaft.  Leider  sind  aus  dieser  Gegend 
neuerdingB  keine  besonderen  Mitteilungen  eingekommen.  Wer  aber 
von  Halle  oder  von  Uipzig  aua  auf  der  Eisenbahn  das  Land  durch- 
schneidend nach  Berlin  fährt,  sucht  vergebens  nach  ObstenptUn- 
zungen.  Besser  schon  sieht  es  in  dem  Theile  westlich  der  Mulde 
aus,  obwohl  die  beiden  Mansfeldischen  Kreise  im  Nerdwesten  wegen 
ihrer  hohen  Lage  ebenfalls  nur  geringen  Obstbau  besitzen. 

Desto  mehr  wird  in  dem  Übrigen  Regierungsbezirke,  der  im 
Westen  noch  einen  Tbeil  des  eigentlichen  Thüringens  umfasst  Obst- 
bau getrieben.  Herr  Stadtrat  Thraenhart  in  Naumburg  a.  d.  8. 
hat  darüber  freundlichst  Mitteilungen  gemacht.  Nach  ihm  hat  hkr 
der  Obstbau  gegen  früher  ebenfalls  in  Folge  der  Separationen  sehr 
abgenommen.  Seitens  der  Gemeinden  hat  er  fast  aufgehört.  Von 
dem  Rechte,  die  Koinimiiiikatiotiswege  mit  Bäumen  zu  bepflanzen,  wird 
zwar  hier  und  da  Gebrauch  gemacht,  allein  es  fehlt  an  dem  Eifer, 
die  Pflanzungen  gut  zu  erhalten  und  zu  ergänzen,  da  durch  Rohheit 
und  Ungebundiiiheit  der  niederen  Bevölkerung  unerhörte  Baumfrevel 
I  überhand  genommen  buhen.  In  den  meisten  bäuerlichen  Etabliise- 
nienis  selbst  sind  zwar  noch  Banmgiirten  vorhanden,  aber  FleU«, 
sie  zweckmässig  zu  behandeln  und  hier  und  da  zu  erneuern,  ist  nicht 
besonders  zu  bemerken. 

Die  sich  rasch  aufeinander  folgenden  ungünstigen  Obstjahrs 
haben  allerdings  die  Luit  zum  Obstbau  sehr  abgeschwächt.  Den- 
noch kann  mau  den  Obstbau  noch  als  erheblich  bezeichnen,  »ach 
hat  man  im  Sorten  mu  r  rti  ■  tb  gemacht  Baumschulen  besitzt 
der  Regierungsbezirk  nicht  viele,  aber  einige  recht  gute. 

X» II.  Ilc!....ilmiii  Rraunsrliweig. 

Kaum  in  einem  andern  Lande  Norddeutechlauds  geschieht  vca 
Seiten  der  Regierung  für  den  Obstbau  so  viel,  wie  im  Henogthnm 
Braunsthweig.  sie  wird  von  der  Obstbausektion  des  landwirthschift- 
lichen  Vereins  daselbst  wesentlich  unterstützt.  Sic  war  die  erst«, 
welche  einen  pomologischen  Garten  in'e  Leben  rief  und  unter  die 
Direktion  eines  tüchtigen  Gärtners  stellte.  Welchen  Einflnss  dieser 
Garten  bereit*  auf  das  ganze  Land  durch  Verbrettung  guter  Sorten, 
besonders  von  Aepfeln.  ausgeübt  hat,  kann  Jedermann  sehen,  der  das 
Herzogtum  durchwandelt. 

Herr  Nedizinalrath  und  Professor  Dr.  Engelbrecht  in  Briiin- 
schweig  teilt  über  den  Obstbau  des  Landes  mit,  dass  mit  Ausnahme 
der  höher  gelegenen  Gegenden  von  der  Bevölkerung  überall  Obst- 
bau betrieben  wird.  Am  Harze  gedeihet  der  Obstbau  noch  bei  ei»er 
Höhe  von  200  bis  250  Meter,  bei  einer  Höhe  von  300  bis  350  Me- 
ter aber  lohnt  der  Ertrag  der  Bäume  nicht  mehr.  In  den  Gartw  der 
Landleute  und  Städter  rindet  man  fast  ausnahmlos  Obst,  dagegen 
sind  freie  Anpflanzungen  auf  Angern  und  Feldern  eine  sehr  selten« 
Erscheinung.  Auch  Komtuuual-Anpflanzungen  finden  sich  nur  sehr 
wenige.  Indes«  fackt  die  Stadt  Blankenburg  am  Harze  ihre  Kom- 
monallasteu  nicht  selten  allein  durch  die  Erträge  ihrer  Obstanlagen. 

Am  besten  entwickelt  sich  der  Obstbau  an  den  Landstfassen. 
Hier  werden  die  Sorten  mit  Umsicht  gewählt,  die  Behandlung  &*' 
Bäume  wird  zum  Theil  von  Wegcwürtern  besorgt,  welche  in  der  be- 
reits erwähnten  Landesbauinschnle  (dem  pomologischen  Garten»  dain 


Digitized  by  Google 


Dtl  Ob-tbau  im  Ueutsehen  Reiche  und  der  Ausfall  der  Ob««rnilr  im  Jahre  IÄ76. 


21 


ausgebildet  werden.  Neuerdings  besorgen  auch  herzogliche  Wege-  1 
bauheamten  die  Anpflanzung. 

XVIII.  ■eriegtkin  Anhalt. 

Es  giebt  in  Deutschland  wenige  Landstriche,  welch«  bei  gleicher  i 
Fruchtbarkeit  des  Bodens  sich  für  Obstbau  so  günstig  zeigen  und  j 
anch  auf  gleiche  Weise  mit  Obstbäumen  bepflanzt  sind,  als  daa  Her- 
zflgthum Anhalt.  Das  ganze  Land  ist  im  eigentlichen  Sinn»  des 
Wortes  ein  Obstgarten.  Ganz  besonders  zeichnen  sich  die  Vorlander 
des  Harzes  ans.  Vorherrschend  wird  Kernobst  in  grösster  Meng« 
im  Heritogthnm  gezogen  und  auch  ausgeführt.  Sehr  riel  bringt  man 
nach  Berlin  und  Hamburg,  das  meiste  geht  aber  nach  Magdeburg. 

Was  die  Sorten  des  Kernobstes  anbelangt,  welcho  man  im  Her- 
zogtum« vor  Allein  anbaut  und  ausführt,  so  steht  nach  den  Mittei- 
lungen des  Herrn  Hofgjrtner  Härtung  In  Ballenstedt  obenan  der 
von  Seiten  der  Theilnthmer  bei  den  Versammlungen  Deutscher  Po- 
mologeti  und  Obstiüchter  als  des  Anbaues  nicht  mehr  werth  gehal- 
tene Edcl-Borsdorfcr.  Wie  kein  underer  Apfel,  giebt  er  eine  Rente. 
Er  wird  auch  im  Auslande  am  meisten  gesucht  und  weit  hoher  als 
alle  übrigen  Aepfel  bezahlt.  Im  Herzogthum  Anhalt  zeichnete  sich 
der  Edle  Bondwfer  Selbst  in  dem  ungünstigen  Jahre  187G  durch 
Vollkommenheit  and  Ertrag  aus.  Ausser  ihm  sind  am  meisten  ver- 
breitet: (iruue  und  gestreift«  Renetten,  Sternronette,  Kother  Kardinal 
und  Knther  Stettiner.    Nur  in  Gärten  lindet  man  den  G  ravensteiner. 

Von  Birnen  spielt  die  Hauptrolle  die  Weisse  Herbstbutterhirn, 
narhstdem  Sommer-  und  Winter-Dergamotto,  Citronbirn,  Pfalzgrafen- 
birn.  Lange  grüne  Saftbirn  und  Muskateller.  In  Gärten  sieht  man 
ausserdem  häutig:  Napoleon"*-  und  Diel*«  llutterbirn,  Kronprinz  Ferdi- 
nand  uud  Henne  hionre. 

\IX.  Der  >»rdubhan;  des  Thiringer  Waldes. 

Hierher  gehört  vor  Allem  das  ftrossheriogtlium  Sachsen- Weimar 
und  das  Herzogtum  Sachsen-Gotha  (mit  Ausschluss  der  im  mittlem 
Thüringen  liegenden  Enklaven  und  des  Neustädter  Kreises),  sowie 
die  Umgegend  von  Erfurt  und  die  Meiningcnsche  Grafschaft  Camburg. 
Nach  den  Mitteilungen  des  Herrn  Uofgartcninspektor  .1  arger  in 
Eiseimch  gehört  der  Tlieil  Thüringens  am  Nordfuss«  des  Gebirges 
zu  den  Deutschen  Ländern,  wo  sehr  viel  Obst  gebaut  wird,  sie 
schlössen  sich  den  auf  der  Südseite  des  Thüringer  Waldes  allerdings 
hinsichtlich  des  Klima**  günstiger  gelegenen  Distrikten  Frankens  an. 

Am  meisten  blüht  der  Obstbau  nordlich  von  Gotha,  das  selbst 
wegen  seiner  hohen  Lage  für  Obstbau  wenig  günstig  ist.  Dabin 
gehört  namentlich  die  Umgegend  von  Falincni,  wo  der  bekannte 
Pomolog  Sick ler  lebte  und  zu  seiner  Verbesserung  viel  beitrug, 
ferner  die  Schwarzburg-SondersbJUIMftdll  Oberherrschaft  Arnstadt, 
die  Umgegend  von  Weimar,  besonders  nördlich  vom  Ettersberg,  nnd 
das  Saalthal  von  Rudolstadt  abwärts  bis  an  die  preussische  Grenze. 
Von  Seiten  des  Thüi  inger  GartenhauTereine*  in  Gotha  geschieht  jetzt 
viel  für  die  Förderung  des  Obstbaues,  ebenso  tragt  die  Grossherzog- 
liche Landesbaiimschnle  Marienböhe  bei  Weimar  zur  Verbreitung 
guter  Sorten  im  tirossherzogihtinie  wesentlich  bei. 

Neben  Aepf.dn  und  Birnen  werden  in  den  genannten  Landes- 
theilen  auch  Steinfrüchte,  und  zwar  Zwetschen,  hier  und  da  auch 
Benekloden,  eine  Reihe  von  keineswegs  guten  Pflaumen,  unter  ihnen 
aber  auch  wiederum  Spillinge,  und  endlich  Kirschen  sehr  viel  ge- 
baut. Das  Untbal  zeichnet  sieb  durch  die  letzteren,  das  Saalthal 
durch  die  Zwetschen  aus.  Die  jährliche  Ausfuhr  gebackener  Zwet- 
schen war  noch  vor  einigen  Jahren  sehr  bedeutend.  Leider  sind 
aber  in  den  letzten  harten  Wintern  die  Bäume  zum  grössten  Theil 
zu  Grunde  gegangen;  es  wird  eine  lange  Zeit  dauern,  bis  die  neuen 


Anpflanzungen  wieder  tragbar  geworden  sind.  Mit  Ausnahme  der 
gebackenen  Zwetechen  wird  kein  oder  nur  wenig  Obst  ausgeführt, 
die  grosse  Bevölkerung  des  bezeichneten  Länderbezirkes  liebt  wie  in 
der  Goldenen  Aue  Obst  Ober  Alles  und  verwerthet  es  im  eigenen 
Haushalte  möglichst  viel. 

Verhältnismässig  am  geringsten  ist  der  Obstbau  im  Eisenacher 
Kreise  de»  Groseherzoglhnms  Sachsen,  doch  werden  auch  hier  Zwet- 
schen in  s«  grosser  Menge  gebaut,  daas  in  guten  Jahren  ein  grosser 
Theil  der  Bewohner  des  «igenUichen  ThOringer  Walde»  davon  lebt 
uud  seinen  Vorrath  zur  rechten  Zeit  auf  dem  Markte  von  Eisenach 
aufkauft.  Von  Bedeutung  ist  der  Anbau  von  Kirschen  in  Scbnell- 
mannsbausen  ohnweit  Kreuzburg  (nördlich  von  Eisenach).  Im  Jahre 
1858  wurden  hier  für  401HI  Thaler  Kirschen  verkauft. 

Zn  dem  Grossherzogthume  Sachsen-Weimar  gehört  endlich  auch 
das  Städtchen  Ostheim  an  der  Khön.  also  im  Südwesten,  als  ein«  von 
Bayern  eingeschlossene  Parzelle.  Ostheim  hat  seiner  Kirschen  halber 
seit  länger  denn  160 Jahren  eine  grosse  Berühmtheit  erhalten;  diese 
Kirschen  gehören  unbedingt  zu  den  besten  Sauerkirschen,  welche  wir 
besitzen.  Ks  wird  erzählt,  das*  sie  von  einem  Offizier,  der  im  Spa- 
nischen Erbfolgekriege  gedient  und  sich  spater  in  dem  Städtchen 
Ostheim  niedergelassen  hatte,  ans  Spanien  dahin  verpflanzt  worden  seien 
und  daselbst  einen  günstigen  Boden  mit  entsprechendem  Klima  ge- 
funden haben.  Der  Anbau  dieser  Ostheimer  Kirsche  war  früher  weit 
bedeutender,  scheint  aber  leider  jetit  in  einer  Weise  vernachlässigt 
zu  sein,  das«  gar  keine  Früchte  mehr  nach  auswärts  verkauft  wer- 
den. Verwildert  kommt  der  Strauch  auch  bei  Jena,  und  zwar  an  den 
die  Saale  einschliessetiden  Bergen,  vor.  Da  er  bereits  von  Kupp  in 
seiner  Flora  Jenensis  erwähnt  wird,  muss  die  Ostheimer  Kirsche 
schon  im  Anfange  des  18.  Jahrhunderte*  dorthin  g&oinmen  »ein. 

Was  die  am  meisten  im  genannten  Lindergebiete  angebauten 
Obstsorten  anbelangt,  so  sind  die  grauen  Renetten,  vor  allem  die 
Graue  Herhstrenette,  am  stärksten  verbreitet,  dann  kommt  der  Edle 
WinUTborsdorfer,  der  stets  am  höchsten  bezahlt  und  am  meisten  ge- 
sucht ist.  Ein  sehr  ähnlicher,  aber  schon  im  September  essbarer 
Apfel  ist  der  Sommerborsdorfer  Allgemein  verbreitet  sind  auch  der 
Taubetiapfel  und  der  Weisse  Stettiner,  den  man  allgemein  zum  Apfel- 
mus verwendet.  Ausserdem  kommt  leider  noch  eine  Menge  schlechter 
und  saurer  Aepfel  vor,  an  die  di«  Bauern  so  sehr  gewöhnt  sind,  dass 
sie  keine  anderen  haben  wollen.  Von  Birnen  nennt  Herr  Jäger  die 
Kleine  Snmmcnnuskateller  als  am  meisten  verbreitet  und  gegessen. 
An  ihre  Stelle  tritt  im  Herbste  die  Weisse  und  Graue  Herbstbutter- 
birn.  Winterhimeii  sieht  man  fast  gar  nicht;  der  Kleine  Katzeukopf, 
wahrscheinlich  eine  einheimische  Wirthschaftsbini ,  ist  zum  Kotnpot 
allgemein  beliebt. 

Von  Kirschen  kommen  anfangs  helle  Maikirschen  auf  den  Markt, 
dann  Herzkirschen  mit  hartem  Fleische,  weniger  helle  Knorpelkirscheo, 
zuletzt  hochrothe  Ammern  lAinarellen)  und  andere  Süssweichseln,  end- 
lich die  gemeine  kleine  Sauerkirsche.  Ostheimer  werden  zwar  sehr 
gesucht  uud  anch  hoch  bezahlt,  sind  aber  wenig  verbreitet. 

XX.    Die  Lander  »wlwhen  der  Saale  bei  Jraa  iad  den  kinigrefehe 
Ssrhsen. 

Hierher  gehört  das  Herzogtum  Sachsen-Altenburg,  die  Reussi- 
schen Länder,  der  Neustadtische  Kreis  des  Grossherzogthums 
Sachsen-Weimar  und  einige  preussische  Enklaven  {Zeitz  und  Ziegen- 
rück). Herrn  Gutsbesitzer  Pinckert  in  Wintersdorf  bei  Meuselwitz 
(früher  in  Eudorf  bei  Kisenberg)  ist  ein  «ehr  ausführlicher  Bericht 
über  dieses  Ländergebiet  zu  verdanken.  Vorweg  ist  im  allgemeinen 
zn  bemerken,  dass  in  dem  westlichen,  der  Saale  nahe  liegenden  Theile, 
gleichwie  im  Saalthale  selbst,  grosser  Anbau  von  ZweUchcn,  im  öst- 
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liehen  hingegen  tob  Kirschen  betrieben  wird.  Kernobstbau  find«  sieh 
nur  in  den  günstiger  gelegenen  und  fruchtbareren  Gegenden,  wie  im 
Altenburger  Kreise,  in  der  Umgegend  von  Gera,  Zeitz  and  Köstritz 
in  grösserem  Masstabe;  in  den  rauheren  Gegenden  des  hierher  gehö- 
rigen Theiles  des  Vuigtlandes  liegt  aber  der  Obstbau  ganz  und  gar 
darnieder  oder  kommt  dach  nor  vereinzelt  vor.  Der  Neustädtische 
KreiB  des  Grosshenogthums  Sachsen-Weimar  hat  massigen  Obstbau, 
trotz  seines  zum  Theil  rauhen  Klimas. 

Im  einzelnen  berichtet  Herr  Pinckert  folgendes:  Im  llerzog- 
tbum  Attenburg  wird  zwar  nicht  vorherrschend  Obstbau  getrieben, 
jedoch  steht  er  in  den  meisten  Strichen  vielfach  mit  dem  Feld-  und 
Gartenhau  in  Verbindung.  Im  Ostkreis  ist  der  Obstbau  »m  verbrei- 
terten im  westlichen,  nördlichen,  öst-  und  südöstlichen  Theile,  d.h. 
in  den  Gegenden  von  Altenburg,  Meuselwitz,  Lucio  ,  Sehmölln  und 
Oossnitz,  wahrend  im  südwestlichen  Theile,  d.  h.  in  der  Gegend  von 
Ronneburg,  das  Klima  den  Obstbau  weniger  begünstigt.  Man  baut 
vorzugsweise  SOsskirsehen  meiBt  in  Alleen,  an  de»  staatsfiskalischen 
Strassen,  an  Kommunikations-,  Vicinal-  und  Privatwegen,  an  Feldern 
etc.,  wahrend  geschlossene  Plantagen  seltener  vorkommen.  Im  grossen 
wird  der  Kirschenbau  betrieben  in  den  Fluren  von  Solta  und  Dobra- 
schütz. Von  den  Kirschensorten  baut  man  vorherrschend  i  das  Alten- 
burger Hammelsäckcheu ,  verschiedene  schwarze  und  bunte  Herz- 
kirschensorten,  Glaskirschen,  Amarellen  und  Weichsel« .  wahrend  dio 
eigentliche  Ochsen herzkirscJie,  die  man  in  den  angrenzenden  proossi- 
schen  und  thüringischen  Gegenden  besonders  anbaut,  mehr  oder  we- 
niger fehlt.  Acpfel  und  Birnen  werden  in  der  Regel  nur  in  den  mit- 
unter umfangreichen  Grasgärten  der  Ritter-  und  Bauerngüter  gebaut ; 
Alleen  oder  einzeln  stehende  Bäume  an  Wegen  und  Feldern  von  diesen 
Obstgattungeu  Kimmen  «eltener  vor.  Vorherrschende  Sorten  sind: 
Altenburger  SairanapM,  Ilerbststreifling,  Pleissner  Rambur,  Weisser 
und  Rother  Wintert&ubeuupfel,  Kotber  Eiserapfel  und  verschiedene  als 
Wirthsehaftsobst  benutzte  Lokalsorten,  worunter  der  sog.  .Komapfel* 
eine  wirkliche  Empfehlung  verdient,  wahrend  die  meisten  der  vom 
Deutschen  Pomologen  -  Verein  empfohlenen  Aepfel-  und  Birnsorten 
fehlen.  Von  Birnen  werden  gebaut:  Petersbimen,  Leipziger  Retlig- 
birnen ,  Margarethenbirnen ,  Rothe  Bergamotten  und  verschiedene  als 
Backobst  benutzte  Lokalsorten,  während  die  besseren  erhaltbareren  als 
Tafel-  oder  Wirthsehaftsobst  benutzten  Herbst-  und  Winterbirnen 
mehr  oder  weniger  unbekannt  sind.  In  den  Monaten  August.  Sep- 
tember und  Oktober  hat  man  Uebc-rflnss  an  Birnen,  während  sie 
später  mangeln. 

Die  Kultur  der  Hauszwetsche  wird  im  Ostkreise  nicht  genug 
betrieben,  trotzdem  Boden  und  Lage  günstig  sind.  An  Gräben  und 
Bächen  pflanzt  man  lieber  Weiden  und  Pappelu ,  anstatt  dass  hier 
ein  passender  Standort  zur  Zwetschenkultur  wäre. 

Im  Westkreise,  d.  h.  in  den  Gegenden  von  Eisenberg,  Roda, 
Kochla  und  Orlamünde ,  ist  der  Obstbau  nur  vorherrschend  in  den 
Feldgegenden  östlich  und  nördlich  von  Eisenberg ,  nördlich  und  nord- 
östlich von  Roda  und  westlich  und  nördlich  von  Kochla  und  vorzugs- 
weise im  Bereich  des  Saalthaies  von  Rudolstadt  bis  Jena  und  weiter 
nördlich.  Hier  war  von  jeher  die  Zwetschenkultor  der  vorliegendste 
Obstkulturzweig,  disch  besteht  sie  bei  weitem  nicht  mehr  in  dem  Um- 
fange, wie  ehedem.  In  den  Fluren  Etzdorf,  Thiemendorf  etc.,  sodann 
in  der  Abtei  Bürgel  westlich  von  Eisenberg  in  den  Dörfern  Törpla, 
DOllschatz,  Pröschwitz,  Rauschwitz,  Schmörschwitz,  Karsdorfberg, 
Hohendorf  etc.,  ingleichen  nördlich  und  nordwestlich  jenseits  Roda  in 
den  der  Klosterlausnitzer  Chaussee  entlang  gelegenen  Fluren  Schöng- 
leina, Mönnewitz.  Schlöben,  Rabis,  Ilmnitz.  Drackendorf  bis  an  die 
Weimarische  Grenze  in  der  Nähe  von  Lobeda  waren  die  Zwetschen- 
kulturen  in  den  früheren  Zeiten  weit  bedeutender,  als  jetzt.  Im  eigent- 


lichen Saalthal  von  Oelknitz  und  Rothenstein  aus  ist  die  Zwetscben- 
kultur  auch  jetzt  noch  ausgedehnter,  als  irgend  anderswo  im  Lande. 
In  den  Seitenthälern  des  linken  Saalufers  ist  sie  bedeutender,  als  in 
denen  des  rechten.  Vor  allen  sind  hier  die  Fluren  Schöps,  Altea- 
dorf und  Altenberga  zu  nennen.  Sodann  zeichnet  sich  noch  heute 
der  sog.  .Reinstädter  Grund",  d.  h.  die  Fluren  von  Kochla,  Bibra, 
Gumperda,  Zwcifelbach,  Böttelmisch,  Reinstidt  und  Geinitz  durch  sehr 
zahlreiche,  wenn  auch  nicht  gerade  sehr  umfangreiche  Zwctscheubamn- 
pflanzungen  aus.  Auf  dem  rechten  Saalufer  möchten  nur  die  Fluren 
von  Jägersdorf,  I'ürschütz,  Dnterbodnitz  und  Magersdorf  zu  berück- 
sichtigen sein. 

Im  Westkreise  ist  die  Sortenauswuhl  bei  dem  Kernobstbau,  welch« 
strichweiso  nicht  unbedeutend  ist,  günstiger,  als  im  Ostkreise,  in- 
dem man  hier  zwar  auch  viel  Sommerbirnen  erzeugt,  davon  aber  eine 
bessere  Auswahl  als  im  Ostkreise  hat  und  daneben  wenigstens  eine 
Anzahl  werthvoller  Herbstbimen  baut,  als  weisse  Heibstbuttcibira, 
Verte  longe,  Ambrette,  Gute  Graue,  Herbstbergaoiotte ,  Forellenbirn 
etc.  Eine  grössere  Anzahl  von  Aepfel-  und  Birnsorten  sind  in  Etz- 
dorf und  Drackendorf  eingeführt. 

Das  zwischen  dem  Ost-  und  Westkreise  gelegene  reussisehe 
Fürstenthum  Gera  hat  einen  immerbin  ziemlich  bedeutenden  Obstbau 
im  Elsterthal  und  dessen  Nebcntbälern.  Der  Hauptort  der  SOsskirschen- 
kultur  sind  Köstritz,  Pohlitz  und  Leumnitz.  Die  ZweUchenkultur  ist 
am  vorwiegendsten  in  Caaschwitz  nnd  in  den  übrigen  dem  Elsterthal 
entlang  gelegenen  Dörfern  bis  nach  Weida  hin  (Neustadter  Kreis). 
Dio  Obstmärkte  in  Gera  und  Altenburg  sind  die  bedeutendsten  in 
Mitteldeutschland;  ersterer  versorgt  das  sog.  Ober-  und  Voigtland, 
letzterer  einen  Theil  des  Erzgebirges  mit  Obst.  Von  Obstwein-Fabri- 
kanten sind  in  diesen  Gegenden  Götzlaff  in  Weida  (GroBsberzog- 
tbum  Weimar)  und  Brotmeier  in  Eiserberg  (Herzogthum  Alten- 
burg) zu  nennen. 

Der  zwischen  dem  Farstenthum  Gera  und  dem  Altenburgischen 
Ostkreise  gelegene  Zeitzer  Kreis  (preuss.  Prov.  Sachsen)  ist  im  Inter- 
esse der  Obstbaustatistik  darum  so  wichtig  für  die  übrigen  Kirschen- 
bau  treibenden  Länder,  weil  hier  die  schwarzeOchsenherzkirsche, 
die  für  ausgedehnte  Pflanzungen  beste,  tragbarste  und  haltbarste 
Kirsche,  in  grossen  Anpflanzungen  in  den  Fluren  von  Wildenborn, 
Dragsdorf,  Huinsburg,  Klosterposa,  Zeitz,  Gleina,  Sprossen,  Salsitz, 
Wickelsdorf  und  Krossen  kultivirt  wird. 

In  den  den  Zeitzer  und  Weissenfelser  Kreisen  (Prov.  Sachsen) 
und  dem  Altenburgischen  Ostkreise  zunächst  gelegenen  Gegeuden  des 
Königreichs  Sachsen  von  Pegau,  Groitzsch,  Zwenkau,  Leipzig,  Rötha 
und  Borna  ist  namentlich  im  Gebiet  des  Elstertbales  die  Kultur  der 
Hauszwetsche  am  vorwiegendsten.  Die  Kirschenkultur  wird  am  aus- 
gedehntesten bei  Sahlis  und  Rüdigsdorf  in  der  Gegend  vou  Kohrea 
betrieben. 

XXI.  Das  Kdnlgreirh  Sachsen. 

In  wenigen  Ländern  Deutschlands  ist  seit  2  Jahrzehnten  der 
Obstbau  mit  solchem  Nachdruck  gefördert  norden,  um  Gemeingut  der 
ganzen  Bevölkerung  zu  werden,  als  im  Königreiche  Sachsen.  Es  ge- 
schieht dies  hauptsächlich  durch  die  grosse  ThMigkeit  des  Obstbau- 
Vereins  in  Dresden,  der  sich  allmählig  über  alle  Theile  des  Landes 
verbreitet  hat,  und  von  der  Regierung  kräftig  unterstützt  wird,  lieber 
ihn  und  ober  seine  Thatigkeit  ist  in  nachstehendem  Berichte  des 
Garteninspektors  Herrn  Lämmerhirt  zu  Rötha  mit  dankenswerter 
Bereitwilligkeit  eingehende  Nachricht  gegeben  worden. 

Entsprechend  der  so  sehr  verschiedenen  Bodenerhebung  im  König- 
reich Sachsen,  von  100  Meter  Ober  der  Ostsee  bei  Frauenhain  nächst 
Grossenhain  bis  zu  1213  Meter  am  Bahnhof  zu  Fichtenberg,  ist  auch 
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da.»  Verhältnis*  der  Temperatur  in  den  verschiedenen  Ijindestheilen  I 
und  die  davou  abhängige  Ausbreitung  des  Obstbaues  sehr  abweichend. 
Der  südliche  Theil  des  Lnndes  im  Voigtlande  von  Reitzenhain  bis  Schön-  | 
eck  ist  als  das  sächsische  Sibirien  bekannt,  elienso  sind  sehr  rauhe 
Striche  die  Gegenden  um  Ziunwald,  Altenberg  und  Seifen,  auch  die 
Hochelieuc  vom  Tharandter  Walde  über  Freiberg  hinaus  nach  Oederan. 
dns  kalte  Feld  bei  OhncJflM  über  Schönerstüdt ,  dem  Zei.sigwald 
bis  Chemnitz,  eU-nso  das  kalte  Feld  von  Grumbach  bis  zur  Halde. 
Dagegen  dringt  von  Norden  her,  den  Thfilern  entlang  südwärts  eine 
mildere  Temperatur  ein.  So  der  Mulde  entlang  Ober  Zwickan  auf- 
wärts an  der  Pöhl  und  dein  Schwarzwasser  bis  Raschan  und  Unter- 
rittersprung, an  der  Chemnitz  bis  Harthau,  an  der  Zschopau  bis 
Erdmannsdorf,  am  auffallendsten  aber  an  der  Flölia  bis  jenseit  01- 
bernhau. 

Der  Obstbau  im  Grossen  Concentrin  »ich  hauptsächlich  auf  die 
Elbgegend,  begiunt  etwa  l>ei  Pirna  und  zieht  sich  bis  Dresden  vor- 
zugsweise am  rechten  Elbufer  hin  Kr  licsteht  hier  hauptsächlich 
aus  Kirschpflanzungen.  Zwischen  Pillnitz  Iiis  Loschwitz  ist  als  Zwi-  I 
schenpflanzung  in  den  WeinWrgcn  hauptsächlich  die  Pflaume,  alwr 
auch  Pfirsich  und  Aprikosen  in  Halbstaramfonn  vertreten.  Diese 
Gegend  versieht  den  Dresdener  Markt  mit  ihrer  schönen  Waare. 
Dazwischen  wird  denn  auch  die  Erdbeere  angehaut,  jedoch  nicht  in 
so  grossen  Mengen,  wie  in  der  Lossnitz,  Um  Dresden,  wo  die  An- 
pflanzungen mehr  das  linke  Rlbnfer  in  Anspruch  nahmen,  ist  wieder 
der  Kirschenbau  vorherrschend  mit  frühzeitigen  Birnen  abwechselnd, 
und  sieht  der  Zug  der  Anhohen  bts  nach  Meissen  einer  grossen 
Obstwaldung  ähulich.  1871  wurden  von  den  drei  Stationen  der 
Leipzig-Dresdeucr  Eisenbahn  Dresden.  Kotschenbrodt  und  Coswig  aus 
dieser  Pflege  S4576  Ctr.  Obst  grösstenteils  nach  Herlin  versendet, 
über  die  Hälfte  der  Gcsammtobsthefrachtung  der  Königl  Sächsischen 
Staats- Eisenbahnen  in  diesem  Jahr,  die  IO.3ft.iO  Ctr.  betrug.  Die 
gegenüber  liegenden  Berge  der  I>össnitz  dagegen  sind  von  Weiubau 
in  Anspruch  genommen,  gleichfalls  von  Pflaumen  und  Pfirsich  unter- 
brochen und  hier  ist  auch  der  Hauptproduktiousort  der  Erdbeeren, 
die  in  Wagenladungen  von  hier  aus  nach  Berlin  gehen.  Zur  Erd- 
beerzeit wird  in  Kotschetibrodt  eine  Erdbeerbörse  abgehalten. 

Die  hier  gewonnenen  Kirsch™  und  Birnen  gehen  theils  nach  Ber- 
lin, theils  nach  Chemnitz,  theils  aber  aurh  über  Zittau  in  die  böh- 
mischen Fabrikstädte.  Eine  Birne  unter  dem  Namen  wilde  Blauk-  j 
birn.  auch  Raitenauer  Blankbirn.  wird  im  halbreifen  Zustande  von  I 
Händlern  aufgekauft,  um  in  Tonnen  verpuckt  über  Lübeck  nach 
Schweden  und  Russland  zu  gehen,  wo  sie  dann  bei  der  Ankunft 
gerade  ihre  schöne  goldgelb«  Färbung  erlangt  hat  und  willige  Ab- 
nehmer findet.  Bäume  von  40  bis  ,'iO  Mark  Ertrag  jährlich  sind  von 
dieser  Sorte  keine  Seltenheit.  Em  Meissen,  wo  schon  vor  Zeiten 
der  Grund  zu  einem  blühenden  Obstbau  von  Seiten  des  Kurfürsten 
August  gelegt  worden  ist,  befinden  sich  neben  den  ansehnlichen 
Kirschplantagen  auch  altehrwürdige  Apfelbäume  und  i>l  auch  wohl 
hier  der  einzige  Ort  in  Sachsen,  wo  die  Apfelernte  wenigstens  theil- 
weise  zur  Mostgewinnung  verwendet  wird.  Das  Landviereck ,  unter 
dem  Namen  Lommatzseher  Pflege  bekannt,  und  begrenzt  von  den 
Eisenbahnlinien  Leipzig-Riesa-Dresden  einerseits.  Leipzig- Döbcln-Dres- 
den  anderseits  und  westlich  durch  die  Bahnlinie  Riesa- Döbeln,  ist 
das  eigentliche  Pflaumenland,  obwohl  die  Pflaumen  auch  mit  Kirsch- 
und  Aepfelplantagen  abwechseln.  Das  Verhältniss  ist  etwa  34  % 
Pflaumen,  30  %  Aepfel  und  das  übrige  vcrtheilt  sich  auf  Kirschen 
und  Birnen. 

In  der  Gegend  um  Leipzig  ist  wieder  die  Kirsche  vorherrschend,  j 
aber  auch  Kernobst  vertreten.  Früher  war  hier  der  Boisdorfer  i 
Apfel  in  solchen  Mengen  angebaut,  das«  aus  dem  Gerichtsbezirk  j 


Leipzig  zur  Michuelismesse  Umsätze  von  (iOOOO  Mark  in  dieser 
Frucht  gemacht  wurden,  die  von  russischen  Händlern  aufgekauft 
wurden,  und  als  sächsis, he  Pomeranzenäpfel  auf  dem  Petersburger 
Weihnachtsmarkt  enorm  bezahlt  wurden. 

In  der  Lausitz  ist  hauptsächlich  der  Anbau  von  Aepfeln  bevor- 
zugt, und  sind  es  namentlich  die  Königlichen  Chausseen,  die  hierdurch 
schöne  Ertrage  erzielen,  insbesondere  die  der  Amtshauptmanuschaft 
Löhau.  Hier  gieU  es  einzelne  Chausscestreeken,  die  auf  den  lau- 
fenden Meter  20  bis  26  Pf.  einbringen,  eine  Kirsehpflanzung  trug  so- 
gar 82  Pf,  auf  deu  Meter.  Diese  Früchte  gehen  el<enfalls  häufig 
nach  Russland.  Das  Verhältniss  derselben  ist  etwa  60$  Aepfel, 
10%  Pflaumen.  10%  Biruen  und  10  %  Kirschen. 

Im  Voigtlande  und  dem  Erzgebirge  beschränkt  sich  der  Obst- 
bau uur  auf  die  die  Gehöfte  umgebenden  Obstgärten  und  sind  die 
Hauswäude  zum  grössten  Theil  als  Spaliere  beuutzt;  auch  in  den 
oben  bezeichneten  warmen  Thälern  könnte  ein  ausgebreiteter  Obst- 
bau noch  sehr  nutzbringend  »ein. 

Es  lä-sst  sich  im  allgemeinen  sagen,  dass  im  Iß.  Jahrhundert 
der  Obstbau  Sachsens  namentlich  durch  die  Fürsorge  des  Kurfürsten 
August  ein  sehr  blühender  war.  In  Folge  des  von  ihm  erlassenen 
Gesetzes,  wonach  jedes  junge  F.hcpaar  "j  Baume  pflanzen  musrte, 
wurden  in  den  Jahren  von  17X4  —  K7  allein  20<;.'dO  Stück  Obst- 
uud  gute  Kastanienbäume  ausgepflanzt. 

Allein  ein  bedeutender  Rückschlag  trat  Anfang  dieses  Jahr- 
hunderts ein.  besonders  durch  die  für  Sachsen  so  ungünstige  politische 
Situation.  Während  es  in  den  Napoleonischen  Kriegen  der  Tummel- 
platz der  Armeen  Wieb,  wurden  die  am  bequemsten  gelegenen  Obst- 
bäume zur  Erhaltung  der  Bivouakfiuer  benutzt. 

Erst  seit  wenigen  Jahren  ist  ein  l»deutender  Aufschwung  in 
der  Obstkullur  Sachsens  deutlich  sichtbar.  Er  ist  zum  allergrössten 
Theil  hervorgerufen  durch  die  Bildung  des  Land -Obstlwm- Vereins 
für  das  Königreich  Sachsen  unter  der  vorzüglichen  und  opferwilligen 
Leitung  des  Herrn  Kaiumerberrn  Freiherm  von  Hülsen  mf  Rötha, 
der  dem  Verein  seine  bedeutenden  Baumschulen  und  Obstplantagen 
zur  Errichtung  einer  „  Zentralstelle  für  Hebung  des  Obstbaues  im 
Königreich  Sachsen"  zur  Verfügung  gestellt  hat.  In  den  letzteren 
sind  etwa  12000  Hochstämme  vorhanden.  Es  erhalten  hier  schon 
seit  2  Jahren  9  Chnusseewärter  und  1 1  Lente,  die  von  den  Bezirks- 
Obstbau  vereinen  und  landwirtschaftlichen  Vereinen  geschickt  werden, 
Unterricht  in  der  Obstbaupflege  während  einer  Dauer  von  6  Wochen. 
Auch  werden  in  der  mit  der  Anstalt  verbundenen  Gärtnerlehrlings- 
schule unler  der  Leitung  des  Herrn  Garten- Inspektors  Lämmer- 
hirt von  Ostern  d.  J.  an  10  I^-hrlinge  praktisch  und  theoretisch 
ausgebildet. 

Seitens  des  Königl.  Finanz -Ministeriums  wird  dem  Obstbau  an 
den  fiskalischen  Strafen  in  der  Neuzeit  besondere  Aufmerksamkeit 
geschenkt  Nach  einer  Verordnung  vom  10.  Mai  d.  J.  muss  bei 
Anlage  neuer  Obstanpflanzungen  das  Gutachten  des  Bezirksvereines 
über  die  Auswahl  der  anzubauenden  Obstsorten,  das  anzuwendende 
Verfahren  etc.  eingeholt  werden,  und  ausserdem  wird  jährlich  dureh 
Ausbildung  einer  Anzahl  Chausseewärler  ein  Stamm  mit  der  Baum- 
pflege vertrauter  Arbeiter  gewonnen  So  steht  zu  hoffen,  dass  Sach- 
sens Obsthau  in  kurzer  Zeit  dem  Obstbau  Silddeutscblands,  wenn 
auch  nicht  gleich,  doch  annähernd  an  Umfang  und  volkswirthschaft- 
licher  Bedeutung  nahe  kommen  wird. 

Welches  Bedürfnis*  aber  in  der  sächsischen  Bevölkerung  nach 
einer  solchen  Vereinigung  zur  Hehnng  des  Obstbaues  bestand,  geht 
daraus  hervor,  dass  der  Verein  nach  2j8hrigeui  Bestehen  bereits 
fi26  einzelne  Personen  und  ausserdem  103  Corporationen  als  Mitglie- 
der zählt. 
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XXII.    Proiini  Srhlealen. 

Mit  Ausnahme  Oberschlesiens  sind  leider  wenige  Mitteilungen 
Umgegangen,  au»  einten  Gegenden,  wie  aus  der  Grafschaft  Glatt, 

fehleu  solche  ganz. 

I.  Der  Regierungsbcziik  LicguiU. 
Durch  die  Vermittelung  des  Vorsitzenden  des  Gartenbau- Velins 
in  Görlitz.  Herrn  von  Wolff,  liegt  ein  Bericht  des  städtischen  Park- 
Inspektor.  Herrn  Sperling  vor,  nach  welchem  der  Regierungsbezirk, 
die  gebirgigen  Gegenden  in«  Hirschberger  Thalc.  für  den 
dir  geeignet  sind.  Es  geschieht  auch  mancherlei  von  Seiten 
der  Regierung,  besonders  für  Anpflanzungen  an  Chausseen;  reiche 
Gutsbesitzer  gehen  ferner  mit  gutem  Beispiele  voran  und  treiben 
Obstbau  im  Grossen  hier  und  da  feinere  Pyramiden-  und 
Obstbeständc  finden  sieb  in  allen  Dörfern  mehr 
or  uud  geben  in  günstigen  Jahren  reichliche  Erträge. 
Sie  stammen  aber  aus  einer  Siteren  Zeit,  wo  der  Obsthau  sich  in 
einem  blühenderen  Zustande  befunden  haben  muss,  ab  jetzt.  Ea 
fehlt  hei  dem  heutigen  Obstbau  Schlesiens  die  Einheit  in  der  J.*itung 
der  Anpflanzungen  und  in  der  Anweisung,  den  Obstbaum  richtig  zn 
behandeln.  Proskau  liegt  mit  seinem  pomologischen  Institute  zu 
fem  und  hat  von  Niederschlesien  sehr  abweichende  klimatische  und 


Spalierzucbt. 


Eine  Landesbaumschule,  wie  sie  jeder  eigeuthümliche  Abschnitt 
des  Landes  haben  müsste,  in  welchem  der  Obstbau  gedeihen  soll, 
fehlt  leider  für  das  schiwische  Gebirge,  wie  auch  sonst  in  vielen 
geeigneten  I-andstrichen  Preussens.    Ausgebildet«  Bnumwärter  geben 
den  Bauern  nicht  mit  Rath  und  That  an  die  Hand,  weil  keine  vor- 
handen sind.    Man  darf  sich  deshalb  auch  nicht  wundern,  wenn 
nicht  allein  in  dem  Regierungsbezirke  Liegnitz, 
gcr  in  ganz  Schlesien  das  richtige  Verhältnis« 
Winterobst  fehlt  und  das  Volk  hauptsächlich  Sommer-  uud  Herbst- 
obst anbaut,  welches  nicht  gehörig  verwendet  werden  kauu  und 
massenweise  verdirbt,  wenn  reiche  Ernten  kommen.  Da  die  reicheren 
Gutsbesitzer,  deren  es  im  Regierungsbezirke  nicht  wenige  giebt,  jetzt  zum 
grossen  Thcil  ein  besseres  Verständnis*  haben  und  mir  die  guten  Sor- 
teu  von  Aepfeln  und  Birnen  als  Hochstiimrae  kultiviren.  ist  auch  hier 
Hoffnung  vorhauden.  dass  es  besser  wird.  .Mochten  sie  nur  auch  auf 
Steinobst,  besonders  auf  Kirschen  und  Zwetschen,  die  hier  fehlen, 
in  andern  Gegenden.  m>  vor  allem  in  der  Provinz  Sachsen, 
Rolle  spielen,  mehr  Aufmerksamkeit  verwenden.  Durch 
besseren  Obstbau  bei  dem  Volke  zeichnen  sich  die  Oberlausitz  und 
der  Laubaner.  Mwenberger  und  Hirsehberger  Kreis  ans.    Von  den 
Gütern,  welche  den  Obstbau  in  grösserem  Masstahe  treiben  und  da- 
bei nicht  unbedeutende  Reuten  haben,  sind  die  Herrschaften  Ullers- 
dorf, Jänkcudorf,  Liebstein.  Greifenstein,  Heidersdorf  und  Schönbruun 
zu  nennen.    Olienan  für  Wein-  und  Obstbau  steht  im  Regierungs- 
bezirke schon  seit  sehr  langer  Zeit  die  Sta.lt  Grünberg.   Nicht  allein 
dass  Grünberg  im  Herbste  zur  Zeit  der  Traubenkur  Berlin  haupt- 
sächlich mit  den  nothuren  Trauben  versieht,  es  wird  auch  Wein  in 
nicht  geringer  Menge  gekeltert  und  kommt  meist,  mit  dem  nöthigen 
Fruchtzucker  versetzt  und  moelichst  entsäuert,  als  Rheinwein  in  den 
Handel.    Aber  auch  frisches  und  noch  mehr  getrocknetes,  sowie 
eingemachtes  Obst  wird  in  grosser  Menge  in  Grünberg  angebaut  und 
hauptsachlich  nach  Berlin  versendet. 

|Ver  WM  vortrefflicher,  durch  C.  S.  Hausier  eingeführter  Kellerei 
unterstützte  rationell  botriebeue  Weinbau  um  Grimberg  umfasst  eine 
Flache  von  über  1100  Hektaren.  Danehen  werden  Apfelwein.  Pflau- 
men- und  Kirsehraus,  sowie  getrocknetes  Obst  in  betrachtlichen 
Quantitäten  zur  Ausfuhr  gebracht  und  allein  im  Gel 


Grünberg  von  etwa  2000  tragenden  Nussl.iumeo  gegen  50  000  Mark 
jährlich  an  Nüssen  gewonnen. 

2.  Der  Regierungsbezirk  Breslau. 
Nachrichten  über  die  Obstbanzustündo  im  genannten  Regiennu-s- 

bezirke  sind  theils  dem  Schlesischen  Central  vere iu  für  Gärtner 
und  Gartonfreunde  in  Breslau,  theils  dem  Gyranasialdirektor  und 
Professor  Dr.  Fickert  ebendaselbst  zu  verdanken  Leider  fehlen 
Nachrichten  lilwr  die  Gebirge  des  Bezirks.  Herr  Fickert  äussert 
sieb  dahin,  dass  der  Obstbau  in  den  letzten  S3  Jahren  in  Schlesien 
überhaupt  nicht  vorwärts  gekommen  sei,  so  sehr  auch  die  Sektion 
für  Obst-  und  Gartenbau  des  Schlesischen  Vereins  für  vaterländische 
Kultur  sich  bemüht  hat,  bessere  Zustände,  vor  allem  twssere  Obst- 
Sorten  einzuführen.  Die  letzteren  sind  nur  in  Gül  ten  von  Liebhaber« 
gekommen,  alker  nicht  auf  dem  Lande  verbreitet  worden.  Neuer- 
dings gewinnen  die  Baumschulen  des  Herrn  Guido  von  Drabizius 
in  Kletschkau  bei  Breslau  und  die  von  Herzogswalde  bei  Franken- 
stein, einer  Besitzung  der  Grossherzogin  von  Sachsen-Weimar, 
fiär  die  Verbreitung  guter  Obstsorten  auf  dem  Lande  Bedeutung. 
Die  letztere  steht  unter  der  Pflege  eines  tüchtigen  Pomologen,  des 
errn  Peisker. 

Auf  dem  rechten  Oderufer  werden  nach  der  Angabe  des  Schle- 
sischen Centralvcreins  hauptsächlich  viele  Kirschen  und  Pflaumen 
(d.  h.  wohl  ZweUchcn)  angebaut.  Von  Bedeutung  ist  in  dieser  Hin- 
sieht das  Städtchen  Trebnitz.  Auf  dem  linken  Oderufer  herrscht 
dagegen  der  Anbau  von  Kernobst  vor  und  ist  sogar  in  einigen  Ge- 
genden sehr  bedeutend.  Die  Umgegend  von  Breslau 
nur  geringen  Obstbau.  Nach  dem  Gebirge  zu  ist  er 
ganz  verkommen,  stellenweise  dagegen  in  gutem  Fortgangs,  Allent- 
halben sind  einige  grossere  Güter  vorhanden,  auf  denen  feinere  Obst- 
zucht getrieben  wird.  Die  letzten  höchst  ungünstigen  Jahr.'  haben 
aber  manchem  Besitzer  alle  Lust  für  Obstbau  verleidet,  zumal  wenn 
die  mit  vielen  Kosten  angelegten  Bestüude  von  Pyramiden  und  Spa- 
lieren erfroren. 

3.  Der  Regierungsbezirk  Oppeln. 

Der  Direktor  des  pomologischen  Instituts.  Herr  Stull,  macht 
dniiiber  folgende  Mittheilungen.  Die  hohe  Lage  Oberschlesiens,  die 
Karpathen  im  Süden,  die  Sudeten  im  Westen,  und  die  Offenheit 
gegen  Osten  sind  Ursache,  dass  das  Klima  rauh  ist  und  mit  seinen 
kalten  Nordostwinden  nicht  für  alle  Obstsorten  passt.  Die  Auswahl 
zu  Anpflanzungen  muss  deshalb  strenger  gehandhalit  werden,  ols  w 
anderen  Gegenden  Deutschlands.  Dazu  kommen  «lie  häufigen  Spät- 
die  oft  sehr  heissen  und  trockenen  Sommer  und  endlich  die 
,  »on  heftigen  Stürmen  begleiteten  Winter.  Das  meist  an- 
haltende schöne  Wetter  im  Herbste  ist  dagegen  dem  Obstbau«  in 
Oberschlesien  günstig 

Trotz  aller  dieser  dem  Obstbau  entgeüenstehenden  Hindernisse 
erachtet  Herr  St  oll  den  Obstbau  Oberschlesiens  nicht  allenthalben 
dem  zu  erwartenden  Nutzen  entsprechend  entwickelt;  nach  ihm  müsste 
es  besser  mit  ihm  stehen,  als  es  der  Fall  ist.  Viele  Gegenden  haben 
gar  kein  oder  schlechtes  Obst,  in  einigen  dagegen,  namentlich  den 
ganz  überwiegend  deutsch  bevölkert«  auf  dem  linken  Oderufer.  ist 
der  Obstbau  allgemein.  Hier  besitzt  der  kleinste  Grundbesitzer  in 
seinem  Hausgartcben  einige  Obstbäume.  Dies  ist  liesonders  in  den 
Kreisen  Ratihor,  Leohschfttz,  Neustadt,  Neisse,  Grottkau  nnd  Koset 
der  Fall.  In  Ratilmr  hat  sich  der  dort  bestehende  Gartenbauverein 
lange  Zeit  um  die  Auswahl  der  geeigneteren  Sorten  grosse  Verdienste 
erworben.  In  der  Nähe  von  Grottkau  besitzt  die  Herrschaft  Gicss- 
mannsdorf  umfassende  wohlgepflegt«  Obstl«sUnde. 

Auf  dem  rechten  Oderufer  finden  sich  in  den  Kreisen  Pless  und 
Rybnick,  vor  allem  aber  Gross-Strehlitz.  in  grosser  Zahl  Orte.  «» 
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der  Obstbau  heimisch  ist.  In  letzterem  liegen  Hie  ausgedehntesten 
Anpflanzungen  auf  der  östlichen  und  südöstlichen  Lehne  des  Anna- 
berges,  so  wie  am  Fusse  desselben  in  ziemlich  grossem  Umkreise. 
Von  grösseren  Besitzern  bähen  hier  nach  Herrn  Stoll  grosse*  Ver- 
dient um  den  Obstbau  Frau  von  Wrochem  auf  Czerweofcig  im 
Kreise  liatibor.  Freiherr  von  Eikstaedt  auf  Silherkopf  und  Fürst 
I.ichnowsk)  ,  der  auf  »einen  umfangreichen  Besitzungen  viele  tau- 
send Obstbäume  an  Strassen  und  Feldwegen  hat  pflanzen  l.is-eu  uud 
diesen  Anpflanzungen  auch  die  milbige  Pflege  giebt  Im  Kreise 
Gross-Strehlitz  sind  es  vor  allem  «Jraf  Bethusy-Huc  auf  Dri«cbo- 
witz  und  Herr  F.lsner  von  Gronnw  auf  Kalinowitz,  welche  für 
Obstbau  reges  Interesse  lieweisen. 

XXIII.   Die  rrtrilt  Braiidenimr;. 

So  sehr  auch  die  Mark  Brandenburg  durch  ihren  unfruchtbaren 
Hoden  seit  langer  Zeit  versebriceu  ist,  so  hat  sie  doch  auch  Gegen- 
den, wo  der  Obstlwiu  im  Grossen  betrieben  wird  und  in  Blüthe  steht 

Im  Regierungsbezirk  Potsdam  ist  dies  allerdings  nur  aus- 
nahmsweise der  Fall.  Einzelne  reiche  Gutsbesitzer  beschäftigen  sich 
hier  mit  Obstbau,  al>er  leider  meist  nicht  in  der  Weise,  dass  sie  mit 
ihrem  Obste  einträglichen  Handel  treiben  könnten.  In  dieser  Hin- 
sicht hat  Arendsee  bei  Prenzlau  iu  der  Uckermark  eine  Bedeutung. 
Herr  Graf  von  Schlippenbach  hat  daselbst  durch  den  bereits  für 
Mecklenburg  erwähnten  Obstzüchter  und  Pomologeu  Leperc  uus 
Hontrcuil  bei  Paris  ciuen  besonderen ,  ziemlich  grossen  Garten ,  in 
dem  nur  feinere  Obstzucht  betrieben  wurde,  anlegen  lassen,  von  dem 
nicht  zu  leugnen  ist,  dass  er  in  den  ersten  Jahrzehnten  bedeutende 
Resultate  erreicht  hat.  Die  gezogenen  Früchte  waren  der  Art,  dass 
sie  an  Grösse,  Schönheit  und  Geschmack  mit  den  französischen  wett- 
eifern konnten.  leider  hahen  aber  die  letzten  ungünstigen  Jahre 
von  1870  an  auch  hier  ihre  nachtheiligen  Wirkungen  in  einer  Weise 
dargethan.  dass  die  vorzüglichen  Anlagen  vielleicht  ihrem  Untergänge 

Von  der  bfiuerlii  ben  Bevölkernog  tri]  I  '  Hwtbail  in  gMWI  ti  - 
gierungsbezirke  nur  ausnahmsweise  getrieben,  doch  gedeiht  er  in  der 
sogenannten  Märkischen  Schweiz  von  Freienwaldc  bis  Wrietzen  und 
giebt  sogar  hier  und  da,  besonders  an  Kirschen,  nicht  geringe  Er- 
träge. In  der  Nähe  von  Potsdam,  hauptsächlich  in  den  Gärten  der 
sogenannten  russischen  Kolonie  und  bei  dem  Plingstherge,  noch 
mehr  aber  bei  dem  Städtchen  Werder  an  der  Havel  befindet  sich 
tlagcgcn  ein  grossartiger  Anbau  von  Obst,  hauptsächlich  von  Kirschen, 
die  nach  Berlin  gehen.  Ein  Bewohner  Werders.  Herr  Oeser,  hat  in 
der  Monatsschrift  des  Vereins  zur  Beförderung  des  Gartenbaues  in 
Berlin  (19.  Jahrg.  S.  .101)  eine  Abhandlung  über  den  Obstbau  Wer- 
ders veröffentlicht,  die  viel  Interesse  hat  und  der  sieh  folgendes 
entnehmen  Hart. 

Der  Obstbau  urafasst  iu  der  Umgegend  von  Werder  bereits  1550 
Morgen  Landes  und  hat  sich  neuerdings  über  den  Höhenzug  am  Ufer 
der  Havel  auf  die  jenseitige  Ebene  und  in  die  Nachbargemeindeu  aus- 
gebreitet. Der  Boden  ist  zum  grösMen  Theil  ausserordentlich  maifer, 
so  dass,  um  ihm  aufzuhelfen,  Düngung  sehr  uothwendig  und  daher 
auch  theuer  ist.  Vou  den  5.r>0  Grundbesitzern  hat  Jeder  im  Durch- 
schnitt nur  etwa  3  Morgen,  der  Morgen  wird  trotz  des  leeren  Sandes 
auf  eineu  Werth  von  200  bis  Htiti  Tlialern  geschätzt  und  der  Preis 
steigt,  so  dass  schon  1000  Thaler  dafür  bezahlt  sind.  Im  «jährigen 
Durchschnitt  ergab  sich  (freilich  «hne  Missji.hr)  der  Ertrag  auf  jähr- 
lich 139  Thlr.  25  Gr.,  wovon  allerdings  nur  79  Tblr.  28  Gr.  Rein- 
gewinn waren.  Er  inuss  je  nach  der  Ernte  wechseln.  1875  wurden 
2441*00  Tieiien  oder  3,074  596  Liter  Obst  nach  Berlin  gesendet. 
Süsskirschen,  welche  die  vorwiegende  Obsternte  bilden,  wurden  da- 
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i  mals  die  Tiene  mit  21  Gr.  3  Pf.  bezahlt.  Aprikosen  mit  l'aThlr., 
I  Itirsiche  mit  1  Thlr.  19  Gr. ,  Pflaumen  mit  19  Gr.  4  Pf..  Johannis- 
beeren mit  IKGr. ,  Hiinl>eeren  mit  3  Thlr.  20  Gr. ,  Erdbeeren  mit 
I  Thlr.  15Gr,  Aepfel  mit  12'  »Gr..  Birnen  mit  15'  »Gr.  Ein  Ein- 
wohner Werders  erhielt  1875  auf  1  Morgen  120  Tienen  Kirschen, 
1 5  Tienen  Birnen,  24  Tienen  Pfirsiche.  HO  Tienen  Pflaumen,  SO  Tie- 
nen Johannisbeeren,  |0  Tienen  Weintrauben,  2  Tienen  Mispeln,  85 
j  Tienen  Aepfel,  2  Tienen  Aprikosen.  1  Tiene  Himbeeren,  3  Tienen 
Erdbeeren  und  an  Blumen  und  Spargel  für  7  Thlr. 

2.  Regierungsbezirk  Frankfurt  a.  0. 
lieber  den  südlichen  Theil  des  Regierungsbezirke*  giebt  der 
Vorsitzende  des  Gartenbauvereius  in  Guben.  HerrGroth.  über  den 
nördlichen  Tbeil  (die  Neumark)  Herr  Gartendirektnr  Silcv  iu  Tauisel 
bei  Küstrin  folgende  dimkenswerthe  Mittheilungen.  Der  Obstbau 
im  Süden.  einschliesslich  der  Hauptstadt  Frankfurt  selbst,  ist  keines- 
wegs durchaus  und  iu  gleichmässiger  Weise  überall  vertreten,  es  sind 
vielmehr  nur  einzelne  Gegenden  vorhanden,  in  denen  er  aber  um  M 
intensiver  betrieben  wird.  Diese  Obst-Oasen,  wie  Herr  Grotb  sie 
nennt,  befinden  Rieh  in  grösserer  Anzahl  im  Osten,  während  sie  sich 
im  Westen  auf  die  Luckauer  Gegend  (»schränken.  Hier  ist  es  na- 
mentlich Luckau  selbst,  welches  Obstbau  besitzt,  elienso  im  benach- 
barten Kreise  Calau,  wo  ausser  wenigem  Kernobste  auch  etwas  Wein- 
bau vorkommt.  Um  Frankfurt  herum,  wo  für  besseren  Obstbau 
mancherlei  geboten  wäre,  wird  er  dagegen  mangelhaft  betrieben,  nur 
in  der  Umgegend  von  Tzscheluow  siurt  Gutsliesitzer,  welche  sich 
rationell  mit  Obstbau  beschäftigen. 

Am  bedeutendsten  ist  der  Obstbau  in  der  Umgegend  von  Gu- 
ben, und  zwar  schon  seit  langer  Zeil.  In  dem  letzten  Vierteljahr- 
hundert hat  ihm  die  Thäügkeit  des  dortigen  Gartenbau-Vereins  und 
seines  VursiUenden,  Herrn  Rektor  Niem au n,  lies  nderen  AufscbWMJ 
gegeben.  Hier  beschäftigt  sich  das  ganze  Volk  mit  Obstbau,  wenn 
auch  im  allgemeinen  nicht  viel  Verstftndniss  dafür  vorhanden  und 
die  Pflege  keiue  besondere  ist.  An  Ausschneiden  der  Bäum«  denken 
Wenige.  Das  Kernobst  wird  zum  Theil  zur  Bereitung  von  Obstwein 
I  oder  Cidcr  verwendet.  Mehr  Sorgfalt  wird  den  Bäumen  in  den  nahen 
Dörfern  Germersdorf,  Mückendorf  und  Bäsitz  gewidmet  Die  liesse- 
ren  Obstsorten  sind,  und  zwar  von  Aepfeln:  Kaiser  Alexander, 
Winlergoldpannäne,  verschiedene  Goldrenetten,  Muskatrenette  uud 
als  Wirthsrhaftsfrucht  die  bekannte  Gubener  Waraschke.  Von  Bir- 
nen: Napoleons-,  Diels.  ("oloma  s.  Liegeis  Butterbirn.  Clairgeau  u.s.w., 
I  von  Pflaumen:  Reneklode.  Bauernpflaume.  Washington.  Golden  drop 
I  n.  s.  w.,  von  Süsskirschen  nur  iu  der  Gegend  entstandene  Säm- 
linge. Fremde  Kirschen  wollen  nicht  gedeihen  und  gehen  bald  zu 
Grande.  Der  Weinbau  hat  sich  als  solcher  gegen  die  frühere  Zeit 
vermindert. 

Südlich  vou  Guben  liegt  Sommerfeld  mit  nicht  unbedeutendem 
Obst-  und  Wciuhau,  an  dem  sich  das  ganze  Volk  betheiligt,  aber 
keine  Neuerungen  liebt.  Weit  weuiger  Obst-  und  Weinhau  hat  die 
Umgehend  von  Sorau.  luirt  an  der  acblesischen  Grenze. 

Sehl  bedeutend  ist  der  Obstbau  in  Zöllicliau  und  in  den  nahe 
liegenden  Orten  Tschichcrzig,  Padligar.  Radewitsch,  Nickern,  Schön- 
l>orn,  Mühlbeck  und  Lanken.  Sehr  grosses  Verdienst  besitzt  hier 
um  die  Hebung  de»  Obstbaues  der  vor  einigen  Jahren  verstorbene 
I  Kaufmann  Müller.  In  Folge  seiner  Anregung  und  Belehrung  ha- 
ben auch  die  Bewohner  genannter  Ortschaften  ein  besseres  Verständ- 
niss  vom  Obstbau  erhalten  und  behandeln  ihre  Baume  ziemlich  ra- 
tionell. 

Auch  im  Kreise  Sehwiebus.  vor  allem  in  der  Umgegend  der 
1  Hauptstadt,  ist  Minder  Obstbau  vorhanden,  an  dem  sich  das  Volk 
mit  Verständnis«  belheiligt. 

VI  4 
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Der  Otwtbau  im  Deutschen  Reiche  und  der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  IST«. 


Im  nördlichen  Theil  oder  der  eigentlichen  Neumark,  zeichnen 
sich  der  Oder-,  Warthe-  und  Netrebruch  hauptsächlich  durch  ihren 
Obstbau  aus.  Herr  Gartendirektor  Sil  ex  in  Tamscl  berichtet  dar- 
über, das»  Obsthau  in  grosserem  Masstabe  im  Oderhmch  zu  Bar- 
walde, Friedeber«,  Buckow  und  Landsberg  betrieben  wird.  Hier  hat 
sich  vor  cimcon  und  dreißig  Jahren  der  Justizrath  Burchnrdt  um 
Hebung  des  Obstbaues  sehr  gross«  Verdienste  erworben.  Die  von 
ihm  gezüchtete  Laudsbcrger  Renette  erfreut  sich  noch  heut  eines 
grossen  Ansehens.  Er  war  es,  der  zuerst  in  Deutschland  alle  da- 
mals bekannten  Haselnusssorten  zu  einer  grossen  Sammlung  verei- 
nigte, sie  wissenschaftlich  l-eobachtete,  bestimmte  und  in  den  Ver- 
handlungen des  Vereines  zur  Beförderung  des  Gartenbaues  in  den 
Königlich  Preußischen  Staaten  (9.  Band  S.  93)  beschrieb. 

Feineren  Obstbau  findet  man  in  der  Neumark  mit  Ausnahme 
des  Oderbruc.hes  in  den  angeführten  Städten  und  deren  Umgebungen 
wenig  oder  gar  nicht.  Dagegen  exLstirt  noch  sporadisch  Obstbau  in 
der  Umgebung  von  Fürstenfelde,  Münchcberg,  F'ürsteuwalde,  Stein- 
höfel, Jahnsfelde  und  Klosterfelde,  hei  Driesen  und  in  Drossen,  so 
wie  schliesslich  an  der  äus.sersten  Grenze  im  Kreise  Arnswalde. 

XXIV.  Die  Provinz  Pommern. 

Weuu  auch  im  ganzen  und  grossen  der  Obstbau  in  der  Provinz 
darniederliegt,  sn  giebt  es  doch  auch  hier  einige  Gegenden,  wo  er 
betrieben  wird  und  selbst  nennenswerthe  Ertrüge  liefert. 

1.  Der  Regierungsbezirk  Stralsund. 

Herr  Garteniuspektor  Fintelmann  in  Eldena  bei  Greifswald 
spricht  sich  dahin  aus,  dass  Neuvorpommeru  und  Rügen  weit  mehr 
für  Obstbau  geeignet  sind,  als  andere  nordische  Länder,  im  eigent- 
lichen Sinne  des  Wortes  herrscht  hier  Seeklima;  d<-r  Winter  ist  nie 
so  hart,  dass  der  Frost  die  Bäume  beschädigte,  und  der  Frühling 
wird  durch  Nebel  eingeleitet,  welche  die  Spätfröste  des  Mai  weniger 
oder  ganz  unschädlich  inachen.  Ausnahmen  giebt  es  freilich,  wie 
überall,  uud  eine  solche  war  das  Jahr  187t>.  Die  Blüthen  sind  ge- 
gen Ende  des  Monats  Mai  auch  meist  noch  ziemlich  zurück  und  be- 
ginnen sich  erst  allmühlig  zu  eutfalten.  Der  Boden  endlich  ist  zum 
grossen  Tucil  ein  solcher,  das*  besonders  für  das  dortige  Klima  ge- 
eignete Sorten  vorzüglich  gedeihen. 

Wenn  nun  aber  trotz  alledem  der  Obsthan  in  dem  Regierungs- 
bezirke Stralsund  nicht  aufkommen  will,  so  sind  die  Gründe  leicht 
aufzufinden.  Der  Hauptgrund  liegt  in  dem  Mangel  einer  örtlich  be- 
lehrenden I-nndesbnumschule,  welch«  die  «eigneten  Sorten  empfehlen 
und  auch  zum  Verkauf  anbieten  könnte.  Es  fehlt  zwar  nicht  an 
einigen  Privatbaurnschulen,  deren  Besitzer  müssen  aber  in  erster 
Linie  auf  den  Erwerb  sehen.  Leider  herrscht  uueh  hier  im  Regie- 
rungsliexirk  Stralsund  die  Sucht  nach  dem  Neuen,  der  der  Gärtner 
wegen  seines  Erwerbes  nachgeben  zu  müssen  glaubt  Der  reiche 
Grundbesitzer,  obwohl  er  mit  seinen  Ankäufen  meist  selbst  die 
grösste  Schuld  hat.  sieht  sich  in  Folge  der  verfehlten  Auswahl  in 
seinen  Erwartungen  getäuscht  und  stellt  deü  Obstbau  ein.  weil  er 
nicht  grössere  Verluste  haben  will.  Sogenuunte  kleine  Leute  mit 
geringem  Grundbesitz  besitzen  noch  weniger  Verständnis*  für  den 
Obstbau  und  sind  anch  in  zu  geringer  Anzahl  vorhanden,  um  Be- 
deutung zu  erlangen.  Was  endlich  die  hier  zahlreichen  Pächter  grös- 
serer oder  kleinerer  Parzellen  anbelangt,  so  können  diese  ihr  gerin- 
ges Kapital  auf  den  Obstbau  nicht  verwenden,  dessen  Erträge  erst 
in  längerer  Zeit  sich  einstellen  uud  überhaupt  problematisch  sind. 
Endlich  tragen  die  heftigen  Stürme,  welche  sich  im  Herbste  grade 
zur  Zeit,  wo  die  Obsternte  eintritt,  einstellen,  uicht  wenig  bei  den 
Bewohnern  den  Obstbau  zu  verleiden. 

Städte,  welche  in  ihrer  Umgebung  einigen  Obstbau  betreiben 


sind  Greifswald  mit  Eldena,  Stralsund,  Grimmen,  Gutzkow  und  Put- 
bus.  Ausserdem  wird  auf  Gütern  hier  und  da  nicht  wenig  Obst  an- 
gebaut,  so  in  Pansewitz,  Schraoldau,  Schleinmin,  Ranzin,  Karlslmrg, 
Niederhof,  Ouitzin.  Holthof  uud  Granskevitz.  Von  Aepfeln  werden 
etwa  90  Prozent,  von  Birnen  hingegen  nur  25  uud  eben  so  viel  von 
Iflaumen  und  Kirschen  in  Hochstämmen  gezogen.  Als  Marktfracltt 
sind  nur  Aepfel,  Pflaumen  und  Kirschen  anzuführen  und  bei  einiger- 
maßen günstigen  Jahren  ziemlich  billig. 

Am  meisteu,  weil  sie  auch  im  Jahre  1876  eine  gute  Ernte  ga- 
ben und  zugleich  eine  grosse  Verbreitung  besitzen,  sind  an  Aepfeln 
zu  empfehlen:  Potntnerscher  Krummstiel,  G ravensteiner,  Französisch* 
Graue  Renette,  Ribston's  Pepping.  Rother  Wiutcr-Tauhenapfcl,  Eng- 
lische Winter-Goldparmäne,  Priozeuapfel  und  Kaiser  Alexander.  An 
Birnen:  Olevenower,  Gute  graue  (hier  als  Benire.  gris),  Napoleon» 
Butterbirn,  Römische  Schmalzbim.  Margarethenbirn .  Sonmwrprin- 
Zessin,  Zapfcnbiru  und  Wildling  von  Chaumontel. 

9.  Der  Regierungsbezirk  Stettin 
zeigt  bezüglich  des  Obstbaues  günstigere  Zustände,  Hier  hat  in  (kr 
neueren  und  neuesten  Zeit  die  vom  Oberförster  Schmidt  in  Forst- 
haus  Blum  borg  gegründete  und  jetzt  seinem  Schwiegersohne  Hern 
Hafner,  gehörige  Baumschule  zu  Radekow  bei  Tantow  ohnweit Stettin 
ungemein  eingewirkt  und  wirkt  noch  ein.  In  dieser  Baumschule  be- 
findet sich  auch  jetzt  die  oben  gedachte  ausgezeichnete  Bure  bardi- 
sche Sammlung  der  Haseluusssträucher. 

Ucber  die  Ohstbnuzustände  des  RegiemugNl-ezirks  spricht  sieb 
Herr  Pfurrer  Steinmetz  zu  IVmmin  dahin  aus,  dass  sich  im  Re- 
gierungsbezirk Stettin  allerdings  einige  Landstrecken  vorfinden,  die 
»ich  wegen  der  dürftigen  Bodenhesehnffeuheit,  wie  l.  B  die  Cingr- 
gend  von  Ueckermilnde.  nicht  zum  Obstbau  eignen  uud  nur  saure 
Kirschen  und  nothdürftig  Baumen  hervorbringen.  Dagegen  ist  der 
Obstbau  in  anderen  Gegenden  oft  recht  bedeutend,  z.  B.  im  Kh- 
gardter  und  Regenwalder  Kreise,  in  SaaUrig,  in  der  Umgegend  von 
Stargard.  Stettin,  Anclarn,  sowie  auch  im  Kreise  Demmin. 

Wird  aber  unter  Obstbau  nicht  blos  das  Anpflanzen  von  Bäu- 
men uud  das  Eiusammelu  von  Obst,  sondern  die  gesammte  dafür 
rationell  erforderliche  Thätigkeit  verstanden,  Aufzucht  der  Pflanzen 
und  pflegliche  Behandlung  in  allen  Stadien,  richtige  Sortenwahl  u_s.W-, 
so  kann  keine  Hede  davon  sein,  dass  hier  vom  Volke  im  allgemein« 
Obstbau  getrieben  werde. 

Hindernisse  sind  vor  allem,  der  Geiz  nach  möglichster  Ausnut- 
zung des  Raumes,  wo  möglich  wird  alle  drei  Schritte  ein  Bauin  ge- 
pflanzt; ebenso  Unkenntnis*  des  Pflanzens,  die  Gruben  werden  ohne 
gehörige  tiefe  Auflockerung  des  Bodens  uud  Ausbreitung  der  Wur- 
zeln zu  eng  und  tief  gemacht,  in  der  Regel  stehen  daher  alle  Pflan- 
zen viel  zu  tief;  ferner  mangelnde  Pflege  durch  richtige  Lichtung; 
sorglose  Weguuhme  der  Aeste,  die  durch  die  bleibenden  Stummel  An- 
las* zu  Holzfäule  giebt;  grosse  Beschädigungen  bei  der  Ernte  durch 
Abschlagen  mit  Stangen,  die  die  fernere  Tragbarkeit  beschränken; 
weiter  Mangel  an  Kenntnis*  besserer  Sorten,  und  Scheu  Kosten  für 
deren  Erwerbung  zu  tragen,  so  dass  vielfach  die  Ergänzung  durch 
unveredelte  Sämlinge  aus  Kernen  erfolgt,  die  von  Händlern  verkauft 
werden;  endlich  auch  die  Umständlichkeit,  bessere  Sorten  zu  erhalten. 

Auf  einzelneu  Dominien  wird  zeitweise  viel  Obst  gebaut,  theil* 
von  Hochstämmen,  die  aus  früherer  Zeit  als  Alleebäume  stehen, 
theils  durch  Anpflanzung  eigener  Aufzucht  an  den  Wegen.  Grössere 
Kulturen  in  eigentlichen  Obstgärten,  in  denen  neuere  bessere  Sorten 
allerdings  auch  vertreten  sind,  sind  seltener.  Der  Grund  davon  liegt 
grösstenteils  in  d*n  großen  Flächen,  welche  alle  Kräfte  vornehm- 
lich für  den  Landbau  in  Anspruch  nehmen  und  für  den  Obstbau 
keine  Zeit  übrig  lassen,  ungünstiger  wirken  noch  die  Pachtverhilt- 
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nisse.  Aber  auch  du,  wo  die  Grundherrschaft  den  Landbau  durch 
Beamte  Itctreilten  lä*st,  erhebt  sich  der  feioere  Obsthau  seilen  über 
die  Spalierzueht  von  Aprikosen,  Pfirsich,  Wein.  Sellen  finde!  man 
Aepfel  und  Birnen  in  Kordons,  noch  weniger  Pyramiden.  Die  Schuld 
liegt  in  der  Regel  an  den  unzureichend  vorgebildeten  Gärtnern,  die 
kein  Spalier  rationell  zu  behandeln  verstehen,  dabei  alter  gewöhnlich 
sehr  komplicirte  Stellungen  inne  halten,  in  denen,  abgesehen  von  aller- 
hand anderen  Obliegenheiten,  vorzugsweise  die  übrigen  Seiten  der  Gar- 
tenkultur verlangt  werden,  Annahmen  finden  sich  allerdings  bei  rei- 
chen stadtischen  Grundbesitzern,  wo  »uch  die  Zucht  von  Forrnhiiu- 
men  und  zwar  vorzugsweise  von  Aepfeln  und  Birnen  kultivirt  wird. 

Diesen  allgemeinen  Angaben  über  den  ganzen  Regierungsbezirk 
fügt  Herr  Hafner  in  Radikow  noch  einige  spezielle  über  den  Ran- 
dower Kreis,  in  dem  er  wohnt,  hei.  Das  meiste  Obst  wird  im  öst- 
lichen Theile  auf  den  Abdachungen  des  Oderufers  gebaut.  Die  klei- 
neren Grundbesitzer  beschäftigen  sich  hier  vorherrschend  mit  Obst- 
bau und  pflegen  die  Bäume  sehr  gut.  Grössere  Grundbesitzer,  wel- 
che sich  mit  Obstbau  beschäftigen,  siud  nur  wenige  vorhanden. 
Leider  sieht  es  deshalb  an  den  Strassen  erbärmlich  aus.  Weit  bes- 
ser ist  es  am  jenseitigen  rechten  Oderufer,  im  Greifenhagener  und 
Pyritzer  Kreise,  wo  sich  viele  grosse  Güter  Iwfinden,  von  denen  aus 
die  Wege  mit  Obstbäumen  bepflanzt  sind.  Das  (teste  Obst  geht  von 
dort  über  Stettin  nach  Russland,  während  das  schlechte  auf  den  ein- 
heimischen Markt  gebracht  wird. 

Die  ziemlich  grosse  Ausfuhr  von  Obst  über  Stettin  zur  See, 
vor  allem  nach  Russland,  ist  nicht  allein  Pommersches  Obst,  die 
Oder  bringt  aus  dem  Süden  bedeutende  Massen  auf  Kähnen,  aber 
auch  auf  der  Eisenbahn  wird  von  Berlin  nach  Stettin  Obst  verführt. 
Diese  Zufuhr  kommt  hauptsächlich  aus  Böhmen,  doch  liefert  auch 
die  Provinz  Posen  erhebliche  Mengen. 

3.    Der  Regierungsbezirk  Köslin. 

Herr  Rittergutsbesitzer  von  Karncke  in  I.ustehuhr  hei  Köslin 
spricht  sieb  in  Betreff  dieses  Regierungsbezirkes  wie  folgt  aus: 

Die  Entwickelung  des  Obstbaues  in  Hinterpommern  ist  wesent- 
lich durch  die  Besonderheiten  des  Klimas  bedingt.  In  der  Nähe  der 
Küste  ist  dassellte  durch  die  starken  Winde  und  den  plötzlichen 
Wechsel  des  Thermometerstandes,  bei  dem  in  der  warmen  Jahres- 
zeit  Differenzen  von  l.V  uud  darüber  binnen  24  Stunden  nicht  sel- 
ten sind,  sowie  durch  sehr  späte  Nachtfröste  im  Krühjahr  dem  Obst- 
bau im  allgemeinen  sehr  nachtheilig.  Dessen  ungeachtet  siud  ein- 
zelne nicht  zu  unterschätzende  eingebürgerte  (oder  wirkliche)  I.okal- 
sorten  vorhanden,  die  dem  Wetter  trotzen,  leider  alter  aus  Unkennt- 
nis» oder  Geringschätzung  des  Einheimischen  nicht  genügend  gewür- 
digt werden.  Dabei  ist  eine  l'nkenntniss  in  der  Behandlung  de» 
Obstltaumes,  seines  Schnitts,  der  Nnmcngebnng  und  Klassitizirung 
vorhanden,  die  an  das  ruglaubliche  grenzt.  Ich  kenne  keinen  Gärt- 
ner, der  einen  Obstbaum  zu  schneiden  versteht  oder  die  Frucht  an- 
nähernd richtig  Ite/.eichnen  kann.  Ich  selltst  halte  seit  mehreren 
Jahren  meine  Obstsorten  uach  Reutlingen  gesandt,  um  sie  durch  den 
Dr.  Lucas  feststellen  zu  lassen.  Diesem  gegenüber  tuuss  ich  her- 
vorheben, das»  der  Sinn  für  Gärtnerei  und  Obstzucht  sich  in  den 
beiden  letzten  Itecinnien  unendlich  gehoben  hat,  aber  bei  dem  völ- 
ligen Maugel  au  für  hiesige  bescheidene  Verhältnisse  durchgebilde- 
ten Gärtnern  verfehlt  der  Dilettant  r-inus  der  Besitzer  den  richtigen 
Weg  und  wendet  sich  nach  Jahren  missmiithig  ülter  die  Rcsultutlo- 
sigkeit  seiner  Anlage  von  der  Sache  ab. 

Helfen  könnten  hier  nur  einerseits  Wander-Gärtner,  anerkannt 
tüchtige  Kachleute,  die  im  Herbst  und  Krühjahr  die  Provinz  be- 
reisten und  jeden  Obstgarten  dunh  Schnitt  ii.s.w.  in  Ordnung  brin- 
gen Hessen,  ähnlich  wie  die  Schäferei-  oder  Brennerei-Direktoren  auf 


dem  Gebiet  der  Schafzucht,  andererseits  die  Anlage  einer  fiskalischen 
Obstbaumlehr-  und  Musterschule  in  einer  Stadt  des  Küsliner  Regie- 
tungsbezirk». 

Spezieller  bezieht  sich  mein  Unheil  zunächst  nur  auf  die  drei 
Kreise  Köslin,  Kolherg  und  Rublitz,  sehr  ähnlich  fast  identisch  sind 
die  Verhältnisse  der  angrenzenden  Kreise  Greifenberg,  Belgard  und 
Schlawe,  schlechter  in  dem  östlichen  Stolpe.  Lauenburg.  Bütow.  In 
Betreff  dieser  Gegenden  muss  die  Krage,  ob  Obstbau  vom  Volk  all- 
gemein betrieben  wird,  verneint  werden.  Jeder  Eigenthüiner  hat 
wohl  einige  Obstltäumc  und  pflegt  dies«  nach  seiner  Art.  Bei  den 
herrschaftlichen  Tagelöhnern  und  Miethsleuten  ist  der  Sinn  fast  er- 
storben. In  den  Bauergärtcu  finden  sich  durchweg  Obstbäume,  Aepfel, 
Birnen  (Wallnusshäuruc  sind  nicht  seltett)  u.  s.  w.  Ebenso  besitzen 
die  grössern  Besitzer  überall  Obstgärten,  jedoch  ist  eine  Ernte  von 
200  Schfl.  an  Aepfeln  und  Birnen  eine  grosse  und  fallt  auf.  Obst- 
plantagen oder  Obstbau,  wie  sie  Böhmen  und  der  Rhein  besitzen, 
existiren  nicht,  ebenso  sind  Obstanlagen  auf  den  Aeckern  unltekannt. 
Dagegen  wird  feineres  Oltst  (ich  verstehe  Spalierobst)  jetzt  häufiger 
angepflanzt. 

XXV.   »ie  toriu  rrtHtei. 

Die  Obstbau/.ustäode  der  Provinz  sind  sehr  verschieden.  Im 
Westen  besteht  blühender  Obstbau,  im  Osten  hingegen  ist  das  Klima 
zum  Theil  so  rauh,  das»  Obstbau  fast  unmöglich  scheint.  Und  doch 
wird  auch  hier  in  einzelnen  Lagen  mit  Erfolg  Obst  gezogen,  nur  ge- 
hört allerdings  grosse  Liebe  dazu,  um  die  entgegen!  letenden  Hinder- 
nisse zu  beseitigen. 

1,  Westprcusscn. 

Herrn  R.  Müller,  Obergärtner  in  den  wegen  ihrer  Einrichtung 
und  ihres  Inhalts  vorteilhaft  liekannten  Baumschulen  von  Rathke 
und  Sohn  in  Proust  bei  Danzig,  sind  folgende  Mittheilungen  zu 
danken.  Der  Westen  des  Regierungsbezirks  Danzig  ist  weniger 
fruchtbar  und  hat  nur  geringen  Obstbau,  um  desto  geeigneter  sind 
dagegen  die  Niederungen  der  Weichsel  und  der  Nogat  mit  einem 
gntssen  Theile  des  Danziger  Landkreises,  den  beiden  Marienburger 
Werdern  und  der  l'mgegeud  von  Elbing.  Der  unltedeutende  von 
Osten  kommende,  die  Höbe  genannte.  Höhenzug  ist  ebenso  fruchtbar, 
wie  die  Niederung,  und  hauptsächlich  zum  Anbau  von  Kirschen,  die 
hier  von  vorzüglicher  Güte  sind,  geeignet.  Doch  wird  das  hier  ge- 
baute Kernobst  nicht  weniger  geachtet. 

In  der  Niederung  wird  fast  nur  Kernobst,  und  zwar  Aepfel  und 
Birnen,  erstcre  jedoch  vorherrschend  angebaut.  Die  Aepfel  scheinen 
zum  grössten  Theil  einheimische  Sorten  zu  sein.  Netten  zahlreichen 
schlechten  sind  aber  doch  auch  einige  gute  Sorten  vorhanden.  Es 
betrifft  dieses  vor  allein  die  sogenannten  Weinlinge,  von  denen  man 
Sommer-,  Herbst-  uud  Winter-Weinlinge  besitzt.  So  weit  Itekannt, 
wird  aus  ihnen  kein  Cider  bereitet,  obwohl  manche  unter  ihnen  ein 
vorzügliches  Material  dafür  gelten  dürften.  Dagegen  wird  ein  schö- 
ner Winter- Weinliug  von  mittler  Grösse  und  plattrund,  ebenso  wie 
in  Berlin  das  Rothe  Hähnchen  oder  der  Böhmische  Jungfemapfel, 
allgemein  als  Weihnachtsapfel  verwendet.  Er  hat  eine  gellte  Karbe, 
ist  über  auf  der  Sonnenseite  etwas  geröthet.  Auch  der  ltoppelte 
Weinliug  ist  ein  guter  Wirthsehaftsapfel.  Nächst  ihm  gehört  ein  ein- 
heimischer Apfel,  welcher  den  Namen  Drutrhen  führt,  zu  den  bes- 
seren Aepfeln.  Ausserdem  linde!  man  von  den  eingeführten  frem- 
den Aepfeln  deu  Danziger  Kantapfel  und  den  Weissen  Stettiner 
am  meisten  verbreitet,  sodann  den  G ravensteiner,  die  Sotnmerpar- 
mäne.  die  Englische  Winter- Goldparmäne,  welche  hier  leider  oft 
vom  Froste  leidet,  und  Ribston  Pepping. 

Von  Hirnen  sieht  man  am  meisten  die  Grumkower  Butterbirn, 

VI.  4« 
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di«  Weisse  and  Graue  Herbstbutterbirn ,  mehrere  Bergamotten,  die 
Sornmerrosenbim .  di«  Kömische  and  die  Koniber  Schmalibirn. 
Letztere  ist  in  dem  Stadtchen  Könitz  im  Marienwerderschen  Regie- 
rungsbezirke aus  Samen  entstanden.  Napoleons-  und  Diels  Butter- 
birn  kommen  nur  in  Garten  vor.  Aepfel  und  Birnen  werden  in 
grossen  Mengen  auf  Schiffen  nach  den  Skandinavischen  Ländern 
ausgeführt. 

Was  die  Pflaamen  anbelangt,  so  fehlt  nirgends  die  gewöhn- 
liche Bauernpflanme  oder  Zwetsche,  ausserdem  findet  man  aber  auch 
noch  viele  Benekloden,  sowie  Rothe  und  Gelbe  Eierpflaumen.  Von 
Kirschen  liebt  man  vor  allem  Knorpel-  und  Herzkirschen,  daneben 
aber  noeb  die  gewöhnliche  Sauerkirsche.  Glaskirschen  und  Süss- 
weichseln  sind  nur  ausnahmsweise  angebaut 

Geber  den  Regierungsbezirk  Marienwerder  lisst  sich  im 
Mangel  näherer  Mittheilungen  nur  sagen,  das«  der  Obstbau  hier 
ziemlich  darnieder  liegt  und  bei  dem  Volke  weder  Verständnis*  noch 
Liebe  daför  vorhanden  sind.  Dagegen  giebt  es  Gutsbesitzer,  die 
den  Obstbau  in  ihren  Galten  pflegen  und  damit  bisweilen  sogar 
nicht  unbedeutende  Einnahmen  erzielen.  Leider  haben  die  letzten, 
in  hohem  Grade  ungünstigen  Jahre  vieten  Besitzern  den  Math  zum 

2.  Ostpreussen. 
üeber  die  Obstbauzustände  der  beiden  Regierungsbezirke  von 
Königsberg  und  Gumbinnen,  geht  ans  den  dankenswerten  ausführ- 
lichen Mitteilungen  des  Herrn  Gutsbesitzer  Mack  in  Althof-Ragnit 
ohnweit  Tilsit,  und  des  Herrn  Kantors  Jablonaky  zu  Oletzko  fol- 
gendes hervor: 

Es  unterliegt  kaum  dem  Zweifel,  dass  Ostpreussen  in  der  Zeit, 
in  der  die  Ritter  des  Deutschen  Ordens  hier  herrschten,  ein  gün- 
stigere« Klima  gehabt  habe.  Mächtige  Walder  in  den  Ostsee- 
provinzeu  und  weiter  ostwürts  schützten  damals  noch  gegen  die 
Eiswindc  des  hohen  Nordens.  Mönche,  welche  den  Obstbau  in 
Frauken  und  Thüringen  einführten  und  von  da  weiter  ausbreiteten, 
waren  es  wohl  auch,  welche  in  Begleitung  der  Deutschritter  Dach 
Preussen  kamen  und  den  Obstbau  mitbrachten.  Dafür  sprechen  die 
alten  ObBtbestände,  welche  noch  vorhanden  sind.  Der  Bauer  hat 
seine  Bierkirschen,  seine  Holzäpfel  und  Holzbirnen,  womit  er  die 
Schweine  füttert  und  ab  und  zu  einen  Sommerapfel,  wie  den  August- 
apfel oder  Astrachan ,  oder  eine  Sommerbirn,  wie  die  Zucker-  und 
Honigbirn,  die  er  anbaut.  Es  sind  also  jetzt  Aepfel  und  Birnen 
in  Ostpreussen  in  der  Weise  verwildert,  dass  sie  für  den  hier  gewiss 
nicht  verwöhnten  Menschen  nicht  mehr  gemessbar  sind  und  nur  den 
Schweinen  zum  Futter  dienen.  Die  Bierkirscho  ist  eine  einheimische, 
aus  Samen  entstandene  Sauerkirsche,  die  in  solcher  Menge,  besonders 
in  Littbauen,  wächst,  dass  sie  einen  ausgebreiteten  Handelsartikel 
bildet.  In  Tilsit  und  in  Bagnit  sind  einige  Kaufleute,  die  im  HerbBte 
über  1000  Scheffel  dieser  Kirsche  einkaufen  und  sofort  zu  Saft,  der 
nach  Kussland ,  Schweden  und  sogar  nach  England  abgesetzt  wird, 
verarbeiten. 

Was  die  Frage,  in  wie  weit  einigermassen  den  Ansprüchen  nahe 
kommender  Obstbau  in  Ostpreussen  vom  Volke  getrieben  wird,  an- 
belangt, so  niuss  sie  verneint  werden.  Aasser  in  der  Elbinger  HatT- 
Niederung,  wo  es  sogar  mehrere  Dörfer  giebt,  die  nur  vom  Ertrage 
ihrer  Obsternten  leben  und  in  ihrem  fruchtbaren  Marschboden  die 
Obstbaume  mit  Sachkenntniss  und  Liebe  pflegen,  beschäftigt  sieh 
das  Land  so  gut  wie  gar  nicht  mit  dem  Obstbau.  Von  Seiten  der 
Regierung  geschieht  indess  alles,  um  bei  dem  indolenten  Volke  den 
Obstbau  zu  fördern.  Sie  lässt  Reiser  ja  sogar  Obstbäumchen  un- 
entgeltlich vertheilen  und  spornt  ganz  besonders  die  Landschullehrer 
an,  sich  des  Obstbaues  anzunehmen  und  zu  versuchen,  den  Bauer 


zu  überzeugen,  dass  er  ihm  bei  guter  Pflege  Nutzen  bringen  kann. 
37  Dorfschullehrer  haben  Land  zu  Obstbaumsehulen  erhalten,  wofür 
sie  nur  jährliche  Berichte  abzustatten  haben.  Alle  Berichte  stimnm 
darin  überein,  dass  es  grosse  Mühe  kostet,  einen  Bauer  tu  überreden, 
seine  verwilderten  Bäume  im  Garten  mit  besseren  Sorten  umzapfropfttt. 
Er  thut  es  nur,  wenn  es  ihm  nichts  kostet.  Der  ostpreussische 
Bauer  scheut  die  20  Pfennige,  die  ihm  ein  gutes  Obstbäumchen  tl»a 
zu  stehen  kommt 

Indess  fängt  es  an,  hier  und  da  etwas  besser  zu  werden.  Di» 
grösseren  Grundbesitzer  haben  zoni  grossen  Theil  viel  Liebe  zum 
Obstbau;  bei  ihnen  findet  man  nicht  selten  sehr  gute  und  wohl- 
schmeckende Sorten.  Selbst  der  feineren  Obstzucht  wird  in  einiger- 
massen günstigen  Lagen  gehuldigt.  Allm&lig  beginnen  auch  die 
kleineren  Gutsbesitter  etwas  Werth  auf  Obstbau  zu  legen  und  ihr« 
Bestände  zu  verbessern.  Grossen  Einfluss  hat  die  Obstbauroschale 
dos  Herrn  Mack  in  Althof-Ragnit  anf  die  Hebung  des  Obstbaues 
im  Regierungsbezirk  Gumbinnen,  und  zwar  um  so  mehr,  als  hier 
auch  für  das  ganze  Land  ObstbaugärUier  herangezogen  werden.  Auch 
der  leider  verstorbene  Gutshcsitter,  Freiherr  von  Hovelbeck, 
der  selbst  ein  tüchtiger  Pi.mologe  war,  bat  in  der  Zeit  seiner  Wirk- 
samkeit sehr  viel  zur  Hebung  des  Obstbaues  der  Provinz  getlian, 

Was  die  Sorten  der  verschiedenen  Obstarten  anbelangt,  welche 
noch  in  Ostpreussen  gedeihen,  so  lassen  sich  folgende  aufführen: 

1.  von  feineren  Aepfel  n:  Gravcnsteiner,  Danziger  Kantapfel, 
Grosser  Richard.  Königlicher  Kurzstiel,  Englische  WiiitergoldparmiiK, 
Prinzenapfel,  Deutscher  Goldpepping,  Englische  Spitalrenette,  Grosse 
Casseler  Kenelte  und  selbst  Boredorfer,  ausserdem  aber  noch  Augst- 
oder  Augustapfel,  Astrachan.  Citr»n«napfel,  Himbeerapfel,  Zwiebel- 
apfel, Rother  Slettiner  und  Eiserapfel; 

2.  von  feineren  Birnen:  Coloma's  Herbst-Butterbirn,  Clairgesu, 
Grumkower,  Gute  Graue  (um  meisten  verbreitet).  Weisse  und  Graae 
Herbstbutterbirn ,  Punktirter  Winterdoni  und  Runde  Mundnettbirn, 
ausserdem:  Austbirn,  Honigbirn,  einige  Bergamotten  und  Jong- 
fernbirn. 

3.  Von  Pflaumen  sieht  man  auf  dem  Markte  von  Königsberg 
die  Hauspflaume,  welche  in  grosser  Menge  von  Elbing  und  Graudem 
kommt,  ausserdem  viele  Renekloden  und  Spillinge,  vereinzelt  aber 
gelb«  Eierpflaumen. 

1.  Von  Kirschon  wollen  in  Ostpreussen  die  Süsskirschen  nicht 
recht  gedeihen,  dagegen  ist  die  Bierkirsche  ziemlich  allgemein  ver- 
breitet und  giebt  selbst  in  den  ungünstigsten  Jahren,  wie  im  vorige«, 
wegen  ihreB  späten  BlQhens,  Erträge. 

Nach  dem  Berichte  des  Herrn  Jablonskv,  der  sich  speziell 
über  die  Kreise  Oletzko,  Lyck,  Johannisburg,  Sensburg,  Lötwm  und 
Angerburg  äussert,  strebt  in  denselben  der  gTössere  Grundbesitzer 
stete  nach  dem  Besitze  eines  Obstgartens  und  auch  der  Bauer  möchte 
gern  einige  Aepfel-  und  Birnbäume  in  der  Nähe  seines  Hauses  haben. 
Die  Sorten  sind  ihm  dabei  freilich  gleichgültig.  Dafür  tritt  die  Be- 
gierung  fortwährend  sehr  fördernd  ein.  Sie  liefert  an  grössere  und 
kleinere  Grundbesitzer  lediglich  gegen  Erstattung  der  Nebenkosten 
Obstbäume  aus  der  Provinziulbaumsdiule  zu  Althof-Ragoit  durch  das 
Landrathsamt.  In  der  Regel  bewerben  sich  darum  so  viele,  dass 
nicht  alle  befriedigt  werden  können.  Trotzdem  bleibt  aber  noch  viel 
zu  wünschen  übrig,  weil  dem  Bauer  die  nöttiige  Einsicht  und  das 
Verständuiss  fehlen. 

Von  Aepfeln  sind  hier  am  häufigsten  vertreten:  Rotber  Stet- 
tiner. Astrachaner,  Augustapfel,  Herbstkalvill,  Borsdorfer  und  seltener 
der  Gravcnsteiner;  von  Birnen,  die  Honig-,  Jungfern-  und  Kricter- 
hirn,  ferner  einige  Herbstbergamotten  und  die  ziemlich  wertlose 
Blutbirn.    Dagegen  sieht  man  Grumkower  and  Graue,  sowie  Weiss» 
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Herbstbutterbirn  sehr  «ölten.  Pflaumen  findet  man  sehr  wenig 
und  dann  noch  am  meisten:  Rothe  Zweteehen  ,  Aprikosenpllaumen, 
KatharinenpHaumen  (als  Spillinge).  Kierpflaumen  und  Renekloden. 
Sosskirschen  werden  hier  und  da  unter  der  seltsamen  Benennung 
der  spanischen  angebaut,  auch  einige  Weichsein  und  die  rhflnische 
(hier  rheinische  genannt).  Sollte  diese»  die  Ostheimer  Kirsche  von 
der  Rh/m  sein?  Endlich  wächst  im  ganzen  Masurenlande  in 
grösster  Menge  die  Bierkirsche  und  wird  im  Haushalte  auf  vielfache 
Weise  verwendet. 

XXVI.  Dai  Cratthersagtann  Peaen. 

Die  Provinz  übertrifft  in  der  Kultur,  der  sie  keineswegs  so  ent- 
fremdet ist  als  man  gewöhnlich  annimmt,  im  allgemeinen  die  nordlieh 
ihm  angrSnzenden  in  Klima  und  Boden  weniger  begünstigten  Ge- 
genden W  estpreussens. 

1.  Der  Regierungsbezirk  Posen. 

Herr  (J artendirekter  Stoll  in  Proskuu  spricht  sich  dahin  aus, 
dass  der  Obstbau  im  Regierungsbezirke  zwar  nur  sporadisch,  allein 
von  Seiten  der  grösseren  Grundbesitzer  bisweilen  mit  grosser  Energie 
getrieben  wird  und  das»  von  einzelnen  Orten  auf  Schiffen  und  mit 
der  Eisenbahn  nicht  unbedeutende  Mengen  nach  Berlin  und  Stettin 
ausgeführt  werden.  Die  Gegenden,  wo  Obst  im  grossen  angebaut 
wird,  befinden  sich  hauptsächlich  im  Norden  an  der  Warthe,  vor 
allem  im  Binibaumer  Kreise  und  weiter  östlich  in  dem  Dorfe  Radom 
ohnweit  Obornik.  Im  letzteren  Orte  ist  es  der  Lehrer  Schliemann, 
der  fflr  Obstbau  viel  thut.  Ferner  treibt  man  in  der  Nähe  der 
Hauptetudt  Posen,  südlich  bis  nach  Kornik  und  Schroda  viel  Obst- 
bau. In  Kornik  war  der  Anbau  vor  10  und  20  Jahren  vielleicht 
der  bedeutendste  des  ganzen  Grossherzogthums;  jetzt  sollen  die  An- 
lagen daselbst  im  hohen  Grade  vernachlässigt  sein.  Dagegen  zeich- 
nen eich  in  der  Nähe  von  Posen  die  Obstanlagen  des  Grafen 
Micielsky  in  Kohylepole  durch  ihre  Grossartigkeil  aus.  Ks  sind 
hier  24  Hektar  zu  einem  Garten  für  die  feinere  Obstzucht  verwendet 
und  werden  in  musterhafter  Ordnung  gehalten,  geben  auch  jährlich 
eine  nicht  unbedeutende  Rente. 

Westlich  von  Posen  in  der  zum  Theil  sehr  fruchtbaren  üm- 
gebung  der  Obrabrtlche  liegen  die  Städtchen  Bomst  und  Kosten  mit 
nicht  geringem  Obstbau.  Hier  findet  sich  auch  vorzugsweise  in  der 
Nähe  von  Bomst.  Chwalin.  Kopnitz  und  Wöllstein  eine  Fläche  von 
zusammen  150  Hektaren  Weinbergen,  deren  Ertrag  gekeltert  wird 
2.  Der  Regierungsbezirk  Bromberg. 

Nach  der  freundlichen  Mittheilung  des  Herrn  Handelsgärtner 
Woede  in  Bromberg  hat  der  Obstbau  im  Bezirk  in  den  letzten 
10  Jahren  nicht  unbedeutend  zugenommen.  Es  wurden  von  dem 
kleineren  Grundbesitzer  (Bauer  und  Käthner)  nicht  wenige  Anpflan- 
zungen gemacht  Diese  beginnende  Liebe  zum  Obstbau  wird  wesent- 
lich durch  die  Regierung  in  der  Weise  gefördert,  dass  sie  Lehrern, 
Förstern  und  kleinen  BesiUern  eine  Anzahl  Bäumchen  von  guter 
Sorte  um  den  vierten  Theil  des  Preises  überweist.  In  Bromberg 
selbst  hat  Herr  Woede  eine  Baumschule  von  gegen  12000  Obst- 
stämmchen,  von  welchen  aber  nur  1000  bis  1200  jährlich  verkauft 
werden.  Ausserdem  mögen  noch  im  ganzen  Regierungsbezirke  8  bis 
10  Baumschulen  ezistiren. 

In  der  Weiehselniederang  und  den  angrenzenden  geschützten 
Lagen  werden  Aepfcl,  Birnen,  hauptsächlich  aber  gewöhnliche  blaue 
Pflaumen  in  grosser  Menge  gebaut,  so  dass  einzelne  Pächter  jährlich 
3000  M.  dafür  zahlen.  Ebenso  wird  die  gewöhnliche  saure  Kirsch» 
in  grösster  Menge  auf  den  sandigen  Böden,  die  im  Regierungsbezirk 
sehr  verbreitet  sind,  angebaut.  Sollte  diese  vielleicht  die  Bierkirsche 
Ostpreussens  sein?    In  früheren  Zeiten  wurde  weit  mehr  Sommerobst 


augebaut,  jetzt  legt  mau  aber  auch  auf  Herbst-  und  Winterobst 
grossen  Werth  und  pflanzt  von  Jahr  zu  Jahr  mehr  davon  an.  Von 
Aepfeln  sind  zn  nennen:  Rother  und  Weisser  Stettiner,  mehrere 
Graue  und  Goldrenetten,  Kurzstielrhen,  Peppings  und  Borsdorfer;  von 
Birnen:  Schmalz-  und  Zurkerbirn,  Weisse  und  Graue  Herbstbutter- 
bim,  Sommer-  und  Herbstbergamotten  und  Grumkower;  von  Pflau- 
men fast  nur  die  leicht  vom  Steine  sich  lösende  blaue  Wirthschafte- 
ptlaume,  ebenso  von  Kirschen  fast  nur  die  bereits  näher  bezeichnete 
gewöhnliche  Sauerkirsche. 

Der  bedeutendste  Obstbau  lindet  Bich  in  Czarnikau  an  der 
Warthe  im  Nordwesten  des  Regierungsbezirkes,  in  der  Nähe  der 
Gränze  gegen  den  Regierungsbezirk  Posen  und  in  der  Utngegcud. 
In  der  Stadt  selbst  betreiben  ihn  mehrere  bürgerliche  Liebhaber,  in 
der  Umgegend,  besonders  auf  den  Gütern  Smieskowo,  Lubasz  und 
Dembe.  reiche  Grundbesitzer.  In  der  Regel  gehen  jährlich  von  hier 
der  Warthe  abwärts  viele  Kähne,  nur  mit  Obst  beladen,  ausserhalb 
des  Landes.  Das  Obst  wird  in  Czarnikau  und  Umgegend  auf  Hoch- 
stämmen gezogen. 


Der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  1876. 
I.  NftcoroUgische  Bedingungen. 

Bevorsieh  Berieht  über  den  Ausfall  der  Obsternte  des  Jahres  1*76 
erstatten  lässt.  all  um  so  mehr  nothwendig,  Mittheilungen  Über  die 
meteorologischen  Zustände  zu  machen,  da  sich  das  Jahr  1S7K  ausser- 
ordentlich abnorm  gezeigt  und  die  Temperatur  auch  noch  in  den  ersten 

3  Monaten  des  Jahres  1877  in  raschen  Sprüngen  gewechselt  hat. 
Auch  dieses  Mal  haben  die  Herren  Professor  Dr.  Arndt  am  me- 
teorologischen Institute  zu  Berlin  und  Professor  Dr.  Kbermayer  in 
Aachaffenburg,  die  Güte  gehabt,  das  nöthige  Material,  letzterer  für 
Bayern,  ersterer  für  das  übrige  Deutschland,  zur  Verfügung  zu  «tei- 
len. Wie  früher  sind  auch  für  das  verflossene  Jahr  dieselben  1 1  Be- 
obachtungsorte gewählt  und  zwar  4  aus  dem  nordöstlichen  Deutsch- 
land: Königsberg,  Schwerin,  Ratibor  und  Berlin,  2  aus  dem  west- 
lichen :  Emden  und  Trier.  2  aus  dem  südwestlichen :  Ulm  und  Karls- 
ruhe und  3  aus  dem  südlichen  Deutschland :  Starnberger  See.  Alten- 
furth  im  Nürnberger  Iteichswald  und  Aschaflenburg.  Ebenso  ist  bei 
der  Eintheilung  des  Jahres  in  4  Abschnitte  wie  bisher  von  den  glei- 
chen 4  Vierteljahren  abgewichen  und  dafür  der  Jahresverlauf,  den 
die  Funktionen  des  Obst-,  vor  allem  des  Kernobstbaumes  zeigen,  zu 
Grunde  gelegt.    Der  erste  Zeitabschnitt  im  Jahre  umfasst  die  ersten 

4  Monate,  wo  allmälig  der  Obstbaum  aus  dem  Winterschlaf  erwacht 
und  die  Knospen  (nur  Laub-  oder  Blüthen-Knospen  oder  beide  zu- 

|  gleich)  sich  entwickeln  oder  wie  man  es  zu  bezeichnen  pflegt  aus- 
'  schlagen.    Plötzlich  eintretende  Kälte  in  der  letzten  Zeit  dieses  Ab- 
schnittes ist  für  die  Entwicklung  der  Obstfrflrhte  noch  keineswegs 
so  verderblich,  wie  im  ersten  Monat  des  zweiten  Abschnittes,  im  Mai. 
In  diesem  sind  die  Blüthen  bereite  entwickelt  und  die  Befruchtung  ist 
j  geschehen,  der  beginnende  Embryo  hat  dann  schon  seine  schützende 
!  Hülle,  die  Knospenschuppen,  verloren  und  unterliegt  sehr  leicht 
äusserlichen  Einflüssen ,  vor  allem  der  Kälte.    Erfrorene  Laubtrieb« 
können  durch  Ersatzknospen  ersetzt  werden,  ob  aber  auch  erfrorene 
Blüthen,  wissen  wir  nicht;  es  ist  aber  keineswegs  so  unwahrschein- 
(  Hell  und  erklärte  dann  nach  eingetretener  Kälte  und  Erfrieren  der 
ersten  Blüthen  trotzdem  eine  wenn  auch  nur  tniltelinässige  Ernte,  wie 
sie  im  vorigen  Jahre  wirklieh  vorgekommen  zu  sein  scheint.  Bei  den 
gemischten  Knospen ,  wie  bei  Aesculus  und  wahrscheinlich  auch  bei 
Vitis  (wenigstens  hei  den  wilden  amerikanischen  Sorten)  ist  es  sicher, 
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d«r  Fall.  Voa  Aesculus  ruhicunda  bewahrt  Referent  instruktive  Exem- 
plare aus  dem  vorigen  Jahre  auf,  die  in  Jedermanus  Einsieht  zur 
Verfügung  stehen. 

Der  »weite  Zeitabschnitt  unifasst  ausser  dem  Mai  noch  difl  Mo- 
nate Juni  und  Juli.  Die  Temperatur  steigt  hier  in  der  Kegel  all- 
malig,  bis  sie  im  Juli  ihren  Höhepunkt  erreicht.  Das  Obst  erhält 
in  ihm  zum  allergrossten  Theil  seine  Reife  oder  bereitet  sich  wenig- 
stens, wie  bei  dem  Winterobste,  zu  dieser  vor.  Wenn  niedere  Tem- 
peraturen im  Mai,  sehr  selten  im  Juni,  der  Entwickelung  des  OhsteR 
hinderlich  sind,  so  kann  umgekehrt  eine  hohe  Temperatur  im  Juli, 
besonders  wenn  sie  mit  trockner  Luft  verbunden  ist,  nicht  allein  eine 
Stockung  im  Wachsthum  der  Früchte,  sondern  sogar  ein  Abfallen 
derselben,  auch  wo  sie  noch  nicht  zur  Reife  gelangt  waren,  veran-  j 
bissen.  Es  war  dieses  ganz  besonders  im  vorigen  Jahre  der  Fall. 
Was  durch  die  Maifröste  an  Früchten  verschont  worden  war,  ging 
vielfach  im  Juli  durch  die  grosse,  trockeno  Hitze  zu  Grunde. 

Der  dritte  Zeitabschnitt  umfasst  nur  die  beiden  Monate  August 
und  September.  Die  grössere  Wärme  hat  bereits  nachgelassen  und 
es  sclilagon  sich  aus  der  Luft  grössere  Feuchtigkeitsmengen  nie- 
der. Der  Obstbaum  bedarf  in  dieser  Zeit,  wie  jedes  andere  Gehölz, 
einer  grösseren  Menge  von  Wasser,  die  sich  auch  in  dem  sogenann- 
ten zweiten  Safttrieb  bemerkbar  macht.  Die  bereits  in  den  Blattern 
angefertigten  KohlenstofThydrato ,  die  Bausteine  für  das  Wachsthum 
und  die  Vcrgrösserung  des  Baumes,  wie  sie  auch  treffend  genannt 
werden,  werden  vermittelst  des  Wassers  in  ihre  Magazine  geführt 
und  bleiben  daselbst  bis  xur  nächsten  Vegetation  im  kommenden 
FrOhjahre.  Die  gleich  mit  dem  ersten  Ausschlagen  der  alten  Knos- 
pen in  dem  Winkel  der  Blätter  bereit«  neu  angelegten  Knospen  kom- 
men in  dieser  Zeit  zum  Abschluss.  Nur  ausnahmsweise  durch  Ver- 
letzungen aller  Art,  so  durch  den  sogenaunten  Obstbaumschnitt, 
durch  Beschneiden  von  Zäunen  und  Hecken,  bei  Holzschlägen  u.  s.  w. 
kommen  noch  in  demselben  Spätsommer  diese  Knospen  zur  Entwicke- 
lung und  werden  zum  zweiten  Trieb. 

Der  letzte  Zeitabschnitt  umfasst  die  3  letzten  Monate:  Oktober, 
November  und  Dezember.  Die  Thätigkoit  der  Blätter  hat  bereit* 
auf  natürliche  Weise  durch  Bildung  eines  Gliedes  am  Stiele  oder  durch 
schon  im  September  eingetretenen  Frost,  in  welchem  Falle  die  Blät- 
ter längere  oder  kürzere  Zeit  im  Winter  hängen  bleiben,  aufgehört, 
nicht  aber  die  der  Wurzeln,  die  bisweilen  noch  mit  Aufnahme  von 
Wasser  lortdauert,  wo  selbst  bereits  Frost  über  der  Erde  eingetreten 
ist,  und  in  diesem  Falle  den  Obstbäumen  eben  so  schädlich  werden 
kann,  wie  im  Frühjahre,  üeber  die  schädlichen  Wirkungen  eines 
solchen  Frostes  ist  bereits  im  vorigen  Bericht«  über  den  Ausfall  der 
Obsternte  im  Jahre  1875  ausführlich  gesprochen. 

A.  Der  erste  Zritabsrhnltt  vom  Januar  bis  April. 

I.  Die  4  nordöstlichen  Stationen. 

I.  Königsberg  i.  Pr.  Die  mittlere  Temperatur  betrug  im 
.lannar  —  .'».«"  R.  gegen  die  Normale  von  —  3,e» ",  überstieg  letztere 
also  um  2  ".  Der  kälteste  Tag  war  der  3  Januar  mit  —  Ui.s,  <ier 
wärmste  am  19.  mit  +  2,io.  Die  Niederschläge  betrugen  nur  9,2«  P.  Z. 
gegeu  die  Normale  von  —  lü,«.  Der  Februar  war  mit  einigen 
Ausnahmen  ziemlich  warm,  denn  die  mittlere  Temperatur  betrug 
—  l,n  gegen  die  Normale  von  —  Am  kältesten  war  es  am  U. 
mit  -  9,»o,  am  wärmsten  am  42.  mit  +  5,»«.  Die  Niederschlage 
besassen  eine  Höhe  von  I8,r.»  P.  Z.  gegen  die  Normale  von  I4,n. 
Der  März  hatte  immor  noch  eine  sehr  rauhe  Temperatur  mit  + 
im  Mittel,  gegen  die  Normale  von  0,oi.  Der  kälteste  Tag  war  der2l. 
mit  —  4,.ki.  der  wärmste  am  29.  mit  +  8,«..    Die  Niederschlage 


waren  sehr  bedeutend  35,n  P.  Z.  gegen  eine  Normale  von  13.«. 
Der  April  erschien  bedeutend  warmer,  im  Mittel  +  5,n  gegen  die 
Normale  von  -f  4,«.  Am  wärmsten:  lC.w  war  es  am  21.,  am  käl- 
testen am  1.  mit  —  1,«..  Die  Niederschläge  zeigten  sich  dagegen 
gering:  8,<i  P.  L.  gegen  die  Normale  von  12,u. 

2.  Schwerin  hatte  im  Januar  im  Mittel  —  1  ,ai  gegen  die 
Normale  von  —0,«.  Der  kälteste  Tag  war  der  10.  mit  -  ll,w, 
der  wärmste  der  31.  mit  +  3  oo.  Niederschläge  fielen  nur  3,i«  ge- 
gen die  Nonnale  von  18,io.  Der  Februar  hatte  eine  mittlere  Tempe- 
ratur von  -+-  0^»  gegen  die  Normale  von  t-  0,«.  Der  kälteste  Tag 
war  der  14.  mit  —  7,30,  der  wärmste  der  22.  mit  +  7,io.  Die  Nie- 
derschläge stiegen  dagegen  im  Vergleich  mit  denen  des  Januar  sehr 
hoch:  36,«  bei  einer  Normale  von  19,4«.  Der  März  hatte  im  Mittel 
4.  2,»i  bei  einer  Normale  von  +  l,«i.  Am  kältesten  war  es  am  23. 
mit  —  3,on,  am  wärmsten  am  31.  mit  -+-  IO.go.  Niederschläge  wie- 
derum sehr  stark:  45,u  gegen  die  Normale  von  17, n.  Der  April 
war  im  ganzen  warm  mit  einer  mittleren  Temperatur  von  +  6,« 
gegen  eine  Normalo  von  5,««.    Der  kälteste  Tag  war  der  14.  mit 

—  l,in,  der  wärmste  der  19.  mit  14, im.  Die  Niederschläge  waren 
zwar  geringer:  20, n,  aber  immer  noch  grösser  als  die  Nonnale :  17,ji. 

3.  Katibor  hatte  im  Januar  eine  mittlere  Temperator  von 

—  4,>ii  gegen  die  Normale  von  —  2,*»,  mit  dem  kältesten  Tage  im 
9.  mit  —  18,»o  und  dem  wärmsten  am  19.  mit  -t-  2,».  Die  Nie- 
derschläge in  den  ersten  4  Monaten  des  Jahres  1876  sind  nicht  an- 
gegeben. Der  Februar  zeigte  im  Mittel  +  0,»»  Wirme,  während  die 
Normale  —  l,is  Kälte  betragt    Der  kälteste  Tag  war  der  13.  mit 

—  10,™,  der  wärmste  der  28  mit  +  8,m.  Im  März  seigte  sich  im 
Mittel  -+  4,m  bei  der  Normale  von  nor  +  l.ci.  Am  kältesten  war 
der  20.:  —  8,io,  am  wärmsten  aber  der  29.:  +  15,».  In>  April 
haben  leider  meteorologische  Aufnahmen  in  Ratibor  nicht  stattge- 
funden. 

4.  Berlin  besitzt  im  Durchschnitt  während  des  Januar  eine 
mittlere  Temperatur  von  —  O/.s,  1876  aber  betrug  sie  -  1,«.  Der 
kälteste  Tag  war  der  9.  mit  -ll.ee,  der  wärmste  der  2 1 .  mit  -4,». 
Die  Niederschläge  waren  sehr  gering:  8,«  bei  der  Normale  von  l7,o. 
Im  Februar  ist  die  mittlere  Temperatur  im  Durchschnitte  0,u,  in 
genannten  Jahre  betrug  sie  aber  +  l,*i  mit  dem  kältesten  Tage  am  13.: 

—  7,»,  dem  wärmsten  hingegen  am  22.:  -f-  9.*o,  Niederschlage  sehr 
bedeutend:  38,i>  gegen  ]7,<e  der  Normale.  Noch  bedeutender  waren 
sie  im  Marz:  59.»  bei  dor  Normale  von  wieder  nur  17,.n,  aber  sehr 
gering  im  April:  14,»t  bei  der  Normale  von  18,«.  Die  Temperator 
des  März  hatte  eine  mittlere  W&rrne  von  3,s*,  während  die  Normale 
nur  2.r.s  hat,  die  des  April  aber  7.«  bei  der  Normalo  von  ö.ts.  Der 
kälteste  Tag  war  im  März  der  23.:  —  l.oo,  der  wärmste  der  29.: 
+  12,io,  im  April  aber  der  kälteste  am  14.:  +  0,z,  der  wärmst« 
endlich  der  9.:  15^0. 

II.  Die  beiden  nordöstlichen  Stationen. 

5.  Emden  hatte  im  Januar  eine  DurchschnittstemperaUir  von 

—  I,»,  während  die  Normale  +  O.i»  heträgt.  Der  11.  war  der 
kälteste  Tag:  -  II,«,,  der  28.  der  wärmste:  4-4,«..  Niederschlag 
sehr  gering:  8,63  gegen  die  Normale  von  22,w.  Dagegen  betru?ea 
diese  im  Februar  51,oi  gegen  die  Normale  von  18.IT.  Der  kälteste 
Tag  war  im  Februar  am  9.:  —  7,w,  der  wärmste  am  22.:  + 

das  Mittel  der  Temperatur  ■+■  1,»»  gegen  die  Normale  -f-  1,».  I» 
März  war  das  Mittel  schon  +  3.«,  die  Normale  ist  +  2,ts  der  käl- 
tete Tag  war  am  21.:  _  3>«,  der  wärmste  am  31.:  12,*.  Nieder- 
schläge im  März  auch  noch  bedeuteud:  43,«  gegen  die  Normale  von 
19,",  im  April  bedeutend  geringer:  23.»  gegen  die  Normale  vo« 
15,0..    Mittlere  Temperatur  im  genannten  Monate:  +  6.*:  gepen  die 
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Normale  von  •+-  5^7.  Am  kältesten  war  der  13.  April:  —  l.oo,  am 
wärmsten  der  22  :  \. i,so. 

6.  Trier  besass  im  Januar  eine  mittlere  Temperatar  von  -  1,3* 
gegen  die  Normale  von  4-  O,»».  ond  hatte  den  kältesten  Tag  am  1 1 . 
mit  —  9.i»,  den  wärmsten  am  3.  mit  4-  7,»«.  Niederschläge  ausser- 
ordentlich gering:  9,i»  gegen  die  Normale  von  24,»!.  Dagegen  wa- 
ren sie  bedeutend  im  Februar:  43,m  gegen  die  Normale  von  16,aj, 
noch  bedeutender  im  Man:  50,««  gegen  die  Normale  von  IH,n.  Das 
Mittel  der  Temperatur  betrug  im  Februar  f  2,t*  gegen  die  ziemlich 
gleich  hohe  Normale  von  4  2,ai,  im  März  -f  4,u  gegen  die  Normale 
ron  3,7i.  Am  kältesten  war  es  im  Februar  am  13.:  —  7,«»,  am 
wärmsten  am  13.:  II,»),  im  März  am  kältesten  am  '24.:  — 3,<o.  am 
wärmsten  am  31.:  l3,»o.  Im  April  trat  in  Trier  gar  keine  Kälte 
ein.  Das  Mittel  der  Temperatur  betrug  8,11  gegen  die  Normale  Ton 
7,«»,  der  kälteste  Tag  fiel  anf  den  13.:  4-  0.*,,  der  wärmste  auf  den 
6.:  15,oo.  Die  Niederschlage  waren  im  April  in  Trier  ebenfalls  ge- 
ring, wie  an  andern  Orten:  15.«  gegen  eine  Normal«  von  23,0«. 

III.  Die  beiden  südwestlichen  Stationen. 

7.  Ulm  hatte  im  Januar  eine  mittlere  Temperatur  von  —  2,»o 
gegen  die  Normale  tob  —  l,n.  Am  kältesten  war  der  8.:  —  10,»o, 
am  wärmsten  der  3.:  4,«..  Niederschläge  auch  hier  sehr  unbe- 
deutend: 8,o«  gegen  die  Normale  von  15,««,  dagegen  im  Februar  und 
März  weniger  bedeutend,  als  an  anderen  Orten:  23,:«  und  42,aj  ge- 
gen die  Normalen  von  22,.i«  und  15,i».  Das  Mittel  der  Temperatur 
betrug  im  Februar  -i-  1.»  gegen  die  Normale  von  4  0,s>,  im  Marz 
»bor  4-  3.»  gegen  die  Normale  von  +  2,»».  Am  kältesten  war  in 
beiden  Monaten  der  12.  Februar:  —  I2,o»i  und  der  22.  März:  —  4.w, 
um  wärmsten  der  22.  Februar:  11, «o  und  der  28.  März:  M,«o.  Im 
April  eine  Kälte  von  -  1,4»  am  14  ,  sonst  die  höchste  Wärme  14,m> 
am  iO.  Das  Mittel  war  -i-  7,iri  gegen  die  Nonnale  von  6,m.  Nie- 
derschläge lb'.fi«  gegen  die  Normale  Ton  I9,w. 

8.  Karlsruhe  hatte  gegen  seine  sudliche  und  günstige  Lage 
eine  in  den  4  Monaten  im  Allgemeinen  niedrigere  Temperatur,  als 
man  hätte  erwarten  sollen.  Das  Mittel  der  Temperatur  war  im  Januar 
—  2,»  gegen  die  Normale  von  —0,»«.  Am  II.  sank  das  Thermo- 
meter -  1 3,<o  unter  den  Gefrierpunkt,  der  wärmste  Tag  war  der  3.  und 
zeigte  K  6,4«.  Die  Niederschläge  im  Januar  ergaben :  22,n,  also 
mehr  als  die  Normale  von  22,.™,  im  Februar  und  März  aber:  52,» 
und  60. :t  gegen  die  Normalen  von  21,"  und  23,».  Das  Mittel  der 
Temperatur  betrug  zwar  im  Februar  4-  2,ji,  im  März  sogar  4-  [1,09 
gegen  die  Normalen  von  J-  2,zi  und  4-  3,«o,  in  der  Nacht  vom  1 1 . 
zum  12  Fbr.  trat  aber  eine  Kälte  von  —  II,«,  in  der  Nacht  vom  I.  zum 
2.  Min  noch  von  —  3,*>  ein.  Die  wärmsten  Tage  waren  im  Februar 
der  18.  mit  12,»*  Wärme,  im  März  der  28.  mit  16,o»{  also  die  Tem- 
peratur während  der  beiden  Monate  in  grossen  Extremen.  Kälte 
kam  selbst  noch  im  April  —  0,«o  und  zwar  am  12.  vor;  dagegen 
stieg  das  Thermometer  am  10.  und  30.  bis  auf  I6,oo.  Die  Nieder- 
schläge blieben  unbedeutend:  15,07  gegen  die  Normale  von  23,t». 

IV.  Oie  3  bayerischen  Stationen. 

Die  bayerische»  Stationen  stellen,  wie  bereits  im  vorjährigen 
Berichte  ausgesprochen  ist,  die  Beobachtungen  nach  dekadischen 
Monaten,  also  joden  einzelnen  Monat  zu  30,  den  Dezember  aber  zu 
35  Tagen,  zusammen.  Die  Normalen  sind  hier  nicht  angegeben,  da- 
gegen die  Zahl  der  Regen-,  Schnee-  und  Frosttage,  ebenso  die  der 
wolkenleeren  und  der  vollkommen  bewölkten  Tage.  Die  Niederschläge 
werden  auf  den  Pariser  Quadratfuss  in  Pariser  Kubikquadratzoll  berech- 
net. Letztere  sind  der  Vergleichung  wegen  überall  auf  Pariser  Liuien- 
Gesamtntbohe  reducirt  worden. 


9.  Starnberger  See  (Seeshaupt).  Im  Januar  betrug  das 
Mittel  der  Temperatur  -  S.n,  am  kältesten  war  es  am  8.  mit  —  19,<o, 
am  wärmsten  am  26.  mit  4  ll.uo.  Niederschläge  betrugen  50.-. 
Die  Zahl  der  Regenlage  betrug  3,  der  Schneetag«  7  ,  der  Frosttage 
30,  der  wolkenleeren  5  und  der  durchaus  mit  Wolken  bedeckten  Tage 
12.  Im  Februar  war  die  mittlere  Temperatur  +  ".»t.  die  höchste 
Kälte  —  24,»«  am  12.,  die  höchste  Wirme  (-  17,oü  am  18.  Nieder- 
schläge 118,1.  12  Regen-,  ti  Schnee-.  24  Frost-,  4  wolkenleere  und 
und  1 1  durchaus  mit  Wolken  bedeckte  Tage.  März  hatte  eine  mitt- 
lere Temperatur  von  -f-4.su  und  als  kältesten  Tag  den  22.  mit 
—  13,1»,  den  wärmsten  am  28.  mit  19,*».  Niederschläge  99,o. 
8  Regen-,  7  Schnee-,  17  Frost-,  kein  wolkenleerer  und  14  durchaus 
bewölkte  Tage.  Im  April  zeigte  die  mittlere  Temperatur  4-  8,01, 
der  kälteste  Tag  -  8,'kj  war  der  14.,  der  wärmste  4-  2  l.oo  der  1. 
Niederschläge  9b,a.  12  Regen-,  1  Schnee-,  12  Frost-,  kein  wolken- 
leerer und  5  durchaus  bewölkte  Tage. 

10.  Altenfurt  im  Nürnberger  Iteichswald.  Im  Januar  war 
die  mittlere  Temperatur  4-  l.u,  die  niedrigste  und  höchste  sind  nicht 
angegeben.  Niederschläge  betrugen  17,i  bei  I  Regen-,  6  Schnee-, 
27  Frost,  5  wolkenleeren  und  7  durchaus  mit  Wolken  bedeckten 
Tagen.  Im  Februar  war  die  mittlere  Temperatur  4-  ),n,  die  nied- 
rigste und  höchste  sind  nicht  angegeben.  Die  Niederschläge  betru- 
gen 41,(1  bei  9  Regen-,  4  Schnee-,  I  wolkenleeren  und  12  durchaus 
bewölkten  Tagen.  Im  Mära  war  das  Mittel  der  Temperatur  4-  4,«i, 
die  niedrigste  und  höchste  sind  nicht  angegeben.  Die  Niederschläge 
betrugen  33,i  bei  9  Rogen-,  8  Schnee-,  keinem  Frost-,  keinem  wol- 
kenleeren und  10  durchaus  bedeckten  Tagen.  Endlich  betrug  im 
April  das  Mittel  der  Temperatur  4-  8,«:,  die  höchste  und  niedrigste 
sind  ebenfalls  nicht  angegeben.  Niederschläge  waren  5,»  bei  6  Re- 
gen-, 2  Schnee-,  1  wolkenleeren  und  4  durchaus  bedeckten  Tagen. 

11.  Aschaffenburg  hatte  im  Januar  eine  mittlere  Temperatur 
von  —  l,«o,  die  niedrigste  w*r  —  13,«o  am  7.,  die  höchste  +  6,»o 
am  21.  Niederschläge  ergaben  sich  84 ,0  bei  4  Regen-,  4  Schnee-, 
27  Frost-,  9  wolkenleeren  und  12  durchaus  bedeckten  Tagen.  Da- 
gegen betrug  im  Februar  die  mittlere  Temperatur:  4-  2,>s,  die  nied- 
rigste —  l5,«o  am  13.,  die  höchste  4  Ki^o  am  18..  also  binnen 
5  Tagen  die  bedeutende  Differenz  von  fast  29,».  Niederschläge  wa- 
ren 29.«,  bei  II  Regen-,  H  Schnee-,  16  Frost-,  4  wolkenleeren  und 
12  durchaus  bedeckten  Tagen.  Im  Mär«  war  die  mittlere  Tempe- 
ratur 4-  5,o»,  die  niedrigste  -  5,eo  am  24..  die  höchste  ist  nicht 
angegeben.  Di«  Niederschläge  betrugen  38  bei  21  Hegen-,  5  Sehne«-, 
8  Frost-,  2  wolkenleeren  und  10  durchaus  bedeckten  Tagen.  End- 
lich hatte  der  April  eine  mittlere  Temperatur  von  4-  UM».  DI» 
niedrigste  —  4,«o  war  am  14.,  die  höchste  19,<»  am  2.  Niederschläge 
waren  6,t  bei  7  Regen-,  kein  Schnee-,  6  Froste,  6  wolkenleeren  und 
5  durchaus  bedeckten  Tagen. 

B.  Der  zueile  leitebseknltt  vom  Mai  bis  Juli. 
I.  Die  4  üotllciien  Stationen. 

1.  Königsberg  i.  Pr.  Der  Mai  hatte  eine  mittlere  Temperatur 
von  6,10  gegen  die  Nonnale  von  8,«9.  Am  kältesten:  -  l,i»  war  e» 
am  20.,  am  wärmsten :  20,w  am  3 1  Niederschläge  1 1 ,1»  gegen  eine 
Normale  von  19,««.  Im  Juni  stieg  die  Temperatur  sehr.  Das  Mittel 
betrug  14,s7.  Am  wärmsten:  2ii,io  war  es  am  3.,  am  kältesten  hin- 
hingegen  7,<o  am  24.  Es  Helen  mit  20,os  weniger  Niederschläge,  als 
die  Normale  von  26,vr.  Ebenso  im  Juli:  nur  20.«  gegen  die  Nor- 
male von  27,19.    Dagegen  war  das  Mittel  der  Wanne  im  Juli  14,«t 

I  gegen  die  Normale  von  13,«o,  am  wärmsten:  25,«  am  27.,  am  kühl- 
sten: 9,7u  am  6.  und  am  22. 

2.  Schwerin  neigte  im  Mai  im  Mittel  eine  Wärme  von  6,w 
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gegen  die  Normale  von  9,»i.  Am  wärmsten:  15,t 
am  kühUten:  0,i  am  9.  Dagegen  betrug  im  Juli  das  Mittel  der 
Wärme  13,0a  gegen  die  Normale  von  12,n.  Der  wärmste  Tag :  20.« 
war  der  9.,  der  kühlste:  4,5  der  5.  Grosse  Trockenheit  herrschte  im 
Mai:  I5,sa  und  im  Juni:  8,is  gegen  die  Normale  von  18,«  und  26,«, 
auch  noch,  obwohl  massiger  im  Juli:  21.»  Regen  die  Normale  von 
27,so.  Das  Mittel  der  Winne  betrug  dagegen  im  Juli:  14,vi  gegen 
die  Normale  von  U,o»,  mit  dem  wärmsten  Tage:  23,«  am  31.  und 
dem  kublaten:  6,11  am  28. 

S.  Rat i bor  ergab  im  Mai  eine  mitüero  Temperatur  von  7,m 
gegen  die  Normale  von  lO.tt;  am  wärmsten  war  es:  19,7«  am  31., 
am  kühlsten:  in  20.    «rosse  Feuchtigkeit  34,«  gegen  die 

Normale  von  22,u.  Im  Juni  herrscht«  eine  mittler«  Wärme  von  I4,w 
gegen  die  Normale  von  13.«  mit  dem  wärmsten  Tage:  23.«  am  10. 
ond  dem  kühlsten:  8.10  am  2.  Niederschläge  waren  gewohnlich:  32,»i 
gegen  die  Normale  von  32,?i,  dagegen  im  Juli  sehr  bedeutend :  49,«.. 
gegen  die  Normale  von  28,9».  Das  Mittel  der  Würmo  war  im  zuletzt 
genannten  Monate:  I5,n  gegen  die  Normal«  von  14,«.i  mit  dem  wärm- 
«ten  Tage;  23,to  am  27.  und  dem  kühlsten:  10,40  am  12. 

4.  Berlin  hatte  einen  frostfreien  Mut  mit  einer  miUloren  Tem- 
peratur von  8,i*  gegen  die  Normale  von  IO.ti.  Am  wärmsten.  20,oo 
war  der  31.,  am  kahlsten:  -t-  0,«  der  7.  Es  herrschte  sehr  gross« 
Trockenheit:  5,w  gegen  die  Normale  von  22,6i.  Im  Juni  steigerte 
sich  die  Wirme  iu  «incr  mittleren  Temperatur  von  14,1»  gegen  die 
Normale  von  13,»«.  Die  höchste  Wärme  stieg  auf  23.»  am  7.,  die 
niedrigste  war  8.»  am  2.  Niederschläge  ergaben  28,1»  gegen  die 
Normale  von  31,»,  im  Joli  noch  geringer  20,n  gegen  die  Normale 
von  30,t3.  Dagegen  war  im  Juli  die  mittlere  Temperatur  1  S,m  gegen 
die  Normale  von  15,o».  Der  wärmste  Tag:  24.«  am  8.,  der  kohlst«: 
15,o»  am  13. 

II.  Die  beiden  nordwestliche  Stalioaen. 

5.  Emden  hatte  im  Mai  eine  mittlere  Temperatur  von  7,»i  gegen 
die  Nonnale  von  9,js  ,  die  wärmsten  Tage:  18,io  am  22.  und  30., 

—  0^  am  9.  und  10.  Wiederum  grosse  Trockenheit 
die  Normale  von  21.w,  ebenso  im  Juni  und  Juli: 
16,k  und  U.'js  gegen  die  Normalen  von  28,«  und  32,«.  Das  Mittel 
der  Wärme  war  im  Juni  II,».,  im  Juli  14.21  gegen  die  Normalen 
Ton  12.4i  und  13.«,  der  wärmste  Tag  im  Juni:  23,«  am  22.,  im 
Juli:  25/  am  31..  der  kühlste  hingegen:  3.»  am  2. Juni  und  7,» 
am  20.  Juli. 

6.  Trier  mit  der  mittleren  Temperatur  im  Mai  von  a.tt  gegen 
die  Normale  von  IO.ts  hatte  am  31.  die  höchst«  Wärme:  19,«,  am 
14.  die  niedrigste:  l,»o.  Der  Juni  xeigto  dagegen  ein«  mittlere 
Wirme  von  13,i»  gegen  die  Normale  von  13,»».  Am  21.  war  es  am 
wärmsten:  22.<«,  am  2.  am  kühlsten:  5,so.  Endlich  betrug  im  Juli 
das  Mittel  der  Wirme:  15,io  gegen  die  Normale  von  14,»».  Am  31. 
war  es  am  wärmsten:  25,»,  am  12.  aber  am  kühlsten:  9,10.  Alle 
3  Monate  sehr  trocken  mit  6,i«,  23,n  und  16,«4  Niederschlägen  gegen 
die  Normalen  von  28,54,  30,i»  und  34,0.. 

III.  Die  beiden  südlichen  Stallone* 

7.  Ulm  hatte  im  Mai  eine  mittlere  Wärme  von  8,io,  im  Jani 
von  IG.bm  und  im  Juli  von  15,jo  gegen  die  Normalen  von  10,5»,  13,a« 
und  14,»i  mit  den  wärmsten  Tagen:  20,»,  23,oo  und  23,ao  am  31.  Mai, 
am  6.  Juni  und  am  7.  Juli,  mit  den  kühlsten  aber:  -0,»,  +  5,» 
and  +  7,»  am  20.  Mai,  am  2.  Juni  und  am  22.  Juli  Im  Mai  und 
Juli  fielen  geringe  Niederschläge:  26,u  und  14,»»  gegen  die  Normalen 
von  31,1»  und  33,w,  dagegen  im  Juni  sehr  bedeutend:  78,ti 
die  Normale  von  43, tj. 
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8.  Karlsruhe  hatte  im  Mai  eine  mittlere  Winne  von  9,c»  gegtn 
die  Normale  von  ll,o>,  im  Juni  von  14,jg  gegen  die  Normale  von 
12,6«,  im  Juli  von  15,«  gegen  die  Nurmale  von  16,is.  Am  kühlst«: 
O.oo.Y*.  und  7,oo  waren  der  15.  Mai,  der  2. Juni  und  der  13. Juli, 
ain  wärmsten:  21,»,  24,00  und  26,40  der  31.  Mai.  der  6.  Juni  und 
der  31.  Juli.  Niederschläge  blieben  im  Mai  und  Juli  gering:  IG,« 
und  24,:»  gegen  die  Normalen  von  80,«  und  :h7,m,  wart 
im  Juni  s«hr  bedeutend :  54.«  gegen  die  Normale  von  33,«. 


IV.  Die  3 

9.  Starenberge r  See.  Der  Mai  hatte  eine  mittlere  Wärme 
von  8,m.  Am  30.  war  es  am  wärmsten:  17,«o,  am  20.  am  kältesten: 
—  7,00.  Niederschläge  ergaben  sieb  5C,i  bei  10  Regen-,  1  Schnee-, 
17  Frost-,  3  unbewölkten  und  9  durchaus  bedeckten  Tagen.  Im  Juni 
betrug  die  mittler«  Wärme  12,9»,  es  war  am  wärmsten:  25,oo  am  6., 
und  am  kühlsten:  2fi»  am  18.  Niederschläge  waren  30,s  bei  11 
Regen-,  1  wolkenteeren  und  5  durchaus  bedeckten  Tagen.  Im  Juli 
betrug  die  Mittelwirme  14,41,  die  höchste  Wärme  28,no  am  2S.,  d» 
niedrigste:  0,oo  am  22.  Niederschläge  blieben  sehr  gering,  nur  7,. 
bei  5  Regen-,  8  wolkenleeren  und  3  völlig  bedeckten  Tagen. 

10.  Aitenfurth  hatte  im  Mai  eine  mittlere  Temperatur  von 
8,«.  Die  höchsten  und  niedrigsten  sind  nicht  aufegeben.  Nieder- 
schlage  waren  sehr  gering:  14,?  bei  10  Regen-,  8  Frost-,  keinem 
wolkenleeren,  aber  4  durchaus  bewölkten  Tagen.  Im  Juni  betrug  da» 
Mittel  der  Wärme  !5,m.  Am  wärmsten:  26.«  war  es  am  6.  Die 
niedrigste  Temperatur  ist  nicht  angegeben.  Niederschlage  fielen  28,i 
bei  8  Regen-  und  einem  völlig  mit  Wolken  bedeckten  Tage.  D« 
Juli  endlich  hatte  eine  mittlere  Temperatur  von  16,i»;  die  höchsten 
und  niedrigsten  Wärmen  Bind  nicht  angegeben.  Die  Niederschläge 
ergaben  80,i  bei  11  Regen-  und  1  durchaus  bewölkten  Tage. 

11.  Aschaffenburg  mit  der  mittleren  Temperatur  im  Mai  von 
9.4»,  einer  höchsten:  22,»  am  18.  und  einer  niedrigsten:  —3,» 
am  4..  hatte  geringe  Niederschläge  mit  11,»  bei  10  Regen-,  5  Frort-, 
3  Wolken-  und  4  durchaus  bewölkten  Tagen.  Das  Mittel  der  Wärme 
betrug  im  Juni  15,77,  die  höchste:  29,»o  am  20.,  die  niedrigste:  2.« 


am  2.  Niederschläge  blieben  sehr  wenig:  13,1  bei  5 


2  wol- 
kenleeren und  2  durchaus  bedeckten  Tagen.  Endlich  war  im  Juli 
das  Mittel  der  Wärme  16,»»,  der  wimist«  Tag:  27,«o  war  am  23., 
der  kühlste:  3,s»  am  13.  Die  Niederschläge  ergaben  27,o  bei  II 
4  wolkenleeren  und  keinem  durchaus  hedeckten  Tw 


C.  Der  dritte  IfiUhsrhnItt  ■  m f a s s t  nur  die  Monate  Augost 
und  September.  Das  Jahr  187U  war  in  ihnen  insofern  abnorm, 
als  die  heisBcstcn  Tage  tum  Theil,  und  zwar  noch  mit  gross« 
Trockonheit  verbunden,  in  den  Anfang  des  August  fielen. 

I.  Die  4  nordöstlichen  Stationen. 

1.  Königsborg  i.  Pr.  hatte  im  August  ein«  mittlere  Tempe- 
ratur von  13,»4  gegen  die  Normale  von  13,43.  Der  heisseste  Tag: 
24,«  war  am  1.,  der  kühlste:  tf,«o  am  27.  Im  September  war  da- 
gegen die  mittlere  Temperatur  10,h  gegen  dio  Normale  von  10,», 
der  wärmste  Tag:  l9,«o  am  6.,  der  kühlste:  4,so  am  26.  Die  Nieder- 
schlag« waren  im  August  gross:  54,™,  im  Septemb«r  aber  viel  be- 
deutender: 80,14  gegen  die  Normalen  von  33,m  und  33,«. 

2.  Schwerin  zeigte  im  August  eine  Mittelwärme  von  I3,i«,  t<° 
8eptember  von  lo.u  gegen  die  Normalen  von  l3,io  und  II,».  AlB 
wärmsten  war  es  im  August:  24,w  am  21.,  im  September:  19,«* 
am  6.,  am  kühlsten  aber  im  August:  5,oo  am  26.,  im  September: 
3.»  am  23.  Die  Niederschlüge  waren  im  August  unbedeutend:  22,» 
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gegen  die  Normale  von  24,«*.  desto  bedeutender  im  September:  37,» 
gegen  die  Normale  von  20,»«. 

3.  Ratibor  hatte  im  August  die  Mittelwarme  von  14,»»,  im 
September  von  II,«  gegen  die  Normalen  von  14,«»  and  10,»«.  Am 
wärmsten:  24,N  war  es  am  4.,  am  kühlsten:  7,i»  am  19.  August,  im 
September  aber  am  wärmsten:  2I,<  am  6.,  am  kühlsten:  6,ju  am  24. 
Die  Niederschlage  waren  in  beiden  Monaten  sehr  bedeutend,  im 
August:  45,««,  im  September:  43,o«  gegen  die  Normalen  von  36,»i 
und  23,»». 

4.  Berlin  mit  einer  mittleren  Wanne  im  August  von  15,«»,  im 
September  von  11, oi  gegen  die  Normalen  von  14,4»  und  11, «».  Am 
wirmgten:  24, N  war  im  August  der  21.,  am  kühlsten:  7,*o  der  27., 
im  September  am  wärmsten  :  21.«  am  ti.  und  am  kühlsten:  »>.«*  am 
28.  Die  Niederschläge  waren  im  August  unbedeutend:  I4,u,  weit 
bedeutender  aber  im  September:  31,8»  gegen  die  Normalen  von  26,ia 
und  17,m. 

II.  Die  beiden  nordwestlichen  Stationen. 

5.  Km  den  hatte  eine  August -Temperatur  von  I3,s»  gegen  die 
Normale  von  13,4*.  Der  wärmste  Tag :  2ii,so  war  am  15.,  der  kühlste 
dagegen:  6,»  am  26  ,  wahrend  im  September  der  erstere:  16,.™  auf 
den  5.  und  der  andere:  2,no  auf  den  23.  fiel.  Das  Mittel  der  Wirme 
war  in  demselben  Monat:  10,«  gegen  die  Normale  von  1 1,».  Nieder- 
schlage waren  im  August  viel:  46,»,  im  September  aber  noch  weit 
mehr:  72, i>  gegen  die  Normalen  von  38,74  und  32.oi. 

6.  Trier  zeigte  im  August  die  mittlere  Temperatur  von  15,m 
gegen  die  Normale  von  14,w,  am  wärmsten:  25,™  war  es  am  16., 
am  kühlsten:  6,»  am  26.  Der  September  besass  eine  Mittelwänne 
von  ll.o»  gegen  die  Normale  von  II,*!,  den  wärmsten  Tag:  16,«o 
am  4.,  den  kühlsten:  4,*>  am  14.  Niederschlage:  24,»»  gegen  die 
Normale  von  29,»s  im  August,  im  September  hingegen:  36,«  gegen 
die  Normale  von  24,«. 

III.  Die  beide«  südlichen  Statioaen. 

7.  ülm  besass  im  August  eine  Mittelwirme  von  14,»o  gegen  die 
Normale  von  I3,«i;  der  wärmste  Tag :  23,«n  war  am  2 1 .,  der  kühlste: 
5,«o  am  27..  im  September  hingegen  der  erstere:  2l»,«o  am  4.,  der 
andere:  3,4u  am  23.,  das  Mittel  aber:  10,3«  gegen  die  Normale  von 
lO,»».  Niederschläge  im  August  wie  gewohnlich  32,m  gegen  di« 
Normale  von  32,«>;  im  September  aber  mehr:  32,3«  gegen  die  Nor- 
male von  24,«. 

8.  Karlsruhe  hatte  im  August  eine  Mittelwirme  von  15,»i, 
im  September  von  ll,o«  gegen  die  Normalen  von  13,»4  und  12,o». 
Am  wärmsten  war  es  im  August:  26  »»  am  14.,  im  September:  20.« 
am  5.,  am  kahlsten  hingegen:  7,oo  und  3,so  am  27. Antust  und  am 
14.  September.  Niederschläge  im  August  38,30,  im  September  *>0,u 
gegen  die  Normalen  von  35,»i  und  26,4». 

IV.  Die  3  bayerische«  Statioaen. 

9.  Starnberger  See.  Die  Mittelwänne  betrug  im  August: 
14,13.  Als  wärmster  Tag  ist  hier  der  31.  Juli  mit  29,""  angegeben, 
am  kühlsten  war  es  dagegen  am  mit  nur  l,w  Wärine.  Nieder- 
schlage  sind  nicht  angegeben.  7  Regen-,  8  wolkenleere  und  2  durch- 
aus bewölkte  Tage.  Im  September  war  die  Mittelwänne  10,»,  der 
wärmste  Tag:  26,«  am  6.,  dor  kühlste:  0,oe  am  23.  Niederschläge 
sind  nicht  angegeben.  16  Regen-,  I  wolkenleercr,  2  durchaus  be- 
deckte  Tage. 

10.  Altenfurt.  Die  Mittelwänne  betrug  im  August:  17, w.  Am 
wärmsten  war  es  am  15.  und  am  kühlsten  am  27.  (die  Grade  sind 
nicht  angegeben).  Niederschläge:  266.  6  Regen-,  7  wolkenlcere  und  3  | 
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mit  Wolken  durchaus  bedeckte  Tage.  Im  September  war  die  Mittelwärme 
10,«,  der  kahlste  Tag  am  23.,  der  wärmste  am  5.  (Auch  hier  sind 
die  Grade  nicht  angegeben.)  Niederschläge:  504.  16  Regen,  1  Frost- 
und  4  durchaus  mit  Wolken  bedeckte  Tage. 

11.  Aschaffonburg  besass  im  August  eine  Mittelwirme  von 
l7,o.i.  Der  wärmste  Tag:  80,»«  war  am  15.,  der  kahlste:  l,t»  am 
26.  Niederschläge  nur  136.  7  Regen-  und  II  wolkenleere  Tage. 
Der  September  dagegen  hatte  eine  Mittelwirme  von  10,w.  Am  wärm- 
sten war  es:  22,to  am  5.,  am  kühlsten:  am  21.  Niederschläge 
waren  bedeutend :  723,».  19  Regen-  und  2  durchaus  bewölkte  Tag». 

D.  Der  vierte  ZellahsrhiiU  umfasst  die  Monate  Oktober, 
November  und  December. 

I.  Ole  4  nordöstlichen  Stationen. 

1.  Königsberg  i.  Pr.  hatte  im  Oktober  eine  mittlere  Tempe- 
ratur von  +6,r»,  im  November  von  -  2,»,  im  Dezember  von  —5,»» 
gegen  die  Normalen  von  4-  6,«,  J-  l,x»  und  —  1,4».  Der  wärmste 
Tag:  IR.io  war  im  Oktober  der  12.,  im  November:  4-  4,«o  der  1. 
und  im  Dezember:  4-  4,«  der  31.,  der  kälteste  hingegen  in  den 
3  genannten  Monaten:  —  2,w>,  —  10,«o  und  —  20,t  der  21.  Oktober, 
der  24.  November  und  der  24.  Dezember.  Die  Niederschläge  waren 
fast  die  gewöhnlichen:  23,4«,  24.»  und  20,i«  im  Oktober,  November 
und  Dezember  gegen  die  Normalen  von  26,4»,  von  24,to  und  von  18,».. 

2.  Schwerin  hatte  im  Oktober  eine  Mitteltemperatur  von  -r-  8,4», 
im  November  von  +  l,o»  und  im  Dezember  von  —  O.oi  gegen  dio 
Normalen  von  +  7,io,  von  +  2,iu  und  von  4-  0,™.  Der  wirm»te  Tag 
war  im  Oktober:  -+-  17,4»  am  13.,  der  kälteste:  —  l,io  am  21.,  im  No- 
vember der  wärmste:  —  6,wam3. ,  dor  kälteste:  —  8,oo  am  12.,  im 
Dezember  endlich  der  wärmste:  -+-  7,«»  an  2.,  der  kälteste:  -  17,o» 
am  25.  Niederschläge  fielen  sehr  verschieden,  wenig  im  Oktober: 
13,31,  mehr  im  November:  24, n  und  sehr  viel  im  Dezember:  55,oi 
gegen  die  Normalen  von  17,»,  von  2l,i»  und  von  23,»«. 

3.  Ratibor  zeigte  im  Oktober  eine  mittlere  Wärme  von  f  8.4>, 
im  November  von  4-0,44,  im  Dezember  von  -r-  0,»i  gegen  die  Nor- 
malen von  4-  7,0»,  von  4-1,«  and  von  -  1,1t.  Der  wärmste  Tag: 
4-  lS/(o  war  am  13.,  der  kälteste:  -  IM  am  31.  Oktober,  im  November 
hingegen  der  wärmste:  4-  7,oo  am  3.,  der  kälteste:  —  9,»o  am  13., 
im  Dezember  endlich  der  wärmste:  4-  8,«o  am  3.,  der  kälteste  aber: 

—  13.»  am  26.  Niederschläge  fielen  in  den  ersten  beiden  Monaten 
sehr  wenige,  im  Oktober:  3.«  und  im  November:  7,4»,  dagegen  im 
Dezember:  24,.».  also  immer  noch  gering  im  Verhältnis*  zu  den 
übrigen  Stationen  Deutschlands  gegen  die  Normalen  von  16,»».  vou 
18,..»  und  von  14,4». 

4.  Berlin  ergab  im  Oktober  eine  mittlere  Temperatur  von 
+  9,4»,  im  November  von  4-  l.s«  und  im  Dezember  von  4-  0,™  gegen 
die  Normalen  von  4  7,jj,  von  +  2,»4  und  von  +  0,s».  Dagegen  war 
der  wärmste  Tag  im  Oktober:  4-  18.»»  am  14.,  der  kälteste:  -  0,so 
am  21.,  im  November  der  wärmste:  4-  8,so  am  18. .  der  kälteste: 

—  6,oo  am  1 2-,  im  Dezember  endlich  der  wärmste :  I  t(,*o  am  6..  der 
kälteste:  14,oo  am  24  Niederschlage  im  Oktober  7,i*.  im  November 
26.»  und  im  Dezember  27,«»  gegen  die  Normalen  von  I9.j*.  von  20,i» 
und  22,»». 

II.  Die  beiden  nordwestlichen  Stationen. 

5.  Emden  hatte  im  Oktober  eine  mittlere  Temperatur  von 
4-  8,«e-,  im  November  von  f  2.»»  und  im  Dezember  von  4-  I,«  gegen 
die  Normalen  von  -4-  7,w.  von  -t-  3.»*  und  von  4-  1,«».  Der  wärmste 
Tag:  19.'«  war  im  Oktober  am  ".,  der  kälteste:  —  2,oo  am  21.,  im 
November  der  erstere:  8.«o  am  3.  und  der  andere:  —  7,oo  am  24., 
endlich  im  Dezember  der  erstere:  4-  8,t</  am  3.,  der  andere:  —  14.» 

VI.  5 
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am  25.  Niederschlag:*  fielen  im  Oktober:  19,»,  im  Oktober  26,w 
und  im  Dezember  38,«  gegen  die  Normalen  von  28,io,  von  28,m  und 
*on  27,«». 

6.  Trier  besass  im  Oktober  eine  mittlere  Temperator  von  9,5.>, 
im  November  von  3,m  und  im  Dezember  von  4,»»  gegen  die  Nor- 
malen von  8,04,  3,ti  und  l,«i.  Der  wärmste  Tag  im  Oktober:  18.»o 
war  der  13..  der  kälteste  aber:  -+-  2,no  der  30.,  während  es  im  No- 
vember am  wärmsten:  4  11, 10  am  15.,  am  kältesten:  —  5,»o  am  11., 
endlich  im  Dezember  am  wärmsten:  10,m>  am  3.,  am  kältesten: 

—  4,s  am  27.  war.  Die  Niederschlage  betrugen  im  Oktober  wenig: 
14,a9,  im  November  dagegen  24,oj,  im  Dezember  endlich  34,«j  gegen 
die  Normalen  von  25,sv,  von  26,«  nod  von  24,i«. 

III.  Die  beiden  südlichen  Stationen. 

7.  Ulm  hatte  im  Oktober  eine  mittlere  Temperatur  von  8,oo,  im 
November  von  l.i»,  im  Dezember  von  2,40  gegen  die  Normalen  von 
6,s»,  2,i  1  und  —  0,»2.  Am  wärmsten:  17, so  war  es  am  13.,  am 
13.,  am  kahlsten:  3,io  »m  31.  Oktober,  wahrend  im  November  der 
28.  «ich  als  der  wärmste  Tag:  7 ,00,  der  11.  aber  als  der  kälteste: 

—  lO.oo  zeigte,  im  Dezember  endlich  der  2.  als  der  wärmste:  9,4, 
der  27.  als  der  kälteste:  -9,4»  erschien.  Niederschlage  fielen  im 
Oktober:  5,«,  im  November:  2l,i4  und  im  Dezember:  7, 10  gegen  die 
Normalen  von  19,«,  20,»i  und  von  I7,4o. 

8.  Karlsruhe  besass  im  Oktober  eine  mittlere  Temperatur  von 
9rw,  im  November  von  t,m  und  im  Dezember  von  4,«  gegen  die 
Normalen  von  6,1»,  3,»»  nnd  0,so.  Die  wärmsten  Tage  waren  in 
Oktober  der  11.  und  12.  mit  20,»,  die  kältesten  der  i.  und  31. 
mit  —  2,io,  im  November  aber  der  wärmste:  10,to  am  14.,  die  käl- 
testen: —  6,40  am  11.  und  12.,  schliesslich  im  Dezember  der  wärmste 
Tag:  12,00  am  2.  und  der  kälteste:  —  9, 10  am  27.  Niederschläge 
fielen  im  Oktober  sehr  wenig:  7,n,  im  November  sehr  viel:  41, 40, 
im  Dezember  etwas  weniger:  34,:i  gegen  die  Normalen  von  26,sj, 
von  30,m  und  TOS  27,i«. 

IV.  Die  3  bayerischen  Stationen. 

9.  Starnberger  See  bei  einer  mittleren  Temperatur  im  Ok- 
tober von  10,«  war  es  am  wärmsten:  24,w>  am  5.,  am  kältesten: 

—  2,oo  am  19.  und  24.  Niederschläge  sind  nicht  angegeben,  da- 
gegen 5  Regen-,  i  Frust-,  »  wolkcnlcere  und  7  durchaus  bewölkte 
Tage.  Im  November  war  die  mittlere  Temperatur  1,11,  der  wärmste 
Tag:  15,oo  am  14..  der  kälteste  Tag:  —  16,o  am  11.  Niederschläge 
sind  nicht  angegeben,  dafür  aber  7  Regen-,  6  Schnee-,  16  Frost-, 
2  wolkenleere  und  10  durchaus  bewölkte  Tage  notirt.  Im  Dezember 
endlich  betrug  die  Mittelwüruie  1,»*,  der  wärmste  Tag:  9,w  war 
der  4.,  der  kälteste:  -  li.eo  der  23.  Niederschläge  ebenfalls  nicht 
angegeben,  aber  10  Regen-,  3  Schnee-,  26  Frost-,  2  wolkenlcere 
und  7  durchaus  bewölkte  Tage. 

10.  Altenfurt  hatte  im  Oktober  eine  mittlere  Wärme  von 
11.1.  Die  höchste  Wärme  am  6.,  die  niedrigste  am  3.  (die  Orade 
aber  sind  nicht  angesehen.)  Sehr  wenige  Niederschläge  157^, 
4  Regen-,  1  Frnst-,  3  wolkenleere  und  5  durchaus  bewölkte  Tage. 
Im  November  die  mittlere  Temperatur  l,s«.  der  wärmste  Tag  am  29. 
der  kälteste  am  12.  (die  Grade  sind  wiederum  nicht  angegeben.) 
Niederschläge  betrugen  26,i  bei  5  Regen-,  6  Schnee-,  18  FrosU 
10  durchaus  bewölkten  Tagen.  Endlich  fand  im  Dezember  eine 
mittlere  Temperatur  von  2,41  statt.  Die  höchste  Temperatur:  9  M 
war  am  H.,  die  niedrigste:  —  I4,io  am  27.  Niederschläge  fielen 
18,o  bei  11  Regen-,  I  Schnee-,  25  Frost-,  1  wolkenleeren  nnd  14 
durchaus  bewölkten  Tagen. 


11.  Aschaffenburg  hatte  im  Oktober  eine  mittlere  Temperatur 
von  10,s.  Am  wärmsten  war  es  mit  23°  am  6-,  die  niedrigste  Tem- 
peratur  ist  nicht  angegeben.  Niederschläge  sehr  gering  7,i  bei 
4  Regen-,  3  wolkenleeren  und  5  durchaus  bewölkten  Tagen.  Im 
November  betrug  die  mittlere  Temperatur  2, ml  am  wärmsten:  ll> 
war  es  am  13.,  am  kältesten:  —  6,s6  am  12.  Niederschläge  waren 
gering:  13,4  bei  8  Regen-,  5  Schnee-,  14  Frost-  nnd  15  durchaus 
bewölkten  Tagen.  Im  Dezember  endlich  betrug  die  mittler*  Tem- 
peratur 4,ot.  Am  wärmsten:  11, 10  war  es  am  5.,  am  kältestes: 
—  8,"  am  27.  Niederschläge  waren  32,i  bei  21  Regen-.  8  Frott- 
und  18  durchaus  bewölkten  Tagen. 

Die  speziellen  Zahlenangaben  befinden  sich  in  Anhang  A.  n.  B. 

Ob  es  nicht  möglich  ist  die  meteorologischen  Beobachtungen, 
welche  wie  sie  hier  vorliegen,  eine  andere  Art  der  Bearbeiteng  nicht 
zulassen,  praktisch  nutzbarer  für  die  pomologische  Wissenschaft  zu 
machen,  darüber  mag  Weitere*  vorbehalten  bleiben.  - 

II.  Erntenarhrichten. 

Der  Ausfall  der  Obsternte  des  Jahres  1876  für  ganz  Deutsch- 
land fällt  weit  unter  das  Mittel,  er  muss  als  gering,  für  NorddeuUch- 
land  sogar  als  sehr  gering  angegeben  werden.  Die  Ausnahmen 
einer  mittleren  oder  gar  guten  Ernte  vertheilen  sich  nur  auf  wenige 
Gegenden,  besonders  Württembergs.  Badens  und  Hessens. 

In  betreff  der  Angaben  darüber  wird  dieselbe  Reihenfolge  wie 
oben  von  SOddeutschland  nach  Norddeutsch land  festgehalten  werden. 

Die  Mitteilungen  sind  denselben  Herren  zu  verdanken,  welche 
sich  der  Berichte  über  die  Obstbauzuslände  überhaupt  freiuidlichK 
unterzogen  haben. 

1.  Das  houiirrirh  layern. 

1.  Der  Kreis  Unterfranken  mit  Aschaffenburg. 

Die  Obsternte  war  in  Unterfranken  im  Jahre  1876  eine  geringe, 
nur  in  sehr  geschützten  Lagen  und  wo  die  Baumbläthe  ziemlich  spät 
eintrat,  wie  in  den  Bezirken  vor  der  Rhön,  war  sie  besser,  ja  Bolbst 
gut.  Hier,  besonders  in  WaldfenBter,  trugen  Birnen  reichlich  und 
ebenso  gaben  die  Wallnüsse  ansehnliche  Erträge.  In  der  Gegend 
von  Miltenberg  hat  auch  die  Kanada- Renette,  die  sich  aUinalig  in 
der  Blüthe  entwickelt,  eine  guto  Mittelernte  gegeben.  Sie  war  im 
genannten  Jahre,  wie  auch  iu  den  früheren,  die  Hauptfrucht  auf  den 
Märkten.  Nächstdem  hatten  die  Graue  französische  Benette,  d«r 
Wintercitronapfel ,  der  Muiapfcl  und  der  Fleiner.  sowie  einige  MoM- 
äpfel  ebendaselbst  einigen  Ertrag.  Auffallend  war  es,  dass  in  den 
meisten  Gegenden  Unterfrankens  die  Obstbäume  an  den  Strassen  am 
vollsten  hingen. 

In  grossen  Parthien  difforirte  der  Preis  der  Aepfel  1876  in 
Warzburg  zwischen  5  und  15.*.  für  100  alte  bayerisc  he  Pfunde, 
feinere  Sorten  wurden  selbst  mit  20  JL  bezahlt.  Wirtschafte-  und 
Mostobst  kosteten  1 00  Pfund  nur  5 Einzeln  differirte  auf  dem 
Markte  der  Preis  ungemein;  man  zahlte  das  Pfund  Aepfel  mit  8 
aber  auch  mit  18  die  Birnen  hatten  einen  Preis  von  10  bis  24, 
Pflaumen  von  20  bis  35,  Kirschen  aber  von  10  bis  SS\. 
2.  Der  Kreis  Mittelfranken. 

Mit  Ausnahme  der  Kirschen,  welche  auch  1876,  wie  in  den 
früheren  Jahren,  nennenswerthe  Erträge  gegeben  hatten,  war  die 
Obsternte  fast  durchaus  missrathen.  Wenn  der  Preis  des  Obstes  in 
Mittelfranken  Oberhaupt  wegen  der  vielen  grössern  Städte  und  der 
grossen  Nachfrage  ein  hoher  zu  nennen  ist,  so  war  er  im  Jahre  1876 
auf  das  Höchste  gestiegen. 

Welche  Lieblingsspeisc  das  Obst  bei  den  Bewohnern  des  Kreises 
darstellt,  ersieht  man  daraus,  dass  in  dem  Obstjahre  1875  die  Fleisch- 
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Steuer  in  Nürnberg  1  f.  (100  Gulden  weniger  betrug,  »I«  es  sonst  der 
Fall  war. 

3.  Oer  Kreis  Oberfranken. 

Ausser  Streiflingen  nnd  anderen  Lnkalsorten.  welche  tum  Theil 
Wildlinge  darstellen,  war  fast  totale  Mißernte  vorhanden,  doch  gab  i 
es  in  der  Forchheimer  Gegend  reichlich  Kirschen  und  etwas  Zwet- 
schen. Birnen  fehlten  durchaus.  Von  Aepfeln  waren  es  Champagner- 
Renette.  Crede's  Wintertnuhenapfcl .  Bor<dorfer.  Englische  Büschel- 
Renett«  und  Kanada-Renett«,  welche  in  geschützten  Lagen  der  Gärten 
einige  wenige  Früchte  gebracht  hatten.  Zum  ersten  Mal  kam  Bozener 
Obst  auf  den  Markt  von  Bayreuth.  Die  Metze  47',,  Pfund)  Obst 
wurde  im  Herbste  1870  mit  6  bis  10.«.  bezahlt. 

4.  Der  Kreis  Oberpfalz  und  Regensburg. 

Es  wurde  im  Jahre  1*70  so  wenig  Ob*t  geerntet,  dass  es  einer 
Misserute  gleich  kam,  daher  war  der  Preis  aller  Obstarten  ein  sehr 
hober.  Auch  hier  wurde  nur  Bozener  Obst  auf  den  Markt 
gebracht. 

ä.  Der  Kreis  Niederbayern. 

Der  Preis  des  Obstes  war  sehr  hoch,  da  nur  aus  Südtyrol  ein- 
geführtes Obst  auf  den  Markt  kam.  Die  Ernte  war  im  Kreise  selbst 
fast  missrathen,  nur  in  äusserst  geschülzen  Lagen  fanden  sich  bis- 
weilen einige  Fruchte  vor. 

6.  Der  Kreis  Oberbayern. 

Die  Ernte  in  Oberbayeru  war  gleich  Null,  nur  der  Grüne  Stet- 
tiner  hat  hier  und  da  getragen.  Für  die  tändlicho  Bevölkerung 
lieferte  Manchen  den  Bedarf  an  Obst,  und  dieses  hatte  «einerseits  I 
den  Bedarf  an  Kernobst  aus  Südtyrol  bezogen,  während  Zwetschen 
aoB  Ungarn,  Kirschen  aus  Württemberg  stammten.  Aepfel  wurden 
nur  wenig  hoher  als  in  besseren  Jahren  auf  dem  Markt«  von  Manchen 
bezahlt.  Der  Banzen,  gleich  2  bis  3  Centoer,  kostete  ]  «76  in  Mün- 
chen von  Aepfeln  36  bis  :>4,  von  Birnen  H6  bis  60.  «.,  das  Pfund  \ 
Kirschen  26  bis  30  A  <  1»75  nur  12  bis  20  -1),  Renekloden  das 
Stock  2  -\  (doppelt  soviel  als  1875),  Zwetschen  3  Stück  3  ( 1875 
wurde  unr  1  $  für  4  Stück  ausgesuchte  Früchte  bezahlt:. 

7.  Der  Kreis  Schwaben  und  Neuburg. 

Die  Obsternte  war  ganzlich  tnissrathen.  Der  Zollcentner  an 
Aepfeln  wurde  vom  Händler  selbst  (also  en  gros)  mit  10  bis  12.«. 
bezahlt.  Birnen  waren  gar  nicht  aufzutreiben.  For  den  Centner 
Kirschen  zahlte  man  20  bis  24.«.,  Weichsein  waren  kaum  zu  er- 
langen und  kosteten  dann  der  Centaer  40  «.  Zwetschen  wurden 
der  Centner  mit  20.«.  bezahlt. 

8.  Die  Kheinpfalz. 

In  den  wärmeren  tiefer  gelegenen  Gegenden  war  Mtssernte  für 
alle  Obstarten,  in  den  hoher  gelegenem  (über  000  Fuss)  rauhern  hin- 
gegen nur  an  Pflaumen,  hezw.  Zwetschon,  weniger  an  Birnen;  Aepfel 
hingegen  gab  es  in  Menge,  so  dass  die  Aepfel-Ernt«  mit  der  von 
1847  verglichen  werden  konnte.  Trotzdem  standen  auch  diese  bei 
der  grossen  Nachfrage  in  hohem  Preise  und  wurde  Tafelobst  je 
nach  der  Qualität  mit  12  bis  Ii.«,  der  Centner  bezahlt.  Noch 
weit  höher  standen  im  Preise  Birnen,  Zwetschen,  Renekloden  und 
Mirabellen. 

II.  ts«  könlsreifk  Wurttemherg. 

Herr  Hofgärtner  Leb)  in  Lanireuburg  macht  über  den  Ausfall 
der  Obsternte  im  Jahre  1876  folgend«  Mittheuungen : 

Am  meisten  Obst  wurde  in  den  höher  gelegenen  Landesthcilen 
erzielt,  und  es  waren  besonders  die  spat  blähenden  Sorten,  welche 
reichlich  trugen,  da  die  Bautnhlflth»  zur  Fildes  Frostes  vom  14.  15. 
Mai  noch  geschlossen  war  Wohl  den  relativ  lekhsten  Obstertrag  dürf- 
ten die  Felder  aufweisen.    Die  Kgl.  Domäne  Hohenheim  {Vf,  Stunde 


von  Stuttgart)  hat  dem  Vernehmen  nach  gegen  8000  .«.  for 
Obst  erlöst. 

Im  Fränkischen  bez.  Uohenlohe'schen  waren  nach  den  starken 
Frosten  des  1j.  und  20.  Mai  die  Hoffnungen  der  Obstzüchter  auf 
einen  nur  einigermaßen  günstigen  Obstertrag  sehr  herabgesunken, 
gleichwohl  zeigte  sich  besonders  in  den  für  Obstbau  schon  rauheren 
Lagen  (1600  -  1800  Fuss  rh.),  dass  die  Ende  Mai  gehegteu  Er- 
wartungen hinsichtlich  der  Obsternte  weit  übertroffen  wurden.  Be- 
sonders waren  es  die  spütblühenden ,  und  nach  diesen  die  längere 
Zeit  blühenden  Sorten,  welche  sich  durch  Fruchtbarkeit  auszeich- 
neten nnd  dadurch  wieder  einen  neuen  Beweis  für  die  Wahrheit  der 
Leim  geben,  in  rauheren  Lagen  vorzugsweise  nur  solche  Sorten  an- 
zupflanzen, die  später  blühen  oder  in  der  Blüthe  weniger  empfindlich 
sind  Die  Früchte  wurden  in  Folge  der  anhaltenden  Dürre  im  August 
nicht  so  vollkommen  wie  sonst,  waren  aber  recht  gewürzhaft  und  der 
aus  den  Mostsorten  gewonnene  Most  ist  —  vorausgesetzt,  dass  man 
die  Früchte  ausreifen  lies«  —  kräftig  und  angenehm. 

Es  haben  in  dieser  Gegend  voriges  Jahr  folgende  Sorten  sehr 
gute  Erträge  gegeben:  obenan  der  Luikenapfel,  dann  die  Kanada- 
Renette,  die  grosse  Casseler  Renette  und  die  Englische  Winter-Gold- 
parmäne, gute  hingegen :  Kleiner  Langstiel,  Konstanzer-.  Osnabrückor- 
lienette,  Grosser  Bohnapfe),  Königlicher  Rother  Kurzstiel,  Poynikapfel, 
Weisser  Taffetapfel,  Purpurrother  Cuisinot,  endlich  mittelgute:  Ge- 
streifter Backapfel,  Hohlputtapfel  (Lokalsorte),  Champagner  Renette, 
Späthlühender  TaffeUpfel,  Oberländer  Himbeerapfel,  Kether  Stettiner. 

Birnen:  Grurakowcr  Buttel  hirn.  Kleine  Ziminthirn ,  Coloma's 
Herhstbutterbirn,  Pfalzgräfin,  Pomeranzenbirn  von  Zabergär.  Wildling 
von  Einsiedel,  Welsche  Bratbirn,  Champagner  Bratbirn,  Wolfsbirn, 
Schnei derhirn.  Grosse  Rommelter  und  die  im  Uohenlohe'schen,  bezw. 
Fränkischen  wegen  ihrer  reichen  Tragbarkeit  und  als  vortreffliche 
Most-  und  Dorrbiroe  sehr  geschätzte  Zogelbirn.  Ausser  diesen 
trugen  Herbstcitronenbirn,  Forellenbirn,  Karchenbirn.  Schweizerbirn 
und  Grosser  Katzenkopf. 

Der  Preis  des  Mostobstes  war  auf  dem  Stuttgarter  Markt  im 
vergangenen  Jahre  100  Kilo  II  .«.,  der  des  Tafelobstes  21  M. 
Gegenwärtig  kosten  Kanada  -  Renette  das  Pfund  0.».  anderes  Obst 
0,»  bis  0,2J.  Die  Aepfel  sind  daher  im  Vergleich  zu  früheren  Jahren 
sehr  theuer.  Birnen  gab  es  sehr  wenig  und  es  wurden  die  zu 
Markt  gebrachten  aus  Hessen  und  aus  der  Pfalz  eingeführt  Der 
Preis  hielt  trotzdem  die  Waagsrhale  mit  den  Aepfeln.  Der  Pflaumen- 
Ertrag  war  beinahe  Null.  Dasselbe  kann  von  den  sonst  in  grosser 
Menge  angebauten  Z  Wetschen  gesagt  werden.  Die  Preise  waren  dem- 
nach sehr  hoch.  Letztere  kosteten  auf  dem  Markte  100  Stück  0,jo.«.; 
in  grosseren  Quantitäten  waren  sie  selbst  sehr  schwer  zu  bekommen. 
An  Kirschen  war  der  Ertrag  im  Remsthale  ein  geringer  und  im  be- 
rühmten Lemminger  Thal  ein  mittlerer.  Das  Kilo  kostete  0.»  bis  so 
je  nach  Qualität 

Sehr  nachtheilig  war  der  Obsternte  der  Maifrost.  Nach  den 
schonen  warmen  Tagen  Ende  April  und  Anfangs  Mai  litten  die 
Bäume  durch  die  plötzliche  Vegetationsstörung  und  die  Folge  davon 
war  das  Auftreten  des  schwarzen  Fadenpilzes  auf  den  Blättern  der 
Aepfelbäumo  und  das  Erscheinen  der  Blattlaus.  Hei  den  Birnbäumen 
zeigten  sich  der  sogenannte  schwarze  Brenner  und  mussenhaft  Blutt- 
läuse.  Der  überaus  günstige  Monat  Okuber  forderte  die  Holzreife 
ungemein.  Die  Bäume  stehen  gegenwärtig  durchweg  ausserordentlich 
günstig  und  Dank  der  grossen  Feuchtigkeit,  ist  für  1877,  wenn  Spät- 
fröste die  Hoffnungen  nicht  zerstören,  auf  einen  sehr  guten  Obster- 
trag zu  rechnen.  Es  sei  noch  bemerkt,  dass  seit  einigen  Jahren  von 
Seite  der  Württ.  Eisenhahndirektion  begonnen  wurde,  die  Eisenbahn- 
dämme  mit  Obstbäumen  in  Pyramidenform  zu  bepflanzen ;  verwendet 
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worden  bis  jetzt  hierfür  etwa  10000  Stück  ond  zwar  vorzugsweise 
Tafelobst. 

Ein  ausführlicher  Bericht  Ober  die  im  Herbste  »n  erwartende 
Obsternte  findet  sich  im  3.  Beiblatt  zum  Wochenblatt  für  Land- 
and  Forstwirtschaft  tür  1876. 

III.  Ii*  rüntentaum  lefcenz«lleri. 

Die  Obsternte  im  Jahre  1876  kann  trotz  der  mannigfaltigen 
Ausnahmen  doch  nnr  als  eine  gering«  bezeichnet  werden.  Im  Unter- 
lande war  sie  etwas  besser;  hier  darf  man  sie  selbst  als  eine  mittel- 
gute bezeichnen.  Da  in  der  Regel  aas  Hohenzollern  kein  Obst 
ausgeführt  sondern  alles  im  Lande  selbst  verspeist  oder  zur  An- 
fertigung von  Cider  verbraucht  wird,  so  kam  ea  anch  bei  der 
geringen  Ernte  nur  sehr  wenig  auf  den  Markt,  und  wurde  zu  hohen 
Preisen  verkauft.  Man  zahlte  ffir  den  Simri  Aepfel  etwas  ober  2 
Birnen  2  M.  28  A  *dA  Zwetschen  (für  Brennereien)  I  M.  14  \ . 

Die  abgesehen  von  dem  gewohnlichen  Mostobste  an  meisten 
verbreiteten  Aepfel,  die  auch  im  Jahre  1876  etwas  Erträge  lieferten, 
waren  ausser  dem  Lnikenapfel:  Winlergoldparmäne,  Gestreifter  Kohl- 
apfel, Zolker,  Lederapfel,  Casseler- Renette,  Rother  Schlotterapfel, 
Kleiner  Fleiner,  Champagner-Renette,  Scbafsuase,  Königlicher  Kurz- 
stiel, Rother  Stettiner.  Von  den  Birnen  hingegen  baut  man  am 
meisten:  Champagner-Brotbim,  Rothbirn  (Blutbirn),  Krausbirn,  Nadel- 
birn,  Kauhbirn,  Uarigclbirn,  Magdalenenbirn ,  Wolfsbirn,  Weiler 
Mostbirn,  Wildling  von  Einsiedel,  in  geschützten  Lagen  auch  die 
Regentin  und  Dechantsbirn. 

IV.  CrMtkeraoglk.nl  Raden 

Di«  Obsternte  im  Jahre  1»76  war  im  eigentlichen  Rhcinthale 
südwärts  bis  an  di«  Schweiz  ausserordentlich  verschieden  ausgefallen. 
Einzelne  Orte  hatten  nur  wenig,  selbst  beinahe  gar  kein,  andere  da- 
gegen viel  Obst.  Aepfel  gab  es  am  meisten,  strichweise  selbst  viel, 
etwas  weniger  waren  Birnen  vorhanden,  Pflaumen  und  Zwetschen 
dagegen  sehr  wenig,  Kirschen  wenig,  Wallnasse  sehr  wenig,  Kastanien 
wenig.    Die  Preise  waren  aber  von  allen  Obsterten  durchweg  hoch. 

Die  am  meisten  in  der  Kheinebene  verbreiteten  Aepfel,  die  in 
der  Regel  auch  die  besten  Erträge  geben,  sind:  Champagner- Renette 
oben  an,  (?)  Winter-Farthauscr,  Böhmischer  Jungfernapfel,  Kanada- 
Renette,  Rothe  Renette,  Graue  Herbstrenelte.  Wintergoldparmäne, 
Grosse  Casseler  Renette,  Ribston  Pepping.  Weisser  MaUpfel,  Grosser 
und  Kleiner  rheinischer  Bohnapfel.  Rother  Eiserapfel,  Sdiaffelder, 
Hochstedter  (Lokalsorte),  Kleiner  Fleiner,  Gruner  Forstenapfel  und 
Lnikenapfel.     Letzterer  verdient  die  weiteste  Verbreitung. 

Von  Birnen  sind  zu  nennen:  Diels  Butterbini,  Grone  Sommer- 
Magdalene,  Deutsche  Nationalbergamotte,  Sparbirn,  Kother  Sommer- 
dorn, Graf  Canal,  Engelsbirn  (eine  die  weiteste  Verbreitung  verdienende 
Lokalsort«),  Chauinoiitel,  Gute  Graue,  Stuttgarter  Gaishirtl.  Kleine 
Lange,  Sommer-Muskateller,  Wilde  Eierbirn,  Lederho*c,  Schneiderbirn 
l. Lokalsorte,  ebenfalls  sehr  zu  empfehlen),  Knurbirn.  Grosser  Katzen- 
kopf, Wildling  von  Einsiedel  und  Wolfsbirn. 

Von  Pflaumen  ist  nur  die  Grüne  Reneklode  sehr  verbreitet. 

Die  Kirschen  sind  zum  grossen  Theil  Lokalsurten,  von  denen 
die  Gaiberger  die  weiteste  Verbreitung  verdient.  Ausserdem  baut 
man  häufig  die  Ochsenberzkirsche  und  die  Ostheimer  Weichsel  an. 

Im  Seekreise,  wo  ähnlich  wie  in  Württemberg  der  ganze  Obst- 
bau in  dem  Material  zur  Bereitung  von  Cider  gipfelt,  war  auch  die 
Obsternte  im  Jahre  1876  der  in  Württemberg  ziemlich  gleich.  In 
den  niedern  Lagen  gab  es  wenig,  in  don  hohem  hingegen  hier  und 
da  recht  viel  Obst.  Ein  eigentlicher  Obstmarkl.  wie  es  sonst  der 
Fall  ist,  wurd«  aber  nicht  abgehalten.    Gegen  Weihnachten  musate 


man  Aepfel  von  mittlerer  Güte  den  Centner  mit  12  M.  kaufen,  wib- 
rend  er  im  Herbste  nur  6  bis  8  M.  gekostet  hatte.  Ein  Sack  hlost- 
obstos  wurde  in  der  Umgegend  mit  20  M.  bezahlt.  In  guten  Jahren  gab  «s 
einzelne  Gutsbesitzer,  welche  für  5  bis  10000 Moslobst  verkauften 
und  dabei  noch  so  viel  zurückbehalten  konnten,  um  hinlänglich  Cider 
für  ihr  Gesinde  das  ganze  Jahr  hindurch  zu  bereiten.  Die  schlech- 
testen Birnen  kaufte  man  das  Stück  mit  10  und  20  \.  Zwetschen 
und  Kirschen  kamen  fast  gar  nicht  auf  den  Markt. 

V.  Das  Reirksland  Eltau-LotkrlngM. 

Aepfel  und  Zwetschen  gab  es  trotz  dreimaliger  Spätfroste  (im 
■  April  und  Mai)  ziemlich,  Birnen  und  Kirschen  dagegen  sehr  wenig. 
Das  feine  Tafelobst  kommt  fortwährend  aus  Frankreich  und  wird  tu 
eehr  hohen  Preisen  bezahlt. 

n.  .nssherieglkuH  Nessel. 

Der  Ausfall  der  Ernte  im  Jahr«  1876  ist  keineswegs  eis  w 
schlechter  gewesen,  wie  in  Bayern  und  fast  durch  ans  im  Norden 
Deutschlands,  und  war  vielleicht  noch  besser  als  in  Württemberg 
und  in  Baden.  Die  Nachfrage  von  ausserhalb,  besonders  von  Ham- 
burg nnd  England  war  so  gToss,  dass  die  Preise  sich  weit  höher 
herausstellten,  als  es  ausserdem  der  Fall  gewesen  wir«.  Für  Aepfel, 
und  zwar  Wirthschafteobst,  bezahlte  man  den  Malter  mit  8  ond  10, 
Tafelobst  hingegen  mit  12  bis  15  Jt.  Wirthschaftsbirnen  kosteten 
.  der  Malter  10  bis  12,  Tafelobst  untergeordneter  Güte  aber  15  bis 
1  20  JL.  Ausgewaultc  Tafelbirnen  kosteten  du  Stflck  10  bis  SO  \. 
Das  Pfund  Kirschen  wurde  mit  10  bis  Ii  A  ,  100  Stück  PflaumM 
und  Zwetschen  hingegen  mit  10  bis  20  ."4  bezahlt.  Der  Malter  Wall- 
nüsse  kostete  endlich  12  bis  15  JL. 

VII.  Die  Hrr»o»lhii«er  8»rasen-Selnln;;eo  und  >srWn-*oW|f. 

Ueber  den  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  1876  sind  keine  Nach- 
richten eingegangen,  wahrscheinlich  verhält  er  sich  aber  ebenso,  wie 
in  dem  benachbarten  Oberfranken. 

VIII.  rreviat  lrsten-*a«tai. 

1.  Regierungsbezirk  Wiesbaden. 
Der  Ausfall  der  Ernte  im  Jahre  1876  war  im  Nassau'schen  ver- 
schieden, doch  ist  die  Ernte  an  Aepfeln  im  allgemeinen  als  mittel- 
massig zu  bezeichnen.  Leider  fielen  aber  in  trockenen  Tagen  die 
Früchte  sehr  ab.  Birnen  gab  es  weniger  und  ihre  Ernte  erreichte 
noch  nicht  das  Mittel.  Von  Pflaumen  war  nur  die  Ernte  von  Rene- 
kloden und  Mirabellen  mittelgut,  die  der  Zwetschen  hingegen  »ehr 
gering,  andere  Pflaumen  gab  es  aber  fast  gar  nicht.  Dagegen  ge- 
staltete sich  die  Ernte  der  Kirschen  ebenfalls  gut.  ebenso  di«  der 
Pfirsiche  und  Aprikosen.  Wo  die  Wallnüsse  nicht  in  den  Btüthen 
erfroren  waren,  hatten  sie  sich  gut  entwickelt.  Die  Ernte  der  Kasta- 
nien war  otwas  besser,  als  mittelgut  Danach  stellten  sich  di» 
Preise  (in  Wiesbaden) :  für  Aepfel  etwas  über  das  Mittel,  für  Birnen 
hoch,  für  Zwetschen  sehr  hoch,  für  Pflaumen,  Renekloden,  Mirabellen 
hoch,  für  Kirschen  maasig,  für  Aprikosen  und  Pfirsiche  hoch  und  für 
Kastanien  massig. 

2.  Regierungsbezirk  Kassel. 
Nnr  für  Aepfel  war  im  Jahre  1876  die  Ernte  eine  mittelmassige, 
für  Birnen  aber,  sowie  für  Pflaumen  und  Kirschen  nur  ein«  geringe. 
Die  Preise  stellen  sich  demnach  wie  folgt  heran«: 
Wirthschaftsäpfel  (für  10  Liter  durchschnittlich)    50  bis   60  A 
Tafeläpfel  „  %  7ä  bis  100  , 

Wirthschaftsbirnen  .75  bis  100  , 

Tafelbirnen  „  *  150  bis  200  - 

Zwetschen  .        ,  .  100  bis  l»  - 


her  Obstbau  im  Deutscher,  Reiche  und  der  Au«f»ll  der  Obsternte  im  Jahre  1876. 


37 


Ander«  Pflaumen  waren 

Süsskirschen  (da«  Kilo)   50  bis    75  * 

Sauerkirschen       „    60  bis  100  „ 

Eine  Zusammenstellung  der  den  Gemeindekassen  im  Reg.-Bei. 
Kassel  durch  den  Verkauf  des  im  Jahre  1876  geernteten  Obstes  zu- 
geflossenen Einnahmen  ergiebt  folgende  Summen : 

1.  Kassel  i  Land- und  Stadtkreis)  17  129      30  \  . 

2.  Eschwege   3535  „   72  , 

3.  Frankenberg   2  506  „   71  . 

4.  FriUlar   5966  .    13  . 

5.  Fulda   1  145  „   öli  , 

6.  Gelnhausen   8808  „   45  „ 

7.  Gersfeld   M,  II, 

8.  Hanau   4  537  .   97  , 

9.  Hersfeld   1417  „  »6  „ 

10.  Hofgeismar  15496  ,   56  „ 

11.  Homberg   5717  .   80  „ 

12.  Hunfeld   132  .    -  , 

13.  Kirchhain   12006  ,  41  , 

14.  Marburg  12  753  .    13  , 

15.  Melsungen   6241  ,  53  „ 

16.  Orb   17  ,   50  , 

17.  Rinteln   1341  ,   75  , 

18.  Rotenburg   1054  ,   7*  , 

19.  Schlüchtern   66 1  „   27  „ 

20.  Vöhl   1(8,  80  a 

21.  Schmalkalden   40  „    10  , 

22.  Witzeuhausen   4  315  „   77  . 

23.  Wolfhageo   4  479  „  06  , 

24.  Ziegenhain   .   5546  .  63  . 

115  241       19  A. 
Nicht  zu  verkennen  ist,  dass  wenn  erst  im  allgemeinen  die  Öf- 
fentlichen Obstnflanzungen  besser  betrieben  werden,  sich  die  Zahlen 
über  gemachten  Erlös  bedeutend  besser  stellen  müssen. 

3.  Die  Stadt  Frankfurt  a.  M. 
Di«  Ernte  war  im  Jahr«  1876  für  das  ganze  Weichbild  der 
Stadt  und  den  dazu  gehörigen  Dorfern  eine  gute,  nur  die  Zwetschen 
und  einige  feinere  Kernobstsorten  hatten  durch  die  spaten  Nacht- 
fröste im  Mai  gelitten,  sonst  war  die  auch  in  Frankfurt  a.  M.  abnorme 
Witterung  der  Entwickelung  der  Obstfrnchte,  wie  ausserdem  wohl 
fast  allgemein  der  Fall  war,  nicht  schädlich.  Die  Preise  waren  trotx 
der  guten  Ernte  enorm  hoch,  nur  Pflaumen  und  Renekloden  wurden, 
da  si«  massenhaft  auf  den  Markt 
tur  sind,  im  Verhältnis»  sehr  billig  auf  dem  Markte 

IX.  Die  Rhelnprovlni. 

I,  Der  Regierungsbezirk  Koblenz. 

Der  Obstertrag  war  im  Jahre  1876  im  allgemeinen  kein  befrie- 
digender. Di«  Hirn-  und  Zwetechenbäume  hatten  im  Jahre  vorher 
sich  übertragen  und  kamen  deshalb  jetzt  spärlich  in  die  Bluthe.  Im 
Frühjahre  war  die  Aussicht  noch  trotzdem  gut  und  Aepfel- ,  so  wie 
Kirschbaume  hingen  selbst  im  Sommer  ziemlich  voll.  Da  kam  die 
bekannte  grosse  Dürre  und  machte,  mit  Ausnahme  von  wenigen  Ge- 
genden, ihren  Einlluss  geltend.  Halb  ausgewachsen  fielen  die  Aepfel 
vom  Baume,  insofern  der  Boden  nicht  feucht,  wie  in  einigen  Schluch- 
ten, war  oder  aus  humusreicher  angeschwemmter  Erde  bestand. 

Die  Kirschen  entwickelten  sich  bis  zur  Reife  ganz  gut,  platz- 
ten aber  dann  fast  durchaus  und  verrieten  in 
Flulniss. 


Ks  miiss  noch  bemerkt  werden,  dass  der  starke  Orkan, 
am  12.  Marz  vielfach  grade  die  schönsten  und  kräftigsten  Obstbäume 
entwurzelt  hatte,  ebenfalls  zu  dein  sehr  geringen  Ernte-Ausfall  im 
Regierungsbezirk  nicht  wenig  beigetragen  hat. 

Nach  den  Sorten  war  der  Preis  des  Obstes  ein  verschiedener, 
der  aber  meist  durch  die  leichte  Kommunikation  ausgeglichen  wurde. 
Kirschen,  weil  sie  nicht  versendet  werden  können,  hatten  am  Orte 
selbst  nur  einen  sehr  geringen  Werth,  auf  den  Märkten  hingegen 
kostete  das  Pfnnd  »  his  10  ^  .  Pflaumen  wurden,  da  sie  das  Jahr 
vorher  in  grösster  Menge  geerntet  worden  waren,  wenig  verlangt  und 
wurden  zu  2,io  bis  H.m.  der  Centner  verkauft.  Nach  Aepfel n  war 
schon  sehr  frühzeitig  Nachfrage  aus  Suddeutschland,  hauptsächlich 
aus  Württemberg,  und  wurden  selbst  die  unreifen,  welche  abgefallen 
waren,  zu  l,io  his  2.*.  dar  Centner  franco  Bahnhof  aufgekauft,  für 
reife  Mostäpfel  zahlten  aber  die  Händler  4,  zuletzt  6.«.  den  Centner 
(50  Kilo).  Von  der  Station  Vallendar  gingen  auf  diese  Weise  allein 
mehr  als  WO  Doppelwaggon«  nach  Stuttgart.  Das  Tafelobst  hielt  sich 
bis  zu  Ende  des  Jahres  ziemlich  gleich  im  Preise:  9  Jl. 
feinste  Sorten  wurden  aber  höher  bezahlt. 

2.  Der  Regierungsbezirk  Dösseldorf. 


Der  Ausfall  der  Ernte  im  Jahre  1876  war,  je  nachdem  der  Frost 
vom  19.  zum  20.  Mai  eingewirkt  hatte,  verschieden,  am  Oberrbem, 
wie  auch  in  anderen  Jahren,  stets  besser.  Von  Aepfeln  trugen  1876 
am  meisten:  Englische  Wintcrgoldparuiflne.  0 ravensteiner,  Ananas- 
Rencttr.  Karmeliter-Renette,  Grosse  Casseler  Renette.  Rother  Herbst- 
kalvill, Steinrenette,  als  Wirthscbaftsfrueht :  der  Paradies-  und  Wein- 
apfel;  dagegen  zeichneten  sich  von  Birnen  durch  grossere  Tragbar- 
keit aus:  Martinshirn,  von  der  ein  einziger,  wohl  über  100  Jahre 
alter  Baum  über  fi  Centner  Früchte  geliefert  hatte.  Als  Pyramiden 
hat  man  hauptsächlich:  Diels  Bntterbirn.  Bonne  Louise,  Winternelis, 
Fortune«,  Beurre  blanc,  St.  Germain  und  Regentin. 

Pflaumen  waren  an  einzelnen  Orten  gut  gcrathen,  au  anderen 
dagegen  gar  nicht,  die  feineren  Sorten  am  wenigsten.  Kirschen 
gab  es  in  grosser  Menge  und  fast  in  allen  Sorten,  daher  war  ihre 
Ernte  gut  und  mittelgut  zu  nennen. 

Natürlich  variirten  die  Marktpreise  ungemein.  So  wurde  der 
Centner  Aepfel  mit  5.  aber  auch  mit  !)..*.  bezahlt.  Aehnlich  ver- 
hielt es  sich  mit  den  Birnen .  sie  kamen  al>er  weit  weniger  auf  den 
Markt.  Für  Pflaumen  und  Kirschen  wurden  massige  Preise  bezahlt. 
3.  Der  Regierungsbezirk  Köln. 

Gewöhnlich  ist  auf  dem  Markte  von  Köln  ziemlich  viel  Obst: 
es  kommt  aber  meist  von  ausserhalb,  hauptsächlich  aus  der  L'm- 
gend  von  Neuwied,  von  Koblenz  und  aus  dem  Nassauischen.  1876 
waren  aus  dem  Regierungsliczirke  selb>t  ziemlich  viel  Aepfel  auf 
dem  Markt,  freilich  nur  in  geringer  Menge  gegen  da-  eingeführte 
Obst.  Von  ihnen  wird  genannt:  Ananas- Renette,  Kanada  -  Renette, 
Graue  Renette  (als  Rabau).  Johaunisapfel .  Borsdorfer  (in  geringer 
Menge),  Rother  Paradiesapfel.  Englische  Wintergoldparmäne,  Sommer- 
»treifling.  Rheinischer  Rnhnapfel.  SdufeuM  und  verschiedene  Koeh- 
fipfel.  Birnen  gab  es  weit  weniger,  sie  bestanden  aus  folgenden 
Sorten:  Kleine  griiue  Margaretheubirn  (Junibirn),  Röthliche  Graue 
oder  Gold»tertz.  wahrscheinlich  Stuttgarter  Gaishirtl.  Sommer-Berga- 
motte,  Napoleons  Bulterbirn.  t'hautnontel  und  einige  werthlose  Koch- 


Pflaumen  gab  es  unr  mässig.  Am  meisten  ist  die  Katharinen- 
pflaume  uuler  dem  Namen  Backpflaume  verbreitet,  weniger  die  ge- 
wöhnliche Zwetsche.  ferner  Renekloden,  einige  Daroascener.  Mirabel- 
leu,  endlich  auch,  al>er  weniger,  gelbe  und  rothe  Eierpflaumeu.  Die 
Kirschenernte  war  ausgezeichnet  Am  meisten  fand  man  Glas- 
kirschen, ferner  Maikirscbeu.  Schwarze  Knorpelkirschen,  Weissliche 
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Knorpelkirschcn  (als  Hühuerhcrz).  Brüsseler  Braune  und  Schatten- 
morelle. 

Obwohl  es  au  keiner  Obstart  fehlte,  waren  die  Preise  doch  ziem- 
lich hoch.  Hierauf  fassend  und  im  Verhältnis*  zu  früheren  Jahren 
gestalteten  sie  sieh  für  Acpfd  und  Birncu  mässig,  für  Pflaumen  und 
Kirschen  niedrig. 

4,  l)er  Regierungsbezirk  Aachen. 
Bei  den  so  sehr  verschiedenen  Terrain -Verhältnissen  des  Regie- 
rungsbezirkes lässl  sich  nur  sagen,  dass  die  Ernte  im  allgemeinen 
gegen  frühere  Jahre  eine  weit  geriugere  war.  I>er  Preis  gestaltete 
sich  schliesslich  für  Aepfel  massig,  für  Hirnen  hoch,  für  Pflaumen 
sehr  hoch,  für  Kirschen  massig.  In  Betreff  der  im  Regierungsbezirke 
gebauten  Obstsorten  ist  Referent  gänzlich  ohne  Nachricht  gcbliclten 
und  hat  nur  nebenbei  erfahren,  dass  die  Ananas -Renette  schon  von 
Alters  her  einen  sehr  verbreiteten  Apfel  darstellt. 

Dabei  wird  mitgetheilt,  da»*  der  starke  Orkan  vom  Ii  März 
auch  im  Regierungsbezirke  Aachen  Obstbaume  in  grosser  Anzahl 
entwurzelt  hatte.  Da  diese  aber  aufgerichtet  fortwuchsen,  brachte  er 
keinen  weiteren  Schaden.  Im  hohen  Grade  nachtheilig  waren  im 
Regierungsbezirke  für  die  Entwickeluug  der  Ohstfrüchte  die  starken 
Schneefalle  vom  12.  April,  wo  bereits  die  Obstbäume  in  voller  Blüthe 
standen,  und  dann  wiederum  vom  12  Mai.  Da  es  des  Nachts  ge- 
froren hatte,  hingen  am  folgenden  Morgen  die  Zweige  voll  von  Eis- 
klumpen  und  Schnee. 

5.  Der  Regierungsbezirk  Trier. 
Das  Moselthal  hatte  zum  grosseu  Theil  eine  gute  Ernte,  dagegen 
war  sie  im  Saar-,  Kyll-  und  Nimsthale  nur  eine  mittelmassige.  Von 
den  älteren  Baumen  sind  im  Regierungsbezirke  ungefähr  die  Hälfte 
Mostfipfel  und  MostMrnen ;  unter  ihnen  weixlen  der  Weisse  Trierische 
Wunapfel  und  die  Sievenicher  Birn  geschätzt.  Der  Preis  stellte  sich 
für  geriuge  Mo^sorten  der  Oentner  3,hu  die  beiden  vorgenannten 
wurden  aber  mit  4,*o  ,  U.  bezahlt.  Tafeläpfel  standen  in  den  besseren 
Sorte«  zu  7,»  bis  10.«  ,  Tafelbirnen,  deren  Ernte  nur  eine  »ehr 
geringe  war,  kosteten  aber  das  Doppelte.  Pflaumen  gab  es  gar  nicht, 
weil  gänzlich  missrathen,  dagegen  liezahlle  man  im  grossen  den 
Centner  Kirschen  mit  10.«. 

Am  meisten  verbreitet  sind  im  Regierungsbezirke  und  trugen 
auch  im  Jahre  1  S7fi  am  besten  von  Aepfeln:  Englische  Wiutcr- 
guldparmäno.  Grosse  Casseler  Renette.  Rheinischer  Winter- Rainhur, 
Königlicher  und  Grauer  Kurzstiel,  Rheinischer  Bnhnapfel,  Eiserapfel, 
Orleans- Renette,  Kanada- Renette,  Franzosische  Edelrenette.  Luxem- 
burger Renette.  Kother  Winterkalvill  und  eine  einheimische  sehr  werth- 
votle  Sorte,  welche  au  der  Mosel  als  (irafenapfel.  am  Rheiu  uud  an  der 
Ahr  als  Siebenschläfer  bekannt  ist.  Früher  war  von  Luxemburg  aus 
eine  sehr  schlechte  Lokalsorte  im  Regierungsbezirk,  der  Normannische 
Ciderapfcl,  viel  verbreitet;  er  wird  mit  Recht  jetzt  von  Jahr  zu  Jahr 
mehr  verdrängt,  indem  man  die  gesunden  Bäume  meist  uiupfropft. 

Die  hochstämmigen  Birnen  auf  Feldern,  Wiesen  u.  s.  w.  be- 
stehen zum  grössten  Theil  aus  Mostbirnen.  Ausser  der  SieveDicher 
Mosthirn  sind  zu  nennen:  Trockner  Martin  und  Grosser  Katzenkopf. 
In  den  Gärten  sieht  man  noch  häutig:  Wiuterdechaotsbirn,  Regentin 
(selten  aber  schmelzend},  Hardenponts  Winterbutlerbiro,  Grüne  Mag- 
dalcue  und  Pastorenbirn.  In  den  letzten  Jahren  wurden  auch  viel 
augepflanzt:  Kuhfuss,  Baronsbiru  und  Kampervenus. 

Von  Pflaumen,  als  im  grossen  angebaut,  könnet)  nur  genannt 
werden:  Hausxweljscbc,  Grüne  Reneklode  und  (teilte  Mirabelle.  Nener- 
diugs  hat  man  aber  noch  viel  angepflanzt:  Kirkc,  Jefferson,  Königin 
Viktoria,  Italienische  ZweUche  und  Herreupflaume. 

Leber  Kirschen  sind  keine  Mittheiluugeu  geinachL 


X.  Dir  Provini  Westfalen. 

|.  Die  Regierungsbezirke  Arnsberg  und  Münster. 
Die  Aepfel  hatten  zum  Theil  sehr  reichlich  angesetzt,  wurden 
aber  durch  die  ungünstige  Witterung  in  ihrer  spätereu  Entwicklung 
derartig  gehemmt,  dass  das  Facit  des  Ertrages,  die  Nutzung,  an  vielen 
Orten  wieder  bis  zur  Mitlelmässigkeit  hcrahging.  Dazu  trug  die  gross« 
Dürre  bei  anhaltender  Hitze  im  Juli  und  August  nicht  wenig  bei.  Dann 
kam  plötzlich  vom  10.  bis  90.  September  kalter  Regen,  der  ebenfalls 
die  Vegetation  hemmt«,  so  dass  der  günstige  Oktober  nicht  mehr  im 
Stande  war,  die  früheren  schlechten  Einflüsse  einigermassen  auszu- 
gleichen. Dazu  kam.  dass  man  die  Früchte  meist  zu  frühzeitig  ab- 
nahm. Die  Aepfel  schmeckten  fast  ohne  Ausnahme  wässerig  und  fad* 
besassen  gar  kein  Gewürz  und  hielten  sich  nur  kurze  Zeit.  Der  Preis 
hielt  sich  durchschnittlich  für  deu  Berliner  Scheffel  (HO  his  Cö  Pfd.) 
auf  fi  his  Obwohl  die  vom  Rheiu  bezogenen  Aepfel  derC'entoer 

mit  10  his  15.*.  bezahlt  wurden,  waren  sie  doch  nicht  besser. 

Von  Aepfeln  sind  seit  Jahren  am  meisten  verbreitet  und  gaben 
auch  1K7<>  den  reichlichsten  Ertrag:  Wintergoldparraäne  (von  dem 
Herrn  Berichterstatter  der  König  der  Aepfel  genannt),  mehrere  Pep- 
pings,  Muskat -Renette,  Kanada -Renette.  Gravensteiner.  Fromm*  Re- 
nette, Orleans-Renette.  Ananas -Renette.  Rother  Herbstkalvill,  Kaiser 
Alexander.  Harberts  Renette,  Baumanus  Renette,  Königlicher  rotber 
Kurzstiel,  Grosse  ('asseler  Renette,  Champagner-Renette.  Wellingtons 
Renette,  Parkers  Pepping.  Grosser  rheinischer  Bohnapfel,  Rüther  Stet- 
tiner. Eiserapfel.  Oherdiecks  Renette,  Edelborsdorfer. 

Die  Birnen  gaben  auf  Hochstämmen  nur  eine  geringe  Ernte, 
waren  jedoch,  was  wenigstens  Sommer-  und  Herbstfrüchte  anbelangt, 
gut  entwickelt  und  recht  schmackhaft,  aber  ebenfalls  von  kurzer  Halt- 
barkeit    Der  Preis  hielt  sich  dem  entsprechend  hoch.    Die  Wintet- 

'  hinten  gaben  in  geschlossenen  Gärten  noch  einen  mittleren,  ja  selb« 
guten  Ertrag,  doch  auch  sie  schmeckten  fade,  wurden  bald  pelxii 
und  passirten  sehr  rasch. 

Am  meisten  «ind  verbreitet:  Diel*  Bulterbirn,  Weisse  Herbrt- 
hutterhira.  Clairgeau,  Hardenponts  Winterbutterbfatt,  Köstliche  v<io 
fharneu.  Williams.  Kuhfuss  (als  Speckbirn),  Herzogin  von  Angou- 
lerne.  Rose'  Flaschenbim.  Liegeis  Winterbutterbiru.  Capianmonts  Herbst- 
butterbirn,  Grüne  Sommer- Magdalene,  Stuttgarter  Gnishirtl,  Napo- 
leons Butterbiru.  Gute  graue.  Deutsche  National-Bergamolte.  Winter- 

|  nelis,  Blankenbachs  Butterbirn,  Hardy,  General  Tottleben.  Edelcra- 
sanne  und  Spate  von  Toulouse.    Es  unterliegt  wohl  keinem  Zweifel, 

I  dass  viele  der  hier  genannten  Birnen  nicht  als  Hochstämme,  sondern 
als  Pyramiden  und  am  Spaliere  gezogen  wurden. 

Pflaumen  bezw.  Ha nsz welschen  fehlten  ganz  und  kamen 
sehr  vereinzelt  und  dann  in  kleinen  Mengen  zum  Verkauf.  Sie  waren 
aher  nicht  im  Lande  gezogen,  sondern  kamen  vom  Rhein,  waren 
jedoch  durchaus  klein,  sauer  und  wässerig.  In  geschützten  Gärten 
fand  man  hier  und  da  einige  Renekloden.  Die  Pflaumenernte  mos« 
als  vollständig  missrathen  betrachtet  werde«. 

Die  Ernte  der  Kirschen  war  im  allgemeinen  gut  bis  sehr  gu', 
zeigte  normale  Entwickelung,  sowie  gewürzhaften  süssen  Geschmack. 
Trotzdem  wurden  sie  hoch  bezahlt,  weil  wegen  der  schlechten  Ernte 

I  des  Jahres  1875  aller  Vorrath  an  eingemachten  Früchten,  an  Kirsch- 
saft u.s.  w.  verzehrt  war.  Die  am  meisten  verbreiteten  Sorten  sind: 
Frühe  Maikirsche,  Flaruentinei ,  Ochsenherzkirsche,  Luzienkirsche. 
Lauermann,  Gross«  schwarze  Knnrpelkirsche,  Weisse  spanische  Kt)or- 
pelkirsche,  Ostheimer  Weichsel,  Doppelte  Glaskirsche.  Grosse  lange 

|  Lothkirsche,  Pragische  Muskateller.  Dazu  kommen  wohl  noch  ein'«« 

j  im  I-andc  entstandene  Sämlinge. 


Der  Obntb.ii  im  Deutschen  Reiche  und  der  Ausfall  der  01»t*rnte  im  Jahre  187«. 
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2.  Regierungsbezirk  Minden. 
Mit  sehr  wenigen  Ausnahmen  und  dann  auf  kleine  Bezirke  be- 
schrankt, wie  bei  Bevcriugen  und  Herbstelle  an  der  Weser,  welche 
Norden  sehr  geschützt  liefen,  war  in  allen  Obstarten  völlige 
und  der  Treis  demnach  sehr  hoch. 


II.  Fmlm  laonerer. 

1.  Landdrostei  Hannover. 
L'eber  den  Ausfall  der  Obsternte  sind  keine  speziellen  Nacbrich- 
l.  als  dass  er  sehr  gering  war  und  eine  Missernte 
ist. 

2.    Die  Landdrostei  Stade. 
Auch  hier  fehlen  spezielle  Nachrichten .  doch  scheint  der  Aus- 
fall der  Obsternte  nach  dem  oben  mitgetheilten  Berichte  über  die 
OhsthauzustSnde  der  Landdrostei  ziemlich  (tut  gewesen 

3.  Die  Landdrostei  Lüneburg. 
Alle  Obstarten,  die  hier  gebaut  werden,  waren 

her  die  Preise  durchaus  hoch,  selbst  sehr  hoch, 
stückweise  in  den  Handel,  Kirschen  gar  nicht. 

4.  Die  Landdrostei  Hildesheim. 

Die  Ernte  von  Aepfeln  war  mittelgut  und  wurde  da.«  Kilo  der 
bessereu  mit  20  Pf,  befahlt.  Am  meisten  kamen  187t'»  auf  den 
Markt  und  mochten  auch  die  sein,  welche  hauptsächlich  vertreten 
sind:  Weisser  Astrachan.  Pfirsichrother  Sommerapfel.  Charlamowsky, 
(Jravensteiner ,  Geflammter  Kardinal.  Ribston  Pepping.  Kanada-Re- 
nette. Goldzeugapfcl.  Herberts  Renette.  Wintergoldparmäne,  Doppel- 
ter Borsdorfcr,  Ananas-Renette,  Ürleans-Renette,  Karmeliter-Renette, 
Golden  Noble,  Englische  Spiialrcnette,  Grosse  Casseler  Renette,  Ro- 
ther Wintertauhenapfel.  Deutscher  Goldpepping  und  Landsberger 
Renette. 

Birnen,  Itcsonders  die  besseren  Sorten,  waren  gar  nicht  ge- 
rnthen.  daher  ihr  Preis  auch  hoch.  100  Stück  guter  Sorten  wurden 
zu  5.  von  Kochbirnen  zu  3  Mark  gezahlt.  Die  in  der  Landdrostei 
am  meisten  verbreiteten  Sorten  sind:  Hannoversche  Jakobsbirn. 
Volkmarser,  Runde  Mundnetzbirn.  Rothe  Dechantsbini.  Diels  Buttcr- 
biro.  Hardenponis  Winterbutterbirn,  General  Tottlelwii,  Baronsbim, 
Spätes  Grau  mannchen  (die  beste  Senfbirn  und  wegen  ihrer  Trag- 
barkeit sehr  zu  empfehlen)  und  Kuhfuss. 

Pflaumen  gab  es  fast  gar  nicht  und  wurden  100  Stück  Haus- 
zu  CO  bis;  75  Pf.  beiablt.    Sonst  sind  von  IHaumeu  am 
vertreten:  Gemeine  Hauszwetsche.  Frühe  Haferpflaumc,  Re- 


neklode Bavav  und  Mayers  Köuigspflaume, 

Kirscheu  waren  ziemlich  gut  gediehen  und  kamen  vielfach  auf 
den  Markt,  wo  das  Kilo  mit  60  Pf.  bezahlt  wurde.  Am  meisten 
sind  vertreten:  Grosse  edelc  Prinzessinkirschc.  Grosse  schwarze  Knor- 
pelkirsche, Schattentnorelle,  zu  der  man  hier  die  Grosse  Lothkirsehe 
nimmt.  Sie  Ist  auf  diese  Weise  besonders  delikat  uud  trägt  bis  zum 
Spätherbst. 

5,    Berghauptmannschaft  Klausthal. 
Dieselbe  besitzt  keinen  Obstbau. 

»i.    Landdrostei  Osnabrück. 
L'eber  den  Ausfall  der  Obsternte  fchleu  Miltheilungen. 

7.    Landdrostei  Aurich. 
Was  die  späten  Maifröste  an  Obstansätzen  nicht  verdorben 
hatten,  vernichtete  die  nasse  und  zugleich  kalte  Witterung  im  Sep- 
tember und  Oktober,  daher  von  allen  Obstarten  eiue  vollständige 


XIII.    Die  drei  freien  Stfdle. 

Bei  der  allerdings  nur  sehr  massigen  F.rnte  von  Aepfeln  war 
der  Preis  in  Bremen  ein  verhaltnissmfi«sig  hoher,  von  Birnen  aber, 
da  diese  missralhen  waren,  noch  hoher. 

Leiter  den  Ausfall  der  Obsternte  in  Hamburg  sind  keine  Nach- 
richten eingegangen. 

Von  Lübeck  dagegen  wurde  mitgetheilt.  dass  die  Aepfelcrute 
eine  mittlere  war,  die  Früchte  wuren  aber  rissig  und  schlecht.  Eude 
August  trat  kaltes  Regenwetter  ein  und  dauerte  den  ganzen  Sep- 
tember hindurch.  Dazu  kamen  heftige  Stürme,  durch  die  ein  grosser 
Theil  der  noch  vorhandenen  Früchte  abgeschlagen  wurde.  Birnen 
gab  es  ausserordentlich  wenig,  ebenso  wurden  Pflaumen  und  Kir- 
schen gar  nicht  zu  Markte  gebracht. 


XIV. 

Die  Obsternte  des  Jahres  l*7fi  war  auf  eine  Weise  missrathen, 
wie  kaum  in  einem  andern  Lande  Deutschlands,  doch  scheint  sie 
iu  Holstein  um  etwas  besser  gewesen  zu  sein,  als  in  Schleswig. 
Am  schlechteren  waren  die  Aepfel  gerathen  Man  zahlte  in  Eutin 
für  10  Liter  2,40  bis  2,50  Mark,  für  Holstein  ein  enorm  hoher  Preis. 
Birnen  gah  es  etwas  wenig  mehr,  aber  der  Preis  war  trotzdem  eben- 
falls sehr  hoch.  Obwohl  es  ziemlich  viel  /.Wetschen,  Renekloden 
und  Kirschen  gab.  so  wurden  sie  doch  ebenfalls  zu  hohen  Preisen 
verkauft.  Das  Schock  Zwetschen  kostete  in  Eutin  HO,  Renekloden 
hingegen  (10  Pf  ,  wahrend  das  Pfund  Kirscheu  beim  Hausir- Verkauf 
j  mit  30  Pf.  bezahlt  wurde.  Nur  auf  der  Insel  Alsen  waren  Zwetschen 
I  und  Kirschen  von  besonderer  Güte.  Im  Sussersten  Norden  Schlcs- 
i  Haderslebeu.  kam  gar  kein  Obst  auf  den  Markt. 


III.    «nrohrrMgtRim  Oldenburg. 

Otter  den  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  1X7G  ist  nur  soviel 


XV.    Die  beiden  UrfkUnbnrg . 

Der  Preis  des  Obste*,  und  zwar  zunächst  der  Aepfel,  ist  in 
Jahre  1K76  sehr  hoch  gewesen,  weil  die  Ernte,  mit  sehr 
Ausnahmen,  wie  die  Umgegend  von  Bötzow  und  Bernitt,  sehr  küm- 
merlich ausfiel.  Es  wurdeu  in  einer  grösseren  Stadt  des  Landes 
10  Liter  mit  12  Mark,  in  einer  andern  mit  Ii  Mark  bezahlt.  An 
anderen  Orten  zahlte  man  aber  3  bis  3,.i0  Mark.  Auf  den  Markt 
kam  kein  Obst,  wo  etwas  vorhanden,  brachten  es  die  Händler  den 
LicbhulK'rn  ins  Haus.  Für  schlechtes  Obst,  was  sonst  25  bis  50  Pf. 
kostete,  verlangte  man  1H7«  I  bis  3,50  Mark.  Für  Gravensteiuer 
zahlt  mau  iu  guten  Jahren  für  10  Liter  nur  2,50  bis  3  Mark. 

Birnen,  die  früher  in  geringeren  Sorten  mit  0,25  bis  0,50, 
edlere  Sorten  mit  0.75  I.Ls  1  Mark  verkauft  wurden,  kosteten  jetzt 
die  ersteren  je  10  Liter  2,  letztere  2,50  bis  3  Mark. 

In  billigen  Jahren  verlangte  man  für  10  Liter  frische  Zwetschen 
0,30  bis  0,50.  !*7b'  alier  1  bis  2,  für  gebackeu«  3,50  Mark. 

Ziemlich  gleich  verhielt  es  «ich  mit  den  Kirschen,  vuu  denen 
in  guten  Jahren  das  Pfund  mit  9.  aber  1876  mit  25  bis  50  Pf.  be- 
zahlt worden  ist. 

XVI.    Pro«  in«  S.rhsrn. 

I.    Der  Regieru  ngbezirk  Magdeburg. 

Der  Ausfall  der  Ernte  des  Jahres  187«  war  im  allgemeinen 
«ehr  schlecht  und  wurde  das  in  Magdeburg  auf  den  Markt  gebrachte 
Obst  von  auswärts  eingeführt ,  Die  Preise  hatten  demnach  eiue  un- 
gewöhnliche Hohe;  es  galt  dieses  ganz  besonders  von  den  Kirschen, 
nach  denen  viel  gefragt  wurde. 

2.    Der  Regierungsbezirk  Erfurt. 

In  dem  Sinne,  wie  dieser  Bezirk  in  dem  Berichte  über  die  Obst- 
bauzusläuile  begrenzt  ist,  verstanden,  war  der  Preis  des  Obstes  im 
Verhältuiss  zu  früher,  sehr  hoch.  Von  Aepfeln.  Birnen  uud  Kirschen 





40 


Der  Obstba«  im  Deutseher,  Reiche  und 


kostete  der  Ceofcer  9.  von  Pflaumen  Mark  l  .e  Ernte  war 
M  durchaus  eine  schlechte.  Von  Aepfeln  «rügen:  Danz.ger  *» - 
apfel  (uuter  dem  Namen  Kother  Kardinal),  Kauada -Rcnett  ,  gelber 
Sicher  Goldguldcrling.  Landsberger  und  Orkus- Renette  wenig- 

irr,«*  ä-  säe^sks 

Borsdorfer  und  auch  beliebt,  weil  er  fast  immer  rei  ■* 
Ein  Mann  hatte  iu  dem  Jahre  1*76  von  ^m^  g^fa« 
ft,  33  Mark  Früchte  verkauft.    Die  A,e,.fel  besagen  ,m  Jahre  187> 
wider  die  normale  Grösse,  noch  den  Wohlgeschmack.    Auch  hielte* 

*  trZuvZ  ioQua.it«  vielleicht  schwer  Man  sah 
nur  von  der  Kleinen  Muskateller,  von  Liegeis  Winterbutterbin,,  von 
der  Sc.hweizerb<«e  und  endlich  von  der  Leipziger  grünen  Wiuter- 

bergamotte  einige  Früchte.  j„..„„„ 
Leber  die  im  Regierungsbezirke  viel  und  reichlich  vertreteneu 
Pflaumen  lässt  .ich  nichts  sagen,  von  Kirschen  waren  aber  nur 
Dankclmaun*  Herrsche,  braune  BmUhA.  und  kleine  Ammer 
vorhanden. 

3     Regierungsbezirk  Merseburg. 
Der  Preis  von  allem  Obste  ™  «"  holier>  wenD  man 

dabei  auch  die  Qaalitft  berücksichtigt  Nur  ein  Minimum  der  im 
Frühlinge  angesetzten  Frtcbta  war  cinigennassen  zur  Reife  gekom- 
™  Ei„  Steffel  Aepfel  wurde  mit  0  Mark  und  mehr  bezahlt 
Edelborsdorfer,  Englische  Goldparmäne  und  Graue  Renette  waren 
fest  allein  vorhanden.  Birnen  kamen  fest  gar  nicht  auf  den  JiarKU 
Für  den  Scheffel  Pflaumen  zahlt«  man  12  Mark. 

XYII.    hl  ierWÄthu»  Bra.nsrbwelg. 

Der  Preis  des  Obst«  ist  in  guten  Jahren  nicht  hoher  aU  in 
Württemberg,  ie  nach  der  Schönheit  der  einzelnen  Exemp  are  es 
222«^  .  bis  S  Mark  für  20  Ml  *  Kilo,  in  seh  echten 
Jahren  steigt  er  aber  oft  bis  zu  2  und  4  Mark  und  selbst  noch 
höber    Kirschen  und  Pflaumen  werden  seilen  im  Grossen  verkauft, 
der  Preis  dafür  ist  höher,  doch  nach  den  Jahren  schwankend.  Im 
allgemeinen  ist  der  Preis  »her  immer  so  hoch,  dass  der  Obstbau  auch 
bei  bedeutendem  Umfange  noch  sehr  lohnend  sein  wnrde.    Ls  ist 
nicht  unwahrscheinlich,  dass  in  einer  Gegend,   welche  irgend  eine 
nute  Frucht  liefert,  der  Preis  um  so  höher  steigt,  je  mehr  davon 
«liefert  werden  kann.    Der  Spargelbau  hat  sich  z.  B.  bei  Braun- 
schweig in  den  letzten  15  Jahren  etwa  verzehnfach^  trotzdem  hat 
sich  der  l>reis  gegen  früher  verdoppelt.    Eine  Hektare  mit  Spargel 
bepflanzt  liefert  jetzt  sehr  oft  eine  jährliche  Rente  von  2400  bis 
4000  Mark,  auf  besonders  geeignetem  Boden  noch  mehr. 

im  Jahre  1876  war  wegen  durchschnittlich  geringer  Ernte,  be- 
sonders an  Aepfeln,  der  Preis  sehr  hoch. 

Unter  den  iu  Braun^hweig  häufig  vorkommenden  horten  trugen 
die  Sommer-Parmäne  leidlich,  Grav.-nsteiner  sehr  wenig.  Langtons 
Sondergleichen  trug  an  den  Landstrassen  gut,  wie  fast  immer,  Ro- 
ther H.-rbstkalvill  g"t.  Englische  Wintcrgold|>ariuäue  recht  wenig, 
weit  weuiger  als  sonst.  Goldzeugapfel  ziemlich  gut,  Karmeliter-  und 
Orleaus-Renette  recht  wenig.  Fleiner  gut,  Purpurrother  Cuisinot  gut, 
r    Pariser  Ramburrenette  (Kanada -Renette)  - 


der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  1876. 

XIX.    Die  Länder       HardabUBge  de»  Tkärliiser  Waldes. 

Der  Preis  des  wenigen  187«  geernteteu  Obstes  war  so  hoch, 
dass  es  nur  sparsam  in  die  Hände  der  Händler  kam.  Der  Korb 
(ziemlich  1  Preuss.  Scheffel)  wurde  mit  »5  Mark  bezahlt.  Alles  Obst, 
was  noch  auf  den  Markt  kam,  war  an  höheren  Orten  gezogen, 
üebrigens  war  die  Aepfelernte,  wenigstens  stellenweise,  z.  B.  m  der 
Umgegend  vou  Arnstadt,  nicht  spärlich. 

XX.  Die  Lander  iwlarhen  der  Sa»le  bei  Jena  end  den  fcinlr- 

rrif h  SlfktCD* 

Im  Osten  dieser  Ländergnippe  wurde  1876  von  allen  Obstartea 
sehr  wenig  im  Westen  wenig  geerntet.    Der  Hektoliter  Aepfel  und 
Birnen  wurde  mit  4  bis  5.  Zwetschen  mit  5  und  6,  Kirschen  mit 
8  und  9  Mark  bezahlt.    Am  meisten  kamen  im  Osten  zum  Ver- 
kaufe:  Safranapfrl,  Kornapfel,  Rother  Taubenapfel,  von  Birnen:  Pe- 
tersbirn,  Leipziger  Rettigbirn,  Römische  Honigbirn.  Rothe  Berga- 
motte von  Pflaumen:  Bauerupflanme,  Renekloden,  von  Kirschen  end- 
lich eine  gute  Lokalsorte,  Hammelsäckchen  genannt,  Ammern,  bunte 
Herz-  und  Knorpelkirschen,    im  Westen  hingegen  sah  man  am  mei- 
sten von  Aepfeln:  Pleisner  Ramhur,  Danziger  Kantapfel,  Herb* 
Breitling  Grosse  Casseler  Renette,  Rother  Eiserapfel,  Grau«  Renette, 
von  Birnen:  Petersbirn,  Muskateller,  Leipziger  Rettigbirn,  Margnre- 
thenbirn,  Herbst -Bergamolte,  Gute  Graue,  von  Pflaumen:  Bauer»- 
nilaiime.   Reneklode,  Haferpflaume,  von  Kirschen:  Schwarze  Mai- 
Hcrzkirsc.he,  Ochsenben,  Knorpel-  und 


XXI.  äinlgrelri 

In  Folge  der  geringen  Ernte  bestanden 
ausnehmend  hohe  Preise,  die  allerdings  au 
schiedenen  Gegenden  sehr  differirten.  Es 
Hektoliter  an  Mark 

Leipzig.  Döbeln.  Kamenz.  Löbau.  I 


im  ganzen  Königreiche 
noch  in  den  ver- 
wurden bezahlt  für  den 


20 
20 


18 
18 


Aepfel  7-8  8 
Birnen       8—10  !» 

Pflaumen    15— 16      6  — 

Kirschen       15       15  35  25 

Die  Obsternte  war  im  Jahre  1876 

Leipzig.    Dö-  Grimma.  I-om- 


\epfel: 


ranken-  Dippol- 1 
berg.    diswalde.  berg. 
15-18  12 
12-15  12 
10-16  - 


9 
9 
9 
12 


sehrger.  sehrger.  schrger. 

ger.    sehrger.  sehrger.  ger. 

0      sehrger.    ger.  0 

o     sehrger.   ger.  ger. 


Ka-  Löbau.  Fran-  Dip- 

menz.  k«<-  !» 

berg-  du*. 

gcr.  sehrger.  ger.  ger. 

ger.  sehrger.  ger.  ger 

0   sehrger.  0  0 

ger.  sehrger.   0  0. 


Hill. 

Die  Ernte  des  Jahres  1»76  war  kaum  eine  mittelmässige  zu 
nennen,  Pflaumen  fielen  ganz  aus.  Die  Preise  stellten  sich  für 
Sommerobst  f.,  für  gutes  Winterobst  9  bis  12  Mark.  Besonders 
zeichnete  sich  der  Edle  Winlerborsdorfer  in  Vollkommenheit  der 
Frucht  und  in  F.rtrag  aus. 


XXII.    rrarini  Stbirsiea. 

1.    Regierungsbezirk  Liegoitz. 
Der  Herr  Berichterstatter  schreiht:  1876  war  ein  trauriges  J»»' 
für  den  Ohstl.au.    Wir  hatten  nicht  nur  kein  01*1,  sondern  geg« 
25  Prozent  unserer  Obstbäume  tödtete  der  starke  Maifrost  in 
Safte.    Das  Obst  in  schlechter  (  Qualität,  welches  187'!  auf  den  JU^ 
kam,  bezahlte  man  durchweg  sehr  hoch.    In  jedem  Haushalte  *a 
es  mit  dem  Obste  sehr  kläglich  aus.    Nach  einer  Nachricht  so" 
nur  in  Lüben  einige  Kirschen  gerathen  sein. 

2.    Der  Regierungsbezirk  Breslau.  ^ 
Das  Obst  war  im  Jahre  187Ü  fast  durchaus  mi'sratlicn,  J» 
gegen  das  Gebirge  hin,  wo  es  sonst  besser  gedeiht,  fand 
an  einzelnen  Stellen  einiges  Kernobst,  besonders  Aepfel,  vor.  BJ" 
die  letzteren,  wenn  auch  in  geringer  Menge  einigem.»** 
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im  Militschcr  und  im  Woblauer  Kreise.  Das  Obst  kam  dieses  mal, 
da  Mähren  und  Hakan  ebenfalls  Missernten  gehabt  hatten,  zum 
allergrößten  Titeil  vom  Rhein  und  wurde  in  Breslau  zu  enorm  ho- 
hen Preisen  auf  den  Markt  gebracht. 

3.  Der  Regierungsbezirk  Oppeln. 
Auch  hier  ist  die  Obsternte  im  Jahr*  187«  total  missrathen ;  e* 
kommt  noch  dazu,  dass  sehr  viele  Obstbäume,  wie  auch  aus  dem 
Regierungsbezirk  Liegnilz  gemeldet  wird,  ganz  und  gar  zu  Grunde 
gingen.  Nicht  der  strenge  Winter  als  solcher  war  Ursache,  sondern 
der  starke  Frost  vom  19.  zum  20.  Mai.  Nur  in  sehr  wenigen  Ort- 
schaften wurden  einige  Aepfel  geerntet  Die  Obstpreise  sind  daher 
enorm  hoch  gewesen.  Das  Obst,  was  auf  dem  Markte  war,  hatte 
man  aus  Westfalen,  Holstein,  Mecklenburg  (welche  beide  letzteren 
iJiuder  alter  selbst  totale  Misseinten  hatten),  aus  Ost-  und  West- 
preussen  kommen  lassen  und  wurden  5  Liter  mit  2  und  3  Mark 
bezahlt.  Birnen,  Pflaumen  und  Kirschen  waren  zum  Theil  gar  nicht 
zu  bekommen,  oder  kosteten  noch  weit  höhere  Summen. 

KUH.    Mir  rWIni  Br.n.cnkirt, 

1.    Der  Regierungsbezirk  Potsdam. 

Die  Obsternte  war  durchaus  missrathen.  Da  aber  Berlin  als 
grosse  Stadt  mit  jetzt  einer  Million  Einwohnern  von  allen  Seiten 
reichliche  Zufuhren  erhält,  so  war  der  Preis  des  gewöhnlichen  Ob- 
stes, und  zunächst  der  Kernobstfrüchte  verhältnissmässig  gering.  Man 
bezahlte  den  Liter  der  gewöhnlichen  Musipfel  mit  4o  und  50  Pf-, 
zur  Weihnachtszeit  für  das  Rothe  Hahnchen  (Böhmischen  Jungfern- 
apfel) 50  bis  70  Pf.,  ebenso  auch  für  die  kleineren  Borsdorfer,  wäh- 
rend die  bessereu  Iiis  zu  I  Mark  hosteten.  Aus  Werder  kaufte  man 
die  Tiene  (10'/,  Liter)  Aepfel  mit  4"2  bis  5  und  II  Mark,  je  nach 
der  Qualität.  Mau  sieht  noch  jetzt  (Ende  Mai)  sehr  viel  gewöhnli- 
ches Kernobst,  besonders  Aepfel,  auf  den  Kühnen  und  im  Keller  und 
zahlt  für  den  Liter  gewöhnlichen  Obstes  nur  50  bis  70  Pf.  Von 
Birnen  ist  nur  Wirthschaftsobst  zu  kaufen  und  hat  mit  den  Acpfeln 
gleiche  Preise.  Feineres  Kernobst  ist  nur  in  einigen  feineren  Obst- 
handlungen, und  zwar  zu  sehr  hohen  Preisen  zu  haben,  wird  aber 
wenig  gekauft  und  kommt  nur  auf  die  Tafel  der  Feinschmecker. 
Pflaumen  kommen  zwar  auf  den  Markt  aus  zum  Theil  weiter  Ferne, 
waren  aber  eben  deshalb,  weil  sie  zu  frühzeitig  gepflückt  wurden, 
wenig  schmackhaft.  Aprikosen  werden  meist  uus  Dresden  gebracht  , 
und  wurden  im  vorigen  Jahre  bei  schlechter  (Juulität  sehr  hoch  be-  f 
zahlt.  Die  Werdcrschen  Kirschen  kaufte  man  endlich  den  Liter  mit  l 
50  bis  80  Pf. 

2.    Der  Regierungsbezirk  Frankfurt  a.  0. 

Die  Ernte  war  von  allen  Obstarten  im  südlichen  Theil«  des  Re- 
gierungsbezirkes vollständig  missrathen.  nur  Bentschcn  an  der  Mär- 
kisch-Posener  Bahn  hatte  einiges  Obst.  Aepfel  gab  es  fast  gar  nicht 
im  I-ande  und  dann  waren  sie  verkrüppelt  und  kaum  zu  gemessen. 
Die  Händler  Hessen  sie  vom  Rheine  und  aus  Schlesien  0)  kommen  und 
verkauften  den  Scheffel  mit  18  Mark.  Birnen  g.ib  es  einige,  mehr 
aber  Pflaumen,  besonders  Renekloden,  von  Kirschen  kamen  nur  Süss- 
und  Glasskirschcn  auf  den  Markt.  Grade  die  Orte,  wie  Guben, 
Züllicbau.  Krossen.  welche  sonst  stets  wenigstens  etwas  Obst  ernten, 
erhielten  187fi  gar  nichts. 

Im  uördlichen  Theile  des  Regierungsbezirkes,  also  in  der  Neu- 
mark, war  die  Ernte  massig:  in  Soldin,  Friedrherg.  Bärwalde,  Zie- 
lenzig,  Königsberg.  Steinhöfel  und  im  Kreise  Arnswnhle.  In  Königs- 
berg und  Bärwalde  war  sie  gleich  müssig,  ausserdem  sehr  ungleich. 
Eine  schlechte  und  sehr  schlechte  Obsternte  fand  statt:  im  Oder- 
bruch, in  Kriescht,  Fllrstenwalde.  Buckow,  Glelssen,  Lippeline.  Dros- 

Mori.l.brft,  in  Slalltilk  de«  Doioctino  Ki'kfci.    J»brf»«c  l*IJ. 


sen,  Klosterfelde,  Landsberg  und  Driesen.  Warthe-  und  Oderbrach 
lieferten  gleiche,  die  andern  Orte  ungleiche  Erträge. 

Von  Aepfel n  haben  »ich  187t>  noch  am  tragbarsten  bewiesen: 
Orleans-,  Ananas-  und  Karmeliter -Renette,  Taubenapfel,  Ribston 
Pepping.  Wintergoldparmäue,  Franklins  Goldpepping.  Graoe  und 
Grüne  Renette,  Rother  Stettiner,  Prinzenapfel,  Müllers  SpiUapfel  und 

Von  Birnen  trugen:  Muskateller,  Holzfarbige  Butterbirn,  Na- 
poleons Butterbin],  Sommer-Magdaleue,  Grumkower  und  Grower 
Katzeukopf. 

Alle  in  der  Neumark  angebauten  Sorten  von  Pflaumen  lieferten 
gute  Erträge.  Von  Ki  rächen  trugen  nur  Ostheimer,  Weichsel  und 
Sauerkirschen  schlecht,  die  übrigen  gut 

XXI?.    Prarlni  Fcuera. 

1.    Der  Regierungsbezirk  Stralsund. 

Die  Obsternte  war  in  allen  Früchten  kaum  mittelmässig,  am 
meisten  lieferten  Erträge: 

an  Aepfeln:  Ponimerscher  Krummstiel.  Gravensteiner,  Graue 
Französische  Renette.  Ribston' s  Pepping,  Rother  Wintertaubenapfel, 
Eugliscb«  Wintcrgoldpannäne,  Prinzenapfel  und  Kaiser  Alexander; 

an  Birnen:  Clevenower  Hirn.  Gute  Graue,  Napoleons  Butter- 
terbirn,  Römische  Schmalzhirn,  Margarethenbin),  Sommer-Prinzessin, 
Zapfeabirn  und  Wildling  von  Ohanmontel. 

Von  Pflaumen,  die  187fi  nur  einen  geringen  Ertrag  lieferten, 
sind  zu  nennen:  Hauszwetsche,  Braunaucr  Aprikosenpflaume,  Goliath, 
Kirke's  Pflaume,  Admiral  de  Rigny.  Weisse  Üamascener,  Königs- 
pflaume.  Kleine  Mirabelle,  Reneclode  Bava>  ,  Victoria -Pflanme  und 
Ungarische  Zwetsche. 

Sauerkirschen  wurden  gar  nicht  geerntet,  während  SO*»- 
kirschen  reichlich  trugen:  Büttners  frühe  schwarze  Herzkirsche, 
Frühe  bunte  Herzkirsche,  Grosse  frühe  Maiherzkirsche,  Grosse 
schwarze  Herzkirsche  aus  Werder,  Königin  Hortensie,  Hadelfiuger 
Riesenkirsche,  Späte  spanische  Knorpelkirsche  und  Steinhagener 
Kirsche. 

2.  Der  Regierungsbezirk  Stettin. 

Auf  die  Märkte  kam.  mit  Ausnahme  der  Zwetschen  und  Pflau- 
men überhaupt,  welche  reichlichen  Ertrag  gegeben  hatten,  nur  schlech- 
tes Obst,  Aepfel  fast  gar  nicht,  Birnen  etwas,  während  Kirschen  ganz 
fehlten.  Der  Liter  Aepfel  kostete  40  bis  50  Pf.,  Birnen  50  bis  CO, 
Pflaumen  30  Pf.  Von  den  Sorten,  welche  wenigstens  Etwas  lieferten, 
sind  zu  nennen: 

von  Aepfeln:  Graue  Renette,  Pepping,  Grüne  Herbstrenette, 
Grosser  und  Kleiner  Traubenapfel ,  Junkerapfel  und  verschiedene 
Musäpfel,  meist  unter  dem  Namen  Hasenköpfe; 

von  Birnen:  ausser  Grumkower  und  Napoleons  Butterbirn 
fast  nur  schlechte  Kochbirnen. 

3.  Der  Regierungsbezirk  Köslin. 

Da  die  Ernte  sehr  schlecht  war  und  nur  sehr  vereinzelt  etwas 
geerntet  wurde,  war  auch  der  Preis  ein  sehr  hoher.  Bei  aller  Nach- 
frage konnte  man  sogar  oft  gar  nichts  erhalten. 

XXV.  »le  rrarlai  Preaaiti. 

|,  Westpreussen. 
Obwohl  die  Obsternte  des  Jahres  1876  keine  gute  war,  so  waren 
dir  Preise  für  gewöhnliches  Obst  doch  nicht  übertrieben  hoch.  Da- 
gegen wurde  das  auerlesene  Obst,  vor  allem  die  Grumkower  But- 
terbirn. das  nach  Petersburg  gesendet  wurde,  wie  gewöhnlich  sehr 
hoch  bezahlt,  der  Scheffel  zu  24  bis  30  Mark.     Von  dem  früher 

VI.  6 
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erwähnten  Wcihnacbfcapfel  üanzigs,  dem  Winterwcinliog,  kostete 
die  alte  Metze  75  Pt 

2.  Ostprenssen. 
Die  Obsternte  vom  Jahre  1876  kann  man  als  durchaus  miss- 
rathen  ansehen,  am  besten  sah  es  noch  damit  in  Litthnoeo  ans,  am 
schlechtesten  in  Masuren.  Am  besten  gediehen  die  Pflaumen,  hier 
und  da  auch  die  Bierkirschen.  In  Tilsit  wurde  der  Neuscheffel  ! 
Aepfel  mit  8,  Birnen  mit  '.>.  Hauspflaumen  mit  3,  Eierpflaumen  mit 
50,  Bierkirschen  mit  t".  Mark  bezahlt.  In  guten  Jahren  kosteten  die 
Aepfel  5,  Birnen  6  bis  8,  Bierkirschen  1*  Mark. 

IXV1.    Das  GrouhfnoKhim  Poim, 

Die  Obsternte  ist  im  Grossherzogthume  sehr  verschieden  aosge- 
fallen.  Während  in  einigen  Gegenden  eine  totale  Missernte  stattge- 
funden hat,  war  sie  in  guidereu  eine  mittlere.    Im  Kreise  Birnbaum 


und  an  einigen  Stellen  des  hobern  Warthe-Gebietes,  sowie  im  Kreise 
Kosten  ist  eine  halbe  Ernte  anzunehmen.  In  und  um  Bromberg, 
wo  viele  Liebhaber  Obst  bauen,  fand  sogar  an  Aepfeln  und  Pflau- 
men eine  reichliche  halbe  Ernte  statt,  Birnen  gab  es  dagegen  weit 
weniger.  Auch  die  Kirschen  haben  hier  eine  halbe  Ernte  gegeben. 
Reichlichen  Ertrag  gaben  die  Pflaumen  in  Czarnikau.  Ebenso  haben 
,  einzelne  Birnbäume  um  Meseritz,  Ribscheownlde  und  Kogasen  ziem- 
lich reich  getragen.  Hier  waren  es  Rothbnckige  Zuckrrbirn,  Sah- 
burger und  Romische  Schmalzbirn.  Bei  Mogilno  und  Rentschen  war 
eine  mittlere  Pflaumenernte. 

In  Bremberg  stellte  sich  nach  einem  anderen  Berichterstatter 
im  Vergleiche  zu  einander  bei  Aepfeln  30,  bei  Birnen  50,  bei  Kir- 
schen 10,  bei  Pflaumen  (sehr  verschieden)  10,  aber  auch  80  Pro- 
zent heraus.  Die  Preise  waren  besonders  von  Aepfeln  und  Kirschen 
sehr  hoch.    leider  sind  sie  nicht  angegeben. 
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0* 

4,M 

u 

8,4 

15,» 

1!) 

38 

29 

—  10,» 

-  3,i 

|l 

13 

20 

—  2,s» 

-  l,u 

Mi 

11*1 


IS* 


katib«r. 

7* 

19,7 

31 

~  1,7 

20 

10,41 


Im 


16.70,  16,« 


34,00 
Sä,« 


14* 
23,o  j 
10 
8.» 

s 

13,4» 

32*, 
SS* 


20,«» 
27,i. 


I3*| 
24.« 
I 

«r» 
27 

13,41 


10,1* 

19.4 

6 

4,i 
26 
10,»» 


6,« 

18,4 

12 
-  2,s 
21 

6,41 


54* 
33,i> 


HO* 

33* 


23, 

26.47 


2,«. 

4,4  | 

1 

•  10,4 

24 
1*|- 

24*! 
24*1 


5* 
M 

31 

20,» 

24 

1,47 

20, 
18* 


13,w 

14* 

13* 

10,14 

**i 

1,0» 

—  0*1 

20,4 

23,i 

21,1 

19,0 

17,4  1 

6,» 

7.« 

9 

3t 

21 

6 

13 

4,» 

6,7 

5.o 

3,i 

-  M  - 

-  8.« 

-17,o 

5 

28 

26 

23 

21  j 

12,71 

14.07 

13.7. 

II* 

7*| 

2  so 

1 

0*, 

8* 

21* 

22* 

37,» 

24,» 

55,.i 

26,«1 

27* 

24* 

20,.« 

21* 

SS* 

IS* 

14* 

II* 

8,48 

0,44 

0.»i 

23,» 

24,a 

21,4 

18,9 

7.» 

8,4 

27 

4 

6 

13 

3 

t 

10,4 

7.4 

6,a 

-  0,i 

—  9,t 

-13,. 

12 

19 

24 

31 

13 

26 

14* 

14* 

10* 

7,o. 

1* 

-  1* 

49* 

45,.« 

43* 

3.03 

7* 

24* 

2«* 

36,», 

23.ii 

II* 

18* 

14* 

igmzea  Dy 
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Fortsetiaug. 


1876. 

| 

s 

3 

1 

■< 

i 

S 

9 

1 

1 

i 

j 

* 

Oktober. 

> 

v 

m 

B 

8 
O 

Berlin. 

Mittle  Temperatur  .... 

—  i,m 

1  IUI 

■j » 
»v 

7,«s 

8,16 

14,7» 

15.4? 

15,u 

1  1,01 

9,4t 

1,64 

0,90 

Höchste       ,  .... 

4.» 

9,» 

12,. 

15,« 

20,0 

23,0 

24,4 

24,. 

21,0 

18,i 

M 

10,0 

21 

22 

29 

9 

31 

7 

8 

21 

6 

14 

18 

t'l 

-  11,0 

-  7.» 

-  l.o 

0.» 

0^ 

8,1 

9.» 

7,. 

t;,4 

-  0,6 

-  6,» 

—  14,0 

9 

13 

23 

14 

B 

2 

13 

27 

23 

21 

12 

24 

Normale  mittle  (25  Jahr) 

-  0,« 

0,7« 

2,*, 

.;,-« 

10,ti 

13,»» 

15,oi 

II... 

11,« 

7,» 

2.» 

0,»3 

K,u 

S8,i» 

59,io 

14,07 

5,.« 

28,io 

20,71 

14,u 

31,i» 

7,«. 

26,1» 

28,67 

Normale  mittle  (2HJabr) 

17,« 

17,a 

17,<M 

18,.. 

22,.. 

31.» 

26,u 

19... 

ML» 

22.»» 

Fmden. 

Mi. flu  Tnmnnrnhir 

jniuic  i  empcratur  .... 

  i 

I  ■»•« 

(>,jj 

7,»i 

11m 

10,04 

8,4« 

0  ata 

2,u 

1,M 

Höchste       „  .... 

S 

; 

12,. 

15,» 

I8,t 

23,0 

25.» 

28.» 

16,» 

19,. 

8,6 

22 

31 

22 

22  u.  30 

22 

31 

15 

5 

7 

! 

—  11," 

-  7,1 

—  3,4 

-  I,» 

—  o,» 

8,1 

M 

2.o 

—  8,o 

—  7,0 

—  14,» 

11 

9 

21 

13 

9.u.  10. 

2 

20 

26 

23 

21 

24 

25 

1    Normale  mittle  (25  Jahr) 

0... 

2,«* 

5,»t 

12,41 

13,4. 

13,4! 

11.» 

7,* 

3,* 

1,« 

Normale  mittle  (23  Jahr) 

gJ  «#• 
22,,,  1H,.7 

43,u 
19.» 

23,n  N,so 
15,..|  21.» 

16.» 

11.» 
32.0. 

46,» 

36,,. 

32,ot 

19.M 

28.li 

26,»)  38,<> 
28,.»  27,4« 

Trier. 


Mittle  Temperatur  .... 

-  1.» 

2,6. 

4,«. 

8,»i 

8,<» 

IM 

15,» 

1  5,»6 

11,0» 

9,ii  3,.» 

4,.i* 

Höchste       „  .... 

7.» 

114 

13.» 

15,o 

19,. 

22,o 

25,o 

25,. 

16,6 

IM 

IM 

10,o 

3 

18 

31 

6 

31 

31 

31 

16 

4 

13 

15 

3 

Niedrigste  

-  9,, 

-  7,. 

-  3.6 

<M 

1.» 

5.« 

9.» 

6* 

4,i 

2,4 

-  M 

-  4.6 

11 

13 

24 

13 

14 

2 

12 

26 

M 

30 

» 

27 

Normale  mittle  (24  Jahr) 

II,.. 

2.91 

3,74 

7,6» 

10,»« 

13.1» 

14.M 

14.» 

11,.! 

M 

3.71 

1.44 

9,» 

43,14 

50,4« 

35.6« 

14,»» 

34  ,n 

Normale  mittle  (27  Jahr) 

24,» 

16,» 

18,11 

SS 

z 

5£ 

24,61 

25,» 

26,'« 

24.1« 

Ilm. 

Mittle  Temperatur  .... 

-  2,.o 

3,»o 

7,13 

«,10 

lfi,»o 

15.10 

14.» 

10,16 

8,6* 

l,i» 

2.40 

Höchste       „  .... 

4,o 

11,4 

14,0 

14,. 

20.0 

23,o 

23,» 

23,« 

20,« 

17,. 

7.o 

9,4 

3 

28 

20 

31 

t; 

7 

21 

6 

13 

28 

2 

Niedrigste  

—  10,. 

-12,0 

-  4.» 

-  1.« 

—  0.» 

5,» 

7.» 

5,« 

3,4 

Sj 

—  10,o 

—  9.«  | 

8 

12 

22 

'< 

20 

2 

22 

27 

23 

3. 

11 

27 

Normal«  mittle  (25  Jahr) 

-  l,w 

0.» 

2,1» 

6.» 

10.» 

13.« 

14.J. 

13.M 

10... 

6.» 

2.17 

—  0,.i 

Niederschlage  

8,0« 

29,78 

42,aa 

16,«o 

26,,. 

78,«, 

14.3V 

32,6» 

32,16 

5.n 

2l,n 

7,.<» 

Normale  mittle  (22  Jahr) 

15,oa 

22,». 

I5,i> 

19,»« 

3l,i» 

43,» 

33,1« 

32,» 

24,4o 

19,*» 

20.»i 

17,40. 

(arlsrnhf. 


Mittle  Temperatur  .... 

-  2.U 

2,»» 

5,09 

8,40 

9,o» 

14,36 

15.14 

15,f« 

11.01 

9,16 

2.» 

4.<« 

Höchste       „  .... 

6,4 

12,o 

16,0 

16,n  ' 

21.« 

24,0 

26.« 

26,i 

20,. 

20,0 

10,i 

12.o 

3 

18 

28 

lOu.30 

31 

6 

31 

14 

11  u.12 

14 

2 

Niedrigste  

-  13,6 

-IM 

~  3.v 

-  0.» 

0.. 

4.o 

7.o 

7,o 

3.» 

2.7 

—    6,6  — 

9,i 

II 

12  u.  13 

21  u.22 

15 

2 

13 

27 

14 

9  u.31 

11  u.12 

27 

Normale  mittle  (4  Jahr) 

—  0.» 

2.»» 

3,» 

8,Mi 

ll.o» 

12.66 

|6.i» 

13.7« 

12.09 

6,7» 

3,«» 

0.» 

22,9J 

52,»» 

60,77 

15,07 

16,11 

54.» 

24,1» 

38.» 

Ml.lt 

7.» 

41,«o 

34.7J 

Normale  mittle  (GOJahr) 

22.». 

21,37 

23,96 

23,-»! 

30.71 

33.« 

37... 

26.« 

26.9» 

30,i»1 

27.1. 

Yl  6« 
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Der  Obstbau  im  Deutachcn  R'iehe  und  der  Ausfall  der  Obsternte  im  Jahre  1876. 


Anlage  B. 

Uekmlrhi  der  «Ittlere.,  h*f.iten  und  niedrigen  Te»»erit.r  der  tr^f^  ».wie  der  fea-fhUii  Mederarilige  in  den 

de«  Jikre»  l»7fi  nach  den  Beobafhtasjgen  ran  3  In  fcjttl  "  hntlleken  Ivetten  errichtete«  »etoraUglirteii  StatUnen 

in  Graden  ™ 

.  7°  i  vom  27 


Niederschlage  in 
an}  auf  den  Der 


Pariser  Knbikzoll  auf  1  Pariser  Quadratfuss.    Die  Mon 
sind  solchr,  an  welchen  eine  ' 


Pentaden  eingethtüt,  tob 
)  beobachtet  ist. 


■2 
«> 

18  76. 

■ 

■ 

s 

1 

1 

o 

! 

g 

■ 

j 

a 

t 

1" 

I 

Fi 

s 

Seesha*pt  an  Starnberger  See. 


Mittle  Temperatur.  .  .  . 

Höchste  

Tag  an  d.  letztere  stattfand 
Niedrigste  Temperatur  . 
Tag  der  letzteren  .... 
Frosttage  


-3,M 

—  0," 

4,» 

8,oi 

8,o« 

12,9» 

I4,«i 

14,n 

10,o 

10,«» 

1,* 

11, CO 

26 

17,oo 

19,oo 

21,oo 

17,«o 

25,oo 

28,oo 

29,oo 

26,o 

24,» 

15,o 

9,o 

18 

28 

1 

30 

6 

28 

31.  Juli 

6 

5 

14 

4 

-  19,40 

—  24,m 

—  13,oo 

—8,o< 

—  7,oo 

2,oo 

0,« 

1,00 

0,0. 

-2,. 

-16,. 

-  12,o 

8 

12 

23 

14 

20 

18 

22 

9 

23 

lOu.24 

11 

23 

30 

24 

17 

12 

17 

16 

26 

646 

,1421 

i  in; 

1154 

680 

36« 

89 

? 

? 

t 

» 

Alfenfurt  (Nürnberger  Reichswald). 


Mittle  Temperatur  .... 

TI_  ,           die  •Sn«BkI»HMn»rt«o 
Höchste  J  zmbm  <ln.l  w*«*b 

1  a8  ■  '  '  i*ut*n  loterpollrt  ■■<> 
\iodr    i  v.fhsnni..  A.  häch.!«» 
In  nd  nl»Jrl»M«»Tcmpe 
Torr    .   Vxilr  Im  Wilde  l»utl 

-  '       'in  Fnteo). 

-3,41 

(6,oo) 
21 
(15,io)l 
7 
27 

1,1« 

(10,*«) 
18  ' 

(14,8o) 
13 
? 

4,«* 
(14,«o) 
28 

(-5,50) 

23 
? 

8,«« 

(18,90) 

2 

(-6,«o) 
14 
? 

8,«i 
(20,io) 
23 
(-2,*) 
21 

8 

15,» 
26,fio 

6 

3,M 
31.  Mai 

14.M 

(25,») 
27 

(3,T0) 

13 

17.» 

(29,oo) 

15 

(2.») 
27 

10,ss 
(22,») 
5 

(0.10) 

23 
1 

11,1 
(23,oo) 

6 

(-2,»; 

3 
1 

l,i« 

(9,oo) 
29 
(-10,,) 
12 
18 

2,01 
9.» 

8 

-U,i 
27 
25 

129,0 

492,o 

397,» 

71,»» 

170 

358,o 

369,oo 

266,o 

504,0 

157,» 

322,o 

215,» 

Asehnffeabnrg. 

Mittle  Temperatur  .... 

-1,6, 

2,1» 

5,o» 

10,io 

9,«. 

15.tr 

16.« 

17,« 

10,61 

10,» 

2,»o 

4,ot 

6,90 

13,» 

? 

19,o* 

22,to 

29,»o 

27,» 

30,9 

22,1 

23,o 

IM 

u.» 

1  Tag  

21 

18 

? 

2 

18 

20 

23 

15 

5 

6 

13(?) 

5 

-  13,* 

-  15,«o 

—  5,60 

—4.«* 

—3,» 

2.« 

M 

Iii 

? 

-6^4 

—8,» 

7 

13 

24 

14 

4 

2 

26 

21 

? 

12 

27 

27 

«0 

B 

6 

5 

i 

14 

8 

10.  1,1! 

358,o 

464.o 

80,jj 

142.» 

163.» 

323,» 

I36,i  |  723,1» 

85,0 

l«0,n 

385,i» 
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Einfuhr 

der  h  a  u  p  1 8  ii  c  Ii  I  i c Ii  1 1  (  n 

britischen  und  irischen  Roherzeugnisse  und  Fabrikate 

nach  Deutschland 
in  den  5  Monaten  I.  Januar  bis  ult.  Mai  1877, 

verglichen  mit  dem  gleichen  Zeitruum  de»  Vorjahr». 


(Nach  den  unter  Aufsicht  de*  englisch«  Handeisamt*  im  aistom  housc  zu  London  Ijearbeitcten  inouutlichcn  „Aecouuts  rclating  to  trade 

and  navigation  nf  the  United  kingdorn ".) 


Benennung 

» — 
der 

Menpf  der  Hinfuhr. 

Werth  der  Einfuhr  in  JL 

Maiustab 

In 

den  Monaten 
Janaar  bis 
Mai  1877. 

Im  gleichen 
des  Vorjahrs. 

In 

den  Monaten 
Januar  bis 
Mai  1877. 

Im  gleichen 
des  Vorjahr«. 

Blei   roh  uewal/t    iu  Platten    Tafiln    Muldvu  uud 

Kahren 

Tnns 

542 

18M40 

256880 

KiinrVr    roh    in  HliVki-n  und  I*lfltti»n 

Oenrnpr 

14089 

19588 

1  103  560 

1.651820 

verarbeitete* 

i*Vniiii»r 

3  757 

5573 

400200 

5*6760 

II*  UCI 

3845 

t",  262 

294  380 

500500  ! 

i   Eisen  ruh 

IV.ns 

89529 

86994 

5.307  740 

5.7  i  7  860 

in  Stamrrn  und  Stäken    Winkeleisen  facon- 

Tons 

2029 

2056 

322 6H0 

389  400 

Tons 

3896 

1 502 

,17t  ; nt\ 

t>75.V20 

*       AS  AAji  ' 

4ii3200 

RciffiBcn  und  Eisen-  und  btahlplntten  zu  Kesseln 

Tons 

3  700 

3337 

1.510280 

1.112280 

Criis^-    und  Si'hmirtlf'tM*»»"»!    und    andere  h*i<i*n  ■  und 

\j  »•  ■  * Ulli!     !.<■  Hill as^\ji_.v  1    *_ U       UM*-*      llllltvl  V     A *  1  ^ l  J  UUU 

Stahlart  iktd    mit  Aufnahme  der  Gesrliützr 

Ton* 

1  Uli* 

4  8  7t) 

8 133 

1. 50538t) 

2.074820 

Metallsvaaren  uud  Me^Hen«ohmieiIewiutren  (ohne  I  n- 

tersebivd  de*  Material^ 

1.719  960 

2.044  340 

66*  580 

744020 

4.154  820 

5.476520 

Th<*n-  und  F^r/ellanwaaren 

402740 

482  1 20 

Tnn* 

777  333 

6.378 120 

7.9047tlO 

IIa  umu'iil  I  t*r^riiii 

Lhs. 

13.279  HXl 

17.015000 

16.366900 

20972*90 

Yards 

26.529  200 

23.740700 

9.557940 

10.098620 

Lhs. 

1.315450 

1.910980 

2.060340 

2.981420 

Leinene  Kllvuwaaren  aller  Art,  mit  Ausnahme  des 

Yard* 

2.529900 

2.948800 

2.264  32t) 

2.843460 

Juteartikel  aller  Art.  mit  Aufnahme  der  Sacke  .  .  . 

Yards 

13.(520190 

14.1572940 

3.692780 

3.894020 

738620 

923620 



108300 

"(1900 

137040 

222  260 

503(850 

653940 

Lb«. 

923  200 

833201t 

1.587  640 

1.537  660 

LI* 

3.176900 

6.001700 

13.760360 

17.363700 

Wollene  Tücher  und  Decken,  auch  gemischt  mit 

anderem  Material  

Yards 

S.OOÖ400 

3.797  IHM) 

8.236520 

11.749500 

Kammwnllwaareu.  rein  und  «ewix-ht  

Yards 

7.3VI  HRI 

15.376700 

5.6|s  7  J0 

12.089  5t  Ki 

,  Fus*t.-ppiche.  rnit  Ausnahme  de*  Bim  groben  .  .  . 

Ysnls 

110600 

103860 

36842t! 

415220 

;   IVamvutivrwaaren,  Cutiwaaren  und  Stickereien  (ohne 

130660 

251640 

Ceiitncr 

337938 

376633 

2.149  140 

2  57hStso 

Gallonen 

1. Uli  1495 

2.644  444 

4.14>6800 

5 125 54o 

Barrel* 

7  137 

5692 

3320HO 

149360 
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Ein-  und  Ausfuhr 

der 

wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

für  den 

Monat  Mai  1877 

für  die  Zeit  vom  L  Januar  bis  Ende  Mai  1877. 


Eingang  in  den  freien  Verkehr 


uri'l 


Ausgang  aus  dem  freien  Verkehr 

nach  den  Grenzstrecken  des  Eingangs  und  Ausgangs  auf  Grund  der  Nachweise  der  Zollstellen 

eilt. 


Birkungen. 

L  Die  Ausfuhr  ist  nur  insoweit  nachgewiesen,  als  sie  ohne  Bestehen  eines  Ausfuhrzolles  und  einer  Deklarationspfiicht  Int  ermittelt  «mini 

2.  Unter  den  in  dieser  Uebersicht  enthaltenen  Menden  der  Einfuhr  und  Ausfuhr  ist.  auch  der  als  selbständige  Verkehrsrichtung  nicht  nach 
Theil  der  Durchfuhr  zollfreier  Gegenstände  durch  das  Deutsche  Zollgebiet  enthalten.    Mit  Rücksicht  hierauf  sind  im  Nachweise  der 


durch  ein  in  Spalte     angebrachtes  Sternchen  O  besonders  ersichtlich  gemacht  worden. 

3.  Die  von  einzelnen  Hauptämtern  nachträglich  eingegangenen  Berichtigungen  der  Ein-  und  Ausfuhr  im  Vormonat  sind  in  den  Zahlen 
berücksichturt. 

4.  Bei  den  auf  Privatläger  ohne  amtlichen  Mitverschlu*»  zugelassenen  Waaren  werden  die  Mengen  des  Eingangs  in  den  freien  Verkehr  auf 
Grund  der  halbjährlichen  Lagerrcrisioncn  ermittelt.  Die  Nachweis  für  den  Monat  Januar  und  Juli  enthalten  deshalb  alle  in»  Laufe  des  vorher- 
gegangenen Halbjahrs  aus  solchen  Lagern  in  don  freien  Verkehr  übergegangenen  Waarenmengen. 

5.  Der  IVstverkchr  wird  in  der  Richtung  der  Einfuhr  ohne  Unterscheidung  der  (irenistrecken  des  Eingangs,  in  der  Richtung  der  Ausfuhr 

1  nicht  i 


iur  SUtirtik  a«  ttenück«  RtxlUL   JihiR.  1«". 
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Digitized  by  Google 


I.  Einfuhr  in  den 


1 

Haupt- 

Unter- 

Eingegangen  a.  im  Mai,  b.  vom  1.  Juras; 

Ab- 

Zoll- 

Waarengattuug 

j      AbtheiluiMr  1 

thcilung 

satz. 

mir  Angabe  des  Maasstahes. 

Däne- 
mark. 

Ostsee. 

Busa- 
land 

Oester- 
reich. 

Sehweiz. 

Fruti- 
roa. 

des  Zolltarifs. 

1. 

o 
- 

3, 

4. 

.  1. 

6.  I 

f.  i 

9.  1 

in. 

ii7 

1.  Abfalle. 

11» 

frei 

Guano. 

Ctr.  br.{ 

a 
h 

129 

5208 

15  474 

38  087 

5 

257 

■  184 

55011 

3  34J 
8810 

sin 

11,  An«.. 

frei 

Künstliche  Pltafrangsmittel  und  Dungesal 

i.  Ctr.  br.{ 

A 

b. 

— 

— 

— 

•7' 
102D 

"ist 

V 

1  V 

frei 

Lumpen,  mit  Ausnahme  der  seidenen:  Halbzeug  ausf 
Lumpen  etc.                                       Ctr.  br.l 

a. 
1  . 

I  22f> 

5944 

Ii)  MoK 

81 838 

2  062 

8  738 

637 

4572 

as 

2.  Baumwolle  und 

•in 

frei 

Baumwolle,  rohe. 

Ctr.  br.j 

IL 
1, 

—  ! 

5  946| 
3  1  "1)6 

_ 

2  769 

ll  M 
189  894 

10  JIO 

57  (fit; 

:( DJ 
256*5 

(I  .« 

Baiimwollengam.  auch  (Unltdlt,  ein- 
drähtig,  roh. 

und  *wei-| 
Ctr.  t>.\ 

1, 

Ii 

■ 

8 

•  175 
8374 

955 
2  295 

2815 

14  903 

II' 
Hl 

2  i   1  ,'r 

12  *<a 

Desgl..  gebleicht  oder  gefltrbt. 

Ctr.  n.j 

». 
k. 

5 

32 

_ 

I 

Iii! 
4.1 

10 

IIA 
I  ■>- 

1; 

1 

21.2 

lf 

Rauinwollengarn.  auch  geuiiarht,  drei- 
drahtig. 

und  mehr-l 
Ctr.  n.| 

s, 
b, 

72 

CG 

1 

57 

204 
1090 

2c  1 

30 

Bau m wollene  Zeugwaarcn,  dichte,  ungebleicht  odtrl 
gebleicht.                                      Ctr.  n.\ 

a. 

■i. 

i 
1 

1  > 

SM 

~2 

=4 

124 

69 
331 

i 
10 

Je '2 

48  .« 

Baumwollene  Zeugwaaren.  dichte,  gefärbt,  bedruckt) 
et*.;  rohe  undichte  etc.                       Ctr.  o.( 

1 

h. 

_ 

17 

70 

1 

107 
17!) 

«I 
407 

g 

2c2 

48  •* 

Baumwollene  Strumpfwnnrcn. 

Ctr.  n.j 

b! 

z 

J 

J 
21 

■ 

30 

2c  2 

48 

Baumwollene  l'osamenticr-  und  Knopfoiarherwaareu.  1 

Ctr.  n.\ 

Ii. 
b. 

— 

t 
1 

4 

5 

2 

ii 

n 

2  c  3 

78  J« 

Baumwollene  Zeugwaaren,  undichte,  mit  Ausschluss  | 
der  rohen;  Sptteeu  und  Stickereien.        Ctr.  n.j 

Li 

Ii 

4 

2i; 

1 
l 

70  $ 

1 

: 

1  Biel   und  Blei- 
waaren. 

.tal 

trci 

Rohes  Blei  in  Blocken.  Mulden  etc.;  Bi 

•uchblei.  1 
Ctr.  br.) 

.1 

b. 

465 

i;7i 

1  Ij2  «» 

2  990  361 

II) 

*» 

5.  Drogueria-, 
Apotheker-  und 
Farbewaaren. 

bi 
bi 

0  75.-« 
0,75.« 

Soda,  kalzinirte. 

Soda,  rohe.  krvMalli*irte. 

Ctr.  br.j 
Ctr.  In 

H- 
i 

.. 

b. 

2 

ins 

5 

Ol  u 

9789 

34  911  — 

20  871 1  — 
82277  Ii« 

2  797 

45 

906 

i> 
94 

♦1 

153 

•II 
t» 

»1 

frei 

Chinarinde. 

Ctr.  br.j 

i . 
b. 

9 

~  9 



iu 
& 

Bf 

frei 

WcbcrknrUen  (Weberdisteln). 

Ctr.  br.  j 

a. 
I>. 

— 

na 
1103 

34* 
1  4« 

r 

n> 

1h 

frei 

Ammoniak  «kohlensaures,  »chwcfelsaures).  Salmiak 

•**                                          Ctr.  br, 

ii. 

I, 

— 

657 
l  (U 

litt 

3  Oft« 

~~M 

ri 

51 

frei 

Anilin  und  Anilinfarben. 

Ctr.  hr. 

;i . 
b. 



2 

9 

\ 

4 

14 

593 

III 

51 

frei 

Bleiweia»;  Zinkwei«*. 

Ctr.  In. 

i 

h. 

— 

1777 

34-1 

16t: 

!      2  vi 
17  Gill 

'j 

5' 

d 

■  a— 

frei 

Cochenille 

Ctr.  hr. 

ii. 
!•. 

— 

11 
41 

rs- 

U 

SR 

i  i 

5  h 

frei 

Blnuholz. 

ir.  br. 

ii 

h. 

1 

1 

14  131 

iit 

79: 

». 
1 M 

1  "' 
j  l# 

5  h 

frei 

(ielhholK. 

Ctr.  br. 

Ii 

43' 
1  72t 

— 

— 

•3' 

55i 

i 

ia 

frei 

Rothhols. 

Ctr.  br. 

«. 

II 

2  0Jf 

2  34; 

_ 

1  - 

_« 

1  "35; 

5h 

frei 

Farbholzextrakte. 

Ctr.  bT. 

ii 
!• 

48; 
2  37; 

— 
- 

5' 
37! 

)      3  54« 

»HS 
j  *»• 

5  h 

frei 

Iudigo. 

Ctr.  br. 

i'. 

b 

i! 

22: 

t  — 

!  : 

5' 

1  84' 

. .  "> 
126  5 

Mti  wn.  - 

b.   In  4m,  >l*~<-  J.m,.r  k,  „,j 

uigmzeo  d 


4s) 


freien  Verkehr. 


Iiis  End«  Mai  1877  Uber  die  Grenze  gegen 


Nieder-  „ 
Belgien.  ^  Nordsee. 


12. 


1     :r-L  D 


15. 


Hamburg, 


16. 


preuss. 
Zollaus- 
schlüsse. 


17. 


:i;g  *S  >3-> 
4:.  »47     200  17:> 


—             13  12.1  OSKjJ 

12  365      48293  668  369 

_  '     -  I  si; 

—  II» 


Zollan*-  ermittelt. 


IS. 


10  'i<»3 

;,]  B4I 


•  7:« 


Ib  j6j 
tfVi  l'.i'.l 

735 
2  76* 

:.i3, 


3* 

27"» 


19« 

80 
430 

! 

34 


1 

.'Ii;;)  447 

12772 

66  355 

237 
1037 

5"» 
2  812 

67 
3'J:i 

»37 
1014 

«' 
38 


3  »4? 

um 


23  980 


2  »27 


301 


149 

433 


19. 


*  — 


14$ 
734 


6294 
13  240 


>*5 
4  04:. 


41 130 

276  r.2") 

I  3»9 

55:10 
I« 

124 

42S 

139 
410 

4-3 
1  B69 


140 


22  '»77 

23  733 

9» 

36S 

4(12, 
300l| 


)1V 

3  4!H> 

458 

2  937 


140 

24 
167 

.93 

1  205 


2 

241 


4*8 

2353 


2  KJ 
14919 

533 
6  228 


76 
3°3 

1  803 


f.  sOO 

!  :■).) 
S  161 

I  64s 

4  ■qs 


47 

87 

'Hü 
4  95S 


1  274  6 106 
4  69l|  26434 


3519 

233 
.,.,_> 

4041 
14  799 

3' 
'.»7 

400 

1  129 

57 
914 

440 
10  761 

309 
697 

100 
Ii;. 


1 10 

780 

107 
634 


3  177 
23  610 

»9 
472 

520! 
2634 


107 

4S3 

3717 

SS  623 

476 
3117 

2  IO[ 

32906 
1 

7  4  Kl 

44« 

9  526 


119 

631 


'247 
!581 


54 
355 


10  017 

26888 

«3 
161 


3* 

»39 

4 

22 

2 
7 

4 
74 


34! 
221 

766 

2  059 

614 

2  776 

1 

380 

Kr 
433 

35<» 
3029 


2 '.45 
21287 

3  9<>2 
13064 

1 20 

723 

«7, 
_  «53 

422 

'15 

355 
1 


12 
47 


I  41  3 

3  579 

9.3' 
6  625 


7  461 

133  720 

9 
423 

& 

688 
1  434 

i 

31  «y 

271 
1  17* 

231 

3<  «26 

209  787 

681' 
2  493 

3044 

14  682 

•  9 

526 

2  765 
16  891 

«9 

92 

3t 
486 

222 
1  924 

3; 
148 

4S 


r»st- 


so. 


2  so« 

1 1  326 

1  45«, 
6  300 


1  — 


ss] 


36 


2 

"  1 

1 1 

73 


3 
25 

3 
40 


7 
3S 


19 


2fi 
158 

3 
40 

26 
21 

127 


7« 
327 

23 

% 

I  D 

41 

6* 


I« 

57 


21. 


Waarengattung. 


200  04; 
1.072  774 

3» 
1  457 

49256 
214  425 


{  liuano. 


1.525  246 


15 

1271 


S! 


■  >M  I 
9191 

I  <X)t 

6  209 

1  737 
8  812 

97 
.,7>; 

4 
2<I4 

667 
3S14 


|  Künstliche  1  Hlngungsniittel  und  Dangesalz. 
J  Lumpen,  nicht  seidene  etc. 


j  Haumvrolle,  rohe. 

}  Unumwollengarn,  ein-  und  xweidrihtig,  roh. 
Desgl.,  gebleicht  oder  gefärbt. 
Banniwollcngarn,  drei-  und  mehrdrähtig. 


Baumwollene  Zeugwaaren.  dicht*,  ungebleicht 

oder  gebleicht. 
Desgl..  gclarbt.  bedruckt  et«.;    rohe,  un- 

diekU  cte. 


Baumwollene 
»auren. 
1  Baumwollene  Zeugwaaren, 
Ausschluss  der  rohen  etc. 


*7*5 
24  434  | 


33 
124 


37  533 
145  27h 


'  Hohes  Blei  in  Mücken  etc. 


™  J  Soda,  katzinirtc. 

j  Soda,  rohe,  knstallisirte. 


I 

6 

800 
4010 


20  155 
221  719 
706 
2  834 
9  108 
48  247 

537 
8 1» 

r-  33 

256  -4  7 

4  7»2 

24  777. 

7  St» 
56  vi» 

■  I  2<K> 
58  0  14 

I  34» 
16  784 


[  Weherkarden, 


Anilin,  Anilinfarbe!». 
Bleiweiss-,  Zinkwelss. 


!  Cochenille. 
|  Blnuholz. 

lr., 


(iclhhiilz. 


Rothholz. 


Farbbolxextrakte. 


J  Indigo. 


VI.  7« 


50 


wichtigeren  Waarenartikel  im 


Noch:  L  Einfuhr» 


Unter- 
Ab- 


des  Zolltarifa. 


1. 


Noch : 
5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 
Farbewaaren. 


6.  Ei..n  und  Stahl, 


5  b 
5  b 
5  h 
5  b 
5  b 
5  h 
5  h 
5  h 
5  h 


Zoll- 


Waarengattung 
mit  Angabe  de»  Maaastabes. 


frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 


Knochenkohle.  Ctr.  br. 

Krapp,  anch  gemahlen.  Ctr.  br. 

Leim  und  Gelatine.  Ctr.  br.{ 
Mineralwasser,  ■IlwhliwiMdi  '1er  Kröge.     Ctr.  br. 

I'ott  (Waid-)Asche.  Ctr.  br. 

Cktttialfctar.  ctr- 

Anderer  Salpeter,  roh  nnd  gereinigt.  Ctr.  br. 

Schwefel.  Ctr,  br. 

Zündwaaren.  Ott.  hr. 


6a 

lia 
r,b 

$t 
Bt 

6b 

6b 

6  h 
61, 

II 

6b 

6  b 
6c  1 

6  ,•  2 

6c  2 
6c3 

6c3£ 
6c3j9 


frei 

frei 
frei 

frei 
frei 

frei 

frei 

frei 

frei 
frei 


Eingegangen  a.  im  Mal,  b.  vom  1.  Juw 


Däne- 
mark. 


Oenter- 
land.  reich. 


8. 


Schwei*. 


 m 


s 

1 66;» 


23* 


'7 

3G9 
365 


10035 
34  233 


160 

«35 


i  a 

28 

1  5«"» 
1  Hfi.i 


299 
1  678 

1  ov> 
4  113 


242 

SSI 


1305» 
48  IM 


15 

S3S 
1  H1S 

14069 
41)491 


1498 
6  996 


30S6 
12425 

1  9I> 

14  697 


tmt, 
rt*k. 


r- 

H7« 

301 
1084 

38, 
1134 


14 


16 
473 

'3 
!M 


MC 
M 


IST 


Roheisen  aller  Art. 
Altes  Brucheiseu. 


Ctr.  br 
Ctr.  br 


Geschmiedetes  und  gewalztes  Eisen  in  Stäben  (mit  | 

Cfr.  br.( 


Ctr.  br. 


Eisenbahnschienen. 

Winkeleiseii,    |-Eisen,  einfaches 
T" 

Rob- 


;  Qua»- 


nnd  doppeltes  I 
Ctr.  br.j 

raffinirter  Stahl.)  a. 
Ctr.  br.l  b. 


Eisen-  m 
anch  poUrt 

WeUsblech. 


Eisen- 


blech,! a. 
Ctr.  br.l  b. 

Ctr.  l,r 


Ctr.  br. 


Eisen,  za  grolMiii  Restaiidtheilen  von  Maschinen  und 
Wagen  roh  vorgeschmiedet  etc,  Ctr.  br.l 


Rculkranzeisrn. 


frei 

frei 
12 

30.«. 

30.«, 


Eisen-  und  Stab) 
gegossene  etc 


Schmiedeeiserne  Rebren. 

Eisen-  nnd  Stablwaarea.  feine, 
UM,  mit  Ausnahme  der 


Art. 


s  in  tiefen,  Platten,  Gittern  etc.  I 
Ctr.  br.l 

cte  oder] 
Ctr.  br.l 

Ctr.  br.j 

oder 

Ctr.  i.] 

Ctr 


Ctr.  11. 


b. 

a. 

b. 

k 


m 

441 


161  619 
402  727 

11  «06 
18*64 

97  773 
i6fi  ir>g' 
613400 

12  532 
27  920 


tibi 
>941 

«3 
22» 

9*7 
)  772 


12 
121 

So 


2  516 
*24s 

12  807 

38  561 

>  S°> 
7  »55 

416 
i  IS«! 


=5 
27 


1041 

6« 
4  709 

1  923 
18287 


1371" 
30001 

i«4S 
19  734 

3617 

14  m 


222 


130 
467 
3  975 


7  191 
34020 

4  839 

35  am 
■  57*: 

4  849 
678 


Ii; 


13550 

2?i5 

209 
1  226 

296 

200 

205 


3  32« 
10566 

5039 
32  153 

40 
648 

97 
475 

3» 
311 

198 

110 


4  03' 

5  »95 

675 
3  049 

701 
4151 

«56 
1171 

ii 

300 

19« 

5581 
V 

m 

8 
,l]fl 

7", 

.   | 

t 


101 3* 
I» 

Mi 
in 

its 

a 
43M 


B 
«47 

~~44" 


_  l# 


1S0: 
4  614 


50» 


17 

73 
62« 


1»» 

18; 

d 
11» 

„  I 

-3 
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Ms  Ende  Mai  1877  über  die  Orcnie  gegen 


Belgien. 


1-2. 


Nieder- 


Nordsee.    Bremen.  Hamburg. 


olden- 
prenss.  . 
'  ,,  burgische 

/olliU'-  Zollaus- 
jechlUwe.  ,dllUsse_ 


Niehl 


13. 


14. 


17. 


18. 


2  671 
27  ->  0 


2  IT.i 
33* 

i  Hol 

3260' 
19S43 


1 

i  i  ß  j 

;>  tu* 

54 


i  375 
5  340 

399 
■J  1,1,1 

S°l 
495 

1 

I-: 


767 

l()  900 

95501 

li 
«31 

2  Oft  | 

14  971 

54 


2  I63 

8  121 

2  136 

C$4 
2  77.'» 

134 

599 


777! 
2  MO 

76013 
599861 

15  37-i 
«9  CM) 

12970' 
SS  138 

3»4| 

31UO 


19. 


Fo«l- 
verkehr. 


20. 


i*«3 

san 


31 
15 

1 

1 


11 


21. 


29  325 

12C  366 
852 


;-»o6 
12  9X7 
IÄ  «14 

6161 


8930 
42  432 

95  M4 

636  819 

77  667 

20  13 

CS  45.S 

3  »39 
24  854 


Waarengattnng. 


I 

Krapp,  auch 
]  Leim  nnd  Gelatine. 


I 

}  Pott-(\V.id-)A»el.e. 

|  Chilisalpeter. 

J  Andere r  Salpeter. 

Schwefel, 
j  Znndwaarcn. 


1878m 

1.082  872 

44»  2''  = 

1.634  166 

2»  039 
41351 

13  069 
65  OK 

273454I 
765  34.V 

1943« 
1  OS  994 

9  504 

33  955 

— 

1  200 
1  621 

«61 

2003 

4X3 

«  334 1 
21  61 X 

J953| 
11  1)78 

•74 
7013 

i>8 

180 

1 

I»  171 
18  SM 

1  S93 
7084 

619 
4393 

!  iji 

6200 

970* 
37  433 

2  246, 
13  766 

820 
2  097 

45077 

1 

4 

107S3 
68  34!! 

14»4 
23  01.-» 

4962 
7087 

leo 

11  360 

50  916 

2  497 

3  .160 

3  93« 

27  465 

1033 
:  42<i 

»4 

253 

.& 

2608 

5540 

434 

124« 

lö7 

54» 

3  325 

2431 

9  632 

6 
21 

239 

1  620 

9  378 

127 
504 

~755 

1 

3 

97» 
SSO* 

2922 
12  769 

33 

SO  26.» 

,8. 

m 

2 
13 

~X02 

3 

4 

1  272 

797 
9072 

189 

■  016 

2037 

3  744 

19  791 

294 
1  .-.99 

1 

16 

239 

1 
•' 

«3 
1  383 

J73« 
16504 

20 

 118 

=  3 
490 

1068 
2  472 

m 
57« 

18 

Q 

2 

461 

4 

57 
220 

* 

SOS 

~356 

1 

«J.tO 

516 

296 

952 

»35 
1002 

138 

708 

75 
7121 

11 

1006 

3t73 
9  III 

467 
2112 

675 
1  741 

147 

1  480 

11693 

410 
9112 

ist 

375 

490 

Sora 

7  818       1  19z 

22  53«  6907 

«45 
576 

1720 

3 

3 

6732 
31  134 

4  15') 

sooft 

45 
4  861 

1  5«5 
8083 

16034 
40519 

1  34C' 
II  19! 

364 

1803 

454; 

421 

3<") 
»OH 

5  34- 
1987: 

3 
I 

278 

«62 

■  533 
7  703 

203 
631 

7  825 

i 
l 

17c 
947 

7« 
30t 

43 
219 

144 

«07 

66 
251 

« 
1 

~14:) 

4« 
237 

1 

7 

13  — 

i 

~  4 

t 

10 

9< 
38" 

il  — 
10 

3 

: 

357 

: 

c 

TM 

1.172  917 
4.275  831 

24  629 
1106«! 

73  432 
333  475 

201  228 

786056 

20734 
72  851 

io8>3 
52093 

29  775 
156173 

7  861 
45  M)3 

5  43« 
24  497 

94.4 

3«-3 

8  403 

7  38o 
41  428 

38  ioü 
172  222 

58430 
358 121 

11  74' 

SS  201 

993 
4» 


Roheisen  aller  Art 


J  Altes  Brmheisen. 

|  Geschmiedetes  etc.  Eisen  in  Stäben. 

}  Eisenbahnschienen. 

}  Winkel-  etc.  Eisen. 

!  Boh-  nnd  Cementstahl  etc. 
Eisen-  und  SwhlplaUen,  sowie  Eisen-  und 


|  Eisen-  und  Stthldraht. 

J  Eisen,  roh 


in  Oefen  etc. 


Ganz  grober 

Eisen-  und  Stahlwaaren,  grobe, 
ete. 


{Gewehre  a.ler  Ar,. 
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Noch:  L  Einfuhr» 


Haupt- 
dea  Zollta 

Unter- 
Ab- 
theilung 

rifa. 

Zoll- 
satz. 

Waarengattnng 
mit  Angabe  dea  Haasatabea. 

Zeitraum. 

Eingegangen  a.  im  Mai,  b.  vom  1.  Juw 

Däne- 
mark. 

Ostsee. 

Rnaa- 
land. 

Oester- 
reich. 

Schweiz, 

Frinl- 

reicL 

1. 

2. 

3. 

4. 

7. 

8. 

'■). 

10. 

11. 

7.  Erden,  Erze  und 
•die  Metalle. 

7 
7 
7 

frei 
frei 
frei 

Blei-  und  Kupfererze,  auch  silberhaltige.     Ctr.  br. 
Eisenerze.  Eisen-  nnd  Stahluteiii.               Ctr.  br. 
Cement.                                                Ctr.  br. 

a. 
h. 

t, 
b. 

i. 

b. 

~  J 

3'* 

52!) 

10» 

10S 

17  '5i 
lf»13C 

— 
36,' 

10  Hoc 

3039E 
2  32c 
5  761 

3°5> 
14  2« 

91  021 
305221 
1 1 5  «64 
338  303 

— 

4C2! 

993 
4904 

2:71 
7'K 

2ftS  :■»> 

1131J 

8.  Flache  und  In- 
der« vegetabi- 
lieche  Spinn- 
stoff», mit  Aue- 
nehme  d.  Baum- 
wolle, roh,  ge- 
röatet  etc. 

8 
8 
8 
8 

frei 
frei 
frei 
frei 

Flach».                                         Ctr.  br. 
Hanf.  rtr.br. 
Heede  und  Wer*.                                   Ctr.  br.J 
J"te.                                                    Ctr.  br.J 

a. 
Ii. 

a. 

b, 

PJ, 
1.. 

». 
b. 

3 

6>7      <)<•  MS 
1  203     966  9K 

1287     255  4« 

I08t5 

55      51 92*1 

4  r.s- 
18557 

1  822 

10563 

20  - 

4"  H 
741  1«. 

15 

530  i 
>  = 

9.  Getreide  und  en- 
dere  Erzeug- 
nisse des  Land- 
bauee. 

9n 

9  a 

'Ja 

9a 

:»a 

9  a 

9  a 

9  a 

9b2 

9b2 

9b2 

9c 

9c 

frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 
frei 

Weizen.                                                ctr.  br.j 
Roggen,                                          ctr,  \,T • 
Etanto.                                            ctr.  br.J 
Hafer'                                               Ctr.  br.{ 

Ctr.  br.J 

Alles  übrige  Getreide.                          ctr.  br.j 

(*r.  br.{ 

Hulaenfruebte.                                        Ctr,  br  1 
Baps  und  Robsaa,.                                0{r  w  | 
Leinsaat.                                            Cit.  br.j 
DMMtfc                                                     Ctr.  br.  j 

Kartoffeln.                                        Ctr.  br.j 
Mit,  frisches.                                      Ctr.  br.j 

IL 

1., 

a. 
b. 

a. 

b. 

a. 
h 

a. 

b. 

a. 
b. 

n. 
b. 

a. 
b. 

a. 

h. 

a. 
1». 

ii. 
1.. 

n. 
1 

a. 
1.. 

249 
3  449 

:ki 
14  439 

■  19 

3  315 
226 
6006 

13  288 

25  699 

1.102  638 
1.362  61  f> 

3  4<X' 
3«  475 

49  337 
1  >  lü.i 

717  7** 
2.127  434 

996  934 

3.503  279 

209  ;6i 
592  816 

453  53« 
1.711254 

436  156 
1.498  444 

234  <K>S 
l.li:  l'.M 

S|]  Sei 
1.605058 

213  244 

872052 

58772  MX) 
4  529    141 43« 
24  062  MM 

1  849      ::  1*3 
22  703  26»i24S> 

2486  ntt 
52341  S4«i 

392 
I  420 

84 

211 

18 

235 

=4 

95 

60 
39  56« 

8., 
2553 

149 

SOS 

15035, 

2  970 

'4  954 

49989 

2ii  514 
7194SÄ 

100,  747 
916737 

6072 
37137 

172  390 

32013 
2  U  22  1 

625S 

3M 
1355 

2  749 

209 

3  125 

im 

s» 
3»: 
\i» 

IH'l 

5  (Kl 

7 

II 
108. 

«43 

055 

4 

12 
7938 
1  033 
12  321 

c  : 
662 

8;8 
1388 

1 

28  763 

34  944 
224  51« 

170 
8543 
32  002 
111  SSI 

"» 

2  318 
26  07* 

1  282 

15  592 

391 
59  877 

4  9'5 

19  862 

■  37'| 

1031« 

Iis 

7 

613 

7.! 

1 323 

1  260 


607 

3" 

1 

IV* 

85SI: 

nJ 
157  M 

i\ 
13 

10.  Glas  und  Glas- 

10  a 

10  b 

10b 
10  b 

10  k 

lOd  1 
10  d  2 

frei 
2  . 

2  M 

2 

8  M. 

ifidM 

12.  « 

Grünes  Hohlglas  (Glasgeschirr).                 ctr.  br.' 

Weites  Hohtgla*.  angemusterte» ,  ungeschliffene»  1 

Ctr.  hr.i 

Fenator-  nnd  Tafelglas ,  grttn,  halb  and  ganz  wein«.  | 

Ctr.  br.| 

l  t    lilasknupfe,  >.l,isper!*u.  ubwwlmi-rst  ( 

Ctr.  br.  t 

Gepresstes,  geschnittenes,  gemustertea,  weisses  (ilas,  ( 

Ctr.  Ii.  | 

Spiegelglas,  rohes,  u»ge*clditlwei.            ctr.  br.j 
SpieKelgla.,geachliffenes,belegtoderuDbelegt,  Ctr.  n.J 

u. 
b. 

a. 
b. 

a. 

1.. 

ii. 
1.. 

.=1. 
b. 

a, 
b. 

2 
4 

"  8 

16 

52 

1 

2  281 
1 

75 
165 

1 
3 

197 

301 

281 

2  446 

1  279 

3  417 

«« 
652 
60t 

2  696 

11 
101 

21 
101 

— a 

10»* 

4M 
2I1 
1057 

.8 

ji 

73 

21 

3«i 
121 

1  125 
4137 

4  44« 

23647 

»7 
34 

6 

36 

■  j 

~  2 

«0 
263 

1 

16 
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bis  Ende  Mai  1877  über  die  Grenze  gegen 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

SU. 

 ; 

oldcn* 
burgisebe 
Gollaus- 

«.(maus 

.Vicht 
ermittelt 

t-  l  Uli  llt.il. 

■  

P0Bt- 
v  f  t  k  i  1  r 

Summe. 

Waareagattung. 

■ 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

Ii. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

3*7° 
2451« 

67  154 

1 

s 

392 
1  555 

3  573 
IM  HU2 

'37 

992 

— 

1 

:o  037 
136067 

}  Blei-  und  Kupfererze  auch  silberhaltige 

90808 

4.16  r.40 
1.7m  ISO 

1 
1 

2 

56 

3 

— 

671 7»* 
2.363  672 

! 

7  171 

10508 

jf.  796 

00  U.'i 

'5  37<< 
35  785 

7  9°"» 
45051 

3+  120 

J 13  699 

(»081 
«4  784 

4  95  5 
15  161 

872  727 

.  Cciuent. 

12381 

4  093 

16713 

13 

25 

267 
186 

1  185 

— 

g 

107  727 
1.017  3: 15 

[  Flachs. 

549 
5  907 

"  359 
3556 

9 
2".» 

504 
1I2>4 

1  012 
4  531 

120 

328 

624 
2014 

] 

5fi  13« 
313  17« 

IlÄJU. 

200 
1  281 

~VJ 

1 

143 

1  n 
468 

<>3 

674 

4 

1 

13  7S* 
68  58« 

.  Heede  tuvl  Werg. 

.SS  = 

«{Iii 

45  014 

- 
- 

- 

- 

— 

22  489 
:  ].; 

.Tut*1. 

'  1 

-0  '34 

SS  310 

1  1  ft  <*"  1 

«63  94 1 

1  1  V 
14  112 

ix  3 in 

37  575 

13463 
57  <  182 

6  4*4 

21  798 

— 

1 

6 

1 .528  048 
4.884  889 

j  Weizen. 

.Ms  «55 

979931 

1 :  20\ 
48991 

1 3")  8.14 
550  177 

149  343 
1*4  929 

71  400 
257445 

Ifi  51  1 
30102 

— 

i 

19 

3.339  4*5 
9.884  232 

j  Riween. 

1 :  <xi<> 
««  4n> 

190  m 

2057 

4  703 
17  703 

5  57" 
31  930 

11  705 

71  m 

1  IIO'.I 

— 

5<<4  267 
2.838  833 

Herste. 

23*3' 

n  I  flr'4 

UM  121 

4  •"> 

21  073 

1 1  4«>K 

25  «os 

4  972 
17314 

8484 

24  882 

1  158 

304 

1 

S"-  - ; i 
3.193  137 

]  ITaiVr. 

2704 
16  181 

I4  Itil 

1121X13 

I  O4  *J 

52  408 

49  39; 

212  574 

307  2O0 

835869 

94° 
1757 

— 

1 

303  3'° 
1.970  401 

|  Mais. 

<V»4 

10  73> 

3  6  vi 
12. .13 

34 

365 

■  180 
4  304 

2*9 
2  377 

— 

— 

— 

27  4'5 
128  397 

Alles  übrige  Getreide. 

8  069 

100 

HS 

315 
1  37« 

137 
1  1778 

2651; 
10867 

— 

- 

— 

10»  00* 

510  400 

|  Malz. 

<*>S 

5340 

13  031 

tu 
1  37! 

37- 
14  197 

35t3 
12  451 

4  tjw 

16372 

4* 
141 

— 

im  ;u-i 
1.006  955 

j  Hülsenfrüchte. 

2 

im 

15  ;o8 
180268 

3 

21H 

2  695 

370 
7153 

>ss 



— 



- 

— 

*l  »57 
20  1  ;>82 

j  Raps  nud  Rubsaat. 

ZOO 

1623 

16  »10 
IIV.U.J4 

57^ 
2002 

>o> 
4  735 

33 

302 

112 

619 



1 

868  834 

j  Leinsaat. 

283 
3105 

4587 

n 
l'JÜ 

116 
10515 

685 

22  SO.S 

140 
14  020 

— 

in 

2428 
:,-;ii  1  '1 

3  968 

7J56 

20030 

4  401 
18072 

757 
2  441 

3  4*3 

S078 

4  779 
IS  224 

"4 

448 

114 

2 

'33  '59 
373  S81 

Kartoffeln. 

19« 
5033 

17431 

6 

~ 31 

94 

663 

21 

4C6 

9 

82 

1  7JJ 
34  097 

|  Übst,  frisches. 

144 

581 

1  60J 

«347 

126 

107 

601  719 

2  755       3  «0 

76, 

3  538 

— 

2 

13 

6  153 
27  I  m 

j  Grüne»  Hohlglaa. 

77<» 
1  81.'» 

J9 

149 

II 

209 

121 

'7 

158 

~  1 

-30 

8 

32 

3  577 
7  344 

j  Weisse»  Hohlglas,  ungemiuterte«  etc. 

663* 

30547 

75» 

4  689 

122 

468 

fi!8 

1  460 

7689 

93; 
6  478 

<> 
15 

1352 

10  SqR 

5601 

]  Fenster-  uikI  Tafelglas.  grBu  und  weiM. 

3 

38 

los 

1 

3!i 

6 

5 

'7 

52 

643 

3  329 

j  Glasbchünge,  Glasknttpfe,  Glasperlen  etc. 

27' 

1  184 

113 

.»82 

5» 

26, 

1217 

45 
201 

8 
17 

77 

20 

62 

2  007 
8191 

j  Gepresstes  etc.  weisses  Gla». 

170 

3000 

a 

5 

~23 

4613 

20  «75 

j  Spiegelglas,  rohes,  ungeschliffene«. 

3J 

13« 

1 
1 

~~  2 

2 
18 

35* 

61 
247 

j  Spiegelglas,  geschliffene»,  belegt  oder  unbelegt. 
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Haupt- 



Unter- 

Ab- 
tbeilnng 

rifs. 





Eingegangen  a.  im  Mai,  b.  vom 

1.  JlDOlf 

deB  Zollta 

Zoll- 
satz. 

Waarengattnng 
mit  Angabe  de«  MaasaUbe 

s 

a 

'S* 

Däne- 
mark. 

Ostsee. 

Rusb- 
land. 

1 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Frank- 
reich. 

L 

2. 

3. 

4. 

r. 

e7~ 

7. 

8. 

9. 

10. 

1 

11. 

Noch: 
10.  Ola«  and  Qlas- 

10« 

12.« 

Farbiges,  bemaltes  oder  vergoldetes  CHas;  Olas- 
waaren  in  Verbindung  mit  anderen  Materialien. 

Ctr.  n.l 

Ii. 

h. 

i 

i 

3 

i       3  25° 
I  8217 

M 

ij» 
Sit 

II.  Haar«,  i*oh  etc. 

11  B 

frei 

rferdehaare.  ruh,  gehechelt  etc. 

Ctr.  br.) 

n. 
b. 

— 

71  3S1 

ioi  »au 

307 
641 

10 

573 

Ji 
4» 

11  a 

frei 

Knh-  uud  Kiilbcrhaare.  desgl. 

Ctr.  br.J 

a. 

b. 

13 

2J6  34, 

277  2262 

114 

480 

5 
6 

W 

11  a 

frei 

Borsten. 

Ctr.  br.j 

b. 

— 

337  »45i 
473  13711 

21« 

33 
3117 

IM 

«> 

1 1  • 
na 

Tr€l 

Bettfedern. 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

— 

8c, 

1003 

6^0 

|  3830 

2  62« 

17  34! 

16 
153 

») 

12.  Hinte  und  Felle. 

12» 

frei 

Rohe  RimUliiiqte  (gtünc,  gesalzene,  trockene).  Ctr.  br.  J 

t, 
i  . 

28 

698 

261 
6148 

1  039 
3  131 

240 

im 

3  5:7 
12  917 

31J1 
13*57 

12» 

frei 

Rohe  Kalbfelle. 

Ctr.  br.j 

a. 
Ii 

•> 

1035 

809 
2  423 

5  537 
14  0-5 

4 173 

13  753 

530 
2  413 

■» 

im 

12  a 

frei 

Rohe  behaarte  8chaaf-,  Lamm-  und  Ziegenfelle.  I 

Ctr.  br.i 

. 

b. 

37 
5« 

1  095 
9  752 

4  008 
13  457 

4to 
2  4*1 

I2> 

75(i 

12a 

frei 

Rohe  Husen-  und  Kaninchenfelle. 

Ctr.  br.j 

a. 

7« 

95 

llä 

345  4 
1 280  62 

13 

i 

12  h 

frei 

Felle  zur  Pelzwerkhereitung. 

Ctr.  br.[ 

Ii. 
b. 

G7 

39 

4  290 

54» 

2307 

15 

M 
1 

13.  Holz  und  andere 
vegetabiliioho 
eto.  Sohnttz- 
•toffe,  sowie 

13  a 
13h 

frei 
frei 

Holzborkc  oder  Gerberlohe. 

Balken  und  Blöcke  von  hartem  Ilolze. 

t 

1 

tr.  br.j 
[Ctr.  [ 

a. 
b. 

n. 
b. 



170 

825 

2077 
s  637 

1  596 
4058 

3°  .IS  9 

257  932 

13768 
4»i  43J 

139  42<> 
62S  1« 

2  591 

9969 

7648 

25352 

i4jI'i 
II  !«■ 

34*7 

stock { 

i, 

b. 

17  491 

22  531; 

435 

- 

13b 

frei 

Balken  und  Blöcke  von  weichem  Holze. 

1 

»  ! 

b. 

738 

22442 
51  123 

211  473 
1.284  IN) 

581  167 
1.711521 

53  «7» 
245  797 

*  ii* 
iü«l 

Stück [ 

a. 
b. 



3oX79i 
382  589 

112 

JJ 

13  b 

frei 

Bohlen,  Bretter,  Latten,  Fasskolz. 

[Ctr.  | 

b, 

3  7?! 

IM  507 
324  233 

453  310 

915  10» 

6:i  338 
2.510093 

44682 

194  223 

64  275 

stadtl 

.i. 

u 

— 

81  68^ 
147  728 

9036 
919 

2476 
3  419 

- 

vn 

Sit  II 

frei 

Ausxerenropaiacbe  Tischlcrhölzer  etc. 
und  Bohlen. 

in  Blöcken  | 
Ctr.) 

s. 
b. 

- 

»74 

Ki  

6 
54 

~73 

3» 

13  b 

frei 

Walltischbarden. 

Ctr.  hr.{ 

n. 

b. 

— 

•5 
15 

1 

13  b  u.  c 

frei 

Elfenbein,  ganz  oder  zerschnitten. 

Ctr.  br.J 

n. 
b. 

— 

fi 

13  bu.  c 

frei 

llürner.  Hornspitzcn,  rohe  Homplutten. 

Ctr,  br.j 

a. 
1). 

3 

134 

776 
1870 

1  569 
5  945 

»3* 
840 

l?ii> 

13  c 

frei 

Urobe  Holz-  und  Kurbwaarcn,  roh,  ungefäi 

rbt.  Ctr.  br.J 

a. 
h. 

•33 
518 

'  573 
5750 

33» 
2  884 

21  tu 

98  946 

4  180 
26  733 

4  :io 
23373 

13d 

frei 

Bolz  in  geschnittenen  Foumieren. 

Ctr.  br.J 

i. 

b. 

74 
115 

MS 

65 
1638 

2319 

13  d 

frei 

Korkplatten.  Korksohlen.  Korkstöpsel. 

Ctr.  br.J 

a. 
1. 

'i 

 22 

402 
1  132 

■  22 

193 

181 

1  Ol  s 

>  3»5 

5871; 

JOl 

i 

13  e 
13  e 

3  M 
3  M 

Hölzerne  Hausgeriithe  i  Möbel).                  Ctr.  br.  | 
"'geris'j'encs  S  w^h^™"'  ^fj' ■oder  Polirtil 

a. 
■i. 

a. 
b 

7 
19 

\l 

t 
7 

8 

l  501 

2 

23 

129 

167 

1 40« 

6  297 

S03 
3  654 

36 
225 

io8 

22* 

z 

»15 

Digitized  by  Google 


tUr  den  Monat  Mai  1877  unii  für  die  Zeit  Tom  1.  Januar  bin  Ende  Mai  1577.  ■ 
den  freien  Verkehr.  „  . 


bis  Ende  Mai  1877  über  die  Grenze  gegen 

Uclgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordaee. 

Bremen. 

Hamburg. 

preo*!. 

Ml  r 

olden- 
burginche 
Zollana- 
Bchlllasc. 

rrmitl.lt, 

Tost- 
verkehr. 

Waarengattn.ig. 

12. 

13. 

14. 

15 

10. 

I\ 

19. 

OA 
- 

Ott 

22, 

230  8l 

M7 

2 

a 

«7 

257 

28 

113  1 

"m 

42 

20." 

3  * — " 
11)687 

1  Farbige«,  bemaltet  etc.  (5  hu  etc, 

im        234  B 

192 

237 
961 

30  — 
127 

— 

1 

12 

'  ^4 

7  9*4 

J  Pferdehaare,  roh  etc. 

2:0 

683 

30  — 

212 
024 

162»' 

25 

1 

'  3»3 

8  SU 

j  Kuh-  und  Kälberhaare,  desgl. 

II«               21  — 

241           7S  - 

20  t 
1  403 

40  — 
113  — 

t 

3  58; 
18  86' 

|  Körnten. 

3+  '75 
4M»  Ri9 

454 
1280 

4*9 
1  501 

49 

250 

3 

17 

5  3>4 
2»i  621 

J  llllfchl, 

I9G04          7  IM 

87812  33179 

46 
56 

3952 
10  IHK) 

14964 

.Vi  460 

2  2^9 

11007 

80 

1 

55  3<x» 
241  147 

j  Rohe  Hindshautr. 

»2 

852 

2'»2 

753 

»3 
MIO 

1  09B 

5  872 

81 

227 

3 

3 

— 

12  881 
4.1042 

J  Hohe  Kalbfelle. 

1  023 
222:1 

5*9 
83- 

4« 
IIB 

•  »75 

6  968 

311 

z 

— 

j 
J 

17061 

j  Rohe  behaarte  K<  haaf-,  Lamm-  und  Zicgonfellc. 

72         191  — 
1  G66       1  4S0 

"l 

56 
277 

1 

— 



1  182 

0  341 

j  Ri.hr  Haaen-  und  Kaninchenfelle. 

3'H 
1  MM 

4'» 

597 

70.  97* 
815  9925 

SM  — 
1 441  — 

J 

m 

2930 
21  645 

'  Vi-tli-   »tir  IVIru  rrL'LAr»itntiir 
■  E MIB  zur   1  i-  lr.v*  1  ihüricimilj;. 

6262 
36994 

1  726 
10  640 

1  435 

37* 
3  265 

2044 
4  588 

5  733 

19 

•j 

55061 
201  »SS 

j  H..Utorke  o<ler  (ierberlohe. 

2'4 

90*3 

II  886 

86  MS 

18  500 

<*0M 

7  216 

27  467 

2  61} 
14  141 

467; 

13  014 

305 

— 

334  !<■■- 
Mi?  307 

»7  1  »1 

|lialk.-n  und  Blöcke  rou  hartem  Holze. 

= 

64 

- 

MI  l&S 

5  07° 

law 

11 873 

52  90 

2J90I 

70417 

S>»  5»o 
83  090 

10724 
31  778 

8  206 

37  077 

11986 
15  740 

— 

- 

■.08;  sf; 
3.<S!3  02o 

1  Kalken  und  Blocke  von  weichem  Holze. 
1 

>  35? 
4  01)1 

41  »57 
128  ü»> 

88997 
127  282 

40  008 
152  III 

26611 

-um 

74 
74 

21  «M 
Sl  1137 

32794 

•IM»]'.' 

— 
— 

1 

5 

t.588  |U3 
4.1;-;  ,'hh; 

93  27' 
184  140 

|ii<iiili'n.  Bretter.  Latten.  Kasholz. 

6 

2. Hl 

11261 

21  19« 

:is  551 

4  556 
is  152 

40  2S3 

107  522 

7  *3'> 
28  7:»» 

1 

r. 

77  '34 
221  42!» 

J  Au»*i'r»'ur..|iui»clie  Ti«cblerlifilxer. 

119 

146 

— 

43 

107 

J  WnlltiMhhurdeu. 

■ 

88 

10 

23 

2 

3 

234 

8:« 

12 

l 

28  t 
1 7»a 

|  Elfenbein. 

344» 

11  MS 

2»6 

1431 

46 

365 

1  036 
4007 

16 

285 

1 

4 

12003 

39110 

J  Horner.  Horn«|iitzen.  rohe  Hornplatteu. 

2419 

9070 

200; 
14  050 

1  189 
1  722 

7  3<» 
31  HO 

6  921 

23446 

2424 

SSM 

62 

223 

•4 
24 

49 
195 

53 '»63 
MO  78s 

J  Grube  Holz-  und  Korbwaaren.  rnb.  ungefärbt 

1088 

24 

9 

1 066 

6575 

n 

303 

3 

1  836 
12  '."77 

j  Holz  in  geschnittenen  Fournieren. 

335 
942 

199 
1355 

t 
4 

1  547 
11388 

■  131 

3  736 

2S8 
1  147 

3 
1 1  i 

6  108 

»J73 

[  K«rk|datten,  Korksohlen,  Kork»to|i»el. 

36 
198 

IM 

«5 

100 

323 

402 
I  483 

1  s'n 

J 

■ 

17 

2  801 
II  754 

}  HSlxeroe  Hausgcrfthe. 

i3 

463 

"  3 

136 

MS 

460 
1710 

321 

ki;<: 

6 
14 

1 

2 

lg 

2  8}6 
13498 

J  Urob*  Holz-  ond  Korbwaaren,  gefärbt,  etc. 

Ein-  um!  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  ZoUgeWte 

Hoch:  U  BnMr  Ii 


Mal. 

Hatapt- 
Abtbcilung 

Unter- 

Eingegangen 

a.  im  Mai.  b.  ron  1.  Juur 

Ab- 
teilung 

Waarcngnttung 
mit  Angabc  de*  Maasstobes. 

2 
c 

1 

V 

Dane- 
mark. 

Ostsee. 

Ituss- 
land. 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

des  Zolltarifs. 

2. 

3. 

4. 

5. 

m 
1. 

o 

o 
y. 

10.  1 

IL 

Noch: 
13. Hob  u.  and.  rege-, 
tabil.  ete.SchniU- 
Btoffe,  sowieWaa- 
ren  daraus. 

13  f 

13!,' 

12.«. 
10  ,1t 

Feine  Holz-.  Korb-  und  Schnitzwaaren;  Holzhronzc.l 

Ctr.  ii.  | 

Gepolsterte,  anch  überzogene  Möbel  aller  Art.  Ctr.  n.{ 

n . 
b. 

a 
b. 

- 

5j 
3 

'3 

23 

s 

1 

b 

2 

2 

2  63* 

J> 
20!) 

107I 

391 
10 

», 

ICi 

14.  Hopfen. 

14 

jt 

Hopfen. 

Ctr.  br.' 

a. 

b. 

— 

12 

12 

97 

261 
2057 

6  M 

190  M 

lr»  Instrumente. 

Ifta  1 
15  a  1 

6  .« 

Kortepianos. 

Andere  musikalische  Instrument«. 

Ctr.  n.[ 
Ctr.  u.j 

ii. 
b. 

h. 

— 

l 

3 

— 

31 

112 

IJO 

779 

1 

»: 
3» 

•2| 

K 

15*  a 

IT1  '1 

Astronomische .  chirurgische ,  physikalische 
■uente. 

Instru- 1 
Ctr.  br.t 

n. 
1). 

I 

7 

41 

227 

106 

h 

«' 
41! 

i&b  i 

frei 

Lokomotiven  und  Tender. 

Ctr.j 

a. 
b. 

— 

907 

- 

~ii74 

474 
474 

« 

15b  1 

frei 

Dampfkessel. 

Ctr.j 

a. 
b. 

40 

183 

39 

4m; 

498 

im 

ii 

IT* 

151.2« 
15  h  2^9 

frei 
frei 

Maschinen,  mit  Ausnahme  der  Lokomotiven,  liber-j 
wiegend  aus  Hobt.                               Ctr.  br.| 

Desgl.,  überwiegend  aus  Gusseisen.            Ctr.  br.j 

i 

h. 

a. 
i. 

JO 

331' 

73 
112 

»> in 
2823 

14  3(17 

3 

2S 

102 
1  533 

tot, 
1583 

4043 
20  745 

466 
1«91 

4  201 

38320 

u 

»SM 

»Iii 

frei 

Dc*i»'!.,  überwiegend  au.«  Schmiedeeisen  oder  Stahl.  | 

Ctr.  br.\ 

■ 
1.. 

1  40>i 
1 47'» 

4 

1  .I4u 

Soj 
7 123 

4» 
IM 

15b2-J 

4  ,.K 

Demi.,  überwiegend  ans  anderen  unedlen  Metallen.  1 

Ctr.  n.| 

a. 
b. 

— 

*7 
31 

"  a 

'4 

59 

io| 

BS 

ffi 

1 

I 

I5clau.,* 

10"  , 
T.  W.rth 

■■  |.  fr- 

Eisenbahnfahrzeuge. 

Stück  [ 

a. 
b. 

33 
1  - 



17.  Kautschuck  und 
Guttapercha,  *o- 
wicWaarendar- 

17  n  u,  b 
17c 

frei 

13  «M 

KauUihnck  und  Guttapercha,  ruh  oder  gereinigt  ;| 
auch  in  Platten.  Kaden  und  aufgelöst.      Ctr.  br.] 

Grobe  Kantsehnckwaaren.  ubersponnene  Kanlsclmck- 1 
fltden.                                                 Ctr.  n.l 

.i. 
1.. 

a. 
b. 

— 

3  24!) 

39 

7 
21 

12 
76 

3; 

"1 

76 

3 

\i 

-,i 

if> 

SS 

Uä 

17d 

21  M 

Feine  Kautschuekwaaren. 

Ctr.  n.| 

a, 
h. 

— 

» 
411 

— 

1 

J.l 
I 

18.  Kleider,  Leib- 
wiiohe,  fertige, 
auch  Putzwaa- 
ren. 

13a 
18  b 

120.«. 
'MM 

Kleider  etc.  von  Seide  und  Floret*eide  etc.    Ctr.  n. 

Andere  Kleider  etc..  nicht  nachstellend  genannte; 
künstliche  Blumen,  Scliruuckfcdern.          L'tr.  n 

a. 
b. 

V 

— 

— 

— 

* 

1  3^; 

f 
»4 

18  c 

i."  X 

Kleider  etc.  von  Geweben  mit  Kautschuck 

i'tr.  n. 

a. 
1». 

18  e 

:50„* 

Leinene  Leibwäsche. 

Ctr.  n. 

a. 
I). 

— 

— 

1  to 

1  11 

Ii 

19.  Kupferu.snder 
nicht  be»onden 
genannteunedli 
Metalle  u.  Legi 
rangen  »u»  un 
edlen  Metallen 
sowie  Wurei 

9  19  a 

1  19  B 

'    19  b 

» 

1 

frei 
frei 

."i  25.1 

Kupfer,  roh  oder  Bruch.                           ctr.  ijr> 

Andere  unedle  Metalle  nnd  Legirungen  aus  unedlen 
Metallen,  roh  oder  Bruch.                     Ctr.  br. 

f.  Kupfer  u.  andere  nicht  genannte  nuedlc  Metallen  Le- 
girungen in  Stangen,  Blechen.  Draht  et«.     Ctr.  n. 

ii 

h. 

* 

h. 

a 
b 

_21 
— 

4  792 

57 
373 

4' 

61 

213 



— 

1 

340  2< 
H4M5  4061 

1 448  222 

24  >S 

I14>  69 

; 

lö> 

i» 

lf)h 

daraus. 

19  c 

12.« 

Vorstehend  bezeichnete  Metalle  etc.,  plattirt.  Ctr.  n. 

1  ii 
l  b 

— 

'  J 

19  dl 

19  d  2 

S  M 
12.« 

Kupferschmiede  -   nnd   GelbgieBRerwaaren .  grobe- 
Drahtgewebe.                                   CtT  „; 

>    Knpferschmiede  -  und  Gelbgiesserwanren,  feine 

Ctr.  n. 

a 
• 

l: 

1  u 

71 

1* 

3 

< 

Vi 

27  ä 
r     m  * 

1 38S!  711 

»I» 
138» 

$ 
1773 

1!)» 

frei 

Quecksilber. 

Ctr.  br. 

1  a 
1  h 

= 

u 



Digitized  by  Google 


für  im  Monat  Mm  1677  und  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  Ende  Mai  1877. 
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Mal. 


Iiis  Ende  Mai  1677  über  die  Grenz«  gegen 


Belgien. 


Nieder- 


rod- 


UL 


13. 


preus«. 

Nordsee.    Bremen.  Hamburg.  Zollaus- 


14. 


3*7 
1984 

33 
188 


4> 

221 

18  - 

31  - 


181 
1  549 


203 

TRI 


15. 


16. 


113 

3» 

TT 


104 
971 

4» 

216 


olden- 
burgische    Ni,Jlt  verkehr. 
Zollaas-  ermittelt. 


17. 


IS. 


3 


47 
T'.KI 


9 

58 

39 

m 

7* 
35) 


7X1 

3« 
1524 

34  384 
6jB 
4  6fi2 

|8 

st; 

12 


44 

16 
4!» 

4 

43 


■.Kl 


419 
686 
1347 

27  168 
J19 

lfm» 


n 


M 

167 

58 

229 

') 

84 


18 

638 


35  - 


19. 


20. 


24 
40 


168 
727 


7«. 
263 

24'. 

1  106 


13 

m 

1  948 


222 


139 

7 
43 


4030] 

IS 
210 

& 


d 

339 

4 

I 
15 


64 

i»3 

2  492 

fi  7.12 
29  1% 

3  241 

21 

197 

1 
1 


537 
2937i 


31 


5 

14 


1  077 
4  733 

ti 

251 

■05 
867 


93 

;t74 
246 
1  134 


308 


im 

1907 

2  SS 


543 


55 
155 

9« 
841 


230 


731 
16 
131 
in 


16 
115 

142 


108 


31 


22 


21. 


1  963 


1  02 


Wanrengattmig. 


J  Feine  Hol*-,  Korb-  etc.  Wnaren ; 
]  Gepolsterte,  anrh  aberzogene  Möbel, 


312 

1  093 

7*7 
3  13« 

1  836 


017 
3  182 

884 

B  584 

6  S» 
24  324 

49  87« 

233  886 

7  344 
37t>."iO 

16S 
!»70 

57 
204 


i.  - 


21 

104 


7 
19 


10 
43 


9  616 
38  968 


5 

39 
81 


20 


i 

3 
11 


IS 

85 

178 
794 

4 

33 

11 
4: 


3821 

SS  638 
169 


223 


|  Fortepianos. 
j  Andere 

Astronomische  etc. 
!  Lokomotiven  und  Tender. 


J  Dampfkessel. 

J  Maschinen,  überwiegend  ans  Holz. 
J  Desgl.,  überwiegend  aus  Gusseisen. 


1  DNgL,  überwiegend  aus 
I  Stähl. 

I  Desgl..  überwiegend  ans  anderen  unedlen 
J  tallen. 


Me- 


,  roh  oder  ge- 


Cirobe 


347 
3  187 

1 

42 


472         328  80 


BZ  - 


28 

56 

33 
124 

81 

695 


118 

689 

39 


1 
1 

33 
134 

lg 


1  ■ 

12 


9 

47 

86 

416 


29 
187 

45' 

2  293 

10 
61 

41 
113 


i"  3 1" 
101  059 

1463 

5  75( 

1  688 

6  865 

4 

 15 

604 

2  918 

1  310 

6  976 


J  Kleider  etc.  von  Seide  und  Floretseide  etc. 

I  Andere  Kleider  etc.,  nicht 
I    nannte  etc. 

j  Kleider  etc.  von  Geweben  mit 
}  Leinene  Leibwäsche. 


J  Kupfer,  roh  oder  Bruch. 

J  Andere  unedle  Metalle,  roh  oder  Bruch. 

j  Kupfer  etc.  in  Stangen,  Blechen,  Draht  et«. 


bezeichnete  Metalle  elc,  plattirt. 

grobe. 


Quecksilber. 


Diaitized  bv  Google 


Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikcl  im  Deutschen  Zollgetiittt 

Noch:  L  Einfuhr  ir 


Haupt- 



Unter- 

Eingegangen  a.  im  Mai,  b.  von  1.  Juut 

Ab- 

Zoll- 

\V ii  n  f  i>  n  c  n  f  t  II  Ii  Jr 

■ 

| 

Abthcilung 
de»  Zolltar 

tlicilung 
ifs. 

satz. 

mit  Angabe  de«  Muasstabes. 

N 

Däne- 
mark. 

Ostsee. 

Kuss- 
land. 

Oestar- 
reich. 

Schweiz. 

Friat- 
relcL 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

B. 

9. 

10. 

11. 

20.  Kurze  Waaren, 

90  • 

150 

Tuschenuhren.                                        Ctr.  n.J 

u. 
b. 

9 
39 

1 

etc. 

20» 

ISO  «A 

Waaren,  ganz  oder  theilweise  «na  edlen  Metallen. | 
echten  Perlen.  Korallen  «1er  Edelsteinen  gefer-J 
tig-t ;  echtes  Blattgold  und  Ulattsilbcr.       Ctr.  n.| 

n. 

b. 

1 

1 

1 

9 

7 
8 

J  Mi 

45  4a 

Waaren.  i^un*  oder  theilweiBO  aus  Schildpatt,  au*/ 
unedlen,  echt  vergoldeten  etc.  Metallen;  Stutz-I 
uhreu  etc.;  feine  Galanterie-  und  Qnineaillerie- 
waaren  etc. ;  Brillen;  Fächer;  feine  Waehswaaren  ;l 
I'errüekenuiachcrnrbeit ;  Schirme  etc.         Ctr.  n.( 

a. 
1.. 

■ 
] 

4 

3 

44 

191 

IC 
185 

21.  LederumiLcdei- 

31« 

6  >Ä 

Leder  aller  Art.,  mit  Ausnahme  deB  nachstehend  1 
unter  b  genannten;  .Inchtenleder,  auch  gefärbtes! 
etc.                                                    Ctr.  n.l 

a. 
1,. 

10 

>>* 

1  493 

155 

1« 

Kl 

1§79 

;i» 
33H 

31  b 

15  .<t 

Brüsseler  und  Dänisches  Hnndsehuhleder;  auch  Kor-I 
dnan  etc. :  gefärbtes  und  lackirtcs  Leder  etc. 

Ctr.  u.( 

a. 
V 

4 

7 

7 

£ 

1 

7 

Jli 

2H>Anin. 

L,B0«M 

Halbgare,  sowie  bereits  gegerbte,  noch  nicht  ge-| 
färbte  etc.  Ziegen-  und  Schanffelle.         Ctr.  br.j 

a. 
b. 

 — 

— 

— 

36 

151 

45 
370 

ff 
11» 

13  JA 

Lpdcrwaarrii    imilu'                                         lltr    n  ^ 

KLuL  l  n  <S<U         .        1VUI  .                                                                         V.1  \l  .     IL.  | 

a. 
V 

1 

G 

3 

13 

>s 

»95 
1246 

201 

•51 
» 

'21.1 

31  ,1t 

Lederwaaren,  feine.                                 Ctr.  n.| 

a. 
h. 

1 

i 

7 

3 
1 

I98 

771 

>3 
60 

5 
1» 

31  e 

40 

Lederne  Handschuhe.                              Ctr.  u.  j 

a. 
ii 

— 

— 

— 

3 
34 

~S 

22.  Leinengarn, Lein 

•Wal« 

1,50.« 

Ruhes  Oani  aus  Flachs  oder  Hanf,  ungebleicht,! 
MaschinengespiniiBt.                              Ctr.  br.| 

a. 
h. 

1 1 

57» 

1 

— 

10  430 

OT>  ö*VI 

45 

55! 

IM 

n 

33  b 

5  M 

Onrn  von  Flachs,  Hanf,  Jute,  gefärbt,  bedruckt,! 
gebleicht.                                       Ctr.  a.\ 

a. 

b. 

321 
1  's  i 

— 

:»o 
1  WO 

4 

( 

* 

3 

33  c 

13 

Zwirn.                                               Ctr.  n.j 

b. 

— 

9 

17 

— 

«5 
335 

""ll 

4>3 

22  e 

3  oH> 

(traue  Fackleinwand.                               Ctr.  fcr.J 

». 

b. 

~  2 

14  332 

6 
34 

59 
517 

I 

173 

1033; 

1 

1  -  Jf>. 

Leinwand.  Zwillich,  Drillich,  roh,  ungebleicht.  j 

Ctr.  n.| 

a. 
Ii. 

3 

3 

III 

33  g 

30  ,.*£. 

Leinwand,  Zwillich,  Drillich,  gefärbt,  bedruckt,  ge-| 
Weicht;  Danuut;  Kittel;  Batist  etc.          Ctr.  \\ 

a. 
b. 

i 
1 

31 

4 

5 

»9 
297 

45 

1» 
e»i 

33  h 

30  Ja 

Leinene  Binder,  Borten.  Schnüre  etc.          Ctr.  n.1 

n. 
b. 

1 
1 

; 

ia 

'iL'  i 

120  .« 

ZwirnspiUcn.                                          ftr  n.j 

u. 
b. 

-- 

— 

3 

14 

z 

■ 

,  *.  j.  Lionie. 

sfl  a  u.  b 

4.  DU 

inig-,  Stearin-  uim  nniicre  Lichte.              otr.  n.j 

n 

b. 

4 

'3 

60 

1 

44 

340 

1! 

*"■> 

25.  Materiii-  und 
Spezerel-,  auch 
Kond'rtorwairen 
und  andere  Kon- 

35» 
35b 

I J  D 

2  .« 
18  M 

Bier  aller  Art.                                       Qtj_  j,,  1 
Arrak,  Rnm,  Franzbranntwein.                        n  j 
Anderer  Branntwein  aller  Art,  mit  Ausnahme  desl 

a. 
b. 

a. 
1>. 

a. 

«7 

Ol 

1 

13 
3 

979 

*  i  ■  1 

•  399 

5  733 

6o 

21 

4t; 

_ 14 

5 

22039 

1' H  .500 

„3 
40 

393 

7^ 

J 
41 

27 

11» 

m 

»11 

317* 

»;< 

versetzten.                                       ctT  ^ 

b. 

2h 

160 

16 

114 

35  e 

8  M 

Wein  und  Most  in  Fassem.                       ^  n  1 

a. 

h. 

49 
113 

15  806 
40437 

11 
52 

12023 
44  953 

2617 
10 15S 

J-7'J 

»» 

35  e 

8  . 

Wein  in  Flachen.                                   Ott.  n.j 

». 

b. 

6 

908 

2  493 

2 

J5 

4S3 
1889 

7« 
41f 

15i.< 

35  ( 

4  M 

Bn"er                                               Cr.  n.( 

». 

i 

24 

21 

943 

1567 

"  734 

43  035 

"  ||8 

Digitized  by  Google 


für  den  Mun»t  Mai  1877  und  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  Ende  Mai  1877. 
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bis  Ende  Mai  1877  Uber  die  Grenze  gegen 

• 

Belgien, 

Nieder- 
lande. 

Nord»ee. 

Bremen. 

Hamborg. 

preuss. 
Zollans- 

olden- 
Zolluus- 

Nicht 
ermittelt. 

POBt- 

Summe. 

Woarengattung. 

Ml 

Im. 

Ii. 

1  r, 

17 

19 

20. 

21. 

22. 

1 

1 

3 

1 

11 

43 

SOS 

'-4 
264 

2 

1  t 

__ 
~ 

1 
7 

3 

10 

1 

75 

34 
I2N 

j  Waarcn  aus  edlen  Metaileu,  erbten  Perlen  etc. 

!  11  1 

•5 

M 

10 

O'  p 

44 

9 
37 

1 

4 

■ 

ii: 

561 

4f-4 
2  321 

\  Waaren  aus  unedlen,  echt  vergoldeten  et«. 
1    Metallen;  Stntziibren  et«. 

I  081 

628C 

40.) 

3  3JM 

— 

1  649 

1  969 
11655 

2096 

4 

1 

31 

H>4 

5887 

.M  .1...  1 

1  Leder,  mit  Ausnahme  de»  nachstehend  ge- 
|    nannten  etc. 

3» 

200 

43 
|G> 

— 

10 
4« 

4< 

186 

II 

— 

67 

1  445 

1  I In  1 s  - 1' t er  timt  Tlrtnisj-hr^K  II »ml  Krim hinter-  •rp.  i 

|    |>I  II?  rt*  III    II  IL  'I    i'LLLllSvULri    I  1 AIHi.pt  il  Ii  Hl  Hill  ,  _ 

1    fürbtes  Leder  etc. 

I  6j8 
7  373 

4'9 

3  472 

1 
54 

106 
413 

_ 

3 

— 

 IS 

23:7 
13  310 

Il»|l>g»re  elc.  Ziegen-  und  Schaaffelle. 

5* 
894 

55 
351 

1 

4? 
162 

201 

875 

7° 
257 

— 

1 

— 

97 
401 

1  010 
4  599 

Lederwaaren,  grobe. 

88  34 

:«.->  141 

21 

97 

350  99 

1 
1 

1 

9 

141 

550 

7*4 

3  609 

'  Lederwaaren  feine. 

l 



1 

6 

35 
109 

'    T,l'ti4>rHP  H-lll<l«i'hllIlf* 
4    I  Jl  Hl.  1  III-     4  4£*!l\lf\.  II  UUv, 

j  503 

17  831 

V) 

355 

35» 
18t» 

644 
4316 

308 

1  V>I 

J  .UJ 

40 
719 

3  413 

[22 

1406 

*4 

901 

,„! 

07 
"  2 

2 
15 

I 

14  64A 
94  4'.I7 

»354 

8  565 

j  Rohes  Leinengarn,  Maiihinengespinnst. 

\  «am  von  Flachs  etc.,  gefärbt,  bedruckt,  ge- 
I  bleicht. 

950 

4  m 

122 

476 

8 

65 

208 
1003 

34 

199  — 

107 

'} 

7i 

1  469 

7  2*] 

j  Zwirn. 

11101 

3330 
17  271 

14 

3'3 

2662 

6625 
45  913 

4^3 

1683 

l 

.4 

15  397 

v'. 

j  Orauo  l'acklelnwand. 

1  643 

382 

9 
112 

193 

3 
31 

'3 
74 

162 

530 
4O6 
1  647 

1 

9 
50 

4 

50 

l6 

53 

1 

28 

1  52 

3  479 
20  37K 

8$9 
3  625 

Leinwand,  Zwillich,  Drillich,  roh,  ungebleicht. 

1  Desgl.,  gefärbt,  bedruckt,  gebleiclit;  Dürnast 

1  etc. 

5 

•22 

1 

— 

1 

1 

6 

2 

\l 

2 

3' 

1  k't 
inj 

2I 

!  Leinene  Bander,  Borten,  Solinure  etc. 
1 

J  Zwirn»pitxen. 

36  176 
258  1843 

,2 

7 

38 

210 
;  167 

127 

~  8 

"  5 

66a 
4  640 

j  btrme. 

494 

68 

72 

1  103 

3  055 

923 
3  723 

276 
993 

1,3 

_ 

i 

2(1  070 
119  2  77. 

j  Bier. 

»57 
1  716 

276 
108S 

6<}2 

4951 
1  j<-> 
706 

531 
7 

964 
5  937 

31 

32.% 

1  4«3 

7  540 

201 

1  039 

202 
1  1  i7l 

34 
127 

12 
2 

10 

*4 

427 

1 

13 

9 
CO 

4 
21 

29742 

1  264 
6  431 

J  Arrak.  Kuin.  Franzbranntwein. 

|  Anderer  Branntwein,  mit  Ausnahme  des  Ter- 

|  setzten. 

8  29S 
29  905 

4*31 
17S06 


913 
1 


1  626  — 
4  572  - 


7  '33 
21  981 

895 
3  52.-» 


37  '9ö 
94  603 

2  710 
9  464 


l  999 


6  758! 
18  829 

713 
2  634 


1  190 

1899 

■5} 
41 


5  300 
21  030 

793 
3  512 


268 

13951 


4       5  173 


5 
24 

88 


1 


134  99< 

455295 
14780 
59  180 

16  829  | 

69  963  I 


j  Wein  und  Most  in  Fässern. 
!  Wein  in  Flaschen. 


Digü  Google 
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and  Ausfuhr  der  witteren  Waarenartikel  im 


:  I. 


Unter- 
Ab- 


de«  Zolltarifs. 
1. 


Noch: 
25.  Material- n.Spe- 
zerei-,  auch  Kon- 
ditorwaaren  und 


25g  1 


26.  Od, 


95«  1 

1,50.« 

35h  1  n. 

Ar.ni. 

6  »« 

ntf.  frei 

25h2a 

12  .« 

2.'i  h  2  a 

12  ,« 

25  i 

19,5a« 

25  k 

3  M 

25  in  1 

I7,5a« 

25  m  2 

17.5CU 

25  o 

25p  2 

frei 

25p  2 

frei 

26q  1 

frei 

85,2 

frei 

25q2 

frei 

25« 

25  t 

25  n 

25vl 

25t  2/S 

25  w 

25  x 
25  x 


Zoll- 
sau. 


1,50.1t 


Waarengattung 
mit  Angabe  de« 


4. 


Fleisch, 


Nicht  1 
Sudfruchte,  frische. 
Mandeln. 

Korinthen  und  Rosinen. 

Pfeffer. 

Heringe. 

Kaffee,  roher. 

Kakao  in  Bohnen. 

Käse  aller  Art. 


Wltrste. 
Ctr.  br. 

Ctr.  br. 

Ctr.  n. 

Ctr.  n. 

Ctr,  n. 

Ctr.  d. 
Tonnen 

Ctr.  n. 

Ctr.  n. 

Ctr.  Ii. 


Cichorien,  getrocknet«,  gebrannte  oder  gemahlene.) 

"  r.  br.l 


Obst,  getrocknet  et*. 
Kraftmehl,  Puder,  Starke,  Arrovrroot. 
Mehl  au«  Getreide  und  Hü 


1,50  M 

6  .«• 
7,50  M 

12.« 

60.« 

24.« 

15.« 
15  M 

12  M. 


Ctr. 

Ctr.  br.{ 
Ctr.  br.{ 

Ctr.  br.[ 

ans  Getreide  etc.;  Bllckcr-f 
Ctr.  br.l 

Ctr.  hr. 


20a  1 

86  »1 
26  a  2 


2.50,  (t 
frei 


Bei»,  i 

Sali  (Koch-,  Siede-,  Stein-,  SeesaU)  etc. 
Melasse  I 
TabackBblatter. 
Cigarren. 
Thee. 

Raffinirter  Zucker  aller  Art. 


Ctr.  n. 
Ctr.  n.{ 
Ctr.  n. 
Ctr.  n. 
Ctr.  ii 
Ctr.  n. 


Rohxucker  von  Nr.  13  des  Holländischen  Standart 
und  darober.  Ctr  L| 

»ter  Nr.  19  de*  Hollandiaehen  Standart.  I 

Ctr.  n.| 


Baumöl  in 

in  Fässern,  denatnrirt. 


1,50.«  Leinöl  in 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Eingegangen  ».  im  Mai,  b.  vom  1,  Juui 


Däne- 
mark. 


Ostsee. 


Rnss- 


6. 


7. 


18 

811 

580i 


8. 


4 

2.13 


f. 
9 
750 
2  987 
Ii 
907 


4  1*9 
10441 

| 

774 

2  600 

2  091 

4/i 
1  217 

7  321) 

5*9 
2752 

«553 
115018 

HS  755 

188 
465 

296 
S10 


2  000 


■  75 

557 

11 


Oester- 
reich. 


Schweü. 


10. 


11» 

373 

3082 
U  540 

5' 

251 

8403 
21  349 
18704 
99042 

36  »5« 
169  4459 

1  609 

7  7.50 

599 

2  788 


■3 
64 


3  20g 
16  143 
10903 
30079 

9786 
24  22.1 

2 
3 


740 


Si 

1583 

40 

10 

4:1 

47 


445 

1  871 

lfm 

3220.3 
728 

3  3. 

5  738 
17  337 

6 
133 

7 
9H 

41-,'. 
2071 


603 

1  «14 

2  267 


Frank- 


Ii. 


44 

242 


44 

22»; 

57 
391 

'4 


3091C1 
85  127 


10.6  280 
576  489 

5  979 
26906 

5*3 

a  ini 


13 
581 
2  900 


19 


347 
1  625 


5  5:2 
23  384 

101 

303 


IM 

33  295 

I3J5 
911« 

«TT 

1  590 
92*i:l 


34 

122 

15 
95 

1 

1J 

143 

2  354 


340 


1 
4 

"m 


2621 

207»» 

5  ' 
23  (Ml 


211 
Ii«! 


loi: 
22'*4 


l'V, 


km; 

(40 

1371 


_4W 

» 
1«» 

»:« 

«74  31* 

595X6 

jori 
17  Ol 


Hin 

)  11:; 


i> 


i*9, 


5H 


65 
066 

»93 
1  161 


4  a 


1  :»> 

-<" 
•j  it;4 

»74 
]  W 


Digitized  by  Google 


für  deti  Monat  Mni  1 S77  und  für  ilie  Zeit  vom  I.  Januar  In»  Ende  Mai  1877. 
den  freien  Verkehr. 


61 


bi»  Ende  Mai  1677  Ober  die  Grenze  gegen 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg, 

»reu»*. 
Zollan- 
schlüsse. 

oldeu- 
liurgische 

Zollan- 
schlüsse. 

Nicht 
ermittelt. 

POSt- 

Terkchr. 

Summe. 

Wa^ngattnng. 

12. 

13. 

14. 

16. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

4876 
22359 

6  joo 
30  711 

312 

77» 

5  159 
47  604 

3  353 
99815 

967 
1090 

5« 
277 

_ 

'32 

SS  1 

26  627 
143  737 

!  Fleisch,  «nbereitctca ;  Schinken  etc. 

1 

»70 

5  772 
39  859 

16» 
1  ICH 

977 
:.  269 

»39 

581 

33 



8)1 

61 

335 

860? 

53  552 

!  Nicht  besonders  genannte  Fische. 

1711 

1700 
14081 

7 

36 

2  Vi 

1  837 



6  192 

59  151 

463 
2  470 

3 

65 
923 

«7  993 
117570 

j  Südfrüchte,  frische. 

94 

an 

1081 

31 

54 

139 

.VW 

1  461 

5  633 

36 
209 

1 
1 



IIS 

3 
20 

3  55« 
15  294 

Mandeln. 

2  939 

25953 

2J0 

794 

1  373 
5  734 

12  H76 

40879 

929 
3  497 

S 

29 

718 

«3 

56 

29  039 
105  647 

Kuriiitlicn  und  Kosineu. 

|J 

80 

•?r 

3 142 

1 

17 

"35 

1  488 

824 
H>i7 

50 

 158 

1 

910 

6 

3  459 
14  886 

j  Ifeffcr. 

G21 

»9 
8011» 

104 
1  457 

VA 
577 

j;<>7 

20  43s 

77o 

16 

36 

3  956 

3« 
49 

13  83; 

151  058 

|  Hering«. 

9  593 

39334 

86  2-,2 

346067 

5<>3 
211!» 

11 797 

3«  454 

f'M54 
244!  75 1 

4  755 
13  318 

150 

»5« 
68014 

197 
979 

"95  633 
795  371 

}  KnlTee.  roher. 

3 

317 

4*6 

S  172 

1 

75 

4> 

309 

2  10; 
1185* 

IS 

53 

75 

3327 
16  695 

}  Kakau  in  Bohnen. 

144 
1  141 

'>33 
4  404 

«7 
54 

121 

501 

$28 

sniii 

230 
901 

4 
12 

1 

235 

40  667 

J  Käse  aller  Art. 

1707 

Nim 

3  020 
S424 

«  399 
i;>44 

74 

252 

891 
2126 

2  34» 

4  681 

1 

5 

— 

18  736 

v>  922 

1  «'iihorien,  getrocknete,   gebrannte  oder  ge- 

362 
96o 

im 

4183 

192 
G01 
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138 

3 
23 

JO 

37 
3 

6 


31 

3.i 
2? 


* 

9 
4.'. 

23 

4 

29 


210 

574 

::' 
1  182 

22 
III 

73 
294 

a 
17 


50 
116 

37 

13»; 

*l 

49 

20 

73 
1 


I  1.5» 

4561 
jj 
04 
194 
109 

45 

41; 

50" 

207 

1 587 

3  2.12 


278 
I  140 


7 


3 

1  20: 
3  368 
io<>;8 
31  Iii 
fit! 


16 

440 

«i 
33 

«24 

42»; 

«73 
847 


5338 


MS 
561 


KI 

IJO 

283 


229, 
10S 
417 

210. 

403 


5604 
39380 
i« 
65 
418 
1  343 


«9 
625 
■  6 
40 
I  057 
1092 


48 

217  438 
994 
36 

«7 
S43 

6132 

22  391 


3  [33 


65Ö3 
13  296 
64 

555 

44' 
1  342 

(IM 

26  957 


2420 
H  ■  4 

45 
1  780 

HH7 


12  JV> 

»3  GM 

I 
134 


1 

16 

a 
■82 

_8_061 

3 
19 
286 
2  435 

48 


27 
239 
3087 
1 

23 

375 
3  248 
8 


».  — 


183 

45; 


:  1 1 
133-r»| 

39 
188 


18 


4 

18 
333 
2 
<>| 
47 1 
671 


5  788 
31  21  * 
636 
3190 
t 

4 

6 
108 
221 
2  914 

6 
!S 
1  710 
14  Ml 
18 
82 
170 
415 


1  184 

■4  245 


84I 
27:i 

393 
3  548 

77 
299 


37 
Haß 


203 
11 


55 
t 

4,, 


•Vi  — 


Irl 


:u 


104 


40 
192 


16 


6 
10 

4» 

632 


21. 


357  447 


\Vaareogattttiig. 


Eier  von 


ko6 
2  044 

2600 
H90 
;  491 

544 
2163 


251 


3  7°J 
19609 

34  593 

57  SM 
17  552 
34  407 

')  901 
38  4i 

IO'i(X)4 
42s  623 
45*39 
122  635 

34  34* 

54  522 


Thonwaarsi,  einfarbige  und 

J  Desgl.. 

J  PwMllaii, 
!  l>e*gl..  farbiges  etc. 


Thmiwaareu 
terialivn. 


Verbindung  mit  anderen 


Pferd«. 


stiere, 


}  Kühe. 


Jungvieh  und  Klllber. 


Schweine. 


88  614 
47'!  573 


126 
:i 
151 


j  Spanferkel. 
[  Si  haafviel». 


]  Scliaafwolle,  rohe. 


54 
■28 

«53 


62  — 

„0,  _ 

20!  - 


I  903 
9  10* 

551 
3  452 


19 
547 

81 

23 


•4 

39 

37 
91 


1  »54 
3  145 


207 
645 

97  «45 
387  840 


40 

526 


,6 
14» 


II 

10; 


82! 

1  617 


3  (68 

90613 


104 

T  -  4 


6  798         27oj       -  - 


1  S03 

n  31  - 

20  695 

98  226 

2  767 
13  993 

1 1 
90 
69 

403 
1 20; 

10_»7G 

39 
190 

3  937 

M  1«5? 

$4 

357 

"13 
1  75 


J  Kunstwolle. 
1  Wollengarn.  einfaches  und  ungefärbte»  dublir- 
|    tes;  Watten. 

I  DMg1M  gefärbtes  dublirtes  und  drei-  und 
|  mehrdrähtiges. 

J  Wollene  Stickereien  et*. 

'  Wollene  Zeug-  und  lUmHU,  bedruckte. 

j  Uesgl..  nnbedruekte.  ungcwalkte  etc. 

J  Wollene  l'osamcntier-  n.  Knopfmachcrwaaren. 

|  Wollene  Zetu.-  und  FiUwaareu,  unbedrncktc. 
|  gewalkte. 


J  Wollene 
Wollene  J/u*steppichc. 


VI  9" 


_ 


Üpogle 


Google^ 


für  Jen 


Monat  Mai  1877  und  für  die  Zeit  vom  1.  Janaar  bis  Ende  Mai  1677. 
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bis  Ende  Mai  1877  Uber  die  Greute  gegen 

• 

Belgien. 

Tueacr- 
laude. 

Nordsee.  Bremen. 

Hamborg. 

preassische 
Zollaus- 

olden- 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

Waarengattung. 

11. 

12. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

1792 

1  «53 
3  717 

"2j 

16430  271 

6753 

H3 

257 

82  8*7 

16  36: 

7u  Sa 

744 

3  6ao          (>  94° 
52  7201  28541 

14*75 
20524) 

7  000 
21  800 

3  200 

i  : 

60  IIU 

484  38.'. 

}  Künstl.  DUngungsmittel  und  DungesaU. 

588 
3  153 

■  88 

943 

15         3  7J6 
115       20  0% 

7  »39 
39047 

2  010 

5084 

93 
500 

— 

41  136 

239  570 

j  Lum].en,  nicht  seiden«  et«. 

617 

5  609] 

19 

197 

1  719 
15458 


306 
533 

934 


160XS 
SO  197 


2 

8 

139 

362 

192 
406 

828 


205 
111 

444 

»9 
248 


23 

54 
117 


184 

966 

1432 


301$ 

6  537 

683 
2  745 

1  811 

7  S6S 

310 
1  177 


7'V. 


16  35 


10 

10 


619 

840 

z 


s  -- 


53 


220 

3133; 


1  576  — 


2  1 10 
14  529 

I» 
806» 

806 

5  163 

T& 

Alt 


562 
5  567 

5  5ft" 

33  008| 

4  7391 
21  74ll 

809 


236 


wo  — 


1  022 

»536 


7 

»8 
145 

: 

2 

6 
16 


6 
41 


1 

324 


26 


109 
193 

4*67 


4 

13 


5  7 \f< 
34085 


34 
45 

36» 
7SH 

.£ 

& 
102 
347 

ili 
304 

976 

•04 

563! 

206 
1663 


21  024 
S0  4Si 


29 
78 

■5 

*° 
364 

»891 


97 
658 

60 
276 

34 

66 

6 

7 

12 
24 


S 

61 

275 

4221 

M0| 

3  228 
19068 

1: 
47 

562' 
765 

77 
411 

«3 
1261 


I  ! 

70 


121 
242 


: 
27 


5 
34 


3' 

240 

1823 
11742 


31 

733 
3  3W> 

460 
1974 

1  882! 
64 


1; 


60 
332 


3  547 

51!" 


85 


f,0  02l 

303  388 

'3*74 
81  326 

'■;  473 

109  913 

»  »55 
14  819 

1  054 

3  698 


|  Baumwolle,  rohe. 

Baumwollengarn. 

J  Baumwollene  Zeugwaaren, 

'  Baumwollene  Sirumpfwaaren. 
Baumwollene  Posamentier-  und  Knoptniacher- 


59  404 
236079 


1  648 

13  6f*4 

7  010 
-28  609 

16 
40 

1^ 

930 


Hohe«  Blei  in 


Soda.  kaUinirte. 
Soda,  rohe.  kryataUisirte. 
}  Chinarinde. 

! 


8  467 

1  286 

6  499 

16  466 
70  943 

158 
816 

10891 
41  553 

7  s:40 

2  032 
1;  882 

3  608 

13  516 

1  207 
5  426 

2  361 

isen 
1 567 

-.^ 

4  33« 

14  352 

46811 
151  806| 


! 

}  Anilin, 
Bleiweiss; 


Indigo. 
Knoch 
Krapp,  auch  gemahlen. 
Leim  und  Oelatine. 
J  Mineralwasser. 
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Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikcl  im  Deutschen  Zollfeki«« 

Noch:  II. 


Noch : 
5.  Droguerie-, 
Apotheker-  un 
Farbewaaren. 


6.  Elten  und  Stahl, 
Elten- und  Stahl- 
waaren. 


7.  Erden,  En»  und 


Unter- 

Ausgegangen  a.  im  Mai,  b.  Ton 

1.  Juu 

Ab- 

Waar  engattung 

irifs. 

mit  Angabe  des  Maasstabe«. 

3 

N 

Däne- 
mark. 

Oatsee. 

land. 

Oester- 
reich. 

Schweix. 

Fruk- 

«ick. 

2. 

3. 

\           9.  10. 

♦  51 

I  Ott-  \  »\  MU"  J  AMaHi 

Ctr.  br.  J 

A. 

b. 

iog 
254 

-  54  = 
5  245 

220 

603 

3  903 

199 
974 

IIS 

♦  5  b 

( *l-  i  t  wiitiit'f  Hl* 

L'tr.  br. 

b. 

89 

692 

2519  :m 

8i|0* 
16363 

291 
«4 

?) 

*  5  h 

Audercr  Salpeter,  roh  nnd  gereinigt. 

Ctr.  br.  j 

a. 

b. 

z 

=S3 

-171 

1 

8 

1390 

3  533 

♦  51, 

Schwefel. 

Ctr.  br.  J 

a. 
b. 

~  2 

4  Ibi 

1  W7 

520 

39 
242 

629 
2  ■><  -1 

1(4 

m 

♦  6h 

Ctr.  br.  { 

a. 
Ii. 

1 

ä 

208 
1208 

1 053  381 
5041       1 932 

"13 

•  6a 

Roheisen  »Her  Art. 

Ctr.  br.  j 

b! 

~  s 

12  639 

111488 

5.1  5 '4 
149  §33 

43  «7» 

865:15 

1988h 

*  Ii  ■ 

Altes  liruchciscn. 

Ctr.  br.  | 

n. 
b. 

■  06A 
IM 

719 

M  (IV) 

2  1  \MS 

(«f 

IffWI 

J74» 
3H9C 

*  6b 

Ei»*n.  geschmiedetes  und  gewalztes 
(mit  EinBchlnjB  de»  faconnirten) ;  Lu] 

in  Stäben  | 
^  te  j 

a. 

b. 

88  2 
311S 

=  405 
3  941 

*7  «5 
138818 

3  327 

16406 

Jiri 

h1 

•  Ob 

Ctr.  br.  ! 

R. 

b. 

— 

4« 
54 

1838.»! 
421  212 

94 
8  1 19 

21  000 
■J'J  1.011 

,4.1  '.KV 

j(« 

•  f.  i< 

<»  0 

Winkeleiscn,  [-Eisen,  einfachen  unddoppt 

ltcs  T-Eisen.  1 
Ctr.  br.  j 

II, 

b. 

sn 

3= 
73 

4  803 
8479 

6 

*  6b 

Roh-  und  CemcnUtahl;  Guts-  und  raffinirter  Stahl.  | 

Ctr.  br.  | 

a. 

b. 

150 
1  547 

1  G96 
3  213 

610 

7  7.50 

"75 
6  271 

5-=J 
2  W3 

Ul 
1» 

*  6  Ii 

Eisen-  und  Stahlblauen,  sowie  Eisen-  n.  Stahlblech,  1 
Ucl  jwlirt  oder  geliniim.                    Ctr.  br.  i 

A. 

b. 

170 
506 

5  '39 

7  1  in 

<  im 

4861 

1 1  <:>!> 

3  633 
10818 

5  9*9 
17590 

i't>i 

•  f.  Ii 

Weissblcch. 

Ctr.  br.  { 

a. 
b. 

20 

774 
1496 

in 

56 

26«; 
6295 

341' 

♦  Gb 

Eisen-  nnd  Stahldrabt. 

Ctr.  br.  { 

a. 

435 
2  256 

2  179 
513(4 

}l66 

im 

59» 
II  „VI 

»Ri 

71* 

•  6b 

Radkranzeisen. 

Ctr.  br.  { 

Ii. 

b. 

— 

2041 

1  189 

2649 

:» 

Ii 

•  Ob 

PHuKSchaareneisen;  Anker,  Schinsketle 

l      Ctr.  br.  | 

a. 
b, 

31 

58 

_ 

136 

21)6 

897 

HO 

♦6bu.cl« 
n.  Anm. 
zu  c2 

Eiseu-  und  Stahlwaaren,  ganz  grobe  und  grobe.  f 

Ctr.  br.  1 

u. 
b. 

I  CK» 

4  m 

'4  939 
33  99-1 

34  84" 

118  SM 

2t  I42 

92M17 

15750 

54  429 

,6:: 
29Ä 

•  6c  2 

6  a  1  a 

Schmiedeeiserne  Rittiren. 

Eisen-  und  Stahlwaaren.  feine,  gesch 
PfMMM,  mit  Ansnahme  der  unter 

Ctr.  br.  J 

niedete  oder  1 
ß  genannten.  ! 
Ctr.  br.  1 

». 
b. 

a. 
b. 

n 

'7 

35 

12 

m 

67 

3S 
131 

849 

3  614 

552 

2  295 

!4!rJ4 

127 
745 

q 
l 

"l( 

fie3£ 

Nähnadeln. 

Ctr.  br.  [ 

&. 

i 

0. 

1 
15 

55 
327 

it 
VI 

'l 

6o3/J 

Gewehre  aller  Art. 

Ctr.  br.  [ 

a. 
b. 

4 
27 

1 

i 

8 

8 
40 

— 

♦  7 

Blei-  nnd  Kupfererze,  auch  silberhaltig 

«.     Ctr.  br.  | 

n. 
b. 

1  3"° 
1304 

♦  7 

Eisenerze;  Eisen-  und  Stahlstein. 

Ctr.  br.  j 

a. 
b. 

850 
850 

— 
583 

: 

7 

15  44.1 

200 

B8M 

.M 
14  571 

•  7 

Ctr.  br.  { 

a. 

b. 

M7 
932 

1406g 
57054 

17  123 
44  41H 

109831 

323  52!l 

33  »93 

Big 

Iii 
.« 

Digitized  by  Google 


lur  den  Monat  Mai  1817  und  für  die  Zeit 
aem  rr«ien  verkenn 


1.  Januar  bis  Ende  Mai  1877. 


bis  End«  Mai  1877  Uber  die  Grenze  gegen 


Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Vordsco 

Hamborg. 

nreuiuH'he 

7nll«na. 
/iQllBua- 

olden- 
burgische 
Zollaofl- 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

„ 

, 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

ja 
1211 

4  549 
17  0S9 

1017 

2$ 

288 
741 

— 

9963 
34  42s 

J  Polt-  (Waid-)  Asche. 

660>  85 

150 

350 

"  2 

40 
40 

9  53' 

22  220 

!  Cliiliiinlii^trr 

983         3  77« 
»M         5  438 

— 

4 

990 

6427 
24  518 

100 

— 

'*955 

Anderer  Salpeter. 

82 

86 
176 

-  1 

1  71 

-1 

=  , 

— 

5  <>4° 

9526 

Schwefel. 

»i 
»522 

77« 
3  RIO 

2t  t 

87!i 

2  IO j 

6  728 

io»  3 
824  19 

5  MS 
21  064 

ZUudwaaren. 



374  °°- 
1.917  789 

40  992 
232  'il.'i 

1  078 

2  704 

5  8*2 

s  752 

100 

f>'4  37 1 

2.673  261 

J  Roheiten. 

500 
1  298 

5  208 

212 

525 

1  8'  S 

-! 

341* 

9312 

483 

3  299 

205 
S34.r 

23  4«" 
118  311') 

1  Altes  tlrncheiaeii- 

27406 
8'.t469 

71  4*J 
223  148 

4  S63 
13ÖS4 

>  153 
7117 

>57> 
23  211 

19  104 
1  005         1  591 

— 

\(q  <»>' 
612  628 

(iewhtiiiedetea  etc.  Eisen  in  Stäben. 

57114 

23'"»  )4" 
Sl  1  016 

9  3i8 
14  608 

9136 

22  250 
27  149 

9910 
35  573 

— 

>o"  470 
1.442  7H7 



7ti04 

1  ;  1  •: 
27146 

J14 

890 

18 

9 

314 

— 

20  20^ 

45253 

j  Winkel-  etc.  Eisen. 

1 159 
22164 

7  49" 
33  241 

t  40O 

1  400 

94 
664 

9  7<>3 
42032 

7 

— 

2  >  02J 

124  98 

j  Höh-  und  Ccmentatahl  et«. 

1:0 
4  683 

985J 
37  883 

720 
3  229 

1  3->8 
8  469 

183 

1  985 

5 

3-  OJi 
115  49; 

1  Eivn-  und  8tahl»latten    sowie  Eia.cn-  und 
1  Stahlblech. 

- 

3' 
137 

■JE 

89 

IS] 

;{44 

~18 

, 

37'7 
10981 

Weiaablecb. 

360 

- 1  .  1 
101  8S6 

3  1*3 
17  3513 

67 
1  10? 

>  479 
6  967 

74 
745 

~"l6 

— 

34  3"' 
156  634 

Eiaen-  und  Stabldraht. 

4  184 

12  660 

— 

6  94* 

Im|n  , 



■IS 

 _ 

— 

1 

6 

"  5 

— 

1  33i 

[  l'nugscbaareneisen,  Anker,  ScbiffskeUen. 



12  IIa 

89052 

816038 

6080 
12  307 

'7  '73 
44  397 

17604 
107  563 

S  228 
31  713 

»3 

1092 

— 

214277 
835  "> 

j  Eiaen-  und  Stahlwaaren,  grob«  etc. 

200 

5682 

266 
2036 

•  194 
719 

'35 

leeo 

37 
359 

— 

4  43' 

26  299 

Schmiedeeiaerne  RiUiren. 

4 

176 

17« 
1  161 

— 

1863 

iSJ 

.. 

53 

— 
— 

266« 
111688 

)  Ei.et.-und  Stahlwaare»,  feine,  schmiedete  etc. 

186 

732 

s 

— 

»S 

62 

6 

123 



J  Nähnadel». 

678 
690 

38 

8 

1514 

"25; 



»ZSJ 

j  tiewebre  aller  Art. 

2~870 

1917 
4  929 

6 
6 

320 
2  010 

3612 
11358 

J  Blei-  und  Kupfererze,  auch  silberballige. 

1.301)  100 
4.379  .TO 

iß 

tat 

"äoo 

Z 

-.5 
«1 

33'  77» 

449  703 

25  £ 5 

8063 
25696 

49  *a 

248 183 

II  532 

29 
1*5 

47>4i? 
1.276  138 

J  Ceiuent. 

Digitized  by  Google 
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Noch:  IL 


Hu'-1[.»- 


TJnter- 
Ab- 


des  Zolltarif«. 


vegetabi- 
lische Spinn- 
stoffe, mit  Aus- 
nahme dcrBo  um- 
walle, roh,  gt- 


*  8 

♦  8 

♦  8 

•  8 


Waarengattong 


Hanf. 

Heede  und  Wog. 
Jute, 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


I 


Ctr.  br. 


Abgegangen  a.  im  Mai,  b.  votd  1.  Juuir 


Däne- 
mark. 


Ostsee. 


3« 

Sil 

256 


45  320 
145  492 

39  315 
184  524 

4  017 

16  929 


Russ- 
land. 


7. 


Oester- 
reich. 


Frsti- 


Kl 


3 

240477 

6 
10 

3 

15077 

-    1  332 

H9,  nö 

4:1 

1  272 


Ii- 


1  im  i«i 
864«  if,t 


173 


III 


♦  Da 

Weizen. 

Ctr.  br.  | 

•  »• 

Ctr.  br.  j 

•  9a 

Gcr*te. 

Ctr.  br.  j 

♦  9a 

Hafer. 

Ctr.  br.  J 

♦9a 

Mai-, 

Ctr.  br.  ! 

*  9  a 

Alles  übrige  Getreide. 

Ctr.  br.  j 

•  9n 

Mnlz. 

Ctr.  br. ! 

•  9a 

Hülsenfrüchte, 

Ctr.  br.  J 

*  9  b  2 

Raps  und  Rübsaat. 

Ctr.  br.  j 

♦  9b2 

Leinsaat. 

Ctr.  br.  { 

•  9b2 

Ctr.  br.  | 

•  »« 

Kartoffeln. 

Ctr-  br.  J 

•  9c 

Obst,  frische». 

Ctr.  br. 

Glas- 


|  10  a  u.  b 
10  b 

10dl  0.2 
10b,  cu.  e 


1 6» 
,n3 

5  448 

1.07«  5>2 
2.972  988 

386       40  2;8 

9  054  239985 

in:  Ufa 
*  - 

530273 

13  *l* 

»Ii 

2  541 
4  023 

336318 
f>43  245 

130 

2  773 

84  195 
402  993 

5  7'3 
NM 

4  753 
1G22K 

215  699 

608  661 

18 

202 

34" 

29  627 

9  779 
58  563 

'7" 

Uli 

768 
1  945 

278  200 
J330GI7 

22 

58 

7  537 
3H  %7 

4971* 
144  33:i 

UN 

]'.'■'• 

t  93« 
3  4iiii 

3  59« 
11  751 

7  oft 
8H8 

650; 
24  515 

8  46S 

46445 

VC 

ISU 

4  254 

31  812 

80395 

431 

6232 
33  OKI 

"477 
74ti24 

iS 

269 

653 

•  473 

5  322 

100 

842 

19  55H 

MIM 
839.il 

j-jr 

516 
1  204 

31K!  Ü19 

185 
2  412 

3919 
23  754 

2  997 
21847 

1» 

10013 

399 
7143 

1 1 
472 

291 

5575 

126 
735 

4 

99. 

: 

68  367 

197013 

■5 
94 

5132 
49 169 

Jl 
10» 

2  495 

23  105 

128 

966 

.;  173 

278 
5827 

1 

199 

378 
1  739 

129023 

16  407 

9360 
53  176 

7  3»* 

*» 

199 

1 

~37 

76 
2  547 

ä 

l 

Hohljrlas. 

Fenster-  und  Tafelglas,  grfln,  halb 


Ctr.  br. 


I 

\ 

weiss.  | 
Ctr.  br.  I 

Ctr.  br.  { 
Ctr.  br.  | 


•  11  a 

Pferdehaaro,  roh  gehechelt  ete. 

•  11  a 

Knh-  und  Kälberhaare.  desgl. 

*  II  a 

Horsten. 

*  11  a 

Bettfedern. 

a. 

Ii. 

30 

1  246 

21 

0610 

C7 

1378 

383 

33  962 

II. 

SS 

28 

211 

Ij. 

l 

36 

235 

1907 

a. 

43l 

482 

30« 

117, 

981 

577 

1312 

i\. 

=  3 

809 

90 

682 

144 

1 

1  271 

910 

3  346 

=  7<3 
12 127 


Ctr.  br.  1 
Ctr.  br.  | 
Ctr.  hr 
Ctr.  br. 


_  i 
51 


75 
248 


90 
335 

102 
102 

254 
604 
1  270 


nir  den  Monat  Mai  1877  und  fUr  di«  Zeit 


L  Ja 


1877. 
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M»  Kode  Mai  1677  Ub«r  die  Grenze  gegen 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg:. 

preusaitche 
Zollaus- 

olden- 
burgische 
Zollaus- 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

Waarengattung. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

Ii  S55 

252  041 

1  192 

2455 

~650 

388 
1  190 

16 

46A 
466 

— 

80  703 
644  31V» 

J  Flach«. 

13 

"J 
714 

- 

166 

ISIS 

■  M3 

3  166 

47- 
977 

208 
540 

— 

43  3'4 

202  793 

]  Hanf. 

33113 

67a  ! 
»019  1 

267 
1463 

1  636 

5773 

M 
383 

7 

75 

— 

9834 
75  l  III 

J  Heede  und  Werg. 

_ 

40 
42 



- 

'  1 

— 

— 

373 
1  155 

}  Jute. 

5  934 

1  -  'i'tH 

3°  1 34 

67  964 

I  I  V3" 

28C17 

s  7 "s1 ) 

37  919 
181  312 

8  444 

83  676 

— 

— 

1.422  14: 
4.211555 

[  Weizen. 

2  971 

5  4<>* 
17070 

700 
(i  >  1 

4  095 
"5i  1 66**. 

11  5*3 

62  !>22 

7  "7 
31  803 

200 
220 

— 

4" '  ;-i > 

1.221  Hill 

}  Roggen. 

1  227 

1 2  387 

4079 
U  T 

3  447 

5  736 

1  067 

5  4« 

'   •  1  K*l 
,)J  1  irt, . 

52«» 
7  '-17 '4 

32(1 

— 

2 j  1  142 
*.v,  •.•  « 

[  Gerste. 

3  444 

~  '  »  > 

4  30  > 

41  i;78 

"  3?5 
SC  171 

II  991 

34  263 

22  932 
113  ISO 

8  537 
48  891 

97 
2  104 

— 

410  919 

1.368  619 

[  Hafer. 

*S7 

1  684 

1;  ;jOj 

1  796 
;:i  2:12 

t  169 
1  202 

— 

26  328 

ii7  nü 

!  Mais. 

[Li 

-  .  if  1  1 

575 

U  296 

710 
1  270 

904 
4  1S4 

997 
1 1 . :  j  i 

21 

959 

— 

— 

54  920 
231 407 

Alle»  ührige  (ietreidc. 

4  »31 
Kl  24.r> 

2742 

r.i  84o 

3072 
18043 

40 

693 
* 

— 

— 

24  872 
157  164 

|  Mal*. 

550 

•i 

75o 
7527 

*»  543 
15  681 

*  "43 

S383 

6  906 
67  024 

3006 
15326 

*4 
25!l 

231  244 
604  631 

Hülsenfrüchte. 

1 

10 
1  SM 

4«i 

1  865 

— 

165 

539 
4  ;  ,8 

1  18s 

2  729 

5 
5 

— 

2  982 
24  91 N 

Raps  und  Kübsaat. 

1 

M 

403 

1901 

110 

876. 

862 
3416 

3 

— 

7$  068 
355  291 

1  Leinsaat. 

M 
3(124 

11  660 

2332 

736 
82033 

21 

253 

4  056 

IST  383 

j  Klec*aal. 

St,  607 

212  BN 

lol  479 

~67 

12  871 

BS  153 

67  84c» 
565  472 

9  «79 

57  280 

1:1 

600 



254749 

1.302  444 

j  Kartoffeln. 

319 

loi 

in 

4  3*66 
4  IN 

648 

9  2-58 

}  Obst,  friicbe». 

•57 
9091 

4  "4 

24  839 

4*53 
26  188 

5  947 
39  276 

19  590 

61  953 

19  6.  !■ 

76 
1517 

— 

56  861 
2M  536 

|  nullIJjlnS. 

13  836 

1  428 

10057 

185 
711 

895 
2181 

~47 

~~76 

10  5<7 

M  1  'Iii' 

'  Fenster-  und  Tafelglas.  grUn  und  «eis». 

"« 

303 
1059 

3  4J9 
11  688 

47* 
18«! 

S 
10 

~20 

5  398 
1*1  MS 

}  8piegel«la». 
1 

>3&  SS. 

2  62! 

10205 

~  3 

12  Ol8 

.).)  %  4.» 

'  nia-maaren. 
1 

u 

|g 

i"  34* 

68         3  046 

33 
116 

974 

5  471 

1  l  leruciiaare,  run  eie. 

846 

SAH 

t  593 

30 

152 

14 

242 

3 
32 

1  33* 

n  4<  11; 

j  Kuh-  und  Kiilberliaare,  deagl. 

2404  1650 

— 

7 

70 

1  684 
9  334 

4 

5 

3  55? 
15.507 

Borsten. 

tö\  läs 

33 
233 

1  i84i               1  — 
6  439  16 

2  642 

13  am 

|  Beitfedcrn. 

Moiulilifft«  inr  SUliitlk  Hw  D-aU.li™  IM<lik.   Jilig.  I«7J. 
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Ein-  und  Au»fnhr  der  wichtigeren  Waareuartike]  im  Deutschen  ZotlseVi«, 

Noch:  II. 


L'ntcr- 

Ausgegangen  a.  im  Hai,  b.  roin  1.  Juuir 

Ab- 

Waarengattung 

1 

 r 

Abteilung 

| 

theilung 

mit  Angabe  des  Maasstabes. 

2 

"3 

Däne- 
mark. 

Ostsee. 

iussland. 

Oester- 
reich. 

Schweiz. 

Ftial- 

«ich 

des  Zolltarifs. 

z 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

12.  Haute  und  Fall«. 

•12  a 

Rohe  Rindshaute  (grüne,  gesalzene,  trockene).  1 

Ctr.  br.  | 

ii 

b. 

8, 
1  233 

1  753 
4  441 

10  731  i 

19  511j 

688 
3203 

tJS| 

•12  a 

Rohe  Kalbfelle. 

Ctr.  br.  | 

ü 

h. 

5 

303 
203 

~20 

2161 
904 

1  276 

ä  333 

n 

-  I  2  ii 

Hohe  behaarte  Sehaaf-,  Lamm-  und  Zicgcnfclle.  1 

Ctr.  br.  1 

i. 
b. 

"  3 

z 

181 

581 

278 
802 

784 

il 

•  12  a 

Rohe  Hasen-  und  Kaninchenfelle. 

Ctr.  br.  { 

a. 
B. 

_ 

50 

1 

2') 

349 

269 

11 
tu 

♦  121. 

Felle  zur  Pelzwerkbereitung. 

Ctr.  br.  | 

b. 

55 
59 

loi 

672 

632 

1958 

125 

m 

m 

13.  Holz  und  andere 
vegetabilische 
•to.  Schnitz- 
etoffe ,  sowie 
W-ran  dar.»». 

•  13a 

*  13  b 

HoUborke  oder  Gerberlohe. 

Balken  und  Blöcke  von  hartem  Holze. 

Ctr.  br.  { 

je*,  j 

[Stück  { 

a. 
b. 

a. 
b. 

». 

b. 

'  M7 
9  7!*) 

813 
4116 

2» 
29 

26625; 

t  ...Iii  l'Y*k  1 

1.229  004 

672 
672 

1  OJ2 

t)  rv  1 1 

2  004 

6  427 
3AÜ2 

2400 
2  400 

1  2t.3 

P  VA 
6  IM 

4'3»J 
951 .MG 

~u 

m 

mW 

1270* 

•  13  b 

Balken  und  Blocke  von  weichem  Holze. 

L  | 

| Stück  J 

a, 
b. 

a. 
b. 

2  0<i<i 

17  023 

2.(165  890 

1  414 

■4 

373 

62  311 

ist  Im 

41 

5344' 
158584 

45 
214 

33163:* 

■in  Ii* 

♦  13  b 

Bohlen,  Bretter,  Latten.  FasshoU. 

L  { 

(stück  j 

:> 

b. 

a. 
b, 

68« 
3  493 

— 

357  «*5 
1.022  764 

3*o 
5  421 

6s 

62 

18  608 
81 100 

~25 

408!«S1 
2071 

rata 

m 

-  i ;  i. 

Aussereuropaischc  Tischlerholzer  etc.  in  Blocken  und  I 
Buhlen,                                           Ctr.  br.  1 

a. 
b. 

134 

6 

1  059 

1  661 

2325 

SS 

82 1 

u 

•  13  b 

WalMschbarden. 

Ctr.  br.  j 

a. 
b. 

— 

7 

1 

29 

'. 

— 1 

1 

lob«,  t 

Ctr.  br.  j 

a. 
b. 

— 

3 

6 

9 
2i 



1 

1 

1: 

•  13bu.c 

Ctr.  br. 

a. 
b. 

— 

~40 

— 

878  7" 
3  948  1119 

♦  13e 

Orobt-  Holz-  und  Korbwaaren,  roh,  ungefarb 

L  Ctr.  br.  j 

a. 
1.. 

711 

5  335 
20 122 

576 
6972 

7  ">3 
34  331 

!  345« 
19  438 

Im: 

•  13d 

Holz  in  geschnittenen  Fournieren. 

Ctr.  br.  j 

Bi 
b. 

2 

221 

1« 

58 

202 

651 

•  13d 

Korkplatten,  Korksohlen,  KorksUlpsel. 

Ctr.  br.  | 

a. 
b. 

251 

«4 
2S1 

sn 

1SSS 

35 

_!ü 

u 

1  *l» 

I3en.f 

Holswaaren  (mit  Ausschluss  der  Habel). 

Ctr.  br. 

a. 

b. 

16 
102 

500  3(1; 
1  230      2  t;c< 

8Z; 
693; 

1  Iii 
,  739; 

iaen.tr 

j  Hobel  aller  Art. 

Ctr.  br. 

a. 

b. 

3« 

87 

210'  6<j 
270  44« 

I  39; 
201 

971 

,  3G14 

*» 
1  941* 

14.  Hopfen. 

Hopfen. 

tr  hr. 

n 

b" 

J«|  375 
III  913 

4« 

1  CD! 

3  002       1  2* 

i   15.  Instrumente, 
Maschinen  um 
Fahrzeuge. 

15.1 

1 

15  al 
•  U  a  2 

Fortepinno*. 

Andere  musikalische  Instramente. 
Astronomiwh«,  chirurgische ,  pbysikalUe 

Ctr.  br. 

Ctr.  br. 

be  etc.  In- 
Ctr.  br. 

a. 

b. 

1  a. 
1  b. 

Ii 

93 
39( 

t 

101 

 aj 

1361 

in 
in 

»  233 

Ü 
104f 

6( 
56f 

184! 

3« 
193' 

16 

»  7« 

l  Sa 
127« 

!    »i  S 

r  &  * 

•  15b  1 

•  151 1 

Lokomotiven  und  Tender. 
Danipfke»*cl. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

It 

h 

54(X 

23-i 

«         ~  1 
i  — 

3&°< 
1201- 

3' 
I.V 

;    »0   H  *" 

_  4° 

r         283  12" 

Digitized  by  Google 


fttr  den  Monat  Mai  187*  und  für  die  Zeit  vom  l.  Januar  bi« 
dem  freien  Verkehr. 


im 


73 


n«i. 


Mai  1877  Uber  die  Grenze 


Belsen. 


11. 


Nordsee. 


preuMwche 
Bremen.    Hamburg.  ZoUaun- 


13. 


14. 


15. 


Nicht 
ermittelt. 


16. 


17. 


18. 


lioi;, 

Ii 
48 


220 

1 185 

7' 
46] 


*5 
25 


25' 


153 
29« 


21 


207? 
7  76Ü 

1  570 
3  614 

545 


279 

3«3 
2137 


1  076 
3  129 

>  »73| 
6  750 

ib 
295 


13 
64 


Summe. 


19. 


38  - 

4  : 


WaarenRattung. 


20. 


20  606 
73  06s 


18  258 

J4=3 
103*4 

10» 

1  670 

1  679 

5  687 


J  Robe 
!  Kohe 
Rohe 
Rolio 
Felle 


ScUaaf-, 
ond 


und  Ziegenfellc. 


1 591 

4  899 

2»  4  10 

320K3 

84  610 

Bfttfi 

5» 

49712 

19  611 

245  !)C5 

~*17 

24  394 

33486 

4.1 687 

187  QU 

12  74«; 


3« 

138 

1  113 

5005 


31 


14  60O 

3  880 


2H60 
11  700 


1  000 


1  200 


3  795 
1 470 

8  125 


10 


61 
172 

.53  217 

zt 
249 

201 

14  688 

«ja 

4  658 


3=0 
1S47 

16941 
12  237 


3i  "33 
«,"2  837 


"«773 
62  782 


40 

15  406 


3  «337 

«SS 


20  597 
7026;. 


90  183I 
35b  42:i 


1  »22 
10574 


1  232 
6612 
22  313 


S  51 1 
27  J73 


ifi  000 
70  557 


5» 

n 


237 


1  682 

3  973 


2  533 
21  737 


150 


30 
300 

301.1 


«3 

438 


Hl 
492 


3 

292 
17  380 
84468 

«4 
CT 

1  410 

2  791 


2  141 
7  612 

1343 


2 

3 

Ii 
17 

45| 
171 

330* 
15  553 

5' 

259 

501 
1601 


5  159 
25  163 

>*< 
2  740 


•  3 
102 

3  350 
17tJ09 

K>7 
272 

1 

28 

1  450 

5  539 

341 


54 


6  105 
29  608 
4CK01  i 
J.993  537 
2  400 
2  443 

1.051  501 
3.651  547 

5« 
645 

Hl  I  049 

2.644  502 
695 
2158 

2907 
370SH 


J  Holzborke 


oder  Gerherlohe. 


- 


164 


IL.' 

53 

54 

1095 
C 183 

5<*55i 
2*9411 

<*; 
2  ;.'17 

2  297 
6  921) 

«7  4»5 

81  V59 

H  14t) 

33  850 


I  Balken  und  Blocke  von 

I  Bohlen.  Bretter,  Latten,  FassJiolz. 

}  Ans*erenropiii«clie  Tiscl.lerholzcr  etc. 

WalllUchbarden. 
J  Elfenbein. 

|  Horner,  Horn«pitxeu,  rohe  Hornplatte 

J  Grobe  Holz-  nnd  Korbwaareu,  rob. 

j  Hol»  in  gc*ehniUenen  Fournieren. 

[  Korkplaltcn.  Korksohlen,  Korkstopsel. 

1  HoUwnarcn  (mit  Auüxihln«»  der  Mobeil. 
I 

J  Möbel  «Her  Art. 


3°9 
972 


6*9 
3  369 


3* 

92 


137 

"9 
"~18 


54 
418 


2  262 

1 1 

372 

l!? 


2  931 

6 
;■;] 


18.3 
1433 

74  > 

2  500 


2  243 

10  832 

I  453 
6014 

tu 
827 


132 
1 

32 

1 

5 


133 


14  f*j  | 


4091 
20057 

1795 
11321 

1  34-1 

4  813 

5  37« 
3094' 


Fortepianoi". 
j  Andere  musikalische 
j  Astronomische  ete.  In»t 
J  Lokomotiven  und  Tender, 
j       J  Dampfkessel. 


vi.  in« 


Diaitized  bv  Google 


74 


Nock:  IL 


■■Ii 


Haupt- 


Unter- 
Ab- 


de>  Zvlltnrifa. 


1. 


Waarengattung 
mit  Angabe  des 


Ausgegangen  a.  im  Mai,  b.  vom  1.  Juan 


Dinc- 
mark. 


I 


Ostsee.  Kusslani 


7. 


Oester- 
reich. 


Schwei*. 


6. 


Frui- 

Ttkt 


y. 


Noch:  f  15b  2a  bis*? 

15.  Instrumente,  tun!  Anm. 

Maschinen  und  zu  bin.  2 

Fahrzeuge.  f  15cl«n.,5 


Maschinen,  mit. 
Eisenbahnfahrzeuge. 


der  Lokomotiven.  Ctr.  br 


I 


Stück 


17.  Kautschuok  und   •  l7un.b 
Guttaperoha,  ao- 
wie  Waaren  dar- 

17  ott.  i 


18.  Kleider,  Leib- 
wäsche, fertige. 


Kautschnck  und  Guttapercha,  roh  oder  gereinigt;  I 
mich  in  Platten.  Fiiden  und  aufgelöst  etc.  Ctr.  )>r.  ) 

Waaren  aus  Kautsehuck  oder  Guttapercha.  Ctr.  br.  J 


ISa.b.ce 


19.  Kupfer  und  an-   *  19  a 
dere  nicht  beson 

•  lila 


au»  unedle«  Me- 
a 

kl 


20.  Kurze  Waaren, 
Quinciillerien 


Milv.9 
•  19a 


20  n 
20a 

20  b 


Kleider,  Leibwische  und  Pntzwaaren. 


Ctr, 


Kupfer,  roh  oder  Bruch.  Ctr.  br. 

Andere  unedle  Metalle  und  Legirungcn  aus  unedlen 
Metallen,  roh  «der  Bruch.  Ctr.  br.  | 

Kupfer  und  andere  nicht  genannte  unedle  Metalle  | 
und  Legirungen  in  Stangen,  Blechen,  Draht  etc.  { 

Ctr.  br.  I 

Kupferschmiede-  und  Gelbgicsserwaaren.  Ctr.  hr. 
Quecksilber.  Ctr,  br. 


1 5™ 
4G08 


10757  3  750 
17013  37945 


*7 
184 


*7 
-IS 


2l(, 


33 
3989 

377 
1  134 


16071 
75  574 

20 

59 


26427 


IM 

3772 


93 
1409 

ssfc 


4 

46 


245 


15g 


»« 

1  146 


96 

1 

5 


19 
119 


167 

215 


2  [  4  q 


22 

59 

349 
2  67s 


2  348 

ur 
in 


499 

2  200 


1  US 

2  204 

1 

2 


80 

577 


53" 
2  272 

~~10 


Ctr.  br. 


Waaren,  ganz  oder  theilweise  aus  edlen  Metallen, 
echten  Perlen.  Korallen  oder  Edelsteinen  etc.  ge- 
fertigt; echtes  Blattgold  und  Blattsilbcr.  Ctr.  br. 

Wnaren.  ganz  oder  theilweise  aus  Schildpatt,  ans 
unedlen.  echt  vergoldeten  etc.  Metallen;  Stutz- 
uhren  etc.;  feine  Galanterie-  und  Quincaillcrie- 
vruaron  etc. ;  Brillen;  Fächer;  feine  Wachswaaren; 
Pernlckcnmaehcrarbeit ;  Schirme  etc-        Ctr.  br. 


105 
224 


+ 

:S2 


123 

421 


ifi 
H 

7 
45 


105 
i;m 


1 
* 

r.« 


'7* 
1081 


SS 

50s 

1 614 
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39.  Vieh. 


I 
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Ziegen-,  Hasen-, 
und 


wleWi 


42.  Zink 
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Waarengattung 
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Harz«];  Terpentin,  Terpentinöl. 
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Thomvaaren  aller  Art,  mit  J 
genannten,  sowie  von  Porzellan. 


der  unter  38  a  | 
Ctr.  br.  i 

Ctr.  br.  I 


Ausgegangen  ».  im  Mai,  h.  tob  L  itaai 


D5ne"      ^  .        •>     i    *  \  Oeater- 

.  Ostsee.  Rassland.  Schweis, 
mark.  reich. 


Mi 
4  747 


7. 


8. 


fnak- 

reich 


211  6  790 

6  853     HK5401  394 


47  "9 
M  857 

I  62} 

6  368 


34 


25 


796t 
3  658 


315 
669 

136 


90* 
1  877 

289 
643 


224  300; 
588      13  749 


12 

297 


396 
2  238 


•  39a 

]>-J  -,1 
1  RTH  . 

Stuck 

♦  39b 

Stiere,  Och&*cit. 

Stuck 

♦  39b 

Stück 

*  39b 

Jungvieh  und  Ka 

Iber. 

Stuck  j 

39c  1 

Schweine. 

Stück 

39  c  2 

Spanferkel. 

Stück  j 

•  39d 

Schaafvieh, 
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Schaafwolle.  rohe. 
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Knnstwolle  (Shuddywolle), 
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Wollene  Zcntrnaaren. 
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Schaafwolle,  rohe. 


8<haaf»ollc.  gekämmte. 


Kunstwolle. 

Wollcngaru,  auch  gemischt, 
wolle. 
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\  Wollene  Posamentier-  und  Knopfmaeherwaarcn. 
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Wollene  Fussi 
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Uebersicht 

tlber  die  von  den  Kübenzucker- Fabrikanten  des  Deutschen  Zollgebiets  versteuerten  Rubenmcngeu ,  sowie  über  Jie 

Einfuhr  und  Ausfuhr  von  Zucker  im  Monat  Mai  1877. 


Verwaltungs- 
bezirke. 


 1. 

1.  Prensnen. 

1)  Provinz  )0.it|ireuMen  

Prenssen  iWestpreussen 

2)  Provinz  Brandenburg  

3)  Provinz  Pommern  

4)  Provinz  Posen  

5)  Provinz  Schlesien  

6)  Provinz  Sachsen,  einschliesslich 
d.  Fürstlich  Schwarzbargischen 
Unterherrschaften  

7)  Provinz  Schleswig-Holstein  .  , 

8)  Provinz  Hannover  

9)  Provinz  Westfalen  

10)  Provinz  Hessen-Nassau  

IL  Bayern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  

V.  Baden  

VI  Hessen   

VII.  Mecklenburg  

VIII.  Thn ringen,  einschliesslich 
<L  Grossherzoglich  Sächsischen 
Acmter  Allstedt  nnd  Oldis- 
leben   

IX.  Oldenburg  

X.  Brau  tisch  weip  

XI.  Anhalt   

XII.  F.lsass  -  Lot  hringen  .  .  . 
XIII.  Luxemburg  
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Veröffcmtlicliuimvii  des  Kaiserlichen  Statistischen  Amts. 


Statistik  des  Deutschen  Reichs. 


MI 


XII  i 


Mark 


Uni  Li  Die  Anordnungen  des  Bundesrates  für  die  gemeinsame  ******  der  Deuteeben  Staaten  nebst  d«.  Tortorwtendet. 

Verhandlangen,  insbesondere  den  Protokollen  und  Berichten  der  Kommiwion  für  die  weiten  AuebUdung  der 

Statistik  dea  Zollvereins  •  •  • 

II..  VierteUahrshefte  »ur  Statistik  des  Deutschen  Beichs  für  das  Jahr  1873  (I.  Jahna«)-    4  Hella  la  6  Abtheilungao  IS 

"    III.  -  V..  Auswärtiger  and  überseeischer  Waurenverk.hr  da«  Deutschen  Zollgebiete  und  der  Zollaasachlüsee.  sowie  Schlffahrt»- 
Verkuhr  im  Jahr«  1872.    3  Theile. 

Theil  1.  Waafea-Hahhr  ana  ^^«t«  EI,^^.oll.f>lri«e   ^     ^       .   ^  .   .  ^  —    •    ■    •    ■  ^  — 

„    J.  Waaren-Au«- und -Durchfuhr,  «owie  vergleichende  Leberi.cnten  der  Menge  "B0  ?  .  ..'  $ 

*        Dorehfahr  aal  der  berechneten  Zollertrige.  .ach  NlederUge-Verkeh.  nnd  Verkehmrldehterang«,     ...  » 

3.  8oe»eh.nahrti.-V«rkehr  de»  Zollverein»  und  der  Zollau-enlu».«  •  .?■  _ 

|.  Statistik  der  Organisation  der  Zoll-  ond  Steuenerwaltung  nach  dura  8tande  das  Jahre«  187»     ....  I 

S.  Qeschaftestatistik  der  Zollverwaltung  für  das  Jahr  1874  

3.  Statistik  der  StraffAlle  in  Betug  auf  die  Zolle  und  Steuern  far  daa  Jahr  1872  I 

Dar  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstraßen,  Insbesondere:  der  Bestend  der  Fla.«-.  Kanal-,  Haff-  und 
Kttatoaschiffe.  der  Schiff»-  und  Güterverkehr  auf  den  Dechen  Waaaer.traa.eu.  neb.t  da»  beobachteten  Wasser- 
ständen im  Jahre  1873  and  der  Wasserrerkelir  dar  Stadt  Berlin  in  den  Jahren  1840-1872   

r„L,  Viertidj.hrshelte  «ur  Statistik  de.  Dechen  Beicb.  für  da.  Jahr  1874  <U-  Jahrgang).  4  Helte  In  7  Abtheiinngen 
II.-Xl..  Auswärtiger  und  überseeischer  Warenverkehr  daa  Deutschen  Zollgebiete  und  der  Zollaasschlüsae  im  Jahr.  1878. 

3  Theile.  9 

Theil  I.  Wsaren-Einfuhr  und  berechnete  Fiugaogwoll-Krtrtgii  .    -    ■    .    ■    .    •  •  ♦  •  ^tf^  der  Eni-.  Aui-  und 

2.  Waaren-Aui-  und  -Durehfahr.  sowie  vorgleichriule Uebei>icMen    'r.".'n*  ■'  Vr^clir,.j.r)ri<.htrr0,1(.tn     ...  H 

Durchfuhr  and  der  berechneten  Zollcrtrige.  auch  Meuerlee e->  er le  ^  ^  ^  £  Elb«, 

»    9'  lÄÄ^^  t£SSk*  d«  ZoUaa.»ohla~  «t.  .    -    -  .2 

Der  Verkehr  auf  den  Deutschen  Waaser.tra.sen.  insbesondere  dar  Schiff-  und  Qüterv.rkahr.  neb.t  d.n  beobach-  ^ 

teten  Wasserständen  ini  Jahre  1873   

«III  Statutik  der  Seeschiffahrt,  enthahend:  daa  Bestand  der  Deatechen  Seeachiff.  »m  l.  Januar  1874  und  die 
m'       rtandesvt^rnge«  sei,  dem  ,.  Januar  1873.  den  Verkehr  in  den  Deutet  HafaapUUen.  dte  Seera,~ 

Deutscher  Schiffe  und  die  tkhiffsuufulle  an  dar  Deatechen  Küste  un  Jahre  187»  

XIV.,        Vierteliahrshelte  «ur  Statistik  daa  Deutechan  Reich,  für  da.  Jahr  1875.  (Ol.  Jahrgang).  4  Helte  in  11  Ab- 


9 
12 


10 


theilungaa  •   *   •   •   *"  -'^"-j..  * 

XV  i         Die  Deutsehen  Wasserst  rasaen  

XVI.  IVIL  Auswärtiger  und  überseeischer  Warenverkehr  de»  Deutschen  Zollgebiete  und  dar  Zollausschluase  im  Jahr, 

1874.   2  TbaflaV    1' 

itoB  t  JLvnlrigK  Waarenverkehr  daa  JWlfebtets    .  .  -  .  .  •  *.       *  ;*  * ^^*fS|MMfc  .  .  1* 

r^r^l^i  STbb  1.  Januar  1875,  so...  die  SchiffsunfaHe  an  der  Deutechea 
IST t  Sre 7*74  unT  [IbU^Z  II)  den  Sesrerkehr  In  den  Deutach«.  HafeaplAU«  und  dte  Seereis«  ^ 

Deuterher  ^a^J^s%n{  ß^'wird  auch  dmala  «am  Pratee  ran  4  Mark  abgegeben.) 
X.X..       Der  vll  auf  den  DeaUch«,  Wassers*— .  pudere  dar  Schiff.-  und   O.ter.rkahr  aabrt  *aV  < 
beobachteten  Wa»»*rstunden  im  Juhr«  1874   


Mut 

Sand  XX.i         Viertaljahrahefta  inr  8taüatik  de*  Deutschen  Reichs  für  da»  Juhr  I87ii  (IV.  Jahrgang;  4  Heft*  in  9  Abtheuongan.  H 
XII. i       BtatisUk    der  Seeschiffahrt,   enthaltend:    (AMheilung  I.)    die  SchiffgonfAlle  an    der  Deutschen  Küste  im 
Jahre  1875,  den  Nadiweis  der  im  Jahre  1875  als  verunglückt  angezeigten  Peuschen  Seeschiffe,  sowie  den 
Bestand  de.r  Deutschen  Kauffahrteischiffe  am  1.  Jiuinar  1876  nnd  die  Beatandesveranderongen  vom  1.  Januar  1875 
bis  1.  Januar  1876  nnd  (AbUieilung  11.)  den  Seeverkehr  in  den  Deutschen  Bafenpl&Ucn  und  die  Seereisen 

Deutscher  Schiffe  im  Jahre  1875   IS 

(Die  ernte  Abtheilung  des  XXI.  Bandes  wird  liuch  einzeln  xum  Preise  von  4  Mark  abgegeben.) 
,    XXII.  XXIII.  i  Auswartiger  und  überseeischer  Wuarenrerkehr  des  Deutschen  Zollgebiet»  und  der  ZoilansschlOs*»  im  Jahr« 
1875.    2  Theile. 

Thell  I.  An«wtrtig<r  Waarrnverkrhr  des  Zollgebiets    II 

„    S.  Deberaeeiseher  Warenverkehr  des  Zollgebiet!  und  der  Zollau»sehlüa»e   lt 

XXIV.  t      Der  Verkehr  auf  den  Deutschen  Wasserstrassen,  insbesondere  der  Schiffs-  nnd  Güterverkehr  nebst  den  beobacb- 

teten  Wasserständen  im  Jahre  1875    9 

.    XXV.i        Monatsheft«  tur  Statistik  des  Deutschen  Reichs  für  das  Jahr  1877   18 

Beft  1:  Anordnungen  d«a  RunHesratha  ßr  dir  Relchsstatistik  1876.  —  Werth  der  Ausfuhr  nach  den  Vereinigten 
Staaten  von  Amerika  aus  I)ent«ctilnnil  tun)  Frankreich.  —  Wearenverkcbr  im  Januar  1877.  —  Versteuerte 

Rabenmengen,  sowie  Ein-  und  Aoafahr  von  Zocker  Im  Januar  1S77. 

Beft  S:  Mo»lanstati<tik  1875.  —  Meng«  und  grschitilrr  Werth  der  Waarrnsinfuhr  und  Menge  der  Waarenenafuhr 
IST.'p.  —  Berichtigung  des  Volkstalilunga- Ergebnisses  ron  1875.  —  Zolle  nnd  Stenern  1876,  auch  Ver- 
gleich mit  dem  Vurjahr.  —  Stempelsteuer  1876.  —  Schulbildung  der  im  Knuitijahr  ISn,,f  eingutelltsn 
Mannschaften.  —  l.iteralur-NMchwri»ung.  —  Warenverkehr  im  Februar  1877.  —  Versteuert«  Rtlien- 
mengen,  sowie  Kin-  und  Ausfuhr  von  Zucker  im  Frbraur  1877. 

Beft  8:  t'cbcnectsche  Auswanderung  1876.  —  Einfuhr  brltiicher  und  irischer  Rohcrxeugnisse  und  Fabrikate  Ar 
Januar  bis  Mari  187T.  —  Waarcn  verkehr  im  Man  1877.  —  Versteuerte  RUbenroengen,  sowie  Ria-  und 
Aoafubr  nun  Zucker  im  Min  1877. 

Beft  4:       Ehescblieeanngen,  Geburten  nnd  SterbefKtte  1875.  —  Produktion  von  Stärkciocker  1876.  —  Zollbegtüistr»  i 
rangen  der  Wetnhindler  1876.  —  F.inluhr  britischer  and  iriicbcr  Rohertcngniise  und  Fabrikate  für  Januar 
oi«  April  1877.  —  I.iteratur-XachweUung.  —  Waarenverkehr  im  April  1877.  —  Versteuerte  Rabenmengen. 
•owie  Kin-  und  Ausfuhr  Ton  Zucker  im  April  1877. 

Beft  5:  Obstbaa  und  Obsternte  1876.  —  F.infubr  britischer  und  iriaeher  luherretignisar  and  Fabrikate  fQr  Januar 
bis  Mai  187".  —  Literatnr-Saehweisung.  —  Waarenverkebr  im  Mai  1877.  —  Versteuerte  Hubcnmcngca, 
aowle  Ein-  und  Au?luhr  von  Zucker  im  Mai  1877. 


Andere  Veröffentlichungen. 

Der  Tabark  las  Dratsrbrn  lallgebiet.    Frodnktion  und  Besteuerung,  Einfuhr  and  Ausfuhr  fdr  die  Zeit  vom  1.  Juli  1871  bis 
30.  Juni  1872  mit  Darlegung  der  Ergebnisse  froherer  Jahre  nnd  der  einschlagenden  Zoll-  und  niiiiiigiilillgJWUlf 
Bearbeitet  Üb  Kaiser!,  statistischen  Amte.    Berlin.  1873.  4  ..  ..  ..  ...  

F.ln-  and  tisfakr  det  teettekrn  lellgrkiei*  in  Betreff  der  im  IV.  Quartal  und  im  Jahrg.  1872  in  den  freien  Verkehr  getretenen 
□nd  aus  dem  freien  Verkehr  ausgeführten  Waaren  

Venrirbulue  der  •  Irktigeren  loll-  and  Sleeentellen  des  DeaUrhru  lullgekiets.   Nach  dem  Stand  am  1.  April  1874. 

L  Veneiehnisa  der  Haupt-Zollämter,  Hauptämter  im  Innern  mit  Niederlage,  Hauptstcueramter  im  Linem  ohne  Niederlage 
und  der  >ebrninll»niter  I  an  der  Grcme  

II    Veruichnias  der  Aemtrr.  welche  inr  Ausfertigung  Ton  Begleitscheinen  aber  Sali  befugt  sind  

JH.  Vonelekniaa  der  Stellen,  auf  welche  Abfertigungen  nach  Maasagabe  der  {}  68  nnd  66-71  det  VcreinaaoUgesttaM  W 
genomuien  werden  können  etc.    

**'  Ua^\tnnSJn^hAmS  ™  ü•b*T*,n**•AbRttbe,,■  ,owi«  w  Erledigung  von  üebergangsscheinen  ermutigten 

Alphabctiachea  Register  der  in  den  Vcneichniucn  L  —  IV.  enthaltenen  Ortsnamen 
I.  lecker.    Zur  Berechnung  von  Sterbetafeln  an  die  Bevölkerungsstatistik  zo  stellende  Anforderungen.    Gutachten  Ober  die 
Fragt, ,  Welche  Unterlagen  hat  die  Statistik  au  beschaffen,  trm  richtige  Mortalitatstafeln  iu  gewinnen?  im  Aufkrage  dar 
permanenten  Kommission  des  internationalen  itatistiachM  Kongresses  erstattet  Mit  einer  lithogr.  Tafel.  iSoparatabdrook 
ans  den  Schriften  der  genannten  Kommission).    Berlin,  1874.    gr.  8. 

kV.  A.  leltae..    Zur  Statistik  der  Biw.enschiffahrt    Vorschlag«  fflr  die  Bearbeitung  der  internationalen  Statistik  der  Brune* 
Khiffabri  im  weMiicbpr.  hurr.pi..    lirrhii,  IKii.    gr.  8. 
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Das  Salz  im  Deutschen  Zollgebiete. 


Produktion  und  Konsumtion,  Besteuerung  und  steuerfreie  Ablassung, 

sowie  Einfuhr  und  Ausfuhr 

im  Jahre  1876. 


In  den  nachfolgenden  7  L'i-bersichten  ist  Iilr  da*  Jahr  lK7f.  die 
Herstellung  der  verschiedenen  Gattungen  von  Saigprodukten  im  Deut- 
schen Zollgebiet,  dpr  Absatz  derselben  im  Inland  und  Ausland,  so- 
wie die  Einfuhr  fremden  .Salzes  -  der  Salzhandcl;  ferner  die  Kon- 
sumtion dieses  Artikels  im  I Putschen  Zollgebiet,  und  der  Steuerer- 
trag, welcher  aus  dem  steuerpflichtigen  Theil  dieser  Konsumtion  in 
die  Reichskas.se  geflossen  ist,  zum  Nachweise  gebracht. 

Hei  der  Darstellung  der  Produktion*,  und  Absatzverhälluisse  sind 
nach  der  Art  des  Besitzstande«  die  Staats-  und  Privatwerke,  und 
Dach  der  Art  der  Gewinnung  des  Salz«»  die  Salzwerke,  in  welchen 
das  Salz  bergmännisch  gefördert  wird,  die  Salinen,  in  welchen  das- 
selbe durch  Versieden  gesättigter  Sonic  erzeugt  wird,  und  endlich  die 
chemischen  Fabriken,  in  welchen  Kochsalz  in  mehr  oder  weniger 
verunreinigtem  Zustand  als  Nebenprodukt  gewonnen  wird,  auseinan- 
dergehalten; und  bei  der  Darstellung  des  Salzverbrauchs  ist  nSher 
nachgewiesen,  welche  Mengen  nach  erfolgter  Versteuerung  oder  steuer- 
frei zu  Speisezwcckvn  verwendet  wurden,  und  welche  Meugen  mit 
oder  ohne  Vermischung  mit  anderen  Stoffen,  die  dasselbe  zum  mensch- 
lichen Gcuuss  unbrauchbar  machen,  steuerfrei  abgelassen  wurden  sind, 
um  zur  Fütterung  des  Viehs,  zum  Düngen  des  Bodens,  zu  verschie- 
i  gewerblichen  Zwecken,  oder  endlich  zu  Bädern  für  Heilzwecke 


Die  einschlägige  Steuerges.  lzgel.ung.  welche  auf  die  Einrichtung 
der  TaMIcn  von  wesentlichem  Einfluss  war  und  für  deren  volles 
Verständniss  nicht  entbehrt  werden  kann,  wurde  hei  der  erstmali- 
gen, im  Jahrgang  1*7:!  enthaltenen  Bearbeitung  dieser  Statistik  dar- 
gestellt (Band  II  der  Staüstik  des  Deutschen  Reichs  S.  189);  und 


über  Zweck  und  Bedeutung  der  einzelnen  L'ebersichten,  welch«  sich 
übrigens  im  allgemeinen  schon  aus  deren  Titeln  und  den  Aufschrif- 
ten der  einzelnen  Spalten  ergeben,  ist  in  den  bezüglichen  Nachweisen 
für  das  Jahr  1*73  -  Band  VIII  S.  II.  1  ff.  das  Näher«  bemerkt  worden. 
Die  Nachweise  für  die  Jahre  1 S74  und  IsTä  sind  in  Band  XIV  S. 
III.  1  ff.  uud  ftiml  XX  S.  IV.  47  ff.  enthalten. 

Die  vorliegenden  Nachweise  für  das  Jahr  IH7U  weichen  von  den 
frühereu  iu  sofern  ab.  als  in  der  Uebersicbt  I.  über  die  Produktion 
und  den  Absatz  der  inländischen  Salzwerke  von  Salzprodukten  in 
wässeriger  Losung  (Soole  und  .Mutterlauge  mit  Eiuschluss  des  Bade- 
salzes) mir  noch  diejenigen  Mengen  mit  ihrem  stcueraintlich  festge- 
stellten Nettogewichte  nachgewiesen  werden,  welche  auf  den  Salz- 
werken selbst  versteuert  oder  mit  steueramtlicher  Bezetteluug  weiter 
versendet  wurden;  dagegen  die  unmittelbar  von  den  Salzwerken  aus 
zu  Bädern  für  Heilzwecke  steuerfrei  abgelassenen  Meugen  lediglich 
in  der  lebersicht  VI.  über  die  in  Bezug  auf  die  Salzabgaben  ge- 
währten Erleichterungen  nach  dem  Massgehalt  zur  Anschreibuug 
gelangen.  letztere  Mengen  waren  seither  ohne  Unterschied  des  Gra- 
des der  Sättigung  der  Lösung  in  der  üebersieht  I.  mit  dem  Gewicht 
der  trockenen  Salzprodukte  zusammengeworfen  worden,  wodurch  das 
Bild  »on  der  gesammten  Förderung  und  dem  Absatz  des  Salzes  be- 
einträchtigt wurde.  Diesem  Lebelstand  ist  durch  die  erwähnte,  auf 
Grund  Itundesrathsbesehlusscs  vom  H.  November  v.  J.  eingeführte 
Modifikation  des  Tabellenwcrks  abgeholfen  worden. 

In  den  folgenden  Erörterungen  ist  der  wesentliche  Inhalt  der 
Tabellen  unter  Vergleichung  mit  den  bezüglichen 
vorhergehenden  Jahre  übersichtlich  zusammengestellt, 


I.  Die  Erzeugung  von  Salz  im  Deutschen  Zollgebiete. 


Die  Gesamnitz.ihl  der  F.tablisscments,  in 

| 

sich 


im  Jahre  1S7G 


«I; 


1.  Sie 

insalzwerke 

im 

Besitze  des  Staat-  .... 

  7, 

in 

2.  Sie. 

im 

 tl, 

in 

4,..  l»r„l«k.n  ItnrI»  J 

»klC»«  !*"• 

:(.  Chemische  Fabriken,  in  welchen  Salz  als 

Nebenprodukt  gewonnen  wird   S, 

Die  nachfolgende  TaMle  a.  gewährt  eineu  summarischen  L' eber- 
blick über  die  Erzeugung  von  KrystaJIsalz ,  anderem  Steinsalz  und 
Siedesalz  in  den  einzelnen  Direklivbezirken  des  Deutschen  Zollge- 
biets wahrend  der  letzten  Jahre.  Hiernach  haben  sich  die  Pro. 
duktionsverhultnisse  im  Laufe  dieses  Zeitraums  bei  einzelnen  nicht 
unerheblichen  Schwankungen  iu  den  einzelnen  Direktivliezirken  im 


VII.  I 
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Das  Sali  im  Deutschen  Zollgebiete  RLr  du  Jahr  1876. 
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Wi-rilou.  wie  bei  der  Bearbeitung  dieser  Statistik  in  dea  Vor- 
jahren, um  den  Salzreichthum  der  einzelnen  Gegenden  weh  ansehn- 
licher zu  machen,  die  Produktiriiisstatten  nach  ihrer  Keograpuiv.hen 
Lage  und  ohne  Rücksicht  auf  ihre  politische  oder  steuerliche  Zuge- 
hörigkeit in  Gruppen  gebracht,  wobei  eine  süddeutsche  Gruppe  mit 
den  Salzwerken  und  Salinen  in  Bayern.  Württemberg,  Baden.  Hess» 
Uohenzollern  und  Elsass-Lothringen,  eine  mitleldeulM'he  Gruppe  mit 
den  Werken  im  Thüringischen  Verein,  in  der  Provinz  Sachsen  und 
im  Anbaltischeu,  endlich  eine  nördliche  und  westliche  Gruppe  sich 
unterscheiden  l.'lsst,  welcher  die  nahe  zusammenliegenden  Salinen  ia 
Westfalen  und  Hannover  und  die  zerstreuten  Werke  in  der  Rhein- 
provinz,  in  Hessen- Nassau,  Mecklenburg,  ßraunschweig  und  Posen 
augehören,  so  ergiebt  sich  tür  diese  3  Gruppen  in  den  Jahren  1S73 
und  Siedesalzproduktion: 


bis  1876 
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Für  Stein-  und  Siedesalz  zusammen  kam  im  Durchschnitt  der 
letzten  5  Jahre 

ein  Prodaktionaquantam  Ton 
nuf  die  süddeutsche  Gruppe  .  .  4.01)4115  Ctr.  =  37.»  %  der  üe- 
■     mitteldeutsche    ,     ..4.637  254    .  •=  42,t%  rtnunfpra- 
,     nßrdl.  u.  westL  ,     ..2.123277    ^  =  19^% 
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Du  Sah  Im 

II.  Der  Absatz  der  Salinen  in 

Nach  der  Uebersicbt  L  sind  von  den  Salinen  und  Salzwerken 

de»  Deutschen  Zollgebiet*  im  Jahre  1876 

abgesetzt  worden:  dagegen  waren 

und  »war  produzirt  worden: 

|  aufden  Werken  selbst 

\    verKteuert   23257  Qr. 

Krystallsalz     »teuerfrei  abgeladen        —  , 
i  mit  Begleitschein  wci- 
I    ter  versendet  .  .  .     «52  688  . 

Zusammen.  ~^5lT43CirT  H5*30Ctr. 
i  aufdeu  Werken  selbst 

I    versteuert   11  835  Ctr. 

steuerfrei  abgelassen    535  53«  . 
I  mit  Begleitschein  wei- 
ter versendet  .  .  .  2.401  384  „ 

Zusammen  .  2.948  255  Ctr.        2.938  7 1 5  Ctr. 
auf  den  Werken  selbst 

\    versteuert   3.154885  Ctr. 

steuerfrei  abgelassen  1.522890  . 
I  mit  Begleitschein  wei- 
'    ter  versendet  ...  3  441  454  , 

Zusammen  .  8.1 19 159  Ctr.        8.035455  Ctr. 
fetal**-  |  B(cuerfre.  19623  ctr  >7M  C(r 

I  »teuerfrei  abgelassen      «7  240  Ctr. 
mit  Begleitschein  wei- 
ter versendet  .  .  .  10  . 

Zusammen  .      67  259  Ctr.  75902  Ctr. 

Ante        I  steuerfrei  abgelassen      69670  Ctr. 
Salwihfille  mlt,l"Kleitscheinwei- 

BM      "  |    ter  versendet  .  .  .  43365  „ 

Zusammen  .    1 13035  Ctr.  1 14  954  Ctr. 

i  aufden  Werken  seihst 

o.  ...    |    versteuert   79  Ctr. 

'    j  mitlU-gleitsihcinwei- 

(    ter  versendet  .  .  .  27  „ 

Zusammen.         106  Ctr.  106  Ctr. 

Nutterlauge-) 

versteuert   1  Ctr.   1  Ctr. 

Hiernach  betrog:  die  ücsamrat- 

der  Gesammtabsatz  von  Salz-  Produktion 
Produkten  aller  Gattungen  .  .  II. 353 MI  Oft       11.253745  Ctr. 
Es  wurden  somit  nahezu  100  000  Centner  mehr  abgesetzt,  als 
produzirt. 

Von  obigem  Gesaminlahsatz  von   1 1.353381  Ctr. 

wurden  auf  den  Werken  versteuert   3.189557  Ctr. 

,     steuerfrei  abgelassen: 

denaturirt   2  054  4M  Ctr. 

undenaturirl   160417  , 

2.211  808  Ctr. 

„      mit  Begleitschein  weiter  versendet: 
nach  dem  Inland.  .  .  4.333908  Ctr. 
nach  dem  Zollausland  1,615018  , 

"  5.948926  Ctr. 

Noch  genauer  ist  der  Alis.it/  des  Deutschen  Salzes  nach  Pro- 
duktions- und  Abs-aUbezirkeu  in  den  l'ebersichten  II.,  III.  und  IV. 
nachgewiesen,  und  zwar  ersieht  ilie  l'ehersicht  II.  die  Ausfuhr  von 

••)  Dia  iu  Badern  ftr  Heilzwecke  steuerfrei 
Mutterlauge  ist  hier  weggelasseii. 


1876. 


Sali  aus  dem  Zollgebiet  nach  fremden  Ländern  uud  den  Deutschen 
wogegen  die  Ueliersicht  IU.  den  Absatz  von  ein- 
cindem  Speisesalz  im  Inland,  und  die  Lebersicht  IV. 
den  Absatz  desjenigen  Saluts,  welches  zu  anderen  als  zu  Speise- 
zwecken  steuerfrei  alfgelassen  wurde,  zum  Nachweise  bringt. 
Nach  diesen  l'ebersiehlen  wurden  im  Jahre  |s"6 

in  das  Ausland  gesendet   1.748  702  Ctr. 

zu  S|iei*rzwerken  im  Inland  verwendet.  .  .  5.672318  , 
steuerfrei  zum  Verbrauch  itn  Inland  abgelassen  3.743744  „ 

Zusammen  11.1 64  764  Ctr 
Die  Differenz  zwischen  den  Summen  der  L'ebersicht  I.  und  der 
Nachweise  II.  bis  IV.  erklärt  sieh  durch  den  Umstand,  das»  die 
Zahlen  der  l'ebersicht  I.  bei  der  steuerlichen  Abfertigung  des  Salze» 
am  I'roduktiotisorte.  dagegeu  diejenigen  der  L'ebcrsichten  II.  bis  |V, 
grnssentheils  bei  der  Abfertigung  am  Bestimmungsorte  festgestellt 
wurden,  somit  theilweise  andere  Zeiträume,  als  jene,  umfassen. 

In  den  letzten  5  Jahren  sind  folgende  .Mengen  inländischer  Salz- 
produkte  abgesetzt  worden.    Soote,  Mutterlauge  und  Badesalz,  welche 


187S. 
Ctr. 


1874. 
Ctr 


1875. 
ctr. 


|V7ß 
Ctr 


ausser  Betracht  gela 

1872. 

Ins  Ausland  Ctr. 
wurden  ge- 
sandt ...  .     942362   1.112359   1.351089   1.555519  1748702 
Zo  Spcisetw. 
wurden  ab- 

gelancn  .  .  5.575231  5643439  5.765074  5.626405  5.672318 
Zo  anderen 


.  3.484950  3.554037  3  732936  3.946995  3  743744 
10.002543  10.309835  10.849099  11.128:119  11.164764 
Hiernach  hat,  wihreod  die  Absatz Verhältnisse  im  Inlande  fast 
keine  Veränderung  erfahren  haben,  die  Salzausfuhr  nach  dem  Aus- 
laude  stetig  zugenommen.  Insbesondere  ist  die  Ausfuhr  nach  Russ- 
land,  wie  schon  in  den  Vorjahren,  so  auch  neuerdings  wie<ler  erheblich 
gestiegen.  Theilweise  mag  hierzu  der  Umstand  mitgewirkt 
dass  in  Folge  der  vom  1.  Januar  1877  ab  in  Kraft  tretenden, 
Zollerhöhung  um  mindesten»  20$  gleichbedeutenden  F.inhehung  der 
Eingangszölle  in  Gold  die  Russischen  Salzhandler  bestrebt  waren, 
noch  vorher  möglichst  grosse  Vorrlithe  von  Salz  sich  vom  Ausland 
■g  verschaffen.  Auch  die  Ausfuhr  nach  Oesterreich,  welche  im  Jahre 
1875  gegen  die  Vorjahre  zurückgeblieben  war,  hat  sich  wiederum 
nicht  unerheblich  geholfen,  dagegen  ist  dieselbe  nach  den  Deutschen 
Zollanschlüssen  dem  Vorjahre  gegenüber  in  beinerkeuswerthet  Weise 
zurückgeblieben.    Ks  wurden  nämlich  ausgeführt: 

1872.      1*73.      1874.      1875.  1876. 
II  Ctr.         Ctr.         Ctr.         Ctr.  Ctr. 

  28049   33*655   401393   529  819    644  772 

  203731    196199  271451    185085  283665 

der  Schweiz  ...  .     47601     36576     41636     37  170  4s*2l 

Frankreich   3164     15*54       5042       1004       2  111 

Belgien   24923     14236     10193     20825       7  120 

den  Niederlanden  .    126918     75  496     84 «83     99  785  103*57 

Dänemark   2293«     33031     44929     59610  80873 

Schweden   35399     72622    1056*6    100  101  86760 

Norwegen   806      3  970      8  759      4  855      2  863 

England  uud  Indien  —       1800  4      2000  »898 

Amerika   60  81        323       1874     14  626 

Afrik*   1003      3  400      4  704  31730 

Zusammen  n.  ausser- 
deutschen  Ländern    4885*9    789525    980499  1.046862  1.313096 
Nach  den  Deutschen 
Zollausschi,  gingen  453773  322834  870390  508637  435 606 
(icsammtausfuhr       942362  1.112339  1.351089  1.555319  1.748702 

VII.  1  • 
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Das  Salz  im  DeuUchen  Zollgebiete  für  das  Jahr  1S76. 


Der  Abs»!*  fremden  Salze«  im  Deutschen  Zollgebiet  ist  für  die 
5  Jahre  in   folgender  Tabelle  zusammengestellt.  Dersellte 
zeigt  den  Vorjahren  gegenüber  wenig  Veränderungen,  jedoch  ist 
bemerk enswerth,  d;vs<  die  frühere  rapide  Zunahme  der  Einfuhr  fran- 
zösischen Salzes  keine  weiteren  Fortschritte  gemacht  hat. 
E*  wurden  eingeführt: 


England  .  . 
Frankreich  . 
Spanien.  .  . 
Portugal  .  . 
der  Schweiz 
Oesterreich  . 
Rußland  .  . 


Norwegen . 
Dänemark 


IS  72. 

1*73. 

1874. 

1 *75. 

1  m  76. 

Ctr.  . 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr  ' 

.  603194 

5c;>  r.ü» 

562480 

532020 

55291  I 

136 134 

378681 

414  747 

464  461 

450419 

s  ua 

5418 

827 

2334 

3576 

.  21591 

14884 

22579 

23  1 26 

21  140 

734U4 

68083 

45829 

42510 

53593 

18 

610 

6 

17 

* 

7 

20 

293 

1ÖH 

.*       1  17« 

426 

1792 

721 

676 

.  34988 

21  176 

18578 

1 1  749 

7410 

6693 

20761 

1778 

3179 

1  0*4 

342 

216411 

8668 

9  134 

9915 

5891 

Belgien  .  .  , 
Italien   .  .  , 
Südamerik» 
Nicht 
Landern 

Zusammen   886520  1.069482  1.094727  1.0*1*938  1.101026 
Der  Verkaufspreis  des  Salzes  im  Detailhandel   hat  sich  den 
Vorjahren  gegenüber  nicht  geändert.    Derselbe  betrug  in  der  Kegel 
10  .<\  pro  Pfund.    An  einzelnen  in  nächster  Nahe  von  Salinen  ge- 
Tab.  k.  tebrnirht  iber  die  In  Jahr« 


legeneu  Orten  wurden  für  gewöhnliches  Salz  nur  8  -  9  ^ , 
von  den  ProduktionsstStten  entlegeneren  Gegenden  bis  zu  12  3;  pt0 
Pfund  bezahlt.  Im  Königreich  Bayern  bildete  letzterer  Preis  Hin 
Regel.  Feinere  Salzaorten,  wie  insbesondere  feingestossenes  K^itall- 
salz,  wurden  überall  höher  —  bis  15  ^  pro  Pfund  —  bezahlt  Beim 
Verkauf  im  Grossen  werden  von  der  Mehrzahl  der  Salinen  liesonder* 
Preise  gemacht,  welche  häufig  je  narh  der  Entfernung  des  Al«s>1i- 
gebiet,*  von  der  Produktionsstätte  und  der  zu  bestehenden  Konkurrenz 
anderer  Werke  variiren.  Die  hannoverschen  Salinen  geben  den  Cent- 
ner  bei  Abnahme  von  Säcken  zu  7.w  —  7  .so. 4L  ah;  die  Salinen  und 
Salzwerke  der  Provinz  Sachsen  berechnen  einen  Engrospreis  vi« 
6.7«  bis  s,m  .  K.  pro  Centner  je  uach  der  Entfernung  des  Ab<au- 
gebiets.  In  der  Provinz  Schleswig-Holstein  steht  das  englische  Sali 
etwas  niedriger  im  Preis  als  das  gewöhnlich  verwendete  I 
Siedesalz.  Am  Niederrhein  und  in  Westfalen  stellen  sich  die  jbyw 
preise  auf  7,do  bis  7,s>       pro  Cent  ner. 

Der  Grasshandel  mit  Salz  geniessl  durch  die  (icwähnmg  \vt 
3mouatlicheu  Steuerkrediten  und  die  Gestattung  unverzollter  Sih- 
Bfaferlagen  dieselben  Vergünstigungen,  welche  durch  die  &VjMb> 
gebung  dem  Grosshandel  mit  fremden  Waaren  überhaupt  eiD*erj«mt 
sind.  In  welchem  Umfange  von  diesen  Vergünstigungen  im  Laufe 
des  Jahres  1876  Gebrauch  gemacht  wurde,  ist  in  den  Tabellen  Ii.  und  c 
dargelegt-  Ein  Vergleich  mit  den  entsprechenden  Nachweisen  d« 
Vorjahre  ergiebt,  dass  in  den  bezüirlieben  Verhältnissen  nennen* 
werthe  Veränderungen  nicht  eingetreten  sind. 

tSM 


Verwaltungsbezirk. 


I. 


Zahl 
dei 
Kredit- 


Höhe  des 


Kredit*. 

M. 
Jk 


Auf  den  bewilbgten  Kredit  sind  zur  Anschreibt»^  gekommen: 


im 

L  Quartal. 


im 

II.  Quartal 


III.  Quartal. 


IV.  Quartal. 
JL 


llllMII 


„  Pommern 
.  Poseu  

Schlesien  

„  Sachsen   

„  Schleswig-Holstein 
„  Hannover  

Westfalen  

Hessen-Nassau  .  . 

Rheinland  

Hohenzollern  


Summe  I.  Preussen 


II.  Hävern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  

V.  Baden   

VI.  Hessen  

VII.  Merkleuburg  

VIII.  Thüringen  

IX.  Oldenburg  

X.  Bnnuischwcig  

XI.  Anhalt  

XII.  Elsass-Lothringen  

XIII.  Luxemburg  

Zusammen  Deutsches  Zollgebiet  1876 
Im  Jahre  1875 
i      .  1874 
•)  Darunter  3  Salinen  mit  unbestimmtem 


94 
74 
44 

2* 
50 
64 

33 
32 

U 
•)  16 
24 
37 
16 

528 

53 
■  i  . 

**)  6 

")  23 

22 
10 

i 


897230 
556168 
»29  7*0 
472570 
SSI  "»Sil 
903  ISO 

8.11*904 
274  551 

]  050801 

1.126200 
•-'".•4  50 
]  04t;240 

48187 


299602 
172078 
266  617 
240936 

888  m 

564956 
903716 
109058 
451008 
420571 
123  722 
492358 
15396 


H4 


9.9*9  1 09 

6923311 
437 S00 

20( 

42447: 
970.5t 

516992 
93*114 
13  21  Kl 
62  460 

94*4810 

419  40t 


1.458  735 

3*3082 
319800 
324454 
259  I94> 
161 232 

42  159 
3*0315 

28844 

19  152 
996 
254301 
263076 


305640 
19491: 
213890 
201843 
401522 
501231 
«01515 
109  5D  3 
453740 
383  269 
1 15668 
499276 
18954 


4.201058 

372817 
304  200 
313910 
178888 
147  933 
30027 
342814 
17202 
69635 

24  2  7  341 
254  646 


357830 
913589 

269  535 
275  754 
454854 
4.22940 
921671 
153  644 
612310, 
488473 
132576 
549614 
1627* 


506032 
296651 
351087 
466  848 
55s 561 
7756l9t 
.321086 
16*333' 
879119' 
914315] 
1 86  432 
74*  936 
23  790 


1.469  HM 

877235 
1.101 12» 
1.1853*1 
1,81365» 
1464748 
.;  »47:  s» 

5406381 
2.396172 
2. 186  627 

55*398 
1880181 
74418 


"•892736  6.569*55 
7,0*8  547  6.267506 
7,232  202|  6.242706! 
"jnit  unbegrenztem  Kredit.  —  ••• 


5.049067 

396*94 
314  940 
36039.8 
310626 
177569 
3*544 
3*4  510 
27189 
s9  21  3 

120 
258344 
310  700 


20.905669 

1.680051 
1.270740 
1.41420« 
1.215547 
718918 
167736 
I  653  545 
112895 
;42888« 
2094 
1.119307 
1,8736h 
Tl.86l 904 
31.311490 
31.38409* 
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Tik.  f.  letwralrht  iber  den  Mtfa-Iagererkthr  alt  S.Ii  i,„  Jtlre  IsTfi. 


IMfcntlichf  Niederlagen. 

Priratligor. 

Zmammen. 

Verwaltungsbezirk. 

Zahl 

Zugang. 

Abgang. 

Zahl. 

Zugang. 

Abgang. 

Zahl. 

Zugang, 

Abgang. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

1. 

j 

« 

■ 

■ 

c 

b. 

7. 



8. 

9. 

10. 

1.  Pkimwd. 

1  1 

412  IM 

1 7  p»  8  r,0 

M 

H 

1  lt.!  MM 

•»o i ran 

O  4 

34 

575  337 

996882 

4 

496210 

«21  =104 

II 

67008 

70S1S 

19 

5632 18 

692019 

2 

8567 

8  318 

8567 

8318 

1 

103942 

lOVrll 
Hl.»  Hl 

1  ->  ,  H'l ' 

CJ  kl  7 

30 

182442 

16876l! 

1 

L  1  1 
Oll 

1 

MNI 

s4-l 

1 

3711 

388 

1 

370 

388 

5 

3C4."i 

3  636 

14 

37615 

39027 

19 

41260 

42663 

0 

y 

0 

5 

5051 

Ii  , _  ».  

•< 
j 

J 

i 

14  336 

16036 

2 



IA 

• 

IH 

100302     102  830, 

2!) 

• 

103 

132  1.486632  2.033842' 

2 

2f.923 

26901 

3 

31  031 

29317 

6 

57954 

56  218 

1 

170 

I 

94 

2 

264 

— 

— 

49 

1 

49: 

1 

182 

2 

14  762 

14  630 

9 

14762 

14812 

1 

1050 

1  134 

_ 

1 

1050 

1  134 

3 

1 

8 

4 

5571 

4590 

7 

5572 

4598 

1 

100 

CO 

1 

100 

60 

IX.  ENass-I^othringen  . 

7359 

4  72i 

1: 

23400 

22341 

5 

30759 

27066 

1341 

1 332 

2 

1341 

1382 

31  1876 

40 

119 

_ 

159  1.598  170 

2.139425 

1875 

36 

1.087121 

1.133541 

125 

894  617 

630867 

161 

1.981738 

1.764408 

1*74 

35 

1.142343 

128 

790941 

163 

1.933284 

III.  Der  Salzverbrauch  im  Deutschen  Zollgebiete. 


Der  Verbrauch  des  Deutschen  Zollgebiete  an  einheimischem  und 
fremdem  Salz  belief  «ich  ohne  Hinzurechnung  der  auf  den  Werken 
selbst  zu  Rädern  abgegebenen  wässerigen  Sulzprodukt«  im  Jahre  1876 

im  ganzen  auf   10  517088  Ctr. 

Nach  der  Statistik  des  Vorjahres  hatte  derselbe  betragen: 
im  Jahre  1875  .  .  .  1 1 .029394  Ctr. 
1874  ..  .  10.580138  , 
1873  .  .  .  10.267  823  . 
1872  ..  .    9.934729  „ 
Von  obiger  Summe  vou  10.517088  Ctr.  wurden  9.416062  Ctr. 
=  89,»jt;  im  Inland«  gewonnen  und  1.101026  Ctr.  =»  10.»  %  vom 
Auslände  zugeführt.    Auf  den  Kopf  der  Bevölkerung  des  Deutschen 
Zollgebiete  nach  der  Zahlung  vom  1.  Dezember  1875  kam  ein  Dureh- 
«diniitsverbrauch  von  24.«  ITH. 

Ucber  die  einzelnen  Verwendungszwecke  des  Salzes  wird  noch 
folgendes  bemerkt: 

Ht  StUrrrbrairh  u  Spei«,««  eck«  utid  »eine  »teuer!  Icke 

Der  Salzverbrauch  des  Deutschen  Zollgebiete  zu  Speisezwecken 
ist  in  der  DcbmidM  III.  näher  nachgewiesen. 


Derselbe  betrug  im  Jahre  1876: 

an  inländischem  Salz   5.672318  Ctr. 

an  fremdem  Salz   .    941953  . 

Zusammen  6.6 14  276  Ctr. 
Für  1875  war  berechnet  worden  ein  Verbrauch  von  6  669909  . 
.  1874  ,  .      .  6.641347  , 

-   1"3   „  .      .  6.4*4135  , 

.  1872   .  ,      ,  6.253564  . 

Die  Zahlen  weisen  auf  eine  grosse  Gleiehmfi.«igkeit  dieses  Ver- 
brauch« hin,  (ksssen  Höhe  kaum  mit  dem  Anwachsen  der  Bevfllke- 
ruug  gleichen  Schritt  gehalten  hat.  För  den  Kopf  der  Bevölkerung 
berechnete  sich  im  Jahre  1876  ein  Verbrauch  von  l5,«ol'fd.,  für  den 
Durchschnitt  der  letzten  5  Jahre  ergiebt  sich  ein  solcher  von  15.ti 
Pfd.  Der  der  Uebersicht  III.  angehängten  Berechnung  des  Salzver- 
brauchs für  den  Kopf  Her  Bevölkerung  Her  einzelnen  Staaten  und 
Direkte  bezirke  des  Deutschen  Zollgebiets  ist  kaum  ein  Werth  bei- 
zumessen ,  da  sich  der  Weg  des  Salzes  nicht  von  der  Produktions- 
sUltte  bis  zum  Orte  des  schliesslichen  Verbrauchs,  sondern  nur  bis 
zu  demjenigen  Punkt  verfolgen  liess,  wo  die  Waare  durch  steuer- 
liche Schlussahfertigung  in  den  freien  Verkehr  überging,  der  Handel 
mit  versteuerter  Waare  aber  sich  der  Kontrole  der  Aufsichtsorgane 
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Will  man  die  Verbraucksverhalt- 
i  de»  Deutschen  Zollgebiets  näher  kennen  lernen, 
so  müssen  jedenfalls  grössere  Gruppen  gebildet  werden. 

Wird  das  Zollgebiet,  wie  die«  schon  hei  den  früheren  Bearbei- 
tungen dieser  Statistik  geschah,  iu  3  grosse  Grup|>en  getheilt,  — 

in  eine  nordöstliche  Gruppe  mit  den  Provinzen  Ost-  und  West- 
preussen,  Brandenburg,  Posen,  Schlesien,  Pomnieru,  sodann  dem  Kö- 
nigreich Sachsen,  und  den  beiden  Grosshcrzogthümcrn  Mecklenburg; 

in  eine  nordwestliche  Gruppe,  welche  die  Preussiscben  Provinzen 
Sachsen,  Schleswig-Holstein,  Hannover,  Westfalen,  Hessen-Nassau  und 
die  Rheinlands,  die  zum  Zollgebiet  gehörenden  Gebietsteile  dor 
Hausestadte,  ferner  die  Thüringischen  Staaten,  Oldenburg,  Braun- 
schweig, Anhalt,  Waldeck,  beide  Lippe  uud  Luxemburg  umfasst; 

endlich  in  eine  südliche  Gruppe  mit  Bayern,  Württemberg,  Baden, 
Hessen,  F.lsass-Uthringen  un 

so  lässt  sich  für  das  Jahr  1876 
stellen: 

I.  Nordöstliche  Ländergruppe. 

Bevölkerung  am  I.  Dezember  1875  16.64665(1  Ew. 
Salzverbrauch  im  Jahre  1876  .  .  .  2.528800  Ott, 
pro  Kopf  15,i»  Pfd. 

 (waren  berech- 1  M,>  Pfd, 

-75f    net  worden  1 15,o  . 


auf- 


för  den  Durchschnitt  von  1872 


2.  Nordwestliche  Ländergruppe. 

Bevölkerung  am  I.  Dezember  1875    14. 796799  Ew. 

Salzverbrauch  im  Jahre  1876    .  .  .    3.39693)  Ctr. 
Somit  pro  Kopf  15,»  Pfd. 

<Br  1«5  j  waren  berecb- 1  1  5.«  Pfd. 

für  den  Durchschnitt  von  1872—75  j  net  worden  1 15,9«  „ 

3.  Süddeutsche  Ländergruppe. 
Bevölkerung  am  1.  Dezember  1875    10.894525  Ew. 
Salzverbrauch  im  Jahre  1876    ...    1.788555  Ctr. 
Somit  pro  Kopf  I6,»s  Pfd. 

für  1875   |  waren  hererh- 1  16,«  Pfd. 

filr  den  Durchschnitt  von  1872—751   net  worden  |  16,»o  „ 

Diese  Konsnmtionshereelmuiig  dürfte  der  Wahrheit  ziemlich  ent- 
sprechen. Die  Zahlen  «eisen  darauf  hin,  dass  der  Salzverbrauch  zu 
Speisezwecken  im  südwestlichen  Deutschland  am  grössten  ist.  und 
ganz  allmählig  gegen  den  salziirmeren  Norden  uud  Osten  des  Deut- 
schen Zollgebiets  zu  abnimmt,  eine  Erscheinuug,  auf  welche  auch 
die  im  Norden  und  Süden  Deutschlands  mannigfach  verschiedenen 
Gebräuche  der  Küche  hinweisen. 

Voll  dem  in  der  Uebersicht  III.  nachgewiesenen  Speisesalz -Ver- 
brauch von  6.614276 Ctr.  sind  6.566563  Ctr.  verzollt  oder  versteuert, 
und  47  713  Ctr.  abgabefrei  für  Speisezwecke  abgelassen  worden. 
Nach  nebenstehend.- r  Tabelle  d.  wurden  von  diesem  Verbrauch  im  Jahre 

1876  an  Eingangszeilen   5.645469  Jt. 

33.752877  . 


Tab.  4. 


Im  Jahre  1875  waren 

■      ,  1«74  , 

»      ,  1873  „ 

.      ,  1872  . 


also  39.398346  Jt. 


39.109270.«. 
39.606492  , 
88.844009  , 
37.221285  . 


Verwaltungsbezirk. 


I. 


I.  Preusseo. 
Ostpreussen  . 
Wcstpreussen 
Brandenburg  . 
Pommern.  .  . 


Schlesien  

Sachsen  mitd.  Schwarz 

bürg.  Unterherrschaft 
Schleswig-Holstein  mit 

Lübeck  

Hannover  

Westfalen  

Hessen- Nassau  .  .  . 
Kheinprovjnx  .... 


II.  Bayern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  .  .  . 

V.  Bitdcn  

VI.  Hessen  

VII.  Mecklenburg  .  .  .  . 
VIII.  Thüringen  

IX.  Oldenburg  

X.  Braunschweig  .  .  . 

XI.  Anhalt  

XII.  Elsass-Lothringen  . 
XIII.  Luxemburg  .  .  .  . 

Zusammen  llvutsche* 
Zollgebiet  1876 
Dagegen  1875 
1874 
1873 
1872 


Hinnahme  an 


2. 


1.735  750 
1.027352 
1126 
28  57  l 

29  

»089 


B'trift  lietns 
der  Frei-  der  g-- 
sehreibun-;  «ublteo 
gen  auf  ^rnftht- 
privative  ,  vergü- 
Rechnung,  'tanpn. 
Jt,  ,<t. 
4. 


392 

320325 
21  795 
37 
430 
353167 


334814 
1  161233 
1.257629 
1.864  489 
2.643163 

4.182730 

569151 
3.065962 
2.300081 

833  194 
2.013671 

105  612 


51804 
11377 
7415 
27  207 


3C5I 


3973»  39916 
3063  5861 
514'  13« 
5271 


10LI 


3.526632 

1366 
3249 
8 

119334 
1282 
845 

sei 

4765! 


20.172663;    143431  45913 


1080 


701 220 

.285662' 


4.997166' 
1.315920 
1.426532 
1.2 15  723 
807304 
384  343 
1.861  895 
I208KJ 
41687h 
7214 
995969 
30570 


4  89  6    1  431 
6047 
15« 


5.645469 
5.577541 
5.292  537 


33.752877 
33.53172» 
34.313  955 


154534  47344 
256881 '  48297 
394480  67173 
5.184  129!    33.759873     179763  62U19 
4.077489j    33.143796j'  220701,807*4 

Auf  den  Kopf  der  Bevölkern ng  nach  der  1875"  Zühluns  ent- 
fällt .m  Jahre  1876  eine  Steuerte  von  0,5i .  H.  Im  Vorjahre  war 
dieselbe  zu  0,n  Jt.  berechnet  worden.  Bei  Henieksichtigung  des  in- 
zwischen eingetretenen  Bevölkerungszuwachses  wird  die  für  das  Jahr 
1876  bererhuete  Steuerquote  noch  um  etwas  abzumindern  »ein,  so 
da-ss  die  durchschnittliche  Belastung  pro  Kopf  in  beiden  Jahren  gleich 
geblieben  sein  mag. 

k.  »er  Salirerbrvirk  zu  anderen,  ab  Ii  Sielsuwrrkro. 

Die  steuerfreie  Verwendung  vou  Salzprodnkten  aller  Art  zu  an- 
deren als  Speisezwecken  ist  in  den  Uebersichteu  IV.,  V.  uud  VI.  dar- 
gestellt;  Ul„i  1W  enths)(  (|jR  U(.llersich(  |V  di.n  {ri%Mie0  Salz- 

verbrauch  nach  Produktion«-  und  Absatzhczirken  wfihrr-J 
Ül  der  Uebcrsid.t  V.  nach  den  einzelnen  Zwecken  der 
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in  der  Ijwdwirthschaft  zur  Fütterung  oder  Düngung,  sowie  iu  Jen 
verschiedenen  Zweigen  der  Industrie  dargestellt  ist.  Dieser  Ücber- 
sieht  ist,  da  die  Steuergesetzgebung  des  Deutsehen  Reichs  die  steuer- 
freie Verwendung  des  Salzes  in  der  Regel  von  der  Unbrauchbar- 
machung desselben  zur  menschlichen  Nahrung  abhängig  macht,  ein 
Nachweis  der  im  Jahre  1x76  zur  Dcnaturirung  verwendeten  Mittel 
angehängt.  In  der  l'ehersichl  VI.  endlich  ist  neben  dem  Nachweise 
des  ausnahmsweise  steuerfrei  gelassenen  Verbrauchs  von  Salz  zu  Speise-  I 
zwecken  noch  dewen  Verwendung  in  wässeriger  oder  mehr  oder 
weniger  abgedickter  1/isung  für  Bäder  zu  Heilzwecken  und  der  sonst 
steuerfrei  gelassene  Salzvcrbraueh  mitgetheilt.  Nach  der  Uebcrsicht  IV. 
umfnsste  der  Salzverbrnuch  zu  landwirtschaftlichen  und  technischen 
Zwecken  im  Jahre  1876  ein  Quantum  von  3.902812  Ctr.  In  der 
Uebcrsicht  V.  ist  diese  Menge  zu  3.9  1 5  6X9  Ctr.  angegeben.  Die  Dif- 
ferenz mag  daher  rühren,  dass  in  letzterer  Zahl  das  Gewicht  der 
verwendeten  Denaluriruug«mittel  wenigstens  theilweise  mit  eintie- 
zngen  ist. 

Nach  den  einzelnen  Verwendungszwecken  ergab  sich  im  Ijiife 
der  letzten  .*>  Jahre  nebenstehender  Salzverl  nauch. 

In  hervorragender  Weise  kommt  die  Verwendung  von  Salz  zur 
Fütterung  des  Viehs  und  bei  der  Herstellung  von  Soda  und  Glauber- 
salz in  Betracht.  In  ersterwähnter  Hinsicht  ist  die  von  Jahr  zu  Jahr 
sich  wiederholende  Erscheinung,  auf  welche  schon  bei  früheren  Bear- 
beitungen dieser  Statistik  hingewiesen  wurde,  bemerkenswert!] ,  dass 
in  den  süddeutschen  Lätidergebieten  und  in  den  mittleren  und  nord- 
westlichen Theilen  Deutschlands  ein  im  Verhältnis»  zum  Vichstand 
umdeich  grösserer  Absatz  von  Viehsalz  stattfindet  als  im  nordöst- 
lichen Deutschland.  Die  Menge  des  im  Jahre  1876  in  Soda-  und 
GlatlhersalzfabrikcD  verwendeten  Salzes  ISsst  auf  einen  l>cfriedigeuden 
Stand  dieses  Industriezweiges  schliessen.  Bemerkenswerth  ist  auch 
die  erhebliche  Zunahme  des  Salzverbrauchs  zur  Konservirung  der 
Häute  und  bei  Zuliereitung  des  Inders  und  Pelzwerks. 

Was  schliesslich  die  Wirksamkeit  der  angewendeten  Denaturi- 
rungsmittel  anbelangt,  so  sind  zwar  in  vereinzelten  Killen  missbräuch- 
liche  Verwendungen  zur  Anzeige  gebracht  uod  strafrechtlich  verfolgt 
worden,  uueh  halten  einige  Behörden  insbesondere  gegen  die  Verwen-  | 


SalmrwMdang. 

1872. 

1873. 

1874. 

1875. 

1876. 

1 .  Zur  Vichtiit- 

terung .... 

l.b0224l 

I.72.'i724 

1  Amt  f  i  hf 

i  .900 1  Da 

1.895  HM 

1.768  195 

2.  Zur  Düngung 

55541» 

4S!I4  1 

55700 

78  134 

101 265 

3.  In  Soda-  und 

Glaultersalz- 

fabriken  .  .  . 

1.563361 

1.637  212 

1.535190 

1.671  717 

4.  in  Färbereien 

39478 

5«  754 

20379 

31081 

77642 

.V  In  chemisch. 

Fabriken  .  . 

9 1  42.r> 

160310 

9231 1 

290950 

28422 

6.  In  Seife-  und 

Kerzenfahri- 

/>  Ii  r.  j  . . 

7001(1 

<83<  i 

92068 

oe  oei» 

9»>26(> 

7     1  n( •»rliitmisn 

*.  iDvjreruercien, 

LHcr-  und 

: 

faliriken  .  .  . 

\  29080 

(  21  523 

268 17 

23  627 

37  855 

rt.  Zur  Roosor- 

I 

| 

rirung  von 

I 

II  Kulm 

1  i  312 

3  t  iOO 

4t>  10  l 

9. 1  aGlashütten, 

Töpfereien  u. 

Steingut- 

fabriken .  .  . 

55408 

61086 

63619 

62833 

55805 

10.  Sonstige  Ver- 

wendungen in 

der  Technik 

88983 

58  148 

41523 

41489 

32415 

3.591800 

3.780229 

3.941388 

4.088  826 

3.915689 

dung  von  Seifenpulver  und  die  noch  beschränkt  zugelassene  Ver- 
mischung des  Salze«  mit  l'etroleum  Bedenken  geltend  gemacht;  im 
ganzen  haben  sich  aber  nach  den  Mittbeilungen  der  Directivbehfirden 
|  die  angewendeten  Kontrolen  als  ausreichend  Iwwfihrt. 
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Übersicht  L    Die  Produktion  und  der  Absatz  der  inländischen  Salawerke  im  Jahre  1876. 


Der  8alzwerke 

Abgese 

Ute  Salzprodukte. 

Steaerbetrtr> 
für  das  von  dem  Saliwcrk  ttt 
in  den  freien  Verkehr  gewute  Bali 

Verwaltungsbezirk. 

Haaptamubeiirk. 

Art. 

a.  Staatusalzwerke. 

t  Ii.  Andere  Kaliwerk« 

b.  PriveUaliwerke. 

u.  -SrelMariwcrkD 
hb.   Amlnr*  Salftviwtk«. 

c.  Fabriken  mit  Salz- 

Salzgattnng. 

Produzirte 
Salz- 

Vcr- 
Salz. 

Ctr. 

Stcuerfn-i 
abgelassenen  Sali. 

Mit  Beg 
Vi  r  •  i'-i.  1 1 

eiuehein 
tes  Sali 

für  das 

ver- 
steuerte 
Salz. 

JH. 

für  dai 
auf 

i 

menge. 
Ctr. 

Dc- 
naturirt. 

Ctr. 

Un- 
denaturirt 

Ctr. 

nach  dem 
Deutschen 
Zoll- 
gebiet«. 

Ctr. 

nach  dem 
Zoll- 

feUblllAQrj 

Ctr. 

privative  I 
KeeftooBg 

frei- 
geschrie- 

bene 

Salz. 

JC. 

n- 

Jt. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

11 

I.  Prtutaeii. 

Prov.  Pommern. 

H.-A.  SteUin  e. 

1 

Siedesalz. 

1  32.5 

1325 

- 

Prov.  Poramero 

1 

Summe 

1  325 

1  325 

Prov.  Posen. 

H.-A.  Strzalkowo  a.  bb. 

1 

Siedesalz. 
Pfannenstoiu. 

811730 
6606 

64190 
— 

46471 

40 

37393 

148174 

385140 

244 

~ 

I'rov.  Posen 

1 

318336 

64190 

46471 

1» 

37393 

148  174 

385140 

214 

Prov.  Sachsen. 

H.-A.  Halle         a.  bb. 

b.  bb. 

H.-A.  Langensalza  a.bb. 

c. 

H.-A   Magdeburg  a.  aa. 

a.  bb 

b.  aa. 

H.-A.  Nordliauseu  b.bb. 

1 

1 
1 

1 

1  2 
1 

Siedesalz, 

Siedesalz. 

Pfannenstein. 

Andere  Salzabfillle. 

Siedesalz. 

Pfannenstein. 

Andere  Salzahfalle. 

Siedesalz. 

Krystallsalz. 

Steinsalz. 

Viehsalzlecksteine. 

Siedesalz. 

Pfannenstein. 

Steinsidz. 

Siedesalz. 

Siedesalz. 

*)  485000 
-)  252606 
1 

173 
15» 646 
40 
427 

•*•)  2612 
81545 
S 1 1  4  i  B 

I.29S4O0 
274 10 
133743 
] 

12821 

166904 
188967 

51  152 

22147 

9633 

232314 
1 

13083 

48080 
26937 
1 

29075 

2625 

174  221 

16972 
62772 

6749 

lall 

199 
•  — 

141 

427 

-J 
27410 
 54 

26« 375 
56335 

7K539 

59658 
941801 

KOn«l  0 
36404 
500 

3200 
- 

411543 

220787 
33403 

■ 

1.000752 
1.133  80.1 

306734 

132 «82 
57  795 

1.393012 
6 

78498 

672 

179 
— 

870 

1.0014» 
LMM 

306MJ 

\sm 

57  ras' 

UtMH 

1 

J«49> 

Krystallsalz, 

81  545 

22147 

5965« 

132882 
57  795 
3.912805 

\iM 

Anderes  Steinsalz. 
Siedesalz. 
Viehsalzlecksteine 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabttllc. 

«05221 

9633    174  221 

278  206 

444  946 

223987 

sm 

Zusammen  Prov.  Sachsen 

2.211086 

27451 
600 

652421 

17623« 
16  372 
1 
8 

54 

27551 
592 

1.21255!) 

1721 

3.914» 

13 

Summe 

3.125903 

684  201 

367440 

2s  197 

1.550423 

668  933 

4.103482 

1721 

•)  Darunter  21*600  Ctr. 
")    l>e*gl.      37SOO  . 
*")    Desgl.       2  613  . 

vn  anderen  Salzwcrken  bezogen. 
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im  Jahre  1876. 


Der  Bauwerke 


Verw»Hoiig»b«irk. 

H»uptanit«Viirk. 

Art 

».  St»»t««ahwerke. 

...  NlrlaMl<»erke. 

b.  I'riTataahwerkc. 

hb.  Afc-frrp  H«U«rk». 

c.  Fabriken  mit  Sah- 
Nebengewlnnung, 


8ahgattung. 


Produiirte 
Salr- 


Abge^ttte  Raliproduktc. 


Steuerfrei 
abgeladene«  Salt 


Mit  UcsleiUehein 
versendetes  Sah 


Ctr. 


Ver- 
»teoertea 
Sah. 

Ctr, 
5. 


De- 
natorirt. 

Ctr. 
t. 


ün- 


denatnrirtJl 


nach  dem 
Deutschen 
Zoll- 


Ctr. 

7, 


Ctr. 

~ 8. 


nach  dem 
Zoll- 


S  teuerbetra|{ 
fttr  da«  toii  dem  Sahwerk  etc. 
in  den  freien  Verkehr  geaetztc  Sah 


Ctr. 


für  du 

ver- 
steuerte 
Sah. 

M. 


für  das 

•ttf 
privative 

Rechnung 

frei- 
geschrie- 


10. 


11 


Prov.  Hannover. 

H.-A.  Hannover,  b.  bb. 

H.-A.  Hildesbeim.b.bb. 
H.-A.  Lüneburg,  b.  bb. 

H.-A.  Münden.     b.  bb. 

H.-A.  Osnabrück,  b.  bb. 
H.-A.  Stade.       b.  bb. 


Zusammen  Prov.  Han 
nover. 


Prov.  Westfalen. 

H.-A.  Dortmund,  b.  bb. 


Siedesalz. 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabfalle.  | 
Soole. 

•Siedesalz. 
Pfannenstein. 
Andere  Sttlzabf&lle.  | 

1  Siedesalz. 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabf&lle.  | 
Soole. 

Mutterlauge. 
Siedesalz. 

Andere  Salzabfalle. 
Pfannenstein. 

1  Siedesalz. 

1  Siedesalz. 
Pfannensteiu. 
Andere  Salzabfälle.  | 

Siedesalz. 
Pfannensteiu. 
Andere  Sahabfölle.  | 

Soole. 

Mutterlauge. 


H.-A. 


.  bh. 


665249 
5515 
6920 
II 

28032 
441 
2370 

mm 
7  zw 

6878 

83 
i 

12h 386 
13430 
100 

36805 

170065 
6605 
750S 


1.4071% 
20020 
37  107 
106 
l 


1.464430 


269840 


»2378 


92254 


66C.SC 

16537 
2493» 


39  640 

229718 

i 

7  636 

775 

40» 

208 

66 

492612 


79 
1 


27  491 
1  630 
5905 


30 
1292!) 

11102 

3» 


5731 


-       1 923 


78  709 
1  630 
30581 


113154 

8S6 

66194 


100 

798 
11 169 

0595[ 

2450 


H9424 

2578 

117408 

24 
I 

607 


105468 
10 
1730 


1.619009 

134173 

553410 

19 
3 

400072 

99222 
149  630 


— j,  421033 
167891  — 
66  4111 
23 


492722  110920 


Sied  ■>  ih. 
Steinsah.. 
PfiuMMteSn. 

Siedesalz 
Pfauncnstem. 
Andere  Sahabfalle.  I 


226712 
•)  5580 
■I IHIO 

20  ifi r 

CK 
2  529 


193669  I»U1 


16855 


425167 


_  5427 
4  000 


3154*5 
10 
1754 
4 


2.955516 


19 

3 


317253  2-95553» 


20262  1020] 
—  616 
-f.  25»3 


150(1 


1.161742 


121569 


»4 


98 
1  14 

458 

38 


1.619093! 

134  271 

553524j| 

477  I 

400 1K 

99 222 1 
14963 


334  2.955 


273  1.162015 


121569 


*)    Znr  Anreicherung  der  Soole  von  auswSrt»  belogen. 
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1876 


n]     f.  .  t  tat 

uie  froauKiio 

a  »ad  der 

Absatz  dar  ialändiaeh 

ke  im  Jahr 

!  1876. 

Der  Saliwcrke 

Abg« 

letzte  Salt; 

roduktc. 

Steuerbrirag 
für  du  >«i        u.i.-_.l  ... 

Verwaltnng»bciirk. 

Haoptamtsbezirk. 

Art. 

a.  Staat*»«]zwcrk«. 

in  den  freie 

a  Verkehr 

Vi!  Y....I  *  MTI  M 

Prodozirte 
Sah- 

Ver- 
steuertes 
Sali. 

Ctr. 

Steuerfrei 
abgeladene»  Salz. 

Mit  Begleitschein 
versendetes  Sali 

fit  du 
aaf 

1 

M  Klflnoliweik«. 
bb.  A>.|>»  K.l«wtrk«. 

b.  Pmataalzwerke. 

AA.  KtalntalKvrtYlce 
hb  Awlric  Satmurkc. 

c.  Fabriken  mit  Sali- 
Nebengcwinnung. 

— 

:-. 

oaizgaiinng. 

Menge. 

Ctr. 

De- 
naturirt. 

Ctr. 

Üll- 

Ctr. 

nach  dem 
Deutsche! 

Zoll- 
gebiete. 

Ctr. 

nach  den 
1  Zoll- 
aaslande 

Ctr. 

Ar  da« 
Ter- 

stcuerte 
Salz. 

M. 

prlralite 
R«hnui)g 

frei- 
geschrie- 
bene 
Salz. 

M. 

n- 
saimm 

1 

1. 

'.' 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

*  _ 
15 

H.-A.  Lippstadt. 

b.  bb. 

: 

Siedesalz. 
Vk-bsalzlecksteine. 
(Tünnens  tehi. 
Andere  Salzabfalle. 

110504 

65 
100 
673 

97491 
— 


657( 
41 

.      •)  79> 

- 
IOC 
57J 

t      1 87J 

: 

— 

584 9  IS 

30 

5sl51k 
- 

H-A.  Minden. 

a.  bb. 

b.  bb. 

c. 

I 

] 
1 

Siedesalz. 

Pfanuenstein, 

Audere  Salzabßille. 

Siedesalz. 

Siedesalz. 

Pfanuenstein. 

Andere  Salzabfalle. 

39130 
722 
128 

11 104 

760 

28 

44  721 

7124 
— 

259" 
84i 

-UV, 

— 

50t 

800 
— 

2346 



— 

101 

268  21h 

42639 
— 

105 

106 

— 
— 

Jesu*) 

42745 
- 

H.-A.  Rheine. 

b.bb. 

1 

Siedesalz. 

9176 

10826 

300 

t>4yot) 

Prov.  Wcstfalei 

1 

1  ! 

Siedesalz. 

Viehsalzlecksteine. 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabfalle. 

4178U2 

65 
5446 
3  35h 

374093 

Ml 

2966] 
- 
43 
616 
2083 

798 

4600 
575 

11948 

100 

2.244042 

514 

%nttd 

Kl 

Summe 

432311 

374093 

5973 

11948 

100 

2.244042 

514 

2.2445« 

I'rov.  Hessen-Nassau. 

1 

H.-A.  Kasse!. 
H.-A.  Hanau. 

a.  bb. 

b.  bb. 

| 
1 

Siedesalz. 
Pfanneustein. 

Siedesalz. 

Salzabfälle. 

31403 
2664 

11736 
1  S.->4 

28212 
6  22* 

3649 
1670 

2664 
1854 

205!» 

— 

164131 

37290; 

5136 

i 

163457 
37J7I 

Zusammen  ■) 
I'rov.  Hessen-Nassau.  j 

Siedesalz. 
Pfannenslein. 
Andere  Sidzabfalle. 

4M.;:« 
2664 
1  854 

M  l.i 

MM 
— 

J 
2664, 
1854 

2059 


- 

201421 

I 

5217 

20*63» 

s 

Summe 

47r.."i7 

) 1  4  III 

•'Hill 

5310 

4  518 

2050 

11(1]  Ii)] 
•SU  l'l.'l 

14171 

2l««> 

Kheinpmvinz. 
H.  A.  Kreuznach,  b.bb. 
H.-A.  Kalo,  c 
H.-A  F.llwrfeld.  c 
Zusammen  Uheinprovinz 

_ 

1 

• 

: 

5 

; 

Sic«lesBlz. 
Siedesalz. 
Siedesalz. 

6711 

117  5fin 
■■,  1.1: 

4685 
— 

20k 
3304O 
54S.I 

700 
70  420 

_ 

2000 

28111 

J 

—  1 

28111 

120  757 

4  685| 

39334 

ooiaoj 

■1  

28  in! 

»III 

Huhenzullcrii, 

Steinsalz. 
Siedesalz. 

Summe 

17970 
28  "OH 

17602j 

4Ö.)7| 

10981 



- 

-l 

i 

14400 

105612 

i:n 

105712 

46678 

17602] 

15038! 

-1 

14400 

105612 

10, 

_HÜ712 

*)    Diese  Po.t  ist  wicd«  lur  Aufli-ung  gekommen. 
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H.-A.  Ludvrigshafen.  b.bb. 
H.-A.  Rosenlieim.    a.  bb. 

H.-A.  Schweinfurt.    b.  bb. 


11.  Bayern. 


II.-A.  Hall. 


a.  aa.l 


a.bb. 


Steinsalz. 
Siedesalz.. 
Pfannenstein 

Siedesalz. 

Siedesalz. 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabfalle. 

Siedesalz. 
Pfaunenstein. 
Andere  Salzabfälle. 

Bttfanfe. 

Siedesalz. 
Pfannenstein. 
Andere  Salzabfälle. 

Salzpn'diikle  aller 
Gattungen 


Krystallwdz. 
Anderes  Steil 
Salzal'fölle. 
Siedesalz. 


53  so* 

913183 

:i  i;  V' 

453C 


268 
242 854 
38 

(»  111051 
794 


497941i 


44  64:« 


15970 

716« 

539 

351940 

40239 

9601 

4501 

412072 

7160 

40  778 

8724 

: 

76261 

38 

1  : 

23653 

29072 

794 

8311 
2.986821' 


K3I 

2.986821 


2.987652] 


1  605 
18 

207  859i 


2.987  0  .2 


1605 
18 


-         207  859 


(»  11120Ctr.  von  auswärts  belogen. 


VII.  2« 


Digitized  by  Google 


Da«  Sah  im  Dentschen  Zollgut«  fi.r  da»  Jahr  1876. 


Noch:  Uebersloht  1. 

DI«  Prtd.ktlc 

Absatz  der  laläadiac* 

ke  In  taten 

s  1876. 

Der  Salzw  crke 

Abge» 

;tat*  8aUprodukte. 

Stenerbetrig 
für  da«  tob  den  Salnrert  fla. 

Verwaltungsbezirk. 
H*uptamtfbc7irk, 

Art. 

a.  Stuatusahwerke. 

tu.  S1#ln«»t»wnrfcr. 
Kl..  Aniluf«  hAllttcrke. 

b.  PriTat«ahwerke. 

mm.  M»ln>*liwerke 

M.  Anilcr»  lall  II  Hl»! 

c.  Fabriken  mit  Salz- 
Ncbeitgewinnung. 

in  den  freie- 

Verkehr  z 

f*Me  Sab 

Sali- 

Ver- 
steuertes 
Salz. 

Ctr. 

akgela-mene*  Salz. 

Mit  Begleitschein 
tersendetes  Sali 

für  du 

Ter- 
steuerte 

Sah. 

.# 

ftr  du 
arf 

t 

menge. 
Ctr. 

De- 
natorirt 

vir. 

ün- 
denatnrirt 

ClT 

nach  dem 
Deutschen 
Zoll- 
gebiete. 

nach  dem 

Zoll- 
aaslande. 

Ctr. 

)iriTUi»e 

frei-  * 
geichrie- 

slit 
JL 

10- 
--"  1  Tl  n  ■ :  i 

X 

i. 

■2. 

3. 

4. 

5 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

II 

1t 

loch:  III.  Württemberg. 
l.-A.  Heilbronn,     a.  aa. 

a.  no. 

H.-A.  Kottweil.  a.bb. 
H.A.  Sulz.           a.  bb. 

1 

1 
1 

1 
1 

Krystallsalz. 

Anderes  Steinsalz. 

Siedesalz. 

Salzabfälle. 

Siedesalz. 

Salzabfalle. 

Siedesalz. 

Salzabfalle. 

Siedesalz. 

n 

8(13  72!» 
240911! 
2373 
56604 
1324 
81739 
201 
31629 

59 
179 
110 19« 

27174 

27546 
16  286 

122817 
46345 

1  Hl 
8849 
1324 

33339 
383 

10705 

— 

- 

3 

634  978 
76496 

22842 

97000 
- 

19929 

662577 
163030 
165273 
97716 

- 
- 

165273 

t»7?i>; 

Summe  1 
HL  Württemberg.  1 

Krystallsalz. 
Ändert.*4.  Sleinsulz. 

Siedesalz. 
Sabtabfille. 

330 
1.106  583 
522029 
4730 

327 

2254147 

— 

131541 
122891 
4912 



- 

3 

711239 
129010 

97000 
19929 

1605 
18 

1.356  455 

_ 

HM 
IS 

IJWH 

ß 

Salzpvodukte  »Her 
Gattungen. 

1.633672 

226356 

259  34  1 

— 

840252 

116929 

1.358078 

— 

ijöaDi» 

IV  Badru. 

H.-A.  Heidelberg,   a.  bb. 

C 

H.-A.  Randegg.     a.  bb. 

1 
i 
1 

Siedesalz. 
Snlzabfülle. 
Siedesalz. 
ITuuueustcin. 
Andere  Sulzabfälle. 

253624 
383!» 
274  76« 

103665 
82299 
— 

57178 
2739 
173613 

— 

431 

2535 

98334 
1  100 

21  685 

5700 

— 

621956 
493765 

- 

6S1S5S 

4»;«i 

Summ  IV.  Baden.  J 

Siedesalz. 
Pfuniienstein. 
Andere  Salzalifiille. 

.v>8  392 
38.19 

185  964 
_ 

230791 
2739 

431 

2535 

120019 
1100 

5700 

1.115721 

— 

— 

1.11373t 

- 

:( 

Sal/.|in>dukto  aller 
Gattungen. 

532231 

185964 

233530 

2966 

121  119 

571X1 

1.115721 

1.1147« 

V.  Hessen. 

H.-A.  Dwimtadt.  b.  bb. 

H.-A.  Gieww-n.       a.  bb. 

II  •4      \ininv                  -«  I.Ii 
II'  ii.    .'1  II  III*.                 3 ,  Uli. 

1 
l 
l 

Siwlesalz. 
Siedesalz. 
Siedesalz. 

218  49" 
29644 
O  17  380 

66715 
24  793 
12039 

33103 
»357 
3223 

118744 

»000 
2020 

400289 
148758 
72234 

4i»s» 

1481» 

StUnttf  V.  Hessen. 

:i 

Sil  Ii*  iilz 

265521 

103547 

45683 

123764 

621281 

fiül  281 

Tl.  IrrkUnliurr. 

H.-A.  Güstrow,      a.  bb. 

i 

Siedesalz. 
Salzabfalle. 

25115 
925 

28  925 

400 
154* 

984 

173550 

173«* 

SummeVI.Meeklcnburg. 

l 

Salzprodukto  aller 
Gattungen. 

26040 

28925] 

1948 

984 

173550 

17»i^ 

(■  8  200  Ctr.  ton  au.wart»  btMfm.      (b  3  700  Ctr.  Ton  anderen  Salzwerken  bezogen. 
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Der  Salxwerke 


ntäWirk. 


Vcrwalton 
Hauptamt 
Art. 

».  Staats*ahwerko. 

...  Sl,in»»ll>»rrk«. 
1,1,  Ämter*  n»lm<?rk». 

b.  Privaualiwerkf. 


c    Fabriken  m.t  Sali- 
Nebengtwinnung. 

»II.  ThiringM. 

1.  |n  PrcoMOl, 


2.  In  Sachsen-Weimar. 

b.  bb. 


:t.  In  Saclisei)-Meinin|<en. 

b.  bb. 


4.  In 


Kohurs- 

b.  bb.  I 


5.  In  Schwarzbnrg-Son- 
b.  hb. 


n.  In  ReUM  j.  L.    b.  bb. 


VII.  T  hü  ringen. 


VIII.  Bmnarbwtljr,. 

H.-A.Braunsohweig.  a.bb. 

b.  bb. 


Summe 
VIII.  Braunschweig.  ( 


Steinsalz. 
Siede 
Viehsalxlecksteine. 
I'fannen>tein. 
\nilere  Salzabßille. 

Salzprodukte  aller 
Gattungen. 


Pfannpti>tein. 

Siedwal*. 
Pfannen'tein. 

Siedesalx. 
Ifannt-nstein. 


Salzpp.dukte  aller 
Gattungen. 


99711 

fil»99 

3234 

4313 

1857 

ir, 

6375f 

32.iii 

107274     G375ftj    2C6IS|  3l34j 


(n  Daron  SOOOOCtr.  BlIÜMlh  tmi  auswärts  belogen, 
(b     .       3100  .         .  J,C6K  - 

d     I       2  99*  -  BM«* 


Digitized  by  Google 
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Noch:  Ucbersicht  I.    Die  Produk 


Jahr  1876. 
suhen  Salzwerke  im  Jahre  1 876. 


Dur  Salzwork« 

Salzgattung. 

Froduzirte 
Salz- 

menge. 

Ctr. 

Abgesetzte  Salzprodukte. 

Steserbttrsg 
für  da»  von  den  Sshwcrt  *tt 
in  den  freien  Verkehr  ge^teth 

Verwaltung«  bezirk. 

Hanptamtsbezirk. 

Art. 

a.  StaaUsalzwcrke. 

M.  SrelA*atiw«rko. 
bb.  Ati'JfTf  .Nitiwtrke. 

b.  Privataalzwerkc. 

bb.  Ander«  HaJtwrrk*. 

c.  Fabriken  mit  Sali- 
Nebongewinnung. 

- 

Ver- 
steuertes 
Salz. 

Ctr. 

Steuerfrei 
abgelassenes  Satz. 

Mit  Uegleitschein 
versendetes  Salt 

für  das 

»er- 
steuerte 
Salz. 

JL 

für  das 

nf 

privative 
itcchnuiie 
ftvi-  8 
geschrie- 
bene 
Sah. 

JL 

1 

10- 

De- 
natarirt, 

Ctr. 

ün- 
denaturirt 

Ctr. 

|  ~ : 

nach  dem 
Deutschen 
Zoll- 
gebiete. 

Ctr. 

1 

nach  dem 
Zoll- 

Ctr. 

1. 

2. 

S. 

4. 

Y 

6 

7. 

«■ 

9. 

10. 

IL 

ILA  De»gau.       a.  oa. 
Summe  IX.  Anhalt 

I.  nuH-Ulkriaccn. 

H.-A.  Saarhurg,    b.  bb. 
H.-A.  Saargemund.  b.bb. 

Summe  X.  Elsas*. 
Lothringen. 

1 

Krystallsalz. 
Anderes  Steinsalz. 
Salzabfilll«. 

3955 
524  7  U 
20400 

783 
419 
— 

65  252 

3025 
140550 

315526 
20400 

4700 
2514 

— 

170) 
2511 

1 

Salz  |>r<Klukle  aller 
Gattungen. 

549069 

1 202 

65252 

143  575 

335926 

7214 

7314 

3 
1 

Siedesalz. 
Siede-sal«. 

(»  51678!) 
258454 

62856 
62432 

104024 

35o<;<; 

37  9r.M 

289 158 
131453 

200 

377  136 
374589 

3771« 
3745«? 

6 

Siedesalz. 

775243 

12528« 

139fi90 

37968,|  420611 

200 

751725 

751714 

,a.  aa. 

f  Ltu:  t.Mirnme  la.  bb.  2 
der  Salzprodukte  jb.  aa. 

jb.  bb. 

c. 


Anderes  Steinsalz. 
Siedesalz. 
Viehsalzlecksteine. 
Pfannenstein. 
Andere 
Soole. 

Mutterlauge. 


85830 
»  2.938715 
<k  8.035455 
2782 
75902 
114954 
106 


11.253745  3.189557 


23257f 
11335t 


488976 


3.154885  1.478081 


79 
1 


46560 
*  4473: 

196231 

12  025  55224! 


H  SS  686 
1.524  512 
2.725476 


55  776 


2.054481 


13894 


21211 

23 


160417 


4.333908 


1.61501« 


139187 
81  158 
18.928604 


8130 


19 


19.128971 


45»( 
- 


8588 


139 18 
61  IM 
18.936734 


177 


(a    Darunter  300  Ctr.  Siedesalz  von 

(b   In  Spalt«  4  sind  bei  der  Zusammenstellung  81  780  Ctr. 
nuig  der  Soole  bezogen  wurden  und  in  den  einzelnen 

(c   Ebenso  ist  in  Spalte  7  eine  auf  der 


und  275  626  Ctr.  Siedesalz,  welche  von  anderen 
doppelt  enthalten  sind,  weggeben  worden 
Post  von  798  Ctr.  Siedesalz 


und  Salinen  zur  Anreicbt- 


Digitized  by  Googl 
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In  Jahre  1876. 


Staaten 
and 

Direktivbezirke. 


I.  Preussen. 
Prov.  Pommern 


- 
» 


Hannover . 
Westfalen 


Kheiuprovitu 
Hobenznllern 


Zusammen  I.  Preussen 

II.  Bayern  

III.  Württemberg  

IV.  Baden  

V.  Hessen   

VI.  Mecklenburg  

Vit.  Thüringen  

VIII.  Braunsrhweig  

IX.  Anhalt  

X.  Elsass-Lothringcn  .  . 


Zahl 
der 
Werke. 


1 
1 

13 
11 
10 
2 

5 


44 


Zusammen  Deutsrhrs  Reich 

Ab  die  wiederversnttenen  und  die  von 
Werken   1. erzenen  Sal/prodnkte 


Sl 

anderen 


stehend  anpenenen  . 


Bleibt 


Ctr. 


I  325 
318336 
3.12590 
1.464  430 
432311 
47657 
12H  7  57 
46678 


Abgewtile  Sahprwlukte. 


Ver- 


SaU. 

Ctr^ 
4 


Steuerfrei 
abgelassene«  Sali. 


Hit  Begleitschein 
versendete«  Sah 


De- 
natnrirt 

Ctr. 


[|nach  dem 
U»-  Deutschen 
denatorirt.j  Zoll- 
gebiete. 

Ctr.  ) 


1  825 

64190  4  6471 

RS4  201  367440 

492722  110920 

374093j  32893 

34440!  531» 

4685(1  39334 

176021  15038 


5.566397 

D.H0209 
1.633672 
532231 
265521 
96040 
1.17549i 
107  274 
549 089 
775  243 


1.671933  618740 

497941  412072 

226  356  259344 

185  964  233  530 


103  547 

28  925 


11.611  151 


45683 
1948 
284  615'  251610 
637561  26613 
1W2     65  252 
1252*8  139690 


t.|h!<;,57  2.054481 


H57  40' 

1 1 .253  7 4 3  1 89  557  2 .054  4  8 1 


nach  d<-m 

Z..U- 
amlandc 

Ctr. 
8. 


Stcuerbetrag 
fnr  «las  von  d<-m  Salswerk  etc. 
in  den  freien  Verkehr  gesctite  Sah 


JK. 
9. 


fnr  das 
auf 

privative 
Rech  nun« 
frei- 

K-.-chr,''- 
bene 
Sali. 

M. 


40     37  393 
2819711.550423 
16  855!  425167 
5973  11948 
4518|  3059 
80120 


55583  2.107  110  1.150860 


148174 

66*  933 
317253 
100 

2000 
11400 


10. 


in- 
sammen. 


Jt. 
11. 


185  UO 
4.103482 
2.955538 
2.244042 
201421 
28111 
105612 


7 160  46778 
S40252 
2966i  121119 
_|  123764 
981 
523383 
31341  0333 
-I  143575 
3"  lins  420611 


161215  4.333908 


116929 
5700 


5000 
403 

335926 
200 


244 
1721 


790 
514 


5217 


100 


1.61501* 


79.- 

1MI4I7  4.333908 


10.023  346 

2.987  052 
1.358078 
1.115721 
621281 
173550 
1.707  868 

7214 
751725 


385  384  |l 
4.105203,1 

2.956330' 
2.244  556 

206638 
28111 

105712 


8588  10.031934 


19.128971 


751725 


1.61501»  19.I2SH7I 


858H     19.137  559 


8  5s*     19.137  559 
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IC  Das  Sah  im 

Uebersicht  II.   Die  Ausfuhr  von  Salz  aus 


Zollgebiete  für  da«  Jahr  1S7«. 

dem  Zollgebiete  des  Deutscheu  Reichs  im  Jahre  187( 


Art  und  Menge  des  Salles. 

Froduktioss- 
bezlrk 

Bcxtimmungsland 
de» 

— -  *  ■- 

DftMtSMI. 

i  i  all 

Hl*  ll.-  Ulv . 

"3 

1 

w 

Zu- 
»ainmen. 

Cm 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

1. 

2 

3. 

t 

5. 

G. 

[.  Prenssen. 

1.  Ostpreussen. 

Nicht  ermittelt 

Rußland. 

1  an 

1  r)8 

2.  Prov.  Posen. 

Strzalkowo. 

Russland. 

149  UM 

3.  Pro*.  Sachsen. 

Halle. 

Russland. 

Magdeburg. 

n 

173 102 

48013 

001  11  r» 

Dänemark. 

22675 

2900 

— 

25575 

Schweden. 

44  863 

200 

45063 

Norwegen. 

75 

75 

Niederlande. 

2« 





2(1 

Oesterreich. 

7651 

252 G43 



260294 

Afrika. 

2130 





2130 

Hamburg- Altona. 

73720 

44401 

_ 

118121 

Bremen  und  Zoll- 

anschlüsse. 

10054 





19  054 

Zusammen 

346  796 

4.Prov.Hannover. 

Dänemark. 

(Inn 

Schweden. 

7  804 

- 

7  kl  II 

Norwegen. 

_  1 1  In 

z<>(>8 

Hainburg-Altona. 

731 

Bremen  und  Zoll- 

ausschlüsse. 

97  H*L'-t 

27  983 

Hildesheim. 

Bremen  und  Zoll- 

au«*chlUsse. 

-•Ii'' 

ü  .1  7  - 

Lüneburg. 

Rusxlaud. 

3  $08 

3608 

Dänemark. 

Kl  "JO  1 
■Ii'  -lJ  1 

49324 

Schweden. 

-•1  .HU 

24  910 

Nurwegen. 

1  Ort 

120  | 

Hamburg-Altona. 

95  483 

AH  |Aa 

Bremen  und  Zoll- 

ausschlüsse. 

6017 

Nicht  ermittelt. 

Ol 

21 

Münden. 

liremen  und  Zoll- 

ausschlüsse. 

803 

- 

803 

Stade. 

Dänemark. 

1  184 

1184 

Schweden. 

8983 

8983 

Amerika. 

I4  62< 

14  626 

Afrika. 

29000 

296181 

Indien. 

6898 

589h 

Hamburg-Altona. 

32666 



32656 

Bremen  und  Zoll- 

ausschlnsse. 

5548 

554S 

Zusammen 

356  54  3 

I'roduktions- 
k«irk 

des  I 


S.Prov.Westfalen. 


6.  Rheinprovinz. 


7.Hoheniollorn. 


II.  Württemberg. 
Hall. 


Rotlwcil. 


111.  Baden. 
Raodcgg. 


IV.  Thüringen. 


BeBtimmungaUnd 


V.  Brannschweig 

Rraunschweig. 

VI.  Anhalt. 


VII.  EUass- 
Lothringeu. 


Schweiz. 


Zus.  I.  Preusseu. 


Oesterreich. 
Niederlande. 
Belgien. 
Schweix. 


Schwei*. 


Exklaven 


Bremen. 


Dänemark. 
Oesterreich. 
Hamburg-Altona. 
Bremen  und  Zoll- 
ausschlüssc. 

Zusammen 


Schweiz. 
Frankreich. 


Art  oad  Menge  in  Stiia. 


Siedcsali. 
Cti 

& 


Steinst 

Ctr. 
■i. 


100 


20(81 


Ii« 


27  600 


882211    348157  - 


21037 


21037 


1700 


1700 


4 

103831 
3400 


107236 


142 


142 


1720 


4.n 


1.3».*» 


i 

um 

Mü 
21037 


14! 
179> 


in; 


134  383 


132994 
3  8O0 


—  267  377 

_|  38« 

23366;  -J  2336« 
7920(1  -\ 


10  2v.nl 


lOiOD 


134383 


24951»  - 


42 
2111 


2153 


-  -  »iü 


TT-]  815J 
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 1. 

Wiederholung. 

L  I'reusiten  

IL  Württemberg  

III.  Baden  

IV.  Thüringen  

V.  Braunschweig  

VI.  Anhalt  

VII  Elsass-Lothriugen  


3tein>alz. 


det  Saite«, 

Zu- 


Ctr. 


- 

CtT.  CtT. 

4.1  S. 


S493U 
21037 
1700 

403 
134  383 

2153 


348 157 
1072:16 
142 
I  720 

249 560 


1.230368 
128273 
1842 
1  720 
403 
363943 
2153 


Von 


1.041887    706815  -  1.748702 
1.748702  Ctr.  sind  au«g*gauge 


Nach 


Schweden  .... 
Norwegen  .  .  .  . 
den  Niederlanden 

Belgien  

Frankreich  .  .  .  . 
der  Schweiz  .  .  . 
Oesterreich  .... 

Amerika  

Afrika  

Indien  


Zusammen  uacb  dem  Ausbnd 


Nach  Hamburg-Altoua  

Nach  Bremen.  I'reuss.  und  Olden- 
burg. Zollfvklavrn  

Nach  Bad  Zollexklavcn  


nach  Deutschen  Zoll- 


Nicht  ermittelt  

nach  df-ro  Ausland 


Snnmie  wie  oben 
(*  Nach  Kngland. 


Ctr. 


463  765 
74173 
86560 

2  863 
26 

2000 

2111 
48  679 

7  6.il 
14  62G 
31730 

5898 


Steinaah. 
Ctr. 


Ctr. 


181007 

644772 

529849 

6  700 

80873 

59610 

200 

86760 

100101 

2863 

4855 

103831 

103857 

99785 

5  J  20 

7120 

20825 

2111 

1004 

142 

48  821 

37  170 

276014 

283  665 

185085 

14  626 

1874 

31730 

4  704 

5HHK 

(*  2000 

740082  573014 


237598 


123601 


C2486  10900 
1700  - 


301  7*4 
21 

740  0H2 


1.313096 
361  19b 

72686 
I  70U 


[33S0I  135585 

-  21 
573014  1.313096 


1.041  s.s7    706H15  1.74K702 


Gesammt- 
aosrahr  im 

1875. 

et  


1.046  862 
433403 

73  420 
l&OS 


50M628 
29 

1.046869 


1  555519 
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III.  Uebersicht  Ober  das  im  Jahre  1876  im  Zollgebiet  des  Deutschen  Reichs 

Produktionsorten  (Ländern.  Dircltiv-  mA 


A  b  •  a  t  i  i  , ,  i  r  k7 

Bezirk  und  Land. 

«-  n    rl  o  «   Cnli   n  r  n  t\  11  t  i  r  f    W  II  r fit* 

»o  aas  oaiz  protiuziri.  wuruc 

Ort- 
Prcnsaen. 

Weat- 
Pn>o*sei.. 

Branden- 
burg. 

Pommern. 

Piwen. 

Seblealen. 

Sachsen 
mit  der 
I  Sehwart- 
burgischen 

Unter- 
hemd, alt 

Sehlwwig- 
Holatein 
mit  Ijmen- 

bürg. 
Lübeck  u. 
Hamburg. 

Hannorer 

mit 
Uremen. 

WesUalen. 

Hea» 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

L 

2. 

3. 

4, 

5. 

6.  T. 

!>.           10.  11. 

Ii  Preiiten* 

Prov.  Posen. 

5870 

38753 

— 

59419 

— 

— 

— 

— 

Prov.  Sachsen. 

Hille  

Langensalza  .  . 
Magdeburg  .  .  . 
Nordbausen  .  .  . 

1 232 

30  352 

63001 
20161 

•I  i";  riO-1 

9UVV31 

RAA  «fiQ 

Kl  UU|] 

15812 
170109 

<i  i  nun 

63560 
280390 
4 

123  687 
162(56 
76461 
5319 



3085 



15166 

_ 
1692 

J 
SI75 

1  VU" 

Zusammen 

1232 

30352 

292184 

209389 

220421 

438884 

221 733 

3085 

15166 



1692 

59?S| 

] 

Hildesheim  .  .  . 
Lüneburg  .... 

Münden  

Osnabrück  .  .  . 
Stade  

319 

— 
6 

3431) 
2900 
- 

52  230 
1 — 
2554 

- 
— 

3000 
— 
644 

— 
— 

38 128 
15600 

O  1  3J  1 


2002 

202 
7072 

i  i  sik 
l  1  fSo 

100759 
8644 

1  %i£  Till 

19349 
55663 
34  746 
16673 
16154 

23663 
522 

5 19» 
620 

j 

- 

325 

6339 

54784 

~5372s 

87951 

9276 

110591 

295069 

30003 

UM 

■  IUI.      «1  CSURICUi 



10727 

112301 

Lippstadt  .... 
"»  .  ■ 

— 



— 

- 

- 



21862 

90056 

- 

i 

— 

20219 

35142 

— 

— 

262 

10564 

— 

— 

31208 

269925 

IM 

Pruv.  Hessen-Nassau. 

4"- 

Jllöi 

6674 

10 

6674 

IH 

Kheinprcivinz. 

Huhunzollern. 

6827 

7S444 

346968 

211*33 

332  IM 

526S35 

137 683 

11367« 

341 453 

SM«« 
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Entrichtung  der  Abgaben,  sowie  Aber  das  abgabenfrei  abgelassene  Speisesalz  nach 
HniiptamtN-Bezirkeii)  und  Absatzhczirken. 


1  e  s    8  » 

1  1  e  t. 

Noch:  I.  1 

1 

'rcaseen. 

11 

III. 

IV. 

V. 

VL 

VII 

VI1L 

IX. 

X.  1 

XL 

XII. 

XIII. 

Rhein- 

Württem- 

Baden. 

Mecklen- 

Tnttrin- 

Olden- 

ßraon- 

Anhalt. 

Elltass- 

Luxem- 

Im 

burg. 

gi*cb« 

burg. 

Lothrin- 

gawen. 

tollem. 

berg. 

Staaten. 

•eliweig. 

■ren. 

burg. 

Clr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr.  I 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

IS. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24 

25. 

2«. 

27. 

102442 

.15387 

319484 

6033 





697522 

«Ii*.' 

126931 

14070 



254 

440 



49 

40806 

300 

5650 

9503 

— 

- 

1.069170 

- 

— 

60 

— 

8200 

13583 

14070 

55  M 1 

It  7  J7 

b  <4  / 

41}  otHi 

•Iii.1  i 

1.907  20« 

(in  1  M 
11  1 4.1 

J  loh 

9tWi 

693 

180 

25098 

1 096 



424998 

900 

;  G07 



22378 

29  679 

8  885 

100 





217305 

20685 



2615 

502 

4869 



— 

— 

130625 

17  293 

_ 







407 





— 

— 

25211 

42828 

- 

1  196 

4627 

— 

200 

2615 

»0  372 

082 

34390 

— 

— 

- 

837810 

74  IM*.5 

197 126 

21  s«2 

O Iii 

98966 

55464 

— 

- 

- 

- 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

- 

10826 

829l.i 

_____ 

384  241 

— 

— 

4002 

— 

- 

— 

h4 

8287 

— 







.i . 

n 

(54 

28212 

1 

4002 

106 

_ 

154 

36499 

3H53 

833 

4685 

i  MM 

15655 

_ 

_ 

17619 

143663 

1964 

Ulf] 

324611 

13633 

249 

946»i 

711JS  1747! 

34690      13322     9  503 

1 

3  290  305 

VII.  8* 
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■  :  III.  Uetc 

nicht  über 

das  im  Jahre  1876  Im  Zollgebiet  de»  Deuts 

eher  Reicht  gegen  Hat 

«er 

1 

* 

*  b  »  »  t  t  b  e  i  i ,  \ , 

I.  Preuaaen  —  Provinzen. 

Bezirk  und  Land, 
wo  da»  Salz  produzirt  wurde. 

Ost- 
preuaaen. 

Wcet- 
preuiwen. 

Branden- 
burg. 

Pommern. 

Poeen. 

8chleaien. 

8*eb»en 
mit  der 
Schwan- 

surjftHchen 

Unter» 
herrachaft. 

Sehleawig-J 

Holstein 
mit  Laaeo- 

bnrir. 
Lübeck  n. 
Hamburg. 

HannoTcr 

mit 
Bremen. 

1 

Woitiileti. 

 ■ 

B««i. 

NaMt  | 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

1. 

S. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

ia 

11. 

11 

U.  Bayern, 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

_ 

— 

— 

- 

fr  l  1 1 !■  fci^< 







- 

- 

- 

— 

- 

-j 

Zusammen 

III.  Wnrtlemkerg. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

7(04 

- 

- 

— 

IT.  lade«. 



— 

- 

— 

— 

— 

- 
3200 

NM 
13)11 

- 

Zusammen 

32«! 

15911, 

_ 



- 

HIB 

— 

- 

_ 

2800 

£611 

ftAstrnw 

— 

— 

992 

TU.  T li  Innen. 

— 

1798 
5388 
3064 
4  493 

8 

12141 

— 

— 

— 

100 

soo 

200 

1035 

— 

— 

- 

4S3( 

— 

— 

- 

3WK 

_ 

600 

51  900 

1  152 

— 

■ 

3600  _ 

000 

15895 

1035 

1 

1  »" 

Till.  Brainirawel*. 

6550 

22395 

2754 



IX.  inkalt. 

löv 

- 

SM 

199 

1808 

75 

— 

X.  KUms-Icitarlnsfii. 

157* 

i  83; 

*— — — 

1579 
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da«  abgabenfrei 


e  Speiaetalz  nach 


i  Ländern,  Direktiv -  «ad  KauptamtvBeiirken)  und  Abaatibeiirkeit. 


d  ei  Saite«. 


Noch:  1.  IVowri, 

II. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX 

X. 

XI. 

XII. 

XIII. 

Rhoio- 
proTina. 

Hohi;  11- 

lollern. 

oacii"  n . 

Württem- 
berg. 

H  c&fie.  n . 

Mecklen- 
burg. 

ThtLrin- 
Statten, 

Olden- 
burg. 

Braun- 
icbwcig. 

Anfallt 

El«aa- 

Luetn- 
barg. 

all 
ganten. 

y ,  ■  x  _ 

Uli. 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

13. 

14. 

15. 

18. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

H. 

23. 

24. 

25. 

26. 

203(184 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

203084 

329  243 

329243 

— 

— 

1623 













— 

— 



— 

— 

1623 

377 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

377 

_ 

534  327 

— 

29827 

44914 



74  741 

58414 

30 

36133 

— 

133930 

4 

1 

- 

— 

— 

70 

— 

235587 
27546 

— 

648 

15638 

- 

— 

— 

- 

- 

_ 

16  286 

5H414 

678 

65960 

— 

22202« 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

70 

— 

354160 

''X 11 1 

22813 

— 

108093 

846 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1771M 

7930 

11400 

87496 



106*26 

2*221 

_ 

30743 

— 

1 1  400 

195589 

846 

— 

— 

— 

— 

— 

283910 

— 

1 

13205 

24  793 

4522 

161 

- 

— 

9401 

— 

— 

14084 

53272 

5  432 

84  940 



— 

— 

— 

tr:<  m:i 

57794 

5594 

24 

107546 

211986 

— 

— 

28905 

29897 

KKiO 

— 

3383 

1GI2 

— 

-- 

1 

- 

1 4  254 
14427 

— 

— 

— 

i  i  out 

20950 

— 

— 

62877 
4745 

6144 

30171 
52*5 

— 

— 

12741 
1  322 

- 

75973 
17682 
4060 
15677 

— 

— 



— 

- 

225 105 
32772 
4  060! 
«4  358! 

1  000 

_ 

77149 

37068 

— 

14  064 

142073 

401446 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

33287 

84988 

3  820 

116 

339 

6762 

119919 
40.321 

84141 

8247 
1618 

3566 
1584 

198 

396 
154  263 

5095 

231211 
240-2-;s 

159  933 

- 

123C23 

12  86  5 

515U 

— 

198 

154659 

5095 

471479 
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IV.  lebersicht  über  das  im  Jahre  1876  im  Zollgebiet«  des  Deutschen  Reichs  xo  änderet 

ProduktioDsortea  (-Ländern) 


Abaattbciirkt 

I.  Preusaen  —  Prnfimen. 

Bezirk  und  Land, 
wo  das  Sali  produzirt  wurde. 

Oit- 

Wert- 

Branden- 

I 

Pommorn. 

Poaen. 

Schlesien. 1 

Sachsen 
mit  der 
fichwan- 
jorginchen 

Holitcin 
mit  Lauen-, 
borg, 

Hannover ' 

mit 

ÄTwtUcn. 

NtUUQ 

Bremen. 

ünUr- 
lemchaft 

Lübeck  a. 
Hamburg. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Cti 

Olr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ott. 

1. 

i. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

1!. 

L  Pr  einen. 

Pro».  Pommern. 

1325 

Ptov.  Posen. 

7261 

15  032 

24  675 

- 

- 

- 

Prov.  Sachsen. 

Langensalza  .  . 
Magdeburg  .  . 
Nordhausen  .  . 

640 

1233 
— 

3985 
38 
57  684 
4 

52890 

1090 
860 
24480 

11411 

22910 
198 9C2 
Ii 

15131 
4868 
168469 
860 

2309 

13943 

21565 

rdr, 

W) 

Zusammen 

640 

1  233 

61711 

52890 

26430 

233289 

189328 

2309 

13943 

21565 

Prov.  Hannover. 

Hannover  .  .  . 
Büdesheim  .  . 
Lüneburg  .  .  . 
Münden  .... 
Osnabrück .  .  . 
Stade  

— 
— 

— 

— 

579 
198 
— 

147 

— 


2036 
546 


32396 



741 
— 

6564 
5640 

52223 
2587 

33851 
3947 

10917 
2605 

14082 

201) 
595 
197 
— 

(III 

j 

im 

-1 

Zusammen 

777 
III 

I  1  - 

141 

1  j82 

32  396 

741 

12204 

106 130 

.  15074 

Prov.  Westfalen. 

Dortmund  . 

Uppstadt  .  .  . 
Minden  .... 
Rheine  .... 

— 

- 
— 

- 





— 

— 

20 

705 
4 

901" 
421» 
7511 
3  362 
L'lti 

114 

— 

— 

— 

— 

729 

24405 

m 

Prov.  Hessen-Nassau. 

- 

- 

- 

- 

— 

2974 

f.  113 

Zusammen 

9  Vi 

1  Rhctnprovim. 

Elberfeld   .  .  . 

Köln  

Kreuznach .  .  . 

20( 

1175( 

- 

Hohonzollern. 

Sigmaringon  .  . 

20C 

11754 

X«MMatn  Preisten 

7M1 

i  üi«i 

1  «48» 

543S2 

536« 

265  6H5 

IN  069 

14513 

tmn 

727» 
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ah  xu  Speiseaweeken  abgabenfrei  in  den  Verbrauch  übergegangene  Salz  nach 
und  Absatxbexirkeu. 


de«   8  i  1  i  e  i. 

Noch:  L  Pl »II—II 

11 

m 

IV. 

V. 

VI 

TO 

VUL 

IX. 

X 

XI 

X1L 

Xlll 

1 

Rhcin- 

Hoben- 

Bayern. 

Sachsen 

Württem- 
berg. 

Baden. 

Mecklen- 
burg. 

Thorin- 
gitthe 

Olden- 
burg. 

Braun- 

Anhalt. 

KUmb- 

Uthrin- 

Luxem- 

Im 

prorinz. 

lollern. 

Staaten. 

schweig. 

g«n. 

barg. 

ganzen. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1325 

9944 

33970 

— 

— 

— 

3335 

— 

— 

- 

- 

— 

7s  v  Ii 



1224 

1519 

32239 

190-15 

323!) 

3041 

3410 



3850 

440 

— 

5000 

120 

-  - 

— 

580730 

z 

370 

— 

5621 

— 

— 

— 

ßH»;i 

19045 

- 

-J7  qui 

i  ;)->  l 

6986.8'i 

5454 

1 

1027 

15 

108377 

— 



45 

— 

— 

238 

— 

287U 

1352 

29 

— 

42  740 

1455 

"75 

98 

65 

13174 
11114 

- 

lfifiO 

_ 

- 

- 

9905 

Ii  öl  Hl 

46 





TT.", 

1352 

98 

27UI 

318 

188181» 

14  834 

23871 
^  1 1  Ii 

367 
200 

— 

- 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

200 

— 

— 

8  192 
4447 
3(10 

15401 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

2<t0 

— 

- 

— 

4102  ■ 

2974 
6313 

9287 

5  4 86 
IM  110 
41 

11945 
167 

5 

5486 
115010 

208 

MW 

12112 

— 

5 

_ 

120704 

2  720 

13438 

_ 

15158 

137  992 

2  716 

uns 

37427 

UMS 

2  «04 

3  202 

11913 

2716 

i31S 

m 

1.121337 

Moi»fh<«e  mr  Matl.rlk  d...  »««u*f»  RcUbi     l»»re,»t  l«?T. 
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Hoch :  IV.    Ueberaicht  über  das  im  Jahre  1 876  In  Zollgebiete  de*  Oeatache«  Reieb»  ru  ander«  alt  ju  Sseiitmota 


A  b.atibo.irl, 

I.  Preossen.  —  Provinzen. 

Bezirk  und  Land, 
wo  das  Salz  produzirt  wurde. 

Ort- 
preaseen. 

West- 
f:n«rn. 

Branden- 
denborg. 

Pommern. 

Po*«n. 

Sehleaion. 

mit  der 
Sehwarz- 

borgischen 

ünter- 
hemchaft. 

Schleswig- 
Holstein 
mit  Laacn- 

burg 
Lübeck  b. 
Hamburg. 

1 

mit 
Bremen. 

Wat/alen. 

1 

HtSMO- 

Haaa. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

G, 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

11 

II.  Baten. 

Freilassing  .  .  . 
Rosenheim  .  .  . 
Ludwigahafeu  .  . 

— 

- 

— 

- 

- 

- 

:  1 

Zusammen 

Ul.  Wartteakerg. 

-1 

Heilbronn  .... 
RoUweil  .... 
Sulz   

— 

1 





7114S 

73149 

If.  Baden. 

Heidelberg  .  .  . 

= 

M 

7n  ulinmnii 
/.lisaiiiinLU 

Mi 

Darmstadt  .  .  . 

Glessen  

Mainz  

- 

— 

— 

— 

— 

- 

- 

1 

TJ 
4101 

1 

lJ46jl 

IL  lefkleabarg. 

Güstrow  .... 

— 

— 

490 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

J 

'ii.  ToirlD^rn. 

— 

896 

— 

1306 
2084 

3687 
1309 
1292 
1520 

800 
64 

28811 
- 

33««; 

Sachsen-Weimar   .  .  . 
Sachsen-Meiningen  .  . 
Sachsen-Koburg-Gotha 

— 

- 

— 



- 



— 

i  Ii  (l 

11  114 

— 

Zusammen 

- 

896 

— 

14  504 

8  450 

864 

28811 

«HM 

Brauuscbwcig  .  . 

od 

668 

303 

IX.  Anhalt. 

500 

102W 

440 

5095 

15  5«  7 

120 884 

203* 

612 

400 

X.  Klsass-L.lbrlnifn. 

Saarburg  .... 
[                                 Saargemünd    .  . 

41 

Zusammen 

- 

- 

- 

40|  *W 

Digitized  by  Google 
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des  Salles. 


Noch:  I.  Preoaaen. 

II 

III. 

IV. 

V. 

TL 

VII 

VIII. 

IX. 

X 

XI. 

XII 

Xlll. 

Rhein- 
prorlnx. 

Hohen- 
loUern. 

Bayern. 

Saehaen. 

Württem- 
berg. 

Baden. 

HeM<n. 

Mecklen- 
burg. 

Thfirin- 
giache 
Staat«  ti. 

Olden- 
burg. 

Braun- 
»chweig. 

Anbalt. 

Elaaas- 

Lothrin- 
gen. 

Luxem- 
burg. 

Im 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

18. 

14. 

IS 

lfi 

i  T 

1  s 

19 

zu. 

-  *  - 

99 
-  -  ■ 

23. 

Vi. 

25. 

2«. 

27. 

42 

- 

133815 
293148 
2320 
293 

- 

- 

— 

220 

— 

- 

— 

- 

— 

- 

133815 
293148 
2582 
293 

42 

429576 

220 

4ay  o->« 

75259 
168*94 

— 

70 
688 

st  Alk 
186070 

- 

•  ü  DSU 

87985 

nq  van 

10017 

167450 

70701 

— 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

Gl  925 

- 

110302 
816244 

33722 
10705 

2-14  153 

758 

194  4«« 

158 349 

167450 

70701 

61925 

970973 

495 

— 

M  Ii » 

- 

- 

176663 
84  346 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1768231 
86  186, 

495 

800 

- 

- 

261  169 

- 

- 

- 

— 

— 

— 

263009 

4104 

1165 

— 

5475 
102 
86 

- 

- 

638 

28  754 
4564 
1972 

- 

46745 

9357 
3223 

5269 

5663 

63« 

35290 

— 

- 

- 

59325 

— 

— 

1489 

1979 

13086 
_ 

- 
- 

8821 

24891 

C50 

4  866 

87  802 
5597 

8979 

— 

— 

2 

: 

5572 

4  331 

80 

— 

12098 
13  79i 
1  1  «64 
12710 
4854 
61  463 

— 

— 

- 

— 

- 

— 
— 

- 



19ü  H»4 
17247 
96  327 
1637« 
4854 
«6460 

19066 

108378 

2 

99«3 

149  779 

416970 

- 

- 

— 

- 

— 

— 

28825 



1 

29*46 

200 

1000 

17925 



1050 

993 

2mi 

1351 

4941 

189  4  II' 

5933 
77!": 

33480 
23831 

— 

5412 
6  157 

6660 

617 

— 

- 

13997* 
31320 

168 

19062* 
69717 

18791 

57  SU 

- 

1 1  36! 

3477| 

1 

17129« 

16s  2.M1345 

Ul  1      *  • 
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• 

Nock:  IV.  Ufburs 

iebt  Uber  das  Im  Jahr 

s  1876  In 

des  Dwrtsc 

als  iu  Sstl 

A  b  •  a  t  i  k  « ti  rkt 

Sachsen 

Sehlen  trig- 

Beiirk  und  Land, 

mit  der 

Holstein 

Hannover 

wo  das  Sali  produiirt  wurde. 

Ost- 

Wct- 

Branden- 

Pommern. 

Posen. 

Sehwan- 

mitLauen- 

mit 

Brno- 

barg. 

borgischen 

bnrg, 

Bremen. 

Unter- 

Ubeek  n. 

)n:rr»ehaft. 

Hainburg. 



Ctr. 

Ctr. 

CtT. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Cb. 

l.  S- 

3.            4.            5.            6.            7.            «  9. 

10.  11. 

Ii 

--           ^  g 

7901 

IG  263 

69488 

54362 

53687 

265 685 

190069 

14513 

121002 

72794 

MIM 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

III.  Württemberg  



_ 













— 

im 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

UM 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

— 
490 

_ 

— 
_ 

— 
_ 

— 


— 


— 
_ 

1 





896 

14504 

8450 



864 

2881) 

— 

50 

— 

668 

— 

303 

— 

500 

10204 

440 

5095 

15587 

126  884 

400 

2038 

612 

.v  r*i»as»-L#oinniigou  

40 

17» 

»m 

MM 

73638 

SS  292 

58781 

29S7J6 

326671 

14913 

124267 

insti 

mm 

Hierzu  vom  Ausland«  eingeführtes  in- 

 ~ 

703 

i 

i 

tlekcrhsipt 

8  4M 

16265 

73638 

J5  292 

TT.  n:  i 

Ii  ■ r  ■  ■  v 

IM  WEM 

162 2S" 

Hierzu: 

402 

80 

11 

■"-1 

«48 

332 

20 

40 

177* 

z 

14640 

28403 

2100 

1500 

& 

7639 

71 

142 

200 

— 

100 

1263 

450 

Zihsiubcd  fremdes  Sali 

ism 

»84« 

462 

2160 

UM 

1 

956« 

5S2 

2M 

1774 

teisMter  Salsrerirairh  n  anderen 

ab  SpeiieiwerUrn  1876 

231211 

44668 

74  04« 

[ 

573« 

66282 

295776 

326676 

24419 

125462 

162457 

15*W 

Digitized  by  Google 


Da»  Sah  Im  DeuUeben  Zollgebiete  fllr  das  Jahr  187«.  29 


1  e  i    Salle  s. 

Noch:  I.  Preiuaen. 

u, 

TTI 

III. 

IV. 

v. 

TT  ■ 

VI. 

VII 

VII. 

VIII. 

IV 

IX. 

v 

A. 

VI 

AI. 

VIT 

All. 

Yllf 

Bfcdh 

prorliii. 

Hohen- 
zollcrn. 

Bayern. 

Sachten. 

Württem- 
berg. 

Mecklen- 
burg. 

Thorin- 
gluchc 
Staaten. 

Olden- 
burg. 

Braun- 
schweig. 

Anhalt. 

Elnas»- 
Lothrin- 
g»n. 

Leiern- 
bnrg. 

Im 
ganten. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr. 

18. 

14. 

l.V 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26 

97. 

137992 
43 

244  153 
495 

5*09 

13080 

200 
13726 

2720 
758 
— 
- 

25  295 
420 57R 
194488 
800 
5663 

1000 
57316 

37427 
— 

17925 

15848 
158349 

— 

167450 
Ml  IG!) 
638 

2 

11569 

2004 
220 
70701 

'1  "  O  1  i  i  i 

3  J  ZW 

3477 

5202 

- 
1489 

1050 

11013 

— 

149779 
993 

2716 

- 
- 

200 

5518 

— 

— 

28  825 
1  950 

130 

— 
— 

4  941 

81999 

— 

— 

171298 

— 
- 
— 
168 

1.121337 
429 S38 
970973 
263009 

*jj  -> t 

1979 
416970 
29  846 
189419 
260345 

4149*3 

347$ 

712  762 

15773« 

174197 

449828 

121675 

7741 

161783 

2916 

35  693 

5961 

233223 

168 

3.743941 

703 

414983 

3  47* 

752762 

157739 

174197 

449828 

121675 

7741 

161785 

2916 

35693 

5961 

233223 

3  743744 

— 

27  583 
14 

— 

— 
— 

— 

— 
— 

— 

31  732 

1197 



- 
12 

— 
— 

1 

- 

— 
217 

- 
— 

— 
— 

28374 
1599 

8769 
— 

444 

800 
67  737 
14 

54  370 
94» 
100 

33  331 

i  <m 

31732 

1197 

12 

218 

29973 

8769 

mm 

44t 5** 

3478 

752762 

157739 

174197 

472569 

122872 

7753 

161785 

3134 

35693 

5  961 

263196 

8937 

3  9*2  812 
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Das  Salz  im 


Zollgebiete  für  du  Jahr  1876. 


Uebersicht  über  die  im  Jahre  1876  in  Bezug  auf  die  Salzabgaben  nach  Artikel  V.  A  2  and  4 
der  Uebereinknntt  vom  S.Mai  1867  gewahrten  Erleichterungen. 


i. 


Zahl 

der 


ger. 


Art  und  Menge  des  abgabenfrei  Tora 


Sitdesali.  Steinalt. 
Ctr.  Ctr. 


Ctr. 


Pfannen- 

ntcin. 

Ctr. 


Andere 
Sali- 

abf&Ue. 
Ctr 
7. 


leekiteiiie. 

Ctr. 


8. 


Ctr. 


Eine  Konirotgibtb; 


mirde  erbnWt 

in 

ron 

Bringt 

C«ntnert 

w» 

M, 

10. 

11. 

1.  Zu 

I 

I.  Preussen. 
1.  Prov. 
5.  . 

3.  . 

4.  .     Sachs«  n  

5.  „    Schleswig-Holstein  .  .  . 

6.  „  Hannover  

7.  „  Westfalen  

9.  Rheinprovini  

10.  HohenzolleiTj  

L  Preusscn  

II.  B»yern  

Ul.  Sachsen  

IV.  Württemberg  

V.  Baden   

VI.  Hessen  

VII.  Mecklenburg  

VIII.  Thüringen  

IX.  Braunscbweif  

X.  Anhalt  

XI.  Elsass-Lntbringen  

XII.  Luxemburg  

Zusammen  im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 

2. 

I.  Pre aasen. 

1.  Prov.  Sachsen  

2.  ,  Schleswig-Holstein 

3, 
4. 


5.  „ 

II.  Bayern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  .  .  . 

V.  Baden   

VI.  Thüringen  

VII.  Oldenburß  

VIII.  Anhult  

IX.  EUass-I/tthringen  . 


/.nsaiiimen  im  Jahre  1876 
Im  Jahre  187.'. 


22 
8 

2146 
213!) 

1404 

1  563 

8h:i 
289 


10110 
184 


1  06(1 


1 

64 

•in; 

158 


1  148 

2 

19 
1 


10011 
34549 
43928 
147589 
8299 
37023 
20892 

407 
11064 


223 
125287 


761 
3988 


2832 
5541 

827 


14 

28124 


27215 


31299 


43 


313636 
386305 

3510 
120286 
250760 
40625 

1532 
166922 

2254 


69716 
8  336 


1.363882 
1.413331 


I» 
1074 


130259 
7500 

89771 


36741 
32919 


9200 


297  190 

383053 


10 


1093 
200 

2 
»1 


1496 
1  189 


14 

37937 

3085 


392 
334 


90 


144 


9928 
4595 


616 


144 


270 


41306 

30  680 


616 
9661 


190 


55353 
100 
632 


3134 
7  IG 


10011 
34  772 
46760 
309  716 

3313 
65974 
20935 

4  874 
28383 
15052 


10011 

5U1 

34772 

17» 

46  760 

2J38 

309716 

15485 

3313 

Iii 

66469 

SSM 

21103 

10M 

4903 

2!) 

28383 

Ul) 

2608, 


56085 
G2O05 


543 
7 

167 
3158 
1854 


5729 
4421 
14  400 
4  912 

2535 
15855 


144|  10467  47  852 
54IJ      7342  38382 


41110 
32630 


539790 
400965 
3610 
210057 
251 394 
40625 
1532 
206663 
2588 
32919 
697K 
8336 


525430 


632 
180 
1532 
208400 
283 
32919 
23088 
8336 


1.768195 
1.895704 


543 

ISO 

171 

4  84H 
1854 


800800 
863725 


172 
4318 


- 


7  596 
52019 
14  600 
7997 
2535 
16045 
2 

270 
201 


101265 
78  134 


4570 
144(8' 


450 

2 
27H 


19692 

6633 


MW 


M 

Mj 
7T 

14 
1446 
461» 
41' 


43  «31 


21* 


ü 
144 
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Erleichterungen. 


Eine 


Sali 


hat 


II.  la  gewcrMktcn  lwefken 

im  Einsalben  von  Nahrungs- 
[OebeniditVIL  I.] 
Sali). 

L  An  Salihaailler  (auf  Vorrath). 


1.  Prov. 
2. 
3. 
4. 

5. 
6. 


- 


Schleswig-Holstein 

Hannover  

Westfalen  


I. 

IL  Württeml>org 
Hl 
IV. 

V.  Braun»ehweig 

VI.  Anhalt 

VII.  Luxemburg 


1876 
Im  Jahre  1875 


2.  An  Saliaen  («ur 

Prousseo. 

Prov.  Westfalen    im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 


L  Preussen. 

1,  Prov.  Brandenburg 


2. 

• 

8. 

B 

4. 

a 

5. 

i» 

C. 

7. 

8. 

- 

I. 


II.  Bayern 

III.  Sachsen  .  .  .  . 

IV.  Baden  .... 

V.  Hessen 

VI.  Thüringen .  . 
VU.  Braunschweig  . 
VUl.  Anhalt 

IX. 


im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 


Zahl 
der 
Kropfan- 


S. 


II 


24 


Art  und  Monge  de«  abgabenfrei 


Ctr. 


3 
3 
19 
1 
I 


77 
83 


31 

8 
■j 


i> 


71 

130 

33 


Steinaalx. 

Ctr. 


1932 


Ctr. 

5. 


Pfannen- 
»leiii. 
Ctr. 


Andere 
Sali- 

abfalle. 

Ctr. 


Viehsali- 
leckitcine. 

Ctr. 

8. 


Zoammen. 


131 


234 

1700 
510 
382 
555 

20 


I  932  : 
59 

617 

305 


131 


3401 

3973 


798 
890 


1300 

25280 
77861 
12164 

30267 


300 

446 

3560 


HM 
2003 
131 
576 
33 
35CU 


Eine 
wurde 


TOB 

Centncrn. 


10. 


im 
Betrage 


11. 


4  306 


CG03 
1  759 
510 
999 
555 
305 
20 


U6870 
25014 

22687 

6677 
26080 


2913 
3  969 


5580 
2600 


600 
24  209 
119000 
191600 
13400 
40400 
70639 
169675 


131 
219 


8200 


4  306 
1914 


1800 


33000 
3329 


920 
1 1  750 


58020 


133419 


629523 
204  409 
50000 
164280 
45608 
55354 

1 020 
57973 


i»60752 
324  791i 


1.20*167 
1.112046 


25329 


70690 


3  979 


10751 
10075 


1349Ü 


600 
25509 
1 19  IHK 
238  880 
95513 
64  314 
70639 
257962 


2800 


28199 
1454 


74  669 
93899 


872  417 

229423 
50000 

190946 
45601 
C2031 
98880 
1020 

191392 


1.67171 
1.535190 


2003 
131 
581 

33 
3560 

6308 


1011 

305 
20 


20 
13 


356 
450 

94 
31 


7644 

6368 


577 
644 


4181 


2400 


6581 


119 


240 


359 
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Noch: 


Dm  Sah  im  Dcuhclien  Zollgebiete  für  das  Jahr  1876. 
iber  dia  im  Jahre  1876  in  Bezug  auf  die  Salzabgaben  gewährten  Erleichterungen. 


Kino  abgabenfreie  Verabfolgnng  von  Bah 
hat  «Uttgefnndcn: 


Zahl 
der 
Empfln- 

gei. 


Art  nnd  Menge  des 


verabfolgten 


Siedesalz. 
Ctr. 


I. 


Steinaali.  !  Seesalz. 

Ctr.  CtT. 
4.  i 


l'fan  n  en- 
stein. 

CtT. 


Andere 
Bah- 
abfall«. 

Ctr. 


Vielxalt- 
!  lecksteine 

Ctr. 

a. 


Zusammen. 
Ctr. 


9. 


Eine  KontrolgfbJlj 


wurde  crhöV?n 

im 

TOD 

Betagt 

C'entotrn. 

nt 

M. 

lu. 

~ 

5.  An 


Prov, 


Sachsen  .... 
Hannover  .  .  . 
Hessan-Nassau 


I. 

II.  Bayern  

LH.  Sachsen   

IV.  Württemlwrg  .  .  . 

V.  Baden   

VI.  Thüringen  .... 
MI.  ENass-Lothringen  , 


6.  An 

L  Preusscn. 

1.  Prov.  Ostpreussen 


2_ 

Pommern 

3. 

» 

4. 

1 

• 

C. 

* 

Westfalen 

7.  Rheinnrnvinz 


1 

600 

5400 

- 

— 

- 

: 

500C 

6000 

M 

i 

79 

530 

609 

611 

: 

3 

4  390 

6399 

107*9 

1078!», 

i  in 

7 

21447 

200 

- 

- 

646 

-' 

22293 

99991 

in 

14 

26516 

12529 

646 

39091 

39693 

j 
*J 

5202 

5202 

\Ki 

l 

2509t> 

1 
1 

359(1 

3  596 

\\i 

5 

401 

2956 









3357 

3402 

1 

700 

- 

— 

— 

— 

700 

- 

- 

36515 

40481 

646 

77  642 

51893 

1  c 

II 

Ol  r.ui 
JiJM 

1  ÜO"7 

7  aa/ 

Dilti 

310S1 

30693 

4 

1800 

2900 

402 





5102 

5103 

110 

s 

315 

1000 

1315 

1313 

II 

3 

64 

- 

- 

- 

— 

64 

«5 

« 

1 

498 

498 

498 

2 



206 

20G 

20fi 

21 

15 

2677 

9900 

402 

— 

1206 

7185 

7186 

W 

4 

835 

17  401» 

_ 

18235 

1 

300 

_ 

300 

300 

91 

4 

69 

119 

181 

q 

218 

218 

19t 

! 

3 

50 

4fi< 

51(1 

5101  1» 

a 

1793 

1  793 

1792 

31 

5942 

20872 

402 

1 2m; 

28422 

9961 

1» 

42 

24  103 

963 138 

— 

832 

2877 

990951 

2015 

ins 

< 

4M" 

4fi 

- 

__ 

MM 

- 

804 

- 

— 

- 

98 

M 

- 

— 

4  2(i( 

— 

6(1 

— 

12(11 

- 

i  — 

14  263 

14265 

- 

!  t 

> 

20C 

4601 

— 

480J 

20 

;  ta 

i 

1 12« 

- 

im 

7 

5o; 

50tM 

201 

1  19021 

112« 

- 

2585 

20*j^ 
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i  V. 


Das  Sali  im  Dentaeben  Zollgebiet«  für  das  Jahr  1876. 
Iber  die  in  Jahr»  1876  l«  Ben«  auf  dl«  Salt 


Eine  a 


von  Sah 


hat  stattgefunden: 


I. 


An  Gerbereien,  Leder-  und  Pelzwerk- 
fabrlkea. 

I.  Prenssen. 

1.  Prov.  Westprenssen  

2.  ,  Schlesien  

3.  ,  Sachsen   

*■  . 
5-  i 

0.     „     Westfalen  .  -  . 

7.  „  Hessen-Nassau 

8.  Rheinprovinz  

9.  Hobenzotlera  


I.  Preusseu  

II.  Bayern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  .  .  . 
V.  Baden   

VI.  Hessen  

VII.  Thüringen  .... 

VIII.  Oldenburg  .... 
IX.  Brnunscbweig   .  . 

X.  Anhalt  

XI.  Elsuss-Lothriugen 

XII.  Luxemburg  .  .  . 


Zusammen  im  Jahre  1870 
HJ.  An 


Prov. 


Brandenburg  .  .  . 

Sachsen  

Schleswig-Holstein 

Hannover  

Westfalen  


I.  Prcussoll  

II.  Bayern  

III.  Württemberg  .  . 

IV.  Baden   

V.  Hessen  

VI.  Mecklenburg  .  .  . 

VII.  Thüringen  .... 

VIII.  Oldenburg  .... 

IX.  Braunschweig  .  . 

X.  Anhalt  

XI.  KKass-Lothringen 

XII.  Luxemburg.  .  .  . 


im  Jahre  1876 

Nr.  9  u.  10  im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 


der 
Kropfs n- 


Art  nnd  Menge  de«  abgabenfrei  verabfolgten  Salzes. 


Ctr. 


: 

2 

159 
33 
M 
16 
4 

s 
1 


243 
105 
15 


15 
?1 


105 
12 


610 


123 
38 
2 
19 

i i 


15 


233 


843 

755 


Ctr. 


6 

200 

4338 

4461 

739 

60 

171 

42 

807 

143 

14 

50 

20 

Ctr. 


Ctr. 
6. 


Andere 


abfalle. 

Ctr. 


655 
5 


l>218 
9803 
1028 
69 
683 
2345 
741 
44 
5 

5316 
1745 
14 


4833 
76 

434 


1  57!) 


200 


660 


27911 


25 

42X 
2945 
3  PK« 
1914 
1298 

744 


85 


7122 


3020 


11340 
9343 

246 
3250 
3673 

12.' 

502 

270 
I  104 

7S1 
3«7 


3020 
1600 


Iii 


4438 


745 


2455 
20 


2475 


Y!eb«ah-|| 
lecksteine. 

Ctr. 


7. 


726 
341 


200 


1267 


810 


2077 


20 
577 


2700 


3297 


2475 


59172 
43 028 \ 


16196 
12995 


3220 
1332 


Ctr. 


6 

200 
8799 
2180 
559 
SO 
143 
264 
20 


12978 
9879 
1 028 
503 
1393 
2345 
2320 
129 
5 

5316 
1945 
14 


3297 


5374 
5232| 


37  855 

25 
3020 
■128 
5420 
4  583 
1914 
1  29» 
3444 


20132 
10943 
246 
3250 
3673 
125 
518 
270 
1404 
4  438 
721 
387 


46107 


83962 
62  587 


TOB  Bttngt 

Ceataern.  tn 


10. 


200 
87»9 
2180 
565 
815 
143 
264 


12972 

760 

Sil) 
1911 

2  353 
129 

5 

5316 

1573] 
H 


25843 

25 
3020 
428 
5420 
4601 
1 92« 
12 
3444 


20162 


1*53 
125 
520 
270 
1404 
143* 
7221 
387 


29S81 


55724 
379S-J 
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Dm  8al»  Im  Dentachen  Zollgebiet«  für  du  Jahr  187«.  35 


Noch:  V.    Ueberaloht  über  dit  im  Jnhre  1876  in  Bezug  auf  41«  Saliabgabn  gewährte«.  Erlelch, «Hingen. 


1  ■.in«  abgabenfreie  Verabfolgung  tob  Sali 
hat  »t  angefunden : 

Zahl 

Art  und  M 

enge  de«  abgabenfrei 

verabfolgte 

■  Salle.. 

Kine  Konlmlgehohr 
wurde  erhoben 

der 
Empfän- 
ger 

Siedeoali. 

Ctr. 

StelnaaU. 
Ctr 

Seesali. 

Ctr. 

Pfannen- 

stein. 
Ctr. 

Andere 
Sali- 
abfallr. 

Ctr. 

Viehaali- 
lccketeinc. 
Ctr. 

Znnamraen. 

Clr. 

Ton 

Centnern. 

im 
Betrage 

von 
jK 

I 

3. 

4. 

&.           1.          7.  8. 

9. 

10 

u. 

II.   An  Darmsaitenfabrikante«. 

Preussen.    Westpreussen  ...  1 876 

1 

45 



_ 

- 

— 

- 

45 

45 

5 

1x7") 

1 
1 

w 

60 

0 

12.   Ab  Schifrhauerelen. 

L  Preiissen. 

1.  Prov.  Pommern  

1 

5(1 

— 

sc 

50 

5 

2.     „     ScbU-frwig-Holsteio  .  . 

.; 
5 

77 
3 

82 

— 

77 

85 

77 
85 

8 

8 

9 

130 

_ 

89 

— 

212 

212 

21 

s 

1 

31 

99 



31 
99 

:u 

IOO 

1 

10 

7 

78 

- 

— 

— 

— 

78 

78 

15 

Zusammen  im  Jahre  1876 

22 

239 

99 

420 

421 

4s 

Im  Jahr«  1875 

19 

161 

86 

20 





267 

267 

32 

Fabrik«*  und  -Hätten. 

I.  Preussen. 

I 

10 

im 

69 

— 

ort 

K 

V 

800 

100 
934 

100 
934 

10 
93 

3.     ,     Scbleswig-Holstein  .  . 

1 
5 

II 

39 



— 

— 

31 

— 
— 

11 

73 

11 

74 

1 
7 

JIM?* 

8  M9 

3492 

349 

in 

- 

- 

2574 

- 

2574 

2574 

25  h 

51 

3258 

460 

— 

9 

3408 

i  MI 

7  18j 

7|S 

III  S*rh«»»n 

1 
| 
1 

2 
- 

796 

2 

a 

i 

i 

796 

2 

1 

1 

60 

— 

— 

4 

0 

79 
1 

24 

n 

26 

59 
26 

II 

3 

1 

20 

20 

20 

2 

1 

90 

— 

90 

Zusammen  im  Jahre  1876 

6* 

3491 

1300 

! 

3408 

8  201" 

7292 

737 

Im  Jahre  1875 

105 

583f 

|  1091 

4 

3487 

1041« 

10359 

1063 

VII.  5  ' 
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Dm  Sah  im  Dentachen  Zollgebiete  fär 
Nooh :  V.   UeberaloM  über  die  In  Jahre  1 876  Ii  Bezug  auf  die 


Jahr  1S76. 


abgabenfreie  Verabfolgong  von  Sali 
hat  stattgefunden: 


Zahl 
der 
Empfän- 
ger. 


SiedesaU. 
Ctr. 


Art  and  Menge  des  abgabenfrei  verabfolgten  Salica. 
Pfannen 


Steinsalz 
Ctr. 


Ctr. 


f. 


Ctr. 

6. 


Andere 
Salz- 
abfille. 

Ctr. 


7. 


Viehaali- 
wte 
Ctr 


8. 


Ctr. 


wurde  erhob« 

in 

»90 

B(tr»s« 

Centnero. 

JL 

ia 

14.  An  Töpfereien,  Steingut-,  Thonröhren- 


und 

Ofeflfabriken. 

l. 

>rov. 

2. 

.1. 

4. 

•V 

* 

6. 

Schleswig-Holatoin  .  .  . 

7. 

• 

S. 

9. 

10. 

I.  PnnMM  

II.  Bayern  

III.  Württemberg  .  .  . 

IV.  Baden   

V .  H(?»J*CD  

VI.  Mecklenburg  .  .  . 

VII.  Thüringen  .... 
VIII.  Anhalt  

IX.  Elsa&s-Ixrthriogeu  . 
X. 


n  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 

15.   An  Sehwerapathfabriken. 

Braunschweig  1876 

Im  Jahre  1875 

16.  An  Cementfabriken. 

Thüringen  1876 

17.  An  Papierfabriken. 

Prov,  Sachsen  1876 

Im  Jahre  1875 

18.  An  Stärkefabriken. 

Prov.  Sachsen  1876 

19.  An  Gumailfabrlken. 

Prov.  Hannover   ....  1876 


•I 
36 
•• 

19 
5 
14 
88 


133 
15 


11 

Ii 

Sa 


1 


238 
214 


85 
71 
110 
151 
562 
248 
409 
388 
3690 
604 


9» 
10 
3822 


18 
101 


85 
71 
KM 
161 
4  3S4 

26»; 

510 
388 
3690 
604 


6318 
288 

313 
735 
55 
202 

2452 
12 


3931 
80 
495 


100 


660 


10375 
9132 


90 
189 


5  266 
3637 


200 
800 


20 


119 


1  19 
174 


10  36* 
368 
495 
313 
735 
155 
202 
660 

2452 
12 


15760 
12963 


90 
189 


200 
808 


71 
200i 
161 

43S4 
266 
512 
392 

3690 
604 


10374 


299 

155 
203 
660 
1618 
Vi 


13321 
7956 


90 
139 


200 
80» 
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im 

von 

Betrage 

Ceatnern- 

TOD 

JC. 

10. 

11. 

22.  Zu  »onstioen  Zwecken 

Für  Aquarien  in: 
Brandcnbi 
,  Hannover  

Zum  Auflösen  von  Schnee  und  Eis  in: 
Prov 

„  Schleswig-Holstein  

ivern  

Kgr.  Sachsen  

Thüringen  

Zum  lmprägnircn  von  Bauholz  in: 

Prov.  Hannover  

Für  Waschanstalten  in: 

Mecklenburg  

im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1*75 


s 

5 

90 

30 

8 

so 

- 

4<io 

400 

20' 

•M 

99 

10 

10 

10 

1 

1 

1 

713 

611 

-51 

911 

56 
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38  Dm  Sali  im  Deutzen  Zollgebiete  ftr  da.  Jahr  1S76. 


Noch:  V.    Ueberaioht  über  die  in  Jahre  1876  in  Bezug  auf  die  Salzabgalten  gewährten  Erleichterungen. 


Eino  abgabenfreie  Verabfolgung  von  Sah 
bat  stattgefunden: 

Zahl 
der 
Empfan- 
K"- 

Art  und  Menge  de«  abgabenfrei  verabfolgten  Salle«. 

Eine  KontTdijeHb 
wurde  erhoben 

Sicdcaali. 

Ctr 

Steiiwali. 
Ctr. 

Ctr. 

Pfannen- 
»tein. 

Ctr. 

Andere 
Salz- 

ahfille. 
Ctr. 

Viehsalz- 
U-ekstcino. 
Ctr. 

Zusammen 
Ctr 

1 

von 
Centoerrj 

ia  ' 
Betr»r« 

A 

lfTj 

1 

2~ 

3 

4. 

5. 

6. 

7, 

8. 

9. 

Viedcrkolnng. 

I.  Zu  landwirüiscliaftlichen  Zwecken. 

IL  Zu  gewerblichen  Zwecken. 

1.  An  Salzhändlor  (auf  Vorrath) .  . 

2.  An  Salinen  (zur  Auflösung) .  .  . 

3.  An  Soda-  uodGlaubersalzfabrikcn 

4.  An  Färbereien  und  Farbefabriken 

6.  An  Glashütten  und  Glasfabriken 

7.  An  Oelfabnken  und  -Raffinerien 

8.  An  Seifen-  und  Kerzenfabriken 

9.  An  Gerbereien,  Leder-  und  Pelz- 

12.  An  Schifflnuereien  

13.  An  Suhl-,  Eisen-  und  Messing- 
waarenfabriken  und  -Hütten  .  . 

1 4.  AnTopfereien.Steingutfabriken  etc. 

15.  An  Schwerspathfabriken  .... 

17.  An  Papierfabriken  

20.  An  Webereien,  Tuchfabriken  etc. 

22.  Zu  sonstigen  Zwecken  

Zusammen  im  Jahre  1 876 
Im  Jahre  1875 
1876  mehr  (+)  weniger  (-) 

77 
2 

48 

28 
31 

95 
6 

110» 

610 
233 
1 

22 

68 
238 
1 
1 
1 
1 
1 

15 

86 

ia 

1.363882 
1496 

3401 

798 
360752 
3C515 
5942 
1136 
130 
31435 

27911 
31261 
45 

239 

3491 
10375 
90 

746 
1 002 
490 

297 190 
41306 

2913 
5580 
1.20»  167 
40481 
20872 
18031 
101 
62101 

7122 
9074 

99 

1300 
5266 

2 

200 

413 

3072 

98 

144 

131 

402 
2ou 

745 
2475 

82 

— 

35 

9928 
104G7 

28129 
19552 

7 

1 
4 

56085 
47852 

4306 

74669 
646 
1206 
1261 

8 

2730 

2077 
3297 

3408 
119 

5 

128 
90 

41  110 

1.768195 
101265 

10751 
6378 
1.671717 
77642 
28422 
40045 
239 
96266 

37855 
46  107 
45 
420 

»206 
15760 
90 
2 

KM 
i 

5 

1159 
-1  20« 
713 

80IISOÜ 
19692 

7  «44 

6581 
5IS93 
9987 
2231 
240 
75637 

25843 
29  68 1 
45 
421 

7292 
13321 
90 
1 

2on 
l 

i 

1 166 
39G.) 
611 

43*21 

■RH 

577 

35) 
MM 
122« 

426 
20 
7715 

i*j 

3211 

5 
II 

7)7 
1513 

i 

3ii 
1 

116 
425 
41 

• 

1.881  137 
1.8X42G7 
-  3130 

1.723388 
1.905676 
-182288 

4214 
2426 
+  1788 

48  731 
+  19357 

197  752 
212219 
-  14467 

41  110 

35507 
+  5603 

3.915689 
4.088»2fi 
-  173137 

1.057  54  s 
1.060 301 
-  2753 

6894.* 

6*57<i 
+  37* 
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Anhang  zu  Uebersicht  V. 


Die  im  Jahre  1876  mr  Denatnriniiig  des  Salzes  benn.xteii 


I.  Ii 

I.  Viehsalz. 

Bei  Siedesalz:  '/«*  Eiaenoxyd  und      %  Warm 

Eisenoxyd  und  V,  %  Holzkoblenmehl 
Bei  Steinsalz:  '/iJf  Eisenoxyd  und  >/,%  Wcrmuthkrautpulver. 
Bei  I.erksteinviehsalz:  *,'»%  Hf«W*yd  nnd  H 

2.  Düngesalz. 
»,%  Petroleum;  -  2%  Kohlenstaub;  —  l%Pfann 
20%  Asche;  -  '/,%  Ki<,nrus!':  ~  1  *  RttSS* 
II.  Zu  :r«  erblichen  Iwerken. 
I.  Salzhändler  (auf  Vorrath). 
>/«-»/, J{  Eisenoxyd  oder  Kieurus*  und  '/,%  Thran;  -  5%  kalzi- 
nirtes  Glaubersalz. 


2  Soda-  und  Diuxr»»"«"»» 

2-10%  bririnirtw  OUtAeraalz,  -  4-5%  kalzinirte  Soda;  -  10% 
krytallisirte  Soda;  -  1  ,%  Petroleum  oder  Kienöl;  -  1-5% 
Schwefelsäure;  -  2;?;  KeMenataub;  _  i%  Seifenpulver. 
3.  Färbereien  und  Farbefabriken. 

1-5%  AnilinlarbstoiTe;  -  1-1'/. *  Wik**«»  ~  5* 

Fuchsinluuge;  -  10%  Kupfervitriol;  -  5  %  Knpfereblond;  - 
1  %  Braunem;  -  '/«*  Mennige;  -  2%  Kohlenstaub;  -  »/.% 
Eisenoxyd  und  '/,  %  Werrautbkrautpulver. 

2%  Schwefelsaure;  -  S  "i^slÄ  -  '/« jf 

Ouceksilbersuhlimat,  Kieufll  oder  Petroleum;  -  Holzessig- 
säure; -  2%  (^ksilhersublimatrückständc  oder  Safframn;  - 
1%  Seifenpuiver  oder  Braunstein;  -  V,  %  Kienruss;  -  1% 
lndigosfiure. 

5.  GUwhiitten  und  Glasfabriken. 

«A»  Eisenoxvd  oder  1  %  Braunstein  und  ' „%  Thran;  -  100 > ,Hoz- 
asebe-  -  15%  Torfasche;  -  2%  Kohlenstaub;  -  1  %  Braun- 
stein;'- 4%  Eisenvitriol;  -  1  %  Schwefelsaure. 

6.  Oelfabrlken  und  -Raffinerien. 
1%  Braunstein  oder  Seifenpuiver;  -12%  Alaun. 

7   Seifen-  und  Stearinkerzen -Fabriken. 
1  %  Seifenpulver  'oder  Braunstein;  -  %-*!*%  Eisenoxyd  oder  Kien- 
'  russ  und  '/,%  Thran;  -  V.%  r-ctroleum,  Kienöl  oder  Karbol- 
saure; -  5  %  Thran  oder  Kokosöl;  -  4-8 %  kabm.rtc  S^a;  - 
4%  Eisenvitriol;  -  1  %  Braunstein  oder  Kuss;  -  2%  Kohlen- 
staub oder  Torfmehl;  -  \4%  Mennige. 
8.  Gerbereien,  Lederfabriken,  WUitehäadler  und  pri™rkf'Jr*ap*"' 
1  %  Seifenpulver.  Braunstein.  Smalte  oder  Russ;  -   „-  ,.  * 

oxvd  Oder  Kieuruss  und  '  ,  %  Thran;  -  Vi  %  ™*°,cum'  M 


oder  Karbolsäure;  -  4-6%  Alaun  und  «,',%  Kienöl;  -  30% 
Alaun;  —  40%  Eisenvitriol;  —         Kienruss;  —  J,%  Men- 
nig. —  2%  Kohlenstaub  oder  Torfmehl;  —  '..'«%  Eisenoxyd 
und         Wcrmuthpulver;  -  2%  rauch.  Salzsaure. 
9.  Oarmaaitefifabrlken. 


1% 


2-4%  Kupfer-  oder  Eisenvitriol;  -  1%  Braunstein;  -  >/s%Klen- 
rusa;  -  '/,%  Kieuruss  und  >',%  Thran;  -  2%  Kohlenstaub 
oder  Torfmehl. 

II    Zu  Zwecken  der  Metallbearbeitung. 

!/.%  Petroleum;  -  4%  Eisenvitriol;  -  1  %  Braunstein  oder  Russ; 
_         Thran  und  l%  Braunstein;  -  1-2%  Kohlenstaub. 

12   Steingut-,  Ofenfabriken  und  Topferelen. 

10*  Blei-  und  Zinnascbe;  -  10-50%  Sand;  -  11  %  Glaubersalz; 
_>,'(,  Petroleum,  Kienöl  oder  Karbolsäure;  -  1  %  Braunstein, 
Smaltei  Seifenpulver  oder  Kuss;  -  2  %  Kohlenstaub;  -  ',.«-1  % 
Mennige;  -  «.„%  Kienruss;  -  0,»%  stinkendes  Thierol;  - 
«  ,%  Thran  und  ■/»%  f 


14. 

15.  Papierfabriken. 


Schwefelsäure. 

I* 

1  %  Braunstein. 

16.  Stärkefabriken. 
■/,%  Thran  und  ';«%  Eisenoxyd. 

17.  Gummifabriken. 

1  %  Braunstein. 

18    KunBtwolle-  und  Tuchfabriken,  Webereien. 

Petroleum  oder  Kienol;  -  1  %  Braunstein  oder  Rnss;  -  2% 
Kohlenstaub;  -  '  ,%  Mennige. 

19   Zur  Eisbereitung  ««d  Konaerviruftfl. 
V<%  Petroleum  oder  Karbolsäure;  -  .  H,  Braunstein   Russ,  Smalte 
'"„der  Seif,npulver:  -  S%  Kohlenstaub  oder  rorf.nehl;  -  ,t% 
Mennige;  -  >,',%  Kienruss,  Eisenoxyd  und      %  Thran. 
20.  Za  aonatlgen  Zwecken. 
Für  Aquarien:  Verdünnung  in  Wasser  bis  auf  2,,%  Salzgehalt. 
Zum  Eisschmelzen:  V«  %  Petroleum;  -  1  ,%  Thran  und  ,JI 

oxyd;  —  1%  R«ss- 
Zum  Imprägniren  von  Holl:  1  %  Braunstein 
Für  Waschanstalten:  1  %  Braunstein. 


Digitized  by  Google 


0 


Das  Sah 


Zollgebiete 


Jahr  1876. 


VI.  l'ebcrsicht  über  die  im  Jahre  1876  in  Bezug  auf  die  Salzabgaben  nach  Art. 


Bundesstaat 
Ycrwaltnngsbezirk. 


I-    Zum  Selzen  von  Fuchcn. 


1. 


1.  Zur  PSkelong 
von  Fi**« 

S.  Zar 
Naeh- 

pokelung 
Ton 

Heringen 

von  Aosfulirartikeln 
Kontrole. 

4.  Zam  Bimhea  von  Au>fo)ir»rtii«ln, 
nicht  unter  stehender  Kontrole. 

Hill' 
gemein- 

ouf 

pnvabvu 
Rechnung. 

aaf 

*■  f-i  ■  i»  f  i  u  n 
JllJ  *  »tl  V  t' 

iSechiiung. 

a.  Fleisch 

Olli) 

Speck 

b.  Ge- 
därme 

a.  Fleisch  und 
Speek 

b.  Schin- 
ken und  [ 

:.  Battrr 

1  Site 

«cliafUiehc 
Rechnung. 

luf  gcraemseharUiciie 
Rechnung. 

•dulUlcW 

aal  privtttirc  Rechnung. 

Ctr. 

Ctr. 

Ctr 

Ctr. 

Ctr. 
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L  Preussen. 
1.  Prov. 


B. 

4. 

5. 

6. 

7. 

H. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 


Westprcussen  

Brandenburg  

Pommern  

Posen  

Schlesien  

Sachsen  

Schleswig-Holstein  .... 

Hannover  

Westfalen  

Hessen-Nassau  


I.  Preussen  

U.  Bayern  

III.  Württemberg 

IV.  Baden  

V.  Hessen  

VI.  Mecklenburg 

VII.  Thüringen  

VIII.  Oldenburg  

IX.  Braunschweig  .  .  . 

X.  Anhalt  

XI.  Elsass-Lothringen 


im  Jahre  1876 
Im  Jahre  1875 


1876 


(  +  ) 


(-) 
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5  A.  3  B  und  G  der  Ucbercinkiinft  vom  8.  Hai  1867  gewahrten  Krleichternngen. 


und  Kise. 

II.    Fär  to 

-tlc.  *™ 

Eine  Kontrolaefcühr 

wurde  < 

1.    /.a  ISidtrn 

fttr 

Heilzweck« 

2.  Za 
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ten. 

9.  An 
Wohllha- 
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(Nach  den 


Einfuhr 

der  hauptsächlichsten 

britischen  und  irischen  Roherzeugnisse  und  Fabrikate 

nach  Deutschland 
in  den  6  Monaten  I.  Januar  bis  ult.  Juni  1877, 

verglichen  mit  dorn  gleichen  Zeitraum  des  Vorjahrs. 

Aufsieht  des  englisch™  Handelsamts  im  custom  hr.use  r.u  London  l-earbeiteten  monatlichen  „  Accuuut«  relating  lt.  trade 

and  navigation  r>f  tho  United  kingdom  *.) 


Benennung 
im 

W  a  a  r  e  n  ?  a  1 1 «  n  g  e  n. 


Mtnft«  der 


Werth  ,1er  Kinfulir  m  .* 


Maasstab. 


In 

den  6  Monaten 
Januar  bin 
Juni  1877. 


de«  Vorjahrs. 


In 

len  fi  Minuten 
Januar  bis 
Juni  1877.  dM 


Im  gleichen 
Zeitraum 


Blei,  roll,  gewalzt,  in  Platten,  Tafeln,  Mulden  uDd 

Kotir<*u  

Kupfer,  roh,  in  Blöcken  und  Platten  


,  faco 


Zinn,  roh  

Eisen,  roh  

,     in  Stangen  und 
nirtes  Eisen  

Eisenbahnschienen  

Reifeisen  und  Eisen-  und  Stahlplatten  zu  Kesseln 
und  Panzern   

Gas.«-  und  Schmiedeeisen  und  andere  Eisen-  und 
Suhlartikel,  mit  Ausnahme  der  Ge.sr.huUe  .  .  . 

Metallwnaren  und  Messerschmiedewaaren  (ohne  Un- 
terschied des  Materials)  


Andere  Maschinen  

Thon-  und  Porxellanwa&ren . 

Kohlen  und  Koaks  

Baumwollengame  

Baumwollenwaaren  


.luteirarn  

Leinene  Kllenwaaren  aller  Art,  mit  Ausnahme  des 

Segeltuchs  

Juteartikel  aller  Art,  mit  Ausnahme  der  Säcke .  .  . 

Seide,  gesponnen  und  gezwirnt  

Seidene  Tücher,  Scharpen  und  Shawls  

Andere  rein  seidene  Artikel  

Haltiseiilenwaaren  

Rohe  Schaafwolle  

Wollengarn  

Wollene  Tücher  und  Decken, 

anderem  Material  

Kaintuwollwaarcn,  rein  und 
Kiissteppiclie.  mit  Ausnahme  der  ganz  grnl»cu  .  . 
Posamentierwaaren,  Putzwaaren  und  Stickereien  (ohn 

Uni 
Alkalien 
Ol  aus 
Heringe 


Ton« 
Centner 
Centner 
Centner 

Tons 

Tons 
Tons 

Tons 

Tons 


Tons 
Lbs. 
Yards 

Um. 

Los. 

Yards 
Yards 


Lbs. 
Um. 

Yards 
Yard* 
Yard» 


Centoer 


.552 

657 

16362 

23*77 

4908 

6758 

4783 

Ii  122 

1 10622 

105552 

2240 

2369 

5743 

3250 

4130 

4335 

540t; 

10366 

»90418 
16.983500 
32.481)200 
1.514850 
1.180  200 

2.974  200 
15  84  7  790 


1.095  300 
6.245700 

3.775900 
8.325500 
137600 


411049 

1.304800 
24  973 


1.016245 
19.899700 
27.988000 
2.199480 
1.588850 

8.417000 
17.134  340 


1.117500 
6449400 

4.790900 
16.948800 
127  760 


451496 
i.l  13647 


246740 
1.869800 
470540 
362440 
6.457020 

362600 
1.022460 

1.666  180 

1.765760 

2.059  900 
973  700 
5.126100 
509  7X0 
8.274980 
20.417420 
1 1.46h  500 
2.380400 
347960 

2.674  360 
4.282120 
8:19  58i  1 
1654*0 
149790 
617420 
1.880  600 
16.449  ISO 

10.463  640 
6.285  120 
540000 

154  860 
2.620200 
4.907000  | 

936660 


MO  180 
2.0111  iou 
70$  410 
513260 
6.8643») 

44732U 
814880 

1 .5251)81] 

1685880 

2.421*«' 
SS9980 
9909840 
598420 
10400360 
24241.200 
I  1.7576M 
8.486  SSO 
496690 

■i  3210111» 
4401480 
IjO677O0 
91600 
26348(1 

778:  

1.986740 
19.975900 

14  KOisnt 
18.999998 

478000 

297340 
3.053780 
6-II12-H"1 
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Nachweisung  statistischer  Literatur. 

CFort.set7.unK  aus  dem  Mai -Heft  1877.  Seite  46.) 


Units«  lies  Reich. 

Haushalts-Etat  des  Deutschen  [Mehl  für  das  Etatjahr  ls:l„. 
Mit  Anlagen  I  —  XV  und  Nachtrag.   lierlin.  Fol. 

Allgemeine  Rechnung  Über  den  Haushalt  des  Deutschen  Reichs 
für  das  Jahr  1*73.  342  S.  Fol. 

Handbuch  fiir  du«  Deutsche  Reich  auf  das  Jahr  1*77.  Bearbeitet 
im  Reichskanzler-Amt.   Herlin  1H77.  XXI.  439  8.  8- 

Verzeichnis*  der  Kaiserlich  Deutschen  Coosulale.  April  1877. 
Auswärtipeü  Atut  des  lteutschcn  Reichs,   Berlin.  5f>  S.  4. 

Amtliche  Liste  der  Schiffe  der  Deutschen  Kriegs-  und  HaudeU- 
Mnrine  mit  ihren  L'nterscbeiduugs-Signalen,  als  Anhang  zum  in- 
ternationalen Signalhuche.  Abgeschlossen  im  Dezember  1x70. 
Urs«,  vom  Reichskanzler-Amte.   Berlin  1877.   128  S.  8. 

Alphabetisches  Verzeichnis»  der  Deutschen  Heimathshäfeo  und 
der  vnn  Deutschen  Schiffen  besuchten  sonstigen  deutschen  und 
fremden  Häfen  etc.  Bearbeitet  im  Auftrage  des  Ministers  für 
Handel,  Gewerbe  und  öffentliche  Arbeiten.   Berlin  1*77.  85  S.  8. 

Nftth weissag  der  Resultate  der  Gewbfifelhatigkeit  der  Eichämter 
im  Deutschet!  Reiche  (excl.  Bavernl  während  der  Jahre  1*70 
bis  Ende  1875.  Hrsg.  von  der'  Kaiserl  Nnrinal-Eichnngs-Kora- 
mission.   Dazu:  Auszug.  Mr.  Fasseichung.  Berlin  1*77.  Fol. 

Veröffentlichungen  des  Kaiserlich  Deutschen  Gesundheits-Anites. 
I.  Jahrg    1S77.   (Erscheinen  wöchentlich.) 

Wochenschau  im  Inland«.  -  Ausland.  -  Statistische  Nach- 
weisung (Iber  die  Sterblichkeitavorgange  in  deot sehen  und  aus- 
ländischen Städten.  —  Witterungs-Nachweis.  —  Verschieden«. 

Verwaltungs-Bericht  der  Reichshank  für  das  Jahr  lK7ti.  Berlin. 
18  S.  u.  Aul.  A     R.  4. 

Ergebnisse  der  ll!>er  die  Verhältnisse  der  Lehrlinge,  Gesellen  und 
Fabrikarbeiter  auf  Besehluss  des  Bundesrat b»  angestellten  Er- 
hebuniren, zusammengestellt  im  Reichskanzler-Amt,  Berlin  1*77. 
275  S.  8. 

Ergebnisse  der  über  die  Frauen-  und  Kinderarbeit  in  deu  Fabri- 
ken auf  Beschluss  des  Hundesraths  angestellten  F.rhelmnsen, 
zusammengestellt  im  Reichskanzler-Amt.  Berlin  1*77.  IsO.S.  •*. 

Waaren-Verkehr  zwischen  den  Vereinigten  Staaten  und  Deutsch- 
land. Aus  den  Jahresberichten  des  Statistischen  Bureaus  in 
Washington.  12  S.  4. 

Registrande  der  geographisch-statistischen  Abtheilung  des  grossen 
General stalws.  Neues  aus  der  (Geographie,  Kartographie  und 
Statistik  Europas  und  seiner  Kolonien,  t Quellennachweise.  Aus- 
züge und  Besprechungen  zur  laufenden  Orientirnng.  VII.  Jahrg. 
Berlin  1877.  XII.  428  S.  8. 

Standquartiere  und  Unifomiirung  der  Armee  des  Deutschen  Kai- 
serreiches. (Entworfen  von  v.  Tetupelhoff.)  2.  verb,  und 
durch  Angabe  der  Entfernungen  zwischen  den  Eisenbahn -Sta- 
tionen verm.  Aufl.  Berlin  1*70.    1  Karte. 

Andrcc.  R.  und  l'eschel.  0.,  Phvsikalisch-ststistiseher  Atlas  des 
Deutsrhen  Reichs.  I.  Hälfte,  12  Karten  mit  Text.  Bielefeld 
und  Leipzig.  1876. 

Höhenschichtenkarte.  —  Isothermenkarte.  —  Mittlere  Jah- 
resteinperatur.  —  Soininertemperatur.  —  Januartemperatur.  — 


Rcgcnkarte.  -  Kohlen-  und  TorfrcTiere.  -  Waldkarte.  — 
Fatalistische  Karten.-  Volkerkarte.-  Coiifes.ion.kart«.  - 
Verbreitung  der  Juden. 

Behre,  0.,  Handbuch  für  Statistik,  Verwaltung,  Handel  und  Ver- 
kehr des  Deutschen  Reich«.  Lahr.   1*77.  VIII.   lfii'.S.  8. 
I,  Verfassung.    VcrwaltnngsorganUation.  Besfdkcrung, 
11.  Handel  und  Verkehr. 

Bosch,  .1.  (>.,  Statistische  Karte  des  Deutschen  Reiches  zur  Ucber- 
sicht  aller  Ölte  üt*>r  3000  Einw,  Mit  Angabe  ihrer  Bevölke- 
rungszahlen, nach  der  Volkszählung  vom  1.  Dez.  1*75,  im  Ver- 
gleich zu  denen  vom  1.  Dez.  1*71.  Mit  Herücksichtiuung  der 
Amts-  und  Kreishauptorte,  auch  derjenigen  unter  301X1  Einw. 
Zugleich  l'eiwrsichtskarle  der  Eisenbahnen.  Nach  amtlichem 
Material  zusammengestellt.  3.  bericht.  und  ergänzte  Auflag«. 
Leipzig.  1877. 

Treu.  C.  L\,  Aemter-  und  Beamtpn-Verzeichniss  der  Zoll-  und  in- 
direkten Steuer- Verwaltung  des  Deutschen  Reiches  und  Zoll- 
Vereins  für  das  Jahr  1*77.  2.  Jahrg.  Aufgrund  andlicher 
(Quellen  zusammengestellt.    Rostock.  1*77,  VI.  195  S.  8. 

fPrenssischcr]  Staatshaushults-Etat  für  das  Jahr  vom  I  April 
18"  -..  nebst  Anlagen  Bd.  I  und  II.  Berlin.  1*77.  Fol 

Cebersicht  über  die  Gcs<haft<thätigkeit  des  Preußischen 

der  Abgeordneten  in  der  1.  Sess.  der  13.  Leg.-Per.  v        12  . 

bis  3.  März  1*77.  Auf  Grund  der  sterjogr.  Berichte  und  der 
Drucksachen  des  Hauses  der  Abg..  angef.  von  dem  Rur. -Dir. 
d.U.  d.  Abg.  Geh.  Reehn.-R  Kleinschmidt.  Berlin.  1877. 
319  S.  Fol. 

Dam:  I.  Die  Ucbemeht  über  die  Verhandlungen  im  n»u»e  d. 

Abg.  in  Bezug  auf  den  SUaUhatisrwIU-Ktat  für  das 
Jahr  18",-,.    297  8.  Fol. 
2.  Die  Rednerliste  des  H.  d.  Abg     50  S.  Kol. 

Die  unter  staatlicher  Aufsicht  stehenden  gewerblichen  Hülfskas- 
seu  für  Arbeitnehmer  (mit  Ausschluss  der  sog.  Knappschafts- 
kassen J  und  die  Versicherung  gewerblicher  Arbeitnehmer  gegen 
Unfälle  im  l'reussisehen  Staate,  Bearh.  im  Anftr.  des  Ministers 
für  Handel,  Gewerbe  und  öffentliche  Arbeiten.  Berlin.  1*70. 
XIV.  310  S.  4. 

Die  Einrichtungen  für  die  Wohlfahrt  der  Arbeiter  der  grösseren 
erblichen  Anlagen  im  Preiissielren  Staate.   Bearli.  im  Auftr. 
Ministers  für  HanM,  Gewerbe  und  öffentliche  AihefttD. 
187t;.  3  Theile. 
I.  Beschreibung  der  Hinrichtungen.  X.  180,  189.  377  S.  4. 
II.  Atlas  mit  40  Tafeln. 

III  tiesetie.  Verordnung!  n .  Instruktionen ,  Statuten,  R.gle- 
ments.  I26S.  4. 

Zeitschrift  des  KkI.  Preussisi  In-n  Stilistischen  Bureaus.  Redigirt 
ron  dessen  Director  Dr.  Ernst  Engel.  XVII.  Jahrg.  Berlin. 
1*77.  4. 

Heft  I.  Macke.  Dr,  It..  .Stand  und  Entwicklung  der  In- 
dustriebesölkerung  von  Paris  in  den  Jahren  1 SBO  und  1872.— 
Lebensmittelpreise.  —  Thun,  A..  Beiträge  tat  Geschichte  der 
Oesctigcbnng  und  Verwaltung  im  Gunsten  der  Fabrikarbeiter 
in  Preus-en.  —  Petersilie,  A..  Zur  Statistik  der  bolleren 
Lehranstalten  in  Prcussen.  —  Da»  Conceuiotisweaen  der  Ei- 
»enbaluigesellschaften  in  Holland.  —  Ii  r im  er,  K.,  Zur  Sta- 
tistik der  Ileiroath  und  der  inneren  Wanderungen.  —  Büehcr- 
anzeigen,  —  Statistische  Comspondcn».  -•  Beilage:  Ausiiitirli- 
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eher  l'lftn  für  ein«  allgemeine 

Untcrrichtsstatistik  de»  Prcussi- 

schen  Staat*;  von  Dr.  Engel. 
Materia! ieu  zum  Königl.  Preußischen  Nonnalkalendcr  fur  1878. 
Berlin.  1877.  8. 

Genealogie  <ler  Europäischen  Regcnteiihluser-,  von  Dr.  Ku- 
gel. —  Die  Terinderlieben  Tafeln  des  astronomischen  und  chro- 
nolögischen  Thcils-,  von  Prof.  Dr.  Förster.  —  Populäre  Mit- 
theilungen lum  astronomischen  Theile;  Ton  demselben,  — 
Markte  und  Messen  im  Königreich  l'reossen-,  von  Dr.  Engel. 

Ergebnis*  der  allgemeinen  Dergwcrkszählung  im  Königreich  Preus- 

»eu  vom  1.  12.  1875.   15  S.  4. 
Uebcrsicht  «ther  dio  Produktion  der  Berg-  und  Salzwerkc  in  Preus- 

sen  im  Jahr  187«,  verglichen  gegen  die  Produkt™  ,m  Jahr 

1875.  1  Kl.  4. 

Müttricb,  Prof.  Dr.  A.,  Jahresbericht  über  die  Ik^achtunm- Er- 
gebnisse der  im  Königreich  Preussen  und  in  den  Rc.cbslanden 
eingerichteten  forstlich  meteorologischen  Stationen.  I.  Jahrg. 
1875.  Berlin.  1877.  Hl  S.  8. 
Berliner  Städtisches  Jahrbuch  für  Volkswirtlischaft  und  Sta- 
tistik. III.  Jthrg.  Hrsg.  von  R.  BOckh.  Direktor  des  stat. 
Bur.  der  Stadt  Berlin.   Berlin.  1S77.    X.  1!»8S.  8. 

Bevölkerung:  Stand  1875  und  Bewegung  18« Js.  -  Natur- 
Verhtlltnissc.  —  Grundbesitz  und  Gebinde.  -  Oeffenthche  Für- 
sorge für  Strassen  und  Gebiude.  —  Handel  und  Industrie.  — 
Verkehr  —  Versicherungswesen  und  Anstalten  für  Selbsthilfe. 
_  4rmenwescn.  Wnlilthatigkcit  und  Krankenpacge.  -  PoUzoi, 


Brcslauer  Statistik.  Im  Auftrage  des  Magistrats  der  König), 
naupt-  und  Residenzstadt  Breslau  hrsg.  vom  Städtischen  Stett- 
stischen  Bureau.   Breslau.  1877.  8. 

Serie  L  Heft  5:  Dil  stidti.el.en  Oasanstalten.  -  Statut 
der  stÄdl.  Bank.  -  Meldewescn.  —  Oeffenüich«  Bauwesen.  - 
Pfandverkehr.  —  Viehzählung  vom  12.  Dez.  1876.  —  Volks- 
lnng  vom  I.  Dez.  1*75.  8.  Th. 
Serie  II.  Heft  I 


.,  II  .  2. :  Monatsberichte  Uber  Bewegung  der  Be- 
völkerung vom  Jahre  1876.  —  Qiiartalsberichtc  ober  standes- 
amtliche und  kirchliche  Handlongen  vom  Jahre  1876,  nobst 
Zu»ammenl'awnng  für  da«  Jahr,  —  Die  Bewegung  der  Bevöl- 
kerung im  Jahre  1876  (mit  einer  graph.  Darstellung). 

Hof-  und  Staats-Handbuch  des  Königreichs  Bayern. 
1877.  XXIV.  615  S.  8, 


Die  definitiven  Ergebnisse 
1875  in  Bavern.    Von  Dr 


der  Volkszählung  vom  1.  Dezember 
6.  Mavr.  28  S.  4. 


Bcweeuug  der  Bevölkerung  des  Königreichs  Bayern  im  Kalen- 
derjahre 1875.   Von  Dr.  G.  Mayr.    19  8.  4. 

Ergebnisse  der  Slrafrechtspflegc  im  Königreiche  Bayern  während 
des  Jahre»  1875.    München.  1877.  42  S.  8. 

24  Nachweisung  ülwr  den  Betrieb  der  Königlich  Bayerischen  Ver- 
kehrs-Anstalten  für  das  Elalsjahr  1H75.  München.  187«.  4. 

Nachweisung  der  GeneraWirektion  der  K gl.  Bayerischen  Verkehre- 
Anstalh-n  über  <len  Betrieh  der  vormaligen  Bayer.  Osthahnen 
rar  das  Jahr  1X75.  München.  H9  S.  I. 

Mittheilnngen  des  statistischen  Bureaus  der  Stadt  München.  Bd 
l  Heft  1-3.  IM  S.    Itd.ll.  Heft  1.2.   114  S.  4. 
Bd  I  Heft  1:  Di''  Bevölkerung  Münchens:  Geburten,  Sterbfalle  und 
Khescldiessungen  im  Jahre  187',.    Mit  SO  Tab  ,,  einem 
Stadlplan  und  einer  graphischen  Darstellung. 
4:  Der  Verkehr  in  den  städtischen  Lagerhäusern  1875. 
Mit  einem  Diagramm.  —  Mali-,  Hopfen-  und  Bier- 
verbranch  \VVn.  —  Marktverkehr  IS."  .,.  -  Dil 
städtischen  Krankenhäuser  1875.  Mit  einer  graph.  Ta- 
helle.  —  Die  Steuerkraft  München»  und  die  Gemeiu- 
dcumlagen  18"',  ;4.  —  Summarischer  Ausweis  ober  die 
Gebarten  und  Sterbfalle  während  des  Jahr«  1876. 
Mit  einem  Diagramm. 
..    3:  Die  Kindersterblichkeit  im  Jahn-  1875.  —  üebersicht 
der  Geburten  und  Sterbfalle   im  ersten  Vierteljahr 
1977.  -  Die  Khesebliessungon  wahrend  de*  Jahres  1876. 


Literatur. 

Bd.  LT.  Heft  1/2:  Ergebnis«  der  Volksiählung  v.  1.  DötmlKT  1S75. 

Die  Einwohnerschaft  Münchens  nach  Geschlecht.  Alto, 
Familienstand,  Confcssion,  Staats-  und  Hectei . Aug«, 
horigkeit  in  ihrer  Vertbeilung  auf  die  StadtbciirU, 
Distrikte,  Strafen  und  Plaue.  Mit  57  Tab.,  5  gra- 
fischen Darstellungen  und  einem  Stadtplane. 

Staatshandbuch  für  das  Königreich  Sachsen  1M77.  Auf  Anord- 
nung des  Königl.  Gesammtministeriums  hrsg.  Dresden.  XVI. 
«34' S.  8. 

Die  ortsanwesende  Bevölkerung  der  Keichstagswahlkreise  des  K"> 
nigreichs  Sachsen  nach  dem  Stande  vom  1.  Dez.  1875.  (Aus 
dem  stat  Bureau  des  Ministeriums  des  Innern.)    1  Bl 

Jahrbuch  für  du  Berg-  und  Hüttenwesen  im  Königreich  Sadnct] 
auf  du*  Jahr  1H77.  Auf  Anordnung  des  Königl.  Finanx-Miai- 
»tcriums  hrsg.  von  C.  (i.  Gottschalk,  K.  S.  Oberhntlennit« 
und  Prof.   Freiherg.   VIII.  264  u.  7«  S.  IX  Taf.  s. 

Milthcilungen  des  statistischen  Bureaus  der  Stadt  Dresden.  Urs*, 
von  lt.  Januusch,  Dr.  jur.  et  phil.   Dresden.   1877.  Heft  4 

A.  B.  222  S.  X. 

Die  Resultate  der  1S75"  Vulksiililung:  Orgaiusali.«  in 
Volks-  und  Üewerbeiihlung,  Bewegung  und  Vcrthrilung  der 
Bovölkcrnng.  Die  Bevölkerung  nach  Alter  und  Civilstand  Die 
Anstalten  Dresdens  und  ihre  Bevölkerung  Statistik  der  in 
Dresden  sich  aufhaltenden  Fremden.  Die  WohntingsverliSl;- 
niase  der  Dresdner  Bevölkerung  am  1.  Dciember  187.x 

Die  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom  1.  Dezember  1875  in  dir 
Stadt  Uipzig  und  im  Bezirk  der  Amtshauptmannseliafl  Leip- 
zig. XI.  Heft  der  Mittheilungen  des  stat.  Bur.  der  Stadt  Ujuig- 
Hrsg.  von  dessen  Direktor  E.  Hasse.  Leipzig  1877.  80  S.  4. 

Mittheilungen  des   statistischen  Bureaus  der  Stadt 
Hrsg.  vom  Medizinalrath  Dr.  M.  Flinzer.    Heft  III.  I 
1877.  1  17  S.  4. 

Die  Bewegung  der  Bevölkerung  1873  und  1874  tut  bwf 
derer  Berücksichtigung  der  Todesursachen.  -  Krgäniende  Mit- 
theilungen Uber  die  Geburten,  Ehescbliessungen  und  Sterbt- 
fulle  im  Jahre  1870.  —  Rückblick  auf  die  Bea-egnng  •!« 
Bevölkerung  in  den  Jahren  IS"':,,.  -  Die  Tjphuserkrirr 
kungen  18:l  -y  —  Die  Keichstagwahl  im  XVI.  säctisixhei 
Wahlkreise  am  10.  Januar  1877,  —  Das  Wacruthum  der 
Strassen  in  Chemnitz  1867.  1871.  1875.  -  Die  B*»<i!kt- 
rung  nach  Parocbien,  —  nach  der  Höhenlage  der  Wohnunftn 
1867  und  1871.  —  Die  Wohnungen  nach  der  Höhe,  gescUft- 
liehen  Benutiung,  Grosse  und  nach  der  Zahl  der  hv»*linrr 
1867  und  1871. 

Hauptfinauzetat  des  Königreichs  Württemberg  für  1.  Juli  1877 
bis  31.  März  187!l  nebst  Anlagen.  Stuttgart.  1877.  78!>S.  4. 
Hof-  und  Staats-Handbuch  des  Königreichs  Württemberg  Urs?, 
von  dein  Kgl.  statistisch-topographischen  Bureau.  1877.  Stutt- 
gart. XXXI.  5M2.  LXIV  S.  S. 
Württembergisehe  Jahrbücher  für  Statistik  und  Landeskunde. 
Hrsg.  von  dem  Kgl.  statistisch-topographischen  Bureau.  Jahr*. 
187«.  Stuttgart.  1876.  77.  8. 

Heft  1:  Chronik  des  Jahres  1S76.  —  Die  Wahlen  in  WW> 
temberg  im  Dezember  1876  und  Januar  1877.  -  Nekrolog  d* 
Jahres  1876.  -  Vor  hundert  Jahren.  -  Statistik  de.  U*ß- 
reicht  Württemberg  nach  dem  Staude  der  Aufnahmen  und 
Literatur  im  Jahre  1876:  Das  Land;  Das  Volk  und  die  Volk.- 
wirtbschaft;  Der  Staat.  (Mit  S  Ucbersichtakarten.)  -  »tirt- 
tembergische  Literatur  vom  Jahr  1876. 

Heft  Hl  (noch  nicht  erschienrni:  Der  Gilterverkehr  a«l'l<r 
Kgl.  wörttembergHchen  Eisenbahn  in  dem  Betriebet  1.  Juh 
1869  bis  ML  Juni  1870.  Von  der  Kgl.  Eisenbahn- Direkt»« 
mitgctbeilt.  —  Statistik  des  Unterrichts-  und  Knielnings«- 
sena  im  Königreich  Württemberg  in  dem  Schuljahr  18  "w 
Veröffentlicht  von  dem  Kgl.  Ministerium  des  Kirchen  -  ««n 
Schulwesens.  —  Üebersicht  über  die  Verwaltung  der  R«ii"- 
lege  während  des  Jahres  1876  Beriebt  des  Sta«l»mi"l-Ien 
Justiz  an  den  König.  ..  ..  , 

Heft  1U:  Statiatik  der  Fürsorge  für  Arme  und  Nothietden* 
im  Königreich  Württemberg.  Im  Auftrage  des  Kgl.  Ministe- 
riums des  Innern  veranstaltet  durch  das  Kgl.  statistisch-M'0" 
graphische  Bureau,  bearbeitet  von  W.  Camcrer,  Finanits<e>s<i', 
Heft  IV:  Beitrage  iur  Statistik  der  Bevölkerung.  >*•• 
Folge.    Die  ortsanwesende  Bevölkerung  de.»  Königreichs  «  «rl- 
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temberg  vom  1.  Dezember  1S7I  nach  Berofsklasten.  nach  der 
Art  de*  Zusammenlebens,  nach  dem  Lebensalter,  Familienstan  d, 
Geschlecht  und  nach  dem  Geburtsort.  iMit  einer  Pcbersichta- 
karte.l    Vom  Finanzrath  Kuli. 

Statistische*  Jahrbuch  lür  das  Grossherzogthurn  Baden.  VIII. 
Jahrg.  1875.  Abth.  3.  Carlsruhe  1*77.   70  S.  4. 

Bürgerliche  Rechtspflege.  Slrafrechtspöcge ,  Verwaltungs- 
rechtspflege  1874  75.  —  Zur  Bevölkerungsstatistik  1871  7.').  — 
Gesundheitspflege  1875.  -  Sparkassen  1S75.  —  Bergwerke 
und  Salinen  1874  75, —  Zur  Finanzstatistik  >874,"5  —  Brand- 
Unfälle  und  ItrandcntschäJigungen  1S7.V  —  Verhältnisse  der 
Pres«  1875.  —  Ergebnisse  ,1er  an  den  meteorologischen  Sta- 
tionen im  Jahre  1S75  angestellten  Beobachtungen.  -  Maa*w, 
Gewichte  um]  Manzen. 

Beitrag«  zur  Statistik  der  inncrtu  Verwaltung  de>  Giossherzogthums 
Baden.    Hrsg.  von  dein  Handelsministerium.  Carlsruhe  |H"ß.  4. 

Htfl  3R  D.e  Vnlk«räh  I  ung tob  1  Dezember  1871.  II.  Theil: 
Uebersieht  der  anwesenden  Bevölkerung  nach  dem  Geburtsort, 
nach  der  Stellung  in  der  Haushaltung,  nach  Haupt- Uerufs- 
nnd  Krwerbsklasien,  nach  Familienstand  und  Alter.  Dcber- 
iiclit  der  An'talts-  (Fvtrn-i  Haushaltungen.  Kheverbältnisse. 
Uebersieht  der  wichtigsten  Uevölkeruiigsverhältiiisse  für  die 
Kreise  und  flr  das  Grossherzogthum,  für  Stadt  und  Land  in 
absoluten  und  relativen  Zahlen. 

Heft  38.  Straßenbau.  Unterhaltung  der  Landstrassen  in 
den  Jahren  ISfiS  bis  einschl.  1873.  nebst  einem  Anhang  in 
Betreff  der  Unterhaltung  der  wichtigeren  Genicindewege. 

Statistische  Mittheiluugcn  über  das  Grossherzogthurn  Baden. 
1877.  Bd.  II,  Nr.  II. 

Erwerbung  und  Verlust  der  Staatsangehörigkeit  im  Jahre 
187«.  (Ein-  und  Auswanderung).  —  Preise  in  den  Jahren  1866 
bis  1S7G.  (Schluss.) 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaf- 
ten zu  Darmstadt  und  des  mittelrhcinischen  geologischen  Ver- 
ein».   Nr.  181-1*4.    Januar  bis  April  1877. 

U.  A  :  Zahl  der  Rhnarhllniinnmin .  der  Geborenen  and  der 
Gestorbenen  im  Gr.  Hessen  im  Jahre  IS75.  —  Ueberaieht  der 
Acrxte  und  des  med,  Hilfspersonal» ,  der  Apotheken.  Dinpen- 
«iranslalten  und  des  pbarmaceut.  Personal«,  sowie  der  Heil- 
anstalten im  Gr.  H -steii  am  1.  April  IS76.  —  Uebenieht  der 
Gewerbebetriebe  im  Gr.  Hessen  und  der  in  denselben  beschäf- 
tigten Personen  nach  der  Aufnahme  am  1.  Dee  1875  —  Stcr- 
befälle  und  Todesursachen  im  Januar  1877.  —  Ergebnisse  der 
Volkszählung  vom  I.  l)ec.  1875  —  Erwerbung  und  Verlust 
der  Staatsangehörigkeit  im  Gr,  Hesten  1875.  —  IVgelbeob- 
achtungeii  im  April  bis  September  I87G.  —  SchinVvcrk-hr  im 
Hafen  von  Mainz  1875.  —  Ernteerträge  im  Gr.  Hessen  1876. 

Grnssherzoglich  MecJileiihurg-Schweriiischer  Staats-Ka lender  1877. 
Jahrg.  102.    Schwerin  H. 

General -F.lat  der  Staut*- Einnahmen  und  Ausgaben  im  Grossher- 
zogthuin  Sachsen- Weimar -Kisenach  für  jedes  der  Jahre  1878, 
187;».  18811.  30  S.  Fol. 

Hof-  und  Staats-Handbuch  des  Grossherzogthunis  Oldcuburg 
für  1877.    Oldcuburg.  XII.  332  u.  60  S.  8, 

Statistische  Nachrichten  über  das  Grossherzogthurn  < »Idenburg. 
Hersg.  vom  Grossherzoglichen  statistischen  Bureau.  17.  Heft. 
Oldenburg.  1  >77.    2»  »7  S.  1. 

iJic  Gewerbe  nach  den  Ergebnissen  der  Aufnahme  vom  1. 
Dec.  1875:  Die  Organisation  und  Ausführung  der  Gewerh^- 
aufiiahme.  —  l'ie  Gewerbebetrieb.  .  —  Die  Gewerbetreibenden. 
—  Die  Arbeis-  nnd  ümtriebsmasehiiieu.  -  Die  Betriebsvrr- 
hillni.se  -  Die  ortliche  Vertheilung  der  Gewerbe.  _  Die  ge- 
werbliche Kntwiekelinig  MB  l«6l  bis  1875. 

[Brduiischwcigisehcr]  Staatshaushalts-Etat  auf  die  Fiuauzperiode 
|87ii  7s.  (Gesetz-  und  Y'erordriinigs-Sammlung  für  das  Herzog- 
thutn  Bmniischweig  187«.    Nr.  8«) 

Herzoglich  Sarhsen-Altenburgiseher  vaterländischer  Geschieht»-  und 
liauskalender  auf  das  Jahr  1877.  44.  Jahrg.  Altenburg. 
58  S.  4. 

Enthält  u.  A.  einen  statistischen  Jahresbericht. 

Uebersieht  der  Zahl  der  im  Jahre  1875  im  Hcrzogthum  Sachsen- 
Altcnbiirg  geschlossenen  Ehen,  geborenen  Kinder  und  gestorbe- 
nen Personen.    Altenburg  187«.    1  Bl. 
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Uebersieht  der  Wohnhäuser.  Haushaltungen,  der  ortsanwesenden 
Bevölkerung  in  den  Gemeinden  resp  der  dazu  gehörigen  Wohn- 
platze  nach  delinitiver  Feststellung,  sowie  die  Summe  der  Ge- 
meindebezirk« von  1871  mit  Zu-  oder  Abnahme  der  Bevölke- 
rung des  Herzogtums  Sachsen- Altenburg  nach  der  Volkszäh- 
lung vom  I .  IVmnber  1875    Altenburg  1870.   10  S.  4. 

Uebersieht  der  Behörden  und  ihrer  örtlichen  Zuständigkeiten  im 
Herzogthuni  Sachsen-Altenburg,  bearbeitet  im  Herzo«l.  Sächsi- 
schen Ministerium.  Abthl,  d.  Innern,  zu  Altenburg,  im  Monat 
Itczembor  187«.    Altenburg  1*76.    25  8.  4. 

Uebersieht  der  Durchschnittspreise  der  vorzüglichsten  Lebensmittel 
in  den  Marktstädten  Altenburg  etc.  187«.   Altcnhurg  1877.  1  III. 

Statistische  Tabellen  über  die  in  der  Korrektion*- Anstalt  zu 
Zeitz  detinirten  Gefangenen  des  Herzogtbums  Sachsen- Altenhurg 
pro  1*70.    4  S.  4. 

llebersiehtliche  Zusammenstellung  der  RechnungsergebnwM  und 
des  Standes  der  Sparkassen  des  Herzogthums  Sachsen- Alten- 
burg vom  Jahre  1875.    HS.  4. 

Mittheilungen  des  Herzoglich  Anhaltischen  statistischen  Bureaus. 
Hrsg.  von  Dr.  A.  LABOR. 

Nr  19.  Zur  Mediiinalstatislik.  —  lVbendcht  der  im  Jahr« 
1874  in  dem  Hertogthume  Anhalt  vorgekommenen  Stcrhcflllo 
nach  den  Todesursachen,  dem  Aller  und  Geschlecht  der  Ver- 
storbenen, sowie  nach  der  Zeit  des  Todes.  —  Sterblichkeit  der 
Kinder  im  ernten  Irfbensjahre.  lAlles  nach  Stadt  und  Land 
getrennt  i 

Nr.  '.'0.  Definitive»  Ergebnis»  der  Volkszählung  vom  I. 
Deiember  1875. —  Khescliliessungen.  Geburten  und  Sterbefillo 
im  Jahre  1875. 

Jahresberichte,  betreffend  die  Verwaltung  der  Kreise  des  FQr- 
stenthums  Waldeck  für  |87.r».  Erstattet  von  dem  betreffenden 
Kreisumtinann. 

Landeskassen-Etat  [Schaumburg-l.ippischer]  prn  1877.  S.-L. 
Land.-Vcrord.    XU  88. 

Fürstlich  läppischer  Kalender  nach  dem  verbesserten  St\l  auf  das 
Jahr  1877.  Detmold. 

Enthält  u.  A. :  Staatshandhuch.  Verzeichnisse  der  Standes- 
ämter, Ortschaften  et«. 

Bericht  der  Lübeckisehen  Gewerbeknmmer  über  ihre  Einsetzung 
nnd  Organisation,  sowie  über  ihre  Thätigkeit  während  der  Jahre 
1807  bis  1875  nebst  einer  Uebersieht  über  die  gewerblichen 
Verhältnisse  in  der  freien  Hansestadt  Lübeck.  Lübeck  1*70. 
VIII.    14»  S.  4. 

Verhandlungen  zwischen  dem  Senat  und  der  Bürgerschaft  [von 
Bremen]  für  Is70.    Bremen  |877.    468  S.  m  Anl  Fol. 

Staats-Handbuch  der  freien  Hansestadt  Bremen  auf  das  Jahr 
1877.    Bremen  1S77.    VIII.    22»  S.  S. 

Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Hrsg.  vom  Bureau  für  Bremi- 
sche  Statistik,  Jahrg  Is7ii.  I.:  Schilfs  lind  Waaren-Verkehr 
IST»..    Bremen  Is77.    X.  275  S.  8. 

Bericht  des  Mediciual-lnspektoraLs  über  die  medieinische  Statistik 
des  HamUugischcn  Staats  für  das  Jahr  1870.  10  S,  s.  mit 
Tab.  u.  graph  Taf. 

Uebersieht  des  Schiffs- Verkehrs  an  den  »J/uai-Anlagen  in  Hamburg 
im  Jahre  187«.    I  Bl. 

Landeshaushults-Ktat  von  Elsa.ss-Lothringen  für  das  Jahr  1878 
nebst  Anl.    Berlin.    1<»!>  S.  Fol. 

Uebersieht  der  Ausgaben  und  Einnahmen  der  Landesvcrwalluug 
von  EUass- Lothringen  für  das  Jahr  1875.  Mit  Anl.  1  -  III. 
88  S.  Fol. 

Statistische  Mittbeilungen  über  Elsass-Lothringen.  Hrsg.  von  dem 
statistischen  Bureau  des  kaiserlichen  Olwrpräsidiums  in  Strass- 
burg.    7.  Heft.    Strassburg  1877.    XXVIII.    127  S.  8. 

Die  Bevölkerung  der  Gemeinden  nach  der  Zählung  vom 
1.  Dezember  1875. 
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Bericht  über  Handel  und  Schiffahrt  zu  Memcl  für  das  Jahr  1876. 
27  S.  Fol. 

Waaren-Eingaug  und  Ausgang,  sowie  Schiffsverkehr  zu  Königs- 
berg im  Jahre  1876.   6  S.  Fol. 

Uebersicht  des  Waaren-Eingang*  und  -Ausgangs  zur  See  zu  Stettin 
im  Jahre  1876.  3  Bl.  Nach  den  Notizen  de»  Haupt-Steuer- 
Amts  Stettin  von  den  Vorstehern  der  Kaufmannschaft  zusam- 
mengestellt. 

Bericht  über  den  Handel  und  die  Industrie  von  Berlin  im  Jahre 
187«".  nebst  einer  Uebersicht  über  die  Wirksamkeit  des  Aelte- 
sten-Kollcgiuni*  vom  Mai  I87u"  bis  Mai  1*77,  erstattet  von  den 
Aeltesten  der  Kaufmannschaft  von  Berlin.    87  S.  Fol. 

Jahresbericht  der  Handelskammer  zu  Frankfurt  a.  O.  für  das 
Jahr  mir,.    lfiS.  Fol. 

-  -    zu  Sorau  N.  L.  pro  187(1.    ISS.  Fol. 

—  über  den  Gang  des  Handels,  der  Industrie  und  der  Schiffahrt 
von  Magdeburg  im  Jahre  187t;.    50  S.  Fol. 

—  der  Handelskammer  zu  Halberstadt  für  187(1.  Umfasseud 
die  Krei>e  Hallwistadt,  Asrheislebeo,  Oscbersleben,  Wernigerode 
und  deu  Hezirk  der  Gerichtskommissioo  Errasleben.    h7  S.  Fol. 

-  -  zu  Breslau  für  187«.  IX.  266  S.  u.  Anl.  A  —  J.  8. 

—  —  für  die  Stadt  und  den  Kreis  Görlitz  pro  1876.  12  S.  Fol. 

—  —  zu  Lauhan  für  I.«v76.    35  S.  Fol. 

-  -  des  Kreises  Grnnbcrg  i.  Sehl,  für  I87fi.    23  S.  Fol. 

-  -  zu  Harburg  pro  187(5.   32  S.  Fol. 

-  —  zu  Wiesbaden  für  187«.    19«  S.  8. 

-  -  zu  Köln  für  1870.   YÜL    ITH  S.  s. 

—  —  zu  Coblenz  für  1876.   28 S.  Fol. 

-  -    für  den  Kreis  Mülheim  am  Rhein  pro  1876.  47  S.  -s, 

—  -    des  Stadtkreises  Duisburg  für  1876.   35  S.  Fol. 

-  -    zu  M.  Gladbach  pro  1870.    12  S.  Fol. 

—  der  Handels-  und  Gewerbekaminer  von  Oberfranken  für  1S75 
und  1M7«.    Bayreuth  1877.    83.  S.  8. 

—  der  Handels-  und  Gewerbeknmmer  von  Mitt  clfranken  für  die 
Jahre  1874  bis  1876.    Nürnberg  1877.    S4  S.  8. 

27.  Bericht  über  Industrie  und  Handel  des  Stadt-  und  Landraths- 
aints-Be/.irk<  Gera  am  Schlüsse  des  Jahres  1876,  erstattet  von 
der  Handelskammer  zu  Geilt.    22  S.  4. 

Jahresbericht  der  Handelskammer  zu  Lübeck  für  187C.  IV. 
KI4  S.    2  Taf.  graph.  Dan*.  8. 


Viissrnlnit-rhr  Staat«. 

Statittical  Abtlract  for  the  Pri«ci}wl  /»reift»  counlriet,  in  räch 
gear  from  1X60  to  1*74-76.  (As  far  ax  the  pmtirulart  ran  be  Mo- 
MtJ  9.  Mumbrr.  (Illue  tot*.)  /Wo»  «77.  134  S.  8. 

Accounls  rAating  In  Trade  and  .Xarigation  of  the  United  Kingdom, 
for  räch  umnlh  during  the  gear  1X77.  (Paper  hg  rommawl.)  Ja- 
a» tag  Mmi  A  eii.  70  S.  S. 

Import  Dutg.  IMurn  of  ihr  rotrt  of  import  dutg  Itcird  in  Euro- 
pean  conntric*  and  Ihr  Vnitrd  Stotel  npon  the  produet  and  mu- 
nufaclurr»  of  the-  Vnited  K.ngdom  (1X7 Ii).  (Rlue  book:  Paper  bu 
emmnand.)  IV.  999 S.  8. 

Agncnltnral  Rrlurns  nf  Oreat  liriloin.  U-itb  nhttroct  returnt  für 
the  Vnitrd  h'int/tlmn,  Hritish  Potse wow ,  and  Portion  Courdrtet 
1X76.  (äug  book.)  L,mdon.   IX7U.  MS.  8. 

Copy  of  Statistical  Table/,,  relatnuj  tu  Emigration  and  lmuigration 
fron,  aml  into  the  Vmtrd  KiKftkm  M  the  gear  1X76,  „Ith  rtinrlt 
to  the  lioard  of  Trade  tln-reun.  (Paper  bs  mmmaud )  'Jl  S.  Pul. 

22.  Aunual  Iteport  of  the  Ilegittrar-t irneral  on  the  ltirths,  Dtoths 
and  Marriages  registered  in  Oottimd  durrng  the  ,/ear  {876;  and 


18.  Detailed  attnual  Iteport  of  the  RcgiKtrar-Veneral  of  Hrrtht 
Deaths  ond  Marriaget  in  Seeland.  [Ahtiraet*  of  1X72.]  (Blü 
book.)    Edinburgh.  1878,  8. 

Cent«,  of  Irrland,   1X71.    Part   I.   II  rol.  III,  III. 
1*73-7(1.  Pol. 

i'2.  Detailed  Report  of  the  Regittrar-Grnrral  of  Marriagn,  , 
and  Deaths  in  Ireland.  1X76.    (Bht*  booi.J  'Dublin,  j'm.  «. 

Quarttrly  Rrtnrn  of  Ihe  murrmnet,  htrtht  and  deatht,  regiitertd  in 
the  pr,M-inee»,  rounties.  dreitiont,  ponr  law  uni/ms  or  MMfefta> 
dent  reftistrorit'dittriil*,  and  rrqiKtran'dislrict*  in  Ireland;  w«K 
certam  deluiled  Information  relatire  to  the  deatht  in  räch  reqit- 
trurtidiflrirt  etc.  l'uldithed  Ay  aulhorilg  of  the  reijidrar-gmerai. 
(Marrioftet:  Ort.  iVor.  Per.  l»7tj.  Ilirtht  and  llratb»:  Jan.  Fei. 
Mar.  1*77.)    iMblin.  1*77,  47  S.  *. 

The  Agrieullural  Slalittie  of  Ireland.  for  the  f/ear  1*7>i,  (fnper 
b*f  cointnand .)     I nthlin.  1*77.  72  S.  Pol. 

Einigratton  Statittict  of  Ireland,  for  Ihe  ijror  1H7H.  (Paper  f>y 
eommand )    1  hiblm.  1*77.   12  S.  Pol. 

Journal  of  llie  Statistical  Society.  Vol.  XL.  Port  l.  bmrhn  /*/*, 
176  S.  8. 

Statistical  lt,„dts  of  ihr  Hetrnt  Trollet  of  Cvniinerc,  Ulm» 
iJijferent  ütaiet  of  Ewropt,  Bf)  Ltwm  l-eey-  —  Tlx  Croirinj 
l'rcf*"i,dcrancc  of  Imports  „ver  Esfmrtt  in  the  Turtign  aml  Co- 

lontul  Trade  of  the   Vnitrd  Kiiujdom.    Ito  fllnjkfll  llourne.   

hiicuttion  on  the  fhnyoing  l'apcrt.  —  Some  Statittict  of  tht 
.{tjiliatcd  Ordere  •>/  Prinully  Societiis.  Iii/  Iraneit  Seit»».  — 
On  the  Reetnt  Economic  frvgrett  of  ffeir  '/.ealaud.  Ity  Anii- 
bald  Hamilton.  —  Mistellanea :  Report  of  lyr.  (leunn-  Muyr  u* 
Ihr  Ejrhibitiun  of  Chart*  ond  hingramt  ,tt  the  IX.  internstmol 
Statistical  L'omjrrt*.  Hm  in  the  Melro/mlii  darin,)  1*76. 
EnglUh  l.itrraturc  in  t*7G.  Umtt  and  Sun  Siwtt.  —  ft. 
rimlöal  Rctum»:  Rigietrar-drurral't  Reuort,  nnd  .ilrtrarutagical 
Table  for  England  and  Watet,  for  the  Iktr-mber  aoarler.  TV 
tarne  for  Station,!.  Itirth*.  Deatht  and  Marringet  of  the  dilti 
Ringdom.  Trade  of  Vnitrd  Kiugdom  l*~'i ■7-,i-~4.  Agrieotts. 
ral  Statittict  oj  tlreot  Itritain  and  Ireland.  Iwpoet*  otd 
poih.  Shipping.  Uold  ond  Sdrrr  Roll  bin  and  Specie.  ReK- 
nut Uttums.  Actragt  l'riter  ,a'  t'oei,  in  England  and  Walet. 
Rank  of  England  Itctnrnt.  Tb,  l*ndvn  L'tearancrt  and  Cwn- 
trg  Hunt  t 'irculation  in  Vnitrd  Kini/dum.  Ibreign  Ertlanga. 
Statittuk  Tubelracrk.  .7.  Ituelke,  31.  Rind,  imlehtJdende  Tttlieller 

ocer  Etmgenget  I 'anwarbt  \'arc-In,lfi~rnrl  og  Vdf'rsel  tarnt  .S'ivij. 

fort  og  Iii tirrnlerint- Produktion  m.  in.  i  aaret  187 fi.    Vdqiret  af 

det  Statittiike  Purt  au    KJi'  brnhtrcn.  1876.  XXXFJX  Jti7  S.  4. 
Sammetidrag  af  t/atitliskr  Uplgsninger  angaaemle  Kangrriget  Ikiu- 

mark.    Ao.  7.    Vdgiret   of  det  ttatitlitke  Ilurea».  Eßbenhacn. 

1876.  137  S.  8. 

Areal.  —  Sund  and  Bewegung  «Vr  BevAlkemK  —  K«1U- 
pM'ge.  —  Kin-  und  Ausfuhr.  —  Zollersrigc.  —  8«W«»«rk<lii. 
—  Kis.nbahu-,  I'i«(-  und  Teleuraphtnwoen.  —  Banken.  Spar- 
kawen.  —  Börsen-  und  Wectel-Kiin"-.  —  Fioaittstatistik  der 
Stadt-  und  Landgemeinden  «nd  ,le»  Staat». 
Broch,    l>r.  U.  J  ,   /,.•  R,,iiunmt  de  Sorrfge  et  le  penple  norregien, 

$et  rapptirt»  tociaux,  hygiene,  inoyent  iftsittenee,  taurtlagr,  moitent 

de  communiratm»  et  economic,     (  hrisliunia.   1876.  240  n.  .W  «. 

44  S.  1  Earte.  8. 

Aktriuuti.  Rick.,  ttn  the  ttale  of  ihe  Iran  Mannfacturr  in  Sutäf  at 
the  begrnniruj  nf  1*76.  Stiickhijim.  1876.  3*.  XX XIII S  1  Karte,  t. 
Statistische  uud  andere  wlaMBactaftHdia  llitthcilungea  ai» 
Russlaiid.    X.  Jahrg.    St.  IVleoburg.  1  s 7 7 .  11,'iS.  8. 

Areal  und  Bevölkerung  de»  russischen  Reichs.  Nach  Ata 
Materialien  des  Cential-itati-tischtn  Comites  bearbeitet  von  W. 
S(mwe.  —  Heber  die  wichtigsten  I.eUtuugen  der  kaiscrlichcD 
Akad^mi«  der  Wiuenadullei  während  ihr..  1  .VOjährigen  Be- 
stehens. Von  A.  SehillW  _  Delwi  das  Bankwesen  i:itd  d» 
Lag^  der  Banken  in  Kurland.  Von  8.  W  Ptopjacf.  —  TieHtJ 
Uber  den  Markenschutz,  über  Privilegien  und  Patente  »of  neue 
Erfindungen  und  Entdeckungen.  Von  0.  Grfmwaldt. 
Russische  Revue,  Monatsschrift  für  die  Kunde  Russlands.  Hrsg. 
von  <J.  Rmtger.  VI.  Jahrg.  St.  Peb  rsburg  1877.  Heft  1-ä- 
U,  A.:  Kussland>  ausr.iirtig.-r  Handel  im  Jalire  18lfi  Aa' 
Grund  der  offizielle«  Ausweise  des  Zoll  -  Departeniah 
unter  Targleichung  der  Resultate  des  Jahres  darstellt 
von  Hr.  A.  Schmidt.  —  Allgemeines  lieichsbudget  der  Kintsh- 
■a«t  und  Au'gahen  rt)r  du  Jahr  1877.  -  Kie  Kunkeliiihen- 
»uckerfabrikation  in  R««lnnd  während  des  Jahn-s  1874.75  - 
Selbstmorde  in  Russhnd  in  den  Jahren  1870  bis  1871-  M- 
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trunken*  in  I!ns«land  IS70  bis  1874.  -  Statistik  des  Gouver- 
nements Tnmsk.  —  Statistische  Daten  fil»t;r  «Ii«  Bevölkerung. 
Industrie  und  Viehzucht  de«  Gouvernements  Smolcnsk.  —  Die 
Zolleinnahmeii  Russland«  1876. 
Statt  ttitk   l">irrr nitfl   ,tf   Elrmentorlärtvrrkrnii  i   Finland  tilltländ 
och  rerttamhrt  nndrr  läträrrn  tx70.7.~)    l'lqirtft  af  tifrrrttyrrlitn 
für  Sk„lrü*-ri>lrt     HtUtia/an.  fQ76.     I*   IIÜS.  f. 

Militär-«tntisti«rbes  Jahrbuch  fiir  ihm  Jalw  )8~4.   U«tor  An- 
ordnung des  K.K.  Reirh*kriegs  Ministerium*  beitrh,  n  hrsg.  «n 
Her  III  Scct.des  teelin.  u.  admiiiistr.  Militär-Coiiiitc  Wien  1877. 
t  TKtü:  Die  regelmässige  Stellung.  —  Die  Standes-Ver- 
hältnis*«  Ar»  k  k.  Heere».  —  Pensionisten  und  Invaliden.  — 
Stand,  Mr.rbil.tiit  und  Mortalität  der  Pferde  des  k.  k.  Heere*. 
IV.   1*7  S.  4. 

Statistik  des  SaBltiUlresetüt  der  im  Rrtebarathe  vertretenen  bn- 
■igniebe  und  Linder  r©biic  Imlinatieu).  Narrt  den  für  du*  Jahr 
1873  vorgelegten  Berichten  bearb.  %  011  A.  Killiehe*. 
von  der  k  k.  statistischen  Central -CotnmUsioti.  Wien 
XX VM.  17!).  S  4. 
Statistische*  Jahrbuch  für  das  Jahr  18<4.  Hrsg.  vou  der  k.  k. 
statistischen  Central-Onintoission.   Wien  1H77.  8. 

Heft  III.  Riibenznekerfabriketi.  Bierbrauereien  nnd  Rrannt- 
weinbrcnncreieii.  «'»wie  Dampfkessel-Proben  in  den  im  Reieh«- 
rathe  vertretenen  Königreichen  und  Ländern  —  Handel  de« 
österreichisch-ungarischen  Zollgebiets  and  Dalmaticin. 

Hefl  IV.  Eisenbahnen  der  im  lteichsrathe  vertreteneu  Kö- 
nigreiche und  Lander.  —  Strassen-  und  Wasserbau  der  im 
Reich«rathc  vertretenen  Königreiche  und  Länder.  —  Klus«-  u. 
Seeschiffahrt  —  Poatwe.en  und  Telegraphen-Verkehr  etc. 

Heft  Vi.  I'rirat-nnd  Siraf-RechtspBege  der  CitiI-G «richte, 
auch  Strafanstalten  und  Gefängnisse  bei  den  Gerichten  der  im 
Reiehsratho  vertreten  Königreiche  und  Under. 

—    für  das  Jahr  1  STA. 

Helt  1.  Flächeninhalt.  Bevölkerung  f  1869).  Wohnorte,  Be- 
wegung der  Bevölkerung  der  im  Reiehsrathe  vertretenen  Kö- 
nigreiche und  Linder. 

Heft  IX.  Sparkassen  der  im  Beichsrathe  vertretenen  Kö- 
nigreiche und  Linder. 

Heft  XI.    Anne«  »nd  Kriegsmarine. 
Statistische  Monatsschrift.  Hrsg.  vom  Bureau  der  k.  k.  statistl- 
srhen  Ccutral-CöminLssiou.  III.  Jahrg.  1*77.  Wien.  8.  Heftl-fi. 

v  Neumai.n-Spallart,  P.  X„  Loui*  Wolow.ki.  —  F.nt- 
wickclung  des  Miiaralkohlcu-Betgbiiue*  inOe.terreich  -Schim- 
mer, 0.  A.,  Frequenz  der  Lehranstalten  Oesterreichs  IM  1.-76 
in  Vergleich' zur  Bevölkerung.  —  Kicker.  Dr.  A.,  Freispreeh- 
uniren  und  Lossprcchungen  im  Strafverfahren  wegen  Verbrechen 
wahrend  der  Jahre  1824-75.  -  Bratassevic.  die  ostcr- 
reichi*chen  Strafanstalten  1873  75.  -  Killiche,,  Geisteskranke 
in  Oesterreich  ls73  74.  -  t.  Neu m an n-Spalla rt,  die  ge- 
meinsame Reiclisatatistik.  —  Die  SeefUcherci  der  im  Reiehs- 
rathe vertretenen  Königreiche  und  Linder  1875  76.  —  Schim- 
mer tJ.  A.,  vergleichende  Statistik  der  direkten  Reieliaratlis- 
wahlen  in  Oesterreich.  —  Mitteilungen  und  Miacellen.  —  Li- 
te ratn  rl 
Nachric  hten 


.„.e,  Handel  und  Verkehr  aus  dem  stati- 
im  k.  k.  Handcls-Ministerium.    Bd.  XI. 
EwteTlülftV  "  Wien  1877.    XII.  3.'>6  S.  »•  ,. 

Statistik  der  Dampfkessel,  Dampf-  und  Gaikrnftmasehincn 
in  den  im  Reiehsrathe  vertretenen  Lindern  der  ÖBtcrrelchiBCh- 
ungarischen  Monarchie.  ■  ■  .■ 

_    Pd  XII.  (V.  Jahrg.  der  „  Mittheiluugen  der  k.  u.  k.  österrei- 
chisch-ungarischen Consulats-Ilchörden«)     Heft  1  - <>■ 

U  A  :  Handel  und  Industrie  de«  Königreichs  Sachsen  18 
_  Wirtschaftliche  Verhältnisse  des  Grossherzogthum,  Ba«\» 
,875.  -  Industrie-  und  Hnndelsverhiltnisse  von  Berlin  875. 
_  Wirthschaftliehe  Verhältnisse  von  Rheinland-Westfalen  1875. 
—  Leipziger  Ostermesse  1877. 
Statistisches   Jahrbuch  des  k.  k.  Ackerbau 
1875     Wien  187«.  77.  8. 

Heft  I.    Landwirtschaftlich«   Produktion:  1. 
de«  Jahres  1875  aus  dem  PrUiirenbau.   '-XXXIV  H5_ 
duetion  aus  der  Thiertucht  und  au«  den  landw.r  hschaft  eh 
technischen  Gewerben;  V  erkehr  in  Ij^wirtob^id-»  1  ro- 
dukten.  Hilfstoffen  und  Maschinen.    XXXIV    102  S>. 
Hott  II.   Forat-  und  Jagd-Statistik.    VIII.    W  S. 
Heft  III    Unterricht»-  und  Versuchswesen  •  Geschäften 
und  Vereine  für  Land-  und  Forstwirtschaft .    X.  IMS- 

Heft  IV.    Der  Rergwerksbetrieb  Oesterreichs  im  Jahre  1B7S. 
I.  Tabellarischer  Thcil.  102  S.    2.  BeriehtUcher  The.l.  317  S. 
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Bericht  über  die  Thfitigkeit  des  k.  k  Ackerbau-Ministerium«  in  der 
Zeit  vom  I.Juli  1*75  bis  31. Der .  I«7fi.  Wien  1*77.  VI.  54:!  h.  8. 
Landwirthschaftlicl.es  Sul>vention*we*en.  -  Unterricht«-  ond 
Versuchswesen.  -  Landeskultur-Gwtigebung.  -  Pferdelucht. 
—  Bergwesen.  —  Verwaltung  der  Staats-  und  PMMMl  u. 
Domänen.  —  Administration  der  Staatsmontauwerke.  Arbeiter- 
rerhältiiissc.  —  Budgets  de<  Aekerliau-Ministeriums  IS73  77. 
Statistisches  Jahrbuch    für  Ungarn  verf.  u.  hr«g.  durch  das 
kfln.  ung.  statistische  Bureau.   III.  Jahrg.    Budapest  |s7  >.  7<>. 

Th.  I.  II.  »fi7  S.  8. 

Dus  Staatsgebiet   und   dessen  naturliche   Verhältnisse.  — 
Die  Bevölkerung  —  Der  Grandbesitz,  die  Landwirtschaft  und 
Viehzucht  —  Der  Bergbau  in  >len  Jahren  1 872  73.  -  Indu- 
strie, Handel.  Krrdit  und  Verkehr.  -  Da.  Coiiimuiiikatioim- 
Wt.„.Ji  _  Hie  Rechlsptlege  in  l'ngarn.  Kroatien  und  Slavonien 
im  Jahre  1873   -  Kirche  und  Schule  1873.-  Staatshaushalt 
1873.  —  Die  kaiscrl.  und  kunigl.  Armee  und  die  köi.igl.  »n- 
gnrischc  Landwehr. 
Statistische*  Jahrbuch  für  da«  Jahr  1874.   Hr.*g.  vom  statLsti- 
«cben  Bureau  der  kftnigl.  dalm.-kroat.-slav.  Landesregierung. 
Zagreb  (Agram)  I87fi.    LXVII.  585  S.  8. 

Statistischer  Undesrath.  -  Kinleituug.  Aktenstucke  zur 
Organisation  der  Landesstatistik.  -  Flächeninhalt,  Bevölke- 
rung und  Wohnorte.  -  Bewegung  der  Bevölkerung  im  Jahre 
1S74  (ohne  KUitlf».  -  Pniductiv«  Bodenfliche,  landwirth- 
»ehaftlich«  Production  und  Viehstand.  -  Marktdurchschnitts- 
preise in  den  Jahren  1871  bis  1874.  -  Montan -Industrie  im 
Jahre  1874  -  Dampfschiffahrt  1S74.  -  Seeschiffahrt  S71, 
1872  und  1878.  -  I'o*t-  und  Telegrapheiiweseu  1 873  n.  1874. 
_  Banken.  Sp»rk*s8en.  Spar-  und  Aush.lfsvereine  -  Hvpo- 
thekarla«t«n»t»nd  der  Realitäten  in  Kroatien  und  Slavonien 
mit  Schlus»  des  Jahre»  1874.  -  Bewegung  im  Besitz-  und 
Lastenstande  der  Realitäten  in  Kroatien  und  hlav,.nien  18j()  74. 
—  PrivatreehtspBege  in  der  kroat  -slav.  (trenze  1873  1 4.  — 
Lehranstalten  1873  74.  -  Staatseinnahmen  in  1 Kroatien  und 
Slavonien  1878,74.  in  der  kr»at.-slav,  Grenze  1874.  -  Geba- 
rang  des  VroaL-slav.  Grtindentlastungs-Fonds  1873  i4  —  Vcr- 
mögensstand  der  von  der  kgl.  dalm  -  Vroat  -slav.  Undestegie- 
rung  verwalteten  Fond-  1873  74.  -  Kinnahmen  und  Ausgaben 
der  SUwlte  Kroatiens  und  Slavonien»  1874.  —  Ergebnis«  uct 
Hauptstellnng  der  Armee  und  Undwehr  1S74. 
Die  Bewegung  der  Bevölkerung  in  Wien  ira  Jahre  1876-  Mit- 
teilungen des  städtischen  statistischen  Bureaus.  V\ien  1877. 
175  S.    1  «raph.  Taf.  8. 

ComvTG.  iSÄ'SS?  ^STxxXvf  T.nt;2rt 

Hickmann.  A.  L ,  Grafische  Statistik  von  Böhmen.   Lfrg.  I  II. 

Reichenberg  187B.  77.  .  .     _v„  n-— 

1   Karte  «her  die  relative  Bevölkerung.  2.  Sprachen-Karte. 
3.  Karte  derGuts-  und  Herrschaftsgebiete.   4.  Geologische  Karte. 
Statixtiea  t/i»  li»m«n, a.    M.n^trut  ilt  /n/emr.   Oßciu  (rntro)  di 
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Ein-  und  Ausfuhr 

der 

wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  Zollgebiete 

für  den 

Monat  Juni  1877 

für  die  Zeit  vom  L  Januar  bis  Ende  Juni  1877. 


Eingang  in  den  freien  Verkehr 


und 


Ausgang  aus  dem  freien  Verkehr 

nach  den  Grenzstrecken  des  Eingangs  und  Ausgangs  auf  Grund  der  Nadiweiso  der  Zollstellen 

zusammengestellt. 


He  merknagen. 

1.  Die  Ausfuhr  ist  nur  insoweit  nachgewiesen,  als  sie  ohne  Bestehen  eines  Ausfuhrzolles  und  einer  Deklaratlonimn'ieht  hat  ermittelt 


2.  Unter  den  in  dieser  Uefaersicht  enthaltenen  Mengen  der  Einfuhr  nnd  Ausfuhr  ist  auch  der  als  selbständige  Verkehrsrirbtung  nicht  nach* 
Theil  der  Durchfuhr  zollfreier  Gegenstände  durch  das  Prallet«  Zollgebiet  enthalten.    Mit  Rücksicht  hierauf  sind  im  Nachweise  der  Ausfuhr 
die  etagWgKollfreien  Gegenstände  durch  ein  in  Spulte  >  angebrachtes  Sternchen  (•)  besonders  ersichtlich  getaucht  worden. 

3.  Die  von  einzelnen  Hauptämtern  nachträglich  eingegangenen  Berichtigungen  der  Ein-  und  Ausfuhr  im  Vormonat  sind  in  den  Zahlen  neben  1», 
berücksichtigt. 

4.  Bei  den  auf  rrivBtlager  ohne  amtlichen  Mitverschlnss  zugelassenen  Waaren  werden  die  Menden  des  Eingangs  in  den  freien  Verkehr  auf 
Grund  der  halbjÄhrliehen  Lagerrevisionen  ermittelt.  Die  Nachweise  filr  den  Monat  .Inunar  und  Juli  enthalten  deshalb  all«  im  Laufe  des  vorher- 
gegangenen HalbjahrB  aus  Bolchen  Lagern  in  den  freien  Verkehr  Ubergegangenen  Waarenmrngcn. 

5.  Der  Postverkehr  wird  in  der  Richtung  der  Einfuhr  ohne  Unterscheidung  der  (irenzstreeken  des  Eingangs,  in  der  Richtung  der  Ausfuhr  aber 
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Hanpt- 


Unter- 
Abteilung  theiIunK 

dcB  Zolltarifs. 

IT 


Zoll- 
satz. 


Wnarengnt  t  ung 
mit  Angab«  des  Maasstabes. 


L  Einfuhr  in  den 


Eingegangen  a.  im  Juni,  b.  Ton  l.Juau 


Däne- 
mark. 


Ostsee. 


Kum- 


Oester-    rmi- 

Schwe«, 
reich.  rcitL 


Ii 


IL 
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1  b 
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OMMi 

Ctr.  brj 

L 

12 

5220 

21  381 
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1  310 

«711 

J95J 

un 

ist;,; 

1  Ii  Aura. 
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a. 
b. 

—  , 
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L'.V.« 

(.» 
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a. 

b. 

1470 

Z414 

26030 

2. 10} 

Iiis« 

«SS 

iiii 

Ml! 
114» 

2,  Baumwolle  und 
Baumwollen. 
waaren. 

2a 

2b  In 

frei 
11  II 

Baumwolle,  rohe. 

Itnuiiiwnllengarn,  auch  gemischt,  eln- 
drahtig,  roh. 

Ctr.  br.j 

und  xwei-l 
Ctr.  n.l 

n. 
•  i. 

IL. 
k 

— 

i 

a. 

■  1  769 
42  5fi5 

ajct. 
1Ü740 

IAE 

38  »92 
22S  7  Sil 

Iii 
2477 

IC  136 
(i7  l,r> 

1 

II  Hill 

i^iiiit) 
11 

1  ii'/j 

St  \j_ 

Desgl.,  gebleii'ht  oder  gefärbt. 

Ctr.  n. ! 

b. 

3 
ki 

1 

sa 

>3 

Ii;;, 

:i. 

Vi 

2  b  2 

lä.*t 

lianniwullenKum,  auch  gemischt,  drei- 
drilbtig. 

und  mehr-| 
Ctr.  iul 

a. 
b. 

lü 
kl 

_5I 

1  .V 

n 
Sil 

2el 

liQ.Jft 

Baumwollene  Zcngwaarcn.  dichte,  ungebleicht  oder) 
gebleicht.                                        Ctr.  n.| 

n. 
b. 

~  i 

40? 

~2 

12 

47 
37? 

lg 

9  c  S 

Ii  ,  i'- 

Baumwollene  Zengwaarcn,  dichte,  gefärbt,  bedruckt) 
etc.;  rohe  undichte  etc.                        Ctr.  B.) 

b. 

— 

i 

u 

~  1 

12 
1% 

IrÄ 

2.c2 

fluumwnllene  gtrompfwaaren. 
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i. 
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6 
21 
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.i.i 
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Ctr.  a. \ 

n. 
h. 
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~  1 

1 

u' 
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21 
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Baumwollene  Zengwuarcn.  undicht«,  mit  Ausschluss  | 
der  rohen;  Spitxen  und  Stickereien.         Ctr.  nj 

a. 
b. 
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21 

I 

lB 

88 
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16 

• 

3,  Blei  und  Blei- 
waaren. 

aal 

frei 

Iiohes  Blei  iu  Blocken,  Mulden  etc.;  Brucbblei.  | 

Ctr.  br.j 

a. 

Ii 
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S77 
1217 

— 

508 
3498 

364 

U 

IL  Droguerie-, 
Apotheker-  und 
Farbewaaren. 

,'ld 

11.75 
D,75,.K 

.Soda,  kalzinirte. 

Soda,  rohe,  krystnllisirtc. 

Ctr.  br.j 
Ctr.  br.j 

a. 
b. 

a. 
b. 



ins 

=4» 

4H2 

■  1  644 

4U  555 

19S78 
11)1  Sn.i 



~97 

ai| 

3215 

31« 

422 

m 

'j 

litt 

i-'-i:j 

•>►:  j 

frei 

Chinarinde. 

Ctr.  br.j 

a. 
b. 

i 
1 

Ii 

"  2 

1 

«tj 

TO 

e 

In  i 

Weherknrilcn  (Wcberdisteln). 

Ctr.  br.j 

a. 

b. 

121 
1224 

i37 
170 

1* 
III 

,'.h 

frei 

Ammoniak  (kohlensaures,  schwefelsaures),  Salmiak) 
«u-                                                 Ctr.  br.  ( 

a. 
b. 

— 

4.918 

24fifi 

4.823 

47» 

570 

•>.'> 

5h 

frei 

Anilin  und  Anilinfarben. 

Ctr.  br.j 

n. 
b. 

2 
7 

1 

:i 

3« 
44 

4« 
139 

Ah 

frei 

Blei«  ciss ;  ZinkwcU*. 

Ctr.  br.J 

a. 
b. 

368 
•-'  I  i:. 

170 

1  7-7 

2502 

aaani 

1 

63 

 14» 

5h 

frei 

l'uchenille. 

Ctr.  br.j 

n. 
b. 

74 
115 

3« 

320 

Ii 

7Jft 

5h 

frei 

Blanholz. 

Ctr.  br.j 

B. 
b. 

1  080 
15  219 

~  s 

201 

!I<H 

491 

9.  liit 

1 1<« 

300 

5h 
5h 
:»h 

frei 
frei 
frei 
frei 

fl  elbholz. 
Kothholz. 
Farhholzcxtrakte. 
Indigo. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br.j 

a. 
h. 

a, 
1  . 

b. 

u. 

h, 

189 
1.917 

nf, 
2458 

fi  • 

2  SM 

76 
298 

1 
4 

100 

«57 

Zfi3 

tl 
441 

81 

928 

21 

30-. 

41» 

1405 
■l  l.M 

3f 
151 

ins 

1  . 

j_  «1 

V  In  tf 

•  )l«al«>  Juiu  SU  Jifu  ISIJ. 
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freien  Verkehr.  __. 


bi«  Ende  Joni  1877  Uber  die  Grenze  gegen 

IndeiiiMlIien 

Belgien. 

Nieder- 

1a  ml* 

Kordsee. 

Bremen. 

lUniliuri; 

prruu. 
Zollau»- 
scbluase. 

olden- 
bnrpfisclie 

'/    ll  1  III  « 

Ulli!' 

»chltUse. 

Nicht 
crtoittclt. 

Port- 
virkohr. 

Summe. 

Zeilranra 

de» 
Vorjalire». 

Wauren(r«UaiUf. 

12. 

11 

k  ~ 

IL. 

LL 

LS. 

in 

20. 

IL 

22. 

23. 

55  547 

l 
Z 

o8<io 

d  im 

33 

35 

796 
S  .iS!l 

12.205 

524«) 



1877 
11820 

ii  52g 
751)  sa» 

•B 

5  Li£ 
251  L3Ji 

191 

2J.4U9 

£1 
42 

43« 
13fi3 

loi 

Z 
440 

L 

8 

L 

3 

154551 
L22I325 

i ;  1 
189« 

ri  815 
2fi4  24i 

1  «7i  «u 
S999 
244  tü 

|  Guano. 

1  Kanstlichc  DBiurangiinittel  mul 
1  Dllni;c8ftlz. 

|  I.utüix  ii,  nicht  »eidene  etc. 

23  K52.1 

634 
3402 

2fi 

539 

Li 
294 

78  090 

443"  537 

U  199 

Z8.554 

104 

1 

4<>ß 
i3"8 

t 

1 

18 
21 

& 

~  1 

44  »30 
327  355 

1490 

s« 

4S4 

H334 

lSom 

494* 

2S<W1 

12 
447 

482 

i  i>:i 

J  30-» 
24.59« 

3  33« 

IE  402 

829 

7± 
929 

- 

21 
,10 
483 

» 
HS 

J 

5 

u 

13 
15^ 

a«7  453 
1.792  «99 

28  ;oi 
lfiß.513 

542 
4.29b 

174* 

111939 

1.907  341 
207  2S4 
5359 
9S7( 

|  Baumwolle^  rohe. 

\  Itnuninrollcugam,  ein-  nml  zwei- 
|    «lrälitig.  roh. 

|  Denfrl.,  gebleicht  oder  gelUrbt 

1  Raainwrollcngarn,  drei-  und  mehr- 
(  drilhti(r. 

23lJ 

Zf 
903 

i 

Sä 
u 

:s.'i8 

1Ü2 
1  Uli 

1 

iL 

i 

S4ü 

ZZ 

L 
4 

— 

236 

C4i; 

u* 
2111 

; 

132 

304 

J  SSK 

3*2 
3299 

21 

191 

182 
13*7 

53 
175 

Ii 
a 

" 

! 

51 

1 
1 

1 

3 

1 
1 

870 
910 

1  44*. 

1  IM, 

407 

37 
L12 

43 

US 

7;.  1 

L  153 

«OH 

1  M.V 
111742 

«8 
f!74 

IS 

29!l 

2  045 
587?) 

Iß  35« 

7.V  1 

'  4M 

5S84 

1  H.iumn  ollene  Zeiu^waaren,  dichte, 
|    uncobleu'ht  oder  irebleicht. 

1  1 '1  ^L-i.  .   1.1  iitrin,    f^uruLHi  etc., 
|    rohi^,  undichte  etc. 

j  lliiuiiiwnllenc  .Strningifwaarcn. 

|  lUuniwollene  roaainenticr-  und 
j  Kmii>finacherwaaren. 

J  liaumwoll.  Zeugwaaren.  tuidichte. 
mit  AnfeH'hln«*  der  rohen  etc. 

626 
13  B66 

41* 
X  157 

2 
24S 

621 
2974 

31 1!» 

j.881 
21315 

41 952 

j  Ruhen  Rlei  in  Rlücken  etc. 

1700 

11715 

6  890 
1 

ZZ 
150 

1 4.V) 

&5*7 
22411 

1  450 
U  Ol  1 

11 
10S 

1  189 
i)  Iii 

622 

5313 
125 

*kfi\ 
AM 

740 
"— 

5.;s.i 
32233 

5  '/O 

•J1  si  LS 

Z 

ins 

7 
7 

6B<» 
A2«S 

t  139 
7  7.1 

"  1 

1827 
14  153 

.62, 

1925 

_ 

in 

4 
9 

11  541 
Iii  494 

31  646 
Iii  91« 
996 
7;i9:t 

551 
4  5111 

15Z:Kis 
um  i_£f_i 
Ü371 

8  OOC 

J  Soda,  kalzinirte. 

j-  Soda.  rnh*.  kryotallisirle. 

j  Chinarinde. 

^  WchcrkardeiL 

174s 
C  SM 

»77 
Litt) 

Ü53 
120» 

1  132 

21 732 

22 

m. 

4-3 
aio7 

3 

8 

I31) 
77(1 

U93'l 

59.52« 
Iii 

Ü.103 
315 

16 
449 

362 

a  l«4 

~4 

1 

iL 

13 
: 

1»4'( 

800  2'tl 

345 

3.T7T) 

Zill 
55399 

1H5  497 

isj»s 

j  Ammoniak,  Salmiak  etc. 
j  Anilin.  Anilinfarben. 
J  nieiwei««;  ZinkweUs. 

1H4 

J  L 

1X14 

4* 

900 

1097H 
90 
787 

40 
145 

3u 

7:i7 

12  3'ifi 
35.019 

1  354 
4  471 

137» 
2Ü2M 

860 
S2C9 

III  175 

56 
335 

4 

SB 

14 
21 

4 
ZG 

Z 

ILO 

381 
Iii 

2111 

>'»3 
SSM 

385 

63 
49« 

-1: 
3  SIS 

4&7 
lülj 

41 

251 091 

3  «54 
II 

4  12& 
21017 

4°S5 
25705 

'47 

2071 

'7 
40 

475 
29118 

•i. 

550 

KU 

22 

506 
Ii 

 Uli 

25 

74 

Bu 

9 
lfi 

1  117 

im 

57  ;f'i 
314406 

ai2)ii 

8 

IÜ794 

10992 

1435 
1Ä2I9 

5  7M 
335911 
Iii  355 
112.517 
(U.437 
25891 

|  l'ochcnillc. 
j  Rlauholz. 
|  nelhfaolz, 
|  Rothholz, 

Knrl>ln>lzextrakte. 
J  lndiif». 

vji.  !• 
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Ein-  und  Ausfuhr  d«r  wichtigeren  Waare nartikel  in  Deutschen  ZoUgtVte:! 


Nock:  L  ElnMirii 

Juiti.   .  


JJaupt- 

Unter- 

Eingegangen 

a.  im  Juni,  b.  von  L  laut 

Ab- 

Zoll- 

Waarcogattung 

1 
1 

1 

Abtbeilung 

tlieilung 

satz. 

mit  Angabe  des  Maasstabes, 

Dane- 
mark. 

Ostsee. 

Huss- 
land. 

Oester- 

rnii-li 

Schweiz. 

Frari- 

reich 

de«  Zolltarifa. 

i. 

•»      1  2» 

:L_ 

5. 

i 

L 

& 

i 

11. 

Noch: 
5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 
Farbe  waaren. 

j  n 

:>\i 

frei 
frei 

Krapp,  »urli  gemahlen. 

Ctr.  br.{ 
OH.  hr.| 

a. 
b. 

ii, 
b. 

1 

4  9« 
6  641 

l»4 

422 

I3  8/9 
48112 

— 

9000 

f 

- 
■84 

«J. 
li'iT 

.  Ii 

t'ri*i 

Leim  und  tsclatitie. 

Ctr.  br.j 

it. 
b. 

— 

"4 

256 

«34 

868 

S'4 

2  402 

140 

1 224 

äjpi 

(I 

frei 

Mineralwasser,  ciu*c)ilie*slich  der  Kruge. 

Ctr.  br.j 

it. 
h. 

— 

82 

i  ar>i 

14924 
64  415 

1  00; 
2131 

175 

5  h 

frei 

T'ott-(Waid->Asclic. 

Ctr.  brj 

a. 

b. 

1353 
2281 

3  393 

lDJtu 

"a 

'S  h 

ChilUalpcter. 

Ctr.  br.j 

a. 

b. 

1  ii; 

2  892 

~2 

4 

>41 
4K 

.1  h 

frei 

Anderer  Salpeter,  roh  und  gereinigt. 

Ctr.  br.j 

lt. 

b. 

_1 

— 

— 

6 

n 

r>h 

frei 

Mnttl 

Ctr.  br.j 

X 

b. 

— 

IJ  100 

Ii  778 

— 

1444 
14869 

to 
4-.; 

Mi 
30ti 

5  h 

frei 

Zundwuuren. 

Ctr.  brj 

a, 
1 . 

836 

1  3*9 

5.472 

— 

3  Iii 
Ii  830 

i» 

6.  El»en  und  Stahl, 
Elsen-undStahl- 
waaren. 

6  a 
Ca 

frei 
frei 

Roheisen  aller  Art. 
Alles  Brucbeiseu. 

Ctr.  brj 
l  tr.  br,  [ 

a. 
b. 

a. 
b. 

— 

300 

LLi  1.13 

.SU  C*AJ 

5  TM 

24  588 

— 

41 

6983 

6O031  200» 

40023       8  023 

4  |8B        10  400 

327481  13.449 

119  ff* 
»Ii 

(ib 

frei 

Geschmiedetes  und  gewalzte»  Eisen  in  Stäben  (mit  | 
Hinschlug  des  favonuirteii) ;  Luppcncisen.   Ctr.  br.  | 

iL 

V 

(12 

34  f>io 
132393 

228 

34« 
5190 

2C8 

4419 

n  IM 
741  'IK 

Cb 

frei 

Eisenbahnschienen. 

Ctr  In  j 

a. 

h. 

- 

97  4*5 
710  SS'i 

Ii1'        • 1 

5772 

H  17' 

24  060 

200 
1371 

H? 

Ob 

frei 

Winkeleisen,    |-Ei»en,    einfaches  und 
T-Eisen. 

doppeltes  | 
Ctr.  br.) 

a. 
b. 

1 13s 

29052 

ll7 

all 

ni 

6  b 

frei 

Bob-  nnd  Ceincntstithl ;  tiuss-  und  ntflinirtcr  Stahl.  | 

Ctr.  hr.  | 

n. 
b. 



1  6n« 
3904 

L 

afl 

2010 
15560 

m 

IM 

ab 

frei 

Eisen-  und  ätnhlpliitten,  sowie  Eisen-  und  Stahlblech,  I 
auch  polirt  oder  gelirnisst.                    Ctr.  br.  | 

a. 
b. 

7 
Iii 

1  S-\ 

47  J|j 

mä 

S>5 
3240 

»1 

2! : 

1  4»>!l 

4j:*o 

üb 

frei 

Weissblech. 

Ctr.  br.  j 

u. 
h. 

3 

1  487 
9  342 

720 
1946 

1 

91( 

«4 
IM 

• 

6b 

frei 

Eisen-  und  Slahldrahl. 

Ctr.  br.j 

». 
b 

1 

50« 
]  6  •  i 

$3 
663 

«< 

 304 

 LD 

i 

6  b 

frei 

Eisen,  zu  gruben  Kcstandtheilen  von  Maschinen  nnd  | 
Wagen  roh  rorgeschmiedet  etc.              Ctr.  br.  | 

i>. 

1041 

— 

i 

20S 

~l 

1 

\  •* 

Gl> 

frei 

Railkraiutcisen. 

Ctr.  Iir.j 

Ii 

3  988 
8  097 

— 

1 

Li 

Gb 

frei 

Mugschaareiielseu;  Anker,  Schiffsketten. 

Ctr.  br.j 

n. 
b. 

— 

l  630 
19917 

— 

J 

 i 

!  «i 

fiel 
6e2 

frei 
frei 

Ganz  grober  Eisenguss  in  Oefcn,  Platten,  Gittern  etc.l 

l'lr.  brll 

Eisen-  und  Stahlwaiiren,  grobe,  geschmiedete  oder 
gegossene  etc.                                      Ctr.  br. 

b. 

a. 
b. 

Iii 

71 

343 

I  471 

31473 

S  f.tf 

2&350 

184 

314 
40$ 

2  75« 
1331« 

4  74« 

36891 

l  IX 

573, 

IN 
lfi» 

i  IK 

!  ]lw 

l«9 
6c3o 

frei 
UM. 

Schmiedeeiserne  Rühren.                          ctr.  br  | 

Eisen-  nnd  Stahlwaaren,  feine,  geschmiedete  oder 
gegossene,  mit  Ausnahme  der  unter  ß  genannten. 

a, 
h. 

a. 
b. 

a 
i 

1  566 
Iii  064 

Sl 

183 

83! 

105 

14 
77 

1« 

\  '• 

1  " 

14 

Ctr.  it 

4 

280 

1 

5K 

ft«3/ 

Nähnadeln. 

Ctr.  u. 

ii 

b. 

3£ 

31)  H 

Gewehre  aller  Art. 

Ctr.  ■. 

a. 
b. 

1 

1 

1 

198 
40t 

1  — 
u. 

■  

jd  by  Google 


für  den  Monat  Juni  lh77  und  für  die  Zeil  vom  1,  Januar  Iii*  Ende  Juni  1S77. 
den  freien  Verkehr. 


Juni. 


bis  Ende  Juni  1877  Uber  die  Grenze  gegen 


Belgien. 


Nieder- 


Nordsee.    Bremen.  ILunliuri: 


prena..  I   M^  !  I  ^ 

„  ,,        liuririsclic     Nicht  verkehr. 

Zollaus-  ermittelt. 

W,,lM"«-  schlua.e. 


12. 


12. 


LL 


Ii. 


liL 


IL 


hl 


2Ü 


Summe. 


In  demselben 
Zeitraum 

■  I  | 
Vorjahres. 


Waarengattnng. 


2X 


4  594 

32.3:14 
v.v 

4HK; 
24  72s 


3  >  2.» 
7  751 

iojiI 

im. 

47 


i  ob: 

6402 

195 

1*61 
621 

3!t;i 


1  -2 


LL 
'7 

46 

I. 
II 


»7'i 
1  44(1 

31  194 
UÜ1ÜI.1 

"7 

30522 
4.i  1 


71 
283 

SOS 

104 

.1 
2i 


2;» 
1207 

■  463 

2<ai 


197 

m;; 

1} 
50 

1 

234 

5»' 
4K5 


3  740 
11801 

20  2 

2  33s 

3523 

11*4 

3*5 

«4  »4» 

H1509 
34028 

mi7i8 

10  So  | 

:i3'j.i2 

4'jO 
3479 


_23 
3 

Lk 

IO'i 

I15N 

70'1 
1072 

H~ 
Ji  IM 

"7 

Iii 

800 


_31 

1 1 

2ii 


H 

no 


Hl 

11 

22 


3<>7'2 
160  078 

I  42Ä 
10207 

3  so; 
Hilm 

l>|  f>IO 

si  221 


13  WS 

'tum 

7i  7-1 

708  543 

37  904 
115571 

33  37"; 
101  8.13 

5  208 
30.010 


221  Sil  I  1 
r.'m'.' 


HS  4SI; 
65080 

630488 

137  3(11  1 
1421H.M 
SgjfjJ 


Knochenkohle. 
Krapp,  auch  gemahlen. 
Leim  und  Gelatine. 
Mineralwasser. 
}  PotH\Vaid-).V«che. 
|  Cliilisalpetcr. 
Anderer  Salpeter. 
Schwefel. 
Zilodwaaren. 


197  439 
1  9*0311 

R  uoo 

Ii  fBI 
6.30 

ata» 

4152 
72501 

i  2KO 

59« 
a«3 

■  777 

&5S1 
1  i!72 

1SSI1 


'5 
171 

950 
61 

lQüa 
2  ^00 

11 193 
808s 

aii222 

2  583 
207 

1 154 


462 


270  2/fi 

11104  442 

1  2of> 
3  299 

1">9 

8  B4S 

■  2  5*3 

35  5:18 

I  118 

2.5  : 


1  197 
JD62:i 

•  33i, 

11 100] 

'  571 
10045 

1  yäf. 
Li  Hl" 

"4 
NX) 

107 
(12.) 

3* 
i.v.t 


27  97« 

0!>  327 

516 
LKW 

722 
5.115 

47'2 
1 1  7T.» 

:  1 
274 

3 
■11 

30901 
43 

212 

ioj 
221 


791 

ü'joi 

(.587 

S£584 

I  j02 
iL  174 

1 1 1 
417 


10 

385 

310 
5. 170 


4  '126 

1  \:<> 
221U7 

667 

1  sr.7 

2  424 

30S4 

827 
l!iO!l 

22; 
1  M5 

48O1 

17' 

2.208, 


511 

227 
447 


1  Ohl 

20' 17 

614 

3  4:12 

1  Mj 

9005 

30 

tti2| 

»I 
211 


171  307 
1)36  052 


10  'Hu 
IS.  373 


1  7I0 
äi  715 


2.304 
111070 


1  -1 '  — 


140 

2  237 


5  379 

15.314 
2f}8 

22  629 


15  QU 


307 

64 
SHIj 

-1  rj 

23!' 


_1_  — 


HKj  493 

5.1.V.I32  1 
37024 

J03  - M 

139  14* 

925  202 

7*74 

80725 


7 ; 

5!»  845 

24  T>4 
181  13" 


7  3"0 
5JJ  283 

SS  4S 


2  419 

21  um 

6403 
11012 


2  w 

I3  4'.I4 

44t 

I  080 


1  SO« 

49 

625 

825 

2628! 


1 17 


1  72'  1 

»53: 
10:m; 


—  7  825 

«4 

L  207. 


1  1 
521 
: 

IL! 

;o 
287 

I 

12 


lü  .4 
4  104 

12.507 

4  208 

4-srrw 

22  1*0 

I9i  4i  r.1 

3[oo.i:i 

*  no 
60311 

1  003 

5  7H2 

< 

tu 

304 
Laue 


.'j.I47'J07 


19J  Oft9 


ltohcinen  aller  Art. 
Alte«  ürucheixen. 


1  Gcrchmidletv*  etc.    Ei»eii  in 
Stäben. 


1 1  ja )  Eisenbahnschienen. 


23  4118 


i 

Winkel-  otc.  Eisen. 
!  Roh-  und  Ccmcntstahl  etc. 


1  Eisen-  und  Stahlplatten,  sowie 
ül  453  |    Fi..n.  nnd  Stahlblech. 


43  014  | 


Weisslilech. 


Ü  120 


1112:i. 


•'•DU  14 


I  Eisen-  und  Stahldraht. 

J  Eisen,  roh  vorgrsclimiedet  etc. 

1  RadkraiutcittH. 

Pttwrschaareneisen ;  Anker, 
Scliifckctten. 

Ganz     grober     EisengUBs  in 
Oefen  . 


1 15  Ufi 


210" 
>  ■  - '  - '  - ,  1 

'aa 

i;'7:i7 


Eisen-  nnd  Stahlwaaren,  grobe, 
geschmiedete  etc. 

Schniicdceixerae  Rohren. 


]  Eisen-  und  Stahlwaaren,  feine, 
geschmiedete  et«. 

N*linndcln. 

Gewehre  aller  Art. 


xl  by  Googl 


51 


Juni. 


i 

Ein-  and  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutsche»  ZtugeMgt  i 

Noch:  L  Elnhhr  Ii 


Haupt- 

Abtheilang 


TJnbur- 

Ab- 
theilung 


Zoll- 
satz 


des  Zolltarifa. 


2j.  Erden,  Erz«  und  1  1 
•die  Metalle. 


^  Fljch»  und  an- 
der« vegetabi- 
lisch« Spinn- 
stoffe, mit  Aus- 
nahm« d.  Baum- 
wolle, roh,  ge- 
röstet «lo. 


a 

frei 

Flachs. 

s 

frei 

Hanf. 

s 

frei 

Heede  und  Werg. 

8 

frei 

JiM. 

frei 

frei 

frei 


Waarengattung 
mit  Angahe  de*  Maasstabes. 


Blei-  und  Kupfererze,  aoeh  silberhaltige. 
Eisenerze,  Eisen-  und  Statinem. 
Cement. 


.  br.{ 

*| 

Ctr.  br.{ 


Ott 
Ctr. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br.j 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Eingegangen  a.  im  Jnni,  b.  von  L  Jum 


Dtne- 
mark. 


Ostsee. 


730 


Oester- 


Schweiz. 


Fmk- 
IL 


Ü_i".i 


290a!  i3«>o  117037 

3011  43  39)  422  958' 

254      9J854  JUS  Llfi.57' 

783     20i;  984  8  882  464  874 


ILM« 

91  71  Hl- 
463*j  371 431 

2  590  1241; 
741M  M3;< 


5206       47072'  21ÜQ 

C40U  LQI29S2  20717 


7  073 

12 

67 


8A775I 
344  240 

9656 
61576 


£72* 
41  352 

I  Kl  J 

12  37(1 


Iii 
<; 

11 
Lll 


i- 
lii 


=  1 


1,  Getreide  und  an- 
dere Erzeug- 
nhM«  de»  Land- 
bau«». 


la 

D  1 
9k 
9» 

a» 

B« 
9a 

9b2 
9b  2 
äb2. 
!»c 

a« 


firei 
frei 
brt  i 
M 
frei 
frei 

Frei 
frei 
Drei 
frei 
frei 
frei 


KL  Glas  und  Glas-  lüa 
waaren. 

10  b 
10  b 
10b 
IQ« 

10dl 
KU  9 


frei 
2..<f 

2  M. 

2  M 

8  t« 

1  .- <<  '  :  «r 


12.* 


Weizen. 

Roggen. 

Gerate. 

Hafer. 

Mais. 

Alles  Übrige  Getreide. 
Kala. 

Hülsenfrncbte. 
Raps  und  Rtlbsaat. 
Leinsaat. 
Kleesaat. 
Kartoffeln. 
Obst,  frisebes. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
etr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  brj 
Ctr.  brj 
Ctr.  br. 


Ctr.  br 


Grünes  Holilglus  (Glasgeschirr). 

Weisses  Hohlglas,  ungemnstertej ,  nngescliliffenea.f 

Ctr.  brj 

Fenster-  und  Tafelglas .  grün,  balb  und  ganz  weiss 

Ctr.  brj 

Glasbchängc,  Glasknöpfe.  Glasperlen.  GlasschmeU J 

Ctr.  brj 

Geprcsstcs,  geschnittenes,  gemustertes,  wols*ca  Glas.  I 

Ctr.  nj 

Spiegelglas,  rohe»,  ungeschliffenes.  Ctr.  br.J 

Spiegclgla*,geacliliirenes,belegtoileronbelegt.  Ctr.  a.J 


u 

3470 

34885 
60  584 

S-'  553 
2.648:187 

248  icj 

1.746  597 

K67; 
£2447 

;j ::; 
I4fi?'.' 

1  2B0 
15  719 

761  022 
2J23TOI 

817774 

12*777 
1.613  831 

3>4> 
27207 

iituj 

;$)■»! 

L2U 

3  435 

1A965 

Li  440 

US  345 
723  l«l 

S8-43J 
1693  481 

i" 
23214 

270 1:.; 

Gf57 

83146 

201  :iii 

268  208 

101 081 
11164  IM 

I24J 

6477 

JJt* 

_ioei« 

317 

2.737 

799 
40.369 

2970 

134  506 

1.051243 

6n 
6  872 

»Wi 

Sl 

292 

93 
2646 

7905 

^  MM 

6315 
4J  4-V2 

JI2 

157" 

1 

SL 

237 

203 

73  3»» 
545  77* 

400 
1149 

147» 
17^7 

1 
% 

>  048.9 
■j'.  5J; 

120  <)S.q 
840  477 

}1  23' 

232  451 

144 
;!  ■■»; 

5Kt* 

7  938 

2  246 
31009 

9"  *99 

111777 

ll5 

: 

LiS 

7 

1  6Gn 
j.i  !)!I3 

IS  *7= 
239  818 

'73= 
17  324 

10 

62J 

1  J 

1ÜS 

188 

850 

86 
8  629 

»9 

5U926 

M 
3337 

4»! 
8  CT 

176 
S3I 

7  719 
9117 

39  040 
150264 

14  f>55 
39  527 

2a3J 
7 

41 

1 

1 

5 

5  -77 
16  296 

7« 

H 

it. 
1., 

17 

69 

165 

«3 

2  069 

360 
301S 

11. 

Ii. 

1 
6 

1 
5 

— 

a 

922 
4  339 

6 
101 

■ 
il. 

199 
2  480 

*7w 

947 

■  OOi 

*| 

:'- 
h. 

1X> 

12 

301 

41t 

1  107 

a. 
b. 

~21 

iM 

1 

5204 

'i 

& 

a. 
b. 

1859 
2s50ö 

a 

b. 

il 

2 

1:;»' 
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Iii»  Ende  Jnni  1877  Ober  die  Grenze  gegen 


Belgien. 


.Nicdcr- 


LL 


Nordsee. 


11 


Bremen.  Hamburg. 
Ii  lfi. 


prc  uss. 
Zollaus- 
schlüsse. 


olden- 

burglsche  Sieht  >  I'ort" 
Z»llaus-  ermittelt. 


IL 


selillisse. 

IS. 


verkehr. 


HL     I  2JL 


Summe. 


In  demselben 
Zeitraum 

ili>» 
Vorjahre». 


Waarcngattung. 


3  20<- 

21724 


2  HOO 

10.254 


J.JIJ       716  6JI 

22522  2.430  790 


4  ojr' 
11511 


nf>y- 

122.778 


lü,5uo 

^  ;,i  < . 

Li  335 

51  LSI 


1655 

4 ''4° 
4041 


■  i  :  :  : 


a 

1QÜ1 


1A 


3  - 


3£7'4 
LH  4  Kl 


ii*>4 

sy»;7s 


4  745 
19.903 


12Ü7" 
153.937 

967  1*4 

3.:i;n  -25s 

3'-3  7"' 

litt  443 


1  Bkl  nud  Kupfererze,  auch  silber- 
haltige. 

Eisenerze,  Eiaen-  und  Stablltein. 
Cemen«. 


7*5  lioi 

Lllfiü  18.014 

da  304 

5  9«7  3.  SRO 


25.  423 


ICO 

138lj 
9  413 


207 

«77« 

30525 


1 


5*5 

2339 

204 

6  492 
4js7li 


4271 

■5* 
5  Mm; 

"'7| 
G79 

12804 

56418 


1  Li! 

I*. 
374 

LI 


56598 
UM  898 


2.QLL  - 


i 

2S 


2»  u.32 
112342 

U7"' 
:m  371 

S  L4l 
71  «33 

2-  in 

136099 

j/jio 
19  791 

1J* 

laiüL 

L  7-4'' 
SII9Ö 

70'j 


1  uu7 

C8S2 
S  685 

3.1ÜU 

1677 

jm 

5411 


tjf.  (tut 
810  üi\ 

11<3 

1-30»  157 

Li  75'- 
135580 

161  799 

357  92» 


;o»3 
122  o« 

1743 
1125« 

724 
2  147 

15.178 

3*  167 
212435 

;  808 

111  n;2 
Iii 
40tl9 

413» 

12431 


1  4  81 
L2..9» 

l^usii 
g~ll.r.2 

590 

2  114; 


21  ULI 

i»54 

55  362 


1  001 
24112 

J* 
Ii 

21 

198 

lt& 
418 


u 


»S45 
3111211 

20607 
641  084 1 

4*>*| 
SlOW, 

10.696: 
Jj  304 

ü  • 

24  B  243 

liS 
493 

1  120 

2 

1  o;6 
Iii  253 

IL 

2616 
7_ 


IQ  5)7 

»33 
3  2*4 

14 
VI 


14  61A 

U  098 

i-. 

223511 

1  40 

Ii  322 

4  «SM 

22123 

U.47' 
421  1177 

1  2*q 

551 13 

77« 

2  449 

13*4 
11835 

52 
1212 

480! 

5  215 

22940 
979 1 

9051 

SS« 
1221 


'1  sU' 

2S34S 

»1934 
341  379 

i  959 

Iii  Ist; 

9*04 
3i<«i; 


Ü  1 

197 

2574 

»t* 
11501 

1*63 


lVi 

1 
301 

2 

14  022 

1  S23 
2ÜL11Z 

ßs 
7^7 


»Sil 

■  i.  1 1  p 

31  i 
22S4 


115SI 


"47 
2  (504 


31 

it:.'. 


R19  — 


101 

549 


Iii 


LI 


£1 


35 

iL 

N50 

819 

2  0  1  X 

4 

5  58l 

32 824 

J  Griinc«  llalilglaa. 

Q597 

234 

3  Ol  f. 

1712 

5.  55« 

II 

32  "38 

l6q 
19M 

55 

9 

1  507 

|  Weisse,  llohlglas,  ungemoster- 

ll 

U 

3M 

179 

1_ 

32.  41 

<  «51 

9392 

(    t«*  etc. 

4 186 

1  49« 

!£. 
534 

1526 

lOOJl 

I  181 

11  281 

|  Fenster-  nml  Tafelglas,  grün  und 

3173.1 

Ii  180 

11225 

17 

1  .r-j 

62972 

08595 

j  weiss. 

31 

♦73 

1  (ilasbcliünge,  GlasknCnfe,  Glas- 

42 

im 

1 

* 

5 

-ü 

3W2 

4*690 

perlen  etc. 

190 
LiLL 

■  in 

700 

2 

94 

358 

395 
1512 

35 
23« 

- 

12 

•3 

911 

21 

83 

2  040 
1Ü231 

10924 

j  Gcpreistcs  etc.  weisses  Glas. 

959 
3.959 

2 
2 

— 

23 

5  »25 

aüuü 

32763 

J  Spiegelglas,  rohe»,  ungeschliffene*, 

28 

im 

4 

il 

l  Spiegelglas,  geschliffenes,  belegt  , 

i 
1 

~  2 

23 

—  ■ 

- 

3^ 

448 

[    oder  unbelegt.  1 
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Ein-  unil  Almfuhr  der  «rielitißeren  Waarenartikel  im  DettiKhtn  Zollphmt 

Notb:  L  Eltfulrig 


Unter- 

I  Ak- 

äiaam    i  wo** 


Haupt- 


ilv«  Zolltarif». 

L  s 


Zoll- 
satz. 


\Vjiuri>tii?attunjr 
mit  Antrabe  des  SnObAM, 


Kinifegangwj  a-  im  Juni,  Ii.  vo«  LImiuu 


Mm- 
wark. 


Kufs- 

Ontsee. 

mm 

L 

Noch:  10  o 

Iii  QIm  iin«l  Olas- 
waaren. 


12.« 


l'urliltff-s ,  bemaltes  «1er  venrohlclcs  (IIa»;  <ila*-| 
KIUH  in  Verbiinlnuc;  mit  amkreu  Uatc riuli-  n.  . 

<  tr.  ilI 


3 
- 


t£1J 

■i  7  ;  _• 


ta  m 


11  a 

frei 

11  a 

frei 

11» 

frei 

U« 

frei 

Tfenlehaare.  ruh,  gehechelt  eu\ 
Kuh-  tinil  K:illii'rlinni-i',  S**g\, 
Hörnten. 
Kell  feile  in. 


Or.  br. 
Clr.  l»r, 
Ctr.  hr. 
<tr.  br. 


_ 


485 


iii 
Ü  TOS 

i  v  J 

14J 


»1 

SCI 

220 

2.  :i2* 
_  ;t 


3'' 

6; 

iJRt 

«Ii 

| 

Ii 

7* 

m 

M 

AI 

_ 

3  «5 

16808 

KSK 

30» 

i 

2  721 

111 

Mo, 

12 

3 19a 

n 

:? 

3* 

3n 

n:. 

ü  Höute  und  Felle.    12  a 

II« 
12  n 

13« 
12  h 


frei 

frei 
frei 

frei 
frei 


Rulle  RMbWüM  (jtrtrM,  tri-Mitm-nc.  trockene!,  l'tr.  br. 

It"lie  KnlblVll«--  i'ir.  br, 

Kulte  behaarte  Sehaaf-,  Lamm-  iiiul  ZieL-cnlille. 

«'It.  br. 


Koh«  Hiiieii-  un-l  Kaniiicbeufd 
Felle  zur  IVtivorkkcMÜDM;, 


i'tr.  br. 
4'tr.  br 


1038 


t 

an 


337 
C-i8-'i 

1  <K>li 

1  .!■.'! « 


78a 

aa"2fi 

II  IUI 

14A 
1  ;>7i| 


»4<> 

■jm 
jjj  ;-!;;i 

•US:. 

22 645 

•i« 
1 37<! 

30; 

i<;i2 


a.  Holz  und  andere  Li» 
vcnctabilitcn« 
eto.  Sehnilz- 
«torTc,  «owie 
Waarvn  doraua.  131, 


121 


1.1b 


üb 


frei 


frei 


Int 


fni 


Iii 

frei 

1  1  b  11.  e 

I  ii  i 

II  hu.  n 

IM 

KU- 

in  : 

ta  .1 

frei 

1:1  ii 

frei 

Ii« 

J  M 

i  M 

llotzhorkc  «1er  <ierht»rli>lir. 

Uiilhen  iiiul  BKeto  Tun  bftrifM  Holze. 

Hnlken  iiiul  IMJcfce  TM  weichem  Hude. 

lieMen.  Untier.  Uttel,  Kwliulz. 


t-tl.  hr. 


Ans.-eieiiii>|.;iU.  he  Tj«,  lib  rliükcr  etc..   in  |!|„,  kra 
Iiiul  lMihleii.  (.(r 

Wiillliütlibaiib  ii. 

EKeakfi»,  LfttU  ««1er  »irarlM&tCtt.  c,t  j„ 

Hüniei.  lbnii-|.itzeii.  n.lic  H.ini]iliiiten.  i  ,r  i,r 

«.lobe  Ilnlz-  uml  K'Jib«nari  t,  reh.  iiit[.'rf.irl,r.  l'tr  1 

Holz  in  B^KtiMcfcCN  K.niriiii-ien.  r1r  \ 

EMkftaflU,  Knrkji.ilil.n.  Ki>rUtü|>«i.|.  ij», 

HMatfM  lliiiiKteriitlie  Olillieli  ,.1r 

«rohe  lb.lr.-  nml  K0rbv.ii»ron.  ptßjj.t  o.ler  n.,|,rt 

permm-n««  und  Ke«elnuucnp*  Fischbein,  ctr  l,r' 
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1. 
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:«>:» 

LZ 
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Li  v6> 
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474  211 

H06ti 
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JH3M 
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V 
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j 
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13 11 11; 
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KW 

a. 

iL 
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ü 

■ 

iL 
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im 

Ii 

-1 
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1 

h, 
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11. 
Ix 
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t 
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id 

1 

3 

3 

1 

< 

Ii 
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k. 
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Ii 
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..  ..,-J 
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Ü44C 

121  386 
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Ii. 

L9 

in 

74>> 
1^2 

Ld 

1  i:j!i 
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a. 
Ii. 

t 

_ 

im 

4fx> 
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1  >'3 
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1 

t 

•li 

i 
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Iis  Ende  Joni  1S77  Ober  die  Grenze  (rejren 


Nieder- 

Relirien,     ,    ,       Nordsee.  Bremen, 
lande. 


11     i  14. 


Hamburg. 


prouss. 
Zollaus- 
*chlHs*c. 


olden- 
bnn.H'X'h*  Nicht 
Zollans-  ermittelt. 
«c1i'.H»*e. 


rost- 
verkehr. 


11 


HL    i  20. 


Klimme, 


In  denselben 
Zeitraum 

ili  •■ 
Vorjahre». 


Waaremjattnne. 


Iii 

1  fr.".» 


59 

m 


iM 


L 
1 


-Li 


Li 
-J.'.' 


2  10S 

L2.79: 


1UU(". 


|  Karbides,  bemaltes  etc.  Glas  ete. 


'•=7. 
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Jl 
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Ii 

2«5 
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_ 
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2«-.l 
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_ 

374]  - 
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I 

'S4 
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Kuh-  und  Källierhaare.  de*gl. 
Borsten. 
Hetl  federn. 


IM 

7B7 
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3501 

«7 
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221 
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1 
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2i 

um 
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•H 
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41 
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Kolie  Kalbfelle. 
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Zieijenfelle. 

!  Robe  Haren-  und  Kanini'hcnfelle. 
Kelle  xnr  l'eUworkbcreituwf. 
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1  6SX| 
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HidrlMtrke  oder  tierbcrlobe. 


(Balken  und  Blitcke  von  hartem 
Hol«. 

1  Balken  nnd  Blilcke  von  weichem 
|  IloUe. 

|  Bohlen,  Bretter,  Latten,  Faimliols. 
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Au»vereur  •iiäitthe  Ti»chlerlnilier. 

Wal1fi«ehbiirden. 

Elfenbein. 

Iltlrner.  Horn»|iitien.  rohe  Horn- 
platten. 

lirnbe  Hol«-  nnd  Korb»Baren,  roh, 
n  iure  färbt. 

link  in  sesebnittenen  Fourniercn. 

Korkplatten,  Korksohlen,  Kurk- 
«töpset. 

llnlxerne  Haus^crüthe. 

t!r<ibe  H<ilz-    und  Korbwaaren, 
l^ellirbt  ete. 
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Noeb:  L  Elrtutr  in 


Juni. 
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Unter- 
Ab- 

Abtbeilung  tncj|,,ng 


des  Zolltarifs. 


2 


Noch :           ;.;  i 
13.UoUu.nnd.Tegc-,  . 
tubil.etc.Schniti-1 
«tolle,  sowieWna-  i2a 
ren  daraus  .  


Zoll- 
satz. 


Waarenguttung 
mit  Angab«  dea  Maasstahes. 


12  Ja 
1Q«M 


ti,  Hopfen. 
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Ii  .« 


Feine  Holz-,  Korb-  und  Scbmtzwaarcn ;  llolzbroiiice.  | 

Ctr.  il' 

GepoUtcrtc.  auch  Überzogene  Möbel  aller  Art.  Ctr.  n. ' 


II  l|  Ii  II. 


Ctr.  br. 


Eingegangen  a.  im  Jnni,  b.  von 


Däne-  Kum- 
Ostsee. 
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frei. 

frei 
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Andere  muüikaliacbo  Instrumente. 


Ctr.  n. 
Ctr.  il 


Astronomische ,  chirurgische,  pbjsikali&cbc  Inslru-I 
niL-ntc.  Ctr.  br.l 


Lokomotiven  mul  Tender. 
Dampfkessel. 


Ctr.j 
Cr' 


Ctr.  br, 


Maschinen,  mit  Ausnahme  der  Lokomotiven,  über- 1 
wiegend  aus  Holz.  ClrTT>r7 


Desgl.,  Überwiegend  uns  Guaaeisen. 


Desgl..  Uberwiegend  aus  Schmiedeeisen  oder  Stahl,  I 

Ctr.  br.| 

Desgl.,  Uberwiegend  ans  anderen  unedlen  Metallen.  | 

Ctr.  nj 


Eisenbahnfahrzeuge. 
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LT.  Kautschuek  und    1 7  »  u.  b 
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wleWaarendar- 
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Ii.  Kleider,  Leib- 
wiache,  fertige, 
auch  Putivtaa- 
ran. 


18  a 
1Kb 

lfie 


13.  Kupferu.  andere,  lüa 
nicht  beaondera 

,j  f  ii  ^  n  n  I  ['  lj  n  >•  J  \  >'   L  .1 

Metalle  u.  Legi- 
rangen  au*  un-  (( 
edlen  Metallen, 
sowie  Waaren 
daraus. 
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l!td  1 

Uta 


fr.  i 
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iL  M 


Kautschuek  und  Guttapercha,  roh  oder  gereinigt  ;l 
auch  in  Platten,  Fäden  uml  aufgelöst.      Ctr.  br.| 

(irobe  Kautschuekwaareii,  Uberaponncne-Kaiitscbnck- 1 
faden.  Ctr.  n.l 


Feine  Kautschuckwaaren. 


Ctr.  n 
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Kleider  ttt.  von  Seide  und  Floretscide  etc.   Ctr.  iL 

Andere  Kleider  etc..  nicht,  nachstehend  genannte ;| 
künstliche  ltlmucii.  Schinurkfedern.  Ctr.  nj 

Kleider  etc.  von  (iewehen  mit  KauUcback.  Ctr.  n.J 
Leinene  Leibwäsche.  ctr.  n 
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Kupfer,  ruh  »der  Hruch.  rtr  1, 

Andere  unedle  Metalle  und  Legiruugcn  aus  nnedlenl 
Metallen,  ruh  oder  Bruch.  Olr.  br.\ 

Knpfer  u.  andere  nicht  genannte  unedle  Metalle  u.  Lc-I 
gimngen  iu  Stangen,  Blechen,  Draht  etc.     Ctr.  n. 

Vorstehend  bezeichnete  Metalle  etc,  plattirt.  Ctr.  n.j 

Kupferwhmiede-   und   tielhgies*crwaaren,   crobe  l 
Drahuewehe.  (jtr  n'j 

Kupfersehmiede-  und  Gelhgiesaerwaaren ,  feine.  | 

Ctr.  n 

Qaeeksilfaer.  (,r 
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Abthcilung 

Ab- 
tbcilung 

AM- 
sali. 

Waarcngaltung 
mit  Angahe  de»  Maasstabes. 

mark. 
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L.  1 
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22.  Leinengarn, Lein 
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vewUtcn.                                         ,  ,,.  „_ 
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bis  Ende  Juni  1877  über  die  Grenze  gegen 
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Uelgien.  Nordsee. 1  Bremen. 
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(  Leinwand,  Zwillich,  Drillich,  roh, 
|  ungebleicht. 

I  Desgl..  gefärbt,  bedruckt,  ge- 
|    Weicht;  Damast  etc. 
I  Leinene  Blinder,  Borten,  Schnüre 
|  etc. 
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Zwlrasnitzen. 
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I 
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|  Arrak,  Kum.  Franzbranntwein. 


\  Anderer  Branntwein,  mit  Aus- 
nahme des  versetzten. 


|  Wein  nnd  Most  in  Flissern. 
^..j  Wein  in  Fl»«*«. 
m  Butter. 
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Noch:  L  Safari 
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•  Unter- 
Ab- 

Abtheüung  thcilnng 
des  Zolltarifs. 
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Noch:  2ägl 
Material- u.  Spc- 
zerci-,  auch  Kon- 
ditorwnarcn  und  ■  21  e  1 
andere  Konsum- 1 
tibilien.  25  h  1h. 
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21k 
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25  x 


12  .« 
12. «4 


2äx 


Zoll- 
satz. 
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Ii.« 

21.« 
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Waarengattung 
mit  Angabe  des  Maasstahes. 


Fleisch,  zubereitete»;  Schinken,    Speck.  Würste.) 

Ctr.  hr. 


Nicht  besonders  genannte  Fische. 

Südfrüchte,  frische. 

Mandel». 

Korinthen  und  Rosinen, 
lfcffer. 
Heringe. 
Kaffee,  roher. 
Kakao  in  Dohnen. 
Kaue  niler  Art. 


Ctr.  hr. 
Ctr.  n.| 
Ctr.  n.' 
Ctr.  Ii. 
Ctr.  nj 


Tonnen 
Ctr.  n 
Ctr.  n. 
Ctr.  n. 


I 

Cichorien,  getrocknete,  gebrannte  «der  gemahlene. | 

Ctr.  hr.| 

Ohst,  getrocknet  elc,  Ctr.  br.| 

Kraftmehl,  Puder,  StSrko,  Arrowroat.  Ctr.  hr. 

Mehl  au*  Getreide  und  Hülsenfrüchten,       Ctr.  br.j 

Andere  Mfihlenl'abrikate  ans  Qetreiile  etc.;  Ricker- 1 
wonren.  StSrkcgummi,  Nudeln.  Otr.  br.| 

ltcis.  geschälter.  £tr.  ],r  j 

Salz  (Koch-,  Siede-,  Stein-,  Seesalz)  etc.  Ctr.  nj 

Melasse  und  Srrup.  (  lr  „ 
TnbncksMattcr.  unbearheitete.  , 

Cigarren.  Ctr,  n. 
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Raffinlrler  Zucker  aller  Art. 


Ctr.  n.| 
Ctr.  n. 
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Eingegangen  a.  im  Juni,  b.  tob  LJumi 
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Dane-     „  Russ-      Oeiter-  Fn£.- 

Ostsee.  Schirm, 
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IlanuiUl  in  Fässern,  denaturirt. 

Leinöl  in  Fässern. 
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Ctr.  hr. 
Ctr.  hr. 
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Zeitraum 

de« 
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Waaren  aus  Seide  uder  Florctseide,  gemischt.  Ctr.  n.  \ 


31.  Seife  und  Par- 
fümerlen. 


31  d 


WM 


ParfUmerien  aller  Art. 


Ctr.  n.{ 


34.  Steinkohlen, 
Braunkohlen, 
Tort. 


ZI 
Ii 
34 


frei 
frei 
frei 


Steinkohlen. 

Koalts. 

Rrannkohlen. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br 

Ctr.  br.[ 


■  Theer,  Pech  etc.  Mi 


fr.-. 

M 
fri  . 
frei 
drei 


Theer;  Penh. 

TcrjientinliaiY.  (Kolofoninm). 
Andere  Harze. 

Petroleum ,  Petroleumnaphu. 
Hiu-zill ;  Terpentin,  Terpentin»!. 


Ctr.  br. 
Ctr.  hr.J 
Ctr.  Iur_j 
Ctr.  br.{ 


Ott 


7° 
453 


»3 


3»3 
1  OKI 

17G 

1 

1 

28 
s-J 


i'ifi 
197 


4 

-1 


1 3B4 

13  741 

H7 
25« 
1293 

14  204 

1 ; 

y> 

8 

128 


2173 


•.*:> 

1  627 
11  172 


!'1 

i»S'l 

<& 

tu 


Jlfin 

: 

H 

119 


—  I   

1| 

11  — 

SL  - 


124 
1  729 


1  187 

1 ;:;:,] 

1 

10 

,0 

53 

4 
II 


2  270 
15164 

3'5 
1 4'.i!l 

IM 

m 

M 

47.. 


»4> 

MS 

> 

14 

u 


=7 

],;;, 


5» 
159 


vi: 
li>i 


495  2.511651 

1543  9.670  591 

—  61 610 
—22.  2AL114 


4101  443400 
7fil«  8  7.^049 

—  II  698 

45  409 

—  !  3.654  **4 

—  23.40!)  674 


|J47<) 
47130 

Ii  J 11 


1)1413' 
HO'i" 


124 

509 


10693 
2i482 

72  134 
L12  7S1 

28 

10. TO? 

'S<  »79 
332  371| 

454l 
1647 


6  004 
311694 


_ZA 


2.17 


Iii 

3  O09 
16  CIO 


1 1  561  ■ 
51  024 

2'» 

801 

327 

-*| 
2  260 

534 
1  985 


529 
!Ö7 

II 


288 
732*1 
2!«li 


1  tu 

gut 
4« 

IUI 

273 

v.i! 

14S4 
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Juni. 


bis  Ende  Juni  1877  über  die  Grenze  gegen 


Belgien.  .  '*'* j''     Nordsee.    Bremen.  Hamburg. 


7.547 

41201 


112 


1 422' 

i  'in; 

14UI 
12344 

39  '.«2! 


1.3. 


11 


JA 


38« 


31 1:1 


1  18« 

12  SIS 
3011! 

Li  214 

5  74° 
2Ü20;i 

4  4*4 

Iii  493 

3  301 

Ii  024 


1-.4 
171, 


7'H 


355 

1454 

5.495 

71 
104« 

8oq 

a530 
346 
1359 

'  1  5Q3 

90  fm,-> 


1463 
25411 


%  „        bnrgiaebe  Nickt 

Zullao.»-  ermittelt. 
Schlüsse.  achmgit 

ibT 


12. 


Port- 
verkehr. 


Iii. 


•IL 


7  9*4 

2441 

Ü42.S 

S  9«.o 
3Jj  452 

4 

l£230 
16014 

LÜS4vS, 


394 

1552 


»63 
VJ1LL 

79 
411 

13') 
Uli:, 

681 
l  57«' 

man 


£3 


1D 

LH 

a 

229 


2.327 


54 

380 


J_L  I 


Snminc. 


313'« 
213  313 

1**33 
Uli  948 

6  314 
Iii  l'J2 

12907 

|8  529 

aßiiu 

57  249 
41(771 


In  demselben 
Zeitraum 

des 
Vorjahres. 


224  440 

mV* 
um 

8178« 
iS32<] 
361  055 


Waarengattung. 


21 


Andere«  0«1  in  Fässern. 

ralmöl. 

Kokasnnssül. 

Fischthran. 

Talg. 

Schmalz. 


3281 
2«44| 

21 

348 


39* 
1675 


124 
2.218 


340 

SM 

S9?i 

Iii 

h.VI 


8. 

373 
2 
3 

6 


19 

483 


16 

2«r 
in 

39« 

61 

301 

4j 

iaii 


SU1 
1 673, 

ii^ 

*4 

2311 

i"5 

1952 


4 

■11 

3Ü 

655 


393 
226ii 

u 

fi 
24 


1; 
290 


fi  — 


a  — 


a  - 


L 


32? 


19« 

29.975 

7'3 
3727 

4*3 
IUI 

S47* 

ai!*7i 

25. 

f.3(i 

4i 


25.852 
381 
3  "807 

251 4M 
514 


I Graue»  I/IHeh-  und  Parkpapier, 
l'app«  etc. 

I  Künstliche«  Pergament;  Polir- 
|    ete.  Papier. 

J  Ungeleimte»  ordinäre«  Papier  ete. 

Alles  unter  22a,  b  und  d  nicht 
einbegriffene  Papier  etc. 


! 

j  Gold-  und  8ilberp«pier  etc. 
1  Pnpiertapcten. 


1 

Iii 


103 
SO!) 

!> 
146 

33 

335 

&1 

STD 


1 

u 


i  — 


2a 


l1  - 


U 


'XI 

C25 


Uebcrzogene  Pelze  ete. 

Fertige,  nicht  überzogene  Schuf- 
pelze  etc. 


1 1 : 

989 

5 

Li 

4 

l-i 

» 

ü 


I 20 
498 


91 

75(1 

Ii! 
1  1 


1  — 


61  — 


G  — 


_  | 
1 

Ü47 
6»!4 

614I 

6-»! 


L83 

3& 
LiZ 

SS 


31 357 

2ol"3 

085; 
325  1 

898 
3111 


JjJJI 
1851 
1491 
3'llfi 


Seiden-Kokons ;  Seide  und  Floret- 
seide,  »lebt  geffirbt  etc. 

Seide  und  Floretseide,  geffirbt. 

Waaren  ans  Seide  oder  Floret- 
seide. 

Waaren  aus  Seide  oder  Floret- 
seide, gemischt. 


5« 
325' 


3 

■±a 


204 


(1  — 


U 


V 


329 


ParfUmerien. 


£7  7m 

385  540 

538  606. 
2.11124« 


79113 


2 15 


309  501 

1  DP9  02K 
I  KL) 

2G.V1 

3004' 

0  581 


18 


Llfll 


300 

ai97 


200 


614  308 

^  901  052 
Ii,  i:iv 

m»47 
8.914 

31532 

8j.30fl 
349  7SI 

1213 

24  089 

6027 

31  BD 

3  37Ü 

1345 

311Ü2 

Ü471 

JJ  130 

1121  »27 

4M 

(4 

21  712 

2  324 

a»3<> 

Ii  584 

11Ü273 

735  21.3 

L  »63 

a«22 

1  (199 

5A4T5 
860 

5800 


4.335  858 
"  "!9(¥i 


639  250 
J.«7J  R4« 

23322211 


1H.4S7  908 


Steinkohlen. 

Koaks. 

Drannknhlen. 


734 

2118 

1874 

1  304 
13  484 

15  37«j 
312  904 

I  48/) 
ti  4241 


4fi44' 
21  rill, 

8-433 
23919 

4*59! 
91  «2U; 

&5  119, 
291  705 

4  >4& 

21 895 


207 
1 245 

U 
179 

U? 
Iii 

5  3üfi 
11451 

•> 

Üi 


5=° 
J  >  l(! 

186V 


Iii. 
1417 

SJ"94, 


1594 


704 
3370 


Hl 
3012 


LI 


Uli6! 
1!K>997 

107  30(1 
3T.IÜÜ11 
8677 
112  S4t> 

323  aa£ 

2.78.»  902 

L3.J88 
IÜ727 


24^  0S4 
308  789 
121  203 
2.499403 
BBMS 


Thecr;  Pcth. 
Terpcntlnharz. 
Andere  Harze. 


Petroleum,  Petrolcnmnaphta. 
|  Harzöl ;  Terpentin,  Terpentinöl. 
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Juni. 


Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Wanrcnartikel  im  boutachta  7j>Ilg«U«tr 

Noch:  L  Etahkrb 


llaupt- 


Unter- 
Ab- 

Abtheilung       I  tliei)UDB 


de«  Zolltarif*. 


Zoll- 
»atz. 


Waarcngattung 
mit  Angabe  de»  Maasstnbes. 


Eingegangen  a.  im  Juni,  b.  tom  L  Jus» 


Däne- 
mark. 


Ostsee. 


Üuss- 
lnnd. 


Öster- 
reich. 


Schweix. . 


ML 


Fmk- 

rtü. 


32.  Thier«  u.  thieri- !  ■ 
ache  Produkt*. 


Eier  von  Geflügel. 


Ctr.  br. 


"7 
151 


78 


5  475  9°3f*> 
Ii  308     430  270 


i; , 
Ml 


ir< 


38.  Thonwaa ren.        38  b  1 

3S»2 


t>  JH. 


2gc 

5  .* 

VLM 

38  d 

ILM 

Einfarbige  und  wei*se  Thonwaaren ,  mit  Ausnahme  | 
von  Porzellan.  Ctr.  n.  I 

Bemalte.   bedruckte,   vergoldete  oder  v«r»ill>i-rt^; f 
Thonwaaren.  mit  Ausnahme  Ton  Porzellan.  Ctr.  i_J 

Porzellan,  weisse*,  anch  mit  farbigen  Streifen.  Ctr.  n^| 

Porzellan,  farbiges,  bemaltes  oder  vergoldetes.  Clr.  n.  j 

Tlicmwaaren  aller  Art  in  Verbindung  mit  anderen  I 
Materialien.  Ctr.  u-i 


im 

f. 


5 

69 

1 

I 


261 
47» 

209; 

373 
L395 


Ii 
'« 

L 

Vi 

'1 

1 


i- 

M 

]!>> 

SM 


Ji  Vieh. 


32» 
3üb 

aab 

39  b 
32c  1 
39c2 
39  d 


:v. 
frei 
frei 
frei 

s .« 
Olki.« 

frei 


Pferde. 

Stirn.-.  Ochsen 
EUte. 

Jungvieh  und  Kalber. 
Schweine. 
SpnnferkcL 
Schaafrleb. 


StUek 
Stück 
Stück 
Stück 
Stück 
Stück 
StQck 


74 
12  12 
9*3 

Laoea 

'44 

1133 

163 
7.17 
6t  I 
2811 

395 

513 


H7 

587 


111 

29!1 

350  — 

LöÜ  - 

10S  — 

404  — 


20  I 

459 
il  510 

aziw» 
2  üi 

2US97 

17" 
14107 


79  65/173 
lüiü    225122,    255  594 

13 


<66t 
29  132 
6365 

im 


10301 

ä2985 
34083 

Q&ei 


34' 

18.« 
1308 
8131 

157* 
IS  421 

907 

82Ö 
in 


in: 

JJ« 

: 

m 

Hl1 
1071* 
15:4 

soa 


lL_Vtollc,ein»chlicH   il  a 
lieh  der  Ziegen-, 
Hasen  • .    Kanin-  n 
oben-  und  Biber- 
haare, sowie  Waa 
ren  daraui. 


11» 
41  bl 


Hb2 

IUI 

il.:  1 

llcä 

11c  3 

Un 

ilcl 
11.1 


42.  Zink  und  Zink-  A2  a. 
waaren. 

12  b 


43.  Zinn  und  Zinn- 
waaren. 


43» 


frei 
frei 
fn  i 


Schaafwollc.  rohe. 
Desgl.,  gekämmte. 
Kunstwolle  (Shnddywollc). 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


12  M 

'JQ  M 

Li  .44 

ÜÜ  .« 

tiü  ,lf. 

2i>  M 

3i>  .* 


Wollengnrn,  nnch  gemischt,  ausser  mit  Baumwolle 
einfache»  u.  imgcfitrbte»  dublirte» ;  Watten.  Ctr.  br! 

Wollcngarn,  auch  gemischt,  ausser  mit  Baumwolle 
dubhrtes,  gefärbt  u.  drei-  u.  mehrdrähtige*.  Otr.  n! 

Wollene  Stickercieu,  Spitzen  und  Tülle  etc.  Ctr.  1«. 
Wollene  Zeug-  und  Kilzwnaren,  bedruckte.   Ctr.  n. 

Wollene  Zeug-  und  Pilzwaarcn,  unbedrnckte  mm- 
walkte  etc.  Clr  n 

Wolleno  Posauiciitier-  und  Knopfmachcrwaarcn. 

Ctr.  u. 

Wollene  Zeug-  und  Pilzwaarcn,  unbedruckte  ™,. 
walkte.  f.:  K 

<  tr.  m 

Wollene  unbedrnckte  Slrumpfwaaren. 


Iii 
189 


14672 


7  8081 

3Ü8W 

■7! 


913 

138« 

UA 

4Ü8 

ü 
190 


4«; 

-1  751 


1  B21 

«2:16 

1179 
2379' 


Wollene  Fu»*teppiche. 


Ctr.  d 
Ctr. 


■T 


1 

1 


4 


1  22* 

5  906 

013 
18W» 

if 
4 


7081 


_4 
1 

24 


& 

jL 


zg!  - 


im 


15 

176. 


J1» 
li)6l 

14 
läTT 


■ 

"  <:  > 

1 

T 

« 

;  Ii:: 


G. 

97« 
2444 

I 
U 

53 


2«l 

1  413 

l| 
25 
-ti- 
li 


7 
1: 
LI 
5. 

ZI 


I" 
l> 

1;; 
1« 


frei 
frei 


Rohes  Zink;  Bruchzink. 
Zinkbleche. 


Ctr.  br. 
Ctr.  lr. 


frei 


Zürn  in  Blocken,  Stangen  etc.;  Uruchzinn.   Clr.  br.' 


37 
lüll- 


7041 


»74,  — 
I  77->|  _ 


Ms 

S657 
470 


1. 
V 


8s4 

4  4R2 
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Juni. 


Em-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Wnarenartikel  im  Deutschen  Zoürrti«* 

Noch:  LEisN,« 


Hanpt- 
Ahtbeilang 


Unter- 

Ab- 
tliciluog 


dci  Zolltarif«. 


Zoll- 
satz. 


Wnareiigat  tung 
mit  Angabe  des  Maasstahe*. 


Däne- 
mark. 


Ostsee. 


Eingegangen  a.  im  Juni,  b.  Ton  LJumi 

Russ-   .  Oester-  fmk- 

i    j  . .    I  Bcawtii. 

lund.  reich. 


8. 


UL 


IL 


37.  Thier«  u.  thicri- 
 ">>"■  grjodukl« 


37  U 


frei 


Eier  Ten  Geflügel. 


Ctr.  br. 


Lil 


12 

ZU 


5  475 


<10  36.) 

430270 


"91 


38.  Thonwaaren.       SS  b  1 

SB  1)2 

88a 

asd 

38  d 


12.46 
UM 


Einfarbige  und  weisse  Thonwaaren,  mit  Anmahnte | 
von  l'nnxllan   Ctr.  n.l 


Bemalt* ,    bedrückte,   vergoldete  oder  versilberte  ( 
Thonwaaren,  mit  Ausnahme  von  Porzellan.  Ctr.  nj 

Porzellan,  weisse»,  auch  mit  farbigen  Streifen.  Ctr.  nj 

Porzellan,  farbiges,  bemaltes  oder  vergoldetes.  Ctr.  n.  j 

Thonwaaren  aller  Art  in  Verbiudong  mit  anderen  | 
Materialien.  cti  ii.  I 


fr 
t 

L 

3 
'J 


r 
i  im 

m 
iOn 

373 
1  :j  i.j 

3< 

1Ö2: 


I« 


13 
73 

Ii 


- 


it 

: 


Ii  Vieh. 


3U» 
30  b 
3!  II» 
39  b 

3!)  c  I 

;«)d 


Hfl 

h.  | 

IM 

frei 
2 

o.3u.« 


Pferde. 

Stiere,  Ochsen 
Kühe. 

Jungvieh  und  Kälber. 
Schweine. 
Spanferkel. 
Scliaafvieh^ 


Stück 
Stück 
Stück 
Sttkk 
.Stück 
Stück 
Stück 


4LJatolle,  eintchliet«- 
Itch  der  Ziegen-, 
Haien-,  Kanin- 
chen- und  Biber, 
haare,  sowie  Wat- 
ren daraus. 


ÜB, 

frei 

IIa 

frei 

IIa 

frei 

41  b  1 

1.50«« 

ü  1.2 

Li  M 

Ale  1 

41c2 

Ii  rK 

«loa 

Ol  Jt 

ilc3 

fiQ  Jf 

AI  e  A 

all  M. 

Ale  A 

MM 

-II  e  4 

an«*t 

Seliaafwolie,  rohe. 
Desgl.,  gekämmte. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Kunstwolle  (Shuddrwollc).  ( ■,,  ]r 

Wolleiignru.  auch  gemischt,  ausser  mit  Baumwolle 
einfaches  n.  ungefärbtes  dnblirtea ;  Watten! Ctr  br 

Wollengam,  auch  gemischt,  ausser  mit  Baumwolle 
dubhrtc«,  gefärbt  u.drei-  «.  mehrdrähtige. ^ 

Woller,.  Stickereien,  Spitzen  undTölle  etc.  Ctr.  nj 
Wollene  Zeug-  und  Fllzwaaren,  bedruckte.  Ctr.  il' 
WÄ  rtSf  ",Ml  FiUWMren'  «"'»««mckte^nnge-! 
Wollene  Posamentier-  und  Knopflnacherwaa,"''  ""j 

WÄ/'W,|f"  U,,<1  FiUwaareB-  «"Wdmekte^gö':! 

Ctr.  il| 

Wollene  unbedrackte  Strornpfwaaren. 
Wollene  Fuxsteppiclie. 


A2.  Zink  und  Zlnk- 
wearen. 


Zinn  in  Blocke,,,  Stangen  elc.;  llruehalun.   Cjt  br_{ 
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bis  Endo  Jnni  1877  über  die  ürenxe  gegen 


Nieder- 
Btl«ien-  lande. 


olden- 


FOBt- 


pren"ä-    bnrBisil,e     N'cht  verkehr. 
Bremen.  llambnrfj.j  Zollan»-  ermittelt. 


Summe. 


In  denselben 
Zeitraum 

'I--- 
Vorjahre» 


Waarenfrattung. 
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Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  im  Deutschen  5Mlpb»tt 

II.  Ausfuhr  aus 


Juni. 


Haupt- 
Abtheilung 


I 


Unter- 
thcilung 


des  Zolltarifs. 


 L_ 

Abfalle. 


Waarengattung 
mit  Angabe  de»  Maasstabe«. 


Ausgegangen  a.  im  Jnni,  b,  vom  L  Juan 

i  I  |.w     I  I 

Dane-  Ku»s-      Oester-  .  '  fmk 

Ostsee.      .    ,  ,  .  Schvreu. 

mark.  laud.       reich.  rock. 


8. 


V, 


•  1b 

•  lb  Anin. 

•  le 


( iuunn 


Ctr.  br. 


Künstliche  Dungnngsmittcl  uud  Düngesalz.  Ctx.  br.  j 

Lumpen,  mit  Ausschluss  der  seidenen ;  Halbzeug  aus  I  u 
Lumpen  etc.  Ctr.  br.  y  b 


602 

9791 
240 

2*6: 


43<> 
750 

5  154 
UiO_496 


340 

9 

10(10 

ITH 

8  037, 


1  :oi       ■  ii, 

Ilm;:  25säi 


m»54 

54  242 

1299: 
Ii  656 


'  1- 
21  I4;i 

1944 

1QM9 


1:1 
»Ol 


1;« 
11».; 


2.  Baumwolle  und 
Baumwollen- 
waaren. 


2a 

Baumwolle,  rohe, 

Ctr.  br.  { 

a, 
b. 

Ü750 

ll?W 

7  9»S 
IQ  901) 

J27°J 
1Ü±827 

24  140 
Li'-'' 

UM 
!l  )'l 

2b  1  u.2 

Baumwotleagam. 

Cte.  br.  { 

a. 
k. 

239 

2522 

192 

.',4.'! 

1  4  Vi 

4  850 

*749 

13532 

4  T-J;) 

4  3lc 

2_clbis2 

Baumwollene  Zeugwaaren. 

Ctr.  br.{ 

n. 
I... 

■4 
4m; 

146 

956 

390 
2.654 

1  fi.94 
9  773 

1  1(0 

jeir 

2o2 

Baumwollene  Strumpfwauren. 

Ctr.  br.  { 

a. 

Ii. 

»7 

38 

23 
194 

•51 

;.»; 

« 

351 1 

'< 

2c2.u. 

Aniu.  ZU 

eSa.8 

Baumwollene  l'o&amcntier-  und  Knopfmaeherwaaren.  I 

Ctr.  br.  \ 

■i- 

~1U 

n-a;  291 

3$ 

15 

2,  Blei  und  Blei-  *  3  a  1 
waaren. 


5.  Droguerie-, 
Apotheker-  und 
Firbewaaren. 


5d 
5f 

♦  5| 

•5g 

♦  5h 

•  5h 

♦  5h 

•  5h 

♦  5b 

♦  5  h 

•  5h 

•  &.h 
»  fth 

•  5h 

•  5h 
»  5Ji 

*  5  h 


Hohes  Blei  in  Blocken,  Mulden  etc.;  Bruchblei.       [  n. 

Ctr.  br.  [  b. 


Soila,  kalzinirtc. 

Soda,  ruhe,  kryslalllsirte. 

China  rinde. 

Weberkarden  (Weberdistcln). 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br, 
Ctr.  br. 


Ammoniak  (kohlensaures,  schwefelsaures).  Salmiak  ete.  | 

Ctr.  br.  I 

Anilin  und  Anilinfarben.  Ctr.  br. 

Blciwciss;  Zinkwciss.  Ctr.  br. 

Cochenille.  Ctr.  br.  j 

Blauhulz.  Ctr.  br.  ! 

Uclbholz.  Ctr.  br, 

UoÜiImiIz.  Ctr.  br.  ! 

Furbholzextrakte.  ctr.  br. 

Indigo.  Ctr.  br. 

Knochenkohle.  otr.  br. 
Krapp,  auch  gemahlen.  ctr.  br. 

Lciin  und  (lelatmc.  rjtr.  br. 

Mineralwasser,  einschliesslich  der  Kruge.     Ctr.  hr. 


2  499 

Li  521, 

1 588 

U443 

um 

4>7| 
1  105 

& 
379 

7  433, 

1 

36 

307; 

6 

1  064 

52G6 

1 
1 

~  1 

~22 

X 

43 
114 

,u 
173 

107 

G22 

37' 

552 

& 
112 

1257 

11 

3 
52. 

'5 

117 

US 
(153 

! 

34 

2  337 
1"  125 

8 

964 

331] 

1  262 

12 

2U 

345 

73 

635 

3034 
S  49(1 

!°3 
2204 

5  24' 

33.572 

381 
509 

»45 

3(13 

769 
7  328 

1  647 

3  Olli 

26« 
40. 

681 
3646 

_2fl 

199 
1010 

277 
1S83 

2317, 
8  339 

11 

87 

12a 
1  KK 

37» 
3  944 

! 

564 

18! 

49:5 
11  77.1 

41 

813 

9<K14 

1 

4 

800 

2  m 

lttj 

661 
3  910 

k  3.S67 
.  1GQ12 

ft9< 

eioj 

4224 
22G61 

1 04V 

6432 


!)-> 


II» 
Ü450i 


II 

419 

3tX.3 
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für  den  Monat  Juni  1877  und  für  die  Zeit  Tom  1.  Januar  bis  Ende  Jaul  1877. 

dem  freien  Verkehr. 


Ms  Ende  .Inni  1877  Ober  die  Grenze  gegen 

Indcmsclbcn 

Belgien. 

1 

Xieder* 
lande. 

Nordsee. 

1  Irr  in  tu. 

Hamburg. 

preuitlauhc 
Zollan- 
schlüsse. 

oldcn- 
burgUchc 
Zollau*.- 

ai'tiltlaa* 

NlCIll 

ermittelt. 

Sammc. 

Zeitraum 

des 
Vorjahre». 

Waarengattung. 

LL 

12. 

11 

LL 

15 

11 

IL 

18. 

12. 

IL 

iL 

400 

2192 

314 
4031 

6,800 
23.220 

118 

3S9 

200 

6.953 

20 
277 

— 

— 

U289 
95176 

Sl'UQ 

|  Guano. 

82432 

tnrt 
844 

52720 

I7.812 

2363 

2  «55 
214  8% 

1  ■ 

21966 

3200 

— 

547  Q1S 

1.026687 

\  Künstliche   Pongungsmittel  und 
J  Dungctala. 

»10 

3  7C3 

IS« 
1 299 

5» 
113 

1407 

21503 

••574 
41621 

t  80: 

S976 

70 
570 

— 

28$  1^ 

200  739 

1  Lampen,  nicht  seidene  etc. 

JOS 

5.917 

684 
1221 

13«3 
15841 

291 

6  858 

12 

122 

— 

71657 
375045. 

357241 

|  Raumwolle,  rohe. 

»Ji 

428 

018 

3  363 

927 

5  764 
38773 

,i 

— 

'5  972 
ÜX  2*-<- 

22376 

1 

j  BuumwoltengarD. 

■2.  ^ 

1&964 

1  S*4 

2459 

1  207 

G370 

4  485i  33 

26.22a;  12 

i  z* 

— 

12!»  778 

175  980 

|  Baumwollene  Zengwaaren. 

31  ; 

44& 

lim 

— 

2.234 

U95S 

4895 

— 

3.437 
Ü  '.'>! 

14.273 

j  Baumwollene  Strampfwaaren. 

7^ 

71 
64^ 

tM 
1  "MS 

4  - 
26  — 

— 

5«3 
4261 

1*199 

I  Baumwollene  Potaiaentier-  und 
/  Knopimacfacrwaaren. 

10  S_JI 

9102s 

12304 

94  544 

5 

93 

7  910 
31446 

324 

— 

3X  657 
274  73» 

253817 

1 

|  Hohe»  Blei  ia  Blöcken  etc. 

G80 
G80 

42G 

12 

as 

22H 

2 

2  268 

15952 

26*382 

|  SimIh,  kalzinirte. 

I&i 
2.630 

5'9 
1369 

132 

] 
470 

12 



«  »53 
35  462 

25259 

|  Soda,  rohe,  krjstallisirte. 

! 

"  a 



1 

41 

76 

|  Chinarinde. 

- 

13!) 

_ 





~2ä 

2 

— 

1  139 

2867 

J  Wtibcrkardcn. 

613 
«iT.i 

ai?j 



7 
86 

124 

"i42 



1  195 
9  662 

4  520 

j  Ammoniak,  Salmiak  etc. 

1 

im 

1  



8D 

281 
1241 



7  5.VJ 

4.52S 

|  Anilin,  Anilinfarben. 

401 
1  230 

»317 

42402 



 -=- 

4M 

3035 

3  73o 

1 

2S 

8 

42 

— 

SC  9« 

24617 

^  Bleiweis»;  Zinkweis.«. 

— 

_45 

'4 
III 

«4  3 
1  15! 

919 

j  Cochenille. 

'Jl  IT, 

1 
1 

716 

22 

<M 

2 

fi 



8  97« 

50524 

5241« 

|  Blauhobx. 

III 

102 

266 

54 

89 
',.1 

~  1 



— 

1  55« 
!l  449 

6  555 

|  fiolbboU. 

~444 

auf* 

SS 

77 
133* 

— 

2701 
!i>:: 

122a 

|  KothhoU. 

1 

22 

221 

•>» 

I9S 



2 

t 

9Q 



— 

323H 
16764 

15  15s 

j  Farbhollextrakte. 

2 

25 

*5 
196 

1 

25 

4 

Ii 

141 
61KI4 

KKXri 

j  Indigo. 

iL 
Iii 

20 

«54 
4  45« 

892 

19  212 

12382 

1 

Knochenkohle. 

1 
1 

16 

679 

7*0 
4169 



2  02J 
10311 

1;  -i'  ' 

|  Krapp,  auch  gemahlen. 

:  -.'33 

«73 

i  sj>; 

r* 
275 

53« 
2  5IO 

421 

■ 

3*5« 
IS  210 

19.683 

|  Leim  und  Oelatine. 

1702 

31  3<H 
111284 

iß 

lOQj 

12837 

i«iÜ 

I  3'° 

4 

 — 

47  221 
]  27 

In»  505 

|  Mineralwasser. 

■ 
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Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waarennrtikel  im  Deutschen  Zoll^biiu 

Noch:  II.  AurftAr  tu 


Juni. 


r 


Haupt- 
Abtheilung 


Unter- 

Ab- 
theilnng 


des  Zolltarifs. 


Waarongattung 
mit  Angabe  de»  Maasstabe«. 


Noch : 
EL  Droguerie-, 
Apotheker-  ni 
Farbewaarcn. 


•  5h 

Pott-  (Waid-)  Asche. 

Ctr.  br.  j 

•5h 

Cliillsalpeter. 

Ctr.  br.  J 

♦  5h 

Anderer  Salpeter,  roh  nnd  gereinigt. 

Ctr.  hr.  ! 

*  ah 

Schwefel. 

CiL.  br.  { 

•  ab 

Zundwaaren. 

Ctr.  hr.  J 

S.  Etaen  und  Stahl,  |  •  6. 
Eitan-  und  Stahl- 
vrtaren. 


La 
»  fib 

•  fib 

•  fib 

•  6b 

•  fib 

•  Gb 

•  fib 

•  fib 

•  6b 

•Gbu.cl.ß 
u.  Aua 
XU.c2 

•  fici 
6c  3a 

fic3l 


Ausgegangen  a.  im  Juni,  b.  von  LJmu 


Däne- 
mark. 


OttIM, 


Ru*»- 
land. 


Oester- 

r i- i  I 


i. 


Schweiz. 


Frui- 
RitL 


IL. 


& 


400 

ü 
731 


IUI 

i  97!) 

l 

221 

ü 

2.540 

303 

-  ~T 

"  1 

t,  :- 

4  275 

2170 

■- 

621 
1&30 

798 

4  7": 

7630 
2±Oü2 

io:i 

2B§! 

1  0K7 
61-»8 


JOI 

127fi 

3'0| 
12!Ml 

1=3 

38.il> 

291 

3555 

I 

2 147" 


1 


- 

Im 


Roheisen  aller  Art. 
Altes  Brucheisen. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Eisen,  geschmiedetes  und  gewallte»,  in  Stäben 
(mit  Einschtus*  des  faconnirten) ;  Lappeneisen, 

Ctr, 


Iben  | 
br.l 


Eisenbahnschienen. 


Ctr.  br. 


WinkeleUen.  I-Eisen,  einfaches  und  doppeltes  T-Eisen.  I 

Ctr.  br.  I 

Roh-  und  Ceuicntstahl ;  Gass-  und  rafltnirter  Stahl.  I 

Ctr.  br.  ( 

Eisen-  und  Stahlplatten,  sowie  Eisen-  u.  Stahlblech,  ( 
auch  polirt  oder  gefiroisat.  Ctr.  br.  1 


Welssblech. 

Eisen-  und  Stabldralit. 


Ctr.  hr. 
Ctr.  br. 


Hadkraniciseii.  Ctr.  br. 

Pflugscbaareneisen ;  Anker,  Schiffsketten.      Ctr.  br. 


Eisen-  und  Stahlvraaren,  ganz  grobe  und  grobe. 

Ctr.  br. 


Schmiedeeiserne  Rohren. 


Ctr.  br. 


Elsen-  und  Stahlwaaren,  feine,  geschmiedete  oder 
gegossene,  mit  Ausnahme  der  unter  ß  genannten. 

Ctr.  br. 


Nähnadeln, 
Gewehre  aller  Art, 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


Z.  Erden,  Ena  und   •  Z 
•dl«  Mitnlle, 


•  2 


II 

Ii 

2 

34* 
12981 

1 -'■-»  037 

lirj44°! 

IS 

Ki3iiti 

Iii  Sbl 

1I0H* 

1 

S  Ml 

"77 

9U6 

11  ot; 

3»  069] 

3  47« 
30145 

-8v: 
11*57 

j 

t 

a  gss 

8  G91 

158  aar») 

21988. 

1199; 
90  070 

J  tu' 

II  151 

'  ■ 

1 

17  l*S 
17  236 

194  »94 

GIG  106 

1Y\ 

60615 

>lj 

um 

.1 

1.. 

230 

622 

ü 

12fi 

S«3 
2Ü42 

~M 

a. 
1. 

«4 
1771 

1494 

11M 

■M7 
1218 

»75 
3.818 

Jf*j 

1! 
II 

•  101 
1  407 

1222T 

3456 

21  254 

3  374 

11093 

317» 

2Q86S 

1 

534"t 

Ä. 
1,. 

1 

1 

5 

25 

343 
1839 

227 

283 

J59 
SSM 

131 
r.ü 

IL 

b. 

1 

2264 

10498 

>»4 

IQ  »3 

l6»B 

im 

oU 
)•  ■ 

». 
b. 

2ÜÜ 

401 

2591 

~m 

M 

im 

a. 
b. 

7 

GS 

136 

144 
1051 

~nc 

:>.. 

b. 

1  730 
6  602 

,  1MI29 

LÜ43I 

111299 

109»! 

65.41 

6  Irf 
JßOtt 

a. 
b, 

_ 

w 

376 
2503 

1  39» 
5006 

i*7' 
llfiTK 

!  ~> 

b. 

al 

23 
154 

M 

8 

Sä 

1  -4 

ri 

b. 

t 

2J 

22 

9« 
417 

ü 

1  . 

1 

1 

$1  l 

14« 
1  l.v 

4 

1  ■ 

fllel-  und  Kupfererze,  auch  silberhaltige.  Ctr.  br.  j 
Eisenerze;  Eisen-  und  Stalilstein.  ctr.  br.  J 

Coment.  Ctr  br  I 


J7*o 
3610 

BAl 
1  793 


[OO 

G83 

L&7181 
73  772 


35 
200! 
15643! 

8.J06  US  »77 
52  724,  449206 


1.304 
40D 

9  326 

115503 
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für  den  Monat  Jnni  1877  und  für  die  Zeit  Tom  1.  Januar  bis  Ende  Juni  1877 
dem  freien  Verkehr. 

    Juni. 


bi«  Kode  Jnni  1877  Uber  die  Grenze  gegen 



- 

In  demselben 

! 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Bremen. 

Hamborg. 



preosaiachr 
Zollan- 
schlüsse. 

Id 

burgiwhe 
schlusse. 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

Zeitraum 

de« 
Vorjahre*. 

WaarengaUnng. 

IL 

12. 

LI 

LL 

15. 

16. 

iL 

IS. 

lt. 

LI 

2L 

125» 

2  43'« 

1U528 

42s 
1  445 

5i7 
3111 

-.1 

— 

— 

7  »37 
12265 

55386 

|  Pott-  (Waid-)  Aicbe. 

«50 

aa 

-„ 

lä 

£  LL! 

332630 

> 

8. 33<> 
2Q559 

22617 

!  Chilitalpeter. 

6434 

235 

500 

— 

27r>7 
18.2*8 

21*912 

|  Anderer  Salpeter. 

82 

IUI) 

— 

1 

72 

1 

1 

— 

722 
10. '48 

3764 

j  Schwefel. 

1  * 

i 

812 

4.4.-2 

52 

az 

»87 

1  979 
67i  '7 

31 

S52 

1 

— 

CfiQg 
221QI2 

31*715 

|  Zundwaarcn. 

2-237  04'.) 

i_4  ',04 

237  iia 

2  660 

26G0 

14>2 

51£6 

2.900 
11652 

im 

419  753 

3.103  ÜU 

2.802  718 

1  !  .  ihn- i  1 1- II 

302 
1570 

^337 

11  545 

585 

47« 
1257 

1  522 
10821 

1  3'6 

i'fl.i 

I 

fi  aal 

ii  534 

l-'.S  M . 

.  I  „' 

!  AHea  Brucheiaen. 
1 

•  fi  fl  aR 

106317 

Ja  »20 

2571)68 

8  023 

21Q&1 

1  802 
£919 

6  »60 

30070 

1161 

308 
1899 



II"  3'* 

7:"i  941 

412395 

|  Geschmiedetes  etc.  Eiaen  in  Stäben. 

•3444 

2Q55S 

*3*  551 
1.04.1  507 

21  7»<) 
26397 

—            1  i*i 
213ü|       21 470 

44 

25.617 

1Ä824 

— 

>IO  1)72 

1.953  769 

LÜQ672C 

|  Eisenbahnschienen. 

2<!04 

1  494 

2*640 

775 
1665 

U 

100 

504 

— 

3  307 
4Ü500 

5.162 

J  Winkel-  etc.  Eisen. 

■  &93 

24  058 

590a 

140!) 

349 

lim 

•3  949 

Sssi 

l 

a 

__ 

2?  822 

Ü2603 

19455t: 

!  Roh-  and  Cementttahl  etc. 

1 140 

5.838 

£2<)4 

duz 

— 

1347 
1576 

1  «»«2 

11)431 

30« 
"J  H 

5 

— 

2J  0*9 
J  L  -1  -  > 

S2  27!i 

1  Eisen-  und  Stahlplatten ,  sowie 
(    Eisen-  und  Stahlblech. 

10 
10 

10 
iü 

i 

u 

351 

ia 

IL 

997 
11  983 

1  .vv. 

j  Wcissblech. 

IQ  691 

iaR49 
121735 

6  4  So 

23.836 

Ü2 
t  235 

2  ?2I 

U4S8 

7aT! 

Iß 

49  122 

205  75ll 

111*602 

J  Eisen-  und  Stahldraht. 



9  I9> 

iL  s.v. 

U6 

— 

1 

6 

— 
— 



— 

9011 

■ M 1  ,  1 

1557 

35*301 

a';«5 

Badkranacisen. 

1 

1  Itlneschaarcneisen,  Anker,  ScbilTa- 
1  ketten. 

>4  4&4 

102536 

75->73 
21*2011 

7<»34 
111941 

766k 
üllfii. 

22837 

120 400 

9003 
10.716 

7*3 
1 85.'. 

z 

221  7  t  I 

1  nr.7 

77  1938 

|  Eisen-  und  Stablwaaren.  grobe  ete. 

1  200 

6882 

3  :uT 

5243 

M3 
1012 

lmo 

17 

,7, 

&4&4 

34  783 

11879 

j  Schmiedeeiserne  Rühren. 

6 

1617 



>o> 
2368 

1  Sit 
7  470 

9 

62 

2  993 

iactu 

10.807 

l  Kisen-  und  Stahlwaaren,  feine,  ge- 
1    schmiedete  etc. 

"7 
84!" 

■  6 
Iii 

— 

4< 
1Ü3 

91 

132:  — 

— 

— 

291 
178» 

2.484 

j  Nähnadeln. 

69. 

• 

'3 
41 

31  = 
1  821 

257 

— 

— 

1244 
1  101 

2*211 

J  Gewehre  aller  Art. 

I-      »8W  5449 

1.273 600  400 
n.153  108        1  ISR 

z 

L 

687 
2.697 

1277 
12.  ras 

1*888 

|  Blei-  und  Kupfererze,  auch  sllher- 
|  baltige. 

Tioo 

1 
1 

1.279  «So 
6.301  217 

7.l77(iH 

|  Eim-nerxe.  Eisen-  und  Slahlateiii. 

m;i; 

663416 

74<9 
330S8 

5900 

31596 

8-5  77" 
333  !I53 

2  421 
LLlLü 

43 
22* 

4')3  3^7 

i.7i;'.i  4t;;. 

Lläl425 

J  Ccment. 
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Ein-  und  Aasfuhr  der  wichtigeren  Waarenartikel  im  DeaUch»  Zti}(eti«< 

Noch:  IL  Wuhr  w, 


Haapt- 
Abtheilang 


TTnter- 

Ab- 
theüong 


des  Zolltarifs. 


2. 


Waarengattung 
mit  Angab«  de«  Uaaattabe*. 


Anagegangen  a.  im  Jani,  b.  Tom  L  Junu 


Dane- 


Ostsce. 


Rttss- 


Oester-  '  Fntf. 

.  .  Schweiz, 
reich. 


ÜL 


e.  Flachs  und  an- 
der* vegetabl- 
lischo  Spinn- 
•toffe,  mit  Au»- 
nahm*  derBaum- 
wolle,  roh,  ge- 
röstet etc. 


•  a 
4  a 

* 8 

.  *  8 


Flach». 
Hanf. 

Heede  und  Werg. 
Jute. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 


11 

2S7 


Ol 

23.290 
2C1 707 

1272, 

in 

235  GW 

Ii 

22 

54& 
24  '1 

77; 

I  42 ; 

)*(•• 

1077 
19906 

~ia 

1*93 
15970 

:A 

Iii 

IUI 

1  :*5 

2  245 

■Ol 

i  a 

iL  Getreide  und 
•ndar«  Erzeug- 
nis*« de*  Land- 

tum. 


KL  Glai  und  Glas-  f  10  a  u,  b 
waaran. 

10  b 


10dla.2 
10b,  tn.» 


•  9a 

Weizen. 

Ctr.  br. 

♦  9a 

Koggen. 

Ctr.  br. 

*  2» 

Gerste. 

Ctr.  br. 

•flt 

Hafer. 

Ctr.  br. 

•  2» 

Mais. 

Ctr.  br. 

•  a« 

Alles  Übrige  Getreide. 

Ctr.  br. 

•  9a 

Mali. 

Ctr.  br. 

*  9a 

Hülsenfrucht«. 

Ctr.  br. 

•  2*2 

Raps  und  Rnbaaat 

Ctr.  br. 

*  ab2 

Leinsaat. 

Ctr.  br. 

•  ab2 

Klccsaat. 

Ctr.  br. 

•  ac 

Kartoffeln. 

Ctr.  br. 

•  9c 

Übst,  frisches. 

Ctr.  br. 

J7 
5475 

1  O&Q! 

5112 

2  39« 

IS  624 
198 

2  143 

30 

348(1 

«5 
1339 

n 

(190 
892 
20% 


j  4:».s 

357 
2096 

7» 
«0 


730  Iii: 
3-703  flg 

170  9&l| 

6141961 
118620 
7272811 
103909 

7  ODO 

12  251, 

13157 
99  052 

7m 
nnss 

100  269; 


400, 

9454 

316 
3(89 

1 

23 
82 


497  188 


3 

1251 
431 

"Iqq 

21 

24:« 


■1  — 


IUI 
32 192 

329  20T, 

■ 

337. 
23442 

45  288 
174311 

SS1 
183 


672 

Ä44 

Ii  251 
39 


]247< 
272  461, 

TllASi 
47CS3ÄI 

4  "47 
34  474 

7&4 
41  SOI 


12753 

ai2cs 

5  9fi7 
39  048 

628 
13.184 

3  108 

26863 

7« 

5.646 

2  382 
51551 

M 

■t-J.'i:' 
4)595 

51871 
151 

um 


&t37t 
6066(7 

159», 

.HIN» 
1*11 

61 57Ci 

Li  9** 
1R03IÜ 


Hohlglas. 

Fenster-  und  Tafelglas,  grün,  halb 

Spiegelglas. 
Glasvraaren. 


Ctr.  br. 

und  ganz  weiss. 
Ctr.  br. 

Ctr.  hr. 
Ctr.  hr. 


8; 
152 

1 

iil 

44 

188 


333 
1711 

-I 

547 
L528 

503 
1  774 


10 
323. 

SL 
292 

22! 

aaaj 
9? 

1006 


5*47 

39  809 

500 
2407 

416 

1728 
672 
4  018 


II.  Haar*,  roh  etc. 

•  IIa 

1 'IV  nie  (innre,  roh  gehechelt  etc. 

•  IIa 

Kuh-  und  Kalberhaare,  desgl. 

•Hl 

Borsten. 

»IIa 

Rettfedern. 

Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 

Ctr.  br. 


<  Tbcila  •iniMiniillf.tlcfcUi-,  tltiW  ci>|U|u>llfrot. 


51 

1*7 
462 

4' 

2x3 

~02) 

29t 

528 

1 

129, 

383 

10 
iL' 

162 

938 

3  3 
2,-1 

416 

1686 

24 

15» 

968 

U47* 
51 921 

tili 

8093*, 

89172 
2942 

tum 


53 
76H 

9  m 

,u 

5  843 

t«9: 
51763 

17» 
tmi 


r.» 
tdsfli 

»3 
1»; 

<■*: 
LUV 


d 

4 

5<c 
1mV,; 

* 

"i 
t 

1  M6 
»1 


6  8«o  4«;< 
190Ü7 


i»5' 

290 
I  M7 

r,?8 
82113, 


m 


aii| 
_  I 
_afi 

95 
iil 

209 


_ 


xJ  by  Goo 


für  den  Monat  Juni  1877  und  fBr  die  Zeit  von  I.  Jana«  bis  Ende  Juni  1877. 
dem  freien  Verkehr. 


j.j.ii. 


bis  Ende  Juni  1877  Uber  die  Grenze  gegen 

In  demselben 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

prenssische 
Zollnns- 

Schlüsse. 

olden- 
bnrgiache 

Zollan- 
schlüsse. 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

des 
Vorjahres. 

Waarengattnng. 

IL 

Ii 

LI 

LL 

Li. 

LQ. 

~ Ü7" 

LS. 

12. 

2iL 

iL 

62  s86 

mm 

250 
2  71V, 

650 

200 
1390 

"i 

73 

535 

— ■ 

■  <3  3'4 
757  «Iii 

261  430 

1    Dia  1.. 

I  rlai'Jm. 

210 

924 

— 

540 
1755 

im 
±277 

601; 

1582 

201 
741 

ü*f'9 

898  WS 

189  773 

j  Hanf. 

MÜH 

2  -j.!*; 

1 

IM 
1G87 

2 

22 

— 

8627 
83  776 

5Ü731 

j  ITeedc  nnd  Werg. 

- 

— 

~il 

— 

"a 

1 

— 

— 

1387 
2  542 

1*964° 

J  .Inte. 

1567 
111906 

a«77 
ZZ841 

7908 
2n  525 

27JZ 
11487 

li°57 
215  369 

Ci  19K 
88.874 

— 

0|6  449 
5IW(.U 

3.979  Hl  S 

|  Weilen. 

1295 
1;  1,1:; 

»•417 

lü  497 

700 

2.482 

93  150 

S2  04S 

£1248 

aaoäi 

HB 

280750 
15Q-J144 

1  063  221 

|  RnRcen. 

I/O 
12  u.'i 

347 

n'.  *i*u 
-1  '  ■  ■  -t 

183 

l!  III1! 

754 

JU. JIU 

J  684  302 
M767]  2675 

:V2>  1 

— 

LH  5*9 
99'.»  779 

564  749 

[  Hernie. 

UM 
10  .VW) 

32m 

||  S'IC, 

1 1  222 

D7  f.-. 

3318 
37  >  1 

2784« 
141  02$ 

7099 
55.9» 

2.lfü 

:«l  '>*9 
1.613  008 

1154  229 

j  Hafer. 

c;ni 

10 

725 

5.20 

6845 

46<>2 

23  98  i 

1 202 

— 

37  "0 
LÜ2W 

259619 

{  Main. 

1  o;6 

a  <■'-<' 

llf 
11 752 

L270 

470 
4.  CiL 

J  9S2 
12078 

lflÜ. 

— 

— 

30  196 

261  im 

183  71 1 

j  Alles  Übrige  Getreide. 

431 

:  601 
22.441 

939 

■  LS.  982 

100 

J!C 

— 

— 

1 1  020 
WS  IM 

241  637 

|  Malz. 

959 
j.242 

[Ol 
2 628 

2  2&4 

42965 

•  373 
i>75« 

5888 
22912 

3  55* 

LS  sTt 

10 
889 

— 

■  21  959 

726  590 

52T352 

j  Hülsenfrüchte. 

1254 

•404 

2  2«» 

Uü 

100 
4.56" 

2739 

"  5 

846 
Ü764 

511278 

^  Raps  nnd  Rabsaat. 

■21 

1901 

876 

4*3 

3  838 

i 

— 

390301 

191693 

^  T  niiiannf 

302!) 

17 
11687 

2350 

73« 

S2763 

253 

1  191 
138.574 

L21478 

j  Klct«aat. 

31  993 
24t!  S6I 

3  77i 
111  254 

23 

2276 
UM  4  28 

24«! 
559  707 

oi«5 

248 
71- 

Lü'70 
1423314 

lüSl'550 

j  Kjirtoffi'ln. 

»■7 

536 

799 

lnoo 

3'3 

...1 

2273 
Ü639 

— 

£  211 

LI  46!» 

±1 SI2 

|  übst,  frisebea. 

210 
11*11 

600 

3267 
2S  IM 

2  20g 
ü  2* 

1836 
29  024 

— 

8.  51  - 

1: 7!«i 
„. 

7Üs 

Ii9"* 
Ö872 

387 

:■«-<- 

i  575 
2*233 

_12 

106 
L698 
1 

tu 

— 
— 

;  1  fio* 
306  Iii 
4083 
34JI»29 

3255G9 

SM*»  H 

1  Tl/ilil(vlft« 

|  Fenmer-  nnd  Tafelglas,  grlln  nnd 

|  weise. 

:  574 

2S^9 

Ii  257 

384 

2.267 

Li  2U 

— 

4.892 
21 1 ÖJ 

20.446 

aSpie^elstax. 

<  SC*  374 

2205tf  869» 



96; 
3586 

2445 

12  848 

ä  1 
574  * 

12  874 

...  1  ,■  •  ; 

IS*6I0 

j  Glnnwiiaren. 
1 

12 

fl 

316 

22 

Sa 

473 
3  519 

48  — 

irr  — 

11766 

^  Wenlehiuirc  roll  etc. 

127 
1649 

679 
&97S 

34 

18« 

2Z 
.: :  • 

»i  - 
33  - 

1991 

Ii  397 

|  Kuh-  nnd  KSlberhaare,  desgl. 

2  §8. 

«7 
1  737 

iM 

j  940 
11274 

: 

1 20; 
1»712 

LL559 

j  Borsten. 

2; 
222 

114 

1C42 

— 

4».  M5& 

275,  28»5 

22 

25»9 

1Ü454 

j  Bell  fetlern. 

MoMtfbtft«  1»I  SUUlik  4m  DmUcWo  Bslcta.   Jahrtf.  1*11. 
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14  Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  WWenartikel  im  Dcvtsehca  Ztflttfct, 


Juni.  Noch:  It.  Autfuh-  lu, 


-  - 



Haupt - 

Unter- 

Ab- 
theilung 

ri  f  s. 

Waarengat  tnne 
mit.  Angabe  des  Maasstabe«. 

Ausgegangen  a.  im  Juni,  ».  vem 

L  Juav 

Alit  lif-ilnmr 

des  Z  ollta 

H 
I 

s 

'S 

DXne- 
mark. 

Ostsee. 

Rossland. 

•  reich. 

Seaweiz. 

Fruk- 
rtich.  J 

L 

«* 

1 

L 

5. 

(L 

L 

8. 

i. 

m 

12.  Mute  und  Felle. 

•  12a 

Kohe  Kindshante  (gTÜne,  gesalzene,  trockene).  1 

Ctr.  br.  i 

a. 

b. 

i  .''ir 

1423 
5.864 

617 
L134S 

5963 
25474 

3W2 

Ufr, 
»17« 

♦  12» 

Hohe  Kalbfeile. 

Ctr.  br.  ! 

a. 
b. 

5 

203 

Ii 

38 

212 
1116 

2092 
7426 

5»$ 
132t 

*  12a 

Buhe  behnurtc  Scliaaf-,  Lamm-  und  Ziegenfelle.  1 

Ctr.  br.  i 

ft. 
b. 

a 

1147 
1847 

LLi 

692 

IM 

932 

104» 

tf. 

•j>; 

♦  12a 

Hobe  Hasen-  und  Kaninchenfelle. 

Ctr.  br.  [ 

1. 
b. 

—  1  18 
50  19 

3  — 

352  269 

4ii 

•  12b 

Felle  zur  l'elzwerkbereitung. 

Ctr.  br.  I 

b 

— 

71 
130 

1*3 

795 

»47 

11 

131 

311 

765 

UL  Holz  und  andere 
vegetabilische 
etc.  Schnitz- 
ttoffe,  sowie 

Waar«n  daraus. 

•  Lla 

•  Hb 

llolzborke  »der  Gerberlohe. 

Balken  und  Blocke  von  hartem  Holze. 

Ctr.  br.  ! 
(Ctr.  { 
(Stack  { 

1  . 

ii. 
1 . 

i. 

\ 

400 
am 

I  084 

sann 


3067 

3oan 
»704'  3 

1.500017 

— 

672 
2JÜ? 

3  457  3»785 
8884  44'J|5 

U260  43771 
49712  29S2H7 

2  4«  43 

IS»' 

iclw 

— 

*  13  b 

lialken  und  Blöcke  von  weichem  Holze. 

jCtr.  j 

.i. 
1  , 

766 
1278!) 

49S2BE 

255Q970 

—         94  59*:     J9  735 
1414     22JL12CI  188319 

206  8«! 

UM  1 1 

(stfick  j 

;i. 
1  . 

1 1 

384 

11 

214 

- 

♦  13  b 

Bohlen.  Hrctter,  Latten,  Fassholz. 

jCtr.  I 

.i 
b. 

«  57" 
5064 

373  240 
1  -'.wnu 

»35 
62.06 

»93J 
«10032 

121455 
513436 

5015:« 

(stuck  [ 

k, 

— 

~~Ü2 

~~25 

409 
2  4M 

~  [ 

*  13b 

Aiiisercurotiiiinchc  Tischlcrkölzcr  etc.  in  Blöcken  nnd  1 
Bohlen.                                             ctr.  br.  \ 

i 
'.i 

I 

12h 

1.280 

1 1ii 

1  661 

628 

2963 

Ii 
837 

^ 

*  13  b 

Walllischbarden. 

Ctr.  br. 

IL. 

k 



~  1 

9 

37 

2 

•  Ubu.  c 

Elfenbein,  ganz  oder  zerschnitten. 

Ctr.  br. 

a. 
I, 



14« 

167 

1 

•  12b  u.  c 

Homer,  Hornspitzen,  rohe  Hurn platten. 

Ott-,  br.  ! 

i. 
Ii. 



A 

79i 
4739 

16 
1145 

In 

♦  Ue 

Grobe  Holz-  nud  Korbwnarcn,  roh,  ungefärbt. 

Ctr.  br.  { 

;. 
Ii 

-  . 

73« 

918 

7.900 

7  282 
11 621 

6  121 

25.559 

: 

3t  M 

♦  13  d 

Holz  in  geschuitteuen  Fourniercn. 

Ctr.  br.  | 

b. 

2 

319 

MO 

I 

52 

m 

782 

■I 

32U  : 

♦  ]3  j 

Korkplattcu,  Korksohlen,  KorksUpsel. 

Ctr.  br.  { 

). 

too 

:isi 

2*> 

428 

1  6V) 

 2M 

13c  u.  f 

Hulzvraaren  (mit  Ausschluss  der  Mubel). 

Ctr.  br.  { 

.. 
Ii 

46 

m. 

2.ÜB 

43° 

3.096 

1  35' 

aas« 

i*54 
&651 

8lf 

13  c  u.  R 

Jlübel  aller  Art. 

Ctr.  br.  1 

.1. 
b. 

41 

57 
322 

ZOO 

646 

.78 

2209 

■  4*3 

5071! 

.55« 
11  ''■ ' 

is.  Hopfen. 

Ii 

Hopfen. 

Ctr.  br.  j 

i  ' 

30 
344 

231 
1  144 

3i 
1639 

42*!  ,.r,- 
34.10       1342  ä» 

IB.  Instrumente, 
Maschinen  und 

Fahr!  puai> 

■     .III  HUyll 

15.  n  1 
15  a  l 

.  •  15a  ä 

Fortepianos. 

Andere  immikalUche  Instrumente. 

Astronomische,  chirurgische,  physikalische 
strumente. 

(Hr.  br.  { 

Ctr.  br.  { 

etc.  In-  | 
Ctr.  hr.  i 

.. 

Ii. 

:i. 
a, 

Ii. 

60 

l.->7 

li 

4 
40 

1  947 
2^5 

2hl 

495 

114 
1159 

644 

9, 
1941 

359 
2  263 

202 
1074 

913 
2199 

i,r 
± 

TJ 

a 

•  ♦  15b  1. 

■ 

*  151  1 

Lokomotiven  und  Tender. 
Dampfkessel. 

Ctr.  hr.  { 
Ctr.  br.  { 

k, 
1. 

k, 

b. 

j  «00 

7  arm 

1 

1600 

ilei9 

Iii 

200 
768 

:  051 

__  !  1W 
HO  »W 

_  !  4; 
150  ';: 

xJ  by  Goo 


für  dtu  Monat  Juni  1877  nnd  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bis  Ende  .Inni  1877. 
dem  freien  Verkehr. 


75 


Juni. 


bis  Ende  Juni  1877  über  die  Grenze  gegen 


Belgien. 


LL 


Nieder- 
lande. 


Nordsee. 


12. 


LL 


.  .  olden- 
preussiscbe  . 

_  _  ..  hnrgische 

Bremen.    Hamburg.    Zollans-  fotivit- 

j  «M*««-  Khlnwe. 

IL 


LL 


1Ä 


1«. 


Nicht 
ermittelt. 


1733 
1274« 

u 


1137* 


21LÜ 


1LLL 


|87 

137.» 

M 

TS) 
2, 

2 

2  254 
Ü1J7 

Ü  ! 

!rj  .'71 


2.') 


20 


12746 


241  663 


Iii 


I  N«0 

15520 


2  L2Q 

13N20 


i  7« 


1220 


1 

LSI 
792 
57!)7 


43t) 


5 

Ük| 


122 

66  753 
6 

255 

94 


737, 
4  532! 

'.>\m\ 

45_1_ 

6| 
Ltd 


418 


3  363 
18051 

410 

5068 


3<« 

80»; 

J|6 

2.5  7* 

175 
647 

16 
1U3 

2931 


931 

4 
■i 


30 

m 


374 

2  »52 

i  ijsl 

9.904 

an 
Iii 

2  2}i 
5  84.V 

325 

157 
3.379 

395 

■  4i 

268 
13» 

3°'4 
4861 

831 
2809 

48  »33 
Hl  (170 

15.615 
S454 

11ä527 

S82S 

2a  11113 

2')  «St 

Ü2.G41 


Ü.40R 


1 


111  Ü3i 

19 

8t 

2251 

Ii. -.7 

222 
I  5(15 

.  ;o 
1  122 

IV» 
1022 

555 
20j5 

Ii 

11:, 


i2",l 

12  825 


im 

1Ü3] 

Z3*7' 


:toi; 

47/' 
207S 

32  101 

53'i 
3  27*.», 


427 
3  7% 


1  494 
13  -120 

1 1*« 
IH7s 

108 

na 


31  - 


331 

231 1 


755 


799 
2928 

«ii 

1  563 

£2 

3! 

2j 

2512 

2  744 

6462 
23  775 


22411 


.1 


2  17 


88811  11  53' 
447  234 1  S2U&j 

82 


1 741 
5715 


1103 
22  040 


12 

121 

i3'4 

W.r»:; 

an 
3, 
_?> 

I  20S 

G747 

871 
H  • 


-- 
114 

7 

138 


SU 


.Sillium-. 


HL 


In  demselben 
Zeitraum 

'li-.- 
Vorjahrc». 

2ji 


1-,  '"I. 

5  99» 
21  -  >C 

12444 

Ii2 
isr.» 

95 
fill41 

$8  06 

»1077 
500  308 
2..  in.;  -'.  ■ 

244.J 
9s°4vc 

4.0Ö2ÜÜ2 

iJ 

titi.1 

834  »4t 
1429351 

i.on 
2567 

4_12£ 
11270 


3* 

J3U 

1 1 1 6 
7  iti 

Ii!  ua 
35!) '.«1 


im;  01:1 
2227* 
12644 

122; 

üku 

ZS.39 

laiQü 
'404 

•  :>-.;  Iii 
633 

4.415  73 
2127 
(ISO!* 


\V  ,.lT"i"iiiLU'.ii. 


iL 


lii.be  Rindshante. 
Robe  Kalbfelle. 

Rohe  beliaarto  Scbaaf-,  Umm- 
und  Zicgenfelle. 

Ruhe  Hasen-  und  Kaninchenfelle. 
Felle  zur  PclzwerkbercitunB. 

üolxliorko  oder  Gerberlohe. 


Balken  und  Bllkke  von  hartem 
Holze. 


Balken  nnd  Blöcke  von  weichem 
Holze. 


Bohlen.  Bretter,  Latten,  Fassholz. 


I 
I 

(  Anssereuropainche  TischlerbBIzer 

etc. 


•^11  Wall«»chlMirden. 
Elfenbein. 


1  : 


1 

rl — - 


1 

173 


Uta 

aual 

I  fi20 

8.540 

1 1  '1  All 

C  ; 
405 


10  7 1*71 

4  34 

94404 

14  121 

1  17J 

f.  2Sj 


J323. 

(  Horner.  Horni«iiitzcn ,  rohe  Horn- 
1 5Ü2 1  platten. 

(  Grobe  Holz-  und  Korbwaaren.  roh, 
2!>U  üil  I  ungefärbt, 

-  „  !  Holz  in  geschnittenen  Fournieren. 
4.2411 1 

1  Korkplnlten.   Korksohlen.  Kork- 
ll'l  >s2  |  »t«'ip*«l. 

\  Holzwaaren  (mit  Aui>s«hluw.  der 
Uli  libOJI  Mltbel). 

3737: 


C525S 


321541 

1  U& 
2311 


21  42S 
Ulli 

46S4 

dü  Villi 

W7 


Mnbcl  aller  Art. 
Hopfen 
J  Fortepianof- 

j  Andere  musikalische  Instrumente 
Astronoinisrhe  etc.  Instrumente. 
]  Lokomotiven  und  Tender. 
Dampfkessel. 


VII.  IUI 


*j  by  Google 


Iii 


Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareiiartikel  im  DeMacaen  ZaÜplmt 

Noch:  IL 


Juni. 


Haupt- 
Abthcilung 


Untcr- 

Ab- 
thcilung 


Wnarengnttung 
mit  Angabe  de»  Maasstabes. 


des  Zolltarifa. 

Noch:         '  t  l»S"*H 
15,  Instrument«,     ,     und  Anin. 
Maschinen  und      au  bl  u.  i 
Fahrzeuge.       |  t  15cl«u.p 

17.  Kautichuek  und   •  LZaU.b 
Guttapercha,  so- 
wie Waaren  dar- 

»uv  II««-* 


IB.  Kleider,  Lelb- 
wische,  fcriiyf, 
auchPutzwieren. 


18a,b,c,e 


Maschinen,  mit  Ausnahme  der  Lokomotiven.  Ctr.  br.  | 
Eisenbahnfahrzeuge.  Sluck 

KauUehuck  und  Guttapercha,  roh  oder  gereinigt; 
auch  in  Vlatten.  Fäden  und  aufgelöst  etc.  Ur.  br. 

Waaren  am  Kautschuck  oder  Guttapercha.  Ctr.  br. 
Kleider,  Leibwasche  und  Putzwaaren.         Ctr.  br.  | 


Ausgegangen  a.  im  Juni,  b.  rem  L  Junar 


Zeitraum. 

Dane- 
mark. 

Ostsee. 

Busaland. 

i 

Oeater- 
reieh.  | 

4. 

5. 

6. 

7. 

l 

b, 

z 

5122 

15  484 
S4!)7 

12906 
SQ851 

Ü2470 

b. 

 & 

— 


1  !i 
185,  21 

a. 

b, 

30J  160 
J319,  1669 

j_ 

»»!  4U 
246  1301 

,\  ul 
j  1261 

J  1428 

■\. 

■< 

ci 

aol           580,  «9« 

383       1  305       1  344 

Schwell. 


Flui- 
«ich. 

10. 


£01 
33 


Ii.  Kupfar  und  an-   ♦  l!»a 
der»  nicht  beson- 
der»   genannte    •  lila 
unedle  Metalle 
und  Leglrungen      j'jbu.  c 
aus  unedlen  Me- 
tallen, sowie 
Waaren  daraus 

•  13  a 


Kupfer,  roh  oder  Ilruch.  Ctr.  br.  | 

Andere  unedle  Metalle  und  Legirangcn  aus  unedlen 
Metallen,  roh  oder  Bruch.  Ctr.  br. 

Kupfer  und  andere  nicht  genannte  unedle  Metalle  I 
und  Lcgirungen  in  Stangen.  Blechen,  Draht  etc.  { 

Ctr.  br.  1 

Kupferschmiede-  und  Gelbgiesserwaaren.  Ctr.  br.  1 
Quecksilber. 


Ctr.  br. 


10 
li- 
tt 
21 


•79 
1 210 


i'.i 


: 

S 

7! 
•i  ■ 

■»I 


2 

1  10: 

i 

5.444 

2 

as 

38«! 

1 .1 

t  44» 

'V 

4    - 1 

:  2UQ 

14S 

1  471  < 

JOI 

900 

__  | 

5£ 

9  717, 


2Z»8| 
LI  556 

lü 

975 

177 
2  5771 


3" 
12&S, 

liitö 


dl 

1 


HS 
I 


374 
2  64« 


111 


Mi 

il  -  I 
W  - 


 I. 

39J 
2529 


2fl.  Kurze  Waaren, 
Quincalllerien 
etc 


20  a 
20  a 

20  b 


Taschenuhr™. 


Ctr.  br. 


21  Lederund  Leder- 
waaren. 


21b 

21bAum. 
21  cu.ll 

21  e 

22  «  I 
22  b 

22fu,g 

t  Tbtil«  »ii.(»i.«-.«...ll|.ni rhlij.  UwiU 


Waaren,  HU  oder  theilweise  aus  edlen  Metallen, 
echten  l'erlen.  Korallen  oder  Edelsteinen  etc.  ge- 
fertigt; echtes  Blattgold  und  Blattsilber.  Ctr.  br. 

Waaren,  gai«  oder  theilweise  ans  Schildpatt,  aus 
unedlen.'  echt  vergoldeten  et«.  Metallen;  Stntz- 
uhn-u  etc.;  fein«  Galanterie-  und  (juinraillcric- 
waarenetc;  Brillen;  Fächer ;  feine  Wacliswaaren ; 
l'ciTttckcimwhernrbcit ;  Schinne  etc.        Ctr.  br. 

,eder  aller  Art.  mit  Ausnahme  des  nachstehend  unter  b 
geuaunteu;  .Iiiclitenleder,  auch  gefärbtes  etc.  Ctr.  br. 

Brüsseler  und  Dänisches  Handsehuhleder;  auch  Kor- 
duan  etc.;  gefärbtes  und  lackirtes  Lcder  etc. 

Ctr.  br. 

Halbgare,  sowie  bereits  gegerbte,  noch  nicht  ge- 
fürbte  etc.  Ziegen-  und  Schaaifelle.  Ctr.  br. 

Lcdcrwaareu,  mit  Ausschluss  der  Handschuhe. 

1  tr.  br. 


Lederne  Handschuhe. 


Ctr.  br. 


22.  Lein«noarn,L«in- 
wand  und  andere 
Leinenwaaren. 


Rohes  Garn  ans  Flachs  oder  Hanf,  ungebleicht; 

Mnschinengespinnst.  Ctr.  br. 

Garn  von  Flach»,  Hanf,  Jute,  gefärbt,  bedruckt, 

gebleicht.  Ctr.  br. 

Zwirn.  Ctr.  br. 

Graue  racklelnwaud.  ctr.  br. 

Leinene  Zcugwaaren.  Ctr.  br. 

«»CUplullt'N- 


70. 

1561 


il' 

m 


278 


408 
1562 


4 

si 
10 


12 

731 


Iii  - 
SXt  - 


•1 


15»! 
1C02  i* 


-  1  n 


13  lüfi 

772  11347? 


W 


lsü 


6u 
425 

2 
1 


7.12 


AS. 

301, 
1682! 


376 
2  50S 


676I 
4  986 

290| 

229» 

12QQ1 

234 
1418. 


791 
.i,-l 

167 
1  Hl 

73fi 


5!« 


_aa( 

1 .101 


17M 

h 

II« 


"1  ^ 


103 

871 

1  687 


{irr: 

et 


jd  by  Google 


für  den  Monat  Juni  1877  und  für  die  Zeit  vom  1.  Januar  bi»  Ende  Juni  1877. 


dorn  freien  Verkehr. 


bis  Ende  Juni  1877  Ober  die  Grenze  gegen 





In  demselben 



Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

prcussischc 
Zollaus- 
Schlüsse. 

Olden- 
burg iacbe 
Zollans- 
chlüsse. 

Nicht 
ermittelt. 

Summe. 

Zeitraum 

des 
Vorjahres. 

Waarengattung. 

iL 

12. 

Ii 

IL 

iL 

16. 

IL 

LS. 

HL 

jj_ 

21. 

11003 

2Ü338 

2000 

2  »10 

1853 

390R 
23151 

614 
19GS 

l 

32 

25  600 
■SB  ina 

J..I  &4't 

[  Maschinen,  mit  Ausnahme  der 
|  Lokomotiven. 

— 

- 

— 



— 

'44 

715 

195 

J  Eisenbahnfahrzeuge. 

'41 

3» 
6. 

— 

— 

~$ 

97 

4 

z 

— 

I 

432 

5  65» 

5»  gm 

|  Kaotscback  n.  Guttapercha,  roh 
1    oder  gereinigt 

Jt 

215 
173j 

lÜj 

6.G87 

a 
m 

_ 
- 

— 

1710 
12213 

19.002 

1  Wauren   ans   Kautschuck  oder 
j  Guttapercha. 

285 

1 

3«4 
2  624 

200I  694 

»9i  im 

1 

•J ; 

1 

- 

2.52g 

12436 

12  2 14 

1  Kleider,  Leibwäsche  und  Putz- 
/  waaren. 

341 
411.1 

& 

IM 

Ii 

aoi 

666 
5090 

10 

t& 

1 
2 

5  577 
35112 

48.521 

i  l\U]ilcr,  ron  ouer  0ru1.11. 

2211 

S" 
1190 

95 
1354 

•  3'5 
6  931 

GjGjO 

|  Andere  unedle  Metalle ,  roh  oder 
|  Bruch. 

y 

672 

16,  — 
7  IT  — 

Wt 

193 

572 

A64 

3021 

A 

144' 

IL  685 

11  742 

|  Kupfer  etc.  in  Stangen.  Blechen, 
j     Draht  etc. 

">i 
26G2 

707  — 
3259  — 

146 

090 

73' 
3665 

297 

M\ 

23  031 

1  Kupferschmiede-  und  Gelbgiesaer- 

1 

— 

2 

31 

995 

!  Quecksilber. 

SBB1 

Iii 

u 

24 

£1  — 

m  - 

60 

.1.4 

!  Taschenuhren. 

7 

ai 

ei 

J 

3 

31 



>G4 

Vi 
4j1 

'  Waaren  aus  edlen  Metallen,  echten 
|     l'erlen  etc. 

19 

233 

.1 S3 

— 

602 

29SG 

450  |2 

»671  im 

12 

2  53» 
II  759 

22208 

1    »1  nSrt-II    UUS    Ulli  uM'Il  ,     CCIIV    >l  1 

|    guldetcn  etc.  Metallen;  Stntz- 
|    uhren  etc. 

424 

2559 

t  6SS 

9.355 

1 

US 

im 

724 

1391 

192 
1QZ3 

i 
21 

— 

Ü77" 

65G54 

5ü*953 

1  Leder,  mit  Ausnahm*  des  nach- 
|     stehend  genannten  etc. 

& 

SS 

±2.  — 

2s:t  — 

Uli  121 

645'  1400 

1 

2 

5'2 

3777 

a'839 

1    Ii  ri\ y  ...  l<>r      „ml      1  Iii  n,a, TTnt.il- 

1  i»ru**e,er   unu   i'unuHDes  niinu- 
1     sehnhledcr;  gefärbtes  Leder  etc. 

"  2 

3 

II 

Iii 

— 

— 

•74 

1  B48 

"tu 

|  Halbgare  etc.  Ziegen-  nml  Sebaaf- 
|  feile. 

37°:            ^'3           —  . 

14&!         :^  59 
G2Ü        540S  302 

t 

1 4611 
214*7 

23210 

\  j,4Mi*rTi uaren,  lun  jvussciiiuhs  uer 
|  Handschuhe. 

136 

207 

w 
13:1 

_ 

IM 
GS!) 

128 

937 

47' 

2132 

1336 

}  Lederne  Handschuhe. 

<  3<>7 
IQ  237 

~1Q1 

102 

12GJ 

UQ 

1Q21 

* 

24 

laa 

~Li 

■  77 

1179  12 

afüi 

273* 
20.911 

H70 
3409 

15.711 

2572 

1  Rohes   Leinengarn;  Maschinen- 
|  gespinnaL 

1  Gant  van  Flachs  etc.,  gefärbt,  be- 
(    druckt,  gebleicht. 

10 

42 

2 

10 

31 

lM 

"4 

182 
1  393 

l's3H 

!  Zwirn. 

404 

10C5 

421 

il81 

26 

2Ü 

16.1 
24CS 

t4u 

tfn 

11 

3G1 

3Q311 

34571 

]  Grane  Packleinwand. 

114 

im 

JOS 
1983 

24 
21 

220.        2  429 
10631  11502 

24 

22  r 

3 
U 



±lz5 

25537 

28  7»  12 

[  Leinene  Zeugwaaren. 

xJ  by  Google 


Ii 


Juni. 


Ein-  und  Ausfuhr  der  wichtigeren  Waareaartikel  im  Deutschen  ZoUgtMete 

Noch:  II.  Ausfuhr  Hl 


Haupt- 


TJntcr- 
Ah- 

AbÜieiluiig.  thcilung 


des  Zolltarif«. 


Waarengattung 
mit  Angabe  de*  MaaBstabc*. 


Ausgegangen  a,  im  Juni,  b.  von  LJuut 


Dane- 


_     .    ,    Oester»  I    .       I  Priii- 
(istficc.    Russland.       ,       •  Schweiz, 
mark.  reich.  reich. 


1< 


22  h 


Noch : 
22,  Leinengnrn, 
Leinwand  und 
andere  Leinen-      22  i 


.3.  Uchte. 


Leinene  Biinder.  Borten,  Schnüre  etc. 
ZwirnspiUen. 


Üan.b 


Ctr.  br. 
Ctr.  br.  | 


2Ü2 


2 

00 


6 


Talg-,  Stearin-  and  andere  Lichte. 


Ctr.  br. 


i  - 

LLi 


24 

327 


67» 


25,  Material*  und 
Spezerel-,  auoh 
Konditorwoarrn 
und  andere  Kon- 
»umtiblllen. 


2o  a 

2,i  b 
2.1  b 

95« 

2£f 
25g  1 

25g  1 

t  25h  1  u. 
Anm. 

2jh2« 
25h2« 
2i  i 
2äk 
2i  ml 
25  m  2 

35o 

♦  2ip2 

•  25  p2 

♦  25  q  L 

»  2äq2 

•  25q2 

25» 

25  t 
25  n 


Bier  aller  Art. 


Arrak,  Rum.  Franzbranntwein. 


Ctr.  br.  { 
Ctr.  br.  { 


Anderer  Branntwein  aller  Art,  mit  Ausnahme  des  I 
versetzten.  Ctr.  br.  1 


Wein  lind  Host  in  Fässern. 
Wein  in  Flaschen. 
Butter. 


Ctr.  br.  { 
Ctr.  br.  | 
Ctr.  br. 


Fleisch,  zubereitetes;  Schinken,  Speck,  Würste. 

Ctr.  br.  j 


Nicht  besonders  genannte  Fische. 

Südfrüchte,  frische. 

Mandeln. 

Korinthen  und  Rosineu. 

PfcfTer. 

Heringe. 

Katfee.  roher, 

Kakao  in  Bohnen. 

Kiise  aller  Art. 


Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Tonnen. 
Ctr.  br. 
Ctr.  br. 
Ctr.  1  f. 


Cichorien,  getrocknete,  gebrannte  oder  gemahlene 

Ctr.  br. 

Obst,  getrocknet  etc.  Ctr_  br. 

Kraftraebl.  I'uder,  Starke,  Arrowroot.  Ctr.  br, 

Mehl  aus  üetreide  und  Hülsenfrüchten.       Ctr.  br. 

Andere  Mühlenfnbrikate  aus  Getreide  etc  Hücker- 
waaren:  Stiirkcgmnmi,  Nndeln.  '  Ctr.  br 


Reis,  geschalter.  fcr 

Salz  (Koch-,  Siede-,  Stein-,  Secsalz)  etc.     Ctr.  br. 

Melasse  und  Syrup.  Ctx  ^ 

1  THh  ciiifuf«ioUriloütl>,  LUUi  «iagvilKHolUkn. 


xi  by  Google 


fUr  den  Monat  Juni  1H77  und  ftlr  die  Zeit  vom  1.  Januar  bit  Ende  Juni  1S77. 
dem  freien  Verkehr. 


Juni. 


79 


bis  Endo  Juni  1677  Ober  die  Grenze  gegen 

In  demselben 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 
1 

Bremen, 

Hamburg, 

prea&staclie 

fjUl  1H11H- 

schlü>se. 

olden- 
bargUckc 
Zollans- 
sc  blosse. 

Nicht 
ermittelt 

Summe. 

Zeitraum 

de* 
Vorjahre*. 

Waarengattnng. 

IL 

u. 

LI 

LL 

LL 

IL, 

IL 

Ll 

LL 

iL 



52 

382 

M 

- 

»7» 
1310 

1060 

1  leinene  Binder,  Borten,  ScbnQre 
j  etc. 

"  2 

— 

g 

6 

12 

'ifi 

J  Zwirnspitzen. 

•i  i  u 

"•7 

•J4i-1 

— 

SO 

1 27i 

22 

40 

40 

1 

im 

5094 

|  Lichte. 

4.549 

3571 

II '21 6 

£621 

2a  430 

22838 
Iii  2U4 

37  221 
179  340 

2(|0  — 

L219  - 

199*39 

824  37T 

711*323 

1  Bier. 
1 

in 
Iii 

hl 

1 

Üi 

21  w  s 

1 

— 

lÜJ 

2  432 

j  Arrak,  Kam.  Franzbranntwein. 
1 

3Üi> 

tfii 

1Q05. 

} 

I484 

26.60.2 

219003 

499 
2  Ml 

tu 

4SÖ 

1273» 
309  Ü21 

241*398 

(Anderer  Branntwein,  mit  Aus- 
1    nalime  des  versetzten. 

622 
-  ->...■ 
X  >. 

6.672 

47  Ol1» 

79"  Li 
ß.234;  243 

15 

15.747 

|MS  7  ,> 

lil5.*543 

\  Wein,  und  Most  in  Fässern. 

102 
llnki 

1 1  830 

-,i  1  ■:  j 

— 

3°* 

1  J'-tl 

16.) 

1071 

y 

U 
28 

— 

JJ9»6 

2QQ2I 

Iß612 

J  Wein  in  Flaschen. 

205 

A  'MI 

^.  -  *  ■  ■  1 

Iii 

l!ü 

Iii  f  (" 

 — 

U  698,  Ii9'6 
Ol  661  £2180 

1  '■  1 
572 

— 

34943 

1&1619 

J  Butter. 

.1*5 

30,V> 

4M 

I*«5|  17»J 
2912        9  371» 

57I 

5  »77 
38.  «09 

21*408 

1  Fleisch,   zubereitetes;  Schinken 
f  etc. 

1  .  l 

-i.H 

141  LLA 

555j        1 837 

t 

23 

— 

400 
1193 

3*689 

}  Nicht  besonders  genannte  Fische. 
1 

19 
U 

— 

1dl 

a 

5 

— 

iÜ 

C55 

^Sadfruchte.  friache. 



— 

"  2 

— 

— 

t 

52 

'  22 

J  Handeln. 

,  

2 

_Li 

— 

— 

251 
289 

29.> 

J  Korinthen  und  Rosinen. 

3 







2 

IQ 
IIB 

120 

Pfeffer. 

L 

U 

Jr 

Hl 

~25 

1 

! 

iL 
1  S'tl 

D41, 

)  Heringe. 
1 

SA 
l.ts 

2 
t 

i 
21 

lSsTj 

2*323 

}  Kaffee,  roher. 
I 

2 

ß 

Kakao  in  Bohnen. 

L 

1  222" 

340 

260 

8'»8 

55° 
:;  i  -i 

«57 

720 

29 

is 

3  »SC- 
HI 4ti!' 

34*971 

Kiise  aller  Art. 

1 

2 
•134 

360 

-ILLl 

1  72« 

I  1»2 

I 232 

43* 

2  ?h; 

22 

<;«> 

13 

32 

Ü1924 
1311 373 

lülOTl 

1  Cichorien,  getrocknete,  gebrannte 
1     oder  gemahlene. 

ISA 

13M 

*i 

1 

3H 

1  J." rt 

J  3°; 
2412 

2Ü 
1219 

~4Q 

4  74; 
21 777 

ü  t  1 

1  Übst,  getrocknet  etc. 
L 

413 
2280 

III 

1 1  S2 

1  019 

isaj 
13.31« 

LI 
1LL 

116 
3?fl 

11  485 

USä2c 

12141« 

1  Kraftmehl,      I"uder.  Starke. 
1  Arrowniot. 

603 
j.,77 

U720 

iMgtc 

U 
1292 

ui  466 

SQ995 

22  7.)  1 
237  013 

121  Stil 

>n 
24SS 

»03  345 

1.2SÜ  ■'■<■'» 

1112.312 

1  Mehl  ans  fletrcide  und  HtÜscn- 
J  frikbten. 

1:0 
41»! 

.1-, 

:  isi; 

3 

2193 

2  003 
14  0*« 

J990 
28.319 

1  349 

s  ;>f<i; 

246. 
1223 

: 

2li(.f»; 
119.319 

135.348 

|  Andere  Mtthlcnfabrikate  aus  Ge- 
L    treide  etc.  j  Blickervraaren  etc. 

~~3i 

«) 

* 
3 

3 
3 

= 

473 
4713 

aban 

|  Reis,  geschulter. 

"SCO 

Li»;» 
41  .'»74 

>677 
19  39S 

137* 
21472 

Tg  212 

:toi  bor. 

1M7 
ltl  7-r<0 

3»'» 

11Ü2 

U±77° 
810577 

«9r»n.ig 

J  Salz. 

6.239 

4  066 

2403 

»13 
LLLi 

3  3"* 

2üo;»r 

in 

SB 

e6  8iq 
LÜ541 

IÜQ280 

jl  Melasse  und  Synip. 

xl  by  Google 


80 


Ein-  und  Aunfuhr  der  wichtigeren  WaarenartiV-el  im  DeutMhea  Zollgut* 

Noch:  II.  Auifuhr  m 


Ausgegangen  a.  im  Juni,  b.  vom  L  Jutu 


f  Thrill  einKntwitlFMrhlif.  lh.ll.  fiafinemnfM. 


xi  by  Google  I 


für  den  Monat  Jnni  1*77  und  fUr  die  Zeit  vom  1.  Januar  bi*  Ende  Juni  1877. 


81 


m  ii 


Mit 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


fllt  den  Monat  Juni  1877  und  fttr  die  Zeit  vom  I.  Januar  bis  Ende  Juni  1377. 
dem  freien  Verkehr. 


83 


Mi  Ende  Juni  1877  Ober  die  Greine  gegen 

In  demselben 

Belgien. 

Nieder- 
lande. 

Nordsee. 

Bremen. 

Hamburg. 

olden- 
bnririschc 
Zollan- 
schlüsse. 

XieM 
ermittelt. 

Zeitraum 

des 
Vorjahres. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

J4J 

.1  1  M 

■ 

Ol  \rs.t 

191 

I09va 

15&7 
...  1  It., 

4<iO 

49  9*3 
729571 

731548 

}  Petroleum,  Pctroleumnaphta. 
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J  Wollene  Zeuirwuiren. 

1  Wollene  Posameniier-  und  Knopf- 

|  Wollene    nnbedrnckte  Strumpf- 
|  »aaren. 
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Uebersicht 

über  die  von  den  linbeimickcr-Fabrikanten  des  Deutschen  Zollgebiet  versteuerten  llübenmengen , 

Einfubr  und  Ausfubr  von  Zucker  im  Monat  Juni  1877. 


sowie  ütor  die 


I.  Preussen. 

1)  Itovinz  (Ost  preussen 

Prensnen  (We»tprf  nssen 
-1)  Provinz  Brandenburg  . 

3) 

•I)  Provinz  Posen  

5)  Pixivhu  Schlesien  

1)  Provinz  Sardisen,  einschliesslich 
d.  Fürstlich  Sclnvarzburgiscben 

7)  Provinz  Schleswig-Holstein  .  . 

8)  Provinz  Hannover   

9)  Provinz  Westfalen  

10)  Provinz  RUMB-KMIM  

II) 

I 

II.  Bayern  

III.  Sachsen  

IV.  Württemberg  

V.  Baden  

VI.  Hessen  

VII.  Mecklenburg  

VlII.  Thüringen,  einschliesslich 
(1.  lirosshenMifc'lii'li  Sleh*i»chen 
Acmter  Allstedt  und  Oldis- 
leben   

IX.  Oldenburg  

X.  Ilrauiischwelg  

XI.  Anhalt   

XII.  Klsass  -  Lothringen  .  .  . 

XIII.  Luxemburg  

In  Im  Vi.rn,™.!«  BNfaMto  IM« 
M  Is77  

Zusammen 
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